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Zwei  Jahre  nach  dem  Erscheinen  de*  dritten  Bandes  dieses  Werkes,  am  -27.  Antust 
1873  verschied  dessen  Begründer  und  erster  Herausgeber  Vicedireetor  Dr.  v.  Kausler. 
Seine  Arbeit  halte  allgemeine  Aiterkeimun^  gefunden,  und  so  wurde  der  Unterzeichnete 
beauftragt,  die  von  ersterem  mehr  oder  weniger  vorbereitete  Weilerführuiig  nach  den  seit- 
herigen Grundsätzen  zunächst  jedenfalls  bis  zum  Jahr  IH\H  zu  bewerkstelligen,  wobei  er  sieh 
daiikeuswertlier  Beihille  Seitens  der  hiesigen  Beamten  des  kgl.  Maus-  und  Staats-Archivs 
sowohl  als,  namentlich  hinsichtlich  der  Fertigung  des  Registers,  vun  Seilen  des  Verwalters 
des  kgl.  Staals-Filialarchivä  in  Ludwigsburg  zu  erfreuen  halle. 

Der  nun  vorliegende  vierte  Band  enthüll  die  wirtembergischen  Urkunden  in  dem. 

in  den  Vorreden  zinn  I.   I  -2.  Baude  genauer  bezeichneten  Sinne  -     darunter  auch 

einige  nur  für  die  Geschieht»1  des  Begenlriihauses  wichtigere,  zum  Theil  bisher  uuge- 
druekle  —  aus  den  Jahren  1-tt  —  1-2.j2;  es  reihen  sich  an  ein  grösserer  Nach I rag  von 
Urkunden,  welch«1  zum  Theil  eist  während  des  Drucks  des  Bandes  von  verschiedenen 
inländischen  und  auswärtigen  Anstalten  und  l'ersoneti  milgeiheill  wurden.  Verbesserungen 
und  Zusätze  zu  sämtlichen  Bänden,  sowie  ein  Anhang.  I'nter  den  ilil  Frkundeu. 
(nebst  einigen  sonstigen  Aufzeichnuiigen.  wie  z.  B.  Xrn.  XLV.  S.  ?,\',)  betiuileti  sich  -Jti:), 
soviel  bekanul,  zur  Zeit  des  Abdrucks  gar  nicht,  einige  wenigstens  nicht  vollständig, 
gedruckte,  wovon  1  einen  Nachtrag  zum  ersten.  B!  einen  solchen  zum  zweiten  und  ;iO 
zum  dritten  Band  bilden.  Bei  dem  die  eigentliche  Fortsetzung  der  früheren  Bände  ent- 
haltenden Tlieile  wurden  für  die  Zählung  der  einzelnen  .Nummern  den  lateinischen  Zahlen 
der  früheren  Bande  arabische  Ziffern  vorgezogen.  Im  Nachtrage  wurden  vorzugsweise 
nur  die  bis  jetzt  überhaupt  nicht,  in  .selteneren  Werken  oder  in  ungenügender  Weise 
veröffentlichten  oder  besonders  wichtigen  Urkunden  vollständig  gedruckt,  die  anderen,  zumal 
da  dieselben  vielfach  nur  kurze  Erwähnung  klösterlichen  Besitzes  an  nunmehr  wirtember- 
gischen Orten  enthalten,  meistens  nur  in  Auszügen  wiedergegeben. 

Im  Register  linden  sich  nachträglich  an  den  geeigneten  Stellen  noch  einige  Berich- 
tigungen zur  Erklärung  der  Orts-  und  Personen-Xamen.  Sodann  ist  hinsichtlich  der 
Beschreibung  der  Siegelformen  beizufügen,  dass  die  auch  in  diesem  neuen  Bande  noch 
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theilwcise  gebrauchten  Hczfiuliiiiu ii_'*  n  .länglichrund"  und  _  1  m-i ziöi  inig"  den  neuerdings 
namentlich  von  II.  (irntel'end,  leber  S|>hrugistik,  Breslau  I S7 angenommenen  mal  auch 
liier  vorherrschend  angewandten  „s|>il/.oval".  In  zi«  I n n i^>\\ <  i><-  _><  hildloimi"*  und  „drei- 
eckig" entsprechen. 

Da  die  sonstigen  älteren  Tradilions-  oder  Scliciikungshucher,  sowie  verwandte  Auf- 
zeichnungen von  Klöstern  im  Bereiche  des  jel/i^en  Königreichs  Wiilcmln  i ^  bereits 
gedruckt  sind  —  so  namentlich  der  Codex  llusaugiciiHs  im  1.  Manu  m  r  Bibliothek  des 
Litterarischeii  Vereins  zu  Stuttgart,  das  Koiuhurgcr  iiiul  Hcichcnhai -her  Schenkungsbuch 
im  I.  und  11.  Band  des  Wirteinhcigisehen  Ci-kundenbuches,  der  \Vei»enauer  Codex  oder 
die  Acta  S.  l'etri  im  XXIX.  Hand  der  Zeitschrift  liir  die  (iesehichle  de>  Ui>errlieins,  die 
Historia  Monaslcrii  Marchhluncnsis  im  IV.  Hand  des  Frciburgcr  Diöce>anarclii\>~  und 
in  den  M"numeiita  (iermaniae.  Scriptorinn  Tom.  XXIV.,  Berthold*  Chronik  von  Zwie- 
falten ebendaselbst  Tom.  X.,  die  sogenannte  Notilia  Fundationis  des  ursprünglich  auf  jetzt 
w'irh'uuVrgischem  linden  gegründeten  Klosters  St.  (ieoiyeti  im  IX.  Band  der  Zejl.-rhrifi  lür 
die  (iesi  liiclite  des  Ubcrrheiiis  -  .  so  schien  es  anuezei;:!.  ilie  zwei  Wein^artem  r  Codices 
aus  der  /.Weiten  Hallte  des  \'.\.  Jahrhunderts  diesem  Hände  als  Anham:  aiiznschliesseu. 
zumal  da  der  Anfang  des  grosseren  in  dem  Festgrusse  der  Archivdirection  zum  400. 
Jahrestag  der  Stiftung  der  Universität  Tübingen  im  Jahr  1 S77  gedruckt  worden  war 
und  der  Satz  auch  für  das  Urkuiidenbuch  verwerlhet  werden  konnte.  Weil  übrigens 
der  Druck  der  Urkunden  selbst  zur  Zeit  des  Drucks  dieses  Anhangs  noch  nicht  beendigt 
war.  wurde  dir  denselben  eine  besondere  Bezeichnung  der  Seilen  mit  lateinischen  Zahlen 
gewählt:  ausserdem  wurden  hier  die  Anmerkungen  mit  ilem  Bcgister  verbunden. 

Auch  diesem  Baude  i>t  von  verschiedenen  Seiten  freundliche  Förderung  zu  Theil 
geworden  und  es  isl  in  die.-er  Hinsicht  insbesondere  aufrichtiger  Dank  auszusprechen  der 
kg),  öffentlichen  Bibliothek  dahicr,  dem  kul.  Baierisclien  Allgemeinen  Reichsarchive  zu 
München,  dem  grosshcrzogl.  Badischen  General-handes-Archive  zu  Karlsruhe,  den  hohen 
Standes!  lerrsdiaften  und  ihren  Verwaltungen  zu  Baind,  Buxheim,  Isny,  Oehringen, 
Regenshiii  g,  Wallcrstein.  dem  crzhischöflichen  Archive  zu  Frcihurg,  den  Inhabern  der 
in  der  Vorbemerkung  zur  nebenstehenden  „Statistischen  LVbersiclit'  genannten 
Archive.  Bibliotheken  und  Kegislraturen ,  sowie  namentlich  den  Herren  Dr.  Baniuaiui 
in  Ponauesehiii'/en  und  Pfarrer  Dr.  Vochezur  in  .Sehweinhauseti. 

Stuttgart,  im  Januar  1SS:{. 

Dr.  Stalin, 

ArL-timulli. 
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Pfiltzijrnf  Rudolf  ron  Tiiblmjm  rn,«ihnt  dir  Will  irr  d>s  rri:vtnrl»wt,   VoyU-s  Markirnrt  von 
AlU'iuilriii,  die  drin  Kloshr  lhbrnliunsrn  <»if  dm  Tmhsf.tll  ihm  Mwmrs  zni/rsirhriini  (liltrr 
in  IiHniil'jh'iiii  rrrxprorltmrr  M.issrn  hrriiiiszmjrbrn. 

Ohm  (hl,  Jahr  mul  Tmj  (um  Ml^). 

H..,  dei  gracia  palatynus  comes  de  Tvinueo,  liileli  sue,  H.  advoeatisse  de  Allenslaigen '). 
(Trade  sue  pleniludinem.  ||  Xo»  exidit*)  a  memoria  noslri"),  qnaliter  Marqnardus,  tuus 

quandoquidem  inariius,  le  assens       volnntarimn  preben»<\  bona  quedam  ||  in  Bunuen- 

kaiin*)  per  nmmim  noslram  loutulil  monaslerio  sanete  Marie  in  Bcbenbusen  in  remis- 
sioneni  pemimiuum  ||  ve^lrorum,  bae  inferposila  enndicioiie,  nl  si  idein  M.  in  peregri- 
naeione  ad  partes  Iraiismarinas,  a<l  (pias  in  proximn  fuerat  ilurns,  de  med'u»  lullerelnr, 
licet  te  suporstile  dietu  buna  omni  ci'ssaulc  eouliadiclione  in  usus  eeele.-ie  cederent 
memorate,  si  vero  super vivente  ipso  universe  earnis  viani  ingredi  le  luiitingerel,  niebi- 
lominns  eadem  buna  prelata  erclesia  lran<piil]e  possideret  eL  absolute.  'Ul  auteni  liec 
donatio  rata  periiianeiel  et  iiicomnlsa,  literas  siribi  eL  si-illu  nostru  adbibitis  ociam 
teslibus  deereviiinis  roborari ').  (Juapropter  prudeneie  tu«-  coiisulimns,  luuiieinns  et  pre- 
eipimns.  qiiatinus  honeslali  tue  et  aniine  saluti  tain  lue  quam  eeiam  mariÜ  Uli  iara 
det'imeti  eonsidens,  oiunem  operam  adhUtea.s  et  »liligenciam,  ne.  si  tu  sepe  dicla  bona 
usque  ad  obitum  tuum  in  tua  poteslate  detinueris.  supradiela  eerlesia  sustinere  compel- 
latur  detrimentuin. 

An  clor  l'rkimdi'  hängt  noch  tili  Iln..  Ii.-dück  de*  R.!il.TüinK«ls  de*  Au-.st.-li.-rs  .uik  braunem  WarW.  —  Abdruck 
b.-i  Mon.-,  Zeits.  l.r.  f.  d.  C-s.  li.  .!.*  Uherrh.  :!,  Ii",.  -  Sehn»  id.  IS.-m-Ii.  der  l'folzyr.  v.  Tübingen  Irkb.  S.  Kt. 

•)  l».  r  Hchrift  nach  wnig^n«  gehört  dir  fikundo  et««  in  <li«o  Ztit. 

«  und  hi  ä»  diu  Urkunde.  —  e>  Orig.  ,-,Ä.»vr,,.r/, 

I)  Alteinleig,  <t..\.  N.ig..ld.  -  -1)  KöiitiigWiiil.  O.A.  Besiglirim. 
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Abt  /tifino  iW  srin  <  'min-nt  in  Hirsau  tif»  >  /n<\i  ,i  ,1,  „   li,  inl>  rn    in   llrlu  »biii<rn  (liih  r  in 


D..  dt'i  pratia  lniiuilis  alihas  Hirsav-i.'iisis  monastorii.  t,.tu>qiie  »••»uv.-ulus  cin«lcm 
loci  omuilms,  lani  preseulilttis  -I  quam  futuris.  prc«Mt!.iii  | la^ri i i;i i ii  itwprt ■Iuris  salulim  in- 
pctpeluiim.  Quoninm,  <pic  a  viris  prudciililuH  iM-rimlur.  |  im-  qiiilxts  calumpniis  positd 
atlemptari.  tcstimonio  littorali  ddic-nt  rol><>raii.  univiTsitali  lulclium  l,  «-iipiimis  «leclarari. 
quod  i'^'o  Üitinn  llirsaii^icnsis  cccU-sic  abba*  de  entnimm  «•«•im1,o  conwnlus  iw  imn 
aliorum  prudentum  Vinnum  c[iH-«]ani  l»oiia  iu  Vttiiiuishiisin '),  cum  omni  pioprictatis 
iure  ad  iios  pcrtincntia  *>.  dedimus  fratribus  in  Hcbitihiisin  |>n,  scxa»iiita  s.  x  libris 
Hallensium  p<'rpctualiler  p< »ssii limla.  Ut  aufcin  lim-'')  ralum  c|  iiiioiivulsum  pcrman.al. 
prc-sotile-in  sivdulam  nnslrorum  ap]x<ii>iuiic  siu'illi»rum  di^num  duximiis  fiilnemlaiii.  'IVsles 
autcin  ImiiH  facti,  qui  iiilcrcranl :  lolus  cotivcntus  Hirsavt/icnsis  t>ccl«.\-i<-:  laici  VWnibcnis 
advucalus.  Orlwiuus  dapil'er.  c-L  alii  quam  pluics. 

Ada  sun!  lue  anno  dominier  iucarnationis  millesimo  CC.  XXXXl"..  n-unattte 
•rioriosissiuiH  rVidericn  imperalorc  Hoinanutum. 

An  1'.  r;:;iiM.  uMi.  :t,.ii  liiiiip-n  zw.'i  stille  von  braunem  Wachse,  Auf  den)  enden,  runden,  befind  ei  sich  das 

Bild  <-iii<'<  Aliti-»  (Kuiiidüi  ki  inil  ili-m  Si.iIm-  in  d.r  Hc  IiI.mi  und  <)•■:  ausw.'irts  p  k.  Iirh  n  Linken  \>>r  il'-t  Hni»l. 
Von  (Irr  I  'mscliriu  auf  ilcni  ut  linVki  -Ilm  It.nnlf  lux  Ii  Ii  --Inn  •;  .  ItltA  .  .  .  ISS  .  .  .  IKN>I>.  Von  d.  in  nvrili-n  sind 
nur  dir  uut.  ivii  Hol,,  zw.  i.-r  »tvlu-mlt-u  Figuren  und  .  in  Nüi-Ulieii  d<-  K.md.s  mit  VS  in.,  Ii  uhrig:  es  iA  d.is- 
s.,lbe  SU-grl.  wie  «las  X  W  h.  ^  l.ri.  -  Abdruck  b.-i  Mone,  Znlsobr.  f.  d.  C-Ii.  «J.«  OUrrli.  :t.  119. 

u)  Original  f»Uch :  i»>  /.«.»f.».«.  —  bl  Original  Miel:  he. 

1)  Der,  Anfang*  «ii«-^«-«  Jahrhunderts  abgegangene  IUing*haU9orhof,  bei  Degerloch,  O.A.  Stuttgart. 


Ittiinjuhansrn  für  Uli  l'fiiwl  //(  ///  /•  mil  n,ll<  m  l-'.i<f  iillnimsn  rhli . 


/:'//. 


1341. 
!)Ö7. 


3 


Ahl  Heinrich  ran  Komhurij  rerlcihf  die  früher  tun  dem  Schulthcixxen  Heinrich  ron  Hall  und 
dcsttii  Bruder  Hermann  zu  Ia'Iich  f/efrat/rnc  V<njt<i  in  Wacki-rshafen  deren  Neffen  Hermann 
und  Dieterich  mit  dem  Hechte ,  eine  ijenamiie  jährliche  Häher-  und  Hiihnerrjitte  auf  Martini 

jährlich  daraus  zu  beziehen. 

Hall  IUI 

In  nomine  dotnini.  Heinricus.  dei  grucia  abbas  in  Hamberg,  notum  fieri  cupimus 
universis  huius  pagine  ||  inspectoribus,  quod  advnratiam  in  Wekirshotien ').  qua  Heinricus 
quomlam  sctiltetiis  in  Hallis*)  et  Heriiianiius  frater  ipsius  ||  ah  ecclesia  nostra  in  Kamberg 
fuerant  infeodati,  tum  dietn  Heiurieo  discedente  prenominatus  Hermunnus,  ante  obi|  tum 
suuni  trihus  annLs  sano  existente "l,  in  maniis  noslras  libere  resigimvil,  eL  ad  pelicionem 
eiusdem  Hermanni  eandem  advocatiain  nepntibtis  predidorum  l'ralnim,  Hermanno  scilicet 
et  Diellterico,  stib  hac  forma  coululimus  prociiraiidutii:  »piod  singulis  annis  in  die  saneti 
Martini  tantummodo  II  modii  avene  Hallensis  meiisure  et  1111"  pullt  eisdem  persolvaitlur, 
nec  preter  iam  dicta  nosr)  in  eitlem  bonis  servicio  vel  hospitalitate  ^rravare  ullaletms 
presumant.  El  ne  malicia  lioiniinnn  hec  possint  infringi,  studio  proprio  et  sigillo 
Heini  ki,  venerabilis  abbat is  in  Schonintal*).  et  Hermanni  scnlleti  et  civium  in  Hallis 
presentem  cedulam  feeimus  roborari.  Testes:  Waltbents,  plebanus  in  Hallis.  Diepertus, 
plebanus  in  Cuncilsowe3),  Cunradns,  plebanus  in  Ahtisin*),  Heinrieits,  lilins  Berlindis, 
Heinrietis  et  Küyi.rertts,  lilii  sculteli,  Hiircliart  Vtmia/e,  Hrkiiihcrtus,  Heimanniis,  lilitts 
sculteli.  Rüggerus.  lilius  Ludiwiei.  Cvinadtis  de  Xordilingiti  •''),  Cvnradus  de  Dinkisbuhil") 
et  eonvenlus  in  Kamberg. 

Acta  sunt  ltee  anno  dotnini  Vi'.  CC.  XL0.  1°..  indktiotte  XIIIl*.,  in  loco  Hallis.  in 
eimiterio  saneti  Mkhahelis. 

Vom  den  Siegeln  ist  das  drille  (Iii Ii/,  verloren,  da.*  I'ei giunelitslreiMieii.  woran  <-s  hieng.  nocli  durchgezogen; 
die  beiden  andern  sind  nur  noch  in  unbedeutenden,  ebenfalls  an  Pci-gainculslictfclien  hängenden  Bruchstücken  übrig. 

b)  E»  steht  durchweg  bloa  abgekQril  Hall.  —  bl  So  dio  Urkunde.  —  el  Die  Abkariuagaweiae  deotet  iwar  auf  non 
hin,  ulkun  in  don  Zuaamnumhang  paatu  nur  »««. 

1)  Waekershofen.  O.A.  Hall.  -  2t  Schünlhal  a.  d.  Jaxl.  -  :«)  Kön/.elsau  am  Kocher,  O.A.Stadl.  —  -4)  An- 
hausen. I  i.A.  Hall,  südöstlich  von  diesem.  —  .".)   1  Ii!  Nünningen  und  Diukcltdiühl  iii  Bayern. 


1 


l-JH. 


«>r>s. 

flr'lf  Ilarlni'tiili    um    Dillithjru    Hl»  riefst   •/' ii    Fruit, ,t    r,,n  //.///.•//.•<'. n:tfatl  auf  thrni  fii/lin 

das  E'iji'iillaint  an  n'iirm  r<at  h'aniiiiii/  imi  Srh/oir:a,h  Hai-  n  irrl.ii„fl>,i  im,/  ihm  auf,/'  /■/■..(  n, n 

(Iii!,   in  . \tnl,  //,vyt  n. 

EtesliHfft  ii  ! .'  1 !. 

In  iiHinilH'  domhii.  Ainrii.  II.,  «Iii  -i  .ili.i  n.ui.s  d'ndns  <].■  Itiliiu.  ii.  uni Vorsts  \nr- 
senteni  rrdulatn  iiispcctnris  ||  omne  bonmn  nun  -■•uliitc.  Xnliun  sit  omniluts  laut 
ptTscnlihiis  i[uani  l'uliiris.  quod  domim'  ili«  Ii-  it<-  Yalic  S.im  U-  ;  Cnni-1)  a  < ]< >iti!t t< »  Kanuiu^'o 
de  Swarzali*»  Inuiiiiii  qnothlaiii  aput  Am I. .]t';i i-.  1 1 >  <ilntn.  eu'uis  ivddilus  >in-nli>  |,  aniii> 
sunt  mia  inarca.  pro  XV""  maruis  ron.piisi.-nitil.  Xos  vrn>  pn.pter  du-larutn  si.rorum 
discrclionein  et  pelieiotam  specialem,  vil.uu  ip>.trtitii  iNinnui  intiieiilos,  proprielaU*m  allodii 
iain  ptvmissi.  a  noiiiinato  milil<-  Yolunl.irii-  ivM;;aat.nn,  ad  <-<-ti< .1  >i i ti rt  prilis  fatiiin  couhi- 
limus  lali  intcrposita  conditione,  quod  sotoros  iam  ini|"  r  <li<  !>'  ulteiius  quam  prcniis.-tnn 

est  ad  bona  tiosha  alia  null.uii  imp.  Iii  ,nt  nn  *  -  •  ■  1 1  j  riv  piv-iiui.tul.    Ilnius  i-liain  ivi 

lest es  sunt:  comes  Viridis  de  II«  Hinsteine4),  dominus  de  Wiclantsleine1).  dominus 
Derlitoldus  de  (iinibin^ni').  dominus  Itiulolt'iis  de  l?n  nll.-f.i! :),  dominus  Iiutrhaidiis  de 

Wt-ihin-trine*!  et  alii  quam  plmvs.    K!  nc  pivmissa  facta  a  l.iluli   h  intim  memoria 

passint  eadti-e  in  eirorem.  proseutem  ccdnlant  si-illo  noslro  docrovimiis  cnnmuuiri. 

Datum  apud  Ezzelin^on  anno  domini  M  .  CC.  XI/.  1°. 

An  weisser  li.inli  in  r  Srl.imr  lan^t  «-in  »\ i«'«iii  hm-rnes  firliikltiiiriiiigi.«  St^ill,  durch  «'inen  Balken,  welcher 
von  je  zwei  links  (lii-raM.  r'<1i(-)  .nifuai  l-M_hn  :ti*i m ä<  ri  llimtlen  1>,  r.l.  i.  ».  :-l ,  m  lu  .i,.i.:>-.  p-ln-ill.  I  in>.  l  :  : 
t  S .  HA .  TMANNI  .CO  IN  .  DIL  .  .  .  N. 

t)  Hoiligkivuxllial,  O.A.  ISiedliiipii.  -■  -Jj  Si  h\v..r;-.i.  h.  O.A.  S.mlpin.  -  :$)  AmMfiniwii.  O.A.  KieOkt.y.-n.  - 
4)  Hellenstem,  Burgruine  üImt  «irr  O.A.SI.  liei»liiigeii.  —  ä)  \Viul,«ii<l>lriii ,  Um  online  .iiif  clt-r  reihten  Seite  des 
LcmiiiiK'-r  Thüle.  O.A.  Kirchheiiii.  —  (Irmhilden,  O.A.  t;.'>|i|iinr-.-ii.  —  7)  liem-ue.  O.A.  I  lm.  -  M  Werken, 
stein  (niilil  bei  Horbell,  O.A.  Itolweili.  Burgruine  zwi-i  heu  Sl..rv.iin."-n  uwl  Si  Iiiih -i.  11.  im  /.••II.  O.A.  S:^in.u  inti  ii. 
norilwvsllii  Ii  von  Jicwiii.    V.-igl.  Milliinl.        V.T.  f.  <i.--Wi.  11.  Alt.  rlii.  11.  Höh.  nz.  :i,  ;17. 
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Die  Grafen  Friedrich  rmi  Zollern,  Vater  und  So/m,  gestatten  dem  Kloster  Satan  den  dienst- 
und  abgabenfreien  Ucsitz  eines  Hannes  und  einer  flof. statte  in  Müh/beim,  jedoch  gegen  Verzieht 

auf  Heitere  Kriierbungen  allda. 

MMheim  1241. 

Notuiii  sit  omnibus,  quod  ego  eomes  Fridcricus  de  Zolrn  rt  tilius  mens  Friderictis  || 
pro  remedio  uniinaruin  noslrai  um  et  ad  preces  vcueraliiliä  Bertoldi  abbat  is  indiilsinuis  | 
titnnasterio  de  Salem,  ul  in  bürg"  noslio  Mtilltaim'l  propriam  babeal  domiirn  ||  ae  funditm 
döuius  libera  a  talliis  sive  eollertis  et  a  vigiliarum  cusl.nlibus.  et  nulluni  genus  exaetionis 
per  nos  vel  per  olliciatos  noshos  seil  per  eives  Ioei  illius  doinui  illi  imponelur;  sed  et 
monasteiium  nicbil  iiiupliiis  in  burgo  illo  eonquiret.  Et  ul  rata  sit  in  postenim  Inn- 
nostra  concessio,  pagiuam  baue  si^'illi  nostri  appens.vione  lolioravimus. 

Actum  apud  Mulbain  anno  grade.  M".  VC.  XL".  1".  preseutibus  universis  civil  ms. 

Nut  Ii  iIciii  K.ifimilf  der  im  k.  prciif*.  fieh.  Ilaiisan-lmv  zu  Ii«  Hin  Im  liinHirlu-ii  OrJ^i  11  :it  n  rkutn  1<  ■  iii  v.  Slill- 

Iried,  Altertliümcr  und  Kiiii.*tdeiikmab>  d<  -  IlaiiM-  HoheiiZollein ,  ll.  lt  I.  —  l>as  »iiliiii^.n.lo  (zweit.-  bekanntet 

«In-M-kij!!-  gräflich  zollt  ri-Hie  Sittel  d«;ti  Imr^'nini.  h  ii.iridx-rniM  heu  Löwen  mit  der  L'mx'lirill:  S  O  »MITIS 

.  KllVWr/  DKZM.UK  (1!  und  K  v.  rbundeii).  —  AUIrutk  in  Sli]|;'rie.l  und  M.irktr,  Mtuiuni.  Z»1I«t.  I.  p.  ti-\ 

w«i  aueli  eine  Abbildung  .b.-<  Sfegi-I*  iniljt.-tltoilt  ist. 

« 

Ii  MiiIiUiwiii,  Slüdklien  a.  .1.  Donau.  O.A.  Tuttlingen. 


960. 

t'rkiindr  darüber ,  dnss  Hitler  Konrods  ron  Selnnalrnrrh    Tochter  Eng<  Iburg  das.  ton  ihrem 
Vater,  dessen  Gattin  Inningard,  und  dessen  Sahnen  und  Taditern  «/«•«<  Kloster  Wrissennn  hin- 
gegebene Kigenthumsreeht  an   Torheiiueiler  gleichfalls  den   Brüdern  dieses  Klosters  übertragt. 

Pf  Ullendorf,  ohne  Zeitangabe  (um  1241')). 

Ins  proprietalis  in  villa  Dorcfpiilare'),  ipiod  dedit  ecclesic  Avgicnsi*)  Cvnradus  miles 
de  Smalneke'1)  et  uxor  sua  Irtningardis  cum  i|  aliis  filiis  et  filiabus  .suis  in  caslro  Winter- 
sletiii')  coram  iimlüs,  boc  idem  ins  proprietatis  dedit  eidein  ecclesic  Avgiensi  ad  man- 
datum  ||  patt  is  et  matt  is  filia  eorum  Engelburgis  in  Phullendorf4).  cum  ipsa  tunc  temporis 
esset  ibidem  apud  Vlricum  plebanum  in  Roggen||l>uren6)  capellanum  eorum.  Porta- 
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verant  eriim   illur  reliquias  suas   fratres  Avgieusis   eeclosie,  eaudcm  <1< »nati« ut«*ni 

mepemnl  ab  rädern  Kugelburge  in  presentiu  islorum.  (inonini  nnmin.i  liic  subsiribunlnr, 
preeipue  decani  in  Pbullendnrf.  Frnl.  ri«  i.  qui  presenti  pagine  smim  si'/illum  appi.snit, 
Viridis*)  plebanus  in  Roggenbtireit,  Benignus  viroplebunus  in  Pbullendori'.  Nonhvimis 
plebanus  in  LinzcT),  Bcrlnldus  in  Sol'l,  Bunbardus  in  Vall.»0!.  Fridericus  (iranielidi. 
Meingozus.  (Judarius.  Waltberus  de  Cborbe10),  Viridis  Minus. 

An  w<  i>«'in  Zwirn  hänirt  <in  kl.iti's  rtm.li-s  Sipll  ans  W*  Iis  mnl  M-Oilt«  ijt.  mil  «■iln>li'..  ni  I :.««*•!•* .  .lar-iiif 
ein  auswärts  blkkcniiis  ni.iiuilirli.s  Hrnsll.il.I  itwos  j.lcitt  (.•.•.lrii.it.  l'iu-lnll:  f  S,y„7„„,  V .  I M .  DK  . 
PHVLLlNnoHP. 

•I  Dic^c  Jabnahl  wurde  mit  Rü.WlH  auf  .üc  Mg,-nie*  ««oi  VrkuKlen  g«  •>Sblf. 
a)  So  die  Urkunde  lies  V'triri  u  ».  ». 

I  — :))  TorkciiWfili-r.  \\Vi»m-imu,  S<-lim;it.-ii.i  k  (Iliiivriuiir  \»:t  S.  Inn..]. ■j.-.-i,  »ämiiilirh  O.A.  R.ivnudjur|:.  — 
4»  WintwMtwi  (wrsUirt.-  Slumtut.iirff  ül»-r  \\  ,„I.  ist.  U.-i,sl;..lt ..  O.A.  W.,l,l>, ,-,  -  .Y>  hull.  n.l..rl.         |t  A> M.  - 

t»)  H.vv'.'iirx-ur<-ii,  l.a.i.  H.A.  M.-.T>!..irK.  -  7i  Line  um!  M  S.-hl.  t.a.l.  H  A.  Null.-  ri.       '.'I  W  .  !,  n),...^?  O.A. 

KavelMlmrg.  —  101  Kurl».  O.A.  li.ivcnslmi,'  ( % i.  Il.  j.  lit  au.  Ii  O.A.  Waii^.-uVt. 


Ml. 

Konrad  con  Schmuleinck  versetzt  Theurimjen  »,  !>.<<<  d>  m  Pnirmuit  rechte  ,,n  <hr  Kurl»  dus,//,.st 
dem  Kloster  Wcisxenau  zur  Sicherheit  für  den  ci»i  ihm,  seiner  (iemuldin  Irmiiujxid  und  seinen 
genannten  der  Söhnen  und  eier  Töchtern  rcrhiuften  Ort  Torkenu  ei/er. 

Bunjbij.elle  in   Winterstetten  1241. 

Quouiaiu  rerum  gestamm  lidelissima  lestis  est  litera.  res  gesb*'  digne  memoria 
solenl  stripturarum  testimonio  perbennari.  Nnscant  ergo  ptesenles  et  sciant  posteri. 
quod  ego  Cvmadus  ||  de  Smalneke')  et  r.onsors  mea  Iiuiin^iirdis  cum  liliis  nostris, 
Heinrico,  Cvnrado,  Eberhan  lo  et  VIrico,  ac  filiabns  Malliildi.  (ivla,  Elysalietb  el  Engol- 
burgo  tunc  viventibus.  nostris  urgcntibiis  indigeutiis.  vendidimus  venera |  bilibus  Herinaniio 
tunc  temporis  preposito  et  conventui  in  Avgia*)  deo  fainulantibus  vice  sue  eeclosie 
villam  noslram  dictam  Dorquilare3)  oum  omnibus  suis  pertinentiis,  in  omni  iure  quo 
nos  pos.scdiruus  dictam  villam ,  pro  centum  septuaginta  ||  marcis  argenti  et  una  marca, 
penitus  abnegantes  quiequid  iuris  habuimus  in  dicta  villa,  nomine  proprietalis  aut 
nomine  advocatie.  Sane  ut  maliciosa  postcrorum  nuslrorum  successio  bereditaria  dictam 
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ecclesiaiu  in  dictis  bonis  Dorquilare  nequeat  infestare  vel  attemplel .  pro  superhabun- 
danti  cautcla  obviamus  dampnificalioni  diele  ecclesie  Avgiensis  ac,  indcmpnitati  sue 
providentcs,  si  forte,  quod  absit,  ab  heredibus  nostris  vel  aliis  quibuscumque  personis 
in  villa  Dorcquilare  dicta  ecelesia  Avgiensis  inquielala  fueril.  et  iure  suo  possessi irio 
nc(piitcr  vcl  quocumqne  modo  alienata,  damus  ei  in  restaurum  villani  nostiam  dictam 
Tvringen')  cum  iure  patronatus  ecclesie  et  omnibus  pertinciiliis  suis,  quam  similiter 
nomine  proprietatis  possidemus,  ut  illam  possideant  et  habeanl  libere  et  perpetualiter 
nomine  proprietatis  in  restatiriiin  inique  et  iiiiuste  abslraclionis.  Quod  autem  noslia 
venditio  et  dicte  ecclesie  Avpiensis  emptio,  quam  dicti  venerahilis  prepositus  et  conveiitus 

 runfl.  stet  firnia  et  inconvulsa,  testes,  qui  inlorfueriiiit  rei  geste,  plaeuit  nominari: 

nobilis  de  Scillowe*),  Cvuradus  miles  et  Wollliardus  de  Haselach'),   mhiisteiiales  et 

niilitcs  b)  Klierhardus  de  Waise lleinricus  de  Swarzach"),  Heberhardus  dietus 

Hvzel  de  Grviiingcn Gozwhins  de  Hohenvel.se'0),  Hipertus  de  Arnesperch").  Hvgo  de 

AHinanshovcn      lleinricus  .le  [Bcr|toldus<)  Munstop.  Cvuradus  de  Scaiben'1!.  Viridis 

Vnmvzijrc  de  Sweinhvsen "),  Cfrnradus  dietus  Scaden,  lleinricus  dietus  Scatle.  Cvuradus 

de  Winiden'"'),  Albertus  dietus  IMlehviit.  Vlscalcvs  de  M  lbretlishvscnd) '").  Ber- 

toldns  de  Winiden"').  Cvuradus  Sletli,  Ilarlnidus  de  Laiipetibereh").  Viridis  «le  Essen- 
dorf1'1),  Rvdolfus  de  -Miclieleubercli '").  lleinricus  dietus  Gctivz,  lleinricus  de  Capella w). 
Cvuradus  de  Baiiiidorf "),  Viridis  de  Hayenawe"),  Bvrchardvs  et  Hermannus  fratres  de 
Rorpenmos'3)  et  multi  alii.  Si  (piidem  ad  mainiviti  eautelam  et  stabilem  lirmitatem 
Presens  scriptum  scribi  plaeuit  et  si^illis  tinstro  et  Cvnradi,  soeeri  nostri,  pincerne  de 
Winlersletin1').  Ottol.ertol.li  dapiferi  de  Walp.irch"),  Hcinrici  camenirii  de  Bienburch*1), 
Ilermanni  Gvftingi  de  Radiray  r),  Alberti  de  .Svmcrawe*").  Waltlieri  de  AneinarehinpMi  *'), 
Berloldi  de  Fronhoven*0),  Berloldi  de  Chiseleke31),  Cvnradi  deHasetiwilare5')  felieiter  roborari. 

Actum  publice  in  capella  castri  Winterstetin"),  anno  pratie  millesimo  CG*.  XU", 
indiclionis  XllUV,  regnante  mapnitico  Friderico  imperatorc  Romanorum. 

Au  ti.-r  Urkunde  hieiigen  ursprünglich  zehn  Sichel,  uml  zwar  die  sieben  ersten  au  lolhcn  und  gelben,  das 
achte  iiikI  neunte  an  rolhen  uml  blauen  seidenen  Sicgdsehnürvli;  das  drillt-,  vicrlc,  fünft»-  und  sechste  sind  verloren 
und  nur  noch  die  Stegclschniire  vorhanden,  das  zehnte  fehlt  simml  diesen  Schnüren.  Säminllirhe  noch  vorhandene 
Siepcl  sind  aus  leiblich  brauiieiu  Wachse.  Das  erste  runde  Siegel  enthalt  in  dreieckigem  Schilde  eim-u  liegenden 

Doppclhaken;  von  der  Umschrift  Find  nur  noch  folgende  Uruch«lü»'ke  erkennbar:  f  S/;/»7/««i  UV .-  DR  

<E  gerundet).  Das  zweite  runde  zeigt  gleichfalls  in  dreieckigem  Schilde  drei  nicht  mehr  ganz  deutlich  erhaltene,  aber 
einander  (herald,  rechts)  schreitende  oder  rennende  Löwen  mit  aufgeschlagenem  Schweife;  rechts  vom  Schilde 
steht  ein  gegen  den  Vtirderrand  geöffneter  Halbmnnd.  links  ein  Slern;  von  der  l  itis»  lirift  ist  nur  no»:h  erkenn- 
bar: t  Siy'"«»'  UVN  KSTET1N  Idie  E  und  N  gerundet).    Ikis  siebente  zeigt  einen  liegenden  Doppelhaken 

mit  der  Unisehrifl:  Sirjiihwi  YVALTIIEIU .  DE  ANEMARCHiiiyo».  Auf  dem  achten  dreieckigen,  an  den  olx-ren 
Enden  abgerundeten ,  ist  nichts  mehr  erkennbar.  Das  neunte  zeigt  zwei  von  einander  ahgewandtc  Widdcrhürncr 
mit  der  Umschrift:  t  S  .  .  . .  HTHOLDI  DE  KISILEütJE. 
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•  Ixd)  In  der  l'rkun!..  li.tin.l.c  lieh  riq  .Inn  h  »irr  /.••il«n  bind  irr<iin.h«n.|«.  I..m  Ii,  »,,.|i.ri-h  die  obia*«  Lücken 
ein  Menden  »ind.  —  In  einem  Uipti.umUr«  de»  Kl.,««-»  vum  J.  1726  f«l.  IM,  ll*t  die  Irkunle  .i.l.  isb-iebf»!»  timi.t, 
«tehen  «n  Sielle  der  ernten  Lllcl.»  die  Worte      .1  »•/.'«  (>•'. 

I-:t)  S.  die  vocii.-.-  l'rkumk'.  •-  It  (Obcr-iHi. ■iiiii.fii,  O.A.  Ti-Cimi-^,  ■  .*.(  IS  tj  i  ^  S.  j  .tau  >l;ui.l  ;iuf 
einer  Aiiliiilic  in  Jungtiali  a.  il.  I.aucli.rl,  zi.|I«t.  O.A.  Sipn.ir.i  -fyn.  v.  i^l.  M.l'li-  il.  .!■  >  Vit.  f.  (i<  Ii.  u.  Alt.rtli. 
in  Holi.-iiJ.dl.  :(.  41.  ?>t  ll.t'la.  Ii.  O.A.  Lmtlirtb  e-'l-r  Tvinang».  -  7.1  Wald-.-.-.  O.A. SudL  -  M  S.-bw.wta<-h. 
O.A.  Saulpui,  L-li'-r  uU  L  iit.-r-,  1  i|.,t-S<  liwarz...  Ii ,  O.A.  \Wd-m.-;  wt{\.  t'.'t  und  Z«-it>dir.  f.  Gi-scb.  d<-s 
Oherrb.  a.  72.  s7.  -  V»  «Innung  n  ,  l  i.A.  Riedlingen.  —  In»  H-iin-idVN.  Stammburg  hinter  Sipplingen, 

ba.l,  H.A.  IVberlinsren.  —  II)  Klin-n-ln  rg.  O.A.  llil.-T.mli  |a.  «I.  IMtuiut''  i.-i.-r  O.A.  Wald  ?  —  t2.  Alliuai.ns- 

holen .  O.A.  Leutkirch.  -  i:u  Schachen,  O.A.  Rat-viidiiiiy.  —  II*  S(.liWftiil]au.<pii,  o.a.  Wahl*«.  -  IT»)  Win- 
nenden. O.A.  Saulpm.  .*-1.t  .MmM-W  int.,  i.d.  n.  <  ».A.  W'.-.M-.-.  —   Ii-  I  17.   i  imlN  !l.  —  Im  H--.'ijdorf. 

O.A.  La.i[ili.  im.  —  l!M  Mi.  I,.-]-..-! U.A.  W..M        —         und  20  K I  und  ll.iv.  i„|.  rl".  O.A.  Itat.-i^buig.  - 

22)  Hagnau,  ba«l.  H.A.  Meersdmrg.  —  2Ü)  Rohjeninnos,  tl.ni.  Ki|>|xl,  O.A.  It.n.-n-  .'.  —  21)  WH 1 1.  r-l.-tlon, 

Stadl  inil  Sl.imiiil.il:.:.  O.A.  W..l,l-m  —   -.Tu  W.ii.lln  _'.  O.A.  It.tv.  I. —  2til  lt.-i-  Ii-.  Im  n-.  Ii  /.-iiIiiii/.  .d.p-g. 
Burg.  O.A.  Itav.-i.rburg.  -  27 1  ltad.-ra.-b  (OUt-i.  b..d.  Ii  i  M.Ti-biirg.  -     2".  M.i.u.i.-ra.i.  OA   Tet'n  n.f, 
2'Ji  Kmc-rkiiiu.-n.  O.A.  Kliiiiir.-i..  —  :»u  l'i  ..l.iilmt. ,  O.A.  itav.-n-buig.   -  -Ii  k-:,;j.  O.A.  W..Ir-<  n.  ■ 
.'12.1  IIa>.  iiweilor,  O.A.  naveiuilmrg. 


'"■-2. 

liisrliuf  Ifi  itn  i'  li  ri.it  f\ni*iintz  l„  \!i'jf>ijf  dir  rmi  A'<.«/sW  Uith-r  roll  Sr/iiiml-  m  . •/.-  ;/ir  Sn  Im  Inil 

für  if'is  ron  (Iniisrffic/i  •>,<  ffo*  Klonte?  iVeisnetmu  verkaufte  Tortemreiler  (fntckt4niu>  Verletzung 
vdii  Tin  iirimji  ii  um!  il<  iii  l'iiinnu'ti  t ,  !ih  </(?,.//,>,'  ,/,/  ,/,j„  A7ns';r. 

12  iL 

Ordinata  tidelifer  instrumenta  juTpt-luari  ib-lmnl  et  v.nv  I.  >!ium  .1  |.  slimoiiin  ;uit.  n- 
Ik-oniui  si(iill(innn.  Nos  i^itnr  llt-inii<:iis,  ib-i  |]  pratia  (aiii>t.in<-icii>i.-  i-pisinpus.  tutuiiiqiii- 
capiluluin  scripto  prt'sciili  lidi-m  laciinus  univ<-r>is  ipsinn  iii>pfc(iiri>.  qu.nl  Cvnradiis 
iiiil.'S  de  Siiialncko  ||  ac  ux.ir  sua  Iriiiin^ardis  nun  tiliis  suis  lluiiuiiu.  (ivmail.i.  Kln-rliardn 
et  Vlrico  et  lilialms  MatliiIWi,  (Jvta,  Klysalut  et  En^olluir^e  tune  vivfiililais  vciidid.'iunt 
en-lcsie  Av^ieiisi  et  fnilriluis  iliidem  d.-u  laimilantil.us  villam  siiain  di.tain  l>..n quilaiv 
cum  (imriilais  suis  pei  liuciiliis  pro  centuiu  srptu.Tf.'iu'.a  el  uria  ni.ircis,  ius  et  pr.ipri.  Ial«-!ii. 
quam  ipse  et  pater  suus  in  eadem  villa  diu  liahuuiant.  int<-„'ralit<-i-  anltdiele  ecili-sir 
Av^ietisi  assi^naiulo,  nicliil  silii  vel  ratione  proprietatis .  vcl  aih.xatie  in  eadem  villa 
reservantes.  inmio  toluiu  ins  eorum  in  ipsius  duminiuin.  possessiiniiein  ac  pinprietatem 
pro  supradida  pe<amia  lilieraliter  cont'erendo.  Verum  cliam  ut  inalirie  tarn  modernorum 
quam  post.-rorum  prediclus  C.  mik-s  d.-  Sinaln.-kc  cum  uxore  sua  et  anledictis  liliis  ac 
tilialius  laudabilitor  oecurreret  et  ut  iiidempnitati  et  omni  molestie  ciclosie  Av»ien*is 
propler  liabundaiitein  cautelam  in  omnilms  hene  provideret.  si  fort.-,  quod  absit,  ab  liere- 
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dibus  suis  vel  aliis  quibuscumque  pt'isonis  in  villa  dicta  Dorcquilare  ipsa  ccclesia 
Avgiensis  inquietata  et  iure  suo  posscssorio  nequitor  vel  quorumquc  modo  alieuata  fielet, 
acuto  ac  salubri  consilio  communicato  prudentum  virorum  dedit  sibi  in  reslaurum,  quud 
vulgo  dicilur  rrsaz,  villam  suam  in  Tvrin^en  cum  iure  pntronalus  ecclesie  et  omnibus 
suis  appendiciis,  quo  siniiliter  sua  propria  erat,  ul  illarn  sei  licet  villam  ecclesia  Avgiensis 
possidcat  iure  proprietatis  libere  et  perp«.|ualiler  iu  restaunnn  inique  et  cuiuscumque 
abstractionis  et  alienationis  sibi  ("acte. 

Acta  sunt  hec  in  capella  castri  YVintersletin  coraiii  multis,  mediante  Cvnrndo  pin- 
corna  de  Winterstetin,  tunc  femporis  suo  soccro'),  aiim»  uralie  M°.  CO'.  XU ". ,  indictione  XIlil\, 
rognante  Fridcrico  Komaiioruiu  imperatore,  re-e  Sieilie  et  Ietusaleni.  Et  ut  liec  omnia, 
sicut  prelibata  sunt,  rata  et  ineonvulsu  pcnuaneant  et  Iii uuiiii  robnr  hahoaut,  nos  ad 
petie'uincm  ipsius  Cvnradi  inililis  de  Smuliieke  et  Cvnradi  piuccrne  de  YVintersletin,  tunc 
temporis  sui  son-ri,  preseulein  pagiuam  in  testimotiium  ecclesie  Avgiensis  et  fratruin 
ibidem  den  l'aumlantium  sipillis  noslris  coiiiimniivimus. 

Vmi  d.-n  an  c!i<-  erkundi:  anp.-liünpt  p-w.-s.wn  Sii-p-ln  f.-lill  da*  er-d.»  ganz;  das  an.lw  abg.TisM-ne,.!>lH-r 
später  wk-der  an  d.-r  l'ikiiii.l.-  b.-fi-.-lisil.-  .ms  ri.ll.l).  I.brauii.  ni  \WI„.-.  s.  lir  uiideiitlkh  crbalt.n.  saliiinl  das  IM 
ihr  Torip  n  Crkundc  bfs.-lirMx.-m.  Kiiina.ls  von  Wiiitcisli-tk-n  zu  ».-in.  —  Ufber  die  in  d.-r  erkunde  genannten 
Oilt-  vergl.  di.-  vorig.-  L'ikinnb-. 

«)  Dan  Orig.  liosl  irrig:  *»i  tn-rei. 


Srhuit/yer  eau  (iunde/fim/en  fliul  bind,  dass  er  von  dem  etilen  Manne,  dem  Trur/isess  liertliold 
van  Urne/t,  für  die  demselben  zu  Lehen  tjeijebene  und  von  diesem  d>  »t  Kloster  UVissenau  rerkaufte 
MiUde  in  Marbivh  nw/tr  als  hundert  ran  dem  Pfal~t/rafen  zu  Ishen  rührende  Leute  als  Ersatz 
erhalten  und  sofort  das  Ei'jenthum  an  jener  Mühle  dem  tjenunnhn  Kloster  überlassen  habe. 


In  nomine  patris  et  filii  et  spiritus  sancli.  Ego  Swiggerus  de  Gvndcluingcn'),  uni- 
versis,  tarn  presentibus  (juam  futuris,  haue  puginam  inspecturis,  ||  salutem  in  omnium 
salvatore.  Cum  nobilis  vir  Bertoldus  dapifer  de  Vrach*)  inolendinum  in  Marpach*)  cum 
suis  attinentiis..  videlicct  ||  prato  et  agris,  quod  a  nobis  infeodatum  possederat,  ecclesie 
saneti  Petri  iu  Avgia.  pro  viginti  marcis  argenti  et  una  vendidissel,  üansaclo  ||  aliquanto 
tempore  ipso  idem  Bertoldus  centum  et  amplius  homines,  quos  a  paJalino  coinile  in 
feodo  aeeeperat,  eidem  resignavit  et  nos  in  conmutatione  prefali  molendini  in  Marpach 


Aehalm  im. 
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infeodari  impetravit.  Quo  facto  donationem  proprietatis .  quam  in  sepedicto  molcndino 
babebnimis,  ccrlesic  sancti  IVtri  in  Ax'/ut  apud  Acblialme'l  niultis  coram  aslautibus  ob 
remissionein  peccatorum  nostrorum  dunavimus. 

Hcc  autcm  acta  sunt  anno  domini  millesimo  ducenlesimo  quadra;_'esimo  primo, 
indidionc  tercia  decium*).  Sind  autcm  noinina  forum,  qui  pivscnles  craiit,  stibseripla : 
Livtlioldus  abbas  de  Zwiuillea1),  Cvnradus  de  Smaluekc'),  Cvnradus  advneatus  de  Acbbalme- 
et  Bvrebardus  germanus  eiusdem,  Arnnldus  scullilus  de  Hidilin^«  u:).  et  alii  quam  plures. 
In  argumentum  igilur  verilalis  presenli  pachte  si<.'illum  no-trum  et  sigillum  domini 
Cvnradi  pinecriie  de  Winterstelin  *|  appendi  procura  vimus. 

Das  erste  Siegel,  das  dos  AusskOlers,  i;-t  verloren ;  nur  die  Kiiiwlmitlo  im  IVrg.itiien!  sind  ihm  Ii  ltsi<  lillit  Ii ; 
von  dem  zweiten,  an  klau  und  Weisser  S.  Imur  hängenden,  ist  nur  die  «,|mto  sehr  Inst  had.gle  Hälfte  Uucli  ükrig, 
wetehe  die  Urm-li.-tikko  des  okeu  (S.  7)  kesehrit  Ii.  um  Si.-jr.  U  <U  s  Sehenden  Konrad  von  WintirMettcn  zeigt. 

■ 

.)  Hie  In.lietien  in  124!  i.t  14,  rieht  13. 

1)  (llolion-)f;undelfmKon,  O.A.  Münsingen.  -  ;>>  l  i.nli,  O.A.Sud!.  —  :i>  Markuek ,  O.A.  Itiedliiigeii.  — 
i)  Die  Aelialm  kei  Henningen.  —  "0  Zwiefalten.  (I.A.  Münsingen.  —  1,1  Sehmalen«!  is.  «Uli  S.  ü).—  7)  lleiil- 
lingeii,  O.A.SUdt.  -  8)  Winterfellen,  aly.g.  Hing  nker  Winterst, ■ltensia.lt.  O.A.  Waldsee. 


Bischof  Heinrich  ich  Coustu»;  thul  kund,  du.s.s  Scheid:  Kmirud  not  HV»/i  >  st,lt< n  die  l'finr- 
klirh'  zu  Jiuind  für  diu  zu  ihn  in  Willhum  gehörigen  (irund  und  /We//,  in  leh  n  er  für  do- 
Erbauuwj  tlr*  doiiiijen  CisUrricn.scrinmnklostcrs  he, stimmt,  ;)emö,s,s  einem  hisehüfli.  h,  n  Au.ssjnnehc 
durch  die  H'Vf'te  eines  (iuh.s  >,i  Alldorf  cdschiid'xjl  hui»: 

iluind  1141.    Junuur  .7. 

\  Hainricus  1.  dei  gracia  Coiistanciensis  epi.s.opiis,  univcisis  Inn-  scriptum  iiispecturis 
geste  rci  noticiam.  Scial  universilas  vestra,  qimd,  cum  vir  illuslris  Cvnradus  pinecina 
de  Winlersteten'h  pro  remedi«  anime  suo  ac  parontiini  siiorum.  de  nulu  el  vnluntale 
glori-si  Homaiiiiium  imperaloris  Frideriei  ac  sei  »per  augiisli,  in  landein  dei  et  bontirem 
beale  dei  genilrieis  Marie  clauslruiii  seil  abbatiam  sauctimonialiuiu  ~nl»  di-iiplina  et 
magisterio  ordinis  Cislercicnsis  in  predio  sno  el  villa,  que  Hvnde*)  nomiiudur.  mnstnicre 
disposuisset,  locus  seu  1'undus.  qui  cuiislrtiende  abbatie  aplissiiuus  ibidem  videbalur,  par- 
rochiali  eeclesie  de  Bvnde  utpote  diis  propria  attinebat.  Necessarium  igitur  ac  racioni 
consentaneum  fuit,  ut  idein  fundationis  locus  alt  ecclesia  et  de  manu  Kbcrbardi  tiuic 
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tt-mporiti  plebani  per  iduueum  eoncambium  conquireretur  ae  redimcretiir.  Kiiisilcm  igitur 
coneambii  iiutricrumeii  alque  taxatio  alt  ulraque  parle  nostro  arbitrio  et  estimalioni  nm- 
missa  fucrunt.  Nos  igitur  prudentum  virorum,  quibus  res  nuta  fuit,  qui  e(  in  aiMi  i  > 
taxando  nobis  adjuncti  fuerunt,  usi  consilio  lalom  arbilrautes  dictavimus  .seulenliaiti ,  ut 
pincerna  per  rediLus  triuni  librarum  doteni,  quo  pctcbatur,  ccclcsie  et  plebano  ins!. iure), 
quod  et  factum  cs(:  si  quidem  utraquo  pars  sciilcnliam  a  nobis  latam  libens  ae  voleiw 
acceptavit.  Haliiüt  auteni  sepcdiclns  pincerna  predium  in  burgo,  qnod  AUdorf)  diciiar, 
anniiatiin  sex  Miras  Valens  in  redilibiis.  quod  <le  manu  pineerne  sub  annuo  eeiisu  sex 
librarum  cives  ciiisdcm  loci.  videliceL  Ilainricns  cognoinento  Rulle,  et  Uainricus  tilin* 
domine  Sanne  leuuerunt.  lusshnus  igitur  eiusdem  predii  niedielalem  dari  ecclesie  de 
Bvnde  in  dolem  perpetuam,  in  prioris  doli-;  recompensationem.  quod  et  ipso  plebauus 
volenter  aeceplavil. 

A»  ta  sind  bec  apud  Bvnde  anno  verbi  incarnati  M".  CG":  XLl"..  III",  nonas  Ianuarii,  pre- 
sentibus  veuerabili  Bcrtboldo  abbate  de  Salem,  fle  Winegarten ,  de  Zwiwillvu  abliatibus; 
de  Rotba,  de  Augia,  de  Martello,  de  Sorccb  4)  preposilis,  Burebardo  decano  (loustancii-nsi, 
Ebetbardo  S.  Slepbani  preposiio.  De  laicis  vero  presenles  erant:  Cvnradus  de  Siualneke1), 
Walterus  de  Anemarcbingcn ").  Berbtoldus  de  (Ibiselt-ke7),  Ottonebertoldiis*)  dapifer  de 
Walbvrc.  Berbtoldus  et  l'ratcr  eins.  Presens  quoque  erat  tota  provineia,  que  pro  sol- 
lempnitate  dedicationis  celebrande  ibidem  convenciat.  Xos  vero  ad  peticionem  utriiisquc 
predictarum  partium  paginam  baue  coiiscrilti  fecinius  et  sigilli  nostri  appensione  robo- 
ravhnus. 

Nach  einem  FacsimiK-  de>  Originals  auf  Papii-r  ans  dem  laufenden  Jahrhunderte. 
.1  Li«:  Otto  ll<rtol,h,< 

ll  Wintrrstctl.  il.  O.A.  Wald-.ee.  -  -1  und  :i)  liaii.d  und  Alldi.rf,  O.A.  Ravci.sl>urK.  -  l)  Roth  a.  d.  Roth, 
O.A.  Leutkirdi;  Weidenau;  Man  litlial;  S.  hus.-.rnri.tl.  —  5't  Sehmaletiei  X,  *.  oIhmi  S.Ii.  —  Ii)  Km.  rkingen.  O.A. 
Ehingen.  —  7)  Kinskis.  O.A.  Wangen, 


itr,:,. 

Die  (rnifen   Ulrich  und  Eberhard  von  Wirlemhenj  eignen  dein  Kloster  Hriliijkrruztlial  einen 
von   Hilter  II.  von   Weiler  demselben  rerbiiiffen,  Hillen  lehenbaren  Huf  in  Eii.slimjen. 

Wille,,,!»  r<j  1241.    Februar  2. 

VI.  et  E..  dei  gratia  conütes  de  Wirtenberc,  universis  prescnteni  paginam  inluen- 
tibus  ||  salulem.    Quoniam  quiequid  in  mundo,  gerilur,  progressione  temporis  memorie 
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hominum  penitus  fit  ali||enum,  universitati  tain  presentium  quam  futurorum  sitmifican- 
dum  duximus,  qttod  IL  miles  de  Wilei1)  II  quaudain  curiam  in  Kns.  lin-i-u  *>  sitain  monia- 
libus  ac  sororibus  cenobii  de  Ualle  Sande  Crueis  pro  decem  cl  novem  marcis  vendidif 
cum  consen.su  omnium  hereduin  curie  niemorale,  in  presentia  Wemben  de  Bübenhouen '), 
Gerniiis  fratris  eitisdem  de  eadem  villa,  Bertoldi  de  Staeinhoiieu4),  Wernlicri  (pii  dicitur 
Stölln,  Erlewild  de  Wiler,  Harlrnanni  de  Bine/Avau^eir )  et  alioruin  quam  pluriiuti,  qui 
prefate  vendilionis  testimonium  profitentur.  Cum  ij/itur  proprietas  curie  sepediete  ad 
uns  pertineret,  nos  eandem  curiam  cum  omnibus  pertineutiis  suis  prclatis  sororibits  de 
falle  Sancte  Crueis  donavimus.  Cuius  donationis  festes  sunt:  Elierhardtis  dapifer  de 
Steten'),  Wolframmus  de  Erchcmerhuscn7),  Diethohus  de  Kirhain*),  Vrsus  de  Monte*), 
Viridis  de  Enselin^en*)  et  alii  quam  plures.  Ut  i^itur  cadem  donatio  robur  lialieal  et 
munimen,  nos  ad  ipsius  rei  memoriaiu  presenlem  papiuun  nostro  siurillo  communimus. 

Acta  sunt  bec  apud  Wirteuberc,  anno  ab  incarnatione  doiuini  millcsimo  ducentesimo 
quadragesimo  primo,  quarto  nonas  Febitiaiii  et  cetera. 

An  Weisser  hänfener  Ä-Iiimr  hängt  das  in  zwei  Stiieke  gebr.K  h-ne  runde  gemeiiischault.  he  Siegel  der 
beiden  Aussteller  von  braunem  Wae  Iis.  Auf  dem  oberen  Theile  Kündet  siih  ein  divie«  kiger.  n.ieli  den  Seilen 
ausgebogener  Schild  mit  zwei  ülH-rein.mder  liegenden  Hirschhörnern,  da-  erste  mit  vier,  das  »weite  mit  drei 
Zinken.  Das  untere  Di  ittheil  il,  s  Siegel.«  fehlt  bi*  auf  ein  kleine«  HtiieUlitek.  finselirift  (auf  dem  ohen-n  TheiJel : 
t  Sigillum  VLKIUI  *  KU  (:ml  dem  unteren):  .  .  Altl) .  .  (wieder  au.  dem  ubcreiu:  Kl  SU. 

1)  Weiler  a.  (1.  Lauter,  O.A.  Münsingen.  —  2)  Laiigen-Kiudiitgeii.  zoll.  O.A.  S-gmuringen.  —  :t)  liubeuhnfen, 
ahgeg.  .Stammburg  im  llidiciihofer  Thal  bei  Rinsdorf,  (J.A.  Sulz.  —  J)  St,  inhoii  n .  zoller.  O.A.  Hei  hingen.  — 
5)  Binswangen,  O.A.  Hiedlingeii.  —  Ii)  Stetten  im  Itemsthal.  O.A.  ("anstatt.  —  7)  Krdui.uinsh.iusen ,  O.A.  Mar- 
bach (?).  —  K)  Kircblieim,  O.A.Stadt,  vergl.  O.A. Ues.hr.  von  k'ireliheim  117.  —  U)  Welehes  der  versehiedeiien 
Herg,  ist  nicht  sicher  zu  ermitteln. 


1106. 

Crof  Vil  ich  ro»  Iii  Ifens! ein  um/  s>in  ijl,  i,  hniuniiji "/■  Sof,n  ii/n  r/assrn  dun  Khist,  r  Sah  in  ih  n 
ron  ersterem  zu  seinem  und  seines  n-rsforl»  m-n,  in  Salem  In  >jrnb<:n>n  Hindert ,  (luttfried  um 
Siijmarinijen ,  Seelenheile  dem    Klosh-r  nHizumjsm-i.tr  auf  z>hn  Jahre  « ini/i  räntntt  n    Huf  in 
Ertimjen  nach  dein  ersten  Jahre  <jnj>  n  anxi/li  irhende  Entsrhndii/tiiit/  als  Ei;/i  nt/iam. 

lb  I fensl  i  in  und  Sah  in  1>41.     Eihrmir  '!  7. 

Ulricus  conies  senior  de  llellinstaiii ')  universis  haue  pagiiiain  inspecturis  gesle  rei 
noticiam.  Que  geruntur  in  tempore,  ne  labantur  cum  tempore,  Script i  solcnt  testimonio 
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perhennari.  Sciat  omnis  presens  etas,  sciat  et  omnis  fuhira.in  cvum  posteritas,  quod  ego 
monastcrio  de  Salem  XXX"  marcas  argenti  dare  conslitui,  dum  pro  remedio  animc  mee, 
dum  pro  anima  premortui  fratris  mei  comitis  Gottefridi  de  Sigcmaeringin,  qui  in 
extremis  suis  apud  prefatum  monastcrium  sepulturara  elegit  et  aeeepit.  Curiim  ergo 
meam  in  Ertingin')  de  l>ona  volunlate  et  conseusii  filii  mei  Ulrici  memorato  monasterio 
per  deceni  annos  deputavi,  in  quibus  iuxta  congruam  conputationem  de  proventibus 
predide  curtis  XXX"  marce  colligi  possunt  in  tali  annorum  numero,  si  quidem  ad  tres 
mareus  annuatim  curtis  illa  est  estimata.  Cum  vero  fiatres  memorati  monaslerii  unins 
anni  fruclus  in  prediclo  predio  reeepissent,  cepit  traetare  filius  mens  Ulrieus  cum  vene- 
rabili  abbate  Bertoldo  et  fralribus  suis,  quomodo  omnino  et  preeise  eandem  curtem 
venderet  eisdem;  quod  quia  sine  manu  mea  fieri  non  potuit ,  venientes  ad  nie  ex  parte 
abbatis  fratres  memorati  monasterii,  consensum  meum  super  emptione  sepeilicti  predii 
requisieruut,  V"  marcis  argenti  «jii;isi  pro  xenio  mihi  oblatis.  quas  et  ego  reeipiens 
sepedictum  predium  monasterio  de  Salem  iure  perpetuo  cum  omnibus  perlinenliis  suis 
libere  tradidi  possideiidinn.  Facta  est  hoc  donatio  anno  gratie  M".  CA'.".  XLI".,  IUI'0  nonas 
Februarii  in  Castro  Helfinstain,  metliantibus  duobus  moiiachis  de  Salem,  videlicet  magistn» 
Friderico  et  Ctfnrado  de  Veringin'j  et  Burcardo  milite  de  Wekkinstain4),  preseulibus 
comitc  Ludewieo  fratruele  meo,  Vlrieo  de  Wizinstain"),  Alberto  de  Habic  hinsowe '). 
Alberto  cognomento  Korsekvr  de  Kilehain7),  Gottefrido  de  Siezon'),  Hainrieo  de  Wcstiu- 
hain"),  Ernfrido  notario,  Ruperto  de  Rordorf'10)  cognomento  Orhan,  Diethcro  de  Math- 
tolfshain").  E?o  igitur  ob  firmius  robur  gesloruui  haue  pagiuam  sigilli  mei  appensione 
roboravi.  Ego  Vlricus  comes  iunior  de  Heinuslain  pivdicte  donationi  patris  mei  asseu- 
sum  prebui  et  eiusdem  predii  donationem  mann  prnpria  reeeptis  XXX'*  Uli"  marcis 
iteravi,  dum  pro  anima  patrui  mei  cnmitis  Gottefridi  ac  parentiun  meorum,  dum  pro 
pecrunia,  quam  a  monasterio  reeepi.  Mediatores  quoque  et  eonsiliarii  huius  donationis 
duas  marcas  et  dimidiam  a  sepedicto  monasterio  reeeperunt.  Facta  est  hec  mea  donatio 
in  Salem  anno  verbi  incarnati  M°.  CC.°.  XLI».  Vir.  idus  Februarii.  presente  abbate  Bertoldo 
de  Salem,  Vlrico  de  Wielantstain '*),  Burcardo  de  Wekkinstain4).  Riidolfo  de  Rcinols- 
wilaTia),  Burcardo  de  Abla  "").  Cunrado  de  Nallingin  "),  conüte  Eginonc  de  Vrah,  Alberone 
de  Vberli[n]gin,  Gerlario,  Walthero  priore  eiusdem  monasterii,  magistro  Friderico,  Balde- 
berlo  celleraiio,  Dielerico  de  Althain'*),  Volchwiuo,  Cvnrado  de  Vcringin'') ,  Reinharde. 
Cvnrado  de  Bibera17),  Cvnrado  de  Hascia '*),  Bertoldo  de  Lugingin '*),  Hainrieo  de  Ezze- 
lingin'*),  Cvnrado  converso  et  aliis  quam  pluribus.  Ut  autem  hec  mea  donatio  incon- 
vulsa  permaneal,  pagiuam  haue  sigilli  mei  inpressione  conmunivi. 

Nucli  «lern  Diplomataro  des  Klosters  Snlvm  im  (i.L.A.  in  Karlsruhe  II,  LXV,  S.  <i!>.  unter  der  Aufschrift: 
Gmfirmatin  rmniti*  rWnW  -/,■  hrlfinMmn  H  filii  Wri.«  .<v/.,r  ,,r«li„  m  ,;-tw,,;„. 
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I  i  Abgf(f.  Hiiry.  O.A.  CrMinwc.       -i  Knin^n,  .  » 1  A.  Iii.-.]!., n.  -  :i|  Wrii.-.-n.  Sul»,  ».Her.  O.A.  Ca- 
nierlirigini.  —  il  Wrgl.  S.  t,  Aiiiii.  ti.  —  r.l  \\Yj*...-ii>l..-i»i,  O.A.  Gcisliiipn.  —  »>)  ll.  |-i-ati .  O.A.  Kinliln-im. 
nur  i'lwa  3  Stirn. I.m  von  \Vk-*'ii»t.n>:  n.n.-mt.       7i  Kii  i  lih.-im ,  O.A.SI...H,  <..l.-r  Kn.h.n.  O.A.  Lliiii(£-n. 
K)  Gross-Süssen,  O.A.  Geislingen  oder  Sic  -<  n.  O.A.  &mlgan,  —  9)  Wenterlieiin,  O.A.  Gdalingcn.  —  Im  Rofanlorf, 
1.;.<1.  H.A.  M.Uskix  Ii.  —  II)  Mi»  litiiM!.-.!!!,  i '. \.  |,|       ii  .  ii.    -  IJi  \Vi..|aii.i.-l.i«.  iiui»  i.Im  r  .Inn  l..nitiiiH»-r 

Thal«,  O.A.  Kin-lilh-im.  -  III)  Rwilwr>l»w.-il.  r.  O.A.  m  (v  rr-l.  Millli.nl.  <l.  V.r.  f  r u.  Alt.  rlhuui-k.  in 

Hohen*.  :».  im.  —  10  Ablach,  um  Flüv*.  In  n  .1.  N. .  jmll.r.  O.A.  Sismarinceii.  —  t.'.i  Nellingen,  o.a.  iiimi- 
betirwi.  —  IM  Altlum...  I  »I.  H.A.  I  .  !..  rlit.^.-n.  -  Iii  |  l.  i.n  li.  O.A.Stn.lt.  —  ls)  Hu.-Iu.  Ii.  bad.  li.A.  S  .[.  in.  - 
19)  Laichiiiic.m.  O.A.  Müusmgin?  —  SO]  Esslingen,  hiul.  U.A.  Möhringen. 


Dittfitf,  CnnmiH-H*  <h  v  Ii  iL  (!,  rm'iini*  in  .Sy*.  /<•/•,  ,-;/•.  v*  .f  //.  /•»'  .*>.■/,/.. U,-ntt  fti/ni  ihn  Sfni/ 

Ziri.srfiin  <l<n  I'friiiiilm  in  ihr  K<<jf  fl>  ,/,■.>•  /;.//.  Mmlin  ,L,i>h,r/  >uf/  ihm  Kh<--l<-r  Mmilt.ruMi 
iibir  fhit  !iilr<i<i  ihr  not  »//#•*•  i,i  n,t  _/./,••  j.Vifth-.'t  :»  !-■,<!,  „■(■ »  1'f'rii.iJ.   im   l'ov//,  <'.•/,*„, 

1J11.     J)h,,i„r  V.K 

Omilts  Christi  (iiloles  ei.-  in  aiil  bas  Iii. ms  iuspe.-ttiri  veril.ilis  b-sÜinnniuiu  teddere, 
quod —  cum  queslio  vei  tctvliir  t  ili r  prclxMidai ins  .  api  lle  >am  ti  Martini  in  S|.ira*i,  s.ilicet 
Cunradum.  Bern<.'crum,  Siuidttm.  ||  Hcinrieum.  ex  parte  utia.  et  ;»1  »1  i.it.-n»  Mtilciibrunnen- 
~ri>")  cum  suo  couvcnlu,  ex  altera,  super  eo  .pii.il  di.ti  pivbeiidarii  de  v..lutitat«> ')  el 
cousensu  atque  presentia*)  Spircnsis  capilitli,  cliam  domiiin')  deenu.»  Sifriilo  et  cauton 
Herlltoldo,  [|  cui  dictarum  prebeudarunt  collatio  pertinet.  super  existentibu>fh  pctebanl  ips: 
prebendarii  a  diclo  monnstcrio  annualim  in  festo  Martini  sihi  dari  solidos  XX  Spirensi. 
mottete  oecasione  caseorum  ducentorum ,  in  qttibus  caseis  J  deliitnr  fm-rat  dictum  mona- 
slcriuni  diclo  cantori  vci  quibus  conferret,  dictits  i[iiidcui  altbas  cum  suo  convcnlu  ii: 
contranum  rcspondcl)atf  diecns  sc  nmi  teneri  ni.si  ad  ducciitos  cascos  pro  <pio)il>.4  valcutcs 
Ilallen-sem  unum  —  landein  ad  lioc  perventum  fnit.  quod  alt  utraque  parte  inquisitore- 
pacis  et  concoidie  elecli  fuerunl,  scilicel  maxister  Ilernianuus.  portarius  maioris  ecclesie. 
et  Oolfridtis,  cantor  dieli  moiiasU'tii,  et  cum  ad  plenum  concnitlare  non  potuissent,  de 
voluntatc  partium*)  eleclus  ftiit  maxister  Ditlierus,  canonicus  sauet i  (iennani.  (jtii  de  com- 
muni  concordia  et  cou.sensu,  ntgantes  dictum  abbatem,  ut  <ie  favore  et  benivolentia1') 
tenenda  consent irel  voltmtali  eoium  —  qui  preciltus  dictoruiu  oltediendo  consensit  vallato 
quidetn  ipso  arltitrio  sub  pena  amissionis  cause  qui  coutniveniivt .  ab  invicem  stipula- 
tione1)  subnixa,  in  presentia*)  iudicum  presidentinm ')  pro  dontino  episcopo  in  iuditiism). 
scilicet  dieli  portarii  et  magistri  Michahelis  saneti  Widonis  el  aüoi  nm  plurium,  pars  tpio- 
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rum  inferius  scripta  est  pro  testibus,  reniissa  petitione*)  in  manibus  ipsoruin  iudicum 
per  dictos  prcbendarios,  de  voluntatc  et  conscnsu  capituli  Spirensis  et  maxiine  dictorum 
ilecani  et  cautoris  pronunliavcrunt  °),  ut  dictus  abbas  et  sims  conventus  annuatim  darcnt 
pro  dictis  ducentis  caseis  XXX  solidns  Hallensium  in  f.sto  Martini,  et  ut  predicti  pre- 
bendarii  et  coruin  surcessores  in  ipsis  prebendis  et  capituluin  Spirense  in  hoc  taciti  sint 
et  contenti  in  perpetuum,  eassata  et  evacuala  scriplura,  in  c|ua  cnnlinebatur  de  vi<nntip) 
solidis  Spirensibus,  maxime  quod  munita  non  erat  si^illo  abbat  is.  Ut  autem  scriptura 
isla  leslimonialis  pro  utraque  parle  valeat  Semper  in  futurum,  due  islo  eodem  tenore 
facte  sunt,  una  pro  prebendariis  et  capitulo,  altera  pro  abbate  et  sm>  convcntu,  et  ad 
<  orroborandas  ipsas  scripturas  in  scriptura  dictorum  prebendariorum  et  capiluli  Spirensis 
appensum  est  si?illum  abbatis,  in  scriptura  quidem  domini  abbatis  et  conventus  appensa 
sunt  sipilla  domini  episcopi  et  capiluli  .Spirensis  et  dictorum  cautoris  et  iudicum.  Huius 
rei  testes  sunt:  Adelvolcus  scolasticus  maioris  ecclesic,  Cunradus  custos  sancti  Germani, 
inagister  Hasemannus  scolasticus  sancte  Trinitatis,  Erkenhertus  sancti  Mauritii ')  sacerdos. 
Spirenses,  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  her  anno  a  nativitate  domini  M".  CC°.  XU".,  undecimo  kalendas  Martiir), 
in  claustro  maiori,  iudidione  XIII'. ')'>. 

Von  dieser  Urkunde  sind  zwei  fast  ganz  gleichlautende  Originale  vurhanden.  Das  eine  derselben  ist 
oben  zu  lirunde  gelegt,  die  Abweichungen  des  andern  sirid  in  den  Anmerkungen  angegeben.  -  Von  den  lünf 
Siegeln  aus  braunem  mit  Mchllcig  gemischtem  Wachse,  welche  an  Pcrgamentbändcheti  anhieligen,  ist  das  erste 
hinglich  runde  lH>im  zweiten  Originale  noch  bes,cr  erhaltrn,  als  lw-im  ersten.  Es  zeigt  den  Bischor  in  Amts- 
schmuck  auf  dem  verzierten  Stuhle  mit  Kusslunk  sitzend,  die  Hechle  emporgehoben,  in  der  Linken  den  Krumm- 
stab.   Von  der  Umschrift  ist  bei  dem  Siegel  dieses  Originals  noch  zu    lesen:  . . .  UVXUADI ....  1HEXSIS  

Vom  zweiten  Siegel  (des  Domkapitels  zu  Speter)  ist  am  ersten  Originale  noch  ein  Bruchstück  der  thronenden 
Maria  mit  dem  Jesuskinde  und  der  Umschrift  MAI  (für:  t  Si^Htum  frnlrum  nminrh  tcchxic  in  Spiro)  erhalten; 
am  zweiten  Exemplare  ist  dieses  in  ein  Siickchen  eingenähte  Siegel  dein  Anfühlen  nach  zerbrochen.  Das  drille 
und  rüiifte  Siegel  ist  U-i  beiden  Urkunden  verloren,  vom  letzteren  hängt  an  der  ersten  Urkunde  noch  das  Per- 
gamcntbändihcii  au.  Das  vierte,  länglich  runde,  ziemlich  kleine  Siegel  ist  an  der  erstell  Urkunde  noch  vorhanden 
und  zeigt  einen  von  unten  nach  oben  schreitenden  (weifen  und  die  Umschrift :  . .  .  BERTOLDI  CAXTOR1S  SP1RE 
(E  gerundet);  an  der  zweiten  Urkunde  hängt  nur  noch  der  Pergamcnts'reifeii. 

•)  Die  Indictiun  zu  1241  i»t  14,  nicht  IS. 

n)  Nnrli  Spi  Sellin«»  der  ersten  Zeile  de»  zweiten  Originul»,    -  h)  Mul, nhrmmriittm.  —  c)  K«eh  rolim  Kclitu»»  der 
zweiten  Zeile  de»  zweiten  Original».  —  d)  ali/w  eutmenni  (1  prrsrHcin.  —  e)  liomitn.  —  fi  Seld  tM  der  dritten  Zelle  de«  zweiten 
Originnl».   —  gl  /»im«,  —  h)  btnirolenria.  —  II  utipularionr.  —  k)  prtM-nrin.  —  1)  pmiilritrium.  —  in)  i'mlirii*.  — 
pnirient.  —  e)  prununnnrfnoit.  —  p)  .V.Y.  -  q>  Mamicii.  —  r)  Mirvö.  -  c)  ttrt'i«  ilmm«. 
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«MiS. 

Kaiser  Frii tli-rirli  (II.)  ijvsUilh f  si-itn-m  (i<h>n>n,  ihm   Sr/nnhn    K-uirud   mit  \Yint<-rstvttrn, 
ißirisxe  in  der   Urkunde  bezieh,»  te  Güter  in   Itoiml  und  un  und- i  n  <).  „.muten  Orlen  unter 
unijnjihvnm  lhdimjumjen  ;n  Criimlninj  d>s  Klushrs  in  Jtuind  :n  nriremhii,  und  nimmt  Jos- 
Silin   ;ii:/l'i<li  mit  nihil  Krinrhumjen  in  srimn  bti»  r/ie/n  u  Sehnt;. 

im  Linjir  tor  Fw;,;»  tili.  Mir:. 

Fridericus.  dei  «racia  Ilomauorum  imperator  sciupcr  au«uslus,  Ierusalcm  et  Sieilie 
ri'X.  Intel*  cetera  pielatis  opera.  ((uilnis  imperiale  solium  dccoratur,  II  sicut  ecdcsiastice 
religionis  bornir  aput  i'cclesiarniu  aclorem  excellit.  sie  honeste  rau>e  meiita  llomauum 
priliript'lii  favorabilem  leddunt  |>-  ti<  ioiiihiis  suhdilorum.  ul  di«ue  conti plcal  qiu.d  pie 
pelilur  et  rogatur.  Mine  est  iiiitur,  quod  leuore  prex  ■urinm  uotum  lieri  volumus  uni- 
versis.  quod  Cunradus  pincerna,  lidclis  nosler  de  Winlhers'ct ').  supplica!  vi I  noslre  celsi- 
tudini  proponendo,  quod,  cum  emerit  quedam  bona  in  villa.  ipie  vueatur  Huiida9),  a 
comite  de  .Moide  Sanclo'i,  el  quedam  alia  liona  ah  Heurico  dielt»  Wildeman  compara- 
verit  aput  Cruninbere4),  ac  alia  lmita  in  IViido  leiieat  a  nobis  in  loco.  qui  vocatur 
Kidirsperc"),  el  inlendal  cum  liceucia  et  «racia  n>»ha  mouastcrium  ibidem  couslruere 
monialium  Cislereiensis  ordinis  ad  conlinuam  laudeut  Christi,  ei  di«nanmur  dare  liccn- 
ciam  dictam  eedesiam  construendi,  ut  hona  ipsa  cetlant  in  usus  et  proprietates  monia- 
lium predictarum,  tali  videlicet  condicioue:  quod  hona,  que  ipse  comparavit  a  comite 
Gotfrido  de  Marslcd  *)  in  villa,  que  dicitur  Yrsin«in  \).  cum  iure  patronatus  eiclesie  et 
aliis  pertineneiis  suis,  que  ipse  in  mauibus  dileeli  lilii  nostri  Cunradi,  Romanonim  in 
regem  elecli,  Semper  augusli,  et  heredis  regni  Ieiosolimilani  resigna-vit,  loco  flictorum 
bonorum  a  nobis  simililer  in  fetido  reeipiet  et  cognoscel.  Xos  i«itur  altewlenles  «rata 
et  devota  servicia  memorati  pincerne  nobis  exihita,  et  quo  in  omni  devocione  sedulo 
satagit  exihere,  nec  minus  tarn  pio*)  opere  clementer  indueti,  (piod  ad  femiuei  sexus 
religioncm  et  gloriam  impetralur.  in  decore  domus  domini  construende,  suis  tarn  iustis 
pelicionibus  inelinati,  nec  non  divine  retribueionis  ohteutu  dicto  pincerne,  lideli  noslro, 
damus  licenciam  et  assensum  in  predictis  bonis  aput  Bünde,  emptis  a  comite  de  Monte 
Sancto,  monastcrium  sanctimouialium  Cistercicnsis  ordinis  ad  honorem  domini  con- 
struendi.  Confirmanles  eidem  monasterio  quiequid  iuris  in  bonis  ipsis  babemus  ac 
eciam  in  bonis  aput  Gruninberc  el  Kntitsperc  ad  nos  videbawtur  spectare,  bonis  videlicet 
in  ürsingen,  que  emit  a  comite  Gotfrido  de  Mai-steten,  traditis  et  assignatis  in  manibus 
dicti  lilii  nostri,  regis  Cunradi,  loco  predictorum  que  a  nobis  teucltantur  in  fendo,  ut 
ea  de  cetero  a  nobis  et  heredibus  nostris  sihi  concessa  in  feudum  recoguoscat.  diclo 
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pincemab)  nichilominus  promitteiilc,  quod  si  liona  ip^i  tion  essent  equivalencia  honis 
feudi,  que  prius  aput  Entirsberge  tenebat  a  uobis,  eniet  alia  bona  et  tradet  et  assiguabit 
in  proprietatem  nostram  ad  bonorum  equivalem  iam  predictorum.  Ex  babundanti  quo- 
que  gracia  dictum  mouasterium  cum  oiunibus  bonis  suis,  que  in  presenti  racionabililer 
possidet  vel  in  antea  iusto  arquisicionis  titulo  poterit  adipisci,  sub  nostra  et  imperii 
proteclione  reeepimus  speciali,  stalnentes  et  presentis  scripti  auetoritate  mandantes,  qua- 
tinus  nullus  sit,  qui  dictum  mouasterium  contra  presentis  confirmacionis  et  protectionis 
nostre  tenorein  prcsuinat  lemere  nioU-stare.  Quod  qui  presumpserit  indignacionem  nostri 
eulminis  se  lioverit  iueursurum.  Ad  lmiiis  ilaque  cottecssionis  nostre  memoriam  et 
stabilem  tirmilateiii  prest-ns  scriptum  lieri  et  sigillo  maiestatis  nostre  iussimus  communiri. 

Acta  sunt  lue  anno  domini  millesimo  ('.(/.  qua/ragesinin  primo,  mense  Marcii, 
XI1II".  indietionis.  Datum  in  obsidioue  Faveueie.  anno,  mense  et  indictione  prestriptis. 
Feliciter.  Amen. 

X.«h  dem  Originale  der  lür-itlirli  S,-iliiidii'Llh-r.-tlieid-l>yk'«lieii  (itiUlicnvt  hall  in  Hainil.  Am  Pergamente 
der  Urkunde  befimlett  sieb  unterhalb  in  der  .Milk-  *\»ei  ••iHginwIinithUf  Liirher  mm  Durchziehen  einer  Siegekrhnur. 
Das  Sii-i-'i-l  i«t  vcilor.  u.  —  Ainzup  (nach  einer  von  der  Kanzlei  des  Klosters  Weingarten  im  Jalir  1727  gefertigten 
Absehriftl  im  NutizenMatt.  Beilage  zum  Arehiv  für  Kunde  ö^U-ncii liis.  l.er  <;eschi<  htM]ue!len .  Jahrg.  1851. 
S.  30(i.  -  Abdruck  bei  H  n  i  1 1  ar  d  •  B  r  eho  I  [es.  Hisl.  dipl.  Krid.  s.-e.  Tom.  V  (P.  2).  S.  110.".. 

lO  In  J*-r  l'rkundc  war  tum  ftiu  doppelt  ge*pliriel>on,  »Urin  ilaH  i-inctniil  ■lurctiHtric ln-u.  —  b)  Dir  rrkunde  liest  jfiitternr. 

1)  Winltrslelleii.  Stadl.  O.A.  Wald-.-e.       2)  B.iind,  O.A.  Naveiislmrg.  -  :tl  HeiligHiberg,  bad.  A.Sit*.  — 

i)  (irünenberg,  zu  Baind  gehöriger  Weiler.       M  Abgegangen?  -  l'.l  Marsletten.  Weder,  zur  fiem.  Mooshau*en 

gehörig.  O.A.  Lcutkireh.  mit  längst  zerstörtem  S.  lilo>>.  -  7)  Irsingen,  ni»li«i  der  Fh.ssaeh  und  Wertach. 
baier.  LG.  Türkheiiii. 


«Mi«». 

Probst  Hermann  wi«/  »ein  f.  mm/v«/  am  II  'eisseuan  /  >r.-.///<r/«7/,  das  Klusler  Kreuzlingen  gegen 
alle  Anx/iriir/tr  an  einen  ihm  teedusxerteit  Huf  in  Berg  zu  vertreten  und  für  den  Fall  eines 
Verlustes  dnreli  rieliterlie/ieu  Spruch  schadlos  zu  halten. 

Canstanz  IUI.    Mürz  4. 

• 

Universis  Christi  lidelibus  hoc  scriptum  iuspecluris  Hermaimus.  de  Avgia  Sancti  ||  Petri 

prepositus,  et  totus  eius  conventus  salutem  in  omni  um  salvatore.    Noverit  universitas  || 

vestra,  quod  cum  nos  pro  utilitate  monaslerii  nostri  curtem  nostram  in  Berge1)  venerabili 

abbali  ||  Sivrido  de  Crvceliuo  vendiflimus,  simul  omnem  warentationem  sive  securitalem 
IV.  3 
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contra  futuras  querelas  spopondimus.  ila  vidclicet  ut,  si  forte  predicla  curtis  prefab. 
abbat i  vel  suis  successoiibus  per  iustain  ii 1 11  it>t i<- i« »nein  ac  I. -itimaiu  cpK  i «  Lim  ac  iudicis 
iustam  scntenciam  abiudicata  fuerit.  ims  abbatcin.  qui  pro  tenqMiiv  fuerit,  siiosque  rou- 
fralres  ritld'iniis  indeinpnes.  1*1  autem  bec  lirina  et  inconvulsa  permaiieanl.  presentem 
cedulam  uostro  siinul  et  capituli  noslri  >i^il!is  fei  imns  ronuiuniri. 

Dalum  üonstantie,  anno  domiui  M'.  CC ".  XL",  primo.  quarto  nonas  Martii.  imlktionc 
quavia  derima.    In  dmnino  l.-lietei.  Amen. 

Nrvli  dem  Originale  «!•->  jetzt  in  fYauei.t'.-M  twiittdli»  ••••«•  Ar-  Im»  d.-s  Vnruialigeti  ^liU*  Kl -ei</.liiijteW.  —  Zwei 
l&nplieli  nmde  t!.-s|Mlittc  Siegel  »«M  rüllilicb  braunem  W.n  h-.-  |,.,iip-n  an.  ib.  erMe  mit  •  l«  t  lYpir  de>  «.teilenden 
Prnliste.  und  der  I 'ins.  In  ifl :  f  SH'ILLw«»  :  Pc-I'OSITI :  AVt.K.V...  an  einem  du  km  Stianp-  v..n  ...liier  Seide, 
«üsi  zweite  mit  der  Fi^ur  tli-s»  steltc-iide«  A|m»tel-i  Petrus  mit  dun  Seldn.».-!  in  di  i  It.  .  Iit.  n  und  einem  .ifTenen 
Bliebe  in  der  Linken.  nele-t  Liiim  Iii  .It :  ♦  S«, .'«,„„  CO.NVKNTVS  .  .  .  I'KTM  IN  AVCIA.  an  di.-ke.ii  grün  «eid-nem 
Stian.'.'. 

Ii  He.--  l>,-i  Hir..l.bit.  O.A.  Tettians  iv.-i-l.  :i.  s.  :u;.v  Anm.  :i>. 


»70. 

[iisr/iof  fhiiiiirh  10)1  CoH.ttnn:  himidrf,  ihiss  *>  u<  I)i,  n*l nimm  ,  ihr  »,//,-  /humum  run 
Afhim,  int,,,  Hof  in  lirt-tj  durch  l/r.s  Itisrhnfs  Ihmd  drin  Kht*iir  Wrisst  min  ijrifi;,  ,i,i,ii  i/t- 
iinnnl,  ii  jii/ir/irfiiii  Zins  iihi-rtrit'jni ,  ili, -.«■»•*  Kloster  nlnr  lurnnrh  ,1,  n  Hof,  unlir  Znslimniunij 
IbitiuntiK ,  ihm  Kloster  Krrii:liii</,ii  nrhonft  und  ihr  Aht  ihs  l,1:t,nii  di,  \',„jl,i  id„r  ihn 
Huf  uiitir  ij,  nannten  näheren  Ii'  din</mi<f>  o  ihm,  dun  llisehof,  iih-rhi**,  n  hidn  . 

Cmisfmi:  124  \.    Miir:  4. 

Hainricus,  dei  gratia  Constantiensis  episrojms.  universis  haut  pa^inam  iuspcctnris 
nolkiam  geste  rei.  <Jue  herunter  in  ||  tempore,  ne  labantur  cum  tempore,  scripti  solenl 
testimouio  perlieimari.  Noveril  ij.'iliir  jnvsens  etas.  seiat  et  otnnis  futura  iHisteritas. 
quod  vir  ||  illtistris  Hermantuis  de  Arhona'l.  it-elesie  nostre  miiiisterialis,  curlem  in  Beivre*! 
sitam,  quam  iure  proprietatis  tiahehal.  pro  reinedio  anime  eoninpis  sue  ||  domine  Mech- 
tildis  simul  et  pro  aniiua  sua  ai-  pareidum  suorum.  eeclesie  An^iensi  apud  Havenspvrth 
per  manum  noslram  el  p<-r  capiluli  noslri  eouseiisum  tradi  proeuravit.  Sitpiidem  eandem 
curlem  in  manus  uns  Las  tradidil  et  nos  coiisctpienler  eandem  curlem  sul>  aiinuo  censu. 
unius  videlicet  corporalis.  venerabili  preposito  Avgiensi  Vvlrieo  suisque  confratribus,  det) 
inibi  in  posterum  servituris,  cum  omni  iure  suo  concessimus  perpetuo  possidendain. 
Elapsis  igitur  aliquot  annis.  quibus  Avpiensis  ecclesia  sepedictain  curtem  legitime  ac 


» 
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paeiüee  possedit,  placuit  veuerabili  preposilo  Hcrmauuo  suisquc  fratribus.  ut  sepefatam 
curtem  venditione  alienarent,  causa  et  uLililate  mouaslerii  sui  sie  exinente.  De  bona 
igitur  voluntate  predicti  Hermanni  de  Arlxuia  memorati  tralres  de  Avgia  a  veuerabili 
abbalc  Sivrido  de  Crucelingiu  centum  marcas  urgent i  retepertint  et  sepediclam  curtem 
in  manus  nostras  resignarunt.  et  nos  consequenter,  presente  et  conseuciente  capitulo 
noslro,  ipsam  curtem  cum  omni  iure  sno  monastcrio  de  Crvcclino  in  manus  Sivridi 
abbatis  perpetuo  ac  libere  tradidimus  possidendam.  Hiis  omnibus  rilc  peractis.  Sivridus 
abbas  advoeatiam  super  eaudem  curtem  in  Berge  nobis  coiiinisit  mauulcncndum.  adieiens 
in  couinissioiiem,  quod  nulli  laicorum  liceal  nol)is  coumit[t|ere  aut  ullo  uuquam  tempore 
iufeodare.  aul  ullum  exigere  tribiitariiiin  servitium,  set  singulis  anuis  duos  anderes  de 
ipsa  advocalia  nobis  dari  mnslituit.  Sucressores  vero  noslri  niebil  in  advotatia  illn 
habohuiil,  nisi  abbas  de  (Irucelino.  ipii  pro  tempore  fuerit,  dermo  eis  cam  conmit|t]ere 
curaverit.  IJI  aidein  hee  in  posterum  inconvulsa  permaneant.  paginain  haue  noslro 
simul  el  cliori  noslri  sigillis  roboravinms. 

Acta  sunt  liec  Constantie.  in  sacratario  nostro,  anno  doniinice  incarnatiouis  M°.  CC". 
XL",  primo.  quarto  nonas  Martii,  indietione  quarta  deeima,  presentibus  domiuo  l'eiegriuo, 
maioris  ettlesie.  domino  Ebcrhardo  sandi  Stepbani  prepositis,  Bvrcbardo  maioris  ecclesie 
decano.  mugistro  Ortolfo,  Hainrico  ile  Kaprehtswiler1).  Oleuone,  Waltnero  Dilitlario. 
HiltclKildo.  maioris  ecclesie  eauonieis.  Hainrieo  scultelo  Constantie,  Ottone  Johilario  et 
aliis  quam  pluribus  dentis  ac  laitis  presentibus.    In  domino  leliciler.  Amen. 

Nui  li  ik-iit  Original«'  iU*  Stift*  Kn-iuliiijrin.  —  An  rothem  dick  geflochtenem  S<-i<l«-iistiaiijfo  hingt  links  das 
bischöfliche,  an  grünem  rc.  hU  da*  K.»|iitcls,gill .  U-ide  «dir  gut  «Thailen,  von  «hünem  ziiinobcrrolhem  Wachs«. 
IVber  <li.-  Si.-g.-llig.m-n  und  die  Umschriften  vcrgl.  :i.  S.  :$UK.  Nr.  ÜCCCLXX. 

I)  Aibnn  am  Huden«-*'.  -  2l  Herg.  vergl.  Aniii.  1  der  vor.  Urkunde.  —  .Tl  Itapncrswcil  im  Tlmipau  oder 
RappeiUweiler,  O.A.  Tettiung ?    Vergl.  :t.  S.  J  Aiun.  \>,  S.  X\  Aiiiu.  "i  und  S.  X»  Anm.  <i. 


l)er  eririUille  finnische  König  Konmii  erlauhl  ihn  l'redigerbribbm  zu  Esslingen  ihr  Hans  und 
ihren  llnf  ror  ihm  Stadt  t  In  »i  daselbst  an  einen  dmiigen  Bürger  ;u  verkaufen. 


Conradus.  divi  augusti  imperatoris  Friderici  lilius.  del  gratia  Romanorum  in  regem 
electus,  sentper  auguslus  et  lieres  regni  Jerosolimitaui,  sculteto  et  ||  universis  eivibus  de 
Ezelingen.  tidelibus  suis,  gratiain  suam  et  omne  bonum.   Devotis  supplicationibus  fratrutn 


1171. 
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ordinis  Prediralorum  ajuid  vos  \.  de^eutium  favorahiliter  iiidinati.  de  plenitiidine  consilii 
nostri  plenam  eis  dedimus  facultatem.  ul  doinum  et  areain.  quam  haben)  ante  pur  ||  tum 
civitatis  vesfre,  uni  de  civibus  vendore  valeant  de  domini  et  patris  noslri  et  nostra 

■ 

licentia  et  asseii.su.    Unde,  ue  quis((iiam  sniciat  cnntrariuiu  in  liae  parle,  ipsos  trat  res 
super  hoc  presenti  scripto  immivimus.  sinilli  noslri  inuniiniiie  rohoruto. 
Datum  apud  Spirant.  VI".  Manii.  XIIII*.  indicüonis. 

Kin  Siegel  hang  nie  an.  Zwar  I w Ii 1 1. i>  1 1  > ii  Ii  in  der  Milte  d.  r  kaum  vier  I 'ingei  ketten  I  r künde  und 
auch  de>  Texte*  zwei  |;.itiz  kleine  senkfeilite  Kin-i  linille.  ailein  /um  Kienieli«  ii  eim*  Siegi-lrieliK-hens  oder  Siegel- 
fadens  waren  dieselben  zu  vu\!t>  gewesen  und  ihr  Zwei  k  i-t  niehl  zu  er-ek-n.  die  k-akn htigte  Besegelung  s.  heint 
daher  unterblieben  zu  .sein.  Hinten  von  verschiedener  aber  ziemlich  gleichzeitiger  Hand:  <  V*mW<  r><)i*,  ul  linttt 
mibin  ilminiin  H  m  riim  cirihus  inuttit,  yiir  . ..'  ..-,>«  nnlr  partum.  Abdruck  bei  H  u  i  1 1  a  r  il  •  II  r  e  h  o  1 1  e  s  .  Hist. 
dipl.  Fnd.  sec.  Tom.  V  ll\  2h  S.  IÜ»7. 


<)1± 

Graf  Ulrich  von  Ulfen  schenkt  <lo<  ihm  von  seinen  lihil*n-nnmlt>-n,  den  Marbjrafen  Gottfried  » 
uiul  Berthuld  von   Kunibert),  anerstorln  ne  Gut  in  <)l» ist-  II-  // ,  auf  ih  n  Aljun  hin-  Alhj  l»  i 
Hohenstein,  mit  aller  Zubehör  und  allen  Momdehen.  dein  Klost-r  Weiss- nun. 

Kemnat  ML     April  2X. 

Ego  Vlrieus  coittcs  deVlthnis1)  onmibus  prc>ens  scriptum  inspeeturis  in  perpeluiiiu.il 
Ad  verum  universorum  Christi  tidelium  cupio  noticiain  pervenire.  quod  ego  Viridis 
eomes  de  Vitin  ||  oiiine  predium  nieuin  iu  villa  Obrostetten  *)  in  Alpibus  Castro  diclo 
Holiinsteiu')  eontigua.  cum  ||  dictum  predium  ex  hcreditate  nicoriuu  ronsaiiguiiieoruin. 
videlicel  Golfridi  et  Berhtoldi  marchionuin  de  Rvmesperc').  iure  proptielalis  ad  tue  devo- 
lutum  esse  dinoscatur.  fratribus  Premnnstrateiisis  ordinis  in  Augicnsi  ecclesia  deo  famu- 
lanlihus  cuntuli  totaliter  et  integraliter  cum  omnihus  suis  appendieiis  oinuique  Itominio. 
quod  vulgari  verbo  manlehi,,  poterit  appellari,  per  hoc  sperans  nie  a  deo  elerne  vite 
premium  habiturum.  Ut  autem  hec  mea  donatio  robur  coiisei|ualur  lirmitalis.  huie 
scedule  sigillum  nieum  appendere  procuravi. 

Acta  sunt  hec  in  Castro  Kemiu  "'')  M\  CC\  XLl".  XX*.  VIII*.  Aprilis.  indictione 

XIIII.    Testes  vero  sunt:  Rudolfus  de  Mvnster")  *)  de  Tanneiiberc'),  Albertus  de 

Disson"),  nobiles.  Heinricus  dictus  .Sciringer  plebanus  in  Ascha").  Vlrieus  sacerdos  el 
monachus  in  ^rsin1").  Volcmarus  «Je  Keminaten,  Ciinradus  de  Lechisperc").  Berhtoldus 
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dictum  Craphi.  Heituicus  et  Cunradtis,  dielt  Grillen.  Ebcrhaidits  de  Wengelingen  ").  Hein- 
ricus  et  Heinricus  de  Tinen^-ewe"),  Marquardt!*  de  Lenjriiivelt Hermannus  de  Fride- 
rechisriet Wernherus  de  Rvderliarlesliouen milites  et  alii  quamplurcs. 

An  roth  und  gelb  seidener  Schnur  hängt  ein  tauglich  dreieckiges  Sigill  von  rother  Masse,  mit  einem  nach 
(herald.)  rechts  griiiiinetideii,  gekrönten  Löwen  und  dem  liesle  der  Umsehrill :  S  :  CO  .  I  .  IS  :  VL  .  .  Gl  : 
DE  (K.  gerundet.)  -  Abdruck  in  Stillfried  und  Marker  Mumun.  Zoller.  allere  Ausgabe  I,  S.  ii. 

•  und  b)  Hier  und  in  .li-r  folgenden  Linie  »ind  einig«  Worte  durch  Müder  heruii»grf»llr0;  c»  kann  übrigen«  nicht 
mehr  fehlen,  »1»  in  dieser  Zeile  die  Endung  ahn  (in  Knmuatm)  und  et»u  nno  ilm  (anno  domim)  und  auf  iler  nüditteo 

I)  l'ltenlhal,  Seitcnthal  iler  Ktsch,  L.G.  Uina,  in  Tirol.  —  2  und  :i)  Oberstelten,  mit  der  nahe  liegenden 
liurgruine  Hubenstein.  O.A.  Münsingen.  —  \)  Honsberg,  baier.  L.G.  Obergiinzburg,  a.  d.  Günz.  —  5)  Kemnat 
(Gross-),  baier.  L.G.  Oltergiiintburg.  -  6)  Münslcr,  baier.  L.G.  Donauwörth.  —  7)  Tanncubcrg ,  baier.  L.G. 
Küssen.  —  Hl  Dicsscn  (Hohen  ),  zerfallene  Stammburg,  zoller.  O.A.  Glatt.  —  'J|  Asch,  O.A.  lilauheurcu.  - 
1(»)  Irrsee.  zwischen  Kempten  und  Kaufliciircn  a.  d.  Wertaeli.  —  II)  Ledishcrg.  baier.  L.G.  liuchloe.  - 
12)  Lenglingen,  baier.  L.G.  Oliergünzburg.  —  Lil  Thing.iu,  Olier-,  Unter-,  luier.  L.G.  Oltergünzburg ,  vergl.  2. 
S.  £IX  Anm.  7.  -  I  i)  Langenfeld,  bad.  B.A.  Mösskirch.  -  15)  Fricdriehsried,  baier.  L.G.  Deggendorf?  —  16)  Hude 
raUbofen,  baier.  L.G.  Oherndorf. 


073. 

Der  Probst  Wih-tfi,  und  sein  Coneeiit  in  IMtenbneh  brzeiiipn ,  dass  Gitta,  die  Tochter  des 
HUters  Konrad  ron  Seh  male  neck,  nährend  der  Anireseidieit  in  ihrem  Kloster,  auf  Gt-hciss  ihres 
Vahrs  dir  ro»  diesem  und  ihren  Gesehn  istern  ijesehelinie  \'i  räiisserniKj  ron  Tnrbnireiler  an 
da*  Kloster  Wcisscnait  vor  ihnen  und  den  mit  ihren  Hctiipiicn  hei  ihnen  atiipbumnrneii  Mi  ndern 
des  letzteren   Klosters  ebenfalls  eollzoipn  höbe. 

Röttenbach  Uli.     April  *.'». 

L'niversis  tidelibus.  presentem  pajmiam  inspeeturis,  W.,  dei  miscratione  dicttis  ||  pie- 
posilus,  et  totus  conventus  in  Rcttcubvi  b ')  saluleiii  in  ver»  salutari.    Quia  de  lad  Ii  || 
quod  rinn  scribüur  a  memoria  hominum  labitur,  per  prescus  scriptum  taut  Hindernis  || 
quam  postcris  signilkamus.  quod.  knie  temporis,  cum  Cvnradus  miles  de  Smalneke") 
cecle^ie*)  Avgiensi  venderet  pmlium  in  Dorcquilate 1),  una  de  liliabus  suis  nomine  Gvta. 
•sponsa  Sifridi  de  Mindelberch *),  erat  in  cenobio  nostro,  ut  psalterium  addisceret.  etti 
litleras  stias  sipillatas  nüsit,  ut  eandem  venditionem  et  douationem,  quam  ipse  cum  aliis 
liliis  et  filiabus  suis  f'eceiat  predicle  eedesie,  ipsa  similiter  facerel.   Fratres  vero  Avgicnses. 
qui  cum  eisdem  litteris  venerant  et  suas  reliquias  illuc  portaverant,  reeeperunt  eandem 
donaü'oiiein  canonicc  et  legitime  a  predkta  Gvta  factam,  et  quia  lux'  audivimus  et  vidi- 
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inus  et  preseutes  erainus.  in  testimonium  ecclesie  Avjjiensis  presens  scriptum  stillt  > 
nostro  commuuimus. 

Datum  apud  Kellcnbveh  anno  VrnVw  M".  CC'.XLL  iudiclionis  XIIIIV.  III.  kalendas  Maii. 
Ua*  Sii-grl  verloren,  wie  dir  .  n^i^liuitt. n. n  I.hi  Iit  in  «Inn  Ivism  I.Uj.v  der  l'ikiuidr  *>  liürt-sen  la*«-n. 

•  I  Die  in  der  Irkund«  nicht  mehr  v,..IUtr.n  Ii,-  *rl»tt«nen  Worte  .W»«U  ,-trt.,i.  .iod  »iner  Almchrift  in  den.  S.  * 
genannten  Diplom»t*re  fi>l.  157  entnommen. 

I)  liulteiilniili  odei  l!.iil.Mitni<:li .  li.ii.M-.  I..(i.  S.  h.ni|.'.iu.  —  ^  und  :il  S<  hmali-tnx  k  und  Turkenwi  il.  r ,  O.A. 
Ravensburft,  *.  olien  S.  (i.  —  t„i  MiinMl»-^.  < -In  m  ili^'. -  I!.m>'-<-IiIii»^  zwt»-)ieii  Miii.l.Stiemi  lind  PfalTtMiiiaiKcii  ilwier. 
L.G.  Mindellieiui). 


\C,\. 

liiscltof  Hnnrir/i  von  Consta),;  nrkihvl,/,  (hilf  Will,.  Im  ••>»  Tiilihiy,,  und  srinr  Siihm 

nttf  iln  i'  rmm  inflir/irn  Aiixjiiiirhr  <iu  dir  I '»«/'••'  »wl  dir  Ifm  ^-Imf/  ülur  dm  Klostrr  Mnnli- 
t/ud  und  drs.si  ii  (iülrr  dit  .Ksi  i/s  i/i  <  ytrbtrx  für  Zir> iUundrii  Morl;  Sillu-rs,  urlrhr  dos  Klosfrr 
IUI   dir  ;/rlnlililf'll   (iiafin  nlrt/i I,  Hilf  iiiiuirf  im   dir   Kii  rltr  ;u   < 'tiiislmi;  idiijrl  irlrll  ludirn. 

Cm.stiiii:  1341.    Juni  11. 

Heinrieus,  dei  grntia  Constantiensis  episcopus.  omnibns  tarn  presentibus  ipiam  ruturis 
Christi  lldelibus  salutem  et  noticiam  subscriptorum.  Novcrinl  cuneti.  quod —  dum  Mobiles 
viri  comes  Willehelmus  de  Tuwingcu.  |l  Rudolfus  et  Viridis  tibi  sui,  monasterium  Mar- 
thelleusi> ') .  ordinis  Premonstratensis,  nostre  dyocesis,  varii.s  et  diversis  vexalionibtis 
affligerent  supra  modum,  assercutes  sibi  competere  ins  doininii  et  ad|| vncatie  inonasterii 
predieti  et  in  possessionibus  eiusdem  eeclesie  sitis  citra  lUivium  dictum  Nw/ar*).  licet 
nos  viderimus  et  de  verbo  ad  verbum  legerimus  lilteras  Hugoiiis  quondam  palatini 
cnmitis  de  Tuwingen,  ||  t'undaloris  ipsius  monasterii,  nullius  vicii  iacture  subiectas.  tradilas 
et  douatas  diclo  monasterii >,  continentes  tocius  pacis  et  libertatis  omniinodam  stabilitatcm 
et  prero^ativam  ac  omnis  tcmporalis  obsequii  plenariam  emuuitateiu  et  exemptionem. 
litteras  quuque  tibi  sui  Hndolti  comitis  palalini,  in  omni  perfectione  et  decore  coneeptas 
et  conscriptas  eiusdem  tenoris.  confirmanles  libertatem  et  exemptionem  predieti  mona- 
sterii Martliellonsis,  a  patre  suo  predicto  ipsi  munasterio  condonatam.  nec  non  et  lilteras 
predecessoris  nostri  bone  memorie,  Cünradi.  quondam  episcopi  Constantiensis,  perhibentes 
testimonium.  quod  predictus  videlicet  comes  Willehelmus.  eoiistitutus  in  presenlia  vene- 
rabilis  nostri  autecessoris  prefati,  omne  ins  et  dominium,  si  quod  liabuit  in  sepedicto 
monasterio  Marthellensi  ae  in  possessionibus  suis  citra  fluvium  dictum  Nec/ar,  in  manus 
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honorabilis  viri  Wallberi,  prcpositi  monaslcni  prcnoiuinati.  pure  et  precisc  pro  se  et 
suis  hcredibns  quibuscunupie  resiijiiuvit  ac  invocnto  muHmum  circiun  astantium  testi- 
monio  resignasse  se  publice  confessus  est.  aflirmans  et  prntestans.  sibi  nulluni  ins 
advocatie  et  dominii  vel  rmuscumqne  temporaüs  *■< iinj tu [c «Ii  cmnlumentum  competeie  in 
sepef'ato  tnonastcrio  Marlbelleusi  et  in  possessiouibus  suis  sitis  eitru  lluvium  dieluin 
Ncc/ar  —  nos  adlendeiitcs,  quod  sepediclum  iiiniiastcrium  tribulationibus  assiduis  et  pres- 
suris  a  prefalo  comite  Willebcltim  et  ab  bomiiiibus  suis  atfli^'Tetur.  Wallberi  prepositi 
et  sui  convenlus  prefali  prcribus  inelinati,  omue  ins  et  dominium,  si  quod  conies  Wille- 
belmus  et  lllii  sui  predicti  in  sepediclo  tuonasterio  asserebaul  se  babere  et  in  posses- 
sionibus  suis  sitis  cilra  Ibiviuin  dictum  Xcc/ar.  al>  eisdem  enmitibus  de  Tuuin^en 
prediclis  prt»  ducentis  niarcis  arpeuti  puri  et  probali  iuslo  vendieionis  titulo  emimus  seu 
eomparaviuuis  et  ad  nostram  Constantiensem  ecrlesiam  traust ulinuis  et  presenti  instru- 
menlo  emisse.  transtulissc  et  transduxisse  proleslamur,  adbibitis  sollempnitalibus  uni- 
versis,  que  in  buiusmodi  tractatibus  tieri  consuevenmt.  Xe  autein  nos  vel  quicumque 
successores  nostri  predicti  monasterii  dominium  aliquo  alienationis  modo,  vendiliouis  vel 
obligat ionis  titulo.  a  noslra  deln-amus  vel  possimus  ecclesia  alienare.  sei  Semper  in 
nostra  nostroruinque  successorum  maneat  polestatc,  rcvcrendus  in  Cliristo  Wallberus 
prepositus  dicti  monasterii  suumque  capitulum  prefatis  comitilnis  nomine  nostri  nostre- 
«pie  ecclesie  dictam  pecnmiam  dueentarum  marcaruin  iulegraliter  in  suo  uuniero  et 
pondere  persolveriiut.  Ul  aulem  predicta  omnia  tarn  salubriter  ordinata  maneant 
firmiora.  haue  cedulam  inde  eonscribi  feeimus  et  sijjillonim  nostri  nostrique  capitüli 
appensionibiis  roborari. 

Acta  sunt  ber  in  ecclesia  Coiislautiensi.  anno  domiui  M  .  CG*.  XL*,  pliino.  III*,  idus 
Jutiii,  iudictione  XIIII"..  presentibus  B.  decano.  F.  maioris  ecclesie.  Eber.,  sancti  Stepbani 
in  Constantia,  et  VI..  Episenpalis  Celle3)  preposilis.  VI.  cwstode,  O.  scolastico,  R.  de 
Hasinwiler4),  W.  Tbielclario,  ütenoiie,  H.  de  Haprebtiswilere*')  et  H.  de  llobinvels"). 
Constanliensibus  canonicis.  VI.  de  Haidilbercb 7)  et  ntagistro  A.  .  Episcnpalis  Celle 
cannuicis.  et  fratre  Marlin«)  priore  Fredicntoruin  in  Constantia,  Ber.  de  Anucwilere 
Ber.  de  Mapinowe"),  .lobaune  de  Castello '"l,  B.  marscalco  et  H.  de  Boy^enwilere"!  et 
Wezelone  de  Huidilbercb.  mililibus.  VI.  »n  (Inn  </iit:<  u).  VI.  monetario.  Alberto  Varli  et 
C.  Jobclario,  civibus,  el  aliis  pluribus  ad  boc  vocalis  specialiter  et  rogatis.  Amen. 

An  IVrgaiiieiitbämk-heti  häuften  «las  Siegel  «Ich  Hisrlmf*  Heiurieh.  wie  es  z.  II.  II,  S.  3(>S  beschrieben,  und 
«las  zur  Aufnahme  des  Ka]iite!siege|s  bestimmte  Wachs,  welchem  jedoch  «1.«--  Sieg«4  selbst  nicht  aufgedruckt  wurde. 

«i  K«  atehl  lt,,),l,t„H-it,  rr  mit  Quemtrieh  über  dem  «.  der  «bor  Qbor  />  gehSrt. 

I)  t Ibermarelilhal  a.  d.  Donau.  O.A.  Ehingen.  —  i|  l)et    .Vekar.  —   :ti  Ilisehofszell  im  Thurgau.  - 
i)  Hasrii weiler,    O.A.  Itavcnsburg.  —  .*>)  Vergl.  nln-n   S.    III.  —    Iii  Höh.  n!.  i-  .   siehe  S.  S.   —   1)  Heidel-, 
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Haßlberg  im  Thurgail.  »)  Andwed  im  Thurgau,  Amt  Weinf.  lden ,  vgl.  .1,  .S.  i,2  Anm.  15.  -  '.<)  Mainau. 
liodeiiscc-Insel.  -  10)  Kasd  II.  «östlich  von  Kreu/Imgeti  im  TIhii>mu.  -  II)  II-v^'il  im  Thurg.m.  —  I.'l  Wohl 
ein  Stadttheil  von  Cnnstah*. 


«♦75. 

Probst,  l)<btn   und  Knjiitrf  d<r  l/nn/,//.irr/ir  :n  .S/w/.r  bi\t< iti<j< »  »•»'/«•«  ( Ulf  tausch  in  Simon 
zwischen  ihrer  Kirch.  i,i  I^sHih/ci  und  dun  Uur.jcr  Truldiib  ilus.lhsf. 

Fsdnuj,,,  VJfl.    Juni  Ii. 

l'reposilus,  dccanus  totunn|iir  capituluin  tnaioris  ecelesie  Spimisis  omnibus  presen- 
Icm  painuam  in  postenuu  intcllccturis  crcdere  stihs« riplis.  ||  Xotiun  vohis  laciinus  universis 
;u  siti^ulis.  (|iiod  -dilecli  nostri  in  Christo.  Dictricus.  i>tfl>«-nil;uiu.s  ecricsie  noslre  iliitiis 
de  Wadu-hain1)  et  procura ||lnr  imstcr  apud  Ezz.-Ilint'cn,  uec  non  pastor  eitisdeiti. 
c.nitisi  di-  ralihahitione  nostra  coininutaverunt  qunsdain  reditus,  qui  speclabant  sub  || 
noniitt«'  dolis  ad  ecch'siam  lmstrani  Ezzellin^cn ,  quaNsctunque  eranl,  apnd  Sirincnöwe  *) 
Truheliebo  civi  in  Ezzelliugcn  et  heredihus  suis  hoc  pact«i.  ut  ipse  sive  succcssores  sui 
de  curia  sua.  quam  comparavit  pro  quodam  diclo  Alberto  Roselino.  «pte  sila  est  in  eadem 
villula.  que  eouliuet  agrtos  ad  dno  iu<.'a  houm,  «Iii  ciiric  eliain  ipse  incorporavit  dicla.s 
res  pro  eeclesia  nostra  conimutalas,  anmialiin  in  posterum  oxsolval  diele  ecelesie  nostre 
XXX"  solidos  iure  re^io  el  sub  p«'tta  iic£li<r'encie,  «piain  habet  consuetudo  civiuin  ih 
Ezzelliti;_'cii.  el  hoc  in  festo  beali  Martini.  Cum  talis  commiitatio  viderelur  ttobis  el  noslre 
ecelesie  facere  cniolutiienlum ,  unde  mos  volcnlcs  huiusiinMli  factum  habere  rat  um  et 
eonservari  deineeps  inconeussum,  in  lestimottium  huitis  jin-settlem  ccdulaiu  noslri  capi- 
tuli  sifrillo  placuit  roborari,  et  ad  majorem  cautelain  si^-illa  eivium  et  decani  in  Ezzel- 
linjzen  decrevimus  apponeuda. 

Acta  sunt  hec  apud  Ezzelliii'r'en ,  anno  «loinini  M°.  CA.".  XL1\,  iudictionis  XIII*.*). 
XVIII".  kalendas  Julii ,  presenlibus  Hainrico  et  Volcperlo  et  Burkardo .  sacerdotibus. 
Flved«'f?ero  diclo  Kepphe  el  Cvnratlo  fratre  suo  diclo  Schellecoph,  Bertoldo  de  Foro  el 
Huj-'one  «le  VIma  el  quiliiistlatn  aliis  lide  dijjrnis. 

Au  I »•  IT-' ;» m«-n I r iojix- 1 k-i i  hangen  drei  mehr  «der  weniger  zerbrochene  Siegel,  die  beiden  ersieh  von  braunem. 
daF  Bruchstück  des  letzten  von  gclblich-m  Wachs.  Ihis  ernte,  d.'m  Still  Speu  r  angrhorig .  länglichrund,  in  zwei 
Stücke  zerbrochen  und  am  ganzen  Rande  slark  beschädigt,  hat  die  auf  einem  Stuhle  Mtzcndc  Müller  (jolles  mit 

dem  Jesuskinde  auf  dem  linken  Arme;  Rest  der  rmschrift:  t  Slfil  AIORIS  . .  .    (Juer  auf  dein  erhaltenen 

unleren  Stikke  AL.  (vergl.  :t,  S.  I.V.).    Das  zweile,  der  Stadt  K»img«>n.  dreiwkig,  mit  dem  Reichsadler,  am 

- 
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Rand.-  beschädigt,  führt  die  Umsrhritl :  f  S  . . .  LLVM  RVRfi  IN  EZZRLI .  .  RX.    Das  dritte,  lünglidi  rund. 

hat  einen  Adler  (vtdicud)  mit  einem  Heiligen«  li.-in  um  li.-ti  Kopf  und  .ui^ehreiteleti  Flügeln.  KeM  der  Umschrift 
(zweite  SWtp) :  .  .  .  F.L1NG  .  .  . 

a)  Die  Indiction  i»t  14,  nicht  13. 

I)  WVliPiilwim  a.  d.  Hart,  in  ltheinl.aiern.  I.X..  Dürkheim.  i\  Sirnau  (das  spatere  Klot-Ier).  links  Tom 
Neckar.  niichM  oberhalb  K^lmeen. 


<>7<:. 

Ahl  lliKfn  iiml  i/V.vjii'//  ( 'mir-iil  111  ]\  riiii/ui  f,  it  ii/ii  i  i/i  lii  ii  ili  in  Kloslrr  liitmtl,  in  K/'nfl  Tausch' 
i  irti  infs  mit  ilrsst  ii  (iriim/rr.  di  ni  S,h,  nl v«  Konrit'1  rmi  H'intt  rxti  fti  h  ,  <  iu>  n  Hof  m  Holz- 
Jiihismi.  Z<  hi  ntut  ituf  ili  m  Kuti  r-ihi  i  ij  iiml  in  (irihiriilirr,/,  noirif  iln.s  F.i'jntthitm  tut  i/,titiiitiln> 
Lr/it  ,111       ii ,    iiml    ,, Imlt,, i    n,n    ,,!„',/,  m    Sr/trub-n   ,f<i>/,,/,it   ritt    Cut    in    Mt,l„rf  u,l,st  ;,röff 

Muri:  Silh.r,. 

Ihtiml  Ufl     JltHi  Vf. 

l'niviTsa  neyoda  que  p-mutiu-  in  tempore,  im«  mulacionem  oblivionis  ivcipianl  cum 
lerallpore,  scriplo  dt -beul  perbcimari.    Hinc  esl ,  quod  uns  IUisn»,  dei  yracia  abbas.  ||  et 
conventus  in  Wini-iartcn   si^nilieamtis  tuiinÜMis  presenlein  paidnam  inspeduris,   |  rpiod 
tale  concambium  cum  dnmiiio  Cl miii-.i« I. >  pinrema  celebraviums.  Xos  d«*<liniu<  monasterio 
in  Lk-vnl ,  cuitis  fmnl.ihir  ideui   i'..   piuerrna  exlitil.   eiulile  sitiiin   in  Hul/busein ')  et 
dcciiuam  in  iitonlc  i[tii  dieitur  Arnlersheivli  '  "i  cum  dechna  (Iniiieubercir'r  item  promi- 
simus  ex  condicto  padn.  «piml.  si  pr.tla.  qnc  ab  eedesia  nostra  in  feudi»  lein-nt  Hainricus* 
lilins  Sannt'  ar  eins  lilii.  Hvdollns  lilius  Wendn-ri.  lilii  aiitediele  Hanne,  t't  Viridis  mone- 
iaritis.  eives  in  Allorl"*).  per  piitcernam  pieiinminatmn   vd  snrores  pietali  mnuasterii 
prece  aut  piveio  fuerinl  mnquisita .   uns  liabi'biinus  ratain  ipsam  conquisitionem.  ius 
propiidatis  in  eisdem  pialis  in  nniiiaslerium  Bevnt  translereinlt».   K  contra  dominus  pin- 
eerna  in  ivcninpeusucinuciu  bonini  bonorum  dedit  uobis  predium  in  Altort'  siltnn.  valt-ns 
in  provt'iitibus  tres  libras ,  euins  medielatem  prius  contuleral   eedesie  parrocbiali  in 
Bevnt   pro  recompensacione  dolis  in  t[ua  lundavit  mouaslcrium  anledidmn ;  insuper 

addidit  nobis  XII  marcas  argenü. 

Acta  sunt  bec  in  Hevnt.  anno  verbi  iucarnali  M*.  CG'.  XL  .  I  ..  kalendas  XV".  Iulii, 

indiclionis  XII1IV    Et  ul  bec  lirma  perinaneant .  si^illo  noslro.   prejwsiti  Hermanni  de 

Aupia ,).    et   ipsius  pincerne  sepedicti  f'eeimus  roborari,   Cliünratlo  de  ÜieLpoltsboven '') 
IV.  j 
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existente  preposilo.  (Üiunrado  de  Wadrill tacli T i  eel|l[erari'>.  Ilaiuriro  prime  ac  «ust-tde, 
Haimim  de  (.arlenliniieii "I .  !•  lidiio.  dirl.i  Saus.  (  liuunul..  .app.-llano .  Vitien  VreiM 
presentibus,  et  coram  testilius  laieis  sulmot.Hi- :  Vlrii-n  de  C ; imd< »Hiii^t-u ').  Chünradu  de 
Smaleueke '").  Haiurii  ii  de  Beiuluin  Ii  "  I .  II«!  tlmMn  Vi niih.tii.'ii  "|,  I fiiur- >it«-  de  Luit- 
polde-."), llaiiiiiin  maisiako  <i<-  Alliiian.-Ipiii.  ii  "i.  vi  Uwnw  üatie  ipsiu.-.  Il.iiuriro  dt 
Kberslieri  Ii  "l.  Beitlmlilu  de  Am>lier<  Ii  "  >.  cl  llu^d»'  Ta  tlit«  !.) l  i» ..  aliisipie  quam  plui  ilms. 

I  >!•••;  I'.rpamciiliii-iiii  lien  sind  ,1m:  •  Ii  du  I  :Ui»lr  p-t»j<-u.  Das  vt.*tv  Siü.H  MtH  r-U*U  v-uu,  D.i.-  /\m  ii. 
von  W.w  Ii«,  und  M<-Iilli'i|!.  >|>ii/.i..il.  •.!>•:. r  <li>'  ri^-.-r  ihm«  «ilii'iiilcii  Ocii-tlH'ln-ii  il.tr .  wdi  !»r  ilif  II.iimI  voi 
<l.r  Bru-t  Il.H.  riu>«  lnill  ;  t  Sl,.  .,  I'UMTV:  AVi.KN  ,.\.,<  K  u-iuimM  .  N  ■  nr-i..  Ui-  .)  ,n...  .,,,«  d.  tvIU-h 
Masse  brieiti  I"  Spill  d-  -  >>•  Ih-iAhi  Konrad  von  W  iul.-r -i-'i.  i.  i-l  d.  in  ..I-  n  S.  7  I-. -i  IiihIkikii  plck-li:  v..n 
Uinsi lirifl  mihI  g<:'r'fli  das  Kndi-  nocli  du-  I»  id-  n  lim  h:-lal»  u  Kit  zu  erkennen.  AlPZUg  bfi  Hess.  ■ " t •  >■  1 1 . . 
liius  Moiiuiii.  (iui  il.  S.  7  t. 

iii  I>ic  «tW4M  MgewülmiiriV<  Art  .In  Ai.m.i».  ^  »'i-l  ».  i  itf«-«- n«  ni.hr  «tif  Aiett  Lc*«rt  »I-  *«f  .l.w/.j  •«/«.■<■*  hin. 
\>rfl.  iit.ii^mi.  Anm  U. 

U  S>°lwinl  t< r-< liwuud.M.  lug  ab«r  wohl  m  n.i«  ii-t. i  N.dn-  Mm  <ii   ihi'rp;  Heizhäusern,  O.A.  TcUnaug, 

diirnV  zu  fiiiftiul  sein.  —  £  und  H)  Yi-rgl.  nU'ii  S.  Iii  Am.,  t  und  .">.  Ii  AHd.i.-l  1»  i  \\  V.  jhnu.  o.a. 
Ravensburg.  —  5)  \V<is«. mm,  Kl'«d<-r.  —  l>)  (I  Itter  ODiefwIiDlurfeti  und  7i  (Obpr-)\Vajri'iihafh,  O.A.  Rni  n-lmrp.  — 

X)  UllillniltrlL  —  i>)  fiuiid.üiiip'ii.  0  \   M  nwiip  n.   -    Iii)  Si  liiu.il.  Heek.  O.A.  Ii.tt.n-I.iir>;.  -      II)  Birten-,  Ik-i.  n- 

liiirg .  abgegangene  Burg,  in  der  Kali«  rtni  ßlitxem'ente,  o.A.  Ravensburg,  vcrgl.  H.  S.  l:ti  Amu,  J».  - 

12)  Fronhofen,  O.A.  Ravensburg.  -    13)  Leupolz,  Plarrwrihr ,  O.A.  Wanu.ii,        Hl  Allni.mn-W.  n .  'i.A. 

Leutkirch,  —  ir>)  Ebtrslierg,  o.a.  TetUuing,  —  Ift)  Arnsberg.  <>l*  =-  Arnisjtere,  Kliifii-|«-ij!  O.A.  Wahlaee? 
(vergl.  :i.  S.  I'js  Amu.  !U 


'»77. 

Jiisrhof  H-  iurir/i  von  (.'•tnshmz  l»  knij'lii/t  <H>  SrhUrhUm-j  >iw  s  St,  ,',».*  </■  m  l', 

und  Cwimiir  von  ßiuroii  ty'wr.sW'.v  und  <hm  l'r»l>*!>  zu  St.  St>/,/»i,i,  I'fitrnr  Kl»,/iu,<l  in 
Möstkirvli,  amlcw.ietl*  über  riu  (inf  in  Im-w/orf ,  ir»mirh  ll+nr<»>  '/"/'«  /  *•  f,crl>i**>on/  '//>  *».« 
letzteren  eine  Summe  (rih/i.i  cum  Ankaufe  »vi«  Air  kern  in  Miililhuu» «  <>u  tli<   Karin  :n  .l/i..v.s- 

kii  eh  liiinmj»  ;<i/tlt. 

(IJflj.     Juni  :>>. 

II.,  dt-i  gratia  (loiisLantien.sis  coclct-if  t-piscopus.  uuivt-i>is  Christi  tidclilnis  prosens 
scriptum  iiispettmi>  vtd  audituris  salutem  in  ven»  salutari.  Not  um  sit  omnilms  hau«- 
paginam  iiispicienlibus ,  tpiod  pro  coiitroversia .  ijut;  inter  veneraliilem  fratrom  nostruni. 
prepusitum   in  Bürron.   t-l    suum  conveiitum  ex  parte  una .   et   dilettum  prepnsitum 
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saudi  Stephaui,  Eberharduin.  plebanum  in  Missekikh1),  vertebatur  ex  altera  super 
quodam  predio  sito  sub  intcrniinio  oppidi  in  Urindon**),  transactio  facta  est  mediantibus 
i-oncanonicis  nostris,  Pere^iiim  smnmo  preposito.  AI.  de  Holle*),  W.  Thihtilare  et  H.  de 
YVigoltinjren4)  et  aliis  (piam  pluribus,  ut  dictus  prepositus  de  Bürron  quandam  summam 
pminic  eirksie  in  Missekikh' I  persolveret,  ut  ex  eadein  aliud  predimn  ad  restaurationem 
ditte  eccksic  eineretur.  Quod  ita  factum  est,  empti  sunt  enim  apri  apud  Mulhusin')  ab 
advocato  Alberto  de  Bulle  ad  rccoiupensatioucm  dicti  prcdii  in  Urindorf  consilio  A.  cano- 
nici dicti  de  Bolle,  H.  plebani  de  Capelle8),  Her.  de  Haste7),  Her.  de  Birhtiliiiyen*}, 
civiuin  in  Missekikh1),  Burchardi  et  Cnnradi  Stophil..  et  C.  et  H.  quam*)  plurium  aliorum. 
Xe  aub'iu  huiusmodi  transactio  de  cetero  infrinjji  aut  cassari  possit  ab  aliquo,  presens 
scriptum  sigillis  nostris  communiviiiius. 

Dalum  Constantie,  X.  kalctidas  Julii,  indictione  quarta  dceima. 

Il.i  das  Original  in  Karlsruhe  derzeit  nieht  aufgefunden  wurde,  so  ^iTulftle  der  Alxlruik  nach  Monc. 
Zcitsthr.  f.  d.  G««:h.  d.  Oberrheins  (*. .  S.  II»',,  woselbst  die  Urkunde  mit  Rücksicht  auf  die  hidiclion .  die 
Rrgicrungszeit  des  Bischofs  Heinrichs  1 1. »  Tun  Coiistanz,  sowie  die  [«kannten  Lebensverhältnisse  des  Probst* 
Pf regrinus  ins  Jahr  l'JH  gesetzt  wird.  Dieser  Uuelle  zufolge  hängen  an  der  Urkunde  zwei  Siegel  paraltoliüch 
aus  grauem  Wachs,  das  erste  mit  .ler  l.'insehrirl:  t  HAINH1CI  «.«STAXTIEXSIS  ECCL,r.o/E  EPf-V'./.)!.  Das 
zweite  au  rnlhcn  und  gelben  Scideuladcn  mit  zerbrochenem  Wappcnhilde  und  der  Umschrift:  (t  S  .  EBjERHARDI 
PREPÜS...SCI...  iStephaui.l. 

«)  Vor  dieum  Worte  dürft«  «-  I  fehlen. 

I)  Mosskirch.  bad.  B.A.O.  2)  Irrendorf.  O.A.  Tuttlingen.  -  :\)  Bull,  im  bad.  B.A.  Mösükirch.  - 
l)  Wigoltingen  im  Thurgau.  ■*■>  Müldhauscu,  ba<1.  B.A.  t'fullendorf.  —  Ii— K)  Kappel,  Rast.  Birhtlingen.  bad. 
B.A.  Müsskirch. 


!»7S. 

Albert   von  Altlmrh  rerünssert  rar  dem  Antritte  seines  Kreuzzugs  gegen  die  Tartaren  den 
Frauen  zu  Kirchheim  seit»  Gut  in  Simon  unter  näher  angegebenen  Bestimmungen. 

Esslingm  1241.    Juni  23. 

Xolurn  sit  untversis  Christi  tidelilnis,  quod  ego  Albertus  de  Alpach1),  cum  pro 
defensione  Christiane  fidei  in  ol>sequio  Ihesu  Christi  contra  Tataros  essem  |l  iturus, 
predimn  meurn  situm  in  Sinnenowe*)  cum  omnibus  suis  perlinentiis,  cum  agris,  domibus, 
pratis  et  neinuribus  ibidem  adiacentibus,  ||  pro  CCCC  et  L  libris  Hallensium  de  voluntate 
uxori.s  et  filii  mei  vendidi  devotis  in  Christo  dominabus  de  Chirchein')  perpetuo  possi- 
dendum.  J|  Ouarum  medietatem  cito  solvere  promiserunt,  residuam  vero  partem  pecunie 
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dum  possiint  solvent .  sei  unduin  qin hI  inter  iios  voluntale  nii.iiiiiui  |>ona  iide  (ouvenit. 
si  a  dielis  Talaris  rediero  doniiuo  annuenle;  -i  \vro  inorieus  in  hello  domini  mm 
rediero.  ilictis  dominabiis  Intimi  dehitum  pro  reinedio  autiue  une  relaxo.  e.veplo  qnod 
de  predirta  perunia  solvent  lilio  inet.  IA  mareas  ni-eiiti,  nun  quibus  mater  eius  de 
consilio  dmnini  Marquardi  in  Atrio  et  doniine  Alliuue  et  fratrum  ineornin  einel  predium 
aliquod  inl'ia  miliare  inier  KIikIüii^i'H *l  et  (llian-tat  'i.  qimd  pos-idebit  maler  einn  lilio 
siki.  donee  pervenial  ad  anno»  diseretionis.  Si  anbin  inf'ra  ilt<>>  amms  tilius  mens  forte 
rompulsiis  fuerit  inpredi  relipionem,  eins  liere<lilas  ad  trat  res  meos  contMiiio  devolvatnr. 

Si  vero  ad  annos  di-eretionis  pervenieiis  iie^ie— h-  tu. Tit.  i  aslerium  de  hoiiis  suis 

ordinäre  poteiit.  pront  ipsi  plaeei.  Si  aufem  sine  lierede  den.—erit.  bona  ip-ius  omnia 
sine  coiitradietioiie  ad  predietas  dniuhias  reverhiiitiir. 

Aeta  sunt  hee  anno  domini  M".  <.:(".".  XI/.  I..  in  viyilia  s.uieti  Joliauni-  haptiste.  in 
Ezzeliii^ren.  in  domo  Marquardi  in  Atrio,  et  eoraui  s.  ultet..  et  aliis  in  iudi«  io  a»islenlil«us 
her  sinn  publice  protestatiis  et  eoraui  testihiis  specialibus  <pii  inlei fin  rimt.  (Quorum 
noiniua  sind  hec:  prior  \idelieet  l'raler  II.  de  Basil.-a  et  proeuralor  videlicet  l'raler 
Dieterieiis  de  Colon  ia  et  llesleruus  et  Alltero.  Halle-  mei.  Huy.»  liliiis  advoeati.  Herh- 
toldns  in  Koro.  Marquardt!*  in  Atrio.  doiniua  in  Atrio  et  Alliuua  et  alii  quam  pliiiv-. 

Den  Einsdmilten  in  der  Urkunde  »Holge  tiiengen  nrei  Siegd  an.  wddw  aber  rwtareii  sind. 

1  unij  L.'l  .Ulwii.  ntlils  iiml  Sircuii  link-  wun  NivUr.  In-uIi>  otx-i )j;>lt>  K->liiiii«'h.  ;il  Kinliliemi  u.  T.. 
O.A.St.      4|  PK»  hingen,  O.A.  Esslingen.  —  5)  CuilKlaU,  <».A.St. 


JMmn  in  E^lsiniij  sliftfl  zur  Kinin  in  MiiiiHnuiiii  rersckmlrtir  (liih-r  und  dii/r.»  in  (OintM- 
hadi   und  Lirhh-nhvrij    it>hs\    rinn»  llhiym  vrsU  ru    Ort.*   und  <-.  hitlt  di,. ->/!.■ »   ./'v  jührlndi 


Tuivei-sis  Christi  iidelihus  tarn  presenübus  (piatn  tuinn».  pre-eiit- in  litlenun 
inspeeluris.  H.  in  Kselsbere')  |.erpelua  uieutis  et  eorporis  ||  -au/ale  Rindere.  L'uiversitati 
vestre  presenlihus  inuolescat.  quo«)  ejro  pro  retnedio  aiiinie  inee  et  auiinarum  patris  et 
inatris  mee,  de  voluntale  ||  pariler  et  eoiiseiisu  .  .  uoliiiis  uxoris  mee  et  omuiimi  cohereduin 
ineorum.  contuli  ecclesie  beafe  .Marie  in  Mulenlirunne ")  in  puiain  elemosiiiani  pre||diutn 


>tr:ins/nir'S  l,iihlih<ii  ziniht. 
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in  GindeiTaiidcbaeli 5).  in  min  a^ro  i|iialnor  iu^'era.  cl  vineani  diioiuin  iii^ciniii  cl  sexlani 
parleiu  ccnsus  in  uovaliluis  viiiearum  ibidem,  et  tria  prata.  insiiper  cl  censuin  denario- 
nnn  dt*  vincis  in  Eiililenl>crc  '>  »  in  a  XVII ")  snlidos  Hullcusiiiiu.  lnsnpcr  dedi  ecclesie 
ineinorale  <iutM)ilain  boinincm  proprium  mciim  de  Uitidcrrandeliat  Ii.  nomine  Lude\vicnme). 
Et  sciendum.  quod  ipsa  l»oua  all  c<  rl.-siu  snpradida  rerepi  in  feodiim.  ul  videlket 
(piaiiidiu  vi.vero  friielns  peivipiam  eorinidcin ,  et  post  meuin  deeessiini  absipie  ullius 
conti'adielione  ad  e<ilesiam  sepcdiilam  libcrc  dcvolvantiir.  in  <  tiins  rci  Signum  cl  cvidens 
argumentum  icnsiini  rcre  duobtis  denariis  coiuparale  shij-Milis  aunis  in  leslo  beali  Galli 

persnlverc  .sinn  prolessiis.    Sanc  nicinorie  nun  ndandiiin.  quod.  ipiandix'iimquo  (uero 

Viani  lunvcise  carnis  in^rcssns.  ipsa  die  cl  sinyiili.s  amiis  in  postcrum  debel  de  ipsis 
bonis  consolatio  lonveiilui  minist rari  cl  iciisus  illc  dari  pro  pisuibus.  qui  de  vineis  in 
Eiililciiberc  aiTipitur.  cl  viuiiin  cliani.  quod  de  ipsis  bonis  proveiiil.  dclict  dari  (antun 
cnnvciitni  in  die  amiivcrsarii  t>l  deiiiieps.  i|iionsipic  penilns  sil  exbaiistuin.  El  notan- 
duin'1).  quod  aniiivi  isaria  palris  mei  cl  matris  illa  licri  debeut  die.  qua  iiieinn  auniver- 
sariuni  coiitk-eril  celebrari.  cl  pro  nohis  trilms  nimm  anniversarium  debet  licri  ima  die. 
Ouia  vero  si'/dluui  uoii  lialnii.  si-illi.^  domitti  Silridi  veuerabilis  abbalis  eceloio  snpru 
dicti  'l.  snb  quo  her  facta  sunt,  d  C.  advocali  Winpiuensis  presentem  leci  litleram 
si^illari.  Testes  hutusinodi  Icslamcnli  sunt  nolules  viri  C.viiradiis  de  BraambiMv ")  cl 
AVcrnliei  iis  de  Stei  renvels ''I.  Hcinricns  Slccnslcin  miles.  Sili  idtis  abbas  totusque  conventus 
in  Mnleiilirunne'). 

Acluin'M  dominice  incarnatioiiis  anno  M\  ('.('..  «piadiajc^inio  pritno.  VI",  kalcndas 

Inlii. 

Hirse  t'rkundi-  i.-l  norli  in  einer  zweiten  An--|.  rtigung  im  handm .  deren  ei >te  Zeiie  mit  »W.v  t,r. ■•'■»tiliu«, 
dir  zweite  lull  rntt  mhim  u»  •/»•.•««.  dir  dritte  mil  »'«  «ww'.'fw.»  siddir>-.|.  Hiu  Le>rxrt  >i  hii-denlirili  Ii  sind  lllitor 
a— Ii  ar.-.y.-hen.  An  In-ideu  fi-kuiiden  |,;ii>;f.-ii  iin  wei>-  und  l>l..ii. -i i  K'iiiciieu  /.wir  nf.'iden :  1)  da*  lünicliiii  runde 
gespitzte  bräunliche  Witehssigill  de«  Abis  v.oi  Mauibromt,  ueleli,  s  m1h.ii  Bd.  :t.  S.  41«  ni.licr  K  ».  l.ri-U-n  wurde: 
2.1  «Ins  rothe  dn-Mi-ki^i-  \Varhs.-i(;ill  ilt-s  Vi^-Is  von  Wiiiifdrii .  nur  an  der  »Mi  «Ii  <!niii<lr  (jidrgli ■!!  (.'rkimdr 
mu  h  vollständig  rilialu  ii.  mit  drei  m  lidig  irilit.-  i Ii«  rvi i nun I*  r  licumili  n  S<  liwcrlrrn  (di  r  Kii.iiiI  »di  r  IjiiiVdo 
miltl.  i.u  slrla  -,  r;idr  in  d.  r  ili.-n.l.li-di)  in  Meli  Oln-rciii-  <}-■*  S:egelsl.  l'nwhrift :  t  S»f«./.<.  CV(X|ttADI. 
Ml  l.\  ACIIim    A||i|V.h.ATI  .  WIM'INK  |K  ;:.-n,nd,t). 

u)  MilfihH,  /*niii  A nicilrxiiriK^' tri^ti.  —  In  tt>r>u%  il  siltt,f»  in\»zv*-r\\rU> hin.  -  l.rtl>n^M'*i,  —  d)  *.i'h>.'7ii«i.  ~ 
e)  <lt  i'i-niirln  ./>/... in.  —  fi  li,-n,\hr,.~.  _  Ii(.r  >'ariw  ist  hier  hri  ln-idrn  l'rkun  h-r.  j-n  ilvr  o\>rn  iintiT  u)  ungpgi-liyni  n 
\Vei»e  «l.gokQrit.  -  h)  Art,.  >u„l  lue. 

I)  KM-Uln-rg.  li.rg  mit  alipesuiipimcr  Burp  Ix-i  Ki^ing.-n ,  O.A.  Vailnn^  n.  —  -2)  (Jiindrlhai  Ii ,  O.A.  Maul- 
lirmiti.  —  :;i  l.irhh  nherg.  Srlilo»s?ut  hei  OIh  i  slrnli  ld.  O.A.  Marharh.  —  il  Br.niibvrg.  al.g.-,.'.  Burg  bei « icliscii- 
ha,-h.  I  I.A.  Bia.  kri.heun.  -  Öl  Sl-rurnl.ds.  U.A.  Maulhiimn. 
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ll'U.  J.lli. 


«ISO. 


Kaiser  Friederieh  (II.)  sr  henkt  auf  Ititti  n  s,  hur  Hnnjrr  in  Ilm  die  •j.meimn  W't  ideyriindc 
oder  die   „Al</e,uende"    /«•/   Sh  i.1,,1    dem    run  ihiun  :u    Ehren   d,  v  /„,%./»  f, ',■/>■/«■.«  errichteten 

Unsolide  ,/(,,ell,st. 


\  Fr.  !.  dei  jjriatiu  Uomanurum  imperalnr  semper  au^'ustus.  llierusalem  *)  et  Sycilie 
rex,  tmiversis  imperii  tidelibiis.  presentes  liltens  |  iu»peiliuis  ^raliam  suam  et  omne 
bonum.  Supplicalioiiibu*  eivium  de  Vlma  ndelium  nnshorum  t'avorabiliter  ineliuati  i 
eounmia  pascua  siw  idijemmdam ,  sitam  apud  StriU-lni-').  que  ad  eonin»  onmnics  usus 
spectabaut ,  tk-  munilkenikia  imperialis  -ratic  Imspilali .  quud  in  civitate  sua  ad 
bonurem  saneti  Spiritus  de  lieenlia  karissimi  filii  unslri  Conrad!,  Hontaimium  in  ivpm 
elecli.  sernper  au^usti  el  re-jni  leiusalnn  beivdU.  xillempiiiter  eiexeniul.  pn»  siiiiuni  dei 
rcvcrentia  duxiiuus  conlerenda,  mandantes  et  aiutuiilale  preseiitiuin  precipient.s  distrk-le 
tain  presentibus  quam  l'uturis.  quatenus  millu>  >il  qui  pie.lklnm  bospilale  laini|uaui  per 
«"osdem  cives  contradiluni  ad  nianus  nostras  in  donatione  prediete  altjenu-inde  impe- 
diat  vel  inoleslet.  Ouod  qui  presuinpserit .  iudi^nationem  iittslraiu  el  imperii  -e  seiat 
gravi!  ex  ineurrisse. 

Dalum  in  castris  apud  Interainnam.  anno  dominiee  intariiationis  millesimn  dueente- 
simo  quadraKesimo  primo,  mense  Iulii,  quartedecinie  indietionis. 

An  gelber  Seide  hängt  da»  runde  kaiiM  rlii  Ii«-  M.iie>ta».->*ydl  von  wci>.slii  licin  \Wli>  und  Meliltei|r.  ziemlich 

verdorben.  L'msclirilt :  t  Hl]  EMly.-)  AVJYSTow.  qu>  r  h-t  über :  buk»  z<n iiIhm.  will*  IKHw-d^M  (.1.  Ii. 

Fridtrirus  dei  gnteitt  *rmjter  mujuslu*  rr.c  /rmWrm).  —  Alulnitk  bei  J.'ip«  ■  r .  Seliw.th.  Slädleweseii  I.  S.  Iii. 
(Urkb.  Nr.  III.)  -  Huil  lurd  -  Brehnlle? .  Hisl.  dipl.  Ei  -id.  toni.  V  (P   -2),  S.  1155.   -  I  I  m  i HC 1, e » 

Urkundciihncli.  Iirrausp-if.  von  Pressel  1.  S.  IIS. 

.)  Im  Origin.1  vertrieben. 

I)  Striebelhof,  eine  halb«.'  Stunde  von  Lim  an  der  Dona«),  [rüler  mm  Kloster  Söflingen  p.'hörig.  sodann 
Einöde  der  Pfr.  Pfuhl,  königl.  haier.  L.G.  Obe,yünzl.iir,t.  jt-ut  abtr.vaiii.-en. 


Im  Laijer  cor  Tee,,,  1X11.  Juli. 
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/>('.  t/i  i.st/ir/iti)  Fnni-  ii  von  Jb  ili<ih>  i  iizllml  til.nufin  vidi  Uittir  Wnnher  r/mannt  Stallt'  dir 
Witsr  Hilstum/t'  mit  Zustiiurnnmi  d<r  Ei<jtnlh>nnshtrr>i,  d-r  Cnifm  Elm  fuml  und  Ulrich  von 


i  ;  In  nomine  domini.  Amen.  I  Ne  lalianlur  cum  tempore  que  »ciuulur  in  tem- 
pore, oporlunuin  est  gesta  scriplis  un-morie  ||  coimnendari.  Xoverinl  ij^itur  siii<rruli. 
iiovcrinl  omues  haue  pa'/iiiam  inspecluri  vel  inspicientes.  i(un<l  dilecte  in  Clni-do  saneti- 
moniales  |i  de  Valle  Sande  Crucis  pro  milite  Weruliero,  a^nomine  dieto  Slolle.  ac  uni- 
versis  heicdiliiis  eiusdem  predium.  videiicel  pralum  Hilseurvle  |  iiunciipaliim .  de  pio 
conseiisu  et  l'avnre  ac  donatione  nobilium  viroiuin,  videiicel  dominornm  lliierliardi  et 
Vlrici  comitum  de  Wirlenlii'ic  ad  ipiorum  dominium  eiusdem  prali  doualio  speclavit. 
pro  YII"R    niarcis  iusle  ac  rationaliililer  comparaverunt. 

Acta  sunt  liec  anno  dominice  inearualionis  M".  ('.('.".  XU".,  indictionis  XUU'..  XVI". 
kalendas  Ammsli,  presenlilms  liiis  suliscriplis  viri>.  videiicel  WoHiauuiio  milile  de  Herjre1), 
Apro  milile.  Holislit/o  milile.  ministro  diclo  Ilirco.  in  ctiius  curia  memorali  prati  donatio 
exonlium  accepil.  Ilec  aulein  ul  iuviolata  et  incoiicussa  perpciuo  permaiieant .  si-illo 
comitum  predictoruin  diixinms  robnranda. 

An  einem  lVigaineutiitmehen  hängt  <in  linuliMurk  dos  grineinw-liaftliHien  Siegels  der  beiden  AiisstelU-r. 
Das  Siegel  war  rund  und  lialte  einen  dreieekigen  Seliild ,  aul  des<i«n  noi  Ii  übrigem  oIh-k-h  Tlieile  zwei  über- 
einander liegende  Hirschhörner  st»  h  befinden,  das  obere  mit  vier  Zinken,  wovon  unten  noch  zwei  deiillii  Ii. 
während  der  Rest  weggebroeheli.  Von  dir  l'riiflirin  >ind  die  r-i-ten  und  letzten  limUtahei,  Sf  .•./'"•'»•>  und  ßWJ 
(von  Wirte.id.ei gl  noch  übrig. 

I  I  lierg.  O.A.  Kliingen  oder  VorsU.lt  von  Stuttgart? 


Wirlcinborq. 
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i-jn.  Juli  2\. 


Itivlmf  llvhtrivh  r„n  Cm*/«,,;  crp{M'< '  mW/,         A7»m'.  c  yfmrhtltat  Ki-lij.li  tlufür,  </m»> 

flnxs,lh,  ,li,<  K/»x/,rr„,/i,i  ,l,,it  (int/',»  Will,,!,,,  v„n  T,il-i,,>j,  /«  ■«»'«»/»  S,,/,,,,,,  „l„j,-haitft  u»,l 

(Irr  Kirch-  in  ("<„,*/, „i:  iihrf;.^. ■„,  j,,l„;,l, ,  ,/„*,„i  Kl»-*-  r  mif  l'„>r,„„itr,  ,  /tt  r,l„  rf>;</<  ,„■  Ku  rl,, 

(>,  si/:,  ,i   mh,/    ,f,;ii- ssrtl  :,l  A/.ss>»,   «rtWf  «Ii«-//  »//'.  s.     I  "»>./.•'.  *'  »i<»„,!s  CM  ITC««.«.«/'«. 

.'.,„,>,,„;  /:'//.  ./„/,  •.-»/. 

H.,  dei  -racia  Üoiislaiiüeiisis  episo.Mis ,  dileelis  universis.  ad  <pius  pn  s«  itt*  -  ptn  - 
veno.  int.  salutem  el  iiotitiam  ||  subsciiplnmui.  Ouia  W  al) •  i  ns  prepnsitus  el  conveiitiK 
.\laneUensis  moiia-teiii  iidelilatis  si-ua  [  I.unlabilia  imbis  el  unstre  ecclesie  C<>nstantien>i 
demonstraveriml .  advoraeiam  -ni  moiiaslerii  nobis  \\  vi.luiitarie  Mibidendu  et  per  sum- 
inain  cliii-i'iilaniin  iiian  aium  ar<*euli  a  mnii'f  \Villehe]rm>.  |!.  e!  Vlrica  tilii-  suis  advueaeiaiu 
cainlt'in  t'iim  «iiiini  iure  in  «  Iiwir  iiMstrc  dominium  tiau-tundetidn.  uns  ciumiiuniraln 
consilio  rapiluli  uns  tri  et  coii-.  tisii  omnium  aiveptu.  v. .Indes  eand<  m  devoriuuis  tid.li- 
talem  uliqua  speciali  (craeia  remuneraiv,  Imna  pivliabita  deüberai  i. >in-.  eidem  Wäldern)  pr< - 
posjlo  dilti  monasterii.  et  omiühiis  MÜS  suceessoribus  tnliqne  capitnlo  ibidem,  tarn  ple- 
senlibus  (|tiam  l'iituris.  concedimus  et  conce.-'sUse  et  douas-f  presentibus  protostaumr, 

nl.  si  unquam  aliquml  ins  pat rou;it ns  tm-iliaii |  ••miia  vel  tidelium  devm  iune 

niouaslerio  ruerit  ohlatnui .  Keitum  sil  ei>  reripiie  .-I  pn^idere  el  eiusdiin  ecrlesie 
i'nuliis  et  provenlus  nuiversos  cum  omni  iure  sue  mense  indip'iicie  deservire.  salvo  in 
omnihiis  iure  wlesie  caledraln.  El  ut  nimm  wl  ,}  u,<  de  fratribus  suis  eidem  ecclesie 
prelieiaul  vel  presbileriun  sernlareni  Ix.ne  vitc.  concedimus  ex  ;_'r.ici.i  ~pe<iali.  >icut  eis 
Visum  fueril  expedire.  Insiipfr  |a-.'-i'i)tilnis  ].intit<iii'ir.  nns  tliclain  ailvoiariaiu  pivin»nii- 
nali  inonaslcrii  imn  ilelx-re  vel  pu— >•  nldi^aie  vel  (piaiicminpie  tiiuili»  al  i'nare  a  nnstra 
e<flcsia.  <pumI  et  iinpossibilo  e-t  nimiilm>  uu-tris  >nc<  e.--.  .libns.  j.iv«ijiiie.  cum  dictum 
mouasleiiuin  preiaclam  pec<'iiuiain  ducenlarum  maivanim  dictis  coiuitibus  persolvi-ril 
totaliler  sine  nobis.  In  huius  ici  tr>limnnium  pieseiis  insti iimeiilum  lmMris  si-illi-. 
noslro  videlicet  et  nastri  capituli  universalis,  roboratum  predictu  muuasleri<i  p.iniyimus 
in  evideiidam  el  iiiemoriam  premissm  um. 

Dalum  Conslanti'  ,  anno  doniini  M".  Ct.  .  (piadra-esimip  piim*'.  XII".  kaleiidas  Au- 
gusli,  indittione  XIII I". 

Naiii  dein  Originale  im  l'iirslli«  Ii  Tliurn-  iiikI  Taxi>**cli«Mi  An.liive  zu  Iii vn>|.iir|f.  An  l't rg.(iiieiilrieriRhi.  ii 
hängen  zwei  in  Siiektlien  eint-enälile  Sk-illo. 
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Bischof  Heinrich  von  (onxtam  nimmt  die  früher  -in  Kirchheim  vertreilende  Priorin  und  deren 
Schieesfem,  uelehe  jetzt  ein  Kloster  in  Sirnuu  erbauen  trollen,  in  seine  unmittelbare  Obhut  und 
verteidigt  ihnen  verschiedene  hechte  und  Beyiinstiffungeu. 

Conntaiu  1241.    Juli  22. 

IL,  dei  jirracia  Constanciensis  episcopus .  omnibus  preseutem  litteram  inspecturis 
salutem  in  omnium  salvalore.  Universitati  vostre  tcnoiv  prcscnliuni  declaramus.  quod 
uos  dilectas  ||  in  Christo  priorissain  et  conventum  sororum,  prius  in  Chilhcin1)  con- 
moranles.  nunc  vero  in  Sirmenouue*)  clauslrum  construore  desiderantes.  specialiter  in 
nostrum  cuiain  ita  reeepimus .  ut  ad  nos  ||  tautummodo  respectum  habeant  uullisque 
prelatis  iuferioribus  subiectionis  ikdnto  teneantur.  Preterra  in  iain  diclo  loco  Sirmenouue 
eisdem  suroribus  ins  claustri.  monasterium.  oflicinas,  ||  cyiniteriuiu  gracia  sepullure,  salvo 
iure  parrocliialis  eeclesie.  ad  honorem  domini  nostri  Ihesu  Christi  auctoritale  presentium 
conlirmanius.  Item  concedimus,  ut  prefate  sorores  secunduni  regulam  beati  Augustini 
el  constitueiones  sororum  de  saneto  Marco  in  Argenlina,  ibidem  doinino  militantes,  pos- 
sint  habere  proprium  sacerdotem,  qui  divina  celebrel  eis  et  confessiones  earum,  cum 
oporlunum  fuerit.  audiat  ipsisque  ministret  ecclesiastica  sacramenta.  Indulgemus  eciam, 
ut  habeant  priorissain.  (pie  secunduni.  predictas  constituciones  et  regulam  venienles  de 
foruaee  l'errea  Babilonis,  hoc  est  transeuntes  de  seculo  feminas  reeipere  valeat  ad  pro- 
fessionem.  Item  indulgeinus  eisdem,  ut  si  forte  parrochialem  *)  ecclesiam  sub  interdicto 
poni  contigerit,  eisdem  sororibus.  ianuis  clausis,  exeommunicatis  et  interdictis  exclusis, 
missam  et  alias  horas  sub  silencio  liceat  celebrare.  El  ut  hee  nostre  concessiones 
perpetuo  maneant  inconeusse,  presentes  litteras  antedielo  conventui  sororum  tradidimus 
sigilli  nostri  munimine  confirmatas. 

Datum  in  Constancia,  anno  dominicc  incamacionis  M".  CC°.  XL1°. ,  XI".  kalendas 
Augusli. 

An  roth  und  gelb  seidener  Schnur  hängt  das  spilzuvalc  Sigill,  mit  der  Figur  de*,  auf  einem  mit  Hunds- 
köpfeu  und  HundsUtzcn  verzierten  Stuhle  sitzenden  Bischofs,  den  Kruminslab  in  der  Rechten  und  das  offene 
nach  aussen  gekehrte  Buch  in  der  Linken.  Umschrift :  t  Siyillion  .  HA1NRIC1  .  ronSTANTlENSIS  .  ECCU-/E. 
EPtnn>/)l. 

a)  Origla&l:  pnrrnctuniem. 

I)  Kirchheim.  O.A.Sl.  —  i)  Siruau.  auf  dem  linken  Neckarufer  oberhalb  Esslingen. 


IV. 
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98  t. 

Ludwig  von   Ijt-mburg  übergibt  dem  Kloster  M,i,dl,ro,n,  auf  vhi.n  und  seiner  Cittm  Todes- 
fall seinen  Hof  zu  Xnrdheim  unter  geuis-en  li,diugnng< n .  insbesondere  gegen  Sielf-rung  ihren 
Bet/rähnisses  und  dir  Feier  ihres  gem> -insehaftliehen  Jahrestagen  im  Kloster. 

1241.     Aug,,  st  1. 

Ego  Lvdewicus  de  Lunehuivli '»  univeisilati  cum  torum  tiik-liuui  cupio  lieri  manifestum, 
quod*)  in  remedium  «minie  iiicp  et  .  .  uxoris  in«  e  contuli  eccl«  -ieN  lu-ate'l  Marie  |  virpinis 
in  Mvlenbrunne'1)  publica  mauudatioue  munium  culieieduin  ineorum  turiani  nieam  in 
Northeim')  euni  omni  iure  et  suis  pertineiitiis  uuiversis.  .u  prtsi-iilia ')  |  veiierabilis 
doniini  Sifridi  abbat  ü»  ecclesie  pretiotate,  fratris  l'etri  de  Fl.tinlria.  uxoris  inee  et')  Gerlaci 
niilitis  de  Nicucrii5).  ita  sane,  quod.  quaiiulisi  \ixero.  lni<tu<k')  bonorum  |  peuipiam, 
qui  de  curia  proveniunt  antedicta.  et  sin-ulis  auiiis  in  si^nuiu  doiiatioiiis  prcdicle  in 
feslo  beati  Martini  diuiidiani  librain  eere  per.-olveiv  mihi  pich— ms.  Sane  im-morie  cou- 
mendandum .  quod  posl  tnort.-m  uxnris  nie«'  diniidia  pars  i» »n« u  i im  predicloiiun .  post 
ineinn  vero  decessimi  tolaliter  eedent  in  ulilitatem  ecclesie  sepedicle.  Scieiidum  preterea. 
quod  ibidem  elepiuus  sepulturam ,  et  ubieuuxpie  decessero.  iude  nie  fralres  deducent 
sepelieiidiini  in  ipsa  eeclesia.  si  quo  modo  tieri  potiicril  eoini«'tenl«T.  Aiiiiiversariuni 
autem  imuiu  lief,  meum  videlicel  et  uxmis  nur,  Ulla  die,  et  debet  ipsa  die  de  boiiis 
predictis  ennsolatio  conveiilui  miiiistari.  In  cuius  rei  testimonium  et  perp.-tuum  moiii- 
mentuni  si»illis  veiierabilis  Sifridi  abhalis  eeclesie  sepediete.  siib  quo  liee  facta  sunt,  et 
meo  prescntem  feci  litteram  sigillari.  Testes  buius  doitatioiiis  sunt:  ipse  Silridus  abbas. 
Godefridus  prior,  Cvmailus  supprior,  Berlohlus  Mvnt.  uiaiur  ccllerarius.  et  cetera  pars 
s-anior  de  conveiitu:  laici  vero:  Kcinu'chodo  dt-  Xibercb *)  et  alii  quam  pluie.-.  quortim 
nomina  duxi  propter  compeiidiuin  subtieeiida. 

Acta  sunt  bec  dominice  iucarualioiiis  auuo  M".  Ci.".  quadragcsiiiio  j.rimo.  beati 
Petri  ad  vincula. 

Von  dieser  Urkunde  «ind  zwei  gii'irhlaiuVii«le  Oripr.aii'  mrLami> •!,.  it.i-  ■  iit« ■  di  r-<  ll»-u  i»l  oben  zu  (iiunde 
gelogt,  die  Abweichungen  «!••«  and>n-ii  sind  in  di  u  A niii.-i kutip-n  ,n  g<  .-ölten.  K-  >iud  sipi,.  Zedern,  auf  deren 
wellenförmigem  Schnitte  C  .  I'AfiAGKAI'HVS  in  vi-rzi«  i  !<-|  S<  s-h-ht.  Die  im  Tcxl>-  xu  Iii  und«»  g.-l.-gte  l  rkillnb- 
hat  auf  der  linken  Hallte  des  unteren  llaude,  «hin  »boren  Theil  dir  geiu.imt.-n  Worte,  di«-  r.-t-lile  Iliiiue  de* 
Randes  dagog«-n  eiliges'  lilagen  und  duich  dieselbe  die  IVrgami-iilstreifihcii  g«v.iyen,  au  w«-lehen  die  Siegel  hängen. 
Das  noch  wohl  erhaltene  Ablssiogel  i»t  t-chon  oU<u  {'X  -U«..)  be*|iriK:h«-fi :  «um  xw  :li-n  dr«.-i<vki?ori  M  ein  Bnx.h- 
stuck  des  unleren  Theiles  mit  den  Hiieli~lal.ni  KWICI  erhallen.  H«'i  ihr  aml'-.en  1'rkuudt:  hingt  nur  muh  das 
erste  Siegel,  etwa*  beschädigl,  au:  das  «weile  samt  dem  IVrgainentstr«-il'..hen  M.lt. 

»,  Hior  iit   ego  eingcnetit.  —  t)  Schln»*  der  cr«trn  Zeile  de»  «wehen   Onk-in«leii.  -    o-  »tun  l»at.  «i.irfe. 
,.d  ÜHlntbruH,   -  o)  Nach  per  tkhlu..  d«  «eilen  Zeile.  -  f)  ef  fehlt.  -  K)  Sehlus.  der  drillen  Zeile. 
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1)  Leinburg,  abgegangene  Burg,  nordwestlich  von  KJeingartach ,  O.A.  Brackenheitn  (vergl.  3.  S.  287, 
Amn.  6).  —  2)  Nordheim,  im  Bleichen  O.A.  —  3)  Niefern,  bad.  B.A.  Pforiheim.  —  4)  Neipperg.  O.A. 
Brarkenheim. 


985. 

Graf  Wolfrad  ron  Verfugen  bekennt,  dnss  er  an  das  ron  Heinrich  von  Bitzenhofen  an  das 
Kloster  Salem  eeräaxserte  Gut  in  Erfingen  auf  den  Grund  seines  Grofschaftsrechtci  keinerlei 

Dienstltorkeitstinspriiclie  zu  machen  habe. 

Veringen  1241.    August  2!K 

Conus  Wolfradus  de  Veringin ')  omnibus  bot:  scriptum  inspecluris  geste  rei  noticiam. 
Sciat  uuivorsitas  vestra,  qund  nun  venerabilis  abbas  Berloldus  et  eonventus  dt-  Salem 
prediuui  de  manu  Hainriei  HizzenlimiaTii ')  et  Hainriei  ueputis  sni  in  firtingiu s)  con- 
parassent.  uns  ratione  comitatns  servilium  de  eodem  predio  allemptuvimus  reeipere.  Set 
per  seniores  ministerialcs  uoslros  aliosque  vicinos  cerlificati  fnimus,  quod  nulluni  omniiio 
servicium  de  eodem  predio  <<nnitibus  mnquam  fuit  per.solntum  nec  persolvi  deberet, 
nain  ipsum  predium  ab  exordio  de  manu  coiuitum  de  Hellinstain  deseenderat ,  quorum 
proprium  fuit. 

Datum  apud  Veringin,  anno  M".        XL".  I".,  IUI1",  kalendas  Seplembris. 

Naeli  .km  Diplomatar.-  des  Kloster»  Allein  im  C.  ral-l.aiides-An  luve  zw  Karlsruhe  II.  LXVI,  S.  70  unter 

dir  Aufschrift:  G>„  f. <•"""'»  »V/>«,,/  suptr  lii»,1«t,  t„«lii  .»  Keiiuyt,. .  V«W  emimm  <l<  manu  Hainrici 
HiiirtihiHuirii. 

I)  Veringen.  Stadl  a.  d.  Laurhart.  zoller.  O.A.  (iainerlingeii.  i)  Bitzenhofen,  O.A.  Tettnang.  3)  Ertrugen 
O.A.  Riedlingen. 


Der  erwäJdte  römische  Konig  Konrad  (IV.)  nimmt   auf  Bitten  des  Schenken  Konrad  von 
Wintersletten  das  von  letzterem  neu  gestiftete  Kloster  Baind  an  Ort  und  Stelle  in  seinen  ScJiutz 
und  befreit  es  ron  jeglichem  eogteilichen  Hechte. 

Baind  1241.  October. 

Ctfnradus,  divi  atigusli  imperatoris  Friderici  filius,  dei  gratia  Roraanorum  in  regem 

eJectus,  semper  auguslus  et  lieres  regni  Ierusalem,  universis  imperii  fidelibus  presens 

.->• 
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scriptum  intueiitibns  ^raliain  j|  suam  et  omiie  boiium.  Ke;.'ia  subliniitas  tunc  precipue 
sui  Hominis  titulos  ampliut  et  extollit.  mm  in  virtute  dei.  per  quam  siibliniata  est.  |km- 
sotias  reli<.'iosas  et  Iota  divino  culhii  maiieipatu  j|  pia  meiitis  afledione  prohyit  ac  tuetur 
et  eorum  iustis  petitionibus  sc  inelinal.  Kapropter  uiiiversitati  vestre  dipnuni  duximus 
declarandiun.  quod.  nun  C.vuiadus  pinceiua  il<>  Wiiit.'islt  tiii ')  fa||iniliaris  et  tidelis  noster 
ad  laiides  «Um  vivi  sub  cultu  et  reli^ione  (asterüensis  ordinis  daustrum  monialium  in 
fuudo  proprietatis  sue  in  villa  Iiunde  de  domini  et  patris  nostri  Friderici  divi  Komauo- 
rum  imperaloris  sccundi  donatione  et  cousensu.  sicut  in  eins  literis  pleniiis  eontinetur. 
et  ex  noslra  licentia  felicitcr  erexisset.  petivit  a  nobis .  ut  eiiudem  lonim  personaliter 
adiremus.  Quo  dum  esscmus  in  loco.  ideni  pincerua  protestatio  fuit.  quomodo  idem 
daustrum  constituit  liberum  tarn  a  se  «piam  ab  omni  sna  posteritate  nec  in  eodeni 
iuris  sibi  quippium  re»ervavit,  sicut  patet  aperle  per  eins  Privilegium,  quo  munivit  ceno- 
bium  prelibatum.  Supplicavit  autem  nobis  Inuniliter  et  devote,  ut  idem  monasterinm 
assumptum  sub  nostrc  et  imperii  defensionis  presidium  speciale  sandas  dei  famulas  in 
eo  domino  famulantes  aliquo  libcrtatis  scripto  ampliare  de  nostra  gratia  difmaremur. 
Attendeutes  ifjitur  (idem  puram.  in  qua  dictus  phuerna  nobis  et  imperio  sein  per  adliesit 
lideliter  et  constauter,  ipsius  in  hat  parte  ad  honorem  dei  precihus  aumieudum  dnximus 
favore  pleno,  auetoritate  repia  statuentes:  ut.  sicut  ordo  C.isterticnsis  ab  exordio  sue  in- 
stitutionis  nullis  unquam  fuit  obnoxius  advocatis,  sie  idem  mnnastcrinin  in  Hivnde  cum 
omuibus  possessionibus  eins,  quas  habet  vel  hahebit,  nb  omni  advocatoruin  ralione  atque 
exaclioue.  tarn  de  communi  ordinis  libertale  quam  de  presenti  nostra  concessioiie .  sil 
liberum  et  exemptum.  Paci  insuper  et  immuuilali  ipsius  de  rcyia  dementia  providentes 
inhihemus  omnino.  ne  quisquam  predieli  nionaslerii  aut  ullius  sui  predii  advocaciam  in 
fendo  a  quoquam  haheat  vel  halK;re  ullo  nomine  aut  iure  valeal.  nee  donationis  alieuius 
predii  ratioiie  seu  commissi»  aut  expetile  defensionis  occasione  noinen  et  ins  advoeati 
in  idem  cenobium  vel  eius  bona  sibi  quispiam  vendicet  aut  assumat.  Sed  quodeuii(|Ue 
predium  eidein  monasterio  est  hadenus  vel  amodo  fuerit  in  elemosinam  datum,  aut 
iustis  modis  aliis  acquisitum,  eo  ipso  regit»  tuitioni  subiaccat,  quia  monasterii  esse  cepit. 
Slatuimus  igilur  et  presenti  samvimus  edieto.  ut  uulla  persona,  humilis  vel  alta.  eccle- 
siaslica  vel  numdana,  predictiuu  mouasleiiuiii  aul  personas  in  eo  domino  famulantes 
contra  Icnorem  preseutis  privilegii  presumat  aliquatenus  perl  urbare.  Quod  qui  pre- 
sumserit,  divine  ultionis  gladium  in  presenti  et  futuro  seculo  pertimescat  ac  nostre  cel- 
situdinis  iram  et  indignationem  se  noveril  gra  viter  inciusurinn.  corredione  debila  non 
exclusa.  Ad  huius  ilaque  rei  evidenliam  et  stabilem  lirniitateiu  pieseiis  Privilegium 
conscribi  feeimus  et  sigillo  nostre  eelsitudinis  roborari. 

Datum  aput  Bivnde  anno  dominice  incarnalionis  nüllesiino  duoentesimo  quadragesinio 
primo.  mense  Octobris.  quinte  deeime  indidionis.    Feliciter.  Amen. 


1*241.  Üctober. 
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Narh  d.ni  Originale  dir  roretlich  Salm-Ifei1Tersche,d  -  DykVhen  GuUherrseliatl  ui  Baind.  An  abgeblasslen 
rolhen  Seidensträngen  hängt  das  am  Rande  mehrfach  beschädigte  runde  Majcstälssiegel  ron  weissem  mil  Mehl 
gemischten)  Wachse.  Der  König  sitzt  mit  der  Krone  auf  dem  Haupte,  im  langen  faltigen  Künigsimintel  auf  einem 
Stuhle  mit  einer  Fusshank  ohne  Lehne,  und  hält  den  Eiliemw-ptcr  in  der  Rechten,  den  Reichsapfel  mit  dem 
Kreuie  in  der  Linken.  Umschrift:  f  ..  DIVI  AV(;./»TI  IMIW.,R1S  FRIIWICI  FILlwv  D^l  GR.i//A  ROMA- 
NORmhi  In  REGEi«  ELECTk.«;  quer  herüber  nur  noch  schwach  zu  erkennen:  HERE .  lEKuwtLrM.  (A  und  V 
in  AV(i«jTI,  A  und  N  in  ROMANORw«,  H  und  E  in  HERE  je  in  einen  ßurhstaben  zusammengezogen,  die  E  zum 
Theil  gerundet).  -  Auszug  nach  einer  von  der  Kanzlei  des  Klosters  Weingarten  im  Jahr  17^7  gefertigten  Abschrift 
im  Nolizenblatt,  Reilage  zum  Archiv  für  Kunde  österr,  Gcseliichtsquellcn  Jahrg.  1H5I.  S.  :»Ni.  Abdruck 
bei  Huillard-Breholles.  Hi*t.  dipl.  Frid.  II.  Tom.  VI  (P.  i),  S.  Mi. 

1)  Winlerslelten.  zerstörte  Stammburg  über  Winterstell.nsladt,  O.A.  Wald^.e. 


987. 

Der  erwählte  romisch,-  König  Konrad  (IV.)  bestätigt  den  wörtlich  eingerückten  Vertrag  irischen 
dem  Abt  Eberhard  in  Salem  und  dessen  Conrad  einerseits,  und  dem  Sotar  Konrad  von  Ulm 
und  dessen  Bruder  Heinrich ,   Bürger  allda ,  andererseits   über   das    Haus   des  verstorbenen 

Notars  Markirart  daselbst. 

Urberlingen  1341.  Ortober. 

In  nomine  domini.  Amen.  Conradus,  ilivi  augusti  imperatoris  Krideri«  i  lilius,  dei 
gratia  Uomanorum  in  regem  elertus.  semper  ||  augustus  et*)  beres  regiti  Ierusalem.  Ne. 
quod  pie  gerilur,  lapsu  temporis  vak'at  scrupulosa  calliditas  maculare.  cautum  ||  est  sic- 
ca, qut* ")  fluni,  proiit  facta  sunt,  literantm  apieibus')  coiimendaic.  Tenoro  presentium 
noliiin  esse  volumus*1)  lam  presenliluis  ||  quam  futuris,  tpiod  conslituti*)  coram  ncibis 
Eberliardus,  venerabilis  abbas  de  Salem,  pro  sc  e(  suo  conventn  et  Conradus  de  Vlma. 
notarius  <'t  tidelis  nosler,  cum  Ha-inrico')  «ratio  suo.  cive  Vlmensi,  supplicabant  nobis. 
ut  tractatum,  quem  inter  se  habucrant,  de  domo  tpiondam  Marquardi  nolarii  apud  Vlmam 
ratificare  per  noslras  Hieras  dignaremur.  Cuius  forma  talis  est:  predietns  Conradus 
notarius  dedit  triginta  marcas  argenti  claustro  de  Salem  eo  paclo,  quod  ipse  et  Heinri- 
cus  Inder  suus  eandem  domum  usque  ad  terminum  vite  sue  teneant  et  possideant  ad 
usus  suos,  et  aller  succedet  alteri  post  mortem  suam.  utroque  vero,  Courado  videlicet') 
et  Heinrico.  defunclis*)  nullus  beredum  ab  eis  descendentium  ipiicquam  iuris  in  eadem 
domo  sibi  polerit  vendicare,  sed  ad  usus  et  proprietatem  predidi  monaslerii  libere'i 
reverie/ur.    Afemoratus  quoque  Conradus  notarius  seu  frater  eins  Heinricus  sarta  tecla 
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domus  fideliltT  reticienl  i-l  eiiifiidabiint  plettins  ul >i  Hierin t  emendanda,  fratres  auteni 
de  Salem  ad  opus  suum  in  pn-dida  domo  nimm  lellarinm  et  nimm  solarium  ntine- 
bnnt.  Super  premissis  vero  dno  lileianini  paria  consrribi  debi-iil,  ipiornin  nlraqne  pars 
nimm  snb  nostro  el  earnm  si^illis  aeeipiel  nmiiiiiniliiin.  Nos  itatpie  dictarnm  partium 
preübus  annneiites  et  ratitieantes  andoritate  rejriu  ltad|at  jimi')  enndem,  pmnt  snperiu.s 
est  expresstts,  si^illnm  nostrnm  ima1)  cum  sipillis 'predidi  abbatis  et  Conradi  notarii 
itostri  biis  lilrris'")  dnximns  apponendiini. 

Actum  apnd  Vlierliii'^en  anno  irratie  millesimo  dncenlesimo  <piadra^e>imo  primo, 
mense  Odobris.  i|iiinb'deeime")  iiulul ioi iis. 

Diese  L'rkumlr  ist  in  /»vi  An-r.-rt ivuii n  v.uhan.h  n,  wi  K  Ii.  bis  auf  ilie  uril.  n  Ih-um-i kt<  n  iinlnih-uteiioVn 
Abweichungen  <inr< li.iu»  jf|.-i.):l,.iit.-ii.  Die  .ine.  ul*;,  «n  (.tuu.lc  p-hfl*.  V  Im*»  'lein  k.  StaaNari  Iii  vi-  zu  Stuttgart 
an.  .Von  den  drei  an  ihr  I"  lindl  .  Ii  gewe-eucn  Siegeln  i-t  -las  <jT>to  « >w  i  "•<»»' n  ;  'las  zweite  lux  Ii  ganz  erhalten 
von   riithlieh   braunem  W.ahse.  -|ntzuval.   an  gnin   s>-iil- -IT-r  Schnur  hängend,   zeigt  den  »lebenden  Ahl  mit  dem 

Knunmstabe  in  <IitH.-i  IiI.  ii.  <l       Buche  v..r  der  Brust  in  ih-r  Linken,  m.t  .b-r  1  tn-chi  .11 :  t  SltilLL««i .  ABBATIS . 

DK  .  SAl.KM  . ;  da.»  dritte  ist  verloren  und  nur  .he  ginne  Si-rTUi  Imur  i....  Ii  ilun  Ii  «In*  Pergament  g. -Stillungen. 
Auf  der  liii.  kx  it.'  der  Crkundc  -st.-l 1 1  um  alt- i  .  ziemlich  gl.  n  1  zeitig. T  Han.l:  St.it«tt.,i,  i„l.r  n,n  rt  I  Wni./,  ,n 
nrriliHin  iir  Vlnm  m//wi-  /..„...  „  ,,<  I  '/,„./.  (iWiM  ittj  ioi.firiM.it.  Die  zweite  Aush  it  giing  belindi-t  »h  Ii 
im  k.  Reichsarcliivo  in  München.  Bei  ihr  h.'«nt:eu  an  rntln  n  x -idem-n  Strängen  noch  alle  «In  i  Sigilb».  Das 
•  rs-U'.  mini  und  gut  erhallen,  von  rotliein  Wa.  Iis«  inler  Malta.  !oi»»or»(  /i-ili-h,  i»t  ila>  M.ijoläls-igill  des  Königs 
Konra.l.    t  n.schrill  :  f  ClMlADI  1)1  VI  AVC/TI  IMPciMilS  .  FIlID-, Uli  .  Ill.l... .  IM  .  tili ^..\  .  ROMANO»«.«  . 

Ih.BKCK...   Quer«  hrilt :  S.hVrKS.IKR»".!  <OR  in  C<  »/.KADI.  AV  m  AVtl-TI,  AN  m  ItoMAXOR«-«.. 

HK  in  HL'RF.S  sind  je  in  einen  Bin  li-t.il .en  zii».uniiiengcz..g<-n .  dl.-  K  thciU  eckig.  tli.  il.-.  gerundet!.  Das  zweit« 
hat  sich  an  dem  andern  Kxem|di»re  noch  etwas  Iwsser  erhalten.  Da.»  dritte,  spitzuval.  clw  i»  Iwm -Ineii^t,  v-ift  <U  u  aul 
cineiu  Stuhle  Mtzemlrii.  >.  Iiieili.u,|.'ii  o.|.r  !•  —in  I.  u  Notar  von  .1.  r  S.ite  mit  Her  1'ms.  In -ia :  t  S«/.'"»/«  (AN... 

DE  VLMA..TA  ATI  <S,,,,li        iWWi  ./.•  11,,,-t  iur.,11;  in  VL.MA  il-ts  M  iln.i  A  veil.aml.nl. 

AMruck  in  Jäger,  Schwab.  Sta.ll.  w«».  u  I.  S.  7X>  «t'rkb.  Nr.  X.)  —  Mouuni.  B.iie..  XXX.  Nr.  DCCLXVIII 
S.  SSM.  -  Huillar.1  Breholl.  »,  llist.  «Ii,,l.  IVi-l.  sc.-..  Tmn.  VI  rP.  sS).  S.  n.M.  -  1/ hu  i  so  hos  Cr 
kuiiJeuhuoh,  horausgeg.  von  Pressel  1.  t.'.l. 

Abwcichun««!!  der  M<tacb«Mr  AU.f«rügui.Ä:  .)  Sebluu  .1er  «nl«.  Zeile.  -  b)  S. 'hin»  der  »«eilen  Zede.  -  c)  tat.. 
,mum  „n»ribw..  —  i)  rupimw,.  —  •)  öchlo»  «und  zwar  n.oh  nm)  der  drillen  Zeile.  —  fi  ff«'«,  iro.  -  K)  riOftifri  fehlt. 
Ii)  artfu»ctU.  -  .1  libemm.    -  kl  richti«:  t„,rt„!»m.    -  1)         frhlt.  -    m>  l.tt..;<.    -  n)  XV. 
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Oer  f'rior  und  ('anonikereoncent  des  hei/igen  drohe*  in  Denkendorf  überlassen  dem  Bürger 
Truhlieb  in  Esslingen  gegen  eine  jährliche  Gidfe  uns  dessen  Hofe  in  Sirnau  ihre  Hüter  in  der 

Pfarrei  zu  Sirnau. 

Denkendorf  1242. 

Prior  et  conventus  caiioiueorum  saneli  Scpulcti  in  Denkendorf  universis  presentem 
pagitiam  intollecluris  ||  credere  subscriptis.  Nohim  vobis  faeimus  universis  ac  singulis*). 
quod  nos,  comnunicalo  bono  cmisilio  ||  et  consensu  pari,  possessionis  ecclesie  noslre. 
qua*  habemus  in  paroebia  Sirmenowe ').  Truliclibo  ||  civi  in  Ezzelingen  el  heredibus  suis 
hoc  pacto  eoncessimus,  ul  ipso  sive  successorcs  sui  annualini k)  in  feslo  heati  Martini. de 
curia  sua.  quam  eonparavit  pro  Cünrado  milite  in  Hvsen'),  XXVI  solidos  exsolvat 
ecclesie  noslre,  iure  regio,  cum  talis  conveiilio  videretur  nobis  et  nostre  ecclesie  faceie 
emolutnenlum.  Hude  uns.  volcnlos  huiiisinodi  factum  deiueeps  ronservare  iiivariahjle,  in 
testimouiiuii  huius  presentem  cedulam  uoslri  capiluli  sigillo  plainit')  roborari. 

Acta  sunt  bec  apud  DcnkendorP).  anno  domini  M\  CG*.  XL".  HH..  indictionis'l  quinte 
X'..  presenle  'capitulo  nostro,  B.  docano,  H.  sculteto,  diclo  Kepphonc.  Arnoldo  Rufo. 
civibus  in  Ezzclingen.  Cünrado  pkbano  in  Nallingen»)  et  aliis  quam  plurihus  fide  dignis. 

Da»  Siegel  i>l  verloren,  ein  1'crgTiiuentslrcircheri  noeli  tiurth  die  Urkunde  gcschlunpen. 
»-»I  Die  l'rkunüe  bat:  singUis  —  anuatim  -  parii!  -    IkuMorf  - 

1)  Sirnau.  iiäutuit  oberhalb  Esslingen.       2l  Welches  iler  verschiedenen  Hansen  in  dieser  Gegend,  die  jedneh 
meistens  vorne  einen  sie  näher  lie/.ei»hneliden  Ikis.itz  hallen,  hier  gemeint  sei.  isl  nicht  sieher  zu  ermitleln.  — 
Nellingen.  O.A.  Esslingen. 


«.»SU. 

Die   Aebtissin    Mechthild  und  ihr   Conrent    in   Buehmi  überlassen   dem  Kloster  Schtissenried 
gegen  eine  qenannte  jährliche  Abgabe,  In ;i< hungsin -ist-  Leistung,  den  ihnen  von  ihrem  Lehen- 
manne,   Bitter  Ulrich   von  Epsendorf,  aufgesagten  Hof  in  Ingerkingen ,  soirie  eine  leibeigene 
Malerin  in  Langenselu  imnern  und  deren  Schwester. 

Buchau  1:>4>. 

Nos  M-,  dei  gratia  Büchaugiensis1)  abbatissa.  totusque  eiusdem  ecclesie  conventus  uni- 
versis presens  scriptum  inspecluris  llorationes  in  Christo  devotas.  Quoniam  que  in  tempore 
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liunl,  nun  tempore  sepius  a  memoria  hoininum  elabuntur,  neccsse  i|  est  ea  seriptis  autniticis 
perheunare.  X^vcrint  i^itur  lam  prostates  »piain  postrri  haue  cedulaui  inspeduri.  <pio«l, 
nun  ||  VI.  indes  de  Essern  Ii  »rt  *)  oh  anime  siie  et  R.  quondain  uxoris  sue  reinedium  «pian- 
dam  curia m  sitain  in  Illerich  inven  "I.  quam  titulo  l'eocli  ah  ecclesia  nostra  Ion»;«»  tem- 
pore possednat.  in  nostris  tnanihus  lihere  ivsijjnaril.  tandein  ad  instaiiliain  eiusdeni  VI. 
dictum  niriani  viro  discreto  ac  leli^-ioso  C.  preposito  de  Schuzeiirieth ')  nomine  monastcrii 
siii  ac  per  emti  successoiilms  suis  uniwrsis  snh  aiiinio  censu  corpoialis  unius,  in  fest«» 
»uncloruiu  Cnrnelii  el  C.vpiiaiii  eedesie  nostre  piesenlandi.  de  niera  liberalitate  duxiiiiiis 
concedendam.  Ad  hoc  seile  voliimiis  universos.  i|iiimI.  cum  Herkeiihuiyis  ecclesie  nostre 
famula,  Mahthildim  villicain  in  Scanunun*)  et  ludinleani  sororem  ipsius  predieto  mona- 
slerio  contulerit.  nos  iliete  tlonaeioni  ronsensiums  tali  coiidieioiie  adicela,  ut  idem 
iiKinasleriiun  ecclesie  nostre  in  ohlatis.  de  quibus  conlicitur  eucharislia ,  tpiantiiin  in 
maiori  altari  opus  t'uerit,  impi-rpetuum  deheat  «leservire.  l'l  aulein  snpradida  rata  el 
lirina  in  postenim  hal>eanlur.  nos  tarn  ad  pelieionein  diele  Herehenhuv'is*).  tpiam  eliain 
ex  nostra  deliheralioue  coiimmii.  diclo  moiiaslerio  coucessimiis  in  teslimoiiiuin  veritatis 
presentes  lilleras  si^illorinn  uostrorum  iiiiiuimiue  rohoralas. 

Ada  Buchau^,  anno  domiiii  M".  (!(.".  XI/.  II  .  indielione  XV. 

Dir  .Sn-grl  >iiul  vei  loiiii.  «ta,  l'.ij.'.ixi.'iilrrtiiii  Inn,  an  .(••tu  ■las  xw.-it.-  WfUft.  i»l  nn.li  an  <1it  Irkuixk-  M«*ii|!<. 
a)  S,.  hier  .lic  I  rlcima... 

I)  Buchau,  O.A.  Hietlliiiireii.  -  il  Stanuiiliury ,  al^.-gaiig.-n.  O.A.  Uiiplit  ini ,  vcrgl.  YM.  -  :t  |  Inp.  i  • 
kirigtn.  O.A.  Uibcrach.  —  i»  Srlui^.iirkil.  O.A.  WaliUf.  Uii|r<-iiM.'lirmiii<-rit.  O.A.  Bihvrach. 


«WO. 

Albert    r,„i   SteuxsliHgen  ,,it.«i</t   s,itwm   leheiixlterrlichrn   Rechte  auf  dem   n„t   Rammt]  ruu 
Scfararzar/i  an  die  Frauen  in  Heiliijhreuzthal  rerkauftnt  Hofe  zu  Andelfintfe,,. 

1>4  >.     April  &'>. 

In  nomine  sanete  et  individuc  trinitalis*).  A.,  dei  gratia  dictus  de  Stviszelin^en '), 
omnibus  presentem  intuentibus  p>i;iiiani  oiime  Ix »|| mini  cum  salute.  Xoverint  omnes 
presentes  pariter  et  futuri,  «piod  domine  dicte  ile  Valle  Sande  Crucis  a  domino  Ramun^o 
de  ||  Swarzhah  *)  curiam  quancluin  apul  Aiu-leHin-fen1)  silam  pro  XVc,a  marcis  eompara- 
verunt.  Ejjo  vero  propter  discretionem  prediclarum  «lominarum ,  ||  etiam  peticionem 
specialem,  vitain  ipsarum  inspiciens"),  leoduitatein')  nun  ticredibus  meis  in  remedium 
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animarum  nostrarum  humiliter  rcsignavi  et,  nc  nimia  prolixitas  temporis  favori  nover- 
cetur4),  carlulain  istam,  appcii.sionc  sigilli  nostri  munitam,  ipsis  in  testimonium  conces- 
simus  habendam.  Huius  rci  tcstcs  sunt:  B.  dictus  Pomps  cl  A.  miles  dictus  Geprethe 
et  Wer.  miles  dictus  Vehve  et  miles  dictus  Alteshirn  et  Ortolfus  dictus  Wate  et  fratres 
sui  Ber.  et  C.  et  miles  Hertwigus. 

Acta  sunt  hoc  aput  Stuiszelitigen,  VII.  kalendas  Maii,  anno  M*.  CC°.  XL".  II'. 

Das  Siegel  verloren,  ein  PergamenUlreit'dieii  noch  durch  die  Urkunde  gezogen. 

a)  Im  Orig.  falache  Wortstellung :  et  intliriitut  mnett.  —  b)  Orig.  ver«ohrieben :  iiiypiamlr.  —  c  und  d)  80  das  Orig. 
1)  Alt-Steussliugen ,  O.A.  Ehingen.  —  3)  Schwarzach,  O.A.  Saulgaii.  —  'A)  Andellingen ,  O.A.  Riedlingen. 


091. 

Bischof  Heinrich  von  ('onstanz  beurkundet,  da**  Graf  Vilich  von  Berg  endlich  genöthigt 
gewesen  sei,  gerichtlich  anzuerkennen,  er  hohe  auf  die  Vogtei  der  dem  Kloster  Marchthal  gehörigen 

Kirche  in  (Kirch-jBierlingen  keinerlei  Hecht. 

Comtnnz  V>42.     Mai  15. 

Heinricus,  dei  gralia  Coiistantiensis  episcopus,  diledis  in  Christo  universis  presen- 

tiurn  inspedorihus  salutem  et  noticiain  suhscriptomm.   Noveritis,  quod  —  cum  nobilis  vir, 

comes  Viridis  de  Berga'),  monasterium  Marthellense  multis  gravaminibus  affligeret  et 

pressuris,  vendicaiis  sibi  et  iisurpans  advocatiam  ecclesie  in  Bilringen1),  que  ex  largilioue 

domini  Hugoiiis,  quondam  palatini  comilis  de  Tuwingen,  ipsi  eongivgacioni  liberaliter 

fuer.il  collata  et  donata,  verum  etiam  ex  coiurssioue  et  donatione  nostrorum  predeces- 

sorum,  videlicet  domini  Dicthalmi  et  domini  Cünradi  episcoporum,  et  a  capilulo  chori 

Oonstaiitieusis  et  a  nobis  ipsorum   mense  fnerat  Itadita  et  assignala,  et  super  hec 

dominus  papa  Innoccntius  tercius  predidam  ecclesiam  in  Bilringen  aucloritate  aposlolicn 

ipsi  monasterio  confirmaverit  ipsius  mense  in  perpetuum  deservire  —  tandem  Wal.,  pre- 

positus  monasterii  prefati,  prenominatum  comitem  Vl(rieum)  coram  nobis  traxit  in  causam 

et  multis  laboribus  et  expensis,  iuris  online  compellente,  ipsum  induxit  et  coegit,  coram 

nobis  et  multis  aliis  in  palatio  Conslantionsi  prouteri,  se  nullum  ius  habere  ac  nullius 

ohsequii  debitum  sibi  competcre  in  advocalia  eedesie  pronominale  et,  si  quid  huc  usque 

iuris  se  habere  estimavit,  ut  de  auteaclis  iniuriis  sibi  indulgentia  conferretur,  plenarie 

resignarc  ac  ipsi  iuri  finaliter  renuntiare.    In  huius  rei  testimonium  presentem  cartulam 

sigillo  nostro  muuitam  ipsi  monasterio  tradimus  et  donamus. 

IV.  0 
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Dalum  Constantie,  anno  duiiiini  M".  CC  quadragesiiuo  stcundo,  idus  Maii,  in- 
didione  XV. 

Nach  dem  bestätigenden  Vidimus  des  Biotin -fs  Ilcinrirh  von  0<m*Uuz  vom  3.  November  I Ü»5. 

1)  Berg,  abgeg.  Stammburg  bei  dem      i'.  Jmaiuipn  Dorf,  einem  Kiliul  von  2)  Kirihbicrlmgeti.  O.A.  Ehingen. 


yy->. 

Bruder  Johannes,  Bischof  und  Meister  des  l'redigerordeus,  neilif  mit  Bewilligung  des  Bischofs 
von  Constanz  einen  Altar  und  ih  n  Kirchhof  di  r  Frauen  in  Il<  iligkrenztltul  und  ordnet  die 
jäJirliche  Weihefeier  mit  Ahlassertheilung  auf  den  Siomtng  nach  S.  Gallen  Tag. 

1242.     (Hoher  21. 

Kraler  Iohannes,  dei  gratia  episcopus  et  maxister  ordiuis  fratrutn  Predieatorum, 
universis  presenlem  paginam  iu||.speduris°)  rei  geste  noticiam.  Cum  ea,  quo  geruntur 
in  tempore,  labantur  etiam  cum  eodem,  oportet  siripture  testimonio  ||  facta  M  hominum 
eis  qui  naseenttir  et  exsurgent  posteris  iudicari.  Igilur  lenore  presentium  pateat  Omni- 
bus tarn  ||  presentibus  quam')  futnris,  quod  de  licenlia  venerabilis  patris  H.,  dei  gratia 
Constautiensis  episeopi,  satictimomaHbus  de  Valle  Sande  Cruci.s,  Cistertiensis  ordiuis*), 
altare  dedieavimus  in  honore  veneraude  crucis  domini  Ihesu  Cbristi,  anno  gratie  M°. 
CC*.  XLII".,  XIIIP.  kalendas  Xovembris.  Cymiterium  vero  seqnenti  die  consecravimus, 
statuentes  predidam  dedieationis  sollempnitatem  dominica  die  post  festuin  saiidi  Galli 
perpetuo  eelebrandam.  Sane  ut  lideles  cumulo  gratie  ditentur')  amplioris,  omnipotentis 
dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius  misciitordia  conlisi,  omnibus  in  anni- 
versario  dedieationis  cum  debita  devotiono  ad  locum  memoratum  vetiienübus  quadraginta 
dies  de  iniuneta  penilentia  relaxamus. 

Datum  anno  dumini  M*.  CC  XL*,  serundo,  XIP.  kalendas  Xovembris. 

Die  Urkunde  ist  in  zwei  Ausfertigungen  vorhanden,  die  Abweichungen  des  Duplikats  sind  in  den  Anmer- 
kungen angegeben.  An  dem  oben  zu  Grunde  gelegten  Exemplare  ist  die  durr.ligeschlungene,  gelb  und  roth  seidene 
Siegclsclinur  noch  übrig,  das  Siegel  verloren.  Bei  dein  zweiten  Exemplare  hängt  an  roth  und  gelb  seidener 
Schnur  ein  länglich  rundes,  grünes,  in  braunes  Wachs  mit  erhöhtem  Rande  eingelassenes  Siegel  mit  Christus 
am  Kreuze,  und  einem  links  davon  knicenden  Mönche,  nebst  der  Aufschrift  (il»r  dem  Haupte  des  Gekreuzigten: 
XPC.    Umschrift:  .  FIWHS  IOH«««IS  SERVI  ORDiwIS  FRafn/M  PRED1CATO . . .  (in  SERVI  E  und  R  verbunden). 

•)  b)  c)  SoMn«.  der  er.ten,  zweiten,  dritten  Zcilo  <l»  «weiten  Original«.  -  .1)  Dio  Worte  Citlerliniä  ordini» 
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9U3. 


Abt  Peter  von  Bebenhansen  beurkundet,  dass  er  unter  Beirat h  seiner  Klosterbrüder  von  Ritter 
WenJter  von  Udingen  den  Hof  in  Geisnang  nebst  der  Vogt  ei  samt  alter  Zubehör  gegen  Güter 
gleichen  Ertrag.twerthes  an  verschiedenen  gemimten  Orten  eingetauscht,  sowie  dass  insbesondere 
der  Lehensverband,  in  welchem  Geisnang  gestanden,  gelöst  und  dasselbe  als  freies  Figenthum  an 


Universis  Christi  fidelibus  presentem  paginatn  inspicientibus  frater  P.,  divina  Pro- 
videntia diclus  abbas  in  Bebinhüsen,  in  perpetuum.  Que  gcruntur  in  tempore,  ne  simi- 
liter  labantur  cum  tempore,  poni  solent  in  lingua  testium  et  scripture  memoria 
perbennari.  ||  Declaretur  ergo  presentibus  et  sciant  posteri,  quod  ego,  frater  P.  diclus  in 
Bebinhvsen  abbas,  assidentc  nobis  conmuni  fratrum  consilio,  emimus  a  Wernhero  milite 
de  Ihelingen')  bona  quedam  in  Gisenanc*),  curiarn  scilicet  et  advocatium  cum  omnibus 
suis  pertinentiis,  dantes  sibi  ||  in  concambio  alia  predia,  bonis,  que  nobis  vendidit.  In 
reddilibus  ad  plenum  equipollentia ,  que  stilo  duximus  subnotanda :  in  Holtdorf') 
XX  maltera  siliginis  TxVingensis  mensure ,  XIIII  maltera  avene  eiusdem  mensure, 
IUI  solidos  Tuingensis  monele;  in  Clingen4)  X  maltera  ||  siliginis  et  V  maltera  spclte 
mensure  in  Horiwe*),  IIII  solidos  Twingenscs;  in  Winoluishein  *)  DU  mallera  siliginis 
Twingcnsis  mensure,  IIII  mallera  spclte  eiusdem  mensure,  IIII  maltera  avene  eiusdem 
mensure,  I  mallerutn  pise  mensure  in  Horiwe,  C  ova:  in  Nallingeshein ')  XIIII  solidos 
Twingenses  et  CG  ova.  Verum  quia  dictus  Wer(nlierus)  bona  nobis  veudita  a  nobilibus 
viris  Cvnone  de  Stoffeln")  suisque  duobus  patruelibus  pnssidebai  sub  titulo  l'eodi,  et  illi 
nihilominus  eisdem  bonis  ab  illustri  domino  K.  de  Twingen  pallaliuo  et  a  fratre  suo, 
\V.  comite  eque  illustri,  fuerant  infeodati,  nos  babito  prudenlum  virorum  consilio,  ut 
contractus  inter  nos  et  dictum  Wer(nherum)  celebratus  fine  debito  posset  terminari, 
rogatu  nostro  prefatus  C(vno)  de  StotTeln,  assumpto  secum  Wer(nhero)  milite  ad  placitum, 
quod  dominus  R.  de  Twingen  pallatinus  cum  liliastro  suo,  B.  comite,  pro  dote  filie  sue 
in  Birhtinle'),  convenientibus  ibidem  multis  nobilioribus,  habuit,  nobis  occurrit.  Sed 
quia  dominus  W.  comes  ad  eundem'dicm,  uti  a  nobis  rogatus  fuerat,  aliis,  ut  assolet, 
prepeditus  negoeiis  venire  non  potuit,  Reinhardum  militern  suis  cum  littcris,  pro  nobis 
fideliter  ad  dominum  C(vnonem)  de  Stoffeln  intercedentibus,  illo  direxit,  ratum  habilurus, 
quiequid  frater  suus  super  prefato  negotio  disponere  decrevisset.  Igitur  dominus  R. 
pallaünus  comes  nostris  pio  assensu  preeibus  oecurens,  bona,  que  nos  Wer(nhero)  militi 
de  Ilielingen  in  concambio  tradidimus,  a  domino  C(vnone)  de  Stoffeln  et  suis  patruelibus 
sibi  et  R(einhardo)  militi  loco  domini  sui  resignata  suseepit,  quibus  illico  vice  priorum 


Bebenhausen  überfragen  worden. 
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eosdeiu  infe« ulavit ,  a  quibus  eliam  \Vi  r(nli<  rii>)  miles  de  Ilieliuveii  memorata  bona  stib 
tilulo  feodi  rt'«  i']iit.  Bona  vcro  in  Gisenanc.  que  mos  a  WeHnbern)  iiülite  in  1 1 ii] >t h n i«> 
recepimiis .  modo  prescriplo  resi'jnata  ,  asseiilinilibiis  .»epedirln  C.(\ noite)  cum  suis 
patruelibus  H  predicto  U'er(iilieio)  Milliliter  asseiisimi  pi  .-beule,  Mir  manus  fratrisque  sni 
per  robur  nobis.  sminduui  quoil  iuris  ordo  cxi-ebat.  ab  omni  mol.Mia  exactionis  libera 
et  iure  possessionis  tradidit  perpetun  babrmla.  ('.elrrum  110  «pia  in  posteriun  super 
prefata  einptiono  orialur  «alumpnia.  eatii  fecimiis  tuaudari  liileiis  et  a  si|/illis  domiui 
pallatini  et  fralris  sui.  (livttonis)  de  Stoffeln,  pariler  et  uostri  renpcre  firmameiitum. 
Iluitts  rei  testes  sind :  comes  pallalinus  el  W.  l'rater  suus.  Woliieiadus  romes  de  Yeiin^en"1). 
Uber  de  GfritlHuinpen  "|.  ('.ratio  de  Halunken"),  Reinbardiis  de  Custertingeti "),  Wolf- 
rammus de  Vtiiijzen,  Wernhmis  de  l'liatlin-en ").  et  alii  quam  plur.s. 

Von  den  vier  Siegeln  sind  das  erste  iiilI  «ifitt«- .  das  des  I'f.il/^i  .f.  n  W  ill,.  Im  und  des  Ciuio  von  StöRcln, 
ganz  abgegangen  und  nur  die  gelblichen  St-i«l»'i.^trä(j|.'4',  woran  sie  bele^i-t  wmi,  in ><■  1»  vorhanden.  Das  zweite 
Siegel,  das  des  Pfalzgrafen  Rudolf,  rund  und  toii  dunkelbraunem  Wü.-Ii-o,  hangt  an  roth-gi  nie  und  g< llilieliwcisscn 
Scideiislrängcii  noch  an;  <-*  >M  nicht  sehr  deutlich  an-^-lni.Al ,  aU.-r  als  das  in  Bd.  :!,  S.  Kr> 

beschriebene,  von  F.  K.  Fst.  zu  Hohenlohe- Waldenburg,  ..Leber  die  Siege]  der  -Pl'al/grafcn  von  Tübingen,"  Nr.  3 
'  abgebildete  Siegel  erkennen.  Von  iler  l'nis.  lnill  sind  die  Hm  h-talion  .  .  .  PA  .  .  .  DK  .  TVIXG  . .  neu  Ii  am  deut- 
lichsten erhallen.  Verdächtig  ist  übrigens  hei  di—em  auffallend  dicken  Si->'«*1 ,  da>s  es  auf  der  Vorderseite  in 
mehrere  Stücke  zersprungen  und  wieder  zusammengefügt  er>chcint.  wahrend  auf  di  r  Rückseite  hievon  nichts  zu 
bemerken  ist.  Das  vierte  Siegel,  an  rother  Seide  anhangend  und  aus  demselben  Stoffe,  ist  länglich  rund  und 
zeigt  einen  siehenden  Abt.  den  Stab  in  der  Rechten,  mit  der  Umschrift:  SKill.l.VM  AHR-i/IS  DF.  BF.UFNHVSF.N 
(die  F.  gerundet).  -  Abdruck  bei  Mune,  Zcilschr.  f.  d.  Gesell,  d.  Oberrheins,  :i,  IdJ.  —  Auszug  bei  Schmid, 
Gesch.  der  Pfalzgrafen  von  Tübingen,  l'rkb.  Kl. 

•)  Vergl.  die  füllend«  Urkunde. 

1)  Uüiiigen.  O.A.  Horb.  —  i>)  Geisnang.  einer  der  früheren  Hofe,  an  deren  Stelle  jetzt  Ludwigshurg  stellt. 
Vergl.  3,  S.  255  Anni.  t>.  —  3)  und  I»  Ihx  lidorf  und  Kuting.  n.  O.A.  Horb.  -  5)  Horb,  O.A.St.  — 
t'i)  und  7)  Wendelsheim  und  Nellingsheim ,  O.A.  Rolleiihiirg  —  8)  StöiTeln ,  Stnffelberg,  bei  Hünningen,  O.A. 
Tübingen.  —  !()  Kin  Wiesenfeld  unterhalb  Rottenburg,  auf  der  linken  Seite  des  Neckars  am  Wielenbach.  Vergl. 
Stälin  3,  7i;  Schmid,  Pl'alzgrafen  von  Tübingen  (öfters),  und  Fr.  Pfeiffer,  Freie  Forschung.  Wien  IW"i7. 
S.  287  ff.  —  10)  Vcringen,  zerstört«  Stainmschloss  über  dem  Städtchen  Wringen  a.  d.  Laudiert,  sigmar. 
O.A.  Gamertingen.  —  II)  Abgegangene  Stammburg  Hnhengiindclfuigen,  (Iber  Gundelfingen  a.  d.  Lauter,  O.A. 
Münsingen.  -  12)  Hailfmgen,  O.A.  Rottenburg.  -  13)  Kusterdingen,  O.A.  Tübingen.  -  H)  Pfäffingen,  O.A. 
Herrenberg. 
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Abt  f'ilrr  ron  liibrnltniurn  irrt  rügt  sich  liegen  rhu*  Streites  über  dm  dem  Gebhard  rnii 
Licldemtrin  edigebiufte  Gilt  in  Geisnaug,  mit  dessen  Iirii'b-ni,  SKanegi-r  und  Berthold,  durch 
Erlegung  einer  Ahtragssnmme  an  die  beulen  letzteren,  Kelche  sieh  zugleich  für  die  Zustimmung 

ihres  dritten  Bruders  rergeiselii, 

Itetdliligell  1243. 

P.,  divina  misetacione  abbas  in  Bebinhvsin,  et  ibidem  conveutus  omtiibus  presentem 
paginam  iu||speduriä  salutem  et  oraliones.  Ne  labantur  memorie,  ea  que  geruntur  in 
tempore  scripti  ||  munimine  roborantur.  Xolum  sit  omnibus  presens  scriptum  inspieien- 
tibus,  quod  nos  ||  .pro  ([uodain  bono  empto  a  Gebehardo  de  Liehtinstein1),  sito  in  Gizi- 
nanc*).  litem,  quam  habuimus  pro  eodem  bono  cum  predicti  Gebehardi  fratribus,  aput 
Rvlelingin3)  decidinms  In  hunc  modmn:  quod  nos  duobus  fratribus  dieti  G(ebehardi), 
videlicet  Swanegero  et  B(ertoldo),  XXVI  libras  Hallensium  dedimus  et  ipsi  omni  iuri  in 
idein  bonum  habito  renuneiavenint,  hoc  addenles,  quod  ipsi  duo,  id  est  Swanegerus  et 
Bertoldus,  essent  obsides,  quod  eorum  frater . .  tercius  in  eodem  bono  iuri  sno  simililer 
renunciaret,  presentibus  C.  advocato  in  Achalm4),  A.  scultelo,  Harthvsario ,  Bahtone, 
Walthero  causidico,  Eberharde)  de  Riete5),  Cvnrado  Kozzelino,  Hagenone,  Hainrico 
kamerario,  Hainrico  precone. 

Acta  sunt  hec  aput  Rvtelingen  M°.  CG*.  XL*.  III*,  anno  incarnatioim  dominicc, 
indictione  prima. 

An  Pergamentläppchen  hängen  drei  braune  Wachssigille.    Das  erste,  schildförmig,  hat  drei  (2,  1  gestellte) 

Lilien  und  die  Umschrift:  S  CV . . .  DI  .  AD  Tl  .  DE  .  AC  .  ALME  (Sigillum  (  \  >,ra<li  atlroraU  de  Arhntutt).  Das 

zweite,  länglich  rund,  ist  zum  Theil  zerbrochen,  es  zeigt  den  stehenden  Abt  und  von  der  Umschrift  noch  die  Buch- 
staben :  .  IG1LLVM  ABBa/IS  . . .  HV  (vergl.  die  vorige  Urkunde).  Das  dritte,  rund  mit  dreieckigem  Sehilde,  worauf 
der  Reichsadler,  fuhrt  die  Umschrift:  t  S.  POTESSTATIS  .  KVTVLIGO  (*o  deutlich,  mit  Ahkuriungwtrich 
darilber).  (Die  E  in  allen  Umschriften  gerundet).  -  Abdruck  bei  Mone,  Zcitschr.  f.  d.  Gesch.  des  Oborrhcius 
3,  122. 

1)  Schloss,  O.A.  Reutlingen.  —  2)  S.  die  vorhergehende  Urkunde.  Anm.  2.  —  3)  Reutlingen,  O.A.SL  — 
4)  Achalm,  Burgruine  O.A.  Reutlingen.  —  5)  Allenrieth,  O.A.  Nürtingen. 
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995. 

Bitter  Heinrich,  genannt  Trululin,  ton  Ihrt Ingen  verkauft  dem  Kloster  Jlerrenalb  ihm 
tum  einigen  Gütern  des  klösterlichen  Bauhofes  in  Dettingen  zustehende  llerdreehte  nebst  einem 
Zins  und  entschädigt  seinen  Lehensherrn  Wernfar,  genannt  Morkin,  von  Wissloch  durch  ein 
ihm  ton  Konrad  ton  Magenlaim  ;it  eigen  ülerhmsene.t  Lehengut  in  Dertingen. 

Patcat  universis  tarn  prescittibus  quam  futuris,  presentes  litteras  inspecturis,  quoil 
Heinricus  miles,  II  cognouieuto  Trulielin  de  Derdhigen')  quedam  duo  iura  vulgaritcr 
appellata  hertreth  cum  censu  ||  alio  attinente,  que  sibi  de  grangia  Derdhigen  super 
quibusdam  mausis  monachi  de  Alba  persolvere  con|.suevcrunl,  eisdem  monachis  ven- 
didit,  videlicet  doniino  .  .  abbati  de  Alba  et  conveutui,  iusto  venditionis  tytulo,  prout  ad 
ipsum  spectabant,  in  perpetuuin  possidendu,  renuncians  nichilominus  omni  iuri.  quod 
ipse  habere  Visus  fuit  aut  esset  in  posterum  sua  postcritas  habitura.  Igitur,  quia  dicta 
iura  cum  censu  tenuil  in  feodn  a  uobili  viro  doruino  Wernhero,  diclo  Morkin,  de  Wizen- 
loch*)  et  cum  non  haberei  bona  propria,  unde  eadem  recompensaret ,  peeiit  et  optinuit 
a  domino  Cvnrado  de  Magenheim ')  quedam  bona  nomine  proprietatis  Derdhigen,  in 
quibus  ab  ipso  infeodatus  fuerat ,  et  eadem  bona  in  restaurum  predictorum  in  manibus 
domini  Wernhcri  de  Wizcnloch  resignavit,  reeipiens  iterato  ab  ipso  tytulo  feodali.  et 
debitum  fnlelitati.s  homagium,  siciit  prius  eideiu  fuerat,  est  professus.  In  cuius  rei 
testimouium  et  cautelam  ego  Wernherus,  dictus  Morkin,  de  Wizenloch  sigillum  meuni 
presentibus  apposui,  prelibata  rata  habens  pariter  et  aeeepta.  et  renuncio  omni  iuri,  quod 
mihi  vel  mec  postcritati  compelere  viderelur. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M\  CC.  XL""'  III 

Nach  dem  Original«'  des  Oenerallandesarchivcs  in  Karlsruhe    An  einem  i'crgaiuciitbändchen  hilngt  ein 

länglich  dreieckiges,  grünes  Watliüsigill:  Ganz  leeres  Feld.  Umschrift:  t.  Siyillum  WERNHERI  . .  WIZEN  — 

Auszug  bei  Mone,  Zeitschr.  f.  d.  Gesch.  des  Oberrhcins  I,  121. 

1)  Dertingen,  Oberdertingen,  O.A.  Maiilbronn.  —  2)  Wiesloch,  bad.  B.A.Sitz,  zwischen  Bruchsal  und 
Heidelberg.  —  3)  Magenheim,  Schlot»  und  Hof,  O.A.  Brackenheil n. 


1243. 


+7 


Abt  Herold  und  der  Content  von   Steinach    verkaufen   all   ihr  Eigenthum ,  ausgenommen 
ihre  Eigenleutr,  zu  Simmringen  an  den  Edlen  Gottfried  von  Hohenlohe  und  versprechen,  die 
Einwilligung  ihres  Bischof  es  zu  diesem  Verkaufe  beizubringen. 

Windsheim  1243. 

i  Ego  Herroldus  i ,  abbas  in  Steina1),  totusque  conventus  eiusdem  ccclesie  presenti 
scripto  profitemur  ||  et  protestamur  universis  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  nos 
de  bona  nostra  voluntate  et  de  conmu||ni  eonsensu  capituli  nostri  omnem  propi'ietalem 
noslram  in  Svmeringint)  cum  omni  iure  domino  (Jodefrido  ||  nobili  viro  de  Hohenloch 
vettdidimus  et  renunciavimus  bonis  prediclis*),  exceptis  liominibus  nostris.  Fromisimus 
ecisim  lilteras  epLscopi  nostri  consensum  Kontinentes  super  alienatione  bonorum  prediclo- 
mm  sibi  obtinere.  Huius  promissi  et  vendicionis  lesles  sunt:  Boppo  custns,  Albertus 
bospitalarius,  Sifridus.  Ileiniicus,  Herniannus,  Emehardus,  Ainoldus  de  Windisheim  *), 
Cunradtis  de  Ehinheim*),  Cuttnidus  de  Vinstirloch8),  Wortwinus  Thalle,  Heinricus  de 
Nerzilbacb6),  Anshahnus  scultelus.  Et  nc  prefato  Gotfrido  suisque  beredibus  aliqua  Iis 
vel  questio  super  ipsa  vendicione  valcat  suscitari,  presenlein  litteram  sigillo  proprio  et 
ecelesie  noslrc  sibi  dedimus  rolioratain. 

Actum  apud  Windisheim,  auim  iiicaruationis  domini  millesimo  CG'"1.  XL".  III*.  111"°). 

Nach  dem  Originale  des  fürstlich  HohenlohUchen  Haiisarchivcs  in  Oehriugcn.  —  An  roth  und  weisser, 
beziehungsweise  roth  und  grfiuer  seidener  Schnur  hängen  aus  braunem  Wachse  zwei  länglich  runde  Siegel.  Das 
erste  grössere  zeigt  eine  sitzende  Figur  mit  faltenreichem  Gewände,  auf  dem  Haupte  eine  (Alits)Mütze,  in  der 
Beeilten  den  Krummstab ,  in  der  Linken  ein  Much  emporhaltend.  Umschrift:  S1GILLVM  CONYENTVS  IN 
STEINAU,  (dahinter  ein,  nicht  mehr  deutlich  erhaltener  Buchstabe,  wohl  ein  H.  Die  M  und  N  gerundet). 
Quer  über  die  Mitte  der  Figur  herüber  ist  ein  Band  gezogen,  dessen  Aufschrift  jedoch  nicht  mehr  zu  entziffern  ist. 
Das  zweite  Siegel  zeigt  den  Ahl  gleichfalls  sitzend,  in  der  Hechten  den  Abtsstab,  in  der  Linken  ein  aufgeschlagenes 
Buch  emporhallend.  Umschrift:  HEROLDVS  ÜEI  GfrarmJ  ABBAS  STEINAC.  -  Mancherlei  Umstände  machen 
die  Urkunde  übrigens  etwas  verdächtig:  die  sehr  auflallende  fiiüsse  der  Buchstaben,  einige  Ausdrücke  des  Texte«, 
die  mangelhafte  Datirung,  die  Stellung  der  Siegel,  die  besondere  Dicke,  nauicnüich  des  Conventsiegels  (bei  welchem 
jedoch  eine  spätere  Zusammensetzung  allerdings  nicht  zu  erkennen).  —  Auszug  in  Wibel,  Hohenl.  Kyrchcli- 
und  Reform.-Historic.  Tb.  3.  Codex  diplomatim*  S.  ü. 

a)  Du  Wort  in  corrlgirt.  -  b)  Hier  Ut  wofcl  ,lio  gen.uer«  Beiciehnang  de»  Datum  weggeblieben. 

1)  Milnchsteinaeh  a.  d.  Aisch.  haier.  L.G.  Neustadt  a.  d.  Auch.  -  2)  Simmringen,  O.A.  Mergenlheim.  — 
:i)  Windslieim  a.  d.  Aisch,  baier.  L.G.Sitz,  —  \)  Euheim,  Klier.  L.G.  Udenheim.  —  S)  Kinsterlohr,  O.A.  Mergent- 
heim. —  V,)  Nesselhaeh.  Ober- .  bezw.  Unter-,  nahe  an  der  Aisch,  baier.  L.G.  Windsheini,  bezw.  Neustadt 
a.  d.  Aisch.  • 


Digitized  by  Google 


48 


I  -IVA. 


Abt   Herold   und   der   Courent    nm   Sleiiuieh    eerkoufu)    sehiddeidiolhr ,    mit    Eiuirillitjung  des 
Bischofs  Hermann  von   Würzhurg,  dm  Ort  Simmrittgen  an  tiuttfried  ran  liolunhhe. 

Olm.  Ort  (l~>4:f>). 

H.,  dei  gracia  abbas  in  Stheiuali '),  totumque  eiusdem  loci  cupitulum  omnibus  pre- 
sentem  paginam  ||  inspectiuis  salulem  in  salutis  auctnre.  (Joe  bunt  in  tempore  labuntu/ 
cum  tempore,  nisi  a  scripl  Iis  vel  a  testihus  accipiant  lirmamentum.  Universität!  tidelium 
innotescat,  quod,  cum  ecclesia  noslra  Ii  gravibus  teueretur  dcbitis  obligata,  et  super 
hoc  cottidiana  et  intolerabilis  accrestercl  usura,  ad  prudentum  virorum  consiliuni  villam 
que  dicitur  äunieriugiii')  ecelesie  imslre  propter  loci  distanciam  minus  utilein  domitio 
G.  de  Hohenloch  vendidimus  ad  supradit-ta  ecelesie  nostre  debita  deducenda,  confratrum 
nostrorum  acceijente  cousilio")  et  eonsensu.  Quod  etiam  dominus  noster  II.,  veiieiabilis 
episcopus  Wirceburgensis .  tenet  iiorc>sariuiii.  Ne  iyitur  in  posterum  super  hniusniodi 
aliqua  oiiri  possit  caluiiipuia,  paginam  baue  testimoniah'in  conscrihi  et  sigilli  nostri  et 
conventus  decrevimus  numimine  rohorari.  Testes  sunt:  IJ..  eiusdem  ecclesie  abbas, 
Bobbo  custos,  Albertus  de  Saiitbacb  3) ,  Sifridus,  trat res  ecclesie.  laici  vero:  Anslielmus, 
Ciile,  Heinricus  de  Xescclbach4)  et  alii  plures. 

Xach  dem  Original.'  des  IYlMli<'h  Hohen].. Ihm  li.  n  llansan  hives  in  Öhringen.  —  An  Perpainoiitriemehcti 
hangen  die  beiden,  »-hon  bei  der  vorigen  Ut künde  Im  si  hl  irberien  Siepel  aus  p<lliln  Ii  braunem  Wachse .  zuerst 
das  des  Ahls,  wohl  erhallen,  dann  das  des  Conniils.  nur  ihm  Ii  uU  Bruchslih  k. 

•)  Dieee  ZeitbMttmmung  ist  mit  Rücksicht  «uf  die  Torl.r>rgehcndf  Urkunde  gewählt  worden. 

•)  Hier  »t  ein  kloine*  Wort  nicht  W»b*r. 

1-2)  Vorgl.  die  rorigo  trk.  Anm.  1.  2.  -  S>  Nicht  nirher  <n  ermitteln.  -  4>  Vcrgl.  die  rorige  Vrk.  Anm.  6. 

e     


998. 

Abt  Arnold  von   S.  Blasien  gnuhtnigi  die   Ertrerhung  des   Hofes  zu   Goldhorh   durch  den 
Prior  Hattrick  in  Ochtenhausen  für  letzteres  Kloster  und  trifft  Bestimmungen  zum  Zieeeke  der 
Erhaltung  dieses  Hofrs  im  Besitze  d>s  Klosters. 

S.  Blösien  1113. 

Amoldus,  miseratione  divina  abbas  saneti  Blasii  in  Nigra  Silva,  universis  haue 
paginam  inspecturis  sive  au|jdituris  subscriptorum  notieiam  cum  salute.  Dileeto  in 
Christo  fratre  nostro,  priore  in  Ohsinbuseii,  referente  cognovi||mus,  quod,  cum  quidam 
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de  familia  ecclesie  in  Olisiiihusen,  Meingozus  nomine,  curiam  Woltpaeli1)  sibi  stiisque 
beredibus  per||petuo  attinere  contenderet ,  dietns  prior  H.,  prt'positus,  et  A.  eainerarius 
e.v  parte  iam  diele  ecclesie,  eandem  curiain  in  usus  ipsius  inonasterii  inultis  laboribus  et 
expensis  redimere  laboruntes,  cum  eadem  curia  tain  pro  vieinilale  tarn  pro  commoditate 
feni  ipsi  ecclesie  utilis  esse  dinoscatur,  data  sunnna  quatuordeeim  librarnm  prenominato 
Meingozo,  id  negotium  ad  effectum  perduxerunt.  ipso  Meingnzo  curiain  totaliter  resignantc. 
Xos  igitur  de  cousen.su  nostri  capituli  buiusmodi  processum  de  iam  dicta  curia  firmum 
ac  ratum  babcnles  presentis  cedule  auetoritate  statuimus.  ut  nullus  de  officialibus  in 
Obsinbusen  alicpia  necessitate  ingruentc,  sirut  sepius  solct  evenire,  ipsam  curiam  nulli 
penitus,  specialer  tarnen  Weruhe  10  de  Wultpach  et  fratribus  ciusdem  vel  alicui  de  eorum 
parentela,  nomine  feodi  vel  villicalionis  aul  loco  pignoris  obligare  vel  commendare  pre- 
sumat.  Et  ut  bec  a  nobis  et  fratribus  nostris  ita  salubriter  ordinata  robur  litinitalis 
obtineant,  presenlem  paginam  nostri  et  iam  dicti  prioris  sigilli  appensione  feeimus  roborari. 
Datum  apud  Sanctum  Blasium,  anno  domini  M°.  GC°.  XLI1I1"'..  indictione  prima. 

Nach  dem  derwit  im  Besitze  <Iit  Pfarr  - ll.  |_'is>J"utur  zu  Oiliseiiliaiisen  bifindluln'ii  ( ►i-iyinal«*.  —  An 
Pt-rKaiuciilricmchett  hängen  zwei  in  Säckchen  eingenähte  Siegel,  dem  Anfühlen  u;u-U  »erhrueheu. 

I)  Goldhach,  eine  Viertelstunde  von  Ochs«  nhui^en,  im  Tlialo  der  Rottum,  O.A.  Bibcracli.  (Ilierna.li  i*l  die 
Deutung  des  i.lVrs  in  l'rkujideii  der  KK'wlrr  S.  Blasien  und  ncln-enhauMn  eenaniiton  Wolnach ,  nelie  Bd.  i. 
S.  113.  173.  l!i:.;  3.  S.  UV.k  zu  heriehtigen.) 


9!»9. 

Kraft  von  Bwkxbcry  rntsayt  seinen  lehenherr/iehen  Rechten  auf  die  von  den  HrMefn  Herold 
und  Albert  ron  Xeuent<teiii  an  das   Kloster  Schönt  hol  verkauften  (Uder   in  Riirinyen,  yeyen 
Einsatz  anderer  ron  St  ilen  der  Ile/ehnt'-n,  und  rersjiricht  seinerseits,  den  Rischof  von  Wirzbury 
für  die  diesem  an  ihn  zustehenden  lehenherrlichen  Rechte  zu  entschädiyen. 

Seh  ireinbery  1243. 

In  nomine  domini.   Amen.    Ego  Gräfin  de  Bokesberc1)  universis  Ghrisli  fidelibus 

presenlium  tenore  protestor  et  notilico,  quod,  ||  cum  Heroldus  et  Albertus  fratres,  f Iii i 

Alberti  de  Nuenstein*),  bona  quedam  in  Biringen'),  que  iure  feodi  a  nobis  tencll'banl, 

abbati  et  conventui  in  Sconental  vendidissent,  super  eadem  venditionc  nostrum  requi- 

sierunt  assensum,  ||  alia  quedam  bona  sua  in  restaurum   istorum   bonorum  nobis 

resiguantes  et  a  nobis  in  feodum  recipieul.es.    Nos  itaque  predicta  bona,  quesita  vide- 

Jicet  et  non  quesita.  culta  et  inculta,  abbati  dicte  ecclesiat  obtulimus,  omni  iuri*),  quod 
IV.  7 
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1243.   Januar  »i. 


in  eisdem  bouis  habere  videbatnur,  peniltis  renimciantes.  Saue  quia  de  iam  dirtis  Umis 
in  Biringen  nonnulla  a  doniino  episcopo  Herbi|M.lensi  in  feodum  habere  videbamur. 
eadern  bona  cum  bouis,  quo  dicli  fralres  de  Nuensteiu  noliis  resignaveruut ,  promisimus 
restattrare,  ita  quod  prefutum  moiiasleriiim  in  iure  sun  indeinpne  pennuneat  omnimodo 
et  inconcussum.  Huiu.s  rei  lest es  .sunt  :  Wolfiadus  frater  mens,  Ülricus  de  Xue[n]steiu. 
Rudegerus  de  Wiligestat'),  Bertoldus  de  Walhuseii*),  Gotefridus  de  Sweineburc*),  Cün- 
radus  de  Isersiieim"),  milites,  supra  dicti  fratres  Hernldiis  et  Albertus,  Reinhardts  de 
Biluenicheim11),  Burcltardus  de  Ilnleiihach'")  scultelus.  domnus  lleinricus  abbas  de 
Sconeutal.  lleinricus  cellerurins ,  Hiltebramlus  iiioitachus.  Rudegerus  conversus  eiusdem 
ecclesie  et  alii  quam  plures.  Ul  igitnr  liee  tinna  pennaiieaiit  et  inconrulsa,  presentem 
carlam  scribi  et  sigillo  nostro  feoitiiiis  umiiiniiiiri. 

Acta  sunt  hec  in  Castro  Sweineburc.  auuo  domini  M°.  (IC",  quadragesimo')  lercio. 
indictione  XV* •>••). 

Das  Siegel  verloren.  Die  Urkunde  i*t  durch  und  •Inn  h  vnti  Moder  itutre--.  ii  unJ  an  mehreren  Sti  llen  nur 
mit  Hilfe  der  Abdrift  in  den  Di|>l»t.iatariei>  vom  V>\  >.  fol.  :«:»!  und  HilMi,  f„l.  UO  mit  Bi-limintheit  zu  lesen. 

•)  Original:  Huri.  —  b)  Diu  ernte  Sdbe  durch  Moder  unteilbar  und  au*  dem  IHpl.im«tar  •nrinil.  —  c)  I leimt  in 
beiden  Diplomatarieo :  Holonbach:  im  Original  Mheint  die  »erraoderte  eret«  Silbe  eher  lhl  geheu.««  tu  haben.  —  d)  Original 
renohrieben :  yuulm,. ,,,o,  —  e)  So  iat  nach  dem  Diplomat«  enttchieden  «u  leeen. 

I)  Box-.  Horkitbwp,  bad.  li.A.St.  —  -J)  iVuenstein,  O.A.  Oehrmpen.  -  3)  Bk-rintMui.  nächst  bei  Schönthal, 
O.A.  Kiiii7.el.-.iu.  —  l)  Wittstatl.  Ober-,  Unter-,  bad.  B.A.  Krauthiim.  —  T.J  Wallhauseii.  O.A.  (ierabronn.  — 
ti)  Schweinberg,  hail.  B.A.  Walldürn.,  nordosti.  von  letzterem  an  der  Slra-se  nach  Tauberbi.-i  hofsheini.  —  7)  Eims- 
heim, Olxi-,  Unter-?,  O.A.  He.ilbrr.iin.  —  X)  PMfrinpen,  bad.  B.A.  Walldürn..  -  !i)  Hnllenbaeh,  O.A.  KünzeUau.  — 
10)  Die  Ii.  Iiidklion  fällt  noch  in  s  Jahr  \H±  lil:i  ist  wieder  die  erste  Indktion. 


1(M)0. 

Pfalzgraf  Rudolf  von  Tübingen  thuf  kund,  dnss  mit  seiner  Zustimmung  der  Kanoniker  Berthold 
von  Sellhausen  in  Sind rf fingen  und  dessen  Srhuester,  die  Wittwc  Hadeirig,  einen  Hof  in  Sintiel- 
fingen  unier  den  hinzugefügten  näheren  Bestimmungen   an  die  Kirehe  des  heiligen  Martin 

daselbst  vergabt  haben. 

m:i.    Januar  6. 

Nos  Rvdolfus,  dei  gratia  palatinu.s  comes  de  Tvingen,  notuin  esse  volumus  universis 
prenens  scriptum  inspeduris,  tpiod  Ber||toldus  de  Niwinhusin eanonicus  in  Sindilvingen*), 
et  Hadiwigis  vidua,  soror  eius,  curiam  sitam  Irans  ripain  Sindilvingen,  quam  eme||runt 
a  Heinrico  de  Wildenowc'),  cum  ouuiibus  pertineutiis  suis,  cultis  et  incultis.  de  consensu 
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et  voluntate  nostra  contulcrant  ||  ecelesie  sancti  Martini  in  Sindilvingen,  recipienfes  dictam 
curiam  a  preposito  et  capitulo  pro  certa  pensione  videlicct,  ut,  quamdiu  ambo  vivunt, 
quolibet  anno  in  festo  benti  Martini  persolvant  quinque  solidos  Hallensium  ad  denarios 
fratnnn:  cum  vero  alter  eorum  decesserit,  qui  superest  in  anniversario  premortui  decem 
solidos  Hallensium  persolvet,  quorum  octo  inter  fratres  qui  presentes  fuerint,  duo  inter 
pauperes  dividentur;  postquam  vero  reliquus  mortuus  fuerit,  Friderieus,  Otto  et  Bertoldus, 
libcri  prcnominali  Ber(toldi)  de  Niwinhusin,  qui  sibi  et  diele  sorori  suc  in  predictis  bonis 
ex  pacto  succedent,  in  utriusqiie  anniversario  deieni  solidos  Hallensium  persolvent,  qui 
dividentur  inter  fratres  et  pauperes  secundum  modum  prenotatum.  Post  obitum  vero 
predictorum  trium,  videlicet  Friderici,  Oltonis  et  Kcrtoldi,  curia  predicta  cum  attineneiis 
suis  libere  cedet  ecclcsie  sancti  Martini,  nee  ipsi  in  vita  sua  alienandi  quidquam  de 
bonis  predictis  habebunt  aliquam  potestatem.  Postquam  autein  curia  sepedicta  libere  ad 
ecclesiam  sancti  Martini  pervenerit,  canonici  predicta  anniversaria  celebrabunt.  summam 
denariorum  predictorum  inter  fratres  presentes  et  pauperes  dividendo.  Si  quid  vero 
anniversariis  peractis  de  proventibus  predicte  curie  superfuerit,  annualim  in  fratrum 
denarios  convertetur.  Ut  autem  hec  rata  et  inconvulsa  permaneant,  presenlem  litteram 
sigillo  nostro  et  capituli  in  Sindilvingen  iussimus  roborari. 
Actum  anno  domini  M°.  CC.  XLII1".,  octavo  idus  Ianuarii. 

ä 

Von  den  an  Pcrguiiieutricujcheu  angehängt  gewesenen  Siegeln  ist  noch  vorhanden  das  ufaUgriifliche ,  auf 
gewöhnlichem  Wach*:  es  ist  das  oben  S.  M  [«handelte!  Sif»(r<"l ,  ziemlich  verdorben,  so  dass  namentlich  von 
der  Umschrift  nur  einige  nicht  zusammenhangende  Buchstaben  übrig  sind.  -  Abdruck  bei  Bürgermeister, 
Cod.  dipl.  etiuestr.  II.  57ö.  Ritterschaft).  Koplik  in  ihr  Oberndorfer  ColIccUt.  Sache,  lit.  V.  —  Schmid,  Gesch. 
d.  l'falzgr.  v.  Tübingen,  L'rkb.  I  t. 

I)  Neuhausen,  auf  den  Fildern,  O.A.  Ralingen.  —  -.»I  Sindellingen.  O.A.  Böblingen.  —  3)  Wildenau,  Burg 
und  Dorf.  beide  längst  abgegangen,  südwestlich  von  Rühgarteti.  O.A.  Tübingen,  vergl.  3,  S.  3tJä,  Anm.  2. 


1001. 

Bischof  Konnul  von  Speier  erlüsst  den  Kanonikern  der  Kirche  des  heiligen  (i rohes  zu  Speier  die 
an  den  bischöflichen  Schtdtheissen  ans  ihren  Gittern  zu  Hagenbach  zu  leistende  jährliche  Abgabe. 

lJ4:i.    Januar  14. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Amen.  Qmradus,  dei  gratia  Spirensis 
episcopus,  inperpetuum.    Ad  noli||ciam  tarn  presentis  etatis  quam  successure  posleritatis 
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1-213.  Februar. 


pervenire  cupimus  et  tciiure  presctitium  prolitemur,  quml  n«is  obviantes  ||  continuis 
querelis  canoniconitn  ccdesie  Doininiri  Sepulcri,  Mte  in  »uburbio  Spirensi1).  super  se»l- 
vendis  censibus  et  exactionibus  ||  iu»tiu  siulteto  ratione  lxiuoruni  simrum  in  tenniiiis 
ville  de  Hagenbadi'')  siturum.  eusilein  cciisiis,  videliiet  quinquaginta  et  octo  denarios 
Spirenscs  et  sex  quartalia  vini  singulis  annis  nubis  solvenda,  imstri  eapiluli  Spirensis 
uuanimi  accedente  eonsensu.  liberaliter  ob  rcverentiain  Saudi  Sepulcri  ip.sis  canonicis 
donavimns  et  solutionem  mcmorate  pensionis  eitlem  inpleimin  reiuisimus,  volentes.  ut 
eadein  ecclesia  omnibus  Ixuiis  suis,  que  nunc  in  terminis  ville  de  Hageubach  possidet. 
tamquam  propriis,  sine  cetisu  predido,  exadione  vel  qualicunique  molestia,  auctoritate 
nostra  et  noslrwiuu  successorum  perpetuo  utatur  libere  et  quieie.  predicta  omnia  in 
usus  suos  prout  vnlueril  eonverletido.  Huius  donationis  lest  es  sunt:  frater  noster  B. 
prepositus  Spirensis,  Berbtoldvs  saneti  Widonis  decauus  et  magislcr  Heinricus.  qunndani 
portarius  maioris  ccdesie  Spirensis.  et  alii  quam  pluies.  Ad  inaiorem  autem  boruni 
evidentiani  presens  scriptum  iioslro  et  eapiluli  noslri  sigillis  fe.imus  roltorari. 
Actum  anno  domini  M ".CC.  XI/.  III"..  XIX'.  kalendas  Februarii. 

Von  dem  ersten  der  beiden  Siegel  ti;* it^t  ihk  Ii  ein  Hrtieli-Uii  k  an.  welche«  ziemlich  verdorU  n  den  Leih  im 
Falleng.  wände  und  den  Stab  de«  Iii« dm IV  zeigt. 

Ii  Dasjm  Jahr  I Ü07  dein  Kloster  zu  Denkendorf  filier/. •hene  Kloster  zu  Ltiethrü«  k.  vcrgl.  2,  ItKi.  --  ä)  Halen- 
bach, Kiliiil  von  l  iilergrieslieim,  O.A.  Xec  karsulm  um  benachbarten  O.A.  Braikeiiheim  erscheint  da»  Kloster  zum 
h.  «rabe  seit  Kode  des  Iii.  Jalirlumderls  melirfaeh  begütert,  in  der  Folge  auch  zu  tiimdcW.ciin,  O.A.  Xerlarsulm). 


Kon  md  von  Srhmalemrk,   Srh  nb-  des  Ibrzwjtliiimx  Srhu  rihm ,  bekennt  sieh  als   Vnsidhn  des 
edeln  Ibrrn  Gottfried  ro»  IfuhmMw  und  hezemjt,  von  dtm.selhe»  mit  Intjoltiiujen,  der  Kirrloii- 
voytei  daselbst  und  allen  dazu  <j: hörigen  lauten  und  Heelden  belehnt  norden  zu  sein. 


Kgo  Conradus  de  Smalnecke1),  pincerna  ducatus  Sueviae.  presenti  scripto  eontiteor 
et  protestor  publice,  ine  fore  vassallum  nobilis  viri  domini  (iothfridi  de  Hobinloch  et 
infeudatum  de  proprielate  ville  Ingeltingen  *),  advocatia  quoque  ciusdem  eedesie  et  tarn 
de  bominibus  quam  de  omnibus  iuribus  ad  villam  spedantibus  memoratam.  Ad  huius 
mee  protestationem  recognitionis  perennem  meinoriam  eidem  domino  Gothfrido  et  suis 
heredibus  litteras  presentes  meo  sigillo  dedi  munitas. 


1002. 


1243.  Februar. 


124-3.  Februar. 


Actum  auno  dominice  incaniationis  millesimo  ducentesimo  quadragesimo  tertio. 
mense  Februario,  secunde  indietionis  *>. 

Nach  Hansel  man  Ii,  Dipl.  Bew.  II,  Beil.  CXI.  III ,  S.  '2  Iii;  die  Kupferpiatie  zu  8.  28X  allda  liat  eine 
Abbildung  des  Siegels  des  Ausstellers  mit  dem  oben  S.  7  genannten  Doppolhak.cn.  —  (Das  Original  fand  sich  in 
dem  Hulioulohisehen  Haus-Archive  zu  Oebringen  derzeit  nicht  vor.) 

•)  Die  Indiotion  tarn  grtntna  Anf.ngnthrilo  de.  J»hr«.  1243  i»t  flbrigon»  I,  nicht  2. 

1)  Vergl.  oben  S.  0.  -  2)  Ingoldingen.  O.A.  Waldsee. 


Heinrich  von  Rabensbenj  bekennt  sich  alt  Vasallen  des  etilen  Herrn  Gottfried  ion  Hohenlohe 
und  bezeuift ,  einen  Weinbery  und  allen  sein  Gut  in  Schnetzenhausen  nl*  Lehen  von  demselben 


Ego  Heinricus  de  Rabensberc tetiore  preseutium  confiteor  et  prolestor  manifeste, 
nie  fore  vasallum  nobilis  viri  domini  Gothfridi  de  Hohinloch,  et  quod  teneo  in  feodo 
ab  ipso  vineam  in  Snecenhusen ')  et  ornnia,  quo  ibidem  pnssideo.  Ad  tollendum  igitur 
quod  super  eisdem  bonis  posset  oriri  dubitim,  eitlem  domino  Gothfrido  presenles  litteras 
in  memoriam  perpetuam  et  suis  heredibus  meo  dedi  sigillo  munitas. 

Actum  anno  dominice  incarnationis  M.  CG.  quadragesimo  tercio,  mense  Februario, 
secunde  indietionis. 

■ 

Nach  Hansel  mann,  Dipl.  Bcw.  I,  Anh.  XXXI,  S.  405.  -  (Da*  Original  fand  sich  in  dem  Hnhenlohischen 
Haus-Archive  zu  Oehringen  derzeit  nicht  Tor.) 

1)  Mit  Rücksicht  auf  die  Lage  des  in  Frage  stehenden  Weinberge?  dürfte  hier  vielleicht  Rabensbuig  zu 
lesen,  jedenfalls  aber  Ravensburg,  O.A.Stadl,  vor  Ravensberg,  bad.  B.A.  Appingen,  der  Vorzug  zu  gelwti  sein 
(vergl.  auch  3.  5.15  IT.).  —  2)  Schnetzenhausen,  O.A.  Tettnang. 


100S. 


empfangen  zu  haben. 


1243.  Februar. 


5+ 


1243.  April. 


1004. 

Kni<rr  Friidcric/i  (II.)  Ijcurkumht ,  von  dun  (aufm  Hurt  mann  von  (iriiuimjin  die  (irufscluift 
im  Allnjnu  nebst  der  Unrij  Mn/Iaf.*,  mit  Lt-idtn,  liisitzuntji u  und  (dient  Zubehör,  um  it'JtXi  Mark 
Silber  (olnisch  erkauft  zu  ludxn,  unter  näheren  liest  itninmupn  über  die  tuteh  Erletjunq  eines 
Angelder  von  7(M)  Mark  noch  zu  leistenden  Zahlungen,  wofür  nütltiijin  falls  die  Stadt  I^iliuyeu 

als  l'f'ind  riiifjvntzt  wird. 

Captin  iV/  /.  April. 

Friderieus,  dei  pralia  Roinanonim  imperalor  semper  aupustus,  Ierusaleni  et  Sicilie 
rex.  Xe  conventio  i|  emptionis  de  comilalu  in  Alhcgowe '),  per  uns  cum  comite  Hartmanno 
de  Gruningen*)  facle,  in  dubiuiu  venire  j|  valeal  vel  aliquomodo  reime  tari,  per  presens 
scripluin  protitemur,  nos  prediclum  comitatum  in  Alltepowe  cum  ||  castro  Megelolues3), 
hominibus,  possessionibus  et  omnibus  pertiueiiliis  suis,  a  predicto  H.  comitc  pro  Iribus 
mil[l]ibus  et  ducentis  marcis  argenti  ad  pondus  Colonie  comparasse,  de  quibus  ad  presens 
solvimus  ci  septinpenlas  marcas  argenti  de  camera  uostra  ad  pondus  prediclum,  et  in 
festo  sandi  Michaelis  proximo  venturo  secunde  indictionis  solvet  ei  pro  parte  uostra 
Wippoto  de  Wizenburch*)  lidelis  noster  quinpentas  marcas  de  precaria,  (pie  aput  Eze- 
lingcn  et  Gamundiam  ad  opus  curie  nostre  primitus  imponetur.  In  proximo  quoque 
festo  resurrectionis  dominice  predicte  indictionis  mille  marcas  ei  solvi  faciemus,  que 
si  in  codern  termino  sibi  sohlte  non  fuerint,  extunc  oblipamus  ei  per  mauns  dicti  \\\ 
oppidum  nostrum  Kzzelinpen  cum  omnibus  iuribus  et  pertiueutiis  suis,  sicut  nos  ipsum 
tenemus,  titulo  piguoris  tenendum  usque  ad  integrum  Solutionen)  mille  marcarum.  In 
proximo  vero  res  In  saneti  Iacobi  apostoli  homines  comitatus  eiusdem  solvent  eidein 
comiti  vel  eius  cerlo  nuntio  pro  parte  uostra  residnas  mille  marcas  in  subsidium  emp- 
tionis. Quod  si  dielum  cotnitem  premori  contigerit  veJ  presens  forte  in  Tlieutonia  non 
fueritt  predicta  pecunia  loco  sui  comitibus  de  \Virlenl>erch ,  nepotibus  suis,  tidelibus 
nostris,  in  constitutis  terminis  persolvetur,  preslanda  nobis  per  ipsos  comiles  de  solutione 
pecunie  plenaria  cautione.  Ad  cuius  rei  niemoriam  presens  scriptum  fleri  et  maiestatis 
nostre  sigillo  iussimus  communiri. 

Datum  Capue,  anno  dominice  inearnalionis  millcsimo  ducentesirno  (piadragesimo 
tertio,  mense  Aprilis.  prime  indictionis. 

Das  Siegel  ist  rcrloivii.  -  Abdruck  hei  Seil  k  e  u  ber  g ,  Seiet.  Jur.  .1  HWor.  ä.  3»1K.  -  Sattler,  Osch, 
des  Hcrzogth.  Wilrtemhers,  Beil.  U.  -  Huillanl-Brcholles,  Hisl.  dipl.  Frid.  *«.-.  Tom.  VI,  (P.  I>,  S.  Sil. 

1)  Alhgau,  Allgäu.  —  '.')  Gruningen,  O.A.  Kiedliiigen.  --  H)  Eglofs  (mit  Burg  darüber),  O.A.  Wangen.  — 
i)  Weissenburg  im  Nordgau,  baicr.  L.(i.,  oder  da*  im  untern  Elsas«. 
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1005. 

Gertrud,  die  Schwester  des  i Herrn  Albert  von  Liebenstrin,  schenkt  cum  Zwecke  ihrer  und 
genannter  Ihriyer  Jahrstaysfeirr  den  Brüdern  in  Muulbruun  einen  Hof  in  Glattbaeh ,  und 
zwar  nährend  ihres  Ijebens  mit  einem   Theile  des  Erträgnisses,  auf  ihren  Todesfall  aber  zu 

tollem  Genüsse. 

L'u  benxl V; u  V>43.    April  3. 

Patent  universis,  quod  ego  Gertrudis,  soror  rlomini  Albcrti  de  Liebenstein1),  contuli 
de  consensu  mariti  ntei  Rudegeri  ||  et  onuiiuin  heredmn  ineorum  fratribus  de  Mulenbrunne 
in  puram  elemosinam  quandam  curiam  in  Gladebach*).  que  ||  solvit  annuatim  quinqua- 
ginla  duos  solidos  Hallensium,  ita  snnc,  quod,  quamdiu  vixero,  deeem  solides  aeeipiet 
nbbas  annuatim  ||  in  festo  Michaelis  de  curia  supradicta,  residuum  autem  assignabit  uxori 
fratris  mei  de  Liebenstein.  Postquam  autem  ingressa  fuero  viain  universe  carnis,  pecunia 
supradicta  Mulenbruunensi  ecelesie  integraliter  persolvelur,  el  nieum  anniversarium  de 
ipsis  bonis  celebrabitur  annuatim  cum  consolatione  servitii  conventui  minislranda.  Et 
notandum,  quod  memoria  patris  mei  Reinbardi  et  matris  mee  Iunte  et  mariti  mei  Rude- 
geri  et  fratris  mei  Berengeri  debet  fieri  in  capitulo  fratrum  predictonnn.  Et  ut  hec 
robur  obtineant  perpelue  firmitatis.  sigillis  venerabilis  Sifridi  abliatis  ecelesie  prenotate, 
sub  quo  hec  facta  sunt,  et  Alberti  fratris  mei  de  Liebensteiu  presenlem  feci  cartulam 
sigillari. 

Datum  apud  Liebenstein,  anno  domini  M".  CG0.  XL0,  tercio,  feria  sexla  ante  Ramos 
Palmarum. 

Die  beiden  Siegel  waren  au  zwei,  von  dem  Pergament  der  Urkunde  neben  einander  abgeschnittenen,  frei 
hängenden  Riemchen  befestigt,  allein  es  sind  nur  noch  geringe  Spuren  derselben  vorhanden. 

1)  Liebensteiii,  Sehloss  bei  Kaltenwesten,  O.A.  Besigheim.  —  2)  Olattliach.  Cros«-,  O.A.  Vaihingen. 


100G. 

Albert,  genannt  Sehedel  ton  Steusslinyen ,  überlädst  seine  Besitzungen  in  Andel  fingen ,  die  er 
von  Graf  Hartman»  von  Dillingen  zu  Lehm  trug,  den  Schwestern  in  Heiligkreitzthal. 

Ehingen  1243.    April  29. 

Quia  facile  res  in  oblivionem  ducitur,  cuius  causa  ignoratur,  debet  rcrutn  gestarum 
series  litteris  inpri|imi,  ne  a  succedentium  memoria  possit  elabi.    Proinde  universitati 
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1343.    Juni  10. 


lam  presentium  quam  liilinonmi  palere  il  voll»,  quin!  ego  Albertus  de  Stuzilingcn l), 
agnominatus  .Schctlel,  cunctis  meis  heredihus  cnuseiilientibus.  ||  po.-sessiones  in  villa 
Aiitlo]uiti^<-ii *> ,  per  quas  iiifc «luHis  liierain  a  romite  llarmamio*)  de  Udingen,  cum 
omnibus  Ulis  appendcntibus,  lam  in  agris  (piam  in  pratis  et  nemorihus.  sive  quo  iam 
cnnstaut  indigenis,  sive  que  rcquiri  post  her  a«l  easdcm  pnssessioues  |K»lerunt  pertiuere' ), 
in  honore  heale  dei  genitricis  Marie  et  saiictnrnm  in  Valle  Sancte  Crucis  quiesceiitium, 
et  dileiliouis  inluilu  sororuin  iiauperuin  ibidem  coiimorantiiun  et  devote  deum  laudan- 
tium,  resignavi.  Ut  presentis  negotii  per  sticjc|eilentia  tempora  certitudo  habeatur, 
presentem  rartulam  mei  sigilü  munimine,  adiuuelis  teslibus.  rohoravi.  Quorum  nomina 
sunt  her:  II.  de  Gundoluingen*»,  E.  et  A.  pueri  de  Sluziliiigen.  A.  de  Iivgge'),  A.  Gebraet 
et  II.  et  It.  i'ralres  eiusdem.  omnes*)  Watlien.  C.  <le  llaldunc,  H.  frater  suus,  L.  Brvgil, 
(irifn,  Ilvmbertus.  Valtherus. 

Dalum  apud  Ehingen*),  anno  ab  inearnalione  domini  M".  Ci:°.  XL'.  III". .  an[ulo 
solari  IX'."),  III",  kaleiidas  Mai[i|. 

An  einem  Prrgaiiieiitbandrbi-it  liiiript  das  ln  i  >.liiriiu(;.'  Siep-I  «!•>  Au^lellrrs  aus  braunem  VWbse.  Das- 
feit«'  bat  .inen  Kezarkten  Nbra^balkei.  und  dir  IW.brif»:  t  SICH.!..»».  AI.HKRTI  DK  STVCIXINtiKN  (die  F. 
gerundet  I. 

«)  So  di«  Urkunde.  -  b)  Hier  hitt»  vielleicht  ny-iri  t>dcr  ,«,ii.„rr  »egtdeih«,  idlen.  -  ci  Original  <W.  aluo  CW«, 
mumm.  Ei  waren  drei  Brüder  (vtrgl.  oben  H.  41).  —  d)  Hier  »eheint  der  Cvelui  tol.ri«  mit  dem  numerui  anreoi  ver- 
wechsle id  lein,  denn  die  Zahl  de»  Mondcydui  betrigt  9,  diejenige  dei  Sonncncyclu.  dagegen  VI). 

I  und  •»!  Yergl.  S.  II  Anm.  I  und  :t.  -  :tl  Ilobrnguudellingeii,  zerstörte  Hurg  im  Lautertbal,  O.A.  Mün- 
singen. —  1>  Ruc  k,  xerstiirles  Itergsebloss  bei  nUubeurcn.  —  5)  O.A.St.idt. 


1007. 

Ziitsvltiu  dun  Kloslir  M'lidhitnm  und  d,m  K'ijJnn  mit  S.  Johann  in  Sptirr  bnnml  u/»r  di,' 
von  dun  ld:f>nn  un,/,'sjinK->irii>-  Riirhuiuj  iin,r  jiihiUclun  Frur/di/ilt  und  dir  V-rs>hun<j  sritur 

Kni«  II?  ein  (jiltlulirr  Vm/h  irf,  »«  Slmuh'. 

Uli.    Juni  10. 

Universis  Christi  lidelibtis  lianc  pagiuam  iuspecturis,  H..  portarius  niaioris  ecclesie, 
magisler  M..  canonicus  saneli  Widouis.  iudicio  domini  episcopi  Presidenten,  et  magister  || 
H.,  canonicus  saneli  Germani  Spirensis.  credere  quod  testatur.  Controversia  suborta  inier 
venerabilem  abbatem  et  conventum  mona.sterii  Mulenbrunne  ex  una  parte  ||  et  Wallerum, 
eapellanum  saneti  Iohannis  Spirensis,  ex  altera  super  eo,  quod  idem  capcllanus  decein 
maltra  siliginis  pro  divinanda  et  in  luminibus  proeuranda  cappella  beate  virgiuis,  prelibate 
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Capelle  contigua,  asseruit  et  iti  iudicio  petiil,  de  bonis  prefaü  monasterii  ab  ipso  ahhate 
et  conventu  annis  sibi  singulis  persolvenda ,  predictis  religiosis  asserentibus ,  ad  id  so 
facieiidiim  nulla  rationc  teneri,  inullis  hinc  inde  propositis  utraque  partium  in  personas 
nostras  sub  bac  fonua  compromiserunt  f  quod  quicquid  per  viam  pacis,  amicicie  sive 
iusticie  per  nos  foret  ordinatuni,  ipsi  ratuni  et  iuviolabile  observarent,  huc  adiecta  pena, 
ut,  si  qua  ipsarum  se  Ordination!  fade  opponcret  vel  admissam  vinlaret,  ex  tunc  omni 
iure,  quod  sibi  competere  videbatur,  oninino  earerct.  Nos  igitur  lideli  ac  diligenti 
traetatu  adhibilo  in  hunc  modum  litem  duximus  dirimendam,  ut  videlicet  sepedicti 
religiosi  prelibato  W(altero)  saccrdoti  et  suis  successoribus  octo  maltra  siliginis  annuatira 
pcrsolvant  et  idem  sacerdos  et  sui  successores  singulis  septimanis  tribus  diebus  mis- 
sarum  sollempnia  celebrent  in  eadem  capella  et  per  totum  circulum  anni  eidem  pro- 
vidcant  in  nocturno  luminari.  Prelibati  etiam  religiosi  ianuam  Capelle  beale  virginis 
exteriorem.  per  quam  palet  introitus  et  exitus  in  curiam  eorundein,  in  quo  fr.it res  curic 
interdum  patiebantur  inquietudinem,  per  murum  vel  repagula  ad  beneplacitum  suum 
ohstruent  et  firmabunt.  Haue  autem  ordinationem  nostram  partes  benigne  et  liberaliter 
aeeeptarunt. 

Actum  dominice  incarnationis  anno  M*.  CG*,  quadragesimo  tercio,  1111".  idus  Iunii, 
vacaute  sede  summi  pontificis. 

Von  ilen  beiden  an  Pergameiitslreifen  nnliüiigejideii  i»t  das  eiste,  in  ein  Siiekclien  eingenähte,  dem 

Atifahlen  imeh  zerbrachen:  da»  zweite  zeigt  ein  Tlior  mit  geöffneten  Flügeln,  Umschrift:  f  Sigillum  .  HER- 
MANN!.  SP1RENSIS .  PORTANARI  lO  (111,1  R,  T  und  A.  N  und  A  sind  zusammengezogen). 


1008. 

Bischof  Hermann  von  Wirzburg  genehmigt  den  Verkauf  n,n  ein;  ron  ihm  zu  Leh  n  gehmden 
Mansus  seiner  Kirche  in  Bieringen  an  das  Kloster  Schönt  hol  aus  den  Händen  der  seitherigen 
Inhaber,  gegen  Einsatz  vier  anderer  Mansus  in  „Gotisehalk-ensallenu  t  on  Seiten  der  letzteren. 

Wirzburg  1243.  Juli. 

H.,   dei  gratia  Herbipolensis  episcopus,  Christi  lidelibus  uuiversis  in  perpetuum 

salutem  in  domino  niesu  Christo.    Licet  ordo  iuris  iusticie  trutina  pou||dcratus  a  deo 

incedat  per  semitam  rationis,  quod")  ex  ipso  processu  temporis  robur  sibi  attrahat  lirmi- 

talis,  expetit  tarnen  coudicio  fragi||lis  etbominum  memoria  labilis  ammiuicula  scriplurarum, 

per  que  ad  posteros  rerum  gestarum  perferatur  ortus  pariter  et  Processus.   Hinc  j|  est, 
IV.  8 
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quod  ad  notieiam  uimiinm  cupimu.-  perveniie.  qn>>d  cum  dilectus  in  Clirislu  f  rat  er 
nogter,.  .abbas  Sconinlaleusis  motiasterii,  Q4crcioiisi.s  m-diuis.  III!  mau***  proprietatis 
nostre  ecrlesie  in  villa  Birin^-n '»  cum  >uis  atlim-uüis,  qm»s  iioI.hs  vir  Cratto  de  Bockes- 
beic*)  a  iidhis  iure  teimit  feodali  et  Hernldus  AIIm-i hisqne.  frativs  de  Xvvvcnstein5),  einlein 
iure  tenuciunt  al>  i|»i».  siio  muiia>terin  n»inparaivt  et  i|  i i«-m  fratres  icslaurnm  IIII"T 
munsnrum  in  villa  (iutisclialkensallen 'l  in>r»tre  facereiit  e« clrsie  —  supplicav it  noliis  idem 
uhljas  humiliter  et  devote,  quatinus  eamlem  emotionem  ratam  lialiere  et  tiostre  di'^na- 
renmr  auctoritatis  mimimine  n.nlirmaie.  Nns  i-itur  <-on<idciaiites,  quod  pie  meiilis 
amplecteudab)  est  devucio  et  saeris  >emper  stndiis  adinvanda.  ipsitis  prtviluis  inclinati. 
eaiidem  emplionein  ratam  haUre  volenti.  dieti>s  man>os  cum  suis  allinenfiis  eitlem 
initnasterio  in  Sconintal  proprietatis  tilnlo  conferinms  et  donamus.  intrnliecntes  universis 
sul»  |>ena  exeommunicationis.  ne  quis  idem  mouasterium  in  eisdem  mansis  temere  autleat 
moleslare.  Testes:  Godcscalrus .  aliltas  de  Brimiieliaeli  *).  Ilermamms  decanus  Noui 
Mouasterii'  ),  (ainradus  de  Lutcrbrrc ')  aivbidiacomis,  Hildebrandiis  inoiiarbus  de  Scoiiental. 
Ioliannes  piuterna.  Marquardus  Orphanus.  Otto  de  He>pinvelt"|,  YVoltuainus  de  Witol- 
desliuseu  ').  Bertoldus  de  Hocbciiu  "') ,  Mnilimis  de  Laukeim").  Vi.lcnan«lus  lilius  Vo][c)- 
nandi.  Otto  Wolueskel  et  alii  quam  plures. 

Actum  feliciter  apud  Wiri-cbur1/.  anno  incarnalioiiis  <li>mi:ii  M  .  ('.(!'.  XL  .  III  .,  mense 
Iulii.  indicliiine  prima,  pontilii altis  no>lri  anin>  XVII l*. 

Au  rntli  iiimI  (-•i-IIi  ^oiik-tifr  S  hiuir  tiiin^t  das  /.iri.-li.       tiu-l  au  den  li.'iiidwi  »IwhhVki-ltc.  Iu*:li<".nii  lie 

Siiiill  t<Mi  Wai  L-  und  M.lilt.ip,  liif  t'm-ftirift  L-l  nicht  m.-lir  erk-  mihar. 

u  l  So  (iouilioh  die  1'rkuade.  —  M  Orig.  .<••././.  rfrr»'< 

Ii  Hit-riitgcii .  nächst  Ihm  Si  liöutlial .  O.A.  Kiin*«-Naii.       j»i  .  lud.  U.A.SIadl.  —  :ti  Xcucn*t»>iii, 

O.A.  t  i c j ■  i ,  \\  Aiip'üalip'hi'r  Ort  mli-r  vi.-iaudi-rti-r  Name  v'nw*  der  vi -rlii.^li-utln  h  zubfiiaimteii  Orlc 
Sali  an  der  Sali.  .".)  Uroimltai  Ii .  .■beinah;;.-  Abtei .  r.xlil-  au  der  T»«W.  Kid.  U.A.  Wertlicini.  -  Ii»  Still 
NViiiiH'liistor.  U-i  Wirrliiiri.-.  -  7)  haiiden!.,!-.  l.a.l.  H.A.  Adel-lieiin.  s'l  Nicht  sicher  zu  ermitteln,  vielleicht 
Ksteulcld,  liai.  r.  H.A.  Wirzhurg.  —  11)  Wiltshausen.  Ober-,  Unter-,  l«(L  B.A.  Orladishcim  (oder  Wiltshausen,  O.A. 
Hall?).  —  10)  Hcichlieiiu,  l.aiei.  Lli.  K.'iiii,'sli..|<  u  <.d.  r  H.ihemi.  L.Ii.  Kilxin.'.-ii  ?  —  II)  1-Uigh.iin.  lies-,  Klein-, 
baier.  L.li.  Kilziug.  n. 


Digitized  by  Google 


1243.  August. 

um. 


59 


Bischof  Hermann   ron    Wirzhiinj  nimmt  Sehnest, m  aus   dem   Klustir   Himmelthal   in  seine 
Diikese  auf  und  räumt  denselhm  d'n  Ort  Thuphiiujesthal ,  in  der  l'furni  Sidzbarh,  unter  dem 
Samen  LirhUii.st.ru  zu  bleibendem  Aufenthalte  ein. 

* 

Wirzbur,,  l>4:i.  Awjnst. 

In  Domino  sanfte*)  et  iudividuo  triuitatis.  Hcrmannus,  miserationc  divina  Herbipo- 
Icusis  episcopus,  univerMs  Cluisli  lidelibus  in  perpelumn.  Cum  ex  oftitii  nostri  debito 
plantare  relitrioncm  et  plantatam  f'overo  teiieamur,  id  tum-  putissinnuu  exequimur,  si 
monasteiia  nostre  diocesis  dilatare,  entere  et  nmstrucre  lalmramus.  Atcedentes  igitur 
ad  noslram  preseiitiam  religiöse  femine  moniules")  ordinis  (üstcrtieiisis,  einisso  a  cenobio 
Valle  Coli').  Moguntiue  diotesis.  propter  ausrmentationein  personarum  ordinis  sui  a  nobis 
huinililer  postularnnt ,  quatenus  divine  rennuterationis  intuitu  eas  dipnaremur  infra 
corpus  nostre  dincesis  reeipere  et  lucare.  Nos  vero  tnnsiderantes,  quod  pie  inentis 
ampledenda  est  devotio  et  sacris  Semper  studiis  adiuvanda.  ipsarinn  preeibus  inclinati 
ex  consilio  .  prelalorum  noslrorum  et  alioriiiu  discrelorinu  virorum  eas  reeipimus. 
statuentes.  ut  nulli  episcopnrtnn  preterquam  nobis  et  nostris  suecessoribus .  episeopis 
Herbipolensibus,  obedientiam  aliquain  t'aeiant  vel  observeut.  et  quod  tiulhis  alter  epis- 
copus  preterquam  nos  et  nostri  successores  in  fundo  eiusdem  loci  tarn  in  spiritualibus 
quam  in  tenqjoralibus  sibi  aliquod  ins  vendieet  vel  asscribat.  Assigiiamus  igitur  eisdem 
monialibus  locum  Tbupbin»estal ,  ein  uomeii  Stelle  l'reclare  duximus  adaptandum,  et 
(|Uem  babilem  silvis,  aquis  et  pascuis,  ipsis  iuveuinius  ex  voluulate  et  conniventia  plebani 
in  Sulzbacb*),  in  euius  paroebie  leriuinis  idem  locus  dinoscitur  esst?  situs,  ut  ibidem 
domino  feliciter  tamulenlur.  Voleules  cleuiiii.  nt  idem  locus  >ub  speriali  nostra  et  suc- 
cessonini  noslrorum  proletlione  consislal,  interdiriinus  uuiversis  sub  pena  exeommuni- 
cationis  et  mortis  Hern»,  ne  quis  eundeni  locum  in  iuribus  nostris  et  in  possessiouibus 
suis  babitis  vel  habendi*  leinere  audeat  molestare.  Quod  si  f'eceril,  uisi  |)eiiiteus  satis- 
facial  condipne,  extreme  subiaccat  ullioni.  Omnibus  autem  eidem 'loco  benefaeientibus 
sit  pax  in  presenti  et  in  fuluro  ploria  sempiterna. 

Actum  Wiraburp"),  anno  grabe  MCCXLUI.  mense  Aupusto,  poutilkatus  nostri  anno  XVIII. 

Nach  einer  Abschrift  aus  «1er  Milk-  .los  Ii',.  Jahrhunderts.  -  AUli  m  k  liei  Bcould.  Virg.  sacrar.  munim. 
(Uhleiisl.  Nr.  II.)  S.  4i7.    Nach  diesem  bei  Fr.  Petrus.  Sur»,  ecel.  S.  o\2. 

«)  Statt  der  ne  in  der  Alwchrift  aind  die  t  wiederhergestellt.  -  b)  Die  Atwehrift  bat  irrig  moniaH*.  -  <•)  So  die  AWhrift. 

1)  Ehemaliges  Noui.euiloster  nahe  bei  Eschau,  baier.  L.U.  Klingen  berfr  (B.A.  Obernhurg).  ■>)  Sulzbaeh. 
O.A.  Woinsberg. 
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Graf  Willirlui  ran  Tnldmjrn  iiUrträ'ft  das  ><„,  ihm  aa  </.•«  Iiis.-I,»f  ran  Canstauz  für  zini- 
hwulrrt  Mark  Sill„r  rrrrfänd*!»-  Kl»--1<-r  Marchthnl.  muh  d<s«.n  Auslösung  durch  das  l.tzt>rr 
und  livinjuii'1  s-inrr  l-Yiudv  mit  Hilf'  d,s  liisrhofi,  a„  dir  Kirch?  ron  (nnsfam. 


K|_'<>,  Willehelinns  comos  de  Tuwin^en,  uolum  taoio  tarn  prosentihus  quam  [Mtpulo  qui 
iku«  i'lur,  qiUHl.  cum  »v  i'»»»  II  tonsensu  tiliorum  iiieorinii  Itüdolü  et  VIrici  monasleiium 
de  Martollo  low»  pi^iiotis  pro  ducentis  marcis  aivonti  |l  eeclesie  Conslautiensi  ohlijMssein 
et  eandem  pemuiiam  nionasterium  Mattellense  pro  wclesia  Constanliensi  mihi  inte^i-aliler 
persol || Vissel  e^oque,  ah  hostihur-  meis  irritatus,  aiixiliiim  domini  H.  episcopi  Con- 
stanliensis  invocassem  et  contra  uieos  lmstt  s  arcepisM-m.  Iiostihus  meis  stihactis  landein 
dominus  II.  episcopus  Coustantionsis  predietus  ex  instantia  Waltori  prcpositi  monasterii 
prt-fati  petivil.  ut  monastorium  predii  tum .  quod  >\h\  et  eeclesie  Constantiensi  ftierat 
ohlij-'atum  pro  pecriuiia  antediota,  a  im-  cum  omni  iure  advooacioriis  seu  quovis  alio 
iure  iniiH'iipahi  transiret  et  transterrotur  in  dominium  lionstanticnsis  eeclesie  iam  diele. 
Ego  ilaque,  adtendens  ohsequiuin  mihi  a  domiuo  episeo|M>  prelato  in  inilicia  sua  mihi 
transmissa  exhihitum.  recepto  quoquo  a  Wal(tero)  prepusito  monasterii  antedkti  palclrido 
Virilit  i  mareannn.  onmique  dampno.  ipio  eeclesiam  suam  multipliciter  u-ravavi.  ah  et  »dem 
mihi  remisso.  o^nito  quoque  privile^io  tocius  lihertalis.  quod  avus  mens  Hugo  quondam 
palatinus  comos  de  Tuwin^en,  fundator  memorati  moua.-terii.  i|»si  contulit.  omni  iuri.  ' 
quod  mihi  vel  meis  heredihus  in  dieto  moiiasterio  coinpeliit,  ivnuncinvi  et  per  prosetiles 
renuncio,  ipsum  ins  et  dominium  universaliter  in  manus  domini  H.  episcopi  predicti  et 
suorum  suceessorum  et  in  eeclesiam  Onistantiensein  adhihita  sollempnitato  vtihorum  et 
Kestuum.  sind  est  moris.  traiisf'ercns  et  transfundeiis.  Preteiea  litteras  ohligac.ionis  seu 
impiuntiraiiouis  dicti  monasterii  uhieumipie  re|»ositas  per  presen.s  scriptum  docerno 
irritas  et  inanes.  In  huins  rei  testimonium  pre-^us  scriptum  sigillo  nie«  rohnn»  et 
contirmo. 

Actum  et  datuni  in  Behlingen1),  anno  domini  M".  VA'.'.  XL."  III'. .  idus  Augusti. 
indictione  II").  Testes  sunt:  dominus  Walterus  ahhas  sancti  (ialli,  . .ahhas  de  (.rucelino5), 
E.  prepositus  sancti  Stophani  Constantiensis ,  F.  comes  de  Zolr.  Ottoher.4)  dapifer  de 
Walpurch,  H.  utile.-  dictus  Senphili.  Wol.  de  Bernhusen5!  miles.  et  universus  coinitatus 
domini  episcopi  scpedicti. 

Das  an  weiss  und  hniuii  gewirkter  SicKclschimr  anhängende  rumle.  sehr  beschädigte  Siegel  au*  bräiiiiliehem 
Wachst',  welchem  insbesondere  ein  ziemlicher  Titeil  der  (herald. I  linken  Seite  fehlt,  zeigt  einen  dreieckigen 
Schild  mit  ausgeschweiften  Seiten,  in  welrliem  «üb  |ifalzgTüfliehe  Kalme,  auf  «lein  Schilde  ein  Sturzhelm  mit 
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*nera  Fluge.    Von  der  rmschrift  sind  noch  einig«'  Bruchstücke  der  ersten  Hälfte,  darunter  eines  mit  F.HE  und 

die  zweite  Hälfte  mit  ...  MI .  COMITIS  TVWIXOKN  (K  gerundet)  erhalten.  -  Auf  dem  Rücken  der  Urkunde 

steht  von  anderer,  dem  Inhalte  und  den  Lfrkk.  vom  5.  und  2*.  Sept.  1250  zufolge  liernlieh  späterer,  doch  dem 
gleichen  Jahrhundert  augeliöriger  Hand:  htud  iiittrumrntum  fuil  cum  aliii  tpolii.«  in  nostro  saerario  noln*  abtatum 
rt  pmtnit  ad  mann»  mjtetlani  rotnili»  de  Hir*perrh.  Vtnntn  rtaiim  litirtmtiiinu*  dr  (infniiujen  et  #ui  fatttore-* 
irruperunt  noslrum  monaxterium  rt  ahxtukrunt  nobi.i  m  r-ttitnahm  tid  quingentan  marcas ,  que  nostrr  tränt  ti 
alhrum,  ited  po*imo<lum  per  Itmyiim  tempus  rt  mulla*  anno*  prtdictu*  cxtmr*  de  Ilirtperch  in  txtrtmi*  »Iiis  tränt- 
mixil  »o*i*  crnlum  libras  IMttimum  pro  satiiftirtion*  W  in  rmmdnm ;  iMm  rt  ip.tr  «j*w  noxtre  kxioni  intrrfmt, 
rt  mr  istud  pricilttjimn  dri  mit«  rrknimimus,  ttndt  den  grntian  referamus. 

1)  Böblingen,  O.A.Stadl.  -  -J)  Die  Indietion  w  [-2U  ist  übrigens  1.  nicht  -2.  —  3)  KreuzLiugcii ,  im 
Thurgau  bei  Coustan*.  -    i)  Oltobertuldus  siehe  3,  S.  «I.  ir,H  in,  Zeugciiverzeichnisse.  -   5)  Bern- 

hausen,  auf  den  Fildern,  O.A.  Stuttgart.    L'ek-r  Wolfram  von  Hemhausen  vergl.  3,  S.  425,  Schluss. 


1011. 

Abt  Walther  von  S.  Gallen  und  Probst  Eberhard  von  S.  Stephan  in  Constanz  beurkunden,  wie 
und  auf  leelrhe   Veranlassuixj  hin  Graf  Wilhelm  ron  Tiibimp-n  alle  seine  Ansprüche  an  das 
Klont  er  Marchthal  der  Kirche  in  ('onstanz  für  immer  überladen  habe. 

Im  Layer  cor  Uöblinij'ti  1X43.    Amptst  13. 

Vi.,  dei  gralia  saneti  (ialli  abbas,  et  E.,  prepositus  saneti  Stcphani  Constantiensis, 
omnibus  lani  presenlibus  quam  futuris  noliciam  geste  rei.  Nov||erinl  (am  presentes 
quam  j>opulu.s  qui  nascetur,  quod,  cum  uobilis  vir  Willchelmus  comes  de  Tuwingeu 
advocaciam  monaslerii  de  Martello  ecclesie  ||  Constantiensi  pro  ducentis  marcis  argertti 
nomine  pignoris  obligasset,  licet  instrumenlum  fundatoris*)  ipsius  monastcrii  in  omni 
libertate  concep||tum  sibi  onme  ius  et  dominium  in  diclo  monasterio  denegaret,  landein 
comes  prediclus  auxilium  domini  II.  episeopi  Constantiensis  contra  suos  bostes  quesivit 
et  aeeepit.  Xam  copiosum  exercitum  illi  in  adiutoiium  transmisit,  propriam  personam 
sibi  presentando,  ubi  nos  cum  mililia  noslra  in  obsequio  domini  episeopi  predicti  fuera- 
mus.  Hostibus  igitur  suis  subaclis,  cum  dominus  episcopus  regredi  vellet.  petiit  a 
comite  prefato,  ut  monaslerium  prediclum,  quod  sibi  et  ecclesie  sue  Constantiensi  fuerat 
obligatum,  nomine  et  titulo  legitime  vendilionis  traiisirel  pro  eadem  pecunia  ducentarum 
marcarum  iam  data  in  ins  et  dominium  perpetuuni  ecclesie  Constantiensis,  Waltbero 
preposito  dicti  monaslerii  pro  hac  re  multum  instante  et  dampnum  per  eundem  comilem 
ecclesie  Martellensi  illatum,  prout  comes  petiit,  remittente.  Comes  igitur  predictus  preces 
domini  episeopi  audivit  et  exaudivit,  et  omni  iuri.  si  quid  sil)i  in  dicto  monasterio  com- 
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peliit,  pro  se  et  suis  lieredilius  retiiiuciavil ,  ipsuni  ins  et  dominium,  nobis  cernentibus, 
sollenipuiter  et  exprcsse  in  manus  douiini  episcopi  et  in  iccl<>iam  C<>nsDmtien*em  pro  se 
d  suis  beredibus  perpelualiter  transfcrens  et  liaiisfuiidens.  littoras  •  >)>li^atii »Iiis  seu  iin- 
pignorationis  totalitär  cassaiido  et  irritas  dein  nendo.  In  tuius  rei  evidcntiam  prescns 
instniineiituin  uostro  siiullo  roboiaiiius.  Nos  K..  pivpoMtus  sancti  Stephani  Constantiensis, 
huic  tractatui  nos  inlerluisse  per  appensiuiieiu  nostri  <i^'illi  buic  cartule  profitetuur. 

Datum  apud  Rebilititfen1)  in  rast  eis,  anno  domini  M\  CC  XL'.  III".,  idus  Au^usÜ. 
indictione  Testes  sunt:  F.  n.ines  de  Zolle.  <)llolH'r|lol]dus')  dapil'er  de  Walpurcb, 

H.  innior  de  Ste<lil>oruu '),  C.  dapiTer  satieli  (ialli  et  lilins  eins  II.  de  Kamswadi'i. 
11.  de  Kosebacb ,;)  cum  duolnis  tiliis  sni>,  H.  Senpliiliims  cum  niultis  aliis.  Preterea 
litteras  Iniius  facti  conliueiiles  resignationem  comilis  Willelu-lnii  pndieli  et  traiislatioiieiii 
iuris  inonasterii  predicli  in  ecclesiatu  Constaiiliensein  ronies  antedictus  contlilit  mona- 
sterio  sepedicto. 

N.i«  Ii  «lein  Oiisinal«  in  ilem  Für-tln  Ii  Tluir::-  utul  TaxUV.  Ih-ii  Ai.-'.ive  zu  lir^.  ii-lnii^.  Das  erste,  an 
einem  Pcrgameiitrieinc  Im  ii  h.inp.  ndr-  SiejsH  ist  in  .•»■  I.«  .nw ;ind>.'i< kclien  eingenäht.  Das  Pergamentriemchen. 
an  welchem  <U<  «weite  «frieren  gegangene  Siegel  befestigt  war.  bangt  n<«  h  an  der  Urkumle. 

.)  So  die.  l'rlrand«. 

1-  Hl  Yergl.  ilit-  v<iri>.'.-  I  "r'unile  Ainn.  I.  i.  --  ti  St.i  Umni,  im  Thlirgail  bei  Conslaii*.  —  ö)  Pain- 
sdiwag.  De/.  Tablal,  lllnl  >•)  liiu  si  liai  ii.  rtin  H'jiiens.-e,  heilte  im  Kaliloli  S.  Hullen. 


IHIJ. 

lOfic/uif  Hfi'ttuum  ron    Wlrzhiirij  IfstiHii/t  ihr  Si/iniku>i<f  <l-r  (rtittr  und  </<w  l'ntroiuitfrchts 
an  <hr  Kiirh'-  zu  llilnhiuh  ihnrh  'l>irn  Eiifiilhihiur  Kotinul  nm   Knut! htm  mi  iln*  nnt 
trrirhMf  K/»s/,r  ,l<is>ll>*t  (.y»itrr  (huulntlhulj. 

WinburtJ  /*/.'/.      Srpt.mhrr  IS. 

H..  dei  gratia  Herbipolensis  episcopus,  oumibus  buius  paj_'iue  inspectotibus  .salutein 
in  omni  snlutari*).  Nobilis  vir  Guntadus  de  Crulbeim ')  ad  nostnuu  accedens  presenciam 
nobis  insinuavit,  quod  novelle  plantationi  saucliniouialiiim  inonasterii  in  Hobebacbr),  quod 
ex  consensu  nostro  ad  dei  gloriam  laudabiliter  huboavil.  bona  sna  propria  in  ipsa  villa 
Hohcbacb  et  ins  patronatus  ecclesie  eiu-sdem  villi«,  manu  uxoris  sue  nobilis  matmiie 
Cuncgundis  coadunata,  dederit  in  proprietateiii,  ul  ex  eo  dicta  novella  plantatio  magis 
crescat,  supplicans  bumiliter,  ut  donationein  ipsam  sitnlli  nostri  munimine  ntborare 
auetoritate  diocesana,  qua  fungimur,  diguaremur.   Xus  igilur,  cum  votum  dicti  nobilis  in 
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taut  houoiifuo  proposilo  coiimieiidare  et  pr<>so(|iii  favore  dchito  cx  iniuncto  nobis  officio 
leiieainur,  eonseitsum  tioslrum  lain  honcsto  suo  et  uxoris  sue  facto  concedimus,  salvo 
noslro  el  archidiaconi  nostri  iure  et  vicarii,  qui  nobis  debet  ad  ipsam  ecclcsiam  presentari, 
ciii  prebcitda  est  compelciis  per  dictum  inoua.steriiim  assignanda.  Super  quo,  ut  huius- 
modi  processus  oinnibus  .lucescat.  presens  scriptum  dicto  monasterio  dedimus  sigilli 
iioslri  iniiniuiine  rolioratuni. 

Datum  Herbipoli,  anno  domini  M°.  CC.  XLW.  tercio,  XIIII.  kalendas  Octobris.  indic- 
lione  F"*,  epismpatus  nostri  anno  X VIII. 

Ii;»  ila&  Ori^iua!  in  ilc-tii  IIr>lH'Mlohisi.'h<-n  Haus-Ardiivi'  ti\  Uiliringi-n  sich  ik-izi-it  nicht  vorfand,  nach  Wibel, 
Hohciil.  KyrcliL-n-Histuric  II.  Nr.  XXVII,  p.  Ii.  —  Daraach  bei  Usscrmanu,  Cmlcx  prohutiottum  lio. 

•  )  Statt  diener  beiden  Wort«  stand  wohl  in  der  Urkunde  aurin.c  snlutis  oder  etwa«  ähnliche?. 

I)  Kra.ith.iin,  Itnrg  um)  Sla.lt,  bail.  U.A.  TaiilMTbisrhotshoim.  -  3)  IJoh.4»acli.  U.A.  Kum*:,..u. 


ID13. 

Kuisrr  Frirdrrir/i  (II.)  nimmt  da<  zu  h'.lifiit  di.s  Jitititfiit  drittes  erbaute  Hospital  in  Ilm 
auf  Iiill>  ii  <hr  durtiifin  Hiiri/ir,  mit  n/im  ani/i/iür/i/in  litsitzunt/iii  und  (liitern  dessi  /lu  /i ,  in 

seinen  und  de.t  lieie/ns  Schul:. 

Im  hujer  ruf   Viterlm  1J4:i.  (Mutter. 

Fritlerieus,  dei  gratia  Itomanoium  iiupcralor  scmper  augusliis,  Ierusalem  et  .Sicilie 
rex.  Per  preseiis  i|  scriptum  notimi  facimus  un|i|versis  imperii  lidelibus  tarn  prescnti- 
bns  quam  fuluris,  quod,  ctiiii  cives  Vliuenses,  fideles  ||  nostri.  nostre  supplicaverint  mage- 
slati,  ut,  cum  ad  bonorem  sancti  spiritus  pia  devotionc  in  civitate  nostra  Ylme  quoddam  || 
edificaveriiit  hospitale.  ipsuiii  hospitale,  familiam,  posscssiones  et  onmia  bona  sua.  que  in 
presenliartiiii  iuste  teilet  et  in  futuro  iiisto  titulo  puterit  adipisci,  sul)  nostra  el  imperii 
protection.«  rccipere  dignarenmr,  nos  iustis  ipsorum  supplicatiouibus  beniguius  inclinati, 
dictum  hospitale,  familiani,  posscssiones  et  onmia  bona  sua,  que  in  presenliarum  iuste 
tenet  et  in  futuro  iusto  titulo  poterit  adipisci,  sub  nostra  et  imperii  proteclione  recipimus 
et  favore,  presentis  scripti  auctoritate  mandantes,  quatenus  nuUus  sil,  qui  prefalum 
hospitale,  familiam,  possessiones  et  omnia  bona  sua  contra  huius  protectionis  tenorem 
temere  molestare  prcsuniat.  Quod  qui  presunipserit,  indignationein  nostri  culminis  se 
nuverit  iiicursurum.  Ad  huius  itaque  protectionis  nostre  futuram  memoriam  et  stabilem 
tinnitatem  presens  scriptum  fieri  et  sigillo  magestatis  nostre  iussimus  conmuniri. 
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1:243.    Decembor  II. 


Datum  in  castris  in  obsidiom*  Vitorbit,  anno  doininice  incarnationis  M*.  CC.  XLIH"., 
mcn.sc  Octobris,  secunde  indiclionis. 

An  roch  und  gelber  Seide  hängt  das  runde  Majestiitssigill  k'aivr  Friederirh*  von  braunem  Wache,  ziemlich 
wohl  erhalten.  Unuchrift :  t  FR1DERICVS  Drl  (,jratm,  UII'ERATOK  KUMANOHV».  SEMIV  AVGVST»«  (A 
und  V  verbunden).  —  Abdruck  in  Jäger,  Schwab.  SUldlewesen  I.  S.  Iii.  (l'rkb.  Nr.  IV.)  —  II  ui  1  lard  -  Bre  hol  les  , 
Hist.  Frid.  sie  Tom.  VI  (H.  I),  S.  i:U.  -  UlmUches  l'ikui.deubuch  I.  70. 


1014. 

liisehof  Heinrich  von  Cunstutu  brtrilliijt  tleut  Probst  und  Ka/tittf  der  Kirrhe  in  Simlelfintjrn 
die   Kiniertribunij   der  Kirrhe   in    Weif  dun    Dorf  unter  den  mistjedriirkteu  herkömmlichen 

lieditKjttiHj.n. 

(  on-st ti tu  l'J  f-'f.     Deccmher  11. 

Universis  Christi  tidelibus,  haue  *>aginam  inspeduris,  H.,  dt*  permissioue  diviua 
Gnislauliensis  episcopus,  rei  ^este  nolieiam  cum  ||  salntt*.  Ut  facta  iiwxlernoruin  posloris 
plenius  eluceseant,  scriplurarum  indieiis  olcruanlur.  Presen!  es  igilur  l loverint  et  futuri, 
quod,  ||  cum  non  solum  nobis,  immo  tot i  vicinie  constare  eepisset,  quod  ecclesia  in  Sin- 
diluingen,  cuiu«  proprietas  nobis  nostreque  ecclesie  uoscitur  pert inert*.  ||  mullis  tribulaeio- 
nibu.s  et  diversis  in  sptritualibus  et  lemporalibus  foret  quasi  pctiilus  iam  collapsa,  uns, 
quoniam  dictam  ecelesiam  cum  perstans  prescriptis  racionibus  specialius  sublevare  ac 
respicere  continpebat,  ecelesiam  in  Wik*1)  cum  proventibus  .suis,  cuius  ins  patronatus 
dilecto  in  Christo ..  profan*  ocelosie  prepusiln  nomine  eiusdem  ecclcsic  pertinot  ipso  iure, 
sitam  in  Glemmisj;ö\ve,h  ad  usus  communes  prel'atc  ecclesie,  prepositi  et  capituli  in 
Sindiluiiiffeii,  nostri  capituli  consensu  et  consilio  accedente,  liberaliter  duximus  conferen- 
dam;  ila  tarnen,  quod  iam  «litte  ecclesie  in  Wile  provideatur  de  perpetuo  et  ydonco 
sacerdote,  iuribus  eciam  uostris  nostrorumque  successorum  nee  non  archidiaconi  ecclesie 
(konstant iensis  et  confratrum  decanie  in  omnibus  plene  salvis.  Ut  autem  hec  perpetuo 
maneant  lirmiora,  hanc  cedulam  exinde  conscribi  feeimus  et  sigillorum  nostri  nostriquo 
capituli  muniminc  roborari. 

Acta  sunt  hoc  in  ecclesia  Constantiensi.  anno  domini  M°.  CC".  XL",  tercio,  III',  idus 
Dt'tembris,  indictionis  secunde3),  preseulibus  P.  Coustauticusis  ecclesie  maioris  preposito, 
B.  decano,  Eber,  preposito  saneti  Stephani,  magistro  C.  scolastico,  Hainrico  de  Raperh- 
liswilere ') ,  Otinone,  Hainrico  fdio  domini  Lttfridi.  R.  de  Hasinwilere5),  AI.  de  Bolle'), 
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W.  Tbibtilario.  Hil.  de  Sliiuon').  W.  de  ltaminslaiii'')  et  L.  de  Sbilperch9),  canonici* 
Conslantiensibus.  et  quihusdam  aliis  viris  discrelis.    In  domino  feliciter.  Amen. 

Von  den  um  roth-,  gelb-  unil  virili-it---ciil.ii.ii  Strängen  anhangenden  Siegeln  aus  gelbem  mit  Mehlleig 
gemischtem  Wachs.»  ist  das  erste,  da*  des  Bischofs,  länglichrund,  noch  ziemlieh  gut  erhallen.  Es  zeigt  den  Bischof 
im  Amlssi'hmucke.  ihm  Knunmstab  in  der  Met  Ilten,  das  offene  Buch  in  der  Linken,  auf  einem  mit  Thierkopfcn 
verzierten  Stuhle  sitzend,  Umschrift:  (>'.  ///AIN'ftlCI  /f  ,.«./STA.NTI(«(«w  tc-/U*iF.  KrW^I.  l>a>  sehr  beschädigte 
Kapitelsic/el  zeigt  die  Beste  einer  ebenfalls  sitzenden  Person  (es  ist  wohl  das  -i.  S.  \M,s  lies,  hricbciic  Siegel  i. 

1)  Weil  dem  Unrf,  O.A.  I.ennbeig.  —  Jl  Nach  dem  pliisschcti  Glems  Iwnanut.i  Gau.  vergl.  Stalin  I.  'Md.  — 
:l)  Nach  der  sogen,  kaiserlichen  Imhrlinu.  —  Ii  Kappel  s\vyl ,  einige  Stunden  sildwestl.  von  Couslanz,  im  Thor- 
gau.  —  öi  Haseuvveiler,  O.A.  Ravensburg.  —  <'•)  Holl.  had.  B.A.  Miisskireh.  7)  Schienen,  had.  R  A.  Radolfs- 
zell.  siidwesll.  von  diesem.       M  ?  Harnstein,  had.  H.A.  Trilx-rg.  —  !i)  Sehiellterg.  had.  H.A.  Ettlingen. 


1015. 

Pfnlzi/rof  Hudolf  r<m  Tii/iiixji  n  irmuert  mit  Zu.\f  immun'/  seiner  Söhne  llin/n,  Rudolf  und  Rudolf 
die  dem  Kloster  Beheiihuiiseu  I» i  dessen  Kiiuci ihumj  i/etlmne  Sehenhuui/  des  ihm,  drin  Srhenb-r, 
seither  jifliclitiif  <jrl>l  «heilen  Rnnhnfs  in  Alfdorf  und  lief  reit  dosen  eon  n/len  Ah<)nhen. 

Ohne  Zeituuijohe  (um    1*144 ''J. 

It..  tlei  gracia  palatyims  mmes  in  Tviugen.  oiiinilins  in  perpetuum.  Xoverint  uni- 
versi  ptesentem  pagi||ttam  iuspecturi,  qitod  ego,  Ittidolfiis  palatinus  mmes  in  Tuingen. 
de  consensu  filiorum  meorum  ||  Hiigoiiis,  Rudolft  el  item  HiidoHi.  preilium.  quod  ecclesia 
de  Bel>enhiisen  possidet  in  Alfdorf),  nnliis  j  baulenus  trilnitarittm,  quod  in  eonsiirarione 
prefaln  inonasterio  liberum  dcrcliqui,  in  remissionem  pe<  catontm  ineonim  denno  renovavi. 
Ut  autem  ista  ilonacio  rata  permancat  et  inmrivulsa,  preseutem  cednlam  scribi  et  sigilli 
nostri  munimine  feeimus  roborari,  et  ut  in  perpetutmt  pref'ata  grangia  in  Altdorf  ab 
onmi  exaetione  sil  lil>era.  virorum  honestorum  testimonio  decrevimus  mkiendunt. 
Nomina  vero  testitim  bec  -sunt:  Crafto  de  Haltungen1),  Wolt'ramus  advoeatus  de  Allen- 
steigetf).  Bertoldus  de  Ha/I.rbaeb 4).  Welzo.  Albertus  de  Ruka5).  et  alii  quam  plures. 

Das  runde,  au  Perganieiilrieuichen  anhängende  Siegel  aus  gelbem  Wachse  ist  sehr  beschädigt:  es  zeigt  den 
Reiter  auf  rechts  schreitendem  Pferde,  in  der  Rechten  die  pfalzgräfliche  Fahne,  am  linken  Ann  den  dreieckigen 
Schild.  Von  der  Umschrift  sind  bloss  nwh  die  Buchstaben  ,/V,,„/,lNVS  erhalten.  Es  ist  dasselbe  Siegel,  wie 
das  S.  41  liehandelte.  ~  Abdruck  bei  Mone,  Zeilschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Oberrheins  3.  MX  —  Auszug  bei 
Sch  in  id,  Gesell,  d.  Pfalzgi-.  v.  Tübingen,  Urkb.  S. 

■V.  9 
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*)  Mit  Kack.icJ.1  d.r.uf,  im.»  in  der  wo«w  «int.-r.  f.,ls-  Ion  l  rkun.lv  »om  24.  XUrt  l.'44  die  gleich«.«  fünf  Z,ajrw> 

Yorkommen,  wird  diese  l'rkunde  et««  in»  Jahr  1244  g«e««i  ».  rj.n  müssen. 

I»  All.fc.rf,  O.A.  IM.lii.scou.  -  *  Hjillii.».-.,.  O.A.  Koit.-i.bi«rjt.  :»  und  i.  Alt.-i.*t.-ig  m.d  Hailcrl.*  I,. 
O.A.  Nagold.  --  bf  Hink,  afc^iiiiK1'»!.'  Uwy        ULiuIm  iik  n. 


1016. 

Judinta  von  Durlaeh  Übermacht  d-;,i  Kloster  Ihr,;  will,  eine,,  dort,  ,,   in  genannter  Stadt  mit 
(Irr  iL  Stimmung ,  dass  daraus  nar/i   ihrem  Tode  eine  gewisse  ßhrliihv  11  Uff  zur  Jahn  stags- 
feicr  für  da.*  Stelenheil  ihn*  vi rstorle m n  Urwalds    Uendd  gereield    irrrdr,   und  hrhätt  dir 
Sorge  für  diese  Frier  wahr,,,,!  ihrer  Lebenszeit  siel,  selbst  vor. 

Uli. 

(Juia  rei  geste  notida  pre  mutabilitate  »t-inporuni  in  jh.sI(t<.s  non  valet  devenire. 
nisi  ||  liüerali  apice  muniatur,  neces-e  est.  ea.  quo  a  fidelibns  a<;nntur.  seriptorum  testi- 
monio  loborari.  |i  L'nde  notuni  sit  onmibus  quibus  nosre  i-oiislit«  ril .  quod  dei  devota 
famula.  ludinta  videlicet  ||  de  Durlach '),  ]>ro  remedio  aniine  niariti  siii  nomine  (ien.ldi,  pie 
meinorie.  conveutui  monachorum  in  Alba  contulü  ortum  in  supradicta  civitate  sitnin, 
ea  videlicet  conditione.  nt  qiiiciuuque  eiusdem  orti  p..st  mortem  ip.-ius  ludinte  possessor 
extiterit.  in  anniveisario  iam  dieti  (ien.ldi,  qui  est  V".  idus  Februarii,  sinjnilis  aunis  du.) 
ahleil  kernen,  aman  villi  et  diiuidiani.  sex  solidos  Hallensium  nionachis  supiadietis  ad 
expensam  tribuat  refectionis.  Ouamdiu  ven»  prelaxata  ludinta  vixerit.  non  est  buius 
census  ohlipata  spnnsione,  quia  secimdum  quod  ei  visuin  tiierit  ipso  die  ad  expensain 
ronventus  providebit.  Et  notaiiduni.  si  heres  vel  possessor  orti  nominati.  conventionein 
pres<  riptain  dissiuuilans.  eouveutinn  ipso  die  anniveisario  per  <  ensuin  statutum  mvlexerit. 
omni  eontradiclione  reinota.  ideiu  ortus  cum  omnibus  ipie  desuper  fuerint  in  usus 
niouaclioi'um  perpetuo  serviturus  peiinaiiebit. 

Acta  sunt  bec  anno  grucie  M".  CG  ".  XLIIII  .  sub  testibus :  E.  abbate  de  Alba.  H.  eel- 
lerario.  AI.  piiore:  de  Durlaeh  veio  Weinen,  seulteto.  Marquardo,  Alberto.  Bertoldo. 
Geroldo.  (ieroldo.  Emehardo,  Eberbardo.  Ileinrico.  Wernem  IlufVcn,  Bertoldo  de  Breie- 
hen').  Eberliardo.  Dietmare  lujiebcr  et  aliis  quam  pluribus  in  Durlach.  Ne  autein 
bec  a  posteris  tarn  libeia  valeat  infringi  donatio,  presentem  pajnnani  si-illis  domini 
C.  divina  jjraria  Spiren>is  episcopi  nee  non  et  domini  E.  abbatis  de  Alba  diynum  duximus 
roboiandam.  Insuper  etiain  hoc  adtendentes.  quia  de  comnuni  con.-eiisu  tarn  filiorum 
quam  liliarum  prelibati  (ieroldi  et  ludinte *)  statuimus.  ut.  quia  per  dimensiones  lem- 
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porum")  in  orto  sepedicto  sil)i  sucrcdunt  heredes,  quicumque  illiun  pro  suprascripta 
pensione  possidere  voluerit,  nun  prius  hoc  presumat.  quam  ab  abbate  de  Alba,  reniota 
symoniaci  muneris  oblatioue.  ipsiun  suscipial. 

Nach  dem  Originale  im  GcneralLandi-saivliive  zi i  Karlsruhe.  —  An  hlaucu,  beziehungsweise  weissen  Zwirn- 
Hiden  hangen  wi  spttzovale  Sie««.-!  aus  braunem  Wachse.  Das  mim-,  grössere,  «-igt  den  Bischof  im  Anits- 
M'hniiH'ke,  «he  Hechle  empnrhallend,  in  der  Linken  den  Krunniislah.  auf  einem  mit  Thierküpfen  verzierten  Stuhle 
sitzend:  Umschrift  <*.  Tli.  etwas  venh-rhll:  CVNU.U>\7>>  DLI  C.RAI  HA  SPIRENSIS  KPISCt  »PVS.  Das  zweite, 
kleinere,  neigt  den  stehenden  Abt,  in  der  Hechten  den  Stüh  hallend;  Umschrift:  SIG1LLYM .  ABBAT1S .  DE . 
ALKA.    (Die  F.  sammtlieh  gerundet.)  —  Auszug  hei  Mone.  Zeitschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Oherrhiins  t.  S.  11-2. 

a)  l'eber  dem  <  befindet  «ich  noch  ein  AbkUrning»«trich.  —  b)  Da»  Original  hat  timjnrorum, 

1)  Durlaeh  und  J)  Bretten,  had.  Bezirksanilsstädte. 


1017. 

IHKer  ('.  von  Weiliinje» ,  »dt  dem  Beinnmnt  Lamm,  cerkauft  mit  Zustimmung  seiner  Brüder 
Kein"  Güter  in  Weilen  au  die  (jeistliehen  Seliirestern  in  Kirrhberij .  und  er  und  sein  Bruder 
I  otmar  leisten  jeder  für  .«eh  feierliehen    Verzieht  darauf. 

L'tl 

\  In  nomine  domini.  Amen.  I  Labente  tempore  simul  ea  qne  tiunt  ||  in  tempore 
dilabuntur.  nisi  per  testimonium  scripturarum  in  arca  memorie  re|M>nanlur.  |i  Xotnm  sit 
omnibus  presentem  paginam  inspicicntibiis.  quod  C.  miles  dietus  de  Wieblingen '). Agnus 
cognomine,  ex  consonsii  fratrnm  suonnn ,  bona  sua  in  Wilou  *)  smielimonialibus  in 
Kyrchberc  vendidit  pro  centum  libris  Twiiiyetisium  et  pro  derein.  Facta  autem  est  her 
resignatio  a  domino  C.  in  Witingen  [iresetttihus  bis  personis:  dominiis  Crallo  de  Hal- 
vingen5)  et  dominus  Trvtwinus  de  Antrinken'),  dominus  Albertus  de  Cvppingen '"),  domi- 
nus Petrus  de  Anhingen,  dominus  U'l.  de  lheliugen r).  Pallalinus  et  filii  sui,  Burchardus 
de  Wachendorl'7).  scultelus  de  Honve.  Altera  vero  resignatio  a  IValre  sin»  Volmaro 
facta  fuit  in  WiUere ")  preseutihus  personis:  dominus  Hallatintis  et  lilii  sui:  isti  milites: 
Marquardiis,  dietus  Moleiidinarius.  dominus  \V1.  de  lheliugen.  dominus  Weruherus  advo- 
catus  de  Altenstaige9),  dominus  Hennaunu.s  de  Vueniugen ")  et  C.  fdius  eins,  dominus 
Albertus  de  Ha/terbach  ").  scultetus  de  Horwe. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M  .  CC  .  XL".  1111'..  iudictione ").  papa  Innocentio  quarto. 
Et  ne  possint  hec  aliqualiter  intirmari.  domini  R.  pallatini  comitis  sigillo  fuerant  insignita. 

Das  an  einem  Pergamentbäudchen  anhängende,  in  ein  seidenes  Säckchen  eingenähte  Siegel  ist  dem  Anfühlen 
nach  zerbrochen. 


Digitized  by  Google 


68 


1l»  14. 


a)  Der  lUum  für  ilio  Zahl  int  otfon  gel«*»">n. 

1)  Weitiupen,  O.A.  Horh.  —  2)  Weilen  unter  il  n  Kinnen  (U.A.  S|ui'  Imipeii  I  ?.  wenn  nirlit  ein  näher  lx-i 
Kirrhherp  pi-UwiKT  Ort.  welcher  lu-ulzulape  i>i<  Iii  mehr  <>d<T  unter  einem  andern  Namen  hesteht :  wohl  pleii  le 
hfdeuteml  mit  der,  hei  Sehtnid,  Monuin.  Iloheuheip.  21.  /eii.iniileti  roi-ti*  II —  :tj  ll.iillinpen,  O.A.  Hutten- 
luirp.  —  4  und  5)  Kulrinprn  und  Kii|>|>jt)p<rti ,  O.A.  Ihinnhiiy  -  Ii  und  7|  Ihlmp-n  und  W.u  hendoi  f .  O.A. 
Morl..  -  M  Weiler.  O.A.  K..llri)lmrK.  -  '.»  AlMi-tei,-.  O.A.  X.ip.ld.  -  Uh  <OIht-,  fnt.-r-i  IlThnp-n,  O.A. 
Frendensta.it.  -  II)  Ve.gl.  S.  Co..  Anm.  4. 


10  IS. 

Bischof  Konrwl  von  S/.ei.r  treist  <!,.■  z  irischen  .Inn  Kloster  Mnnlhrom.  mnl  ,/mi  Kitt,,-  Kommt 
von  Struheiil/tirt  streit  ii/  ifiresviieii ,  io.i  ihm  zu  Lehm  riihrrmleii  /.linilm  ...  ilni  Marken 
rim  Mühl/tu ns>  n  iiii'/  Bons.  Iiiott  ijei.i'is.s  riin  in  Yrnjlnrhc  zirischnt  .Im  I'ir/tmi  u.nl  unter 
ijniiiii.-r  Iii  Schreibung  .Ii  s  Bezirks  .Inn  ./ninnntni  Kloster  ;n  um/  trifft  B>  <timmiimjtn  iilicr 

die  kirehliehe    Yersehinij  ron  t f, thron,.. 

Bforzluim  Uli. 

Cvnradns.  dei  {rralia  Spireiisis  episeoptis.  uiiivi-rsis  Christi  tide|j|ni>.  taiii  presenti- 
bus  i|iiain  luturis.  picsentes  litteras  inspecturis,  salutem  in  dominn  scmpilernaiii. 
Contro  |versia  suborla  inier  veiierabilem  ahbab-m  et  convenlum  .Mtil>'iihrunuensis  ecclesie. 
Cisterciensis  ordinis.  ex  tma  parle  el  Cvnraihiiu  mililein.  dictum  de  Striilx  iiart 1 >.  ex  altera 
super  quihusdam  |1  deeimis  inlia  Mulelmseii ')  et  Ihislath  )  lerininus  con.-tilutis.  per 
composiliouem  huiusmodi  Iis  iittiinqne  ex  imslre  pmvisiimis  ordinatione  ftmditus  est 
sopita.  Abbas  eniin  et  eoiiveiilus  prefatiis  vi-inti  marcas  1  ai%renti,  eentnm  maltia  sili- 
ginis  et  unam  earratain  vitti  predielo  milili  eonlnleriinl ,  ip>oium  vexatiunem  pntius 
rediineiido.  ipiain  ipsas  deeiinas  tytulo  empliniiis  ab  ipso  inilite  cmnparando.  et  idein 
miles  omni  inri.  quod  sibi  compelcie  vidcbalur  in  deeiinis  preiiutatis.  remnieiavil.  Sed 
quoniam  ipsas  deeimas  habebat  in  teoduiit.  sieut  asseruit.  a  viris  nobilibiis  civitatis 
nostris,  F.  et  K.  cmnitibus  de  Lininjien.  quiequid  sui  iuri>  erat  in  ipsis  deeimis  preli- 
batis  coniitibtis  per  hühius  nostra*  traitsinisit.  et  ip>i  comüe>  easdein  deeimas  eo  qn<>d 
ipsas  a  nobis  snb  qtiodam  tytulo  feodali.  protit  asserebant.  possidebanl .  in  nianus 
nostras  liberaliter  resiguarunt.  <Juo  lacto  uns  deeimas  sepedietas  de  comniuni  eunsensu 
nostri  eapituli.  scilieet  mainris  Spin'nsis  ecelesie.  (Vatribtis  preliltatis  reliqiiimtts  in  |ier- 
peluum  libere  pussidentlas.  Kt  qiioniam  super  terminis  derimarnm  funtroversia  totaliter 
est  exorta.  ad  lilem  ftmdilus  terminandam  deseriplinnem  terminnrimi  presentibus  dnxi- 
iims  inserendam :  eampus  scilieet  Luekeiibruniieii .  Mulelmservell .  Ame/.erlocb .  Breten- 
locb.  Brandal,  hiis  omniltus  linttibus  et  usibns  et  aecessiimibus  prelalus  C.  de  Slrnbenart 
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et  sacenlos  de  Buslath  renunciaru.nl.  ut  deiueeps  inter  eos  nulla  possil  oriri  questio 
liti^ationis  usque  ad  terminos  subsequentes.  scilieet  hos.  Sub  pede  montis  Eichelberc4)  in 
agro  Herwigi  llayemhreh  qui  dicitur  latus  truncus.  hoc  est  nicta  compositionis  prima: 
secunda  est  que  fit-  ex  directo  lapidis  siti  inter  duas  arbores  in  agro  Wolprandi:  tercia 
est  quercus  posita  inter  agros  Lamberti  et  Ebltui;  quarta  est  malus;  quintn  est  lapis 
positus  in  agro  Alberti  Komani  ex  directo  cum  parva  di*tautia;  sextn  est  ex  directo 
fustis  fixi  in  agro  Wicnandi  iuxta  rubum  saligiium:  septima  est  amnis  labens  Bolstrche, 
usque  in  truneum  vimineum,  situm  in  agro  Henrici  Ryzmanni:  octava  est  ex  directo 
Ions  dictus  Phannenstil ;  nona  est  ex  directo  fons  Brandal:  deeima  est  malus  que  est 
sita  ex  directo  in  inferiori  agro  monachorum,  quem  coluit  Arnoldus  de  Riuth;  undeeima 
est  al)  cadem  malo  usque  ad  quernum  rubum;  duodeeima  est  lapis  situs  ex  obliquo  in 
agro  Wernheri  de  Riuth*);  tercia  deeima  est  a  dicto  lapide  usque  ad  fontem,  qui  dicitur 
Erlebrurineu ') :  quarta  deeima  a  dicto  fönte  usque  ad  rivtim  qui  dicitur  Salzah').  IIa 
saue,  quod  nullus  successorum  Wezclouis  sacerdotis.  qui  tempore  coiupositioiiis  istius  in 
ecclesia  de  Buslath  celebravit,  iurisdicliont-in  aliquam  habeat  in  villanos  de  Elcbrunne ')  sub 
pretextu  diviiiorum  eisdem  ruslicis  exhibeiidnrum.  seit  alibas  loci  prefati  eisdem  rusticis 
in  divinis,  ubicumquo  lorornm  volueril.  I'aeicl  providori.  Ut  aulcm  bec  rata  permaneanl 
in  etermuu,  sigillo  uostro  el  sigillis  capiluli  maioris  ecclesie  S|»irensis,  (.'.vnradi  prepositi 
saneti  Widoiiis  et  archidiacoiii  locnrum  predictorum.  qui  predicle  compositioni  conseutit, 
comilum  predictorum  de  laubige  Matrum  iu»trorum ,  K.  et  ().  de  Eberslein,  abbatis  de 
Mulenbrunne  totius")  cnuvenlus  eiusdejn  loci  «onsensu  expressius  accedeiite.  prosenles. 
litteras  feeimus  iusigniri.  Testes  hoitis  rompnsitionis  sunt:  Heinricus  de  P.uswach"). 
Bertholdus  advocatus  de  Wicenstein ,0) .  Viridis  de  .Slierslad "».  Heinricus  de  Nivern  "). 
Marquardus  de  Rretheim  Erlewinus  Weiso  schultetus  de  Phorzheim.  Bertholdus  Voge- 
lare de  Phorzheim.  Bertholdus  Munt  monachus1')  de  Mulenbrunne  el  alii  quam  plures. 
Ada  anno  doniini  M\  VA?.  XL".  <piarlo.  in  ecclesia  Phorzein. 

Viui  den  iirs|ii'i'in^lii:!i  anhängenden  siel>en  Siopdn  sind  nur  die  drei  ersten  aus  lir.iiiuem  \\ .n  hse  noch 
iiH  ?  ..il-r  »i-ui^.T  "rfi.i    ii  uis.l  lürwu.  d;i<           ii    •.•l|>,  i-    '     zw.  i'    an  v.r:w,  .1»»  .iuti.-  »n  n.tli.  r  S-..I.  n 
wlmur  im.    Das  erste,  hmplieh  runde  Siegel  zeipl  die  Reste  des  :«uf  seinem  Tliroli  sitzenden  Bischofs:  von  .]er 
1  Inschrift  sind  nix  Ii  die  Worte,  hezw.  Wnrtlheile  tiltAClA  SI'IHKX   .  .  vorhanden.    Das  zweite,  in  drei  Bruch- 
stücken erli.iUeiie.  runde  Sii-pd  tvitf  die  auf  einem  einfachen  Stuhle  sitzende  Hilliliielsküiiip  it'delil  .loilskinde 

auf  der  Linken  und  dem  Lilienstengel  in  der  Rechten,  l.'inschritl :  t  SlttlLLL'M  l M  gerundet)  FliATRYM  MAIORIS 

F.CCI.f-SlK  IN  SI'IRA.    Ouer  honlhcr  stellt,  *ur  Hälfte  rechts  und  links  vom  Siepelliilde:  ALMA  (M  per  letl. 

[I.ls  drille  nur  noch  zum  Tlieil  erhaltene,  länglichrunde  Siegel  zeigt  eine  stehende  Figur  in  liiiniein.  steifem,  ver- 
viertem  (iewande,  weh  In;  mit  1>.  id.  n  Annen  ein  liueh  vor  die  Hrust  halt,    l'mschrifi :  f  CVO'/RAlV MAIORIS 

kccl^k  ca....  im  und  k  Ke.tm.icti. 

■)  Hier  mute  entweder  vor  <«<<«.«  du  Wortclien  rl,  oder  nach  demselben  <t*t  fehlen,  welch"  letitpreit  eine  spätere 
H.nd  bcige*etx»  bat.  —  b)  Die  Urkunde  hat  mnvK-W 


70 


1-244. 


1)  Strubonhart,  ah^eganj.'ene  Statiiiiit>nr^.  Cent.  Denna.  h.  U.A.  Xrueiibui).'.  —  -J  — M  Hausihlolt.  bad.  H.A. 
Flonheim,  an  d«T  wirtcmb.  (ir.-nze,  ostli<  Ii  davon  in  der  wii't>inb.  lioiui'indr  (Maulbrnnm  r  O.AmtsI  Odbronn  «i«-t- 
Fjehi-Iberj{,  unmittelbar  uordti<li  an^ieii/ynd  in  d< r  Ind.  Gemeinde  (lti.  lt.  iipr  AmM  Riiith,  dun  h  welehe  die  Salza 
(Salzbauh)  llii.<-l.  der  Erlenhrminen ;  dem  Zusammenhang  mu  Ii  kann  somit  Miililh.iiis-  ii  wohl  si  hwerlieh  di  r 
ebenfalls  im  bad.  B.A.  Pforzheim,  aber  vier  Stunden  roidie-tluh  von  diesei  Stadt  gelegene-  Ort  die*!*  Namen* 
wm.  sondern  ein  abp^an^-ener  Ort  hei  Hau«  hlotl.  au  welchen  vielleicht  der  otwas  .'ialich  von  lelztciem  Orte 
vorkommende  Flurname  Miililau  crinneil.  -  !»i  Rn*»\vag.  O.A.  Vaihingen.  -  10»  Wri^euMriii.  bad.  H.A.  Pforz- 
heim. -  II)  ShlierKlatt.  bad.  U.A.  Hm I        -  \H  Xi-fern.  bad.  H.A.  Pforzhe,,,,   -        Ve,vl.  S  117,  Anm.  J. 


101!». 

Bitter  Ulrich  der  ältere  und  dessen  Urinier  Hitler  VI  rieh  der  jiiinf-  re  enn  l'fefflinijen  (erkaufen 
dem  Hospitale  :nm  heiliijen  Geist  an  der  Dmiaidiräeke  in   ('Im  eeisehiedene  in  dir  Urkunde 
ijeuannle  //o/V  und  andere   Lieijeiisehafteu  da  seihst, 

Ulm  lJii. 

\  In  nomine  domini.  Amen,  i  Universis  Christi  tidolibus  presetis  scriptum  inspi- 
denlibiis  Viridis  inilos  senior  in  l'heftilitij.'en l)  et  Viridis  ||  miles  iunior  in  Pheffilinpen. 
frater  sims,  salutein  in  omiiimn  sahalore.  Kvaiiesctint  tum  tempore  quo  ireruntur  in 
tempore,  nisi  teripiant  vocetti  ||  teslinm  aut  seripti  lirmameiitimi.  Deelaretiir  t>itur  pre- 
sentibus  et  imioteseat  fnturis,  quod  Itospitale  aptul  Vlniam  in  hoitore  saueli  spiritns 
super  ripam  ||  Damihii  aptul  pontem  fundatum  una  cum  procinatoribus  suis  «Hiermit 
pro  nobis  iuste  ae  racionaliiliter  ac  pro  universis  nostris  pueris  et  nostris  tuiiversis 
heredibus  omni  contradictionc  ressante  et  cum  nostro  ileliherato  cousilio  et  comimni 
consensu  euriam  villici  Ilvnliui.  euriam  villiei  IUdolfi  dicti  Mor/.in  et  omnem  partim 
populeti  et  illum  agrinn  qui  adiacet  fundo  sive  i/ihraitun  villici  renalis,  quo  pars  populeti 
uns  continfjcbat,  pro  iuslo  precio*).  (jtiarc  nos  ipsi  hospitali  evietores  oblitraviinus  in 
omni  loco  inperpetuum,  si  ah  aliqno  in  postcrum  inpeterentur.  illtid  adiungentes  veris- 
sime,  ut,  si  nos  vel  aliquis  herediitu  noslrorum  plus  diligeret  rehabere  vel  possidere 
predia  inemorata,  quod  omni  contradii  tione  cessanle  persolvire  dehet  hospitali  quingeulas 
marchas  pnri  et  examinali  argenli.  Ut  autein  universa  premissa  inuninieu  et  robtir 
habeant  inconmutattiin,  tarn  aptul  nos  quam  aptul  nniversos  pueros  et  nostros  hcredes. 
presentem  lilteram  ordinavimus  couscribi  et  teslihus  ydoneis  et  subscriplis  pro  l'uttua 
caiitela  et  cum  sigillis  hospitalis  et  civitatis  Vluteiisis.  cum  proprio  caruisseiiuis,  lecinms 
coninuniri.  Testes  huins  coniuutationi.s  sunt  tideles  imperii  et  viri  iinperii  et  clerici  et 
laici:  deeamis  de  Halingen').  C.  presbyter,  dictus  Kdiluus,  H.  tle  PhvP).  C.  Stambilarius, 
M.  Souilarins,  Fr.  de  Tuwingen,  Viridis  miles  Vamacgo,  Otto  Hufus,  Haiuridis  Kufus, 


Digitized  by  Google 


12«. 


71 


maxister  Hainricus  Bo^ilinus,  VI.  llufus,  Viridis  Lapparius,  Wer.  monachus,  Linens 
Xapillinus,  Dietricus  Rae-olinus,  H.  Rac^iliniis.  Welsarii  III,  Razoues  II,  Cursingassarii  III. 
Albertus  Bogilinus,  C.  et  Viridis,  filii  doiuini  Wcrinheri .  Schaj>enus,  Srliaprvnius, 
K.  Uwarlich,  Fr.  Stocharius. 

Actum  apud  Vliiiam,  anno  oratio  domiui  millesimo  C°.  ( 1J.  X  LI  III0.   Felicitcr.  Amen. 

Zwei  Sigille  von  braunem  Wachs  hängen  im.  Das  eine,  rund,  zeigt  eine  nach  (herald.)  recht.»  schreitende 
Taube  mit  ausgebreiteten  Flügeln  und  einem  Ring  um  den  Kopf  (wohl  den  heil.  Geist  vorstellend).  Utnschrift: 
S  .  HOSIMTALIS  .  IX  .  YUIA.  Am  anderen,  länglich  dreieckigen  Siegel  befindet  sieh  der  einfache  Reichsadler. 
Umschrift:  t  S  . .  .  UA'.M  .  CIV  .  VM  .  IN  . . . .  -  Abdruck  bei  Jäger,  Schwab.  Städtewesen  I,  Till  (l'rkb.  Xr.  V). 
l'lmischcs  Urkuudcnbuch  1.  12. 

u)  Di«  Urkunde  hat  ppdin  mit  Quoratrich  Obor  /</>. 

1)  PfäfTIingen.  baier.  L.tS.  Xüi düngen.  -    2)  Haviiigcn.  O.A.  MOiwingen.  -  Uj  Pfuhl,  baier.  l.  ti.  Xeu-Uhn. 


AM  Konrad  und  der  Content  von  Weingarten  (jmehmigeu  den  Verkauf  des  ron  dun  Schmied 
Konrad  ron   Weiler  als  dessen  erbliches  Zinslehen  zum  Kloster  eruorbvnen  Hofes  in  Heide  in 


Xolum  sil  oinnibus  presens  scriptum  inspcclutis,  tpiod  de  eonsensu  nostro  Chüuradi 
abbatis  et  conventus  ||  in  Wini^arten  faber  Chünradus  de  Wila-r')  et  liberi  sni  vel  alii 
sui  heredes  curiam  ||  in  Rvti*)  sitam.  quam  ipse  faber  monasterio  noslro  comparaverat, 
ad  cerluin  ccnstim  iinius  j|  solidi.  persolvendum  nobis  sin^ulis  annis  in  festo  saneti  Marlyni. 
ventliilil  domino  Burchanlo  de  Hermslorf  5I,  ipii  nobis  eundem  eensum  tempore  solvet 
constituto  ae  liberi  stii.  Testes  Iinius  facti  sunt:  Rudolfus  tle  Rielhusen '),  Chünradus 
tle  Manlinshoven6).  C.liüno  de  Wasenbach'1),  Hainricus  plcbanus  de  Doienhovien ;),  tliclus 
tle  Chlaizeiitobel  Y  Fridricus  miles  de  Altorf  ).  Albertus  de  Sibenaich "V  Hainricus  tle 
Hraiteubach  ").  Hainricus  Vcdern.  Hainricus  Snellc.  Johannes.  Hainricus  Troster,  Hainricus 
tle  Ybach"),  Fridricus  Fiortorf.  Wernherus  pictor. 

Actum  esl  aput  Winifiarten.  anno  domini  M*.  (IC".  XL0.  IUI indictionis  secunde. 

Da.»  Siegel,  das  einst  angehangen  zu  haku  scheint,  ist  verloren. 
«)  Durch  daa  I  iat  ein  AbkQnnngutrich  gelogen. 

I  i  Weiler  n.  il.  Ach  oder  bei  Brochenzell .  beide  H.A.  Tettnang.  2)  Reute,  eine»  der  verschiedenen  in 
«Irr  Gegend  von  Ravensburg,  vielleicht  Reute- Frohnhofen,  wenigstens  lag  dieses  nach  der  ehemaligen  Weitignrter 
Amtseinthcilung  im  Amte  Frohnhofen  und  auf  der  Rückseite  der  Urkunde  steht  von  alter  Hand:  Fronhofer 
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gleicher  Eigenschaft  an  Uiirhhard  von  Mennsdorf. 
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Amt.  —  :t)  Hcliii-ilnrf,  jetzt  Hol,  zur  <;ei>i.Mi>ir  Immenstaad  g«-li<irig,  lud.  U.A.  Hcilipnberp.  —  Sl  Riedhaiisen, 
O.A.  Sannau.  —  ■*>)  Menelzhofer. ,  O.A.  Waiif.-n.  —  f.i  < 'UMTW.jpTiku  Ii ,  Cii-in.  B"»Ii»  k|?  .  O.A.  Ravensburg.  — 
7)  Dornhirn  in  Vorarlberg  —  »  und  in  Klizi-tobel  im.l  AH.Iorf.  O.A.  Haven-htirg.  —  Im  Si,  U  noith .  Sibnae.h, 
S.imacli,  a.  (I.  Werta.h,  haier.  LG.  T.'lrkh.-im.  v.iyl.  3,  S.  12>.  Antn.  <,.  II)  llreiu  nbarh.  O.A.  Leutkirrh.  - 
1-2)  Ibach,  O.A.  Ravensburg 


1021. 

Dir  K'ininier>r  Heinrich  t  un  Hi'/,nl,ur,f  tritt  seinen  erhiiifeiien  Hof  ,J,H,  n/n  tu  en  in  Iis!  umlernt 
ijiniinnliii  KiifU,/nh-rn  <lent  Kloster   IIW-kwh  ,'/','/'*"  'l'ssin  Hof  in  ,JfalH-rhr.«m»x"  um/  ;ir,i- 

umhu-utizifj  Mark  tnnseh-  nml  knufsiieise  nh. 

I  nr  ihr  Jim;/  Sthnmliinel;  l'J44. 

Kj-'o.  M.  de  Bi^inburc  1 )  diclus,  caincrarius  rejrie  di^uitalis.  oumihiis  presens  scriptum 
inspecturis  inperpetmim.  Co<;noseaiil  presentimn  tenorc  lain  moderni  quam  posteri, 
inter  nie  et  venerabilem  preposituni  |i  et  suos  ronl'ratres  de  Aujria  saneti  Petri  tale  habi- 
tum  esse  roncambium,  empti<niem  quoque  et  vendiiioncm  muttio  iuter  nos  esse  forma 
stibsmpla  celebratam.  Dem'  itaque  prefato  preposito  et  suis  confratribus  predia  )|  mea. 
que  lon^o  trartu  temporis  per  suciessionem  parentum  meoriim  ad  me  dinosdintur  iure 
hcredilario  suh  litulo  proprietatis  esse  devoluta.  scilicet  eiiriam  in  Vttinhurron *)  et  nm- 
lendinum  in  .Schoren ||  Rvli ')  cum  suis  attineneiis.  curiam  etiam  in  Cliembernane  *) 
et  schiilihü:<nn  ibidem  cum  omnibus  que  sibi  videntur  aimexa  et  duas  srhiihhuzns  in 
Mallinsrvti'.l.  curiam  quoque  in  Oberboyen T).  quam  a  comitibus  RCdolfo  et  llvtrone  de 
Moiitet'orti")  conparavi,  cum  omnibus  suis  ap|p]endiciis.  Hecepi  dctiique  pro  eisdem  prediis 
a  prefato  preposito  et  suis  confratribus  predium  in  Habechesmos ')  et  nona<jinta  duas 
marcas.  Conluli  namque  predicta  predia  mea  Avj2en.si  ecclesie  totaliter  et  integraliler  cum 
omni  iure  quo  ea  possedi,  nichil  mihi  ret/iuens  de  liiis,  que  prediorum  eorundeni  enn- 
tiugunt  substantiam. 

Acta  sunt  liec  anno  domini  M ".  CC".  XL".  IUI".,  indictionc  secunda.  in  piano  ante 
suburbium  castri  Sinaleuc^'t?1*).  Ut  autem  liec  firma  et  inviolata  prediele  ecelesie  per- 
maneant,  presentem  pa^iuam  sigillis  tarn  me/.  quam  coiisan^uineorum  ineorum.  C.vnnidi 
pincerne  de  Smalne^e .  Herbtoldi  de  Fronehoven"),  llvnradi  et  Ortolli  de  llascmviler  ") 
munire  procuravi.  Testes  quixpie  sunt:  Hainricus  de  Oberhoven.  Cvnradus  de  Haven- 
dorf13), Viridis  de  Hai/enowc").  Viridis  de  Aphelowe  Cv|n|radus  de  Irrinberc 
mililes;  Berhtoldus  diclus  Selbherre,  Hainricus  Hvze.  Herltloldus  de  Tan^ralwiler 
Brvno  scultetus  de  Ravensburch. 

Au  I'crgumciitrieuichcn  hängen  die  vier  Siegel  aus  braunem  Wach««-.  Das  erst».*.  »-hildfürntige.  zeigt  i-iin  u 
stehenden  Löwen.   Umschrift:  HAINV/ni,, .  CAMERf«»  .«-  ,lt  2t)IGEXDr«r/G  (X,  M  und  E  gerundet).  Da*  zweite, 
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runde,  jeijit  in  eini-ni  sehildförmip  n  .  in  die  I'iiih  hrift  noeh  hiueiiircii  heiiden  Dreieck  den  bekannten  u  liuialrn- 
eekUchen  Mauerhaken  und  von  d.-r  l 'msrliriu :  t  SllilLLl'M  .  CVMtADI  .  DfV  SeAmalH-tGGE.  Das  dritte.  .-ohild- 
föiinii:.'.  z.  TU.  zerbrochen .  zeigt  einen  Hauten.-,  hild  und  die  l/inv  lir ifl :  t  SHill.Ll'.M  .  UEIlTOLUl  .  DE  . 
FRONHOVEN  (die  E  gerundet).  Da»  vierte,  dem  Anfühlen  nach  zci lunchene  Siegel  >t  in  ein  Ledersäckehcii 
eingenäht. 

I)  Heien.,  Biete,  liigeubui  -g .  zerfallene  bürg  hei  Hlilienreiile ,  —  ■>)  Jetlcnbeiiren  .  -  H  und  1)  beide 
zu»amUR'U  das  heutige  Schonircule.  am  Flaltbachc.  —  Kemmerlang,  —  (i)  Menisreute .  -  7)  ( »herlinfen,  alle 
O.A.  bavcm-liurg.  N  Montfnrt ,  im  üslrrr.  Itlicinlliale.  nördlich  von  Haukweil.  —  '.»)  Haggenmno!-  ?  O.A. 
Saulgau.  -  In»  Burgruine  Lei  .S limalegg.  —  II)  Fronhofen .  —  Iii  Hasen  weder ,  —  13)  bau-ndorf.  alle  O.A. 
Ravensburg.  11)  Hairuaii.  lud.  B.A.  MWr»btirg.  1*.)  Ajiflaii.  O.A.  TeMnang.  Ii.)  Irrwberg.  (LA  Saul- 
g.ui.  -  IT)  Durikertxweik-r.  D  A.  Ravensburg. 


1029. 

Jtiscltnf  lltriiiitHii   idii    \\'ir:htirij   lu/;n'ifti</>  i '  irirtbrholt }'>  ifin   Schi<<l<*/irwti    Wilh'lnt.s  von 
]f'ii>t/>f'f/i  über  iJi>k  Strritii/h  itrii  cicixc/it »  <li m  Kloster  Srloiiithnl  imtl  Kii<i<lhnrd  von  Hcrticliiiii/ai 
stau/  t/f  .wii  Si/imn  tn  i/t  n  ihm-  </,,/< iisiitiijin  Giitt  i-yr<  i>z>  ii  kikI  (iiiler rechte. 

Karlhxnj  1144.     F-Imior  J'.t. 

I  In  nomine  sanete  et  iiuliviilm«  Iriitilatis.  i    Hermaiinus,  dei  gratia  Herbipolcnsis 

episcopus.    Ex'  iniuuclo  nobis  diviniltis  te  mir  oHicio  viris  religiosis  |[  ea  qtie  pacis 

sunt  et  quietis  providere  et  eis.  ul>i  npnrluiiiuu  lueril.  noslre  anetorilalis  iiiiiriiiriine 

stibvenire.    Xoverint  igilur  universi  lam  pn-setiles  qi lam  lultui.  quod.  tum  iuler  dilectos 

nostros  trat  res  <le  Sebonintal.  ||  Cyslertieii>is  ordinis.  ex  iina  parte  el  Engcllianluin  de 

Berleehingin ')  filiosque  eins  ex  altera  ob  lerniinorum  et  prediorum  eotundeni  vkinitatein 

(Uta  fuisset  disceptalio,  ail  noticiam  Willetielini  advoeali  de  Winpiiia  n  res  deveuit.  quo 

mediante  aliisipie  prudentibus  viris  Iis  eorum  per  arbitros  est  decisa  et  in  liunc  modum 

oiiiiiis  ipsortun  questio  est  sopita.    Ad  iiioleudhnuu  situm  in  Berleehingin  de  grangia 

forum  ibidem  sita  non  teneutur  molere,  nisi  pisietur  in  ea.  anl,  si  locata  fuerit  secu- 

laribus.  tum*  tenentur.    Animalia  graivr'ie  attinenlia  per  singularem  pastorem  libere 

pasrentur  ubique  in  Ileitis  pascuis  dicte  ville,  quod  non  tiet  de  animalibus  alibi  conser- 

vatis,  nisi  forte  ad  alia  pasctia  traducantur.    Simililer  animalia  ad  villain  spectantia 

vitabunt  oinnes  terininos  flaust ri  preter  pertinentes  ad  villain  iam  dictanu  nisi  de  oon- 

sensu  utriusque  partis  liat.    Quod  si  secularibus  ut  dictum  est  locala  fuerit.  animalia 

ipsorum  paseentur  cum  pecoribus  villauonitn ,   uec  einsdem  grangie  animalibus  ulla 

externa  sociabuntur.  nisi  ibidem  ad  minus  atini  et  diei  spaeio  sint  pascenda.  Ubicumque 
IV.  lo 
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etiain  contiguos  agros  babuerint  utri(|iie.  in  >uu  teimino  uiiiuii  siilcuiu  iucullum  reliu- 
quent  propter  tonninos  dislinguendos.  Tempore  agriculture  aratra  eonim  virissim 
(livcricnt  super  terras  coadiacentes  uou  semiualas.  si  vero  semiuate  siml.  parrent  eis 
diinisso  ibi  spaiio.  quod  vulgo  dicitur  nnvirrmhr,  quod  si  lieri  uon  potcst.  aratra  nichi- 
lominus  prout  cautius  possiut  procedant.  Oiiiiieiu  ordinationem  ville  pariter  ordinabunt 
questuniquc  eximle  provenienlem.  quod  vulgo  diiitur  rhiutn/r,  cqua  pcrcipient  portione. 
Ligna  in  clivo  retro  domum  pellilnum  ilatislro  sperialiter  adtinebunt.  K  contra  dick» 
E(ngelbardo)  cum  suis  lieredihus  ccdeut  ligna  sita  in  moiite,  qui  dicitur  Heiigcslverc  r>,  qui- 
bus  addita  sunt  ad  supplcmentum  quedam  alia  ligna  iuxta  villaut.  que  dicitur  Kessali3), 
que  lapidibus  distinguenlur.  Saliccs  in  utraque  rip.i  fluininis  a  Tonte.  <pii  dicilur  Mers- 
brumie,  Sinsum  usque  ad  claiistnun  sperialiter  erunt  liatrum.  Saliccs  vero  ab  eodem  foule 
deorsum  ipsi  Engelbardo  ccdeut.  Si  que  pnssr>sioncs  a  villanis  vendi  conligcrint.  simul 
emant  aut  una  |jars  singulariter  ex  couseiisti  altetins  parlis.  Sepes  et  alia  obstarula  viarum 
enmmunium  tollent  utrique  et  vias  coinmnms  patetacient.  Item  di.  Ins  Klngelbardusl  viam 
paudet  fratribus  cunctisque  traiiseunlibus  iuxta  rast  mm.  bigis  et  rnrribus  onustis  in 
transitu  satis  largam.  Seinilam.  que  Irans  mnutem  inier  claustrum  et  villam  per  agros 
lendit.  itinerautibus  pariler  probibeltuid.  Ligna  ville  allineutia.  quesub  conuuuni  custodia 
utriusque  partis  aclenus  sunt  det'ensa.  neutri  parti  lireat  exstirpare,  nisi  de  contmuni 
consensu.  sed  equaliler  ulaulur  eis  pro  necessitate.  et  quociensiuiique  reserta  fuerinl. 
tociens  recreseere  pc  nnittantur.  Si  in  eadem  villa  sint  boininc<  neutri  parti  attinentes. 
qui  ligna  sibi  attinentia  extirpare  velint  ad  novalia  exrolenda.  eadem  ligna  inter  villanos 
dividantur  non  cqua  porcione.  sed  secundum  quantitatem  feodi  sui  partem  lignorum 
s'mguli  sortiantur.  Uli  quoqiie.  qui  sua  ligna  orcasione  predicta  extirpaveiint.  nullam 
coiinnunitateni  babcant  in  lignis  reliquis  villanoriun.  Item  ligna,  ut  supra  diximus. 
eommuni  consensu  partium  custodita  lege  presrripta  tarn  a  partibus  quam  ab  boininibus 
eis  altineiitibus  perpeluo  et  inviolabiliter  sunt  tutanda.  Ad  liuius  facti  perpetuam  tirmi- 
tatem  preseutem  pagiuam  tarn  nostro  quam  predicti  Wiillebelunl  de  Winpina  sigillo 
duximus  roborandam. 

Dalum  Karleburg4),  anno  grade  M  .  CC  .  XLII1I". .  H'.  kalendas  Martii,  indictionis 
secundc.  ponlificatus  uoslri  anno  XIX". 

An  rothen  und  goihen  seidenen  Schnüren  hauten  zwei  Spille.  Da»  ein«  geholte .  wie  aus  >l«  ni 
nocli  vorhandenen  Bruchstücke  zu  erkennen  ist .  dem  hol  von  Wirzlniip,  das  andere,  noch  ziemlich  put 
erhalten,  herzförmig  und  von  gewöhnlichem  Wachs .  zt-itf  K«|if  und  Hai-  ein.»  Adler?  mil  der  Umschrift; 
S/i/»«M»».WIIXEHKI.MI.SVl.THHTI.»A<;KNoWK  idie  K.  M  und  N  gerundet.  H  und  A  verbunden).  Übrigens 
ist  die  Urkunde  durch  Moder  so  beschädigt .  das»  eine  Al'«  lirift  in  dem  auf  Panier  geschriebenen  Diploinatare 
des  Klosters  Srhönlhal  von  l."il:!.  lilatt  CCLXYHI.  Nrn.  •>.  zur  Ergänzung  de«  Textes  verwandt  werden  uiusste. 

•1  Vonjl.  Urkonde  rem  J.hr  1284  in  IM.  3,  S.  3»8. 
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1)  Bekannter  .SlainniNitz .  veigl.  :t,  105.  Anm.  ä.  —  2)  L'nermittclt ,  schwerlich  der  heutige  Rossberg, 
Midlich  von  Selif.iitl.al.  -  3>  Ke**ach,  Ober-  (O.A.  KOnwlsau),  Unter.  <had.  H.A.  AdeUheunl.  -  i,  Karle-, 
Karlburic  am  linken  Mainufer,  mit  Burgruine  auf  der  nahen  Anhöhe,  haier.  I..<i.  KarlMatl. 


1023. 

Gottfried  ton  Hohenlohe  iiis/ti  irlit  für  sielt  und  seine  Erl»»  als  Votjt  <l>r  Güter  des  Klosters 
Kombunj  in  „foridichsheint"  Mit  einem  Ifund   Heller  jältr/iel,  zufrieden  zu  sein  und  dafür 
die  Ki reite  und  deren  (Uder  und  Hi  ritte  :u  schützen. 

Hi,ilt,nl»ir<j  1:J44.    Wir;  1. 

in  nomine  dninini.  Amen.  Ego  (Jotlfridus  de  Hohenlohe  presentihus  conliteor  et 
recognosro  uuivorsis  tarn  evi  preseittis  «inaiii  futuri.  quod  de  bonis  ecclesie  Coml>erg. 
quo  habet  in  Kschlirlisheim '),  quorum  smn  advocatus,  debeo  annuatim  pro  iure  meo 
pereipere  tanlurn  nnain  libraui  Halllleusiiun.  qua  contentus  esse  debeo  in  perpetuum, 
tarn  epo  ipiatn  omnes  heredes  et  successorcs  mei,  et  tueri  tenebimur  ipsam  ecclesiam 
in  bonis  eiusdem  in  omnibus  suis  iuribus.  ptout  spectat  ad  officium  advocati.  Ut  autem 
hec  robur  obtineant  perpetuo  valiturum,  preseutes  literus  ecclesie  memorate  meo  sifrillo 
detli  ad  testimonium  communilas. 

Actum  Rothenburg,  anno  ilominice  incaritationis  MGGXL1IU.,  kalendis  Marth,  tertia 
indictione.    Feliciter.  Amen. 

Nach  dem  Abdruck  in  di  r  Liinhurgiselieii  >l'enier\veiten  in  jure  et  facto  he*lKcgriindehn  Ilcduction  und 
Vorstellung  .  .  .  von  der  Mannschaft  ete.  1711=  .  p.  ~H.  Darnach  in  Hanselman  n  .  Dipl.  Beweis  I.  Anh.  XX XIII, 
S.  I4t.">  und  Wihel,  Hoh.ul.  Kyrehen-HUturie  i.  Nr.  VII,  S.  S. 

I)  Nicht  sicher  zu  ermitteln,  mit  Rücksicht  auf  die  von  Wihel  a.  a.  O.  1,  I.V>  ncnanuten  Orte  aber  wohl 
ohne  Zweifel  in  der  Tauberthalpegend  zu  suchen. 


1024. 

Abt  Konratl  und  der  Couend  in  Kotnhuftj  verkaufen  dein  eddn  Mumie  Gottfried  rvti  Hulun- 
lohe  ihre  Güter  in  Weikersheim  und  Sc/tiifters/ieiiu. 

JMheuburtj  1144.    Mürz  1. 

In  nomine  domini.    Amen.    Heinricus  abbas  totusmie  cotwntus  ecclesie  Camber- 

gensis  tenorc  presentium  notum  faeimus  omnibus,  tarn  presentibus  quam  futuris.  quod 

10» 
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nos  vendidinius  de  consensii  eommuni  et  dedinuis  bona  imstra  nobili  viro  domino  Gottfrido 
de  Hohenloe  et  suis  heredibus.  quo  hahuinuis  \Vickcrshemii ')  et  S  licITtcrslu  iiiii '),  intra 
villas  et  extra  villas.  omni  iure  et  libere  po.-sidcnda.  Ad  cuiiis  rci  mcnioriani  perennem 
el  robur  perpeluo  valiturum  litera*  presentes  fecirnus  et  ipsas  prefato  noliili  et  suis 
lierediluis  super  venditione  prefata  et  duiiatione  nostris  sipillis  d.ilimns  rohoratas. 

Actum  a|»ud  HoHenburg*».  anno  dominicc  incarnationis  MCCXLII1I.,  kalendis  Marlii. 

Na,l,  W.hel.  Ho».Pril.  Kyrrhrn-Historio  i.  Nr.  VIII.  S.  S. 

1  und  2)  Weikersliem.  und  S<  liäft.  r-li.  im.  O.A.  Mc-r^iitliriiii.  -  '1.  lUtlLeulmr*  a.  il.  Titulier. 


1035. 

Pfitk-jmf  Wilhelm  von  Tuliirnje»  befreit  aus  eigenem  Antriebe  und  auf  Hilten  seines  Hrutbr* 
Hiuh/f  die  (Uder  des  Klosters  li<b. iduiusen  in  (ieisnuii;/  und  Zuffenhausen  ron  allen  Diensten 
und  Auflaijen  und  räumt  dem  Kloster  ein   W<iidn<el,t  daselbst  ein. 

m4.     Mär;  *4. 

Universis  Christi  lidelibus  presentein  paginam  intneiililiiis  A\  illelmus.  dei  txracia 
comos  in  Tuwingeii.  fidem  presenlibus  ||  adhibere.  Notum  sit  universis.  ipiod.  cum  pie 
recordacionis  progenitores  mei  fundatores  nionasterii  in  Bebeiihusen  ||  extiterint.  epo 
prosequens  favorc  siniili  ideiu  monaslorium  et  ipsius  res  ad  aimmentum  divini  cultus 
cupiens  |!  dilalare.  ob  favoretu  eciam  et  inslanciam  dilecti  fratris  mei  Bvdolli  palatini  de 
Tuwiiijjen,  curias  eiusdem  nionasterii  in  Gisenang')  et  in  Zuplienbusen  *)  sitas  cum 
ipsarum  attineneiis  quibuscuiiique  ae  alia  (pielibel  bona,  que  dictum  monaslerium  ibidem 
nunc  habet  et  in  poslerum  habnerit.  in  reiiiissioueni  peccaminum  meorum  ab  omni  Ser- 
vitute et  exaetione  exemi  et  libera  facio  per  presentes.  concedens  ipsius  nionasterii  pro- 
curatorilius,  ut  eustodos  peeoriiiu  el  camponim  ibidem  iiislituant  et  sua  pecora  depascant 
communiter  vel  privatim.  I1!  aulem  hec  rata  et  inconvulsa  perniaiieant.  cedulani  pre- 
sentem  scribi  et  sifjilloruin  mei  et  predieti  fratris  mei  t'eci  munimine  roborari.  Huius 
rei  festes  sunt:  Cral'to  de  Häluinpeii  *).  Wolframmus  advoeatns  de  Alluuslai^e  *).  Eber, 
de  Lustennwe \  Bor.  de  Ilaiterbach ').  H.  de  Kirchpere7!.  Welze.  AI.  de  Ku^e")  et  alii 
quam  plures. 

Dalum  in  Asperp9),  anno  gracio  M".  CG".  XL".  IUI".,  IX".  kalendas  Aprilis. 

An  IVrfr.imenllwndilien  li.'iniieii  zwei  minie  Siegel  von  l>iamiijü  \V.(<  li-e.  H.is  ei-te  z<  i-t  einen  nach 
(herald.)  reehts  galo|i|>irrmlen  Heiler  mit  der  pfuhtgräfiidieii  Fahne  in  der  Heelden  und  dem  dret.i -lugen  Sdiild. 


"April  S. 
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worauf  die>elbe  Fahne,  an  der  linken  Seite:  unter  dein  Kn»«-  eine  Lilie.  t*ni«eiirift :  t  COMKS  WILLKHF.L.MYS 
DK  TVWIX  .  <K  ilinl  M  gerundet».  Das  zweite  Siegel  zeigt  einen  Iteiter  auf  i'fi  Iiis  hinsehreitendem  Kos«?  mit 
der  pf.ilzjiräflielini  Fahne  in  der  Iteelilen,  die  linke  Seite  mit  einem  dreieckigen  SeliiJde  gedii kl,  de«>eti  Zeil  Inning 

nielit  mehr  deutlieh  zu  erkennen.    l'mM-liriu:  tBVDOI.FVS  OKI  GRACIA  COMES  K  TVIXGIX.  Be.de 

Siegel  sind  abgebildet  v»n  F.K.  Füret  »uHohenlohe.Waia.-uh.irg.  »t'eher  die  Siegel  der  l'lalzgral'en  von  Tübingen* 
Figur  3  und  X  —  Abdruck  hei  Mone.  Zeilxhr.  f.  d.  Oes.  Ii.  d,  ( Hi.rili.iii-,  :t.  IJi.  —  Schmid.  Geschichte 
der  Pfalzgrafen  von  Tübingen,    l'rkh.  IS. 

Ii  (ieisnang,  in  Ludwigshurg  aufgegangene  Höfe.  J>  Zuffenhausen.  O.A.  Ludwigi.hu rg.  —  •!  und  il  Vergl. 
oben  S.  f..»  Anm.  2  und  3.  —  .".)  Lustnau.  O.A.  Tübingen.  —  Vergl.  oben  S.  <i<i  Anm.  i.  —  7)  N.ieli  3, 
i'Mi  Anm.  10.  Kirchberg  hei  Kellmilni.  O.A.  Biberach.  M  Vergl.  oben  S.  l",<i  Anm.  5.  -  Ü|  Asnerg.  O.A.  Lu<l- 
wigsburg. 


102»;. 

I'ithsl  Imtoctitz  IV.  ij'liiili  f  ihm  Kr:liisrh<tfr  von  Mmn:  und  fillin  Kinlirnobirii  .</■//.-.<  Sj>rrniff As, 
da*  Kloster  Mnulhroim  ijnjm   \W<j<nalti(j>tiitj>n  ,/nrc/i   Virhiimixmj   von  Kirch,  „»traft  >,  >j,-,/ni 

Im  h,hm„  1>U.     April  s. 

I  Iunorcntius  j  episcopus.  seivus  servoiiun  dei,  veiierabilibus  fralrihus  . .  arebiepiscopo 
Mag-untino  et  sufl'rajzuucis  eins  et  diloclis  Uliis.  abbatibus.  prioribus.  decanis.  ar||chidiuconis 
et  aliis  ecelesiariun  prelatis  in  civitatilms  et  diocesibus  emistitulis,  ad  quos  litten'  i.ste 
pervenerint.  salutem  et  apostolicain  betiedictioiiein.  Xr.n  absque  dolore  coij|dis  et  plurima 
turbatione  didirimus,  quod  ita  in  plerisque  partibus  ecelesiasliia  censura  dissolvittir  et 
canonici*  scutentie  severitas  enervalur.  nl  vi ri  reli<_riosi.  et  ||  liii  iiiaxinie.  qui  per  seilis 
apostolice  privile^ia  maiori  donati  sunt  liberlute.  passim  a  malefactoribits  suis  iniurias 
sustineant  et  rapinas,  dum  vix  iiivenitur,  qui  con^nia  illis  protection!'  suliveniat  et  pro 
fovenda  paupenun  iimoeentia  se  iiiuniiii  dct'ensionis  opponat.  .Specialiter  nutein  dileeti 
lilii  . .  abbas  et  fratres  niouasterii  de  .Yliilenbruiuie,  Cistcrciensis  ordinis.  .Spheusis  diocesis, 
tarn  de  frequentibns  iniuriis,  quam  de  ipso  cotidiano  defectu  iustitie  conquerentes.  uni- 
versitatetn  vestraiu  litteris  peticruut  apostolicis  excitari,  ut  ita  videlicet  eis  in  tribula- 
tionibus  suis  contra  inalefactores  eorum  pronipta  debeatis  majrnaniniitate  eoiisurgere, 
quod  ab  an^ustiis,  quas  sustinent,  et  pressuris  vestro  possint  presidio  respirare.  Idcoquo 
universitati  vestre  per  apostoliea  scripta  inandatnus  atque  precipinius .  quatiuus  illos, 
qui  possessitmes  vel  res  seil  doiims  preilictoruni  Iratrutn  irreverenter  invaseiint.  aul  ea 
iniuste  detinueritit.  que  predictis  fratribus  ex  testamento  dei  edentium  relinquuntur.  seu  in 
ipsos  vel  ipsoruin  aliquem  contra  apostolice  sedis  indulta  senteiitiani  excomiiuuiicalionis 
aut  intenlicli  presinnpseiint  pron Miliare,  vel  di-cinias  laboriini  de  p<issessionibus  babitis 
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ante  coucilium  generali-,  aide  quod  >usi cpcriud  ciusdciii  ordiuis  in-lituta,  quas  propriis 
manibus  auf  sumptibns  cxmlunt,  seu  nutritnentis  auimalium  ipsorum.  sprelis  apostolice 
sedis  privil<viis.  exlnrqueiv.  moiiili.Mi.-  premissu,  si  laici  fuerinl,  publice  candelis  acccusis 
sini»'iili  vestrum  in  cliocosilms  et  n-cksüs  veslris  exromiiiunicalionis  sentenlia  percellatis. 
si  vero  clorici  vel  canonici  reguläres  mu  monarlii  fucrint,  cos  appcllalionc  remota  ab 
officio  et  benelicin  suspendalis,  nentiam  ulaxaluri  sriilenliaiu.  douec  predictis  fratribns 
plenarie  satisl'aciant.  et  tarn  laici  quam  clerici  seculares,  qni  pro  violenta  iiiamiuin 
iniectione  in  cos  vcl  e..rum  aliquem  aiialliemulis  vinmlo  fuerinl  inuodali.  cum  dio.esani 
episcopi  litteris  ad  sede-m  apostolicam  vcnieules.  ab  eodem  vinculo  inercanlur  absolvi. 
Datum  l.alcrani,  VI.  idus  Aprilis.  ponlilicatus  n<wlri  anno  prinm. 

Die  pilMlklw  BfeBwIfe  i-t  »hgthllm. 


1027. 

Iii«  hilf  K'H'i  il'i    •  <!,!  Sj*  /.•/•    nrhiMsrht   >/»-■  l'-ltiiniiiln  r/.f       /•  h'il'l,,    in   I.iissln  im  » 
'/«/■  Kirrlti   zu  Lr«/i<i<in  nml   Wimsltiiiii  mi  <l,is  Klwtir  Mniilbrmui. 

Ulf.    Ariil  V.K 

• 

Cvnradus,  dei  Gratia  Spirensis  episcopus.  umversis  Cbristi  lidelibus.  tum  prc.-enli- 
bus  quam  tu  ■Huris,  presentem  papinani  inspecturis.  j  in  |K-rpetuum.  \  Exip.ide  pie 
devotionis  alb'ctu.  quo  omues  j|  rcIL-io«.*  duVimus  et  foveiuus.  illos  prccipue  prmnovci e 
leneinur,  quoruin  iflt^ric n i.- m  co^novimus  sancliorem  <-l  quorum  ||  innoccnliain  didicimns 
puriorem.  speranb-s  ipsiinun  orationiiius  adiuvari  vi  per  coruni  suffra^ia  mcritorum 
nobis  apiul  allissimum  tbesauruui  in» oinparabilem  romparari.  Halcat  i^itur  universi>. 
quod  iios.  secinulum  quod  nostri  iuris  inlererat.  penunlationcm  iuris  patronatus  erilesic 
de  Luzlieim')  el  ecclesiamm  dt-  Lvocbinclieim  *)  H  t\v  Wimesbeim J)  fecimus  de  conseiisu 
nostri  capituli  vi  ardiidiuconi,  abbate  de  Mulenbrunne  Üisterciensis  ordinis  de  consensu 
sui  capituli  iura  pationaluum  ecclesiamm  de  Lvi  biut  beim  et  de  Wimesbeim,  que  ad 
ipsos  de  iure  pertiuebant,  in  manus  nostras  in  presentia  lotius  nostri  capituli  resi^nantr 
»•I  nobis  erclesiam  de  Lüxheim,  que  nd  nos  pertinebat.  prel'ali  monuslerii  abbati  loco  sui 
capituli  ibidem  assistenti  conferentibus.  consensu  nostri  capituli  expressius  aoeileule.  In 
cuius  rt-i  testimouium  sijfillum  nostrum  et  si^illa  maioris  Spirensis  eedesie  et  Cvnradi 
prepositi  suicti  Gvidonis.  i  niiis  coiisensiis  in  bac  parte  lnerat  requirendiis.  nec  non  vi 
si<;illum  abbalis  de  Mulenbmuue,  <pio  suum  capitiduni  est  contenlum.  presentibus  sind 
appensa.  Testes  buius  peniiulationis  sunt:  Bertoldus  maior  prepositus  Spirensis,  Sifridus 
<lecanus,  Dertoldus  canlor,  Diebrecbtus  cust<is,  Cvnradus  prepositus  saiuti  (ividonis,  Her- 


Digitized  by  Google 


\2U.    April  19.  79 

toldus  prepositus  .kniete  trinitatis,  maxister  Hermannus  portarius  et  lolum  capitulum 
maioris  eeclesie  Spirensis;  ex  parte  aulein  monasterii  de  Mulenbrunne:  Bertoldus  abbas 
loco  sui  capiluli  cl  fraler  Petrus. 

Ai:ta  sunt  her  anno  domini  M°.  CG",  quadragesimo  quarto.  tercio  deeimo  kalendas  Maii. 

Di--  iti  Süi-krlion  t«nliäii(!i-i>il«-ti  «Irci  rtMeh  Simpel  sind  il.-ni  AnlOlil.n  i.iv  h  x.  ibiwhen ,  <W  vi.-rk'  IV-lilt  ganz. 
I)  <AU-)Lus.s)i.Min.  hart.  H.A.  Srliwi  lzing.'ii.  —  ä)  Uk-hgnu.  O.A.  Ht-sigli.-im.  -  :<)  Wiuijlirirn.  < >.A.  Irnberg. 


1028. 

Marhof  Konrud  von  Speier  gestählt  unter  Zustimmung  seims  Kapitels  und  des  Arehidineoiis 
>on    Lnssluim    den    Brüdern    in   Maulhronn   mit  Hürksirht  auf  ihre    äusserste    X»lh ,  die 
Kirche  in  Lnssluim  unter  angefügten  Bedingungen  ihrem  Kloster  einzurerleihe,,. 

1*44.     A,,ril  19. 

Cvnradus.  dei  Gratia  Spirensis  episcopus.  imiversis  Christi  tidelibus  taut  presenlibiis 
quam  futuris  prei|sentem  paginam  inspecturis  credere  quod  lestalur.  Exi»ente  pie  devo- 
tinnis  atTectu,  quo  omues  religiosos  diliginms  j  et  foveinu.s,  illos  preeipue  promovero 
teneinur,  quoriim  religionem  constantiorem  copnovimus  et  innoreiitiam  didieimus 
puriorem.  ||  Pateat  ijiitur  universis.  quod  uns  summam  aiiiMistiam  fratrum  de  Millen- 
brumie.  Cisterciensis  ordinis.  et  neecssitatem  eoruin  uravissimam  intuentes.  (pia  pro 
defectu  vicüialiuin  miseiabilitcr  al'tli^iintur.  ipsornm  aftlictionibus  et  pre-suris  talis  sub- 
ventionis  remedio  duximus  consulendum.  Divina  siquidem  gratia  nos  monente,  que 
corda  siiorutn  lideliutn  pro  sua  vulmilate  dispoiiit,  fratribus  prenotatis  de  consensu 
nostri  capituli  et  aivhydiaconi  eeclesie  de  Lüxheim1),  cuius  eonsensus  sicut  et  capituli 
in  bar  parte  fucral  requireiidus.  oinnes  provenlus  i psins  eeclesie  de  Luzheim  videlicot 
tarn  in  fruyihns  quam  in  aliis.  secundiim  quod  ad  presbytenim  et  pastorem  eiusdem 
eeclesie  perlmcre  iioscimlur.  coiilulimus.  el  hoc  pure  propter  deum  et  in  simplicem 
eleniosinam,  omni  specie  lolius  avaricie  sie  exclusa,  ut  niebil  opinionis  sinistre  restet 
ulterius,  mitle  nobis  sive  fratribus  prenotalis  possit  preiudicinm  generali,  salvn  tarnen 
in  oniuilms  iure  noslro  et  successorum  iiostronun.  qui  pro  tempore  canonice  fuerint 
inslituti.  arcbidi|a]coni  quoque  et  eeclesie  cathedralis.  Diligentius  hoc  notato,  quod 
abbas  et  capitulum  monasterii  incuiorati  eeclesie  de  Luzheim  provideri  facient  in 
divinis  secundum  taxationem  prebende.  quam  nos  et  arebydiaconus  constiluimus  vieario 
in  eadem  eeelesia  celebranti.  que  sine  additione  vel  minutione  qualibet  in  perpetuutn 
dehet  dari.   Kst  autem  talis  prebenda :  flecem  maltra  silijrinis.  quinque  spelte  et  quinque 


* 


Digitized  by  Google 


80 


1:!H.    Aut-Misl  ö. 


avene.  In  cuius  rei  lestiinouium  et  jn-ipfluu in  iiinniiiientum  si^ilhiin  nostrmn  t't  si'r'illa 
maioris  ecclcsie  Spimi>is  .1  Cvnradi  prepn>ili  s.mcti  (ividonis  arcliydiaroui  eeilesie  pre- 
libate  nee  non  «'t  si^illmn  veneraliilis  15.-rtol.li  aldnlis  inouaster.ü  preiiofali.  quo  suuin 
capitulum  «■>!  c iuilentuiti .  presentilms  Mint  appeii-a.  Testes  liuius  ni  sunt:  Hertlioldu> 
pivpositus  rnaioris  Spireii-a~  enle~ie,  SilVidus  decaniis.  Bfiloldus  ranlnr.  I)ietlilneehtus 
eustos.  Cvnradus  pn-p« isitus  sandi  (tvidonis.  Bt  rllinMiis  dietus  de  lloenliarl  *)  prepositus 
sanctt-  trinilatis.  maxister  lli-nnamius  portaiius. 

Actum  anno  ilotuiiii  M Ct '.  XL  .  quarto,  lercio  deriino  kalemlas  Maii. 

Nadi  dem  Originale  de*  Oueral-Laudes-Anliiw^  In  KarKruln-.  -  Au  dt-r  Urkunde  liiu^ii  \»n  vi.  r  noid 
iwei  Siegel,  Da*  erele,  von  bratuniii  Wacli.-c,  shilioval.  an  >u  Zwimf.nkii .  i-l  das  s.  Imn  oben  S.  »w 
Im-»i  hrielHMK.-  Sii,il;  d.i>  ilrill<'.  .in  grün-  uinl  r'itlm'idrner  Sctiinn ',  befindet  sieb  noi Ii  in  einem  S.'irki  den,  i*t 
ai>i ■!■  dem  Anfühlen  iiswli  xi-dii  i*  In  n .  d.<-  *»vitr  und  vierte.  iri4i  he  an  ™ ■'iwar/x-id>-Fn-ii  Sdiiiiireu  liienp-u.  fehlen 

1)  \'<-rirl.  die  v»ri|f>*  t'rkund«-,  Anni.  I     -  1\  \><r  Ibdenharter  H«f,  lta«l.  H.A.  Wieslorh, 


ioä». 

Pulst  l,„we»z  IV.  <>■»»"»  !•< iijt  </>»  ({•■ii.ral  mnt  >li>   Uiwbr  ,1,  *  Miii»rih„,„ibns,  </»•>.«•«  ab- 
tt'iintii'jr  .Whff  •hirrli  /„um,/  ;,ir  0><l,  „<,<,/>  I  :tirii<l.:i,/»i,n/iti'K 

tinum   1J44.     Am/itst  .». 

i  Innocentins  \  episcopiis.  servus  set-vomm  dei.  dilertis  tiliis  .  .  »enerali  niinistro  ||  et 
aliis  fratribii.s  onlinis  fratrinn  minoiuiu  >alulein  et  apu>|oli«-um  lu-nediclioiiem.  Dc-voti. mis 
vestre  ||  piveitnis  heiii^mun  imperlienles  assensmn  capiendi,  li^andi ,  inrareerandi  et 
alias  ||  sul>deudi  discipline  liptri  apnslalas  vestri  onlinis  per  vus  ac  etiam  ali«»s,  si 
necesse  fuerit,  in  quoiumqiie  liuliilu  ens  contipiTil  iuveiiiri,  plciiam  voliis  »•oneediuius 
auctoritati-*)  presetttium  l'arultaleui.  Nulli  ort/o  ouinino  linminum  liccat  haue  pa^inam 
mistre  eomossionis  iiitVinp-re  vel  ei  ansn  ti-merano  emitraiie.  Si  tpiis  autem  her 
allemptare  prcsuinpscrit.  indi^uatinnem  (imnipoti-ntis  dei  i>t  Inatorum  I'etii  et  Pauli 
apostolonun  eius  se  noverit  ineursunim. 

Datum  Linne,  nonis  Auiiiisli.  ponlitiralus  nuslii  aun<>  scnindu. 

An  mlli-  nix I  |r>.'ili<i'idi'ii<-r  Srlinur  ln:ih(.'t  'Iii-  li|''j-nn-  liulli-  dinst^  l'.il><|(-s  mit  dt-u  l"  kannli-n  K<*>|>0*ii  auf 
der  ei rn-ii ,  und  (Irr  l  luill  IXX'KIKXTIVS  l'l1.  IUI.  auf  d'T  ru I«-tii  Suite.  —  I)ie  l'i  kiiude  fand  sieh  unler 
•leii  (  rkundeii  der  ehoinrdi&J"n  Miiu.i  itenbriidf  i  in  II, dl  und  war  -miach  an  di.  se  trei  ielilrf. 

•)  Vergl.  Potih.st,  Heg.  Fontif.  Roman.  2,  *72,  -Nr.  11450. 

»I  Du«  Ordinal  bat  Rl».-hli«b  ..»rf.,;t,,l»tr. 
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1030. 


Prior  Marlin  und  Su/jjirior  Kunrud  non  I'm/iijirUontrr  zu  ('oihstunz  reryleivhen  ihn  Abt  und 
Conrnil  von  Kreuz/iiujen  rim-wi/s  und  dm  EnVm  Knunid  rmt  Sr/iuuilenrvL-  »tub-rrrmla  tmjen 
des  von  dun  letzt  »-rm  an  Knuzlinijm  zu  Idslendm  Srh»dens>T.sntzr*. 


<'<,n.<f,,nz  H44.    .Styfn«4/r  Vi. 


Universis  Christi  fidelibus  presentein  pa^iiiarn  iiispeeturis  frater  Martinns  dictus, 
prior  frutrum  ordiuis  Predicatorum  in  Constantia,  et  frater  Cvnradus.  ||  supprior  eiusdem 
loci,  noticiam  tfeste  rci.  Noveriut  nnivcrsi,  quod  uns  super  discordia,  (pie  vertebatur 
inter  dominum  ahhuU.Mii  de  C.rvzelinnin  et  siiuin  l|  conventuui  ex  una  parte  et  C.  nobilein 
de  Smalne^e1)  ex  altera  talem  fecimus  cniipositionem  domino  concetlente,  ut  predielus 
iniles  domino  abbat i  et  ||  convcntiii  suo  pro  dampno  illato  ecclesie  sue  XVIl"'"  marcas 
arjienti  puri  in  proxima  Epipliania  domini  tradat  tideliter  et  sineere.  Haue  salisfactio- 
nem  aeeeptam  habuit  dominus  al)bas  pro  se  suecpie  ecclesie  servis,  exeepto  quodani 
colono  suo  de  Bizzinbnvin s)  dicto  Schone,  qui  non  est  servus  ecclesie  sue,  aliisque  ad 
ecclcsium  suam  rfon  pertinentibus,  qui  forte  in  eisdein  maleficiis  sunt  dampnilicati,  quos 
dominus  al)bas  predicte  conpositioni  et  paci  inter  se  et  predictum  militetu  interserere 
non  curavit,  nec  pro  lesione  illorum  aliquain  emendain  sibi  sueque  ecclesie  fieri  postu- 
lavit.  Fideiussores  autem  quatuor  super  Solution«  argenti  promissi  in  tempore  statuto 
sepenominato  abbati  tradidit  sub  hac  forma:  primo  title  data,  secundo  preslito  iuramento 
proniiserunt,  se  predictam  pecuniam  in  Epipliania  tioiniiii  presentis  anni  tideliter  solu- 
luros.  Nomina  autem  ipsorum  sunt  her:  (ivurudus  et  Ortolfus  milites  ac  fratres  de 
Astvn3)  et  rlc  Hasenwiler et  .,  iniles  dietns  Samblier  et  H.  miles  de  Bvnthc*)  dictus 
Tvmbe.  L't  autem  hec  conpositio  domino  ablwti  suisipie  coiilratribns  esset  aeeeptior. 
predictus  miles  remisit  omuein  rancorem  pro  se  suisipie  amicis  et  liomiiiibus  promisit- 
que,  se  inperpetuum  predicto  cenobio  fore  favorabilem  et  ei.  eimi  neeesse  liierit,  servi- 
liiniin.  Hec  vero  conpositio  ac  confirmatio  ut  iirma  et  inconvulsa  permaiieal,  presenteni 
pa^inam  eonscribi  fecimus  et  si^illi.  nostri  appeu.-ioiie  coumunivimus. 

Acta  sunt  hec  in  curia  domini  Ha[i]nrici  maioris  ecclesie  canonici,  anno  «loinini 
M  .  C:C  XL.  HU  .,  idus  Septembris.  Testes  autem,  qui  hec  vitlerunt  et  audiverunt, 
sunt  hü  :  Hainricus  maioris  ecclesie  canonicus,  R.  prior,  Volcwimis  et  Riwinus.  sacer- 
doles  de  Crvceliugin ,  Hainricus  minister  Constanticnsis,  Hvdolfus  Iohilarius,  Viridis  de 
VlH'rlingin ')  dictus  de  Ahvsin 7)  et  Albertus  de  Vbei  liiif.Mii  dictus  in  Eine  et  alii  quam 
plures.  E(-To  vero  frater  C.  supprior.  quia  proprium  sif/illum  non  haben,  sigillo  prioris 
mei  sum  contentus. 


IV. 
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1244.  October  17. 


Nach  «lern  Originale  des  y  lil  im  Mjals.irchivc  d.->  Kanlmi-  Thurg.ni  i«  Fiauenl.  Id  h.  tiudli.  Iicn  Stillsan  hivs 
Krenzlingrn.  -  An  einem  IVrpaiuenÜMiid..hcn  hangt  cjn  in  .  in  S....ktlien  «■  ii i^r.  i j. il il.—  Siegel  an. 

1)  V.-rgl.  S.  I».  Anm.  H.  -  äl  Vc-rgl.  S.  TO.  Anui.  -.'  3)  L'MniliHell  -  Ii  ILc-euweilei .  O.A.  Kavens- 
hurt;.  -       S(  hw.-rlirh  Baindt.  O.A.  IUvti«l.ntv.    -  <"•>  U.i.l.  B.Amt~.ta.lt.  -  7)  Ahausen,  hail.  H.A.  M.*r>lnirg. 


1081. 

Dir    <  <,)l    ih  n   KH',.slr,-,l   OIhT.iI.  ,ifrhl    !(»•/    liitrhtmoj    ,r«öli/t,n   Srl,ir,l<ri<  ht.  r   ,  i,lir/l'  i'/r,i  rinru 
Stnit  iil»  r  ,/i,    Zrhnttni   in   /|V  ,',/„/,/„/,•/*.  Srhitfntix  rW  < i<  i  <i  Iwtir. 

Sr,i,r  IJÜ.     <M„l„r  17. 

A.  decatitls  de  Sleinheini  l  l.  A.  caiuetariiis  de  Uakenanc.  U.  plebauns  de  Utteinars- 
1101111*)  ||  el  .  .  plebauus  de  Murpuh.  Spirensis  tlio*e-is.  prescncium  inspeitoribus  salutein 
in  Christo  Ihesu.  ||  tUuipi <inii>.-iuiil  in  nos  arbilros  .  .  abbatissa  et  conventus  de  Ober- 
steitvell')  ex  parte  ||  una  el  II.  preposilus  et  conventus  de  Uakenanc  ex  altera  super 
decimis  in  Uii  hiulvach ').  in  Sciweiitr)  el  in  (iiselniar  ">  eiun  suis  altiiienciis,  rle  ipiibus 
eorani  dninilio  nostio  C.  sancti  Widoiiis  preposito  cpieslio  venlilala  est.  Xos  itaipie 
a[r]hilri  in  nomine  doniini  aibiti-ando  sie  pionuiuiaitius.  II.  prepositus  de  Dakeiiane 
nomine  ecilesie  sue,  ipioad  usipic  vixeril.  decitnas  memor  alas  cum  suis  allineneüs  per- 
cijiiel  et  anmiatini  eonveiitui  in  ( Dierstenvelt  Ires  libnis  Ilallensiinn  in  l'e>tn  Martini 
persolvet  omni  cessante  or[e]asioiie.  <j\\<*\  si  ne-lexeiint  preposilus  et  conventus  de 
Uakenanc  deeime  nieinoiale  cum  suis  altiiienciis  libere  el  absolute  ad  coiiventum  de 
Oberslenvelt  revcrlenttir.  I'osl  obilttm  vero  H.  preposili  nieiiiorali  nulluni  ins  ecclesie 
in  Uakenanc  in  decimis  prescriplis  vel  eis  allinentibiis  reiitanebil.  sed  conventus  in 
Obcrstenvelt  libeiani  de  eis  disponendi  habebil  voliuilatein.  Mec  anleiu  ut  rata  perina- 
neant,  preseiilem  cedulam  si<.-illis  domini  noslri  C  sancti  Widoiiis  prepoiti.  in  Über- 
stenvelt  et  in*)  Uakenanc  conventuuin  et  capituli  in  Murre7)  proairavinius  insipniri. 

Actum  anno  domini  MCCXUI1I..  eraslino  (Jalli.  apud  Spirain  in  sinodo  p  neiali. 

Von  iNn  ur»|»rttliKlM.'l>  an  der  Urkunde  angehängt  g.;-w.  ~  m  n  vier  Si.-g.dn  fehlt  «lax  er>lc  ganz,  vom 
zweiten,  drillen  und  vierten,  «ämtlieh  aus  mit  Mehltcig  vermischtem  Wailise,  hängen  nneli  nielir  oder  weniger 
gros»«.-  Brui  hsliii  kc  au  rcrganiculrieiin  In  n  an.  Das  zweite.  länglichrunde,  zeigt  .He.  dlirigcns  nur  in  iler  edieren 
Hälfte  erhaltene,  stellende  Figur  Chri-di ,  auf  der  Hriisl  eine  S.  li.  il.e.  in  welcher  das  Lamm  mit  der  Fahne, 
von  der  Umschrift  nu.  li  den  S  hhi<-  VFLT  iK  geruudcll.  Vinn  dritten  hängt  nur  das  Mittclstüik  einer  stellenden 
Figur  im  urii<leilichcu  Ocwande  an.    Ha-  vierte,  runde,  zeigt  gleichfalls  das  I-ainui  mit  der  Kahne. 

a)  in  »leH  doppell  in  der  Urkunde. 
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1—3)  Steinlieiiu  a.  <l.  Murr.  Ottinarslieitii ,  Oberste  Ilfeld .  O.A.  Marbach.  —  i  und  5j  Reichi-nbaih  und 
Schiffruin,  iswei  Weiler  der  Cernelnde  I4.-L  In-ulw-rg,  O.A.  Iku-knanp.  —  Ii)  Wold  ein  ali^vaiig.'ii.-i  Ort  in  derselbe]) 
Gegend.  —  7)  Murr.  O.A.  Marbach. 


io:^. 

Ptibxi  Iitnomt:  II',    tri /tritt   n/Int   tctilir/ntp  UmsfW/itjrti ,   </i<>  sich  um   Tut/-    ,/tf  Kitt  irr  i/ittittf 
ihr  Kirr/n  in  Kottihiirtj  uitihichfshtilhcr  t/miltin  /«•#/«>/«-«,  iinj'Uiit/.n  Ah/m*. 

L>/'Hi  1244.     Ihauthtr  21. 

Irinorentius,  episcopus,  Nervus  gvrvorum  dei.  dilectis  liliis  nbbiili  el  «'ouveiitui  mcwia- 

• 

^terii  .sanrti  Nicolai  in  Kambertr,  ordinis  sandi  Betiedicti.  llerbipolensis  diocesis  salulcm 
et  apostolicaiti  benedictiotiem.  Ad  veneraiida  heati  Nicolai  merita  Gloriosa  fuleles  Christi 
co  lihcntius  itivitainus.  quo  id  ad  eorum  salulem  iioviiuus  specialius  pertinere.  Licet 
ife'ilur,  sicut  ex  parle  vestra  propositum,  coram  nobis  nonnulli  lidelcs  Christi  ad  inona- 
sleriuni  vostrum,  quotl  ipsius  confessoris  est  vocabulo  insitmituni,  ob  devotionem,  quam 
ad  eundem  sanetum  et  locum  haben! ,  quarta  l'eria  post  l'cnthecosten  singulW  annis 
accedanl,  ut  tarnen  quibusdam  illeelivis  premiis,  induljjeittiis  sdlicet  et  remissionilms. 
invitati  liberius  et  libentius  velinl  et  valeanl  ad  illnd  accedert:  ac  exindc  reddantur 
divine  oratio  aptiores,  de  oninipotentis  dei  inisericordia  el  Ix-atonitn  IVtri  et  Pauli  apo- 
stolorum  eins  authoritate  conlisi  oimiibus  vere  penilcidibus  el  confessis.  tpii  ad  dictum 
monasterium  eadem  feria  et  in  die  dedicalionis  ecclesie  veslre  tum  devolione  accesscrunt, 
annum  unum  anni.s  sititnilis  de  iniunclis  sibi  penitenliis  misericorditer  relaxamus. 
Datum  Lujjduni,  XII.  kalendas  Iamiarii.  ponlil'teatus  nostri  anno  secundo. 

Nach  dein  •  TraiKiminlhueh  des  Stifts  Cliumner?«  vun  I.VJ3.  Fol.  —  Statt  der  m  und  «t  sind  die  r 
wiederher^istillt. 


1033. 

Pabst  Innoccnz  IV.  nimmt  t/m  Klosttr  Mtittlbmnn   in  stinnt  Schulz  und  bestätigt  deuise/hcn 

t/m  von  dem  Bischof  von  Spcitr  dahin  tdtijetcrlcne  Pitt  rnnat  recht  <hr  Kirche  in  Lti.tsheim 

seinem  ganzen  übrigen  Pesitztltum. 

Lt/on  1214.    December  25. 

\  Innocentius  I  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis  .  .  abbati  et  eonventui 

monasterii  de  Mulenb«rncn,  ||  Cisterciensis  ordinis,  Spirensis  diocesis,  salulem  el  aposto- 

11* 
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licam  benedictiouem.  Sacrosancta  Koinana  ccclesia  devotos  et  humiles  lilios  ex  assuejlle 
piclatis  officio  prupensius  dil^erc  consuevit  et.  ne  pravoruin  hominum  molestiis  aüitentur, 
cos  tanquam  pia  inatcr  sue  |i  prolcclionis  muniminc  confovt'ri'.  Kaproptor.  dilecti  in 
domino  lilii,  vestris  iustis  poslulationibus  -rato  coneuiTenlcs  asseiisu,  persnnas  vestras 
et  locum,  in  quo  divido  vacatis  ohscquio,  cum  omnihns  boiiis.  que  imprcsentiarum  ratio- 
nahililcr  possidct[is]  aul  in  futurum  iustis  modis  prestanle  domino  potcril[is|  adipisci,  sul> 
lieati  Pelri  et  uostra  protection.-  siiscipimus.  Spccialiler  autem  ins  patronatus  ecclesie  de 
Lüxheim1).  Spircnsis  diocesis.  quod  ad  vos  proponitis  de  iure  spedare.  monaslerio  vestro 
a  veuerabili  fialre  noslro  .  .  Sphvnsi  episcopo.  diocosano  vestro.  de  asseusu  capituli  sui 
pie  collatum,  possessione-  qnoque.  terras.  redditus  et  alia  Nina  vestra.  sie  ut  ea  omnia 
iuste  ac  padtice  possidetis.  vobis  et  per  vos  monaslcrio  vestro  anctorilate  apostolira 
confirmainus  et  presentis  scripti  patrocinio  eommunimus.  Nulli  eiyo  oiunino  liominum 
liceat  haue  pa?inam  nostre  prutectionis  et  confninalionis  iufrin^ore  vel  ei  ausn  tetnerario 
contraire.  Si  qnis  autem  hoc  attemptare  presumpserit.  indi^nationem  omuqiotentis  dei 
et  beatorum  IVtri  et  Pauli  apostoloruni  eins  se  noverit  ineursurnm. 

Datum  Lu^duni.  VIII.  kalendas  Iauuarii.  pontiticatus  nostri  anno  seeundo. 

An  ntlli-  iiik!  itflliM'i.loiitT  Si  timii  Im.irt  ilio  iicwriluili.  In-  Uli  ilnille. 
1)  <Alt-iL(isslwim,  bad.  H.A.  S.liwel/iii^ii. 


1034. 

Graf  Kffruii  »•««  Ai<li>llnr<j  ruhmjt  n/lmi  .si  'un  m  liirhtf  uuf  ihn  (ui/mi  »A-.v  Kfoxttr*  A'bllnfj 

in  Xa.sstiih  um/  in  r.rlisiniiiij. 

1245. 

\  In  nomine  sanete  et  iiidividue  trinitatis.  Amen.  \  Xe  labantur  |l  cum  tempore 
ea  que  jxernntur  in  teni])ore.  potissimiun  e.st  ca  scripti  fuleimento  rolmrarc.  Noscant 
er{.'o  uuiversi  (am  ||  futuri  quam  miKlerni.  quod  epo  E.  dictus  comes  de  Aicbilberc') 
reuuntiavi  omni  iuri  mcö  quod  videbar  habere  sive  |i  iuste  sive  iniuste  in  predio  ecclesie 
in  Adill)erc  in  Xaszach'i  et  in  Erlisuanc '),  tum  propter  deiun.  tum  etiam  propter  recu- 
pcralionem  dampui  ipsis  a  nie  illati,  statucns,  usus  consilio  prudentuin  virorum.  ut.  quam- 
diu  diele  ecclesie  de  malefaetis  meis  nun  satisfecerim.  nee  c^o  nec  aliquis  poster[oi  |um 
nieoruin  in  memorato  predio  fratres  dicte  ecclesie  presumat  inolestare. 

Ada  sunt  autem  hec  anno  pralie  M".  CA'.".  XL' .  V"..  indictioiie  tercia.  Testes  autem 
qui  hec  viderunt  et  audierunt  sunt  hü:  C.  et  E.  nhlites  deHvsen'l  et  H.  et  AV.  milites 
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ibidem  et  C.  notarius  de  Tekke  et  Herdener  indes  et  H.  camerurius  et  C.  de  Ebers- 
bach5) et  alii  quam  plures.  Ad  huius  igitur  facti  nostri  firmitatem  presentem  paginaiii 
prefate  ecclesie  dedinms  sipilli  nostri  impressione  roboratam. 

An  blauen  und  \vei>-eii  hänfenen  Zwirnfäden  hängt  ein  Siegcln-stchcn  von  gewöhnlichem  Wachse,  worauf 
von  dem  gräflich  aichelliorgisrhcii  Wappen  noch  ein  Stück  des  Flügels  auf  dem  Helme  deutlich  tu  erkennen  isl. 

I)  Aichelberg,  abgegangene  Burg  auf  dem  Berge  dickes  Namen«,  an  <te*seli  Kusse  der  gleiehnaiuige  Weiler, 
O.A.  Kirehheini.  —  2)  Nassaeh  ,  *üdwestli<  Ii  vom  Kloster  Adellierg .  O.A.  Schorndorf.  —  :ij  Abgegangener  Ort 
bei  Holzlicim,  O.A.  Göppingen.  —  Vi  Del  W'eiN-r  S<h)o»linf  bei  Heclihergliausen ,  O.A.  Göppingen.  Das  hier 
am  Anfang  des  17.  Jahrhunderts  eiii(:eä>f  lierte  .Scliloss  nebst  dem  einen  Tln  il  von  KeehberghaUücn  bildenden 
ehemaligen  Städtchen  und  Weiler  Hausen  war  im  Ii.  nu<)  1.1.  Jahrhundert  im  BesiUc  einer  Linie  der  Grafen 
von  Kechbcrg:  daher  der  Name  Rechherghainen.  -  •">)  KheisUicli,  O.A.  Göppingen. 


1035. 

(iraf  Burkhard  >wi  Hohenhenj  entlieht  die  reut  lütter  (irr»  enn  Liehtenstein  an  das  Kloster 
Hebeidaitisrii  überlassen'1  Hälfte  des  Zeheidens   in  Ihtssliwjen  des   Lehenrerhaiid>  .v  und  erhält 
dafür  den  e'njeaen  Huf  (Irro's  zu  Fehlhausen  als  Lehen  eingesetzt. 

mr>. 

\  In  nomine  sanete  et  individue  Irinilalis.  Amen.  \  Universis  Christi  fidelibns.  tarn 
futuris  quam  presenübus,  Burcardus.  divina  ||  providente  dementia  comes  de  Hohenberc'l, 
noticiam  subscriptorum.  Ad  eterne  vite  beatuin  premiutn  et  temporalis  Prosperität is 
iiia^num  incrementum  |i  apud  re^em  repum  oinnium  nobis  profuturum  nun  ambigimus. 
si  ec|c]lcsiarum  dei  et  virorum  iugiter  domino  famulantium  profertibns  et  ronmiodis 
inten llderimiis.  Hinc  est.  quod.  cum  Gero  miles  de  Lie/htensteiu*)  medium  partem  deeime 
in  Tvsselinjjren 5)  vcnerabilibus  in  Christo  abbati  et  conventui  in  Bebinhusin  ex  eonsensu 
libeioruni  et  alionun  heredum  sviorum  vendere  decrevisset,  nec  tarnen  id  efVeclui  man- 
npure quivisset ,  eo  quod  ipsins  deeime  proprietas  ad  nos  spectare  diuoseeretur,  n<>s 
divine  remuneratiunis  intnitn  dilti  conventns  ntilitatibns  consnltum  esse  cupientes  et 
pret'ati  Uleronis)  pie  peticioni  ronsensum  adhiheules  i|isi  Gero[niJ  prenominatam  deeimam 
monaslerio  de  Bebinhusin  iam  diclo  pro  LXXV  lilnis  Hallensium  vendeiuli  liberum  dedinms 
facultatem.  Verum  prel'atns  G(ero).  tie  ab  bomagii  vineulo.  quo  nobis  ralione  sepe  dicte 
deeime  baelenus  tenebatur  astrielus.  über  maueret,  curiam  siiaiu  in  Velthusin4).  quam 
lme  usque  possedil  ut  propriam.  una  cum  uxore  siia  et  tiliis  in  manus  uostras  rcsi(ma- 
vit  et  a  nobis  reeepil  caudem  tcodali  nomine  deineeps  possidendam.    Quod  presenübus 


Digitized  by  Google 


80 


litti-ris  di^num  duximus  iiisereiidum  propler  malimiaiilium  cavillatioties  multiplices,  q Hi- 
lms Ikjiios  imestaie  non  ilesistunt ,  qualemis  sepe  memorato  cmiveiitui  de  Bebinhusin 
maioris  lidei  prehcat  incremeutum.  Ul  atitem  luv  rata  permaiieaiit  et  inrnnvulsa. 
presentem  cedulam  ««cribi  d  sisiilli  nn-dri  a|>p<>iisic»iic  tccimus  mUiian.  Huiiis  rei  testes 
sunt:  cgo  Bummln*  comcs  de  Iloliiulietc,  decuuus  de  Ik-ip-rlocli*),  plel.aims  de  Wehin- 
geii*l,  BernjJü-rus  Iüht  didus  dt-  Eiitliriii-^-u ')  vi  Albertus  lialer  .-uns  adliuc  servus. 
Gero  de  Liefbcnsten,  IVn  ^rinus  de  .Sallieiuiij.-eii  "l.  Hcrmannu*  de  Owe ">. . .  miles  de 
Miringen10)  et  nolarius  iu»ter  et  alii  quam  plutv-. 

Ada  sunt  her  am...  ah  incai  natione  dnmini  M".  (X.'.  XLV  .,  -üb  abbale  Bert. .1.1.» 
didn  de  Mvneiresiii^eii ").  <pii  pm-eiis  atluit  cum  iiiunadi«.  su..  Ihiiiikn.  qui  maxister, 
buspitum  iiuncupalur. 

An  rothem  »idenem  Itamle  lui:  gelhcr  Kififa*siiug  auf  einer  S-.le  li/m,-t  d.*  /i.  min  ii  unversehrt  erhalten.- 
Sirgel  de*  Grafen  v.m  Hohenher;.-  an-  getblieh  hraisiseiu  \V,<.  >!-.-.  K-  /•  einen  nach  ih'TaM.i  ro  hl«-  pil«j.- 
pin-mleii,  vorwärts  gcwandlen  Heiter,  de»»cH  Hi  lm  mit  l'l  uiciiHiK-ni  besteekt  ist.  m  ih-rHii-ht.ii  eine  Lanze,  an 
<lem  linken  Anne  einen  ilrein-kip-n  Schild  mit  der  hflihetlbw gitscu on  Qucrtlicilutuj.  Umschrift'  Rttfittwu .  COMI- 
TIS  .  ISVHGARDI  .  DK  .  IIOllKNIiKliC  ,T  und  I)  p-iumlet,  II  und  K  in  eine,  lim  h,;.dM  u  v.-i-m  hhm.'.-n.  das 
I  '  -te  K  ...  nun!.  '  i        Ali.ii  in  ,         M'.m     /      .     .--Ii-  i  Hi.       .  ii  ■  ■-    -     _'>.         --.Ii--.'     M.  ii 

Hnhenher,.'.   S.  I.V 

I)  Ahge^aiik'eiie  Univ.  (iemeinde  Deiss  linken,  O.A.  S|>atchitiprn.  -  -)  Liehten stein.  O.A.  Heitlingen,  wenn 
nicht  die  Iteziehniii.'  zu  F.-Mhausen ,  zoller.  O.A.  Gainci  lingcu  ,  .um  die  die-em  Orte  nahe  gelegene  Diu-gmim- 
Lkhtenstda  zwischen  Neutra  (zoller.  O.A.  Gamertingcn)  und  GaMswIfiiigen  (solter,  o.a.  ricehingen)  hinweist.  Vetgl. 

Schumi,  Gr.  V.  Hohenberg,  S.  11."».  —  :»)  Dur--.hu"»! ,  O.A.  Tui.in^.-n.  --  Ii  Fe.Mhaus.-u.  m.wcil  Zwi.l.ilt.n. 
zoller.  O.A.  (aiimei-tm-eii.  —  r,i  ll.tir-.  i!ik)i.  /...Ihr.  li.A.Si.  —  <•)  Welling.-!.,  H.A.  Sp.iii  i.'in^.-ii.  7)  Knlnug.n. 
O.A.  Herrenberg.  -  K>  Sahnendinpcn.  z..lh-r.  O.A.  Ih-cl.ii.gen.  —  !H  Oheiu.iu,  O  A.  |i..i>nhu  g.  I.J»  Möh- 
ringen, O.A.  Hoch.  —  II)  Münsingen  a.  d.  Alh.  O.A.Sl. 


l():5r.. 

Der  Probat  und  (Iii*  K<ij>ihl  ron  Adillurg   rirtuttsrlnn  mit  ihr  Aihti.win  tun!  ihm  Kujii/i/ 

von  Friiunizimmern  ihre  Hüft-,  Gäbr  und  Gillni   in  Ziimiuin  ijiijm  ihn  //<>/'  ihr  hiz/inn 

in  Wiek iu gm. 

ms. 

In  nomine  sanete  d  individue  Irinilalis.  Amen.  (jiKiuiam  i^ittif  lalumtur  cum 
tempore  ea,  que  getuntur  in  tempore,  m-cesse.  ea,  »lue  inter  quosque  fideles  aguntur. 
scripti  testimonio  roborentur.  Hincinde  mandamus  universis,  tarn  modemis  quam  futuri.s 
quod  preposilus  et  capitulum  de  Adelberg1)  fecerunt  coneanliium  cum  altbatissa  et  eins 
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capitulo  in  Cymmern ')  super  pmlio.  quod  ecilesia  in  Adelberg  possidebat  in  Cymmern, 
seilicet  in  curtibus.  in  agris,  in  pratis  et  in  dnabus  vineis,  quas  coluit  Conradus  dictus 
Asinus,  et  eins  feodo  et  censibus  deuariorum,  pro  quibus  bonis  dederunl  domine  pre- 
fatis  dominis  curiam  suain  in  Bedungen')  cum  omni  iure  proprietatis  et  lil>eHalis  hae 
sponsione,  ut,  si  quid  eis  in  eadem  curia  contrarietatis  emerserit,  ipse  doinine  studeant 
eisdem  dominis  fmaliter  defensare  vel  emendare.  Ad  cuius  rei  slabililalem  decrevimus 
duo  pari»  conscribi  litterarum.  unuin  par  cum  sigillis  prepositi  et  capituli  de  Adelberg 
iam  dictis  dominabus  roboratum  relinqucntes.  secundum  vero  par  cum  sigillo  abbat isse 
memoratis  dominis  assignando. 

Acta  sunt  autem  bec  anno  domini  M".  CC°.  XLV".,  indictinne  quinta''.  Testes  autem 
liuius  rei  sunt:  Cünradus  senior  de  Magenhain4),  dominus  Erckengerus  ibidem,  dominus 
WoltT  de  Ohsenbere4!,  dominus  Anshelmus  de  Husen"),  dominus  Nibelungus  de  Cymmern, 
Wernherus  et  Burckhardus  ibidem,  et  alii  quam  plures. 

Nach  dem  früher  im  Geiicr;ilLaudc^Arxliive  zu  Karlsruhe,  jt-tzl  iin  K.  H.ni?-  und  Staat«- Archive  belindlii-hen 
Copuilbuch  des  Klosters  Frauenzimmern  aus  dem  HJ.  Jahrhundert,  fol.  27.  -  Abdruck  bei  .Mono.  Zcitschr.  f.  d. 
fiesch.  d.  Olierrheiiis  4.  S.  |s|. 

•)  Die  Indiction  iu  1245  igt  übrigens  3,  nicht  5. 

Ii  Adelberg  (auch  Madelberfr).  O.A.  Sclmrndurf.  -  -J)  Frauenzimmern.  O.A.  Brackenheim.  -  3)  Üfickingrn 
bei  Heilbronn.  -  ij  Mannheim,  —  ."»)  Ochsenhcr^.  —  Iii  Hausen  a.  d.  Zaber,  sämtlich  O.A.  Brackc-nhoim. 


Heinrich  ijennnnt  Sia-mlimjer  ron  Wiest  och  he*chcnkt  dm  Kloster  Herrnmtb  mit  dem  Prttronaf- 


iN'overint  universi  preseiitem  litleram  inspeduri ,  quod  ego  Heinricus  dictus  Swcn- 
dinger  ||  de  Wissenlodi '),  libere  coitdieionis  homo,  religiositatem  et  devocionem  venera- 
bilium  in  ||  Christo  virorum  .  .  abbatis  ac  tocius  conventus  monachorum  in  Alba,  Cister- 
ciensis  ordinis,  Spireiisis  ||  dawesis.  animadverlens  diligentius  ac  perpendeus,  qualiter 
spiritualibus  studiis,  vigiliis,  ieiuniis  et  oracionibus  die  noetuque  insistunt.  ob  reverentiam 
dei  omnipotentis  ac  priH-ipuo  virginis  gloriose  et  in  remedium  anime  mee  ac  progenitonmi 
meorum  contuli  et  alteslacione  presentium  confero  donacione  inter  vivos  libere,  Heile  ac 
legittime  et  pure  propler  deiiin  eisdem  monachis  ius  patronatus  ecclesie  in  Terdingen*) 
cum  attinentiis  universis  perpetuo  possidendum,  sicut  ad  nie  et  nieos  antecessores  libere 
pertinuit  ab  auliquo.    Renuntio  quoque  nicliilominus  pro  ine  et  meis  omni  actioni  et 


in:i7. 
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iuri,  qiKwl  michi  aul  nuis  hcredibus  in  premis>is  competehat  vel  competere  quomodo- 
übet  videbatur,  transferens  ipsum  ins  jKitroiialus  cum  amu-xis  in  monasb-rium  prelibu- 
tum.  In  ((iiorum  cvidcntiam  et  rohur  pi es.-ntcru  littcram  si^illo  meo  prefatis  monacliis 
tradidi  conmninilam. 

Dalum  anno  domini  M".  CC.  XLY'K 

Nach  Original«:  lies  <i< inr.il-LumiVs-Aii -Ijivi  >  in  K.irl-rul.i'.  Di«  1'rkniul.;  ist  in  iwci  An>^  rtijrunir«  ii 
erhalten,  weleh«  —  alig'-seln-H  «lavon,  »la>»  l»  i  «Inn  Dii|>lna!«  <hr  rr-W  '/.<  iU-  mit  HUre,  «Ii«  zweite  mit  «».»/•«•». f«.<, 
die  dritte  mit  ^,irU»»Uhn.t  M-hlie«»!  -  wor:..  Ik  n  üIh.-i  .  in süi im i h  ii .  An  einem  PerKamei>lbäm»Yli«-u  hängt  «  in 
braunes  WarWipill  von  eit.vnthOiiih  hi  r  fiiu^i  kic-r  F««riii:  S^i<-|c«-Ii>il>t  j  Aus  «inetn  Tupfm-Ime  wächst  «in  (ieier»- 
kojif  mit  HauU  iif.xi.  ru  Iwrvi.r;  l'ms.  I.nfl :  SKill.LYM  .  HF.IMilCl .  DK  .  YISCKNI.OCH  <.|i«  E  iferiin.leti.  -  Auszug 
bei  Mone.  Zeitnlir.  I.  .1.  «1.  OI.«rrli.-ins  I,  S.  \1>. 

I)  Viru!,  üben  S.  t«'..  Ann..  •„'.  -  i»>  V.  irl.  .I,..„:;i  Arm».  I. 


103S. 

Bitrhuf  Il'itirirh   l  im   Coitshin:   In  ntlilirirhfiijf  ilni    I 'ruhst,   Ih  l.ilil   lim!  r/r/v  K<lj>i/i  l  ih  r  Utltijif- 

kin  ln    in  Sju  irr,  </«av  ,  r  <l<  »i   Kl»si-  r  S<i!<i,i  für  s-in>-   Y>  rliimllichb  it  ,m  «/'»«•  /!»>  »//»•  ihm 
ZHxlihfliijr  (Jiinrt  siitnr  F.inhrinftr  in  K^linijnt  auf  >in  J'ihr  iih>rluss,ti  hat»;  mal  <rst»ht  sir, 
suhhr  Einkunft,  x,i  <h/s  Klust,r  :n  nrtihfoh/.n, 

('unsfiin:  lJf  ~>.     Junwir  ■'>. 

II.,  dei  pracia  Constanciensis  episenpus.  reverendis  in  Christo  pteposito,  deiauo  totique 
capitnlo  maioris  ecclesie  in  Spira  paratum  obsequium  et  oraciones  in  dominn  cum  salute. 
Ouia  revcietidus  in  Cliristn  El»,  abbas  et  convenlus  immaslerii  de  Salem,  Cystercietisis 
ordhiis.  nostre  dyocesis,  tantam  nobis  nostrequo  ecclesie  rerum  suarttm  conmoditalom 
fecisse  hactenus  dinoscitntur,  quotl  nos  ipsis  in  quinquauinta  marcis  arfrenti  facti  sumus 
et  amplius  debitores,  nos,  noslri  capituli  accedente  consilio  et  cousensu,  pro  solucione 
peeuuie  lucinorah'  ipsis  proveittus  quarte  nostre  in  ecclesia  Essel injjren  intemaliter  et 
libere  pereipiendos  contulimus  ad  hunc  aiuium  tali  forma,  ut,  si  forte,  quod  absit,  ante 
perccj)tionem  dictorum  proventuum  decedere  nos  contingat,  ipsi  nichilominus  eosdem 
proveittus  sine  difliculUtte  vel  contradictione  qualibet  pereipere  debeant  ex  condicione. 
(Juare  universitatem  veslram  mouendam  duximus  attencius  et  roprandam,  quatiuus  nostre 
dilectiouis  et  servieii  intuitu  totaru  pecuniam,  quam  racione  dicte  quarte  nobis  dare 
letiemini  ad  hunc  aimum,  prefato  abbati  suoquc  conventui,  cum  hiis  litteris  fueritis 
rcquisili,  conferre  ditmeiuirii  sie  liberaliter  et  benigne,  cpiod  exinde  vobis  ad  graciarum 
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simus  actione*  uberrimas  oblij.'ati,  —  11:1111  dndiitn  eisdem  diclam*)  debueramus  pecuniani 
persolvissc  —  haue  cedulam  facta  solucione  si  conplacet  pro  facti  huius  memoria  reti- 
nentes  si<?illi  nostri  noslrique  eapituli  numimine  roboratam. 

Dalum  Constancie,  anno  domini  .Ml'.CXLV.,  indictionis  lereie,  nonis  Ianuarii. 

Nach  dem  Uber  Obligationum  d.s  Stifts  Spcier  im  Geiieral-Luiul^-Arcliiv  in  Karlsruhe  Tom.  I,  Fol.  7«. 
»)  Die  Worte:  .».»</,■«  <li,i„  der  oben  zu  Urand«  gelegten  AbBehrift  gebeo  keinen  Sinn. 


1031». 

(it'uf  lltrtlitiltl  lim  Hi  ilitjt  l)l)i  lij  st  lii  iikt  imf  Hilft  Ii  t/ts  Srhril/.tl)  Ktniriltl  i  n»  Schnullt  itn  k  st  ill 
Eiijeuthuni   im    t/fii    liis/itr    dm   ilitsrni   zu    Et  In  11   i/rfrut/.  iwii ,    ihm   titiftj<  ltt,sx,  m  it    (iii/mi  in 
E/f/niniitt,  mit  AitsiHlllHii-  ihr  ihm  nicht  iitiftjt  lnss,  i„  ,i   iluritf.  it,  tut  tlu.s  Klnslrr  lltiinil"). 

Iftrmlt.t  f  lJjr,.     April . 

In  nomine  domini.  Amen.  Kp>  Bertoldus  comes  Sairi  Monlis')  univorsis  tarn 
pieseulibus  quam  In  Iuris  iuiperpeliiuiu.  |i  Ouia  lacht  hominum  cum  lapsti  temporum 
routinue  lonlabuntur.  nisi  ea  ililiueutius  lenaei  sciiptiuiuuiii  serie  inserau||lur,  lnnc  est. 
quod  nos  ad  instauliaiii  el  petiiioneiii  Conradi  pineerne  de  Smalneu^e  '  *),  dilecti  et  lidelis 
nostri.  Ix.na  II  nostra  in  Elelicuruti J),  que  a  nnbis  feudaliter  longo  tempore  possidebat. 
ab  ipso  nohis  solula  reeepimus  e!  rinmeiu  propriclatcm  el  iurisditionein,  quam  in  dictis 
bonis  huc  usque  rite  ac  rationabililer  possedimus.  sive  in  pratis,  seu  in  agris  el  nemo- 
riluis.  nee  non  cum  omni  iure  iio.-lro.  Iioiuinibus  soluniiuodo  exceptis,  quos  idem  pineerna 
11011  resitmavil,  monasterio  in  Iiiweiide'l  pro  remedio  predeeesMUUin  uostioium  ac  pin- 
cerue  noininati  cuntulimus  ea  tradilioiie.  <piod  viilgariter  dicitur  furmiiiims  znitj'-m',  per- 
petuo  possidemla.  lluius  rei  testes  sunt:  Ebeibardus  de  Waise 'I,  Conradiis  et  Oltolfus 
lralres  de  Hasenwilar R),  Küdolf'us  et  LUirkardus  fratres  de  Haiuesberc  Tl.  Heinricus  de 
Stadelen*),  liurkardus  de  Hermesdorf *).  Eberliardus  de  Hacgclcnliach ,0).  VI.  de  Wilar") 
el  alii  quam  plurcs. 

Acta  sunt  bec  apud  Vlendorf").  anno  domini  millesimo  ducentesiino  quadrajjesimo 
(piinlo.  mense  Aprilis.  iudictione  lercia. 

Das  anluiigmd.  .  jcIik  Ii  m      Ii.-i  limligt.-  lirizIVinuiiit'  Sifg.  l  von  Mcliltrig  »  igt  das  \Va|>|»n  d.^  (it.il.  n 

von  H.iliK.iili.-i({,  einen  ge*lullen  S<  lir.i^l.alk.ti ,  und  die  l'inxrlirin :  t  Sii/Mmu  DI  .  DE  .  SwiMrt«  ffWv.) 

MONTE  (E  und  M  |$'-rmid<-l). 

•)  Vcrgl,  uucli  diu  l'rknndo  desMjlhcn  Unifrn  unten  8.  Dfi. 

«)  Original  .s'i«u/)i.j;  mit  Quemrich  Ober  q- 

IV.  12 
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1»  Hoilifr.-nl.wtj.  M.  B.A.  W.<ll.-i..l..rf.  -  ■>)  Wt/i.  oIm-u  S.  u.  Aiiiu.  :«.  —  :ij  Ewnr.-i.lo.  O.A.  Wangwi 
fvergl.  I,  S.  f»ä.  Aiiiii.  S».  It.»  --  il  lfciiu.lt.  O.A.  Kav«-n«|.iir(t.  -  ."•)  \VjM«r.  O.A.Stadt.  -  ti)  Hasenwoilor. 
O.A.  BavonsUirg.  —  7)  tUiu*U-rtc ,  zrrt'alleti.-  Bmy-  d.-r  IJ.-m.  Haltonwt  il.  r .  lud.  B.A.  Pfull.  ii.lurf.  —  S»  Stadel. 
O.A.  Walilsi'c  (vorfjl.  2,  S.  !t:t».  ;»»  Hi-Im«<ii.rf.  (lein.  Iiiiiiirn-t.i.id.  leid.  B.A.  I.VI»-.  Iinp.-n.  —  Ii')  HoftRolbai Ii. 
O.A.  L.-iilkin  Ii  oder  TVttnajif:.  —  Iii  I  iil..-tiiuint .  w.  |.  )»■•.  d.-r  vrr-..-|iio«Joiir-ii  W'.il.-r  d-r  Ü.-^-nd.  —  Iii  Itt.-n- 
dorf.  zwi.-.lu-n  Markdorf  und  M.-t-r^l.ni'jt. 


1040. 

I'nfi.st  Iiinncrnz  IV.  nimm/  <//*•  Kirrlf   in  IIihI.ihiih/   in  .-<in<ii  nninHt>llntmi  Sthutz,  l»*tiitirff 

ilerxrlltfh ,  theihrrixr  unter  ikiii»  uttiefit  r  AnfzäMumj ,  den   liesit:  ihrer  (iiitrr  und  Rrrhte  und 
ert  heilt  ihr  r>,srhii  <{<>»•  initere  heijün*ti>jnnyen. 

Lyon  1J4">.    April  Ii 

liiiiiHfMitius  episcopus.  servits  servoniiit  dei,  dilei  Iis  liliis.  prcpi»ito  cnlrsie  de  Back- 
iiaiit-' "•)  ciitsqite  fralribiis,  laut  presentibiis  quam  fnturi>.  regulärem  vitaiti  prolessis  [in 
pcrpeltiuiti] ").  Rel/iginsuiu  vilam  eligentibus  ap/M.stolictim  eonvenit  adesse  presidiunt.  ne 
forte  ctiiiislibel  lemeritalis  iiiciusiis  aut  ei.s  a  pro|Misil.>  tvvocet  aut  rubnr.  quod  ahnt, 
satte  rel/inioiiis  intringat.  Eapropter.  dikrti  in  domiiio  lilii .  veslris  itt^lis  postulationi- 
luis  eletni-iiler  aiinniinus  et  ecclesiam  de  Backnang ') .  Spirensis  diocesis.  in  qua  divitto 
eslis  nhsequio  maiicipati .  snb  beati  Felri  et  iinstia  ploleclioite  sitscipimiis  et  presenlis 
srripti  privilegio  mmnuiiimus.  In  priniis  siqnideiu  statueiites,  ul  ordn  ».muniens.  tpii 
secunduin  detiin  et  iH-ati  Augnstini  regulam  in  eudem  loco  itistitutus  esse  dinoscilur, 
perpetuis  ibidem  tenipuribus  [invinlabilitet]4)  nbservetur.  F'relerca  qnascunque  posses- 
sioites.  qiiecunque  bona  eadem  eeclesia  inpresentiarum  iuste  ac  canonice  possidet  aut 
in  futurum  concessione  pontificiun.  largitione  reg  um  vel  prineipum.  ohlatione  fideliuni, 
seil  aliis  iustis  inodis  prestante  doiuino  poteril  adipisci.  finita  vobis  veMrUque  sueces- 
sorihus  et  illibata  penuaiieaiit.  In  quibus  hec  prupriis  duxiinus  expriiiieiula  vorahulis: 
locuni  ipsum  in  quo  prefata  eeclesia  sita  est  cum  otiinibus  pertiiientii>  suis,  curiam  quo 
dicitur  mons.  areas,  curtes.  dornt  »s.  redditus,  silvas.  agros,  tria  molenilina,  piseariam  et 
quiequid  babetis  apud  opidum  Backnang'),  liospitale  ibidem  positum  cum  suis  pertineii- 
tiis.  Germarswylei").  Mnpacb"*).  Hyuin^eit '"l.  Iteitise"),  Vautswyler**),  Atrlinswilfi-' *), 
Conwyler m '),  Murre").  Kudelsperg")  inferius  et  superius'l.  capellam  saneti  Iohannis  sitatn 
ibidem,  Iiicbs0'0)  cum  onmibus  pertinentiis  eorundeni,  Wissach '"')  inferius  et  superius 
cum  molendino.  Hittinspacb  "'*).  Brüden"3),  Tress<-lbacb* "),  Sacliseitwiler ,1J)  et  Rod- 
mansperg"").  Rodmaswylei  "7),  Klaffenbach "  '*),  Scblechtbach"1')  et  quiequid  habetis 
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circa  rnontcm  supra  et  ultra,  quicquid  habet  is  in  paroclna  Backpnauceiisi y),  Rychenhach11*) 
cum  suis  perlineiitiis  ante  Castrum  Richftil>oi ;i "*'),  liona  et  molendinum,  [Sciura hi "),  Gi- 
selrnar"")),  aquam  salsuginis  in  Halle")  cum  suis  pertinentiis,  in  Landtsidel  ""*)  ecclesiam 
sancti  Pangralii  cum  decimis,  redditibus  et  omnibus  suis  perlineiitiis,  Kupplier1'*"),  Balde- 
richczrodcn  B'7),  Sigewinswyler"1"'),  HtMiei-sletten"*'),  Zwingclhuseu"*'),  Kircperg " ")  cum 
decima  et  bonis  aliis,  Luter"1*),  Botwar"1™")  inferius  cum  suis  pertinentiis,  Iwma  in  su- 
petiori  Bot  war Bilstain "■"').  [Einote] "3t),  Gruppenbach pp5T),  Hepptikem"13"),  Murr"5*). 
Blydelshem""'),  Ingersheim"**),  Basekain"").  Mundelsheim"  *'),  Otlimarsheim*"  "),  Ga- 
merkatn"")  curiam,  molendinum  et  ecclesiam")  sancti  Iohannis  cum  suis  perlineiitiis, 
Weslham"4*),  Osth.-m*""),  Erlenkam  4') ,  Nedcmerspaeh ,  bona  in  Wyler"'"). 
Schwaickam4"*1),  molendinum  Staina  •'•*),  HartM,M),  Azzemanaswyler mi4) ,  Siglerhu- 
scii"*"),  ecclesiam  sancli  Martini  cum  curia  et  omnibus  pertiiientiis  suis,  decimam  in 
BittcufeUU hhh **)  et  in  Renshofen '" M)  bona,  Velbach kkk '*)  curiam,  vineas  et  areas  cum 
suis  pertiiienliis,  Bercka 111  '■*)  et  Gronbach"""" *°)  cum  pralis.  vineis,  terris,  nemoribus. 
usuagiis  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  moleiidiiiis,  in  viis  et  semilis  et  in  omnibus  aliis 
libertatibus  et  immunilatibus  suis.  Sane  novalium  vestrorum,  quo  propriis  inanibus  aut 
sumptihus  Colitis,  de  quibus  bacteuus  aliquis  non  peicepil,  sive  |<le]"")  auimalium  vestro- 
rum iiiitrimentis  nullus  a  vobis  tlecimas  exigere  vel  extorquere  presunr.it,  Liceat  quoque 
vobis  clericos  vel  laicos,  liberos  et  absolutos,  e°"")  seculo  fugientes  ail  conveisionem  reci- 
pere  et  eos  absque  contradiel ione  aliqua  retinere.  Prohibemus  insuper,  ul  niilli  fratrum 
vestrorum  post  factam  in  ecclesia  veslra  professionem  fas  sit  sine  prepositi  sui  licentia 
de  eudem  loco,  nisi  artioris  religionis  obtetitu,  discedere,  diseedenlem  vero  absipie  con- 
munium  lilterarum  vestrarum  cautione  nullus  audeat  retinere.  Cum  autem  generale 
interdictum  terre  fuerit,  liceat  vobis  clausis  ianuis,  exelusis  exconiiiunicatis  et  inler- 
dictis,  non  pulsatis  campanis,  suppressa  voce  divina  oflicia  celebrare,  dummodo  causam 
non  dederitis  interdicto.  Crisma  vero,  oleum  sanetum,  coiisecraliones  altarium  seil  Iwusi- 
licarum,  ordinationes  canonicorum  qui  ad  ordines  fuerint  promovendi  a  diocesauo  sus- 
eipietis  episcopo,  si  quidem  catholicus  fuerit  et  gratiain  et  conmunionem  sacrosanete 
Romane  sedis  habuerit  et  ea  vobis  volucrit  sine  pravitate  aliqua  exlnbere.  Prohibemus 
insuper.  ut  infra  fines  parochic  vestre  nullus  sine  assensu  diocesani  episcopi  et  vestro 
capellam  seu  Oratorium  de  novo  construere  audeat,  salvis  privilegiis  pontificuni  Roma- 
norum.  Ad  hec  novas  et  iudebitas  exaetiones  ab  arebiepiscopis  et  episcopis  arehi- 
diaconis  sive  decanis  et  aliis  omnibus  eedesiasticis  secularibusve  personis  a  vobis  omnino 
Heri  prohibemus.  Sepulturam  quoque  ipsius  loci  liberam  es-se  deceniimus,  ut  eoruni 
devotioni  et  extreme  voluntati,  qui  se  illic  sepeliri  deliberaveriut,  nisi  forte  exeonmuni- 
cati  vel  interdicti  sint  aut  publici  usurarii,  nullus  obsistal,  salva  tarnen  iusticia  illarum 
ecclesiarum,  a  quibus  mortuorutn  corpora  assumuntur.   Decimas  preterea  et  possessiones 
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ad  ins  ecclesiaruiu  vestrariuii  spectante-.  que  a  laicis  detinnitur,  rediiuendi  etPiP|  Iiberandi 
de  maiiibus  eorum  et  ad  eeelesias  ad  ipias  pertinciit  revocaudi  libera  sil  vobis  de 
nostra  auclorilate  facultas  Obeiintc  1c  vero.  nunc-  eiusdem  Wi  preposito.  vel  luo- 
runi  quolibot  sucecssorum  nullus  ibidem  qualibet  Mirreptioiiis  astutia  seil  violciitia 
preponatur,  nisi  quem  fiahes  loiunuui  inii><  n>ii  vcl  Matrum  maior  pars  r<ui>ilü  sauioris 
*ocundiun  drum  et  bcati  August iiti  rcuulam  providriinl  cli<r'ciidum.  I*;m  i  qnoque  et 
trauquillitati  vestie  paterna  in  posfrruni  sollieitudine  providere  voletites,  auetoritate 
aposMira  pinbibcmus,  ut  iufra  elausui.is  loionim  seil  ^rau^iarimi  vestranim  iinlliis 
rapiiiam  seil  furtum  tarne,  i-m-ui  appoueiv.  sau-iiiiieni  fuudcr.-.  lt< .luin.  iii  tenteie  eapere 
vel  iiitcrlicere.  seil  viideiitiam  audeal  exeirere.  Preterea  omiies  überblies  et  hnmunitates 
a  prederessoribiis  uoslris.  Itniiiani.-.  ponliÜcibils.  eeelesie  w-lre  rolicessas,  lim  ixui  HIm-i- 
tates  et  exetuptiones  seeiilariuiii  ex.u-liuuuiu  '"').  a  reyibiis  et  priiu  ipibus  vel  tidelibus  aliis 
ratiniialiiliter  Vobis   iudultas,   auclorilate   apyostolica   conlirinaiiius   et    pn-seulis  .-eripti 

privile-io  coiimuuiiiius.    liceeriiimus  erp>.  ut  nulli   nin. >  huuiimiiu  lieeat  prcf.dam 

ecelesiam  I  emere  perturbaiv.  aut  eins  |Ki».-ssiones  auferre.  vel  ablalas  retinere.  mii hkt«-. 
vel  quibiislibot  vcxatiouibiis  lati-ate.  seil  omnia  integre"')  eou-eiventur,  e.iriini.  pro  quorutii 
U'iibei  uatioiic  ar  su-tciitationc  mnccssi  sunt,  iisibiH  omiiiiuodis  prnfuluia.  salva  sedis 
ap/Histolice  auetoritate  ae  diocesani  epUcopi  canoiiiea  iiislitia  ae  in  siipradictis  deeimis 
inodi-ratioiie  <  uiii  ilii  generalis.  Si  qua  L'ilnr  in  futuruiii  <  t  el. -i.i>ti<  a  seculari.-ve  per- 
sona haue  noslre  roiislitiilioni.s  p.r.-iuaiii  sc  ieiis  eoiitra  eain  Innere  venire  teiitaveril. 
seenndo  lerüove  mninonila.  ni>i  reatuin  siiuin  mn^rua  salisfaclioiw?  eorn  xeril.  potestati.» 
bonori.-<pie  sui  dL-nilate  can-at,  rea[m]que  se  divino  iudicio  exislerc  de  perpetrata  ini- 
«piitate  in^noseat  et  a  saeratis>imo  corpore  ae  saii^uine  1 1  •  ■  i  el  domini  ledeniptoris  no«tri 
lesii  t linisl i  alieiia  liat  atque  in  exlrenio  exaiuiue  di-lricle  siibiaceal  ultioni.  Cunclis 
aulein  eidein  loco  sua  iura  servautibus  sit  pax  domini  n.istii  lesu  Cliristi.  qualiims  et 
tue  frucluui  bone  aetiouis  pereipiaut  et  apud  distrietum  iudireiu  premia  elerue  pacis 
iuveiii.uit.     Anna  '). 

(Rttndzikhui'").)    K-o  lnnocentiiis,  calboliee  eeclesie  episeopus,  |subscripsi] ""'). 

Ego  Otto.  Poilucnsis  |et|  sanele  Kutiiie  epist opus.  |subseripsi j "'). 

Ego  Petrus,  Albaiteitsis  episeopus.  [subx  ripsi  |. 

Ego  Willelmus.  Sabineiisis  episeopus,  [subsci  ipsi]. 

Ego  Odo.  Tusculanus  episeopus.  subseripsi). 

Ego  Petrus,  tituli  saneti  Mareelli  jxeshyler  eardinalis.  suIjm  i  ipsi  *" ). 

Epi  AVillelinns  "').  basilite  duodeeim  ap/>o>tolorum  presbyter  eardinalis.  subseripsi. 

Ejjo  frater  Ioannes.  tituli  sajieti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  eardinalis,  subseripsi. 

Et;o  frater  Huyo,  tituli  sanele  Sabine  presbyter  eardinalis,  sul >srri]»si. 

E^o  Pelms,  saneti  fjeor^'ü  ad  velum  aureuiu  diaeonus  eardinalis,  [subseripsi |. 
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Ej-'o  loaimes.  saucii  Nicolai  in  tariere  Tiilliano  dincomis  lardinalis,  [subscripsi]. 

Ego  Widdums,  sanrti  Enstadiii  diaconus  cardinalis,  |sul>senpsi]. 

Dalum  Lindum.  |«t  manmii  magistri  >'")  Martini,  sancle  Hornau«-  ct-desie  vicccanccl- 
larii.  III.  idus  Ap/irilis.  iiididioiie  III.,  annu  dominite  inearnationis  MCCXLV..  ponlilicatus 
vero  doinni  InnoctMilii  papc  quarti  aimo  seenndo. 

Nach  einer  dem  15.  .l.idrlmini.Tt  aii|teljöi'i|;cri  Abschrift,  wtlehe  mit  einigen  andern,  theils  (rleirhxeitigeii,* 
theils  späteren  unter  ii«-r  Aufschrift  »Backnang.  Coiiien  von  .ilien  Briefen«  zu  einem  Hefle  im  Folio)  vi  i bunden  isl.  — 
Abdruck  bei  CritsMiM.  Aim.il.  Suer.'lll.  II,  J.  S.  T.'.i.  Be»r.ld,  L>n. .  eccl.  coll,^.  in  Backnang  I,  S.  :».  — 
Franc.  Felms.  Swv.  ed.  S.  1JI  uml  h'ueu,  Coli,  -S  iij,t.  III  (Franc.  IVlri  ticrmaiii.i  Cumnii o-Augicdiniaua), 
Lit.  H.  S.  117.  —  Weder  die  genannte  Abschrift,  noeh  »Ii«.-  v«  rf liicd.  neu  Drucke  sind  correi  t.  die  crslirc  scheint 
übrigens,  namentlich  Wae  die  Kiehtigsrhrcihimg  d«r  Ortsnamen  helrilli,  im  Allgemeinen  den  Vorzug  vor  den 
Drucken  zu  verdiene,,.  Von  den  letzteren  dürfte  Hcm.1.1  lim  Folgenden  mit  B  brteieluirt)  auf  Crusius  (C)  I» - 
ruhen,  während  Felms  (F).  der  in  ><-iii.-n  beiden  Werken  l.i-l  bHchstäblii  h  gleichlautend  ist.  etwas  selbständiger 
erscheint,  hu  Folgenden  sind  unter  den  Anmerkungen,  übrigens  vorzugsweise  nur  hinsichtlich  der  <  »rlsnamcii. 
die  Abweichungen  der  verschiedenen  Dru.  ke  angegeben ;  sonstige  unl>edeuleudei  e  Abweichungen  von  obiger 
Abschritt  sind  nicht  berücksichtigt.  % 

a;  /Wr,..„..,.,-  iCi,  /*.«•.,..  e/  llti,  H.i«c  iPi.  —  In  Hier  ist  in  <ier  Abschrift  eine  Lücke  gclm-sen.  l„ 

l'V.   H.  («'•),   in  ff.   M  (II),   «/»  /...7„f.„i„i    ,;,    „„  ,,„„;.tm  (!•).  —    r)   li><>  ,-n.uir  (('),    lind,  „„inj  (11),    //.!'/■/•  ll'lrirJ.-  (IM.  — 

it)  !>*»«»  Wort  fehl!  In  der  Abschrift,  dcscl.  bei  P.  rieht  aber  b«  i  C.  B.  —  «)  /ii<«/. ,i.n«v, (C,  ü>,  Huri;,,,,,.,. ,...(  (IM.— 
f)  fi„;nnri.rrilrr  (O,  lim.Mi  -i  •ril- -c  (IM.  f.,cw, <„...-.<,-,■  (|>).  ..  j)  \l„l,„rl,  ((.•,  |||,  .Y..k,.-A  (IM.  —  h)  Ihmimpn  (C,  B,  I*). — 
il  /,•,»,..-.  iC,  B,  Fl.  —  kl  Wirlttrrilrr  ((.'),  Wirtttwilrr  (B),  \l'icte<wilcr  (Fl.  —  1)  Ao.'.i.-rcoVr  (Cl,  .Ul,li»,»ilrt  (lt), 
.UMi.t»irit„-  (|«).  —  ni>  <V„„, ,,■,,'/,)•  (C),  rV«...»-,f,v(B,  IM.  —  n)  A,W.»f/7.fcr.vj(i.\  Ii),  l;«>la{f>kt,y  (!').  —  t>(  /«r*.-«  (C,  B,  IM.  — 
P)  1*17*«  (("•),  »7*«  (B.  IM.  -  ql  M.V/.7,./.»WA  ((•),  Hirtinyl^rh  (IS),  UMn-j..l»n-h  (IM.  —  rl  KnxUn  (P).  —  p)  T>„f.!lHi,l. 
((',  B,  F).  —  t)  N<i.-.o7, .  ,7, ,  (C,  II),  .<t**.n>ril.r  (IM.  —  nl  /W.  ./<»(/«v'  (C,  II,  IM.  —  v)  H<*lr„mf-<ril.v  (C),  /W«MI.«- 
•i-tVrc  (I!i,  „i,i/, in'/ce  (IM.  —  w)  ft.,ffn,>mrh  (f.  Ii,  IM  —  xl  SMhhnrh  (tri,  *M  (Itl;  in  P  fehlt  dieser  Ort,  sowie 
'ler  Sftf7.  :  cf  <jtiH-,j>t,tl  fiirbi  t/*  rirra  tf>,,tiU.ii  .vMy^r»i  </  ultfii.  —  v)  7^n y» i.ii/ir Ml..i'  ((.',  B),  lUi<iyn\nu*lr»*i  (IM.  —  t)  UirlwH- 
'»«•*  (C,  B,  F)-  —  »in  U'-rhrnlmn  (<:,  Ii,  F).  —  bb)  .v.'wm  |C,  IM,  .v.m.i  (lt).  Stütt  dii»e»  und  de»  folgenden  Orte« 
findet  »ich  in  der  Abselirit'r  eine  Lflcke.  —  ce)  1. ;■■!„•, •/■  tC,  Ii.  P).  —  dd)  /.n/i'-r  /W  K  l,  l.<i,>d.*uM  (It.  IM.  —  ec)  A7i/<yiA.c 
(Itl,  A'if/v  ll'l-  —  rTl  /;.-/./<,  irhnrmlm  (C,  B),  AiMej  ,V*.<cr.w/.-»  (IM-  —  RS)  StgtriturrUrr  (C),  Sifiritvirilrr  (B),  Jvi/c- 
wiii-inV.,-  (IM  —  hh  1  K.„„r»s,,l,„  (C,  B.  Fl.  —  iil  Z»i«.,.lh«r,,.  (C,  II).  —  kkl  Kirrlnse  lC,  B).  A7r< */»»•<•  iF).  —  II'  /.«•»..• 
(f,  II),  AV»(.r  (Fi.  —  luini  liut.l.,,,-  i  (.',  B,  F)  —  nn)  Oilitlniu  (C,  II),  Oilttutri»  (F).  —  «nl  Hier  ist  in  dor  Abuchrif« 
eine  Lücke  g«l*Men;  f,7«.fc  (C.  Ii),  f.7„.-'f«  (Fl.  —  p(.)  1  ;,■„,,,..  „hath  (C.  Ii),  f<.-.o„^-«W*  (Fi.  —  «,,,)  H, /.,.).„•  fr,„> 
IC.  II),  ll,Tt,.,-l.,„  (Pi.  -  rr)  .W«,v.  <C,  II).  .1/««..  (IM.  -  »I  ltl„i.,lf.,l,„„,  (C,  11),  lti;.Mf*h*iM  (IM.  -  «I  W^i„  I  CM, 

l«!/r,:h«i„,  (Ii).  _  mi>  /(,-.  ,-/.,.,„  (C,  Hl,  II.;,,-!,.  ,»  (F).  —  tt)  Mu,«l..lf.<k.tm  (l\  Ii),  MiMf*h. (P).  —  ».)  Drt.  •<■ 

*"•'»  ti-,  »I.  '"*«<c-.*'ö«  (IM.  —  xx)  (C,  B),  C'imirlniknt  (IM.  —  vv  I  Von  X  Muni,;,  nn  bis  7iir  Wi.  Jer- 

kehr  de.  Worte«  c«*,.V»M  fehlt  bei  F.  -  „)  IT. .,'*,.„.  (Ci,  ll*..f*«.M  (II).  -  «M)  «>,•/*«»,  (C.  Ii).  -  bbh)  A,./  ,r.«*«rA 

(C,  Hl.  —  rec)  IT.V.c  ,  c M .  1177c-  (Bl.  -  dd.ll  faidk,  IC,  B|.  -  eeei  St,.i,„,h„rt  ab  ein  Wort  (C,  B).  -  «Tl  ^..c- 
.««»n/.«rri7c-  (C),  .1—  ./i.oo..,,/r,7.c  (II).  —  RKK>  .v/r /.«•*«.««  (C,  II).  —  bhM  HiU.nmll  (C),  Hiltn  r.lt  (Ii),  Hmtt»r.4t  (F). — 
in)  Ä.cA.,«*,,,,,-,,  (C,  ]t(,  If'U^iwf.;.  (P).  —  kkk)  I7lf,/c*  (C,  B,  F).  —  Uli  //.cht  (C,  II),  /<.a«,,  (P).  _  mnnu)  (.Vio.ii.eA 
(C,  Bi.  In  nuimc  iF|.  —  »nn  |  «7  rieht  in  C,  B,  F.  —  oc.o  i  So  0,  B,  F,  die  Abüchrift  wohl  irrift:  «.  —  ppp)  In  C,  B,  F  steht 
hier  noch  da«  Wort  /cyi/i7»c.  —  qq<|)  ufluwum  (C,  Bl,  . j . wy.fM.i.e.u  |P).  —  rrr)  inlnjrn  (C,  B).  —  •»»)  In  C,  II  int 
.4mr»i  wiederholt.  —  l»en  nun  folgenden  ttchlu**  der  Urkunde  haben  e&mtliche  Drucke  (,'am  unvollriSndig.  —  ttt  i  Mit  Snnctnn 
/'.'(ci. i  and  .■s-itirfi.'.  I\inlr>.i  in  den  beiden  oberen,  und  /«inn-cjifi'ii.,  j/o/m  ////.  in  den  unteren  Kreii*egmeiiten,  und  der 
l'mucbrift:  Sula*  mihi  for.  Hvminr,  n.i«  erff.  —  uuu)  Da»  Zeichen  für  /tciic  r.itcf.  hinter  dieaer  Unterschrift  fehlt.  — 
tvt)  Die  Mittelreihe  der  Bbchofe  int  in  der  Abuchrilt  irrig  nnter  die  der  Fre.bvter  gesetrt.  —  www)  Die  in  der  Abschrift 
dafür  gesetzte  Abkürzung  heisri  eigentlich  nubuciij'fil.  Sie  riebt  nur  hinter  dieser  und  den  drei  folgenden  t'iiteraehriften.  — 
xxx)  Die  Abschrift  hat  unrichtig  .V/.<  mit  Abk(irxnng«strich  darüber,  auch  ist  vor  dieser  und  der  nAchstfoIgctiden  Unterschrift 
da.  Handzeichen  de.  Kreuze,  beigebt*.  -  vvv)  .Vey.o'  (C,  B,  Pi. 

I)  fiel  inan us weilcr.  —  :!)  Matibai  h,  —  'I)  Heiningen,  —  -ij  Waldrems,  —  5)  schon  im  Anfang  des  Hi.  Jahr- 
hunderts abgi.'g.  Oertchcn.  das  in  den  Stab  und  das  Gericlit  zu  Unterweissach  gehörte,  —  C)  Ellen  weder,  alle  O.A. 
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Backnang.  —  7)  Oueiiweiler.  uhg. yaiijjeii.  U.A.  Welzheim.  —  >>  Wegen  Murre  linier  Anin.  :itl  wahrscheinlich 
Westermurr  (Vur»lei • ,  Hinter-),  O.A.  Backnang  —  !>l  H»dcr!.lH.-rtf  und  de».-»  Partei  le  Obcmdorf,  O.A.  Wciz- 
lieini.  -  10)  Jux.  -  II)  l'iit.r-  lind  Ob.-!  •  Wei»..ch .  -  12)  Heutensbach.  —  13)  Brüden  ((Amt-,  Mittel  , 
l'nter-l,  -  H)  der  heutige  I ln->^.  Ili..f  -  -  I.Vi  S...  Ii-nw.-.ler.  -  Iii)  H. .1 1 1 n.ui r.sl..-rg .  alle  O.A.  Backnang.  - 
17.)  HoUmannsweüer;  so  hi.-s-.  n  zwei  im  drei^icj.iliiigeii  K.  iege  abgegangene  Hufe  In  i  Itiiilcrsbeig,  welche  *|.äter 
alü  ein  Lesenden*  eiiipe»teinler,  anfangs  . ■< i.  i  Wiid-  und  \\  aldbe/jrk  an  diese  (jememde  kamen  |l,agcrhiich  den 
Sülls  Backnang  von  WIK").  —  lK|  Klaffenbach.  U.A.  W.-I/li-ii.i.  -  l'l)  Sehlcchtbaeh .  (Uber-.  Mittel-,  l  nler-1. 
U.A.  Welzheim.  -  -Jim  Beirhenhuch.  link.,  -  21)  ItcHlicubcrg .  Burg  rechts  iil-r  d-r  Murr.  O.A.  Backnang 
(vergl.  3.  2711,  Aiun.  2).  —  22l  Unter  Beraeksiehtiguin(  de*  Seiwerin  der  früheren  Backnangcr  Urkunde  ii.Ih.-ii 
S.  S2  s:t,  Atmi.  ■"">!  ohn«  Zweit.  I  Sci.imain,  U.A.  B...  kn.nig  -  21)  L  ueiiiuttelt  i>.  el«-n.l..  Anui.  ».).  —  21»  Hall. 
O.A.Stadt.  —  £*•>  Lendsiedel,  U.A.  < icrabnmn  (vcrgl.  3,  271'..  Alna.  I ).  •  -  2Ü|  Kn|.f.-r,  U.A.  Hall.  —  27l  »  Belt.-rsrt.tli, 
U.A.  Oehrmgcu.  —  2»)  V Sigisweilcr,  U.A.  (icrabnuiu.  2'')  > Ki li>t.-(ten.  -  :»n  Z\v,nk-.  Ihausen.  —  31)  Kirch- 
berg..alle  U.A.  Maitu.li.  -  32)  Vielleicht  Laale.n.  Weiler  de:  Ceiu.  Sulzbach.  O.A.  Backnang.  —  33»  Klein-. 

:fij  (■rn.-.-.-ltcittwar ,  —  3Ti>  Heilst«».  :«i»  Ki»«le,  O.A.  MarKn  h.  37)  (iruppeiihach  lUln-r- ,  l  uter  i. 
O.A.  Heilbrnnn.  —  3M  Höpfigheim ,  -  3V)  Murr,  —  in>  Pleidelsheim,  O.A.  Marbaeli.  —  Iii  Ingersheim 
lOrx.»-,  Klein-».  U.A.  Besigheim.  42)  Itt-if  I  i.-i  Iii ,  U.A.Sladl.  -  13)  Mundelsheim.  -  Ul  Ultmarsliciui. 
U.A.  Marba.  li.—  i.>)  I  ieiumngli.ini,  —  l'.l  Kalte»  Weste»,  U.A.  i t. - 1^ 1 1.  i 1 1 1 .  -  47)  Auen-iein.  U.A.  Marbach.  - 
l>)  Eiligheiin.  U.A.  Heegheim.  -  Ül)  .Nellmersbach.  U.A.  Waiblingen.  —  .V»)  Weiler  nun  Stein.  U.A.  Marbaeli.  — 
.".!)  Schwaikheim,  U.A.  Waiblingen.  —  7.2»  Stein.irhlen,  U.A.  Marbach.  —  .Vti  Der  Kirschenhardthof,  O.A.  Waib- 
lingen, eine  halbe  Stunde  nürdbeh  »um  vorigen  Ort.  —  .".ij  Der  lin-.  nw eiler- ,  jetzt  O.illcnhof.  eine  Viertelstunde- 
Midlich  v.m  demselben.  -  .">.">)  Sieg.-Iliaase»,  U.A.  Marbach.  —  .M.i  Hut.  nlel.i .  —  ,%7i  im  vorigen  Ort  «tum  im 
Iii.  Jahrhundert  aufgegangener  Ort,  U.A.  Waiblingen.  -  :.s>  F.llbaeh.  U.A.  Cannstatt.  -  .V»|  IJeik.-n  (Uber-. 
Unter-).  —  liO)  Criinliaeh,  U.A.  Sclmi  ndni  I. 


10  H. 

Kraft  ron  Hoxfarg  trifft  Hmtiutimingm  ii/nr  st  int  I 'rrhtxs'-nschufl  m»l  nrncirlit  insl»  .sowl'rf 
für  ihn  Fall ,  iIhss  it  o/im'  EiImii   rtTstiirfir ,  scimin  Sr/iirugrr  (ititl  fruit  inu   Hulunlithr  tli- 

Frsfr  miil  Ilirrsclitift  lioxhirg. 

l{i,u„»tj,>,  im:*.    M'ii  r>. 

In  nomine  dotuini.  Amen.  E^o  KratHo  de  Bokysln  i  c ')  tenore  presentinm  notnni 
l'iicio  tarn  postoris  ipiam  Hindernis ,  quod  liotnincs  et  Iiona  sntiseriptu  lotruvi  (iotliliuld 
sororio  meo  de  Hohinloch  et  suis  heredibns,  si  deeedere  nie  eonti^etit  absipte  heiedilins, 
observato  tauten  iure  et  libcrtate  oniinandi,  iptinpiid  in  vita  inea  otdinandnm  duxero 
tum  «le  bonis  quam  de  hoininibus,  non  ol)stanle  legatione  pininissa.  Nee  minus  si 
heikles  liabuero  tpii  decedant,  tpiia  iuxta  ins  commune  ex  tune  legalio  vires  non  haberet, 
volo,  ut  dominus  sororius  mens  et  sui  herwies  snecedant  in  onmibus  suprataetis.  Pie- 
terea  si  bereites  habuero  et  decessero  ante  legitimus  ipsorum  annos,  erit  in  bonis  pro- 
missis  tnundibardus  sive  procurator  eorinn,  et  si  qua  emero  bona  in  officio  Bokysbere, 
similiter  succedent  iisdem.    Hü  sunt  nobiles  homines:  pueri  Wolprandi  de  Azmistad*), 
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Hcinricus  Vmbescheiden,  frater  suus  Budigerus  et  «medietas  pucrorum  eiusdem.  filia 
Conradi  de  Torcebach uxor  Hoichgeri  de  Zimbern  *)  et  pueri  sui,  uxor  Alberti  pollins, 
Conradus  de  Herbolsheim ')  et  soror  stia  iunior,  uxor  Witchen  Boemi,  uxor  Conradi 
de  Bageslatt6)  cum  pueris  suis,  Hermannus  de  Nmvensletin'),  Conradus  de  Schilingi- 
stall")  et  uxor  sua.  uxor  Ottonis  de  Torcebach  et  filia  sua,  uxor  Conradi  de  Diethibur*) 
cum  pueris  suis,  Burchardus  scultetus  et  uxor  cum  pueris,  Hugo  de  Hohinstatt ")  et 
pueri  dimidii,  Conradus  Stnierere  cum  uxore  et  pueris,  pueri  Brumalzes  de  Zuidcn"), 
Marquardts  cum  pueris  suis,  pueri  Hermanni  de  Azmistad  dimidii,  Hermannus  filius 
advocati  de  Merchingen ").  uxor  Heinrici  de  Oerlaisheim")  et  filia  ciusdem.  Irisuper 
succedent  feodis  el  hominibus  infeudatis  spectantibus  Bokysberc  et  hec  sunt  bona: 
Castrum  Bokysberc  et  Wanshoven")  sub  Castro,  item  bona  Wollichingen '*).  Urningen"), 
Grevinwindeu17).  Schillingistatt  —  hec  vero  Schillingistalt  habebit  uxor  mea  pro  diebus  vile 
sue  et  ex  lunc  prinium  succedent  eis  —  item  bona  in  Wilchistatt  '*),  ßalinberc Kessa**), 
Nuwinslelin,  Horbach*'),  Ummern  ")  et  bona,  que  habui  de  pincerna,  item  Sweigirn  "), 
Svabehusen M),  Kppilingen14). -  Succedent  eliam  omnibus  hominibus  rusticis  in  villis  pre- 
fatis  et  spectantibus  ad  officium  Bokysberg.  Ut  autem  hec  in  memoria  sint  perenni  et 
robur  obtiucanl  perpetuo  valilurum,  ordinationem  sive  legationem  premissam  feci  pre- 
sentibus  et  testibus  domino  Budegero  de  Witchestat M).  Conrado  de  Torcebach.  Wolprando 
de  Azmestat.  Golfriedo  de  Sweineberc  ").  Gernodo  de  Ummern**),  Gothfrido  de  Hohinloch, 
Hermanno  Leischen,  Heinrico  Vmbescheiden  et  fratre  suo  Ottone  de  Gnotstat*9)  et  aliis 
quam  pluribus,  et  litteras  presentes  super  ea  dedi  sigilli  nostri  munimine  roboratas. 

Actum  in  Castro  Röthigen50)  et  datum  anno  dominice  incamationis  MCCXLV., 
XV.  die  mensis  Maii,  tercie  indictionis. 

Nach  Ii  an  «sc  Im  an  ii,  Diplomat.  Beweis  I.  Anh.  XXXIV.  S.  405. 

1  und  2)  Hoxberg  und  Assamstadt.  Iiad.  B.A.  Tauberbischolsheim.  —  -i)  Dörxbacli ,  O.A.  Künzelsau.  — 
t)  Wckhts  der  verschiedenen  /.iiiimi-rn  in  der  Gegend  liier  gemeint  sei,  ist  nicht  sicher,  es  kann  an  Dörren- 
zimmcrii.  O.A.  Küuzelsau.  Herrenzimmern  lind  Vorhachzimmcin,  O.A.  Mergentheini,  Grünsfeldziiniiuin,  Kid.  B.A. 
Taul«-rbisihofshcim  und  /.inimern,  bad.  B.A.  Adelsheim,  gixlaclit  werden.  -  5)  Herholzheini ,  baicr.  L.U.  Markt- 
hihart.  --  Ii)  Vielleicht  verschrieben  Rlr  Boilstädt,  bad.  B.A.  Tauheihischolsheim.  —  7  — •.<)  Neunsletten.  Schilling- 
stadt,  Dittwar,  bad.  B.A.  Tauherhisrliofeheim.  —  10)  Hoheiista.lt,  bad.  B.A.  Adelsheim.  -  II)  l'iiermitlell.  — 
\-2)  Merchingen  a.  d,  Kessach,  bad.  B.A.  Adelsheim.  —  VA)  Gerlachsheim,  bad.  B.A.  Tauberbischofsheün.  — 
Ii)  In  Boxberg  autgegangen,  vergt.  :t,  S.  VJl  (Antn.  zu  S.  \Al>.  —  15)  Wölrhmgcn,  Filial  von  Boxberg.  -  lf.  und 
17)  l'iflingen,  bad.  B.A.  Taulierbischofsheim  und  firiillingen,  Hof  der  genannten  Gemeinde.  —  IS)  Ohne  Zweilei 
derselbe  Ort,  wie  unten  Anm.  2li.  —  Ballenlieig,  kad.  B.A.  Tauberbischolsheiin.  —  20)  Ober-,  bezw.  l.'nter- 
Kessach,  O.A.  Künzelsau,  bezw.  bad.  B.A.  Adelsheim.  —  «21)  Horrenbach,  lud.  B.A.  Tauherbisehofsheim.  — 
-->  Vergl.  oben  Anm.  4.  -  J)-2<i)  Schweigern.  Filial  von  Hoxberg,  Srhwabhausen ,  Eppliligcn ,  Ober-,  l'iiler- 
Wittstadt,  alle  bad.  B.A.  TauberbisThofsheim.  -  -27)  Schweinberg.  bad.  B.A.  Wcrlheim.  -  «28)  Hier  wird  am 
ehesten  an  Herrenzimmern  zu  denken  sein.  Vcrgl.  Zeitschr.  des  histor.  Vereins  für  d.  wirt.  Kranken  8,  400.  — 
•2!i)  Gnodstadt,  baier.  L  G.  Ochsenfurl.  —  AI))  Köttingen  a.  d.  Tauber,  haier.  L.G.  Aub. 
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ron  KftitUn  im  nrhinft  svimm  Itrmh-r   \Y„ff,;,,l  >.'<„,    f.'/./.  mjiih;-  „ml  hl»n.  Ein- 

künftr   initi  IH,;,.«1hnh-   nn   ■/.„.(,<>•>•  11   Ort-»    mit    <i><ri^.it    Aus,mli,m;t    toi'-r  /ii,i:>t>/' f  ,>•//,>>, 

#»>'//>  iv/f  fl-slimmwt'j'ii. 

Urm-m-hnm  121',.     Mai  17. 

\\\\  nomine  ilmiiiiii.  Amen,  j  Cvnradus  de  Cntthain'l  uni\vr>is.  a<l  qiK.s  pre><ns 
pagina  pervenerit,  salutem  in  auetore  salutis.  Novereari  .-<il.nl  a  memoria  lioiniiinin 
gesta,  rinn  sint  caduca,  nisi  seripti  U->litm>nio  ] •»•rl i«-n 1 1< -i 1 1 u r.  Nn-rant  igitur  |  preseutes 
ac  pnslcri.  quo«!  ego  de  » oiisrnsu  legitime  cnniu^is  et  ln-tviluiii  Wlvrailu  fralri  inco 
proprictates  nicas  cum  feudis  et  liniiiinilnis  ea  conditioiie  qua  inichi  deserviernnl,  exceplis 
tarnen  quibusdaiu  lioniiniinis,  quos  ;ipud  patruum  iiieuui  >h-  <  Hini/mvels  mercalus  fni, 
et  aliis,  ||  ([ims  iitichi  iiuminaliin  reseivare  dccrevem,  in  villis  subs(  ribendis  precio 
romparandas.  Sunt  autein  hei:  villariim  iioinina  et  redituuiii  scripta  videlicel :  in  Svnltli.i  l  *) 
et  Kberslal 5)  et  AlldorP)  quicipiid  meis  depulaluni  fuit  tisibus,  in  .Marlohin  :  >  ||  pari 
modo,  ahsque  piscium  ca]itnra.  In  ( Üepsliain*)  cnriain  cum  suis  attincnlihus  Iniic  citiptinui 
assi^'iiavi :  vineas  laiiien  et  ]>is<  ii i tu  capliirain  cum  pnttis  sitis  inter  (Irnlliain  el  Cleps- 
hain  predicluin  abbalisse  lotiquc  conventiii  in  Hnhac;l  al>  hat:  fiuplituie  excipiens.  ut 
«•ornin  in  peipeluum  liliere  et  sine  omni  exaclioue  Iruaiihir.  dottavi.  Item  in  PicliintaPl 
curiam  cum  suis  provctttibus  el  viueam  in  eatlem  villa  silam,  in  Miinvnbrviteu :')  etiain 
ipiictpiiil  habere  dicehar,  in  Balleubvrch '' I  quoque  ctiriaiti  cum  ceteris  il»itlem  nu-is 
rcditibus,  in  Witc^estal  ")  simililer  el  Wellend« ut ''')  omuia  mihi  alliueiitia  fratri  ineo 
predicto  distraxi.  Hein  deciiuain  in  <  ümhriu  ")  et  villi-  adin  euliliiis  inichi  a  <h miim > 
episcnpu  Erbipnlensi  infeodatain  taliter  prediclis  atlinnxi.  ut  inichi  et  mee  coningi. 
dum  vitam  duxcrimus")  preseiitem.  deservial.  p<»st  ohiUiiu  vero  utrius.pie  nustrmn  suis 
usihtis  cum  ceteris  deputetur.  Y.<\  aulem  hec  emptinnis  Inrina,  ut  quicquid  de  propri.- 
talihus  prelihatis  taleutum  denarioruin  Erbipoleiisium  vel  estimalinuciu  tanti  sin^ulis 
anuis  solvere  fuerit  probatum,  deceni  inarcis  puri  argenti  et  exaiuiuati  recninpensetui . 
verunlamen  de  feodoruiu  distractione  tpie  sit  rcconipeiisutin,  (ioltridus  de  llnhenlccli. 
Crafto  t'rater  mens  de  Bnchspcrch "),  Oaflo  patriius  mens  de  Lara  ,:  ),  inter  se  lideliter'  ) 
estimalninl.  Prelcrea  pretitun  pro  distraclione  preilietoruin  hiis  teinporum  articulis  erit 
persolvendum.  Terminus  liic  pri?nus  est:  ad  Penteeostes  centum  niarce  puri  argenti  et 
examinati  cum  lihra  Erbipnlensi  vel  duo  talenla  et  dimidium  el  tpiiutpie  solidi  Hallensium 
pro  singulis  inarcis  michi  vel  inee  coningi,  vel  eis,  quos  in  bat:  pagina  uomin.ivero.  in 
certis  locis,  videlicet.  Merjibinlheiu  in  domo  rratrum  Thevthoiticoruin  aul  in  cenobio 
Spectost;  Vallis")  presentahuntur.    Summe  tauten  argen ti  prediete  particula  pro  centum 
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et  quinquaginta  et  VII  talentis  Hallensium,  que  frater  meus.  emptor  predictoruin,  michi 
ab  anti((UO  dcbuit,  erit  computanda.  Kesidua  veio  cmptioni  facto  inter  nos  annumera- 
bitur.  Secundus  quo(|ue  solutionis  terminus  ad  nati  vitalem  Christi,  ut  quadringenla 
talenta  Hallensium  cum  suppletione  argenti,  que  debitis  predietis  supcrfuit.  item  michi, 
vel  mce  coniugi,  vcl  quibus  assignavcro,  in  loris  prefatis  ahsquo  occasione  persolvantur. 
Terminus  quoque  finalis  in  redditione  a  fcslo  beati  Martini  per  anui  circulum.  ut  omnia 
perfecta  emptione  absolute  reddanlur.  erit  adnotaudus.  Tocius  itaquc  eris  promissi  per- 
solutio,  ne  aliquo  mcdiaute  in  terminis  pretixis  posset  cassari,_proboruin  virorum  fidei 
sacnnnento,  quorum  iioinina  subsoqunutur,  l'uil  hoc  modo  conlinnata,  ut  in  singulis 
reddcndi  terminis,  si  minus  promissa  servoutiir,  Hallis  veuiant  et  ibidem  morantcs,  nisi 
mea  vel  coniugis  me«  vel  abbat is  Speciose  Vallis  vel  gardiani  Miuorum  fratrum  meive 
confessoris  eiusdem  civitatis  vel  Mareholti  de  Dierbach  IT)  scullotive  et  civis  alterius 
quem  sibi  adiunxerit  etiam  in  Wallis  de  licencia,  quibus  et  reccpt innen i  prefale  pecunie 
assignavi,  nun  recedant.  Sunt  aulein  hec  eoruiit  iiomina,  qui  lidem  porrexenml :  Ra- 
mungus  de  Ashvsin1"),  Hermannus,  Engelhardus,  Symunt  de  Berlichingeu '»),  Lvdwicus 
de  Syndoltsheiu'0),  A[l]berlus  dictus  Wlpes  de  Cruthaiu,  Heinhardus,  Cvuradus  frater 
suus,  ilictus  Cholvciier')  de  Bilverclian"),  quorum  promisso  et  frater  mens  YVIfradus 
sepedictus  intererit,  nisi  ego  vel  reeeptores  prefati  pecunie  cum  voluntale  fldeiussoniin 
pro  disponeiida  re  necessaria  cum  absentari  permittamus.  Porro  si  lideiussores  predicti 
lidem  paclam  irritare  voluerint,  Gotefridus  de  Hohenloch  vel  fdius  eiusdem  Albertus, 
Gräfin  trater  meus  de  Bochsperch,  Craflo  de  Lara  prius  nominati  civitatem  predictam 
Hallis  venient  et,  quod  illi  neglexorunt,  observatione  Unna  complebunt.  Item  si  me  vel 
meam  coniugem  ante  terininos  pecunie  reddeude  viam  universe  carnis  intrarc  contigcrit, 
cui  loeo  vel  quibus  personis  dari  debeat  nou  assignato,  receptores  prenominati  pecunie, 
quibus  locis  quibusve  personis  dccreverint ,  eaudem  exhibebunt.  Supradictis  qumpie 
fuleiusHoribns  emptor  prenotatus  ineorum  ledituum  coram  viris  idoneis  promisil.  ut  ab 
nmnibus  casibus,  qui  possiut  etnergi,  dampnosis  eos  prorsus  reddat  indempnes.  Ceteriun, 
ne  qua  possit  oriri  calumpnia  super  hac  emptione  et  pecunie  persolucione ,  piesenlem 
paginam  sigillis  Gotfridi  de  Hohenloch,  Craftonis  fratris  mei  de  Bochsperch,  sculleli  in 
Hallis,  duxi  roborandam. 

Facta  est  hec  einplio  Mergliindheiu,  anno  incarnationis  domini  millesimo  CG*.  XL .  V"., 
sexto  deeimo  kalendas  Iunii. 

Nach  dem  Originale  des  Iii  Vilich  Hnhenloliiwlieu  Hausarchivi-s  in  Ooliriugi-u.  —  Von  den  vier  angehängt 
gewesenen  Siegeln  ist  noch  ein  Bruchstück  des.  wie  es  scheint,  dreieckigen  eisten  aus  mit  Meldteig  gemischtem 
Wachse  vorhanden,  welches  einen  Theil  eines  (herald.)  links  gekehrten  Leoparden  mit  herahhangendem  Schwanz 
und  den  Schluss  der  Umschrift:  HF. . .  OCH  zeigt;  sonst  sind  nur  noch  die  l'crgatncnli iemchen ,  an  welchen  die 
Siegel  hiengen,  durch  die  Urkunde  geschlungen.  -  Andruck  hei  Wihel.  Hohenl.  Kyrehen-  und  Fteform.-Hisloi  ie  II, 
Nr.  XXX,  S.  .V). 
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a»  Original  irrig:  ,h,strih»*.  —  bl  Hier  i.l  im  Original  «tu  Verüben  iotre  .*  wiederholt.  -  c)  B«  Name  iat 
oomgirt  and  dadurch  nicht  mehr  «ich.r  iu  entiiffeni. 

I)  Veiyl.  obrti  S.  tili  Anin.  I.  -  Sin.h-tdorf.  Kl»  r-tluil.  AUdorf.  Marlach.  O.A.  KilnzeUau.  -  Iii  J.-1H 

Klepsaii.  had.  B.A.  TauU'rtiiM  liolVli«'iiii.  —  7)  Hönebach,  O.A.  Kunxcl-au.  —  H  und  !»i  Abgegangene  Orte,  jener 
in  der  Gegend  von  Klcp*au  und  Babenberg,  iliex  r  zwischen  Krauthc  im  und  Klip-au,  vcrgl.  Zeil>i  lir.  für  das 
wirteinh.  Franken  7.  Mi.  :«i7.  -  Kl  und  10  Kallenberg.  Wittst.itt.  Ober-  und  Unter-,  bad.  U.A.  Tauberbis,  hofs- 
heim.  -  1*1  Abgegangener  Ort  in  di  r  Gegend  v.m  Krautheim,  v.-rgl.  Zeil*  hr.  für  d.i.-  wirteinh.  Franken,  tv  570.  - 
Gl)  Vermuthlich  Dfirrelixiiiiiueru,  O.A.  Künzclsau.  —  I  Ii  Kork*-.  Hoxberg,  bad.  Aiulsgenchtsstadt.  —  I5|  Lohr.  O.A. 
KraiLiheim.  —  lt>>  Kloster  Schi'iiilhal.  O.A.  Künnl.i.m.  —  I7i  Herren-Thierbach.  O.A.  Gerabronn.  —  1*  und 
11»)  Aschhausen  und  Berlk)iiiuxen.  O.A.  Künzell".  2ll|  Sindobdieim.  lud.  B.A.  Adilsheim.  -  21)  l'ülfringeii. 
vergl.  uIk*u      50  Anin.  S. 


104:}. 

0-raf  Bert  hold  ran  lleiliijenbenj  bekennt  v'ied>rholt ,  dass  er  nach  Vettert  ra<jn»ij  seiner  Güter  i» 
Egt/nmalr  an  das  Kloster  Bai  ml  solche  am  IS.  Mai  1J4~>  i»  Sch»wle<j<j  unter  feierlichem 
Verzichte  auf  alle  seine  Ansprüche  daran  soirie  an  den  Leib  des  Herr»   und  die  Ueiliijeu- 

reliijiiien  im  Kloster  hintjeijeheu  hol». 

(#45.  Mai.) 

E?o  Bertoldus  comes  Sani  Montis1)  iterato  contiteor,  quod  post  factam  traditionell! 
bonorum  in  Ethenruti'),  que  per  privilcnia  mea  monasterio  in  HBiwende')  contuli,  leria 
quinta*)  ante  diem  beati  Vrlvmi,  qui  tnnc  cum  assensione  doiuini  convenerat,  nie  apud 
Sinalne^e b<)  dicta  bona  cum  ||  omnibus  suis  pertinentiis  et  iure  supra  sacrosanetutn 
corpus  doiuini  et  reliiptias  sanetorum  que  lial)entnr  in  dicto  monasterio  obluli.sse  et 
omni  iupetieioni  |!  et  actioni,  que  inpostcrum  habere  possem  vel  si  qua  conpeleret.  doctis 
verbis  pincerne  renunliasse  in  presentia  Heinnci  et  Conradi  fratrum  de  Smalne^eM. 
Heinrici  de  Hasenvvilai  5) ,  Diehici  de  Nivueroii'),  Bertoldi  de  Heithüsen')  et  Diethalmi 
lilii  sui.  Conradi  .Stainmelarii,  Heinrici  de  Aiuieluinnen Heinnci  de  Cappella')  et  aliorum 
inulloriini. 

Di«*  Urkunde  ist  an  die  von  demselben  Grafen  üU>r  den  gleichen  Gegenstand  im  April  1215  ausgestellte 
l's.  oben  S.  H'J)  ohne  weiter«  Beglaubigung  angenäht. 

■)  Di«  beiden  Worte  «leben  r.  Th.  auf  einer  Rnsur  und  am  »eiten  »ohelnen  t'orrerturen  •tattgcfuiiden  zu  haben.  — 
b  und  c|  Wie  in  der  genannten  Urkunde  abgekünt. 

1—4)  Vergl.  Anin.  1 — i  der  Urkunde  vom  April  1215.  —  5)  Hasen  weder.  U.A.  Ravensburg.  —  •>(  Nellfra 
a.  d.  Donau.  O.A.  Riedlingen.  —  7i  ?Riedhauseu.  O.A.  Sanlgau.  -  s)  Andelnngin,  O.A.  Riedlingen.  -  10  Kappel. 
O.A.  Ravensburg.  Riedlingen  oder  Walds.-c. 
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Pulst  Innoeenz  IV.  nimmt  das  Kloster  Kilchberg  unter  seinen  Schutz  uml  hesfiitiiji  die  sämt- 
lichen Besitzungen,  Rechte  und  Freiheiten  desselben. 

1245.    Mm  20. 

Innoeentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  üliabus  . .  priorisse 

ccclesie  in  Ky Ichberg  eiusque  sororibus.  lain  presentibus  quam  futuris,  regulärem  vilam 

professis  in  perpetuum.    Religiosam  vitam  eligentibus  apostolicum  convenit  adesse  pre- 

sidium,  ne  forte  cuiuslibet  temeritatis  incursus  aut  cas  a  proposito  revocet,  aul  robur, 

tpiod  absit,  sucre  religionis  enerret.    Eapropter,  dilccte  in  Christo  lilie,  vestris  iustis 

postulationibus  elementer  annuimus  et  ecclesiam  in  Kylchbcrch,  Constantiensis  dioeesis, 

in  qua  divinn  estis  obsequin  mancipate,  sub  beati  Petri  et  nostra  protectione  suscipimus 

et  presentis  scripti  privilegio  communimus.    In  primis  siquidem  statuentes,  ut  ordo 

canonicum ,  qui  secundum  deum  et  beati  Augustini  regulam  in  fadem  ecclesia  instilulus 

esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem  lemporibus  inviolabilitcr  observetur.  Preterea  quaseum- 

que  possessionis ,  quecumque  bona  dicta  ecclesia  impresentiamm  iuste  ac  canonice  pos- 

sidet,  aut  in  futurum  coucessiouc  pontificum,  lai-gitionc  reguni  vel  principum,  oblatione 

lidelium,  seu  aliis  iustis  moilis  prestantc  domino  poterit  adipisci,  lirma  vobis  et  hiis 

que  vobis  successerint  et  illibata  pcrmaneant.    In  rpiibus  hec  propriis  duximus  expri- 

tnenda  vocabulis:  locum  ipsum,  in  quo  prefata  ecclesia  sita  est,  cum  omnibus  pertinentiis 

suis,  cum  pratis,  vineis.  terris.  nemoiibus.  usuagiis  et  pascuis,  in  bosco  et  i)lano,  in 

aquis  et  tnolendinis,  in  viis  et  semitis,  et  oumibus  aliis  libertatibus  et  iminunitatibus 

suis.  Sane  novalium  vestrorum,  que  propriis  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis  hactenus 

non- percepit,  sive  de  vestrorum  animalium  nutrimentis  nullus  a  vobis  decimas  exigere 

vel  extorquere  presumat.    Liceat  quoque  vobis  personas  liberas  et  absolutas  e  secuta 

fugientes  ad  conversionem  recipere  et  eas  absque  contradictione  aliqua  rctinere.  Prohi- 

bemus  iusuper,  ut  nulli  sororum  vestrarum  post  factam  in  ecclesia  vestra  professionem 

fas  sit  sine  priorisse  sue  licentia,  de  eodem  loco  nisi  artioris  religionis  obtenlu  discedere, 

disccdentem  vero  absque  communium  litteraruni   vestrarum  cautione  nullus  audeat 

rctinere.    Cum  aulein  generale  interdictum  terre  fuerit,  liceat  vobis  clausis  iunuis,  ex- 

clusis  exeomtnuniealis  et  interdictis,  nou  pulsatis  campanis,  suppressa  voce,  divina  oflicia 

eelebrare.  dummodo  causam  nun  dederitis  interdicto.    Crisma  vero.  oleum  sanetum, 

consecrationes  altarium  seu  basilicarum,  benedictiones  monialiuni  a  dioecsano  suseipietis 

cpLsco|H).  si  quidem  catholicus  fuerit  et  gratiain  et  commuiiionem  sacrosaule  Humane 

sedis  habuerit  et  ea  vobis  voluerit  sine  pravitate  aliqua  exhilnre.    Prohibemus  insuper, 

ut  iufra  lines  parrochie  vestre  nullus  sine  assensu  diocesani  episcopi  et  vestro  capellain 

13« 
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seu  Oratorium  de  novo  coiislruere  audcat,  >alvi.-  privile^iis  Homanoruiii  poutificum. 
Ad  bec  novas  et  indebitas  exactiones  ab  arcliicpiscopis,  episcopis.  arcbidiacoiiis  seu 
decanis  aliisque  oinuibus  eeclesiasticis  secularibu-ve  personis  a  vobis  oniniim  lieri  pro- 
hibeiiuis.  Sepiilliirain  quoqtie  ipsius  loci  liberam  e>se  «irceriiinius.  ut  eorimi  devotioni 
et  extreme  volimtati,  qui  se  illic  sepeliri  deliberavcrint,  uisi  forte  exconiiuuiücati  vel 
interdicti  sinl  aul  eciam  publice  usurarii.  nullus  nbsistat.  salva  tarnen  iustitia  illarum 
eeclesiarum,  a  quibus  niortuoruin  corjmra  assuinunlur.  Decimas  prelerea  et  |>ossessioiies 
ad  ins  eeclesiarum  vestrarum  spectanles.  que  a  laicis  detineiitur.  rediiiieudi  et  legitime 
liberandi  de  mauibus  eoruin  et  ad  ecclesias.  ad  quas  pertinent,  revocaudi  lil>era  sil 
vobis  de  nostra  auetoritate  facultas.  Obeunte  vorn  te.  nunc  eiiisdcin  loci  priorissa.  vel 
earum  aliqua,  que  tibi  successeril,  nulla  ibidem  qualibet  supreptionis  astutia  seu  violeutia 
preponatur.  uisi  quam  snrorcs  conmiuni  consensu  vel  carinii  maior  pars  coiisilii  sanioris 
seciiuduni  deum  et  beati  Augustiui  regulam  providerint  eligendam.  Paci  quoque  et 
tranquillitati  vestre  patenia  in  posterum  sollicitudine  providere  volentes  auetoritate  apo- 
slolica  probibeinus,  ut  infra  clausuras  locorum  seu  grangiarum  vestrarum  nullns  rapinam 
seu  furtum  facere.  ignem  ap])onere.  sanguiuem  furniere,  bumiiiem  temere  capere  vel 
interticere  seu  violentiam  audeat  exercere.  Preterea  omnes  libertutcs  et  immunitates  a 
predecessoribus  noslris  Komanis  pontitieibus  ecclesie  vestre  conecssas  nee  non  libertales 
et  exempliones  secularium  exaetionum,  a  legibus  et  prineipibus  vel  aliis  lidclibtis  ratio- 
nabiliter  vobis  indultas,  auetoritate  apostolica  confirmamus  et  presentis  scripti  privilegio 
communimus.  Decernimus  ergo,  ut  nulli  omnino  hominum  liceat  prefatam  ecclesiam 
temere  pert urbare  aut  eins  possessiones  auferre  vel  ablatas  retiuere,  mimiere  seu  qui- 
buslibet  vexationibus  fatigare,  sei  otnnia  iutegra  conserventur  eanun.  pro  quarum  guber- 
natione  ac  sustentalione  concessa  sunt ,  usibus  omuimodis  profutura .  salva  sedis 
aposlolice  auetoritate  et  diocesani  episcopi  canonica  iustitia.  Si  qua  igitur  in  futurum 
ecclesiastiea  secularisve  persona,  banc  nostre  constitutionis  paginaiii  sciens,  contra  eam 
temere  venire  temptaverit.  secundo  tertiove  conunonita.  nisi  rcatum  suum  congrua  satis- 
factione  correxerit.  potestatis  honorisque  sui  careat  dignitate  reanique  se  divino  iudicio 
existere  de  perpetrata  iniquitatc  cognoscat  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sanguine  dei  et 
domini  redemptoris  uostri  Ibesu  Cbristi  aliena  fiat  atque  in  extremo  examine  dist riete 
subiaceat  ullioni.  Cuuctis  autem  eitlem  loco  sua  iura  servantilms  sit  pax  domini  nostri 
Ibesu  Cliristi.  quatinus  et  hic  fruetum  bone  actiouis  pereipiant  et  apud  districtum 
indicem  premia  etenie  pacis  invenia[n]t.    Amen.    Amen.  Amen. 

(Rumkeichen  *)).  Ego  Iunocciitiiis.  catbolice  ecclesie  episcopus.  subscripsi.  (MoHogrumm 
für  Beue  valete.) 

t  Kgo  Oto,  Port uei isis  et  sanete  Ruline  episcopus.  subscripsi. 

'<  Ego  Petrus.  Albanensis  episcopus,  [subscripsi]. 
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t  Ego  Willeliuus.  Sablnensis  epistopus,  subscripsi. 
f  Ego  Odo,  Tuseulanus  episeopu*.  subscripsi. 

f  Ego  Willelinus.  basilice  duodeeim  apostolorum  presbyter  cardinalis.  subscripsi. 

t  Ego  frater  lobannes,  tituli  sancti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  cardinalis.  subscripsi. 

f  Ego  frater  Hugo,  tituli  sancle  Sabine  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  Octaiiianus,  sancte  Marie  in  via  lata  diaconus  cardinalis.  subscripsi. 

f  Ego  Petrus,  sancti  Georgii  ad  velum  aureum  diaconus  cardinalis.  subscripsi. 

f  Ego  lobannes,  sancti  Nicolai  in  careere  Tulliano  diaconus  canlinalis,  subscripsi. 

f  Ego  Willelmus.  sancti  Eustacbii  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduni  per  manum  magistri  Marini*).  sancte  Romane  ecclesie  vicecancellarii, 
XIII'.  kaleudas  Iunii .  indictione  III.,  anno  dominice  incarnationis  millcsiino  CC°.  XLV\, 
pontificatus  vero  donni  Innocentii  pape  quarti  anno  secundo. 

Nach  einer  von  der  Curie  zu  Constauz  den  8.  April  1312  ausgefertigten  und  vidimirten  Abschrift  auf  Per- 
gament mit  anhangendem  Siegel. 

■)  Die  Abschrift  liest  unrichtig  Mannt. 

I)  Mit:  .Wo.»  fite  mkhi,  itummr,  rins  rite. 


1045. 

Bischof  Heinrich  von  Conslanz  bestäligt  dir  von  .tri nein  Vorgänger  Diethelm  anerkannten  und 
bewilligten  Hechte  da  Klöstern  Marchthal  an  den  Kirchen  zu  (Kirch-)  liiert inijen,  Marchthal, 
Ammern  und  Wachinijen ,  befreit  das  Kirc/dein  in  Annnern  von  verschiedenen  Verpflichtungen 
und  verleiht  dem  Kloster  überdiess  für  seine  Brihilfr  zum  Siege  über  seine  Feinde  bei 
Schiriggersthat  durch  Zufuhr  in  höchster  Noth  weitere  Rechte  in  dessen  Kapelle  zu  Reutlingen. 

Im  Siegrslager  (l,ei  Schwiggerslhal)  124  ~>.    Juni  22. 

H.  dci  gratia  Constantiensis  episcopus  dilectis  in  Christo  universis,  ad  quos  pre- 
sentes  pervenerint,  salutem  et  noticiam  subscriptorum.  Vere  dignum  et  iustuia  est. 
eq[u|um  et  salutare.  illorum  inde|lfessam  devolionem,  qui  suas  res  et  personas  in  ob- 
sequio  nostre  ecclesie  exponere  non  verentur,  ex  pio  studio  pastoralis  officii  benignius 
intueri.  quatiniis  nostra  cxinde  libetalitas  coram  ||  deo  commendetur  et  alii  ex  nostra 
retributione  ad  opus  similc  aniiuentur.  Presentes  igitur  noverint  et  futuri,  quod  uos 
vestigiis  predeecssoris  nostri  hone  meniorie.  Diethalmi  ||  Constantiensis  (|uondam  episcopi 
inherentes  niaturo  consilio  ])rehabito  ecclesiam  in  Lüllingen1),  quam  per  uiunificain 
liberulitatcm  nobilis  vir  quondam  Hvgo  conies  palalinus  de  Tuwingen.  fundator  mona- 
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sterii  Marthellcnsis,  ipsi  monaslerio  cum  omni  iure,  quod  sibi  iu  eadcm  ecclesia  com- 
peliit.  coutulit  et  donavil ,  quam  etiam  per  mutlos  lalmres  et  graves  expensas  de  manu 
comilis  Vlrici  de  Berga*)  Manegoldus,  prepositus  dicli  monasterii,  in  poteslalciu  et  domi- 
nium sui  monasterii  traustulit  et  mluxit,  nullo  iure  prediclo  comili  concesso  penitus 
vel  retenlo  in  ecclesia  prenolala,  erelesias  quoque  in  villa  Marthel  et  in  Ambra1)  ac  iu 
Wachingen*),  quarum  etiam  ins  patroiialus  predictus  nohilis  vir  diclo  monaslerio  cum 
omni  iure  subiecit  et  donavit.  quamvis  milites  de  Anemerkingen J)  in  dicta  ecclesia  in 
Wachingen  scpeuominato   monaslerio  iniurientnr  per  preoccupalioucm  minus  debitam 
et  iniquam,  —  erelesias,  iiiqiiam,  prefatas  cum  onmibus  iuribus,  fructibus  ac  prov.ntibns 
univcrsis  siistentarioni  fralrum   inemorali  monasterii,  ex  consensu   nostri  universalis 
capituli  Constantiensis.  in  perpetuum  elargimur,  salvo  iu  onmibus  iure  ecclesie  katht- 
dralis,  excepla  ecclesiola  in  Ambra,  quam  ab  omni  iure  nobis  et  archidiacono  nostro 
qui  pro  tempore  fuerit  debilo  absolvimus  per  preseutes.    Conceditnus  insuper  et  prepo- 
silo  monasterii  prelibati.  ut  fralres  suos  preficiat  ecclesiis  prefalis  ad  ofliciandum  eas  et 
plelM'iu  procurandam.  si  videril  expedire.  eits  precipue  qui  sciant  plebi  precsse  et  noverint 
prcMlesse.  Quin  vero  host  es  noslri  ante  Swigerslal*),  numero  et  armis  nobis  prestantiorcs. 
deo  nobis  vires  ininislrante.  a  nobis  sunt  vidi  et  contriti  et  monasteriuiu  Marthellense 
ineriHiraluiii  nobis  in  exlrema  neccssitate  conslitutis  viclualia  pro  suo  posse  ministravit. 
voleulcs  proiude  monasleriiun  se|»edictiim  alujua  gralia  sjH'ciali  rellorere,  capellam  boate 
virginis  in  civitale  Kuliliugcn ').  a  fialribus  dicti  monasterii  construclain  et  ipsi  monaslerio 
pertinenleiu.  tali  gralia  coii)|ileclimur  et  foveinns,  ila  videlicet,  ul  Jieeat  Iratribus  ibidem 
divinum  officium  celcbrautibns  otilationes  vel  remedia  animannn  ante  inchoalam  epistolam 
et.  i»osl  nüssain  iu  dicta  capella  celebratam  seil  quovis  alio  tempore  a  lidelibus  reriperc 
et  pro  suis  usibus  retinere.    Otilationes  vero,  que  posl   iiiclioatam  epistolam  usque  ad 
finem  misse  su|>er  altare  vel  ad  stolam  sacerdotis  oblate  fuerint,  presbiteris  jNirrochiali- 
bus  per  triduum  couservenlur,  quas  si  repetierint,  eisdem  sine  omni  mora  j)reseulentur. 
Post  triduum  autem  non  repetile  cedenl  in  sumptus  strurtuie  oratorü  luemoiati.  nee 
aliquis  easdem  oblationes  post  triduum  reposceus  aliquatcuus  audiatur.  Indnlgemus 
etiam  fratribus   prediclaui  caj>ellaiu  ol'liciautibus,   ut  fidclium  oonressiones  audiaut  et 
eosdem  absolvant.   Si  qui  vero  inier  eos  ydonei  fuerint  ad  prediranduni,  audilores  suos 
rcticiant  pabulo  sacri  Verla,  XX.V  dieriim  indulgentiani  largieudo.    Si  vero,  quod  absit, 
aliqui  rectores  vel  preshiteri  parrochiales  civitatis  Kutelingen  predictc  super  huiusinodi 
gratia  per  nos  Capelle  prcdicte  indulta  ipsi  Capelle  in  suis  Hbertatibus  ininriam  intiilerint 
seu  gravameii,  nisi  int'ra  octo  dies  ad  pleiium  einendaverint.  ipso  facto  excommunicationis 
seutenliain  se  noverint  incurris.se  senteiitie  iam  late  et  sint  suspeii*i  ab  omni  henelicio 
et  oflicio  quo  funguntur,  nee  fas  sit  eis  subdilis  suis  aliqua  sacramenta  ecclcsiaslicu 
ministrare.    Xos  enim  virginis  gloriose  obsequium  in  predictu  oratorio  promoveie  inten- 
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dimus.  que  nos  fecit  de  nostris  hostibus  feliciter  triuinphare.  Ad  hec  adicimus  ex 
gratia  speciali,  ut  tenor  litterarum  presentium  tarn  a  nobis  quam  a  nostris  successoribus 
sit  in  perpetuum  durabilis  atque  recens.  nec  si  aliquando  pro  malicia  hominum  vel 
tcmporuiu  quantocunque  tempore  presens  instrumentum  non  fuerit  publicatum,  ex  hoc 
eareat  robore  linnitatis,  cum  sit  scriptum:  omnia  tempora  tempus  habent.  In  cuius 
rei  evidentiam  presens  instrumentum  tarn  nostro  quam  nostri  capituli  Constantiensis 
sigillo,  cuius  consensus  per  omnia  affuit  et  voluntas,  duximus  roborandum. 

Datum  in  eastris  nostre  victorie.  anno  domini  M*.  CC.  XL".  V\r  X".  kalendas  Iulii, 
indicUone  III". 

Die  in  Säckchen  eingenähten  zwei  Siegel  sind  dem  Anfühlen  nach  zerbrochen. 

1)  Kirch-Bierlingen,  O.A.  Ehingen.  —  i)  Burg,  abgegangene  Stammburg  l>ci  dem  gleichnamigen  Dorfe,  einem 
Filial  de*  vorigen  Orte«.  —  3)  Ammerhof  oder  Ammern,  zu  Tübingen  gehörig.  —  4)  Wachingeii .  über-  und 
Unter-,  O.A.  Riedlingen.  —  5)  Eruerkiugeu.  O.A.  Ehingen.  —  0)  Schwiggersthal ,  Gegend  im  oberen  Neckarthal 
um  die  Erms.    Vergl.  Stülin.  Wirt.  Gesch.  1,  311.  -  7)  Keullingen,  O.A.Stadl. 


Ritter   Heinrich   von   Nayold  verschreibt   seiner  Gattin   Adelheid  für  eine  genannte  Summe 
Geldes  ausdrücklich  von  ihm  bezeichnete  Güter  in  Nagold  als  Witthumsunterpfand. 


Notum  sit  universis  presenciarum  *)  pagiuam  inspecturis.  quud  Hainricus  milcs  de 
Nageita')  Adelhaiti  uxori  sue  bona  sua  in  Nagille.  noniinatiiii  exprimens.  pro  quadam 
summa  pecunie,  videlicet  XL  marcarum,  in  dotem  ratione  pinguoris*)  o[b]ligavit.  assignans 
nomiiiatim  curiam.  quam  Berchtoldus  iuxta  fontem  possiilet,  et  i Iii  superaddens  XII  ingera 
zu  der  luinyruhe :  IUI  Meiingen  *)  et  super  ye/iay  IUI"),  ze  yebrittun  et  obinibulu/e  IUI, 
assignatldo  femiin  X  carratas  in  duabus4)  prntis  by  der  irattzuli  UllUlil,  an  Mrrinyrr  ireye 
unum.  et  Iiurkttise,  et  possessionem  Hugoiiis  et  Waltheri  el  preeite').  Et  liec  facta  sunt 
presenlibus  doniinis  et  auxiliantibus  videlicet  comilibus  Burkaldo  de  Hohenberg')  et 
(iotfrido  de  Kahvc  *),<lapifero  et  marschalkus r)  de  Hohenberg,  advocatus  de  Wellehusin  % 
et  Weruherus  de  Ihelingen6)  el  Neze  et  Eliche  de  Hailerbach ').  El  hec  Facta  sunl  cum 
conseusu  heredum. 

II 

Dalum  anno  ab  incarnatione  domini  MCCXLV..  indictione  tercia.  VII.  kalendas  Iulii*). 

Nach  dem  CopialhnHie  des  Kloster*  Kirchberg  au.  dem  IC.  Jahrhundert,  fol.  CXXLX.  -  Abdruck  h-i 
Schtnid,  Mnn.  Hohenberg.  Ii. 
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•  und  b)  So  die  Urkunde.  —  c)  Di«  beigefügte  dmteche  l'eberaetiung  giebl  dieie  Steil*  auf  folgende  Weite  :  nrMff 
mekart  sü  drr  {aitujruU  ilrr  »«W  Uli  ;r  Mmiunn  imil  IUI  uff  ti.m  r/.A.r».  —  d  I  So  <li«  Urkunde.  —  «I  II«  »teh»  fff 
mit  Queretrich  Ober  dem  p,  die  douUrhe  l'ebenettung  Ua*t  de»  Wort  weg.  —  f)  So  bier  und  nachher  d.  r  Nomlnatir.  — 
g)  Oder  uiHjt.  I)aa  Copiaibuch  init  einen  Buchstaben ,  der  einem  X  ihnlich  eicht;  da  ee  aber  wegen  der  ^orangt-henden 
Zahl  7  niolit  moium  heiaaen  kann,  m>  ist  anzunehmen,  diu«  im  Original  hil'it*l>t*  oder  «Wm«,  wabrtcheinltch  abgekürzt 
geatanden  und  dieee  Ton  dem  Abnebrei  bar  nicht  •nuiflert  werden  konnte.  Die  l'ebenetiung  hat:  >»  >1rm  munot  lilü,  daraut 
mochte  in  achlleaaen  lein,  data  die  Stelle  nicht  17/.  «nix  lulii  gelautet,  indem  «unit  der  l' «beneuer  die  Zahl  leicht 
bitte  hiniufugen  kBnnen,  während  ihm  bei  hxl..,.h»  oder  «./..-  deren  Berechnung  weniger  geläufig  «ein  konnte. 

I)  Nagold.  O.A.Sl.  —  i)  Wohl  ilii!-  Nagold  Ix  nai  bbarte  Yollmariiigrri,  O.A.  Horb.  —  Hl  Hfilx  nbcrj;,  abgpg. 
Stammburg,  O.A.  S|.aklii«K-»t.  -  t>  Calw,  O.A.SL  —  .*.>  \\Y.|lhau«-r,.  O.A.  Nagold.  -  «.)  Udingen.  O.A.  Horb.  - 
7J  HaiU-rbach,  O.A.  Nap.1.1. 


Pubst  Inno«  tu  IV.  iihmjihl  in  >  in>r  nn  das  Ainjustiiu  r- X<»tih  >tkl<>*t>  r  Sit  mm  ijt  i  ii  /ihh  n 
Urkunde  (U<sk  Kloshr  d>„i  l'odi<i,n»d,n  und  nrhdd  ihm  dir  I',iiih,ji>n  d>s  ht:1>,;n  Orden«. 

1JI~>.    Juli  14. 

'■  Innocetitius  \  episcopus,  servus  servorum  dei,  diledis  in  Christo  liliabus  . .  priorisse 
et  sororibus  mouasterii  sam  t*-  Marie  in  Syrininowc,  ordiuis  saneli  August ini.  Conslantiinsis 
dioresis,  salutem  et  ||  apostolieain  benedictiouem.  Apostolice  sei  Iis  Iwniguitas  prudentes 
virgiiies,  <|ue  sc  parant  aeiensis  lampudibus  obviain  sponso  in-,  lanto  propensiori  debft 
studio  prosequi  i-arilatis,  ipianlo  maiori  propter  ||  tVa^ilitati-iu  si  xu>  indi-m'  sulVrat-Mo 
dinoscuntur.  Qun  igilur,  sicut  ex  parte  veslra  fuit  pioposituin  i  nrain  nobis,  vos  incliisc 
corpore  in  castris  ilaustralibus  inente  tarnen  ||  libera  devote  doinino  fainulaiiles  de  in- 
stitnlionibus  fralruni  ordiuis  Predicatoruin  illas,  que  vobis  coinpetuul,  baelenus  lauda- 
bililer  duxeritis  obseivandas  et  coniniitti  . .  magistro  et  . .  priori  Tbeutonie  ipsius  onlinis 
aiTi-ctetis,  nos  pium  vestrum  propositum  in  doinino  cominendaiiles,  devotionis  veslre 
preeibus  inclinati,  vos  et  nionasteriiun  veslruin  aurtoritale  pivsentiuin  magistro  H  priori 
committimus  supradictis.  Eadeiu  audoritale  nihiloniinus  statuentes,  ut  sub  niagisterio 
et  doctrina . .  niagistri  et..prioris  provincialis  Tbeutonie,  qui  pro  tempore  fiurint,  de  celero 
maueatis,  illis  gaudeutes  privile^iis,  que  ordiui  predicto  ab  apostolica  sede  vuncessa  sunt 
vel  imposterum  concedentur,  ipsi  quoque  maxister  et  prior,  contraria  eonsuetudine  ipsius 
ordiuis  vel  indulgentia,  ab  apostolica  seile  obtenta  seu  etiam  obtinenda.  nequaquam  ob- 
stantibus,  animarum  vestraruiii^sollicitudinein  gereutes  et  curam  ac  vobis  de  constitutio- 
nibus  eiusdem  ordiuis  illas,  que  vobis  coinpctunt,  sine  difticultate  qualibet  exhibentes. 
eidem  nionasterio  per  se  vel  alios  frativs  sui  ordiuis,  quos  ad  hoe  viderinl  idoni'i». 
quociens  expedieril,  officium  visitalionis  iiiipi-ndanl ,  vorrit/eudo  et  rel'ormando  ibidem. 
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tarn  in  capite  quam  in  memhris,  que  correctionis  seu  reformalionis  officio  noveriut  indi- 
gcre,  nichilominus  instituant  et  destiluant,  ninlent  et  ordinent,  proul  in  alii.s  monasteriis 
monialium  ciusdem  ordinis  fieri  consuevil,  —  eleclio  tarnen  priorisse  libere  pcrtincat  ad 
conventuin,  —  confessiones  vestras  audiant  et  minislrent  vobis  ecclesiasüca  sacramcnta.  Et 
ne  pro  eo,  quod  in  monasterio  vestro  ipsius  onlinis  fratres  residere  continuc  non  tenen- 
tur,  pro  defectu  sacerdotis  possit  periculum  imminere,  predicti  magisler  et  prior  ad  con- 
fessiones iti  necessitalis  arliculo  audieudas  et  ministranda  sacramenla  prediüa  vobis 
deputent  aliquos  diseretos  et  providos  eapellanos.  Ad  hec  liceat  vobis  redditus  et  pos- 
sessiones  recipere  ac  ea  libere  retinere.  Xon  obstantibus  contraria  consuctudine  seu 
statulo  ipsius  ordinis,  continnatione  sedis  apostolice  aut  quacumque  finnitale  alia  robo- 
ratis.  Nulli  er^o  omnino  hominiun  liceat  hanc  paginam  nostre  connnissionis  et  con- 
stitutione infringere  vel  ei  ausu  teinerario  contraire.  Si  quis  aulein  hoc  atteinptare 
presumpserit ,  indignationem  omnipotentis  dei  et  beatorum  Petri  el  Pauli  apostolomm 
eius  se  noverit  incursurum. 

Datuni  Lugduni,  II.  idus  lulii.  pontiluatus  nostri  anno  tertio. 

An  roth-  und  gelbseidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  BleibuJle  des  ausstellenden  Pabstcs.  —  Unten 
rechts  auf  dem  Umschlage  steht  La  .  M,  ferner,  etwas  verwischt :  InnocentiHx  pro  prioriiaa  et  ctmrentu  ntonaxterii 
tonde  Marie  dt  Wüarv,  ordini*  xanrti  Auguttim  rouxUtntuwti*  di-ee.ii*  (eine  Verwechselung  mit  dem  nahe  gelegenen 
Kloster  Weil»,  sowie  Her  (mit  Abkuntungsstrich  darüber». . .  .;  aar  dem  Rücken  der  Urkunde:  Waitmu,  darunter 
ein  Ii,  in  dessen  oberer  Hälfte  *crip*it  eingeschrieben  ist. 


1048. 

Pabst  Innocenz  IV.  übergibt  das  Augu.<tiner- Nonnenkloster  Sirnau  dem  Predigerorden,  rerleihi 
ihm  die  Privilegien  dieses  Ordern  und  beauftragt  die  Obere,,  des  letzteren  mit  der  Vollziehung 

der  ron  ihm  getroffenen  Bestimmungen. 

Lyon  1245.    Jtdi  14. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  tiliis  . .  magistro  et . .  priori  pro- 
vinciali  Theutonie  ordinis  Predicatorum  salutem  et  apostolicam  heuedictionem.  ||  Apo- 
stolice sedis  benignitas  prudentes  virgines,  que  se  parant  accensis  lampadibus  obviam 
sponso  ire,  tanto  propensiori  debet  studio  prosequi  caritatis,  quanto  ma||iori  propter 
fragiutatem  sexus  indigere  suffragio  dinoscuntur.  Cum  igitur,  sicut  ex  parte  dileclarum 
in  Christo  tiliarum..  priorisse  et  sororum  monastc||rii  sanete  Marie  in  Synninowe1)»  ordinis 

saneti  Augustini,  Constantiensis  diocesis.  fuit  proposilum  coram  nobis,  eedem  incluse 
IV.  M 
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corpore  in  castris  daiislralibus.  meide  lamm  libera  dcvolc  riomino  famulaiite*,  de  in- 
stitutionibus  fratrum  ordinis  veslri  illas.  que  sibi  lompelunt,  hactcnus  Utudabiliter  obscr- 
varint  ac  committi  vobis  afferent,  uos  pium  eaniin  propositum  in  domino  cnmmendantes. 
ipsarum  supplicationibus  itu  linali.  eas  et  idein  nionasleriuiii  auctoiitale  preseutium  duxi- 
mus  committciida.  Eadem  aiulorilate  statueiiles,  ut  eedetti  sub  ma^isterio  et  doctrina 
ntagistri  el  prioris  pn»vineialis  Theiitonie  dicti  ordinis.  qui  pro  tenqMiie  fueriul.  de  ccteto 
debeant  |)ermanere,  Ulis  ^atidentes  priviUviis.  que  ordini  prcdicto  al>  a|MistoIica  sede 
concessa  sunt  vel  in  posterum  coiicedentur.  ipsique  maxister  et  prior,  contraria  con- 
stitutione ipsius  ordinis  vel  indul-eulia.  ab  aposMka  sede  optenta  seil  etiani  optineuda. 
nequaquain  obstantibus.  aniniarum  suarum  sollicitudinem  «erentes  et  curani  ac  eis  de 
conslitiilionibiis  eiusdem  ordinis  illas,  que  ipsis  competunt .  sine  difficullale  qualibet  ex- 
hibentes,  eidem  monasterio  per  se  vel  per  alios  Iratres  sui  ordinis.  quos  ad  boc  idoneos 
Viderint.  quotiens  expedierit,  officium  visitationis  impeudant.  corri«eudo  et  refortnando 
ibidem,  tarn  in  capite  quam  in  membris.  que  corm  lionis  seil  reformationis  ollicio  nove- 
rint  indiziere,  nichilominus  instituaut  et  destituant.  lnutent  et  ordineiit.  prout  in  aliis 
monasteriis  monialium  ipsius  ordinis  tieri  eonsuevit.  electio  tarnen  priorisse  libere  per- 
tineat  ad  conveiitum.  —  conlessioiies  earum  audiant  et  minislient  eis  ecelesia>tica  sacra- 
meiita.  Lt  ne  pro  eo.  quod  in  eodem  monasterio  fratres  vestri  ordinis  resideie  continue 
non  tenentur.  pro  defectu  sacerdotis  possit  periculum  immineie.  pred'uti  maxister  et  |>rior 
ad  confessioues  in  rieccssitatis  articulo  audieiidas  et  ministranda  ecclesiastica  sacranienta 
predicta  ileputent  eis  aliquos  discrctos  et  piuvidos  capellanos.  Ad  bec  lieeat  eisdem 
priorisse  ac  sororibus  redditus  et  possessiones  rccipere  ac  ea  libere  retinere.  Non 
obslanlibiis  contraria  consuetudine  seu  statuto  ipsius  ordinis.  coiifirmalione  sedis  aposlo- 
lice  aut  quacumque  firmitate  alia  roboratis.  (Juoeirca  discretioni  vestre  per  apostolica 
scripta  mandamus.  quatinus  omnia  prent  issa  ad  ministerium  veslrum  spectanlia  curetis 
diligenter  et  sollicite  iuxta  constittttionis  'noetre  tenorem.  sublato  cuiuslibet  difficullatis 
dispendio.  adimplere. 

Datum  Lugduni.  II.  idus  Iulii.  pontificatus  nostri  anno  tertio. 

An  hänfener  Schnur  hiinnl  die  (tewöhfiliche  Bleibulle  dieses  Pnbxte»  L'nU-n  auf  dem  l'msrhluKt-  rechts: 
P.  b.;  hinten  auf  der  l'rkunde:  Walter»»,  darunter  ein  Jt,  in  dessen  oberer  Hälfte  stri/mi  eingeschrieben  steht. 

I)  Vergl.  oben  S.  2."..  Anm.  >. 


124:..    Juli  Iti  und  2.\  107 
Kt40. 

✓Itter*  *'oh  Lomersheim,  Canonihr  der  Iluuptkirche  in  Syter  und  Pieban  in  Klein.sacit.ifn/mM, 
entsagt  allen  seinen  Ansprüchen  auf  den  Xeubruc/izehenten   in  Rechentshofen  zu  Gunsten  den 

Klosters  du.selb.st. 

1245.    Juli  Iii 

Dominabus  religiosis,  ahbatissc  et  crmventui  corone  sancte  Marie,  Cysterciensis 
ordinis'),  Albertus  de  Lomerszheitn').  canonicus  maioris  ecclesie  in  Spira  et  plebanus 
in  minori  Sachszenheim  3),  oraciones  in  domino  cum  salute.  Karissime  in  Christo  sororcs, 
ne  videamur  aut  iudiceinur  a  quuquam  vos  indebite  gravare  super  deeimis  novalium  in 
Rechenzhouen ,  que  dicuntur  ad  noslram  ecclesiam  in  -Sachszenheim  pertinere,  per  pre- 
sens  scriptum  propter  dominum  nostrum  Ihesum  Christum  et  ub  revereuciam  matris 
eius  virginis  Marie  et  propter  preces  dilecti  nostri  decani  ecclesie  sancte  Trinitatis  in 
Spira.  ob  amorein  quoque  domiui  Belreini  fundatoris  vestri  et  cognati  noslri.  remmeia- 
mus  omni  iuri  quod  habemus  vel  vidernur  habere  in  eisdem  deeimis  diebus  omnibus 
vite  nostre  maxime  quia  nullus  umqu.im  antecessorum  nostrorum  quiequam  iuris  ha- 
buit  in  eisdem.  Ut  autem  hec  rata  permaneant  et  quia  proprio  sigilio  caremus.  sigillo 
maioris  ecclesie  et  sancte  Trinitatis  usi  presentem  paginam  petivimus  insigniri. 

Dalum  anno  domini  MCCXLV".  *>.  XVII.  kalendas  Augusti. 

Xach  dem.  frt'ihcr  im  (Irin  rul-Lambs-An  hive  zu  Karlsruh«,  jetzt  im  König!.  Haut-  und  Staat* -Archive 
befindlichen,  öfter«  unrichtig  geschriebenen  Opialbiiohe  des  Klosters  Rechentshofen  aus  dem  IC  Jahrhundert, 
fol.  1.  -'  Aiwzug  bei  Motu-,  ZeiUebr.  f.  d.  Osch,  de*  Oberrhciiw  i.  Wl. 

•I  Di«  Ab.chrift  WtW.,  .Hein  «  liegt  hier  .imw«if«lh«fl  ein  Schreibfehler  vor.  V.rgl.  Bd.  8,  8.  454.  Cru.io*. 
Paraleipomena,  S.  55. 

1)  Das  gemeiniglich  HetheuUioleii  genannt«  Frauenkloster  im  O.A.  Vaihingen.  -  2)  Lomersheim.  O.A. 
Maulbronn.  -  :i)  Klein-Sachsenheim .  O.A.  Vaihingen. 


HI.-.0. 

Heinrich  ton  Ravensburg  erneuert  die  ('eher gäbe  seines  Gutes  in   Wizzemanm.sruiti  an  das 

Kloster  Buind. 

Weingarten  1245.    Juli  25. 

Xoverint  universi,  quod  ego  Hainricus  de  Ravinsbvre  predium  meura  quod  habui 
in  Wizzemannesrviti'l  sororibus  de  Bivndc  mediante  Ctnrado  pincerna  de  Smalnegge*)  || 
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1245.    August  21. 


pro  XXXU  IUI"  marcis  argeuti  cum  omni  iure  iam  «lutltnn  contradidi.  Postmodum 
vero  pro  quadam  impelicione,  que  super  endem  predio  competere  nmbi  videbatur,  |i  a 
predicti.s  somribus  tluas  marcas  accepi  et  omni  querele  renuntiavi.  iusiiper  et  donationem 
prefati  prcdii  iunovavi.  In  liuius  rei  probandam  tirmitalem  te>tes  sttb||notavi.  qui  sunt: 
Eberhardus  Bozeli,  Hainricvs  de  Clainzentobel').  Cvnradus  filius  Sanne.  Friderkvs  miles. 
Fridericus  Fritelol  Cvnradus  Sptflo.  Bvrcardus  de  Hoven4).  Bcrhtoldus  de  Gailenrvite  *). 
Berhtoldus  de  Geheimarl.  Ad  hec.  ut  presens  scriptum  maioreni  lial>eat  tertitudinein. 
sigillis  domini  C.  abt>atis  de  Wingarten  et  Vlrici  ministri  de  Hauensl)vrc  simul  cum 
meo  sigillo  feci  rol>orari. 

Actum  apud  Wingarlcn,  abbat c  predkto  et  toto  conventu  cum  pluribus  aliis  prc- 
sentibus,  anno  domini  M".  CC".  XL".  V.,  octavo  kalendas  An^usti. 

Von  den  drei  an  Pergaiiictitriemchrn  anhingenden  Sizilien,  aus  mit  Mehltcig  gemischtem  Waihse.  zctjrt 
das  erste  runde  ein  geöffnetes  Thor  mit  je  einem  Thiirme  zur  Seite.  Umschrift :  SiV/r'//»,«  .  ILRICI .  MINISTRI .  DE  . 
RAVENSPVR  .  (die  M  und  E  gerundet).  Das  zweite  runde,  etwas  beschädigte,  zeigt  die  Kigur  ifew  Abis  und  von 

der  Umschrift:  t  ABBA  \RTIM  ET  OSWAI.Dl  PATRON« hum  IN  WINMiARTIN  (die  N  und  zum  Theil  T 

gerundet).  Das  dritte,  »chiklförntige.  zeigt  einen  stellenden,  i,...  Ii  links,  mit  dein  Gesichte  vnrwa/ls  gekehrten  Ltiwen. 
mit  der  zum  Theil  nirlit  mehr  ganz  deutlichen  Umschrift  :  S../.7/.«»  HEINRICI  DK  RAVENSPVRC  (die  K  gerundet). 

I)  Aeltere  Regüitralurbetnerkuiigoii  auf  dem  Rücken  der  Urkunde,  aus  dem  I".  Jahrhundert:  „H'Uihoh*- 
retittr  neu  KUvh,"  „Kickfirn  ZthtniltiuHlri*  ilissriln,'  weisen  auf  Kieken  oder  K'ckacli.  Gemeinde  Baienfurth,  O.A. 
Ravensburg.  —  21  Vergl.  oben  S.  0,  Atim.  'X  —  M  KlitzistoM.  O.A.  Ravensburg.  —  i)  Hofen,  O.A.  Tettnang.  — 
ö)  Unennittclt.  -  ti)  Hüll?  O.A.  Ravensburg. 


1051. 

Pahxt  Inuocenz  IV   (n-ttätigt  den  zwischen  den  Klöstern  Scheftersheim   und  <  Unzeit  durch 
den  Bischof  cm  Wirzhurg  zu  Stande  gebrachten  Vergleich  über  den  Umfang,  in  welchem  das 
erster?  dieser  Klöster  dem  letzteren  untergeben  .sein  solle. 

Lgon  124~>.    August  21. 

\  Itinoccntius  j  episropus.  servus  servorum  dei.  dilectis  in  Christo  liliabus  . .  magistre 
et  conventui  monasterü  de  ||  Shefresem'),  Herbipolensis  diocesis.  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  Iustis  petuntium  desideriis  dignum  est  nos  facilem  ||  prebere  consensum 
et  vota,  que  a  rationis  tramite  non  discordanl,  eu'ectu  prosequeiite  complcre.  Ex  vestra  || 
siquidem  relatione  aeeepinms,  quod,  cum  inter  vos  ex  parle  una  et  .  .  abbatem  et  con- 
venttun  Cellensem'),  Fremonstralensis  ordinis.  Herbipolensis  diocesis.  ex  altera,  super 
eo.  quod  monasteriuin  vestrum  sibi  sulwsse  dicehant,  orta  fuisset  materia  questionis. 
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tandem  inter  vos  mediante  venerabili  fratre  nostru  . .  Herbipolensi  episcopo  loci  diocesano 
huiusniodi  amicabilis  composilio  intervcnit,  ut  videlicet  monasterium  vestrum  Cellensi 
monasterio  in  spiritualibus  perpetuo  sil  subiectum  et  in  temporalibus  nullam  absque 
voluntate  vcstra  ibi  babeat  potestatem.  sicut  in  litteris  inde  confectis  plenius  continetur. 
Nos  igitur  vestris  supplicationibus  inclinati  eompositionem  ipsam,  sicut  sine  pravitate 
provide  facta  est  et  ab  utraque  parte  sponte  recepta  et  hactenus  pacifice  observala, 
auctoritate  vobis  apostolica  confirmamus  et  presenlis  scripli  patrocinio  communimus. 
Xulli  ergo  omnino  bominum  liceat  baue  paginam  nostre  confirmatioiüs  infringere  vel 
ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit,  indignatiouem 
omnipotentis  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  aposloloriim  eins  se  noverit  ineursurum. 
Datum  Lugduni,  XII.  kalendas  Septembris,  pontifieatiis  nostri  anno  tertio. 

Nach  dem  Originale  des  fürstlich  Hohpiilohischen  Hausarchives  in  Oehringen.  —  An  roth-  und  gclb-seidcner 
Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleihulle.  Unten  auf  dein  Umschlage  steht  rechts:  j>.  r.  „•  hinten  auf  der  Urkunde: 
l'rlriu)  html)  mit  Abkürzungsstrich  durch  b  f  f  Lomlmnlus) ,  sowie  darunter  der  Satz:  lata  lilrra  mHstut  iliui* 
iibnu      17  Je,,»™.  -  Abdruc  k  hei  Wibel.  Hohenl.  Kirchenref.  Historie  II.  Nr.  XXXI.  S.  .Vi. 

lj  Scheftersheun  (oder  Scliäftersheim  nach  anderer  Si  hreibartt,  O.A.  Mergenlheim.  —  2)  Oberzell,  andert- 
halb Stunden  unter  Wirzburg.  am  Main. 


Pabst  Innocenz  IV.  nimmt  das  Kloster  Simau  in  seinen  Sehnt z,  bestätigt  dessen  Besitzungen 
und  bestimmt  die  demselben  zukommenden  Rechte  und  Freiheiten. 

1245.    September  20. 

i  Innocentius  episcopus,  servus  seivoruin  dei.  dileetis  in  Christo  filiabus  . .  priorisse 
sancle  Marie  de  Sermenowe l)  eiusque  sororibus.  tarn  presentibus  quam  futuris.  regulärem 
vitam  professis,  in  perj>etuum.  !  ||  Religiosam  vitam  eligentibus  apostolicum  convenit  adesse 
presidium,  ne  forte  cuiuslüwl  lenieritatis  ineursus  aut  eas  a  proposito  revocet  aut  robur. 
quod  absil,  sacre  religionis  enervet.  Eapropter,  ||  dilecte  in  Christo  filie,  vestris  iustis 
poslulationibus  clementer  annuimus  et  monaslerium  sanete  Marie  de  Sermenowe.  Con- 
stantiensis  dioeesis,  in  quo  divino  estis  obsequio  maneipate.  sub  beati  Petri  et  ||  nostra 
protectione  suseipimus  et  presenlis  scripli  privilegio  communimus.  In  primis  siquidem 
statuentes.  ut  ordb  canonicus,  qui  secundum  deum  et  l)eati  Augustini  regulam  in  eodem 
monasterio  institutus  esse  dinoscilur,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiliter  nbscr- 
vetur.  Preterea  quascumque  possessiones,  quecumque  bona  idem  monasterium  impivsen- 
tiarum  iuste  ac  canoniee  possidet  aut  in  futurum  concessione  jKmlificum,  largitione  rcgtiin 
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vel  principum.  ohlalione  lidelinni  seil  aliis  iti^tis  modis  preslaute  domino  polcrit  adipisci, 
lirma  vobis  et  hiis  que  vobis  succcsseriiit  et  illibata  permaiieaiit.  In  quibus  bce  pro- 
priis  diixinius  exprimenda  vorabnlis:  loruin  ipsinn,  in  <ju< i  prefatuin  monasteriimi  situm 
est.  cum  oriinibiis  pertiiientiis  suis,  cuni  pratis,  vineis.  terri<.  neiiioribus.  usiia-iis  et 
paseuis,  in  Imsen  et  piano,  in  aquis  et  inoleudiiiis.  in  viis  et  seinitis  et  (unnibiis  aliis 
libertatibus  et  iitmiiinitatibus  suis.  Saue  iiovalitun  veslrorum.  que  propriis  sniiiptibus 
Colitis,  de  quibus  aliquis  liacteinis  11011  pereepit.  sive  de  vesü-oruin  aiiimaliuui  nulrimeiitis 
nulliis  a  vobis  deeimas  exi^ere  vel  cxtorqtieie  presuiiiat.  Lieeat  qiloque  vobis  persona* 
liberas  et  absoluta.s  e  seculo  fiifientes  ad  ronversioiiem  rm|ieri'  et  eus  absque  conlra- 
dicliotie  aliipia  retinere.  Probibemiis  insuper,  nt  niilli  snrorum  vestrarmn  |>ost  factam 
in  monaslerio  vestro  professionem  fns  <i»  sine  priori.-se  sue  lieeiilia  de  eodem  Inn»,  nisi 
artioris  irliuinuis  obtentu,  discedere,  diseedeiitein  Velo  absque  commiiniiim  litterarimi 
veslraruiu  eautioiie  nulliis  audeat  retinere.  Cum  aiiteni  generale  interdictuiu  terrc  fuerit, 
lieeat  vobis.  elausis  iannis  .-xolusis  excuinmunicatis  et  interdictis.  nun  pulsatis  campaiiis. 
siipressa  voee  divina  olliiia  celebrare,  dumnu>do  causam  nmi  dederitis  interdicto.  Crisina 
vero,  oleum  sanetum.  con>e.  lationes  altariuin  seil  l.a>iliearuin.  beiiedietiones  uionialium 
a  dioeesauo  siisripielis  ej.is.opo.  siquidem  eatlu.lieiis  fuerit  et  ^ratia  m  et  coiniiuiiiionem 
sacrosaneto  Romane  sedis  babuent  et  ea  vobis  voluerit  sine  pravitate  aliqua  exbibere. 
Prohil>emus  insuper,  ut  infra  lims  parroeliie  ve<tre  nulliis  sine  a-srnsu  diocesani  epi- 
scopi  et  vestro  capellam  »eu  Oratorium  de  novo  coiislrucre  audeat,  salvis  privileiriis 
pontificum  Romanorum.  Ad  her  novas  et  indebitas  exaetioncs  ab  arebiepiscopis.  epi- 
scopis,  arebidia«  onis  seil  decanis  aliisqur  omiiibus  ecclesiaslicis  secularibusve  persoiiis  a 
vobis  oinnino  fieri  proliibeinus.  Scpulturam  qunque  ipsius  loci  liberum  e>sc  decerniiiins. 
ut  eorum  devotioni  et  extreme  voluntati,  qui  se  illic  sepelire  deliberaverint,  nisi  forte 
excommuiiieati  vel  iuterdicti  sint  aut  publice  usiirarii,  nulliis  obsistat,  salva  lanieii 
iustilia  illarum  ecclesiarum.  a  quibus  mortuoriiiii  corpora  assiimuiitur.  Deeimas  preterea 
et  possessiones  ail  ins  ecclesiarum  vestrarimi  spectantes.  que  a  laicis  detineiitur,  redimendi 
et  legitime  liberandi  de  manibus  forum  et  ad  ecclesias  ad  ipias  portine[n]t  revocandi 
libera  sit  vobis  de  uostra  auetoritate  facultas.  Obeunle  vero  le,  nunc  eiusdem  loci 
priorissa,  vel  earum  aliqua  que  tibi  successerit ,  nulla  ibi  qualibet  subreptionis  astutia 
seil  violeutia  preponatur.  nisi  quam  sorores  commiiui  conseiisu  vel  carinii  inaior  pars 
eonsilii  saninris  secundum  deum  et  bcati  Au^ustini  re^iilam  |irovideriut  eligcndain.  Paei 
quoque  etc.  etc.  *>. 

(Hund:, ichm" >).  EjfO  Iimoceiitins,  catholice  ecclesie  episcopus.  subscripsi.  (Mono- 
gramm für  Belle  valete.) 

f  E\to  Oto,  Portuensis  et  sanete  Ruliiie  episcopus.  subscripsi. 
t  Ego  Petrus,  Albaneiisis  episcopus  subscripsi. 
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t  Ego  Willelmus.  .Sabinensis  episcopus.  subseripsi. 

f  Ego  Pelms,  tiluli  saneti  Marcelli  presbiler  cardiualis,  subseripsi. 

f  Ego  Willclnius.  I>asilice  duodecim  apostolorum  presbiler  cardiualis,  subseripsi. 

f  Ego  fraler  lohaimcs,  tituli  saneti  Laureutii  in  Lucilla  presbiler  cardiualis,  subseripsi. 

f  Ego  frater  Hugo,  tituli  sanete  .Sabine  presbiler  cardiualis.  subseripsi. 

f  Ego  Egidius.  sanetorum  Cosine  et  Dauiiani  diaeonus  cardiualis,  subseripsi. 

f  Ego  Otauianus,  sanete  Marie  in  via  lata  diaeonus  cardiualis,  subseripsi. 

v  Ego  Petrus,  saneti  Georgii  ad  velinn  aureum  diaeonus  cardiualis.  subseripsi. 

f  Ego  lohamies,  saueti  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaeonus  cardiualis.  subseripsi. 

f  Ego  Willelmus.  saneti  Eustachii  diaeonus  cardiualis.  subseripsi. 

Datum  Lugduni  per  manum  magistri  Marini.  sanete  Romane  ecclesie  vicecaneellarü, 
XII.  kalendas  Octobris,  indietione  II".,  anno  doininiee  incarnalionis  M°.  (X°.  XLV  ..  ponti- 
lieatus  vero  donni  I  Innoeentii  I  pape  quarti  anno  tertio. 

L  ilien  auf  dem  Umschlage  sieht  links:  l'  Ii,  utf  dem  Klicken  der  Urkunde:  J%r<('r-  lohann'n.  —  Art  rolh- 
und  gell*.idener  Schnur  hangt  die  gewnhulirlie  bleierne  Bulle  dieses  Pabsle». 

I)  .Sirnau,  vergl.  die  zwei  Urkunden  vom  II.  Juli  UU.  «heu  S.  10J  und  Hr.. 

•i  Der  noch  folgende  Text  glimmt  mit  ähnlichen  feierlichen  Be«ttilgungabullen,  unter  anderen  mit  der  von  dem- 
selben P.hite  dem  Kloater  Kirchberg  am  2J.  Mai  1245  aufteilten  (oben  S.  99  BT.),  wortlieh  Oberein.  abgegeben  von 
der  unbedeutenden  Abweichung,  dau  in  der  vorliegenden  Urkunde  Hatt  der  Worte:  .rr/„tf  rtttrr  (a.  n.  O  3.  100,  Z.  20  v.o.) 
und  prrfal«H>  rcrl,*mm  (a.  a.  O.  Z.  17  v.  n. i  die  Worte:  «»»»«Im»  r,tt.o,  beiiehungeweiie  prrfalum  m<>,m,t,ri»m  liehen. 

"i  Wie  oben  8.  93,  Anm.  Ut 


Pabst  Innoeen:  IV.   erlaubt  dem   Kloster   Weingarten  zur  Zeit  eines  allgemeinen  Inlerdiefeji 


'■  Innocenlius  ;  episcopus,  servus  servorum  dei.  dilectis  filiis  . .  abbati  el  eonventui 
monastcrii  de  Wincgartin,  ||  ordiuis  saneti  Benedict!.  Conslanliensis  dioeesis,  salutein  et 
apostolicam  benedictionein.  Cum  nionastc||rium  vestrum  sit.  ut  dicitis.  in  medio  nationi.s 
perverse,  propter  quod  loca  circumposila  utpote  adhe||rentia  Fr(iderico)  quondam  impera- 
tori  sunt  ecclesiastico  supposita  interdiclo,  nos  devotionis  vestre  preeibus  inclinati  vobis 
auetoritate  presentium  indulgcmus.  ut,  cum  generale  terre  fuerit  interdictum,  liceat  vobis 
in  nionaslerio  vestro.  elausis  ianuis.  exeommunicatis  et  interdiclis  exclusis,  non  pulsatis 
campanis,  submissa  voce,  divina  oflicia  celebrare,  dummodo  causam  non  dederitis  inter- 
dicto,  idque  vobis  iuterdici  specialiter  non  contingal.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat 


um. 
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hanc  pagiuam  nostre  cnucessionis  infriugere  vel  ei  ausu  teinerario  contraire.  Si  quis 
autctn  hoc  attemptare  presumpseril,  indignationem  omnipotentis  dei  et  beutorum  Petri 
et  Pauli  apostolurum  eins  st-  novcrit  iiiciirsnruiu. 

Datum  Lugduni,  II.  nonas  Oft  »bris,  pontilientus  nostri  anno  '). 

An  roth-  um!  Reinseidener  Sehnur  hangt  AU>  |tr  w6tinli«  he  Bleibulle  «Uew»  Pahsles. 

I)  Die  Zahl  i»l  ausgekratzt,  die  Urkunde  fällt  jedoeh  in  den  «iben  gchaiiiileii  Zeitraum,  da  Kaiwr  Friederich  II. 
von  Pabst  Innozenz  IV.  am  17.  Juli  Ii  1.1  in  den  Biitin  (rethan  wurde  und  im  D*  einher  lä.V)  »larb.  worauf  der 
Pabst  im  Auril  ld.1l  Lyon  terlie,*. 


1054. 

Pabsl  Innocenz  IV.  nimmt  die  (dem  Kloster  Denkcndorf  einverleibte)  Kirche  des  heiligen  Grafts 
bei  Sjmer  in  seinen  Schuf;  und  bestätigt  derselben  ihre  sämtlichen,  besonders  aufgezählten 
Besitzungen,  .sowie  ihre  übrigen  zahlreichen  Rechte  und  Freiheiten. 

Lgon  l>i:>.     Ocfofjer  11. 

Innocentius*)  episcopus,  servus  servoruin  dei,  dilectis  filiis,  priori  Doniinici  Sepulchri 
extra  muros  Spirenses1)  |el]  fratribus  [eius],  tarn  preseutibus  quam  futuris,  regulärem 
vitam  professis,  in  perpetuum.  Religiusam  vitam  elegentibus  apostolicum  convenit  [ad]esse 
presidium,  ne  forte  cuiuslibel  temeritatis  ineursus  aut  eos  a  proposito  revocet  aut  robur, 
quod  absit,  sacre  religionis  infringat.  Eaproptcr,  dilerti  in  doinino  filii,  vestris  iustis 
pöstulationibus  dementer  annuimus  et  ecciesiam  Dominiti  Sepulchri  extra  muros  Spi- 
renses, in  qua  divino  estis  obsequio  maneipati ,  sub  beati  Petri  et  nostra1")  proteetione 
suseipimus  et  presentis  scripti  privilegio  communimus,  inprimis  si  quidein  statueutes, 
ut  ordo  canoniciis,  qui  secundum  deum  et  beati  Augustini  regulam  in  eadem  ecclesia 
inalilutus  esse  dinosntur,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabilitcr  observetur.  Pretcrea 
quascumque  possessiones,  quecumque  bona  eadem  ecclesia  inpresentiamm  iuste  ac 
canonice  possidel  aut  in  futurum  coucessionc  pontilicum ,  largitione  regum  vel  prin- 
eipum  oblatione')  seil  aliis  iuslis  modis  prestante  domino  poterit  adipisci,  firnia  vobis 
vestrisque  suecessoribus  et  illibata  permaneant.  In  quibus  hec  propriis  duximus  expri- 
menda  vocabulis :  locum  ipsum,  in  quo  prefatu  ecclesia  sita  est,  cum  ornnibus  pertinentiis 
suis,  in  dyocesi  Moguntina  ecciesiam  de  Kircheiii*),  deeimas,  quas  habetis  in  Kieken- 
burg'),  vineas,  terras,  possessiones  et  quirh|iiid  habetis  in  Kickenburg,  domus,  terras, 
vineas,  prata,  molendina  et  quidquid  habetis  extra  muros  Spirenses,  curlem,  vineas, 
terras,  quas  habetis  in  Vorst'),  curtem,  vineas  et  terras,  quas  habetis  ante  portam 
saneti  Martini  Wormatie,  hospiUüc,  quod  habetis  in  eodem  loco,  cum  ornnibus  pertinen- 


Digitized  by  Google 


1245.    Octobcr  11. 


113 


Iiis  suis,  terms,  possessiones  et  quiequid  babetis  in  Knöringen'),  cum  pratis,  vincis, 
terris,  neinoribus,  usuagiis,  pascuis,  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis,  in  viis 
et  sernitis  et  omnibus  aliis  libertatibus  et  immunitalibus  suis.  Sane  novalium  vestro- 
ruin,  que  propriis  manibus  aut  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis  haclenus  tum  pcrcepit, 
sive  de  vestrorum  animalium  nutrimentis  nullus  a  vobis  decimas  exigere  vel  extorquere 
presumal.  Liceal  quoque  vobis  clericos  vel  laicos  liberos  et  absolutos  e  scculo  fngientes 
ad  conversionem  recipere  et  tos  absquc  contradictione  aliqua  retinere.  Prohibemus  in- 
super,  ut  nulli  fratrum  vestrorum  post  factam  in  ecclcsia  vcstra  professionein  las  sit 
sine  prioris  sui  licentia,  nisi  artioris  religionis  obtentu,  de  codem  loco  discedere,  disce- 
dentem  vero  absque  communium  litterarutn  vestrarum  cautionc  nullus  audeat  retinere. 
Cum  autem  generale  interdictum  terre  fucrit,  liceat  vobis  clausis  ianuis,  exeommunieatis 
et  interdictis  exclusis.  non  pulsatis  campaiiis,  dummodo  causam  non  dederitis  interdicto, 
suppressa  voce  divina  officia  celebrare.  Crisma  vero.  oleum  sanetum,  consecrationes 
altarium  seu  basilicarum,  ordinationes  clericorum,  qui  ad  ordines  fuerint  promovendi,  a 
dioc/sano  suseipietis  epismpo.  si  quidem  catholieus  tuerit  et  gmtiam  et  communionem 
sacrosanete  Romane  sedis  habiierit  et  ea  vobis  voluerit  sine  pravitale  aliqua  exhibere. 
Probibemus  iusuper,  ut  infia  liues  parrochie  vestre  nullus  sine  assensu  dioc/sani  epi- 
scopi  et  vestro  capellam  seu  oratorium  de  novo  construere  audeat,  salvis  privilegiis  poti- 
tificum  Romanonim.  Ad  hec  novas  et  indebitas  exaetiones  ab  archiepiscopis,  episcopis, 
archidiaconis  seu  decanis  aliisque  omnibus  eeclesiasticis  secularibusve  personis  a  vobis 
omnino  üeri  probibemus.  Sepulturam  quoque  ipsius  loci  liberam  esse  dccerniinus.  ut 
eorum  devotioni  et  extreme  voluntati.  qui  so  illic  sepeliri  deliberaverint ,  nisi  forte 
exeommunicati  sive  inlerdicti  sint  aut  etiam  publice  usurarii,  nullus  obsistat,  salva  tarnen 
iustitia  illarum  ecclesiarnm,  a  quibus  mortuorum  corpora  assumuntur.  Decimas  preterea 
et  possessiones  ad  ius  ecclesiatum  vestrarum  spectantes,  que  a  laicis  detinentur,  redi- 
mendi  et  legittime  liberandi  de  manibus  eorum  et  ad  ccclesias,  [adj  quas  pertinent, 
revocandi  libera  sit  vobis  de  noslra  auetoritate  facultas,  übeuute  vero  te,  nunc  eiusdem 
loci  priore.  vel  tuorum  (piolibet  successorum  nullus  ibidem  qualibet  surreptiouis  astutia 
seu  violentia  preponatur.  nisi  quem  fratres  communi  consensu  vel  fratrum  maior  pars 
consilii  sanioris  secundum  deum  et  beali  Augustini  regulam  providerint  eligendum. 
Paci4)  quoque  et  tranquillitati  vestre  palerna  in  posterum  sollicitudine  providere  volentes 
auetoritate  apostolica  probibemus,  ut  infra  clausuras  locorum  seu  grangiarum  vestrarum 
nullus  rapinam  seu  furtum  facere.  ignem  apponere,  sanguinem  fuudere,  bominem  temere 
capere  vel  interticere,  seu  violenliam  audeat*)  exerecre.  Preterea  omnes  libertates  et 
immunitates  a  predecessoribus  nostris  Romanis  pontifieibus  ecclesie  vestre  concessas  nec 
non  libertates  et  exemptiones  secularium  exaetionum,  a  regibus  et  prineipibus  vel  aliis 
fidelibus  rationabilitcr  vobis  indultas,  auetoritate  apostolica  confirmamus  et  presentis 
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scripti  privilegio  coimnunimus.  Deceruimus  ergo,  nt  uulli  omnino  hoiiiiimm  liceat  pre- 
fatam  ecclesiam  temere  perturbarc  aut  eins  possessiones  aunerre  vel  ablatas  retinerc, 
minuere  seu  quibuslibet  vexationibus  fatigare,  srd  mimia  cousorvenlur  «-omni,  pro 
quorum  gubernatione  aut  susteutatione  coueossa  sunl,  usibus  onmimodis  prufutura, 
salva  sedis  apostolicc  audoritate  et  diocisani  episcopi  cauonica  iustitia  et  in  supra- 
dictis  deeimis  moderatioue  concilii  generalis.  Si  qua  igitur  in  futurum  eeclesiastica 
secularisve  persona,  haue  nostre  constitutione;  paginam  sciens,  contra  eam  tenicre  venire 
te[mlptaverit ,  secundo  tertiove  commonita,  nisi  reatum  suum  congrua  satisfactione  cor- 
rexerit,  potestatis  honorisque  sui  careal  dignitate  reamque  so  divino  iudicio  existerc  de 
perpetrata  iniquitate  cognoscat  et  a  sacralissimo  corpore  et  sanguine  dei  et  domini 
redemptoris  nostri  ihesu  Christi  aliena  fiat  atque  in  extremo  exainine  districle  subiaceat 
ultioni.  Cunctis  autem  eidem  loco  sua  iura  servantibus  sit  pax  domini  nostri  Ihesu 
Christi,  quatinus  et  hic  fruetum  bonc  actionis  pereipiant  et  apud  districtum  iudicem 
premia  eterne  pacis  inveniant.  Amen'). 

Datum  Lugduni,  per  nianum  magistri  Marini,  sanete  Romane  ccelesie  vicecancellarii, 
^.  idus  Octobris,  indictione  quarta,  incarnationis  dominice  anno  millesimo  ducentesimo 
quadragesimo  quinto,  pontiticatus  vero  domini  Innoceulii  pape  quarti  anno  tertio. 

fiO-li      poi  (*ojw^ i b u c h ^       IC  1  ostors      nie omlorf  äos  d f^tti  t»rnlo  dos  1  •  ^ *  oi~if  i*  i\  nliin ^  tif^s  I^j,  JährliuTKit 1*^9* 

.)  Hier  und  Bfler.  in  der  Folge  l»t  Matt  <ir.  r  der  Abschrift  du  In  den  Ordinalen  der  Urkunden  die.«  P.bele« 
sonst  meieten»  übliche  t  geteilt  worden.  —  b)  Copeibueh:  nmtri.  —  e)  la  der  Kegel  heim  en  Obrigra«  in  lolchen 
plblÜiehen  Sobottbriefen :  larailiont  rrgum  tri  prinripum,  Mationt  fidrlium,  »rn  tie.  —  d  I  Copeibueh:  Paet.  ~  e)  Copei- 
bueh:  ander,.  -  f)  Die  Unterfertigungen  de*  P»b.t*i  ood  dei  Crdintlcolleginmi  fehJen,  dagegen  finde,  wob  luleti*  der 
Zuanti :  prr  rnanum  Johannis  Trapp  priori»  tUmimci  utpulchri  S/nremn*. 

1)  Vergl.  oben  S.  .">Ü.  Aimi.  I.  sowie  Bd.  2.  S.  *j«  ff.  —  2)  Kirchheim  Rolanden  im  bnier.  Rheinkreise,  am 
Dounergberg.  Wrgl.  Bd.  S.  12.  —  'S)  Sollte  iler  Name  nicht  vielleicht  verschrieben  sein  für  Rinkenherg.  ein 
ehemaliges,  nach  Remling.  IVkund).  (leschichte  der  Abteien  und  Kloster  im  jetzigen  Rheiid>ayeri)  171  in  da» 
Kloster  *um  heiligen  (irab  eingepfarrtes  Dorf,  an  welches  noch  heutzutage  der  Rinkenberger  H.>f  erinnert?  — 
4)  Forst,  im  baier.  Rheinkreise,  Kanton  Dürkheim.  -  5)  Knöringen,  ebenda.  Kanlon  F^lenkoben. 
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Pabut  Innocenz  IV.  übergibt  das  Awjustiner- NommtkJoster  Kilchberg  dem  Pred'igerorden  und 

verleiht  ihm  die  Privilegien  dieses  Ordens. 

1245.    October  24. 

1  Innocentius  ;  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  filiabus. . .  priorisse 
et  conventui  raonaslerii  saneti  Iohannis  baptiste  in  ||  Kilberg,  ordinis  saneti  Augusüni,  etc. 
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(tri*  in  der  Urkunde  denselben  I'abstes  com  14.  Juli  1245  bezüglich  des  Klosters  Sirnau,  oben 

S.  104  ff.y\ 

Datum  Lugduni,  Villi,  kalendas  Novembris,  pontilicatus  nostri  anno  lercio. 

Union  auf  dem  Einschlage  stehl :  />.  Ii. ,  terner  auf  der  Rückseite,  links  üben:  Art  Maria  b.  mm  bnrbn, 
und  darunter  weiter  recht«  ein  H,  in  dwsen  oberer  Hälfte  das  Wort  »criptit  eingeschrieben  ist.  -  Die  Bleibulle  fehlt. 

1)  Mit  folgenden  Abweichungen:  S.  104,  Zeile  \-2  v.  u.  <if  rwumUti ,  statt  et  ruimnitti  —  Zeile  !)  v.  u, 
niehileminM.i ,  statt  Hihäomiuu*.  —  Z.  »1  v.  u.  im  /»Hierum,  statt  impwlfruiii  und  ififri'/Hf ,  statt  iptri  tjuotjue.  — 
Zeile  2  t.  u.  idonto«  viderixt,  statt  riderint  idotit»*.  -  Z.  1.  v.  u.  yuutietu,  statt  quocirtv.  —  S.  105,  Z.  11  v.  o. 
eonrriwhni*,  »tatt  fnmmi**iuni*.  —  L>ie  zweite  Zeile  sehliesst  in  dieser  Urkunde  nach  den  zwei  ersten  Silben  des 
Wortes  äffen*!*:  anvn.  die  dritte  Zeile  nach  dem  Worte  xu/fragi». 


1056. 

# 

Abt  Heinrich  in  Stein  rcrlciht  an   Volmac,  des  Fürsprechen  Sohn  von  Horb,  den  Hof  Ober- 
Ißingen  gegen  einen  genannten  jährlichen  I'acM.schilling  zu  Erbpacht. 

Lhrn.sMUn  1245.    November  4. 

Quoniam  ea  que  aguntur  cum  tempore  tractu  temporis  evauescunt,  igitur  ad  eternam 

rei  geste  memoria  m  ea  ipte  aguntur  scripturarum  munimine  duximus  roboranda.  Notum 

sit  universis  hanc  paginam  inspeeturis,  quod  ego  Heinricus,  dei  providencia  abbas  in 

Stainc1),  de  conmuni  consilio  eonfrattiiin  eiusdem  cenobii.  Volmaro  filio  catisidiei  de 

Horwe*)  curiam  Vfeningen*)  in  empbiteosim  pro  anuuo  censu  michi  ecclesieque  mee 

persolvendo  concessi,  sub  hac  forma  videlicet,  ut  ipse  continue  resideat  in  eadem,  et 

q'nandocumque  iam  dictus  Volmarus  de  ergastulo  huius  vite  liberetur,  abbas  qni  tnnc 

pro  tempore  fuerit  uiiuin  ex  filiis  suis,  quem  voluerit,  eligat  et  preficiat  curie  prelibate, 

qui  in  Universum  ius  patris  sui  suecedat.  qui  eidem  ahbati  pro  iuvestitura  iam  diele 

curie  quinque  libras  Tuwingeusium  persolvat,  eodemque  iure  (ilii  possidentis  successores 

censeantur.    Census  autem  talis  est:  viginti  maltra  tritici,  viginti  maltra  siguli,  triginta 

sex  avene,  nonaginta  solide  Tuwingensis  mouete,  berna  Valens  viginti  solidos,  sex  librc 

cere  et  quatuor  herberge,  quarum  due  estivalcs  et  alie  hycmalcs  sint.    Hec  omnia  de 

predicla  curia  suis  terminis  persolvantur:  frumentum  in  festo  Michahclis,  medietas  pec- 

cunie  et  cera  in  festo  beati  Marlini,  reliqua  pars  peccunie  in  festo  Walpurgis,  berna  in 

media  quadragesima  nobis  in  clauslro  Stain  presentetur.    Si  vero  iam  dirtus  Volmarus 

vel  heredes  sui  a  solucione  canonis,  quod  absit,  terminis  sive  letnporibus  prenotati.s 

cessaverint,  eo  ipso  ab  omni  iure  prefate  curie  ceciderunt.    Ut  autem  buiusmodi  scrip- 
ta« 
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tum  robur  obtincat.  presentem  cedulam  sigilli  mei  iiuiiiiiniuo  et  sigillis  domini  abbatis 
Hirsougensis  et  H.  nobilis  comitis  palatini  de  Tuwingen  roltoramus. 

Ada  sunt  hee  Dornstetten '),  bora  vespertina  in  stupa  domini  .  .  decani  de  Vfeningen. 
preseutibus  . .  custode  de  Slain  et  C  decano  in  Yfeiiingen  et  H.  plebano  in  Dornstetten 
et  magistro  II.  plebano  in  Witingen*)  et  uuillis  aliis.  anno  doniini  M".  CC  quadragesinto 
quinlo,  secundo  nonas  Nove/ibris. 

Aus  dem.  in  die  Urkunde  des  Abts  Friederieh  von  Stein  über  denselben  Hof  vom  11.  Juni  12*.»'.»  aufgeuomme- 
nen,  bestätigend™,  von  seinem  Vorgänger  Wernher  ausgestellten  Vidimu»  dieser  Urkunde  vom  Jahre  ISSf». 

1)  Stein  am  Rhein.  Kanton  S.  haffliaus.  n.  -  -Jl  Morl..  O.A.Stadt.  -  :t)  Uber-Iningen.  O.A.  Freudenstadt.  - 
4)  Dornstetlen,  O.A.  Freudenstadt.  -  5)  Weitinpen.  U.A.  Hort). 
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Pfahgraf  Kndoi f  ron    Tiihingrn  freit   (luto,  einer   Bürgerin   t  on   Strosshiirg ,  der  Toehter 
Guntrams  ron  Pforzheim,  und  ihrem  Sohne  liurkhanl,  einem  Pfaffen,  näher  mzeiehmfe  (Uder 
in  Hei  Insheim  ron  ollen  Ahgahm  und  FrohndiinsUn. 

Slratxhurg  124~>.     Smemher  12. 

Wir  graf  RüdollT,  von  Rottes  genädeu  plalzgruT  ze  Tuwingen.  verkünden  allen 
deti,  die  ietz  sint  oder  hie  nach  vverdent,  die  disen  brief  ansenbent,  disü  geschenhen 
ding  als  hie  nach  geschriben  stat.  Won  es  also  ist.  daz  daz  in  diser  zit  geschiht  bald 
usser  gedengnüsl  der  lüt  verbissen  wirt  von  laugen  hinlöfen  der  zit.  ez  si  denn  daz 
es  gevestnet  werd  mit  gezügeu  oder  mit  brieten,  darumb  bissen  wir  üch  wissen  mit 
disem  brief.  daz  wir  mftlwilleclich  halten  fry  gelassen  Goten  ainer  htirgerin  ze  Strass- 
burg,  Guutrans  salinen  tohter  von  I'lortzhain.  und  nein  stin  Uurkarten  aiiteiu  planen 
und  allen  iren  nachkomendcu  ir  aigen  gilt.  al>  vil  agkers  als  vier  rinder  ain  iär 
gebuwen  inügen.  zwo  wisen,  ain  litis  und  ain  schür,  gelegen  in  den  beiinen  und  zwingen 
unsers  dorfs  und  in  dem  dorf  zu  Ilaimtzhain ').  von  allem  urclt.  samnung.  froiidiensten, 
si  geschenhen  under  ir  k<ist  oiler  under  lüt  kost,  und  von  aller  Schätzung,  die  wir 
wölten  oder  möhten  von  den  egenanten  guten  niemen  von  dez  wegen,  woii  si  sint 
gelegen  in  unserm  dem  egenanten  dorf  und  in  dezseihen  dorl'es  bennen,  und  haben 
diiz  getan  von  bett  wegen  und  anligen  ir  guter  fründ  burger  ze  Strassburg.  also  daz 
du  cgenante  Gütt,  Burkart  ir  sun  und  all  ir  lulchkomelnjdcn  du  gut  ümer  öwenklich 
gerüweclich  und  frilich  besitzen  süllen.  Und  darumb  daz  disü  vorgeschriben  ding,  du  wir 
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mütwilleklich  und  frilich  getan  haben,  von  unsern  nächkomenden  unverwandelt  und 
stät  beliben,  so  geben  wir  der  eegenanten  Güten  und  Burkarten  irem  suu  und  allen 
iren  nächkomenden  disen  brief  mit  unserm  insigel  besigelt.  Diss  ding  ist  beschenhen 
ze  Strassburg  do  man  zalt  von  gottes  gebürl  zwölfhundert  i;\r  und  fünf  und  viertzig 
iar,  an  dem  nähsten  tag  näch  sant  Martins  tag  dez  hailigen  bischofs,  da  bi  sint  ge- 
wesen hern  Krafft  von  Hälffingen ')  ritter,  hern  Volmar  von  Haiteibach5)  ritter,  Rüdolff 
von  Tilingen*)  unser  diener,  Balmar  und  Burkarl  von  Moni,  burger  ze  Strassburg.  und 
ander  eiber  lüt. 

Die*e  Ueber*Hxmig ,  welche  die  Stelle  de*  verschwundenen  lateinischen  Urtextes  vertreten  mnss.  ist  dem 
sogen.  Co|.cil)üchleii»  «Je«  Klosters  Bebenhausen  ans  dem  I.V  Jahrhundert  Nr.  XXI.  BI.  I  entnommen.  Ueher 
der  Urkunde  steht  die  Bemerkung:  Itolum  per  a.putm  Litern  jtriuui. 

*)  Wühl  verschrieben,  violleicht  für  Tübingen  (TObingoo). 

Ii  Heiinsheim.  Städtchen  O.A.  Lcuuberg.  —  2|  Huiiliiigeii.  O.A.  Rotleuhurg.      3)  Haiterhach,  O.A.Nagold. 


107,8. 

Dir  Brüder  Orfolf,  Frieder  ich ,  Konrad,    Vir  ich  und  Hermann  (ran  Riet)  »hergeben  ihr  (int 

zu  Atzenhof cn  dem  Kloster  Jini  ml. 

1;'4H. 

\  Xotum  !  sit  omnibus  banc  pagmam  inspi/icntibus.  quod  Ortolfvs,  Fridericus,  Cvn- 
radus.  Viridis  et  Hermannus')  ||  predium  ipsorutn  in  Azeuliouen')  monastcrio  de  Bvinde 
cum  omni  iure  suo  perpetuo  possidendmu  tradider  unf.  qnaudo  maier  ipsorum,  mundo  || 
valedicens.  habitum  religionis  assumpsit.  Facta  est  hec  donatio  in  Tetteiianc.  presenti- 
bus  Gcrboldo  plebano  de  Tetteiianc,  Haiuriro  plc|bano  de  Blnchiiigcn 3).  Vl(rico)  ministro 
de  Ravensbvrc.  Wernehero  plebano  de  Iscnbach Haiurico  c;  der  One'1).  Cvurado  de 
Irmensberge'),  Hainrico  de  Eggemamiesriet :),  Gozewino  de  Tetteiianc.  Bvrcardo  de  Celle") 
et  Waltbero  de  Stockach9).  Postniodtitn  vero  eandem  donationem  iteiaverunt  in  Bivnde, 
presentibus  Cvnrado  de  StainfurtK'l,  Ebcihardo  de  Tanne").  Cvurado  Siebte,  Cvnrado 
an  der  Wi#ext) ,  Waltbero  de  Tanne  et  Cvnrado*)  Zuztorf11).  Ut  atilein  prefata  donatio 
firmitatis  robur  obtineat.  presentem  paginam  sigillo  suo  roboraverunt.  Dapifer  quoipic 
de  Waltpurc,  Otto  Berhloldvs,  ad  preces  iiredictonnn  fratrum  el  abbatissc  de  Bivnde 
sigillum  suum  similiter  appendit. 

Acta  sunt  hec  anno  domiuice  incarnationis  M°.  CC".  XLmo.  VI*. 
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1246. 


An  Pergamentricmchcn  hängen  zwei  runde  Siegel.  Auf  dem  ersten  von  braunem  Wachs*  befindet  »ich  ein 
hcrzföriiiigcr  Schild  mit  drei  über  einander  schreitenden  sog.  leouardirtcn  Löwen.  Umschrift:  t  Sc'^iV/mwi  .  OTT* ) . 
BERTOL .  (mit  Abkürxungsstrich  durch  das  L  für  <li>  UAPIFERI .  (»in  H.-huWmlen  I  ist  tut  Abkürzungszeichen, 
etwa  in  Form  eines  s  angehängt)  1>I-  •  VVALPwcCH  iliier  ist  dag  Abkürzungszeichen  wenigstens  nielit  melir 
sichtbar,  da  der  Rand  beschädigt  istl.  IJ.ls  zweite  Siegel  von  gclbliehbrauneni  Wachse  zeigt  ebenfalls  einen  herz- 
förmigen, schrägreehtsgelehnten.  fünfmal  quer  gethcilten  Schild  mit  einem  sehr  undeutlichen  Hilde  (nach  anderen 
Siegeln  ton  Mitgliedern  derselben  Familie  übrigens  wohl  einem  steigenden  Löwen).  Auf  dem  Schilde-  ein  Topf- 
helm  mit  einer  Art  Wulst,  der  mit  fünf  Pfauenfedern  besteckt  ist.  Ums<  Iii  ill :  +  .  SUill.LVM  .  FRIDERICl .  DE  .  R1T  . 
(die  E  gerundet).    Diese»  Siege!  gehört  ohne  Zwc.fel  dem  Vater  der  Schenkgcber  an  (v.rgl,  Amii.  Ii. 

a)  Nach  dieum  Wort  dürfte  wühl  ilf  fehlen. 

1)  Nach  einer  Aufschrift  auf  dem  Rücken  der  Urkunde,  von  nicht  viel  *|.ä lerer  Hand:  Seri/itum  fitiorum  fruieriri 
de  riet  />r«  r;nfirnviH<»ir  riausiUnn  /«Wir  *ui  azinkurin,  >/ioni  ecrlr.-ir  n<«lrr  tniiliilrrunl,  und  dein  olien  beschriebenen 
zweiten  Siegel  ohne  Zweifel  Sohne  des  Friederich  von  Ried  (jetzt  Weiler  der  llcnieinde  Tann.iu,  O.A.  Tettnangl.  — 
2)  Atzenhofen  ,  zu  Herg  gehöriger  Weiler.  O.A.  Ravensburg.  —  3.1  Btuchiugeti .  O.A.  Saulgau.  -  V)  Eisciibacli 
(Ober-,  Unter-),  O.A.  Tettnang.  —  .*>>  Nicht  sich,  r  zu  ermitteln,  übrigens  wurde  der  Weiler  E>b  der  üeni. 
BliUeureule.  O.A.  Ravensburg,  früher  Öw,  Owe.  Ew  geschrieben.  —  Ii)  Irmannsberg,  O.A.  Tettnang.  -  7t  Egg- 
inatitisricd,  O.A.  Waldsee.  —  h)  Oberzell,  rechts  an  der  Schüssen  gelegen,  einige  Stunden  südwestlich  von  der 
O.A.St.  Ravensburg.  —  !>!  Stocken,  (iem.  Üaieulurth  «der  Waldhurg,  O.A.  Ravensburg,  oder  OImi-,  Unter- 
Stocken.  (iem.  liergatreute.  O.A.  Waldsee.  wohl  eher  als  Stockach,  Hein.  Beuren,  O.A.  Wangen.  —  10  und 
II)  Steinenfurt  und  Alllhanu,  O.A.  Wald..,-.  -  Ii,  Unbestimmbar.  -  Hl  Zussdorf.  O.A.  Ravensburg. 


10Ö9. 

Heinrich  ton  Löffc/tdehi n  und  seine  (lattin  Gisela   vergaben  dem  Hause  der  Ii.  Maria  der 
Deid.se/ien  in  Mergentheim  Güter  in  Krlbarh,  Mergental  und  Löffelsfehen  von  Todestregen,  mit 
der  Bestimmung ,  dass  nach  dem  Tode  des  einen  der  beiden  Ehegallen  der  überlebende  mit 
Keinem  ganzen  Vermögen  alt  dienend  aufgenommen  wrd  \ 

12«. 

\  In  nomine  sanete  et  individne  Irinitatis.  Amen.  \  One  trcrutitur  iu  tempore  simttl 
labuntur  cum  tempore,  nisi  scripto  vel  ||  testibus  ad  memoriam  revoceutur.  Xotum  ijjilur 
sit  omnibus  presentem  paginam  iuspicientibus.  quod  ego  Huinrinis  de  ||  Lof/elstere')  et 
uxor  mea  Gisela  qualuor  iugera  vinearum,  que  sita  sunt  in  Eiihach*).  et  duo  iupera 
agrorum.  sita  in  ||  Mergental*),  et  dotnum.et  curtile  sita  in  Lofelsk-rz.  domui  sancle 
Marie  TheutAonicorum  in  Mergcntliein  p<>st  mortem  nostram  contulimus  in  remedium 
animarum  nostrarum  pari  con-sensu  et  voluntate,  hoc  modo,  ut  post  mortem  unins 
aller,  qui  supervixerit,  cum  predictis  bonis  et  omnibus  al/iis  que  habebimus  itiobilibus 
et  immobilibus  ad  serviendum  predicte  domin,  si  fralribus  placuerit,  rccipiattir.  El  ne 
predictum  factum  oblivio  tollat,  presentem  cedulam  sigillo  fratrum  predicte  domus  peti- 
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raus  conflrmari.  Testes  autem  sunt :  frater  Iohannes  commendator,  frater  Willehelmus, 
frater  Boto,  frater  Hermannus,  frater  Cfradus  Rufus,  frater  Cftradus  de  Vlma,  frater 
Ortolms,  frater  Boszo. 

Actum  anno  incarnutiouis  doraini  M°.  CC°.  XL\T. 

An  einem  Perganientriemcheu  hängt  ciu  kleines  rundes  Sigill  von  braunem  Wachse,  dessen  Bild  aber 
bis  zur  Unkenntlichkeit  geschmolzen  ist.  Von  der  Umschrift  lässt  sich  noch  entziffern:  +  .  SiaiUum  ,  PRE- 
CEPTORIS   THEIM.  -  Abdruck:  Ulmisches  Urkundenbuch  1,  S.  75. 

1)  Löffelstelzen,  O.A.  Mergentheim.  —  2)  Erletibach,  Name  eines  bei  Igersheim,  Löffclstelzen  zu,  in  die 
Tauber  (hessenden  Büchleins  und  einer  Flurgi-gend  dabei,  wenigstens  wahrscheinlicher  als  das  in  der  Folge  zur 
Deutschordens-Kommende  Neckars ulm  gehörige  Erlenbach  (O.A.  Neckarsulm).  —  3)  Wohl  ebenfalls  eine  Flur- 
gegend in  der  Mergentheimer  Umgebung. 


10130. 

Abt  Konrad  und  sein  Content  in  Weingarten  genehmigen  den  Verkauf  zweier  Höfe  in 
TafertsueUer  durch  ihren  Eigenmann  den  Maier  von  Altdorf  und  seinen  Stiefsohn  Rudolf 

an  (/(K  Kloster  Salem. 

Weingarten  1240. 

Nos  dei  gratia  Cunradus  abbas  et  convenlus  in  Wingartin  confitemur  per  scriptum 
presens,  nos  ratam  habere  venditionera  duarum  curiarum  positarum  in  villa,  que  dicitur 
Tagcbrethswilipr1),  quam  fecit  homo  noster  Vlricus  villicus  de  Alttorf  *),  consentiente 
sibi,  immo  secum  veudente  privigno  suo  RMolfo,  dominis  abbati  et  conventui  de  Salem 
nomine  sui  monasterii,  ipsam  ratihabicionem  sigilli  nostri  auetoritate  protestanres,  litteram 
presentem  codem  sigillo  et  testibus  subnotatis  roborando,  videlicet  Hainrico  de  Clainzen- 
tobil*),  Rtdolfo  de  Waginbach4),  Bertoldo  Durnario*),  Chünrado  Gerstario,  Friderico  fratre 
ipsius,  Virico  ministro  de  Alttorf,  Fridericus*)  pistor,  Iohannes,  Fridericus  dictus  miles, 
Chünradus  filius  Sanne. 

Actum  apud  Winegartin,  anno  domini  M°.  CC*.  XL".  VI*. 

Nach  dem  Diplomatare  des  Klosters  Salem  im  General-Landes- Archive  zu  Karlsruhe  II,  LXXXVII,  S.  U4 
unter  der  Aufschrift:  Quod  C.  abbas  et  convenlus  in  wingartin  ratam  haben!  vetiditionem  duarum  curiarum  im 
Tabrtht.ttcü(Fr,  qua»  B.  ciris  in  tUingin,  ßlius  G.,  monantcru)  in  salem  conpararit. 

»)  Hier  and  im  folgenden  hat  die  Abschrift  irrig  den  Nominativ. 

«  1)  Tafertsweiler ,  zollcr.  O.A.  Sigmaringen,  nordöstlich  von  Ostrach.  —  2)  Altdorf,  O.A.. Ravensburg.  — 

3  und  4)  Klitzistobel  und  Wagenbach  (Ober-,  Unter-).  O.A.  Ravensburg.  -  5)  DOraau,  O.A.  Riedlingen? 


Digitized  by  Google 


120  1346. 

- 

1061. 

Abt  Konrad  von  Reichenau  überlast  der  Kirche  der  heiligen  Elisnl»1h  auf  dem  Grie*  in 

Ilm  e,n  Cut  in  St  riebet  und  einen  Hof  in  Pfuhl  gegen  einen  jährlichen  Zins. 

1246. 

Omnibus  presentem  papinam  inspccturis  (!.  abbas  Augiensis  salutem  in  Christo 
Iesu.  Noverint  nnivorsi,  quod  nos  prediuin  in  StriMnM,  de  quo  Leudolfus  miles  ab 
eeclesia  nostra  es»  inffiidalus,  et  <urt«m  in  Phule'l,  de  quo  etiam  nobilis  vir  H. 
marcbio  de  Burchowe  a  nobis  dignoseitur  infendatus*),  postquain  iidem  dicta  fruda  nobis 
resignavemrit,  ecclesie  sanfte  Elisabetb,  que  est  sila  in  Ulnia  super  Harenam'),  conce- 
dimus  pro  annuo  eeusu,  piout  in  literis  nostris  noslrique  etuivenlus  exinde  eoufectis 
plenius  continetur,  perpetuo  possidenda.  In  huius  facti  evidentiam  presentem  cartam 
feiimus  sigilli  nostri  numimine  eouniiuuii  i. 

Ar  tum  anno  doinini  MCCXLVI..  iudidione  XII 

Nach  dem  L"l mische n  l' r  k  u  ndeii  b  uc  Ii  I,  S.  7  t. 

■  )  Di»  VorUfon  Iwcn:  inf-uJali  —  b)  l>io  Indiction  in  124«  ist  Obriffciu  4. 

1  und  21  Verpl.  S.  DO.  Anw.  I.  -  II)  U.  Ii.  dem  Kloster  Söflingen,  welches  zuerst  in  I  hn  an/  dem  Gries 
als  Kloster  zur  heiligen  Elisabeth  bestand. 


1062. 

Abt  Konrad  von  Reichenau  übertrügt-  die  Z 'heilten  seine*  Hofes  in  VI  in,  mit  denen  der  Edle 
Krafto  in  Langenau  belehnt  irar,  an  die  armen  Siechen  gegen  einen  jährlichen  Wachxzim. 

Ilm  WM. 

C,  dei  gratia  Augensis  abbas.  universis  Christi  fldelibus  presentem  paginam  inspec- 
turLs  salutem  in  domino  Ibesu  Christo.  ||  Vi  lirmitatem  obtineant  gesta  mortalium,  pro- 
roganda  sunt  ad  posteros  testimonio  litlerarum.  <|  Nuscant  igitur  universi,  quod  nos, 
misericordia  Ihcsu  Christi  et  multonini  precibtis  moti,  deeimas  curic  imstre  in  Vlma,  || 
quibus  nobilis  Krafto  in  Xawe1)  infeudalus  fuil .  quas  etiam  dictus  K(rafto)  cuklam  civi 
Vlmensi  pro  quadam  pecunie  summa  obligavit,  pauperibus  et  despectis*)  leprosis*) 
contulimus  imperpetuura  possidendas .  videlicet  tali  pactione  interveniere,  quod  prefati 
leprosi  III  libras  cere  in  festo  Martini  camere  nostre  singulis  annis  componant,  quia 
et  ipsi  memoratas  deeimas  a  predieto  eive  cognomine  Vogilliuo  pro  quadam  pecunia 
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compararunt.     Quod  lue  tum  tit  tirumiii  et  ratuiu  permaneat,  testimonio  lillerarum 
nostranun  et  sigilli  nostri  patroeinio  confirritamus.    Testes  huius  rei  sunt:  0.  Rufus, 
C.  procurator  doiniui  abbalis,  magister  H.  Bogilinus,  C.  Hazo  et  alii  quam  plures. 
Acta  sunt  hee  apud  Vlmam,  anno  MCCXLVI. 

Nach  dem  «.finale  im  städtischen  Archive  zu  Ulm.  An  IVig.uuentricmchcn  hängt  das  beschädigte  suitz- 
ovale  Siegel  des  Ausstellers  aus  braunem  Wachse.  Ks  zeigt  den  Abt  auf  einem  mit  Tltierkwpfeii  verzierten  Stuhle 
sitzend,  in  der  Kehlen  den  Stab,  in  <kt  Linken  ein  ollems  Buch  seitwärts  haltend.  Von  der  Umwluin  ist 
noch  vurliandcn:  .  VNBADUS  .  1>1  .<!...  AVtilENV»  .  ABB  .  .  (die  E  und  N  gerundcll.  -  Abdruck  im  l'lniis.  hen 
Urkundenbueh  1,  "Ii. 

a>  Da«  Original  hat:  rf.»/*wt-fc«>. 

1)  Langenau,  O.A.  Ulm.  2t  Vergl.  ülx-r  dieses  Sondersiechenhaus  F.  I'ressel  in  den  Verhandlungen 
für  Kunst  und  Altertimm  in  Ulm   I  OI,eiscliwal>cn,  ,\Vue  Reihe.  Heft  I,  S.  »i,  Anm.  12. 


KMiii. 

Bischof  Hermann   ron   Omstunz  beurkundet ,  das*  der  Piebun  Burkhard  von  Zell  den  Huf 
teiner  Kirche  in  Fiirmiums  ijetje»  die  drei  (Uder  Sjudtenstei» ,    Waltenweiler  und  fojynlutus 
an  Hermann  i/enannt  Oniftin-j  out  ttwbraeh  vertauscht  habe. 

1246, 

H„  clei  gralia  Conslantieiisis  ecclcsie  episcopus,  uuiversis  presens  scriptum  inspecturis 
salulem  in  eo  qui  est  Irinns  et  iinns.  Noveril  universilas  ||  vestra.  quod  Burcardus 
plebanus  in  Cella1)  in  presetttia  noslra  et  cum  favure  noslro  euriam  in  Furimüs*)  eitlem 
ecclesie  nomine  dotis  pertiiieii|item  pro  tribus  aliis  bonis  videlieel  Spaltenstein3),  Wal  ton  - 
wilareu4)  et  Egenenhi'ise1)  cum  Hermanno  diclo  (iniflingo  tle  Raderei ")  ||  t'ecit  concam- 
p\um  et  predicttis  Btireardus  plebanus  coram  nobis  laudavil  title,  quod  concam/iium 
prefate  eeclesie  plus  expetliret  ulilitatis  quam  non.  et  idem  factum  contm  plebezanis  suis 
in  prelibata  ecclesia  iureituando  contirmavit.  et  post  eum  quidam  Conradus  et  Heinricus 
et  Burcardus  iuraverunt,  quod  iuramentum  verum  fecerit  et  non  falsum.  Quam  curiam 
in  Furimos  Chöno  de  Wagenbah ')  cum  omni  iure  suo  a  sepedicto  Hennatino  Gniftingo 
iuste  ac  rationabiliter  conparavit,  sibi  et  heredibus  suis  perpetuo  possidendam,  et,  ut 
conmutatio  et  emptio  rata  et  inconvulsa  permancret,  presentem  paginam  sigillo  noslro 
et  antedicti  venditoris  Hermanni  feeimus  conmuniri. 

Acta  sunt  anno  dominice  incarnationis  M\  CC\  XL".  VI".,  indictionis  V").  Huius  rei 

testes  sutd:  dominus  Pilgrinus  summus  prepositus,  E.  prepositus  saneti  Stephani,  Franko, 

Conradus  de  Hunprehtisriet"),  H.  de  Apülowc')  et  alii  quam  plures. 

IV.  lü 
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/»vi  Siegel  Inn. gen  an.  Das  eine,  in  ein  ttirkeheii  einp/ii.'ilit  ,  :~l  /.  i  In  •  ■<  k>\t  Vmi  «|.-ni  and. rn.  runden, 
aus  Wach»  und  Mchlleig,  i,|  der  ganz.-  iiauil  mit  der  t'in- hri'l  w.vp  bi..rhen :  Si.  p'  llipu  :  ein  herzrr.niii,:er 
Sehitd,  »urin  *  in  l'ad. 

a)  Knill  der  togtn.  Heda'»,  iien  liidiciuin  fallt  .ler  S.  hlucs  de»  Jutirea  1 Ä4»  in  ilie  5  Indieti.ni. 

I  i  Oberzell.  Pfiirtwiiler,  O.A.  Ravensburg,  oder  Guteuwll,  O.A.  HaVra.h.  —  •.•»  Fttnunow,  O.A.  Biberaeh  - 
3  iiinl  il  Snalt.iist.il.  uihI  Waltenweiler.  O.A.  Tettnat.g.  —  :.|  V.  i>.  IiwiiimI.  ii.  i  Name  .-ine*  »..Iii  in  ders.  Iben 
Cey.  n.l  gelegenen  Ortes-.  —  Ii)  (Ober-)  Ka.l.  iai  li,  li.nl.  H.A.  M.-ersbnrg,  na.  (ist  il.  r  Ot.u/.e  i|.  >  O.A.  Tettnang. 
7)  Vcrgl.  S.  Il'.i  unten.  Aimi.  1.  -  N  IInnim.TlM  i..l.  O.A.  Walds,  e.  -  'h  A|.tl.iu.  O.A.  T.tltiaiig. 


Ihr  HilUr  mW  f:üni</Mv  lloß-iiimiunr  Hriurirft  ton  Hi,-»l»<fj  nl,rrlni:/t  il>„,  K/os/rr  UVi'h- 
tjnrtni  für  d>n  Fall,  ihtss  ir  r»n   ih  m   »b.-nunliijr»  Iltirt.sziujc  nicht  hl»  ml  ziirio-kbwntu-n 
in/V./.',  tili  sri»  E;<j,;,1l,u,„  u>«I  (int  in  H<il»<l,.»n,<s  ( lft>.j</>  iimn<>«;, 

1246. 

• 

In  nomine  domini  uoslri  Iltesu  Christi.  Inl'unatum  sil  oiimibus  presens  scriptum 
inspecturis,  ||  quo«)  ego  H.  utile*  in  Bicnhure '),  regie  aulc  kametariiis.  confero  proprie- 
laleni  et  poss|css]i||onem  bonorum  iiiconnn  in  Halrechesmos  *)  sünruni  pro  ivinedio 
animc  mee  et  toeius  ||  mee  parenlele  sauetissimo  sanpuini  domini  nostri  Ihesu  Christi, 
sando  Martine»  et  saneto  Osvaldo  in  iViuegartnii .  si  forte*»  a  pre.-cnti  expedicione*1  nie 
redire  vivuin  non  contiperit.  Ad  huius  facti  confirmandam  certitudiuem  presentem 
litcram  sigillo  mw)  cum  testibus  subnotatis  roboravi.  Testes:  Cvnradus  de  Uasenwilar'l, 
Ortolfus  liater  suus.  B.  de  Honcrüti4).  Viridis  de  Dielinswilare5).  B.  Selpherre.  C.  de 
Rüti*).  B.  de  Ilanennest7)  et  alii  quam  plures. 

Actum  apud  Winegarten,  anno  domini  M".  CC.  XL.  VI. 

Lau  schmale*  pergamentenes  Si.yelrieiin  hell  ist  noch  i'ibrig.  «la*  Sieyet  verschwunden. 

*)  Ohne  Zweifel  dem  Kampfe  twin'lwn  K.  Kriedrrirh  II.  Iietieliunguwri»«  K.  Hnnrad  IV.  und  Heinrich  Raape. 
Landgrafen  »on  Thüringen,  welcher  am  22.  Mai  d.  J.  die  König««  urde  annahm. 

a)  Original  «rsehrieben  :  furli. 

I)  Vergl.  olx-n  S.  -21,,  Anin.  II.  —  i)  Nach  Aufschriften  auf  dem  Klicken  der  l  rkun.le  au*  dem  I  »>.  Jahr- 
hunderte „FrmiJmfrr  Amt*"  und  „hnmitin . .  .  i»>ni  nlimiii»  in  Htib-w>*"  »nlil  das  auch  in  spaterer  Zeit  noch 
zum  Amte  Fronhofen  des  Klosters  Weingarten,  welch«»  auch  über  andere  Orle  des  jetzigen  Oberamts  Saulgau 
sieh  eislreckte.  (reliört(te  Hackeiuii.N.s  oder  Jlapyeiinious.  O.A.  Saulgau.  Wrgl.  otn-n  S.  7;!.  Anin.  ».  -U  Hasen- 
weder.  O.A.  Raveiusburg.  -  ii  Vers.hwundei.er  Ortsname.  —  7,\  V  Dielen  weiter.  O.A.  Wanden.  -  Iii  Hilli.  ah^.-g. 
llurg  oherhalh  Alt.lnrf  oder  das  jelzip.  Heule  bei  Fleisehwangen ,  beide  O.A.  Hawnsl.urg.  Vergl.  O.A.U«-s«  hr. 
Ravensburg.  S.  IT.S  (f..  I'.»7.  —  71  Halmenuest,  virs.hwiuidener  Ortsname. 


UHU. 


1-J4C).    Januar  3. 


Ii»:} 


UM»r>. 

Pithsl  liitmi'iti:  II.  itimiitt  <hi<  ((stitrtiitsii-SuitiKiiklositii'  ( imuh  nlltnl  m   «micn  Srlmt;  mul 

bcMiitiijl  ilniisifhni  i/ir  Srlmiknuij  dis  I'olnninliirht.s  in   Unliilmch   um/  Kirr/itiistill  dunh  ihn 

Ktb-hi  (K-)nni<i)  nm  Kiiiiillnim. 

LtfOH  1246.    Januar  3. 

|  Iiiimi'cntius  |  episeopus.  servus  servorum  dei.  dilcctis  in  Christo  filiabns.  .  .  abba- 
tisse  i't  eouvciilui  monaslerii  YallU  (iralic ').  Cisler||Iieiisis  ordinis.  Ilcrbipolcnsis  dioeesis. 
salutem  et  apostolicam  henedictioiicm.  Cum  a  nohis  pt-titur,  i|iio<l  tust  mit  est  et  hone- 
slum,  tarn  vipor  cqui||tatis  quam  <>rdo  c.\i'r'it  ratioiiis.  ut  id  per  sollieiludhieiu  oHicii 
nostri  ad  dehilum  perducatur  crtei  tum.  Eapropler,  dilccte  |l  in  Cliristo  filie,  vestris 
iuslis  postulationibus  u-ratu  concunviites  asseitsu  personas  veslras  et  moiiaslerium  Vallis 
Cralie,  in  quo  divino  estis  ubsequiu  maneipalc,  cum  omnibus  buiiis,  que  impreseulianim 
ratiouabiliter  possidel  uut  in  futurum  iustis  modis  prestanle  domiuo  poterit  adipisci. 
sub  beati  F>etri  et  nostra  prnteclioue  susripinius.  Specialiter  autcm  ins  patronatus  de 
Hnharh  *)  et  de  Salle')  ecclesiarum.  Ilerbipolcnsis  dioeesis,  qtiod  indolis  vir  .  .  dominus 
deCrulheim1)  specialis  ad  ipsinn.  diuccsani  loci  et  capituli  sui  aecedeule  consensu,  vobis 
pia  liberalitate  concessil ,  sicut  illud  iuste  ae  pacifice  optinetis,  vobis  et  per  vos  eidem 
nionasterio  auctoritale  apostolica  conlirmamus  et  presentis  scripli  palrocinio  cummunimus. 
Nulli  erpo  omiiino  hoininuin  liceat  lianc  papinam  uoslre  proteetiouis  et  conlirmalionis 
infrinpere  vel  ei  ausu  teiuerario  conlraire.  Si  quis  autem  lioe  attemptart:  presmnpseril, 
iudipnalionem  omnipotentis  dei  et  bealorum  IMri  et  Pauli  apnstolorum  eins  se  noverit 
meursunim. 

Datum  Lucidum,  III.  nonas  Ianuarii,  pontiticatus  nostri  anno  tercio. 

Nach  dem  Originale  des  nlrstlkh  Hohrnlohisrhcit  Hausarrhives  in  Ochrrogeii.  An  rolh-  uml  gelbwideneii 
Fäden  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle  des  Pabütw.  -  Abdruck  bei  Wibel.  Hohem.  Kyrchen-Historic  It,  Codex 
diplom.  Nr.  XXVIII,  p.  45. 

I)  flnadenthal.  Kloster  beziehungsweise  I'farrdorf,  O.A.  Oehringcn.  —  2)  Vergl.  ob.»  S.  63.  Aujn.  2.  — 
:l)  Kirrhensal),  O.A.  Oehringen.  -  l|  Vergl.  oben  S.  tV.i.  Ann,.  1. 
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I24»i.    Januar  9. 


Pitbxt   hiiiotiii;  IV.  nii/niil  iln.i  <%tcra>>>i*rr-X<oiiic>dloslcr  limiilmtliul  mit   allen  xi'inrn  He- 
xitzuwjrn  in  svitwu  Sc/ml:  uwl  rrlliti/t  ilvnwlhm  iiu^juhhnh  tbrhk  und  Bt<jüitsli,jHn<jeH. 

Lyon  1J4C.    Juituur  '■>. 

Innocentius  epismpus,  servus  servorum  dei.  dilectis  in  Christo  liliabus,  abbatisse 
monastorii  de  Valle  tJratie  eiusque  sororihus.  tarn  presenlihus  quam  futuris.  regulärem 
vibun  prol'essis  in  perpelunm.  Heligiosam  vitam  rligentihus  aposlolinnn  convenit  adesse 
presidium,  ne  forte  cuiuslibet  temeritatis  ineursus  ant  ras  a  propnsito  revocet  aut 
robiir.  quod  absit.  sacre  religionis  enervel.  Kapropter,  dilocte  in  ("liristo  lilie,  vestris 
iustis  poslulationibus  dementer  aniniinins  et  nionasterhuii  sancle  dei  genelricis  et  vir- 
ginis  Mario  de  Valle  (iratie.  Herbipolensis  dioeesis.  in  quo*)  divino  ostis  ohsequio  man- 
cipale,  sub  beali  Petri  et  noslra  protedione  susdpimus  et  presentis  scripti  privilepio 
cominunimus.  In  primis  siquideni  statuentes,  ut  ordo  inouastinis,  qui  serundum  deiini 
et  beati  Benedict i  regulam  et  institulionem  Cisteiciensiuni  fratnun  a  vobis  pnst  eonciliuni 
generale  suseeplam  in  eodem  monaslerio  inslitutus  esse  dinoxitur.  perpetuis  ibidem 
temporibus  inviolabiliter  observelur.  Preterea  quascumque  po>sessiones,  quecumquo  bona 
idem  nionasterium  hnpresentiarum  inste  ac  canonice  possidet  aut  in  futunun  eoncessione 
pontificum,  largitiono  reguin  vel  prineipum,  oblatioue  lidelium  seu  aliis  iustis  modis, 
prestante  domino  poteril  adipisd,  tinua  vobis  et  eis.  que  vobis  sunesseriut.  et  illibata 
permaneant.  In.quibus  bec  propriis  duximus  exprimenda  vocabulis:  locum  ipsuni,  in 
quo  prefatum  nionasterium  situin  est.  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  possessiones.  red- 
ditus,  et  alia  bona,  que  habelis  in  Habaeh  * ')  et  Salle*),  nec  non  et  possessiones  alias  cum 
pratis.  vineis,  lerris,  nemoribus,  usuagiis  et  paseuis,  in  bosco  et  piano 'I.  aquis  et  molen- 
dinis.  in  viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  libertatibus  et  immunitatibus  suis.  Sane  nova- 
lium  vestrorum,  que  propriis  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis  bactenus  non  pereepit. 
sive  de  ortis,  virgultis  et  piscationibus  vestris,  vel  de  nutrimentis  animalium  vestrorum 
luillus  a  vobis  deeimas  exigere  vel  extorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis  personas 
liberas  et  absolutas  e  seculo  fugieutes  ad  conversionem  reeipere  et  eas  absque  contra- 
dictione  aliqua  retinere.  Probibemus  insuper.  ut  nulli  surorum  vestraruin  post  factam 
in  monasterio  vestro  protessionem  fas  sit  sine  abbatisse  sue  licentia  de  eodem  loco  dis- 
cedere,  discedentem  vero  absque  communi  litterarum  cautione  nullus  audeat  retinere. 
lllud  districtius  inhibentes,  ne  terras  seu  quodlibet  benefkium  ecclesie  vestre  collatum 
liceat  alicui  personaliter  dari  sive  alio  modo  alienari  absque  eonsensu  et  licentia  totius 
capituli  vel  sanioris  aut  maioris  parlis  ipsius.  Sj  que  vero  donationes  vel  alienationes 
aliter  quam  dictum  est  facte  fuerint.  eas  irrilas  esse  censenuis.    Insuper  auetoritate 
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apostolica  inbibemus,  ne  ullus  episeopus  vel  alia  quelibel  persona  ad  sinodos  vel  con- 
ventus  forenses  vos  ire  vel  iudicio  seeulari  de  vestra  propria  subslantia  vel  possessioni- 
bus  vestris  subiacere  compellat  nec  ad  domos  vestras  causa")  ordines  celebrandi,  causas 
tractandi,  vel  conventus  aliquos  publicos  eonvoeandi  venire  presumat  nec  regulärem 
vestre  abbatisse  electionenv  impediat  auf.  de  instituenda  vel  removenda  ea,  que  pro  tem- 
pore fuerit,  contra  statuta  Cisterciensis  ordinis  se  aliquatenus  inttomiltat.  Pro  conse- 
cratiouibus  vero  altariuin  vel  ecclesiarum  sive  pro  oleo  sancto  vel  (piolibet  eeclesiastico 
saeramento  nullus  a  vobis  sub  o/deutu  euiisiieludinis  vel  alio  modo  quiequam  audeat 
extorquere.  sed  hec  omnia  gratis  vobis  episeopus  dion-sanus  impendat.'  Alioquin  liceat 
vobis  quemeunque  maluerilis  eatliolicum  adire  antistitem,  gratiam  vel  eommunionem 
apostolice  sedis  babentem.  qui  nostra  frctus  audoritate  vobis  qnod  postidatur  impendat. 
Quod  si  sedes  dioeesani  cpiseopi  forte  vacaverit.  intcrim  omnia  ecclesiaslica  sacramenta 
a  vicinis  episcopis  accipere  libere  et  absque  contradictione  possilis,  sie  tarnen,  ut  ex 
boc  in  posterum  proprio  episcopo  nulluni  preiudieiuni  gelieret ur.  Quia  vero  interduin 
proprii  episeopi  copiam  non  habetis.  si  quem  episcopuni  Romane  sedis.  ut  diximus. 
gratiam  et  coinmunionem  habentem  et  de  quo  plenam  notitiam  babeatis,  per  vos  Iransire 
contigerit,  ab  eo  benedietiones  monialium,  vasorum  et  vestium  et  conseerationes  altarium 
auctoritate  apostolice  sedis  recipere  valeatis.  Pono  si  episco|)i  vel  alii  eeelesiaruin 
reclores  in  monasterium  vestium  vel  personas  inibi  constitutas  suspensionis.  exeommu- 
nicationis.  vel  interdicti  sententiam  promulgaverint ,  sive  etiam  in  mercenarios  vestros 
pro  eo  qnod  deeimas,  sicut  dielnm  est,  non  persolvitis,  sive  aliqua  oceasione  eorum, 
que  ab  ajmstolica  benignitate  vobis  indulta  sunt,  seu  benefactores  vestros  pro  eo  quod 
aliqua  vobis  beneficia  vel  obsequia  ex  earitale  prestilerint  vel  ad  laboraudiim  adiuverint 
in  illis  <Iiebus.  in  quibus  vos  laboiatis  et  alii  feriantur.  eandem  sententiam  protHlerint, 
ipsam  taniqnam  contra  sedis  apostolice  indulta  prolatam  decernimus  irritandam .  nec 
littere  die  firmilalem  habeaut.  quas  tacito  nomine  Cistereiensis  ordinis  et  contra  indulta 
privilegiorum  apostolicorum  constilerit  impetrari.  Preterea  cum  commune  intcrdictum 
terre  fuerit,  liceat  vobis  nibilominus  in  vestro  monasterio.  exclusis  excominunicalis  et 
iuterdictis.  divina  ofliria  eelebrare.    Pari  quoque  etc.  etc.*). 

Ego  Imioceiitius,  catbolice  ecclesie  episeopus,  |subscripsi]. 

Ego  Otto.  Portueusis  et  sancte  Rutine  episeopus,  fsubscripsij. 

Ego  Petrus,  Albanensis  episeopus,  [subscripsi]. 

Ego  Willelmus,  Sabinensis  episeopus,  [sulrscripsi]. 

Ego  Petrus,  tituli  saneti  Marcelli  presbyter  cardinalis,  [subscripsij. 

Ego  Willelmus,  basilice  duodeeim  aposlolorum  presbyter  cardinalis.  [subscripsi). 

Ego  frater  lobannes,  tituli  saneti  Laureneii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  [subscripsi]. 

Ego  Egidius.  sanetorum  Oosme  et  Damiani  diaconus  cardinalis.  [subscripsi). 


120  HU'..   Fel.rnar  S. 

K'/o  Oftiivianus,  sancte  Marie  in  via  lala  tliao.utis  cinlinalis.  [>ul>~i-ripsi|. 

E|W>  Petrus,  sattcti  («Vtuvii  a<l  vehua  aiueuiti  diuronus  lardiitalis.  |subscri|»»i|. 

Ifco  Inbanne*,  sancli  Nicolai  in  caivere  Tnlliaiu»  diacmus  uarditialit*.  [subscripsi]. 

Kiu'o  WiliVliiiu-«,  samti  Eusta.hii  diac«  »uns  canliiialis,  [stibs.ripsi]. 

Datum  Lu^diuti.  per  inamitti  nia^i-tri  Marini,  sau«  le  Humane  wlesie  vicecancellai  ii, 
V.  iilus  Iaiiuarii.  indutione  IV.,  inrarnatinuis  ih .mini«  >•  aum»  M".  (XV.  XLY ".**>.  pont  li- 
catus  noslri  domini  Inrnweiitii  j>a|«*'  IUI.  aum»  t«-rli<». 

Nach  dein  lli.-ilw.->i-  ,<•!.!•  MnVih.ül  ul.^-.ir  ij.-kl.-tj  Text.-  U-i  Wiln-i.  HinVtil.  Kvr.  ".»-ii-HiM.rr:,.  ||.  «:,,,|,x 
iliplrun.  Nr.  XXIX.  p.  i'i.  Eiiiip.-  «•ItViih.nv  F'-IiI-t  «Iii .\l-lni- * .  wi«-  t.  11.  S.  Iii.  Z.  «>  v.  «>.  /»•»  >.«•«/,/../• ,  »t.ilt 
pftsrutiho*,  Z.  Ii  v.  n.  tjrpvuptfr,  statt  •"/<•  ","■•<<'.  Z.  17  v.  <>.  üW«d ,  statt  »«Vi»,  Z.  ->»  v.  «>.  y»-«y.r.M,  stall 
in<>)iiit  ,  Z.  S  v.  u.  .'  v, .-«,*„,  >lr.a  ./  „.-,.''./,  /.  I  v.  u.  ■titl,i,t,„.  ,  Mall  .littrictiu* ,  Z.  !t  V,  Ii.  «ir,  slatl  ricr«/, 
S.  li."j.  Z.  !1  v.  o.  «/iW«x«»«>,  i-talt  ./'-•<•««.•»».•«,  fi-niL-r  ii.uii.-iiüii'h  (uk-li«.-  in  Ii»-t r.  1 V  <l<-r  BiM.hoiVnaimii  >ii««l 
ohne  besondere  Erwähnung  geändert,  wie  Mich  «Ii.-  in  []  stehenden  Wort.-  als  selhflverslüiidlitli  eünusetxendi 
.-iH.'iii/.t  wonlen  sind.    Auf  einige,  weiter."  l'nrii.'hiir-l,i-it.-ii  .Ii—.  <  T«  x!.-»  i-t  .»  nVn  Ai.m.  i  Linien  )iiiit.vwi«-svu. 

•I  Di  r  n.nl. filmende  Ti-x:  »tiiimil  mit  ähnli.  h.-n  feierlichen  ltr.iat.cunp.hull.-ii,  unter  an.b-ren  mit  .Irr  von  dcnm-lhen 
Pabato  dem  Kloster  Kirahberf;  um  Mai  Ii -Ii  aiihc-»'i-llrcn  (üben  S.  S'.i  ff.t,  »örtlich  übereilt,  nbgeiiehvn  Ton  .Inn 
onbedcatcnili-n  Abweichungen,  .Ihm  hei  Wihol:  a,-il,m  r>  >!,■<>,  »toll  r,-.7>.ii  v  loten  g.  Ii.-«),  Z.  in  r.  u. '\  fcwwi  /i'r»«» 
yrtftttum  m »tu 61*14  Ao»r»ir»i  fi««l  yx-i/.rfr«i»  trrlrtiaM  (Z.  17),  Higiu'  ilt  r. »tnlt  enfrttt  t/iyi.if'/r>  .  Z.  lu)  nebt, 
sowie.  d*»s  diu  Schlußworte  Je»  Ü.mo«  na.  li  ,„.,  r..,;M-  S.  Inn,  Z.  13  v.  u.  i  «md  da»  »weit«  und  .tritt.-  .1«...--  (Z.  5  v.  ia  I 
fehlen 

••)  Inn..ceiii  IV.  wurde  den  21.  Juni  12i:t  nun  l'»l  st  Ke».,Mt,  der  f.  Februar  h-  ine-  dritten  IU'gierut»g«jahfi  feilt 
daher  nicht  in'»  Jahr  1245,  «ondern  1210,  womit  «nr-h  die  Iiidiction  IUI.  Ilturriinaimmt,  welche  <  t.enfnll«  in't  Juhr  1246 
ßllt.    Vergl.  PottltaBt.  Ii,-   l'„ntif.  Kornau.  2,  1ÜU),  Nr...  litr.M. 

al  Hier  hat  Wib«.l  vor  ./iV,'«»  .ia«  Wort  </«.-< ,  welobir«  von  ihm  ohne  Zweifel  /  igl.  i.  i.  iil*  •/«-«'■.«  aufci-loH 
worden  int.  —  b)  Wohl  falscher  Abdrark  für  UiJttch.  —  c)  Statt  der  W..rt«-:  ..,.<•/./..«  /.'..«»  »tehen  bei  Wibel  «!ini|;o 
Punkte,  eine  Lüeke,  welche  nach  der  genannten  Urkunde  Tom  20.  M»rt  1245  in  obiger  Wri».-  «  rKat  7t  worden  i.t.  —  d )  Diene« 
Wort  fohlt  bei  Wibel. 

1)  Vei-Rl.  S.  i'.:i,  Anm.  -J.  -r  il  \Vr?l.  S.  |-j:i,  Amn.  :i. 


10137. 

Pahsf  JtiHocen:  IV.  nimmt  das  August  hu ■>■  •  Sonmnkloxti >•  (i»tliszill  untt-r  siiiirti  Srltutz  und 
hestiüigt  die  sämtlichen  Besitzungen,  [{echte  wul  Freiheiten  desselben. 

Lyon  124Ü.    Februar  S. 

\  Innoccntius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dileclis  in  ChrUto  filiabus,  . .  priorisse 
inonasterii  de  Cella  Dei1)  eiustjue  sororibus,  tarn  presentibns  quam  futuris,  regulärem 
vitam  professis  in  perpetuum.  \  \\  Religiosam  vitam  eligentibus  apostolicum  convenit 
adesse  presidium,  ne  forte  cuiuslibel  temeritatis  ineursus  aul  eas  a  proposito  revocet 
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iiul  rubur,  quod  absil.  sacre  reli^i«  uiis  cnervel.  Euprnpter.  dilccte  in  Cliristo  filie,  vestris 
iustis  postu|!lationibus  dementer  annuimus  et  ecclcsiam  ile  C.ella  L)ei.  Auy;uslensis  dio- 
cesis.  ifl  qua  divinn  estis  obscquio  maneipate.  sub  beati  Petri  et  unstra  protection*  sus- 
cipimus  et  presenlis  scripti  privik^io  commuuimus.  In  priinis  si«iui»U'iii  slatucntes,  ut  || 
ordo  eauonieus.  qui  seciuuliun  deiun  et  beali  Auvuslini  re^ulam  in  eadeni  ecelesia  insli- 
tulus  esse  dinoscitur.  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiliter  observetur.  Prclcrea 
qtiascumque  possessiones .  qiieciunque  bona  eadeni  ecelesia  iiiiprcseiitiarum  iuste  ac 
caimniee  pnssidet.  aut  in  futurum  comessione  pouiiticum.  laiyifione  re^uni  vel  principiiin, 
oblalione  üdelium.  seil  aliis  iustis  niodis  prestaute  domiim  potent  adipisci,  lirina  vohis 
et  eis.  que  vobis  successeriiil.  et  illibala  permaueaul.  In  (piil)iis  bec  propriis  duxinius 
exprinienda  vocabulis:  locuiu  ipsum.  in  quo  prefata  ecelesia  sita  est.  cum  omuibus  pcr- 
tiuentiis  suis,  iiinlendimim  prope  ecclcsiam  eandeni.  redditus.  quos  habetis  in  macelln 
in  civilate  Au^usteusi *).  cum  praiis.  lerris.  ueiuoribus,  usuu^iis .  in  bosco  el  piano,  in 
aquis  et  inolcndinis.  in  viis  et  semitis  et  omniliiis  aliis  liherlatibus  et  immunitatibus  suis. 
Saue  novalium  vcstrorum.  ipie  propriis  sumplibus  Colitis,  de  qnibus  aliquis  bactenus 
mm  perccpil.  sive  de  veslrorum  animalimn  liulriinenlis  nullus  a  vobis  decimas  cxipere 
vel  extorquere  presuinat.  Liceat  quoque  voliis  pei-souas  lilieras  et  absolutas  e  seculo 
fufHenles  ad  Konversionen!  recipere  et  eas  absque  contradiel  knie  aliqua  retinere;  Probi- 
bemus  insuper,  ut  nulli  soronuu  veslrarum  jwist  factam  in  ecelesia  veslra  professionem 
las  sit  sine  priorisse  sue  liceiilia.  nisi  art iuris  reliponis  obtentu,  de  eodem  loco  decedere, 
diseedentem  vero  absque  eominuuiinii  litlerarum  vestrarinn  cautione  nullus  audeat  reti- 
nere. Cum  autem  generale  interdielum  terre  l'ueril.  liceat  vobis  clausis  ianuis.  excom- 
inuiiicalis  et  iuterdiclis  exclusis.  non  pulsatis  campanis,  dummodo  causam  non  dederitis 
interdiclo.  suppressa  voce  diviua  oflicia  eelebrare.  Crisma  vero.  oleum  sanetum.  coti- 
secrationes  altarium  seil  basilicarum,  benedicliones  canonicarum  a  diocesano  suseipictis 
episcopo.  siquidem  catbolicus  fuerit  el  matiaui  et  cominunionem  sacrosanete  Romane 
sedis  habuerit  el  ea  vobis  volueril  sine  pravilale  aliqua  exbibere.  Prohibemus  insuper, 
ut  infra  fmes  parroebie  veslre  nullus  sine  assensu  dioeesani  episcopi  et  vestro  eapellam 
seu  Oratorium  de  novo  construere  audeat ,  salvis  privile^iis  pontificum  Homaiiorum. 
Ad  bec  novas  et  indebitas  exaclioues  ab  arebiepiscopis,  episcopis,  arebidiaeonis  seu 
decanis  aliisque  onmibus  ecclesiasticis  secularibusve  personis  a  vobis  omnino  fieri  pro- 
liibemus.  Sepulturam  quoque  ipsius  loci  liberam  esse  decernimus,  ut  eorum  devolioni 
et  extreme  voluntati,  qui  se  illic  sepeliri  deliberaverint,  nisi  forte  exconmuinicali  vel 
interdieli  sint  aut  etiam  publice  usurarii,  nullus  obsistat,  salva  tarnen  iustitia  illamm 
ecclesiarum,  a  quibus  mortuorum  corpora  assumuntur.  Decimas  pretcrea  et  possessiones 
ad  ius  ecclesiarum  vestrarum  spectantes,  que  a  laicis  detinentur,  redimendi  et  legitime 
liberandi  de  manibus  eorum,  et  ad  ccclcsias,  ad  quos  pertinent,  revocandi  übera  sit  vobis 
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de  nostia  aucturitate  facultas.  Obeunte  veio  te.  nunc  eiusdem  loci  priorissa,  vel  luaruin 
qualibel  succedenliuin.  nulla  ibidem  qualibel  surreptionis  astutia  seil  violentia  ptvpona- 
tur,  nisi  quam  soroies  eoiiunuui  consetisu.  vel  earum  maior  pars  consilii  Sanioris, 
secunduin  (ieuin  et  beali  Augustini  regnlam  providerint  eligeiidf/m.    Paci  etc.  etc.*1. 

(Iinnik>irl„ii"\)  Ego  Innocentius.  catbolicc  ecelesie  episo.ptis.  snbscripsi.  (Mwuyramm 
für  belle  valete.) 

t  Kgo  Oto,  Portueusis  et  sancte  Kuline  »■piscopus,  snbscripsi. 

I  Ego  Pelms,  Albainusis  .-piscopus.  snbscripsi. 

f  Ego  Willelmus.  Sabineusis  episcopus,  snbscripsi. 

i  Ego  Petrus,  tituli  sancti  Maro-Iii  prcsbyter  cardiualis,  subscrip.-i. 

■i  Ego  Willelinus.  basiliee  duodeciin  a|iostolorum  preshyler  cardiualis,  snbscripsi. 

f  Ego  f'nit.-r  Iobaniies,  tituli  sancti  Laurentii  in  Irm  ina  prcsbyter  cardiualis.  snbscripsi. 

•!  Ego  frater  Hugo,  tituli  sancte  Sabine  presbyler  cardiualis,  snbscripsi. 

v  Kgo  Egidius,  sanctnruin  Cosine  et  Daniiani  diacouus  cardiualis,  snbscripsi. 

* 

•!  Kgo  Otlauianus,  sancte  Marie  in  via  lata  diacouus  cardiualis.  snbscripsi. 

[■  Ego  Petrus,  sancti  Gcorgii  ad  veluin  aureuin  diacouus  cardiualis,  snbscripsi. 

f  Ego  lobannes,  sancti  Nicolai  in  carcere  Tulliauo  diacouus  cardiualis,  snbscripsi. 

f  Ego  Willelinus,  sancti  Euslacbii  diacouus  cardiualis.  snbscripsi. 

Datum  Lugiluni,  jier  mannin  inagistri  Maiini.  sancte  llmiiaue  ecelesie  vicecancellarii, 
VI.  Idus  Fcbruarii,  indictione  IUI.,  incainatiouis  doininice  anno  M".  CC.  XIA  V ".  ***>,  pon- 
titicatus  vcro  douni  j  Iniiocentii  \  papc  IUI.  anno  terlio. 

L'nten  auf  <lnn  l'm-ehlag  «lehl  reehK  /«.  '•<>.  Di>-  Uleibulle  is-1  ni«  Iii  mehr  vorband«-!!,  mir  mich  ein  Stu*k 
der  rolle  und  gclWt-idiii.ti  Schnur  liaiiut  an. 

*)  Der  nachfolgende  Text  nimmt  mit  ähnlichen  feierlichen  Hettlltigung«r.g|lcti,  unter  anderen  mit  der  Ton  demselben 
l'»b»te  den  Kloster  Kirohberg  am  20.  Mai  \2i!>  aungrutrllten  lolrnn  S.  99  IT.),  wörtlich  aberein,  ubge>«hen  Ton  der 
unl>«deatcnden  Abweichung,  dass  in  der  vorliegendes  l'rkunde  <l  ».ih.><W,  statt  <.<•  «./««/«imii-  der  8.  luu,  Z.  9  t.  u.  steh*, 
Tri«  denn  auch  da*  Wort  t,mr,e  der  S.  luu,  Z.  11  t.  n.  hier  ursprünglich  ,„..„;■  hies»  und  cr.l  spiUer  in  ir,»tr,  corrigirt 
wurde,  wodurch  im  Original  eigentlich  Htuvrt  steht. 

*•)  Wio  oben  8.  101.  Anm.  1. 
•••)  Yergl.  8.  126  "l. 

II  GottrszifU.  jetzt  zur  OberamUsl.-i.lt  (i.n.lnd  gehörige  Ziiehliiausaiuilalt .  eine  A.-hteliitumle  von  der  Stadt 
enlfernl.  -  ä)  Sollte  hier  nicht  eine  V.-rweeliselung  mit  Gamundiei.M  vorlieget.  ? 
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Konrad  von  Hohenlohe  trägt  seiner  (lemnhlin  und  seinen  Söhnen  Heinrich  u»ul  Konrad  auf, 
au«  seinen  Einkünften  in  Markelsheim  und  zugehörigen  Orten  sowie  in  Igersheim  dem 
Kommenthur  der  Brüder  des  deutschen  ILutses  in  Mergentheim  fünfzig  Mark  Silber  für  das 

laufende  .Mir  ausbezahlen  zu  lassen. 

Esslingen  1246.    März  H. 

Conraduü  de  Hohinlnch  karis.sime  coniugi  suc  . .  et  dilectissimis  filiis,  Heinrico  et  || 
Conrado,  quam  sihi  salulem  cum  debita  dilectiune.  Cum  redditus  denatiorum  onmium, 
qui  michi  ||  dt;  Mareolinsheim ')  et  de  villis  attinetitibus  solvunlur,  asceiidenterf  ad  libras 
quiiiquaginla  ||  deuariorum  Herbipoleiisiuiu,  et  omnes  denarios,  qui  daiitur  michi  de 
bonis  universis,  que  habeo  Igersheim '),  quorum  sunt  libre  decem  et  oclo  et  deeem 
solidi,  deputaverim  preseiitandos  cnmuumdulori  fratrum  doinus  Theutuuicoruin  aput 
Mergentheim  pro  marcis  argenti  quinquaginta  in  anno  presenti,  dilcctioni  vestre  attente 
committo,  rogans  et  precipicuri  vobis,  sicut  nie  diligitis  et  meum  honorem,  quatinus 
ordinationem  prefatam  sie  euretis  ducere  in  elTectum,  quod  dictus  commendator  absque 
(luolihet  impedimento  marcas  argenti  quinquuginta  reeipiat  de  red[d]itibus  memoratis. 
Dedi  quoque  prefate  domui  super  ordinatione  promissa  litteras  presentes  in  testimonium 
contra  nie,  si,  quod  absil,  secus  fecerilis,  meo  sigillo  munitas. 

Actum  et  datum  Ezzelingen,  anno  M°  CC"  XL'*J  sexto,  octavo  die  mensis  March, 
quinte  *)  indictionis. 

An  Pergameiilriemehen  hängt  etwas  beschädigt  das  runde  Siegel  des  Ausstellers  aus  ungefärbtem  Wachse. 
Es  zeigt  einen  Ritter  auf  galoppirciidem  Pferde,  dessen  Küsse  noch  in  die  Umschrift"  hineinreichen,  mit  geschlos- 
senem Helme,  auf  welchem  zwei  Horner,  mit  je  fünf  Pfauenfedern  besteckt,  hervorwachsen.  In  der  rechten 
fückwärtsgeslrecktcn  Hand  hält  der  Ritter  das  enthielte  Schwert,  mit  der  linken  die  Zügel,  am  linken  Ann 
den  Schild,  auf  welchem  sieh  die  zwei  hohen lohischen  (leopardirten)  Löwen  zeigen.  Auf  der  reichen  Decke  des 
Pferde«  ist  der  Wappenschild  dreimal  angebracht:  am  Halse,  an  einem  am  vorderen  linken  Fuss  herabhängenden 

Stücke  und  an  dem  hinteren  Theile  des  Pferdes.    Umschrift :  t .  SIGI  CVNRADI .  DE  .  HO  .  F.NLOCH  (das 

erste  N  und  die  E  gerundet).  -  Abbildung  des  Siegels  im  Archiv  für  hohenlohische  Geschichte  Bd.  1.  Tafel  1 
der  Siegel  Nr.  83. 

•)  Die  Indjotion  in  1*4«  ist  abrüron.  4,  nicht  5. 

1  und  2}  Markelsheim  und  Igersheim,  O.A.  Mergentheim. 
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Pabst  Innocen  IV.  iilu-rgibt  das  Kloster  Guttestetl  bei  Gmünd  dein  Predigerorden  unirr  Ver- 
Uihung  der  Gerechtsame  dieses  Ordens  an  dasaelbe  wul  unter  weiter  ausgedrückten  Bestimmungen. 

Lyon  124ti.    März  13. 

I  Innocentius  j  episcopus,  servus  servorum  dei,  diledis  in  Christi»  tiliahus  .  .  priorisse 
et  conventui  mouialium  monasterii  de  Cella  Dei  extra  nm||ros  (iamuudie,  Au^uslensis 
diocesis,  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  AjHistolice  sedis  lienigiiilas  prudenles 
virgines.  que  se  parant  accensis  lampadibus  obviam  ||  sponso  ire,  tanto  propensiori  debet 
studio  prosequi  caritatis.  quanto  maiori  propter  fragilitatem  sexus  indigere  suftragio 
dinoscuntur.  Cum  igitur.  ||  sieul  ex  parte  vestra  fuit  propositum  corain  uobis,  vos 
ineluse  corpore  in  castris  claustralibus  inentc  tarnen  libera  devote  dnmino  famulautes 
de  institutionibus  fratnnu  ordinis  Predkatorum  illas,  que  vobis  conipetunt,  liactenus 
laudabiliter  duxeritis  observandas  ac  coininitli  .  .  magistro  et  .  .  priori  Theutonie  ipsius 
ordinis  afiedetis,  nos  pium  vestrum  pruposilum  in  dnmino  commendantes.  devotionis 
vestre  preeihus  et  etiain  coiisideratione  dileiti  f i lim  iiobilis  viri  loliaimis  comitis  Monlis 
Fortis,  nobis  pro  vobis  supplicantis,  indueti,  vos  H  inonasterium  vestrum  auetoritate 
presentium  magistro  et  priori  committinuis  supradictis.  Kadern  aucloritate  nichilominus 
statuentes,  ut  sub  magisterio  et  doctrina  magistri  et  priori*  provincialis  Theutonie,  qui 
pro  teinpore  fuerint ,  de  cetero  maneatis.  illis  gaudenles  privilegiis.  que  ordiui  predit  to 
ab  apostolica  st-de  concessa  sunt  vel  in  posterum  concedentur,  ipsique  niagister  et  prior, 
contraria  consueludine  ipsius  ordinis  vel  indulgentia,  ab  aposlolica  sede  oplenta  seu 
etiani  optinenda.  nequaquam  obstantibus.  animarum  vestrarum  sollkitudinem  gerentes  et 
euram  ac  vobis  de  constitutionibus  eiusdem  ordinis  illas,  que  vobis  eompetunt,  sine 
difficultate  qualibet  exhibentes.  eidem  monasterio  per  se  vel  per  alins  fratres  sui  ordinis.. 
quos  ad  hoc  iduneos  viderint,  quotiens  expedierit,  officium  visitalionis  inq>endant,  corri- 
gendo  et  reformando  ibidem,  tarn  in  capite  quam  in  membris,  (pie  correctionis  et  refor- 
mationis  officio  noverint  indigere,  nichilominus  instituant  et  destituant,  mnteut  et  ordinent. 
prout  in  aliis  mona.steriis  monialium  eiusdem  ordinis  lleri  consuevit,  —  electio  tarnen 
priorisse  libere  pertineat  ad  eonventum,  —  confessiones  vestras  audiant  et  mitiistrent  vobis 
eedesiastica  sacramenta.  Et  ne  pro  eo.  quod  in  monasterio  vestro  ipsius  ordinis  fratres 
residere  continue  non  tenenlur,  pro  defectu  sacerdotis  possit  periculum  imminere,  pre- 
dicti  magister  et  prior  ad  confessiones  in  necessitatis  articulo  audiendas  et  ministrajida 
sacramenta  predicta  vobis  deputent  aliquos  discretos  et  providos  capellanos.  Ad  bec 
liceat  vobis  redditus  et  possessiones  reeipere  ac  ea  libere  retiuere.  Non  ol»slantibus  con- 
traria cou&'uetudine  vel  statuto  ipsius  ordinis,  conlirinatione  sedis  apostoluo  aut  qua- 
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cumque  firmitate  alia  roboratis.  Nulli  ergo  omiüno  hominum  liceal  hanc  paginam 
nostre  concessionis  et  constilutionis  infringere  vel  ei  ausu  lemerario  contraire.  isi  quis 
autem  hoc  attemptare  presumpserit ,  indiguationem  omnipotentis  dei  et  beatorum  Petri 
et  Pauli  apostolorum  cius  se  noverit  incursurum. 

Datum  Lugduui,  III.  idus  Martii,  pontificatus  nostri  anno  tertio. 

Auf  dem  Umschlage  recht«:  /'.  H.  Auf  dein  Klicken  der  Urkunde:  (rxirtwru*  Jmniui  /«/«•  Suhxtiaconu*  ; 
darunter  f  und  ein  H,  in  dessen  oberer  Hüllte  »rri/*it  eingeschrieben  «teilt.    Die  Bleibulle  i«t  verloren. 


Pab.it  Innocenz  IV.  t/iuf  dem  Meister  und  dun  Pronncixd/iriur  des  Prediijerordens  in  Deutsch- 
tawl  kund,  dass  fr  das  Fraueiddoster  Gotteszell  diesem  Orden  unter   Vcrleihtnitj  der  Gerecht- 
same desselben  und  unter  ausgedrückt f>i  weiteren  liest  immumjen  cinrcrleibt  habe. 


Iunocenüus  episcopus,  servus  sorvorum  dei,  dilectis  filiis  .  .  magisLro  et  .  .  priori  pro- 
vinciali  Theutonie  ordinis  fratrum  Prcdicatorum  salutem  ||  et  apostolicam  benediclionem. 
Apostolice  sedis  beriignitas  prudentes  virgines,  que  se  parant  accensis  lampadibus  ubviara 
sponso  ire,  tanto  propeusiori  de||bel  studio  pmsequi  earitatis,  quanto  inaiori  propter 
fragilitatetn  sexus  iudigere  suffragio  diuoscuutur.  Cum  igitur,  sieul  ex  parte  ||  dilectarum 
in  Christo  liliarum  .  .  priorisse  et  conventus  monialium  inonasterii  de  Cella  Dei  extra 
muros  Uamundie,  Auguslensis  diocesis,  fuit  propositum,  coram  uobis  eedem,  incluse 
corpore  in  caslris  claustralibus  mentc  tarnen  libera  devote  domino  famiilanles,  de  insli- 
tutionibus  fratrum  ordinis  vestri  illas,  que  sibi  competunt,  hactenus  laudabiliter  obser- 
varint  et  committi  vobis  affectent,  nos  pium  earum  propositum  in  domino  coininendaiites, 
devotionis  ipsarum  preeibus  et  etiam  consideratione  dilecti  filii  nobilis  viri  Iohannis 
comitis  Montis  Fortis,  nobis  pro  ipsis  supplicantis.  indueli,  eas  et  idem  monasterium 
auetoritate  presentium  vobis  duximus  committenda,  eadetn  auctoritale  niehilomintis 
statuentes,  ut  ipse  sub  miigisterio  et  doctrina  magistri  et  prioris  provincialis  Theutonie 
dicti  ordinis,  qui  pro  tempore  tuerint,  de  cetera  debeant  permanere,  Ulis  gaudentes  privi- 
legiis,  que  ordini  predicto  ab  apostolica  sede  concessa  sunt  vel  in  posterum  coucedentur, 
ipsique  magister  et  prior,  contraria  consuetudine  ipsius  ordinis  vcl  indulgentia,  ab  eadem 
seile  optenta  seu  etiam  optinenda,  nequaquam  obstantibus,  animarum  suarum  sollicitudinem 
gerentes  et  curam  ac  eis  de  constitutionibus  eiusdem  ordinis  illas,  que  ipsis  competunt, 
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sine  difücultale  qualibct  exhibenles ,  eitlem  monasterio  per  se  vel  per  alios  fratres  sui 
ortlinis,  quos  ad  hoc  idoneos  vitierint,  quotiens  expetlierit,  ollit  iuin  visitationis  impentlant. 
corrigendo  et  reformando  ibidem,  tum  in  capite  quam  in  inembris,  que  correctiouis  et 
reformationis  officio  lioverinl  initiiere.  Nichilominus  iiistituant  el  tlesliinnnt .  mutent 
et  ordinent,  prout  iu  aliis  monasteriis  monialium  einsdem  ortlinis  lieri  coiisuevil.  —  eleetio 
tarnen  priorisse  liliere  pertineat  ad  conventuin.  confessioncs  earum  audiant  et  miuistrent 
eis  ecclesiastica  sacrainenta.  Et  ne  pro  eo.  quod  in  eodem  monaslerii»  veslri  ortlinis 
fratres  residere  continue  non  tenentur,  pro  defectu  sacerdotis  possit  perieulnm  imminere. 
predicti  maxister  et  prior  ad  conf'essiones  in  necessitatts  articulo  audieiulas  et  niinislranda 
sacrainenta  predicta  deputent  eis  aliquos  discretos  et  providos  capellanos.  Ad  liee  lit  eat 
eisdem  priorisse  et  conventui  retiditus  el  possessioncs  reeipere  ac  ea  libere  retinere. 
Non  obstautibus  contraria  consnetntline  vel  statuto  ipsius  ordinis,  coiifirniatione  sedis 
apostolice  mit  qiiacnmqne  lirmilate  alia  roboratis.  Quocirra  discretioni  vestre  per  apo- 
stolka  scripta  maiidamiis,  ipiatinns  premissa  oinnia  ad  ministeriinn  vestrum  spectantia 
cmelis  diligenter  et  sollicite  inxta  comiiiissionis  et  conslitutionis  uostre  tenorem  sublato 
euiuslibel  dülicnltatis  dispeudio  adimplere. 

Datum  Lugduni.  III.  idns  Marcii,  pontiticatus  nostri  anno  tercio. 

Auf  dein  Umschlage  rechts:  /'.  Ii.  Auf  dem  Rücken  der  Urkunde:  i'lamcnu  domini  /«/>••  Snh<liiinini<* ; 
darunter  ♦  und  «in  //,  in  dessen  oberer  Hälfte  nrrifail  eingeschrieben  stellt.  —  Die  Rleibulle  ist  verloren.  Bin 
Stückchen  der  hänfenen  Schnur,  an  der  sie  Iiieng.  ist  noch  durch  die  Urkunde  gezogen. 


1071. 

Der  edle  Mann  HiofO  von   Wer.ih-iu  nrhtufl  srinen  eigenen  Hof  in  Dnhun  dtr  Priori»  und 

dein  Conefnle  dir  Schirexfrrn  in  Kirrldtvry. 

Emrfwijt»  124H.    April  1. 

Universis  presenlein  paginam  inspeeturis  Hdgo,  uobilis  vir  de  Werstein1),  salutem 
et  noticiani  rei  geste.  Xoverint  universi,  ||  quod  nos  curtim  nostram  in  Dalum'),  quam 
iure  proprietatis  possetlimus,  vcnerabilibus  in  Christo  priorisse  et  conventui  soromm  in 
Kylperch  ||  pro  LXXXII  lihris  Tuwingensis  monete  libere  et  absolute  vendidimus,  bac 
adhibita  sponsione  et  eliam  fideiussione  per  nobiles  ||  viros  lliltleboldum  et  Hugoncm 
de  Isemburch 3),  Albertum  de  Zimmeren4)  et  Ilugoiiem  tiliimi  nostrum,  ul,  si  forle  eadem 
curtis  iure  feodali  censeretur  ab  aliquo,  nos  eandein  tarn  per  emptionem  tpiam  per 
commulationem  alisque  omni  dispeudio  einsdem  couventus  in  Kilperdi  absolveremus 
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omniniodis,  iure  Proprietät is  ab  ipso  in  perpetuimi  possideudam,  cadeni  Gdciussionc  iu- 
super  et  iuramento  tarn  per  nos  quam  per  dictum  H(ugoncin)  filium  nostrum  fümantes, 
ul,  si  post  reditum  comitis  Wolfradi  de  Veringeu  *)  ad  terram  suam  iufra  amium  dictani 
absolutionem  seil  lihertatem  iam  dietc  curtis  exequi  non  possemus,  extunc  dicti  fideius- 
sores  se  absque  omni  «  oiitradictione  in  Heigerloch*)  presentarent,  quoadusque  LX  marce 
ubsque  omni  tergi  versa  tione  iam  diclo  conventui  solvorentur.  Si  vero  infra  predictum 
terminum  nos  contigerit  rebus  huiuanis  exiini,  H(ugo)  filius  noster  iam  dictam  sponsionem 
seu  fideiussionem  vice  noslra  infra  predictum  terminum  absque  omni  ambiguitatis  seu 
difficultatis  scrupulo  et  sepedieti  conveutus  dispendio  exsequetur. 

Actum  anno  domini  M".  CG".  XL\T\,  apud  Emphingen'),  in  die  Palmarum.  presen- 
libus  domino  Dieterico  sacerdote  in  Emphiugen,  domino  Waltliero  sacerdote  in  Kilperch, 
Conrado  milite  de  Husen"),  Menloho  milite  de  Tetelingen*),  Hugoue  milite  de  Beten- 
husen'"),  Berloldo  de  Glale"),  Heinriio  dicto  Herer.  Wernhero  de  Ensingen"),  Conrado 
seniore  et  Conrado  iuniore  dictis  Tbeloneariis  de  Oberiudorf "),  fraLre  Bertoldo  de  Hot- 
wil"),  fratre  Bertoldo  de  Ostorf"),  fratre  Gernngo  de  Binzdorf"),  fratre  Burchardo  de 
Ansingen"),  conversis  in  Kilperch,  et  aliis  qiiiim  plitribus.  In  cuius  rei  teslimonium  pre- 
sentem  cedulam  sigillo  nostro  feeimus  eommuniri. 

Das  .Siegel  verloren.       Abdruck  bei  Sehmid,  Monumcnla  Hohenberg.  Iii. 

1)  Werstein,  zoller.  O.A.  (ilatt.  -  2)  Dalum,  nicht  der  Allere  Name  von  Dornhaii,  U.A.Sulz,  wie  I,  S.  27t, 
Am».  H,  irrig  angenommen  ist.  sondern  ein  abgegangener  Ort  Taha.  Dalum,  in  der  Nähe  von  Empfingen,  zoller. 
O.A.  Haigerluch.  Vergl.  Lichtschlag,  Beiträge  zur  Hoheuzoller.  Ortsgesch.  Signuringen  1H7I  —  72,  S.  II, 
Anm.  V.  —  :t)  Isenburg,  O.A.  Horb.  i)  Herrenzimmern,  O.A.  Rotweil,  Majschalkciizimmern,  O.A.  Sulz,  oder 
eines  der  sonstigen  Zimmern  in  dieser  Hegend.  —  ii)  Vergl.  oben  S.  Ii,  Anm.  3.  «)  Haigerloch,  zoller. 
O.A.Sl.  —  7)  Empfingen,  zoller.  O.A.  Haigerloch.  --  IS  und  '.>)  Ncckarhiuisen  und  Dettingen,  zoller.  O.A.  Glatt.  — 
10)  Hettenhausen ,  O.A.  Sulz.  •  II)  Glalt,  zuller.  O.A.Silz.  -  12)  Erzingen.  O.A.  Balingen.  13)  Oberndorf, 
O.A.Sl.  -  14)  Rotweil,  O.A.Sl.  -  lo)  Ostdorf.  O.A.  Balingen.  Ui)  Biiwdorf,  O.A.  Sulz.  -  17)  Wohl  der- 
selbe Ort  wie  bei  Anm.  12. 


1072. 

Bischof  Eberhard  ran  Constanz  bestätigt  einen  Tauschcerfray,  kraft  dessen  der  Pleban  Koiirad 
von  Rellingen  den  1.  März  1246  dem  Kloster  Weiter  gewisse  Güter  und  Zehenten  in  Weder 
u.  s.  ic.  gegen  y<  nannte  Besitzungen  und  Bezüge  eingeräumt,  sowie  die  Rechte  seines  Kaplans 

im  Kloster  festgesetzt  hatte  *>. 

■  Constanz  1240.    Mai  14. 

Eberbanlns,  dei  gracia  Conslantiensis  ecclesie  episcopus,  universis  presenlem  jKiginam 
inspecturis  fidem  subscriptis  plenariam  adhibere.    Cum  devote  in  domino  .  .  \\  priorissa 
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et  conventus  niouasterii  onliiiis  sancti  Augustim  in  Wilarin1)  quandam  permutacionem 
et  condiciones  cum  dilcclo  in  Christo  Cfnrado  plehano  in  Nallingen*)  de  ||  consilio  reli- 
•riosoruin  et  alionim  prudentuin  virorum  feeeriul,  appmhantibus  eas  subditis  et  honiini- 
bus  utriusquc  ecclesie,  decernentes  iuxla  salutetn  auimaruiii  snaniin,  predictos  con  Itractus 
utrobique  fore  uliles  et  coinmeiidabilcs,  nos  huiusinodi  factum  auctoritate,  qua  super 
utrarnque  ecclesiani  funi_'iinur,  pet|K'luo  valituruin  parlibus  utrisquc  bor  idem  pelentibus 
prcsentibus  literis  roboramns.  Talis  autem  est  isla  peniiutacio  et  eondicio:  quod  dilectus 
in  Christo  predirtus  C(vuradus)  plebanus  in  Nallingen  «piatuordechu  ingcra  tarn  in  pratis 
quam  in  a^ris  et  quoddam  frutectum  bonorum  et  deeimas  vinetonnu  aput  Witarium 
ac  tiiiuutas  deeimas  tiorlnrum  et  animalium  ad  eeclesiam  suam  Nallingen  pertinencia 
dich»  monasterio  Wilarin  perpetuo  pereipienda  indulsit.  Dedit  eciam  eidem  ecclesie  de 
nostra  permissione  lilM'rtatein.  ut  eapellanus  eins,  vel  ipialiscumque  vice  sua  possit 
preesse.  procurare'l  familiäres  suns  residentes  infra  septa  sua  cum  familiis  eorum  ac 
eciam  omnes  servilorcs  sepedieli  niouasterii  in  omni  iure  ecclesiastico  nee  dictus  ple- 
banus artare  debeat  eos  ad  requiretida  aliqua  iura  in  sua  ecclesia,  dummodo  numerus 
domorum  aput  ipsiini  ceuobium  silarum  non  mulliplicetur.  et  si  multiplicatc  fuerint.  ad 
inhabitatores  earum  deiureps  eonslruendarum  hal>ehit  ins  per  omnia  parrochiale.  E  contra 
vero  sepedictus  conventus  sontrum  de  Wilario  in  reconjwnsam  eiusdein  emolumenti  de 
possessionibus  suis  sepeditto  plehano  et  ecclesie  sue  in  Nallingen  vineam  duorum  iugenun 
et  amplius  domum  lapideam  et  duorum  solidorum  et  duorum  pullorum  red[d]itus  cum 
debita  sollempnitate  contulit  perpetuo  possidenda.  Acta  sunt  hee  anno  domini  millcsinio 
ducentesiino  ipiadragesimo  sexto,  indiclione  quarta,  kalendis  March,  prcseulibus  f nitre  H. 
priore  l'nilruiu  Pndieatonim  domus  Kzelingeiisis  et  fnilre  F.  quondam  ahhate  in  Zwineltea, 
decauo  de  Ezelingcn,  Cristiano,  Bertholdo  in  Koro,  Vlrico  diclo  de  llailichrutme,  Harlmodo^ 
Lsinmangario ,  F.  in  Vico,  eiusdein  ville  civibus,  Rvrgero  sacerdote,  fratre  Sigewanlo  de 
Wilario,  Ha&enoiic,  Ber.  edituo,  Bertholdo,  Rvelino  de  HaedclviiiKcn1)  et  quibusdam  aliis 
fidedignis.  Ne  autem  huiusinodi  contractu«  cavillari  possit  nllo  modo,  nos  presentem 
cedulam  appensione  sigilli  nostri  munivitnus. 
Datum  Conslanlie,  pridie  idus  Maii. 

Das  Siege)  fehlt. 

•)  Vergl.  die  folgende  Urkunde. 

a)  Im  Originale  (tobt  tot  /irwiinn-t  ein  rl.  du  aber  entschieden  in  «reichen  uL 

I)  Jetzt  Hofilomiine  Weil,  bei  Esslingen.  -  2)  Nellingen.  O.A.  Esslingen.  —  A)  Hcdelfingcn.  O.A.  Esslingen. 


1246.   Mai  15. 
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Bixchnf  Eberhard  von  Constanz  bestätigt  einen  Tamchrertrag,  kraft  desmtt  der  Pteban  Konrad 
von  Sellingen  den  1.  März  1246  dem  Kloster  Weiler  gewisse  Güter  und  ZeJienten  in  Weder 
u.  s.  ic.  gegen  genannte  Besitzungen  und  Beziige  eingeräumt  hatte  '>. 


Cmistanz  1246.    Mai  15. 


Eberhardus.  dei  gracia  Conslanliensis  ecclesie  episcopus.  universis  prcsentem  ]>agi- 
nam  inspecturis  tidem  subscriptis  plenariam  adhibere.  Cum  devote  in  doinino  .  .  pri||orissa 
et  conventus  monasterii  ordinis  saneti  Auguslini  in  Wilario  quandam  permutacionein  et 
contractum  cum  dilecto  in  Christo  Cvnrado  plebano  in  Nallingen  de  consilio  |j  religio- 
soruni  et  aliorum  prudentum  virorum  fecerint,  decernentibus  utriusque  ecclesie  subditis 
et  hominibus  iuxta  salutem  animarum  suarum,  predictos  contraeliis  utrobique  fore 
utiles  ||  et  commendabiles,  nos  huiusmodi  etc.  etc."1.  Acta  .sunt  hec  anno  domini  mille- 
simo  ducentesimo  quadragesimu  sexto,  kalendis  Man-ii,  presentibus  fratre  II.  prioro 
fratrum  Predicatorum  domus  Ezelingensis  et  fratre  F.  eiusdem  ordinis  quondaiu  abbate  in 
Zwiveltea,  Bertholdo  decano  de  Ezelingcn,  Cristiano.  Bertholdo  in  Foro,  Vlrico  dicto  de 
Hailiebrunne,  Harthmvdojsiniuangario.  F.  in  Vico,  eiusdem  ville  civibus,  Bvegero  sacer- 
dote.  fratre  Sigewardo  de  Wilario.  Hagenone,  Ber.  edituo,  Bertholdo,  Rolino  de  Hadel- 
vingen  et  quibusdam  aliis  fidedignis.  Ne  autem  huiusmodi  contraelus  cavillari  possit 
ullo  modo,  nos  presentem  cedulam  sigilli  nnstri  appensione  munivimus. 

Datum  Constantie,  idus  Maii. 

Nur  noch  der  zum  Zweckt?  der  Befestigung  d?s  Siegels  «lurcli  Hit-  Urkunde  gelegene  f'ergameiHslieifen  ist 
vorhanden. 

•,.  Vergl.  die  Torhergehende  Urkunde. 

Der  non  folgende  Text  •timmt  wörtlich  mit  der  vorhergehenden  Urkunde  übereln,  ibgeiehen  von  der  Anmahnte, 
diu  der  die  Rechte  des  Kaplan*  betreffende  Bat*  von  den  Worten:  /W/7  rtiam  bis:  omnia  parroehinU  hier  fehlt,  und 
von  den  unbedeutenden  Abweichungen ,  dau  in  dieiem  Tente  atatt  dee  Wortes  nmliria  ron  S.  134,  Z.  7  r.  o.  ef,„trnet«*, 
und  »tall  ormfworW« •„„  Z.  S  v.  o.  .Y/7//"'  eteht. 
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1074. 


Johann,  Herr  der   Bury  lAiif-nthal,  verkauft  sein  erbeiyeiun  Gut   Aschach  mit  lauten  und 


lu  nomine  domini.  Amen.  Ego  Iohannes.  dominus  castri  de  Lewintal ').  universis 
presentes  littoras  iuspecturis  in  perpetuum.  Ad  veram  omnium  tarn  modeniorum  quam 
fulurorum  ||  seripto  presenti  cupio  noticiam  pervenire,  quod  predium  meum  Aschac ') 
appellatum.  quod  hereditario  iure  meam  in  proprietatem  cesserat,  quod  et  quiete  ac 
libert*  sul)  dominatu  potestatis  mee  ac  ||  proprietatis  multo  tempore  omni  contradictione 
penitus  remota  possederam,  dilectis  amicis  meis  in  Christo  venerabili  domino  Hermanno 
preposilo  et  cunvenlui  Augiensis  ecclesie  Premonstratensis  ordinis  omni*)  J|  vendidi  du- 

centis  marcis  argenti,  dictum  predium  universaliter  *)  unacum  hominibus  utriusque 

sexus  et  omnibus  rebus  tarn  mobilibus  quam  immobilibus,  que  ad  id  pertinere  videban- 

tur,  nulla  exceptione  interposita.  dicto  preposito  *)e  conterendo.  Sane  buic  mee  ven- 

dicioni  dictorumquo   fratrum  emptioni   venerabilis  matrona  domina . .  mater  mea,  eo 

adhue  tempore  vivens,  una  cum  aut  consanguinitatis  oceasioiie  in  bereditalem 

iure  michi  succedere  hoc  in  predio  debuissent.  nullo  coactionis  impulsu,  set  pari  et 

unanimi  conc  ")e  gratuita  eonsenserunt.    Iiis  itaque  rite  atque  m-eessario  peractis. 

cupiens  ex  intimo  cordis  mei  desiderio,  quod  supradicti  fnitres  iam  dictum  predium  ex 

parte  f)  premissum  est,   sibi   tolaliter   assignatum  absque   omni  contradictionis 

molestia  deineeps  possidere  valeant  et  ad  sue  voluntatis  beneplacituni  regere  possint 

 «)  tenorem,  in  testimonium  perjR'tui  ac  validissimi  rol>oris  couscribi  feci  eumque 

sigillis  prudentum  viroram,  venerabilis  domini  Heinrici  Constantiensis  episcopi  et  domini 

Heinrici  ")  de  Biginburc")  et  fratris  mei  domini  Heinrici  de  Bongarten*)  insuper 

et  mco  proprio  sepedictis  fratribus  tradidi  conmunitum. 

Acta  sunt  hec  in  Augiensi  ecclesia  saneti  Petri,  aimo  gratie  M".  (X*.  XLAT.,  meusc 
Iunio,  nonadeeima  die  mensis,  indictionis  quarte. 

An  hänfenen  Schnüren  hängen  vier  Sigille  aus  zum  Theil  mit  Metil  veriuisdilem  Wactis,  das  erst«  spitzoval, 
die  andern  schildförmig.  Das  erste,  noch  wohl  erhaltene,  ist  schon  ohen  S,  <>5  beschrieben  und  die  ganze  Um- 
schrift: tSigillum  HA1NR1CI  .  cmmSTANTIENSIS  .  ECCL»n"K  .  EPüutijA  noch  zu  lesen.  Das  zweite,  unten  be- 
schädigte, zeigt  einen  «teilenden  Löwen  mit  einwärts  gewandtem  Gesichte  und  aufgeschlagenem  Schweife,  von  der 
Umschrift  ist  noch  erhalten:  f  Siyillum  IOHAN . . .  EWEN  .  AL  .  (E  gerundet).  Das  dritte  zeigt  ebenfalls  einen, 
übrigens  links  gekehrten  Löwen  mit  vorwärts  gewandtem  Gesichte  und  die  Umschrift :  t  SiyiUum  H  .  INR . .  I 
DE  RAVENS . . .  C  (D  und  E  gerundet).  Das  vierte,  unten  beschädigte,  zeigt  den  Löwen  des  zweiten  Siegels 
und  die  Umschrift:  f  Sillium  HAINRm-i  CAMER  BIGENBVRC.    (Mehrere  Buchslaben  gerundet.) 


allen  heireijtichi  n  und  unheirei/lirhcn  Zui/ehörden  an  das  Kloster  Wt  issmau. 


Weidenau  124H.    Juni  V.t. 


12W.    Juli  7. 
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•)  Di«  Zeile  seblicwt  mit  .....  (worauf  jedoeh  ein  Abkttnonswtrich  felüt),  d.  h.  omni.  -  b— 10  In  der  Milte  der 
Urkunde  befindet  aicb  ein  Loch,  daa  durch  sieben  Zeilen  durchgeht  und  obig«  I.uV.km  rrrunlatat  hat. 

1)  Löwetitlial.  O.A.  Telluang.  -  -2»  Übw-Eschacli ,  O.A.  H:«v.-i i^Ik u  ^  -  :ti  Bi.nbuig.  verg].  S.  äti, 
Aiiiu.  11.  —  \)  Bautngarten,  Ober-,  l'nlei-.  a.  d.  Schüssen,  bei  Erb-kircli,  O.A.  Tettiutig. 


Pulst  Iuik»;ii:  IV.  truut/mt  «utt-r  \'<r/fi*«Mn;f  >■<,»  Aldm*  di-  <ilii<d>i<i>ii  d.r  Siüdh  und 
Dükesrn  S^i.r ,   Constuu:    und    II  V/v/-»/-//,  mildi    B'iinbj,    ;uut   \Yird--fuuflmu  dis  Klo.shr.i 


\  Iunouenlhis  j  episropus.  scrvus  servoruin  dei,  universis  Christi  lidolibus.  per  Spircu- 
sein,  Constanlieiisem  et  Iii .Tbipoleii»oin  eivitates  et  ||  dioeescs  eonsliliitis ,  salutein  et 
a pot>ti ►lican»  lienedirlioneiii.  (Juoniain.  ut  ait  aposlolus.  onmes  stabimus  ante  trihunal 
Christi,  reeepluri,  prout  in  ||  corpore  tressiinus,  sive  bonuni  t'uoril  sive  malum,  oportet 
nos  diem  messioiiis  extreme  misericordie  opmlms  prcvenire  ar  derunruni  ||  intuitu 
Seminare  in  terris.  tpmd  rerbbiit«-  domiiio  nun  multiplirato  frnctu  reeolli^cre  deheamus 
in  celis.  finiiain  sporn  (iducianiquc  tenentcs,  quoniam  qui  paree  seminal,  paree  et  nietet 
et  qui  seminat  in  benedietionihiis .  de  beiiedirlionibus  et  nietet  vit.un  elernam.  Cum 
igitur.  sicut  dilodo  in  Christo  lilie . .  priorissa  et  ronveiihis  monasterii  säurte  Marie  tlc 
Sirmenowe,  ordinis  samli  Au^ustini,  Conshintieusis  *) .  sua  uobis  petitionc  inonstrarunt. 
idem  monasterium  iam  dudum  reb.  ilili.aiv  ineeperinl  opere  sunipt noso  nee  ad  perfedio- 
neiu  tanti  operis  proprio  sibi  suppelanl  taeultales.  uuiversilalein  ve^train  ro^anuis.  mone- 
mus  et  liuiiainur  attente,  in  remissionein  Vobis  peeeaniinuni  iiiiiiu^eiites.  quatinus  de 
bonis  vohis  eollalis  a  tlomino  pias  eleiitosinas  et  pata  eis  earilatis  subsidia  erogetis,  ut 
per  .siibveulionem  vestram  opus  iiaeptuiii  valeant  eoiisii[iii]inare  et  v<is  per  her.  et  alia 
bona,  quo  tlomino  iuspirante  leeerilis,  ad  dorne  possilis  lelieitatis  i_'.iudia  [lorvenire.  Nos 
cnim  de  oniuipoteiilis  dei  uiiserieordia  et  hoatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius 
audoritale  eontisi  omnibns  vere  peiiiteiilibus  ot  conles.sis.  qui  eis  ad  hoc  niauiim  por- 
rexerint  adiutrioem.  tpiadra^inta  dies  de  iiiiuncta  sibi  pcnitontia  misoricorditer  relaxamu*. 

Datum  Lub'duni,  nonis  lulii.  pontilicatus  nostri  anno  quarlo. 

Auf  dein  Umschlage  aussen  recht*:  .1/  II,  innen  links  das  Würtdien  i/uoniom.  —  An  roth-  und  gelb- 
seidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  bleierne  Bulle  dieses  Pabstes. 

a)  Daa  Wort  Hioc,*ü  i»t  wohl  durch  Veraehen  weggeblieben. 


107.-.. 


Sir  mi  i<  :u  sf*  mit  Ii, 


Lyon  lx'  ili.    Juli  7. 
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liiscltnf  lhriiiniin  rnu  W/rzbnrtf  rf'ii'J>iin</l  •/<//<■«  Kitimttz  rnu  (iiit<rn  in  Srim  nii/mi  ihn  IV/- 
kauf  «/<>■  Itiilhin  Hufi  s  in  Jiirrini/ni  (Inn  Ii  K»iirn<l   n>u  !{•>*■<, rii  t  an  ihis  Khtstrr  Srhihithal. 

Wirzbnnj  12  IC     S.pl,  ,„>>,  ,; 

H.,  dci  gratia  Horl>ipol«-ii>is  episcopus.  Xoverint  universi  huius  pagine  itifpeelores. 
quod,  cum  Cunradus  niilrs  de  Hosserit')  diniidiani  ||  curiam  in  biringui*).  quam  vir 
unbilis  Crallo  de  Bockisbcrcb  s)  a  nobis  et  ipsc  ab  eo  iure  teuuit  feodali.  cum  suis 
allinenüis,  pratis,  silvis  et  piscariis  monasterio  in  Seil« »iiintat  ordinis  Cisierciensis  nostre 
diocesis  pro  quadraginta  inarcis  arurenti  ||  proprictatis  titulo  vendidissel  et  idem  C'.ün- 
radus  in  re.staurum  nobis  traderet  viginti  iugcra  viuearuni  et  tot  idem  pratonnn  ac 
dimidiam  agriculturain  agrorum  in  villa  Sweigiru4),  que  premisstis  ni.büis  a  nobis  et 
Cünradus  ab  i|iso  iure  reeepil  premisso,  supplicavit  a  nobis  buniililer  et  devote,  qnatinus 
eandcin  vendilionem  ralam  babere  et  nostre  dignaremur  audoritatis  munimine  conlirmare. 
Xus  vorn  iustis  suis  preeibus  beuignum  inpercieutes  asseiisum  ipsani  veiidilionem,  sicut 
»st  rite  facta,  ralam  babemus  et  ratam  dicto  monasterio  presentis  scripti  patrociuio 
comnuniums.  Testes  liuius  rei :  Herinannus  decanus  Xovi  Monasterii  t,  Waltberus  de 
Tauniiibercb")  arrludiaconus.  llcinrieus  de  Stubewey«-7) ,  canonici  maioris  ecclesie  in 
Wircebur»,  Swickerus  de  Hallinburcli ")  canonicus  Xovi  Monasterii,  OUo  de  Kspinuelt "l. 
Otto  Wolfeskclc,  lleiuricus  de  Sweigrin  et  alii  quam  plures. 

Actum  Wirceburg,  anno  grat ie  M'.  CC".  XL\T.,  inense  .Septeinbris,  indictione  IM-, 
pontificatus  nostri  anno  vicesimo  primo. 

An  rotte  uurl  gelbseidener  Schnur  hängt  ein  Hruchstilck  de»  Sigills  von  Wachs  und  Mchluig,  welches 
sich  als  das  bischöfliche  noch  erkennen  lüsst.  de-*eii  Umschrift  aber  likhl  nielir  vorhanden  ist. 

1)  Abgeg.  li.irg  hei  Iteilichingen,  (i.A.  Kiinzels.ni.  -  2  und  :t>  Vergl.  oh.  S,  :Ks,  Anw.  I  und  2.  -  \)  Veiyl. 
oh.  S.  95,  Aniii.  21 1.  —  ■>)  Stift  Neumünslrr  l>ei  Wirzhurg.  —  Ii)  Schwerlich  die  h<s*e)idariii<l,  Burg  Tanneiihei-g, 
sondern  eine  abgegangene  dieses  Namen?  in  gr.Werer  Nähe.  Vergl.  :t,  S,  117,  Aiun.  2.  —  7)  Lnennittelt.  — 
H)  Vergl.  S.  95,  Ann..  19.  -  9)  Wr-gl.  S.  5S,  Anm.  S. 

1077. 

Graf  Lmiiriij  ,{er  jüngere  n,n  Oittin.jvn  nrlausrfit  Ldbrhjrw  mit  Abt  Hiu/ij-r  ron  tlliramjvn. 

124C.    S,j,t,;,,brr  V.l. 

Lvdewicus "),  dei  gracia  conies  iiiuior  in  Oetingeii .  universis  lianc  papinam  in- 
specturis  salutein.    Cum  ||  de  instabilt  ac  volubili  imindi  conversacione  memorie  bomi- 
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num  soleat  excidero  qnkquitl  apici  scripturarum  non  conmcndatur,  dectevimus,  ut  |l 
universitati  vcstte  per  prosentem  pagiiiuin  noslro  sigillo  munitam  notifleetur,  quod 
dominus  nostor  Kftkcrus,  Ehvaccnsis  eolesie  venerabilis  abbas,  tale  ||  nobiscum  focil  con- 
canbium,  ut  domina  (Jerdrudis,  lilia  Ottoiiis  de  Altliein'),  quo  consors  thori  Heinrici  de 
Piluiiloch")  existit,  nobis  nun  pueris  suis  serviat  dimidiis  bar  eondicione,  quod  domina 
Adilheidis,  filia  sororis  tideliuin  iiostionmi  diclcmmi  Venen,  e  converso  cum  pueris  suis 
dimidiis  ecclesie  Ehvacensi  et  eidem  abbat i  ac  iiosteris  suis  servire  non  dubitet.  Huius 
rei  teste«  sunt:  Ekeliardus  pincenia  de  Wiler*),  Berngeriis  de  Vzememingeii4),  Heinricus 
de  Ptlunlocti. 

Het:  autem  facta  sunt  auuo  doinini  millesiiiio  ducentesimo  .  .  XLVI.,  XIII.  kalendas 
Octobris. 

An  Perganieutbandchen  hangt  Jas,  um  K.mde  sehr  beschädigte  runde  Siegel  des  Ausstellers  aus  mir  Mehlteig 
gemischtem  Wach*;.  Es  zeigt  einen  herzt« innigen  damaseirten  Schild  mit  einer  Bordur  von  sogen.  K'iseiiliülchcn, 
das  Ganze  von  einem  Schrägen  überzogen.  Von  der  Umsrhnrt  sind  nur  die  drei  letzten  Buchstaben  (JEN  (E 
gerundet)  erhalten. 

a)  Die»!«  Wort  ilt  mit  gothidehnn  Miija.kcln  ge»chrieb«n. 

\)  Hohen-Allhcim.  haier.  L.U.  Wallerslein.  -  -2)  Ptlaumloch ,  O.A.  Xeiesheim.  -  3)  Weiler.  O.A.  Ell- 
wangen. -    i)  Itzmemmingen.  O.A.  Xeresheim. 


1078. 

Abt  Rmjijer  von  h'JImimjen  tr,ia<i.sr/it  Lribriytm  mit  dem  Grafen  ImIiciij  dem  jünger,  » 

ron  Oetliiiyin  *'. 

1240.    September  1!K 

Rivegghrvs*),  dei  gracia  abbas  Elwaeensis  ecclesie,  universis  ||  presens  scriptum 
intuentibus  salutem.  Cum  omnia  orta  occidere  et  cuneta  senes||cere  videantur  et  opera 
hominum  nova  vetuslatis  situm  neitenlur,  fruetuosa  dis||crccione  fieri  perpenditur,  ut. 
quidquid  in  ecclesia  dei  dignum  memorie  agitur,  literarum  soliditate  perpetuo  conmen- 
detur.  Ut  ne  hoc  laudabile  statutum  vcl  b)  humana  fraude  dissolvi  possit,  marcescibili 
hominum  memorie  literarum  indieiis  duxinms  denotaie.  Eapropter  sancrimus  ac  sigilli 
nostri  munimine  roboramus  significantes ,  quod  Ludewicvs  comes  iunior  de  Oetingen 
nobiscum  tale  fecit  concambium,  ut  domina  Adelheidis,  filia  sororis  honestorum  militum 
dictorum  Verien,  cum  pueris  suis  Ehvacensi  ecclesie  et  eidem  abbati  serviat  dimidi[ijs, 
tali  tarnen  condicione,  quod  domina  Gertrudis,  filia  Ottonis  de  Altheim,  que  consors  thori 

18» 
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Heinriei  de  I'hlunloeh  exislil.  prelibulo  eomili  de  Otdin?en  et  suis  sueepssoribus  rinn 
pueris  suis  dimidiis  servirp  non  duhitpt.  Huius  rci  testes  Mint:  Ekehardus  pincerna  de 
Wiler,  Bcreii'-crus  dp  Yzmemiiig-en,  lleiiirieus  dp  Phlunlorh. 

Hoc  aulpin  acta  sunt  anno  douiiiii  M  .  CC.  XIA  VI  .,  XIII.  kalpudas  Octobris. 

Nach  «Irin  Or.giiiah-  im  fflrsllich  OeltiiigeiiWallei  stein  Vheii  Archive  m  Wallerstein.  —  An  Pergament- 
hand.  hru  hangt  das  Siegel  des  Ausstellers  aus  gelU-m  Wai-hse.  Auf  einen,  mit  Tluerli'l|ifeii  und  -Tatzen  ver- 
zierten Stuhle  nline  Inline,  alier  mit  einer  Fu-shank,  sitzt  in  seinem  AluK»  limn.  ke  der  Ahl.  in  der  Birhtcn  den 
Stab,  in  der  Linken  ein  ..Heues  Ihn  h  seitwärts  haltend,  liu-elnid:  .  .  ItVtJC  .  Iii  :  KLWACF-XSIS  :  AliliATIS. 
(Die  E  gerundet. i  -  Alxhu,  k  in  Meusel,  ,1-r  (iesehit  htsforseher  7.  W. 

*(  Vergl,  .Ii*  vorhergehende  (jrkunde,  in*he*nn(lrrr  jn.rh  wreen  der  OrtKerklüraiigen. 

Ii  Dieses  Wort  itt  mit  golhiscben  Majuskeln  g.-»cliriel.en.  —  l.f  Hier  scheinen  einige  Wurf«  «u  fehlen. 


1071». 

(iraf  Ifiirtiii'WH  n»i  (rriiiiiinjrn  dir  idtn-r  >;rriiii</t  .tirli,  nnehdiiii  rr  Alt.thnn.trn  mit  dnH 
dmiii/m  Kin'/i'iijxitrona/r  hii  dm  K'immrrrr  lln'iirirh  roii  Hit/rnbnrg  f.'inf/ic/i  idnjitritm,  hin- 
sirhtlirll  r/»v  Iii  rhtis  auf  fjriiissr  Kiiji  tdlofii/r  in  Alt.shnif.tr n   und    Yirinijm    ;u   riunii  Tnu.trhr 

mit  dmi  K'infrr. 

Altshnn.tm  ]->Ui.    S>j>l,,nf>,r  Ho. 

Omnibus  presencium  inspectoribus  Hartmannus  comes  dp  Gl  ■münden ')  senior  rei 
gesle  uotteiam  cum  [|  salute.  De  pestis  homtnum  grautlis  et  dura  pmer„,eret  ealumpnia, 
si  luitt  oblivio  per  eternam  scripti  mp||moriam  auflerretur.  Xovorint  iviitur  taut  presenles 
quam  luturi,  quod,  cum  nos  Ilainrico  camerario  de  Bingen  ||  burc ')  villam  in  .Alshusen3) 
cum  iure  patronatus  ccclcsic  «.mnibusque  suis  pertineneiis  dedissemus  iuslo  empeionis 
litulo  ad  emendum.  et  homines  ipsi  ville  simul  et  ecclesie  pertinontes  nos  Veringpii ') 
iiiil.i  habitando  et  p  contrario  homines  de  Veriupen  noliis  racione  Proprietät  is  et  non 
racione  eiusdem  ecclesie  pptlinentes  Alshusen  frequenter  accederent  inibi  haliilaudo, 
d.  liberato  consilio.  vohmtate  et  expresso  consensu  reetoris  dicte  ecclesie  in  Alshusen 
accedeute.  cum  dicto  camerario  per  conmutacioiiem  taliter  convenimus,  ut  quicumqup  dp 
genoloya  Vlrici  dicti  llol/.uaiten.  qui  racione  proprietatis  taittum  et  non  racione  eeelesip 
nobis  pertiiifbant.  sieul  prebabitum  est,  se  de  Verinjren  in  Alshusen  et  e  contrario  dp 
Alshusen  in  Veringpu  Irans  alveum  Danubii  habitando  transtulprint.  quod  iidem  ex  isla 
parte  nobis  et  illi  px  altpra  parte  dicto  camerario  licite  de  cotero  ac  debitc  pcrlinerenl, 
reuunciantes  nos  et  prel'atus  camerarius  simul  cum  ipso  rectore  dictp  ecclesie  in  Als- 
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Imsen  ;id  invicem  omuihus  aecionibus,  rcpelicionibiis  et  excepecionibus  quibuslilwt  in 
•jeuerc  sie  in  specie  vohintarie.  que  conmutacionein  ipsaiu  revocare  possent  ant  aliquo 
modo  inpedire.  Teslcs  atitcm  hiiius  rei  sunt:  Wernborns  dictus  Sattel,  Fr.  dapifer  de 
Tannenvels1),  Wer(nhorus)  de  Althain'),  Bor.  de  Tentiiifjeu '),  M.  de  Mengen")  et  alii  quam 
plures.  Pro  cuius  facti  testiinonio  presens  scriptum  sipillo  nostn»  conmunitum  tarn 
canierario  quam  rectori  ecclesie  in  Aishusen  ad  evidens  huins  conmutacionis  indicium 
conferimus  et  caulelam. 

Actum  in  Alshuseu,  anno  domini  M  .  CC.°.XLVI".  ultimo  Scptembris,  indiecione  quarta. 

An  hänfener  Schnur  hängt  das  herzförmige  S:gill  des  Ausstellers  au*  mit  Mt-lilteig  gemischtem  Wachse. 
Ks  »igt  drei  Ulwreilianderlicgeiide  Hirschhörner,  das  erste  und  zweite  mit  vier,  das  ilrille  mit  drei  Zinken.  Von 

der  Umschrift  ist  noch  erhallen:  t  S»>7/       H  .  .  .  .  AM  C ....  IS  PK  CiRVKN  . .  .  N  (H  und  K  gerundet.)  -  Ah- 

drack  in  Wfirtlemb.  Jährt»,  Jahrg.  I S.  \C.7>. 

I)  Grumiigcti,  U.A.  Riedlingen.  •*)  Vergl.  -S.  Anm.  11.  -  :i\  AltshaiHcn.  O.A.  Saulgau.  -  i)  Vergl. 
S.  I  i,  Atiin.  'S.  —  '>)  Y  Tannenl'els.  O.A.  l"ieiidcr><tadt.  ixler  hei  Sursec.  Schweiz.  Kantons  Luzein.  -  ii|  Althcini, 
O.A.  Hie.lliiig.-u.  —  7i  Deuting«!  zunächst  hei  oningeu.  O.A.  Riedlingen.  -  s)  .Mengen.  O.A.  Saulgau. 


10S0. 

(Iraf  llortmitnn  rmi  (irnniitgen  rereinigt  sich  --,  in  einer  rem  ihr  unmittelbar  rurhcrgehnulrn 
in  der  Fassung  ettnts  abueicheiii/en  l'rhnmle   —   mit  'lein  Kümmerer  Heinrich  rnn  Higenburg 
hinsichtlich  flcs  Hechts  auf  gewisse  Kgenhörige  ;u  Altshnnsen  niitl  Wringen. 

UM.     September  HO. 

Omnibus  preseutium  iuspeelorihus  11.  comes  in  (Jrvningeii  salntein  et  noti||eiam  rei 
ge>te.  Xe  temporis  diuturuilas.  que  ohliviouem  goneral,  l'aetis  ||  noslris  jiossil  inducere 
questioiiis  et  maleriani  liligandi.  presenles  singu||los  scire  volumus  et  fiiturus,  quod,  cum 
nos  II.  canierario  de  Bigeuburc  villani  in  Aishusen  ciiin  iure  patronaltis  ecclesie  omni- 
busrpie  suis  perlhientiis  dedissemus  iusto  emptionis  titulo  ;td  emenduin,  et  homines  ipsi 
ville  simul  et  ecclesie  perlinentes  nos  Voringen  inibi  habilaudo  et  e  contrario  homines 
tle  Vertilgen  Alshuseu  Ircquenler  accederent.  deliberato  consilio,  voluntate  et  consensu 
rectoris  dicte  ecclesie  in  Aishusen  acceilente,  cum  diclo  canierario  per  conmutationem 
taliter  convenimits.  ui  quicumque  de  geuoloya  Vlrici  dicti  Ilolzwarteu  se  de  Veringen  in 
Aishusen  et  e  contrario  de  Alshuseu  Veringen  trans  alveiim  Danubii  babitando  translu- 
leriid.  quod  iidem  nobis  et  illi  camerario  licile  de  cetero  ac  debile  perliuereut,  renun- 
tianles  cum  ipsius  ecclesie  in  Aishusen  rectore  ad  invicem  actionibus,  repetitionibus, 
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exceptionibus  quibuslibet  in  geliere  ac  in  specie  voluntarie,  quo  eoninutalionein  ipsam 
revocare  possent  au»  aliquo  modo  inpedire.  Huius  rei  h-sles  sunt:  Werii(henis)  dictum 
Satel,  Fr.  dapiter  de  Tannenvols,  Weruiherus)  de  Altliain.  Bei.  de  Tentingen,  H.  de 
Ma>[n]gen  et  alii  quam  plures.  Pro  cuius  facti  teslimonio  preseus  scriptum  sigilio  noslro 
eonmunitum  tarn  catnerario  quam  rectori  ecelesie  in  Alshusen  ad  evideus  huius  conmu- 
tationis  inditium  conferimus  et  caulelam. 

Actum  in  Aishusen,  anno  domini  M.  C.C.  XLYI.,  ultimo  Seplemhris,  IUI.  indictioue. 

Das  Siegel  ist  das  s.  hon  hei  der  vorig.'»  I  rkunde  hesrhneh.  ne.  Von  der  Um.-chri»  ist  hier  ihm  h  erhallen: 
..HARTMAN!  COMITIS  DrJ  CJKVENIUEN  (II.  M  iiml  K  gerundet). 


Erkimjer  nm  Mauenheim  aberißbt  die  von  «ei  um  Vorfahren  ijeariindele  Kirch*  in  (Fronen-) 
Zimmrrn  dem  Hsternenser-Orde»  und  versetzt  die  Srhtcest>rn  dieses  Ordern  in  Lanferslei,, 


In  nomine  patris  et  tilii  et  Spiritus  sancli.  Amen.  Quoniam  labilis  est  memoria 
hominum  et  ea,  que  in  tempore  fiunt,  cum  lemp|or]e  lahuntur,  ideo  que  \\  digne  gcruntur 
laudabili  scripto  neeesse  est  conmendari.  Hinc  est,  quod  ego  Krkengcrus.  dictus  de 
Magenheim1),  intuitu  pietatis  permotus,  eccle.siam  ||  in  (.linieren  *),  cum  omuibus  proprie- 
tatibus  suis,  tarn  in  agris,  vineis,  paseuis.  quam  aliis  attiuentiis,  cum  iuribus  suis  libere 
et  absolute,  quam  mei  progcuito||res  l'undaveruitt,  nl  scilur  ab  omnibus,  ob  reverentiani 
beate  semper  virginis  Marie  et  salutem  anime  mee  nee  non  et  progenitorum  ac  libero- 
rum  meorum  tradidi  ordini  Cisterciensi  iure  perpetuo  possidendam  et  sanctimoniales 
eiusdem  ordinis,  (|tie  in  Lutherstein ')  morabantur,  ibidem  collocavi  et  nomine  proprietatis 
assignavi,  ut  ibi  secundum  consuetudinem  sui  ordinis  iugiter  domino  famulentur.  IJanc 
autem  Ordinationen!  sive  donationem,  ul  perpetuis  temporibus  certa  permaneat  et  incon- 
vulsa,  de  consensu  ac  voluntale  quatuor  canonicorum,  qni  ibidem  ordinati  fueranl  ali- 
quanto  tempore  a  meis  progenitoribus,  et  eisdem  beneticia  sua  resignantibus  cotam  mullis 
feeimus  et  ratam  habere  voluimus.  Hoc  sane  adiecto*),  ut  ius  fundationis  ac  defensionis 
apud  me  et  mens  veros  successores  semper  illesum  permaneat.  Prelelrela  si  predicte 
sanctimoniales  predictum  locum  quacumque  occasione  mutaverint,  uostra  donatio  inita 
sit  et  inanis,  et  ecclesia  predicta  cum  omni  iure  suo  et  bonis,  que  nunc  possident  et  in 
valle  que  dicitur  Zaberkou,')  de  celero  conparabunt,  ad  me  et  meos  veros  heredes  libere 


1081. 


unter   Vorbehalt  bestimmter  lleditojnnijen  dahin. 


124C.    Oetober  0. 


(nach  October  17.) 
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revertalur.  Ut  autem  hec  oninia  solida  et  invariabilia  perpetuo  scrventur,  prescntem 
paginam  eonscribi  i'ecimus  et  sigillo  nostro  et  abbatis  de  Mulenbruimen  conmuniri. 
Huius  facti  testen  sunt:  dominus  de  Niberc'),  Sifridus  antiquus  abbas,  Vlricus  plebanus 
in  Hrackeiüieim,  Hennannus  et  Cuiiradus  fratres  tmlinis  Predicalorum,  Rudegerus  de 
Ramesbach  *),  Nibelungiis  de  Cimberen,  Dnitwiniis,  Burchardus.  Wernherus,  Marquardts 
de  (;rezi[n|gen  '). 

Ada  sunt  hec  mediaide  duinino  preposito  Wimpeiiensi  Dielero'),  amiu  incarnationis 
dtunini  millesimo  (T,.  XL.  VI.,  in  oclava  sancli  Micliahelis. 

An  einem  FVrgamentli«p(vlien  hangt  ein  dreieekig.-s  und  an  gelblichen  /wimfäden  ein  snitzuvales  Siegel 
au*  braunem  Wachse.  Auf  «lern  ersten  beiluden  sich  zwei  von  einander  abgekehrte  Halbmonde  mit  der  Umschrift: 

t  Sl  MAliK  . . .  F.M ,  auf  dem  zweiten  ein  stehender  Abt.  den  Stab  in  der  Hechten,  ein  aufgcschla-ieues 

Buch  in  der  Linken;  Umschrift:  t  S  ABKAS  IN  MVLKÜHVXKX.  (Iii  beiden  Siegeln  die  E,  im  ««eilen  auch  M 
gerundet.»  —  Abdruck  bei  ßcsold.  Ving.  sacr.  mon.  p.  50Ü.  —  Moue,  Zeitschrift  i,  182. 

al  Die  Urkunde  bat  füluddicti :  <«ij,<-t».  —  b)  Üauz  sicher  ist  diese,  auch  ton  einem  Couialbuche  des  Kloster»  aus 
dem  1«.  Jahrhunderte  brfolRle  Lesart  nicht  (ein  Vidimus  vom  26.  Aug.  1325  hat  DUIhno).  Ucbrigens  stimmt  der  Name 
zu  der  ton  Lorent,  Wimpfen  am  Neckar  S.  320  anRrRet.enen  Ncihcnfolg«  der  Wiinnfciner  l'rflhste. 

1  M.igenlicim.  Fraueuzimmern  und  der  abgegangene  Ort  Lauterstem  auf  der  Markimg  von  Masscn- 
bachh.iuscn  ivcrgl.  2.  äYil.  Amii.  IS),  alle  O.A.  Braekenlieim.  —  i)  Der  Zabcrguu  o<ler  in  der  Volkssprache  das 
Zabcrgäu,  nach  der  Zaber  so  benannt.  fast  panx  dem  O.A.  Braekenlieim  angebörig.  —  .7)  Xeipperg,  ebenfalls  O.A. 
Ilr.ulenh.  iin.  -  Ii)  Bamsbach.  Ober-Kainsbach,  fiem.  Zaberfeld,  oder  Nieder-Bamsbach,  Gem.  Cleebronn,  beides 
abgcg.  Orte  im  O.A.  Braekenlieim.  -  7)  Grötzingen,  bad.  H.A.  Burlach. 


1082. 

Kiffer  Sirii/er  utiil  seine  Söhne  r<»i  (iundelfinijen  traijeu  dem  Abte  Konrad  tun  Reichenau  ihre 
ßesitziaa/en  an  mehreren  ijenanutea  Orten  als  Lehen  auf  und  üben/eben  ihr  .seither  ron  jenem 
Abte  :n  Lehn  ylriu/rites  (int  in  Neufrach,  das  sie  dem  Kloster  Salem  käuflich  abtreten,  in 
Gemeinschaft  mit  dem  Kloster  Reichenau  obigem  Kloster  als  freies  Eigenthum. 

L>4<i.   (nach  October  17.) 

In  nomine  dnmini.  Amen.  Omnibus  hanc  paginam  inspecturis  ego  Swigerus  miles 
de  Gundiluingin ')  noticiam  subseriptorum.  Presentibus  pateat  et  futuris,  quod  —  cum  ego 
c  um  omnibus  lilüs  meis  proprietates  possessionum  liosltarum  in  Onburron*),  in  Bramen- 
loclt3).  in  Granhain4),  in  Tc.gendorf*)  el  in  Aesinhain')  cum  venerabili  domino  Cvnrado 
abbate  Augiensi  suoque  conventu  pro  proprielate  possessionum  in  Aivferon '') ,  quas  ego 
Swigerus  senior  al>  ecclesia  Augiensi  iure  tenui  l'eodali,  iuris  observalo  online,  sollemp- 
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nitcr  et  legitime  ronmiilas.-eiii  et  in  iiianibus  ve uerahilis  doinini  Cvnradi  abbalis  Aupeiisis. 
reeeptis  a  revereudo  Ebirhardo  abbate  de  Salem  suoque  conventu  quadriiip-iilis  c{iiiiii[Uc 
marcis  arp'iiti  pari.  Linn  omiiihus  liliis  nn  is  tali  forma  liberaliter  rcsipiassoiu,  quod 
ipso  easdein  possessionis  in  Xivferon  eidein  abbali  de  Salem  suoque  convenltii  conforret 
liberc  possidendas,  qnia  dielus  dominus  Cvnradns  abbas  Aupeiisis  sopedicla.s  posses- 
sionis in  Xivfron  eidem  abbali  suoque  monastorio  in  Salt-m,  sind  condirliuii  fuerat, 
contnlit  pleno  im»'.  —  ep>  Swip-rus  cnin  tribus  liliis  meis.  Swigero  i'l  Virieo  mililibns  et 
alio  Swip-ro.  non  milite.  presoiitibus  prolileor  «•!  proteslor,  nie  nominalas  possessioues 
in  Onbnrroii.  in  Bramciilorh,  in  Cranhain,  in  Top-ndi.rl  el  in  Aesinbain.  ad  nos  iure 
proprietario  Iiiiii:  -pei  lautes,  in  loco  qui  dicitnr  Slade'i  upud  Kpp-*>  Aiiponsi  mouasterio 
Iradidisse  el  possessioues  in  Xivfron,  qnas  in  feoduin  a  diclo  iuonaslerio  lemiimns.  cum 
hoiiiinihus  eisdem  pertiiieiitihus.  srilicet  Cvnrado.  Ilainrico  el  I leiinanno  diclis  Slerren. 
Bertoldo  Crivbeii.  Binvardo  liossliin.  llatlieb.  Bvperto  el  Adilbaida  uxore  eins.  Iler- 
manno  lavbirman'l.  Iitdinta  sorore  eins.  Bertold"  tili«,  eins  el  Adilbaida.  Maelilbilda  el 
ElUabet  lilir.  Cvnrado  Maslilin  eomuntatioiiis  nomine  tvnp  lasse,  relentis  bis  lanluni, 
que  alii  a  nohis  in  feodo  tenm  runt.  Cui  permiitalioni.  resipiatioiii  el  donalioiii  lilii  mei 
Fridericus,  Bertoldiis.  Cvnradns  el  Hainricus.  cum  iiobili  midiere  IIa,  inalre  ipsornm.  in 
burgo  noslro  (iiuiilehiinpti  iimllis  presenlibns  sollempiiiler  el  leptiine  consenserniil. 
l'riine  donalioiii  el  lesipiati' <ni .  qne  facta  est  in  Stade  mmas  (Mohlis,  inlerliiernnt  <pii 
.snbscripli  sunt,  videlicet:  Hainricus  de  (;tuideliii;ii  |-ui  el  Hainriciis  de  Friherr'0)  nobiles, 
llainricns  Seidliniis.  Albeio  de  Krtui-'iu  "l.  Hainriciis  diclns  </n  !'-,„/■<  ,•  ,!<■  ministei  i.ilibus 
vero  Aupeiisis  eeclesie:  I lilleboldus  de  Slekchoriiu  Arnoldns  de  L.iiip'nstain Bur- 
cardns  senior  de  Tetinpn  ").  Ebirhardus  pincerna  de  Salun-I.iiii 1  I.  W.dtherus  de  Wellin- 
bere1*),  Albertus  et  Biidolfus  de  Biedirn l7)  fratres.  reverendns  in  Christo  Kbirhardus 
Augiciisis  eeclesie  decanus.  venorabilis  Waltherus  abbas  de  Battiuliascla '*).  de  fratribus 
vero  de  Salem:  Bertoldus  prior.  Cvnradns  cellerariiis.  Cvnradns  de  Cella  Batolli'')  et 
Hainriciis  de  Barlilslain  ,n)  aliique  quam  plures.  S.  cunde  aulem  resipiatioiii  et  donalioiii, 
que  facta  esl  in  burpi  Cuiidiliiinpn  XVI'.  kalendas  Xovembris,  aderant  subnotati,  vide- 
licet iniutii  doinini  abhatis  Aupeiisis.  Marquardus  mouachiis  diclus  de  Biienburc "),  Kbir- 
hardus piurerua  de  Salunslain,  Hainriius  SeuJlinus.  Hainriciis  de  Ilagiugiu").  mililes. 
Fridericus  plcbanus  de  Osterach  "'Jl,  Hainriciis  de  Thishingin  *'):  de  fratribus  vero  de 
Salem:  Cvnradns  et  Sifridus  cellerarii  et  Hainriciis  de  Bartilstain  el  alii  quam  plures. 

Ada  sunt  hec  anno  domiui  M".  CC  .  XL".  VI  ".  Xe  vero  appensio  sigilli  mei  solius 
tanto  negocio  minus  auctorabili.s  ininusvc  sufticiens  esse  videretur,  tarn  ego  quam  sepe- 
dictus  abbas  de  Salem  solliciti  fuimus  procurare,  ut  venerabilis  dominus  Hainricus  Con- 
stantiensis  episcopus  etiam  suum  sigillum  pro  maiori  auctoiitate  et  robore  vellet  appen- 
dere,  quod  et  fecit. 
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Nach  «lern  Diploroatare  des  Klosters  Salem  I,  Nr.  CXXX.  S.  179,  unter  der  Aufschrift:  Privilegium  Srigtri 
tle  Guiidiluin<fin  super  cvnenmbin  prnlii  in  .Vir/Vr««. 

a)  Oder  LirhrimaH,  wai  die  Abkürzung  auch  zulieaso. 

1)  Gundelfingen.  Holien-,  auf  der  Alt>.  ;>)  Ennabeureii,  3)  Bremelau,  alle  drei  O.A.  Münsingen.  i)  Granheim, 
O.A.  Ehingen.  —  5)  Dnugelldorf,  O.A.  Riedlingen  und  •'.)  Asenheim,  abgeg.  Ort.  unweil  Uitlmgcn,  ebendaselbst.  — 
7)  Neufrach,  bad.  B.A.  Ueberlingen  s  und  *.i)  Staad  und  Egg.  beide  zu  Allmannsdorf  gehürig.  am  Ucberliuger  See, 
bad.  B.A.  Conslanz.  —  10)  Kr.jlnig,  nahe  der  Bottum,  O.A.  BilK-rachf?).  -  II)  Ertingen,  O.A.  Riedlingen.  — 
lä)  Steckborn,  am  Unterste  im  Thnrgau.  —  |:)>  Langciistein,  bad.  B.A.  Stnekaeh:  —  II)  Dettingen,  bad.  B.A. 
Constanz.  -  Salcnstein,  Schloss  und  Dorf,  thurg.  Amte*  Steckborn,  si'idl.  von  Reichenau  am  Uiilersec  (vergl. 
3,  ISO.  Anm.  M.  —  Iti)  Wellenberg.  Schlots  bei  Krauenfeld  im  Thurgau,  17)  Riedern,  ?Hof  der  Gemeinden 
Utendorf  oder  Markdorf,  bad.  li.A.  L'ebci  lingcn .  oder  der  Gem.  Oehningen ,  A.C.  Radolfzell.  18)  Baithaslaeh, 
bad.  B.A.  Slockach.  —  Iii)  Radolfzell,  bad.  Amtsgeriehtsstadl.  —  201  Bartel-,  Barteustein,  zerstörte  Burg  auf  dem 
linken  Doiiauufer,  Scheer  gegenüber,  O.A.  Saulgau.  —  dl)  Baumburg,  abgeg.  Burg  zwischen  Hundercingcn  und 
Binswangen,  über  dem  linken  Doiiauufer.  O.A.  Riedlingen.  —  -J-J|  Halingen,  O.A.  Münsingen.  —  2M  Oslrach, 
a.  d.  (Mrach.  in  Hohenzolleru-Sigmaringcii.  —  II)  Obcr-Duchinpen,  O.A.  Ehingen. 


1083. 

Abt  Kommt  von  Reichenau  übergibt  die  von  den  seitherigen  Inhalxru  Sieiger  ><>,i  linndel- 
fingen  und  dessen  Söhnen  ihm  aufgelassenen  und  ron  denselben  dem  Kloster  Salem  nräusserten 
lehenbaren  Besitzungen  in  Neufrach  gegen  andere  von  d>n  Belehnten  ihm  aufgetragene  Hilter 
an  genannten  Orten  als  freies  Eigenthum  dem  Kloster  Salem  ''. 

124G.    Xoeember  3». 

In  nomine  ilomini.  Amen.  Nos  C.vnradus.  dei  gratia  Augcnsis  abbas.  universU 
Christi  tidelibus  haue  paginam  inspecluris  noticiam  .subscriptnrntii.  Si  res  gesle  litlerarum 
metnorie  niumendanlur,  .successoribns  aulertur  occasio  penitus  litigandi.  Preserttes  igitur 
noverint  et  fuluri,  quod,  —  cum  nos  de  possessionibus  sitis  in  Nvfron  iure  proprietario 
ecclesie  noslre  perliiientibus.  qua.s  nobilis  vir  Swigerus  de  Guudiluingin  suique  liberi 
ab  ecclesia  nostra  iure  lenueraut  feodali,  cum  predictis  Swigero  videlicet  suisque  liberis 
pro  prediis  eorundem  sitis  in  Onburron,  in  Bramenloch ,  in  Granhain  .  in  Togeudorf 
et  in  Aesinhain  cum  sollempnitate  iuris  concambium  fecissemtts,  accetleutc  nostri  capi- 
tuli  consilio  et  consensu,  ila  quod  iuxta  taxationein  reverendi  in  Christo  Ebirhardi 
ecclesie  noslre  deeani  et  virorum  discretorutn  ecclesie  nostre  ministerialium,  videlicet 
Hilteboldi  de  Slekeborun ,  Arnoldi  de  Langinstain ,  Burcardi  senioris  de  Thetingin, 
Alberti  de  Riedini,  Uvdo[l]fi  fralris  sui  et  Elierhardi  pinceme  de  Sahinstain  militum, 
qui  ad  cavendani  indempnitatem  et  procurandam  ecclesie  nostre  utilitatem  astricti  iura- 
rnento  deputali  fuerant  in  hac  parte,  idem  concambium  videbatur  ecclesie  noslre  l'ructuo- 

IV.  IC, 
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sum:  quia  nobilcs  prenotati  Swigerus  senior  videlicet  de  (iundeluingin.  Swigerus  et 
Viridis  militre  et  Swigerus  laicus  nondum  miles  fratres,  fdii  sepedicli  Swigeri.  iirs 
feodale  oinniuni  possessiontim  in  Nivt'ron.  quaruni  proventus  ad  ipsos  pertinuerant  illuc- 
usque  cum  honiinihus  iMsdcm  posscssiouibus  pei  l'meiilibiis.  videiicel  Cvnrailo.  Haiurico 
el  Herniauno  dictis  Steilen.  Bcrtnldo  (irivbcn.  Bureardo  Bosshen.  Haitich.  Hu|ierlo  et 
Adilhaida  uxorc*).  lleriiianno  Eivliimau.  lvdinta  sororc1'),  Bcrtnldo  tilio  eins'».  Adilhaida. 
Mathilda  et  Elisabeth  tilie  eiu>deii\ J)  autedicte  Iudiiiden,  l'.vmado  Ma'stilin'l.  in  Statte 
apnd  Egge  nonas  Oetobris  predictis  omnibus  uuiltisquc  aliis  presentibus  nostris  in 
nianibns  libeie  resignavit.  ea  tantnin  sibi  fenda.  (juibus  »Iii  ab  ipsis  infeodali  fueianl. 
retinentes.  iideiiique  nobiles  proprietatcs  pnssessionum  suarum.  videlicet  in  Onburrnn.  in 
BranienkK.b.  in  Granhain,  in  Togeiidorf  et  in  Aesinhain  aliarumque  oniniinn  siqicrius 
expressaruin  cum  omni  iure  reconpensatioiiis  nomine  iidem f)  nostre  ecclesie  intcgraliter 
rontiilernnl  et  postinodum  XVI".  kaleiidas  Xovembris  in  burgn  nostro  (iundeluingin 
Eridericus.  Berloldus.  Cvnradus  et  Hainricus  eiusdem  nobilis  fdii  in  mauibus  nuntiorum 
nostroriun  ad  hoc  destinatnruin.  videlicet  Marquardt  ccclesie  nnstre  mnnaehi  ilicti  de 
Bvenburch  et  Ebirhardi  pincerne  de  Salunsleiii.  lesiguantes,  renimli  mtes  et  consent ientes 
ad  omnia  supradida  presentc  nnbili  domina  IIa  matre  ipsorum.  ijue.  licet  nicliil  iuris 
in  eisdem  sibi  posscssiouibus  vendicasset,  ad  caulelam  taiiien.  quod  mariliis  et  lilii  fece- 
rant,  multis  presentibus  ipsa  fecit.  --nos  vero  in  prescripto  locn  Stade  ad  peticionem  tarn 
nobilium  predictoruin  quam  etiam  revercndorum  in  Christo  . .  Ebirhardi  abbat is  et  con- 
venlus  de  Salem,  qui  sepefatas  posscssioucs  in  Nivferou  pro  quadringentis  rpiinque 
marcis  argen ti  puri  legitime  conpararunt,  inaxime  cum  noslre  ccclesie  per  eollationem 
possessionum  in  Onbnnon.  in  Bramenloch,  in  (irauhaiu.  in  Togendorf  et  in  Aesinhain 
de  indempnitate  plenius  esset  cautum.  eidcin  abbat i  suoque  conventui  et  per  ipsos 
monasterio  in  Salem  easdem  possessionis  in  Nivferou  cum  omuibus  eisdem  intus  et 
extra  pertinentibus.  hominibus  scilicet  iam  predictis.  agris.  pratis.  silvis.  neinoribus, 
vineis.  pascuis.  viis.  itineribus.  actibus  et  aqueductibus  et  omni  iure,  quod  ipsis  nobi- 
libus  in  eisdem  bonis  conpetebat  vel  etiam  conpetere  videbatur.  quoniam  earundem  pos- 
sessionum ad  nos  plenum  fueral  dominium  devolutum.  contulimus1)  et  tradidimus  pleno 
iure  perpetuo  pacifice  possidendas,  renuntiantes  tacite  et  expresse  omni  iuri.  quod  nobis 
nostreque  ecclesie  in  sepefalis  posscssionibus  Nivferou  conpetebat.  In  cuius  rei  testi- 
monium  presens  scriptum  sigillorum  tarn  nostri  quam  etiam  convenlus  Augiensis  muni- 
niine  fecimus  roborari.  Testes  autem.  qui  huic  donationi  et  permutationi  interfuerunt 
et  viderunt.  sunl  hü:  videlicet  Eberhardus  decanus:  de  milililms  vero:  Hainricus  nobilis 
de  (;undiluingin.  Hainricus  de  Eriberc.  llilteboldus  de  Slekeborun.  Arnoldus  de  La[n]- 
ginstain*).  Burcanlus  senior  de  Tetingin.  Albertus  de  Kiedim.  Rvdolfus  frater  suus. 
Ebirhardus  pincerna  de  Salunstain.  Hainricus  Senflinus.  Albero  de  Erlhingin  et  miles 
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dictus  dir  Vesare ')  de  Otolfeswanch').  Waltherus  de  Wellmborc;  de  fratribus  vero  de 
Salem  presentes  fuerunl:  Bertoldus  prior,  Cfaradus  eellerarius,  Cvnradus  de  Cella  Ratolfi 
et  Hainricus  de  Barülstain. 

\  Ego  Eberhardus  decanus  iuterfui  et  subscripsi.  Ego  Fridericus  prepositus  sub- 
scripsi. Ego  Fridericus  Kumer[ar]iusk)  de  Thengin*)  subscripsi.  Ego  Marquardus  scolaslicus 
dictus  de  Buenburc  subscripsi.  Ego  Hainricus  cantor  dictus  de  Homingiu5)  sul>scripsi. 
Ego  Bertoldus  de  Blafnlkinstain4)  subscripsi.  Egft  Bertoldus  de  Rota')  subscripsi.  Ego 
Dielhaimus  de  Krenkingin*)  subscripsi.  Ego  Hainricus  de  Raminstain')  subscripsi.  Ego 
Rtmo  de  Rainiiistain  subscripsi.    Ego  Cvnradus  de  Slüplnln")  subscripsi. 

Actum  anno  domini  M°.  (X°.  XLo).  \T.,  indictione  V\  lercio  kalendas  Decetnbris. 

Nach  dem  Diplomatare  des  Klosters  Salem  im  «enewl-Lando-Areliive  in  Karlsruhe  I,  Nr.  CXXVIII,  S.  17:!. 
unter  der  Aufschrift :  Pririlnjinm  Crnnidi  abbatia  Augien-ii»  tl  sui  cmrmtux  »uptr  cunc-imbin  preilii  in  Sirfmni,  </u>ni 
nobili.1  vir  Stritjtrus  ile  tl  nudelt inyoi  »liyue  lilteri  ab  r<vlrii<t  Ainj'fii^i  iure  lenueraid  fruduli.  —  Eine  zweite  Abschrift 
steht  unter  der  gleichen  Aufschrift  ebendaselbst  Nr.  CXX1X,  S.  170.  Eine  Vergleichung  derselben  mit  der  ersten 
lieferte  im  (tanzen  nur  sehr  untergeordnete  Abweichungen,  so  z.  B.  schreibt  die  letztere  gleichförmiger  Nivferon, 
gebraucht  häutiger  die  Form  v  für  u  in  den  Eigennamen,  liest  ferner  unter  •)  itxort  ein»,  h)  »wart  ein»,  c.)  et 
Adilbnitln,  d)  Mathibfa  ■!  KUtiMh  filiabu-i  eiu-,  et  M;*lili»,  fj  richtig  UMna,  g)  mnlnuiidömu ,  h)  richtig  btmgm. 
»iitin ,  i|  Vtmerr,  k)  richtig  Kamerarius ,  I)  Slopliiln.  Im  Uebrigen  ist  diese  zweite  Abschrift  sonst  viel  nach- 
lässiger, namentlich  ist  S.  IU!,  Z.  21  v.  o.  nach  »rptfnla»  /»««im«  in  Sir f mm  bis  wieiler  in  Sitfrrun  eine  ganze 
Reihe  Ton  Zeilen  übersprungen. 

•)  Vergl.  die  rorhergehondc.  Urkunde,  t.«i  «eleliur  »ach  die  mumm  der  hier  »orkommcoden  Ortsnamen  erkUrt  liu.l. 

1)  Otterswang .  O.A.  Wuldsee.  -■  2)  Hohcn-Thcugcn ,  O.A.  Saulgau.  :tl  Herrlingen  (bis  ins  15.  Jahr- 
hundert iiüruingen  geschrieben I,  O.A.  Blaubeuren.  —  i)  Blankenstein,  weasll.  voti  Wasserstetten  auf  der  All). 
O.A.  Münsingen.  —  5»  Roth?  Weiler,  bad.  B.A.  Messkirch.  -  II)  Krenkingen .  bad.  B.A.  Bonndorf.  -  7)  Ram- 
slcin,  Schloss,  O.A.  Obemdorf?  —  f>j  HohenslolTehi,  Burgruin.'  und  Hof,  bad.  B.A.  Engen. 


1084. 

Ritter  Berthold,  genannt  Göler  ron  Ravensburg,  entsagt  der  ihm  von  Liuifried  von  IleJmshiim 
zu  Lehen  gegebenen  Vogtei  in  Ober-Derdingen  und  dem  Bauhöfe  der  Mönche  ron  TIcrrena/b 
daselbst ,  worauf  Albert  ron  Rastatt  muf  Johannes  ron  Durmersheim  statt  seiner  Namens  des 
genannten  Klosters  mit  dieser   Vogtei  belehnt  werden. 

vor. 

Ego  Bertholdus  miles,  dictus  Golerc  de  Raphcusbcrg l),  notum  facio  universis  tarn 
pre||sentibus  quam  futuris  presentes  litteras  inspecturis,  quod  renuntiavi  advocacie  in 
superiori  villa  de  ||  Therdingen  ac  grangie  monachorum  de  Alba  ibidem  sile,  quam 
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advocatiam  a  nobili  vini,  domino  Liutfri||do  de  HelmotLsheim*),  teuebam  in  feodo,  quam 
receperunt  Albertus  de  Rasteten')  et  lohannes  de  Dunnersheim4)  nomine  mouasterii  de 
Alba,  Cisterciensis  ordinis,  Spirensis  diocesis,  sub  eodem  iure  et  tytulo  quo  tencbam. 
In  cuius  rei  testimonium  si gl  Iiis  doinini  mei  Spirensis  electi,  imperialis  aule  canccllarii, 
nobilium  virorum  Eberliardi  et  Ottoiiis  doininorinn  de  Kbersteiw*).  Wolframi  senioris  de 
Ossenberg")  atque  meo  presentes  frei  litteras  loniiiuniri. 
Acta  sunt  hcc  anno  doniini  M\  CC°.  XLVI1 

An  Pergamentbändeben  hängen  fünf  zum  grüsstcii  Theile  wdIiI  erhaltene  Siegel  aus  braunem  Wache.  Das 
erste,  spitzoval,  mit  einem  stehenden  Gastlichen,  der  «in  Buch  vor  die  Brust  hält,  und  der  Umschrift:  . .  Ii  KIN- 
SKI .  ELE  .  TI .  . . .  IS  (H  und  E  gerundet),  zwciie,  rund,  mit  einem  herzförmigen  Schild«',  in  welchem  die  eber- 
sleinisehe  Rose,  und  mit  der  Umschrift:  t  SIGILLVM  .  GOMIT1S  .  KBEKHA  ....  EBSTEIN  (G,  M,  E  und  Ii  gerundet). 
Das  dritte,  herzförmig,  mit  der  cbersteinis, :h™  Ro>c  und  der  Umschrift:  f  Si./ilhm,  [<  »TJTONIS  .  |CO|MlTlS  .  DE  . 
KBER[STK]IN  <E  gerundet).  Da*  vierte,  herzförmig,  mit  einem  auf  vier  Bcrgsjiitzcn  stehenden  Ochsen  und  der 
Umschrift:  t  SI[filLLVM]  .  VO/FRAMI .  DE  .  OSHS1NTERG  (M.  K  und  G  gerundet).  Da»  fünfte,  herzförmig,  mit 
einem  (herald.)  rechts  schreitenden  Rahen  idie  Figur  etwas  zerbrochen)  und  der  Umschrift;  t  SIGILLVM  DOMI- 
NORY[M  DE  R]AB1NSI'ERG  (G  und  M  gerundet).  Die  Umschriften  des  dritten.  vierten  und  fünften  Sieg.]* 
sind  uach  einer  Urkunde  des  Klosters  llerreualb  vom  Jahre  1251.  an  der  sie  Iwsser  erhalten  anhängen, 
ergänzt.  —  Auszug  bei  Mone.  Zeitschrift  für  die  Gesch.  d.  Oberrheins  I,  lit. 

1)  Göler  von  Ravensburg,  Schloss  im  bad.  B.A.  Eppingen,  noch  jetzt  blühendes  freiherrl.  Geschlecht.  — 
2)  Helmsheiiu.  bad.  B.A.  Bruchsal.  -  :i  und  4)  Rastatt  und  das  in  dessen  Amtsbezirk  gehörige  Durmersheim. — 
0)  Alteberstein.  zwischen  Gernsbach  und  Baden.  —  ti)  Ochsenheig.  O.A.  Breckenheim. 


1085. 

Graf  Virich  von  Wirlembery  iiberlässt  «ein  lehenherrliches  Eigenthumsrecht-  an  den,   von  den 
Riffern  Reinhard  und  Albert  von  Brie  an  das  Kloster  Kirchberg  iibergebenen  Gütern  in  Vlberg 
um  seines  und  seiner  Vorfahren  Seelenheiles  irillen  an  genanntes  Kloster. 

1247. 

Universis  presentem  paginam  inspecluris  uobilis  vir  Vi.,  eomes  de  Wirtemberch, 
salutein  et  veritatis  testimonium  ||  aoeeptare.  Noluin  sit  oinnibus.  quod  Keinhardus  et 
Albertus,  milites  de  Brie1),  cum  sorore  sua  Berhta  dileetis  in  Christo  ||  priorisse  et  con- 
vetitui  sororurn  ordinis  saneti  Auguslini  in  Kilperch  bona  sua  in  tflberch*).  qtiibus  a 
nobis  infcoilati  fuerant.  ji  videlicet  tria  iugera  vinearum  et  amplius,  quaiilum  in  ipsis 
tuend,  contulerunt.  Nos  autein  inspecla  paupertate  et  devotiune  earundem  sororum  ob 
remedium  parentum  nostrorum  et  salutem  nostram  libertatem  et  Proprietäten!  eorundem 
bonorum,  que  apud  nos  residere  tunc  temporis  videbalnr.  eidem  ecclesie  in  Kilpertli 
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contulimus  libere  et  alisolute  in  perpetuum  i>ossidenda.  In  cuius  rei  tesliinonium  pre- 
sentem  cedulam  sigillo  nostro  fecimus  conmuiiiri. 

Actum  apud  Brie,  anno  domini  M°.  C('.°.  XI;0  .  VII*..  presentibus . .  de  Blankenstein '), 
Reinhardo  et  Alberto  de  Brie. .  .  dido  Gruwelich.  militibus. 

An  einem  Pergamentstreifen  hängt  in  tili  rothgenu-bles  leinenes  Sarkrhen  eingenäht  ein  dein  Anfühlen  nach 
zerbröckeltes  Siegel.       Abdruck  in  Wflrttemb.  Jahrb.  Jahrg.  IsM,  I.  Heft,  S.  \X\ 

I)  Brie,  der  ältere  Name  der  links  des  Neckars  gelegenen  Vorstadt  von  Cannstatt,  wo  auch  die  Burg  der 
Ritter  von  Brie  einst  lag.  —  2)  Wohl  ein  Theil  der  Markung  des  heuligen  Dorfes  Uhlbach,  O.A.  Cannstatt.  — 
3|  Vergl.  S.  147,  Anm.  i. 


10SÜ. 

Der  erwählte  Bischof  >un  Ferreira  und  apostolische  Legat  Philijgi  incorporirt  auf  Bitte  des 
Grafen  Rudolf  von  Tübingen  dem  Kloster  Bellnhausen  die  demselben  schon  seither  gehörige 

Kirche  in  (leisnang. 

Im  Heerlager  des  Römischen  Königes  vor  Ulm  1247.    Januar  28. 

Phylippus,  apostolica  gralia  Ferrariensis  eleetus,  apostolice  sedis  legatus,  dilectis  in 
Christo, .  .  abbati  et  eonventni  j|  monasterii  in  Bebenhusen,  Cister-viensis  ordinis.  Constan- 
tiensis  diocesis,  salutem  in  domino.  Iniunctum  nobis  legationis  |j  ofritium  nos  ammonet 
et  inducit,  ut  locoruin  religionis  gravamina  quantum  cum  domino  possumus  relevemus.  || 
Cum  igitur,  sicut  nobis  humiliter  supplicastis.  monasterii  vestri  iudigentie,  quod  werra- 
rum  turbatione  depressum  ultra  quam  consueverit  reduetum  est  ad  miseriam  pauper- 
tatis.  succurrere  cupiamus  ac  etiam  dilecti  in  Christo  comitis  Rodulfi  de  Tvwingen 
preeibus.  pro  vobis  humiliter  supplicantis.  benigne  velimus  assensum  prebere.  ecclesiant 
in  Gisenanc1),  Gonstantiensis  diocesis,  cuius  donationem  ad  vos  asseritis  spectare,  post 
obitum  sacerdotis,  qui  iam  residet  in  eadem,  absque  vestri  dineesani  preiudilio  ad  vestri 
monasterii  siipplendos  defectus,  dummodo  per  vicaritim  a  vobis  ydoneum  substilutum 
fuerif)  in  eadem  ecelesia  in  divinis  oftitiis  debite  ac  honeste  provisum.  vobis  auetoritate 
qua  fungimur  duximus  de  spcciali  gratia  conferendam. 

Datum  in  castris  illustris  Romanorum  regis.  in  obsidione  civitatis  Vlme.  quinto 
kalcndas  Februarii,  pontificatns  domini  Innocentii  pape  IUI"  anno  Uli'". 

An  einem  Pergamotitbändchcn  hängt  ein  spitzovales  Siegel  aus  gcwöhnlif  lu-in  Wachs,  mit  der  Figur  eine« 
«ti'hendcii  Priesters,  der  in  der  Kochten  einen  Zweig,  in  der  Linken  ein  Blieb  vor  die  Brust  hält.  Umschrift: 
t  SigiUm»  PHVUI'I'I  .  ELKCTI  .  FERIiAltlENSiS  (die  K  gerundet).  Auf  der  Rückseite  befindet  sieb  ein 
kleinere.  UegeittMgcl :  eilt  antiker  Kopf  mit  der  Umschrift:   t  SF.CRKTVSI  MKVM  (die  K  und  .las  zweite  M 
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gerundet).  -  Abdruck  bei  Monc.  Zeitschrift  f.  d.  (Wh.  d.  Übcrrh.  J.  19«.  -  Ulmisches  Urkundcnboch  I. 
77.  -  Auszug  bei  Schumi,  Geschichte  .Kr  PfaligraT.n  vou  Tübingen,  Urkb.  Ii. 

»)  Dem  AbkBniMiguelcaen  weh  wäre  eigentlich  (»trat  tu  lown. 

I)  Geisnang,  s.  oben  S.  77,  Anm.  I. 


1087. 

Anthelm  von  Juxtingen  vergabt  sei»,-  Güter  einst  in  Waizrscaven  (Wasser  schöpfen),  jetzt 
Heiligkrextzthal  genannt,  auf  lütten  des  Grafen    Walfrad  von  Veringtn  und  um  seiner  Seele 

Heils  trillen  den  Nonnen  jenes  Klosters. 

1247.    Februar  3. 

In  nomine  palris  et  lilii  et  spirilus  sancli.  Amen.  Xoveriut  universi  hanc  literam 
in-sptH  turi,  ipiia  ego  Ansbelmus  ||  de  Inningen ')  Imna  mea,  quondain  dicla  in  Wazze- 
scaven,  nunc  mutalo  nomine  dicla  in  Valle  Saude  Crueis,  ad  ||  peticionem  precelleutis 
viri  comitis  Wol.  de  Veiingen*)  et  oh  .salutetu  auime  mee  cum  omni  iure  sancti- 
monialibus  eius||dem  ccnobii  per  manus  prefati  comitis  coutuli  transmittendo.  Ut  autem 
hec  inras-sata  permaneant  nec  minime  a  ineis  posteris  possint  violari.  sigilli  mei  certi- 
tudine  feci  roborari. 

Hec  facta  suntin  Wina'),  annu  ab  iucarnacione  domini  M°.  CG".  XLVIl1"1.,  lll[o).  nonas 
Febmarü,  teste  ipso  comite  Wol.  de  Veringen,  Ilainrieo  milite  de  Slivzelingen '),  Wezzelone 
milite  de  Brozzekeuen  *),  II.  milite  diclo  Velwen,  Wal.  plebatio  in  Dienten*). 

Das  Siegel  ist  verloren  und  nur  das  Pergamenthändclien  filr  dasselbe  hängt  mxh  an. 

1)  Justingen,  O.A.  Münsingen.  —  2)  Vcrgl.  oben  S.  14,  Anm.  :t.  —  'A)  Der  Ort,  in  dessen  Namen  die 
zwei  letzten  Duchstaben  undeutlich  sind,  ist  nicht  sicher  zu  ermitteln.  —  4)  Vergl.  oben  S.  41,  Anm.  1.  — 
5)  Brenzkofen,  abgeg.  Ort,  hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen.  —  Ii)  Tengen,  Hohen  Teng.n,  O.A.  Saulgnu. 


1088. 

Abt  Rucker  von  FJhrangen  urkundef  über  einen  Tauseh  von  leibeigenen  mit  Graf  Ludtrig 

dem  jüngeren  von  Orttingen. 

1247.    April  22. 

Rükerus,  dei  gratia  Elwacensis  ecclesie  abbus,  universis  haue  paginam  intucntilms 
salutem.    Cum  cuneta  se||nescere  videantur  et  opera  hominum  nova  vetustatis  situm 


1247.    April  21».  151 

sortiantur,  fructuosa  discretionu  perpendimus.  ||  ul.  quicquid  tle  negociis  ecclesie  nostre 
dignum  inemorie  agimus,  littemrimi  soliditate  ac  pri vi lejrit  siiblimilajf te  sub  sigilli  nostri 
munimine  precipiamus  roborari.  Eapropter  signitieamus  universitati  vestre,  (|U«mI  Lude- 
wicus  comes  iunior  de  Gelingen  nobisciim  lale  h-c.il  cuncambium,  ut  Heinricus  de  Sine- 
hingcn  Elwacensi  ecclesie  et  eidein  abbat i  el  suecessorihus  suis  perpetuo  serviat,  tali 
tarnen  condicione  adbibita,  ut  uxor  Gozwiui  mililis  de  Mcinmingen  cum  pueris  suis  pre- 
libato  comiti  de  Gelingen  servile  non  dubilel. 

Factum  est  autem  buiustnndi  cmicambiiiin  anno  ab  incarnaeionc  domini  millesimo 
CC~.  XLVII"".,  X.  kalendas  Maii. 

Nach  dem  Originale  im  forstlich  Octlhigen-Wallerstciiii>i  heu  Archive  tu  Wallerstein.  —  An  Pergament- 
bandeben hingt  noch  ein  Bruchstück  des  Siegels  aus  gelblichem  Wachse,  welches  das  Miltelstück  der  Abisfigur 
erkennen  lässl.  -  AMruck  bei  Meusel,  der  Gcschichuror*  h.-r  lld.  7,  S.  70. 


1089. 

Pahst  Innorenz  IV.  nimmt  das  Autjuxtiner- Kloster  Kreuzlimjrn  in  seinen  Schutz,  hestiitiiß 
dessen  sämmtlirhe,  ihirunter  namentlich  auf  geführte  Erwerbungen ,  um}  bewilligt  demselben  eine 

Reihe  ireitrr  aufgezählter  Begünstigungen. 

Lyon  1>47.    April  20. 

;  Inuocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis,  .  .  abbat i  ecclesie  de  Cru- 
celin  eiiis<[ue  fralribus,  tarn  presentibus  quam  futuris,  regulärem  vitam  professis  in 
perpetunm.  i|  Religiosam  vitam  eligentibtis  aposLolieuni  convenit  adesse  presidium,  ne  forte 
cuiuslibet  temerilatis  ineursus  aut  eos  a  proposito  revocet  aut  robur.  quod  absit,  sacre 
religionis  infringat.  Eapropter,  dileeli  j|  in  doniino  lilii,  vestris  ittstis  postulationibus 
dementer  annuiiiius  et  ecclesiam  de  Crucelin*).  Constautiensis  diocesis,  in  qua  divino 
estis  ohsequio  maneipati,  sub  beati  Petri  et  nostra  protectione  snseipimus  ||  et  presentLs 
scripti  privilegio  commuuimus.  In  primis  siquidem  statuentes.  ut  ordu  eanonicus,  qui 
secundum  deum  et  beati  Augustini  regulain  in  eodem  loco  institulus  esse  dinoscitur, 
perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiliter  observetur.  Preterca  quascumque  possessiones, 
quecumque  bona  eadein  ecclesia  iinj>resentiarum  iuste  ac  canonici'  possidet  aut  in  futumm 
concessione  pontiiicuiu,  largilioiie  regum  vel  prineipum,  oblatione  lideliuni  seu  aliis  iustis 
niiMlis  piestaute  domino  poteril  adipisci.  lirma  vobis  veslrisque  sucecssoribus  et  illibata 
permaueant.  In  quibus  bec  piupriis  duximiis  exprimenda  vocabulis:  locum  ipsum,  in 
quo  prel'ata  ecclesia  sita  est,  cum  onmibus  perlinenliis  suis,  de  Hanewile1).  de  Wiurme- 
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lingen')  et  de  Onewanch3)  ecclesias  cum  pertinentiis  carundem,  pmlium,  quod,  habet is 
in  Hirslacem '),  tnansnin,  quem  habetis  in  villa  de  Richinbach*),  cum  pertinentiis  suis  ac 
alias  possessiones  veslras  cum  terris,  pmtis,  vineis,  nemoribus,  usuagiis  et  pascuis  in 
bosco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis,  in  viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  libcrtatibus  et 
immunilatibus  suis.  etc.  etc. '» 

(Rundztichni"'.)  Ego  luuoceiitius,  lallioliee  eedesie  episcopus,  subscripsi.  (Mono- 
(framHi  für  Hene  valete.) 

f  Ego  Oto,  Portucnsis  et  sanete  Hiiline  episenpus.  subscripsi. 

f  Ego  Petrus,  Albiuensis  episcopus.  subscripsi. 

t  Ego  Petrus,  tituli  saiuti  Marcelli  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

y  Ego  Willelmus.  basilice  duodeciin  apostolorum  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  fi  ater  Iohanncs.  tituli  saneti  Laurcntii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  frater  Hugo,  tituli  sjinete  Sabine  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

t  Ego  Oltauianus,  sanete  Marie  in  via  lata  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  Iobannes,  saiu  ti  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

\  Ego  Willelmus.  saneti  Eustachi!  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduui,  per  manum  magistri  Marini,  sanete  Hoinane  eedesie  vicecancellarii, 
VI.  kaleudas  Mali,  indietioiie  V".,  incarnationis  dominice  anno  M*.  CG".  XLVII1  '.,  pontili- 
catus  vero  donni  =  Innoceiitii  j  pape  IUI.  anno  quarto. 

Narrh  dem  Originale  dt>  jetzt  im  Staatsarchive  d»  Kanton«  Thiirgaii  zu  Frauciifcld  befindlichen  SlifUaichivc* 
Krcuzlingcii.  —  An  rolh-  uimI  gcllwidcncr  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibnlle  dieses  Pabstes. 

*)  Der  nachfolgende  Teil  nimmt  t.  R.  mit  der  von  detnudben  l'abate  der  Kirche  det  heiligen  Grabe»  bei  Speier  ani 
11.  Oktober  1245  auigeMnllten  feierlichen  lientttignngobnlle  (oben  S.112  ff.)  wSrtlieh  fltwrein.  abgesehen  Ton  wenigen  anbedeu- 
tenden Abweichungen.  E«  »teht  nlmlicli  in  der  vorliegenden  l'rkunde  altbnlu  and  dr  rodrm  /orw,  »ui  arliori»  rrligioni*  ohlmtu, 
dwrderr,  «rat! :  priori'  and  «t'»i  <r.  fn.i  .*  rrlit/ioui»  ohtr»t«.  dt  r-lrm  /uro  diwdrrt  der  8.  IIS,  Z.  »  v.  o  ;  exfl\t»i*  txeamuuitaU* 
ti  iidtrdiela,  Matt:  tsruMmmiiealu  ti  intrrd,cti»  ,jr\u*i*  der  Z.  1 1  v.  o. ;  mmpauU,  tmpprrum  ran-  dir.ua  offilia  e.AArwr,  dum- 
modo  tamam  tum  dtderili*  mUftkto,  Mall:  ramptmi*,  dmmnmlo  nwtam  tum  dnlrriti*  mlmlM»,  <uppn*Mi  iw  dirina  affin,, 
trlthrarr  der  Z.  12  v.  o. ;  nW.«i»o,  »mit :  dineimno  der  Z.  IS  r.  o.;  dio.-rM.mi.  Kalt:  dioeimm  der  Z.  17  v.  o. ;  Ramanmum 
pmtifieum,  Matt:  jmutifirut»  HommiarNm  der  Z.  18  r.  o,;  tjrommticoli  tri,  matt:  rjcnrnmunicli  «irr  der  Z.  11  t.  u.; 
abbat*  und  ibi,  Matt:  priort  and  ibidrm  der  Z.  10  t.  u. :  ro.-um  tmuur  pnr»,  atutt:  fratrum  tmiiar  par»  der  Z.  9  v.  u, ; 
pari.  Malt:  parr  der  Z.  7  v.  u.;  mfry'i  r.»wrrrr«li.,-.  Malt:  (-»a»rrrr»l«r-  der  S.  IM,  Z.  8.  V.  o.;  ac,  Matt:  nii/  der  Z.  I 
T.  o.;  dioerivtm,  Matt:  dioci.ani  der  Z.  5.  t.  o.;  «e  «n-../...««-.  Mutt:  rf  Mngumt  der  Z.  10  r.  o  ;  ein  dreimaliges  .l»rri  MMt 
da»  einmaligen  der  Z.  H  v.  o.;  weilerhin  fehlt  in  der  »erliegenden  l'rkunde  der  Ziuari:  rf  —  gturrali*  nach  mttUia  der 
8.  114,  Z.  5  r.  o.  und  »ind  acltetrernilndlich  in  ihr  die  Fehler  de«  Dakendorfer  Copialbnehei  nicht  wiederholt. 

••)  Wie  oben  8.  101,  Anm.  1. 

»)  Mit  AblcörtiingKoicben  darüber. 

1)  Hank  weil,  nördlich  von  Fcldkirch  in  VorarlU,-.  —  £t  Wurmlingen,  O.A.  Bonenburg.  -  3)  Aawangen, 
im  thurgauiacheii  Bezirk  Frauenfild.  -  1)  Hirschlatt.  O.A.  Teltnang.  -  .">)  Kurz-Hickeub.it Ii.  IhurguuLscben  Bezirks 
Gottliehen,  nahe  bei  Kreuzlingen. 


1247.    Mai,  ohne  Tagesbezeichnung  und  7. 
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1090. 

Heinrich  von  Seifen  übertrugt  auf  Bitten  llrieh  Ijuidolfs  ron  Um  das  Eigenthum  an  seinen 

Weinbergen  in  Seifen,  die  dieser  bis  jetzt  als  Üben  ron  ihm  innegehabt,  den  gei.it/iehen  Jung- 
frauen com  Gries  bei  U/m  (Kloster  Söflingen). 

Ulm  1247.  Mai. 

Ego  Hainrkus  de  Niten1)  teuore  prcseulium  contiteor  et  protolor.  quod  c^o  ad  peli- 
cionein  et  instanliam  Vlrici  ||  Laidolti  de  Vlma  vineas  in  Niten,  rjuas  a  nie  in  feudo 
hactcnus  obtinuit  et  ego  easdeiu  ralioue  pmpriotatis  ||  rationabiliter  possedi,  inonastcrio 
inonialiniii  de  Arena  apnd  Vlniam  in  reinediiun  anime  mee  ac  pivde||cessnnim  meorum 
contuli  perpetuo  pussidendas.  lluius  rei  teslcs  sunt:  Heini iens  de  Phvlc*),  Heinricus 
Lavdolf'us.  Bertoldus  Laydoll'us.  lkinrieiis  de  Olk'*).  Viridis  de  Vsst-nreit ')  et  alii  quam 
plures. 

Acta  sunt  hec  apnd  Vlmain,  anno  dinnini  niilksimo  duceiitesinio  quadragesiino 
septinio.  inense  Ma./ii.  qninle  indictinnis. 

An  einem  Perpamentriemihen  hängt  das  runde  Siegel  des  Ausstellers  aus  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse. 
Es  zeigt  einen  Toplliclm.  aus  welchem  zwei  Jlifthurner  mit  je  ein«  m  Rande  liei-vnrw.vi.sen.  l  ms<  linti :  t  SIGIL- 
LV...DE  NIFKX  (die  E  gcrumlcli.  -  Abdruck  im  Flunsche,,  t  r  k  11  n  <l  e  n  b  in  Ii  I.  Ts. 

I)  Hnhen-XeuITen.  O.A.  Nürtingen.  -  Ü(  Ve»vl.  oben  S.  71,  Atim.  :t.  -  :i)  lllem-ll.  baier.  L.H.  lllertissen.  - 
•l)  l'ssenried.  Weiler  (Sern.  I'nthstried,  baiiT.  Ui.  (ixnienhai  h. 


1091. 

l'ttbst  Iunorem  IV.   beauftragt  den  Probst  des  Wc»g>  nh  loslers  (in  Ulm),  das  Kloster  Blan- 
brntren  in  der  ihm  eingeräumten  Begünstigung  zu  schützen,  da.«s  es  die  Satzungen  der  lulehst- 
erledigten  Klosterspfarrei  auf  fünf  Jahre  für  sieh  beziehen  dürfe. 

Lgon  1247.     Mai  7. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dileclo  tilio,  .  .  preposito  ecclesie  de 

Iusula,  ||  Constantiensis  diocesis,  salulem  et  apostolicam  benedictionein.    Ad  faciendam 

dilectis  filiis,  . .  abbati  et  conven||tui  monasterii  de  Blaburcn,  ordinis  saneti  Benedict!', 

Ckmstanliensis  diocesis,  gratiam  specialem  ||  dilecti  tilii  H.,  comitis  palatini  de  Tuwinghen, 

ecclesie  Romane  devoti,  preces  ac  eorum  merita,  super  quibus  ipsis  testimonium  perhi- 

betur  laudabile,  nos  indueunt.  Ipsius  itaque  comitis  supplicationibus  inclinali,  ut.  quam 

primo  aliquam  de  ipsorum  ecclesüs  vacare  contigerit,  ipsam  in  usus  proprios  usque  ad 
IV.  20 
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quimpicnnium  relinere  liln-re  valeant,  per  litteras  nostras  eis  duxinius  iiululgt'iuliiiu,  pro- 
viso,  u(  interim  eadcin  ecclesia  debitis  obseipiiis  non  fraudetur  et  animarum  iura  in  ea 
nullatenus  negligatur.  Ouocirca  dism-tioni  tu«'  per  apostoliea  scripta  mandamus. 
quatiuus  didos  abbatem  et  «onvciitimi  contra  concessionis  nostre  tenorein  sujht  hiis 
non  permitlas  ab  ali(|iiibus  indebiti'  molestari.  molestatores  buiusmodi  per  censuram 
ccclcsiasticam  appellationc  postposita  eonipcsceinlo. 

Datum  Lugduni.  uonis  Maii,  pontiticatus  uostri  anno  quarto. 

An  tuUifi-ner  Schnur  hängt  die  gt'wölmlifhe  Bkibillk-  dieses  Paktes.    Unten  auf  Hein  I'ihm  Klag  r.t  lits 
»t  «.    Um  mil  AbkOrimigssU-ich  nor.h  leserhr-h;  hinten  auf  der  Urkunde  stallt :  Srenia. 


Der  Frohst  H.  und  dessen  Convent  zu  Hot/t  vertauschen  ihren  langjährigen  Hesitz  in  Diepolds- 
hofen  an  da*  Kloster  :n  Isny  gegen  dessen  Antheil  an  dem,  ihnen  von  dem  Ed  ein  lierthold 
von  Trnuchhurg  gemeinschaftlich  mit  diesem  Kloster  vermachten  lhsitzihnmc  in  Oge. 


\  In  nomine  patris  et  Glii  et  spiritus  sauet i.  Amen.  I  f  .  B.  divinn  pietate  preposilus 
in  Hota ')  tolusque  conventus  ibidem  omnibus  hanc  paginam  Ii  inspectiu  Ls  salulem  in 
salutis  amtore.  Cum  iuxta  canonum  et  legum  sanetiones  testamentis  atque  aliis  rerum 
ordinationibus  sollempnitatcs  sint  a«l|jhibcnde.  ne  iners  posleritas  Verität is  sincerilatcm 
novis  cavillationibus  in  posterum  valeat  obfuseare  vel  mutare.  eapropter  tenore  presen- 
tium  protestamur,  quod,  cum  <\  nobilis  vir.  Berhtoldus  de  Drubburch*).  eedesie  nostre 
in  Bota  et  cenobio  in  Iseniii  *)  quasdam  possessiones  in  Oye')  conseiitienlibus  beredibus 
pro  remedio  auime  sue  parentumve  suonim  comnuniler  dividendas  coutradidisset ,  nos 
et  conventus  noster  cum  B.  abbat«»  in  Is«'iiin  eiusque  confratribus  de  conmuni  partium 
eonsensu  feeimus  eoncatubium,  viilelicet  ut  nos  partem  predictarum  possessionnm  in 
Oye  memorato  cenobio  contraditam  iure  proprietario  possideremus  et  jKissessiones 
nostras  in  Diepoltcshoucn J) ,  quas  paciticc  longo  iam  tempore  possedimus,  prefato 
cenobio  assignäremus.  Huius  itaque  concarnbii  pactum  in  eastro  Lutralie")  ad  certuni 
duximus  efleelum,  tradentes  sollempnilate  verborum  predicto  abbati  dictam  possessionem 
in  Diepolteshouen,  per  manus  ipsius  saneto  lacobo  sanetoque  Georio  patronis  cenobii 
in  Isenin  proprietatis  «'IVectui  perlerendam.  Simili  moito  idem  abbas  de  consensu  f'ratrum 
suorum  consimili  verborum  sollempnitate  partem  supradictarum  possessionnm  in  Oye. 
nobis  et  sepedicto  cenobio  in  testamenlo  a  memorato  bone  memoric  B.  procuratore 


1092. 


Burg  Limbach  1247.    Jnli  13. 


1447.  Juli  u.  ir.r, 

Swenic  traditarum,  nobis  sancte  Marie  saneteque  Verein!  palrouis  ecclesie  in  Rota  con- 
dicione  proprielatis  deferendam  per  manus  noslras  contradidit.  Et  ut  hec  rata  et  in- 
cunvulsa  porpetuis  lomporibus  permaneant,  presentem  litenun  si^illi  nostri  tnunimine 
roboramus. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  millesiino  ducentesiino  quadragesiino  septimo,  tercio 
decimo  Iulii,  indictione  quinta.  Testes  huius  rei  sunt :  Diepoldtts  et  Hainricus  fratres 
hospites  in  Luterahe.  Otto  miles  de  Tvmertingeu '>,  Üegenhardits.  Sibandus  et  alii 
quam  plures. 

Nach  dein  Originale  des  gräflich  v.  (Juadt-lsiivVohen  Archivs  in  Luiy.  Das  Siegel  fehlt  und  nur  ein  Theil 
des  Trummes  von  braunem  und  weitem  Faden,  hii  welchem  dasselbe  hieng,  ist  noeh  übrig. 

1)  Ruth,  O.A.  Loutkir.  Ii.  —  -2)  All-Traiieliburg  zwischen  der  Argen  und  Lschacli.  im  heutigen  baier.  L.fi. 
Kempten.  -  3)  Uny.  O.A.  Wangen.  -  I)  JeUt  Sonhienhof.  O.A.  Umkirch.  Vergl.  2,  CO  und  iii.  5)  Die- 
puldshofen,  O.A.  Umkirch.  -  «■)  Lauterarh,  O.A.  F.hingen.  -  7)  Tcmerdingen,  O.A.  Blauhcurcn. 


105)3. 

Pafml  Imuxenz  IV.   iiiten/ihf  das  KJnxlir  der  heil.   Klisubalh  zu    Uhu  (Söflinyeiij  dem 
Minorifen-OrdeiMjenernl  und  -Procinzial  für  Deutscldaitd. 

Lyon  1247.    Juli  24. 

Innoceiitius  episcoptis.  servus  servorum  dei.  dilectis  filiis. ..  generali  ordinis  et., 
provinciali  fratruin  Minoriun  Alatnanie  itiinistris .  salutein  et  apostolicam  benedictioneni. 
Cum,  sicut  ex  parte  dileetarutn  in  Christo  liliarmu. .  .  abbatisse  cl  .  .  conventus  monialium 
inclusarum  inoiiasterii  sancte  KlizalH'th  L'linetisis,  ordinis  saueti  Daniiani,  Constantiensis 
diocesis.  fuit  propositum  coram  nobis,  quod  eedem  iniltise  corpore  in  castris  claustrali- 
bus,  mente  tarnen  libera  devote  domino  l'aiiinlantes,  vobis  desiderent  pro  sua  salute  com- 
milti,  nos  piutn  earutn  proposiltuii  in  domino  loiiimendautes,  ipsarum  supplkationibus 
inclinati,  eas  et  idein  luonasteriiini  aiutoritate  apostolua  vobis  duximus  committenda, 
cadein  auetoritate  nichilouiiniis  slattieutes,  ul  ipse  snb  niagislerio  et  doctrina  . .  ministro- 
rum  generalis  ordinis  et  provincialis  Alatnanie  dicti  ordinis,  qui  pro  tempore  fuerint,  de 
cetera  debeant  pennanere.  illis  gaudentes  privilegiis,  que  ordini  predicto  fratruin  ipsorum 
ab  apostolica  sede  coticessa  sunt  vel  in  posterum  concedeulur,  ipsique  generalis  et  pro- 
vincialis  ministri  anünarum  suaruni  sollicitudiiiem  gereutes  et  curam  dicto  monasterio 
per  se  vel  per  alios  fratres  sui  ordinis.  quos  ad  hoc  idoneos  viderint,  quotieus  expedierit, 
officium  visilaüonis  imDendant,  corrigetiilo  et  reformando  ibidem,  tarn  in  capite  quam  in 
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menbris,  quo  correctionis  seu  reformationis  officio  noveriiit  indigere.  Nichilomiuus  in- 
stituant  et  destituant.  muten!  et  ordinent.  protit  sccunduni  deum  viderint  expedire,  — 
electio  tarnen  .  .  abbatisse  liberc  pcrliiieat  ad  conventum,  —  confcssiones  eanmi  audiant 
et  ministrent  eis  eeclesiastica  sacraim-nta.  Kl  ne  pro  eo,  quod  in  endein  monaslerio 
fratres  vestri  ordinis  residere  cnntiuuc  non  tcnenlur.  pro  defedu  sacerdolis  \h>>.<\\  peri- 
culum  imminere,  predioti  generalis  et  provincialis  miuislri  ad  confessionos  in  neccssitatis 
articulo  audiendas  et  niinistranda  sacramenta  picdida  nee  non  divina  ollitia  eelebranda 
deputent  eis  aliquos  discrelos  1 1  providos  cap.-llniii»..  Ad  liee  liceat  eisdem  .  .  abbat isse 
et  sororibus,  redditus  et  posscssiones  recipere  ac  ea  liberc  retinere.  Non  obstanlibiis 
contraria  eonsuetudine  seu  slatulo  sni  ordinis.  c.inlinnatiiMic  sedis  aiM>slolice  ant  qua- 
eunique  (innitate  alia  rolwiratis.  (Jnocirca  diseretioni  vestiv  per  apostolica  scripta 
mandamus.  quatcnus  otnnia  premissa  enretis  diligenter  et  sollicite  iuxta  couiinissionis  et 
constitiitionis  nostre  tcnorein.  sublato  ciiiuslibet  diflicultatis  dis|)endio.  adimplere. 
Datum  Lugdnni,  IX.  kalendas  Augusti.  pontilicatus  nostri  anno  quinlo. 

Nach  einer  Zus.unineiiMclliiii;:  der  I'roi  i  .koi mn t<- ,  w<  -Hie  die  vwi  dem  frohste  »I»t  Kirche  zu  Zürich 
Craflo  von  To^cnburg  als  i>;d..-tlichem  lvl.>'irt» u  siiIhKO-^u l<-n  Itichter.  der  Cmtor  Itinwin  und  «!■■»  Thesau- 
r.irius  l'lricii  an  derseiU-n  Kirche,  den  1s.  M.iiz  VMi  in  Hctreif  de>  Slu-ih-s  /.\\iM'li<-n  dem  Ahl  Diclhclm  von 
Reichenau  und  dem  Kloster  Söflingen  w<_yi u  der  ZehciiU-n  zu  Söflingen.  Bulz< nlhal  und  Korthausen  fet  Ilgen  lie.»*eti. 
Dum  I  i  künde  ist  ein  zusammengesetztes,  1"  Ii""  langes  und  ~2i'<"  breite*  Pergament  und  besieht  ans  sieben 
Stücken,  ihren  jedes  au  den  Huden  rechts  mil  dem  Siegel  des  üanlurs,  links  mit  dein  dos  Thcs.uu.u  ins  versehen 
ist.  —  AMruck  im  I."  1  mi  s  i  h  e  n  l'rk  unden  Ii ur  Ii  1,  7*. 


1094. 

Pabul  Imtoemz  IV.  idter  <jibl  in  röter  (tu  tlm  KlosUr  ihr  heil.  Klisitbrlh  in  Ulm  4  Söflingen) 
ijerichlrten  Urkunde  diese*  Kloster  auf  seine  Hill)  dem  Minoritru-Ordeitstjenrrol  und  -Proiinzial 
für  Deuhehland  und  rer/eihf  ihm  unter  trcileren  Be>jümtöjutujen  dir  Reebte  diene*  Ordetts. 

Ltfttu  1247.    Juli  V*. 

lnnocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  liliabus. .  .  abbatisse  et 
.  .  conventui  inoiiialitiin  inclusaruiu  inonasterii  sanete  Elizabeth  Vinte*),  ordinis  saneti 
Damiani,  Constanlieiisis  diocesis,  salutcni  et  apostolicam  benedietionem.  Cum,  sicut 
ex  parte  vestra  fuit  projiositutn  eoram  nobis,  vos,  incluse  cor|>ore  in  eastris  claustralibus. 
mente  tarnen  libera  devote  domino  laniulantes, .  .  generali  ordinis  et . .  provinciali  fratrum 
Minomm  Alamanie  tninistris  desideretis  pro  vestra  salute  eommitti.  nos.  pium  vestrum 
propositum  in  domino  io[m]inendantcs,  devotionis  vestre  preeibus  inclinali,  vos  et  mona- 
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stcrium  veslrum  auctoritale  presenlium  .  .  generali  et . .  proviueiali  ininistris  coinmitlimus 
supradictis,  eadem  auctoritate  nichilominus  statuentes,  ut  sub  inagisterio  et  doctrina  mini- 
strorum  generalis  et  . .  provincialLs  Alanianie  dirti  ordinis,  qui  pro  tempore  fuerint,  de 
eelero  maneatis.  Ulis  gaudentes  privilegiis,  que  ordini  prediclo  fralrum  ipsorum  ab 
apostolica  sede  coiicessa  sunt  vel  in  posteruin  enticedentur,  ipsique  . .  generalis  et .  .  pro- 
vincialis  . .  ministri  animarum  vestraruni  snllieitudineiu  gereutes  et  eurain  dicto  monaslerin 
per  se  vel  per  alios  fralres  sui  'ordinis,  quns  ad  bor  viderinl  idoneos.  quotiens  e.\- 
pedierit,  oflicium  vLsitationis  itiipendaul,  corrigeudo  et  refbrmando  jbidem.  tain  in  capite 
quam  in  mewbris,  quo  (ormlionis  seu  reformationis  nftieio  noverint  indigere.  Nichilo- 
minus instituant  et  destilitanl,  inutent  et  ordinont.  prout  secunduin  deuni  viderint  ex- 
pedire.  —  eleclio  tarnen ..  abbatis.se  libere  pertineat  ad  conventuni,  —  conl'essiones  vestras 
audiatd  et  ministrent  vobis  ecclesiasliea  sacramenta.  Kl  m*  pro  eo,  quod  in  monasterio 
vestro  ipsius  ordinis  fralres  residere  contiuue  non  teiientur,  pro  defectu  sacerdotis  possil 
liericulnm  immincrc,  predidi . .  generalis  et  .  .  provineialis  .  .  ministri  ad  eonfessiones  in  ne- 
ccssitatis  articulo  audicndas  et  miuislranda  sarramenta  predieta  nee  non  divina  officia 
eelebranda  vobis  deputent  aliqnos  disnelos  et  pro  vi  dos  eapellanos.  Ad  bec  liceat  voliis 
rcdditus  et  possessiones  redpere  ac  ea  libere  relinere.  Non  obstantibus  contraria  con- 
suetudiue  seu  statuto  vcstri  ordinis,  confirniatione  scdis  apostoliee  ant  quacumque  (inui- 
tate  alia  roboratis.  Nulli  ergo  oinnino  boniininn  lieeat  baue  paginam  nostre  commis- 
sionis  et  constitutionis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  conlraire.  Si  quis  autem  boc 
attemptare  presumpserit,  indignationem  oninipolentis  dei  et  l>eatorum  Petri  et  Pauli 
apostolortun  eins  se  noverit  ineursurum. 

Datum  Lugduni,  V.  calendas  Augusti.  pontificatus  nostri  anno  quinto. 

Nach  derselben  Quelle,  wie  tlie  vorige  Urkunde. 

al  Im  Originale  hie«  «  w<ihl  wie  in  der  rongen  Urkunde:  n„i„«>. 


1095. 

Der  Curdinultegat  Pelm*  bestätigt  die  von  drin  Bischof»  von  (''«».stanz  dem  Hospital?  in  Ess- 
lingen bewilligte   Vnlrihmig  der  Hegel  des  heilige»  .Utgast in. 

Köln  1247.    Oetobrr  K>. 

Petrus,  miseraeione  divina  saneti  Gregorii  ad  velum  aureum  dyaconus  cardinalis, 
apostoliee  sedis  legatus,  dileetis  in  Christo  magistro,  fralribus  et  sororibus  bospitalis  in 
Ezelingen,  ordinis  saneti  Augustini,  Constanciensis  diocesis,  salutem  in  doinino.  Iuslis 
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pelcnciuin  desideriis  dignum  est,  uus  facilem  prebere  consensum  et  ea,  que  a  rucionis 
Iramite  non  discordant,  effectu  prosequeute  complere.  Cum  igitur,  sicut  ex  parle  veslra 
fuit  propositum,  cornni  nobis  venerabilis  in  Christo  pater  Constanciensis  episcopus  vobis. 
certamregulam  non  habentibus,  beati  Augustini  regulam.  quam  vobis  esse  congruentem 
credidit,  duxcrit  conccdendain,  nos  vestris  precibus  inclinati,  quod  ab  eodem  episcopo 
factum  est,  in  hac  jKirte  aiKtoritate  preseiuiuiu  conlirmamus  et  presentis  scripti  patro- 
rinio  comiiuiuimus.  Nulli  ergo  oinnino  bominum  liceat  hanc  paginam  nostrc  conlirma- 
cionis  iurriir»ere  vel  ei  ausu  temeiario  roiitraire.  Si  quis  aulem  hoc  attemptare  pre- 
sumpserit,  indignacionem  omuipolentis  dei  et  bcalorum  Pelri  et  Pauli  apostolorum  eius 
se  noverit  incursurum. 

Datuni  Colonie,  idus  Odobris,  anno  domiui  inillesimo  ducenlcsimo  quadragesimo 
septimo. 

Nach  dein   von  dum  Biwljole  Hcinrkh  von  Cunslanz  diu  i'l.  April  dem  H<»uitale  Esslingen  au- 

gestellten und  mit  seinem  Siepcl  versehenen  Vidimus  dieser  Urkunde. 


Ritter  Wolpot  ron   Wurmlingen  vergabt  sei, im  Weinberg  daselbst  als  milde  Stiftung  u„  seine 
in  das  K/oster  Kirchherg  eingetretene  T-vliter  und  die  Xnntun  dieses  K/nstei-'. 


Universis  Christi  lidelibus  preseiitem  paginam  inspeduris  Wolpotus  indes,  dictus  de 
Wunnlinghi1).  ü  salutein  in  Christo  cum  ohsequio  devoto.  Noscarit  universi  tarn  presentes 
quam  posiert,  qttod  ego  Wtilpotvs  ||  indes  de  Wituliiigin,  usus  ainieoruin  meorum  con- 
silio,  viiieum  ineam  sitain  apud  villani  prehabitam  ||  (die  mee  converse  et  sanetimonia- 
libus  in  Kilperch  pie  in  Christo  degentibus  dedi  in  elemosinam,  ipsis  libere  servilursuu 
et  possideudam  de  cetem  eo  iure  sicut  possedi  hactenus,  eunttis  meis  beredibus  el  illustri 
R.  palatinn  eomite  de  Tvingin  favorem  gratuitum  conprestantibus  et  assensum.  Ut  lue 
autein  rata  permaneant,  predieti  H.  palatini  comitis  de  Tvingin  et  \V.  priorisse  in  Kil- 
perch sigillonuit  iminiinine  presentem  paginam  digniiin  decrevimus  mlHirandam.  Testes 
autem  huius  rei  sunt  viri  revereudi,  scilieet :  ltvdolfvs  palatinus  «um«  de  Tvingin,  do- 
minus Weinhervs,  liber  de  Kvppingiu '),  dominus  Wolpot  vs  de  Stainhvhve'),  sculletus 
de  Tvingin  dictus  Wenigo,  Albertus  celleraritis  de  Herrinbereb,  Bertholdvs  de  Kltingiu*) 
et  alii  (piain  plures. 


10!)«. 


Her  Irnberg  1247.     Xorember  1. 


1217.    November  27.  159 

Atta  sunt  bec  anno  ab  incarnalinuc  riomiui  M".  CCW.  XL"".  VII' ..  indictione*).  Datum 
apud  Herrinbercb.  in  die  Omnium  Saiietoruiii. 

An  weissen  hänfenen  Bündchen  hängt  das  zerbrochene,  runde  Sigill  dt»  Pfalzgrafen  aus  dunkelbraunem 
Wachse,  von  einem  andern  Stempel  als  das  oben  S.  44  erw  ähnte.  Es  zeigt  den  Heiler  mit  geschlossenem  Topf- 
helme  auf  sehreitendem  Pferde,  in  der  Hechten  die  Fahne,  am  linken  Arme  den  Schild;  unter  drm  Pferde  im 
Siegelfeld  die  Lilie.  Von  der  Umschrift  ist  noch  erhalten :  t  RV  .  .  GIA  G  . .  IN  .  .  .  WINGmi  (fi  gerundet).  An  einem 
Pergamentriemcb.cn  dagegen  hängt  das  spitzovale  Sigill  der  Priorin  von  Kirehberg  an»  gelbem  Wachse.  Es  zeigt 
die  Jungfrau  mit  dem  Chrisiiiskinde  auf  dein  Schoo**e,  darunter  eine  knieemle,  aus  einem  Buche  betende 
weibliche  Figur.  Umschrift:  Sigillum  PH  .  OKIS.SE  .  IN  KILPERG  (N  und  E  gerundet).  —  Auszug  bei  Schmid, 
Geschichte  der  Prallgrafen  von  Tübingen.  Urkb.  15. 

■)  Ki  ist  lUum  fflr  die  Zahl,  d.  h.  V,  offen  geladen. 

1)  Wurmlingen,  O.A.  Rotenburg.  -  Jl  Kuppiiigen.  O.A.  Herrenberg.  —  :!)  Steinhilben,  zoller.  O.A. 
Trochtelliiigcu.  —  4)  Ehingen.  O.A.  Lconherg. 


1097. 

I'ahst  Innocenz  IV.  irlauht  dem  Probst  und  Conrad  der  Kirche  zu  Heidelsbach,  zur  Zeit  eines 
allgemeinen  Interdiets  unter  genannten  Einschränkungen  Gottesdienst-  zu  halten. 

Lyon  1247.    Xorember  27. 

I  Inuoccntius  I  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis. . .  preposito  et  conventui 
ecclesie  de  Butelspach '),  II  Constantiensis  dioeesis.  salutem  et  apostolieam  benedictiohem. 
Vestris  et  dileeti  (ilii.  nobilis  viri  6.  co||mitis  de  Sigemerinpen.  nobis  et  ecclesie  Romane 
devoti,  predbus  annuentes  presentium  vobis  auc||toritatc  concedimus,  ut  generalis  tempore 
interdicti  liceal  vobis,  clausis  ianuis,  non  pulsatis  cainpanis  et  voce  suppressa,  nominatim 
inlerdicli.s  et  excouimunicatis  exclusis,  divina  ofticia  eclebrare,  dummodo  causam  non 
dederitis  inletdieto  nee  id  vobis  contingat  specialiter  interdici.  Nulli  ergo  oinnino  bomi- 
num  liceat  baue  paginam  nostre  concessiouis  infringere  vel  ei  ausu  leiueiario  eontraire. 
Si  quis  autem  lioc  atleinplare  presumpserit,  itidignationem  oiimipotentis  dei  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostoloruin  eins  se  noverit  ineursurum. 

Datum  Lugduni,  V.  kalendas  Decembris,  pontificatus  nostri  anno  quinto. 

Die  bleierne  Bulle  ist  verloren.  —  Abdruck  bei  Besold,  Documenta  cunceru.  eceles.  collep.  Stuetgardien- 
sein,  p.  :t. 

1)  »eulcW>aeh.  O.A.  Schorndorf. 
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IUI.    November  27. 


10K8. 


Pabxt  Innucenz  IV.  nimmt  du*  Kloster  ttberstenfeld  in  .innen  Schutz  und  hestutiijt  demselht-n 


\  Innocentiiis  j  episcopus.  servus  servorum  dei,  diledis  in  Christo  liliabus,  .  .  abhat issu 
ac  conventui  monasterii  de  ()berslen||uell ,  ordinis  sancti  Aupistiiii,  Spirensis  diocesis, 
salutem  et  aposlolicam  heiiedicliotiem.  Sacrosancta  Homana  ccclesia  devntos  et  humiles 
filios  prnpeiisius  |l  dilip-ie  cousiievit  et.  ne  pravorum  honiimiiu  inolestiis  aintetitur.  ens 
tanquam  pia  nialer  sue  proleetionis  munimine  ronlovere.  ||  Kapropter,  dilecte  in  Christo 
lilie,  vestris  iustis  ]iostul.»ti« .nibus  prato  concurrentes  asseiisu.  persona*  vestras  et  Inetiiu. 
in  quo  divino  varatis  ohsequio,  cum  omnihiis  bonis,  que  iuipresenliarum  rationabililer 
possidet  aut  in  futurum  iustis  modis  prestantc  domino  [wjterit  adipisci,  sub  beati  Pctii 
et  nostra  proteclione  susripimus.  Specialiter  aulem  libertates  et  immunilates  a  Komanis 
pontifiribus  prcoVc cssoribus  noslris  monaslcrio  vestro  mm  -cssas  nee  non  libertates  et 
exemptiones  secularium  exactionum,  a  repilms,  primipibus  et  aliis  tidelibus  Christi  ratio- 
nabiliter  vobis  indultas,  terras  quoque.  possessiones  et  alia  bona  vestra,  sieut  ea  omuia 
iuste  ac  pacilice  possidelis,  vobis  et  per  vos  mouasterio  vestro  aucloritate  aposlolica 
conlirmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  eommunimus.  Nulli  erpo  oiimiuo  dominum 
lieeat  baue  papinam  nostre  proteclionis  et  conliriiialioiiis  intrinpere  vel  ei  ausu  temerario 
contraire.  Si  quis  aulem  hoc  atlemptare  presumpseril .  indipnationem  omnipotentis  dei 
et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostoloriun  eins  se  noverit  incursuruni. 

Datum  Lupduni,  V.  kalendas  Decemhris,  pontiticatus  nostri  anno  quiiito. 

Auf  dem  Einschlag«:  sieht  au*»cii  links;  H.  W;  lünk-ii  auf  der  Urkunde-:  /  Inhaime*  Ha/rtisUi  f.  —  An  rotli- 
und  gclbtwidcncr  Sclmur  hün^rl  diu  gcwöhnLc-hc  Blcilmlle  d.«L-S  Pabstt-«. 


alle  seine  liixitzunijri),  Rechte  und  Freiheiten. 


Lyon  1247.    Xoi einher  27. 


1247.    November  27. 


161 


1099. 

Pnbst  Innocem  IV.  beauftragt  den  Probst  und  den  Decan  des  heil.  Guido  in  Speier,  das 
Kloster  Oberstenfeld  gegen  Eingriffe   in  dessen  Hechte  und  Freiheiten  innerhalb  der  nächsten 

drei  Jahre  kräftig  zu  schützen. 

Lyon  1247.    Xoinnber  27. 

Innocentius  episeopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  liliis. . .  preposito  sancti  Guidonis 
et  .  .  decano  ||  Spirensi,  salutem  et  apostolieam  benedictionem.  Pium  esse  dinoscitur,  ut 
gloriantibus  in  malitia  per  ims  laliter  obsijslatur,  cpuod  reprcssis  eorum  insullibus 
vacantes  divino  cultui  libcrius  possint  in  observantia  inan|]datorum  domini  deleclari. 
Cum  ilaque  dilecte  in  Chrislo  filie. .  .  abbatissa  et  couventus  monasterii  de  Obersteimels 
ordinis  sancti  Augustini,  Spirensis  diocesis,  a  noimullis  sicut  accephnus  graves  super 
possessionibus  et  aliis  bonis  suis  patiantur  iniurias  et  iacturas,  discrctioni  vestre  per 
apostolica  scripta  mandamiis,  quatinus,  easdem  pro  divina  et  nostra  reverentia  favoris 
oportuni  presidio  proscquentes .  ipsas  in  personis  et  bonis  carinii  contra  indulta  privile- 
giorinn  sedis  apostolice  nun  pcnniltatis  ab  aliquibus  indebite  molestari,  molestatores 
huiusmodi  per  eensuram  eeclesiasticam  appellatiune  |H>stposita  compescendo.  Presenlibus 
post  triennium  minime  valiluris. 

Datum  Lugduni,  V.  kalendas  Decembris,  pontilieatus  nostri  anno  quinto. 

Unten  auf  dem  Einschlage  steht  links:  h.  V. ;  hinten  auf  der  Urkunde:  t  lohanmf*  Bublixta  f.  Die  an- 
hängende gewöhnliche  Dleibullc  dieses  Pabstes  war  ursprünglich  nieht  su  befestigt  wie  jetzt,  indem  die  ohne 
Zweifel  abgerissene  Schnur,  welche  durch  die  Bulle  gieng  und  noch  sichtbar  ist,  durch  einen  lederneu  Riemen, 
der  durch  ein  in  die  Mulle  geschlagen.'*  Luch  hindurchgezogen  und  hinten  an  der  Urkunde  zusammengenäht  ist, 
ersetzt  wird. 


11UO. 

Pabst  Innocenz  IV.  ertheUt  auf  die  Klagen  der  Aebtissin  und  des  Conrads  in  Ober.stenfeld 
wider  den  Probst  zu  Backnang  und  rerschiedene  Kleriker  und  Laien  der  Städte  und  Diäresen 
Worms,  Wirzbitrg  und  Speier  wegen  Beeinträchtigung  ihrer  Hechte  dem  Prior  des  heil. 
Grabes  und  dem  Schatzmeister  des  heil.  Guido  in  Speier  den  Auftrag,  die  Partieen  zu  en- 
tlehnten und  endgiitig  über  die  Sache  zu  entscheiden. 

Lyon  1247.    Xoeembcr  27. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  fdiis, . .  priori  Dominici  Sepulcbri 

et  ||  .  .  thesaurario  ccclesie  sineti  Guidonis  Spirensis,  salutem  et  apostolieam  benedictionem. 
IV.  21 
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Sua  nobis  .  .  abbatissa  ||  et  convenlus  de  Obersteimel!,  ordiuis  sancti  Augustini,  ronque- 
slione  monstramnt,  qm>d  . .  prepositus  ||  ecclesie  de  Uakenanc.  Keingelardus  *>  de  Wiusherg. 
et  quidam  alii  derici  et  laici  Warmaiieusis.  Ilerbipolensis  et  Spirensis  eivitatum  et  dit>- 
eesium  super  tcrris.  possessiouibus.  dcbitis  et  rebus  aliis  iniuriaiilur  eisdein.  Ideoque 
discretioni  vestre  per  ajiostoliea  scripta  mandamus.  quatinns  partilius  convocatis  audiatis 
causam  et  ai>peIIatitJiie  remota  t'me  debito  tiTmiuetis.  t.icieiites  quod  deereveritis  per 
ceusurain  ecdesiaslieam  firmiler  obscrvari.  Testes  aulem.  qui  fueriut  nominati.  si  se 
gratia,  odio  vel  timore  subtraxerint.  cetisura  siniili.  appellatione  cessante.  cogatis  Verität i 
testimouium  perbibere. 

Datum  Lugduui.  V.  kalendas  Deamlnis.  |M>ntificalus  no^tri  anno  quinto. 

Du-  angehängt  gewesene  iiU-ivriie  Bulle  de*  Pabvle«  i«l  noch  vorhanden,  aUi  abgerissen. 

•)  Unter  dieeem  Kamen  dürfte  wohl  der  in  der  Kmnilie  der  Herren  ton  W«in.t,«rg  .o  gebräuchliche  Name  Engel- 
herd TcretecJrt  »eio. 

i 

1 101. 

Palist  Innoccns  IV.  rrtlnilt  dan  K/ostir  Oherstenfild  auf  VrrmittlwHj  dir  (hufm  Hartman» 
von  (iriinhif/rn  und  <}»ttfrml  rou  Süjmnrhujm  das  U,rht,  alxßM-hen  von  annn  aii-driicklirh 
v<>nßs>hci»n  Au.tnnhmi fall  an  Siimandn,  Pfründen  mrtirn  vi  mii*srn. 

Li/»>i  1247.    .\>,i  >  ,td»  r  >7. 

!  Innocentius  j  episcopus.  servus  servi»rum  dei,  dilertis  in  Christo  liliabus, .  .  abbatisse 
ac  coiivcntui  monastcrii  ||  de  Oberstcnuelt ,  ordiuis  sancti  Augustini,  Spin-nsis  diocesis. 
salntem  et  apostolicam  benedictioiiem.  Obtenlu  tlileetorum  ||  tiliorum.  nobilium  virorniii 
1J.  de  (Jruningen  et  Ii.  de  Sigeineringeii  coniitum.  uobis  et  Humane  ||  ecclesie  devotorum, 
qui  pro  vobis  apostolicam  gratiam  atl'eetuosis  preeibus  peisonaliter  inqilorarunt.  vestris 
supplieationibus  inclinali  aucloritate  vobis  presenlium  indulgcmus.  nt  ad  receptioiiem 
seu  provisionem  alieuius  in  eeelesiasticis  benefieiis  aut  pensionibus  per  litteras  nostras 
cogi  de  cetero  non  possilis.  nisi  pleuam  ite  liac  indulgentia  fecerint  mentionem.  Nulli 
ergo  oinnino  homiiium  liceat  haue  paginam  nostre  concessionis  infringere  vel  ei  ausu 
temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit,  indignationem  omni- 
potenlis  dei  et  beatorum  I'etri  et  Pauli  apostolorum  eins  se  noverit  ineursurum. 

Datum  Lugduui.  V.  kalendas  Decembris,  pontiticatus  nostri  anno  quinto. 

l'nlen  links  auf  «tt-ni  Kinsehlage:  H.  I". ;  auf  dein  Hucken  der  Urkunde:  i  hthanntx  ItaUhta  f.  An  rolh- 
und  gelbae  idener  Schnur  liäugl  die  gewöhnliche  bleierne  Itulle.  dieses  Pubsles. 
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1102. 

Pabst   Innocenz  IV.  nimmt  das  Kloster  des  heil.  Johannes  des  Täufers   in  Obersten  feld  in 
seinen  Schutz  und  bestätigt  demselben  sein  ganzes  Besitzthum,  insbesondere  in  einer  Reihe  ge- 
nannter Orte,  sowie  die  ihm  verliehenen  sämtlichen  Hechte  um!  Freiheiten. 

Lyon  1247.     Ihrem!»;-  11. 

\  Inuocentius  episcopus,  servus  scivorum  dei,  dilcctis  in  Christo  liliabus. . .  abhatissc 
saneti  lohannis*)  baptiste  in  Obersteimel!  eiusque  snroribus,  tarn  presentibus  quam  futuris, 
regulärem  vitam  professis,  in  porpoluutii.  \\  Heligiosam  vitain  eligcutibus  apostolictim 
convt'iiit  adesse  presidium,  ne  tmle  cuiuslibet  leineritatis  incursiis  aut  eas  a  proposito 
revocel,  aut  robur,  quod  absil,  sacrc  religionis  enervet.  Eapropter,  dilcctc  in  Christo 
tilie.  vestris  ||  iustis  postulationibus  elementer  annuimus  et  ecelesiam  sancli  lohannis 
baptiste  de  Üherstenuelt,  Spirensis  dioccsis.  in  qua  divino  estis  obsequio  maneipate,  sub 
beati  Potri  et  nostra  prolediouc  suseipimus  et  presentis  scripti  pi  ivile^io  ||  eoiiimunimus. 
In  primis  siquidem  statucittes,  ut  ordo  canonicus,  qui  secundum  deum  et  beali  Augu- 
stini regulain  in  eadem  cedesia  iiistitulus  esse  diuosiitur,  perpetuis  ibidem  teuiporibus 
iuviolahiliter  observelur.  I'rcterea  quaseiimque  possessionis,  quecumque  bona  eadem 
ccelesia  impreseiitiarum  iuste  ac  eanonice  possidet  aul  in  futurum  concessipne  pontificum, 
largitione  regiiiii  vel  prineipum,  oblalione  lidelium,  seil  aliis  iustis  modis  preslante  domino 
potent  adipisci.  Unna  vobis  et  eis  que  vohis  successerinl  et  illibata  peniianeant.  In 
quibus  heu  propriis  cluximus  exprinieiida  vocabulis:  lociun  ipsuin,  in  quo  prefata  ecilesia 
sita  est,  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  duas  partes  deeimarum,  quas  habetis  in  villa  de 
Tielembach ').  duas  partes  deeimarum  in  villa  de  Rote1),  mediam  parteiu  ileciiiiaruui  in 
villa  de  Eberslat'),  tertiana  partem  deeimanun  in  villa  de  Kirperc4).  ins  patrouatus, 
quod  in  saneti  Vlrici,  saneli  Kiliani.  saneti  I.uee  et  saneti  Bonifatii.  villarum  earundem 
ecclesiis,  optinetis,  ins  pationatus,  quod  halxtis  in  ecelesia  saneti  Pelri  de  lnomV), 
deeimas,  quas  habetis  in  villa  de  .Steiulioiu villam  de  Oberstenuelt  et  eapellam  saneti 
(ialli  eiusdem  loci  cum  pertinentiis  earundem  <?t  duas  partes  deeimarum,  quas  habetis 
in  eadem  villa,  de  Holzern1),  de  Crazhein")  et  de  Wustenasbach ')  villas  cum  pertinentiis 
earundem.  de  Ahnursbach  "),  de  .Seifrain"),  de  Aichelbach'*),  de  Albgcrsberge ") ,  de 
(Jlaschusen"),  de  Smaleneke15)  et  de  Winzilhusen  ")  villas  cum  pertinentiis  earundem, 
possessionis,  quas  habetis  in  villa  de  Boteltor"),  terras  et  vineas  in  loco  qui  dicitur 
Hornungeshouen "),  possessiones,  vineas  et  prata,  que  habetis  in  villa,  que  dicitur  West- 
hein1"), terras  et  prata  in  loco,  qui  dicitur  Boestat**),  possessiones  et  vineas,  quas 
habetis  in  villa  que  dicitur  Walhein  "l.  medietatem  ville  de  Kireberc,  terras,  vineas,  prata, 

piscarias  et  molendina,  que  habetis  in  eadem  villa,  possessiones  in  loco,  qui  dicitur 

21» 
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Sconetal"),  redditus,  terras  el  prata.  qne  babeli>  in  villa  de  Batenhin").  redditus,  quos 
babctis  in  villa  qne  Marpaeb  vnlgarilcr  noniinalnr.  terras  cl  possessionis,  qnas  in  de 
Oteinarshein")  et  de  snperiori  Haliemiet  "l  villi«  babelis,  com  pralis.  vineis,  terris. 
nemoribns.  ttsiiagiis  cl  paseuis,  in  Inisco  et  piano,  in  aqnis  el  molendinis.  in  viis  el 
senritis  el  omnibus  aliis  liberlatibns  et  iiiniinnitatibiis  suis.    Saue  novalinni  etc.  etc.*' 

( linti<heic/uii"K)  Ego  Innocentiits .  calbolice  ecclesie  episcopns,  siibscripsi.  (Mono- 
gramm für  Bene  valete.) 

f  Ego  Olo.  Porluensis  et  sanete  Huline  episcopns.  sttbscripsi. 

f  Ego  Pelms.  Albanensis  episcopns.  siibscripsi. 

f  Ego  Petrus,  litnli  saneti  Marcelli  presbyler  cardinalis,  siibscripsi. 

{  Ego  Willeliniis.  basilice  dnodecini  npo>tolornin  presbyter  cardinalis.  siibscripsi. 

I  Ego  Inder  lobannes,  titnli  saneti  Lanreiitii  in  Lncina  presbyter  cardinalis.  siibscripsi. 

f  Ego  lobannes.  saneti  Nicolai  in  earcere  Tnlliano  diaeonns  cardinalis,  siibscripsi. 

Datnin  Lngdtini.  per  inanniii  inagisiri  Marini.  sanete  Romane  ecclesie  vicecancellarii. 
III.  idus  Decembris.  indictione  VI. .  incainatioms  doininice  alino  M*.  CG  .  XLV1I  ..  pon- 
tificatns  vero  donni  1  Innoceiitii  i  |üipe  IUI.  anno  quinto. 

Auf  dein  Einschlag  dieser,  durch  Müder  etwas  beschädigten  Urkunde  steht  unten  rechts:  im.,  auf  dem 
Rücken :  Miwnr.t  IMifUtu.  Au  roth-  tuul  p  lli-ri.li-nw  S<  lunir  hängt  die  gewöhn]«  Iii-  lilcihulle  dieses  l'abstcs.  — 
rphcrselzimg  (ohne  Aug. die  des  Ilatumsl  in  II  u  r  »  e  t  in  c  i  s  t  e  r ,  Cini.  diid.  ci|uc*!r.  |,  1112. 

n)  Im  Original  stellt  Ifthi*  mit  Abkur*ungic»fncli  darüber. 

•|  Der  nachfolirende  Text  stimmt  mit  Ahnlichen  feierlichen  ItestAtigungsbullcn,  unter  anderen  mit  iler  top  demselben 
Pabftlr  dem  Klustrr  Kirrhbcrg  um  20.  Mai  1245  angestellten  (eben  S.  99  ff.)  wiirtlich  Dbereio,  abgesehen  Ton  einigen 
unbedeutenden  Abweichungen.  Es  stellt  nSmlich  in  il*r  Torlip^enden  Urkunde  abhiti»»?  statt  f<rinri*»r  der  S..  99,  Z.  9  t.  n., 
ciin<>nt*"fnnm  statt  wiOmiVi/i'wwi  ebend,  Z.  i  V.  u.,  j»>nlifi*-Uht  hifiunmu-tim  statt  UiftHOntirum  /MfhtifimrH  der  S.  100,  Z.  1  V.  0-, 
ahbtttitM  »tatt  f>ritu-i*M  ebend.  Z.  10  v.  o.f  ibi  statt  iW.m  ebend.  Z.  1 1  r.  o.,  lerner  hinter  iu.'tilia  ebend.  Z.  13  r.  u.  noch 
diu  SüUclien:  ,1  in  ^«./iWm  tkeimri-  moJtrnUum  r.,nntii  njrmrnU*,  und  endlich  »ic.<«iViMf  ebend.  Z.  5.  r.  u.  richtig. 

••)  Wie  oben  ti.  IUI,  Anm.  1. 

1)  VTielenbach.  O.A.  Ntrkaibiilin.  2  und  :il  \\ iistcnrulh.  Khcisiadt,  O.A.  Weinsbcrg.  —  i)  Kilchberg. 
O.A.  Marbach.  —  :>)  Wohl  die  etwa  10  Minuten  nnrdö-Uich  von  Obcrslciifeld  auf  einer  sanften  Anhöhe  gelegene 
Pelcndiirche.  —  !>|  Sleinlieiin  u.  il.  Murr.  O.A.  Marbach.  —  7  und  s)  Hölzern  und  ohne  Zweifel  Grantschen, 
früher  Graiishen,  (iranshein  ,  liraii>heint  geseliriebeu .  Ix  ide  O.A.  Weinslierg.  —  tl  und  10)  Klein  •  Aspach  Vüdcr 
Wüstinbaeh,  Huf  der  OelLieillde  K'ireliberg.  und  Allniersbai  h .  O.A.  Marbueh.  —  II  und  12»  Sehiffraili.  Akhel- 
bach.  O.A.  Backnang.  -  1  Hl  AltcrstM-rg .  O.A.  Marbach.  -  I  i  und  lö)  Wohl  aligegangenc  und  nicht  mehr 
zu  ermittelnde  Orte.  —  Hi  —  IM  Winxe-rhauM-ii.  Bottwnr  (tirust-.  Klein  ).  H»riiung«hoT.  O.A.  Marbach.  — 
10)  Kallenwettcn  oder  -westlieini,  (»,A.  Ki.-«igheim.  —  20 1  ? Abgalt,  O.A.  Ib  ilbronn.  -  21)  Walhcim,  O.A.  Besig- 
heim. 22)  Schönlhal  (Ober-.  Mittel-,  l  nter-i,  O.A.  Batknang.  -  -£i)  Boteiibeiin,  O.A.  Brackenheim.  —  21)  Ott- 
marehciiii,  O.A.  Marhaeh.  —  2öi  Obel -Heim ietb.  O.A.  Weinsberg. 
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1HI3. 


Die  Aeblissin  Jutta  und  die  Xonncn  zu  Fram nthal  räumen  Gottfried  von  Hohenlohe,  seiner 
Gemahlin  Biehza  und  ihren  Erben  ein    Wiederlosiuujsreeht  an  zwei  Höfen  zu  Sonderhofen  ein, 


Ivtl.ii,  dei  gralia  abbatissa.  totumque  collegium  satictimonialium  in  Valle  sande  Marie 
virginis1),  omnibus  in  ||  perpetuum.  Noyerint  nmiics  lani  posteri  quam  moderni,  quod 
nobilis  vir  dominus  Golfridus  dt-  Hobenlncb.  coadi|unata  manu  comugis  sin-  Hiclize, 
contulit  eenobio  nostro  duas  curias  in  Sundeinboiien  *).  unam,  quo  vocalur  |!  Dure<jrauii, 
et  alteram,  quo  dicitur  Rieben! >ere,  proprietalis  litulo  perpetuo  possidendas.  pro  eentum 
marcis  argenli,  quas  idem  dominus  Gotfridtis  nobis  solvere  tenebatur,  nosque  feeimus 
ipsis  haue  gratiam  spe/ialem,  ut  liberum  sil  eis  et  heredibus  eorundem.  quandocunque 
sibi  plaeuerit,  emere  curias  prenotatas  pro  eadein.  quam  iam  diximus,  pecunie  quantitate. 
Ad  huius  rei  fnmam  et  certam  meinoriam  in  futurum  presentem  paginain  sigillo  nostro 
dedimus  communitam.  annotatis  testibus,  qui  tunc  presenks  crant.  Qui  .sunt:  frater  Hein- 
ricus  de  Hohenlocb.  magistcr  domus  liospitalis  Tbcutonice.  frater  Andreas  ordinis  eius- 
dem.  frater  Iobannes.  preeeptor  in  Mergentbeim.  item  mildes:  Gernodus  de  Bartenstein  ). 
Hmiiaiinus  Lescbe  et  Hermannus  lilius  suus,  Otto  de  Gnotstat4).  Gunradus  de  Vinster- 
locli1)  et  HeinrUiis  de  Ehinheim"). 

Actum  apud  Mergentbeim,  anno  domini  M°.  CG".  XLVIP.,  pridie  idus  Peccmbris, 
VI"  indietione. 

Nach  dein  Originale  de.«  fürstlich  Hohciiluhisehcii  Archive«  in  Öhringen.  —  Das  noch  anhangende  länglich- 
runde Siegel  au«  bräunlichem  Wachse  zeigt,  etwas  abgeriehen,  die  Aebtissin.  in  der  Rechten  den  Statt.  Umschrift: 
t  Sil/''/«'«  .  AHATISSE  .  IN  .  VKOWEXTAL.  (Das  erste  X  und  die  E  gfnmdet.'l  -  Abdruck  hd  IIa  u  ssel  in  a  n  n  . 
Diplomat.  Beweis  1.  57s. 

1)  Kraucnthal,  aur  der  rechten  Seile  der  Tauber,  an  der  Steinaeh,  nordöstlich  von  Crcglingen.  O.A.  Mergcnl- 
heim.  —  -2)  Soiiderhufen,  haier.  L.G.  Aub.  —  :i|  Dartenstein .  O.A.  Gerabronn.  —  4|  linodstadt.  haicr.  L.O. 
Idenheim.  -    5)  Finslerluhr,  O.A.  Mergentheiin.  —  (>)  Ellheim,  haier.  L.U.  l'lTeuheim. 


welche  sie  ton  tjenunutem  Gottfried  erworben. 
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1104. 

Fulist  Innocenz  IV.  nimmt  dos  Kloster  IkiUgkreuztliid  in   seinen  Minie   und  bestätigt  die 
sämtlich  n  Besitzung- ii,  Rechte  und  Freiheiten  desselben. 

Lyon  1*47.    Decrmiw  Iii. 

Innocentius  episeopus.  servus  servorum  dei.  dilectis  in  (Ihristo  tiliabus,  abbatis.se 
monastcrii  de  Valle  saiicte  t'.rueis  eiusque  sororibus,  (am  presentibus  quam  futuris,  repu- 
larein  vitain  professis,  in  perpetuum.  Itelu/iosam  vitain  elifrontilms  apostolicum  convenit 
ades.se  presidium.  ne  forte  cuiuslibet  temeritatis  ineursus  aut  eas  a  proposito  revocet 
aut  robur,  quod  ahsit,  saere  religionis  eiiervet.  Eapropter,  dileele  in  Christo  lilie.  vestris 
iuslis  postulalionibus  dementer  annninnis  et  inonasterium  sande  dei  t/enitricis  et  viribus 
Marie  de  Valle  sanete  Crucis,  ümstantiensis  diocesis,  in  quo  divino  estis  ohsequio 
inaneipate.  sub  bcati  IVtri  et  nostra  protedioue  suseipimus  et  presenlis  scripti  privilegio 
communimus.    In  |)rimis  siipiidem  slatuentes,  <it  ordo  monaslicus,  qui  seenndiirn  deinii 

et  beati  Benedict!  regulato  aiqui-  instituti  in  Cisteicieusium  trat  nun  a  vobis  post  coii- 

cilinin  generale  susceptain  in  eodem  nionasterio  instilntns  esse  diimoscitur,  perpduis 
ibidem  temporibns  inviolabiliter  obserwlur.  I'reten-a  quascunque  possessiones,  queiun- 
ipie  bona  idein  inonasterium  inpresentiarnm  iuste  ac  canonici'  possidet  aut  in  futurum 
coiicessione  pontitieuin,  largitione  regmn  vel  principuin.  oblatione  fideliiuu,  seu  aliis  iustis 
modis.  prestante  doiuino  poterit  adipisci.  firma  Vobis  et  eis,  que  vobis  successcrint ,  d 
illibata  permaneant.  In  quibus  hec  propriis  duximus  expriinenda  vocabulis:  locum  ipsimi, 
in  quo  prefatuin  monasterium  situm  est,  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  terras,  quas 
habetis  in  de  Hensilingen 'l.  de  Andilvigen  *),  de  Huodelingon*).  de  Marebach4),  de  Marc- 
dorf5), de  Billofuingen'i,  de  Guncckofeii7)  et  de  Altham"),  villis  cum  terris,  pratis, 
vineis,  nemoribus.  usuagiis  et  pascuis,  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis,  in 
viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  libertatibus  et  immunitatibus  sui>.  .Saue  novalium 
vestronim,  quo  propriis  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis  bactenus  nou  pereepit.  sive 
de  ortis,  virgultis  et  piscationibus  vestris,  sive  de  vestrorum  animalium  nutrimenlis 
nullus  a  vobis  deeimas  exigere  vel  exlorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis,  persona* 
liberits  et  absolulas  e  seculo  l'ugientes  ad  eonversiouem  reeipere  et  eas  absque  contra- 
dictione  aliqua  ret'mere.  Prohil>emus  insupor,  ut  nulli  sororum  vestrarum  post  factam 
in  monasterio  vestro  professionell!  fas  sit,  sine  abbatisse  sue  licentia  de  eodem  loco 
discedere,  discedentem  vero  absque  communium  litterarum  vestrarum  cautioue  nullus 
audeat  retinere.  lllud  distrktius  inhibentes,  ne  terras  seil  quodlrhet  beuelicium  mona- 
sterio vestro  collatum  liceat  alicui  personaliter  dari  sive  alio  modo  alieuari  absque  con- 
sensu  totius  eapituli  vel  maioris  aut  sanioris  partis  ipsius.    Si  que  vero  donationes  aut 
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alienationes  aliler.  quam  dictum  est,  facto  fuerint.  cas  irrilas  esse  censemus.  Insuper 
authoritate  apostolica  inbibemns,  nt>  ullus  episcopus  vel  quelibet  alia  persona  ad  syno- 
dos  vel  conventns  forenses  vos  ire  vel  iudicio  seculari  de  vestra  propria  substantia  vel 
possessionibus  veslris  .subiaccre  compellat  nee  ad  domos  vestras  causa  ordines  celebrandi. 
eausas  traetandi,  vel  aliquos  conveiitiis  publicos  convocaudi  venire  presumat,  nec  regu- 
lärem electionem  ablmtisse  vestre  inipediat  aut  de  instituenda  vel  removenda  ea,  que 
pro  tempore  fuerit.  contra  statuta  (Jislercieiisis  ordiuis  se  aliquatenus  inlromittat.  Pro 
consecrationibus  etc.  etc.'1 

(Iii<ml;,>ichr><">.)  Efro  Innocentius,  catbolice  eccle.sie  episcopus,  subscripsi.  (Mu»<>- 
graiti»!  für  Bene  valete.) 

f  Ego  Oto,  Portuensis  et  sancte  Rufme  episcopus,  subscripsi. 

f  Epn  Petrus.  Albanensis  episcopus,  subscripsi. 

f  E[?o  Petrus,  tituli  sancti  Marcelli  presbyter  cardinaUs,  suliscripsi. 

>  Ejm  Willelmus.  basilice  duodecim  apostolorum  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

f  Effo  ft-ater  Iobannes,  tituli  sancti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

I  Efro  Iobannes.  sancti  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diacontis  cardinalis,  subscripsi. 

v  Ego  Willelmus.  sancti  Eustachi!  diacimus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduui,  per  mauum  magistri  Marini.  sancte  Itomanc  eccle.sie  vicecancellarii, 
XVII.  kalendas  lanuarii,  indictione  VI.,  incarnationis  domiuice  anno  M°.  CC".  XLVII*., 
pontilicatus  vero  tlomini  Innocentii  pape  IUI.  anno  quinto. 

Nach  einer  von  der  Heiligkreuztluler  Kanzlei  dem  -jr».  September  17s2  beglaubigten  Abschrift-  auf  Papier, 
aii**er  welcher  noch  zwei  weitere  (die  eine  am  29.  Oktober  171t,  die  andere  gleichfalls  am  2T».  September  17H2) 
beglaubigte ,  jedoch  nicht  vom  Originale  u^imillclbiir  genommene  Aht-chriliou  vorhanden  sind.  Udingen»  weisen 
ulle  drei  Abschriften  Mangel  auf,  daher  isl  z,  11.  bei  der  oben  zu  Grunde  gekylen  hinsichtlich  der  Nuoien  der 
Cardin.ilc  stillschweigend  Uufm  in  Hiifim-  geändert  und  vur  U'ilMmus  »•</«  ergänzt  worden.  Die  Ortsnamen 
hahl  nach  Beginn  der  Urkunde  lauten  in  den  andern  Abschriften  Iheilweise  anders,  so:  Auililniinjln  i in  einer), 
Mnrbnrfi  idogl.'l,  Mnmlorf,  Marnlnrff,  Hi'oliihiifin,  Hillfini/'ti,  Oittmcrimirii,  timnvhiifit,  Alllnnm,  Altham;  auch 
schlies-t  die  Sentenz  de*  Rundzetrhen»  nach  einer  derselben  statt  mit  ms  »««.«,  mit  rms  riU: 

' ,  Der  nachfolgende  Tut  stimmt  mit  ähnlichen  feiorlichen  öchutzbrirfen,  unter  linderen  mit  dem  ton  Pahat  Gregor  IX. 
demselben  KluBter  am  12.  Mai  123t  (Bd.  3,  8.  284  ff.  i,  »o»ie  dem  von  Paket  Innocenz  IV,  dem  Kloster  tlnadenthal  nra 
9.  Januar  1x46  an  «Bestellten  (oben  8.  124  ff.,  beziehungsweise  99  ff.)  wörtlich  üborein.  Di«  unbedeutenden  Abweichungen 
der  vorliegenden  Urkunde  vun  dem  Texte  der  zuletzt  genannten  boatehen  darin,  daaa  in  derselben  oklrntH  statt  optrulu 
(oben  S.  126,  Z.  8  v.  o.l,  il  ccmmmiioiirni  statt  rtl  cominmiioiiem  (Z.  10  T.  o.),  con*trraiiont*  statt  rl  romreraliimra  (Z  17 
v.  <>.),  cfuiritiitr  Blatt  rnrilnlr  (Z.  15  t.  u.),  nportolirorum  )iririlitfivrrim  statt  prrcilryiorum  <rpo»loliror»n>  (Z.  11  v.  u.  I, 
onlini  rr»tro  statt  n-ctitir  rrtlre  (üben  S.  100,  Z.  18  v.  o.),  prtfalum  monattriinm  statt  prtfainm  rrrlttiam  (Z.  17  v.  o.\ 
anrtoriliilt  allein  statt  nnclorilnlr  rt  Hirwiiti  tpisnipi  rnnunirn  iiutilin  (/,.  13  v.  u.),  Imltirrrä  atatt  Umplarerit  (Z.  11  T.  «.), 
nntiri  nitrmptorin  statt  rttlr iMptori»  nuttri  (Z.  8  v.  u.)  ateht. 

••)  Mit :  .Vo/.r«  ini'Ai  f.ir,  dnm'iHt,  ricu  tun*. 

1)  Langen-Enslingen ,  zoller.  O.A.  Signiaringen.  —  i)  Andclfingen .  O.A.  Riedlingen.  —  3)  Riedlingen, 
O.A.Stadt.  -  U  Marbach,  O.A.  Riedlingen.  -  r.»  Markdorf,  bad.  B.A.  UelH-rlingcn.  -  Ii)  Uillartngcti,  zollcr.  O.A. 
Signiaringen.  -  7)  Günzkofen,  O.A.  Saulgau.  -  S)  AltJiciiu.  O.A.  Riedlingen. 
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110.-,. 

Ar  Prcdigerordenx-Bruder   Hermann    überliisst   »//V  ,    von  der   weiland   Römischen  Königin 
Margarethe  zu    Verwendung  für  dir  Armin   ihm  idiergelunr  Krone   dem  l'redigerhause  in 
Esslingen  und  den  beiden  Klöstern  Weil  und  Sirnau  und  bestimmt  genauer,  wie  es  mit  der- 
selben gehalten  werden  solle. 

1248. 

Notum  sit  omnibus,  tarn  presentibus  quam  fulinis,  presontem  papinam  inspecturis. 
quod  (Vater  Hermaimus  de  online  fratruin  Pmlicalorum,  quondam  prior  fratrum  ||  eorun- 
dom  in  Herbipoli,  coronaiu  domine  Margarete"'  quondam  regine  Romanorum,  quam  sibi 
commisil  ad  erogandum  pauperibns,  presentibus  fratre  H.,  priore  fratmm  ||  Predieato- 
rnm  domus  Ezzelingen,  et  fratre  F.  supprioie  et  fratre  Bor.,  loctoro  fratrum  oorundom, 
contulit  in  retnedium  animarum  predicte  regine  et  patris  et  mariti  ||  ipsius  et  onmium 
progenilorum  eins  doinui  fratrum  Prodicatoruiu  in  Ezelingen  et  ecclesiis  sororum  in 
Wilerio  et  in  Synnenovve  in  manus  prioris  prodicti  et  priorissarum  predictarum  ecele- 
siarum.  Si  vero,  quod  absit,  fratres  domus  Ezelingen*)  disperpi  continpet,  snpradicte 
ecclesie  sororum  ex  cquo  supradiclam  eoronam  parcientur.  Et  si  fratres  dictos  redire 
continget,  tunc  i|>sis  terciam  partem  eoroue  secimdum  donationem  supradictam  refun- 
dent.  Dictc  autem  priorisse  ex  parte  suorum  eonveiittium  lidc  data  in  maiuis  supradielo- 
rum  prioris  et  supprioris  promiserunt ,  quod  partes  suas  a<l  nullos  alios  usus  expende- 
rent,  sed  (piod  ex  ipsis  predia  supradictis  ecclesiis  suis  emereiit,  que  sororibus  ibidem 
deo  servientibus  imperpetuum  deservirent.  Supradictiis  vero  prior  fiele  data  in  manus 
fratris  Hermanni  et  fratris  Ber.  lectoris  promisü,  quod  promissionem  sepedietarum  prio- 
rissarum, quantumeumque  eiiam  eperent,  nullatenus  relaxarel.  Et  ut  bec  firm  ms  obser- 
ventur,  prior  et  sepedietc  priorisse  suis  sigillis  presentem  papinam  munivemnt. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  GC\  XL".  VIII*. 

Mit  drei  an  PergamenlriemcJien  arihüiigemlt-ri  liüi fcViL-hrunden  Waehssigillen,  von  denen  besonders  das  erste 
und  drille  slark  beschädigt  sind.  Auf  dem  ersten  tiefindet  sich  die  Himmelskönigin  Maria  mit  dem  Jesuskinde 
auf  dem  Schoos  von  der  L  inselirirt  isl  PRIORIS  no<:li  erhalten,  «las  übrige  wiygebrocheu;  das  «weile  leigt  die 
Kreuzabnahme  mit  der  Umschrift:  S  PfWyORIS  FRf<Jff»>M  P...M  EZELINlifrA  (die  E  und  M  gerundet): 
das  dritte  wieder  die  Himmelskönigin  mit  dem  JeMiskinde  auf  dein  Schoos,  mit  der  l'msehrin :  Sigillum  PR  .  . .  K: 
IN  SIRMKNOW  .  .  (die  E,  M  und  N  gerundet). 

a)  Der  dreimal  »orkominende  Name  iit  du  erato  Mal  Ac.-W,,,^,,  da«  xw»itc  Mal  teW,«?,7,  daa  dritt*  Mal  £.v/....', 

•)  Margarethe,  Tochwr  Liopold»  VI.,  Herzog«  Ton  Oaitcrreich,  Oem.hlin  Heinrich*  Herzog!  Ton  8chw»b«n,  RomMohea 
KSnig»,  Sohn,  ron  K.  Kriadrich  II. 
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Der  Maier  L.  in  Krtimjni  tu-rg>tl>t  zu  Ausstattung  seiner  Tochter  Ir.  einige  Wiesen  bei  der 
•  Donau  an  die  Kirche  in  Ifriiif/knu-fhnl. 

1248. 

Ounniam  litere  sunt  vasa  memorie,  sepius  literis  comnendare  solemus  quod  temporis 
antiquitate  ||  nolumus  oblivisci.  Notuni  sit  i^ritur  omaibus  lata  futuris  (|uaia  presenü- 
bus,  quod  ego  L.  villicus  ||  in  Ertingia')  prata  quedam  sita  iuxta  Daaubivm  ecclesie  in 
Valle  Suade  Crvcis  cum  omni  iure  ||  hereditario  in  dotent  dileetc  filic  ntee  Ir.  cum 
coasensu  et  donatione  ipsius  heredum  Er.  et  Li'.*)  hac  forma  .subiniu[n]cla,  si  quis  pre- 
sumat  aliquant  calumpniam  in  prefatis  pratis  conventui  eiusdem  ecclesie,  X  marcas 
urgenti  se  sriat  exibilnrum  prefate  ecclesie.  Huius  rei  testes  .sunt :  decanus  in  Althain*) 
«•t  H.  pater  suus,  Cvno.  Hs\.  Ber..  II.  et  R.  fraties,  Lffrit,  Hur.,  Ber.,  Bir.,  Wal., 
pastores. 

Actum  est  aalem  sab  H.  abbat  issa,  anno  ab  incarnationc  domini  M".  CC".  XL".  VIII". 

An  Perp.nnentripn«  htm  liJingl  das  länglichrund.-  Wacli^igill  der  Aut>ti**in  mit  .lim  Sighild:  Chrisiiis 
ani  Kreuz  mit  dem  ihn  in  die  S<  il«-  »l<vl^tnl..u  Kri<  v'«knttht .  ihm]  «1«  r  Umschrift:  Sigilltim  .  ABB/«fi>«;K  .  DE  . 
VALLE  .  Sf«M/QOE  .  CKVC1S. 

»)  Hier  fehl*  »in  eontraduli  »der  dergleichen. 

1  und  -2)  Ertingeti  und  Althrim.  O.A.  Riedlingen. 


1107. 

Schenk  Konrad  ron  Winterstetten  erklärt  sieh  mit  dem  Anlauf  gewisser  Güter  in  Ingoidingen 
und  deren  Stiftung  an  das  Kloster  Sehniseiieied  durch  seinen  Dienstmann  l'eter  zum  Zwecke  der 
dereinstigen  Beisetzung  und  Gedäehtni.ssfeier  desse/lten  im  Kloster  ein/erstanden  und  verzichtet 

dafni  auf  gewisse  ihm  zustehend»    Vogt  reihte. 

1348. 

In  nomine  sauete  et  individue  triaitatis.    Universi«  Christi  lidelibus  presens  scrip- 

tum  iutuentibus  C  piacerna  de  Winthirstetia ')  aotiliata  rei  geste.     Ne  mortalium  || 

hominma  dida  aul  facta  vetustate  temporntn.  aaaterosilate  aaaoruai  oblirioni  tradaatur, 

sapiontam  viionaa  industria  sane  consnlait.  ul  eadem  literali  memorie  ||  sedulo  eouaiea- 
IV.  ä» 

i 
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dentur.  Xoscant  ijrilur  universi,  quod  Pelms  uosler  niinistt-t ial'ts  spirilus  sancti  gratia 
salubrilcr  iutonuatiis  quedam  bona  sita  in  I;-illlu;:in ')  pro  [|  remedio  anime  sue  et 
suorum  progenitorum  ecclcsie  sancte  et  inteiuerale  dei  geuitricis  Marie  sanctiqne  Ma^ni 
confessoria  in  Sorecb  propria  peccunia  conparavit.  I.ili  pacto  et  ordinatione  mediante, 
ut  tibicumque  infia  Irium  miliariorum  terminum  circa  prcfatum  cenubium  de  huius 
ergastulo  caruis  fuetit  evncatus,  ex  predieti  rlaustri  lakne  conductus  velnt  confrater 
ibidem  sepeliatur,  et  sin^ulis  annis  in  capite  ieinnii  in  sui  memoiiain  eunctis  fratribus 
pisces  IUI"  solidorunt  miuistrentur.  (x)iianun  po>sessionum  proprielatem  prediclus  C)  u  C. 
diclo  de  Appindoii1}  et  H.  de  Brvriijrswiler'),  ad  quos  tunc  spectare  dinoscebatur,  emere 
curavit.  Cui  emptioiii  et  ad  ecdesiam  predictam  donationi  pie  consensituus  et  quodam 
iure  advocatitin,  quo  in  predidis  botiis  iitebamur,  ob  bonorum  dei  et  anime  nostre  salu- 
tem  ad  Ber.  prepusiti  in  satisdida  ecrlesia  presidentc  reinmtiavi1').  Ut  autem  bec  finna 
pcrmaneant  et  inconvulsa,  presens  scriptum  si<;illo  nostro  roboratum  in  evidens  testimo- 
nium  predicte  ecclesie  contuliiuus  ad  cautelam. 
Acta  sunt  anno  domiui  M '.  CC".  XL".  Vli?, 

Ai>  w.-^xii  /.winifii.len  da*  zrrlmK-lieiii'  Si.-H  des  Ausstellers,  welches  K.ste  des  Helmes  und  d.-s 

Helmkl.-iii<..ls,  zweier  mit  Pfauenfedern  l>e-iteekter  Hui  n.-r  zei|rt. 

Ii)  Scbwnt  renebritben  für  /'        I»)  Su  d.e  »ebr  .tcullicl.  Ke«briebe.ie  Urkunde;  «.  .ollt«  wohl  h«i».ep:  y,r,idt*ti* 

t»rmM  i'fMuntitir titittM 

1-1!)  Winterslelleii  Sta.lt,  lugoldingeri  um)  A|>pendorf.  O.A.  Walds«-.  -  i)  ?l'rirnisweiler,  früher  Rrunis- 
weiler  gesrlmeU'ii,  O.A.  Tettnang. 


Schtcigger  r»u  Gundelfingen  genannt  der  Lange  I»  zeugt ,  dass  Hitler  Heinrich  Sjtiit  und  seine 
Brüder  ihn  Wies,  in  Marhurh  dei  der  Mahle  mit  seiner  Zustimmung  dem  Kloster  Wemenau 
für  zwanzig  l'ftmd  Heller  als  Eigcnihum  verkauf!  hahen. 


In  nomine  domiui.  Amen.  Multis  ineoinmodiri  et  diversis  dolis  bomiuum  ||  occur- 
rilur  plcneque  l'uturaium  questionum  materia  conculeatur.  cum  negotia  fra||gilitatis 
bumane  scripluranim  tt-stimonin  conservantur.  Ego  igitur  Swi^erus  de  tJvn|  dolvingen '). 
pro  dilVereulia  cclerorum  na-cum  idem  noinen  babentiuiu  dictus  der  lange,  ad  uoliciam 
singulorum  et  oiimium  produceiidum  duxi  et  presenti  scripto  modernorum  ac  futurornm 
nolicie  declarandum.  qnod  Hainricus  miles  diclus  Spate  et  fratres  sui  omnes  pratum  in 


1108. 


Marhaeh  U4*. 
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Marbach')  possessum  moleinlino  ctiiiLiguum  ex  voluntale  mea  bona  et  conseiisu  mona- 
sterio  sancti  Petri  Avgie  minoris  nomine  proprielatis  pro  XX"  libris  Hallensium  vendi- 
derunt,  pro  se  suisque  lieredibus  renunciantes  omni  suo  iuri,  repeticioni  seu  querimonie, 
quo  ulterius  eisdem  aut  suis  successoribus  posset  conipctere  in  eodem.  Ad  huius  igitur 
conlractus  et  donacionis  mee  cvidentiam  prcscns  scriptum  sipilli  mei  munimine*)  et  ad 
caulehnn  prefato  monasterio  duxi  porrigendum. 

Acta  sunt  hoc  in  villa  MaYclwiclt,  anno  dotniui  M°.  C!C°.  XL".  VIII".,  presentc  illustri 
viro  domino  Friderico  comite  de  Znlre,  ipii  eliain  ad  mei  seu  vcndentium  ipsum  pratum 
peticionem  pro  eodem  facto  litteras  suas  sepedicto  rnottaslerio  tunc  porrcxil. 

An  hänfener  Schnur  hingt  das  runde  Sieg«!  des  A us*lcllere  aus  braunem  Wachse,  welches  in  einem 
herzförmigen  Schild  einen  Knorren  zeigt  IWhrin:  Sitjülim  .  SWKJER1 .  DE  .  üVNDELFlNtiEN.  (E  gerundet).  — 
Abdruck  in  Monument»  Zollerana  1,  Mi. 

*)  liier  icbrint  rubornh  oder  etwas  ihnlichea  su  fehlen. 

1  und  2|  Marbach  und  Gundelfingen  (Hohen-,  Stammburg),  O.A.  Münsingen. 


II  ()«.►. 

Graf  Frieder  ich  von  Zolirin  beurkundet  dm    Verkauf  einer  Wie.se  in   Marbach  durch  den 
Ritter  Heinrich  Spät  und  seine  Brüder  an  das  Kloster  Weidenau. 

Marbach  124». 

In  nomine  dotniui.  Amen.  Mullis  itieommotüs  et  diversis  dolis  homittum  occurrilur 
pleneque  ||  l'uturarum  questionum  materia  conculcatur.  cum  negolia  fragilitatis  humane 
scripturaruin  ||  testimonio  consetvantur.  Xos  igitur  comes  Fridericus  tle  Zolr  ad  nuti- 
ciam  |i  singulorum  et  omnium  producimus  et  presenti  scripto  modernuiiun  et  tuturorum 
nolicie  declammus,  quod  Hainricus  miles  dictus  Späte  et  fratres  sui  omnes  pratum  in 
Marcbach1)  possessum  molendino  contiguutti,  quod  a  nobile  viro  Swigero  de  GundelvingetiT) 
in  t'eodo  liabuerant,  ex  voluntate  et  consensu  ipsius  monasterio  sancti  Petri  Auge  minoris 
nomine  proprietatis  pro  viginti  libris  Hallensium  vendiderunt  pro  se,  suis  quoque  suc- 
cessoribus  et  lieredibus.  renuntiantes  omni  suo  iuri,  repeticioni  seu  querimonie,  que 
ulterius  eisdem  aut  suis  heredibus  posset  competere  in  eodem,  supplicantes  attencius, 
quod  sigilli  nostri  munimine  presens  instrumentum  roborari  a<l  cautchim  prefati  niona- 
sterii  faecremus. 

Acta  sunt  her  in  prefata  villa  Marbach,  anno  domini  M".  CC".  XL".  VIII*. 
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1-24H.    Januar  6. 


Das  anhangende  schildförmige  Sittel  Tan,  mil  .Mehlleig  geimw  htem  Warb*-  zeigt  den  bekannten  quadrirten 
Wappenschild  der  Zollern  und  die  l  ms.  hrift :  t  SIC.  FIUDKKICI  [C.OJMITI.S  .  IX  Z[0]IJtK.  -  Abdruck  mit  Ab- 
bildung de*  Siegel.-  in  Monum.nta  Zullcrana  1.  ti.Y 

1  und  -2)  Vergl.  die  vorige  likunde. 


1110. 

Von  der  fiitiiiiwrhnfl  in  Liedotsheiin  wird  mit  Zu  st  i  min  ti  inj  des  Grundherrn,  Hilters  Rüdeger 
ton  StnfJ'orth,  den  Brüdern  des  nuttdbronnisclwn  Bauhofs  in  Sehnte  der  seither  ge»iei».schuft- 
lieh  als  W'iiidehtnd  und  son.sf  benutzte  Alnuinddistricf  unter  g>  wissen  Bedingung' n  und  genauer 

Bezeichnung  der  Grenzen  üb'-rhisstn. 

IIIS.    Januar  6. 

l'ateat  universis  taut  preseutibtis  (|iiam  ftituris,  presentein  paginam  cognituris,  quotl. 
licet  fratres  grangie,  que  vocalur  Schüre '),  spec|;tantis  ad  iiionasleriutn  de  Mulinbrunnen, 
et  rustici  ville  de  Lülolfheim  *)  quosdam  tenniiios,  qui  alnuine  vulgariter  ap|>ellantur. 
communes  ha||l>ueriut  ah  antiipm  sitos  inter  grangiam  ipsain  et  eaiidem  villam,  in  quibus 
pascendi  et  alia  communia  faciendi  liab|n]erunt  liberam  facultatem,  ||  tarnen  propter 
pacent  et  concordiaut  conservandam  inter  ipsos  et  specialis  ulilitatis  cr)iii|in]odnin  pro- 
sequeudunt  tain  specialiler  singuli  quam  generaliler  tniiversi  rustici  prelil>ale  ville  pre- 
dictos  coiiiinnnes  tenninos  ipsius  grangie  fratribus,  ciini  Rüdegeri  mililis  de  Slaffurt ') 
ennsen.su,  qui  tunc  dominus  fuit  ville  eiusdem,  concorditer  coucesserunl  iinperpetuum 
iure  heredilario  possidendos  ac  in  usum  grangk?  qualemcuuique  liberaliter  convertendos. 
renuntiantes  uichilominus  omni  iuri,  quod  habebant  aut  ipsis  decedentibus  esset  ipsomm 
posteritas  habitura  in  terminis  antedictis,  sub  annuo  tali  cetisu,  videlicet,  quod  singulis 
annis  magister  grangie  meinorate  ipsis  rusticis  de  Lütolflieim  unum  taurum  et  aprum 
in  die  saneti  Georii  del>eat  concetlere  habendos  ad  eorum  peecora  generaliter  et  commu- 
niter,  et  eosdem  eidem  inagistro  sive  grangie  in  festo  saneti  Martini  restituent,  tarnen 
ita  sane,  quod  si  forte  tempore  concessionis  unum  eorum  vel  ambo  aliquot!  detrimentum 
corporis  iuädm/»/  vel  inciderüi/  propter  neglientiam,  teneantur  idem  rustici  dampnum 
illud  ipsi  magistro  ad  plenum,  secundum  quod  eiusdem  ville  iurati  per  sue  fidei  sacra- 
laenlutn  iudieaverint,  restaurare.  Si  vero  ex  nulla  neglientia,  sed  ex  cusu  legitlimo  illud 
accidisse  fuerit  manifestum,  ipsi  dampno  magister  per  omni»  subiacebit  et  ipsis  rusticis 
alium  taurum  vel  aprum  concedet,  usque  ad  terminum  prenotatum.    Similiquc  modo 
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cum  neglienlcr  dampnificati  sunt,  faciat  illud  idem,  laineu  quod  ipsi  prius  magistro  de 
dampno  ncglicuter  facto  plenarie  satisliet.  Saue  memorie  commendandum,  in  forma 
coneessionis  terminoruni  predictorum  lioc  soluin  fuisse  specialiter  eompreheusum,  quod, 
si  forte  rusticos  memoratos  compellit  neccssita-s  Reni  vel  alia  inevitabilis  neeessitas,  pote- 
runt  ipsorum  pecora  in  eisdem  terminis  pascere  ac  in  pastura  liberaliler  eonservare, 
quamdiu  ipsa  necessitas  duxcrit  perduranda.  Preterea,  ne  de  ignoranlia  terininoniin 
corumdcm  simulque  metarutn  possei  forsilau  in  futurum  inier  successuram  |)0sleritatem 
dissensionis  altercatio  suboriri,  liiuilali  sunt  ipsi  lermini  per  distinctas  metas  et,  ul  ad 
presentium  ac  futurorum  noticiam  devenirent,  ipsarum  metarum  voeabula  presenti 
pagine  sunt  inscrta.  lncipit  eiiim  prima  meta  in  valle  quadam,  que  dicitur  Zvirrgrabe, 
cuius  principale  fossatum  est  in  sepe  grangie  inchoalum,  et  direcie  derivatur  usque  ad 
quandam  semitam .  qua  itur  de  Hochstetten4)  Lütolfheiin;  inde  direcie,  sicut  descendit 
ipsa  semita.  proceditur  ad  secundam  inelam.  que  diciüfr  Margreum  Buhel ;  inde 
sicut  vallis  revertitur  ad  grangiam,  meta  tercia  est  notata.  insuper  circa  vallem  eaudem 
in  dextra  parte  ad  duorum  iugeronnn  latilucliiiem,  in  lotigitudine  vero  de  Margreum 
Bultel  usque  ad  grangiam  memoratam  spacium  lerre  ipsius  grangie  usibus  perpetualiter 
est  concessuin ;  <ieinde  proceditur  ad  quarlam  melam,  sicut  itur  sub  colliculis,  quos 
Brüchreine  solet  vulgaris  anliquilas  appellare,  usque  ad  ripaiti  que  dicitur  Graben, 
et  quicquid  ilc  deserto  quod  dicitur  Bruch  potuerint  in  usus  suos  per  sui  laboris 
industriam  redigere  fralres  grangie  pienotate5).  bot:  facient  contradictione  cuiuslibet  nou 
obstante.  Itaque  de  maleria  prenotata  duo  sunt  instrumenta  eonscripta  unius  tenoris 
et  appositis  paragraphis  intercisa,  ne  posset  forsitan  in  futurum  dolus  ex  eorum  disso- 
nant ia  depreheudi,  nee  non  sigillis  venerabilis  (!.  ahhatis  de  Mulcnbnmncn.  quo  suum 
monasterium  est  eontentum,  et  Hüilegeri  mililis  de  Staffurt  lideliler  communita.  Quorum 
instrumentorum  iimun  est  Midinbrunnensi  monasterio  tradilum,  alterum  vero  rusticis 
de  Lütolfheiin  est  reliclum.  Testes  buius  rei  sunt  :  Sifridus  plebanus  in  Hüclieslieim'); 
rnslici  de  Lütolfheiin:  Humbertus  seultetus.  Hailmannus,  Heinricus  filius  Albran,  Gerlwt, 
(Jozolt:  de  Hoclistelen:  Erkenbertus  scultetus,  Heinricus  Heinburge,  Heinricus  in  Curia, 
(lünradus  fraler  eius,  Fridericus  filius  Heinburge,  Meingoz  (iebutel. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  millesimo  CG1"*,  quadragesimo  octavo,  in  epiphania 
domini. 

Nach  dem  Originale  des  General-Landes-Archivcs  zu  Karlsruhe.  Auf  dem  oberen  wellenförmigen  Schnitt 
steht,  von  dem  Texte  der  Urkunde  abgekehrt,  die  obere  Hälfte  von  C  PARAGRAI'HUS  (vergl.  oben  S.  Iii)  in 
verzierter  Schrift.  An  riilhen  Schnüren  hängen  zwei  etwas  beschädigte  Siegel.  Dus  erste,  gpitzovalc,  aus  braun - 
gell>eiu  Wachse,  zeigt  einen  stehenden  Abt,  in  der  Rechten  den  Stab,  mit  der  Linken  ein  Buch  vor  die  Brost 
haltend;  Umschrift:  t  Sillium  ABB  . .  IS  :  IN  . . .  F.XRRVNNF.N  (die  F  und  im  letzten  Worte  das  zweite  und 
vierte  N  gerundet).  Das  zweite,  schildförmige,  aus  braunem  Wachse,  zeigt  drei  eylinderfuruiigc  Erhöhungen  auf 
einem  Bugen;  von  der  Umschrift  ist  noch  erhallen:  +  .S  TIS  .  \(n)  .  STA  .  .  ORT       und  H  verbunden). 


1248.   Januar  17. 
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1)  Verschwunden.!-,  vielleicht  vom  Rheine  allmählig  weggespülter  Ort.  -  i—U  Liedolshcim,  Stafforth, 
Hochstetten,  nahe  »in  Rheine,  alle  drei  had.  H.A.  Karlsruhe.  —  5)  Der  Sali  enthält  die  vull>tündige  Etymologie 
<k-8  Namens  Rruhrein.  —  <>J  Russlieim,  bad.  B.A.  Karlsruhe. 


im. 

Retihold  von  Heiligenberg  und  Ritter  Werner  Giiifting  bezeugen ,  dass  ihnen  ihr  Akt  Konrad 
ton  Reichenau  stuft  des  von  ihnen  demselben  aufgetassenen  und  an  den  Abt  Eberhard  von 
Salem  abgetretenen  Hof  gutes  Neufrach  das  dagegen  eingetauschte  Hofgut  in  Sammletshofen  zu 

Lehen  gegeben. 

Salem  (l  >4*).    Januar  17. 

Omnibus  haue  paginum  insperturis  Bertoldus  Saudi  Montis  et  Wernherus  miles 
dictus  Gniftintms  noticiani  suhsrriptoruiu.  Xoverint  uuiversi,  quod.  —  dum  venerabilis  in 
Christo  Cfnradus  ahbas  ecclcsie  Aupensis  reeepta  a  nobis  resignatiouu  curtis  in  Xvi'eroii'), 
quam  de  manu  ipsius  in  feoduiii  tetiebamus,  cum  reverendo  in  Christo  Kberbardo  abbate 
suoquc  conventu  in  Salem  pro  curti  in  Sannvwelshoven ')  eidem  monasterio  pertinenli 
sollcmpnc  coricambiuni  müsset  et  idein  dominus  abbas  de  Augia  curtim  nobis  in  Sanu- 
welshouen  reeonpensalionis  nomine  cuticessisset.  seeundum  quod  in  itistrumento  iam 
dielt  domini  abbatis  exinde  confecto  plenius  eontinetur  —  uns.  ut  idem  eoncambium 
perpetuo  maneat  illibatum,  presentibus  protUemur,  idem  insti  iniietittiiii  veritatem  per 
omnia  cotitinere,  ad  professionell!  iliete  veritalis  sigilla  nostra  presenliluis  litteri[s]  appo- 
nentes. 

Acta  sunt  hoc  Augie  in  Shopfloch J).  anno  domini  M°.  CC".  XL'.  Vir.,  VI",  idus  Xo- 
vembris.    Dalum  in  Salem  XVI".  kalendas  Fvbruarii  *>. 

Nach  dem  Diplomatare  de*  Klosters  Salem  im  (ietieral-Landcs-Arehive  zu  Karlsruhe  II,  XX, VIII.  S.  55, 
unter  der  Atlfcchrirt:  %»r  amnimhio  eurtix  in  Sirfrnm  ti  euriix  in  SnimuHtlihn-iii  inl'-r  nos  't  W'renherum 

•)  Di«  Juhroiahl  i.t  frOhetten.  and  «ohl  ohne  Zweifel  1848. 

I)  Vor*],  üben  S.  IM),  Anra.  I.  -  2)  Sammletshofen,  O.A.  Tcttnanp.  —  .l\  Schöpfen«,  Hof  auf  der  Insel 
Reichenau. 
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Abt  Konrad  von  Weingarten  und  sein  Kapitel  verleihen  Herrn  Kuno  Holbein  und  sei wn 
Kimlern  und  Erben  Güter  ihrer  Kirche  unter  näher  ausgedruckten  Bedingungen  zu  erblichem 

Zinslehen. 

t24fi.    April  13. 

Ex  peccato  primi  patris  cunctis  infligitur.  quod  liumana  memoria  sit  labilis  et  ca- 
duca,  ||  nisi  teste  vel  litteris  sustentetur.  Kapropter  liolum  sit  omnihus  tarn  presentis 
etatis  ([iiam  future  ||  posterilalis.  quod  dominus  C.  ablws  Wiugartensis  eeclesie  cum 
consensu  et  benigno  lavore  todus  ||  eapituli  sni  domino  Künoni  Holbeino  et  liberis  suis 
ac  deinde  semper  proximis  beredibus  ipsius  omnia  feoda  sita')  et  domini  Fr.  fratris  sui, 
cuiuscumque  condieionis  fuerint.  ad  ecelesiam  pertinentia  sine  contradiclione  cuiuslibet 
libere  conlulit  tali  paeto  ctsnsualiter  possidenda.  ut  unus  filiorum  predicti  Kuuonis  mulieri 
eeclesie  legitime  conpuletur:  quod  si  neglexeril  vel  recusaverit.  eeclesie  prenotate  XX" 
marcas  argenti  ad  emendationem  persolvat  et  feoda  sua  more.  prescripto  cum  quiele 
possideat.  Huius  rei  testes  sunt:  dominus  Heinricus  Wilderman,  dominus  Heinricus  de 
Clenzintobile').  Heinricus  scolasticus  de  Rauenspurc,  Fr.  Züzilo,  H/nricus  Fritil,  Fr.  Ilel- 
lare.  Fr.  Pistor,  Iobannes  Cellare  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  dominice  incarnationis  M°.  CC".  XL'.  Vlir..  VI',  indictionis, 
XIII.  Aprilis.  Et  ut  hec  nullius  temporis  diuturnitate  deleri  possint.  conmuni  sigillo 
abbatis  et  eeclesie  sunt  roborata. 

Das  Siegel  ist  verloren,  nur  das  Pergamentriemclien  hangt  noch  an. 
«)  HU,r  fehlt  der  Kam«  d«t  Lebeogut««. 
I)  Kli»i»loM.  O.A.  Ravensburg. 


1113. 

Pubs!  Innoecii;  IV.  ermahnt  unter  Zusicherung  eines  rierzigtägigen  Ablasses  alle  Christgläubigen 
der  Mainzer  Provinz  zu  milden  Gaben  an  das  durch  eine  Fetnrsbrunst  und  leidrige  Zeit- 
ereignisse verarmte  Kloster  Weingarten. 

Lyon  121<S.    Mai  7. 

«  •  luuncentius  I  episcopus.  servus  servorum  dei,  universis  Christi  lidclihus  per  Maguu- 

liiiam  provimiani  constitutis  salutem  et  apo-stolicam  benedictiouem.  Ouotiiam,  ||  ut  ait 
apostolus,  omnes  stabiiuus  ante  tribnnal  Christi  recepluri  prout  in  corpore  gessiinus,  sive 
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bonum  fuorit  sivc  malum,  oportet  nos  diem  ||  messionis  extreme  rnisericordic  operibus 
prcvcnire  ac  etcrnnriuu  intuitu  seminare  in  terris,  quod  rcddcnte  domino  cum  multipli- 
cato  fnictu  I1  reir.Ilifj.Te  debeamus  in  felis,  liniiam  spein  fiduciamque  teneutes,  quoniam, 
qiii  parte  seminat,  parte  et  melet.  et  qui  seminat  in  benedietionibus.  de  benedietionibus 
et  melet  vitam  elernain.  Cum  igilur,  sieut  ex  pjirte  venerabilis  fralris  nostri .  .  episcopi 
Constanliensis  fiiit  propositum  coram  nobis,  tnnnaslerium  de  Winegarton,  ordinis  santti 
Beneilicli,  Conslauliensis  diofesis,  in  quo  solel  esse  inagnus  monacborum  convenlus, 
ibique  servabalur  liospitalitas,  vigebal  religio  et  exereebantur  mulla  alia  opera  pietalis, 
Kit  cum  suis  ofticiuis  et  dnmibus  iucendio  devaslalum  ac  alias  oecasione  generalis  dis- 
cordie  adeo  in  temporalibus  diminutum,  quod  . .  ablxis  et  convenlus  ipsius  nun  babeutes, 
unde  sustenlari  valeant  nee  etiam  ubi  capita  sua  reclinenl ,  coguntur  stitYragia  querere 
mendieata,  Universitäten!  vestram  rogaums.  moncmus  et  hortamur  in  domino,  in  remis- 
sionetn  vobis  [leccaminuin  iniungentes,  quatinus  eis  ad  reparationem  eiiisdem  monasterii 
et  doiuorum  et  ol'licinarum  ipsius  ae  ad  sustentationem  dictorum  abbatis  et  convenlus 
de  bonis  vobis  collatis  a  den  pias  elemosinas  et  grala  caritatis  subsidia  erogetis,  ut 
per  Subventionen)  veslram  predicluni  monasterium  cum  domibus  et  oflicinis  valeat 
reparari  ac  eorum  billigende  provideri,  et  vos  jier  bcc  et  alia  bona  quo  domino  inspi- 
rante  fecerilis  ad  eterne  possilis  felieitatis  gaudia  pervenire.  Nos  enim  de  omnipotentis 
dei  misericordia  ac  bealorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  auetoritate  conlisi  omnibus 
vere  peuitentibus  et  eotitessis,  qui  eis  ad  bec  manum  porrexeriul  caritatis,  quadraginta 
dies  de  iniuneta  sibi  penitenlia  misericordiler  relaxamus. 

Datum  Lugduni,  nonis  Maii.  pontilieatus  nostri  anno  quinto. 

An  roth-  und  gelbseidcner  Schnur  liänKt  die  irewöhnlielic  Blcibulle  dieses  PaUstes;  auf  dem  Einschlag 
stellt  unten  l.nk*:  ,i»t.,  auf  dem  Mücken  der  Urkunde:  /  Sir  ud„<i)  f. 


1114. 

Der  ericä/dte  König  Konrad,  Erlte  des  Königreichs  Jerusalem  und  Sicilien,  nimmt  das  Kloster 
Weingarten  in  seinen  Schul;  und  bestätigt  dessen  sämtliche  Hechte  und  Freiheiten,  insltesoiuiere 
in  lie:iehnng  nuf  die  Zimhörigen  des  Klosters  und  dm  Alldorf  er  Widd. 

Augsburg  Mai  10. 

Cvnradus,  divi  augusti  imperatoris  Fridrici  tilius,  dei  gratia  in  Homanorum  regem 
eleelus.  Semper  augustus  et  beres  regni  Hierusalem  et  Sicilie.  Licet  de  etc.  etc.  —  Von 
hier  an  stimmt  dir  Erkunde,  dir  nachfolgenden  Ausnahmen  abgerechnet,  iriirtlieh  genau  mit  der 
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3,  339  ff.  gedruckten,  angeblich  von  König  Heinrich  (VII.)  Hagenau  tb n  2').. Januar  Oder  Februar) 
1234  ausgestellten  überein:  tranqiüllilati  ||  —  sanete  —  etatis  —  successure  —  Winc||pari 
teil  —  divine  —  nostre  —  tuitioneni  —  peitinentiis  suis  ||  —  quecumque  inpresentiarum  — 
prefate  nostre  donationis  immeinores  -  ipsi  eedesie  —  ip-sius  eedesie  —  eedesie  cedant 
—  usum  eedesie  ceclet  -  sequuntur  —  eedesie  reinanebit  —  sieut  an  (mit  Querstrich  darüber 
statt  antea)  nos  —  supradide  —  iniperpetuutii  —  sulticienter  —  Rauinspurc  —  siipradicte  — 
Si  vero  aliquis  menatonuu  coloiioiiim  —  acquisierit  —  iinperatoria  —  Indolentes  ipsi 
monasterio  presenti  privilegio  et  slabilitate  perpetua  confirmanles ,  quod  sil)i  liceat 
einptioties  pennulationes  seil  cainbia  possessionum  suarum  libere  tarne  cum  monasteriis 
et  eedesis  quartun  advocatie  noslro  dinoscunUir  culmini  perlinere.  Concedinius  etiaiu  et 
piu  caritalis  affectu  indulgeinus,  quod  possessiones  —  lar{ricione|ml  —  inimobilibus  —  lar- 
gieione  —  domino  Iliesu  (uostro  fehlt)  —  pulla  —  uuiquam  persone  —  Que.  —  Testes  sunt 
Ii i i :  S.  venerabilis  Au^ustensis  episcopus,  Ber.  abbas  de  Vtiuburrun '),  conies  VI.  de 
Sdialkelingin*),  conies  Wolfradus  de  Vcrinjjin Kberlianlus  de  Eberstain*),  H.  de  Niiin*), 
C.  pincerna  de  Winterstelin"),  Otto  Ber.  de  Walpurc7)  dapifer,  II.  et  VI.  dapiferi  de 
Wartbvsiu H),  H.  de  Rauinspurc'),  Kt>er.  de  Waise10)  et  alii  quam  pkues. 

Datum  Auguste,  anno  dontini  M".  CC*.  XXX IUI"..  X°.  die  Maii,  indictione  VI*. 

An  purpurroter  seidener  Schnur  hängt  ein  wollenes  Sackchen  mit  den  Trümmern  des  Majestälssigills 
au»  weissem  Wachse,  von  welchem  einzelne  Stückchen  der  Königsligur  und  Buchstaben  der  Umschrift  fiel]  noch 
erkennen  lassen,  und  welches  allen  Anzeichen  zulnlge  cht  war.  Atter  die  Wachs«  lochte,  der  es  eingedrückt 
war.  ist  so  dünn,  das*  eis  schwer  begreiflich  isl .  wie  die  außergewöhnlich  dicke  Siegi-lschnur  dadurch  gezogen 
gewesen  sein  soll.  Gegen  die  Kchlheit  der  Schrift  wäre  an  sich  wohl  nicht  viel  zu  erinnern,  nur  die  abwechselnd 
vorkommenden  e  sind  verditebtig  und  die  Abkürzungszeichen  zum  Thcil  etwas  auffallend  gemacht.  Wie  es  mit 
dem  Inhalt  steht,  ist  eine  andere  Krage.  Die  Jahreszahl  der  Urkunde  seihst.  tsSW,  ist  jedenfalls  unmöglich, 
denn  Koumd  wurde  erst  im  J.  1J37  ftüm is<hf r  König,  die  Indicliun  weist  vielmehr  auf  das  Jahr  l'Jt-S.  Mcrk- 
#  würflig  ist,  dass  eine  genauere  Vergleichung  der  oben  bemerkten  Urkunde  König  Heinrichs  (VII.)  gar  keinen  Zweifel 
übrig  laust,  wie  dieselbe  dieser  Urkunde  bis  gegen  den  Schluss  so  zu  sagen  —  selbst  bis  auf  die  Schreibfehler  hinaus, 
welche  jene  nur  vermehrt  —  nachj.-em.iit  wurde.  Dadurch  ist  jedenfalls  die  Ulicehlhcil  der  Urkunde  Heinrichs 
entschieden,  -  Abdruck  bei  H  u  i  I  lar  d  •  It  reho  1 1  es .  Hist.  dinl.  Frid.  sec.  Tom.  VI.  <l\  II. »  S.  X84. 

1)  Ottobeiiren.  Sitz  des  baier.  L.G. :  Abt  Berthold  von  O.  starb  nach  neunjähriger  Regierung  den  11).  Mai 
1-21»  (vergl.  Fcyerabend.  Jahrbücher  des  Heichsslirt»  Ollübeurcn  ä,  :t58  ff.)  —  2)  Schelklingen ,  O.A.  Rlau- 
bcurwi.  -  3)  Vergl.  oben  S.  Ii,  Anm.  10.  -  4)  Oben  S.  118.  Ainn.  5.  -  5)  Oben  S.  15:!,  Ann».  1.  -  f.)  Oben 
S.  10.  Anm.  8.-7)  Oben  S.  S,  Anm.  AY  -  M  Warthausen.  O.A.  Biberach.  —  '.»)  Ravensburg,  O.A.Stadt.  - 
10)  Waldsee,  desgl. 


IV. 


23 
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IJiS.   Juli  -H  und 


1115. 

/'(/A.v/  Innoeenz  IV.  beauftragt  dm  Abi  zu  Srhonthal.  den  Ahl  zu  Homburg  bei  (irr  ihm  auf 
dir   Dauer  der  allgemeinen   Zu  iet  rächt  erlheilten  lUgnusligung    in   Ii»  In  ff  t  on  Vorladungen 
ausserhalb  ihr  Stadt  um!  fliöc, Wirzburg  zu  schützen. 

Lgo»  l'ls.    Juli  J7. 

innocenäus  episcopus,  servus  servorum  dei.  dileoto  lilio  abbati  de  Sthontal,  Her/>i- 
polensis  dyotesis,  salutein  et  aposlulkani  beiieditlionein.  El*)  dileeli  filii  abbatis  mona- 
sterii  de  Kamburjr,  ordinis  S.  Benedidi.  Heiy/ipolensis  dyoresis,  sup[p]lex  devocio  et  devota 
supplieacio  nos  iudueunt,  ut  eins  petici<uiibus,  per  quas  oerurrilur  tfiavaniiuibiis  suis  et 
quieti  consulitur.  audituni  beuivoluin  prebeamiis.  Hine  est.  quud  venerabilis  fratris 
noslri  Heiyjipolensis  epismpi  sup[p|linuionibus  intlinati  auduritate  lilteraruiu  noslrarum 
sibi  duximus  indulpenduni,  ut  duranle  discordia  generali  extra  civilalem  et  diocesim 
Heiyipolensein  invitus  nequeal  nmveniri  per  Wieras  sedis  apostolice  vel  lejratorum  eius 
absque  mandato  sedis  eiusdeni  laciente  pleiiam  de  ipsa  induUrenria  nienrionein.  Quo- 
cirea  discrecioni  tue  per  apostoliea  [scripla|  inaiidanius,  quutenus  ipsum  super  biis  non 
pertnittas  tonlra  nostre  toneessionis  lenoivm  ab  aliquibus  indebile  inolestari,  molesta- 
lores  buiusmodi  per  eensuram  eedesiasl itain  appellariotie  poslposita  eoinpescendo. 

Datum  Lugduni,  sexto  kalendas  Au^usti,  pontilitatus  noslri  anno  sexto. 

Nach  dein  von  dem  AM  Herliord  tu  Murrliardl  dun  17.  Seplcmbir  U.">!t  angestellten  Vidimus  dieser  Hülle 
auf  Pergament. 


iur,. 

I'abst  Innoeenz  IV.  enthebt  das  Kloster  Komburg  der  Verbindlichkeit ,  ohne  ausdrucklichen  den 
einzelnen  Fall  betreffenden  Ausnah mebe fehl  des  beil.  Stuhhs  Pfründner  aufzunehmen  und  Pro- 

risionen  zu  erlheilen. 

Lgon  V>1*.    Juli  SB. 

;  Innoeenlius  ;  episcopus,  servus  servorum  dei.  dilectis  Müs. .  .  abbati  et  conventui 
inonaslerii  de  Hamberg,  ordinis  saneti  Benedic||li,  Herbipolensis  diocesis.  salutem  et  apo- 
stolicam  benedictioneni.  Decet  et  expedit.  ut  gravati  super  provisione  clcricorum  per 
sedem  apostolicarn,  que  tanquam  pia  ||  mater  illorum  preecs  pleninique  non  potesl  indu- 
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rata  facic  pertransire,  per  eam  inlerdum  optatum  relevationis  solatium  ||  assequantur. 
Cum  igitur,  sicut  vestra  petieio  nobis  t-xhibita  continebat,  per  sedem  apostolicam  nee 
non  lcgatos  ipsius  sitis  super  planum  clericorum  receptione  seu  provisione  gravati,  nos 
super  hoc  in  posterum  vobis  subvenire  volentes,  venerabilis  fratris  nostri  . .  Herbipolensis 
episcopi  precibus  inclinati,  auctoritale  vobis  presentium  indulgemus,  ut  ad  rcceptionem 
seu  provisionem  alicuius  in  pensionibus  aut  ecclesiasticis  bcneficiis  per  litteras  sedis 
apostolice  vel  legatorum  eins  eonipelli  non  possitis  inviti  absquc  ntandato  sedis  eiusdcm 
faciente  plenam  de  ntiinero  provisionum  et  hac  indulgeutia  mentioiiem.  Nulli  ergo 
omnino  hominum  liceal  haue  paginatn  nostre  concessioiiis  infringere  vel  ei  ausu  teme- 
rario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  atleinplare  presuinpseiit,-  iutli^uaUoiiem  omiüpotentis 
dei  et  beatorum  l'etri  et  Pauli  apostolorum  eins  sc  noveril  ineurstirum. 

Datum  Lugduni,  Uli.*)  kaleudas  Au^usli,  pontiticatus  nostri  anno  sexin. 

Auf  dem  Umschlage  steht  aussen  rechts:  lohnunc*  l'nrm  (J'arnirnxix),  auf  dem  Rücken  der  Urkunde:  I'rima 
und  zwischen  *1a(»^Itcr,  ein  Viereck  bildender  Einfassung  mit  einem  Kreuze  darüber:  M'Minu».  Ein  Stückchen 
der  rolh-  und  gelbieideneii  Schnur,  woran  die  Bulle  hieng,  ist  noch  übrig,  die  Bulle  selbst  aber  verloren. 

a)  Idi  Originalo  mit  Aufnahm«  dea  letzten  Strichen  praui  verhlricht ;  c*  ergiebt  »ich  aber  an»  dem  noch  vorhandenen 
Vidimui  dea  Abi»  Herbord  tu  Murrliardt  vom  17.  September  145»,  dasi  e«  IUI  heiaaen  mint. 


1117. 

l'abiit  Innoeenz  IV.  ert  heilt  dem  Abte  ron  Sehönthid  den  Auftrug,  du.i  K/oster  Komburg  bei 
der  ihm  bewilligten   Enthebung  ron  der    Verbind!  iehkeit  zu  I'riibeuden  und  l'roeisivueu  ohne 
he. sondern  Ausnnhmrbrfehl  ron  Stilen  des  heilige»  Stuhl*  zif  sehiitzen. 

Lyon  m*.    Juli  *J. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei  dilecto  lilio, .  .  abbati  de  Schointal,  Her- 
bipolensis diocesis,  salutem  et  ||  apostolicam  benediclionem.  Decet  et  expedit,  ut  gravati 
super  provisione  clericorum  per  sedein  apostolicam,  que  tan || quam  pia  mater  illorum 
preces  plerunique  non  potest  indurata  facie  pertransire,  per  eam  inter||dum  optatum 
relevalionis  solalium  a-ssequantur.  Cum  igitur.  sicut  dilectorum  üliorum. .  .  abbatis  et 
conventus  monasterii  de  Kainberg.  onlinis  saneti  Benedicti,  Herbipolensis  diocesis,  peticio 
nobis  exhibita  continebat,  per  sedem  ajH>stolieam  nec  non  lcgatos  ipsius  sint  super 
plurium  clericorum  receptione  seu  provisione  gravati ,  nos  super  hoc  in  posterum  eis 
subvenire  volentes,  venerabilis  fratris  nostri ..  Herbipolensis  episcopi  precibus  inclinati, 
auetoritate  litterarum  nostraruin  eis  duximus  indulgeudum,  ut  ad  receplionem  seu  pro- 
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visionem  alicuius  in  pensionibus  aut  ecclesiasticis  beneflciis  per  litteras  sedis  apostolice 
vel  legatorum  eins  compelli  non  possint  inviti  absque  mandato  sedis  eiusdem  faciente 
pleiiatn  de  numero  provisionum  e(  bac  indulgenlia  mentionem.  Quocira  diseretioni  tue 
per  aposlolira  scripta  mandamus,  quatinus  ipsos  non  permittas  contra  concessionis 
nostre  tenorein  super  tiiis  al)  aliquibus  indebile  molestari,  inolestatores  huiusmodi  per 
censuram  ecclesiasticam  appellatione  postposita  compescendo. 

Dalum  Lugduni,  IUI.  kalendas  Augusti.  ponlilicalus  imstri  anno  sexto. 

Die  Aufschriften  auf  dein  l'nisehlage  und  Hin  ken  wie  Ik  j  der  vorigen  Urkunde,  nur  da«  «UN  l'rimn, 
übrigens  kaum  nneh  leserlich.  Mrw««/a  slehl.  Kin  Slück  der  ii.'infen.'ii  Seh  nur.  woran  die  Bulle  Iiieng.  i-t  noch 
übrig .  die  Bulle  selbst  verloren.      .  AMrui  k  Ihm  Meutketi,  Seriiitore>  Her.  Herrn.  I.  p.  :fM>.  uro.  XXIV. 


1118. 

Burtjtjraf  litrllwld  (nm  Mira»)  trthcill  mit  ihm  Ahl,  Komm!  n>»  Weintjartm  Samens  ihns 
Herrn,  des  Cnif.ii  Allfrf  ron  Tirol,  in  feierlicher  <ieriehlssit:,mi/  dm  Wahlspruch,  dass  kein 
<irttndl>t*it:cr  run  dt»  G  iiier»  des  Kh-*U-r*  Weintjarten  »/#«»>  die  Hand  und  Zastimmiuitj  des 
Ahtis  solche  an  Häritje  oder  Sichlhöritje  nrhutf»  dürft: 

La  na  I  II  *.     S,  ,Jmd>,  r. 

Anno  dotnini  MCCXLVIII.  meiise  Septembri  Bettboldiis  Üiirgravius  sedens  in  iudicio 
cum  domino  Conrado  venerabili  abbate  eeclesie  Wingartensis  Wo  doinini  sui  A.  romitis 
de  Tyrol  in  prato  iuxbi  ecclesiam  S.  Laurentii  apud  Lewnain')  quesitum*)  est  a  domino 
Egenone  de  Alegunde*)  stib  iurameiitn,  si  aliquis  babens  curiam  mansum  vel  agruiii  vel 
pratum  de  bonis  eeclesie  Wingartensis  proprio*  vel  non  proprios1')  posset  vendere  proprio 
vel  non  proprio  sine  manu  et  bono  consensu  domini  C.  venerabilis  abbalis  prenominati.  a 
quo  taliter  est  responsum.  quod  1km?  nullns  j«i.«.set  facere  nee  deboret,  de  quo  omnes 
astantes  nnaiiimitcr  roiisenscrunt.  Ad  euius  porm  rei  memoriam  et  certitudinem  babun- 
dautem  dominus  Couradus  sepe  nominatus  abbas  bot-  conscribi  fecit  in  cedulam  baue 
presentem  et  sigillo  A.  comitis  Tyrolensis .  comitis  VL.  de  Ultimis*'),  piierorum  de 
Piano4)  comitum  et  suo  nomine  rolwirari.  Tistes  biliös  facti  sunt  bii :  Btnvravius. 
Hautiebus  prepositus  de  l.'ltimis dominus  H.  de  Ueinzeiitol>eler).  dominus  K.  monaebus 
de  Wingarlen  dielus  Sans,  dominus  A.  de  Sibeneich  *>.  Joannes  serviens  abbatis  et  alii 
quam  plures. 

Nacli  Hes*,  Prodrome  Monum.  Kneif.  v.  7«!  (die  e  der  Urschrift  sind  wiederhergestellt  I. 

•)  Sollte  »iellelcht  heilten  i/nr«'r«c.  —  b)  Der  Silin  erfordert  nothwendig prupriu»  tri  nun  prupriu».  —  c  und  d)  11«»« 
lie»t  beide  Meie  Mini*. 
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l)  (Ober-.  Mittel-  und  Hilter-)  Lana,  recht*  von  der  Elsch,  etwas  unterhalb  Meran,  vor  der  AusmOndung 
des  auf  der  rechten  Seile  dem  oberen  Etschthal  zuvor  parallel  laufenden  Ultenthales,  in  welchem  die  gräfliche 
Burg  Eschenloh  hiess.  -  -2)  Algund,  eine  halbe  Stunde  oberhalb  Meran,  links  von  der  Etsch.  —  3)  Vergl.  Anm.  I.  — 
i)  Pian*.  im  Stanser  Thal,  tirolischen  L.G.  Undeck.  -  .",)  Klizistobel .  O.A.  Kavcnsburg.  -  C)  Siebeneich. 
Sibnach.  Simmath  a.  d.  Werlach.  baier.  L.O.  Titrkheim. 


1119. 

Pabst  Innocenz  IV.  nimmt  das  Kloster  Komburg  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dessen  sämt- 
liche, besoiuJrrs  aufgezählte  Besitzungen,  sowie  seit*  übrigen  Hechte  und  Freiheiten. 

Lyon  124*.    September  2». 

\  lunoeenlius  episcopus,  servus  servontm  dei,  dilectis  Müs  abbati  mönasterii  de 
Kamberg  eiusque  fratribus,  tatn  presentihaas  quam  futuris.  regularein  vitam  profcssis  in 
perpetuum.  i||  Keliginsam  vilam  eligeiatihus  apostolicinn  convenit  adesse  prcsidiuni.  ate 
forte  cuitislibel  temeritalis  imursus  aul  eos  a  proposito  revncel,  aut  rohtir,  quod  ahsil, 
satte  religionis  infrhipal.  Eaprupter,  dilecti  in  domino  lilii,  veslris  iuslis  poslulalionibus 
dementer  annu||imus  et  monasterium  de  Kamben.',  ordinis  sancti  Benodicli,  Herbipolen- 
sis  diocesis,  in  quo  divino  estis  obsequio  mancipati,  sub  beati  Petri  et  aiostra  protectione 
suscipimus  et  preseaatis  scripti  privilegio  conimuninuts.  In  prianis  siquidem  statuentes. 
ut  ordo  monasticus,  qut  sccun||dum  deum  et  beati  Benedict!  regulani  in  eodem  mona- 
sterio  iitstitutus  esse  dinnscitur,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiliter  observctur. 
Preterea*)  quascumque  possessiones,  quecumque  bona  idem  monasterium  iinprcsentiarum 
iuste  ac  caiaonicc  possidet,  aut  in  futurum  coiacessionc  pontitkum,  largitione  regum  vel 
prineipum,  oblatione  lidelium  seit  aliis  itistis  modis  prestante  domino  poterit  adipisci, 
tirina  vol)is  vestrisque  successnribtis  et  illibata  permaneant.  In  quibus  bei  prnpriis 
duximus  exprimenda  voeabulis:  locntn  ipsum,  in  quo  prefatum  monasterium  situm  est, 
cum  omnihus  perlineuliis  suis;  ecelesiam  sancti  Egidii  de  Kambcac')  cum  pertinentiis 
suis:  villam  de  Gebeshedel  *)  et  graugium  eiusdem  loci  cum  pertinentiis  eanandem;  de 
Lutesdorf)  et  de  Gna/e4)  grangias  cum  pertinentiis  eanandem;  terra*,  possessiones  et 
nemora,  quc  habetis  iaa  territorio  ville  de  Rotemburc'):  de  Bachlit")  et  de  Eschilisheatt 7) 
gnnagias  cum  pertinentiis  earuiadem;  villam  de  Stcmvac")  cum  pertinentiis  suis,  dito 
molendina  et  piscariatai  quam  habetis  ibidem;  de  Hcsintal"),  de  minori  et  superiori  Bre- 
cingen10),  de  Breitloch ")  et  de  Altenhusen1*)  gningias  cum  pertinentiis  eanandem; 
grangium  ville  de  Timgendail '*)  cum  pertinentiis  suis;  grangiatn  et  molendina  cum 
pertinentiis  suis,  que  habetis  in  villa  Tullauwe ") ;  villarn  et  grangias  de  Remoldes- 
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berc1')  cum  pertiuentiis  earundem;  grangias,  vineas  et  piscariam  in  loco  qui  dicitur 
Petra18);  grangias  cum  pertiiientiis  suis,  vineas  quas  habetis  in  villa  Ingeluingen"); 
grangias  ville  de  Kunzeisowe "')  cum  pertiuentiis  suis,  vineas  et  molendina  que  habetis 
ibidem:  de  Erlach ,a),  de  Grizheim ,0),  de  Astheim")  et  de  Michelveit ")  grangias  cum 
pertiuentiis  earundem;  grangias,  vineas,  piscariam  et  nemora  que  habetis  in  de 
Nuzbomen")  et  tlc  Wideren")  villis;  grangiam  et  vineas  in  villa  que  dicitur  Sühnen M): 
grangias  et  molendina  in  villa  que  dicitur  Altdorf*);  grangias  et  silvas  quas  habetis 
in  de  Husen")  et  de  Hutten")  villis;  possessionis  et  deeimas  quas  habetis  in  loco  qui 
dicitur  Lobingesforst ");  possessiones.  piscariam  et  molendina  que  habetis  in  villa  de  (Ja- 
lubingen30);  possessiones  et  nemora  que  habetis  in  villa  de  Weckershouen Jl):  possessiones 
(pias  habetis  in  de  Dorminci st),  de  Star/dorf"),  de  Holienberc ")  et  de  Hudoll'esdorf  "> 
villis:  possessiones  et  deeimas  quas  habetis  in  villa  de  Halle"");  possessiones,  piscarias 
et  molendina  que  habetis  in  de  Sleinenkirchena;)  et  de  Morsbach J")  villis;  possessiones 
et  molendinum  in  villa  que  dicitur  Steten");  possesiones  quas  habetis  in  de  Olenwalt M). 
de  Otendorf41)  et  de  Bullenkem")  villis:  possessiones  et  silvas  quas  habetis  in  de  Sann- 
wel"),  de  Vintenwiler"),  de  Rotemberc44).  de  Viremanneswiler ")  et  de  Cencbach")  villis; 
possessiones  quas  habetis  in  de  Cregelingin  **),  de  Mulembach  "),  de  Hasloldesvcldcn  M),  de 
Benzenhoucu*'),  de  Oterbach"),  de  Giselbreteshouen  "),  de  Dreguire  *'),  de  Sirekcn").  de 
Gruningen"),  de  Curimberc ") ,  de  Bennehouen6"),  de  Vzenhusen1*)  et  de  Michelbach*') 
villis;  vineas  et  possessiones  quas  habetis  in  de  Caslele")  et  de  Loche"')  villis;  ius  patm- 
natus  quod  habetis  in  ecelesiis  de  Steinwac,  de  Gebeshedel,  de  Cregelingen,  de  Tungen- 
dal,  de  Erlach,  de  Ronolsbcrge,  de  Micheluell,  de  Kuuzelsowe,  de  Steinenkirchen,  de 
Mulenbach,  de  Hastoldcsvelden,  de  Odendorf,  de  Asteim"),  de  Michelbach  villarum,  cum 
pratis,  vineis,  terris,  nemoribus,  usuagiis  et  paseuis,  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  mo- 
lcndinis,  in  viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  libertatibiis  et  immunitatibus  suis.  Sane 
novalium  veslrorum,  que  propriis  manibus  aut  sumptibus  Colitis,  de  quibus  aliquis 
hactenus  non  pereepit  sive  de  veslrorum  animalium  nutriinentis  nullus  a  vobis  deeimas 
exigere  vel  extorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis  clericos  vel  laicos,  liberos  et 
absolutos,  e  seculo  fugientes  ad  conversionem  reeipere  et  eos  absque  conlradictione 
aliqua  retinere.  Proibemus")  insuper,  ut  nulli  fratrum  vestrorum  post  faclam  in  mona- 
sterio  vestro  professionem  fas  sit  sine  . .  abbatis  sui  licentia  de  eodem  loco  nisi  artioris 
religionis  obtentu  discedere,  discedentem  vero  absque  communium  litterarum  vestrarum 
cautione  nullus  audeat  retinere.  Cum  autem  generale  interdictum  terre  fuerit,  liceat 
vobis  clausis  ianuis,  exclusis  exeommunicatis  et  interdictis,  non  pulsatis  campanis,  sup- 
pressa  voce,  divina  officia  celebrare,  dummodo  causam  non  dederitis  interdicto.  Crisma 
vero,  oleum  sanetum,  consecrationes  altarium  seu  basilicarum,  ordinationes  clericorum, 
qui  ad  ordines  fuerint  promovendi,  a  dioecsano  suseipietis  *)  episcopo,  siquidern  catholi- 
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cns  ftierit  el  Giuliani  et  coimuuiiionem  sacrosaiule  Hornane  sedis  habuerit  et  ea  vobis 
voluerit  sine  pravitate  aliqua  exhibere.    Prohibcinus  insuper  etc.  etc.*'. 

(Riuidzeichrn"'.)  lvr'o  Innomitius,  catbolice  ecelesie  episcopus,  subscripsi.  (Mono- 
gramm für  Heue  valete.) 

|  Kgo  Petrus,  tituli  satuli  Maicelli  presbyler  canlinalis.  subscripsi. 

t  Ego  frater  Iohannes,  tituli  saneti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  canlinalis,  subscripsi. 

t  Ego  Iohannes,  saneti  Nicolai  in  careere  Tulliano  diacouus  cardinalis.  subscripsi. 

y  E%Q  Willelmus.  saneli  Eustachii  diacouus  canlinalis.  subscripsi. 

Datum  Lu^duni,  fter  manuni  majjistri  Marini,  sanete  Romane  ecclesie  vieocancellarii. 
III.  kalendas  Octobris,  indictione  VII..  incamationis  dominice  anno  M".  CC".  XLVIII11..  pon- 
tilicatus  vero  domii  ;  Innocentii  |  pape  IUI.  anno  sextn. 

An  roth-  uml  gclhscidcuer  Schnur  hänfrt  diu  gewöhnliche  bloiernc  Rulle  dieses  Pabstes. 

*)  Der  nachfolgende.  Text  stimmt  mit  Ähnlichen  feierlichen  Scbutibriefen,  unter  anderen  mit  dem  von  demselben 
l'aliatc  dem  Klurter  Ontteaxcll  am  8,  Febr.  1248  »uagcatelllen  (ul>en  8.  9»  ff.,  bctii-hung» weine  8.  128  ff.)  wörtlich  oberein. 
Die  unbedeutenden  Abweichungen  ton  dem  Text«  dieser  leliteren  Urkunde  beeteben  darin,  daaa  der  oben  8.  129,  Z.  1.  t.  o. 
hrginnende  Satz  nl&o  lautet:  t^runtr  rrra  Ut  nunc  riwuir,»  loci . .  ahbnU  ,  vtl  twtrum  quotibti  nwrryjrorum  ,  nullun  ibi  t/ua- 
tibtt  -Mbrrpliom-  nrtutia  »m  liottntio  prrpomtlur,  niti  ijntm  (nitre»  rommuni  eontrmtu  rtl  frutrum  maior  /*ir,<  rutattii 
Miniorif  •)  xmmilum  il<  »m  rt  bmli  Brnnlirti  rrgtttixm  pi<»ittrri»t  iliyrnitum,  aowie  fomer  da»»  Matt  nhen  8.  10U,  Z.  18  ».  o. 
rrrtesit  n/ttre  in  der  vorliegenden  Urkunde  mom^lrrio  rrtlro,  alaU  Z.  17  ».  u.  prrfatam  trelttiam  hier:  prrfalum  monattr- 
rium,  »tatt  Z.  15  r.  n.  rarwm,  pro  quarum  hier  rorum,  pro  quorm»  »teht,  daa«  nach  iuttilia  der  Z.  IS  v.  u.  hier  noch  die 
Worte  rt  in  predieli*  ilrfimi*  modrrationr  euurilii  i/rntralw  folgen,  endlich  daaa  bei  Z.  0  v.  u.  ea  richtig  mrrntVm/  heisa«. 

••)  Mit:  Sota*  foe  miehi,  </o»..V,  ,«t* 

Ii)  Ort*,  prrprrra.       ht-Orff.  Aatcim.  —  «)  So  daa  Orif.  -  i)  Orig.  *t>*r,pir*ti,.  -  u)  Orig.  *umt»«H»V.. 

I)  Klein-Komburg  bei  Hall.  —  2l  Gcbsattcl.  baier.  L.G.  Rothenburg.  —  3i  Leulzendorf,  O.A.  Gerabronn.  — 
,4)  Nicht  sicher  zu  ermitteln.  —  5»  Rothenburg  a.  il.  Tauber.  —  ü>  Uucrmittclt.  —  7)  Vergl.  oU'M  S.  75  (l'r- 
kunde  vom  I.  März  1241),  Anm.  I  und  Zcilschr.  für  wirt.  Franken  10,  7.'..  Mit  Rücksicht  auf  die  Lirkunde 
vom  2d.  Nov.  12:il.  in  welcher  K.  Heinrich  (VII.)  die  l'robstci  Haug  zu  Wirzburg  in  ihren  Gütern  zu  Gaukönigs- 
hofen, Wulkshausen,  Herebsheini ,  Rittershausen.  Hnnferstadt ,  Gnodstadt.  Rohnstadt,  Oclisenfurl ,  Acholsbauscii 
und  Kschlichshciiu  t-cliützt  (Lang,  Reg.  Boic.  2,  235),  liegt  die  Vcrmulhung  nahe,  dieses  letztere  als  das  in  der 
Mille  obiger  Orte  itu  baier.  L.G.  Ochsenfurt  gelegene  und  heutzutage  KicheUee  genannte  Dorf  zu  deuten.  — 
s  und  9)  Steinbach  uml  Heswnthal,  beide  O.A.  Hall.  -  10)  Gsehlachlen-  und  Rauhenbietzingen.  O.A.  Gaildorf.  - 
II)  Abgeg..  lag  wohl  in  der  Nähe  der  daneben  genannten  Orte.  —  12)  Attenhausen.  —  13)  Thflngenthal.  -- 
H)  Tullau,  —  15)  Kein«berg,  alle  vier  O.A.  Hall.  —  lti)  Heutzutage  Koclicrstein,  Weiler  von  Ingelfiugeti,  O.A.  Kün- 
zelsau.  Vergl.  3,  471.  -  17)  Ingellingen,  O.A.  Kiinzelsau.  -  1K)  KünzeLsau,  O.A.Stadt.  -  l!»l  Krlach.  O.A.  Hall.  - 
201  Griesheim,  Ober-,  Unter-,  O.A.  Neckarsulm.  —  21)  Astheim,  Pfarrdorf,  grossh.  lies».  Provinz  Starkenburg, 
Kr.  Grossgerau,  etwas  südöstlich  von  Castell  (unten  Anm.  Ol);  Vogtei  und  Giller  allhier,  seither  hanauischc 
Lehen  von  Komburg.  verkaufte  das  letztere  im  Jahr  15115  dem  Grafen  Philipp  von  Hanau  um  1300  (1.  zu  eigen. 
22)  Michelfeld,  O.A.  Hall.  —  23)  Nussbaum  an  der  Jagst,  bei  Ober-,  Unter-Griesheim  O.A.  Neckarsulm  gelegen, 
einstige  Probstei  von  Komburg,  und  noch  im  J.  1457  als  solche  genannt  (vergl.  O.A.  IJesehr.  Hall  S.  218).  — 
24)  Widdern,  O.A.  Neckarsulm.  -  25)  Neckarsulm.  ÜJV.Sladt.  -  2«)  Altdorf.  Gross-,  Klein-.  O.A.  Hall. 
27  und  2H)  Hausen  und  Hütten,  O.A.  Gaildorf.  —  29)  Das  Original  hat  zwar  Bobitigesfort .  allein  nicJit  nur 


die  im  Stifte  selbst  gefertigten  Dijdomatare  desselben  von  1457  und  1503  lesen  Lobingesforst,  sondern  auch 
Urkunden  de»  13.  und  14.  Jahrhundens  Uuhingsforst ;  es  ist  dies  nach  Zeiuchr.  Tür  wirt.  Franken  7,  151  der 
Name  eines  wie  es  scheint  liei  Michelbach  und  Bilzingen  gelegenen  Waldes,  in  welchem  ein  betautes  Gut  lag.  - 
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30  und  31)  Geltungen  und  Waekcrshofen,  O.A.  Hall.  -  ."W>  Dürrmenz.  O.A.  Gcrabroun.  —  33)  Wohl  verschrieben 
für  Sulzdorf,  welches  nahe  bei  den  unmitlelbar  vorher  und  nachher  genannten  Orten  Dörnnenz  und  Hohenberg 
liegt,  wogegen  Slandorf.  O.A.  Genibronn,  wohl  etwas  zu  ciitrernt  int.  —  3t)  Hohenberg.  —  3.">)  Rudelsdorf,  alle 
drei  O.A.  Hall.  -  3l>>  Hall.  O.A.Stadt.  -  37)  Steinkin  hen  .  —  3S>  Morslach.  -  3!l)  Stellen  (Kocherstetten  l. 
alle  drei  O.A.  Künzcls.in.  —  40)  Wohl  in  der  Gegend  des  vorhergehenden  Ortes  zu  suchen.  Im  Diplomatare  von 
14Ö7  ist  Orenwuld  (Name  von  Wildern  und  Itergen  um  die  Ohrn:  Zcitschr.  a.  a.  O.  MV)),  allein  alsbald  darauf 
auch  Orendorf  geschrieben.  _  40  Odendorf,  O.A.  Gaildorf.  -  4i)  VBilligheiin.  bad.  B.A.  Mosbach.  -  43)  Ab- 
geg.  Ort  bei  Winzen  Weiler,  (I.A.  Gaildorf.  Ein  Waldbezirk  in  der  Nahe  des  letzteren  Ort*  führt  noch  den  Namen 
San-  und  Salunielwald,  vergl.  1,  IWIi,  Nr.  11.  Anin.  it.  —  4-4»  Winzeuwcder,  —  4.'»)  Itölheul>crg,  O.A.  Gaildorf. 
■Vi)  Ohne  Zweifel  Wizmunnsweiler,  (I.A.  Hall,  wo  Kombwg  spater  jedenfalls  begütert  erscheint.  —  47)  Nach 
dem  hohenlohischen  l.ehenshmhe  von  13.',7  gehörte  Keinbarh,  wohl  —  Cenhaeh,  zum  hohenlohischen  Amte 
Rn*rf«M.  ' >.A.  Crailsheim  (Miltheilung  Pfarrer  Rosserls  in  Bechlingen).  -  4*)  Cremlingen,  O.A.  Mergenüieim 
410  Waldmuhlbach.  bad.  B.A.  Mosbach.  —  .Vi)  Hassfeldcn,  O.A.  Hall.  -  .Ml  Uenxenhof.  O.A.  Gaildorf.  -  5ä)  Otter- 
hach,  O.A.  Hall.  —  T,:i)  Gcifcrlshoren,  O.A.  Gaildorf.  —  04)  ?Trögclsber#,  alt  Trägelsherg,  Parzelle  des  unmittelbar 
vorhergehenden  Orts.  —  .Vj)  Scheint  verschrieben.  —  .*><>)  (iröningen  (Ober-.  Unter- 1,  O.A.  Gaildorf.  —  ,'i7l  Kirchen - 
kirnberg,  O.A.  Welzheim.  —  .»  V  Benzenhof,  Gem.  Bfihlcrzcll,  O.A.  Ellwangen.  Uobrigens  ist  der  Name  im  Orig. 
zum  Thcil  verwischt,  und  die  genannten  Uiplomalare  halben  die  entstellten  Formen  Beiichorn  uml  Benne- 
karen.  -  .V.l)  y  Utzenhof,  ein  bisweilen  vorkommender  Name  für  Lcipoldswciler,  O.A.Hall  (O.A.Besehr.  S.  2~i.il, 
wenn  nicht  an  eines  der  verschiedenen  heutzutage  einfach  Hausen  genannten  Orte  in  der  Gegend  zu  denken  ist.  — 
(Kl)  Michelbach,  O.A.  Gaildorf.  -  Ol)  Castell .  Stadt,  grossh.  hessische  Provinz  Rhcinhcsscu ,  gegenüber  von 
Mainz;  in  beiden  Städten  erscheint  Knmburg  noeli  im  |j.  Jahrhundert  als  begütert.  —  Oä)  ?Lol,e.  O.A.  Öhringen. 


1 1 20. 

Her  trirühlte  Jii.se/nif  H'inrieh  von  Sjieier  l„f reit  du*  Ä7o,v/.r  Htm  null,  dc.<*rn  Abt,  .\/r„ir/n 
mi'i  sämtliche  Profuxfn   samt  n/Im  Klnstrrrjiitern  r„n  jegliehnn  Zoll  und  x<ujm.    U,nj,tt  zu 

Sjieier  und  Jirur/i.sid. 

Bruchsal  U4S.    Xurembvr  27. 

Heinricus,  dei  gratia  Spirensis  elcctus,  notum  fiori  cupimus  omnibiis  presens  scrip- 
tum ||  inluentibus,  quod  nos  absolvimus  inperpetuum  monasterium  in  Alba,  Cisterciensis 
ordinis,  Spirensis  ||  diocesis, . .  ahbatem  et  mnnachos  eiusdem  loci  ac  universas  persona* 
ibidem  professas,  in  grangiis  II  «ive  ciiriis  suis  vol  ubicumque  commorantes,  cum  Omni- 
bus txmis  el  universis  rebus  dieto  monasterio,  grangiis  sive  curiis  suis  pertinentibus,  ab 
omni  theloneo  sive  exaetione,  que  vulgariter  dicitur  ungelt,  quod  nobis  ex  eis  de  civitate 
nostra  Spirensi  et  oppido  nostro  Bruchsei  vel  noslris  successoribus  posset  provenire.  Ut 
autem  hec  noslra  donatio .  .  abbati  et  monachis  nunc  ibidem  degentibus  omnibusque 
successoribus  suis  perpettto  sit  valitura,  presens  scriptum  nostro  et  capiluli  Spirensis 
e«clcsic,  cuius  plenius  acecssit  consensus,  sigillis  sollempniter  est  communitum. 

Actum  et  datum  anno  domini  M".  CC.  XL".  VIII".,  V.  kalendas  Decembris,  apud 
Bruchsellam. 
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Nach  iIpiii  Originale  des  (lencial-Umd-s- Archive*  zu  Karlsruhe.  An  huilcnen  Schnüren  hängen  zwei 
zerbrochene  und  sehr  beschädigte  Wachssipille.  Das  erste  ist  das  oben  S.  I4*>  lieschriebene.  von  der  linschrill 
noch  leserlich;  f  S(iyi7/«»i>  HK ...  F.I.K  ...  SIS ;  das  zweite,  das  oben  S.  15  beschriebene,  von  der  IWhrift  in 
Bruchstücken  noch  erhalten,  f  SK51LLVM  FIUT..M  MA  .  OKI  .  .  .CKrviK  IN  SP»!,  (da«  ti,  erste  .M  und  die 
K  gerundet).  —  Auszug  hei  Muue,  Zcils.  luilt  f.  d.  liesch.  d.  ül>eirliciijs  I,  12t. 


1121. 

Dir  JohannitrrordciMneistir  (Ii  „uns  für  Diuhrhland  it.  a.  ic.  einerseits  und  Schnltheiss,  Richter 
um/  die  Bürger  zu  Hall  amlun-rm-il*  rert'iiiigen  ihn  beiderseitigen  Sj,iln/  und  triften  Bestim- 
mungen über  dir  Unterhaltung  desselben,  dir  Zahl  und  Verl.iistiguug  ihr  l'friindnir  u.  s.  >c. 

t     Würzburg  1J4:>. 

Friller  Clemens,  ma^nus  preeeptor  sattele  donms  hospitalis  Iherusolimitaiii  in  Ale- 
mannia, Bohemia.  Moravia  et  l'olonia,  —  scultetus,  scabini  celeriqne  cives  in  Hallis  — 
iniiversis  salutein.  Xoverint  --,  quod,  cum  nos  cives  Hallenses  iani  longo  tempore 
multis  petitionibus  magistros  et  fratres  liospitalis  saneti  Iohannis  in  Alemannia  solliei- 
tassemus,  ut  hospilale  nostrum  in  suam  reeipercut  prneurationem  et  bona  liospitalis 

noslri  et  fratrum  liospitalis  saneti  Iohannis  nobiscum  degenlium  unirentur,  landein 

frater  Clemens,  magnus  preeeptor  —  de  cousilio  fratrum  suorum  —  petitioui  nostre 
aequievit  in  nunc  modum,  quod  quadraginla  untas  salis  quocunque  modo  acquisitas, 
seu  emtione  seu  fidclium  collatioue  nos  eis  perpetuo  liberas  ab  omni  exaetionis  impeti- 
tione  faciemus.  Preterea  domum  fratrum  predieli  hospitalis  ab  omni  theloneo  quietari 
procurabimus  — .  Numerus  autem  inlirmorum  erunt  vipinti  nou  caeci,  non  claudi,  non 
aegritudine  eontinua  laborantes;  insuper  singulis  dominicis  diebus  et  feslivis  fratres 
hospitalis  petitiones  habebunt  in  eeclesia  nostra  ad  inlirmorum  sustentationem.  In 
messe  vero  singulis  annis  petetur  infirmis  annona  et  in  aulumno  vinum,  cum  nullatenus 
eis  suppetant  facultates,  unde  infirmi  valeant  sustentari.  Nullatenus  etiam  fratres  ad 
ultcriorem  numerum  inlirmorum  reeipiendorum  compellcntur,  sed  tantum  sicut  prescrip- 
tum  est,  et  talium,  qualcs  hospitale  saneti  Iohannis  reeipere  consuevit.  Testes  —  qui 
et  interfuerunt:  —  frater  Iohannes  de  Wiccnsc  '),  frater  Thcodcricus  de  Rotenbach'), 
frater  Otto  Herbipolensis,  frater- Hcuricus  de  Halle,  comniendatorcs;  frater  Conradus  de 
Buchele')  et  frater  Ekkchardus  de  Holehus  . . ')  ex  una  parte;  ex  altera:  laici  —  Trillere 
scultetus  de  Hallis,  Hermannus  scultetus  et  lilii  sui,  Cunradus  de  Nordlingen*),  Cunradus 
Holzhuserc  et  magister  salis  iunior  et  alii  quam  plurcs. 

Sig.  —  fr.  Clcmentis  magui  preeeptoris  —  et  burgensium  nostrorum. 

Actum  Hallis,  datum  Herbipoli,  anno  domini  MCCXXXXIX. 

IV.  2* 
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Nach  dem  Auszugs  der  l'rkuode  von  H.  Bauer  (auch  abgedruckt  in  Zeilschr.  für  Wirt.  Franken  4,  231), 

1)  Weissensce.  Kreisstadt  des  preußischen  Heg.Bezirks  Erfurt .  früher  Sil*  einer  Comitiende  des  Johanniter- 
ordens.  —  2)  Vielleicht  verschrieben  für  Rotenburg  (an  der  Tauber),  wenigsleus  gibt  das  Verzeichnis*  der 
JohannitercommenoVn  in  Deutschland  hei  Winterfeld  (Gesch.  des  .  .  .  Orden»  St.  Johannis  S.  629)  keine  Commende 
des  Ordens  in  Deutschland,  welche  Rotenbach  hiesse.  —  :<)  Büchel*,  abgeg.  Hof  in  der  Gegend  von  Döribach, 
Rengershausen ,  Westernhausen  u.  s.  w.  (Wibel,  Hohenl.  Kvrclien  •  Gesch.  2.  254  ff.,  Zeitschr.  für  Wirt. 
Franken  «,  119.  9,  Iti,  122.)  -  4)  ?  Hollenhof.  O.A.  Gaildorf.  -      Nordlingen,  baier.  Stadt-  und  Undgerkhtssiti. 


1122. 

Der  erwählte  Bischof  Heinrich  von  Speier  verkauft  den  ihm  gehörigen  Ketscher  Forst  an  das 
Kloster  Maulbronn  und  vertauscht  an  dasselbe  das  Palronatrechl  der  Kirche  in  Ketsch  gegen 

dasjenige  der  Kirche  in  Iptingen. 

Zum  heil,  fiennanus  bei  Speier  1249.    Februar  ]. 

In  nomine  domini.  Amen.  Heinritus,  dei  gracia  .Spirensis  electus.  imperialis  aule 
cancellarius,  universis  Christi  fidelilnis,  tarn  preseulibus  quam  fnluris,  prescnlem  paginam 
insjKtluris  salutem  vile  presentis  jKiriter  et  futurc.  Ad  universitatis  vestre  noticiam 
volumus  pervenire.  quod  uns  <le  consilio  pariter  et  consensu  nostri  capituli  summe 
necessitatis  articulo  nos  urgente  forestum  nostrum  Ketscher forst1)  cum  omni  utilitatis 
cntulmjcxlo  et  iure  alque  pertinemiis  universis,  prout  ad  uns  inmediate  hactenus  pertinebat. 
venerabili  abbati  et  conventui  monasterii  de  Mulinbrunne.  Cy.sterciensis  ordinis.  nostre 
diocesis,  vendidimus  pro  centum  sexaginta  marcis  puri  argenti  iure  proprietatis  imper- 
petuum  libere  possidendum,  eandem  pecuniam  in  utilitatem  et  usus  necessarios  nostre 
ecclesie  convertentes.  Preterea  ins  patronatus  ecclesie  de  Ketsch,  quod  ad  dnnacionem 
nostrum  s|>ectare  dinosdtur.  cum  pertineueiis  suis  abbati  et  eonveutui  monasterii  pre- 
libati  libere  conferimus  et  absolute,  ab  eisdem  abbate  videlice»  et  conventu  ins  patro- 
natus ecclesie  de  Vptingen*)  cum  pertineneiis  suis  ad  collacionem  pertinens  eorundem 
reeipientes  in  predicle  donacionis  congruam  recompciisam  et  permutacionem  huiusmodi 
cum  eisdem  de  consensu  nostri  capituli  et  prepositi  saueti  Gwidonis  archidyaconi  utrius- 
que  loci  tarn  deo  placitam  quam  et  iuri  consentaneam  inientes.  Ut  aulem  hec  robur 
optineant  perpelue  ürmitatis,  sigillum  nostrum  et  sigilla  capituli  maioris  ecclesie  Spirensis 
archidyaconi  memorati  et  abbatis  monasterii  suprascripti .  quo  suum  capitulum  est  con- 
tentum,  presenti  pagine  sunt  appensa.  Testes  Inn»  predicte  vendicionis  quam  huius 
canonice  permutacionis  sunt  isti:  Bertholdus  prepositus,  G.  decanus  maioris  ecclesie 
Spirensis,  G.  saneti  Germani  prepositus,  magister  Adeluolcus,  scolasticus  et  sanete  trim- 
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tatis  prepositus,  V.  de  Stauphe'),  W.  de  Horneeke4),  E.  portarius,  D.  cellerarius  el  alii 
quam  plures  de  capitulo  Spirensi;  de  monasterio  vero  Mulinbrunne  sunt  isti:  Bertholdus 
abbas,  sub  quo  hec  facta  sunt,  C.  prior,  G.  cellerarius,  frater  Petrus  et  preterea  totus 
convcntus  et  alii  quam  plures  tarn  clerici  quam  layci. 

Acta  sunt  hec  apud  sanctum  Germanum  extra  muros  civitatis  Spirensis,  auno 
dominice  incarnacionis  millesimo  ducentesimo  quadrapesimo  nono,  kalendis  Februarii, 

Nach  dem  Libcr  Obligationum  de*  Stifts  Speier  im  Oener»l-l.andes-ArchiTe  zu  Karlsruhe,  tom.  I, 
fol.  162».    -  Abdruck  bei  Reinting,  Urkundcnbuch  der  Bischöfe  zu  Speier.  1,  S.  2:»,  Nr.  256. 

II  Ket.^h.  bad.  R.A.  Schwetzingen.  -  2)  Iptingen.  O.A.  Vaihingen.  -  :i)  Stauf,  baier.  L.G.  Göllheim 
(Rheinpfalz):  Tergl.  Frey  ....  Bayer.  Rheinkreis      217.  -  4)  Horneck,  bei  Gundelsheim,  O.A.  Neckarsulm. 


1138. 

Abt,  Prior  und  Conrad  des  Klosters  Maidbronn  nehmen  gegen  Erlegung  des  halben  Kauf- 
schiflinijs  den  Dekan  und  da.*  Kapitel  des  Stiftes  Speier  in  die  Gemeinschaft  des  Eigenthum* 
an  dem,  vom  Kloster  dem  erwählten  Bischof  Heinrich  von  Speier  abgekauften  Ket scher  Forste 
auf  und  überlassen  denselben  überdies*  da-*  Patronatrecht  an  der  Kirche  in  Ketsch  und  der 

Capelle  in  Ocuisheim. 

Zum  heil.  Germanus  bei  Speier  1249.    Februar  1. 

Pateat  universis  Christi  fidclihus,  »am  presentibus  quam  futuris,  presentem  pagiuam 
inspecturis,  quod  ego  frater  B(erlholdus)  dictus  abbas,  ego  frater  C.  prior  tottisque  con- 
vcntus monastcrii  de  Mulbrunnc  Cysterciensis  ordinis  Spirensis  dyocesis  forestum,  quod 
dicitur  Ketszervorst ,  a  reverendo  patre  uostro  domino  H.  Spirensi  electo,  imperialis  aule 
cancellario,  iusto  tytulo  empeionis  coemimus  pro  CLX*  marcis  pttri  argcuti,  assensu  sui 
capituli  super  istis  expressius  accedente.  Cum  igitur  venerabilis  G.  deeanus  et  capitulum 
maioris  ecelesie  Spirensis  ad  iilem  forestum  votis  concordibus  aspirarent  devotis  affectibus 
cupientes  nobiscum  eiusdem  foresti  conmoditate  gaudere  et  pondus  pecunie  nostrarum 
virium  excederet  facultatem,  uos  grato  assensu  locins  noslri  conventus  decauo  et  capi- 
tulo preübalis  contulimus  ipsum  forestum,  reeepta  lab]  eis  medietate  pecunie  pretaxatc 
in  subsidium  empeionis  prediete,  studiosius  hoc  proviso,  quod  nos  et  idem  capiluluru 
Spirense  ipsum  forestum  de  conmunibus  sumptibus  et  expensis  atque  laboribus  exeola- 
mus  et  fruetus  sive  proventus  eximle  procedentes  siugulis  annis  in  perpetuum  sicut 
utrique  parcium  complacuit  in  contractu,  cum  tempus  pereepeionis  advenerit,  inter  nos 
et  ipsos  equis  porcionibus  dividamus.   Preterea  iura  patronatuum  ecelesie  de  Ketsz')  et 
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cap/H'lle  de  Ainves/.i'im*)  ad  nostram  donacionem  spectancia  libere  el  absolute  cum  uni- 
versilate  eoululhnus  decano  el  capiiulo  prelibalis.  In  cuius  collacionis  et  contraclus 
evidens  argumentum *)  sigilla  rcvercudi  palris  noslri  domini  II.  .Spirensis  electi,  iiupcrialis 
aule  caneellarii.  et  capituli  maioris  ecclesie  Spirensis  cum  noslro  sigillo,  ipio  nostrum 
rapitulum  est  contentum,  presenti  pagine  sunt  appctisa.  Testes  liuius  rei  sunt:  Ber- 
tholdus  prepositus.  (i.  dccanus  maioris  ecclesie  Spirensis,  G.  sancti  Gcrmani  prepositus. 
magister  A.  scolasticus  et  sancte  trinitatis  prepositus,  V.  de  Stauphe").  W.  de  Ilorneeke '). 
E.  portarius,  L).  cellerarius  et  alii  quam  plurcs  de  capiiulo  Spirensi:  de  moiiasterio  vero 
Mulbrunne  .sunt  isti:  Bertholdus  abbas.  sul>  quo  bec  facta  sunt,  C.  prior,  G.  cellerarius. 
t'rater  Petrus  et  lotus  conventus  et  alii  quam  plurcs  tarn  clerici  (piam  laici. 

Acta  sunt  hec  apud  sanctum  Gcrmammi  exlra  muros  civitatis  Spirensis,  anno  domi- 
nice  incarnacionis  millesimo  duceiüesimo  quadraiiesimo  uono,  kalendis  Februarii. 

Nach  dem  Liber  Obl  i zu t io n u tu  des  Stifts  Speicr  üu  (i.-L.-Archive  ru  Karlsruhr.  loni.  I,  fol.  ItK»*; 
eine  weitere  Abschrift  befindet  sich  allda  im  Codex  minor  Spirensis  fid.  5t»».  Abdruck  in  W  (I  rd  t  w  e  i  n , 
Subs.  dipl.  V,  Nro.  Iii,  S.  SU5. 

»)  Der  Cod»x  minor  S|,ire«i.ii  hat  uarufatig  ,*»«(,», 

I  -  1)  Mit  Ausnahme  von  Ober-Oewisheim,  ba.l.  B.A.  Bruchsal,  l«-i  der  vorher»:,  hemlen  Urkunde  erklärt. 


Dekan  und  Kapitel  des  Stifts  Speier  überlassen  di  u  ihnen  von  dun  erwählten  Iiisehofe  Heinrich 
mit  päbstlicher  Genebmiijunij  alxjetretenen  Antheif  an  den  Einkünften  der  Kirche  in  Kitsch  und 
der  Kapelle  in  Oewis/u-im  dem  Kloster  Maidbronn  und  eirp/lichten  sich,  den  Ketscher  Forst  auf 
gemeinschaftliche  Kosten  und.  zu  ihrem  und  des  Klosters  ijemiinschaftlichem  Nutzen  zu  certralten. 


Univcrsis  Cbristi  lidelibus,  tarn  presentibus  quam  futuris,  presentem  paginam  in- 
speduris  G.  decanus  totumque  capitulum  niaioris  ecclesie  Spirensis  salutem  in  eo  qui 
salus  est  omnium  et  salvator.  Cum  monasterium  de  Mulbrunue  Cysterciensis  ordinis  de 
ecclesie  uoslre  gremio  pullularit  et  a  nobis  sue  fundacionis  prima  suseeperit  fundamenla, 
videtur  consentaneum  racioni  et  cougruuin  pictati,  quod  nos  lamquam  tnater  in  filia  de 
profeelibus  fralruin  eiusdem  nionasterii  gaudeamus  et  eorum  molestias  et  iacturas,  cum 
ad  ubera  noslre  consolaeionis  recurrcriut,  materne  eumpassionis  visceribus  in  quantum 
valuerimus  supportemus.  San«  licet  eiusdem  monasterii  generosa  plantacio  muH«  reli- 
gionis  el  bonestalis  llores  et  fruetus  proluleril  elTuso  Iniige  lateqne  lautlabili.s  conversa- 
cionis  odore,  lamen  propler  discidium  inter  Romanam  ecclesiajn  el  braobium  seculare 
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ad  tarn  miserabilein  devenissc  dinusdlur  cj-'e^talem,  ut*).  ni.-i  per  inamiiu  teleris  subven- 
cionis  siucurralui  eidein.  quod  in  spiritalihus  et  temporalihus,  quibus  hactenus  llornit 
eleganter,  irremediabilis  iachne  sendet  dctriiiientuin  nee  uiut|uaiii  adiciet.  ut  resurpat. 
Nus  ilaque  beiii-no  favore  1  rat  rinn  inonasterii  prclihati  salulilcra  cominoda  prosequentes 
et  intendentes  propensius.  ne  sustenlacionis  lmniane  suhsidiu  destituti  sanetc  conver- 
sacionis  eoriun  ocium  jierturbetur  et  in  eoruui  inonaslerio  divine  laudis  organa  suspen- 
dantnr,  dimidiam  partem  proventuum  parrochialis  eeclesie  de  Ketscb1)  et  Capelle  de 
Auvvcszheini')  per  iiiainnn  reverendi  patris  tuistri  duniini  11.,  Spirensis  electi  et  imperialis 
aide  eancellarii.  pia  liberalitate  nostris  usibus  coucessüruni ,  sicut  super  hoc  plenam 
aeeepit  a  -inimii»  punlifice  facidtatein,  consensu  nichilominus  archidyaenni  lororum  cx- 
pressius  accedente.  predittis  fratribus  ad  sue  peregrinatkmis  viaticutn  angmentandiun 
libere  et  absolute  impeipetinnn  elargiinur.  Preterea  menmrie  commendauduni,  qund 
forestum  qu<;d  dieitur  Krtscficrfursf  nus  et  (rat res  inonasterii  nicinorati,  cum  ad  nos  et 
ad  ipsos  iusto  tytulo  empeiouis  descenderit.  cnmnmnibus  sumptibus  et  expensis  debeinns 
exeoleie,  donee  per  divinani  providenciam  atque  nostri  laboris  industriam  ad  culturain 
debitam  et  fruetuosam  redaetuin  nostris  et  ipsorum  fratrum  possit  laboribus  per  sue 
refusionis  ioeundiim  antidotuin  respondere:  cum  vero  tempus  pereepeionis  fruelnum  ad- 
venerit,  ipsos  friietus  inter  nos  eijuis  poreionibus  inperpetuum  divideinus.  Oimies  igitur 
cuiuscunque  professionis  seu  layei  fuerint  sive  clerici,  qui  abbatem  et  conventinn  de 
Mulinbrunne  super  preinissis  infestare  presuinpserint  vel  {rravare,  omuipotenlis  dei  et 
piissimc  matris  sue  Marie  neenon  et  omniuni  .sanetorum  indigiiadnucin  perpetuam 
ineurrisse  et  in  laqueum  exeommunicacionis  maioris  per  rcverenduiu  patrem  nostrum 
dominum  Spirensciu  electuni  iam  late  se  noverint  incidisse.  Ut  auleiu  bec  robur  opti- 
neant  perpetue  lirmitatis.  sijulla  reverendi  patris  nostri  doiniui  II.,  .Spirensis  eleeli, 
imperialis  aide  eancellarii,  Iriuin  conveiitualium  eedesiarum  Hpirensium,  videlicet  saneti 
Germani,  saneti  Wydonis,  sanele  trinitatis.  et  prepositonuu  earutidein,  nostri  eapituli  ati|iie 
nostri  prepositi  preseidi  pagine  sunt  appensa.  Testes  huius  rei  sunt:  Uertholdus  pre- 
positus maior.  C.  deeanus.  (i.  saneti  Germani  prepositus,  maxister  Adeluolcus,  scolasticus 
et  sanele  ttinilatis  prepositus.  V.  de  Stauphe*),  W.  de  Horuecke*),  E.  portarius,  D.  celle- 
rarius,  Otto  de  Hruchsella5»,  canonici  Spirenses  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  apud  sanetum  (Jermauum  extra  muros  civitatis  Spirensis,  anno  domi- 
nice  iuearnaciouis  millesiino  diicentesimo  quadragesimo  nono,  kalendis  Februarii. 

Nach  dem  Libur  Obligutionuui  des  Suds  S|icier  im  (jeneral- Landes •  Archive  zu  Kurlsrulle,  tom.  I. 
ful.  162*.  -  Abdruck  bei  Remlinp  ■.  „.  O.  1,  S.  iVl.  Nr.  2:»7. 

l-ü)  Mit  Ausiuliiuf  vuu  Bruchsal,  bad.  B.A.Sladt,  bei  deu  beiden  vorhergehenden  Urkunden  erklärt. 
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Herzog  Ludicig  von  Teck  ertheilt  der  von  Adelheid  und  einigen  andern  seiner  Minisieriatinnen 
vorgetragenen  Bitte,  sieh  und  das  Ihre  zu  regelmässigem  beständigem  Dienste  Gottes  in  Kirch- 
heim  zu  vereinigen,  seine  Zustimmung  und  verleiht  zugleich  mit  dem  Kirchherrn  allda  denselben 

mehrfache  tiiiher  bezeichnete  Begünstigungen. 

Teck  124H.     März  4. 

In  nomine  sancte  trinitatis  et  individue  unitatis.  Ludewicus,  dei  gratia  dux  de 
Teche,  univcrsis  Christi  fidelibus  hanc  paginam  inspccturis  salutem  inperpetuum.  Quoniain 
divina  disponente  clcmcncia  in  huius  mundi  loco  emincnti  constituti  ad  omnes  Chrisliane 
protessionis  amatorcs  caritatis  opus  defensionis  clipeum  exerccrc  tenemur,  maxime  tarnen 
in  fidei  domesticis  id  volumus  adimplcre,  hinc  est,  quod  notum  esse  volumus  tarn  pre- 
senlis  temporis  Christi  fidelibus  quam  futuris,  quod  Adelheidis  et  quedam  alie  ministe- 
rialcs  nostre  divinitus  inspiratc  ad  locum  Kyricheim ')  deo  suh  regulari  disciplina  ibidem 
perhcnnitcr  militaturc  sc  suaque  eontuleruut,  nostram  super  hoc  licenciam  postulantes. 
Nos  igitur,  tarn  sanctum  ipsarum  propositum  non  solum  [uou]')  impedire,  verum  etiain 
in  omnihus  ipiibus  possunius  prornovcre  volentes,  iustis  earundem  postulationibus  piuin 
prebemus  assensurn.  Si  qui  vero  miiiisterialium  nostrorum  predia  sua  vel  res  alias 
predicto  loco  contulerint  vel  doo  sibi  inspirante  in  futunmi  ccmferre  volucrint,  super 
hoc  uostram  licenciam  liberam  habeant  et  voluntatem.  Item  cuilibet  »ostrarum  villarum 
talem  libertatem  concedimus,  ut  ipsis  liceat  possessiones  suas  vel  res  alias  ad  cundem 
locum  conferrc.  Item  nos  et  reetor  eedesie  de  Chirieheim  libertatem  eidem  domui  con- 
cedimus  talem,  ut  ipsa  sepulluram  habeat  specialem  et  sacerdotes  similiter  plurales")  in 
divinis  ofliciis  agendis,  que  spectant  ad  easdem  dominas  et  familiam  ipsarum.  Item 
prefate  Christi  familie  nostrorum  indulsitnus  communitatem  eamjHjrum,  ut  videlicet  cum 
animalibus  suis  sine  inipetieione  civium  pastorem  habeat  specialem,  et  deeimaiii  ovem 
sui  armeiiti  nobis  atliuenlem  ipsi  pie  remittimus.  Ne  autem  nos  Ire  donaeioui  Hat 
preiudicium  circa  eandem  domum,  annuatim  denarium  pereipimus  in  nostre  memoria!» 
doiiaeionis.  Et  ne  ulli  hominum  Ullis  unquam  temporibus  huic  nostre  concessioni  aus« 
temerario  liceat  contraire,  presenlem  paginam  nostri  sigilli  mummine  roboramus.  Pre- 
sentibus  Heitirico  Edo  diclo,  Heinrico  Senphelino  dicto  et  Chvurado  fratre  suo,  Diethoho, 
Hei  nianno  dapifero  et  Hcinrieo  elerieo  Edo  dicto,  Chvnrado  reelore  puerorum  de  Kyricheim. 

Ada  apud  Teche,  anno  domini  M".  CC".  XL™*  nono,  Uli.  nonas  March. 

Nach  einem  Vidimus  der  Herzoge  Friederich  des  Schönen  und  Leopold  des  Glorreichen  von  Oesterreich 
vom  25.  Oktober  law,  an  welchem  die  Siegel  der  beiden  Aussteller,  insbesondere  ein  sehr  «chöno*  Keilers.ege) 
des  mteren.  anhänge,,.  -  Abdruck  bei  [Besold]  Virg.  sacrar.  monim.  S.  hi'X 
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•)  Di«M*  WSrtebe«  tu  io  der  Vorlag*  «lugela*»«  worden.  -  b)  Du  übrigen.  dtotUeh  ge*ohrl*b«a*  Wort  *t*ht 

1)  Kirchheim.  O.A.Stadt, 


U2f>. 

Graf  Ulrich  von  Berg  bekennt,  dtiss  .schon  sein  Vater,  Markgraf  Heinrich  von  Burgau,  nach 
rieten  Gewallthäligkeiten  gegen  das  Kloster  Marchthal  seinen  Ansprüchen  auf  den  Hof  des- 
selben in  (Kirch-) Bierlingen  feierlich  entsagt  habe,  und  leistet  seinerseits,  nachdem  er  längere 
Zeit  noch  stärkere  Vergeicaltigttngen  begangen,  auf  alle  Ansprüche  an  verschiedene  Rechte  in 
der  Pfarrei  ( Kirch-)Bierlingen  vor  Bischof  Eberhard  in  Constam  öffentlich  ausgesprochenen 

Verzicht. 

Constam  124!).    März  8. 

Omnibus  Christi  fidelibus,  prescntia  visuris  seu  audituris,  ego  tlricus,  dei  gratia 
comcs  de  Berga'),  salutern  et  noticiam  rei  geste.  Ut  ea,  que  fidelium  devotio  ititer 
iiinunierabiiia  huius  mundi  pericula  statuit  atque  fieri  decrevit,  nullalenus  oblivioni 
perpetue  tradantur,  generosus  hominis  aninnis  ex  sua  sollerlia  repperit,  ut  digna  memorie 
litteris  posterorum  nolicie  trunsmittanlur.  Noverint  igitur  universi,  qnibus  nosce  fuerit 
oportunum,  quod,  cum  Heinricus  marchio  de  Burgowe*),  paler  meus  bone  memorie. 
monasterium  Marthellense,  ordinis  Premonslralensis,  Constantiensis  dyocesis,  multis  gra- 
vatninibus,  iniuriis  et  dampnis  tarn  in  rebus  quam  in  personis  molestasset  et  preeipue 
in  euria  sua  sita  in  villa  Bilringen')  a  latere  ij>sius  cimilerii  versus  orientem  cum  sex 
domiciliis  eidem  curie  attineutibus,  et  super  huiusmodi  gravaminibus  a  Walthero  prepo- 
sito  et  conventu  monasterii  memorati  in  presentiam  domini  Heinrici  Constantiensis  quon- 
datn  episcopi  esset  citatus  et  iuris  orditie  previo  conventus,  tandem  mediante  domino 
II.  Constantiensi  episcopo  supradicto  et  aliis  viris  honestis  et  litteratis  pater  meus  H. 
supradictus,  ut  prepositus  prelibatus  et  sui  confralres  omnem  iniuriam  et  lesionem  ipsis 
indebite  illatam  remitterent  propler  deum,  eonfessus  est  publice  in  presentia  domini 
episcopi  autedicti  et  aliorum,  se  nichil  iuris  vel  dominii  in  curia  predicta  et  eidem  atti- 
neutibus habere,  et  super  huiusmodi  composilione  litteras  domini  episcopi  sigillo  suo 
signalas  cum  appendicione  sui  sigilli  dictis  fratribus  contulit  et  donavit.  Postmodum 
yero  patre  meo  viam  universe  carnis  ingresso,  et*)  ego  iure  hereditario  patri  meo  predicto 
succederem,  heu  peccatis  meis  exigentibus  monasterio  antedicto  non  solum  multas  in 
curia  prenotata  et  sibi  attineutibus  lesiones  et  dampna  irrogavi,  sed  etiain  ius  advocacie 
ipsius  ecclesie  in  Bilringen  cum  dote  sua  mihi  presumpsi  vendicare  et  mullo  maiora 
patre  meo  gnivamiua  intuli  fratribus  antedictis.    Cum  autem  timore  dei  postposito  in 
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siipradictis  iniuriostis  cxistrreiii  monasterio  prenoniiiiato.  t'rater  H.  ipsins  ecclesie  prepo- 
situs  cum  suo  convcntu,  cupicns  mee  presumptioni  tineni  inponere.  coram  domino  Klier. 
Constantiensi  cpiscopo  nie  traxit  in  causam.  Kl  cum  super  huiusmoui  nepoeio  altei- 
cacioncs  inulte  hinc  inde  habiie  scpius  incassum  coiisum«<erentur,  tandcm  divino  (actus 
spiritu  mihi  ab  ipsius  inoiiiisterii  iniuriis  esse  abstinendum  de  retero  et  in  antea 
rccopnovi.  Ita<pie  coram  domino  Kber.  episcopo  (louslsiuticnsi  supi.idieto  vive  voeis 
oraculo,  niultis  tide  dignis  aslautibus.  publice  sum  confessiis,  nie  et  heredes  meos  in 
advocatia  sepedicle  ecclesie  in  Bilrinp'ii  et  in  stia  dote.  in  curia  quoqiie  prenomiuata 
cum  sibi  atlinentibus  sie  in  omuibus.  que  in  dicta  parrochia  Bilringcn  possident.  nicbil 
iuris  vel  dominii  vel  ciiiusciuiique  servitutis  einoluinonturn  habere,  et  hoc  preseutibiis 
proliteor  et  conteslor.  Kl  ul  hec  maiori  stabilitate  irret ravabiliter  a  nie  et  a  meis  here- 
dibus  et  successoribus  tetieaulur  et  ohservetilur,  presens  iiistrumeiilum  pro  aninie  mee 
salute  de  mea  Vera  cü<mitione  ac  voUmtato  conseribi  feei  et  non  solum  meo,  verum 
etiam  revereiidi  in  Christo  patris  et  domiiii  Klier.  Coiistantiensis  episcopi  suprsidicti 
sigillo  in  huius  facti  menioiiam  et  roi  evidentiam  statui  rolioiare. 

Actum  et  datum  Conslantie.  anno  doinini  M".  CC.  quadratre.shno  nono,  VIII*.  idus 
March,  indieltone  VII*,  preseiitibu.s  testibns.  videlicet  domino  Huperto  dicto  de  Tannen- 
vels*),  domino  Walthero  Thithelario,  domino  Bur.  de  Hohinvcls*)  et  suo  .  .  fratre  cuslode. 
cauonicis  Constantiensibus,  Hcinrico  preposito  Marthellensi.  tratre  Sifrido,  coufratro  Mar- 
thellensi,  et  aliis  nobilibus  et  ignobilibus  multis  viris  honestis  ad  hoc  vocatis  specialer 
et  rogatis.  Xos  Kber. ,  dei  pralia  Constauliensi.s  episcopus  supradktus,  ad  peticionem 
nobilis  viri  comitis  Vlrici  de  Berga  nostrum  cousensiun  et  voluntatem  ommbus  et  sin- 
^ulis  supradictis,  prout  acta  et  conscripta  sunt,  adhihetilo  auetoritate  ordinaria  presen- 
libus  conlirmamus  predicti  comitis  Vlrici  de  Berga  recognicionem  et  ecclesie  Marthellensis, 
que  nobis  tarn  temporali  iure  subiacet  quam  spirilali,  lilK-ralissimam  libertatem  super 
bonis  et  possessionibus  in  villa  Bilriiigen,  ut  in  litteris  presentibus  est  satis  lucide 
declaraturn. 

Nach  dem  bestätigenden  Vidiimw  de*  Bischof«  Heinrich  von  Coi^iaiu  vnin  :t.  NoTember  I».*),  in  welchem 
die  t  und  t  gemischt  sind. 

a)  In  der  Vortags  lieht  halb  ausgekratit  die  Abkürzung  fOr  rl,  ohne  Zwoifel  weit  der  Schreiber  den  Torhergehenden 
l'artieipi*li*ais  in  Beinen  Gedenken  dentvoh  anfgelönt  hatte.    Ea  solle«  dafür  cum  itehcn. 

I)  Vergl.  olien  S.  V2,  Anm.  1.  —  2)  Bekaiink-r  Stammsitz,  jetzt  baier.  l-andgi-riehtssladl,  B.A.  Cünzburg. 
:»)  Vergl.  S.  42,  Anm. -2.  -  4)  Tannrnfcls,  sergl.  S.  141,  Anm.  5.  -  5»  Hohenfels,  «ein.  Kalkofen,  hohenxoller- 
sigmar.  O.A.  Wald. 
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Pabst  Innocenz  IV.  nimmt  das  Augustiner-Kloster  Kreuzlingen  in  seinen  Schuf;,  bestätigt  dessen 
sämtliche,  darunter  namentlich  auf 'g< führte ,  Erwerbungen,  und  bewilligt  demselben  eine  Reihe 

weiter  a uf ijczählter  Begünstigungen . 

Egon  1249.    Miirz  1',. 

\  limoeenlius  episcopus,  scrvus  servorum  dei,  dilectis  Müs,  . .  abbati  de  Oucelign  eius- 
que  fratribus,  lam  presentibus  quam  fuluris,  regulärem  vilam  professis,  in  perpetuum.  i  | 
Rcligiosam  vitaiu  eligentibus  apostolieuin  convenit  adesse  presidium,  ne  forte  cuiuslibet 
temerilalis  iiicursus  aut  cos  a  proposito  revoeet  aut  robur,  quod  absit,  sacre  rcligionis 
infringnt.  Eaproptcr.  dilecti  in  domino  filii.  vesliis  iustis  ||  poslulationibus  clementer 
annuimus  et  ecelesiam  de  Crucelign,  Constantiensis  diocesis,  in  qua  divino  estis  obsequio 
maneipati,  snb  beati  Petri  et  nostra  protection?  suseipimus  et  presenlis  seripti  privilegio 
commimimus.  In  primis  siqnidem  sta||lucntes,  nt  ordo  canonicum,  qui  seeundum  deum 
et  beati  Augnstini  regulam  in  eadeni  ecclesia  institutns  esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem 
lemporibus  inviolabiliter  olwervelur.  Pieterea  quaseumque  possessiones,  queemnque  bona 
eadeni  ecclesia  impresentiamm  iuste  ac  paeiike  possidet,  aut  in  futurum  concessione 
pontilicum,  lai-gitioue  reginn  vel  prineipum,  oblatione  tidelium  scu  aliis  iustis  modis 
prestante  domino  poterit  adipisci,  firma  vobis  vestrisque  successoribus  et  illibata  per- 
nianeanl.  In  quibus  liec  propriis  diiximus  cxpiimenda  vocabulis:  locum  ipsum,  in  quo 
prefata  ecclesia  sita  est,  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  de  Kantwile').  de  Wurmlingen  **), 
de  Onewang'),  de  Husen4),  de  Wnni-lingcn*),  de  Hirschalal1),  de  Kelun"),  de  Horwucelle17) 
et  de  Rancquile  ecelesias  cum  pertinentiis  eanindem,  predium  quod  liabetis  in  llirslal, 
mansum  quem  habetis  in  Richiubacli s)  cum  pertinentiis  suis,  cum  terris,  vineis,  pratis, 
nemoribus,  usuagüs  et  paseuis.  in  bosco  et  piano,  in  aquLs  et  molendinis,  in  viis  et 
semitis  et  omnibus  aliis  liberlatibus  et  imnumitatibus  suis  etc.  etc.  *>. 

(Rundzeichen").)  Ego  Innoceidius,  catholice  ecclesie  episcopus,  subscripsi.  (Mono- 
gramm für  Benc  valetc.) 

f  Ego  Petrus,  Albinensis  episcopus,  subscripsi. 

■f  Ego  Willelmus,  Sabinensis  episcopus,  svibscripsi. 

f  Ego  Petrus,  tittili  saneti  Murcelli  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  frater  Iohannes,  tituli  saneti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

t  Ego  frater  Hugo,  tituli  sanete  Sabine  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

t  Ego  Petrus,  saneti  Georgii  ad  velum  aureum  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

f  Ego  Iohannes,  saneti  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduni,  per  mauum  magistri  Mariui,  sanete  Romane  ecclesie  vicecancellarii, 
IV.  25 
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idus  Martii,  indidione  VII,  imarnationis  dominke  anno  M".  CC.  Xl,VIUH.  ***>.  pontifkatus 
vero  dunni  I  Innoccntii  j  pape  IUI.  anno  sexto. 

Nach  dein  Originale  de*  jetzt  im  Staatsarchive  des  Kantons  Thurgau  zu  Kraiii-nfi-lii  befindlichen  Stiftsarchives 
Kreuzlingen.    An  rolh-  und  gclbscidci icr  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle  dieses  l'abstes. 

*)  Der  nachfolgend«  Text  «timmt  mit  der  rem  ilrmuilben  1'akat  diraeni  Klootur  am  26.  April  1 847  crlli<ilt»n 
BaiUtigungabnlle  (tergl.  oben  8.  151  ff.)  wünlkh  aberein.  abgeiebon  Ton  den  unbedeutenden  Abweichungen,  da»  in  der 
vorliegenden  Urkunde  offici,,  a<*a  nffitia,  ponlificum  Itnmnnnrum  »Uli  K»m>umrum  p.,niifirum,  puhliri  uiurarü  etatt  pxhtirr 
uturnrii,  fratntm  maiur  pnr*  »lall  eontm  mame  fnU-iart       italt  (,iHpirt  «,ci  alebt. 

«I  Wie  oben  ».  101,  Anm.  1. 

•••)  Die  lodiciion  und  du  Hbgterungajahr  weieen  auf  daa  Jabr  124».    Vergl.  oben  S.  12t,  Anm.  **. 

a  und  b)  Orig.  H  ni-wh  1i9,  Wrnulig,  daa  »weile  Hai  iat  allerdinga  daa  •■■  aehr  zweifelhaft,  »o  daaa  in  den  Regg. 
dea  »Ufte«  Knruilingen  Uro.  M  Wrintlig  geleaen  wird.  —  cl  llorvucll, 

1—3)  Vergl.  oben  S.  153.  Anm.  1  —  3.  i)  Wohl  Haiden,  Weiler  der  Pfarrei  Owingen,  Zürich.  Bezirks 
Andelliugen.  -  5)  Vergl.  oben  S.  1.Y2,  Aniu.  i.  -  ti>  Kelilen,  O.A.  Tettnang.  7)  Horgeiizell,  O.A.  Ravens- 
burg. —  S)  Vergl.  oben  S.  152.  Anm.  5. 


1 1  JH. 

liisehof  Eberhard  von  Constanz  und  Abt  Eberhard  eon  Salem  ertheilen  d.„i  Kloster  lhiluj- 
kreuzthal  zur  Schonung  dir  diesem  letztern  zum  Zweck  des  Xeuhaue*  verbilligten  jnihst/iehen 
Indidgcnz-Hidle  vom  16.  Juni  1237  ein   Yidimns  derselben. 

Constanz  1249.    AprÜ  21. 

Eherhardus,  dei  «ratia  Constantiensiis  eedesie  episenpus.  et  E.  dictus  abbas  in  Salem 
uiüversis  Christi  fidelibus,  ad  quos  presens  pagina  pervenerit,  salutem  in  domino  ||  Ihesu 
Christo.  Notum  sit  vestre  caritati,  quod  litleras  sande  et  universalis  eedesie  suinmi 
pontiticis  vidinnis  in  liunc  modum.  Folgt  die  im  Eingang  bemerkte  Halle  Pabst  Gregors  IX., 
icelehe  bereits  Bd.  3,  399,  Sr.  flCCCXCVf  gedruekt  ist.  Noü  igitur  in  huius  rei  teslimo- 
uinin,  ne  autentieum  predidis  monialilius  de  Valle  Sande  Crucis  tain  dementer  iiidul- 
tum  sive  per  violentiam  vel  per  fraudulenliam  invidoriim  ullatenus  deperdatur,  imstris 
sigillis  presentem  papinam  insiunimiis. 

Datum  Constantie,  anno  ab  incarnatione  domini  M\  CG".  XLIX"..  XI".  kalendas  Maii. 

An  roth-  und  gelbsoidenen  Fäden  hängt  das  b.Wiöfliche  spilzov;de  Siegel  aus  braunem  Wnclise.  Ei 
zeigt  den  Bischof  im  AmtssehmucLe,  den  Krummst«!«  in  der  Rechten.  da«  offene  Buch  in  der  Unken,  auf  einem 
mit  Ilundsküpfcn  verzierten  Stuhle  fitzend.  Umschrift  :  .  .  .  BIKHARDI  .  DEI  .  (iit/nfi'iA  .  .  .  .  STANTIEN  .  .  . 
F.CCUrv/IK.E...  (Du*  II  und  z.  Th.  die  K  gerundet.)  An  weissen  und  braunen  Zwimfiidcn  hängt  das  spitz- 
ovale, ziemlich  abgeriebene  Siegel  des  Abts  aus  hmunrothem  Wachse :  c»  zeigt  den  Abt  siebend,  in  der  Rechten 
den  Stab.    Von  der  Umschrift  ist  noch  leserlich:  S  ARBATIS  .  DK  SA  .  .  .  (E  gerundet >. 
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Hüehof  Eberhard  von  Comtanz  eriheilt  allen  buss fertigen  Sündern,  welche  Almosen  an  das 
Kloster  Heiligkrenzihal  spenden,  rierzigtägigen  Ablass,  verbietet  von  diesen  Spenden  irgend 
etwas  zu  entziehen  und  gestattet  in  allen  mii  dem  Interdict  belegten  Kirchen  seiner  Diöcestf. 
einmal  im  Jahre  Gottesdienst  zum  genannten  Zwecke  zu  halten. 

Comtam  124!).    April  21. 

Etwrhardus,  dei  grarta  Constanciensis  episcopus,  universis  plebanis  eorumque  sub- 
ditis  in  sua  dyocesi  constitutis  misericordie  ||  operibus  habundare.  Quia  non  est  per- 
sonarum  aeeeptor  deus,  qui  vult  omnes  homines  salvos  fieri,  dans  omnibus  affluenter, 
infirma  tarnen  ||  nuindi  eligeiis,  ut  forcia  queque  confundat,  largius  et  magnificencius 
hoc  tempore  pietatis  sue  dona  in  sexu  femineo  ditTudit  lilia  ||  virginalis  castitatis  de 
campo  tociu.s  mundi  colligeiis  et  in  hortos  c[l]australes  transplantans,  ut  inde  in  celestem 
tandem  ca  recolligat  paradysum.  De  hiis  enitn  virgo  mater  ecclesia  in  auribus  Christi 
sponsi  sui  canens:  leclulus  noster  floridus*»,  gloriatur.  Adnionel  autein  nos  cura  suseepti 
regiminis,  ut  de  statu  taliuni  simus  solliüti  et  subditorum  mentes  ad  sublcvandam 
carum  inopiam  excitemus. '  Sorores  igitur  de  Valle  Sante  Crucis,  ordinis  Cystercieusis, 
de  quarum  honesta  conversalione  simul  et  earum  paupertate  satis  nobis  innuluit,  Uni- 
versität! vestre  destinavimus,  ut  conpassionis  manum  ipsis  porrigatis,  ut  et  bonorum 
omnium  que  in  eodem  fiunt.loco  auetore  deo  sitis  partieipes  et  consortes.  Nos  quoque 
auetoritate  pontificali  qua  deo  auetore  pollcmus  omnibus,  qui  de  substancia  sua  ipsis 
largiti  fuerint  pro  posse  elemosinas,  super  peccatis  confessis,  de  quibus  condigna  hahita 
est  contricio,  XL*  dies  relaxamus.  Pretipientes  firniiter  tarn  clericis  quam  laicis,  ne  de 
oblatiouibus  ipsis  collatis  quiequam  auferre  presumant.  Frelcrea,  ut  animos  fidelium  ad 
opera  pietatis  promptiores  erga  ipsas  constituamus,  conceditnus,  ut  in  erclesiis  auetoritate 
nostra  suspensis  a  divinis  semel  in  anno  in  earum  presencia  pulsatis  campanis  divina 
celebrentur. 

Datum  Coustancie,  anno  domini  M".  CC*.  XL",  nono,  XI.  kalendas  Mali. 

An  grüner,  gelber  und  bLrarother  seidener  Schnur  hängt  da«  bei  der  vorigen  Urkunde  beschriebene  zer- 
brochene spitiovale  Siegel  de*  Ausstellers  aus  braunem  Wachse.    Umschrift:  t  .SigiUum  EB   GKer/i'A . 

rfmSTANTlENY»w> .  ECCL<r.«>IE  .  EP(Wo/vl  .  (die  E  x.  Th.  gerundet). 

♦)  VergL  Cantieom  eantieorom  I,  16. 
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1130. 

Graf  Burkhard  von  Hohenberg  bittet  den  Bischof  von  Bamberg ,  die  Schmiding  der  Gilter 
hei  Schernbuch  und  in  deuten  Nähe  im  Schwarzwalde,  zum  Thed  hohenbergischer  Lehen,  durch 
den  edlen  Mann  Hilhlmld  von  Isenburg  an  das  Kloster  Reichenbach  seinerseits  zu  genehmigen. 

Botenburg  a.  X.  1X49.    Juli  19. 

Venerabiii  doniino  suo, . .  dei  gratia  Babenbergensi  vpisco|M>,  Burchardus,  cadetn  gratia 
conits  de  Hohemberch1),  fideüs  suus,  ||  salutem  cum  fidelitatis  debile  famulatu.  Scire 
vestram  dignationem  et  alios  presentis  pagiue  inspeclores  cupimus.  ||  quod  Hilieboldus 
nobilis  vir  de  Isembuieh*)  piu  duetus  iutentione  omnia  bona,  que  aput  villam  Scherinen ') 
aut  in  ||  cinumiacenubus  vicinis  in  Nigra  Silva  villi»  seu  oppidis  ullo  litulo  nunc 
habet  aut  possidet  seu  in  posterum  habiturus  seu  possessurus  erit,  cum  omnibus  suis 
appendieiis  monasterio  de  Richemliacb1),  Constanciensis  diocesis,  concessit  legitime  seu 
donavil,  ita  videlicet,  ut  si  sine  filio  berede  ipsum  decedere  tontiwgerit,  dicla  bona  ad 
dictum  monasterium  pleno  iure  perpetuo  debeant  pertinere,  V"  sohdos  usualis  monete 
de  predictis  bonis  singulis  annis  quamdiu  vixerit  in  Signum  predicte  donationis  dicto 
monastcrio  solvere  promittendor  Cui  donationi  seu  concessioui  nos  assensum  nostrum, 
super  hoc  eo  requisitum,  quod  dictus  nobilis  aliqua  ex  bonis  jirediclis  a  nobis  in  feudum 
obtinet,  favore  religionis  dieli  monastcrii  et  divini  Hominis  intuitu  duximus  adhibeudum, 
omne  ius,  quod  nobis  super  prefati-s  bonis  posset  competerv.,  in  prediclum  monasterium 
donationis  tilulo  transfvreut.es.  Verum  quia  aliquantulum  de  bonis  ipsis  ad  egregie 
matris  ecclesie  Babenbergensis  proprietatem  spectare  dinoscilur,  a  qua  nos  eadem  bona 
cum  multis  aliis  habere  iure  feudi  recognoseimus,  vestram,  ut  tarn  factum  predicti  nobilis 
quam  noslrum  circa  predicta  bona  generet  comfmloda  pleniora  monasterio  predicto,  roga- 
mus  dignationem,  quatenus  et  vos  dictis  donationibus  benignum  impercientes  assensum  ius 
proprietatis  sepedictorum  bonorum,  maxime  cum  non  magni  sed  vilis  prent  bona  eadem 
estimentur,  dicto  monasterio  concedatis. 

Datum  Rotvmburch *),  anno  domini  M°.  CC.  XL".  IX'.,  XIII10.  kalendas  Augusli. 

Nur  daa  Pergamentriemchen,  an  dem  das  Siegel  befestigt  war,  hängt  noch  an.  -  Abdruck  bei  Kuon, 
Collectio  U,  p.  70.  —  Schmid,  Monnm.  Hohenberg.  17. 

t)  Hohenberg,  zerstörte  Stammburg.  O.xV  Spaichingcn.  —  2)  Isenburg,  O.A.  Horb.  —  3)  Schernbach.  O.A. 
Freudenstadl,  vcrgl.  2.  S.  410,  Atun.  400.  -  4)  Reichetibach ,  Kloster  auf  dem  Schwanwalde.  O.A.  Freuden- 
Stadt.  —  5)  Rotenburg.  O.A.Sladt. 
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Pabst  Innocenz  IV.  ermächtigt  den  erwählten  Bischof  von  Speier,  dem  Kapitel  daselbst  die 
Einkünfte  dir  Pfarrkirche  in  Ketsch  und  der  Kapelle  in  Oewisheim,  deren  Palronat  da«  Kloster 
Maidhronn  dem  Kapitel  geschenkt,  einzuverleiben. 

Lyon  124U.    August  25. 

Iimocentius  episcopus,  servus  »ervorum  dei.  dilecto  filio  suo  electo  Spirensi  salutem 
el  aposlolicam  bencclidionem.  Ex  parte  dilectorum  filiorum  capituli  Spirensis  fuit  nobis 
humiliter  supplicatum ,  ut  proventus  parrochialis  ecclesie  de  Ketsch*)  et  Capelle  de 
Owensheim'),  Spirensis  diocesis.  quaruni  ius  patronatus  dilecti  lllii . .  abbas  el  conventus 
monasterü  de  Mulenbrunne,  Cistcrcicnsis  ordinis.  eiusdem  diocesis,  prout  spedabal  ad 
ipsos,  eis  pia  liberalitate  donaruiit.  convertere  in  usus  proprio«  sibi  de  nostra  pennis- 
sione  beeret,  vieariis  residentibns  in  eisdem  ad  ipsarum  oncra  supportanda  reservat»  de 
dictis  proventibus  eongraa  porcione.  Nos  igitur  de  circumspectione  Ina  plenain  in 
domino  fuluciain  optinenles  id  faciendi,  si  expedire  videris,  auelorilate  tibi  preseiitium 
concedimus  facultatem,  non  obstantibus  aliquihus  indulgenliis  seil  litteris  a  sede  ajwslo- 
lica  vel  legatis  eius  obtentis  seu  etiam  obtinendis.  per  quas  processus  luus  super  hoc 
valeat  impediri. 

Datum  Lugduni,  VIII.  kalendas  Septembris.  pontificatus  nostri  anno  septimo. 

Nach  dem  Codex  minor  Spirensis  im  lieiieral-Unides-Art'liive  tu  Karlsruhe  fol.  21*. 
1)  Vergl.  oben  S.  187,  Aum.  1.  —  i)  Desgl.  S.  ISS,  Anm.\». 


1132. 

Kraft  von  lioslterg  entsagt  mit  Zustimmung  seiner  Gemahlin  Elisabeth  zu  Gunsten  der 
Bruder  des  Johauniter-Hospitals  in  Hall  seinen  Ansprüchen  auf  sechs  und  ein  halb  Jauchert 

Weinbergs  und  ein  Haus  in  lngelfingen. 

1249.    September  7. 

In  nomine  domini.  Amen*).  Krafto  de  Bochesberc')  omnibus  in  perpetuum.  Ne 
lapsu  temporum  aut  pravo||rum  astutia  gesta  hominum  inmutentur,  utile  est  el  lutum 
ea  scripti  Serie  perhennari.  Noverint  igitur  presentes  pariter  et  futuri,  ||  quod  nos  in- 
peticionem,  ipiam  habuimus  contra  fratres  bospitalis  saneti  Iohaunis  in  Hallis  super  sex 
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1449.    September  30. 


iugeribus  et  dimidio  vincti  siti  in  Ingcl||vingcn')  et  una  domo  eiusdem  ville,  penitus 
relaxamus  omne  ius  nostrum,  quod  de  ipsis  ad  nos  videbatur  aetenus  pertinere,  acce- 
denle  consen.su  et  verbo  legitime  noslre  Elizabeht  divine  rernunerationis  intuitu  niemorato 
bospitali  libere  confereutes.  Ad  huius  collationis  iam  facte  couürmationem  presentem 
cedulam  conscriptam  sigillo  nostro  feeimns  in  verum  testimonium  roborari. 

Actum  anno  dornini  millesimo  duceutcsinio  quadragesimo  nono,  seplimo  idus  Scp- 
tembris.  Testes  qui  interfuerunt,  milites  videlicet  :  Rwdegerus  de  Witegestat'l,  Conradus 
de  Torzebach4),  Goturidus  de  Sweincburc4!.  Wolprandus  de  Asmunrstat ') ,  Heinricus 
dictus  Vmbescheiden ,  Tvto  de  Sweigeren'l;  fratres  hospitaüs:  frater  Otto  provisor 
domus  Erbipolcnsis,  frater  Wlricus  de  Bvchil"),  frater'  Conradus  de  Bvchel  provisor  domus 
in  Wollcchingen*),  frater  Conradus  sacerdos  in  Wnllechiugen,  frater  Hvnuridus  cellcrarius 
ibidem,  item  Co[n]radus  notarius  istius  privilegü  confector. 

An  Pergamentriemchen  hingt  ein  runde«  Siegel  aus  braunem  Wachse.   Es  leigt  einen  lierzfiirmigen  Schild 

mit  sechs  Querbalken;  von  der  Umschrift  ial  noch  leserlich:  t  •  SIG1LLVM  .  CKAFTTONIS  .  DK  IM.  (Da* 

G,  E  und  letzte  M  gerundet.) 

a)  Bn  aiaaer  lucialiebrift 

1)  Boxberg,  bad.  A.G.Stadt.  Bezirksamt«  Taul>erbi*chofeheim.  -  i)  Ingelnilgen.  O.A.  Kunzelsau.  -  3)  Witt- 
statt,  Ober-,  Unter  ,  bad.  B.A.  Tauberbtschokhemt.  4)  Diirzbach,  O.A.  Kilnzelsau.  --  "0  Schweinberg,  bad. 
B.A.  Weitheiiii.  -  6)  AsMtusladt.  -  7)  Schweigern,  bad.  B.A.  Tauberbisrhr.fshcim.  -  »)  Vergl.  S.  IW1, 
Anm.  :i.       <»)  Waichingen,  bad.  B.A.  Tauberbischofsheim. 


|  Innocentius  i  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  fdiis ...  priori  et  capitulo 
Dominici  Sepulcri  ||  extra  muros  Spirenses,  salutem  et  apostolicam  beuedictionem.  Licet 
is,  de  cuius  munere  venit,  ut  sibi  a  fidelibus  suis  digne  ac  ||  laudabiliter  serviatur,  de 
habundantia  pietatis  sue,  que  inerita  supplicum  excedit,  et  votaa)  benc  servientibus  multo 
ma||iora  retribuat  quam  valeant  promereri.  nichilominus  tarnen  cupientes  reddere  do- 
mino  populum  acceptabilem  Cbrisli  fideles  ad  complaceudum  ei  quasi  quibusdam  illectivis 
premiLs,  indulgentiis  scilicet  et  remissiouibus ,  invitamus,  ut  exinde  reddanlur  divine 
gratie  apliores.   Ut  igitur  ecclesia  vestra  congruis  houoribus  frequeuletur,  omnibus  vere 
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penitentibus  et  confessis,  qui  dictain  ecclesiam  in  festo  resurrectionis  dotninice  ac  in 
dcdicatione  ipsius  venerabilitcr  visitarint,  de  oinnipolcntis  dci  misericordia  et  beatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  auctoritate  conlisi  quadraginta  dies  de  iniunclis  sibi 
pcnitentiis  annis  singulis  misericnrditer  relaxamus. 

Üalutn  Lugduni,  II.  kalendas  Octobris,  ponliflcalus  nostri  anno  septimo. 

Auf  dem  Einschlage  steht  rechts:  lue.  p.  (iik-r  beiden  Abkiirztmgsstriche).  Hinleu:  Spim.  An  roth-  und 
(ji-ltisfidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Iileihulle  dieses  Pahsles. 

■)  Da»  io  der  Urkunde  nicht  mehr  mit  Sicherheit  iu  lenende  Wort  tat  nach  der  hiiMiohÜicb  dea  betreffenden 
Satte«  im  Allgemeinen  «Örtlich  gleichlautenden  Bulle  deeielben  Pabetee  Tom  6.  September  d.  J.  fSr  die  Dvrokirebe  in 
Speier  (Reinting,  Urkunden«,  der  Binchr.fe  «u  Speier  1,  2««)  rrgRnit. 


Pabst  Innorenz  IV.  nimmt  das  Cisterrienser-Xomu-n- Kloster  Bai  ml  mit  dessen  Angehörigen  und 
Besitzungen  in  seinen  Schutz  und  r erleiht-  demselben  zahlreiche  Redde  und  Begünstigungen. 


I  Innocentius  episropus,  servus  servornm  dei,  dilectis  in  Christo  filiabus, .  .  abbatisse 
monastcrii  de  Biunt  eiusque  sororibus,  tarn  presentibus  quam  futuris,  regulärem  vilatn 
professis,  in  perpetuum.  j|  Religiosam  vitam  eligentibus  apostolicum  convenit  adesse 
presidium,  ne  forte  cuiuslibet  teinerilatis  ineursus  aut  eas  a  proposilo  revocel,  aut  robur, 
quod  absit,  sacre  religionis  enervet.  Eapropter,  dilecte  in  Christo  ftlie,  vestris  iustis 
pttstulationibüs  clernen||ter  annuimus  et  monastcrium  sancle  [deij  genitricis  et  virginis 
Marie  de  Biunl,  Coustantiensis  diocesis,  in  quo  divino  estis  obsequio  maneipate,  sub 
beati  Petri  et  nostra  protectione  suseipimus  et  presentis  scripti  piivilcgio  communimus. 
In  primis  siquidem  statuen||tes,  ut  ordo  monasticus,  qui  sccunduin  deum  et  beati  Bene- 
dict regulam  atque  institutionein  Cisterciensium  fratrum  a  vobis  post  concilium  generale 
suseeptam  in  eodem  loco  institutus  esse  dinoscitur,  perpetuis  ibidem  temporibus  invio- 
labiliter  observelur.  Preterca  quascumque  possessiones,  quecumque  bona  idem  monaste- 
riuin  iiupresentiarum  iuste  ac  canonici  possidel  aut  in  futurum  coucessionc  pontificuin, 
largitione  regum  vel  priucipuni,  oblationt;  fidelium,  seu  iüiis  iustis  modis  prestante 
ilomino  poteril  adipisri,  Unna  vobis  et  hiis  que  vobis  successerinl  et  illibala  permanoant. 
In  quibus  hoc  pmpriis  duximus  exprimenda  vocabulis:  locum  ipsimi,  in  quo  prefatum 
ntonastorium  situm  est.  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  terras  et  possessiones,  quas 
habelis  in  villis,  que  Obern  wilar1)  et  Zvirrumberc  *)  vulgariler  nuneupantur,  cum  pratis, 
vineis,  terris,  nemoribus,  usuagiis  et  paseuis,  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis, 
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in  viis  et  semitis,  et  omnibus  aliis  libertatibus  et  immunitatibus  suis.  Sane  novalium 
vestrorum,  que  propriis  sumptibus  Colitis  etc.  etc.*' 

(Rumk<ichiH">.)  Ego  Innocentius,  catholice  ecclesie  episcopus,  subscripsi.  (Mono- 
gramm für  Bene  valcte.) 

I  Ego  Petrus,  Albanensis  episcopus.  subsi ripsi. 

f  Ego  Willelmus,  Sabiuensis  episcopus,  subscripsi. 

i  Ego  Petrus,  tituli  sancti  Marcelli  presbyter  canlinalis,  subscripsi. 

t  Ego  fialer  loluumes,  tituli  sancti  Laurentii  in  Lucilla  presbyter  cartliualis,  subscripsi. 


•{■  Ego  Iohaimes,  sancti  Nicolai  in  careere  Tulliano  diaconus  canlinalis,  subscripsi. 

I  Ego  Willelmus,  sancti  Eustachii  diaconus  canlinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduni.  per  inaniun  magistri  Martini,  sancte  Komane  ecclesie  vicecanccllarii, 
IUI.  idus  Octobris,  iudiclione  VIII.,  incarnalionis  doTninice  anno  M°.  C  .  C  XLVIIII1  ., 
poutiticatus  vero  doimi  i  Iiiuoceiitii  I  pape  IUI.  anno  septimo. 

Nach  dem  Originale  im  llesitze  der  liirstlteh  S;diiidteifrerselieid-I)yk"se)ien  (iulsln  iiM  iull  in  Haind.  Auf 
dem  Einschlage  der  Urkunde  steht:  '<.  .W. ;  auf  «lein  Kücken  ein  zi«'iitl><  Ii  gn»v.->  t  und  CUtrr  /V/r«.«  <l> 
(die  letzten  Buchstaben  nicht  mehr  deutlich).    An  ruth-  und  gcllwcidciier  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleihulle 
d«<  Pabsts. 

•)  Der  nachfolgende  Text  stimmt ,  abgesehen  >on  einigen  wenigen  unbedeutenden  Abweichungen  in  der  Redaktion 
der  Urkunde,  mit  ähnlichen  feierlichen  HMtlttigungsbullen,  unter  anderen  mit  der  ron  l'abst  Gregor  IX.  demselben  Kloetrr 
i  Jamals  noch  tu  Boot)  am  20.  Jnni  1236  (Bd.  8,  S.  3I<0)  und  der  von  l'abst  Inneren«  IV.  dem  Kloster  Onadenihal  am 
9.  Janaar  1246  (oben  8.  124)  abgestellten  Balle  wSrtlich  flberein.  Von  der  crstiren  Urkunde  unterscheidet  «ich  die  vor- 
liegende nur  dadurch,  daaa  ea  hier  irrig  *tt\iori*  statt  tnniorU  der  S.  380,  Z.  3  v.  u  ,  wthui  tr*tro  atatt  moiuittrrio  i-«Veü 
der  8.  381,  Z.  7  t.  u.,  und  irrig  e/tynoßrtt  statt  efti/mw-nl  der  S.  HH2t  Z.  4  t.  o.  heisst,  wahrend  du  Kehlen  de*  in  auf 
8.  861,  Z.  20  t.  o.  und  die  S.  362,  Note  b  und  d  bemerkte  Schreibweise  m^rmmirio»  und  nullum  auch  in  der  vorliegenden 
Urkunde  wiederkehrt. 

••)  Wie  oben  8.  101,  Anm.  1. 

1  und  2)  Oberweiler,  Parzelle  von  OeigelUacli  und  Zwirlenberg,  ilogl.  von  Eichstegen.  U.A.  Saulgau. 


1135. 

PahM  Innoeen*  IV.  erlaubt  auf  Fürsprache  des  edeln  Waller  Hako  dem  Kloster  Obersten  fehl, 
die  Kirche  in  Eherstadt  unter  näher  angegebenen  Bestimmungen  sieh  einzio  erleiben. 

Lyon  mil.    December  2.1. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  tiliabus,  . .  abbatisse 
et  conventui  monasterii  de  Obei-stennelt ,  ||  ordinis  sancti  Augustini,  Spirensis  diocesis. 


•;•  Ego  fraler  Hugo,  tituli  sancte  Sabine  presbyter  eardinalis.  subscripsi. 
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salutem  et  apustolicam  benedictionein.  Cum,  sicut  dileclus  filius  nobilis  vir  Walterus  || 
dictus  Haco1)  in  nostra  proposuit  preseutia  constitutum,  progenitores  ipsius  monasterium 
vestrum  dotaverint  ||  de  bonis  prnpriis  intuitu  pielalis  et  ibidem  elegerint  sepulturam  ac 
per  hoc  ipsum  toto  cordis  aflectu  desideret  in  domino  prosperari ,  nos  obtentu  eiusdem 
nobilis  nobis  pro  utilitate  ipsius  monasterii  cum  instantia  supplicantis,  et  quia  premi 
dicitur  oncrc  paupertatis,  volcntes  yobis  facere  gratiain  specialem,  ecclesiam  de  Eberstat  *), 
cui  cura  imminet  animarum,  Herbipolensis  diocesis,  in  qua  ins  patronatus  habetis. 
convertendi  ac  retinendi  in  proprio*  usus  reservata  eiusdem  vicario  de  ipsius  proventibus 
congrua  iKirtionc,  qui  diocesauo  loci  de  spirilualibus  vaieat  respondere,  ac  intrandi 
auctoritale  propria  possessionem  eiusdem  mlesie,  (luamprimum  eain  vacare  cotitigerit, 
plenam  vobis  auctoritale  prcseutium  coiieedimus  facultatem.  Xon  obslante  si  vobis 
specialiter  vel  in  predicta  diocesi  generaliler  nos  vel  legati  nostri  super  aliquonmi  pro- 
visiouibus  direxerimus  scripta  nostra.  Nulli  ergo  omnino  hoininum  liceat  hanc  paginam 
nostre  concessionis  inl'ringere  vel  ei  ausu  temerario  eontraire.  Si  quis  aulem  hoc 
attcniptare  presumpserit,  indiguationem  omnipotenüs  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apostolorum  eins  se  noverit  incursurum. 

Datum  Lugduni,  X.  kalendas  Ianuarii.  pontificatus  nostri  anno  septiruo. 

Ret hU  auf  dein  Einschlage  der  Urkunde  sieht:  />.  <i.  auf  dem  Rucken:  lohannr*  Da/iluta.  An  roth-  und 
gelbseidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Uleibulle  dieses  l'absleti. 

1)  Von  der  Familie  der  Hacken  wn  Hoheneck,  O.A.  l.iidwig*hurg.  —  2)  Ebersladl.  O.A.  Weinsberg. 


113«. 

Pabst   bmocenz  IV.  benuflmijt   <kn    Probst   von   Hocknmuj ,   die  auf  Fürsprache  des  edeln 
Walter  Hnko  dem  Kloster  Oberstenfeld  tmrilligte  Einverleibung  der  Kirche  zu  Etjcrstadt  an 
dasselbe  gegen  Behindeningsversuche  zu  sichern'*. 

Lyon  1249.    December  23. 

Iunocenlins  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilecto  filio,  .  .  preposito  de  Backenanc1), 

ordinis  saneti  Augustini,  Spirensis  diocesis,  salutem  et  ||  apostolicam  benedictionein. 

Cum,  sicut  dilectus  filius  nobilis  vir  Wallerus  dictus  Haco  in  nostra  proposuit  presentia 

constitutus,  progenitores  ipsius  ||  monasterium  dilectarum  in  Christo  filiarum, .  .  abbatisse 

et  conventus  de  Oberstenuclt,  ordinis  saneti  Augustini,  Spirensis  diocesis,  dotaverint  de  || 

bonis  propriis  intuitu  pietatis  et  ibidem  elegcrint  sepulturam  ac  per  hoc  ipsum  toto 
IV.  2« 
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cordis  affectu  debitieret  in  doinino  prosperari,  uns  obtentu*)  eiusdein  nobilis  nobis  pro 
utililate  ipsius  monasterii  cum  instantia  supplicantis,  et  quia  premi  dicitur  onerc  pau- 
pertatis,  volentes  eisdem  abbalisse  et  lonveiitui  facerc  gratiam  specialem,  ecclesiam  de 
Eberstat.  cui  cura  iinminet  aniiiiaruni,  Hi-rbipoh'iisis  diueesis,  in  qua  ins  patrnnalus 
eedem  habent,  cemvertendi  ae  retinendi  in  proprios  usus,  reservala  eiusdein  vicario  de 
ipsius  proventibus  congrua  portiune,  qui  diticesiiiu»  loci  de  spiritualibus  valeat  respondere, 
ac  intrandi  auetoritate  propria  possessiunein  eiusdem  ecclesie,  quampriinum  eam  vacare 
contigerit,  plenam  potestatem  eis  per  nostras  litteras  duximus  concedendum.  Non  ob- 
slante  si  eis  specialiter  vel  in  predicta  diocesi  (ieneraliter  nos  vel  legatib)  super  aliquorum 
provisionibus  direximus  scripta  nostra.  Quocirca  discretioni  tue  i>er  aj>ostolica  scripta 
rnandamus,  quatinus  prefatas  abbatissain  et  conventum  non  permittas  super  liiis  contra 
concessionis  nostre  tenorem  ab  aliquibus  indebite  molestari,  molestatores  huiusmodi  per 
censuram  ecclcsiasticam  appelhitione  postposita  compescendo. 

Datum  Lugduni,  X.  kalendas  Ianuarii,  poiititkatus  nostri  anno  septimo. 

Auf  dem  Einschlage  rechts  unten  steht:  pa.  ».;  auf  dem  Rücken  der  Urkunde:  Iahatw*»  Bajttuta.  An 
hänfener  Schnur  hingt  die  gewöhnliche  Bleibulle  die«««  Paktes. 

•)  V.jgl  di«  »orh,rfoh«,d.  Urkund«. 
1)  Backnang,  O.A.Stadt. 


1137. 

Horenbogo  nebst  Gattin  gestattet  mit  Betcilligung  seines  Lehenherrn  des  Eddn  von  Hohenlohe 
den  Brüdern  des  Deutschen  Hauses  in  Mergentheim  das  Recht,  eine  Wasserleitung  durch  seine 

Güter  zu  ihrem  Hofe  anzulegen. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangahe  (um  V2*>0'>). 

Ego  Horenbogo  tenore  presentium  recognosco  et  publice  protestor,  quod  ego 

de  licentia  et  volunta||tc  domini  mei  nobilis  de  Hohenloch  ad  instanciam  religio- 

sorum  virorum  fratrum  domus  Theutonice  in  Mergentheim,  ||  coadunata  manu  uxoris 

mee  ,  accedente  consensu  puerorum  meorum,  eisdem  fratribus  transfodiendi  ortos 

et  ||  areas  alias  mihi  proprietatis  titulo  attinentes,  ut  per  easdem  aqueduetus  eorum  eo 
directius  et  com[m]odius  ad  ipsorum  derivetur  curiam,  liberam  contuli  et  confero  facul- 
tatem,  aeeeptis  ab  eisdem  duobus  maldris,  uno  tritici  et  uno  siliginis,  et  duabus  urnis  " 
vini,  eosdem  terminos,  quos  dictus  aqueduetus  at[t]ingit,  dictis  ita  approprians  fratribus, 
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ut  per  me  seu  successores  meos  nunquain  aliqua  structura  cuiuscumque  opcris  vcl 
edificii  circa  memoratos-  terminos  fiat  vel  fieri  possit,  per  quam  supradictus  aqueductus 
valeat  demoliri;  hoc  adiecto,  quod  nec  per  mc  vel  meos  heredes  eedem  aree  veudi 
poterunt,  nisi  ms  fratrum  nominatim  et  efficaciter  excipiatur.  In  cuius  rei  test[imon]ium ') 
predictis  fralribus  presentem  literam  contuli  sigillorum  do'mini  mei  prefati  de  Hohenloch 
et  commendatoris'')  hospitalic)  contuli  muniinine  robonitam. 

Die  Urkunde  dürfte  nicht  vollständig  ausgefertigt  sein.  Die  Taufnamen  des  Ausstellers,  seiner  Frau  und 
deB  Herrn  von  Hohenlohe  sind  in  die  dazu  leergelasfeiien  Räume  nicht  eingesetzt,  auch  fehlen  die  Zeugen 
und  Zeitbestimmungen.  Femer  hängt  nur  ein  Siegel  an  imd  zwar  das  liuhenluhische,  rujid,  aus  gelblichbraunem 
Wachse,  an  einem  Pergamenlstreifchen,  das  durch  einen  Einschnitt  in  die  Urkunde  selbst  gebildet  ist.  Siegelbild: 
ein  links  (herald,  rechts)  gelehnter  dreieckiger  Schild  mit  den  beiden  hohenlohischen  tleopardirteni  Löwen.  Auf 
der  oberen  Ecke  des  Schildes  ruht  ein  Stechhehn  mit  zwei  Büffelhürncrrj ,  die  mit  Laubwerk  besteckt  sind.  Der 

grossentheils  abgebröckelte  Rand  zeigt  nur  noch  die  Buchstaben:  t .  S1G1LLV  1IOHINLOCH  (das  erste  H 

und  das  N  sind  gerundet).  Ein  Siegel  des  Commenthurs  kann,  wie  der  Augenschein  zeigt,  überhaupt  nicht  an 
der  Urkunde  angehängt  gewesen  sein. 

•)  Mit  Rücksicht  anf  die  Schrift  lind  die«  sowie  die  folgenden  Urkunden  um  die  genannte  Zeit  angeeetxt  worden. 

■  und  b)  An  diesen  beiden  Stelleo  befindet  sich  ein  Loch  in  der  Urkunde.  Nor  an  der  ersten  aber  sind  die  in  [  ] 
befindlichen  ßoehstaben  herausgefallen,  an  der  streiten  bloss  der  erste  Strich  de.  h  in  hatpiiati.  -  c)  Di.  Worte  hotpitali 
contHÜ  sind  wohl  aar  ans  Versehen  gesellt;  nach  commetidatori»  hatte  etwa  prediett  dounu  folgen  sollen. 


1138. 

Graf  Gottfried  von  Vaihingm  befreit,  in.solange  er  die  vom  Kloster  Herrenalb  für  ihn  bei 
den  Juden  versetzten  und  zur  VerfaJIzeU  nicht  eingelösten  Pfänder  nieht  wirklich  ausgelöst, 
die  Güter  des  Klosters  in  Ellmendingen  von  allen  und  jeden  Abgaben. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  1250). 

Omnibus  fidelibus,  presens  scriptum  intuentibus,  G.  nobills  comes  de  Vellingen  salu- 
tera.  Signif/tcamus  vobis,  quod  abbas  et  conventus  de  Alba||ornatum  ecclesie  sue  pro  nobis 
aput  Iudeos  loco  pignoris  pro  qualuor  marcis  et  ditnidia  exposuerunt.  Nos  igilur  cum 
pignus  obligatum  ||  redimendo  non  solveremus  nec  pecuniam  promissam  refunderemus, 
bona  predictorum  fratrum  de  Alba  in  villa  que  dicitur  Elmendingen ')  ab  omni||tributo, 
exaecione,  vectura,  collecta,  filio  nostro  consenciente ,  quoadusque  sepedictam  pecuniam 
restitueremus,  exemimus.  Quod  tarnen  factum,  ne  a  posteris  infringeretur,  proprio  sigillo 
firmavimus. 

Nach  dem  Originale  im  Gcneral-Landes-Archivc  zu  Karlsruhe.  An  einem  von  der  Urkunde  abgeschnittenen 
Pergaraentriemchen  hängt  zersprungen  und  auch  sonst  beschädigt  das  schildförmige  Siegel  des  Ausstellers  aus 
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gelbem  Wachse,  welches  einen  auf  vier  Berg*pitzeii  (herald.)  links  schreitenden  Löwen  mit  erhobenem  Schwänze 
zeigt.  Von  der  sehr  abgeriebenen  rmsthrift,  deren  Buchstaben  zum  Tlieil  nach  der  falschen  Seite  gekehrt  sind, 
ist  zur  Noth  t  SKULL.  M  GOT . FR . . .  S  DE  VFJHINGIN  noch  leserlich.  -  Abdruck  bei  Mone.  Zeitschrift 
f.  d.  Gesch.  de«  Oberrheins  I,  Iii. 

I)  Ellmendingen,  bad.  B.A.  Pforzheim. 


1139. 

Kraft  von  Rettersheim  überträgt  der  Kirche  in  Seluftersheim  all  sein  Eigengut  in  Ret!  er  »heim 
und  erhält  dasselbe  sand  dein  genannter  Kirche  gehörigen  liehen  für  .sieh  und  sein?  Söhne 

gegen  einen  jährlidien  Wachszins  zurück. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  1'J'tO). 

Notunt  sit  omnibus  hoc  scriptum  legeiitibus,  quod  quidam  fidelis,  Craflo  de  Reters- 
heim1),  contulit  ecclesie  in  Seeflirsheim  omnia  bona  que  habehat  in  villa  Retersheim 
tarn  in  agris  quam  in  vineis,  bona  videlicel  proprielatis.  Preterea  eadem  bona  concessi- 
mus  ei  et  filiis  suis  cum  feudo,  quod  attinet  ecclesie  Sceftersheim.  sub  tali  forma,  ut 
annuatim  in  purificatione  beate  Marie  V  talenla  cere  predicte  ecclesie  solvat.  Huius  rei 
testes  sunt:  Sifridus  prepositus  in  Scehftersheim,  Hartmannus  sacerdos  et  totus  conventus 
eiusdem  ecclesie,  Henricus  scultetus  de  Rietheim'),  Vlricus  marsalcus  de  Röthigen*)  et 
alii  quam  plurcs,  Fridericus  cellerarius  in  Rotinge. 

Nach  Wibel.  Hohenl.  Kyrchen-Historie  II.  Codex  Diplom.  Nro.  XXXIII ,  p.  ö-i.  Weiterer  Abdruck  bei 
Hanssei  man  Ii.  Dipl.  Beweis  II,  Beil.  XVI.  S.  Xt. 

1  —  3)  Tauber-Reltersheim,  nächst  bei  Sclieftersheiro,  Riedenheim,  Hottingcu,  alle  drei  baier.  L.G.  Aub. 


1140. 

Engelhard  von  lieUnburg  verschreibt  mit  seiner  Call  in  den  Srhtresleru  :u  Sehefterslu  im  den 
OH  Jlummertsireiler  und  zwanzig  Jaiuhert  Waldes  zu  einem  S,etg,räthe  und  verkauft  später 
an  ebendieselben  den  genannten  Ort  unter  gewissen  Bedingungen  schon  bei  seinen  hbzeiten. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  l>:><>>. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Per  presens  .scriptum  in  noticiatn  onniium 
dedueo  fulurorum,  quod  cgo.  i|  Engclhardus  de  Beyenburg,  cum  uxorc  mea . .  pari  con- 


Digitized  by  Google 


(1250.) 


205 


sensu  contulimus  vicum  qui  dicitur  IIunibreht.s[| wilere *)  et  viginli  iugcra  nemoris  ecclesie 
sororum  in  Schcftersheim  pro  remedio  animarum  nostrarum  ||  tali  conditione,  ut  idem 
op[p]idum  et  neraus  post  meam  decessionem  cedat  libere  ecclesie  supradicte,  ut  inde 
nostri  memoria  habeatur.  Igitur  exigente  quodain  negolio  vcndidi  dictum  op[p]idum  ecclesie 
iam  dictc  pro  libris  Hallensium  quinquaginla,  hac  sub  forma,  ut  si  possem  precio  solverera 
eodem,  ad  vitam  meam  tantum  retinendo.  Ad  huius  facti  recordationem  et  probationem 
in  poslcrum  presentem  litteram  sepedicle  ecclesie  donavi  sigillo  meo  communitam. 
Huius  rei  testes  sunt:  Berhtoldus  de  Lucenbrunnen*),  advocalus  de  Heilprunnen ')  et 
suus  filius  et  alii  (|uam  plures. 

Nach  dein  Originale  de*  forstlich  Hohciilohkchcti  Hausarchives  in  Öhringen.  Nur  das  IVrgamcnlriemchen, 
an  welchem  da«  Siegel  hing,  kl  noch  durch  die  Urkunde  gemgen.  -  Abdruck  bei  Wibel,  Hohenl.  Kyrchen- 
Hktorie  II,  Codex  Diplom.  Nro.  XXXIV,  p.  55. 

1)  Bebenburg,  ehem.  Burg  über  dem  Weiler  Bembcrg,  am  Einflüsse  des  Blaubachs  in  die  Breitach,  O.A. 
Gerabromi.  —  2)  HuiumcrUweiler,  Gem.  Spielbach,  O.A.  Gerabronn.  —  3)  Lustbronn,  O.A.  Mergentheim.  — 
i)  Heilbronn,  O.A.Stadl. 


1141. 

Zwischen  dm  Söhnen  des  freien  Berthohl  Wayenar  aus  dessen  Ehe  mit  einer  Hörigen  Gnitf- 
tinys  von  Raderach  Arnold  und  Heinrich  einer-  und  dem  Kloster  Weissenau  andererseits  kommt 
eine  Abfindung  in  Betreff  ihrer  Ansprüche  an  Appen  ireiler  zu  Stande. 

Burg  Rnderach.    Ohne  Zeitangabe  (12~><>'>). 

Longum  esset  enarrare,  quanta  mala  Bertoldus  dictus  Wagenare  fecerit  ecclesie 
Avgiensi  pro  quodam  ||  predio,  quod  sibi  vendiderat  iuste  et  canonice  pro  XL*  libris  in 
Appenwilare1),  sicuti  alibi  liabemus  in  scriptis.  ||  Fuit  enim  idem  B(ertoldus)  libere  con- 
ditionis  homo  et  aeeepit  uxorem  de  familia  Gnuftingi  de  Radiray*),  de  qua  genuit  || 
filios  et  filias,  qui  similiter  palris  maliciam  sequentes  sine  omni  iure  in  multis  pro 
eodem  predio  dampnifieaverunt  ecclesiam  Avgiensem,  preeipue  duo  filii  sui  Arnoldus  et 
Hciuricus.  Ad  ultimum  post  multas  conpositiones  factas  cum  patre  eorum  predicto  B(er- 
loldo)  facta  est  talis  conpositio  cum  filiis  suis  Arnoldo  et  Heinrico  mediante  domino 
eorum  Hennanuo  Gnuftingo  et  aliis  bonis  viris,  quod  eis  date  sunt  novem  libre  et 
qualuor  solidi  ab  ccelesia  Avgiensi,  et  ipsi  omnia  Ixina  sua  tarn  mobilia  quam  immobilia, 
domos,  agros  et  prata  et  quiequid  habebant  dederunt  in  potestatem  dominortun  suorum 
Mermanni  et  Weinheri  de  Uadiray  tali  condicione,  ut  si  unquam  ipsam  ecclesiam 
Avgiensem  in  aliquo  molestaverint  vel  pro  illo  predio  in  Appenwilare  impetiermt,  quod 
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omnia  bona,  que  in  potestatcm  dominorum  cnrum  data  sunt,  de  wUvq  perdita  et  pcnitus 
ab  eis  sint  alienata.  Et  ut  hec  omnia,  sicut  prelibata  sunt  et  acta  sunt  in  castro 
Radiray  eorum  multis,  rata  et  imonvulsa  |H>rmancant ,  egn  Hermannus  diclus  Gnufling 
ex  parte  mea  et  fratris  mei  Weniheri,  qui  tunc  temp«.«  sigillum  non  habuit,  do  ccclesie 
Avgiensi  in  testimoniuin  preseulem  paginam  sigillo  meo  conmunitani. 

An  gelb-  und  weisser  hänfener  Schnur  hängt  das  grosse  rund«-  Siegel  des  Hermann  finufÜng  Ton  Baderach 
»us  rüthlich  braunem  Wachse.  Ks  zeigt  in  einem  horxAirmigen  Schild  ein  Rad  mit  acht  Speichen.  Umschrift : 
. .  HERMANVS  GNVHT  .  GV  . .  .  DUBAI  (da«  H,  das  erste  E.  das  M.  die  G,  das  T  gerundet,  die  beiden  senk- 
rechten Striche  des  erstell  N  durch  einen  wagrcehleu  Strich  verbunden). 

Hand  (nngsAhr  d«  16.  Jahrhunderl.  I  ? 

1)  Appenweiler,  bei  Eriskirch.  O.A.  Teltnang.  -  i)  (Ober-)Ba<lerach  mit  der  Stammburg,  bad.  B.A. 
Ueberlingen. 


114:2. 

Graf  Otto  von  Eberstein  bestätigt  und  erneuert  80.  Lebensjahre  dem  Kloster  Herren- 
alb   verschiedene    von   seinen    Vorfahren    und   deren  Ministerialen   dem    Kloster  bewilligte 
Schenkungen  und  Begünstigungen,  namentlich  an  den  Orten  Malsch,  Eichelbach  und  liard. 

mo. 

»  Nos  Otto,  comes  de  Eberstein,  per  presens  scriptum  notum  fieri  volutnus  universis 

dilucide  profitentes,  quod  vidimus  et  legi  feeimus  privilegia  ||  monachorum  de  Alba, 
Cystcrciensis  ordinis,  Spircnsis  dyocesis,  super  collatione  bonorum  tarn  in  Mals1)  quam 
in  Eichelbacb  *)  et  alibi,  a  ministcrialibus  progenitorum  ||  nostrorum  pie  ipsis  facta,  cum 
omni  iure,  liberlate  et  utilitate,  secundum  quod  ipsi  cadein  bona  possederunt  libere  et 
quiete,  qui  et  ea  dic||to  cenobio  vendiderunt  ac  eciam  pro  animarum  suarum  remedio 
contulerunt  per  manum  et  conswnsum  dictorum  progenitorum  nostrorum,  cum  eadem 
bona  tenerent  in  feodo  ab  eisdem.  Item  vidimus  Privilegium  progenitorum  nostrorum 
super  fundacione  grangiarum  seu  curiarum  super  Hart')  sitarum  et  super  collatione 
prediorum  facta  tarn  per  eosdem  progenilores  quam  per  quosdam  ministeriales  eorum 
tunc  temporis  per  manum  ipsorum,  qui  ministeriales  partem  ipsorum  prediorum  ab  eis 
in  feodo  possidebant,  a  quibus  eciam  dictum  cenobium  partem  bonorum  sua  pecunia 
comparavit  et  partem  pro  ammarum  suarum  salute  per  oblationcm  reeepit.  Has  quidem 
curias  prefati  progenitores  nostri  constituerunt  et  fecerunt  esse  et  immunes  et  überas 
ab  omnibus  angariis,  perangariis,  talliis,  exaetionibus,  berbergiis  et  omni  prorsus  coacta 
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et  indebila  Servitute,  preter  hoc  solum,  quud  villis  circa  iacentibus,  quarum  utuntur 
silvis,  paseuis  et  aquis,  debent  tauros  et  hircos,  arietes  et  apros  tempore  admixture,  si 
tarnen  hoc  humiliter  peticrint,  commodare;  que  quidem  animalia  reddi  debent  viva,  sana, 
illesa  et  integra,  cum  a  magistris  ipsarum  curiarum  fuerint  requisita.  Et  occasione 
accom[m]odationis  huiusmodi  dicte  curie  habere  debent  cum  predictis  villis,  quibus  hec 
accom[m]odant  vcl  in  quorum  parrochiis  site  sunt  vel  etiam  deeimas  tribuunt,  tarn  in 
almeinda,  quam  pratis,  paseuis,  silvis,  aquis  et  aliis  iuribus  plenariam  porcionem.  Et 
licet  aliquociens  mota  fuerit  questio  super  istis,  tarnen  sie  compositum  et  sopitum  est, 
quod  prefatc  curic  deberent  in  sua  übertäte  et  iusticia  permanere.  Nos  igitur  dictorum 
progenitorum  nostrornm  vestigiis  inherere  volentes  factum  corum  usque  ad  nos,  qui 
iam  octogenarius  dieimur,  sie  deventum  ratum  et  gratum  dignum  dueimus,  ut  est  iustum, 
et  observandum  id  heredibus  nostris  utriusque  sexus  mandamus  et  committimus  con- 
fidenter.  Et  in  testimonium  premissorum  presentem  litteram  nostro  sigillo  fideliter 
roboramus. 

Datum  anno  domini  M*.  CC°.  L°. 

Nach  dem  Originale  des  General-Landes-Archives  in  Karlsruhe.  —  An  weissleinenen  Schnüren  hingt  das 
schildförmige  Siegel  des  Ausstellers  aus  roUiem  Wachse,  mit  der  Ebersteinischen  Rose  und  der  Umschrift: 
t  Sigillum  ..TONIS.  COM1TIS.DE.  EBERSTEIN  (E  und  T  gerundet).  -  Abdruck  bei  Mono,  Zeitschr.  f.  d. 
Gesch.  des  Oberrheins  1,  125. 

1)  Malsch,  bad.  B.A.  Ettlingen.  -  2)  Abgeg.  Ort  bei  Muggensturm,  bad.  B.A.  Rastatt  Vgl.  2,  361.  Anm.  1.  - 
3)  Der  Hardhof,  iur  PCarrei  Malsch  gehörig. 


1143. 

Pfalz g ruf  Hugo  von  Tübingen  beurkundet,  dass  der  Ritter  Hugo  von  Udingen  seinen  Hof  zu 
Ergenzingen  mit  seiner  Zustimmung  dem  Kloster  Kirchberg  verkauft  habe. 

1250. 

Universis,  presentem  cedulam  inspecturis,  Hugo  comes  palatinus  de  Tuwiugen  salu- 
tem  et  noticiam  rei  geste.  Notum  faeimus,  quod  Hugo  miles  dictus  de  Ihelingen1)  de 
consensu  nostro  et  omnium  heredum  suorum  cur  Um  suam  in  Ergätzingen*)  cum  Omni- 
bus appendieiis  suis  vendidit  priorisse  et  conventui  sororum  in  Kilperg  pro  LXW  libris 
Tuwingensium  libere  et  absolute. 

Actum  anno  domini  M".  CC\  Lw.,  presentibus  tflrico  comite  de  Wirtemberg  *),  fratre 
nostro,  duce  de  Tegke,  Craftone  plebano  de  Althein  •),  Wernhero  milite  de  Ihelingen, 
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Marquardo  fratre  suo  et  aliis  quam  pluribus.  In  euius  rei  testimonium  presentem 
eedulam  sigillo  nostro  fecimus  conimuniri. 

Nach  dem  Cnnialbuche  d.>s  Klosters  Kirchberg  aus  dem  10.  Jahrhundert,  fo).  77.  -  Abdruck  bei  Crusius, 
Aimul.  Sucv.  prs.  III,  hb.  II.  <\  S.  pg.  7!i,  und  zwar  nach  der  heutzutage  nicht  mehr  vorhandenen  kleinen 
Originalurkunde,  an  welcher  etwas  hesehiidigt  ikhIi  das  Siegel  des  Ausstellers  ans  hellem  Wachse  hing,  Ks 
reigte  deu  geharnischten  Reiter,  in  der  Hechten  die  Fahne,  am  linken  Arme  den  ikluld  mit  der  pfaht-a-iflicben 
Fahne.  Von  der  Umsehria  war  noch  COM  erhalten.  Dieser  Abdruck  weicht  übrigens  hinsichtlich  der  Sehreib- 
weise  der  Namen  häufig  von  obiger  Ouelle  ab,  hat  z.  Ii.  Aryitimpn,  Ki!j<rcii,  Wirtemtirfh,  't'ijfhr,  Crn/ihtour, 
M.,rcl„n,nl».  -  Weiterer  AUlruck  hei  Petrus,  Sucv.  Kccl.  ,,.  Im. 

■)  K»  »U-ht  W.rl.btr;  mit  yucr.triih  über  dem  entvn 

1)  Udingen,  O.A.  Horb.  -  •_•)  Kjgenzingen.  O.A.  Rotenburg.  -  :tl  Altheim,  O.A.  Horb. 


1144. 

Der  Bürger  lieinhard  in  thslimjen  iilierlässt  dem   Conrente  der  Seit  Hestern  in  Sirnau  zwei 
Jnuchrrt  Weinberge  in  Stiütt/url  unter  nii/ier  ausgedruckten  Best  immun  t/m. 

1250. 

Xotum  sit  oiimibus,  tarn  presentibus  quam  fu  Iuris,  quo<l  ego  Reinbardus,  civis  Ez- 
zilingensis,  duo  ||  iugera  vinearum,  sita  in  Stötgardia.  in  moute  Steiluhus,  quorum  cullor 
est  quidam,  qui  dicitur  Buzze,  ||  quorum  proprietär-  ad  nie  pertinebat.  conventui  sororum 
in  Synncnowe1)  cum  pleno  iure  tradidi  sub  hac  ||  forma,  ut  pro  tempore  vitc  mec  usu- 
fruetus  predicte  vinec  pereipiam  et  iam  dictis  sororihus  annuatim  unam  umain  vini 
Ezzilingcnsis  mensure  persolvam  et  quod  posl  obittun  meum  usufruetus  iam  dicte  vinee 
cum  omni  iure  suo  plenarie  et  libere  ad  sorores  transcant  memoratas.  Haue  autem 
traditionem  bonorum  meorum  predictorum  mc  fecisse  corum  iudieibus  Ezzilingensibus, 
Marquardo  in  Gimiterio  et  Friderico  in  Platea,  presetili  scripto  protestor  et  ad  huius  facti 
conservandam  memoriam  presentem  cedulam  conscribi  feci  et  sigillari  cum  sigillo  con- 
ventus  iam  dictarum  sororum  cum  testimonio  iudicum  predictorum. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M".  CC\  L". 

.Nach  dem  Originale  im  Spitalaichive  zu  Ksslingen,  an  welchem  das  Siegel  fehlt. 
Ii  Vergl.  üben  S.  2.V  Anm.  -2. 
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1145. 

Markgraf  Budolf  von  Kaden  genehmigt  die  ton  einem  gewissen  Nallinger  gesehehene  Schenkung 
seiner  sämtlichen  Güter  in  Walheim  an  da.«  Kloster  Dakendorf  und  ertönt  dem  letzteren  alle 

und  jede  Abgaben  daraus. 

1250.    Januar  5. 

Notum  sit  omnibus,  ad  quos  presens*)  scriptum  perveuit,  quod  nos,  dei  gratia  R. 
marchin  de  Baden,  venerabiii  domino  prcposito  et  conventui  in  Denckendorff  universa 
bona,  que  Nallingarius  in  Walheim*)  possedit  et  que  contulit  cenobio  in  Denckendorff, 
libera  voluntate  permisimus  conferre  eundem,  ita  sane,  quod  nullatenus  volumus,  quod 
nullus  officialium  nostrorum  a  predictis  bonis  exigat  vel  saltem  ab  hominibus  qui  ipsa 
bona  possident  aliquant  precariatn  tain  in  vino  quam  in  denariis  et  in  annona.  Et  hoc 
feeimus  ad  remedium  animc  patris  nostri  H.  pie  memorie.  Ut  autem  hec  rata  et  in- 
convulsa  permaneant,  presentem  litcram  nostri  sigilli  mummine  feeimus  communiri. 

Acta  hec  sunt  incarnalionis  domini  MCCL.  anno,  vigilia  Epiphanie. 

,  Nach  ciiicr  aus  dem  18.  Jahrhunderte  stammenden  unbeglaubigten  Abschrift  einer  am  1.  Februar  1585  iu 
Stuttgart  durch  den  kaiserlichen  Notar  Hanz  Luz  beglaubigten  Abschrift.  —  Abdruck  bei  Schmidlin,  BeytrSge 
zur  Geschichte  des  Herz.  Wirtenberg  2.  Beil.  G,  S.  251. 

•)  Die  t  üai  statt  der  ae  wiederhergestellt. 

1)  Walheim,  O.A.  Besigheim. 


1146. 

Abt-  wul  Cont  ent  von  Maidbronn  ertauschen  von  Man/wird  von  Bretten  und  seinen  vier  Söhnen 
alles,  was  diese  in  Knittlingen  besitzen,  gegen  Utren  Batdiof  in  Weissach  unter  näJier  hinzu- 
gefügten Bedingungen  und  unter  gemiuer  Beschreibung  der  Grenzen  der  vertauschten  Besitzungen. 

Maidbronn  1250.    Januar  5. 

In  nomine  domini.  Amen.  Pateaf)  universis,  tarn  presentibus  quam  futu||ris,  pre- 
sentem paginam  inspecturis,  quod  venerabilis  Bertholdus  abbas  et  convenlus  monasterii 
de  Mulinbrunne,  Cystercicnsis  ordinis,  Spircnsis  dyocesis,  quandam  permutationem  qua- 
rumdam  possessionum  lVcerunt  ||  cum  Marquardo  de  Breiheim1)  milite  et  filiis  suis, 
Theoderico,  Marquardo,  Bertholdo,  Alberto,  utrique  parcium  commodam  et  placentem, 

mediantibus  viris  discretis,  sapientibus  et  honestis,  videlicet  Wern||hero  decano  de  Kmt- 
IV.  n 
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thelint?en*).  Heinrieo  seniore  de  Enzebere !) .  (Jeroldo  de  llowenslein4),  Hagenone  de 
Dalheim 6).  (Jebehardo  de  Malmesheim").  Itaque  dicti  Marquardus  et  lilii  sui  onmia.  que 
possidebant  in  inferiori  villa  de  Knutlielinj;en,  supi-riori  vel  media,  cum  omnibus  attinen- 
Iiis  suis,  videlicet  agris,  cullis  et  incultis,  pratis,  vineis.  silvis.  pascuis.  aquis  et  aquarum 
deeursibus.  piscationibus,  venationibus,  moleudiiiis,  viis  et  inviis,  itibus,  reditibus,  bosco 
et  piano  et  nichilominus  quod  vulgo  dicilur  gesuth  et  vnge.suth,  hominibus  execptis 
Ulis,  quos  in  snperiori  villa  commune*  vocabant,  insuper  advoealiis.  decimis,  censibus,  fore- 
factis,  servitiis  et  anpariis,  sive  perlinentiis  aliis  uuiversis,  quocumque  nomine  censean- 
tur.  quoad  ins  proprietatis  eonlulerunt  alibati  et  fratribus  monasterii  de  Mulinbrunue 
prout  ad  ipsos  spectabant.  in  perpetuum  pnssidcnda.  illud  eliain  sane  tum  j)redictus 
M(arquardus)  quam  sui  lilii  meniorati  coram  mcdiatorihus  pn-lihatis  linniler  ac  lideliter 
promittentes.  quod  tarn  ip.si  quam  ipsorum  posteritas  ipsis  legitlime  successura  nulia  bona 
ad  qucmcumque  perünentia  in  villLs  Knuthelingen  antcdidis  snb  tytulo  emptionis,  con- 
cambii  seu  feodi  vel  alio  quocumque  modo  nullalenus  compararail,  nisi  abbas  et  con- 
ventus  monasterii  prelibati  prius  cuhsenserint  in  hoc  ipsum  et  ipsis  ad  hoc  nichilominus 
factcndum  consentancas  expresserint  voluntate.-.  In  quoruin  bonorum  rcfusionem  rece- 
perunt  a  fratribus  dicti  monasterii  prangiam  ipsorum  que  vocatur  Wizach ')  cum  oiimi- 
bus  iuribus  suis  atque  perlinentiis  uuiversis.  Kl  (piia  bona  de  Knuthelingen  uliliora 
sunt  cstimata.  quam  illa  de  Wizach.  ideo  fratres  de  Mulinbrnnne  in  reeotnpeiisationem 
defcctus  huinsmodi  refudenmt  diclis  M(arquardo)  et  tiliis  suis  sexcentas  sexaginla  marcas 
argen!  i  preler  duas,  pro  marca  qualibet  quinquapinta  quinque  solidis  Hallensium  exsol- 
vendisb).  Sane  cum  sepedicti  M(arquardus)  et  lilii  sui  qucdaiu  dictorum  bonorum  de 
Knuthelintren  tenercnt  in  feodo  a  nobilibus  viris  de  Hoswach "I,  ne  ipsis  nobilibus  occa- 
sione  permutalionis  huinsmodi  deperiret  aliquid  in  iure  suo,  bona  de  Wizach  loco 
bonorum  de  Knuthelingen  ab  ipsis  in  feodum  receperunt  et  debitmn  sicut  prius  tidelitatis 
homagium  prestiterunt  eisdem.  Dicti  vero  nobiles  propler  gratiam  et  fa voran,  quem 
ipsi  et  progenitores  eomm  tcnuerunt  ab  antiquo  cum  fratribus  monasterii  prelibati, 
renuntiaverunt  omni  prorsus  actioni,  quam  ipsi  vel  eorum  posleritas  ratioue  dominii 
predictorum  bonorum  de  Knuthelingcn  e*sent  in  posterum  habilnri,  ab  omni  tytulo  feodali 
vel  nola  ipsa  bona  volis  concordibus  absolveutes.  sicut  patet  per  publicum  iiistmmentum 
eorum  super  hoc  specialiler  exaratum  et  ipsorum  sigillis  fideliter  conmunitum.  Preterea 
cum  de  limitibus  et  quibusdam  inlricationibus  terminorum,  quos  ex  approbata  consue- 
tudinc  marcham  sive  bann  um  consuevit  vulgaris  antiquilas  appellare.  soleat  e  vicino 
frequentcr  intcr  vicinos  dissensionis  altercacio  suboriri,  provida  fuit  a  partibus  delibe- 
ralionc  provisum,  ut  termini  predictorum  bonorum  de  Knuthelingeu  et  de  Wizach  limitati, 
prout  in  sortein  parcium  transierunt,  per  metas  dislinclas  ad  presentium  atque  futurorum 
noticiam  devenirent,  unde,  sicut  tunc  ipsa  bona  per  arbilros,  qui  de  eonsensu  parcium 
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ad  hoc  assumpti  fuerant,  per  limitcs  sunt  distincta,  sie  cciam  et  metarum  voeabula  pre- 
senti  pagine  sunt  inserta.  Do  pnssessionibus  in  Knuthelingcn,  que  sepedictis  M(arquardo) 
et  filiis  suis  ad  fratres  de  Mulinbrimne  per  concambii  derivationem  descenderant,  sunt 
isti  termini  sive  marcha:  a  Marsbruntie  usqtie  ad  pontem  lapidemn  et  deindc  usque  ad 
fontem  qui  dicitur  Grawenbrune,  sive  longe  fuerit  sive  prope,  cum  universis,  que  in 
superiorihus  sunt  descriptn.  Porro  tertnini  de  Wizach  sunt  isti:  videlicet  inier  Wizach') 
et  Salzach ,0)  ab  occidentali  parte  vie  que  ducit  de  Salzach  in  Wizach  a  trunco  exusto 
ineipit  prima  meta;  inde  proceditur  dircete  versus  orientem  ad  inontem  qui  vocatur  Sehul- 
berc,  ubi  lapis  est  positus  ad  orientalem  plagam  cuiusdam  quercus  que  siccam  habet 
quereum  aliam  in  eadem  radice,  et  hec  est  meta  secunda;  inde  proceditur  ad  quandam 
pirum  sine  lapide,  que  pirus  est  ad  orientem  aliquanlulum  inclinata,  deinde  ad  lapidem 
quendam,  ad  partem  aquilonis  cuiusdam  aridi  trunci,  postea  ad  lapidem  positum  in 
parte  orientali  cuiusdam  aridi  trunci,  inde  ad  lapidem  quendam  positum  in  trivio,  poslea 
ad  lapidem  sub  pwle  montis  Sibulberc.  deinde  ad  truneum  situm  inter  iuncos,  inde 
proceditur  ad  ascensum  montis  Sibulberc  ad  quereum.  que  ad  occidentem  aliquanlulum 
est  reflexa.  Si  vero  per  negligentiam  hominum  sive  malitiam  vel  ex  longinquilate  tem- 
poris  ipsa  signa  metarum  in  parle  vel  in  toto  contigerit  dissipari,  hec  tarnen  erit  lidelis, 
constans  et  perpetua  distinetio  lerminonim  a  prima  meta  parum  superius  comprehensa. 
qua  directe  proceditur  usque  ad  immtem  Schulberc,  ita  saue  quod  partem  ipsius  montis 
in  lateribus  aquilonis  filii  Marquardi  et  eorum  legitlime  successura  posteritas  in  sortem 
sue  possessionis  aeeipiant  et  moiitis  tarnen  planitiem  non  ascendant.  Ut  autem  iste 
coiitractus  firmiori  certitiuline  fuleiretur,  petierunt  utrimque  super  hoc  presens  instru- 
tnentum  conscribi  ac  in  testimonium  evidentie  plenioris  sigillis  domini  H.  Spirensis 
electi  et  imperialis  aide  ranccllarii,  capituli  niaioris  ecclesie  Spirensis,  Hfldolfi  illustris 
marehionis  de  Baden,  abbalis  de  Mulinbrnnne,  quo  tolus  convenlus  mnnasterii  est  con- 
tentus,  et  Marquartlus  de  Breiheim  et  filii  sui  cum  sigillo  Wernheri  decani  de  Knuthe- 
lingen  et  H.  senioris  de  Enzeberc.  que  etiam  presentibus  sunt  appensa,  cum  propria  non 
habeant,  conmuniri.  Testes  permulationis  sive  contractus  buiusmodi  sunt  isti:  Bertoldus 
abbas,  sub  quo  hec  facta  sunt,  Cünradus  prior,  Godefridus  cellerarius  maior  et  totus 
convenlus  monasterii  de  Mulinbrunne.  Wernherus  decanus  de  Knutbelingen,  Heinricus 
plebanus  de  Eherdringen"),  Heinricus  senior  de  Enzeberc  et  duo  filii  sui.  Heinricus  et 
Cvnradus,  Heinricus  iuvenis  de  Nieuern1'),  Hageno  <le  Dalheim,  Reimboto  frater  ipsius, 
Geroldus  de  Howenstein,  Reinhardus  de  Liebencella"),  VVolfnimus  Junior  de  Ossenbcrc  '*), 
Gebehardus  de  Malmesheim,  Marquardus  senior  de  Breiheim  et  quatuor  filii  sui,  Theo- 
dericus,  Marquardus,  Bertoldus  et  Albertus,  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  in  clauslro  Mulenbrunne.  in  vigilia  Epiphanie  domini  nostri  Ihesu 
Christi,  eiusdem  incarnationis  anno  millesimo  CG",  quiuquagesimo. 
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An  seidenen  Schnüren  von  verschiedener  Färb»-  (die  erste  und  fünfte  roüi,  die  zweite,  vierte  und  sechste 
grün,  die  dritte  roth  und  weiss)  hängen  sechs  Siegel  aus  brauneni  Wachse,  von  denen  namentlich  die  vier  ersten 
beschädigt  sind.    Das  erste,  S.  1VS  beschriebene,  ist  das  des  erwählten  Bischofs  von  Speier:  von  der  Umschrift 

noch  erhallen :  t  Sif/iViMw»  HEIXRICI  EL  SIS.  Das  zweite,  nur  noch  in  Bruchstücken  vorhandene,  ist  das  öfters, 

z.  B.  S.  09  beschriebene ,  des  Domkapitels  zu  Speier.  Das  dritte,  bis  auf  einige  Thcile  der  Umschrift,  ziemlich 
gut  erhaltehe.  grosse  runde  Reitersiegel  zeigt  den  Markgrafen  im  geschlossenen  Topfhelme  und  bis  an  die  Kniee 
reichenden  Waflenrocke.  den  Fuss  im  Bügel,  auf  (herald.)  rechts  galoppierendem  Pferde  sitzend,  rechts  die 
emporgerichtete,  im  Bogen  hinter  dem  Helme  zurück  flatternde,  in  drei  Zipfel  auslaufende  Fahne,  links  ziemlich 
wagrechl  einen  grossen  dreieckigen  Schild,  auf  welchem  ein  rechter  Schrägbalken:  das  Pferd  hat  keine  besondere 
Ausrüstung.  Umschrift  :  f  .  Sigillum  .  RYDOLF1 .  MARCHION  . . .  E  VEItONA  (M  und  E  gerundet).  Das  vierte 
ist  das  S.  143  beschriebene  des  Abts  von  Maulbronn.  Das  fünfte  spitzovale  zeigt  einen,  von  einem  Heiligenschein 
umgebenen  Kopf  mit  der  Umschrift:  t  SiV/iV/mbi  W  DECANI  IN  CNVTTELINIi;!'»).  Das  sechste,  schildförmige 
desgl.  einen  Fingerring  mit  einem  Stein  darauf  und  der  Umsc  hrift :  t  Sit; .  LL  . .  HE1NKIC1 .  DE  NEVERIX  (das 
erste,  zweite  und  vierte  E  gerundet). 

•  I  D.r  Anfang  det  Urkunde,  eintchlieMUch  des  P  In  dieum  Wort«,  in  vertierter  gro«er  Schrift.  -  1»)  Da*  Orig. 
bat,  wohl  au  Veneheo,  tjroturmli». 

I)  Bretten,  kid.  B.A.Sladt.  —  2  und  3)  Knitllingen .  Enzberg,  O.A.  Maulbronn.  —  i)  Hohenstein,  O.A. 
Besigheim.  —  f>)  Thalheim,  O.A.  Heilbronu.  —  Ol  Malmsheim,  O.A.  Leonhcrg.  —  7  und  s)  Weissach,  Ross- 
waag, O.A.  Vaihingen.  —  »  und  10)  Weissach  und  Salza  oder  Salzach,  Namen  von  Buchen.  —  Hl  Eberdingen, 
O.A.  Vaihingen.  -  Ii)  Kiefern',  bad.  B.A.  Pforzheim.  -  13)  Liebenzell,  O.A.  Calw.  -  H)  Ochsenberg,  -hurg, 
O.A.  Brackenheim. 


Hitler  Hermann  von  Raderach  genannt  (inifling  ü/terlässf  sein  Gut  ..An  der  Egge"  hei  Ravens- 
burg mit  dazu  gehörigen  genannten  lsuten  für  fünfzig  Mark  Silber  dem  Kloster  Weidenau 

als  vollständiges  Kigrnlhum. 


Universis  Christi  fidelibus,  taut  presentibus  quam  futuris,  presentem  pagittatn  inspec- 
turis,  Hcrmantnis  indes  de  Ratlcrai')  (licltis  (inifling  salutem  in  oinniiiin  \\  salvatore.  Ad 
vertun  universilatis  vestre  cupio  pervenire  noticiam,  quod  ego  llermatmus  miles  de 
Raderai  cognomine  Gnifting  meura  predium,  dictum  ||  an  der  Egge1),  apud  Raueuspurc 
situm,  quod  iusto  proprictatis  titulo  possederam,  cx  gratuito  carnalis  fratris  mei  Werin- 
heri  assensu  Augiensi  ccclcsic,  Pre||monstralensis  ordiuis,  contuli  cum  omnibus  qttc  sibi 
attinebant,  taiu  vinea  tptam  deeimis  eins,  iieinoribus  et  paseuis  aUpie  j)ratis.  Homines 
preterea  hos :  Amoldum  vinitorem  cum  famulo  suo  Berhloldo  et  Burchardinn  villicum 

cum  uxore  sua")        paiiter  et  liberis  eorum  atque  famulo  suo  nomine  Heinrico,  ccclcsic 

contuli  memorate.  (juo  facto  dictum  predium  a  venerabili  preposito  pivlate  ecclesie 
Hermanno  nomine  reeepi  ad  vite  mee  spatium  lanltmimodo  possidenduin  sub  censu 


1147. 
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tali,  ut  unani  soumam  vini  eeclesie  antedicte  jiersolverem  annuatim  et  ipsa  ccclesia 
meum  post  obitum  dictum  predium  cum  universo  quo  ipsum  possederam  iure,  tarn  pn> 
prietatis  quam  advocatie  atque  mfeodationum.  que  vulgus  vocat  Mannelehen,  omnibus 
ad  illud  pertinentibus,  libere  atque  integraliter  possiderct.  Postmodum  vero  voletts  dicti 
predii  dominium  in  plcnam  predicte  Augiensis  eeclesie  coiiferre  possessionem  petii  a 
fratribus  eeclesie  sepctlicte,  ut  michi  quinquagiuta  marcas  argenli  conferrent  et  sie  pre- 
dictum  predium  libere  possiderent.  Prepositus  igilur  supradiclus  eiusquc  convcntus, 
prout  petieram,  quinquagiuta  michi  marcas  argenti  dederunt,  ideoque  sepedictum  predium 
a  nie  totaliter  est  resignatum,  ut  nec  michi  nee  ulli  meorum  heredum  nec  etiam  ulli 
hominum  deinceps  in  ipso  quicquam  sibi  liceat  vendicare.  Sic  itaque  Augiensis  ecclesia 
dictum  predium  totaliter  et  integraliter  cum  omni  quo  ipsum  iure  tenueram  plena  possidet 
lil>ertate.  L't  ergo  hec  incourulsa  permaneant  et  illihata,  sccdnlam  haue  prudeutum  viro- 
rum  sigillis,  venerabilis  doniini  Eberhardi  Constanliensis  episcopi,  domini  Kberhardi  ab- 
batis  de  Salem,  domini  Ottoberhtoldi  dapiferi  de  Walpurc,  domini  Iohannis  de  Lewental. 
mei  etiam  fratrisque  mei  domini  Werinheri  Gniflingi  de  Raderai  niililum  .studui  roborare. 

Acta  vero  sunt  hec  anno  incaroacionis  doiuinice  M".  CC°.  quinquagesimo,  indictione 
octava,  XIIII°.  kalendas  Febniarii.  apud  ccclcsiam  Itenliusen'),  Iiis  presentibus:  fratre 
Rudolfo  de  Afelterbcrc  *) ,  fratre  Heinrico  de  Valchenstein*),  ordinis  fratrum  Minorum. 
Sifrido  cellerario  de  Salem,  Hermanno  camerario,  Berhtoldo  sacrista,  canonicis  minoris 
Augie,  Heinrico  de  Oberhouen*),  Heinrico  Bezilino,  Cvurado  de  Mannilinshouen Hein- 
rico Stullo,  Aberone  et  Heinrico  dictis  (irubar,  Heinrico  de  Wilar"),  miuisterialibtis 
Roman i  imperii,  Vlrico  Patruo,  Berhtoldo  Scambilier  et  Müs  eius  Berhtoldo  et  Heinrico, 
Bartholomeo,  militibus. 

An  Hergamenthändclien  hängen  sechs  zum  Theil  beschädigte  Sieg«),  ilie  drei  ersten  aus  mit  Mehlteig 
gemischtem,  die  drei  letzten  aus  braunem  Wach*«:  I)  das  schon  oben,  S.  19t,  beschriebene  des  Bischof«  Klier- 
liard  von  Constatu.  Umschrift:  t  StyUlnm  EBIRHARDI :  DEI :  GRfa'i/A  . . .  STANTIEN7*.<)  :  ECCL/<.«>IE  W(hr»f>)l 
2)  Das  spitznvale  de»  Abts  von  Sulem  mit  dem  Abte,  in  der  Rechten  den  Stall,  und  der  Umschrift:  t  SIGILLmw 
ABBATIS  DK  SAI.E.M  (die  K  gerundet).  :t)  Das  ol>en  S.  IIS  beschriebene  Otto-Bertholds  von  Waldburg,  von 
dessen  Umschrift  jedoch  nur  noch  wenige  Buchstaben  erhalten  sind.  4)  Das  schildförmige  wnhlerhaltene  des 
Johann  von  Lowenthal.  Siegelbild:  ein  stehender  I,öwe  mit  einwärts  gewandtem  Gesichte  und  aufgeschlagenem 
Schweife.  Umschrift:  t  SiijUlum  .  IOHAXXIS  .  DK .  I.KWKNTAL  iH,  X  und  E  gerundet).  .">)  Das  runde,  in 
mehrer«  Stücke  zerbrochene  Hermanns  von  Baderaeh ,  ist  ebenso  gross,  wie  das  S.  200  beschriebene  Siegel 
dcsscllten  und  zeigt  das  gleiche  Bild,  rührt  aber  der  Art  und  Weise  der  Zeichnung  nach  von  einem  andern 

Stempel  her;  von  der  Umschrift  ist  noch  erhalten:  t  Sit/Miim  .  HrrMA  .  . .  SX1FTIG  IBE  (E  gerundet». 

Ii)  Das  schildförmige  sehr  bes.  hädigte  Wernhers  von  Baderaeh  enthalt  ein  sechss|.cichiges  Bad:  von  der  Umschrift 
ist  noch  erhalten:  t  SI .  WKBHKRI  .  GINIrTINC  ....  BAD.    (Das  erste  E  gerundet.) 

a)  Hier  ist  für  den  Kamen  Kaum  offen  gel*««en. 

1)  Vergl.  S.  'JIHi,  A um.  >.  ->)  Vielleicht  eines  der  Ocrt.  hen  Egg  oder  Eggen.  O.A.  Ravensburg  i«lcr. 
noch  wahrscheinlicher,  ein  abg.-g.  Ort  in  Ravensburgs  nächster  Nähe  (vergl.  Zeitschr.  f.  <t.  Gesch.  d.  Oberrheius 
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29,  1251.  —  3)  Jebenhausen,  Pfarrweiler  der  Gemeinde  Schnetzenhausen,  O.A.  Tettnang.  —  l)  AfUiolderberg,  zwei 
Höfe  dor  Gemeinde  dross-Schönach.  bad.  U.A.  Pfullcndorf.  -  T>)  Falkciistfin,  wohl  eher  die  Huine  bei  Neidingcii 
an  der  Donau,  bad.  B.A.  Mi-wkirch,  aU  diejenige  ij«Ul  Weiler)  bei  Schramberg,  O.A.  Oberndorf,  oder  bad.  B.A. 
Frciburg.  —  C)  Oberhofen,  dem.  Obe4-K.-i'ha.h,  O.A.  lUwnshurg.  —  7)  Da  in  dem  streng  geographisch  geordneten 
Gültregister  des  Klo*t«T»  Weingarten  aus  dem  i'.i.  Jahrhundert  Mu»lininhmirn  zwischen  Staig.  KellciirieU,  Dieten- 
hofen,  O.A.  Kavensbiirg,  aufgeführt  ist,  welche  Orte  unmittelbar  um  Mehlishofi  n  (dem.  Berg)  diese»  O.A.  herum- 
liegen, so  dürfte  letzterer  Ort  (mit  mehr  Hecht  als  Meitclzhufen ,  O.A.  Wangen,  S.  72,  Anm.  '>)  als  Stammsitz 
der  öfters  (vergl.  ZeiUchr.  a.  a.  O.  2,  S.  7K)  genannten  sliflconsUnzisi  hen  Dienstmauiieiifamilic  von  Mänlisliofcn 
zu  betrachten  sein.  —  fi)  Weiler.  O.A.  ftavensburg. 


1I4K. 

Hermann  ron  huderueh  gewinnt  Ouifting  idierliisst  cor  ihm  Eintritt  in  ihn  geistliche»  Stund 
um  seines  Seehnhedrs  uilien  mit  Kinirit/ignng  seines  Bruders  Wernher  das  Put  tonnt  recht  ihr 
Kirche  in  Jettenhnusen  un  den  Deutschen  Orden'1. 

Constnn:  IJ',0.     F.hruor  PL 

l'niversis  Christi  fidelihus,  haue  papiuam  inspecturis,  epo  Ilerinariiiii.s  de  Raderay1) 
tlietiiri  (Juiftinc  noticiam  subseriptorum.  Vita  brevis,  .!  hominum  memoria  labilis  et 
proclivis  ad  malum  vita  omtiium  admoiient,  que  geruntur  studiosius  anuolari  conpruenti 
serie  litterarum.  ;|  Xovcrint  ipitur  universi  presentium  inspedores,  qtKHi  epo  vitam 
mutare  propnnens  Wernheri  fratris  mei  mililLs  areedente  consensu  ins  ||  patrottatus 
ecclesie  iti  letinhusin'),  quod  epo  meique  progenitores  ante  nie  bona  tide  iuslnque  tituln 
lnicusque  proprietatis  nomine  possidebamus.  viris  reliniosis  in  Christo,  dilectis  fratribus 
hospitalis  Iherosolhnitane  domus  Theutouicorum  sanete  Marie,  in  remedium  anime  mee 
contuli  libcraliter  cum  consensu  vencrabilis  patri.s  et  domini  E.  Cnnstanciensis  episcopi 
possidendmn.  Ut  autem  donatio  prescripta  maiiis  mbnr  optineat  lirmitatis,  haue  pa?i- 
nam  feci  sigilli  mei  munimine  roborari. 

Actum  Constancie  in  capella  sanete  Katherine.  anno  domini  M°.  CC°.  quinquagesimo. 
XIIII".  kalendas  Marcii,  iudictione  VIII*,  presentibus  Heurico  de  Bisinberc')  et  II.  cellcrario, 
canonicis  saneti  Stephani,  Bertoldo  comite  de  Sanclo  Monte4),  Rodolfo  de  Hewin4)  et 
fratribus  suis,  Conrado  de  Valchenstcin*),  Petro  de  Hohcnburc'),  Henrico  de  SconncM  he"), 
Bertoldo  de  Hordorf '),  Waltero  de  Hohcnuels  '*),  Olrico  de  Clingenberc "),  Bertoldo 
Manstoch,  Henrico  de  Stritberc  '*) ,  Stayraaro,  Bertoldo  Scanbcler,  Henrico  camerario, 
Bartholomen,  Henrico  Vinche,  Conrado  de  Manlishouen13),  Henrico  de  Bermetinpen  '*), 
Henrico  de  Oberenhouen  militibus,  et  aliis  quam  pluribus,  tarn  clericis  quam  laicis. 
In  domino  felicitcr.  Amen. 
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Nach  dem  Originale  des  Gciieral-Landes-Archives  iti  Karlsruhe.  An  weissen  gewirkten  leinenen  Schnüren 
hingt  aus  mit  Mchllcig  gemischtem  Wachse  das,  S.  213  beschriebene  Siegel  des  Ausstellers.  Umschrift  (theilweisc 
ziemlich  undeutlich):  t  S/yiV/u»»  HcrMAXl  .  . .  TU;  BKI  (K  gerundet). 

•)  In  der  Folg«  war  die  CünnB«n<lc  Hainau  in  Beiiicze  dieies  PatronatrechU,  »ergl.  Zeitiehr.  für  die  Geach.  dei 
Oberrbeim  «8.  8.  145. 

1)  Vergl.  S.  200,  Anm.  2.  —  2)  Vergl.  S.  213,  Ami).  3.  —  3)  Peisaeiibeig,  baier.  L..G.  Schongau,  vergl. 
Stälin,  Wirt.  Geschichte  2,  72*.  -  4)  Vergl.  S.  «0,  Anm.  1.  —  5)  Hohenhöwen.  südwestlich  vom  bad.  B.A.O. 
Kngen.  — .  fi)  Vergl.  S.  21i,  Anm.  T>.  —  7)  Homburg,  heutzutage  Schloss  der  Gemeinde  Stahringen,  bad.  B.A. 
Storkaeh ,  oder  Vorder-,  Hinter-,  thurgauisclieii  Bezirks  Slerkborn.  —  S)  Schönegg  (Ober-,  Unter-) ,  Dorf  mit 
Schlossruine  an  der  Günz.  baier.  L.G.  Buben  hausen  (vergl.  Zeitschr.  f.  d.  Gesell,  d.  Oberrheins  10,  S.  3is. 
Anm.  1),  wenn  nicht  (Gross-)Schöuach,  bad.  B.A.  Pfullendorf.  —  !t)  Bohrdorf,  bad.  B.A.  Messkirch.  —  10)  Hohen- 
fels, Burgruine  hinter  Sipplingen,  bad.  B.A.  Ueberlingen  (vergl.  Zeitschr.  a.  a.  0.  2,  S.  iS4j  ff.).  —  II)  Aligeg.  Burg 
in  der  l'larrci  Wisgulliiigen,  thurgauischeii  Bezirks  Weiufclden.  —  12)  Streilberg,  Weiler  mit  Spuren  einer  Burg, 
Gemeinde  Tiefenhach.  U.A.  Riedlingen.  •-  13)  Vergl.  S.  21*.  Anm.  7.  -  Ii)  Bermatingen,  bad.  B.A.  Ueberlin- 
gen.  -  15)  Vergl.  S.  21i.  Anm.  6. 


11+9. 

Bischof  Eberhard  von  Constnnz  ijinehmiijt  die  l'eber/assuni/  des  Patronaf  rechts  der  Kirche  in 
Jett'-nhausen  durch  den   Ritter  Hermann  Gniftiny  von  Heuhrach  an  den  Deutschen  Orden'}. 

Consta»:  1250.    Februar  Hl 

Universis  Chri.-di  fidelibtts,  haue  paginain  inspeduris,  E.  miseratione  divina  Constan- 
tiensis  episcopus,  uoticiam  subscriptorum.  Vita  brevis,  hominum  metnoria  labilis  et  pro 
cli || vis  ad  liiahtin  vita  omuium  admonent,  qtie  geruntur  studiosius  annotari  congruenti 
serie  litlerarum.  Noverint  igitur  universi  preseiicium  inspedores,  quod.  dum  vir  prudens 
Hermannus  miles,  dictus  cognominc  ||  Gniflinch  de  Radirai,  vitain  suam  mulare  pro- 
ponens,  Wertteilen  fratris  stti  inilitis  accedente  conseitsu,  ius  patmnatus  mlesie  de 
Ietiuhusin,  quod  ipse  suique  progenitores  ante  illuni  bona  lide  ||  iusloque  litulo  hueus- 
qtte  proprielatis  nomine  po.s.sidelmnt,  viris  religiosis  in  Christo  dileetis, . .  fratribus  hospi- 
talid  domus  Theuthonicorutn  sanete  Marie,  in  remedium  anime  sue  liberaliter  contulisset, 
nomine  domus  iam  predicte  perpetuo  libere  possidendum,  uos,  iustis  ac  piis  ordinationi- 
bus  assentire  per  otnnia  cupientes,  donacioni  prefatc  eonsensum  nostrum  presentibus 
adhibemus.  l!t  autem  douacio  prescripta  et  cousensiuim  adhibicio  maius  robitr  obtineant 
tirmitatis,  hanc  paginam  ad  peticionetn  partium  exinde  conscrihi  et  sigilli  nostri  muni- 
mine  feeimus  roborari. 

Actum  Constantie  in  curia  nostra  in  capella  beate  KatherLne,  anno  domini  M°.  CG".  L"., 
-Villi*,  kalendas  Marcii,  indictione  octava,  presentibus  Hainrieo  de  Bisinberch,  Hainrico 
cellerario,  cationicis  saneti  Slephani,  Cunrado  in  Tanihaiu'),  Cvnrado  in  Tegirwflere ') 
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et  Cunrado  in  Hörne'),  plebanis,  Bertoldo  coniite  de  Sancto  Monte,  Rvdolfo  de  Hewiu 
et  fratribus  eins,  nobilibus,  Cunrado  de  Valkinstain,  Petro  de  Honburch,  Hainrico  de 
Shoneche,  Bertoldo  de  Rordorf,  Walthero  de  Hohinvels,  tlrico  de  Clinginberch,  Bertoldo 
Manstoch,  Hainrico  de  Stritperclt,  Stainmaro,  Bertoldo  Sbanbilier,  Hainrico  camerario  de 
Marhdorf,  Bartolomen,  Hainrico  Vinke,  Cunrado  de  Manlinshovcn,  Hainrico  de  Berniv- 
tingen  et,  Hainrico  de  Obimhoven,  militibus,  et  aliis  quam  pluribus,  tarn  clericis  quam 
laicis.    In  domino  feliciter.  Amen. 

Nach  dem  Originale  im  General-Landes-Archive  iu  Karlsruhe.  An  gewirkter  leinener  Schnur  hängt  gut 
erhalten  das  S.  Uli  beschriebene  Siegel  de»  Ausstellers,  aus  gelbhdibraunern  Wachse.  Umschrift:  t  S»'?»//«« 
EBIRHAKDI  DEI  UH(ati)A  (m»ySTANTIE.\'f*i*>  ECCL^JlE :  EPrfneopA.  (Samtliche  E  und  das  H  gerundet.)  — 
Ebendaselbst  bentidel  sich  noch  ein  Vidiuiu»  dieser  Urkunde  (Perg.  mit  den  anhingenden  Regten  »weier  Siegel), 
welches  Itfinricwi  motoris  rcclfttte  Äwi/iew.*i*  ftrtffwituf,  i/wimjiiw  P1*}*  cuprllixHw*,  und  (TtuM/itdu*  prfftwiiu*  tcrltrit 
Ktinrti  Prlri  öo.»i/V  —  Banilrt  anno  ihmini  Ah.  CX\  L:  llh,  II.  Memlos  Mnriii  aufstellten.  —  Abdruck  in 
Zeilschr.  für  Gesch.  des  Oberrheins  i'i,  S.  146. 

•)  V.rgL  dit  Torig.  Urkunde  x»«lb*t  die  meinen  Kam«  bereits  erklärt  eJnd. 

1)  Thannheim,  bad.  B.A.  Donaueschingen.  -  i  und  3)  Tägerweilen,  Bez.  Gottlieben,  und  Horn,  Bei.  Arbon, 
im  Kanton  Thurgau. 


1150. 

Pabst  lnnocenz  IV.  gestattet  dem  Cistcrcienserorden  in  allen  Pfarren,  in  weichen  ihm  der 
alte  Zehente  zusteld,  auch  den  noch  in  Niemandes  Genuas  befimllichen  Neubruchzehenten,  im 
Verhfdlniss  des  ihm  zustehenden  alten,  zu  beziehen*'. 

Lyon  Um.    Mai  27. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis,  abbati  Cistercü  eiusque 
coabbatibus  et  conventibus  universis,  Cisterciensis  ordinis,  salutem  et  atinstolicam  bene- 
dictionem.  Iustis  petentium  desideriis  dignum  est  nos  facilem  prebere  consensum  et 
vota,  que  a  rationis  tramite  non  discordant,  effectu  prosequente  complere.  Eapropler, 
dilecti  in  domino  lilii,  vestris  iustis  preeibus  inclinati  authoritate  vobis  presentium  indul- 
gemus,  ut  in  paroebiis  Ulis,  iu  quibus  vobis  veteres  deeime  sunt  concesse,  novalium 
quoque,  de  quibus  aliquis  haclenuü  non  pereepit,  pro  portione,  qua  veteres  vos  contingunt, 
pereipere  valeatis.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginam  nostre  concessionis 
infringere  vel  ei  ausu  lemerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit, 
indignationem  omnipotenlis  dei  et  beatonun  Felri  et  Pauli  apostolorum  eius  sc  noverit 
ineursurum. 

Datum  Lugduni,  VI.  kalcndas  Iunii,  pontilicatus  noslri  anno  VIi"*. 
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Nach  zwei  gif  ichlautenden ,  unlx  glaubigten  Abschriften  auf  Papier  au«  dein  18.  Jahrhundert,  in  welchen 
übrigen*  »latt  der  at  die  e  und  stall  der  arabischen  die  lateinischen  Zahlteichen  wiederhergestellt  sind. 

*)  Diese  allgemeine  Bulle  fQr  den  Clstercienserorden  wurde  hier  tum  Abdruck  gebracht,  «eil  sto  lieb  unter  den 
Dokumenten  de«  Kloster»  Heiligkreuzthal  Totfand  and  bei  Potthast  Reg.  Pontif.  Roman.  2,  8.  115«  Bichl  reguttrirt  i»t. 


1151. 

Pnhst  Innorenz  IV.  übirgibt  in  einer  an  das  Klosirr  Jliinmrhronne  (xjrähr  in  Löieent/ial  um- 
genannt) gerirhtetett  Urkunde  dieses  Kloster  dem  Predigerorden  und  verleiht  ihm  die  Privilegien 

des  letzteren  Ordens. 

l.ißin  l^.'it).     Juni  V. 

;  lnnocenlius  j  episiopus,  servus  servorutn  dei,  dilerlis  in  Christo  liliabus, .  .  priorisse 
ac  coiivenltii  inonasterii  de  Ilinielwuue ').  ordinis  fralriiiu  PreUiculomin,  Constan|llieiisis 
dioeesis,  salutem  et  apostolicatn  biin-clicl iom-in.  A|Mistolice  sedis  iMMii^nitas  prudentes 
virghie*.  qtte  so  parant  accensis  lainpadilms  obviaiu  sponso  ire,  tanto  propensiori  deM  || 
studio  prosequi  f.uitatts.  quanto  maiori  propler  fragilitalem  sexus  indijiere  suffnijiio 
ilinoscuntur.  Cum  iyilur,  sicut  ex  parle  vestra  fuit  propositum  o.rain  nobis.  vos,  ||  que 
iiifludi  corpore  desideratis  in  castris  elauslralibus  »4  ibidem  mciite  tauten  lihern  devote 
domino  fainulari.  de  insliliilionibus  fralrtim  ordinis  I'n-ilicut« nnitt  illas,  que  vohis  coni- 
pelunt.  Itartenus  laudabiliter  duxeritis  observandas  au  iueorporari  eideiit  onlini  afl'edctis, 
uns  piuin  vestruin  propositum  in  domino  eoiuinendanles.  devotiottis  vestre  preeihus  in- 
elinati,  vos  et  monasteriuin  vestrum  audorilate  presentinm  im orporamus  onlini  stipra- 
dicto.    Eailein  audoritate  niehiloiniuiis  slaluentes.  ut  etc.  etc.  *> 

Datum  Lu^duni.  IUI  nonas  Iutiii,  pontilicatus  nostri  anno  septimo. 

Inten  auf  dem  Einschlage  sieht  ausM-n  recht*  sehr  vergilbt  ctul  nicht  mehr  sicher  zu  lesen:  Sifiii.  rrt. : 
,mi'  dem  Hucken  der  Urkunde:  tintlus  und  dal  unter  //  mit  Abkürzungszeichen.  An  roth-  und  gelbseidener 
Schnur  hangt  die  gewöhnliche  bleierne  Hülle  dieM*  l'aUtes. 

•)  Dw  nachfolgende  Teit  »tiramt  mit  dar  oben  S.  104  ff.  abgedruckten  Urkunde  desselben  P«b*te»  vom  14.  Juli  1245 
in  Betreff  de»  Klotten  Sirnau  wörtlich  Oberein.  Die  unbedeutenden  Abweichungen  von  dem  Teste  diener  letzteren  l'rktmdc 
bettelten  darin,  da«  »tut»  S.  10«,  Z.  6  t.  u.  i/mi  fmi/w ,  in  der  vorliegenden  l'rkunde  ipnqtti :  statt  Z.  i.  r.  u.  rulrrinl 
vi,,*«.*,  bieri  itimvo*  riilrrint;  statt  8.  105,  Z.  1.  v.  o.  «r»,  hier:  tl ;  statt  Z.  9.  t.  o.  Uhrrr.  —  ohttantihu*  —  <ru,  hier: 
tirilr  -  ob«tantr  -  rr/;  »t.tt  Z.  10  v.  o.  r,*„n,<,*,  hier:  rebernt«  steht,  an  letzteres  Wort  sich  hier  noch  dor  »als 
unreiht:  ■<»./<■  .imm/mV/r,^,«,,.  t;*trt  prtfuli  maytittr  rl  prior  pnfieuiMt  «lu/uo*  riron  idwm  i}»«^ue  wir  remortant  rt 
..«MiM«»r  «W,  prent  ri.lrrmt  rxpnUr,,  und  •adlieh  »tat»  8.  105,  Z.  11  t.  o.  rommi,.io«i*  es  hier  iHCorpo,y,tm»is  beutst. 

I)  I.«wenthal.  (hineinde  Schuelzenhausen.  O.A.  Teltnang. 

IV.  2« 
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1152. 


Pabst  Innocenz  IV.  bestätigt  die  von  dem  verstorbenen  Ernst  ran  Hernhausen  und  seiner 
Gattin   Adelheid   um   ihres   Seelenheils   willen  gemachte  (i Uferst iftung   zum    Unterhalt  eine» 


\  Innoeenlius  I  episcopus.  servus  servorniu  dei.  dilecte  in  Cbristo  filie,  Adellieidi 
relicte  quondam  Ernosti  de  Berenhusin  mi||  litis,  Constantiensis  diocesis.  salutem  et  apo- 
stolieam  benedictionem.  Petitionibus,  quas  dignas  favorc  ac  honcstate  non  vacnas  II 
intuemur.  libenter  exauditiouis  ianuam  aperinuis.  Cum  ipitur,  sind  nobis  exponere 
curavisti,  quoiulam  Ernostus  ||  de  Berenliusin  vir  tmis  una  tecum  .  .  priorisse  et  con- 
ventui  raonasterii  in  Willario'l  ordinis  saneti  Aupustini,  Constantiensis  diocesis.  pro 
animarum  vestrarum  remedio  quedani  bona  vestra  sub  ca  enndicinne  duxeritis  erogauda. 
ut  bonorum  ipsorum  redditus  uni  in  ipso  monasterio  rapcllano  pro  susteritatione  »ua 
perpetuo  ministrentur,  inibi  pro  vestroinni  rcniLssione  penaininuiu  futuris  lemporibus 
servituro.  ad  id  priorissa  et  conventu  se  obligantibus  memoralis,  nos  tuis  preeibus  int  li- 
nati,  quod  a  predicto  viro  tun  tecum  super  bot  pie  ac  provide  laetutn  extilit,  graluin 
et  ratum  babentes,  id  auetoritate  apostolica  coidiniianuis  et  presentis  seripli  patrociuio 
contmiiiiitnus.  Xulli  ergo  omnitio  bominiun  Ikeat  baue  pagitiam  uostre  ronlinnationis 
infringere  vel  ei  au.su  lemerario  contra  ire.  Si  qtiis  aidein  boe  attemptare  presumpserit, 
indignationem  onmipoteutis  dei  et  beatoruin  Pelri  et  Pauli  aposlolorinn  eins  se  noverit 
ineursurum. 

Datum  Lugduni,  idus  Iunii.  pontiücatus  no.slri  anno  septiino. 

Unten  auf  dvm  Einschlage  Mehl  aussen  rechts  eclir  verwieehl:  /.  /.<;  auf  dein  Hfu-keu  «1er  Urkunde  eben- 
falls von  gleichzeitiger  Hand:  fn  »»IIa.  —  An  roth-  und  Hl 'seidener  Sehnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle 
dieses  Pabsles. 

a)  Im  Original  lieht  Willar  mit  einem  AbkQ«img«Mch«n.  Da  dauclbe  Zeichen  in  der  Urkunde  für  din  rer- 
■chiml.n.t.n  FW.  von  Abköriungen  angewandt  wird,  .«  erfülle  die  Aiiflilaimg  mit  Hück.icht  auf  di«  Srhreibwei«,  einer 
frohem  Urkunde  (8.  134). 


beständigen  Caplans  im  Kloster  Weiler. 


Lyon  lüiitt.  Juni  13. 
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Gottfried  von  Hohenlohe  gestattet  auf  Bitte  der  Brüder  des  Hospitals  der  heil.  Maria  der 
Deutschen  in  Jerusalem,  von  den,  von  ihm  zu  liehen  gehenden  Gütern  weiiund  Alberts  von 
Rothenfeis  bis  zum  Betrage  von  zwanzig  Mark  Renten  zu  verschenken'). 

12W.  Juli. 

Gotl'ridus  de  Hohenloch.  Presen  Ii  scripta  notiim  sil  omnibus,  tarn  prosentibus  quam 
fnturis,  l|  quod  cx  spetiali,  dileetione  el  favore  diu  habitis  ad  fratres  domus  bospilalis 
Theutonuorurn  sancte  Marie  |1  Ierosolimitane,  ad  devote  sup[p]licationis  instantiam  ipsorum 
fratrum,  liberaliter  a<lmi.si  et  consensi,  ut  liberum  sit  ||  de  bonis  quondam  Alberti  de 
Hotemiels1).  que  tenentur  in  feodo  de  manu  mea,  volentibus  dare  aliquid  pietatis  intuitu 
predirte  domus  frntribus  usque  ad  reditus  viginti  marcarum  conferre.  In  cuius  rei  testi- 
monium  et  certitudinem  paginam  istam  sigilli  mei  muuiinine  roboravi. 

Actum  et  datum  anno  dominice  meamationis  M.  CC.  quinquagesimo,  mense  lulio, 
indictionis  VHP. 

An  einem  i'ergumcijlbärideheti  hängt  das  Siegel  des  Aussteller«  aus  braunem  Wachse,  schildförmig  mit 
abgestumpften  Ecken.  Figur:  zwei  über  einander  (herald.)  links  sehreilende,  leopardirte  Löwen  mit  herab- 
hängenden Schwänzen.    L-.nsehr.ft:  SKilLIAM  CiOTKItlDI  DV.  HOHKNLOCH  (die  G,  E  und  II  gerundet). 

•I  Die  Urkunde  befindet  rieh  anter  denjenigen  der  Coromende  Mersheim ,  für  welch'  leerten,  wohl  die  Ver- 

1)  Rothenfels  im  Spesshard,  rechts  vom  Main  (vergl.  3.  S.  ili.  Anm.  10). 


1154. 

i'ahst  Innoeenz  IV.  nimmt  das  Kloster  SaJem  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dessen  gesamten 
namentlich  aufgeführten  GiUerbrsitz,  sowie  die  demselben  von  seinen  Vorgängern  bewilligten 

ItechtsbegüMtigungen. 

Lgon  1250.    Juli  7. 

Innoccntius  episcopus.  servus  servorum  dei,  dilectis  Müs,  abbati  monasterii  de  Salem 
eiusque  fratribus,  tarn  presentibus  quam  fnturis,  regulärem  vitain  professis,  in  perpe- 
luum.  Religiosam  vitaru  eligi-nlibus  apostolkum  convenit  adessc  presidium,  ne  forte 
cuiuslibel  lemeritatis  ineursus  aut  eos  a  propositn  revocet  aut  robur.  quod  absit,  sacre 
religionis  infringat.     Eapropler.  dileeli  in  domino  lilii,  vestris  iustis  poslulationibus 

i8* 
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dementer  aunuiiiuis  et  monasterium  sancte  <lei  gciiitricis  et  virginis  Marie  de  Salem. 
Constantiensis  diocesis,  in  quo  divino  cslis  obsequio  mancipati,  sub  beati  Petri  et  nostra 
protectione  siiscipimus  ft  presentis  seripti  privile^io  conmunimus.  In  primi.s  siquidcm 
slaluenles,  ut  ordo  moiiasticus.  qui  secimdiiin  deum  et  beati  Benedicti  regulam  atqne 
institutionein  (Astcrci[ens]iuiii  fratrum  a  vobis  ante  concilium  generale  suseeplam  in 
eodein  monasterio  institutus  esse  dinoscilur,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabilitcr 
observetur*).  Preterea  quascimque  possessionis,  queciinque  bona  idein  nionasterium 
inpresentiarum  iuste  ac  eanonice  possidet  aut  in  futurum  eoncessione  pontificum.  lar- 
pitione  regum  vel  principum.  oblatione  ndelium.  seil  aliis  iustis  modis  prestante  domino 
polerit  adipisci,  tirma  vobis  vestrisque  suctessoribus  et  illibaTa  perinaneant.  In  quibus 
tiee  propriis  duximus  expriinenda  voeabulis:  locuni  ipsum.  in  quo  prefatum  monasterium 
situm  est,  cum  oinnibus  pertinentiis  suis  de  Murun1),  de  Wancenrivti '),  de  Meinelshusen8). 
de  Vorst4),  de  Swaindorf r').  de  Yachsiriet '  I.  dt-  Teppheiiliart '),  de  Adelsrivti *),  de  Bebin- 
wilare").  de  Wolfgangeswilar '").  de  Altmauneshusin "l.  de  Tivfenbivlwe ls).  de  Bachou- 
heton").  de  Mada.  li"),  de  Grindilbouch  ,;  >.  de  Paitiuliaselacb  1C|,  de  Dorfsperc  "t .  de 
Huuslal"').  de  Livtkildi  '*):  in  Badioubeton.  in  Vrankenliouen  *u).  in  Adilsrivti.  in  Her- 
zogeiiwilar")  granpias  cum  omnibus  pertinentiis  suis;  donios,  |>o<sessiones  et  redditus, 
quos  babetis  in  villis  quo  Nivverou").  Biiggensegil"),  Liutkildie,  Kaltenbrunuon  s'|,  Ahn- 
sen"), (iraseburron"1).  Milnliouen Mimiiienhusin ,h >,  tlcrboltswilare*').  LvginJ").  Nider- 
bostinwüar  "I.  Ovldingen **),  Sevelt"),  Xuzdorf14),  Wath").  PfatTenhouen *».  Owingen'1'». 
Tiuinpen5').  TiseudorP'),  Ualsbouen Rieth"),  Wa-Idiv"),  Hasela").  Shaginböh ">. 
Hallendorf").  Vrikkingin  w).  Krtingin  Allenihoiien  Malagigen  «),  Tandinjmr"),  Tage- 
brebte\vilarM).  Osterndorf").  Honberr").  Buoch11'),  Buodiain  "),  Witimvilar  M>.  Wartperc"). 
Hasilnbach ''").  Richoluespcrcw).  Obirwilar").  Bramenvelt "),  Ringenhusin '*),  Swingrobe  M). 
Alberswilar*'),  Yrocenfuular"),  Yeluen*").  Richoltebrüel "').  Meittcmostinwilar '"),  Niderwi- 
lar'*),  Kzzelingin '*),  Stelin"),  Swaicbain ").  Kiuncgen").  Ylma7').  Vberlingiii71).  Vilirigin") 
et  Riethain")  vulgariter  nominantur:  donios,  possessionis  et  redditus.  quos  babetis  in 
Conslautia;  paludem  quam  babetis  iuxta  rivum.  qui  dicitur  Bla-wanch T*).  nee  non  terras. 
possessiones  et  alia  bona  veslra  cum  pratis.  vineis,  terris,  nemoribus.  usmmgiis  et  pas- 
cuis.  in  bosco  et  piano,  in  aquis  et  molendinis,  in  viis  et  semitis  et  omnibus  aliis  liber- 
tatibus  et  inniunitatibus  suis.  Sane  lat>orum  vestrorum  de  possessionibus  habitis  ante 
concilium  generale  ac  etiam  novalium,  quo  propriis  manibus  aut  sumptibus  Colitis,  de 
quibus  novalibus  aliquis  actenus  non  pereepit,  sive  de  ortis,  virgultis  et  piscationibus 
vestris  vel  de  nutrimeiitis  animalium  vestrorum  nullus  a  vobis  decinias  exigerc  vel 
extorquere  presumat.  Liceat  quoque  vobis  clericos  vel  laicos  libcros  et  absoluta*  e 
seculo  fugientes  ad  couversionetn  reeipere  et  eos  absque  coiitradirtione  aliqua  retinere. 
Prolnbemus  insuper,  ut' nulli  fratrum  vestrorum  posl  faetaiii  in  monasterio  vestro  pro- 
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fessionem  fas  sil  sine  abbatis  sui  liieutia  de  eodem  loco  discedere.  Discedcntcm  vero 
absque  conmunium  lillerarum  vestraruin  cautionc  nullus  audeat  retinere.  Ouod  si 
quis  retinere  fori.'  presumpserit,  licitum  vobis  sit.  in  ipsos  inonaclios  vel  conversos  regu- 
larein senteiiliam  promulgare.  lllnd  districlius  inhibentes.  ne  terrus  seil  quodlibet") 
benefieium  ecclesie  vestre  collatum  liceat  alicui  personnliler  dari  sive  alio  modo  alienari 
alpine  consensu  tocius  capituli  vel  maioris  aut  sanioris  partis  ipsius.  Si  que  vero 
donationes  ete.  etc. "» 

Ego  Innocentius.  catholiee  ecclesie  episcopus.  subscripsi. 

Ego  Willelmus.  Sabinensis  episcopus,  subscripsi. 

Ego  Petrus,  tituli  saneti  Marcelli  presbiter  Cardinalis,  subscripsi. 

Ego  Willelmus.  basilice  du[o]decim  aj>ostolorum  presbiter  cardinalis.  subscripsi. 

Ego  frater  Iohannes.  tituli  sancli  Laurentii  in  Lucina  presbiter  cardinalis,  subscripsi. 

Ego  frater  Hugo,  tituli  sanete  Sabine  presbiter  cardinalis,  subscripsi. 

Ego  Ricardus.  saneti  Angeli  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

E(iO  Iohannes.  saneti  Xycolai  in  ca[r)cere  Tulliano  diaconus  cardinalis.  subscripsi. 

Es-'o  Willelmus.  saneti  Eustachi!  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Eugduni,  per  niannm  magistri  Mariui.  sanete  Komaiie  ecclesie  vicetaucellarii. 
nonis  lulii,  indictione  VIII*..  incarnationis  dominice  anno  M\  CC'\  L  ..  pontificatus  vero 
domni  Iuuoce[n]tii  pape  IUI.  anno  VIII. 

Nach  dem  Diplumatare  des  Klosters  Salem  im  ijeiieralL.iiides-Archive  zu  Karlsruhe  II.  Nr.  I.  S.  1  ff. 
u)  Die  Abschrift  h»t  hier  irrig:  af>*rrratnru*.  —  b)  Deagl.  </icJii'f. 

*)  Der  nachfolgende  Text  trimmt  mit  dem  Ton  Febst  GMeetin  III.  diesem  Klolt«r  am  6.  November  1194  ausgestellten 
Schutibriefe  {(Iii.  2,  8.  SOG  ff.),  abgesehen  run  den  naohntebcnden  unbedeutenden  Abweichungen,  wörtlich  aberein.  Statt 
der  betreffenden  Worte  in  dem  genannten  SehuUbriefe  hei»t  ea  in  der  vorliegenden  Urkunde:  (8.  30$,  Z.  10  v.  o.)  r,,ir> 
dttmu*  atlrirt»,  und:  rrttri  mpttuti ;  (Z.  II)  ».i.luo  necipu.t  nitro  .-ummam ;  iZ.  1*1  mulitulaw  ««>'  proptrr  mamftrtam 

rt»lrt  ulililnlcm.  o,W  ri  focerc  (mit:  {Z.  16)  r,l  »Ii.,  qurlibrt:  (Z.  18)  rrl  content«!  ali.pw  poblirv- ;  (Z.  18) 
ahhotU  retri  rlmioncm;  (Z.  18  t.  u.)  C„,tr,  ricU,i» ;  (Z.  15  t.  o.  I  rnhi»  rmfrrvr  nnvtrit  (ohne  forte);  <Z.  12  t.  u.)  <»!,- 
otHt,»;  (Z.  10  t.  u.)  r/,«,  ,pi,copo  t„lro  online ;  (Z.  9.  v.  n.l  onl.oi*  *ui;  I.Z.  5  ».  n.  |  c„„mu»i,mr,o  „p(,.lolice  ;  (Z.  2 
pnd  1  t.  n.)  im  pottrrum  proprio  epiteopo ;  (Z.  1  r.  u.)  prtiu.t.eiuin  und:  proprii  rpiteopt ;  (8.  309,  Z.  1  v.  o.)  ilirimu», 
arolbm,  rl  mnmmmmrm ;  |  Z.  2)  ab  eo  brn..l,eti.mti;  (Z.  3)  allorim»  ,1 ;  (Z.  »  und  4)  apnfliee  »«/;»;  (Z.  4  und  5) 
mom*trri»m  rtttrutu ;  <Z  5)  t»ttpt»»mnU,  txt<,«mu»ieatiw,i» ;  (Z.  0)  «V.W*.  «wvf  Hirt»m  tut,  »o»  /*Wr.r.V,  »irt  «fiV/Nf; 
(Z.  7  and  8)  »rM  brnrfactnm ;  (Z.  II)  tlri-mtimus  irrilnntlnw  und:  «<r  Ulltrt  ille  firmilnUm ;  |Z.  12)  CtpUrcun.iii 
und:  Ii  contra  iwinllii  pririlnjiorum  apottitlicorMm  eoMliltril  iwpeliari ;  (Z.  18)  liceat  rwAi*  niehilominu*  in ;  (Z.  14) 
inltrctirti*  iltrinit ;  (Z.  17)  hnminrm  irmtiv;  (Z.  19)  lihrrtnir*  rl  rrrmpttom»;  (7..  17  ».  u.)  prrtrnlie  nrripli ;  (Z.  12  t.  u.) 
awlnritolr.  Si  qua  iaitur ;  (Z.  7  r.  u.)  csitminr  juMgeUaaen ;  (Z.  6  T.  u.)  »wirif.-r.if  ultioni ;  (Z.  5  v.  u.)  qmitinu*:  (Z.  4 
t.  Ii.)  inreniaitl.  Arne». 

\—T,\  Muuracli,  Srhlos-,  iiinI  Hol  der  (ipriifiiidu  Ohoruhldiiigi  n :  BanzetireHÜie ,  Hof  lici  Mimmenhausen ; 
Mfiidlisliaitscn .  Com.  Tüfingen;  Korst  und  Schwandorf,  beides  Hi>fe  bvi  Salem,  alle  had.  H.A.  I  elw-rliiigen.  — 
C)  Vähseiiriel.  nt»g«v  Hufgut  in  der  alten  Pfarrei  nölirenlmch.  «ein.  Wiiitersulgon ,  had.  B.A.  Pfulletidorf.  - 
7  und  Si  Tepfenhaid,  Dorf,  zur  fiem.  Ailelsreuthe  gehörig,  bad.  B.A.  L'eherliligeil.  l»-i<ie  Orte  von  wirtembergisehem 
(lehiet  iliusehlosseii.  —  \i)  Behweiler  fiem.  <  mertheuringeii.  fl.A.  Teltnang.  —  tt»  Mit  Kück«ichl  auf  Anm.  »iH 
und  «i!»  wohl  <r  hwerlich  mit  Motie  Zeilsctir.  I,  S.  :täl  .  Anm.  I  als  eine?  der  drei  Olierslen-,  .Mittelsten-  und 
Untersten  weiter  (iiiehl  OIkm'-  u.  «.  w.l.  Lad.  B.A.  IVliprlingi-n  zu  erklären.  -  II)  Allmannshaus-n .  ahgeg.  Ort 
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auf  der  Ebene  von  Schilzburg  über  dem  Laulerlhal  auf  der  Alb,  O.A.  Münsingen,  vergl.  2,  S.  Uli",  Anm.  4.  — 
12)  Tiefenholen,  O.A.  Ehingen.  -  13)  Baehhaupten,  znller.  O.A.  Sigmaringen.  -  14-17)  Madach,  dründelbuch, 
leides  Höfe,  das  Dorf  Kailhaslach  und  d.e  Helfe  Dornsberg,  alle  vier  bad.  B.A.  Stuckach.  —  IS)  Erhallen  im 
Namen  Hutneustall,  einer  Flurgegend  im  Thale  des  Wisclbache*  hinter  Villingen,  Mone  a.  a.  O.  Wif,,  Anm.  4.  — 
Ht)  Leutkirch,  dem.  Neufrach,  t>ad.  B.A.  Ueberlingen.  —  20)  Krankeiih</cti ,  O.A.  Ehingen.  —  21)  H erlogen • 
weiler,  bud.  B.A.  Villingen.  -  22  und  23)  Neufrach  und  Bilggcnscgcl-  lud.  B.A.  Uckrlingcii.  —  21)  Kalt- 
brumi,  Eil.  von  Allensbach,  Iwd.  B.A.  Constan*.  —  i'i-  Kli  Allanen,  Grasbeuren.  Mühlhofen,  Mimmenhausen. 
<  iebhardswcilcr  (dem.  Mühlhofen),  Lugen  (Hein.  Owingen),  Unterslenweilcr,  <>hcruhldiugen,  Seefelden  (Weiler 
des  vorigen),  Nussdorf,  Watte  abgcg.  I»ci  Kanzciircule  (vergl.  Mone  a.a.O.  1,  :i4l,  Anm.  O,  Pfaffenhofen,  dicht 
hei  Owingen  und  damit  verbunden,  '["Olingen  Deisendorf.  Itathshof  bei  Tüfingen  (vergl.  Mone  a.  a.  O.  a,  22<.i, 
Anw.  3»  dje»e  Orte  sämtlich  lad.  H.A.  Uberlingen.  —  10  Welches  von  den  verschiedenen  Mied  oder  Mieden  in 
der  Umgegend  von  Salem,  ist  fraglich.  —  U—Vi)  Walde,  zerstreute  Häuser  in  der  dem.  Owingen;  (Illach, 
'•ein.  Markdorf  (wenn  nicht  Ober-,  Unterhaslach ,  Gem.  Wintersulgcli.  bad.  B.A.  l'fullendorf):  Schernbuch,  dein. 
Deisendorf;  Hallendnrf  bei  Mühlhofen;  Frickingen,  sämtlich  bad.  B.A.  Ueberlingen.  —  47)  Krtingen,  O.A.  Mied- 
liugen.  —  4SI  Nicht  sicher  tu  eimitleln.  —  iü)  Malaien.  Hof  bei  Denkingen,  bud.  B.A.  l'fullendorf  (vergl.  Mone 
a.  a.  O.  2,  «Cm.  —  Till)  Thnningen,  dem.  Wormlorf.  Iwd.  B.A,  Mcsskirch.  --  51  und  52 1  Talertsweiler  und  dazu 
gi  hörig  Eschendorf.  znller.  O.A.  Sigmaringeii.  —  53)  Homberg,  dem.  Owingen  oder  Ober-,  Untcrhombcrg,  (iein. 
I.impaeli,  beide  bail.  B.A.  Ueberlingen.  —  51)  Der  Buchhof.  Buehof.  dem.  Bonndorf,  bail.  B.A.  Uebi-rlingen.  — 
."öi  Buchheim.  bad.  H.A.  Messkirch.  —  5*1|  Witeliweiler ,  \iellcieht  Wiggenweiler,  dem.  Wittenhofeii .  bad.  B.A. 
Ueberlingen  (vergl.  Mone  a.  a.  O.  1.  31<1.  Anm,  2).  —  57)  Warlberg.  abgcg.  in  der  Nahe  Von  Adelsreuthe  (oben 
Anm.  S,  vergl.  Mone  u.  u.  O  l  —  5S)  llaselliach .  abgeg.  Ort  bei  Teptenhard  (oIh-ii  Anm.  7).  Der  Text  der 
Saleiner  Urkunde  vom  Kl,  Juni  UM»,  Bd.  2,  S.  2.11,  hei  Anm.  12  hat  Tfj'kiitharl  «uiw  »i/;y«-«(i>i»  ,««.»  H<i*,l)>,nh, 

wonach  die  hier  augcimmii  K  Deutung  möglich  i^t,  doch  kann  nach  «/</'•  KU"  ein  Komma  gedacht  »erden. 

und  ist  dort  auch  ein  solches  gesetzt.  51)  i  Kieho|f«|ierg;  ein  Berg  dies«-.  Namens  lag  beim  Kloster  i  vergl. 
Mone  a.  a.  0.  1.  als.  Anm.  2).  -  »So)  Oberweiler,  bei  Hosskirch.  O.A.  Saiilgau?  —  Ol  i  Breiufeld.  abgeg.  Ort. 
vielleicht  bei  Tiefenhillen,  dem.  Frankenhofen,  O.A.  Khingeu  (vergl.  Mone  a.  a.  O.  1,  :t!7,  Anm.  5|,  —  «12)  Hinggen- 
hausen,  Filial  von  Hasenweiler,  O.A.  Kavcnshurg.  —  «Ul)  OU-rschwcingrubcii,  dem.  Munehhöl  oder  Untcrschwein- 
grubenhof,  dem.  Hecheln,  bad.  B.A.  Stockach.  -  Iii)  Alberweiler,  dem.  Herdwangeii  bad.  B.A.  Hfulleiidorl" 
oder  O.A.  BilxTach.  —  t>5l  Unermittelt.  —  «Uli  Felben,  dem.  Ittendorf,  bad.  B.A.  Ueberlingen.  wenn  nicht,  da 
der  Ort  auch  sonst  in  Verbindung  mit  dem  unter  Anm.  «14  genannten  Alberweiler  vorkommt,  die  Bencmiuiig 
eines  Gewanns  (.,bei  .1.  n  Velwen"  eine  «ehr  baldig  vorkommende  Bezeichnung)  in  dessen  N.ihe  (vergl.  Mone 
a.  a.  0.  :i2l,  Anm.  Ii.  —  H7)  Bei  den  Madach  holen ,  dem.  Maiuwaiigen,  bad.  B.A.  Stockach.  vorkommend 
(vergl.  Mone  a.  a.  0.  31.H,  Anm.  2).  —  «IS  und  <!'))  Mittelsten  weiler  mit  Unterstenweiler,  bad.  B.A.  Uelier- 
hngeii.  —  7u)  Esslingen,  O.A.Stadt.  —  71)  Stetten  im  Meinsthal,  O.A.  Cannstatt.  —  72)  Schwaikheim.  O.A. 
Waiblingen.  —  73)  Köngen,  O.A.  Esslingen.  -  7t)  Ulm.  O.A.Stadt.  -  75)  Ueberlingen.  bad.  B.A.Stadt  am 
Bodensce.  —  7«1  und  77)  Villingen,  bad.  B.A.Stadt  und  Mietheim ,  Filial  desselben  im  Brigachthale.  —  78)  Das 
grosse  Mied,  das  «ich  von  Frickingen  da«.  Aachthal  hinab  bis  an  die  Hardücker  erstreckt,  zwischen  Salem  und 
Mimmenhausen,  jetzt  meist  in  Wiesland  verwandelt  (vergl.  Mone  1,  32«).  Anm.  3). 


1250.    Juli  25. 
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1155. 


Der  erwählte  Bischof  Heinrich  von  Speier  scheidet  mit  dem  Probste  ton  S.  Guido  allda  die  zu 
Unterhaltung  der  beständigen   Vikare  an  der  Pfarrkirche  zu  Ketsch  und  au  der  Kapelle  zu 


Heinricus,  dei  gracia  Spircnsis  eleclus,  itnperialis  aule  canccllarius,  universis  Christi 
tidelibus,  tarn  presentibus  quam  futuris,  prcscntcm  paginam  inspecturis,  salutem  in 
domino  sempiternam.  Cum  uos  proventus  parrochialis  ccclcsie  de  Ketsch')  et  caj>elle 
de  Auweszheim  *)  in  usus  l'ratrum  maioris  ccclcsie  Spircnsis  concesseriiims  convertcndos, 
prout  a  summo  pontifice  super  hoc  plcnam  accepimus  facultatcm,  et  mandatutn  ciusdcm 
pontiticis  coutincbat,  quod  congrua  porcio  de  ipsis  proventibus  debcret  vicariis  in  cisdcm 
residentibus  assignari  ad  ipsarum  onera  supportanda,  nos  cum  venerabili  preposito  sancti 
Gwidonis  Spircnsis.  aichidiacono  ulriusque  loci,  cuius  ad  hoc  anctoritas  cl  conscnsus 
secundum  iuris  cxigcnciam  roquirenda  fucrant,  porcionem,  que  coiigrual  utriquc  vicario, 
verbotenus  expiimendam  decrevimus  et  taxandam  et  in  maioris  evideneie  documenlum 
taxacionem  eiusdem  porcionis  presentibus  inscrcndam,  iure  diocesani  et  archidyaconi 
salvo  in  omnibus  exislenle,  quibus  racionc  ])resencium  noluinus  preiudicium  generali. 
Sane  vicario  ccclcsie  de  Kctsh  constituimus  de  proventibus  ipsius  ecclesie  decem  modios 
siliginis,  decem  modios  Spelle  et  decem  modios  avene  annis  sin^ulis  persolvendos,  niinu- 
tam  deeimam  totius  parrochie;  preterquam  de  ortis  et  nulrimentis  animalium  monacho- 
rum  monastcrii  de  Mulenbruniie.  a  quibus  per  sedem  apostolicam  sicut  ceteri  fratres 
Cistcrciensis  ordiuis  ab  anliquo  privilegialiter  sunt  exctnpli,  oblacioncs  suas  nichilomiuus 
pereipiet  «lern  vicurius  et  que  ex  teslameuto  decedenciuin  sive  devocione  fidelium  iuste 
et  raeionabiliter  poteril  adipisci.  Vicario  vero  Capelle  de  Auwes/.heiin  huiusmodi  ]torcionem 
>ine  additaiiienlo  quolibet")  ordinanius,  videlicct  qualuor  modios  siliginis.  quatuor  inodios 
spelte  et  qualuor  modios  avene  de  ipsius  Capelle  proventibus  aniniatim.  In  cuius  rei 
testimonium  et  perpetuum  mimimentuiu  sigillum  nostrum  et  sigillum  archidyaconi  pre- 
libati  preseutibus  sunt  appensa. 

Acta  apud  Kcstenburch  3) ,  anno  domini  millesimo  ducentesimo  quinquagesimo 
octavo  kalendas  Augusli. 

Nach  dem  Libcr  Obl i (tat i o n um  des  Stifls  S^-ier  im  Ceneral-I>and«i-Arrhive  zu  Karlsruhe  Inm.  I, 
Pol.  103".    Weitere  Abschrift  im  Codex  minor  Spirensis  allda  fol.  h't1'. 
•)  Di«  AUclirift  hat  fiOublicli  yutlibn. 

I  und  i)  Vergt  oben  S.  Is7.  Am...  I.  und  S.  1*8,  Anm.  2.  -  :j>  Keslenburg,  über  Hambach,  das  sog. 
ilambacher  Schlots,  jetzt  Maxburg,  rheinbaier.  Kanton  Neustadt  (rergl.  i,  S.  75,  Anm.  5). 


Oewisheim  nöthiqe  Congrua  aus. 


Kestenburg  1250.    Juli  25. 


1250.    Juli  -26. 


1150. 

Der  erwählte  Bischof  Heinrich    ron  Sfuier  vollzieht  die   ron   Pab.it   Iunociaz  IV  bewilligte 
Eimerleibuixj   der  bisher  zum   Pat  rannt  d>s  Klosters    Manlhronn   tjehiiriyn   Pfarrkirche  in 
Ketsch  und  d>r  Kapelle  in  (Binsheim  zum  Domkapitel  in  .S)»7#-r*'. 

Kestenbimj  12.W.    Juli  28. 

Heinrieus,  dei  {.uacia  Spircnsis  electus,  itii|M-rialis  aide  cancellarius,  universis  Christi 
tidelibus.  lain  prcsentibus  quam  luluris,  preseulem  patmiam  inspecturis,  salutem  in 
dumino  soiapileruiiiiu  Lilleras  dnmini  pape  rccepimiis  ca  devocione,  qua  dccuil,  in  her 
verba:  limocentius  etc..  fuhjt  dir  oben  Xra.  Uli,  S.  1U7  >/. druckte  Halle  Pabsfs  Innacenz  IV. 
r„,n  2~>.  Autjast  1:'4!>  bis  anno  septimo.  Sane  ennsideralo  dili^encius  et  inspecto  statu 
Spireusis  capituli  co^novimus  evidenter,  (Vatres  eiusdem  capituli  prupter  distrarliouein  suo- 
nun  proventuum  ad  taute  neeessilalis  iucom|m|<ida  devcnis>e,  ipiod  et  oflicio  pietalis  el 
siibsidio  supra  modum  iiidi^'i  ant  carilatis.  uiaxinie  cum  pmveutihus  eccle-ae  de  Ksselini-'iii, 
per  inimicorum  ecclrsic  viulcnciam  < »ct-uj>atis.  capilulum  idem  iam  eareat.  in  cpiihns  (Vre 
tercia  pars  suorum  mlitimm  consistebat.  Xos  itaque  predirtnrum  fratrum  inopiam  suble- 
vare  patorna  sollicitudine  cupientcs  pruvenlus  panochialis  erelesie  de  Ketsch  et  Capelle  de 
Auwcszhcim  in  usus  fratrum  capituli  memnrati  concedimiis  aucturitate  siimmi  pontifieis 
uobis  commissa  libere  rnnvcrlendos  et  conces.->i>s  eadem  aucturitate  ipsius  fratribus  in 
Iierpelmuu  cnnlirmaiiius  ac  si^illi  nostri  tcstimonin  conmunimus,  reserv.da  tarnen  vicariis 
residentilms  in  eisdeiu  de  ipsis  provcnlihus  cun^rua  p<  imune,  quam  cum  arehidyaconu 
ulriusquo  loci  alio  loco  taxavimus,  sind  in  instrumenlo.  t|«c •«]  super  Ihm-  specialiter 
conscribi  fecimus.  evidenter  apparct. 

Dalum  npud  Kestenburrh,  anno  domini  millesimo  diicentesimu  quinqua^'oimo. 
septimo  kalendas  Au^usti. 

Nüth  dem  l.ilipr  O  l>l  i  g  a  t  i  o  im  in  SUK  S|mmt  im  i  ifii.-ral  -  l,aiirtV>  •  Are  luvt-  211  Kai  IsriiiV.  1i'in.  I. 

[iil.  lti:i».    Weiten-  Al>*c)irift  im  Codex  miimr  S  (•  i  r  .•  n « 1  *  allda  fol.  .Vi1'.  --  AMriu-k  U-i  WOrdtwein 
Sube.  dipl.  V.  tiro.  115. 

•)  Vergl.  die  Torhergehende  Crkojidc 
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1157. 

Gisela,  die  Mtdter  Marquardt  auf  dem  Kirchhofe,  vermacht  ihre  Einkünfte  am  den  Fleischbänken 
unter  den  Lauben  in  Esslingen  an  die  Sehteestern  in  Sirnau. 

1250.    September  3. 

Ego  Gisela,  mater  Marqnardi  in  Cimiterio,  tenore  presentium  attestor  el  profiteor, 
quod,  cum  pro||ventus  sive  rt'ddilus  de  macellis  sive  de  scampnis,  que  appellantur  rleizs- 
banc,  sub  lo||biis  in  Ezzelingen  pro  lestamenlo  Hucgonis  et  Cvnradi  fdiorum  meorum 
pie  deputaverim  et  ||  erogaverim,  quaudo  Adelheidis,  filia  iilie  mee,  meo  consilio  pariler 
et  auxilio  consortio  sororum  in  SirmenAwe  fuit  coniuncla,  proventus  dictorum  scampno- 
rum  in  reniedium  filiorum  meorum  prediclorum  sororibus  eiusdem  conventus  in  Sirme- 
nowe  lihere  erogavi,  hac  etiam  contlicione,  quod  eosdem  proventus  sive  redditus  in  mea 
potestate  habearn  quanidiu  vivam  et  post  mortem  meam  antedicto  conventui  perpetuo 
cedant  pacilice  el  quietc.  Huius  testes  et  stallt  sunt:  Kepho,  Hucgo  de  Vlma,  Kilso, 
Holzhuser,  Fr.  in  Vico,  iudices  in  Ezzelingen,  et  alii  quam  plures  fide  digni.  In  huius 
testimonii  robur  presens  littera  sigillo  civium  in  Ezzelingen  roboratur. 

Datum  et  actum  anno  dotnini  M.  CC.  L.,  III.  nonas  Septembris. 

Nach  dem  Originale  des  Esslinger  Ho»|jilalarcliives.    Das  Siegel  isl  abgerissen. 


1158. 

Ulrich  Herr  von    Warberg   verkauft   der  ethhi    Frau  Jidta  von  Schitliiigsfiirst   sein  Dorf 
Elpersheim  unter  näher  ausgedrückten  Bedingungen' f. 

Rotenburg  1250.    October  1. 

Omnia  sunt  hominum  tenui  pendentia  fdo  et  nichil  est  stabile,  lellus  quod  continet 

in  se.    Hinc  est,  quod  facta  utilia,  que  aguntur  in  tempore  et  labuntur  per  tempora, 

scriptis  privilegiorum  sunt  roboranda.    Teuore  igitur  presentium  notum  sit  universis, 

tarn  presentibus  quam  futuris,  haue  lilleram  inspeeturis,  quod  ego  Vlricus  dominus  de 

Warperk')  teste  littera  presente  profiteor,  quod  ego  villam  meam  Elpersheim')  cum 

ornnibus  suis  pertinentiis  vendidi  domine  Iutte  nobili  de  Schillingsfvirsl")  pro  summa 

peounie,  prout  utrinque  nobis  placuit,  toto  iure  nostro,  sicut  vendere  deeuit,  pro  virorum 

discretorum  arbitratione  ac  inlerposita  condilione,  quod  ego  sub  forma  iuramenti  et 
VI.  *, 
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istoriun  Marquardi  de  Waenbueh'l  et  Gunradi  « 1  i •  * t ■  Scliez/.elin,  lidel'unu  nieoruin,  <{iii 
sinuil  Hierum  iuiaruui.  leneor  diele  doniine  absolvere  apud  dominum  pincernam  de 
quacunque  obligatione.  si  neeesse  fuerit,  seLiindiiin  ea,  que  in  Iractatn  nostro  lunc  fue- 
rtint  recitata  et  neeesse  est  siu^ula  retraetate.  Prulilenr.  quod  ego  iain  solulis  mihi 
libris  centuni  quinquaginla  apud  predicttun  doniinnm  pineernatn  non  absolvero,  iam 
sali*  dicta  doinina  villam  anledntam  cum  oitmibus  sihi  spedautibus  pro  adhuc  solvendis 
pleno  iure  teuere  debet  et  po-sidoiv,  quousque  sibi  sali.sfect-ro  de  ninni,  quod  similiter 
eodem  trartalu  inter  nos  protnissuni  est  et  tractatuni.  Et  ad  majorem  liuius  facti  cau- 
telam  et  consorvationcni  isti  festes  sunt  asscripti:  Engelhardus  de  Bebenberc  Gernot 
de  Bartenstein"),  llenuanuus  seoltctus  et  tilitis  eins  Frideiieus.  Marquardts  de  Waen- 
bucb.  (äinradits  Schezelin,  Marquardt!»  Hovesman.  Sifridus  Ekkir,  Heinrieus  llerbort. 
Seviiilus  VITetnsteine.  Herbnrdus  fiater  doinini  de  Warperk.  Heinrieus  de  Husen').  Her- 
mamiiis  de  Rode'),  et  alii  plures,  sub  quoruin  mnteslatione  cedulam  ad  fuliiram  eau- 
telaiu  sigillo  ineo  dedi  (  ommiiuitam. 

Acta  sunt  hec  anno  doinini  M".  CG".  1;.  nieuse  Sepleinbri.  in  die  saneti  Remigii  '*'. 
apud  Hotenburk. 

Xaeh  .Io.u  AWru.ke  bei  Wihel.  Hoh.nl.  Kyrrhen-Historie  IV  Cmi.x  diplmu.  N.„.  XII.  p.  II. 

•i  Dies«,  mit  iwoi  Hexametern  beginnende.  Urkunde  bietet  ruaticlio  auffallende  Au»druckswoiBe,  ohne  daai  aie  aber 
dea«halb  «Urin  all  verdächtig  tu  betrachten  wäre:  auch  dürfte  die  gedrnckte  Vorlag«  wohl  da  und  dort  unrichtig  »«in. 
indem  «.  B.  oben  Z.  4  t.  o.  ohno  Zweifel  n»eh  n«v.w  ein  tum,  nach  </.<iW  ein  »<  <u  erganien  tu.  and  Uatt  ^rem.i.«» 
der  Z.  8  t.  o.  eigentlich  /jrwi.."i»..ii«  »t.-ht. 

»i  Du«  Darum  »t  fehlerhaft,  da  der  Remigiu.tag  der  «rate  October  Ut. 

Ii  Walitbeig.  Srl.li.-i,  ih  r  (kiii.  Anrath,  luucr.  L.(i.  H.rrieden.  -  ■_»>  K.lpeisheim .  O.A.  Mern.  iitln-im : 
übrigens  bogt .  zumal  bei  dein  Churaklcr  der  Jicsl'allsigen  Vorlage  is.  o. i,  der  Gedanke  nahe,  an  die  viel  naher 
bei  Nro.  1  und  .\  gelegenen  Orte  Klpersdorf .  baicr.  L.Ii.  Ansbach  rxler  Klbersroth.  L.G.  Fcuclilwangen ,  zu  den- 
ken. —  .i\  Sihillingsfiirst.  haier.  L.G.Sitz.  U.A.  Neuenbürg  an  der  Tauber.  —  i)  l'nermittcll.  -  .".)'  Hemberg. 
Weiler  am  Killflusse  des  Blaubachs  in  die  Brettaeh.  mit  der  ehem.  Hurp  Bcbenburg  darüber,  (iem.  Ftoth  am 
See.  O.A.  Gerabrunn.  —  Ii»  BarUiistein,  O.A.  Gcrabronti.  —  7)  Welches  der  verschiedenen,  zum  Theil  mit  Bei- 
sätzen versehenen  Hausen  in  der  Gegend  hier  gemeint  sei.  ist  nicht  sicher  zu  bestimmen.  —  *•)  •'Roth,  eine 
Viertelstunde  südöstlich  von  Herriedeii.  in  welchem  (riiher  ci-hslätlischen  Weiler  da*  Obervogteiamt  Wabrberg- 
Henieden  die  hohe  und  niedere  Obrigkeit  halle. 


1250.   October  1. 
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Pabst  Innocem  IV.  beauftragt  irirderholt  den  Master  wul  Pruvincialprior  des  Predigerordens 
für  Deutschland  mit  <Ur    Vollziehung  der  ton  ihm  bewilligten  Einverleibung  des  Klosters 
Himmel wonne  (später  Lötcent  hat)  in  diesen  Orden'1. 

Lyon  1250.    October  1. 

Innocentius  episcopus,  servus  scrvorum  dei,  dilectis  liliis, .  .  magistro  et . .  priori  pro- 
vinciali  Theutonie  ordinis  fratruin  Prcdicatorum ,  salutom  et  apostolicam  benediclioneni. 
Ex  parte  ||  dilectarum  in  Christo  filiarum,  .  .  priorissc  et  conventus  monasterii  Himel- 
wime,  ordinis  vestri,  Constantiensis  diocesis,  fuit  propositum  coram  nobis,  quod  nos 
dudiuii  venera||bilis  fratris  noslri,  .  .  episcopi  Conslantiensis,  et  dilectorum  filiomm,  .  . 
ablialis  sancÜ  Calli  et  tiobilis  viri  Iohunnis  de  Hauinspurhc,  consaiiguinei  dicti  abbatis, 
eiusdem  monasterii  fun||daloris,  tum:  in  nostra  presenlia  exislentis,  supplicationihus 
inclinali  eas  incorporavimus  ordini  supradiclo  aucloritate  apostolicu,  uichiloniinus  statuen- 
tes,  ut  sub  . .  magistri  et .  .  prioris  provincialis  Theutonie  pretlicti  ordinis,  qui  f'uerint  pro 
tempore,  de  cetero  maneant  magislerio  et  doctrina,  Ulis  gaudentes  priviiegiis.  que  ipsi 
nrdini  ab  aposlolica  sede  concessa  sunt  vel  in  posleruin  coneedentur.  ipsique  contraria 
eonsuetuditie  dicti  ordinis  vel  indulgentia,  ab  eadein  sede  obtenta  seu  eliain  obtinenda, 
nequaquaiu  obstantibus,  animarum  ipsarum  sollicitudinein  gereutes  et  eurain  ac  eis  de 
constitutiunibus  eiusdem  ordinis  illas,  que  ipsis  competunt,  sine  difficultate  qualibet 
exhibentes,  eitlem  inonasterio  per  se  vel  alios  fratres  predieti  ordinis,  quns  ad  hoc 
idoneos  esse  videriut.  quotiens  expedierit,  officium  visitationis  impendant,  corrigendo  et 
reformando  ibidem,  (am  in  capitc  quam  in  tnembris,  que  correctionis  et  reformatioiiis 
officio  noverinl  indigere,  uichiloniinus  instituant  et  destituant,  mutent  et  ordineul,  prout 
in  aliis  monasleriis  moiiialium  prenominati  ordinis  lieri  consuevit,  —  electio  tarnen 
priorisse  libere  pertineat  ad  couvenlum,  -  coul'essiones  aulem  ipsarutn*)  audiant  et 
ministrent  eis  ecclesiastica  sacramenta.  Kt  ue  pro  eo,  quod  iam  dicti  ordinis  fratres  in 
inonasterio  ipso  residere  coutinue  nun  leneiilur,  pro  delectu  sacerdotis  possit  periculum 
im(m]incre,  ipsi  ad  confessioues  in  necessilatis  articulo  audiendas,  ministranda  sacra- 
menta predicta,  deputent  eis  aliquos  discretos  et  providos  capcllanos.  Ad  hec  liceat 
cisdem  priorissc  et  conventui  redditus  et  possessiones  reeipere  ac  ea  libere  retinere. 
Non  obslante  contraria  consuetudiue  vel  statuto  sepedicti  ordinis,  conürmatione  sedis 
npostolice  aut  quacumque  tinnitate  alia  roborato.  Kt  licet  vobis  direxerimus  scripta 
nostra.  ut  premissa  omnia  ad  ministerium  veslrum  spectantia  curaretis  diligeuter  et 
•sollicite  iuxta  iueorporationis  et  couslitutionis  nostre  tenorem  sublato  euiuslibet  diflieul- 
fatis  dispendio  adimplere,  vos  tarnen  super  hoc  eis  difliciles  exhibentes,  id  eflicere  hacte- 


1-250.    Oetober  28. 


nus  non  curastis.    Ideoque  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  in  virtute  obedientie 
firmitcr  precipicndo  mandamus.  quatiims  prcdicta  omnia  adimplcre  curelis  iuxta  priorum 
conünentiam  littcrarum,  prcccptum  nostrum  taliter  impleturi.  quod  non  possitis  argui 
de  negligentia  vel  contcmptu,  sed  potius  de  diligcntie  studio  nierilo  conunendari. 
Dalum  Lugduni,  kalcndis  Odobris,  pontiücatus  nostri  anno  octavo. 

Unten  auf  dem  Einschlage  sieht  aussen  rechts:  Math*,  auf  dem  Rücke»  der  Urkunde:  dnllu*.  An  hänfener 
Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle  dieses  FahMo. 

•)  Vergl.  oben  Uro.  1151,  8.  il7. 

a)  In  der  Urkunde  steht  ftltohlich:  ip,orum. 


11  «50. 

Probst  Hermann  und  sein  Connnt  in  Weisenau  erhalten  dm  ihnm  von  D>erhard  Hüchel  m 
von  Arbon  übertragettm  Hof  in   Keiniiierlatuj  von  dessen  Lehmherrn  Wernher  Gniftin;/  von 
Haderach  ijt'ijm  fünf  Mark  Silber,  du-  er  ihnen  schuldete,  ah  freu*  Eigenthum. 

UM.     (Mober  i'rf. 

j  In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Amen,  j  Fiater  Hermaimus,  dei  pacietttia 
minoris  Augie  prepositus,  totusque  cotiventus  eiusdem  loci  ||  universis  Christi  üdelibtis 
imperpeluum.  Evanescunt  cum  temj)ore  tpie  in  tempore  geruntur,  nisi  scripture  testi- 
monio  et  voce  teslium  roborenlur.  ||  Hinc  est,  quod  omnibus  in  futurum  haue  paginam 
inspecluris  singnificamus,  dominum  Kberhardum  dictum  Ruchelin  de  Arbona1)  de  con- 
sensu  ||  et  bona  voluntate  heredum  suorum  nobis  et  uosLrLs  suc[c]essoribus  de  Augia 
minore  saneti  Petri  imperpetuum  quandam  curiam  in  Kemernancli*)  sitam  cum  omnibus 
attinentiis  suis  pro  animc  sue  ranedio  suorumque  parentum  libere  contulisse  possiden- 
dam.  Ipse  vero  eandem  curiam  a  domitio  lletmanuo  balistario  de  Rinecke'),  omni  cau- 
tione  tideli  veudiciouis  et  emptionis  interveniente  ex  utraque  parte,  pro  marcis  XX" 
tribus  et  dimidta  emerat  et  aliquamdiu  sine  coutradictione  heredum  eiusdem  Her(manni) 
iure  hereditario  possidebat.  Sed  quoniam  prefatus  dominus  Hermannus  balistarius  in 
feodo  sepe  dietam  curiam  a  domino  Wcrinliero  Gniftingo  de  Radiray  *)  retinebat  nec  ins 
proprielalis  domino  Eiierhardo  donatori  nostro  conferre  potuit,  sicut  nec  idein  nobis. 
ipsam  pariter  in  ponte  urbis  Radiray  prelibato  domino  Werinhero  Gniftingo  sine  omni 
condicione  resiMgnavere.  Qui  slatim,  ut  eam  de  inanilms  eorum  suseeperat,  rogatus  a 
nobis  et  ab  eis  proprietario  iure  ipsam  nobis  et  ttostic  ecclesie  pro  V  marcis  argenti, 
quas  eodem  tempore  nobis  persolvere  tenebattir,  libere  per  cuneta  secula  ■conferebal. 


Digitized  by  Google 


1250.  Deceraber. 


229 


Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  CG*.  L*.,  indictione  Villi*,  V"  kalendas  Novcmbris. 
Ut  autem  hec  pagina  robur  optincat  firmitatis,  ipsam  sigillo  prcdicti  domini  Werinheri 
Gniftingi  volnimus  roborari.  Testes  qui  hec  coMgnoverunt  et  videnint  sunt  hü:  frater 
Otto  cellerarius  noster,  frater  Hermannus  camerarius,  frater  Hain  claviger  totusque  fere 
conventus  noster,  dominus  Hainricus  miles  de  Oberböllen*),  dominus  Bertoldus,  miles 
dielus  Manstorii,  dominus  Hain  miles  dictus  Griffe  de  Bermatingen*),  dominus  Hain 
miles  dictus  Scambelir,  Bertoldus  frater  sims,  Bertoldus  Vascar  aliique  quam  plures. 

Das  Siegel  ist  verloren. 

1)  Arboti.  im  Thurgau,  am  Bodens««.  2)  Kemmerlang,  O.A.  Ravensburg.  —  3)  Rheineck,  Stadt  im 
81.  gallischen  Bezirk  Unterrheiiilhal,  eine  Stunde  vor  der  AiismOndung  de«  Rheins  in  den  Bodensee.  -  i)  Oben 
S.  8.  Anm.  27.  -  r,j  Oben  S.  73,  Anni.  7.  -  Ii)  Oben  S.  215.  Anm.  Ii. 


Wilhelm  der  Voijt  ron  Wimpfen  vergabt  seine  sämtlichen  Güter  auf  dem  Jlipfelhofe  mit 
namentlich  bezeicJiiicten  Ausnahmen  und  Vorbehalten  an  das  Hospital  de*  hei/igen  Geistes  in 


Uuiversis  presens  scriptum  inspecturis  Wilhelmus  advocalus  de  Wimpina  salutem 
in  vero  salutari.  Quoniam  que  aguntur  in  tempore,  ne  labanlur  cum  casu  temporis, 
solent  apieibus  literarum  et  hominum  testimoniis  pei*ennari,  sciat  ergo  tarn  presens  elas 
quam  futura  posteritas,  quod  ego  Wilhelmus,  bene  compos  virium  et  rationis,  de  volun- 
tate  et  cotisensu  et  per  manus  heredum  meorum,  videlicet  filii  mei  Wilhelmi  et  tilie 
mee  Elisabeth,  bona  mea  quelibel  apud  Hyphelbur')  sita,  excepta  sola  piscina  cum  decem 
iugeribus  agrorum  pertinentibus  ad  eandem,  in  remissionem  peccatorum  meorum  et  pre- 
dictorum  heredum  meorum  liberaliter  contuli  et  contradidi  pleno  iure  hospitali  Sancti 
Spiritus  in  Wimpina,  volens,  ut  ipsum  hospitale  prelibata  habeat  bona  cum  omnibus 
eorum  attinentiis,  tarn  in  vineis.  quam  agriculturis  et  aliis  perpetuo  suis  usibus  depu- 
tata.  Hoc  tarnen  mihi  Wilhelmo  reservato,  quod  habeam  ius  patronatus  in  eo<lem 
hospitali  ac,  si  necessitas  evidens  requirit,  ad  terminum  vite  mee  capiam  usuni  bonorum 
predidorum.  Ut  igitur  huic  testamento  et  ordinationi  nostre  predicte  non  possit  de 
quoquam  hominum  obviari  ac  calumnia  literarum  opponi,  presenlem  cartam  tarn  sigillo 
meo,  quam  aliornm  notabilium  in  robur  sempiternum  decrevimus  conthmandam. 

Acta  sunt  liec  anno  domini  1250,  niense  Decembri,  indictione  VI"'. 


1161. 


Wimpfen. 


1250.  December. 


If51. 


Da  da«  Original  der  Urkunde  trotz  wiederholter  Anfrage  von  Wimpfen  nicht  mitgetheilt  wurde,  nach: 
Hüpffeihof:  das  ist ,  k'urtxe  und  warhalTle  Information  und  Deduclion,  wie  ein  Khrsamer  llath  de«»  heiligen 
Reich»  Statt  WimpITen  und  jhr  Spilal  an  dein  HofTgHt  der  HäpfTelhoff  genant,  berechtigt,  Hingegen.  Wie 
ungütlieh  doctur  l'laner  Syndieus  der  Statt  ilcilbronn,  denselben  strittig  xu  machen  und  au  f  ich  zu  ziehen  unter- 
fangen thue  u.  s.  w.    Frankfurt  am  Mayn.  WM.  X"  p.  17.  Xro.  1. 

*)  Die  IndietUm  zum  Deeenber  12MJ  in  übrigem  8,  beciehiugiveiM  ». 


Herzog  Liuttttg  >'„i  Ttrk  inkibuhf  den  Schi<dsxj,ruc/t  id,er  die  zutscht»  dem  Hilter  Votmnr 
ton  Itrntiihrk  und  tlett,  Kloster  Mpirshieh  streitige  (ierir/itsbarkeif  zu  Itornhan. 


L.  dci  gratia  «lux  de  Tekkche  univci>is,  titin  prcsentibus  quam  futuris,  ad  qtios 
presens  scriptum  perveuerit,  salutem  in  en  qui  nos  lavil  sanguine  suo.  Quoniam  qtti 
male  agil  odil  lucein,  ideo  scripta  digua  imtius  sunt  in  lumine  ||  quam  in  tenebris  fabri- 
canda,  tu-  post  evolueionem  tcmporis  alitpia,  <pie  legittime  contractu  sunt,  ignoruneie 
meiito  valeaut  revocari.  l'alt'al  igitur  imiversis,  tarn  presentibus  quam  futuris,  presens 
scriptum  inspecluris,  quod  Volmurus  milcs  de  Brandcke1)  |i  ins  villc  in  Hornhaut*),  eo 
quod  infcodatus  fnit  a  nubili  viro  domino  Kgilolfo  «le  Wartenbcrch !),  qui  sc  dixit  domi- 
num fore  eitisdem  fcodi,  quodum  tempore  violarc  presumpsit,  cui  Bertoldus,  vir  rcligiosus, 
ahlias  litnc  vivens  et  curam  abUicie  ||  tciteiis  motiasterii  in  Alperspaeh,  unanimi  cou- 
sensu  capituli  eiusdem  monasterii  reslitit  et  in  causam  coram  nie  L.  d[uce  de]*)  Tekche, 
prefdictü]  Egilolfo  de  Wai  lenl>erch  et  aliis  quam  pluribus  viris  ydoneis  et  tide  dignis 
presentibus,  convenit,  ubi,  dum  diu  altercationihus  couflictatio  hubitu  esset,  landein 
prefatus  Volmarus,  cum  iuri  resistere  non  pn[sset,  tres  viros  pro]bate  perfeccionis  et 
veritatc  [conspicuosl  ac  senes  elegit.  videlicet  Walteriun  quondam  scultetum  de  Übirn- 
dorf*),  tunc  vero  monacbum  in  Alperspaeh,  H.  militem  de  Böchingen*).  Waltherum 
dictum  Mullin,  quibus  a  retrobluclis  lem]poribus  cotnitis  Hermanni  de  Sülze  et  filii  sui 
domini  Alewici  nec  non  et  aliis  quibustlam  successoribus,  cum  quibus  conversabantur, 
ad  qtios  causa  iudicialis  villo  Dornbain  pcrtinebat,  ut  quidqtiid  illi  diccrent  iuris  esse 
[circa  prcdictlum  feodum  Volmari  et  ab  antiquo  fttisse,  cum  adhuc  non  esset  infcodatus, 
i|>se  nec  successores  sui  deineeps  ausu  temerario  nullatenus  violarent.  Acccdentes  ergo 
viri  pretlicli  iurati  priino  de  iure,  quod  ad  forum  pertinet  [loci]  Dornbain,  observandi 
dicentes1'):  quod  a  nona  liora  sexte')  ferie  usque  ad  horam  nonain  sequentis  sabbati 


1)  Mit  der  Hipfelhof  bei  Frankenbach,  O.A.  Heilbronn. 


llfi-2. 


Alpirshtteh  mi. 
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index  el  gubernator  fori  esse  dcboat,  hoc  modo,  cum  talia  atl  sacerdotes  et  virus  reli- 
giosos  uon  pertincant,  ul  predictis  horis  sedem  suain  iudieialem,  cum  cerlus  locus  ab 
anliquo  uon  sit  assignatus,  in  platea  fori  ante  domum  qnamcumque  velit  locet,  bomines 
iudicando,  prout  iuris  ordo  exigit,  et  corrigendu,  bomines  advenas  solum.  nulluni  habend»» 
respcctum  ad  hoinines  claustri  de  Alperspach  ibi  manentes  vel  alibi,  nisi  ul  verbis  sub- 
sequentibus  explanabiinus.  Si  vir  monastcrii  sepedicli  in  foro  extra  domos  cum  aliquo 
viro  monastcrii  aut  quocumque  rixatus  fueril  scrnione  malicioso  aut  verbis  vituperii,  aut 
sui  contiibcrualis  aut  exlranei  sangtiiiiem  fnderit,  lenendus  est  a  memorato  iudice  et 
presenlandus  abbali  dilti  lttonaslerü  in  Alperspacli  vel  prcposito  aut  alicui  vicem  ipso- 
ruin  supplenli,  qui  pro  sue  voluidatis  arbitrio  virum  suutn  castigarc  et  punire  debebil, 
prout  videal  expedire,  el  si  romiiisit  aliq inxl  delictum  einendalioni  cnngruuiH  scrundtiin 
senlentiam  dictalam  pro  iure  siniial,  qund  a  vulgo  dicilur  Vnrehte,  tres  soliilns  et 
pro  eo,  quod  dicilur  Frertli ,  quinque  srtlidos.  quibus  solutis  nicbil  aliud  cum  eo  agere 
polest  in  aliquo  aut  debebil.  l'reterea  viri  sepedicli  adiungeules :  qiiod  si  Volniarus 
aut  alter  infeodalus  quid  pro  utililate  fori  Dornhain  agere  decreverit  in  rebus  mercimo- 
nialibus,  scilicel  in  pane  et  vino.  frumento.  sale  et  carnibus,  convocare  leuetur  ctmver- 
suni  aut  monaebum  curie  Doruliain,  lunc  procuratorem ,  ut  illius  consilio  et  auxilio 
cuncla  baut  et  provide  decernantur.  Transaelis  quippe  boris  supradiclis  per  alios 
ebdomade  dies  nec  in  domo,  nec  in  foro,  nec  in  curia  aut  aliis  quihuscumque  ville 
locis  quid  in  maiori  vel  minimo  k.ciens  diclo  viro  est  iudicandum  aut  agendum,  sed 
relinquilur  abbali  et  illi  vel  illis,  quem  ipse  loco  sui  constitucrit,  iure  dehito  in  parle 
(pialibet  termiuandum.  Sed  ut  bec  publice  peracla  rata  et  inconvulsa  permaneant  nec 
ullius  temeritate  valeanl  inlirmari,  presens  scriptum  rogatu  ulrwumque  parrium.  abbat is 
videliccl  et  conventus  in  Alperspacli,  et  consensu  Vobnari  militis  de  Brandekcbe,  sigilli 
nostri  munimine  decrevimus  couiniiniie.  Testes  autem  buius  facti  videules  et  audienles 
ea  sunl  bii :  Uertoldus,  abbas  dicli  moiiaslerii.  totusque  conventus  dicli  loci,  K.  nobilis 
de  Wartenbercb.  C.  el  Vi'l.  dicti  Zaninger,  F.  indes  de  Rutbi'),  Keinbotlus  de  Sper- 
werseche7).  \VI.  diclus  de  Hamestbain ").  VI.  de  Winlenstain  *)  el  alii  quam  plures. 
Acta  sunt  bec  Alperspacli,  anno  domini  M\  C.V°.  LI". 

Nur  das  Per(tarnci.tbändeheti .  an  welchem  das  Siegel  hing,  ist  noch  vorhanden.  —  Abdruck  bei  Hcsold, 
Doc.  rediv.  S.  (Alpirsp.  Doc.  uro.  IV,i.  -  Franc.  Petrus.  Suev.  ecrl.  S.  5.Y  —  Heyscher,  Sammlung 
Altw.irttemb.  Stat.iUrredite  S.  :W>.  -  AiiMiig  M  Criisius.  Annal.  Stiev.  III,  S.  SI. 

•  I  Die  in  []  eingeechloeuaen  Worte  sind  im  Original«  in  Grunde  gegangen  and  aue  einem  hn  16.  Jahrhundert 
K*aebriebenen  Diplomaten)  d»  Klonten,  wo  die  Urkunde  eieb  8.  HC  findet,  wiederherstellt.  -  b)  Ein  kleiner  Strich, 
der  iwi.ehen  oW-rn»./.  nnd  rf.YvMf«.  itehl  and  ein  Ungee  *  mit  einem  AbkDnungaetrich.  vorstellen  kann,  konnte  vielleicht 
m>  auagelegt  werden,  «U  ob  damit  nachträglich  >unl  hatte  hineingeeetat  worden  wollen.  —  c)  Hier  in  ein  kleinen  Wort, 
wie  ea  acheint  u»gue,  da*  erat  apater  kommen  aollte,  aueradiert. 

1  und:!)  Ufr  erstere  Name  ist  erhalten  in  der  Braudeckmühle  bei:  Dornhan,  O.A.  Sulz.  -  :t)  Wartenbei  g, 
ungefähr  eine  halbe  Stund,:  nördlich  vom  linken  Douauufer.  had.  U.A.  Donauesching,  u.  -  Ii  Oberndorf,  O.A.Stadl.  - 
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&J  Böchingen,  O.A.  Obrrudurf.  -  ti)  Ruli,  Heuten,  Reutheim .  abgeg.  Ort  bei  Oberndorf,  oder  Heulhin,  eine 
Stunde  südöstlich  von  Alpirsbacli,  O.A.  Obem-Iurf  «vergl.  O.A.Bcschr.  ObvriMlorf.  S.  1ö7.  271).  —  7)  Sperberseck, 
abgeg.  Burg  auf  der  Alb  Ober  dem  Dunthal,  südwestlich  ?on  liutenberg,  O.A.  Kirchheim.  —  X)  Vielleicht  der 
Heimetlälein  bei  Neidlingen ,  O.A.  Kirvhheim ;  dass  übrigens  auf  diesem  Felsen  eine  Burg  gestanden ,  ist  sonst 
freilich  nicht  bekannt.  —  9)  Wielandstein ,  abgeg.  Burg,  östlich  über  Oberlenningen  und  dem  Lenninger  Thale, 
gleichfalls  O.A.  Kirchhein..  Die  Wielandstein  waren  Dicnstlcule  der  Herzoge  von  Teck  und  der  Naine  Ulrich 
kommt  auch  sonst  bei  ihnen  vor. 


Graf  Burkhard  ran  Hohenhenj  schenkt  die  ihm  nUich  zustehende  Voijtei  Uber  einen  Hof  in 
Irn  ndorf  um  seines  und  seiner  Hirrn  Sielenheils  willen  dem  Kloster  Bettron. 


Univcrsis  Christi  lidelibus,  'preseitteiu  pagiiiain  inspecturis,  B.  cumes  de  Hohenbercli 
sincera  tide  prestaus  aflectutn.  Noscat  universitas  vestra,  quod  nos  advocatiam  super 
turiam  quaudatti  in  Urindorf1),  que  nobis  hereditario  iure  spectabat,  dum  nobis  a  quo- 
dam  fasealln  noslro  II.  de  Machtorf)  vacaret,  ecclesic  .sanote  virginis  Marie  el  saneti 
Martini  itt  Biurron*)  et  eoufratribus  iuibi  deo  servientibus,  sicut  deeet,  ob  remediunt 
anime  noslre  et  parentum  nostrorum  conlradidiimis,  ita  lamen,  ut  in  tuitione  nostra 
semper  pennaneat.  Presens  igitur  scriptum  sigilli  noslri  inpressione  roboravimu.s,  ut, 
si  aliquis  insiinclu  diaboli  super  hat-  traditione  diele  ecclesie  el  fratribus  eiusdem  gra- 
vamen  inferre  presumpserit ,  viso  seripto  nostro  cum  sigillo  ipsos  iuxta  quam  valeat 


Dalum  in  Nagilte4),  anno  ab  incarnatione  domini  M°.  CC.  LI.,  indictione  ">. 

Aus  dem  oben,  S.  27,  angegebenen  Grunde  nach  Zeitschr.  f.  d.  CJesch.  d.  Oberrheins  ü,  S.  i!7.  Darnach 
hangt  ein  rundes,  am  Rande  beschädigtes  Siegel  aus  grauem  Wachse  an,  welches  den  Grafen  auf  einem  Lehn- 
Muhle  in  richterlicher  Tracht  zeigt.  Umschrift:  t  S."...  E.MiVl  K(?.l\ . . .  OKT.  -  Weilerer  Abdnick  in 
Schund,  Mouum.  Hohenberg.  Is. 

•)  Die  Zahl  fehlt  hier. 

])  Vergt.  oben  S.  27,  Anm.  2.  —  2)  Ohne  Zweifel  verschrieben  für  Marchtorf,  d.  h.  Markdorf,  bad.  B.A. 
Leberlingen.  -  3)  Beuron,  zoller.  O.A.  Sigmaringen.  -  4)  Nagold,  O.A.Stadl. 


1163. 


Xa./oid  im. 


inquietare. 
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Gottfried  von  Roth,  (Wo*  ihr  St.  Kt-rskirchc  in  Oehringni,  vermacht  den  Sonnen  in  Gnaihn- 
thal  yetcisse  Güter  und  verpflichtet  sich  zu  einem  lebenslänglichen  jährlichen  Zinse  dumm. 

1251 

Notuin  sil  oiuuihus  haue  cartulaiu  iuspeduris,  quod  e'r-o  (.ntfridus  de  Rötha'),  cuslus 
ecclcsic  II  saiu  li  I'etri  in  Oreii'/ov  *).  in  lvinedio  anime  inee  nioniiilihus  in  Gnailintal  qnod- 
datn  prediiuii  in  ||  Bivrhadr').  quod  Beihtolilus  de  Luter')  exrolil*),  et  dimidiuin  iugerum 
viiiete  in  liei||dineiingeu  situm  lejjavi  talt  conditione,  quod  de  dictis  bonis,  qnanidiu  vi- 
xt'io,  duos  solidos  Uallensiuni  üingulis  annis  doiiiiiiahiiä  Iribuam  inemoratis  et  jKJst  obiluin 
meuni  ipsa  bona  nichiloininu;-  libere  possidoant  et  quiete.  Volo1*)  itaque,  nl  de  didorum 
bononiin  einolunviiti.s  dnininahus  prefatis  in  inco  annivei^ario  niini.-dretur.  Ut  antein 
huius  leualioui.s  liheitas  nnllatt  nus  raluiiipniari  valeat,  presentem  cartulam  sigilli  niei 
inunimine  iwrrign  roborataiu. 

Datum  anno  doiniui  M*.  U'.".  I/'.  V. 

Narli  dem  Originale  des  Kiivliicli  Hohe  nlnhisrlicn  Archive*  üu  (Miriiigcn.  —  An  einem  l'eigametitriciiiehen 
hängt  n.M-li  ein  Bruchstück  .1.-*  länglichrunden  Siegels  ans  mit  Mehlleig  gemischtem  Wachse,  da»  /.«ei  geschrägte 
Schlüssel  zeigt.  Voll  der  tmisclirin  sind  gegen  ,\.  „  S<  hlu>s  bin  ime!i  die  Buehslalvii  EXUEV  (die  E  gwumlct) 
erhalten.  -  Abdruck  bei  Wibel.  Iloheul.  Kyrehen-  und  Rcform.-Jlislorie  II.  Codex  diplum.  Xr.  XXXV.  p.  f>ü. 

»)  Hinter  diesem  Worte  stand  lt<inrii ,  wnrdc  «ber  wieder  durchstrichen.  —  b)  Dieser  8aii  i»t  in  der  l'rkiinde  »uf 
eine  bewundere  Zeil*  nra  ricbliiMe  grachrielien ,  e»  iat  »ber  durch  entsprechende  Zeichen  hinter  ijuirh  and  rur  i'üfu 
angedeutet,  d.ss  dettelbe  «n  die  Stelle  gchOrt,  an  der  er  im  eingehenden  Texte  gedruckt  i.t. 

1)  Wohl  ober  Ober-Roth,  O.A.  (iaildorf  (vcrgl.  Bd.  it.  -2»i7l,  als  Bellersruth,  (iein.  Westernach.  (I.A.  Oehrin- 
gen.  —  2)  Oehringcn,  II. A.Stadt.  —  it)  Baucrslmch.  (lern.  Westernach,  U.A.  Öhringen.  Wenigstens  liest  auch 
ein  Copialbuch  des  Kloster«,  aus  dem  Iii.  Jahrhunderte  Baurbaeh  und  deutet  den  (Irl  so  die  O.A.Besehrcibung 
von  Oellingen,  S.  I)  ? Alllaukm.  O.A.  Wcinshcrg. 


11(55. 

Abt  Konrad  von  Reichenau  iiberlässt  der  Aebtissin  II.  und  dem  Conceide  in  Ileiligkreuzthal 
die  seither  von  den  Edefn   von  Jungingen  als  Lehen  innegehabten  und  von  diesen  an  das 
Kloster  verkauften  Besitzungen  in  Altham  gegen  einen  jährlichen  Zins. 

v>r>h 

Universis  Christi  Ddelibtts.  presentem  paginarn  inspecturis,  Cvnradus,  Augicnsis 

ecelesie  abbas,  salutem  in  domino  Ihesu  Christo  ||  et  noüciam  subscriptorum.    Ul  facta 
IV.  30 


♦ 
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morlalium  rata  et  firnin  pennain-ant,  <  onlirinari  debeiit  ore  testium  et  scriptura.  Noverint 
igitur  tarn  ||  presentes  quam  posteri  presentis  pauine  inspertuivs,  quod,  nun  II.  abbatissa 
et  conventus  snrorum  ecdesie  in  Valle  Sande  Crvcis  quasdam  possessi||on.s,  apuil  villam 
Altliein')  sitas,  a  v[i]ris  imhilibus  de  Ivn^in^in  *).  quas  i|i|dcin  nobiles  a  nohis  et  ecclesia 
nostra  feodaliter  lenueranl,  ciuupa  ra>scnt,  uns  predide  II.  abbatisse  et  lonvi-nlui  pratiam 
faeienles  easdem  possessionis  ipsis  suh  annuo  rensu  piTpduo  i -oneosimus  [mssidenlas 
ita,  quod  ipse  soroivs  antediele  «'«rlcsie  Sauele  <  In  eis  ante  iiativitalem  di-i  ad  cameram 
nostrani  lihratu  cere  de  eiusdrm  possessionis^  oll'erre  d-ie-antur  pro  annua  pensioiie. 
in  lmius  facti  evidenliani  et  perpetuain  liriiiit.itein  pre-euli-m  pa-iii.un  sL-illi  nostri 
appensioiie  si<rnatam  preiiomiuate  ahbatwse  et  ennwntui  eoiiredendo.  Testes  horiliu  sunt: 
nobiles  viri  di  lun<_'in^in.  Ihm  hardu-  et  f raier  du*  Kber..  C.  plebanus  <!e  Höidorl'3),  VI. 
C'.instnaister,  Hart,  de  Mesteliu 4|.  Cvn.  Su/.air.  Hau.  plel>anus  Vallis  Sande  C.rvcis.  ileeautis 
de  Allhaini  et  paler  eins  Hau.  et  Cvn.  avuneulus  eins.  Werller.  patris*!  et  lilius  eins. 
Aela  sunt  liee  anno  dominier  incarnationis  M".  CC".  LI".,  indidione  uona. 

Nur  mx'ii  das  IVr/iuiioiilli.'iiiil*  ImI).  an  wdi-uffii  <U<  Si.y.-I  Uhv,  i-1  »<n  hainli  ti. 
»>  lli.T  dürfio  «i<-h  wohl  in  d.T  .on«  M  illich  g,„  br„*Uwn  (  rkiin  ln  -in  F-lit-r  hmt.n. 

I)  Allli.'iin.  O.A.  Hi.winnn.-n.  -    _'i  Juuümg.-n,  »...IW.  H.A.  I In  liiiip-u.       üi  II  O.A.  Hii-IU^-u. 

.i)    M,-",t.  It.'ii.  O.A.  Halinp.  ii. 


1 166. 

Heinrich  ijetiannt  Srendr  und  sein  Bruder  Konrad ,  Elb-  >'on  Wiesloch,  die  Iirüder  Waltliers 
und  die  Höhne  Wrrnhers  genannt  Morkin,  Etiler  ran  Wir, s/och,  rvrzir.htm  auf  alle  und  jede 
Ansprüche  an  dir  von  Wernher  genannt  Morkin,   Wolfram  und  Wallher,  Ellen  ron  Wusloch, 

dem  Kloster  Herremtlh  verkauften  Hüter. 

Hertingen 

Paleat  universis  lain  preseutibus  quam  futuris,  presenlem  pa^iuam  insperturis. 
quod  Heinricus  dictum  Svemle,  Cunradus  frater  ||  suus.  nobiles  de  Wizenloeb 'I.  et  fratres 
domini  Waltheri.  et  pueri  doinini  Wernberi  didi  Morkin,  nobilium  de  Wizenloeb,  renun- 
ciave||runt  concorditer  omni  iuri.  quod  habebaut  aut  essi-nl  ijisi  vel  eoruin  legitime 
successura  posteritas  in  posterum  babitnra  in  uuiveii  sis  bonis.  quocumque  censenlur 
nomine.  quo  veneiabilis  E.  abbas  et  conventus  monasterii  de  Alba,  Cistercieusis  ordinis. 
.Spirensis  dioresis,  pro  domino  Wernhero  dido  Morkin,  Wolfraino  et  Wallhero.  nobilibus 
de  Wi/enlodi,  veuditionis  tytulo  compararunl,  lideliter  promittentes.  quod  predidum 
monasterium  de  Alba  et  fratres  occasione  venditionis  et  emptionis   huiustncMÜ  sive 
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iuris  alicuius  ipsis  quoquomod<i  competentis  in  predietis  bonis  nullalenus  inquietarent 
in  posterum  vel  pravarent.  et  invinlabiliter  se  contentos  e.-se,  sieut  in  lilteris  predictorum 
Wernberi,  AVolframi  et  Waltberi  super  venditioue  tali  plenius  eontinetur.  In  cuiiis  rei 
certitudiuem  et  memoriam  prelibati,  quia  sitrillum  proprium  non  habebant,  contenti  sunt 
domini  Wernberi  de  Wizenlocb,  quod  appendi  |)etieruut  presentibus  loco  sui.  Testes 
huius  rei  sunt:  Eberbardus  venerabilis  abbas  de  Alba,  Heinricus  in  Tberdinpen *)  vica- 
rius,  Wernberus  uobili.s  de  Sternvels J>,  fratcr  Marcquardus,  fraler  Dietberten*  de  Alba, 
iurati  de  villa  Tberdinpen,  Heinricus  cellerarins.  Ludewicus  pistor,  Goltdepeb,  Wezelo  et 
alii  quam  plures. 

Acta  sunt  liec  apud  Tberdinpen,  anno  domini  M".  CC".  quinquapesimo  primo. 

Nach  dem  Originale  im  Citm'i.il-Umli  *  An  hivr  zu  Karlsruh..-.  An  «-iiii  m  lYrgaii.tiilliJii.ich.n  hangt  uv- 
brucht-it  >la>  «Ik'ii  S.  tu  K-s'olirii-lH-iif  Sieg.-l.  V«n  Arr  fiusc-hriA  ist  erhalten :  .  -  HKH  . .  VIZKM.OOH.  Auszug 
in  /»-ilsclir.  f.  il.  <'•!.■«  h.  «Ics  < »hcrrhiins  I,  !:!<;. 

Ii  Vergl.  S.  Mi,  A 1 1 1 1 1 .  J-  —  Jt  Klxn.la-'.'lbst  Anin.  1.  —  Iii  St.rnenlds.  O.A.  Maulhrnmi. 


1167. 

Allini  von  Rastatt  und  Johannis  von  Durmersheim ,  ,rrV/»c  </<'<•  I'o/y/«  /  /«  Ohcrdertiiiijin  und 
auf  (hin  Bauhöfe  duselhst  Xantens  des  Klosters  llernna/l,  von  lirrtho'd,  ijenamd  Order  von 
Rarenshmi/ ,  zu  M,en  erhalten  haben,  verpflichten  sich  für  ihn  Fall  -iner  Sfiirani/  des 
Klosters  zur  Erhyan;/  mir  »Ott  Marl:  Sil/n r  an  die  ed'lu  Herren  Kherhard  und  Otto  von 

Elmstein  ">. 

Speier  mi. 

l'ateal  uuiversis  tain  presentibus  quam  luturis.  presentes  ldteras  iuspeeturis,  quod 
nos  Albertus  de  Hasteten  et  Iubannes  ||  de  Dui  mersbeim  ius  advoeacie  sti{>ertoris  ville 
Derdinpen  ae  pranpie  monai  borum  de  Alba  ibidem  site,  quod  nomine  mo||nasterii  de 
Alba  sub  tytulo  feodali  recepinius  a  Bertoldo  milite,  diclo  Golere  de  Rapbetisberp, 
dominis  nostri.s  viris  nobilibus  ||  Eberbardo  et  Ottoni  de  Ebersteim  et  eorum  beredibus 
pro  quinpentis  marcis  arpenti  votis  concordibus  oblipavirnus  sub  hac  forma  videlicet :  si 
preilictus  Ber(toldus)  Goler  vel  aliquis  beredum  suorum  seu  etiain  nos  vel  beredum  nostro- 
ruin  quispiam  vel  alii  (pialescumque  fratres  monasterii  prelibati  in  dicto  iure  advoeatie 
molestaverint  vel  turbaverint  sive  impetierint  quoquomodo,  unde  eiusdem  iuris  advoeatie 
detrimentum  possint  ineurrere  vel  iacturam  occasione  infeodationis  predicte,  quod  pre- 
dicti  domiiü  de  Ebersteim  vel  eorum  lepittimi  successores  quinpentas  marcas  arpenti  in 
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iure  advncatie  habeaut  memnraln.  In  cuius  rci  leslinuiniuui  et  cautelain  pivsentes  lit- 
teras  cunsrribi  feeimus  et  si*jilli<  venerabilis  «luinini  Uer(toldi).  prepusili  maioris  eeclesie 
Spitvnsis.  in.l.iliuin  ldbei  banli)  ••!  Ol.ll.inisl  ilniiiiiinniin  in  Tinnum  de  Kbersleirn.  Wollraini 
seuioris  de  Ossenheim'  ei  lJ(ertuldi)  ("Jnler  lideliter  mburari.  Nns  Yen»,  quia  si^illum 
proprium  non  babeinus.  eoiiteuti  smnus  sknllis  veiieralulis  domini  ..  abbalis  de  Alba  el 
predicti  Bei(toldi)  (Joler.  qm-  eliain  pre-'eiililnis  Mint  appeiisa. 

Aela  sunt  hec  apud  Spiratu.  anno  <l<niiiiii  .M  .  ( ■< '".  1 piitiu». 

Kidi  dem  original«-  im  liiMH't.'il-l.iimli's-Arcliive  zu  Ksu-Ifvulie.  Ali  pL'rpiiiiciilltüiidi'lien  hingen  lecha  si«-g*l. 
zweite  (Umschrift  fiisl  ganz  «'••ggeln-mli-in.  dritte,  fünfte  iin.l  «vhsle  («liest-  mit  »idM.'ut-l.g  •  -i  li.ill-  Her  Um- 
schrift) sind  S.  148  beschrieben.   Das  erste.  ftnitaoval,  aus  braunem  Wachse,  <•  i.i  einen  stehenden  (icisllichea,  in 
der  Rechten  dum  Pslnwweig,  in  der  Linken  «  in  gcüelilusseiu-s  Buch  haltend,  recht»  und  links  von  iler  Figur  jo 
eine  Lilie.    Umschrift:  S.  BKHTIN  H.l'l  l'liKI'O  SI'IHKNSIS  i.li.-  I   gerund.1l.    Das  Meile  Siegel.  ü|Hlluval. 

em  roHnem  Wachse,  zeigt  den  stehenden  Abt  mit  .lern  Stak  in  der  Rechlen.  Umschrift:  .  ICILLVM :  ABB .  TTTS 
|üil  !| .  (iK  :  ALBA  l.M  und  E  g-run-M«.       AI-1! ...  1  m  /-•.■-.!,!  .  a.  a.  O.  I.  iJ.,. 

•I  W.g.n  der  Nritk'ii  l.  utuig.'n  »rr.-l.  s.  II» 


11  GS. 

Der  nlli-  Lin/fri,,/  tun  Hi  Idi-.Ii' im  nml  RiH>r  IfirUm/il ,  i/nmmit  (iul-r  tun  Itneni  <lmri/ ,  rer- 
knnjen  alles  iri(,\  sie  im  (JUtern  nwf  Ibe/i'-n  in  ( thereb  rtiin/m ,  >/<  m  Hmt/tof<  ih  r  Mime/,,  <la- 
Se/bif  nml  in  •}'  !■  M'trl.  /ir'nler  lieft  inijen,  namentlich  in  Ii, rnlinnlstr,  il,  f  \h  sitzen,  an  ,1ns  Kloster 

Herren,,//,  ,,,,,  .',(1/1  V(n,„l  Udler''. 

IT,}. 

Patent  itnivei.<i.s  tain  presentibus  qnain  f'uliiris.  presenteui  pajjinam  hispee Iuris,  quotl 
Liulfridiis  nobilis  de  Helinodsbciin ')  et  ||  Uertnldtis  inilcs  diclus  (iolere  de  Haphensberj.' 
nmnia.  que  possiriebant  in  supetHui  villa  sive  «rian-rin  inonailiuniin  Dcrdinpen  ty|,tulo 
feodali,  iuris  beieditarii.  proprietntis.  tain  in  ajrris  eulLis  quam  incultis,  vineis.  silvis. 
paseuis,  aquis  et  aquarum  denirsibus.  viis  et  i|  inviis.  Imsen  et  plann,  ailvneatiis,  cen- 
sibus,  forefaelis.  serviliis  et  an^ariis,  cum  aliis  {lertinenliis  universis,  qiKierniKpie  nonüiu- 
censeantur,  venerabili  dnuiiuo  .  .  abbati  de  Alba  et  ennveiilui  v'endiderunt  pro  quint;enti> 
libris  Hallensiuin  eodein  iure,  cpio  ad  predii  tos  milites  pertinebaul,  iinperpetiiuin  libera- 
litcr  possidenda.  Ilaque,  quia  dimidielas  terutinoruiu,  qui  vul}?ariler  ap|iellantur  man  ba. 
illarum  duarum  villaruin  Derdin^en  ad  prinlielns  Liutfridum  et  H(ei  tolduin)  jierlinuil,  eoruin 
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quilibet  quartani  partcin,  que  in  superiori  villa  sibi  competcre  viilebatur,  iain  dictis  abbatl 
et  convcntui  etiam  contult-rinit  cum  universitate  iuris,  quod  ad  ipsos  spcctabat,  in  silvis  et 
campis  cum  aliis  omnibus  exceptionibtts,  que  per  ordinem  superius  sunt  expresse,  renun- 
liantes  omni  nicbilominus  artioni.  quam  ipsi  vel  eorum  U^ittimi  sucecssores  babebant 
aut  essent  iiiqHislerum  habituri  in  prangiam  prelibatam  rt  villam  Derdinsen  sive  in 
bonis  ad  ipsas  perlincntibus  universis,  ita  quod  omiiia  bona,  in  predicta  mareba  sive 
terminis  romprebensa,  videlicet  Bcrnbartswiler8)  cum  omnibus  altinentiis  suis,  debcant 
libera  permanerc.  Saue  memorie  comiii'udandum,  quod  predictus  B(crloldus)  Golere.  quia 
nominata  bona  tenuit  in  fendn  a  uobili  viro  domino  de  Hclnmdslieim,  ne  oerasione  buius- 
mmli  emptionis  sibi  deperiret  illiquid  in  iure  sun,  (res  curias,  ad  eundem  proprietalis 
tytulo  pertinenles,  in  predicti  doinini  L(iutl'iidi)  manibus  resLmavit,  mipiens  ab  eodem 
tylulo  feodali,  et  debitiun  sicut  prius  lidclilatis  bonia^iuin  prcslilil  eiilem.  sicut  patet  in 
littoris  super  bnc  spccialiter  exaratis.  Kl.  ul  bec  lirmiori  ccrlitudine  l'ulcirentur,  sigilla 
reverendi  domiui  H.  Sjiirensis  eledi.  imperialis  aide  cancellarii.  B.  prepositi  mainris  ecelesie 
Spirensis,  nobilium  K.  et  O.  dominonim  de  Kbersleim,  abbatis  de  Alba,  quo  suum 
monasterium  est  cnntenlum,  L(iutrridi>  imbilis  <ie  llelmotdslieim,  W.  senioris  de  Ossen- 
berg et  B(ertoldi)  (bdere  preseidibus  sind  appensa.  Testes  liuius  contractu*  sunt:  Tra«<t- 
bol  scultetus.  (iundericus  scullelus,  Hünl'ridns,  Kbelinus  dictus  Golde-rebe,  Wezcio,  H.  cel- 
lerarius,  Lttdeuicus  iilii  cuiusdam  femiiic  diele  Hedelleu  et  alii  quam  plures. 
Ada  sind  bec  anno  dnnnni  M".  C.C".  L"1'5  primo. 

Xaeh  dorn  Ordinale  im  General-Landes-An-hive  zu  Karlsml..-.  An  lYipiniei.tlund.hin  hängen  acht  Sittel 
.ms  lir.iiili.'lii.  nur  d.is  finifJo  und  si-eh-le  ,-mv  r..:h. m  Wa.  h>.-.  l'.-hi-r  d.i<  zw.-il._-  oh— en  l'rnsehrirt  liier  vollsllindi« 
erhalt,  in.  drille,  vierte  (diese  ln  iil.  ii  ^.-lir  heseli.'i.lL-t. ,  liinfle  (d.  --.  n  Umschrift  itViclif.ills  pam  erhalten)  und 
siebente  (dessen  Umschrift  ebens»  pan»  erhalten),  siehe  die  vm-L-e  l'iknnde.    Das  erMe,  -pii/nai ,  /.eipl  einen 

»lehemh-n  »Vieler.    1'n.si.hrift:  t  .S/v'«'"«  IJKIXKICI  :  F.LE  IIEXSIS:  (II  und  E  pcnnelet  l.    Das  seelisle. 

M  hildfürmiK.  zwei  It.vhtshalken.  Umschrift:  f  SkilLLYM  .  LllTFIllIll .  DE  .  IIEEMUSDIIEIM.  Das  achte,  «hild- 
förinip.  einen  rechts  s.  hrciteiuhn  K.ihen.  l'm>ehrilV.  f  SRdIXVM  .  DO[MIXOIt|Y.M  .  DE  .  Ii  AUIXSl'EI  tC  (XI,  K  und 
N  ^runden.  -  Ausziin  in  /eilwlir.  a.  a.  O.  I,  127. 

•  i  Die  Kamen  sind  mpiaten«  fchon  8.  HB  gedeihet. 

I)  llelmsh.-ini.  lud.  H.A.  Hruehsal.  -  -N  Ein  nhp validier  Weiler  auf  Dcrlinirer  Markung  jtepen  Sternen- 
lels  hin. 
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Liutftiid  Ion  lhlmshrim  nrbtuft  <lus  Uuht  ihr  Yuijhi  mif  I  nlml- rtiiof <■„  mit  „Jim  ,}<uit 
ijitiöriijfii  (Hit, in   ttnirr  >i>il„r<ii   in  <hr    Vrfom-le  mi«i> ftihrlr,,  l{.,li,,<jiin</i„  im  ,/,is  Klo<tr>- 

II.,;;, >«//,'>. 

Ohm   Ort.s-  uih(  Zitilttyitl»'  (um  l^.'ilj. 

I'atcat  uuivcrsis  (äirisli  lidclibus  tarn  pi vsentibus  quam  luturis.  presentem  pa^inam 
iuspecluris,  quoil  uobilis  vir  Liutl'ridus  <1<-  Helmosdbeim  ins  advocacie  inlcrimi-  villi? 
I)eii|diu^en  cum  bonis  oitiuihus  pertiuentibus  ad  idem  ins  sin.-  exet  |m  inm-  qualibct  et 
qualicunque  vocabulo  eeu>eantur  vendidil  tum  eodeiu  iure,  sicut  ad  ipsinn  bactcuus 
pertiuebat.  viMit'i.iliili  abbali  ||  et  convenlui  tuonastcrii  de  Alba.  Cistcrcieiisis  ordinis, 
Spireusis  dyoci'sis.  lali  modo  et  coudicioue  inter  ins  liuiiHinodi  intericeta  :  quod  iidem 
abbas  et  conventus  dubunt  et  |i  persnlveiit  eidem  domiiio  Livfrido  ducentas  Iii  »ras  Hal- 
lensern inoiiole  currcnlis  usque  ad  l'a-i.i  proximuin  nunc  veiilurum  et  assiunabunt  can- 
dem  pecuniain  prelibato  Ltiulfrido)  iulra  teriinnuiu  duormii  iniliai  iorum  circa  Uerdingen 
coram  testibus,  quos  ad  Imr  duM-rint  eli^ndns.  et  ad  locum.  quem  idem  UiuttVidus  eis 
duxeril  assiimanduin.  Kt  specialitcr  in  contractu  veiulicionis  et  empeionis  liuiuMiiodi  est 
adieelum,  quod  si  dietns  dominus  Liiutl'i  idun  ins  advocacie  predietc  villi-  1  >«  r< linken 
reeinere  voluerit.  recnnsi/^nahil  tideliler  et  pi  -isoket  cisdem  abbati  et  eonvenlui  de  Alba 
duei  iitas  libras  Ilalleiisinin  a  festo  saneti  (b-orii  proximo  nunc  veuluro  usque  ad  eiusdem 
saneti  (Jeorii  festniii  proximuin  cousequeutem.  coram  le-libus  et  online  >iqn a.-crip!o. 
Kt  ex  tuiic  ad  eundeiu  L(iutlridum)  dictum  ins  advocacie  iutemalitcr  reverletur.^  hoc  solo 
pre  oinnibus  preeavendo,  quod  metuoratns  Liutridus  prius  iuraiuento  sno  tideliler  ohlineliit. 
quod  easdem  ducentas  libras  llalleiisium ,  cum  quibus  reiiiiprionem  diele  advocacie  fa- 
ciet,  babcat  de  proprio  et  nullalenus  aeeeperit  aliunde  a  quacuitque  persona  cum  dolo 
vel  Hände,  sicut  per  manil'eslas  excepeiones  in  contractu  specialiter  esl  exceptmn,  et 
sibi  et  iiulli  alii  penilus  prelibatum  ins  advocacie  ducal  reemeiuhmi .  el  deiueeps  per 
aiinuin  in  sue  jmtestalis  dominio  retiuebit.  Si  vero  idein  Liutl'ridus  infra  ternniuuu 
suprascriplum  saneti  (Jeorii  imn  reemerit,  vel  nun  pi  ssil  sive  tiolil,  dictum  ins  advocacie 
Uerdingen,  quandoennque  idem  L(iulfridus)  meiuoratos  .  .  abbaLem  et  conventuin  de  Alba 
inonueril  infra  termiuuin  suprascriptiuu  saneti  (ieorii,  dabunt  eidem  Kiutfrido  tideliler  et 
persolvent  iteratu  ducentas  libras  llallensium.  cum  ab  eo  ammoniti  fnerint  infra  duos 
menses.  coram  testibus  et  ordiue  suprascripto.  Kl  quidquid  danqnii  eidem  K(iutfridn)  eve- 
nerit,  si  forsitan  post  predictos  duos  menses  propLer  neudijjenciam  prelibate  solucionis  sibi 
faciendam  idem  Liutfridus  dictas  ducentas  libras  llallensium  cum  datnpno  aeeipiet  aliunde 
vel  eciam  a  quocunque,  ad  satisfaciendum  eidem  de  tali  dampno  sepedieli  ..  abbas  et 
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eonventus  de  Alba  fideliter  tenebuiitur.  Preterea  sepediclus  Liutfiiilus  eitlem  tloinino  . . 
abbati  et  cnnventui  bot-  promisit.  cpind  quandocunque  istas  ultiuiiK  dueenta.s  lihras  Hal- 
lensiuiii  eitlem  persolverinl ,  atl  maiorem  eautelam  idem  Liuttridiis  faciet  miiversa  t[tie 
dicli .  .  abbas  el  convenlus  ab  et>  pro  certilieacioue  diele  empeionis  tluxerint  reqiiireiidum. 
excepto  quod  pro  Inn;  nee  aiirmn  nee  arpeutum  aliqualcittis  ipse  tlabit.  Itt  eiiins  rei 
teslimoniiim  et  pleiiitutliiiem  lirmamenli  sifrilla  reverendi  patris  domini  II.  Spirensis 
episeopi,  veiierabiliiim  de  Muleiibriitme  el  de  Alba  abbalum.  domiiionuu  Ol.  de  Kberslein 
et  Symundi  nmtiiis  (iemini  Ponlis.  domini  Ol.  prepositi  .sancli  Widonis.  et  dieti  domini 
Liullridi  de  lleluiosbeim  pres.-nlibtis  sunt  appetisa.  Testes  buius  rei  sunt:  Eberbardus 
et  Liutl'ritliis  de  Fleliiiij_'en ')  milib's.  Vlrieus  nobilis  de  Steinaeb*).  I >i«*i n< ^  servils  dil  ti 
Liuttridi  de  llelumsdlieim,  Dietberie/")  mWifis  de  Frtnlenstein'l.  Viridis  nubilis  de  Steru- 
vels.  Cunrailns  de  Niueni'). 

Nach  dem  Originale  im  (ieueral-Landes-Airliive  zu  Karlsruhe.  Von  sieben  Siegeln,  die  au  Pergament- 
bandelien  anhingt  11,  sind  nur  ihk  Ii  vier  erhallen:  diese  aus  braunem  W'ai  Iis«'.  Iks  chIc,  schildförmig,  von  einem 
ziemlich  grösseren  Stt-jii|u-|  als  >U>  au  (Ii  i  \orhei. -eilenden  Urkunde,  mit  zwei  Heehlshalken  und  «Irr  L  iusolirill: 
t  <.i'jili,<M  LVTKIUUI  .  DK.  IIKLMOTSEIN  iK  und  II  gerumlelj.  Das  zweite,  dasjenige  des  Akts  von  Manlhi nun, 
s-|iitzoval,  an  der  I  Inschrift  ziemlich  Itesrhadigt .  zeigt  dun  siebenden  Akt  mit  dem  Stab  in  der  Hechten,  litt- 

sehrift:  [S.l  AHKA|TIJS  1.  . .  I.KN  XKX  iE  uti.l  das  km..-  X  germidel).    Das  tü itt«- ,  dos  Akts  von 

Herrenalb.  stark  besehädigt.  ist  oben  S.  ÄM5 .  das  vierte,  Ottos  von  Eberslein,  schildförmig  (von  der  l'mstliriu 
mir  wenige  Buchstaben  erhalten)  S.  1  t^s  besi  hriebeti.  —  Abdruck  in  Zeitsnhr,  a.  a.  O.  1,  221. 

•)  Silmtliche  Orte  —  die  unten  folgenden  ausgenommen  —  sind  thcila  »ehon  früher,  intbe*ondorc  bei  den  unmittelbar 
vorhergehen  Im  Urkunden,  gedoutot,  thcila  keiner  Deutung  bedürftig 

al  Dahinter  ein  eigentümliche.  AhkOnungsieieben  (ihr.licb  dem  für  «>>■ 

I)  Hellingen,  lad.  H.A.  Hretlen.  —  -M  Xockarsteinach  .  grosshnz.  Ins*.  Kreis  Lindeufels.  -  3)  Freuden- 
stein,  O.A.  Maulbronn.  —  Ii  Xiefern,  had.  H.A.  Pforzheim. 

♦ 

I  1 70. 

Graf  Ludwig  von  Otttingen  ireisi  dem  Kloster  Kuisheim  stall  ■10  Mark  Silber,  welche  IClisn- 
btlh  Gräfin  von  Grüningen  sei.,  die  Mutter  Lndicigs  des  Jüngeren  >  on  Oedingen,  diesem  Kloster 
bestimmt  hüte,  drei  Güter'  in  Kösingen  und  Ifo/denstein  -u. 

In  nomine  dumini.  Amen.  Lvdewieus  eomes  de  Olingen  universis  sanete  eetlesie 
tiliis  presentem  literam  inspecturis  salutem  in  ||  domino.  Constat  profeeto,  quod  in 
cansis  gestis  sive  perendis  omnis  dolus,  omnis  frans  et  universa  litis  maebinamenta 
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exdudunlur,  ,|  quociens  ipse  cause  s. »IL-iiipiiilt-r  et  radonabililer  pertractato  in  scriptum 
rcdiuoiitur  et  testimoni.»  prohatarum  p.rsoiiarum  nirtiil« i |;iiiinus  miuiiuulur.  Hiue  est. 
quud  ad  noticiain  (am  piv^-ncium  quam  luliin.nim  pervenire  desidero,  quod  beute  me- 
moiie  uuliilis  conti  tissu  de  Grvniti^cii  'l.  Kli/ubeth  «licta.  maier  videlicet  Li  vdewici  >  imiioris 
de  Olingen,  inorli  iiiin  vicina  in  spe  bona .sepultur.ini  sihi  in  (iesariensi  *)  erdesia  preelegil 
eidemque  erclcsie  XXX'*  inaiclias  atyenti  pro  rcmedio  .mime  sue  a  predieto  tili« »  sun  L(vde- 
wico)  pcrsolvenda.s  assignavit.  Sed  cecr  im-dio  tempore  .sepedictus  L<  vdcwkus)  mortis 
iura  p.isulvit  et  necdum  M.lutn  «irl.il.»  miln  propiuquitutis  tituln  hereditas  ipsius  cessit. 
Qui  san'K.ri  imiilciis  c.nsili..  m.iuoralum  argeiitum  prefate  ccrlesie  a  nie  persolvi  depo- 
poscil.  Ouod  e>;o  libens  suseepi  meque  omni  oerasione  p<.slpo>ita  daturuui  lidelissime 
spopondi.  Vimuiii  quia  termiuo  elapso  ai^rnliim  habere  non  valui,  Iria'  cquivnk-ncia  predia 
in  Hesingen  ^  c)  in  llokuslaii  '|,  •  1 1 j •  ■  proprielalis  lilulo  |...s>edi.  sepedide  erdesie  religio- 
sis  viris  tuuiqimui  amieis  carissimis  ut  pula  cmnudiiis  assiguad  solkmpniqtie  donatione 
adhibita  et  n.ram  (estibus  subsrriptis  r..l.«.i;ita  p.rpetito  et  prnrsus  proprielalis  tituln 
possidenda  n.nlradidi ,  uulli  lieivdum  menrum  i|iiicquaiu  iuris  nomine  advo.alie  seu 
delensionis  aut  procuratioiiis,  vd  quocunque  nomine  alio  legaliter  aid  vulga/iler  censea- 
tur,  ins  eisdem  relinquens.  Pro  uheriori  quo.pie  tnunimiue  prcseiitem  pagiuam  dignum 
duxi  couscrihi,  (piain  sigilli  mci.  inpressione  perpetix.  valitunun  n. Lora  vi. 
Acta  sind  hec  anno  domini  M*.  Uü*.  LI". 

N.h  Ii  dem  Orn.-in.ilr  de*  K..ii<kI.  IUi.  t.^.ir..lii>«  zu  .M.im.  ln n.  Nur  die  »eliwarnveisM-n  Suidenselimireliei., 
an  denen  da*  Sieg.  1  lmig.  sind  null  dureli  die  Urkunde  ne*elilunp.ji. 

I>  tii  i.'t.iiigeii.  i  I.A.  Hirdlinj.»!  ii.  -  2»  Kaislieim,  biik-r.  L.G.  Donauwörth.  —  .1  und  i\  Kö-ingcii  und 
HoMeiistein,  O.A.  Xer.'slirim. 


1171. 

(traf  Herl  hold  von  Sulz  laxst  drin  AI/fr  Konrad  ron  Ileirhenan  dm  Wald  Jiramhalde  nid 
angränzmden  Aeckern  und  Wiesen  bei  Zimmern,  was  alles  dir  Udler  Hermann  (/mannt 
liirrhinsrhach  bisher  von  ihm  gehabt  und  den  Schirestern  in  Kirchberg  abgeirrten,  mit  der 
Bitte  auf,  solches  Be.sitzihnm  den  letzteren  gegen  einen  genannten  jährlichen  Zins  zu  überlassen. 

mi. 

Venerabiii  et  dilecto  in  Christo  domino  C,  dei  gratia  ahhati  de  Aupia,  B.  cornes  de 
Sulz  suum  ||  paratum  obse<pjium  cum  salute.  Bona  nostra,  videlicet  silvam  que  dicitur 
Bramhalde  cum  agris  adiaccn]|tibus  et  IUI  particulas  pralorum  iuxta  Cimmirn1),  que 
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indes  Hermannus  dictum  Birihinsdiach  ||  a  nobis  liabuit  et  eisdetn  eessit,  vestre  rcsigna- 
mus  benignitati,  supplicantes  instautisäime,  quatenus  diviue  miserationL*  et  precnm 
nostrarum  intuitu  sornribus  de  Kilperc,  siciit  aliquando  vobis  sttpplicarunt  et  vos  benigne 
petitionein  earum  adniisistis,  eadem  bona  sub  annuo  censu  diinidie  libre  cere  concedere 
dignemini  et  donationem  ipsis  faciendam  vestris  litteris  et  conventus,  si  necesse  fnerit, 
confinnetis. 

Datum  anno  domini  M°.  (X*.  Ll°. 

Die  in»  Ii  erhaltenen  Bruchstücke  des  runden  Wachssiegels  zeigen  einen  nach  (herald.)  rechts  galoppircnden 
Heiter  mit  dem  Schilde  vor  der  Brust,  worauf  die  Spitzen  des  Büdlich  sulzischen  Wappens  n«x'h  erkennbar  sind. 
Der  Kopi  des  Reiters  und  des  Bosses  find  in  Staub  zerfallen.    Best  der  Tun«  ln  ifl  in  sechs  Biuch-düokchcii : 

sir;  illvm  com  itis  be  ...  ldi  . .  v  L  z  i. 

I)  (Heiligen-;  Zimmern,  holieiizolli  r.  U.A.  Haigerlocli. 


1172. 

Kiffer  Reinbold  rmi  Xeipptnj  Giftet  um  sei  ihn  und  du'  Siiniyen 

Bitjrhuitfj  seines  Juhrtmjfs  mich  seinem  Tod?  tinm  Wrinhenj  und  (Uder  in  Zimmern  an  das 

Kloster  ljore.li. 

1251 

In  nomine  domini.  Anten.  Ad  habeitdum  scripture  testimonium  non  labile  e-go 
Reinboldus,  miles  de  Xiperch1),  presentem  conscribi  facio  pagiuam.  In  <pia  volo  in 
postentm  protestari,  quod  ego  pro  remedio  anime  mee  et  pro  remediis  anitnaruin  caro- 
rum  meorum  vineam  meatn,  que  Pfodeuim/nrtlie  dicitur,  et  bona  in  Ciiiuneren  *)  sita. 
que  emi  pro  XXXV  talentis  Ilalleiisinm,  ob  reverentiam  dei  genitricis  Marie  contuli  nio- 
nasterio  in  Lorch,  cui  fateor  nie  quandoque  damna  aliqua  intulisse.  Ita  contuli,  ut 
couventui  eiusdem  monasterii.  qtiandiu  ego  vixero,  coiisuetum  servitium  ministretur  in 
Beate  Virginis  Nativitate.  Post  mortem  aulem  meatn  cum  redditibus  diclorum  bonorum, 
sicuti  mos  est  in  monasteriis,  meus  anniversarins  celebretur. 

Ada  sunt  hec  anno  M.  CC.  LI.    El  ne  qnis  progeiiitorum  vel  successontin  vel  here- 

dum  meorum  contra  hanc  meam  collationem  qiiicqnam  agere  vel  dictum  monasterium 

moleslare  presumat  et  quod  veritas  eo  diutius  vigeat  in  futurum,  presentem  paginam 

duxi  sigillaiidam  cum  meo  sigillo  et  cum  sigillis  snbscriptoruin  venerabilium  patrum, 

domini  Bertoldi  de  Mulcnbrunncn,  domini  Hiltebrandi  de  Schonenthai  et  domini  C.unradi 

de  Lorche,  abbalum.  Testes  etiam  sunt:  dominus  Adelhelmtis  indes,  (iolfridus  lVatruelis 
IV.  31 
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dnniiui  Reinboldi  de  Xiporrh.  dominus  Boldcwinus.  srultetus  de  Biuenki-im et  alii 

COlllpIllH'S. 

NVIi  ik-m  liiio-iililuVI.  wim-i  ('.■-n.iui.'k.  il  r,|.„  Ii  iimucIic  Zw.  il.-I  l.u  t.  i.d.  u  AMriK  Li-  ln-i  (.rii*ius.  Antial. 
Snfv.  pi,.  III.  Iii..  II.  C.  •./.  )t.  M. 

I  nn.l  i'i  \.-i|.|..rr'.  S  I.Ii»».,  ihm)  liiirrm-  «-t.  r  »*n»i»-i.iiim.i.-i  j..  » i.A.  Hr.n  Unlivi.o.  -  :i)  Türklii-iin.  Olw. 
t'nlPi-,  O.A.  Oaiiiisl-.il. 


/>/'•  AM  Lisi,,  ii,«}  ihn  Sc/iiii.s/,f»  n,n  U„l,  iimiiii-t.r  nrliihui  ihn  117»-  ./<■«./««/  *//.■  /,.//./»»/.»- 
»rirs.-  hfl   1,'iit'i'i/  ihn,   Hih-ifT  lin:  ('••iiiiii  r/r/v.Mvr   </<•,/»•«  »•/«.■«  jähil  ifh-ii  Zill*  Hilf  hhfHSZfit. 


Xoluiii  sit  omuibus  pns«  iitiluis  ol  luturis.  «piod  c-ü  ahhatis.sa  de  Itubeo  Monasterio 
tum  conniimi  et  beuivolo  ||  soioruiii  im-arum  oonseiisii  pi-üt um  iioslnim.  qin.nl  vul-o 
dicitur  L<i/ij.iiisttisi  situm  apud  Hotwil,  .pmd  ||  iloiuina  (lerhildis  dicta  Sivlclienn.  cum 
haliilimi  n-lii-ionis  apud  nos  ussumpsil.  noslro  monasti-rin  ||  lilierc  nintulil  et  donavit. 
Bor.  diclo  Ciom^io  oivi  in  Hotwil  ad  tompns  vite  sne  c< »necssi  cerlo  pro  tributo  vido- 
licet  «piiinpie  -ulidi>-  donarioniin.  quos  ipso  Bor.  in  testo  sancti  Martini  nobis  .piaindiu 
vixerit  aiiiiiiatiin  assi^nabil.  Cum  aiitein  predictus  Bor.  viam  universe  oarnis  deo  vu- 
eaiile  int.'1'cssMs  Inerit.  pmlichun  praluui  noslro  eonveiilni  sine  omni  eonlradirtione 
beieduin  suoruiit  libere  riMiianebil.  Kl  ul  hoc  lirina  permaiieant .  hoc  scriptum  lieri  el 
si'r'ill(i  noslro  ol  eliam  sigillo  connnuiitatis  de  Holwil  loci  roborari. 

Acta  sunt  lioc  anno  doinini  M".  (.'.('.".  1,".  1'..  indiclioiio  IX",  in  presentia  ti-sl imo  snb- 
scriptoruiii.  vidoiieot  V..  plebani  de  Trossiinjin  '  I.  Ha.  sacordotis  dieli  do  liiiiiiindiii^iir  I. 
Vlrici  plebani  de  Aiij!«asl,  VI.  dieli  Moner,  Bor.  dieti  Sviidervesseli,  Bilsen,  C.  Slierer. 
Ha.,  II,,  Born.,  C.  et  K..  coiiveisoruin  '>  pmlieti  inoiiaslorii.  alionumpie  plurimoruni. 

Datum  apnd  Bubouin  Moiiasterium.  anno,  indiclioiio 'presi  riptis. 

An  wi-i-.«i-n  und  jir.ui.ni  Zwirnl'.'idi.-ii  lunjjl  .  in  .-.j.j/.i.v.ili-.  rollx-s  Waoh.-.ipll .  worauf  «In-  »tflicmk-  Kigur 
.-in.-r  K]o,:-t(iuii  uml  die  I  in.-d.rill :  S  .  AHHA|TISS)F.  .  L>K .  HOT(K  |NMV\STF.Ii  (dir  F.  ^rundet,  .las  M  und  V 


•)  l'ober  männliche  (_'oiiv«Ti»on  l.ri  Kmiirnklöntcrn  vcrgl.  (I al  I i h  C'lirintiitni»  IS,  JMS,  mnl  HutIlt,  Ot'&cuichti- 


l'«l»»t  Innoo-n*  [II.  3, 

1)  Tr.is-ni.^-n.  O.A.  Tulllinp  n.  —  1)  linini  ndiii^n.  Lad.  Fi  A.  Kiik-  h.  -  ■•)  Au,  .•lifuialipc  Vi.istadl  von 
F.olwc'il  ivi-rnl.  O. A. !!.•>'  Iii'.  Iii.lw.nl  ■>7!l  ) 


1I7:J. 


l;„!i,.,nii,isl,r  }■>:>!. 
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1174. 

Der  Tiucksiss  Ihinrirli'mn  Wart  Im  „sin  *,lu,d;t  drei  Söhn-  du  leibeigenen  Adelheid  genannt 
SeltiUingin  mit  Ohrettte  du»  Kloster  $ehnsse,,rud  zum  Dumte  ihr  Brüder. 

mt 

Xolum  sit  oimiibu.s  bonnnibus.  tum  hiluris  quam  pieseulibus,  presentes  Hieras  in- 
specluris,  quod  I1  ego  Hainricus  dapifer  de  Wartliusen ')  Ire.«  tilios  Cvnradum,  Vlricum, 
Hainricum  Adilliai||dis  mulieiis.  coynominale  Scliilliiifiu  de  Olesruti '),  ecclesic  beate 
Marie  vir^inis  in  ||  Sorecb  plena  übertat  donavi,  ut  tisdciii  (ratribus  deserviant  omni 
tempore  vile  sue,  quatinus  ex  hoc  et  e^'o  salutem  et  oniiiimn  pareiilttm  meoniin  anime 
requiein  et  Iiicem  pussinl  aeeipere  sempiternam  et  suorum  veiiiam  coiisequi  deliclorum  *). 
L't  ergo  supradiiti  fratres  nullam  a  puren  tibus  meis  aut  lieredibus  de  eetero  debeant 
iniuriani  vel  moleslium  sustinere.  presentem  scedulam  sigilli  mei  curavi  mimiiuine  rohorare. 

Acta  sunt  liec  anno  gratie  doinini  M".  CC.  LI  ' . 

An  einem  IVrtsainentricmeheu  liiin^I  srlir  lirseliädiVd  das  -childtTirmige  Siegel  des  Ausslellers  au*  mit  Mehl- 
tei|j  gemischtem  Wachse.  Ks  sind  lue  von  nocli  zw«  i  iihere inander  s<  luviteude  I^iwwi  mit  aiifp-sdilageiieii 
Schwänzen,  sowie  ein  kleine»  Stück  des  dritten  Löwen  und  um  der  l'nischiill  vereinzelte  Buchstaben:  f  S.  .. 
DE  \V  .   UN  |E  Kennidel)  erlialtcn. 

•)  Itci  -Metern  S*tje  der  «ehr  deutlich  geschnobenen  erkunde  ist  der  Schreiber  aus  der  Conitrucrion  gcfaUen. 

I)  Warthanseii,  O.A.  Biberach.  —  •»)  Olzr.ute,  O.A.  Waldtee. 


tt75. 

Die  .•l./AW«  r,m  Barium  iirkumht ,  ilmx  dir  Bitter  Sleinmnr  mit  Süssen  mit  Krim,,  Siiltimi 
Wulfrum,  Sleinmur  und  Friederieh  das  Eigenthum  des  Hudens,  iretrlun  die  Seliire^ern  ron 
Suu/gnu  beirohmn,  um  seines  Subnluibs  trilbn  denn  Comnite  übergehen  lud. 

im. 

Omnibus  baue  litteram  inspecturis  bumilis  abbat  issu  ecclesie  in  Bucltowe  notitiam 
rei  preste.  Noveriut  universi,  quod  miles  quidam  dictus  Stcinmar  de  Sies.se')  cum  tribus 
filiis  suis  Wolfranio,  Steinmaro  et  Friderico  proprietatein  futtdi,  quem  cunveutus  soro- 
rum  de  Snlegen')  inbabitat,  tu.a  cum  Bertboldo  cive  eiusdem  loci,  qui  iure  l'eodi  eundem 
fuudum  ab  ipso  recejHTat  et  possederat,  libere  resignanle  feodum  pro  remedio  anime 
sue  cum  omni  übertäte  ac  plenitudine  conventui  tradidit  memorato. 

31« 
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Acta  sunt  hec  in  Sulc^en.  anno  domini  MCCLI.  Presentibus  fratre  Willhclmo  et 
fratre  Dicmone  laico  ordiuis  Prcdicatomm,  sacerdote  eiusdetn  loci.  AIImmIo  de  Suljren 
qui  dicitur  Comes  cum  lilio  suo  l'liiro.  Bcrtboldo  qui  dicitur  Berwbi,  Ulrico  qui  dicitur 
Nuber  et  t'lrico  lilio  sno,  Henrico  i|iii  dicitur  Banbicr  et  Cunone  filio  suo,  Bertboldo 
Üvcnlino  cum  Cunrado  |>a1ir-  suo,  Waltbcro  Wapniiart  et  Walthero  filio  suo,  Henrico 
de  Liecbtenslein ')  et  liliis  suis,  Ruvi  lino,  Cunone  et  Henrico  Scmgcu,  Ulrico  Cremelino. 
Cunrado  Bnsteter,  Alberto  luncfrowc  et  Cunrado  fratre  suo,  Alberto  de  Pfaffenbeim  *). 
Cunone  Ulacter  et  diiobns  tiliis  suis,  Cunrado  et  Cunone.  Henrico  Piscbeni.  Henrico 
villi««i  de  Bondorff'').  Bertboldo  «le  Kilrbeni')  et  aliis  quam  pluribus.  In  cuius  roi 
testimonium  presens  scriptum  nostri  si<:illi  munimine  duxi  roborandum.  In  nomine 
patris  et  filii  et  spiritus  saneti.  Amen. 

Nach  einer,  in  Beziehung  auf  die  Kichtigkeit  der  Schreibweise  der  Namen  öfters  Zweifel  hielenden  Ab*iliriA 
aus  dem  17.  Jahrhunderte  auf  Papier.  Im  obigen  Texte  sind  stall  der  »e  der  Abschrift  die  ursprünglichen  <• 
wiederhergestellt. 

I)  Siesseti,  U.A.  Saulgnu.  —  ä)  Saulgau,  O.A.Sladl.  —  :tj  LichteuMein,  Burgruine  bei  Neufra.  holieiizoll. 
O.A.  (iamertingen.  —   i)  PfaiTcnliam ,  baier.  Truslherg,  ist  doch  wohl  zu  entlegen;  ursprünglich  w.ir  in 

der  Vorlage  lfnf[mh»fen  ges<  hriel>en ,  wobei  an  das  mit  Owingen,  bad.  B.A.  febeilingen ,  verbundene  Pfaffen- 
hofen gedacht  werden  konnte,  allein  e>  iM  die»  in  lf,iffmh>-im  enrrigirt  worden.  —  ;»)  Bondovf,  O.A.  Saulgau.  — 
II)  Kirchhein..  O.A.  Ehingen. 


1170. 

Schultheis*  Hüdifjer  in  Kssliur/en  heurkundet  die  iou  Adelheid  der  M'ithre  des  Geheim  ff  mannt 

Göll»  geschehene   Ueheiffahe  ihres  heneif  liehen  und  unheuiff  liehen  iniitterlirheH  Erltes  an  das 

Kloster  Sirnaii. 

mi. 

In  nomine  patris  et  tilii  et  spiritus  saneti.  Amen.  Eno  llvdegerus,  scultetus  in 
Ezzelingen,  universis  tarn  presenlibus  quam  futuris  duxi  tenore  presentium  dcclaran||tlum, 
quod  domina  Adelbeidis,  relicta  Gebeiionis  dicti  Gollo,  partem  suam  bonorum  tarn  mo- 
bilium  quam  inmobilium.  quam  de  matre  sua  domina  Gisela  dicta  in  ||  Citniteiio  est 
ea  mortua  iure  hereditär»  i  (Mtssessura,  consencientibus  et  plcuum  assensum  prebenti- 
bus  cobeiedibus  suis,  viilelicel  dornino  Mar||qtiardo  et  domino  Kvdegero  fralribus  suis 
et  domina  Ivilenta  et  domina  Mahlildi  sororibus  eins  et  maritis  earum,  videlicet  Trvbe- 
liebo  fratre  meo  et  Cvurado  dicto  Kvr/.e.  libere  nullo  contradieenle  Iradidil  priorissc  et 
sororibus  monasterii  in  Syrinenoue ').  sive  ipsa  et  pueri  eins,  quos  in  eodem  monasterio 
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locare  proponit,  supervivant  sive  moriantur.  Que  bona  et  ego  nomine  diclarurn  sororum 
in  iudicio  reeepi,  presentibus  et  testimonium  prebentibns  iudieibus  Virico  dicto  Schohe- 
lin,  Cfnrado  de  Dvrinkain1),  Hvgone  de  Vlma,  Friderico  dicto  in  Vico,  Hainrico  Holz- 
bvsario  et  aliis  quam  pluribus. 

Facta,  .sunt  bec  anno  domini  M\  CC*.  L\  primo. 

Nach  dem  Originale  des  Hospitalarthives  in  Esslingen.  An  einem  Pcrgamenlrivmchpn  hängt  sehr  beschä- 
digt das  schildförmige  Siegel  der  Stadt  Esslingen  mit  dem  Reichsadler.  Von  der  Umschrift  ist  noch  erhalten: 
. . .  M  BV.KEX..  VM  IN...  (E  gerundet). 

I)  Vergl.  oben  S.  25,  Anni.  2.  -  2)  Vergl.  S.  212,  Anm.  2. 


1177. 

Scfodthei.x.s  Radiger  in  Esslingen  beurkundet  die  von  Adslheid  der  Wittire  des  Gekno  genannt 
Gollo  geschehene  Vebergabe  ihre.«  ganzen  Besitzthuim  an  das  Kloster  Sirnau. 

135L 

In  nomine  patri.s  et  filii  et  spiritus  sandi.  Amen.  Ego  Rvdegerus,  scultetus  in 
Ezzelingen,  universis  tarn  presentibus  quam  liiluris  ||  duxi  tenore  presentium  declaran- 
dum,  quod  domina  Adilhaidis,  relicta  Gctwnonis  dicti  Gollo,  consentientibus  heredibus  || 
tarn  suis  quam  puerorum  suorum,  onmia  bona  sua,  videlicet  dotmim  suam.  agrmn  ante 
portam,  vineam  tri  um  iugeruni  in  ||  Hainbach1)  el  alia  quecunque  liabet  vel  habebit, 
libere  nullo  mntradicentc  tratiitiit  conventui  sororum  in  Syrmenowe"),  sive  pueri  eins, 
quos  in  eodem  monasterio  locare  pro|K)ttit,  moriantur  ante  ingressum  sive  supervivant. 
Testes  buius  sunt:  iudices  Trvbeliebus,  tratet-  meus,  Marquardus  in  Cimilerio,  Hvgo  de 
Hvlma  et  Livpoldns  frater  ipsius,  insuper  Hermannus  dictus  Vendo,  Marquardus  et 
Rvdegerus,  filii  domini  Pluuati,  et  domina  Gisela  dicla  Altina  et  alii  quam  plures. 

Facta  siml  autem  bec  anno  domini  millesimo  ducentesimo  quinquagesimo  primo. 

Nach  dem  Originale  des  Husuilalarehivcs  in  Ehlingen.  An  einem  Pergamcnlriemchcn  hängt  etwas 
beschädigt  das  schildförmige  Siegel  der  Stadt  Esslingen  mit  dem  Reichsadler.  Von  der  Umschrift  ist  noch  zu 
lesen:  t  Sl . . .  GEN  .  1VM  IN  EZZ  N  (die  F.  gerundet). 

I)  Im  Heimbach;  noch  heute  sogen.  Flurgegciid,  benannt  nach  dem  zunächst  bei  Esslingen,  von  N.W. 
nach  S.O.  die  Filialien  von  Ehlingen  durchmessenden  Bache,  der  bei  Oberesslingen  in  den  Neckar  füllt.  — 
2)  Vergl.  oben  S.  2Ö.  Anm.  2. 


Digitized  by  Google 


240 


1 52-".  I . 


IITs. 

Ikr  Trttrhsrss  <HI»I,<  rt/iofd  <„n  Wuldhunj  nimmt  «'„„Mehr  Eimcolnur  t  »n  llai.ttfuii  auf  .«r/w 
L<  Uns  fit  ijfi/i  ii  lli  irfuiiiij  >  inrr  <j.  naiiiit,  ii  jährlirln  u  IlaUi  i/i/f,  in  s.inm  Srhnt:. 

Oltoherhtoldus  (Upiler  dt'  Walpure  omnibus  presens  scriptum  ins|>ccturis  .salutcm  ij 
in  co  qui  est  salus  vera.  Noveril  uuiversilas  veslra,  (|Ikh1  omnes  lioiiiiue.s  inhabitan||tes 
Baierlurt')  cum  rebus  el  persoiiis  in  nieam  reeepi  tub-lain  et  securitalem  a«i  ||  personaiu 
vile  inee,  lali  quoque  paclo.  quod  d'uti  lioiiüiies  milii  aiuniatiiii  diindecim  modios  avene 
et  uulla  servicia  alia  nisi  secundum  heiieplacitum  ipsorum  lialiilatoniin  persolvent  et 
pro  ine  vel  lioiuiuiiin  iiieorum  iure  pigiioris  vel  exactioiie  ipiaruuililiel  iioii  tenentur 
ivspoudere").  Testes  sunt:  <loiniuus  Her.  et  dominus  Heinricus  Wildeiiianne dominus 
VaeL'iu^iiis,  dominus  VI.  de  TetinaneJ),  maxister  KUr.  de  Kuli'),  Fr.  Wal/..-,  Couradus 
Suuii-rwetir,  maxister  Hee^e.  C.  Liudoweiisis.  Kr.  Fritil  et  alii  quam  plures. 

Acla  sunt  hec  anno  domini  M*.  CC\  ({uinqua^esimo  priino,  »oue  iudictionis. 

Nur  iiwli  d;i<  IVip.uii'iitrifiii«  hon,  uu  wvltlicjii  das  Siegel  Mesligt  war,  ifl  «hin  h  .Ii.-  1  rUnde  p>(-|iliingen. 

a)  F»  «ulll«  »olil  »<«tt  A>»»<»mm  m-trum:  I..;...u,l,„,  «i.i.  und  «tun  VM.ir« ..</•''•>  ;  Ii.;«--". 

Ii  ü.eihl'urt,  U.A.  tt»v<  ii-tniip.  —  2)  Wild<i>i)iann.  m  der  Fol|ie  WiMerim.tiin  v<m  Wildiiwrk,  l«i  Altdorl, 
O.A.  I!a wn>lmi|i  i vr-i  jj I.  O.A.B»<lir.  Kav.i.>bmv.  S.  Iii*  IT.»  —  -U  TeUn«ri|f.  O.A.Stadt.  —  l)  Ohne  Zw.  ifi'l  K.  iil. . 
Fili.il  von  Fl.mswaiif?.n  ijolzt  in  Fl.'>diwaii^:ti  t«-r>l«<tl»-n ».  O.A.  ISaven-l.uiy. 


1  17'.'. 

(ii  iif  Frii-'f-  rii/i  rnn  Zolhrii  älin  ijib!  dun  Klont, -r  \\',inn,n,iu  ,iui,j,\  b,  i  dnu  Hof  iWnlixh 
ifi  h  iji  in-  A'Th  i'  und  II  ii  ro  it,  trvfrlif  Hitt,r  Sti  '/frii  d  t  on  Oli,  rst,  tt,  u  und  «  inr  Siihuf  d,m 
Kloxtrr  ahrrfraym  und  dun  W/m/  afx  d-m  h/indirrrn  aufj,«i</t  liaftm,  zu  r,ill,in  Ki<j,ntliuni. 

mi 

Universis  Christi  tiilelibus  preseiileui  literam  inspecturis  Fridericus  dei  gralia  eotnes 
de  Zolri  noticiam  sul)seriptorum.  Noliuu  eupio  lieri  universis.  ||  tarn  preseulibus  quam 
luturis,  quod,  cum  Sifridus  indes  de  Oberosletin  )  cum  Sifrido  el  Alberto  tiliis  suis  quos- 
dam  agros  el  quedam  prata  curie  Hernloch ')  ||  adiaeeules,  quibus  a  nie  enint  infieodati, 
ecclesie  saneti  Petri  in  Augia  tideliter  coulnlisseul,  ogo  ad  peticiouein  diledorum  in 
Christo  domini  Her||manni  propositi')  el  convenlus,  cum  proprietas  predii  nominali  ad 
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lue  sjveetaret  et  Sifridus  et  lilii  sui  eandeiu  mihi  resignassent,  Proprietäten)  siipradietani 
l>ro  reine<lio  aniine  mee  omniumqiie  patvntmii  nieoruin  eeelesie  niemnrate  iure  perpetuo 
fideliter  cunluli  possidetidam.  Kt  ne  aliqua  Iis  qiiacutnque  oceasione  possit  oriri  de  pre- 
dictis,  haue  .scedulaiu  sLrilhi  uieo  iiiunitani  dielt»  preposito  suisque  fratribus  tradidi  eou- 
servaudain.  Testes  autem  qui  inlerfiienuit  sunt  hü:  YaldelMTlus')  dapiler.  NYrnherus 
pinceruat)  el  alii  quam  plures. 

Aela  auleiu  sunt  liee  anno  doinini  M*.         quinquagesimo  primo. 

Nur  noch  ilas  IVrgainpntbändrlien,  an  welchem  das  Siegel  hing,  isl  durch  die  Crkunde  geschlungen.  —  Ab- 
druck in  Monunienta  Zollcrana  I,  (MI.  Zur  Zeil  der  Fertigung  dieses  Abdrucke?  hing  noch  ein  Hruclislück 
des  Siegels  an,  welches  einen  (herald.)  rechts  gewandten  zum  Criminell  ge<f  hii  klcu  gekrönten  Löwen  und  von 
der  l'msrhrift  einige  BurlisUluMi  zeigte.    F.*  ist  a.  a.  O.  abgebildet. 

«I  So  füUchlicli  die  Urkunde,  —  b)  Zwischen  und  rt  igt  für  et»»  nvei  bi»  drei  üinrq  lUnm  geU»««n, 

I  und  i)  Oberstetten  und  Iti-rnloch .  beide  O.A.  Münsingen.  —  :»)  Wohl  von  der  Familie  der  Schenken 
von  S(niiffen!H-rg  (vergl.  Die  Schenken  von  Slantlenherg  S.  :>). 


11  so. 

liertludd  Mtins/nch  und  nl/i  tlit  Sritiii/tii  i/efohen  mich  erhuitemr  Ahfuiduuij  feierlich,  thf  Klnsler 
HV>W,t«M  in  L'ihiii'i  ilis  .Sr//wx«-»//«.s.vf.v  durch  d<iss>lh>-  nicht  fcnur  cm  stürm,  und  tut«i<jm 

jed  Uedem  I-Jins/nuchsrethte  difjxje». 

tS5l 

lu  numiue  s-anete  et  inilividue  triuitalis.   Auieu.    ruiversis  Uirisli  litlclilms.  pit-sens 
scriptum  audituris,  Berhtoldns  Mansloeh  rei  geslc  notieiaiu  in  peipctiium.  ||   Sriaiit  pre- 
' Wittes  igitur  et  l'utiiri,  quod,  einn  fratres  de  Augia  sandi  Petri  tempoiilius  wnerabilis 
dümini  VI.  prepositi  aquaiu  que  diiilur  Scliitzzen')  per  claiistrum  ||  suuui  dueere  voluis- 
sent.  ego  Bcrtoldtts  Manstoeli  ipsis  restiti  et  prohilmi.  ne  foderent  iuxla  |iratum  nieum, 
quia  videbatur  duetus  aque  dattip||num  meo  predio  iiuportare.    Sic  auleiu  lilo  peiidcute 
ego  in  quoilain  Im-IIo  fui  graviter  vulneratus  et  tunc  ex  devotione  voeavi  dominum  pre- 
posituni  et  dedi  ei  lieentiam  fodieudi  iuxta  pratum  et  deducendi  aquam  libere  ubi  vellenl. 
Deeurreiitibus  autem  plurikis  annis  surrexil  lilius  ineus  laeohus.  qui  dicebat.  baue 
cliinatiuticm  ininiine  sc  dedis.se  et  nullaleim.s  resignasse,  et  ideo  l'ratribus  in  Augia  aquam 
iieeepit  et  per  eenobium  detlucre  11011  perniisit.    Kratres  vero  cum  defecLum  hahuissent 
iupie.  roustitiieliaiil  iliem  eouccmlaiiili  el  die  pretixa  iuxta  fluvium  in  pralo  meo  cim- 
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venerunl  viri  prttdetites  et  honesti,  videlicet  dominus  Hainriciis  camerarius  de  Bigin- 
burch*)  et  alii  quam  plures,  coram  quibus  talis  facta  est  cnn|x)sitio,  quod  venerabilis 
dominus  Heniiannus  prepositus,  qui  tunc  Ion»  Au^cnsi  prccrat,  cum  fratribus  suis  unito 
consilio  michi  dederuul  decem  sümas  vini  et  filin  mco  lacobo  cquum  dnabus  libris  esti- 
matiim,  tali  paclo  inlerposilo,  quod  ego  et  filius  mens  in  iiiaimm  domiui  Hau(rici)  de 
Biginburrh  renunciavimus  omni  iuri,  quod  videbamur  habere  usque  in  illam  diem  contra 
ccclesiam  noiiiittatam  tarn  in  conmutacionibus  faetis,  quam  etiatu  in  emptionibus  a^rorum 
vel  pratonuu  et  in  deciirsu  tluminis,  promisimus  etiam  (nie  data  in  manum  domini 
de  Bit-'inburcli,  ne  ipsos  ammodo  in  aqua  iupedianuis  et  eorum  ecclesiam  ulterius  non 
(jravare.  Venerabilis  autem  dominus  Herm(annus)  maiorem  securitatem  quereus  venit 
in  urbetti  Ravenspurcli  cum  sanctuario  sancti  Petri.  ubi  t^'o  secundario  et  uxor  mea 
Beiiba  cum  liliis  meis  lacobo  et  Hainrico  et  tiliabiis  Willibirjji  et  Elysabeth,  cum  tunc 
temporis  plures  uou  habuerim  liberos,  super  sanctuarium  priores  ilonationes  donavimus 
et  eonlirmaviiiius  et  ratum  habuimus  quidquid  antea  fuit  factum.  Et  ne  super  biis 
e^ro  vel  filii  mei  auf  etiam  aliquis  lieredum  meorum  in  posterum  ecclesiam  Aufreiiscm 
valeat  infestare,  prediclis  fratribus  pivseiilem  cedulam  cotituli  domiui  Hain(rici)  raiuerarii 
de  Bipinburch,  domiui  Otto  Bertoldi  dapiteri  de  Walpurcb,  domiui  Weniberi  (.invflinpi 
de  Hadcraye*)  sitfillis  si«.'illatam  propter  tirmitalem  peipeLuatu  el  mimimeii. 

Ada  sunt  autem  liec  anno  domiui  M".  CC°.  quinquagesimo  primo,  indictione  IX*. 
Testes  vero  qui  viderunt  et  audierunl  sunt  hü :  dominus  Hainriciis  de  Biprinburch,  Cvn. 
Bozzo  plelmiius  de  Aschach'),  Hainriciis  de  Oberboyen1).  Mein^isus  de  Tobil*).  Cün.  de  . 
Ruthi'),  Hnilolfus  de  Altorf*),  Viridis  de  Diel  ins  wilar  '),  mililes:  Bertoldus  dictus  Be^e. 
Bruno  minister  de  Rauenspurch  cum  duohus  liliis  suis.  Bertoldus  Selbherre,  Hainriciis 
Selbberre,  Hainriciis  Stadelare,  Viridis  Boch,  Cuiiradus  Bawarus.  Hainriciis  Frowelin  et 
alii  quam  plures. 

An  der  l'rkunde  hängen  wohlci  halten  zwei  ><  ] ■  1 1*  1 U *r j 1 1 i k**  Siegel  au  weissen  Ir-jjienon  .  u,n  n»ther  S-ide 
durchwirkten  Hündchen,  und  dazwischen  ein  rundes  au  wcissleineriem  Bündchen,  alle  drei  au*  braunem  mit  Mehl- 
teige  gemischtem  Wachse.  Das  erste  zeigt  einen  stehenden  Löwen  util  einwärts  gewandtem  (J»iclitc  und  auf- 
geschlagenem  Schweif.-;  Umschrift :  t  Syillum  II  .  KAMKtt Altll  .  |JK  .  HIKNKVf«;.  Das  zweite  in  einem  Schild.- 
drei  über  einander  schreitende  Löwen  mit  aufges«  hlagcneiu  Schweife;  l'nischrifl :  ♦  S/yrW«w  OTTO .  BERTOL»/»' . 
DAPIFERIS  .  DE  .  VVALl'i-HLH.  Da*  .Irille  ein  aclite|.ei.higes  Itad;  finsehrin:  t  S«/.7/»»m  WEKNHKHI  .  UNIF- 
TINGI  .  DK  .  RADERAI .    «Sämtliche  F.  gcmml.  n. 

1)  Die  Schüssen,  nordwestlich  von  Langenargen  in  den  Beuten**«  füllend.  -  •£)  Vcrgl.  oben  S.  ä»;, 
Antu.  II.  -  :t)  Vcrgl.  S.  Ax; ,  Anm.  2.  -  J-S|  (( H.er-tEscha.  Ii ,  Oberhofen,  Tobel  id.  Ii.  Burg  bei  Tobe], 
Gem.  Berg),  Beute,  Filial  von  Fleisehwangcn,  Altdurf  jetzt  Weingarten,  sämtlich  O.A.  Ravensburg.  —  «>)  Dielcn- 
weiler.  z.  Th.  O.A.  Bavenshurg.  t.  Th.  O.A.  Wangen. 


1251.  Januar. 


24-9 


1181. 

AWarf  ron  Düren  theilt  mich  Ausscheidung  des  für  ihn  und  seine  Gattin  rorbehaltenen  Bi- 
silzthum*  seine  Gitter  zwischen  seinen  Söhnen  unter  hinzugefügten  näheren  Bestimmungen  fin- 
den Fall,  dass  diese  Söhne  .seine»  Verordnungen  nicht  nachkommen'). 

1251.  Januar. 

Xolum  sit  omnibus  hanc  paginam  inspcctnris,  quod,  cum  ego  Cunradus  dp  Durne') 

feeerim  particionem  bonorum  mcorum  liliis  meis,  excepi  michi  et  uxori  mee  Castrum 

Durne  ||  et  universa  i l Ii  adtincutia,  similiter  Meircenmule*)  cum  universis  suis  adtinen- 

liis  et  deeimam  in  Hcilcbninnen ')  et  dpciiuam  in  Burcheim*).    Hec  enim  bona  iam 

noviter  II  dicta  quamdiu  vivemus  nobis  ordinavimus  possidenda.    Postquam  autem  viam 

universe  carnis  ingressus  i'uero,  uxor  mea  Mepjrenmule  et  universa  bona  illi  attinen||cia 

et  curiam  in  Heilcbrunuin  et  deeimam  in  Burcheim,  similiter  ministerium,  quod  nobis  a 

cenol>io  Amurbaceiisi*)  annualim  Böteneheim")  exhibetur,  cum  ipsa  villa  attinente  et 

Xovam  Villam7)  superiorem  cum  enuseusu  (iliorum  libere  possidebit.  residuum  autem 

liliis  amicabiliter  et  sine  dolo  partiatur.    Et  ne  ista  a  nostris  liliis  infriupaiitur,  suo 

nobis  iurainento  eonfirniarunt  hoc  includenles,  quod,  si  aliquis  iuramenti  predirti  trans- 

Ijressor  exstiterit  et  aliqua  nobis  predictoniiu  subtraxerit  et  illud  infra  sex  scptimauas 

non  restituerit,  pars  sua  deeime  in  Heilibninnen  et  uobiliuiii  ininisterialium  ad  alios 

revolvatur.    Quod  si  dm»  Iransyressores  exstiterint  el  infra  <li<:t um  teriuimun  non  satis- 

lecerint,  utriusque  partem  predictoniiu  cum  nobilibus  miiiisterialibus  tercius  possidebit. 

Quod  si  omnes  tres  predicta  uon  servaverinl  et  in  tHKlein  termino  non  satisfecerinl,  Iota 

deeima  cum  iam  diel is  ininisterialihus  ad  iuperium  revolvatur.    Quod  si  aliquis  puero- 

rum  bona,  que  post  mortem  meam  relinqu|u]ntur  partienda,  dividi  non  permiserit,  pre- 

dicte  pene  subiacebit.    Quod  si  aliqua  sint  eis  bona  lilisjiosa,  ad  ea  reqiiirenda  pariter 

laborabunt.    Quod  si  aliquis  iliorum  a  labore  se  subtraxerit,  ab  obtentu  eiusdem,  quod 

conquisitum  fucrit,  penitus  exuatur.    Quod  si  aliquis  fratrum  decesserit  et  proles  reli- 

querit,  ins  bereditandi  loco  patris  possidebit.    Ea  autem  bona,  que  iure  heredilario  eis 

ordinavimus  possidenda,  preter  cousensum  ineum  et  uxoris  mee  ac  fratrum  non  valeanl 

alienarc.    Bona  autem  in  Xidcnowe")  et  in  Allenvelt9)  cum  castris  et  adtinentüs  parti- 

cione  dividantur  coequali.  Insuper  tilio  nun)  Bopponi  post  mortem  meam  marce  centum 

a  ceteris  fralribus  persolvantur.    Et  ut  bec  tirma  permaneant,  presentem  sccdulam  cum 

eonsensu  conmuni  filiorum  nostrorum  conscriptam  sigillis  domini  Herbipolensis  episcopi 

el  nostro  et  liliorum  nostrorum  et  aliorum  proborum  virorum,  videlicet  domini  (Jolfridi 

de  Hoenloh,  domini  Craftonis  de  Bokkesberc ,0),  feeimus  roborari.  Huius  rei  testes  sunt: 

dominus  Herniarinus  Herbipolcnsis  episcopus,  Gotfridus  de  Hoenloh,  Crafto  de  Bokkes- 
IV.  3ä 
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berc,  Siliolo  eome*  de  Kienckke").  Monat  Itus  dt*  Hosenberc  "l.  Bertoldus  de  Walbuseh13), 
Otto  Zeelie'").  Ckinradtis  Kiwinus,  Manpiardus  de  Frovdenbere '*).  Cunratlus  de  Wüm- 
bach"), 1  leim i.  us  de  Vh-ndicim  ").  Wipeilus  de  Husen '").  SitVidus  de  Halle"),  Albertus 
de  Northeim""),  Cuniadus  de  Teiliii^-en *'),  Heiniieiis  de  Ksclielbrunnen "I.  lleimamius 
de  Hoerrstat  *J),  Vnlenandus  de  Mej.-j.'euinide,  Ott»  de  Vbencheiin.  Volenaudiis  dapifer. 
Marquardus  de  Sheiriiii_-eii*'),  Cuuradus  de  Waveidioiien  **),  OUo  Zeelie  iuvenil,  Struz/.e- 
linus  de  Wildenheid*').  Heiiiikus  de  Bachenslein ,:).  Cuniadus  de  Wsten*"").  Piko  imus  de 
Bticlieiin I.  Friderieus  de  Hetinkeiin  s0).  Viridis  de  Steinalt ").  Cunradus  de  BvrleUuh 
Actum  ann»  doinini  M°.  <  X'.  ".  »uiiu|ua'.'esini»  priniu,  indiecione  imua.  niense  lauuari». 

Nach  dem  Originale  im  l.iiii|.ui  tJt-Soielu  inns.  Ii.-n  An  Ihm  zu  Oajldo.l.  An  lVi>Mineiitb:ind.  Ih  m  hängen 
sechs  mehr  oder  weniger  beychädigle  Sieg.]  aus  braunem  zum  Tleil  mit  .M.-hllcine  tcmischtcm  V\achse.  Das 
erste  Zi  i^t  noch  ein  Bruchstück  des  auf  (lein  Throne  sitzenden  Bis.)i,.|s.  Vom  zweiten  (Crafts  von  Üoxlierg)  ist 
noch  der  obere  Theil  mit  den  Besten  zwcui  Miierhalkeu  und  den  LS rt n  1 1 - 1 . i.  ken  +•>...  M  .  der  Inschrift 
erhallen.  Da*  dritte  (des  Ausstellers!,  spilznval,  zeigt  einen  stehenden  g< harni-chten  Bitter,  da-  Beeide  auf  einen 
dreieckigen  Schild  (worauf  drei  kleine  W»|»|n-iim  hild.  heu,  stwei,  em>  »r.-sielli,  mit  nU-tit  mi  hi  deutlich  erkennbarer 
Zeichnung),  ilie  Linke  auf  .las  umgehängte  Schwel  g.-stiitül.  Umschrift  imiii  Th-Ü  ei  was  verdorben):  t  SltilL- 
LVM  .  0VXBAD1  .  DE  .  DVBXE.  Das  vierte,  runde,  Zci|_-t  einen  nach  (herald. t  r.rhls  gahippireiidcu  vorwärts 
gewandten  Reiter  mit  rückwärts  ll.iltr-rnder  ll.  imde.  ki-,  in  der  Hechten  .  ine  Lanze,  an  weicher  viel le«  Iii  ein  rück- 
wärts gerichtetes  Fähnchen,  an  dein  linken  Arme  einen  dreieckigen  Schild  mit  »erwischtem  Wapp.  nbildc:  vor 
und  hinter  dein  Kik>  de«  Heiter*  hängt  die  l'ferdsdeckc  herab.  Von  der  Umschrift  ist  wenig*1.-n*  noch  ileiitlich 
erhalten :  . .  BILIS  .  CVXBA  . .  DE . . .,  so  dass  das  Siesel  nicht,  wie  mau  erwarten  sollte,  dasjenige  (inttlriedst  von 
Hohenlohe  ist.  Das  rüliflc  (Buperls  von  Düren),  gleichfalls  rund,  hat  in  einem  geneigten  Schilde  einen  Uuer- 
halken  und  darüber  einen  schreitenden  Leoparden,  auf  dem  linken  OU>rerke  einen  Toplhehu  mit  zwei  Scliirm-  ^ 
hretleru.  Von  der  Umschrift  bloss  +  SICH  .  .  .  E  erhallen.  Das  sechste  (Hopp,,*  von  Düren)  ist  nur  noch  ein 
Bruchstück  eines  Beilersiegels,  von  welchem  namentlich  der  vorgehaltene  Schild  des  Beilers  mit  dein  Querbalken 
und  schreitenden  Leoparden  darüber  noch  erkenntlich,  i Abbildungen  des  drillen,  fünften  und  sechsten  Siegels 
in  (i  udenus  Codex  Diplom.  III.  ad  IM*.  11.  VI.  III.).  —  Abdrui  k  in:  v.  Ludewig,  Vollst.  Erläuterung  der 
güldenen  liulle  II,  S.  «Ol.  —  Zeitschrift  des  hi>tor.  Vereins  für  .las  wirl.  Franken.  Heft  I,  S.  2i). 

*)  AuefUhrungen  Ober  die  in  dieser  Urkunde  vorkommenden  Zetwimamen  >.  die  angefahrte  Zeitschrift  Bd.  5, 31.1— 315. 
ii)  Pas  c  int  so«  Ohl  hier  al>  im  foltfeiidi-n  Kalle  über  .Ii»  A  gnvtxt. 

I)  Walldürn,  bad.  B.A.  Buchen.  -  '1\  Möckmühl,  O.A.  Neckarsuhn.  -  3)  Hcilbionn.  U.A.Stadt.  - 
4l  Osterburken,  bad.  B.A.  Adelsheim,  welches  in  Urkunden  des  Kloster»  Sehönthal  aus  dein  Iii  .lalirbuuilerte  als 
„Burgheim  zwischen  liosenlwrg  und  Merchingen  gelegen-4  bezeichnet  wird.  —  Ti)  Bekannten,  ehemaliges  Kloster  in 
Unlert'ranken.  —  Ii)  Bödiglieim  a.  d.  Seekach.  bad.  B.A.  Buchen.  —  7)  Ulme  Zweifel  Xeuenstadl  am  Kocher.  —  S  und 
II)  Xeudenau  und  AI-,  Allfeld.  bad.  II  A.  Mosbach.  -  10)  Bocks-.  Boxberg.  bad.  B.A.  Tauberbiscbolsheim.  - 
II)  Bieneck  in  Unlerfranketi,  baier.  L.fi.  fiemünden.  -  12)  Bosenberti,  bad.  B.A.  Adelsheim.  —  13)  Wallhausen, 
U.A.  (ierabronn,  wie  S.  50,  Aiim.  .*>  aiig»n»iuiiien  wurde,  oder  aber,  da  Herren  von  Walhauscn  tnehriual»  im 
(iefolge  der  Edeln  von  Düren  voikommeii  und  die*.-*  Wallhauseti  hiefür  etwas  .•nlL  riit  liegend  erscheint,  ein  abgeg. 
Ort  dieses  Namens  in  der  Nähe  von  Miltenberg,  baier.  L.O.Sitze  in  I  nlcrtrauken  (vergl.  Bavaria  l,  :»•£{).  — 
ü)  Ueber  das  fränkische  Bittergeseldeeht  der  Zellen  vergl.  Zeitschr.  für  wirt.  Franken  7.  ~>2-  ~>~i.  —  \'>)  Freialen- 
Iterg,  bad.  B.A.  Wertheini.  —  Iii)  Weilbach,  baier.  L.Ii.  Mdteubcrg.  —  17)  Eubigheim,  Unter-,  Ober-,  Ivad.  B.A. 
Tauberbischnfsheini.  -  IS)  Jagsthausen.  U.A.  N.-ekarsuhn.  -  I'.))  Hall,  U.A.Stadl,  oder  wahrscheinlicher  Xiedcrn- 
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hall,  O.A.  Künzelsau.  —  20)  Nonlheim,  O.A.  Breckenheim,  in  dessen  ortsadeliger  Familie  der  Name  Albrecht 
öfters  vorkommt.  —  21)  Wohl  eher  ein  abgeg.  Ort  bei  Ncudenau .  bad.  B.A.  Mosbach,  als  Döttingen,  O.A. 
Küiixclsau.  -  22)  Wahrscheinlicher  Essellbruun,  Huf  der  Gemeinde  (üs»igheim,  bad.  B.A.  Tauberbischofsheim, 
als  Esehclbromi,  bad.  B.A.  Sinsheim.  -  23)  Hohenstadt,  had.  B.A.  Adelsheim.  21)  Scheringen ,  bad.  B.A. 
AdeUheim.  —  25)  ? Wagenhofen,  Gem.  Wolthausen,  O.A.  F.llwangon.  —  sMi)  Wildenberg,  Burgruine  bei  dem 
schon  erwähnten  Amorhach.  —  27)  Zerstörte  Burg  hei  Döttingen,  O.A.  Kunzelsau.  28)  Wohl  Westheim, 
O.A.  Hall.  —  2!>)  Buchen,  bad.  B.A.Stadt.  -  30)  Hettiugen,  bad.  B.A.  Uuehen.  -  31)  r Neckarsleinach, 
grosshent.  hess.  Kreis  Lindenfels,  mler  Slcinaih,  baier.  L.G.  Rothenburg  a.  d.  Tauber.  —  32)  Brui-illtach,  O.A. 


1182. 

Herzou  Lndwiij  ran  Teck  ertheilt  dem  Kloster  Hebeidmunen  die  Veryiin.ifi<juinj ,  iluss  Keine 
l)ieii.sfleiite  um  ihres  Seelenheils  willen  von  ihrem  heirey/irhen   mul  unbeiretjlicheu  Gute  etwa« 

dahin  ülwrlussen  dürfen. 

l'J'il.    Januar  ~>. 

Ltdewicus,  dei  gratia  diclus  dux  «le  Tecke.  universis  Christi  iidelihus  presenlem 
jwtginain  inspecluris  lidein  presenlibus  adliibere.  ||  Ad  cternc  vile  lieatitudinem  et  rei 
temporalis  magtmm  iiicreincnlutii  aput  repein  regum  omiiium  nobis  profutunmi  non 
atnbigimus,  ||  si  eedesiarum  dei  et  viroruin  religiosorum  deo  iugiler  fatnulantiuin  pro- 
fectibus  et  conmodis  intenderimus.  Mine  est,  quod  presentis  scripti  ||  patrocini«  tain 
presentibus  quam  futuris  noturn  esse  volumus,  quod  nos  divine  remunerationis  intuittt 
vcncrabilihus  viris  nobis  in  Christo  dilectis,  abbati  videlicel  Bertohl«  de  ßeheuhusen 
suisque  confratrihus  nernon  et  ipsorum  successoribus,  de  bona  nostra  voliiittatc  con- 
cessiinus,  ut  si*)  quis  ministerialium  nostrorutn  utriusque  sexus  eonnti  tnoiiastcrio  pro 
auime  sue  remedio  de  rebus  suis  nmbilibus  sive  intnobilibus  aliquid  eonfene  decreverit, 
nostra  pennillente  licenlia  liberum  babeat  faeullalem.  LH  aulein  bee  nostra  donatio 
proeessu  temporis  a  nullo  possU")  penitus  violaii,  presentem  eedulam  seribi  nostrique 
sigilli  munimine  feeimus  roborari.  lluitis  rei  lestes  sunt:  Kizzinus  senior  de  Kirchein ') 
et  duo  (ilii  sui,  clericus  et  indes,  Berloldus  de  Spenversecke *) ,  Albertus  de  Celle')  et 
Brvno  frater  cius,  Hermannus  dapifer  de  Westeinhein*),  Cfnradus  dietus  Monachus  de 
Tettingen*)  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  M°.  CC°.  L°.  I0.,  nonas  Ianuarii,  regnante 
domino  Ihesu  Christo. 

An  weissen  und  blauen  Zwirnfäden  hangt  etwas  beschädigt  das  runde  Siegel  des  Ausstellers,  worauf  ein 

dreieckiger  Schild  mit  den   teck'schen  Wecken  und  der  Umschrift:   t .  SIG1LLVM   DVCIS  IN  .  TrXKK . 

(die  E  gerundet).  -  Abdruck  bei  Grus  ins  Aimal.  Suev.  ps.  III,  lib.  11,  c.  «.).  p.  hl. 
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•— b)  Hier  «ind  «ioign  im  Text»  Obrijena  ergtnito  llach«(ubi-n  durch  in  der  L'rkonde  befindliche  Lfcbcr  aui- 

1)  Kirchlieim  u.  Teck,  O.A.Sladt.  -    sb  Sperber-it  k ,  ahp-v.  Utirg  I«  i  Gillenberg.  O.A.  Kin  lilirim. 
A)  Zell  unter  Aichelberg,  U.A.  Kirchheitn.  —  i)  Westerlieim  auT  der  Alb.  O.A.  Gerlingen.  —  .">)  iMtingen  am 
Shlossbcrg,  O.A.  Kirchlieini. 


1183. 

Mm  hjmf  Hildulf  von  Boden  lu*töti<jt  die  von  seinem  Voter,  seiner  Mutter  und  seinem  Bruder 

d'in  Kloster  Ihirenutli  beirdliijte  Befreiung  tun  Zoll,  Almulie  und  jedireder  Art  n,n  l'wjeld  in 

ollen  .seiner  fferr.se/mft  unfern  offenen  Orlen. 

Moosbronn  J^.'il.    Jouuar  IS. 

lt.,  dei  gratia  marchio  de  Badenn,  universU  presens  scriptum  legenlibus  tideni 
subscriptis  adhibere.  Constarc  volumus  singulis  et  universis.  quod  nos  gratiam  et  Iük- 
rulitaleni  a  domino  genitore  nostro,  gen it rite  noslra  et  fratre  nostro  factam  venerabili 
doininu  abbati  et  ennventui  de  Alba,  Cistercicnsis  ordinis,  ratain  babontes,  eandem  per 
presentes  litteras  uostras  patentes  inuovamus,  volenles,  ul  omuis  ronventus  et  bomines 
preditti  claustri  a  thclonio,  petitione  oiiinique  vexatione  seu  exaclione,  quod  vulgo  dicitur 
Unf/etif,  in  omnibus  civitatibus  et  villis  sub  nostro  dominio  sive  districlu  sitis  sint 
penitus  liberi  et  soluti.  In  cuius  rei  firmum  testimonium  presentem  literani  tonscribi 
sub  nostro  feeimus  sigillo,  sepedieto  conventui  ipsam  assignantes. 

Dalum  anno  donüni  millesimo  ducentesimo  quinquagesimo  primo,  in  Castro  Mosen- 
brunucnii1),  deeimo  quinto  kalenda-s  Fcbruarii. 

Nach  einem  auf  Befehl  de*  Abt«  Johannes  von  Hirschau  vnn  dein  Speierischen  Cleriker  und  Notar  Anton 
Bru'n  von  Calw  am  4-.Jatiu.ir  Vt'M  ausgestellten  Vidimus  auf  Pergament.  ■-  Abdruck  in  Meichsner,  Derision. 
divers,  in  camer«  imper.  iudicat.  IV.  (lOKt),  570.  -  Grund-  und  aktc»uij*sige  Information...  die  beiden  Klo*let 
Herrenalb  und  Reichenbach  ...  betr.  17j4.  Beil.  D.  p.  19.  -  Zeitschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Uberrheius  1,  \-2i). 

1)  Moosbronn,  O.A.  Neuenbürg. 
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1184. 

Pabst  Innwenz  IV.  beauftragt  den  Ihknn  ton  Krotzingen  und  den  Züricher  Kanoniker  Hugo 
ron  Frcibnrg,  auf  die  Beschwerden  der  Klosterfrauen  ron  Kirehberg  gegen  den  Strassburger 
Kanoniker  Rudidf  und  einige  andere  Kleriker  der  Städte  und  Diöei-srn  ('onsfuiiz  und  Stras- 
burg nneh  eorgängiger  Vernehmung  der  Parteien  li  egen  eersehi'-dein  ,■  Streitigkeiten  endgi/lig 

;n  entscheiden. 

Lgnn  lJ.'il.    Februar  1. 

Innoceiitius  episeopus,  s«;rviis  servurum  dei,  dilcdis  tiliis,  ..  decano  ecclesic  de  Cro- 
singen*1)  et  Hugoni  de  Vriburch*)  ||  canonici)  eedesie  Turiceiisis,  Constantiensis  diocesis, 
salutem  et  apostolicam  beiiedictioiiciii.  Dilecte  in  Christo  Ii  Ii*", .  .  priorissa  et  coiiveiitus  |; 
monaslerii  de  Kiljiereh  nobis  conquerendo  ntonstrarunt,  qiuxi  Uadulfus  eatmnicus  Argen- 
linensis  et  quidam  alii  clerici  j|  Constantiensis  et  Argentinensis  civilaluiu  et  diocesium 
super  terris,  debitis, •possessiouibus  et  rebus  aüis  iniuriantur  eisdem.  Ideoque  diseretioni 
vestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  (piatinus  partibus  convocatis  audiatis  causam 
et  appellatione  remota  fine  debito  decidatis.  facientes  quod  decreveritis  per  censuram 
ccclesiasticam  firmiter  observari.  Testes  autem  qui  fuerinl  noininati,  si  sc  gratia,  ndio 
vel  Hinore  subtraxerinl.  per  censuram  caudeni  appellatione  cessantc  cogatis  veritati  testi- 
monium  perhibere. 

Datum  Lugduni.  kalendis  Februarii,  poiilitkaliis  uoslri  anno  oelavo. 

In  «lein  rechten  Oberecke  der  Bulle  stellt  /»•  zweimal  durrhstriehen,  unten  an(  dem  Fiiisrhlapu  Bussen  rechts 
V.M.  auf  dem  Kruken  der  Urkunde  im  linken  (Jhereeke  (I,  ferner  unter  einem  Kreuze  zwisrhen  doppelter  ein 
Rechteck  bildender  Einfassung  WahUnu*.    An  hänfener  Schnur  hängt  die  gewöhnliehe  Rleibulle  dies«  Pabsles. 

a)  Ueber  m  i»t  an»  Vemhw  noch  otn  AI>kBr*ungtnicb«n  geteilt. 

I)  Krotzingeti,  had.  B.A.  Staufen.  -  :>)  Freiburg  im  Breisguii. 


1185. 

Pabst  Innoeenz  IV.  ertheilt  dem  Kloster  Hirsau  die  Vergünstigung,  abgesehen  von  ausdrück- 
lich genannten  Anmalt nie f Wen,  an  Niemanden  Pfründen  reichen  zu  müssen. 

Lyon  1251.    M<irz  7. 

\  Innocentitts  I  episcopus,  servus  servofum  dei,  dilectis  tiliis, .  .  abbati  et  conventui 
monasterii  IIyr||saugensis,  ordinis  saneti  Benedicti.  Spircnsis  diocesis,  salutem  et  apo- 
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stolicam  benedictionem.  Cum,  sicut  accepirnus,  in  provi||sione  plurium  monaslerium 
vestrum  ad  maudatum  apostolicum  plurimum  sit  [attelnuatum  *).  nos  volentes  ||  tranquil- 
litali  vestre  imposterum  providere,  devotionis  vestre  precibus  inclinati,  auctoritate  volns 
presentium  indulgemus,  ut  ad  receptionem  seu  provisionem  alicuius  in  pensionihus  et 
ecclesiasticis  beneficiis  per  litteras  apostolice  sedis  vel  legatorum  sedis  ipsius  impetratas. 
dummodo  non  sit  per  eas  ius  alicui  specialiter  acquisitum,  vel  etiam  impetrandas. 
que  plenam  et  expressam  de  hac  indulgentia  eiusque  tenore  non  fecerint  mentionem. 
compelli  deinceps  non  possitis  inviti.  Xulli  ergo  oinnino  hominum  liceat  hanc  paginam 
nostre  concessionis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc 
attemptare  presumpserit,  indiguationem  omnipotentis  dci  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apostolorum  eius  se  noverit  incursuruin. 

Datum  Lugduni,  nonis  Martii,  pontilicatus  nostri  anno  octavo. 

Unten  auf  dorn  Einschlagt:  dir  Urkunde  »tchl  aussen  recht*:  /Arm;  auf  dem  Kacken  iu  ein  Rechteck  ein- 
ge/asst:  Royrrius.    Die  piibstliclie  Bleibulle  fehlt. 

•)  Der  Anfang  de«  Worin  i»t  in  Folge  einet  Loche*  im  Pergamente  unleserlich. 


118(3. 

Die  Meisterin  Herl/m  uiul  der  Content  zu  Seheftersheim  nrkututen,  dass  dir  Wirzburger 
Bürger  Konrad  ton  Freiberg  und  seine  Gattin  Mergard  einige  Gilter  zu  Hausen  bei  Nassau 
unter  der  Bedingung  der  Begehung  ihres  Jahrslags  im  Klos/er  für  das  letztere  erkauft  haben. 

Wirzbnrg  ]2~>1.     März  7*. 

Nos  Berta,  bumilis  magisüa,  totusque  conventus  saiicliinouialiimi  in  ||  Schephlers- 
heim  notum  faeimus  universis  lain  presentihus  quam  futuris  ||  huius  pagine  iuspeclori- 
bus,  quod  Cunradus  de  Fribeix1)  civis  Herbipolensis  et  Mer||gardis  uxor  sua  pro  reinedio 
auitnaruin  suarutu  et.  divinc  remunerationis  intuitu  emerunt  quedam  bona  cum  suis 
denariis  apud  Husen')  prope  Xazzah1),  quo  solvunt  annuatim  XIIIl  uncias  denarioruni. 
et  eadem  bona  contulerunt  ipsi  manu  coadunata  ecclesie  nostre  Iil)ere  possidenda  tali 
sub  pretextu,  quod  singulis  annis  in  anniversario  iam  diele  Mergardis  pie  memorie  di' 
eisdem  bonis  dabuntur  V  solidi  denariorum  conventui  nostro  pro  servicio.  Et  quaudo- 
cunque  ipse  Cunradus  domino  iubente  decesserit,  dabuntur  similiter  V  solidi  in  ipsius 
anniversario  de  eisdem  bonis  nostro  conventui  pro  servicio  et  celebrabitur  utriusque 
ipsorum  anniversarius  apud  ecclesiam  nostram  in  perpetuum  tanquam  unius  fratris 
nostri  vel  sororis.   Et  predicti  X  solidi  dandi  sunt  annualim,  ut  dictum  est,  pro  servicio 
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de  eisdem  bonis  in  die  sandi  Thome  apostoli.  In  huius  rei  testimonium  preseiitem 
litterani  conscribi  fecimus  et  sigilli  ecclcsic  nostre  roborc  conmuniri,  dantos  eam  memo- 
rato  C<uurado)  de  Friberc  et  suis  beredibus  et  eins  rescriptum  apud  nostram  ecclesiam 
reservanles. 

Dalum  anno  domini  M°.  CC\  LI'..  XV".  kalcndas  Aprilis.  indictionc  Villi*,  apud 
Wir/obnrg. 

Nanli  dem  Originale  des  liirslliih  H«1n'id<>liim:lieii  llau*arclm>  in  Oellingen.  An  leinenen  Schnüren  hängt 
ziemlich  bi-schädigl  (las  sjiilzovide  Siegel  des  Srhi-Ihrsheimer  Klosters  aus  rnthem  Wachse.  Es  zeigt  ein  Bruch- 
stück der  thronenden  Maria  mit  dem  J.-suskinde.  Von  der  Umschrift  ist  nn. h  erhalten:  ...  SCEITE  .  SH  (K  und 
II  gerundet).  -  Abdruck  bei  Wibel,  Hohenl.  Kyn  hi-n-Historie  II.  Codex  diplum.  nr.  XXXII.  |>.  öi. 

■   1)  VFr.-il.erg,  haier.  L.G.  Sesslnch.  -  -_>  und  H)  Harthausm  und  Nassau,  O.A.  Mergenllieim. 


11S7. 

Pabst  Innoeenz  IV.  gewährt  dem  Klosh-r  Lorch  auf  Fürbitte  seine*  Vogtes,  des  (irafeu  von 
Wirteinberg,   die  Freiheit,   abgesehen  von  ganz  bestimmten  Ausnah  mifilleu ,  kriiw  Ffriiiuha 

reichen  zu  dürfen. 

Lyon  1251.    Marz  W. 

\  Innofcntius  =  episcopus,  servus  servnrum  dei,  diledis  Müs,  .  .  abbati  et  conventui 
monasterii  Laureacensis,  ordinis  sandi  ||  Benedicti,  Augustensis  diocesis,  salu teni  et  apo- 
stolicam  benedictionem.  Ut  vobis  aposlolico  douante  favore  paeis  e<iin[iii|oduin  augeatur, 
diledi  ||  filii ,  nobilis  viri  . .  comitis  de  Wirtcmberc ') ,  vestri  monasterii  advocati,  devota 
precanrina  nos  hortantur.  Cum  igitur,  sicut  l|  idem  comes  exposuit  coram  nobis,  gra- 
vati  sitis  multipliciter  in  provisionibus  plurimorum,  nos  vestris  volentes  in  liac  parte 
gravaminibus  obviare,  dicti  comitis  preeibus  inclinali,  vobis  auetoritate  presenlinm  indul- 
gemus,  ut  ad  provisionem  alieuius  per  litteras  a  sedo  apostoliea  impetratas.  nisi  forsan 
iam  per  eas  sit  ins  alicui  acquisitum,  vel  etiam  impetrandas  compelli  minime  valeatis, 
nisi  eedem  littere  de  presenli  indulgenlia  plenam  et  expressam  et  toto  tenore  ipsius 
fecerint  mentiotiem,  etiam  si  contineatur  in  eis,  quod  aliqua  sedis  eiusdem  indulgenlia 
non  obsislat.  Nulli  ergo  omnino  homittum  lieeat  banc  paginam  nostre  concessionis  in- 
fringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.  Si  quis  autein  hoc  attemptare  presumpserit, 
indignationem  omni|H)tentis  dei  et  beatorum  Fetri  et  Pauli  apostolorum  eius  se  noverit 
ineursurum. 

Datum  Lugduni,  XIII.  kalentlas  Aprilis,  poulificatus  nostri  anno  octavo. 
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Rechts  unten  auf  dem  Einschlage  der  Urkunde  steht  J/ir/i.,  auf  der  Rückseite  unter  einem  Kreuze  von  einem 
doppelten  Rechtecke  umgehen  U'aldimu.  An  roth-  und  gilbseidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle 
dieses  Pabstes.  —  Abdruck  bei  Crusius  Annal.  Sucv.  ps.  III.  Ib.  II,  c.  H,  p.  7S. 

1)  Das  heisst  des  Grafen  Ulrich  mit  dem  Daumen  oder  des  Stifters,  welcher  in  diesem  Jahre  als  Gesandter 
derjenigen  schwäbischen  Grosse»,  welche  von  den  Hohenstaufen  abgefallen  waren,  sich  U-im  l'ataic  zu  Lyon 


1188. 

Pnbst  Innocenz  IV.  ertheilt  dem  Abte  zu  Hchinyen  den  Auprtuj,  das  Kloster  IMrch  bei 'der 
ihm  erlheilten  (in  ihr  »»mittelbar  vnrhertjehenden  Urkunde  abgedruckten)  Freiheit  hinsieht  lieh 

von  Pfrüudabijalien  zu  schütze». 

L,,o»  UV.    März  J<>. 

Innocentius  episcopus,  u.  s.  ir.  icie  i»  der  rarhenjehende»  Urkunde,  mit  folgenden  Ab- 
weichungen: —  dilecto  lilio  . .  abbati  de  Aidlingen,  Aupustensis  dioetwis.  salutein  —  Ut  || 
dilectis  filiis  .  .  abbati  et  ennventui  tnonasterii  Laureacensis,  ordinis  saneti  Heiiedicti,  Au- 
pustensis  diocesis;  apostolico  donante  fa||vore  pacis  coni[m]oduiii  augeatur,  dilecti  lilii, 
nobilis  viri  .  .  comitis  de  Wirtcmbcrc,  dictoruiu  abbat  is  et  conventus  moiia]|sterii  advo- 
cali,  —  nobis,  iidetti  abbas  et  conventus  gravati  sint  —  ipsoiiun  volentes  —  iuclitiati. 
eLsdcin  abbati  et  eonventui  auetoritate  litterarum  nostraruin  duximiis  iiidulpendum,  ut 
ad  —  coinpelli  iniuinie  valeant,  —  de  nostra  indulgenlia  -  nbsistat.  Quocirca  discre- 
tioui  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  qualiinis  predictos  abbatem  et  conventum 
non  pennittas,  super  hiis  contra  conce&douis  nostre  lenorem  ab  aliquibus  indebite  mole- 
stari,  niolestatores  huiusmodi  per  censuram  ecclesia-sticain  appellatione  postposita  coni- 
pescendo. 

Dattun  Lugduni,  XIII.  kalendas  Aprilis,  pontifkatus  uostri  anno  octavo. 

Rechts  unten  auf  dem  Einschlage  der  Urkunde  sieht  Mir/,. ;  auf  der  Rückseite  unter  einem  Kreuze  von 
einem  doppelten  Rechtecke  umgeben   HuMinm.    An  hänfener  Schnur  billigt  die  gewöhnliche  Bleibulle  dieses 
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Pabst  Jnnocenz  IV.  benachrichtig!  die  der  rönd.sc/wn  Kirche  ergebenen  Kdein  Schwaben.*,  der 
päbstliche  Stuhl  »erde  nie  zugehen,  dass  der  Sohn  weiland  (Kaiser)  Friedrich.*  (IL,  König 
Konrad  IV.)  römischer  Kotig,  Kaiser  oder  Herzog  von  Schwaben  werde. 

Lyon  Mörz  W. 

. . .  uobilibus  Suwvic,  ecclesie  Romane  devotis*).  .  .  .  Heiode  sublalo.  qui  Christi  ani- 
mam  in  aniinabus  fidelium  inipie  perdere  nitebatur,  hereditario  iure  pa lerne  lyiannidis 
prineipatum  alter  sibi  viiulical  Arehelaus.  I'rojdtT  quod  adhite  mattem  oportet  ecclesiam 
devotorum  sttorum  preeaveie  perieulis  ae  di-xtram  proteetionis  extendere  in  lilionim  pre- 
sidium  contra  eos,  qui  adversus  doiniiuun  et  adverstis  Christum  eins  in  sua  superbia 
eriguntur.  Hinc  est,  quod  nos.  volentes  in  prosecutione  catholice  libertatis  et  proprie 
animoruin  vestrorum  coustantiam  roborare,  universitatem  vestram  volumus  esse  eertam, 
quod  quondam  Frideriei,  qui  olim  pn»  imperalore  se  gessil,  soboles,  nobis  ae  Vobis 
merito  de  paterne  perfidie  hereditaria  imitatioiie  suspecta  et  Iraducte  ab  avis  et  proavis 
seve  lyiannidis  emnlatrix,  nunquam  ad  Hoinanum  regnum  vel  imperium  aut  Suevie 
prineipatum  eonsurget  ex  permissione  sedis  apostolice  aut  favore.  In  cuius  certitudinis 
argumentum  vobis  presentes  literas  duximus  coneedendas. 

Datum  Lugduni,  IV.  kalendas  Aprilis,  anno  VIII. 

Diese*  und  das  übernächste  Regist  sind  gedruckt  nach  den  Registern  de*  vatikanischen  Archive* ,  welche 
Herr  Pietro  Wenzel.  Primo  Addetto  all'  Archivio  dclla  S,  Sede,  zu  vergleichen  die  Gefälligkeit  haUe.  Beide 
wurden  liier  aufgenommen ,  weil  sie  sicli  auf  die  Reise  des  Crafen  Ulrich  (mit  dem  Daumen)  von  Wirtemberg 
zu  l'absl  Innocenz  IV.  im  Auftrag-  der  von  dem  staufischen  Hause,  Kaiser  Friedrich  11.  (f  \2'<0)  und  seinem 
Sohne  Konig  Koni  ad  IV. .  abgefallenen  sehwäbischen  Grossen  beziehen  (vergl.  hierüber  Stalin  ,  Wirtembergische 
Geschichte  -2,  iNfcJi.  —  Abdruck  der  ersten  Nummer  in  Ravnaldus,  Odnr. ,  Annales  eccles.  lloiii.  XIII.  Colon. 
Agripp.  Wj2,  p.  im)  ad  anu.  liM,  II:  der  zweiten,  welche  übrigens  ziemlich  incorrect  geschrieben  zu  sein 
scheint ,  in  Mr.  4  oh  an  Meer  man,  Geschieden«  van  Graaf  Willem  van  Holland,  roomsch  Koning,  Aanliang  van 
het  Vierde  Deel.    In  «'Graavenhaage  171'7  (Codex  diplomaticu*)  p.  105  sq. 

a)  In  dem  pHUtlichen  Kegiwi'r.  in  welchem  die»cr  Kintrug  unmittelbar  hinter  dem  ob«n  erwlhnten  vom  31.  Mir» 
Bich  flodet,  int  für  die  Adrv**e  ettrlrm  vevetzt. 
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1:251.    Marz  30.  und  31. 


1 1*>0. 

Pabsf  Innoeenz  IV.  ueJattet  dem  Kloster  Ijoreh,  zur  Z-il  ein>*  alla-aieiion  Iii'-n/irfs  bei  rer- 
se/dassenen  Thören  in  der  Still?  Unit'  sdienst  zu  halten. 

Lgiai  lJ'tl.     Mörz  ■>'). 

\  Innoccntius  ;  epismpus,  Nervus  scrvorum  dei.  dilectis  liliis.  ..  abbat i  et  conventui 
monasteiii  Laureaconsis.  nrdiuis  i|  sancti  Benedict  i.  Au-mstensis  dioccsis.  salutein  et  apo- 
stolicain  benedictionem.  Solei  annuere  sedes  apostoliea  piis  votis  et  iustis  ||  peteutiuin 
desidcriis  tavoiem  ben[i]voluiu  impertiri.  Eapropter,  dilccti  in  doiuino  tili[i],  veslris 
iustis  pnstulalionibtls  ||  gralo  coiieurreiiles  assensu.  ut,  cum  generale  iulei ilktuiu  teile 
fuerit.  lieeat  vobis  clausis  ianuis.  non  pulsatis  canqtanis,  excommunicatis  et  iulerdictis 
exdusis.  duinmodo  causam  non  dederilis  interdicto  et  id  vobis  inhilwri  specialiter  non 
contingat,  submissa  voce  divina  oflicia  celebrare  auctoritate  vobis  presentium  indul»cmus. 
Nulli  ergo  omnino  bominuin  lieeat  baue  payinam  liest re  concessionis  infringere  vel  ei 
ausu  temeiario  conlraire.  Si  quis  autem  bot-  attemptare  presiimpserit,  indiguntioiiem 
omnipolcntis  dei  et  beatorum  IVIri  et  Pauli  a|Histi>loriun  eins  se  uovetit  incursiiruin. 

Datum  Lugduni.  III.  kalendas  Apivlis,  ponliticatus  nostri  anno  o.tavo. 

l'nle»  auf  «i'iii  Kinschl^o  ilor  l'rkimde  Mutil  itiiswn  link-:  /.  I  . ;  auf  item  Riekau:  /V.v«<  Ueui.it*.  Die 
p;««llicl«.  Rlfibulle  fcl.lt. 


IHM. 

J'ahxf  Innoeenz  IV.  benachrichtig!  dir  der  römischen  Kirrhr  ergi heuen  Edeln  Schwabens 
unter  Ilelobung  ihres  Eifers  von  dem  Eintreffen  ihres  Gesandten,  des  Grafen  (l'lrich)  mit 
Wirtemberg,  beim  päbstliehen  Stuhle,  ron  seiner  Aufforderung  an  den  König  Wilhelm,  ihnen 
zu  Hilfe  nach  Schwaben  zu  ziehen,  ron  der  Abseudung  des  Dominikaner*  Heinrich  als  Kreuz- 
prediger* gegen  ueilund  (Kaiser)  Fried riehs  (IIj  Salin,  (König)  Konrad  (IV),  u.  *.  u:"> 

Lyon  ]j:>l.    Marz  31. 

. .  .  nobilibus  Suavie.  ecclesie  Romane  devotis.  .  .  .  Vetiienlcm  ad  sedem  apostolicam 
uobilem  virum,  comitem  de  fJurtembercb '),  nuntium  vestrum.  solita  benignitate  reeepimus 
et  que  coram  nobis  ex  parle  vestra  proposuit  pleno  coneepimus  intelleetu.  Meluit  quidem 
lidei  ac  sinceritatis  vestre  coustantia  cum  apud  nos  iuvenile  fuvorem,  ul  audiamus 
libenter  quemvis  vestra  nobis  desideria  exponentein  et,  prout  res  ex|M)stulat,  exauditionis 
congrue  studio  prosequamur.  Gaudemus  autem  in  domino  et  dignis  duximus  nobili- 
tatem  vestram  laudem*)  preconiis  altolleiidam.  qimd  devotionis.  quam  hactenus  ad  sanetam 
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habuislis  ccclesiam,  fervoit-  erest-enle.  in  uegolio  ealholice  liberlatis  ac  veslre  contra 
utriusque  adversarios  \iriliter  stafis  i'l  insistitis  iudci'essa  constantia,  queinadmodum 
acrepto  memnrato  nnhili  lideliter  referente Mine,  e.-t,  quud  apostoliea  sedes  lau<la))ili 
zelo  virtutis  invicte  congratulaiis  prot'ecübns  vestris  inteudit  attentius  el  sollertius  vobis 
excngitat  presidia  oporluna.  Ecce  namque  carissimo  J)  in  Christo  Mio  noslro,  W(illelmo), 
re^i  Rotnauoruiii  illustri').  scripta  iv>»U:i  cliri^riinns,  cum  prout  couvenit  inducentesf). 
nl  in  mann  forli  et  lirachio  virtutis  excel-e  deliheraliuuo  feslina  et  eeleri  coiisilio  so  ad 
partes  Suevie  stiideal  in  veslnmi  aiixiliiiin  sc")  coiilerre.  f>arle.s  adversas  in  robore  vir- 
lnlis regie  loutriturus.  Nos  quoque  in  ip-ins  re^'is  ac  lidelium  utile  patrnriniiim  idonenni 
et  iidelem  curabiinus  destiimre  le^alinu.  qiii  spirilus  noslri  zelo  replelus  immiuens  ne^u- 
liuni  prosequetur  ex  aninm  studiosus  et  el'licax  in  conmiissis.  \  ernm  nt  intcrim  nihil 
omittamus  ex  Iiis,  quo  manilesta  depo.-cit  utililas,  dilectum  tilium,  fratrcm  llenuicuni» 
ordinis  Predicatorum,  penileiitiarium  nostrum.  virum  utique  providnm  el  disnelum,  ad 
partes  vestras  disponimus  traiisiiiittendinu.  pmlicationis  crucis  officium  contra  C(oiiradum). 
natniii  quoiulain  K(riderici)  Inner  se  pro  imperalnie  •.•erentis,  ac  t'autores  ipsius.  hostes 
eedesie  atque  ve-lros,  nee  nun  et  polestalem  procedendi  circa  fautoivs  huius  snli  cf>ii!_'rna 
forma  sibi  a  uohis  exhibenda  coimni.-snri  eidem,  prunt  diclo  ue-jotio  iiidicahiiuus '') 
expedire.  Verum  ne  corda  vestra  ulla  de  smece^u  adversariorum  ambiguitate  vacillent 
ac  per  hoc  veslri  vigoris  instantia  in  aliqno  remittatnr,  stire  vos  volumus  procul  dubio 
et  teuere,  qnod  memorati  Fiiideiiet)  sobnles,  cum  nun  solum  sit  de  palerne  perfidie 
hereditaria  tinitat ioue  snspecla,  verum  etiam  iam  dubia  traduete  ab  avis  et  proavi.s  seve 
tirampnidis  eimilatrix,  ex  aliqua  permissioiie  vel  -.nalia  sedis  apostoliee,  quam  in  inem- 
bris  sibi  adherentihus  diulina  peisecutione  vexavil  stirps  illa  viperea,  ad  honorem 
Romani  re^is  vel  imperii  seu  prineipatus  Suevie,  a  quo  meruere  illius  geiieralionis  super- 
stites  tarn  ex  delicto  paterno  quam  proprio  lieri  alieni,  aliquo  tempore  nun  coiisurgel. 
Absit  enim,  quod  hec  mutabililas  possit  in  iustisshno  prolate  aniniadversionis  iudicio 
reperiri  aut  nos  superbum  velusl«  pravilatis  rehedificando  parietem,  quem  severitas 
divina  deiecit,  iniuslain  prevaricationis  calumpniam  secundum  apostolum  incidamu.s. 
Propter  quod  constautes  estote,  tibi  dileeti,  nobis  in  domino  ac  in  defensione  mutua, 
donce  hostilis  coram  vobis  fatiscat  adversibus  unanimiter  coherere,  oportuno  Semper 
apostolice  protectionis  patrocinio  conloveudi. 

Datum  Lugduni,  II.  kalendas  Aprilis,  anno  VIII. 

•)  V.rgl.  ül«Tli«0pt  di.  iweKforhergehende  Urktind«. 

»)  So  das  Original.  —  b)  Wohl  Torachrielwn  für  limium.  —  c)  Sq  da«  Original.  —  d)  Im  Original  «teht  blo»  eu.  — 
e)  Kbon.o  ill.  —  t)  Sq  wenigatfii*  dOrfto  da»  hier,  wi<-  ilb«rhaupt  für  die  verschiedensten  Fall«  gebraoclite  AbkOrunng»- 
leiohen,  der  Strieb,  am  L.aaaend>(eu  gedeutet  werden.  —  g)  Diese  Wiederholung  findet  iich  im  Original.  —  h)  Wohl 
rerachrieben  für  iudicabintHs. 
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1192. 

Pabsf  InnowiZ  IV.  beauftragt  aus  UiHsirht  auf  <h,<  ti  rufen  (Ulrich)  e.,n  Wirt, , aber. j  Jen 
Abt  ton  Anhauten  mit  Jnn  Schulze  Jes  Klosters  h.r.-h  gegen  räuberisch.'  Eingriffe  in  Jessen 

Güter. 

Lgnn  April  1. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei.  diU-cto  filio...  abbali  de  Ahnsen1), 
ordinis  sandi  Benedicli.  Augustensis  diocesis.  salntcm  et  apostolicam  Iwiiedicltonein. 
Quia  ||  nounulli  sie  in  malitia  deloctatilur,  ut  voluntalis  lilnlo  ab-lim-ntie  rnptis  habeuis 
ad  illicita  rclaxuto  religiosas  personas  super  ||  bonis  snis.  di'i  tiinoie  postpusito,  innlestare 
piL'suinant,  consuevit  aposloliia  .«.'des  personis  ipsis  contra  pravitatciu  taliuin  defensionis 
remedio  |i  misericorditer  subveuirc.  per  quod  Im ji ui  eornm  tuta  permaueant  et  mok-sta- 
toruin  ipsorum  compescatur  lemeritas  et  aliis  aditiH  cruniiiiltendi  siinilia  piccludalur. 
Cum  itaque,  sicut  dileeti  tilii.  .  .  abbas  et  conventus  inonastcrii  Lauracensis,  ordinis  sandi 
Benedicli.  Augustensis  diocesis.  suu  nobis  pelitione  uioiislrarunl.  a  riuiimillis,  qui  noiiien 
dnmini  reeipere  in  vaeiiuni  nun  formidanl.  nmlcstias  uiultijilins  patiantnr.  nos  vuleutes 
eisdem  olitcntu  nobilis  viri,  .  .  romitis  de  Wirtctuber").  contra  insolcntiain  et  conatus 
iiialignantiuni  providere,  disrretinni  tue  per  aposiolica  scripta  mandamus.  quatinus 
eisdem  abbat i  et  conventui  contra  predonum,  raptoruin  et  invasoruin  .audatiani  assistens 
faviuabiliter  non  permittas  cos  a  talibus  molestari,  molestalores  huiusmodi  per  censuram 
ecclesiasticain  appellalionc  postposita  compescendo.  Preseidibus  pust  trienuium  miniine 
valiluris. 

Datum  Lugduni,  kalendis  Aprilis,  pontificatus  nostri  anno  octavo. 

Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  steht:  Pf  im*  Hemma;  die  pfibstüche  Blcibulle  fehlt.  Abdruck  bei 
Steichele,  Beiträge  zur  Geschichte  des  Bisthuuis  Augsburg  I.  -2M. 

a)  So  du  Original. 

1)  Anhausen,  O.A.  Heidenheim. 


Digitized  by  Google 


Höl.    April  3. 


261 


11  »3. 

Pahst  Innoecnz  IV.  ermahnt  den  Krzhischof  und  sümlfirhe  Kirchenobere  der  Provinz  Mahn, 
dir  Priorix  und  die  Sclncexterit  des  Klosters  Kirchbenj  ijeijeu  dir  wider  sie  verübten  Be- 
drikkuivjen  durch   Vcrhütnjiuxj  von  Kirchenst  rufen  nachdrücklich  zu  schützen. 

Lt/ou  1351.  April 

\  lnnocentius  j  episcopus,  servus  servorum  dei,  venerabilibus  fratribus, . .  arebiepiscopo 
MaguntineH-ü  et  eins  suft'raganeis,  et  dilectis  filiis,  abbatibus,  prioribus,  decanis,  ||  arebi- 
diaconis,  prepositis,  arebipresbyteris  et  aliis  ecclesiarum  prelatis,  per  Maguntinensem 
provinciam  couslilutis,  ad  quos  liltere  iste  pei  veuerint,  salutem  »|  et  apostolieam  bene- 
didiouem.  Non  ahs<pie  dolore  cordis  et  pluriina  turbatioue  didiciiuus,  quinl  ita  in 
plerisque  partibus  eedesiastica  censura  «lissolvilur  et  «anonue  seiden ||tie  severitas 
enervatur,  nt  viri  religiosi  et  liii  maxiiue,  qui  per  sedis  apostolice  privilegia  maiori  donali 
sunt  übertäte,  passim  a  inalefacloribns  suis  iniuiias  sustineant  et  rapinas,  dum  vis 
iuveuitur,  qui  congrua  illis  protectione  subveniat  et  pro  fovenda  pauperuni  innocentia 
se  nuirutu  defensionis  opponal.  Spedaliler  autein  dilecte  in  Cbristo  filie,  .  .  priorissa  et 
sorores  monastcrii  in  Kirperc,  ordinis  saneli  Auguslini.  Gonstantiensis  diocesis,  tarn  de 
frequentibus  iuiurüs  ipiam  de  ipso  cotidiano  delectu  iustilie  ronquerentes,  Universitäten! 
vestram  litteris  petierunt  apostolicis  excitari,  ut  ita  videlicet  eis  in  tribulationibus  suis 
contra  malefactores  earum  proinpta  debeatis  magnanimitate  consurgere,  quod  ab  angu- 
stiis,  quas  suslinent,  et  pressuris  vestro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  univeisilali 
vestre  per  apostuliea  scripta  mandamus  atque  preeipimus,  quatinus  illos,  qui  possessionis 
vel  res  seu  domos  predictarum  sororum  irreverenler  invaserinl  aut  ea  iniuste  dclinuerint, 
que  prefatis  snroribus  ex  lestamento  deeedentium  relinquuntur,  seu  in  ipsas  sorores  vcl 
ipsarum  aliquam  contra  ajiostoliee  sedis  indulta  exeoinmunicationis  aut  intertlicti  senten- 
tiam  presumpserint  promulgare,  vel  deeimas  laborum  de  terris  babitis  ante  concilium 
generale,  quas  propriis  sumptibus  exeolunt,  seu  nutrimentis  aninialium  suorum,  spretis 
aposlolice  sedis  privilegiis,  extorquere,  monitione  premissa,  si  laici  fuerinl,  publice  can- 
delis  accensis  singuli  vestruiu  in  diocesibus  et  ecclesiis  vestris  exeoinmunicationis  sen- 
tentia  percellatis,  si  vero  clerici  vel  canonici  reguläres  se[u]  monachi  fuerinl,  eos  appel- 
lalione  reinota  ab  officio  et  beueficio  suspendatis,  neutram  relaxaturi  sententiam,  donec 
predictis  sororibus  plenarie  satisfaciant  et  tani  laici  (puun  clerici  seculares,  qui  pro 
violenta  manuuin  iniectione  in  sorores  easdem  vel  ipsarum  aliquam  anatbematis  vineulo 


1 -.!.->  1.    April  4, 


fueriul  hmodali,  cum  diocesani  episcopi  lilleris  ail  sedem  ;i|»or~t< ■lic-an»  veiiit-ntes  ab  eodem 
vinculo  mereanlur  absulvi. 

Dalum  l..ugdimi,  III.  Ilonas  Aprilis.  poiililicatus  imstri  anno  oclavo. 

Unten  auf  dem  Eiusehla^e  der  Urkunde  ^N-ht  au»>eii  nilit«:  Ja  S»M»,  auf  der  HüVkseitt;  dem-lh«  n :  /Vi 
s,>l!„.  -  Ali  gelb  und  r«.th  s.-»lener  Schnur  häiipt  dk  irewühnlkhe  Weibuüe  de*  l'absles. 


/V;vf  Jmmrtn:  IV.  <)iU  •nif  liilli»  ./,>>  <;,■<<[•  ,i  lllfrh)  r„n  U'irt<  itt/><  r>f,  <l<s  Sr/iirö,/,rs,,l,it< 
der  Stiftiriii  ton  K/o.st-r  L/r/ilnit/m/ ,  Irmnnjnal ,    Wilhn-  //,  >   Mm-Lynifi  n  i»h  Un-Ini ,  </r 

von  Selm  >t>  :w  li  <l>n  A  ((/'//(/'/,  <\><  l'fnrrklirhi  in  lyt/iii./rn  „hi<j.M  Klus!,,-  <  inzitV,  ,lt,l,nt' '. 


Innoci-ntius  episcopus,  servus  scrvorimi  dci.  dileclu  lilio...  abbati  de  .Swarzach '), 
ordinis  sandi  Bcucdidi,  Aiyciiliuciisis  diocosis.  saliiteni  et  i  apostolicam  benedidionem. 
Cum,  sicut  diledus  filius,  nobilis  vir. .  .  cnmes  <le  Wirtemberc,  eximstiil  coram  uobis, 
(iilecta  in  Christo  tilia,  nobilis  mulier  ||  I..  rclicta  .  .  marchmnis  dt-  Badew,  soerus  sua, 
pro  auime  sue  remetlio  mouasterium  Lucide  Vallis*).  Cislerlieiisis  ordinis,  Spiraisis  dio- 
cesis,  funda|!  veril  de  bonis  propriis  et  dotaril .  «Heins  cnnies  uobis  hnmiliter  supplieavit, 
ut  cidem  mouasterio,  quod  plantalio  exislil  imvella,  eedesiam  parrodiialem  de  Ellicnin- 
gen5),  cuius  ins  patronatus  eadem  nobilis,  <pi(nl  in  ea  nbliuet,  vult  mouasterio  ipsi  con- 
ferre,  in  usus  concedere  proprium,  cum  vacabit,  ita  tarnen,  quod  ex  eiusdem  ecelesie 
reddifibus  perpeluo  vicario  instituendo  in  ea  illa  pnrtio  rcservelur,  quod  vcncrahili  fralri 
nostro,  .  .  episcopo  Spirensi,  loci  diocesano,  de  suis  iuribus  respitudere  ac  alia  ipsius 
ecelesie  onera  subportare  valeat,  de  h-uignitate  solila  cnraremiis,  —  nos  igitur  dicti 
comitis  preeibus  inclinati  discretioui  tue  per  apostoliea  scripta  maudamus,  quatinus,  si 
predicti  episcopi  a<i  hoc.  «ousensus  acecsserit,  diclo  mouasterio  in  usus  proprios  aueto- 
ritate  nostra  concedas  eedesiam  supradictam,  contradidores  per  censuram  ecclesiastieam 
appellaüone  postposita  compescendo. 

Datum  Lugduni,  II.  nonas  Aprilis.  pontificatus  nostri  anno  octavo. 

Nach  dein  Original  im  General-Landes- Arrhive  zu  Karlsruhe.  Auf  dem  Hucken  der  Urkunde  sieht:  HVäph 
in  der  S.  2.*V3  l>eschriebciicu  Weise,  sowie:  Ii'"  lt.  —  Abdruck  in  Zeilschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Oberrhcins  ß,  löi. 

•)  OrMf  Ulrich  »on  Wirtcmberg  mit  Uem  üaumeu  (t  1261)  w«r  in  cr«lcr  Khe  rermlhlt  mit  MochtiKle,  Tochter -de« 
Markgrafen  Hermann  V.  yon  Huden  und  dewen  (iom.hlin  Irniing«nl. 

1)  Schwanach.  bad.  U.A.  Bilhl.  -  8»  Lichtwithal,  bad.  H.A.  Baden.  -  3)  Eillinien,  bad.  D.A.Sitr. 
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1195. 

Pabst  Innocmz  IV.  yemihrt  dem  Kloster  Lichtenthai  auf  Fürbitte  dt*  Grafen  (Ulrich)  von 
Wirtembery  die  Freiheit,  abyesehen  von  yanz  bestimmten  Ausnahm füllen ,  keine  Nonnen  oder 
Conversen  aufnehmen  und  keine  Pfründen  reichen  zu  müssen'). 

Lyon  mt    Aprü  4, 

Innoeentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dileclis  in  Christo  lilialms, . .  abbatisse 
et  convenlui  moiiasterii  Lucide  Vallis,  ordinis  Cistercieusis,  Spirensis  diocesis.  salutein 
et  apostolicam  benedictioiiem.  Ouieti  vestre  patenia  volentes  sollicitudiue  providere, 
dilecti  filii,  nobilis  viri  comitis  de  Wirtenberek  preeibus  inclinati  auetorilale  vobis  pre- 
sentium  indulgenius,  ut  ad  nullius  reeeptionem  in  monacliain  vel  eonversam  sive  ad 
provisionem  alieuius  in  pensionibus  et  benefieiis  eeelesiaMieis  per  litleras  sedis  apostolice 
vel  legatorum  ipsius  impetratas,  nisi  sil  per  eas  ins  alicui  acquisitum,  vcl  etiain  impe- 
trandas  compelli  deineeps  valcatis,  nisi  cedem  litterc  de  numero  monialium  vestri  mona- 
sterii  totoque  tenore  presentis  iudul^entie  pleuam  et  expressam  fecerint  mentionem, 
etiamsi  contineatur  in  eis,  qiuid  aliqtta  dicte  sedis  indulpentia  min  obsistat.  Xulli  ergo 
oinnino  homhium  liceat  baue  paginam  nostre  etmcessioiiis  iufriiigeiT  vel  ci  ausu 
temerario  contraire.  Si  quis  autciu  hoc  attentare  presiunpserit,  indignationem  omni- 
potentis  dei  et  bcatoruin  Fetri  et  Pauli  apostolorum  eins  sc  noverit  iueuräurum. 

Datum  Lugduni,  II.  nonas  Aprilis,  pontificatus  nostri  anno  octavo. 

Nach  einem  im  O.eneral-Landes-Aifhive  zu  Karlsruhe  befindlichen  Oopialbuelie  des  Klosters  Lichtenthai  aus 
dem  17.  Jahrhundert  S.  IC— 17.  -  Auszug  in  ZciUehr.  f.  d.  Co*  h.  d.  Obwrhcin«  0,  45t. 

•)  Vergl.  die  Torb«n?eliende  Urkunde. 


11%. 

Pabst  Innocen;  IV.  beauftrayt  auf  Fürsprache  de.s  Grafen  (Ulrich)   ton    Wirtemhery  den 
Probst  drr  Kirche  ron  Benlelsbueh,  dun  edeln  Manne  Bert  hold  von  Blankenstein,  des  Grafen 
Genossen ,   die  Einverleibuny  des  Pol  ronaf  rechts   an   der  Kirche   zu  Steinheim   in  das  ron 
Berthold  neu  zu  yriindende  Auyustiner-Nonnenklosti'r  daselbst  zu  yestatten. 

Lyon  mi    April  4. 

Innoeentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilecto  filio,  preposito  ecclesic  de  Butils- 
bacli1),  Constanciensis  dyocesis,   salutem  et  apostolicam  benedictionem.     Cum.  sicut 
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dilectus  tilius,  nobilis  vir  comes  de  Wirtenl>erg,  cxposuit  corani  nobis.  dilectus  lilins, 
nobilis  vir  Bertoldus  de  Blankestcin*),  sixius  eins,  cupiat  pro  nninie  sue  remedio  in  villa 
sua  Stainhein  *),  Spireusis  diocesis.  quoddani  moiiasterium  in  fundo  suo  construere  de 
bonis  propriis  et  dolare,  in  quo  sub  lieati  Augustiui  regnla  bonorabile  collegium  monia- 
lium  doinino  perpetuo  famulelnr,  nobis  idein  comes  humiliter  supplicavit,  ut  eidein 
monasterio  ecclesiam  parrocbialcm  ville  predictc,  cuius  ins  patronatus  idein  B.,  quod  in 
ea  oblinel.  vult  monasterio  ipsi  conferre,  in  usus  oaicedere  proprios,  cum  vaeabil,  ita 
tarnen,  (|tm<|  de  eiusdem  eeclesie  redditibus  perpetuo  vicario  instiliiendo  in  ea  illa  porcio 
reservetur,  quod  venerabili  l'ratri  nostro  episcopo  Spirensi  loci  diocesano  de  suis  iuribus 
respondere  ae  alia  ipsius  eeclesie  onera  subportare  valeat.  de  beniguitate  solita  curare- 
mus.  Nos  igitur  dicli  comitis  precibus  iucliuati  discretioui  tue  per  aiwstnlica  scripta 
mandainus,  quatenus,  si  predicti  cpiscopi  ad  lioc  consensus  aecesserit,  dicto  monasterio, 
cum  consuinmalum  fuerit,  in  usus  proprios  auctoritate  nostra  concedas  ecclesiam  supra- 
dictam,  conlradictores  per  censuram  ecelesiastieatn  appellatione  postposila  compescendo. 
Datum  Lugduni,  II.  nonas  Aprilis.  poutificatus  nostri  anno  octavo. 

Nach  dem  Conialhnehe  A  den  Kl»»1er>  S(vinli-iiu.  auf  Papii-r  in  Fol.  lüatt  Kl.  -  Ahdiu.l  Im-i  UcmpIiI, 
Virg.  sacr.  monim.  pag.  375  »Steiiiliriui  iir.  VI),  uI«t  unrichtig  mit  der  Jahreszahl  V2T**.  —  Xaeli  dienern  hei 
Petrus,  Krane.,  Suev.  <■<<].  t».  T.'.S. 

1)  Betitel>hach,  O.A.  S.  hnrn.ioil'.  —  -J»  Ulankennh'in  auf  ih  r  All',  wesllirh  v.m  \\'.i--frsl.  tt.-ii .  (I.A.  Mün- 
singen. —  3)  .Sieinheitii  an  der  Mnir,  O.A.  Marlwh 


1197. 

Pabst  Innwenz  IV.  ifi fiit U t  sämtlichen  Kirchenoberen  die  yuauc  Aufrirhfrrltalfnng  des  dem 
Aiuju.il iner-Nonnenklox/er  in  Gmünd  zustehenden  Zehcnthcfn iuntjsrechtcs. 

Lyon  12'ih    April  .». 

j  Innocentius  i  episcopus,  servus  servorum  dei,  venerabilibus  fratribus,  arebiepiscopis 
et  episcopis,  et  dilectis  liliis,  abbatibtts,  prioribus,  decauis,  arebidiaeonis,  prepositis, 
archi||presbyteris  et  aliis  ecclesiam m  prelalis,  ad  quos  littere  iste  perveuerint ,  salutem 
et  apostolicain  bencdictionein.  Cum  abbat  es  Cistcrcicusis  ordinis  tempore  generalis 
concilii  con||gregati,  ut  occasione  privilegiorum  suorum  eeclesie  ulterius  minime  grava- 
rentur,  ail  commonilionem  felicis  recordationis  I.  pape,  predecessoris  nostri,  staluerint, 
ut  de  ce||tcro  fnitres  ipsius  ordinis  nisi  pro  monasteriis  de  novo  fundandis  non  emanl 
possessiones,  de  quibus  deeime  debeutur  ecclesiis,  et  si  pro  monasteriis  de  novo  fun- 
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dandis  tales  possessiones  pia  tidelium  devotinne  collatc  eis  fuerinl  aut  empte,  commit- 
tantur  aliis  excolende,  a  quibus  ccrlcsiis  deeime  persolvantur,  didus  predecessor  nosler 
statutum  huiusmodi  gratum  habeus  et  ratum  decrevit.  ut  dieli  fratres  de  alienis  terris 
et  ab  eo  tempore  aequirendis,  etiain  si  eas  propriis  manibus  aut  sumptibus  excolant, 
deeimas  persolvant  ecclesiis,  quibus  ratione  predioruin  autea  solvebantur,  nisi  cum 
eisdem  ecclesiis  ducerenl  aliter  eompoiiendiun.  quud  et  ad  alius  reguläres  qui  gaudent 
similibus  privilegiis  exteudi  voluit  et  maudavit,  ul  ecclesiarum  prelati  prompteres  et  ef'fi- 
catiores  existerent  ad  exhihendum  ipsis  de  suis  malefaeloribus  insticie  mmplementum 
eorumque  privilegia  diligentius  et  perfectius  oliservarent ,  sed,  quod  dolentes  referimus. 
in  conuarium  res  est  versa,  quia.  sicut  ex  gravi  querela  dilectarum  in  Clnislo  liliarum. .  . 
priorisse  et  sororum  monasterii  in  Gamundia '),  ordinis  saueti  Augustini,  Angustensis 
dioeesis,  frequenter  audivimus,  nonnulli  eeclesiarum  prelati  et  alii  cleriii  earum  privilegia 
temere  contempnentes  et  contendenles  malitiose  ipsuruui  perverlere  iulelleetum  easdem 
multipliciter  inquielaut.  Xam  cum  sit  ipsis  indultuin.  ul  de  novalibus  que  propriis 
sumptibus  excnlunt,  sive  de  ortis,  virgultis  et  pisrationibus  suis,  vel  de  »uorum  animalium 
nutrimentis  uullus  ab  eis  decinias  exigere  vel  extorquere  presumat,  quidam  perverse 
intellectu  conueto  dicentes,  quod  hec  non  posstmt  nec  debeut  intelligi  nisi  de  hiis  que 
sunt  ante  generale  couriliuin  acquisita.  ipsas  super  hiis  multiplici  vexalione  fatigant.  Nos 
igitur  earum  quieti  pateina  solliciludiiie  providere  volentes  universitati  vestre  per 
apostolica  scripta  mandamiis,  quatinus  didas  so  m  res  a  prestatione  deeimarum  tarn  de 
possessionibus  habitis  ante  concilium  memoratuiu  <puun  de  novalibus,  sive  ante  sive 
post  idem  concilium  acquisitis,  que  propriis  sumptibus  exeolunt,  de  quibus  novalibus 
aliquis  hactenus  non  pereepit.  sive  de  ortis.  virgultis  et  piscationibus  suis  vel  de  suorum 
animalium  nutrimentis  singuli  vestrum  ornnino  servelis  immunes,  contradidores  per 
censuram  ecclesiastieam  appellatione  poslposita  eompescendo. 

Datum  Lugduni,  nonis  Aprilis,  pontilicatus  nostri  anno  octavo. 

Unten  auf  dem  Einschlagt;  clor  Urkunde  steht  aussen  rechts:  'Mi;  die  Bleibulle  ist  verloren. 

1)  Mehrfach,  so  von  Stalin  Wir«.  Gesch.  TU  und  Bauer  in  der  Bo*M.hr.  des  O.A.  Gmünd  iW<, 
werden  diese  und  die  folgende  Urkunde  auf  da«  Augustiuerkloster  in  der  Stadt  Gmünd  bezogen ;  allein ,  dass 
diese«  Augustiner-Eremitenkloster  in  seiner  frühesten  Zeit  ein  Nonnenkloster  gewesen  sei,  ist  nirgends  berichtet. 
Somit  ist  die  Beziehung  der  Urkunden  auf  das  Kloster  lii.Uozell  vorzuziehen ,  eine  Annahme,  welche  auch 
dadurch  unterstützt  wird,  dass  dieselben  sich  seit  alten  Zeiten  im  Besitze  des  letzteren  Klosters  befanden,  wie  sich 
denn  dieses  z;  B.  den  35.  Januar  H93  durch  den  Abt  Georg  von  Lorch  für  den  Fall,  dass  solche  Urkunden 
beschädigt  werden  sollten,  ein  Vidimus  derselben  ausstellen  Hess.  Etwas  auffallend  ist  übrigens  bei  dieser  An- 
nahme, dass  Gotteszell  sonst  in  den  Urkunden  auch  der  ältesten  Zeit  schon  monanttrium  de  C*IIa  IM,  z,  Th. 
mit  dem  Beisätze  txtra  murot  Oamuntliae,  genannt  wird  (vergl.  oben  S.  12G.  130.  131). 


IV. 


3i 
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11  «J8. 

Pabst  Innocenz  I V.  y>  bietet  (bin  Er  zhi schaff  und  siimtlichen  Kirch» »oberen  der  Erzdiäcese  Mainz, 
das  August  iner- Sonnenkloster  zu  Gmund  gegen  die  iriHkidirliehen  und  geiraltthätigen  Eingriffe 
in  dessen  Rec/de  und  Gnechtsame  durch   Verhiingung  rnn  Kirchenstrafen  zu  schützen. 

Lyon  Ml.    A,,ril  S. 

\  Innocoiitius  j  episcupus .  servus  servorum  <l«*i .  venerabilibus  frutribus,  .  .  archi- 
episcopo  Magunliiieiisi  et  eins  sullraganeis  et  dilectis  filiis,  abbatibus,  prioribus,  ||  decanis, 
archidiaconis,  preposilis,  archipresbyteris  et  aliis  ecclcsiarum  prelatis  per  Maguntinensem 
provinciam  constitutis,  ad  quos  littere  isle  pcrvenerint.  saluletn  et  [|  aposlolicara  bene- 
dictionem.  Non  absque  dolore  cordis  et  plurima  turbatiotie  didicimus,  quod  ita  in 
plerisque  parlibus  ecclesiastica  ceusura  dissolvitur  et  canonice  senteutie  scverilas  ||  ener- 
vatur,  ut  viri  religiosi  et  hü  maxime,  qui  per  sedis  apostolice  privilegia  maiori  donati 
sunt  libertate,  passim  a  malefacloribiis  suis  iniurias  sustineant  et  rapinas,  dum  vix 
invenitur,  qui  cnrigrua  Ulis  protectione  subveniat  et  pro  fovenda  pauperum  innocentia 
se  nnirum  defensiouis  opponat.  Specialiter  autem  dilecte  in  Christo  filie,  .  .  priorissa  et 
sorores  monasterii  in  Gamundia').  ordinis  sancti  Augustini,  Augustensis  diocesis,  tain  de 
frequentibus  iniuriis  quam  de  ipso  cotidiano  defettu  iusticie  ctuiquerentes  universitatem 
vestram  litleris  petierunl  apostolicis  excitari,  ut  ita  videlieet  eis  in  tribulationibus  suis 
contra  malefaclores  earum  prumpla  det>eatis  magiianimitate  consurgere,  quod  ab  angu- 
stiis.  quas  sustiucnt,  et  pressuris  vestro  possint  presidio  respirare.  Ideoque  universitati 
vestre  per  a|>ostülica  scripta  mandamus  atque  precipinius.  quatinus  illos,  qui  possessiones 
vel  res  seil  domos  predictarum  sororum  irreverenter  invasorint  aut  ea  iniuste  detinue- 
rint,  quc  prefalis  sororibus  ex  testamento  decedetttium  relinquuntur,  seu  in  ipsas  sorores 
vel  ipsarum  aliquam  contra  apostolice  sedis  indulta  excotnmunicatiuuis  aut  interdicti 
senlentiam  presumpserint  promiilgare  vel  decimas  laliorum  de  terris  hahitis  ante  eonci- 
lium  generale,  quas  propriis  sumptibus  excolunt.  seu  nutrinientis  animalium  suorum 
spretis  apostolice  sedis  privilegiis  extorquere,  monitione  premissa,  si  laici  fuerint,  publice 
candelis  accensis  singuli  vestrum  in  diocesibus  et  ecclesiis  veslris  excommunicationis 
sentenlia  percellatis,  si  vero  clerici  vel  canonici  reguläres  seu  monachi  fuerint,  eos 
appellatione  rcmota  ab  officio  et  beneficio  suspendatis,  neutram  relaxaturi  sententiam, 
donec  predictis  sororibus  plenarie  satisfaciant,  et  tarn  laici  quam  clerici  seculares,  qui 
pro  violenta  manuum  iniectione  in  sorores  easdem  vel  ipsarum  aliquam  anathematis 
vineulo  fuerint  innodati,  cum  diocesani  episeopi  litleris  ad  sedem  apostolicam  venientes 
ab  codein  vineulo  mereantur  ahsolvi. 

Datum  Lugduni,  nonis  Aprilis,  pontiflcatus  nostri  anno  octavo. 
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Unten  auf  dein  Einschlage  der  Urkunde  stellt  aussen  rechts:  Ttdi.  An  roth-  und  gelbseidener  Schnur 
hangt  die  gewöhnliche  Blcibulle  dieses  PiiIikI«.  , 

1)  Vergl.  die  Anw.  1  der  vorhergehenden  Urkunde. 


1199. 

Mehrfache,  im  Wege  des  Verkaufs  und  dir  Schenkung  dem  K/oster  Schussenrkd  zu  Theil 
gewordetie  Guts-  und  liesitziibert  ragungen,  so  ron  Seiten  des  Ritters  Konrad  ton  Sehmsenried 
und  seiner  Eltern,  des  Ritters  Heinrich  von  Winter  Stetten  genannt  Stammler  und  der  Brüder 
Ulrich  und  Rudolf  t  un  KürnbacJi,  icerden  durch  Konrad  und  Heinrich  von  Wartenberg  feier- 
lich bekräftigt. 

1251.    April  5. 

Que  geruntur  in  tempore,  ne  lahautiir  in  ipso,  testium  ac  sigillorum  soleut  niuni- 
ininc  roborari.  Notum  ergo  sit  om||nibus  bouiinibus,  quod  ego  Berh(toldus)  prepositus  de 
Sorech  et  universi  i'ratres  mei  viro  provido  et  honesto  domino  Cvnrado  militi,  diclo  || 
de  Sorech,  quatuor  marcas  argenti  dedimiis  in  hac  forma,  ut  ipse  ins  pruprielatis  curie 
noslre  in  Celle1)  coram  ||  dominis  nostris.  Cvnrado  et  Haintico  de  Wartenbereh  *),  fun- 
datorum  nostrorum  posleris,  nobis  über«'  resipnaret  uli|ue  super  omnibus  bonis  vel 
possessionibus,  que  ab  co  vel  a  parentibus  suis  emimus  aut  gratis  aeeepimus,  nullam 
nobis  oiiinino  de  ceLero  niolestiam  aut  iniuriam  ipse  vel  heiedes  sui  impeipetuurn  irro- 
garet.  Cum  igitur  maiorum  et  nobiüum  testamento  vel  auetoritate  omnibus  iniuriis  et 
calutnpuiis  possit  ac  debeal  obviari,  pr«\sentes  üteras  dominorutn  nostrorum,  Cvn(radi)  et 
H(ainrici)  d«'  Wartenberc,  sigillo  curavimus  roborare.  Coram  quibus  proprietatem  supra- 
diclam  libere  resignavit  et  nullam  se  nobis  de  cetero  illaturum  violentiam  aut  iniuriam  spo- 
pondit  certissime  et  laudavit.  Prelerea  dominus  Hainricus  miles  de  Winterstelin  *)  dictus 
Stammeier  quoddam  predium  situm  in  Tageratewilcr')  ecclesie  nostre  contulit,  cum  de 
hac  vita  et  laborioso  certamine  huius  seculi  emigraret,  ut  quasi  lucerne  splendo[r]e  suam 
animam  illuslraret.  Scicndum  quoque,  quod,  cum  tl.  de  Cburenbach ")  divinitus  inspi- 
ratus  coram  nobis  babitum  sanetitatis  aeeipere  decrevisset,  possessionem  illam,  que  ipsum 
a  fratribus  suis  in  Cburenbach  contingebat,  ecclesie  nostre  contulit,  ut  ex  eius  proven- 
tibus  eo  propensius  victum  posset  aeeipere  vel  veslilum.  Ceterum  cum  dominus  Kvdolfus 
de  Churenbaeh  fugiens  de  seculo  apud  nos  sanetitatis  habitum  induisset,  possessiones, 
quas  in  Cburenbach  habuit,  nobis  libere  contulit  et  coram  supradictis  dominis  resignavit. 
Quarum  et  supradictarum  omnium  proprietatem  sepedicti  domini  nobis  libere  contulcrunt 

34» 


Digitized  by  Google 


268  1351.    April  8. 

» 

in  Jiinic  moduin,  ut  nullam  earum  aut  aliarum  possession<ni,  quamm  dumtaxat  pro- 
prietatetu  ab  eis  reeepimus,  sine  eorum  cnnsilio  vomiere  debeanuis.  nisi  eins  precium  in 
aliani  nobis  mups  utilein  redipamus. 

Acta  sunt  her  anno  gratie  dnrnini  M".  VA?.  LI*.,  uonis  Aprilis.  Testes  aulem  sunt 
doniini  nostri  C(vnradus)  et  H(ainricus)  et  filius  domini  H(ainrici). 

An  lVrgauieiilricnichcn  häu^eti  zwei  si •hildfünnige  Si.yel  aus  iml  Mihlteig  geimschlem  Wachse,  ihus  erste 
noch  ziemlich  wohl  erhalten,  das  zweite  namentlich  am  Ramie  hrsehädigt.  Beide  zeigen  einen  rechts  aufsteigenden 
Löwen:  die  Umschrift  des  ersler.ii  lautet:  t  Siijillum  C  .  NHADI  I>K  WAFtTINliKKC,  von  derjenigen  des  »weiten 
ist  nur  noch  ; .  F.  W . UTEN  erhalten  «he  F.  gerundet». 

1)  Der  Zellerhof,  zu  Sebussenried  gehörig,  O.A.  Walds.*.  —  -2)  Wartcnberg,  Stamm*,  bloss  und  Dorf,  bad. 
B.A.  Douaneschingcn.  —  3)  Winterstettenstadt,  O.A.  Waldsee.  —  t)  Ein  abgegangener  Ort,  nach  einem  alten 
Repertorium  des  Klosters  Schussenried  zwischen  Zell,  .1.  h.  dem  in  Anm.  I  genannten  Zellerhof,  und  Burg, 
d.  h.  dem  Weiler  Burg,  dem.  Olterswai.g  desselben  O.A.,  gelegen.  -  51  Kümbach ,  zu  Schussenried  gehöriger 
Weiler,  O.A.  Waldsee. 


1-200. 

Pabst   Innocenz  IV.  gebietet  sämtlichen  Kirchenoberen  die  genaue  Aufrechterhaltung  des  dein 

^lw^iionfKf    ifvnrK'NUVW     *w    JH»  Vftvt  /  u    AlwicrK  »wert    ötftcmyrf  f  n  wwij» 

1251.    April  fi. 

\  Innocentius  I  episcopus  «.  w.,  wörtlich  und  buchstäblich  übereinstimmend  mit  der  untertn 
5.  April  1251  dem  Kloster  Gotteszell  ausgestellten  Bulle  dieses  Pabstes  (oben  S.  264  ff.),  nur 
dass  hier  die  zweite  Zeile  mit  ut  oc||.  die  dritte  mit  ipsius  schliesst,  weiterhin  nach  fratxibus 
der  S.  264,  Z.  8  v.u.  sich  ..  befinden,  Matt  1.  der  Z.  3  v.  w.  j  Innocentü  j  steht,  der  Natur  der 
Sache,  gemäss  statt  Gamundia  und  Augustensis  der  S.  265,  Z.  11  v.  o.  Kirperc  und  Constan- 
licnsis  gesetzt  ist,  und  endlich  dass  das  Datum  hier  VI.  idns  Aprilis  lautet. 

Unten  auf  dem  Einschlage  der  Urkunde  steht  aussen  rechts :  Io.  Subia ;  hinten  ab  gebleicht :  fa  nolta.  An 
rolh-  und  gelbseidener  Schnur  hängt  die  gewöhnliche  Bleibulle  dieses  Pabstes. 
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2<;<» 


l-JOl. 

fVrA.1/   Innoemz  IV.  gebietet  mmtliehm  Kirchenoberen  die  genaue  Aufrechterhaltung  des  dem 
Augustiner-Nonnenkloster  zu  Weiler  zustehenden  Zchentbefreiungsrechtes. 

Lyon  1251.    April  10. 

\  Innocentius  j  episcopus  «.  s.  tc,  wörtlich  und  buchstäldich  übereinstimmend  mit  der 
unterm  5.  April  1251  dem  Kloster  Gotteszell  ausgestellten  Bulle  dieses  Pabstes  (oben  S.  264), 
nur  dass  hier  die  erste  Zeile  mit  arrhidiaconis,  die  zweite  mit  ordinis,  die  dritte  mit  \  Inno- 
cenlii  1  schliesst,  es  statt  debentur  der  S.  2ti4,  Z.  1  r.  u.  hier  debebantur,  statt  (iamundia  und 
Auguslensis  der  S.  265,  Z.  11  r.  o.  hier  Wilario  und  Constanticnsis  h>-isst,  und  endlich  dass 
das  Datum  hier  IUI.  idus  Aprilis  lautet. 

Unten  auf  dem  Einschlage  der  Urkunde  steht  auwen  rechts:  Atufrlus,  auf  der  Hückwile  derselben:  fa  solla. 
An  rolh-  und  gt-lbscidencr  Schnur  hängt  die  ncwöhnliche  Bleibulle  dieses  l'abstes. 


1202. 

Sehwigger  von  Gundelfingen  verkauft  seine  Besitzungen  in  Dollendorf  an  das  Kloder  Heilig- 
kreuzthal. 

1251.    Mai  >.K 

Facilc  res  in  oblivionein  ducitur,  cuius  causa  ignoralur.  Ideo  dcbcl  rerum  geslarum 
series  literis  inprimi,  ne  a  succedentium  memoria  possit  elahi.  Idco  ego  S(wiggerus)  de 
Gvn||delvingen ')  noturn  facio  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  ego,  cunetis  meis  hcre- 
dibus  consentientibus,  possessiones  in  curia  Dollendorf*)  pro  XX"V  marcis  in  perpetuum 
vendidi  cum  su||is  omnibus  appendieiis,  lam  in  agris  quam  in  pratis  et  nemoribus,  sive 
quo  iam  constant  indigenis,  sive  que  requirentibus  posl  hec  ad  easdem  possessiones 
poterunt  perli||nere.  Has  possessiones  in  honore  bcate  Marie  dei  genitricis  et  sanetorum 
in  Valle  Sancte  C.rucis  quiescentiutn  et  dilectarum  dominarum  intuilu  ibidem  conmoran- 
tium  et  devote  deum  laudantium  resignavi.  Ut  presentis  negotii  per  succidentia  tempora 
certitudo  habcatur,  presenlem  paginam  nostris  sigillis  roboravimus.  Tcstibus  adiunetis 
videlicet:  ego  Swiggerus  iunior  et  senior  Swiggerus  de  Gvndelvingen  et  H.  cognatus 
noster  de  Gundelvingen  et  Ortholfus  de  Groningen")  miles  et  Albertus  miles  de  Obern- 
bein4) et  Heinricus  et  Cönradus,  nominati  Gerwer,  et  tlricus  nominatus  Censor  et  H. 
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sacerdos  ibidem  existens  el  sacerdos  quiduni  de  Celle6)  et  Eherhardus  conversus  in  Valle 
Sancte  Crucis  et  alii  plurimi  interuieruiit. 

Ada  sunt  hec  anno  doininice  incarnalionis  rnillesimo  ('.'.  C.  L\  I*..  VII.  idus  Maii. 

An  Pergamentriemehen  waren  zwei  Siegel  angehängt.  Da*  erste  schildförmige,  au*  braunem  Wachse, 
noch  ziemlich  wohl  erhalten,  zeigt  den  gundeltingischen  geästeten  RechtsBchrägbalken .  anstatt  einer  Umschrift 
rem  Kreuzen  umrändert.  Vum  zweiten,  au»  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse,  sind  nur  noch  einige  wenige 
Buchstaben  des  untersten  Theils  der  Umschrift  ("SKNIO  .  IS)  erhallen. 

I)  Gundelfingen,  Hohen-,  auf  der  Alb,  O.A.  Münsingen.  —  -2)  Dollenhof,  Gem.  Heiligkreuzthal,  O.A.  Ried- 
lingen. -  3)  Grieningen,  O.A.  Riedlingen.  -  Ii  ?01.emheim.  O.A.  Spaichirigcn.  -  5)  Zell,  O.A.  Riedlingen. 


t-2o:i 

Probst  Berthold  von  Schussrnritd  und  sein  Kapitel  beurkunden  die  von  Ulrich  von  Kiirnbach 
bei  seinem  Eintritte  in  das  Kloster  geschehene  Urbergabc  der  ihm  ron  seinen  Brüdern  angefallenen 
Güter  mit  Ausnahme  innen  bezeichneter,  seiner  Frau  und   Tochter  sowie  seiner  Slnit.r  auf 
ihre  Ijebenszeit  icrsehrielxner  Aeckcr,   Wiesen  und  Gülten. 

mi.    Juni  l'J. 

Universis  Christi  fidelibus,  tain  futuris  quam  preseutibus,  frater  Berbloldus  prepo- 
situs in  Sorech  et  eiusdem  ||  ecclesie  capitulum  Universum  salutem  et  oraciones  in 
domino  salutares.  Notum  vobis  faeimus.  quod.  cum  Vlricus  de  j|  Churenbach ')  apud 
nos  sanetitatis  habitum  induissel,  possessioues  illas.  que  ipsunt  a  fratribus  suis  con- 
tinge||bant,  ecclesie  nostre  contulit  preter  tres  »gros  iu  triplici  novali  dispositos  el  tria 
prati  spacia,  quorum  singula  tonderi  possunt  in  die  ab  unico  viro,  que  Adilhaidi  relicte 
sue  atque . .  .  *)  tilie  sue  tan  tu  in  usque  ad  ambarum  vite  terminum  assignavit.  Malii 
quoque  sue  Hiltrudi  constüuit,  ut  X  solidos  aeeipiat  anuualim  de  nuslra  ecclesia  usque 
ad  terminum  vite  sue.  Eis  autem  mortuis  predicta  impensio  cum  agris  et  pralis  ad 
nostram  redibunt  ecclesiam  absolute  nulla  parentum  vel  heredum  molestia  vcl  calumpnia 
obsistente.  Testes  huius  facti  sunt:  venerabilis  Hermannus  prepositus  de  Augia,  Berh(tol- 
dus)  prepositus  de  Sorech,  frater  Ot.,  provisor  exleriorum  Augiensis  ecclesie,  cum  fratri- 
bus  nostris  et  ceteri  multi. 

Acta  sunt  hec  anno  gracic  domini  M*.  CC!"  .  L\  1°. ,  XIII.  kalenda-s  lulii,  regnante 
domino  Ihcsu  Christo. 

An  Pergamentstreiren  hängen  zwei  spitzovale  Siegel  aus  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse.  Das  erste,  des 
Probst*  von  Weisenau,  zeigt  den  stehenden  Probst  in  faltigem  GcwaJide,  mit  beiden  Händen  ein  geschlossenes 


Digitized  by  Google 


1951.   Juli  1.  271 

Buch  tot  die  Bnut  haltend;  von  der  Umschrift  noch  leserlich:  SIGILL  :  V(rt)  PC)...  AVGEN  (die  G,  E,  N 
gerundet).  Im  (wetten,  dem  des  Probsts  von  Schu-tsenried ,  Maria  mit  dem  Jesuskinde,  darunter  durch  einen 
Baldachin  geschieden  ein  knicender  Beter  mit  emporgehobenen  Händen:  von  der  Umschrift  noch  erhalten: 
.  .  PREPOSIT1  DE  .  SORE  (die  E  gerundet). 

a)  Hier  i»t  eine  LOokc  (Br  den  Namon  gelaaaen. 

1)  Kürnbach,  zu  Schussenried  gehöriger  Weiler,  O.A.  Walds ee. 


HO*. 

Bischof  Merhard  von  Conxtanz  verkauft  seine  Burg  und  Besitzungen  in  Würtingen  mit  dem 
Berge  und  den  Zugehnrungen ,  welche  gemeiniglich  Leibgedinge  benannt  werden,  dem  Grafen 
Ulrich  von  Wirtrmberg  unter  näher  aufgeführten  Bedingungen  zu  erblirhen  Ijehen. 

ConManz  12:11.    Juli  1. 

\  Eberhardvs.  \  dei  gratia  Constanliensis  episeopus,  omnibus  haue  paginam  inspecluris 
salutem  in  Christo  eternatn.  Expedit  reipuhlice,  contraetns  bona  Tide  initos  firmiter 
custodiri.  ||  Presentes  igitur  noverint  et  futuri,  quod  uos  accedente  capituli  nostri  et 
ministerialium  ecclesie  Constantiensis  tonsilio  et  consensu  Castrum  et  possessiones  nostras 
Witelingen1)  cum  monte")  ac  suis  pertineneiis,  que  vul||gariter  dicuntnr  liebgedinge,  no- 
bili  viro,  comili  Vi  de  Wirtenbere,  pro  mille  et  cetitum  marchis  letalis  argenti  ac  pari, 
quarum  CC,C  in  festo  bcati  lacobi  nunc  instantis  et  in  festo  beati  Mich/helis  ||  et  in  festo 
beati  lacobi  et  beati  Michahelis  anni  futuri,  divisim  in  utroque  termino  ducente,  nobis 
solvende  sunt,  vendidimus  cum  toto  iure,  et  si  aliquis  de  ministerialibus  voluerit  esse 
suus,  hoc  nostre  non  erit  contrarium  voluntali,  ita  lauten,  quod  idem  comes  et  heredes 
sui  idem  Castrum  et  possessionis  sihi  intus  et  extra  pertinentes  ab  ecclesia  Conslantiensi 
debent  habere  in  fo«lum  nec  nos  nec  aliquis  sucecssorum  nostrorum  debennts  ipsi  comiti 
teneri  de  evictione,  quod  vulgaritcr  dicitur  prestare  warandiam,  de  castro  vel  possessioni- 
bus  memoratis.  Pro  solutione  autem  argenti  predicti  in  debitis  et  constitutis  terminis 
facienda  nobis  predictus  comes  dare  debel  sex  obsides  in  vineulis,  qnorum  quilibet  ad 
minus  debet  decem  annos  habere,  quoruiii  unus  erit  lilius  nobilis  viri  Fr.  de  Ebers- 
perc"),  alter  fllius  domini  Wemheri  de  Bernhnsen*).  tercius  lilius  domini  Eb.  dapiferi 
de  Stettin»),  tres  vero  alii  dabuntur  de  istis  septem,  videlicet  de  filiis  domiuorum 
de  Waldenstain*),  de  Vrbach'l,  Wolframini  de  Vrowenberc •),  Filiners,  fratre  M.  de  Hörn- 
husen, H.  de  Honberc")  et  B.  de  Sperwersegge '*),  et  si  aliquis  predictorum  sex  obsidura 
durante  obstagio  decesserit  aut  auffugerit,  in  locum  illius  post  ammonitionem  factam 
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infra  quatuordecim  dies  comes  dabit  alium,  quem  nos  acceptabimus,  eque  bonum,  vel 
alii  obsides  se  presentabunt ,  niunquam  de  Constaucia  recessuri,  nisi  prius  islud  fuerit 
adimpletum.  Prcterea  comes  ipse  obses  eril  et  dabil  serum  tres  alios  dominos  de  qua- 
luor  istis.  videlicet  comite  H.  de  (truuiugeii "),  K.  comite  de  NHlenburch  "),  H.  de 
Hewen")  et  comite  Wolf(rado)  de  Vertilgen  ")  vel  uno  de  filiis  suis,  et  si  tilium  comiti» 
Wolfra(di)  ilederit  obsidem,  si  ille  (ideiussioiieni  nobis  fuctum  nou  attcnderit,  contra  per- 
sonam  predicti  comitis  Wolf(radi)  patris  siii  lerras,  homines,  colouos,  familiam  suam 
et  ccclcsias,  ae  si  ipsemet  esse[t|  lideiussor  vel  obses,  procedetur ,  et  de  hoc  nobis  per 
suas  patentes  Wieras  conferat  lacultaleiii.  Ad  her  sepcfatiis  comes  de  Wirlenberc  debet 
nobis  daie  sex  obsides,  videlicet  dominuiu  Her.  de  Blaiu  heiistain  dominum  Wer.  de 
Bernhüsen,  Fr.  dapiferum  de  Tanneuucls lf).  Wolfelinum  de  Vünenstain "),  Swanegerum 
de  Lietenstain '").  Marquarduin  militem  de  Bernhusen  et  prepositum  de  Bülelsbach  ").  qui 
se  debeut  tloustancie  recipeie  post  amnionitionem  eis  factam  in  faciein  vel  ad  domicilia 
sua  sine  frande  ac  dolo,  infra  quatuordecim  dies  iude,  ut  supra  diximns,  nou  recessuri, 
antequam  prescripta  et  subscripta  omiiia  iu  singulis  capilulis  seu  articidis  dcbito  ordine 
et  forma  et  terminis  eomplebimlur.  hisuper  in  l'esto  beati  Iacobi  quod  iam  instat  idem 
comes  de  Wirlenberc  «lebet  ipsi  castro  Witclingen  ita  provitlissc  in  expensis,  quod  usque 
ad  Nalivitatem  doinini  et  in  festo  beati  Michahelis,  quod  us«me  ad  festum  lacobi  futurum 
nulluni  in  expensis  sustineat  detrimcntum.  Item  postquam  in  feslo  beali  Iacobi  nunc 
instant  is  nobis  de  duccntis  marchis  argenti  fuerit  salisfactuin,  prediclum  Castrum  Wite- 
lingcn  assignare  debemus  dilecto  iu  Christo  C.  preposito  de  Sindeluingen"),  ut  illud  in 
sua  teneat  potestate.  Cum  vero  in  feslo  beati  Michahelis  de  aliis  ducentis  marchis 
nobis  satisfactum  fuerit,  idem  prepositus  Castrum  ipsi  comiti  assignabit  el  illml  eitlem 
comiti  cum  omnibus  possessionibus  et  pertiuenciis  suis  intus  et  extra  iure  feudi  «lebemus 
concedere  possidendum.  Si  autem  comes  in  predictis  duobus  terminis,  in  festis  scilicet 
beati  Iacobi  et  Michahelis,  de  prefatis  quadringenlis  marchis  nun  satisfecerit  pleniter,  si 
maior  pars  et  melior  obsidum  se  recipiet  in  obslagio,  prepositus  predictus  non  dabit 
Castrum  comiti,  set  in  sua  potestate  tenebit,  dornt:  nobis  plene  fuerit  satisfactum.  Si 
vero  maior  et  melior  pars  obsidum  se  non  recipiet,  prepositus  antediclus  nobis  teneudurn 
restituet  idem  Castrum  quousque  nobis  plenius  satisfiat.  Si  autem  maior  et  melior  pars 
obsidum  se  recipiet  et  postmodum,  antequam  nobis  pleniter  satisfiat,  forte  iuramenti 
ipsorum  immemores,  fideiussionem  eandem  violare  seu  infringere  forte  presumpserint, 
itenim  prepositus  nobis  Castrum  restituet,  donec  nobis  satisfactum  fuerit,  retinendum. 
Item  si  aliquis  predictoruin  obsidum  fideiussionem  suam  forte  violare  presumpserit,  ante- 
quam assignetur  comiti  Castrum  vel  infeodemus  ipsum  de  illo,  in  locum  illius  alium, 
quem  dapiferi  O(ttobcrtoldus)  de  Waltpvrc ")  et  Fr.  de  Tannenuels  acceptaverinl, 
subrogabit  comes  predictus.  Hiis  omnibus  adimpletis  pro  residuis  quadringentis  marchis, 
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que  debent  nobis  solvi  in  festo  beati  lacobi  et  beati  Michahelis  anni  fuluri,  obsides 
nostros  solummodo  habebimus  nblitratos.  Item  si  aliquis  obsidum  eorundem,  sive  coines 
vel  nobilis,  sive  milcs  vel  puer  fueril,  duraiitc  hac:  fideiussione  forle  decesserit,  in  locum 
illins  posl  aiiimoiiitioiiem  facta  in  inlia  qualuordecim  dies  detur  alter,  quem  dapiferi 
Ottob(ertoldus)  de  Walpvrc  et  Fr.  de  Tannenuels  cle<jerint,  et  si  alter  illorum  mor- 
tuus  forte  fuerit,  alter  superstes  hoc  lüchilominus  faciat  vel  sc  recipiet  in  obstagiiun, 
et  si  unuin  elegerint  et  ille  nun  detur  in  locuin  premortiii  infia  tenipus  slatutum,  otnnes 
obsides  se  pivsentent,  donec  ei  fuerit  substitutiv.    Ad  hec  si  prepositus  de  Siudeliiingeii 
medio  tempore  debituin  caruis  exsolval ,  quicquid  ipse  iussus  est  facere.  hoc  prepositus 
de  Butelsbaeh  exequalur  lideliter  loco  sui.  Ad  liec  ex  paclo  promisimns.  quod  supradictus 
coines  Castrum  et  possessiones  mcmoratas  lejjare  possil,  cui  velil,  nee  debeamus  euiu  de 
hoc  nos  vel  successores  nostri  aliquatenus  impedirc.  quod  heredibus  suis  quibuslibet 
facere  non  teneinur.    Illud  etiain  est  sciendum,  quod,  si  idein  coines  ante  fest  um  heati 
Iacobi  forte  decesserit  nee  assiguaveril  vel  demonstraverit  aliquem,  cui  nomine  et  loco 
sui  predietum  Castrum  et  possessiones  deheaut  assiguari,  obsides  sui  sunt  a  nohis  soluti 
et  idein  pactum  seu  condicio  nobis  et  ecclesie  compelit,  si  nos  usque  ad  illum  lerminum 
moriemur.    Hein  summa  memorati  supra  argenti  nobis  debet  Constaneic  iuxla  pondus 
ibidem  in  singulis  terminis  sub  dampno  et  periculo  comitis  assiguari.    Si  vero  eo  tem- 
pore, quo  restitutio  predicti  castri  vel  argeuti  solutio  tieri  debet,  nos  forte  rebus  simus 
humanis  exempti,  tunc  qualuor  de  capitulo  tioslro,  videlicet  prejiosito,  custodi,  L.  de  Schilt- 
berc")  et  Wall(ero)  Thitelario,  de  ministerialibus  IUI*",  videlicet  H.  de  Bodime").  Fr. 
de  Schoncnberc  ") ,  Ber.  de  Aimewileic  **)  seniori  et  Hcrdcgcn  de  Haidclhcrc  w),  et 
IUI"  de  civibus,  Miuistro,  VI.  in  Arena.  H.  de  Bizenhouen"7)  et  Monetario,  debet  tieri 
restitutio  vel  solutio  argenti  nomine  ecclesie  Coustantiensis.    Si  autein  omnes  isti  solu- 
tioni  vel  reeeplioni  dicte  pecunic  vel  argenti  simul  interesse  non  possinl  aul  nolint. 
tunc  uni  de  capitulo,  videlicet  preposito,  uni  de  ministerialibus.  scilicet  Fi.  de  Schonen- 
berc,  et  uni  civium  predictorum,  scilicet  VI.  de  Arena,  tiat  solutio  supiadicta,  el  si 
forte  unus  predictorum  trimn  interesse  solulioni  prefate  nolueiit  aut  nun  possil,  alii 
duo  tercium  de  illis  quorum  ille  quarlus  erat  assumant,  [quem)  ad  hoc  esse  noverinl 
meliorem.  Illud  etiam  debet  sciri,  quod  predicti  duodeeim  tenenlur  vendicionem  et  omnia 
que  superius  sunt  expressa  loco  et  nomine  ecclesie  Coustantiensis  pertkere  et  implere 
ipsi  comiti  de  Wirtenberc  et  nobilibus  viris,  R.  de  Asperc'8)  et  V"l.  fratri  *)  suo  et  H. 
de  Tuwingen  comitibus,  marito  sororis  sue,  quos  ipse  in  locum  suum  sibi  substiluit,  si 
prius  decesserit  ipse,  quam  completa  fueriut  predicta,  ad  complendum  et  perlicienduin 
omnia  et  singula  supiadicta.    Ut  autem  hec  perpetuo  maneant  inconeussa,  presentem 
paginam  scribi  feeimus  et  ipsi  comiti  tradi,  in  testimonium  sigillorum  nostri  nostrique 
capituli  munimine  roboratam. 
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Dalum  Coiislantie,  kalendis  lulii.  muio  dnumii  M\  <;<.".  I.  "  piiino.  In  domino  foli- 
citer.  Amen. 

Au  l'ergumentstrci/cheii  hangen  die  Siegel  des  Bischof*  F.l>erhaid  und  de.*  Ojule'*  von  Konstanz,  «las  erstcrc 
nus  gelblichbraunem  Wachse,  abgesehen  vom  Rai»!«.-  und  <l.  i  darauf  heliudachcri.  nur  noch  thcilwci>e  vorhandenen 
Umschrift,  wohl  erhallen,  wie  es  oben  S.  Uli.  21(1  beschrieben  i*1:  da.*  zweite  ans  mit  Mehlteig  gemischtem 
Wachse,  namenllich  am  Ramie  s«hr  abgerieben.  Rd.  3,  S.  -iX>  bochriib-u.  Abdruck  in  Wiirtt.  Jahrb.  Jahrg. 
IS-TO,  Heft  I,  S.  155. 

»)  In  der  Urkunde  iit  »u«  Venehen  zweimal  fmiru  «ewt«. 

I)  Wiltlingi-n,  <>.A.  Urach.  2)  L>.  h.  wohl  •lern  ganzen  Berg,  auf  welchem  die  Burg  Hnhciiwittlingeii 
lag.  dem  noch  heutzutage  s..g.  Schlö>.slcsl.*.'rg.  —  :*.!  El*r>lM-rg.  (V)O.A.  Backnang.  -  Ii  B< mhaii-i n  auf  den 
Fildern.  O.A.  Stuttgart.  -  5)  Stetten  im  Iicmslkd,  O.A.  Cannstatt.  -  Iii  Waldenstein.  O.A.  Welzheim.  -  7)  Ur- 
l>ach.  Ober-.  O.A.  Schorndorf.  —  M  Frauenberg,  abgeg.  Stammburg  hei  Stuttgart.  -  '.<)  Vllomberg.  OImt-,  Unter-, 
bad.  B.A.  Ueb.  Hingen.  —  10)  S|ierberseek.  abgeg.  Burg  bei  Gutenbelg.  O.A.  Kirchheim.  -  II)  Grieuingcii.  O.A. 
Riedlingen.  —  12)  Nclleiiburg.  had.  B.A.  Sti.ckach.  -  I  i)  Hnhenhöweu,  Gem.  Anseltingen,  bad.  H.A.  Kngen.  — 
Ii)  Veringen,  zoller.  O.A.  Gamertingen.  —  151  Blankenstein,  westlieh  von  Wasserstetten.  O.A.  Münsingen.  — 
|t>l  Taiinenfels».  vcrgl.  oben  S.  141,  Aiim  •">.  —  17)  Wiinnensleiu,  zerstörte  Stammburg  Im -i  Wiiue.-h.iu*cn,  O.A. 
Marbach.  -  |K)  Lichtensteiii.  Sehh.*s,  O.A.  Reutlingen.  III)  ReUteMoch,  O.A.  Schorndorf.  -  20)  Sindellingen, 
O.A.  Böblingen.  21)  Bekannter  Stammsitz .  O.A.  Ravensburg.  22)  Ohne  Zweifel  S-  hiitberg,  luier.  I..G. 
Aichach  (vcrgl.  Zeitsclir.  f.  d.  Gesch.  des  Oherrhems  2.>,  .12).  -  2:i)  Rodinanii,  bekannte  Burg  am  Uebcrlinger 
See.  bad.  B.A.  Stockach.  —  2t)  Schönenlierg.  thurgauischeii  Bez.  Bischofszcll.  — -  25)  Atidweil,  lliurgauischeu 
Bez.  Weinfelden.  -  2»i)  Heidelberg,  thurgauischeii  Bez.  Bischofszell.  —  27)  Bitzenholt  n.  O.A.  Tetlnaiig.  — 
2*)  Asperg,  O.A.  Ludwigsburg. 


1205. 

Der  Cardinnlletjut  Hugo  Inauftragt  den  Ahl  ton  Otfobeurrn   mit  (Irr   Vornahme  eines  Zeugnt- 
verttörs  über  du  dereinst  von  drm  JiUcliofe  Diethelm  in  Constanz  geschehene  Einverleibung  der 
Pfarrkirche  in  Zwiefalten  an  das  Kloster  daselbst. 

Mainz  mi.    Juli  1. 

Fraler  Hugo,  miseralione  divina  liluli  sancle  Sabin«-  presbyler  larditialis,  apostolice 
sedis  legatus,  venerabili  in  Cbrislo  fratri, ..')  abBali  monastiTÜ  de  Vttinbtirrun '),  ordinis 
saneti  Bencdicti,  Augustensis  dyocesis,  salutein  in  domino.  Significarunt  nobis . . ")  abbas 
et  conventus  monasterii  de  Zniuildea.  ordinis  saneti  Benedicti,  Constautiensis  dyocesis. 
quod  bone  niemorie  D.  Coustantieiisis  episeopus  allendens  provide.  (pio<l  preßt  ti  abbas 
et  conventus  non  polerant  de  ipsius  monasterii  redditibus  ronmode  sustenlari,  parroebia- 
lem  ecclesiam  loci  eiusdem  prefatc  dyocesis,  in  qua  ins  patronatus  babebant,  sui  capi- 
tuli  accedente  consensu,  ipsomm  usibus  deliberatione  provida  deputavit.  vicario  eeclesie 
ipsius  portione  congrua  reservala  et  dyocesani  episcopi  nicltilominus  iure  salvo.  Idem 
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quoque  abbas  et  conventus  caudem  erclesiam  per  iliutinam  possessionem  legitime  pre- 
scripserunt,  unde  timentes.  ik  processu  tcmporis  copia  probationis  valeat  deperire, 
provideri  sibi  super  lioc  postularunt.  Quocirca  fraternitati  vestre,  qua  fungimur  audoritatc, 
mandaimis.  qualenus  testes  ydnnens.  quos  ipsi  super  premissis  vobis  duxerint  prescn- 
tanrios,  diligenter  examinetis  et  toruiii  dida  secundniu  fonnam  iuris  in  publica  faciatis 
redigi  niimiruenta.  denunciando  quorum  intcrcsl,  ut  reeeptioni  testium  si  velint  intersint, 
et  super  denuntiatione  sie  facta  confici  faciatis  publicum  instrunientum. 

Datum  Magonlie,  kalendis  Iiiiii,  ponliticatus  domini  Innocentii  pape  IUI.  anno  Villi'*. 

Nach  dem  Vidimus  di.-ses  Mandats  in  der  unten  gedruckten  Yollzichunps-Urkunde  des  Abtes  Walther  von 
Ollubeureri  d.  tt.  \i>2.  XVI  kal.  Ikremhrk  (1<>.  November!, 

a,  b)  An  der  Stelle  >)e«  Kamen«  Uetlivtet  »iob  eine  LOcke 

1)  Ottobeuren,  Sitz  des  bnier.  LG. 


Der  erwählte  römische  König  Konraa  (IV.)  verleiht  dem  Schenken  Walther  ton  Limpurg  dk 
Jagd  and  da*  Jagdrerht  in  einem  hinsichtlich  seiner  Grenzen  gewiuer  beschriebenen  liizirke. 


Nos  Conradus,  dei  grada  Komanorum  in  regem  electus,  Semper  augustus,  Icru- 
salem  et  Cicilie  res,  tenore  presencium  nutum  faeimus  universis,  quoti  aus  Wallhero 
pincerne  de  Lympurg,  üdeli  nostro,  pro  fidei  et  devodonis  sue  merito  venadonem  et  ius 
venandi,  que  ineipiunt  Gyslingen ')  usque  Mullin 'l  cum  silva  vulgariter  Vierngrunt*) 
et  Abtzgetnundc 4)  et  usque  ad  ripam,  tpie  dicitur  Leyu  %  et  in  vulgari  in  das  Mittel  loch  % 
insuper  molcndinum,  quod  vulgariter  dicitur  Ysenmuln").  et  Breiltenftrst *)  et  Burgslal*) 
et  Weydembach 10)  et  Beringerswyler u)  et  iterato  usque  ad  Gyslingen  in  calli,  in  rectum 
feodum  a  nostris  maaibus  duximus  concedendum,  mandantes,  quatiuus  nullus  sit, 
eundem  piueernam  in  ipso  feodo  presumat  vel  audeat  aliquatinus  molestare.  Ad  cuius 
rei  mernoriam  presentes  literas  sigillo  nostro  duximus  muniendas. 

Datum  Nuremberge,  anno  dominice  incarnacionis  millesimo  ducentesimo  quadra- 
gesimo  primo,  secunda  die  mensis  Augusti,  nona  indicione. 

Nach  dem  Vidimus  in  dem  für  den  Mekhserbschenken  Konrad  »on  Limpurg  ausgestellten  Lehensbriefe 
K.  Friedrichs  IV.  d.  d.  Frankfurt  1 W2  Marien  Magdalcnen  Tag  (22.  Juli),  welcher  sieh  wohlerhalten  mit  anhangendem 
sehr  schönen  MajesUtssiegel  des  Königs  im  Liinpurg-Gaildorfer  Archive  iu  Gaildorf  befindet.  —  Zwei  Abschriften 
der  Urkunde  in  einer  Handschrift  desselben  Archifes:  ChrislolT  Frösche!,  Limpurgiscl.cn  Seerelarius  iu  Ober- 
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Sontheim  Limpurgische  Chronik,  mit  dem  Titel:  Das  uralte  llerkutiimen  Stammen  und  Geschlecht  der  Herrn  zu 
Limpurg  u.  s.  w.  15«».  S.  47»,  I55«.   -  Abdruck  bei  Lünig.  Kei,  hsan-hiv ,  Spidleg.  secul.  i  (XXlIIl,  1015.  - 
v.  Ludewig,  Vollst.  Erläuterung  der  güldenen  llulle  I.  1.V2.  -  iv.  Wolkern  )  llislona  Norimbcrgens.  diploniat.il-.'. 

*)  Dir  liidieticm  l\  iml*jirirbt,  entgegen  der  Juhn-smlil  in  dem  \  Murin,  und  drr  Chronik,  dem  Jahre  1251,  in 
welchem  die  Aiiwcnenheit  Köllig  Koiirad»  tu  KUmbcrg  auch  sunt.«  fin  den  llunul  August  oeieiigt  i-l,  und  der  Titel: 
.IrruBslem  et  Cieilie  (  =  Sicilic)  rex"  wird  von  Konrnd  noch  ni<  Iii  in  Anfure;  der  IIHr  Jahre  geführt,  crarlieint  »ielmehr 
hei  ihm,  abgesehen  von  einigen  wenigen  etwu«  »weifelhHoVii  l'ikundi-ti  au»  den  IcUtviirlHTjrelicnilrn  Jahren,  wie  auch 
natürlich  eml  nncli  drm  im  Di-cc-ml  er  125U  erfüllten  Al'Hm  »eine».  Vndr«.  keiner  Friedrich»  II.,  hin  tu  welchem  Zrit- 
punkle  Konrad  sich  nur  ,heres  regnl  lerti*nlein"  oder  .liir.i-oliimtani*  nennt  nvrcjl.  II  n  i  llar  d- U  r*  Ii  o  I  le » ,  Hi«t. 
Dipl.  Friller,  »r-c.  VI,  p.  1,  1171  — 12IS;  p.  2,  »17 — *!•:»,  iiud.i-M.udere  «Mi,  Nute  Ii.  Daher  wird  denn  diu  lr künde  nicht 
nur  roü  LBnig  und  Luilewig,  andern  auch  Ton  den  neueren  Schriftstellern,  wie  liöhmer,  KegR.  Kunmilt  Nr.  110,  und 
Stalin,  Wirtemb.  Oe.clud.te  2.  23«.  in*  Jahr  1251  ge-e««. 

Eine  genaue  kartographische  Darstellung  dieses  liiupwg. sehen  Wildlxanns  auf  Grundlage  nh.get  I  rkuudo  au* 
dem  Ix.  Jahrhundert  ist  im  besitze  dt*  Komgl.  Hau--  und  Sta:ils -Archivs,  findet  sich  aber  um  Ii  in  Presdicr. 
Geschichte  und  Beschreibung  der  licichsgi  a''si -halt  Limpurg  (Karte  der  Gl  als.  halt  in  Hd.  2),  —  Darnach  erstrei  kte 
sich  die  Grenze  diese*  Batines  im  Allgemeinen  vom  Einfluss  der  «Uhler  in  den  Kocher  hei  Ii  G'L-Hnyn  (O.A. 
Hall),  aufwärt?  an  ersterem  Flüsschcri  und  südlich  vurliei  au  Unter-  und  I  Uier  Siiilheim  (O.A.  Hall.  beziehungs- 
weise Gaildorf),  dann  hinüber  in  die  Gegend  diu  Ursprungs  der  blinden  Kot  Ii,  in  welcher  auf  diesen  Karlen 
•2)  Müllen  eingezeichnet  ist.  vielleicht  das  heutige  UV//-;  (veryl.  Wirt.  Kranken  7.  I2tl  oder  auch  die  L»iliri:j,- 
mültlr,  beide  hart  neben  einander,  an  den  eisten  Anfangen  der  blinden  Kolli  gelegen,  jenes  ein  Weiler,  die-.es  ein 
Haus  der  Gemeinde  «Osenberg.  O.A.  Kllwatigen.  Von  da  geht  die  Grenze  die  Koth  abwart«  bis  zum  Kinlluss 
derselben  in  den  Kocher,  eine  Gegend,  in  welcher  dieser  Wtlilbann  in  den  lid.  I.  S.  -J.M'«  If.  beschriebenen 
H)  l'iii/inuhrnlif  übergreift.  Seine  Grenze  zieht  dann  weiter  den  Kot- her  aufwärts  hi>  unterhalb  t)  Al>t*<imüml 
(<>,A.  Aalen)  zum  Einfluas  der  ~>)  Irin,  von  hier  die  Lein  aufwärt*  zur  7)  Kistnmühlr,  die  sich  auf  jenen  Karten 
in  der  Gegend  von  Kapf  (Gem.  Vorder-Steinenherg.  O.A.  Gaildorf)  und  Ynggeulvrg  (Gem.  I'fahlbronn.  O.A.  Welz- 
heim) eitigezeiehiiel  Hndet  (vergl.  O.A.Beschreihuiig  Gaildorf.  S.  >U>.  -  Ob  vielleicht  bei  Iii  \l,)t,ti.*h  irgendwie 
an  das  Mcltelbachthälchen  gedacht  werden  darf,  ein  kurzes,  aber  lief  eingeschnittenes  Thal  der  Gemeinde  I'fahl- 
bronn. welches  oberhalb  von  Kapf  in  die  Lein  ausmündet,  so  das»  es  vielleicht  stall  Millelioeh  Mettellin  h  heissen 
sollte??»  Nunmehr  bis  zu  dem  etwas  westlich  von  der  Lein  und  südlich  Ton  Welzheim  gelegenen  !S|  Urritenfürnt 
zur  Laufenmühle  (beide  Gem.  Welzheim),  von  welcher  nördlich  auf  der  Markung  von  Gausmanns  weder  (gleich- 
falls Gem.  Welzheim)  ein  Kellereilagerhuch  Ton  152K  einen  0)  liurg*tall  erwähnt  (O.A.Keschr.  Welzheim  S.  137). 
Weiler  zu  10)  W'mlttitriirh  (Gem.  Kirchenkirnberg,  O.A.  Welzheini),  sodann  ül>er  Fornsbach,  Srhötibronn.  Gern. 
Grab  (diese  O.A.  Backnang)  zur  Hankerlsmühle  (Gem.  Hütten.  O.A.  Gaildorf)  im  Rollithale,  und  mit  starker 
Ausbuchtung  in  diesem  Thalc  aufwärts  zu  II)  lii>hrin<j*»ri)rr  (Gem.  Wilstenroth,  O.A.  Weinsberg).  Von  letzterem 
Orte  geht  die  Grenze  über  ein  auf  den  genannten  Karten  eingezeichnetes  Kaltenbach  (?  Rothenhof.  Gem.  Uibcrs- 
feld,  O.A.  Hall,  am  Röthenbach,  einem  Zufluss  der  Roth),  sodann  Landlhurm.  Michelle!.! ,  Heimbach  (sämtlich 
O.A.  Hall)  nach  Hall,  von  hier  den  Kocher  abwärts  zum  Ausgangspunkte,  dem  Einflus«  der  Kühler.  —  Wie  der 
obenerwähnte  Lehensbrief  vom  Jahn-  14-i2.  welcher  etwas  genauer  als  derjenige  von  läil,  im  Allgemeinen  aber 
ganz  gleichmüssig ,  die  Grenze  de»  limpurgischen  Wildbanns  beschreiht,  so  haben  auch  die  erwähnten  Karten 
die  starke  Ausbuchtung  im  Rollithalc  hinauf  bis  Höhringsweiler  nicht,  lassen  vielmehr  in  der  Gegend  der  HankerUs- 
mühle  die  Grenze  sich  wieder  nach  Nordosten  zu  wenden.  —  Das  Verhältniss  dieses  Limpurgcr  Wildbanns  zu 
dem  Bd.  1,  S.  256.  250  erwähnten  Ellwanger  Yirgundwald  und  Winburger  Wald  tun  Murrhardt  ist  im  All- 
gemeinen das,  dass  der  östlichste  Tliei)  desselben  mit  dem  westlichsten  des  Virgundwalds .  sein  westlicher  theil- 
weise  mit  dem  östlichen  des  Wirzburger  Walds  zusammenfällt.  1  Einige  bezügliche  Karten  finden  sich  weiter 
unter  den  Beilagen  der  Limpurgischen  Deductinn,  die  Separation  der  Reichslehen  von  dem  Allodio  betr.  Gedr.  1710, 
und  in  der  Vergleichs-Convention  zwischen  des  Markgrafen  zu  «randenburg-Onolzbach  Carl  Wilhelm  Friedrichs 
hochfürstl.  Durchl.  an  einem  und  denen  sämllich-graflich-limpurgischen  Allodial-hileressenten  am  andern  Theil, 
puncto  suparaüonis  u.  s.  w.   Gedr.  17is. 
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Konrad,  Probst  der  Kirch?  von  S.  Guido  in  Speier,  gestattet  dem  Kloster  Ihrrenalb,  das 
Hinkommen  der  zu  seinem  Archidiaeimate  gehörigen   Kirche  in  Dettingen  für  den  Klosters 

Hedürf t/issc  ein  :    iehen . 

Speier  1251.     September  it. 

Cünradus,  doi  gratia  prepositus  eeclesie  sancli  (ividnnis  in  Spira,  notum  ficri  cupi- 
mus  omnibus  presencium  ||  inspectoribus,  fpiod  mos  inspecta  dilectorum  in  Christo,  .  . 
abhalte  et  couventus  monasterii  in  Alba,  ordinte  ||  Cteterciensis,  diocesis  Spirensis,  neces- 
silate  et  honesta  petitione,  sub  attestatione  presencium  ipsis  liheraliter,  ||  quantum  in 
nobis  est.  indulgemus,  ut  universos  proventus  ecclosic  in  Terdiugin '),  nostri  arehy- 
diaconatus,  enins  ins  patronatus  ad  dictum  monastcrium  pertinere  dinoscitur,  sihi 
retentos  in  conmunes  tralrum  usus  conserveitt  et  conmulent,  salva  eon^rua  pcrpelui 
vicarii  ibidem  portione  a  diclo  abbate  nobis  presentandi  et  per  nos  instiluendi,  <pii  dyo- 
ces/aiio  el  nobis  in  spiritalibus  et  temporalibus  obediat  et  ad  iura  de  dicta  ceclesia 
solvenda  nobis  teneatur. 

Datum  Spire,  anno  domini  M°.  (X°.  L\  primo,  V'°  idus  Seplembris. 

•Nach  dem  Originale  im  Besit*e  des  Gciural-UndesArehivs  zu  Karlsruhe.  An  einem  Pergameutbändchen 
hängt  das  spitzovale  Siegel  des  Ausstellers  aus  braunem  Warhse.  Ks  zeigt  durch  einen  dreibogigen  Baldachin 
getrennt  oben  die  gekrönte  Jungfrau  mit  dem  Christuskinde,  ihr  zur  -Seile  von  oben  herab  zwei  Engel  mit  Rauch- 
fässern, unten  steht  ein  Cananiker.  welcher  die  Rechte  nmj.or-.  mit  der  Linken  ein  Buch  vor  die  Brust  halt. 
UmsdiriH:  CYN7r.//lV».v/  S  WIDONVi»;  lf«>  SI'IKA  V(rrA>(mi>T(»X>  KT  V.\K/»nicu*)  MAG\7»>Tr «Vk.W.->  ;  zu 
beiden  Seiten  de?  Canonikers  steht:  AVK  M  ARIA  i,die  K,  das  Ci,  das  letzte  M  sind  gerundet,  das  CA  verbunden).  — 
Auszug  bei  Mono,  Zeitsr.hr.  f.  d.  Gesch.  des  Oberrheins  I,  -.'27. 

1)  Vergl.  oben  S.  44.,  Anm.  t. 


1208. 

Dekan  U'ernher  und  das  Capitel  der  Kirche  in  Speier  gestatten  dem  Kloster  Herrenalh,  das 
Einkommen  der  Kirche  und  Capelle  in  Dettingen  für  seine  Bedürfnisse  einzuziehen. 

Speier  1251.    September  iß. 

Wernherus,  dei  gratia  decanus,  tolumque  capitulum  ecelesie  Spirensis,  nolum  tieri  || 
cupimus  omnibus  presentium  inspectoribus,  quod  nos  ad  honestam  petitionem  dilectornin  || 
in  Christo,  . .  abbatis  et  convenlus  in  Alba,  Cisterciensis  ordinis,  Spirensis  diocesis,  con- 
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siderata  ||  ciusdein  necessitate  sul>  atlestatione  presentiiim  ipsis,  quantum  in  uobis  est, 
libenilitcr  indulfieiuiis,  quod  uni  versus  proutitu.s  ecclcsic  cl  Capelle,  in  Uerdingen'),  Spi- 
rensis diocesis,  cuius  ins  pulroiiatiis  ad  idein  monasterium  perlinerc  dinoscitur,  sibi 
relentos  in  conmunes  fialrum  ii.>us  eonservent  et  conmutoiit,  salva  conprua  portiono 
perpetui  viearii  ibidem,  qui  diueesano  el  archidiacono  loci  in  spiritnalitms  et  temporalibus 
obedial  et  ad  iura  de  dicta  ceclesia  soheiida  leneatur. 

Datum  Spirc.  anno  dumini  millesimn  diicentesiiiiü  quinquagesimn  primo,  quinto  idus 
Septcmbris. 

Xaeli  dein  in  itrei  Ausfertigung«-!!  im  l  ii-ii.'ral- Lanil«-— Arrhivc  zu  Karlsruhe  vorhandenen  Originale.  An 
zweien,  voll  denen  eines  »heu  >m  Crunde  gelegt  i.-d.  hängt  an  roth  seidener  Selmiir  «las  oben  8.  69  beschriebene 
runde  Siegel  des  sneiri*  lien  Canitels,  au*  rottiem  \Va<  -hse,  an  der  drillen  dasselbe  Siegel  aas  gewöhnlichem  Wachse 
an  einem  Pergaiiienllijutlelieii  (in  «ler  hier  nneh  deutlicher  als  a.  a.  0.  erhaltenen  l'uisehrift  heisst  es  übrigens 
statt  RCCLESIK:  KOLo-iKt.       AtiMiig  bei  M          'Ails.hr.  I.  d.  tiesch.  des  Uberrhein*  1, 

Beim  Daplieat  Schill«  der  rr«ten  Zeile:  /»rfnw,  der  «weiten:  /«tiUuntm ,  der  dritten:  .\,j<«,*i>.  Dauelbe  bat  aW- 
»taeiont,  ttatt :  nttrttatiimr  ;  „I  linier*»*,  »fall:  ./««•/  mi.Vroo»  ,-  «r/.Wr  in  /Vrrfw/.ir,  ohne:  rf  r,i/>rll. ;  ,^w«<«,  »tatt:  rfie- 
<*»«;  rrurrrrM,  »tu«:  eonanvt,,/;  porrwi.f .  «ImK:  /wrf«»,. .^«r.jMm«  >l  a,rh„lnar.„,v,  »tatt:  rfiorrnonu  r<  <irr*r,/iVrr<»«>  ; 
tpirilalihm,  atatt:  *pirit*»IU**;  CO.  /,.,  »ult:  J««»l««w  v«i.«/M-.yr.-i«o.  Beim  Tri|>lieal  Scblaaa  der  enteo  Zeile:  «*»', 
der  zweiten:  cumri«n<.«,  der  drillen:  »!/<•«(».    Dasselbe  Ural  beidemal:  j»*ernri«m,  »lall:  »»»«rni'i  in  Xffcri, 

welche*  erste  Wort  bei  den  beiden  andern  fehlt;  »f  unirrr«",  «In«:  </i«W  iimrcr*./.  ,•  irrlrur  ohne  ei  captllr;  Trrdmgin,  atatt: 
Uerdingen ;  dyorrnmito  tl  <ierW"'ro«o ,  Matt:  i/.«.v».imo  rf  arehidmeomo  ;  tpiritalibu*.  atutt:  *iiirilualibu< ;  .V«.  0>.  J>., 
statt:  t«i;/«;««>  dnetnlmmo  <im».vu,gt«mo ;  P"  irf«*,  atait :  v«'«'o  "»«*• 

I)  Vergl.  oben  S.  40.  Ann..  1. 


1209. 

ZAr  rririihlte  Bischof  Heinrich  ron  Speier  gestaltet  dem  Kloster  Herrcnalb,  das  Einkommen 
der  Kirche  in  Dertingen  für  seine  Bedürfnisse  einzuziehen. 

Speier  12.51.    September  10. 

Heinricus,  dei  gralia  Spirensis  eleclus,  impcrialis  aide  cancellarius,  omnibus  Christi 
fidelibus  presencium  ||  inspeetoribus  salulem  in  eo,  qui  est  omniuni  salus.  Dilecti  filii, . . 
abbas  et  conventus  monasterii  |1  in  Alba,  ordinis  Cistereiensis,  Spirensis  diocesis,  nobis 
humiliter  supplicarunt .  nt  inspecta  ipsins  monasterii  ||  necessitate  vellemus  liberaliter 
indulgere,  »piod  proventus  et'clesie  in  Terdingin1),  nostre  diocesis,  enius  ius  patronatus 
ad  idem  monasterium  perlinere  dinoscitur.  sibi  valeaut  retinerc  et  in  conmunes  fratmm 
usus  de  nostra  perniissione  conmutare.  Xos  i^itur  eonmdem  petitioni  favore  benevolo 
coneurrentes  ipsis  auetoritate  presencium  liliere  concetlimus,  ut  proventus  eedesie 
predicte  contnunibus  usibus  dictorum  fratrum  cedanl  perpetuo  et  deserviant  salva  cori- 
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grua  portione  perpelui  viearii  ibidem,  qui  nobi.s  et  arebidyaoono  loci  in  spiritalibus  et 
temporalibus  sit  obediens  et  ad  iura  nosha,  que  de  erclesia  meiiiorala  debeuttir,  nobis 
teneatur. 

Datum  Spire,  aunu  domini  M°.  CC\  L°.  primo,  IUI"  idus  Septembris. 

Nach  dem  Original«;  im  Besitze  <les  Gem-ral-Uiid«*- Archive*  zu  Karlsruhe.  Das  Siegel  fehlt.  -  Abdruck 
U-i  Rcmliiig,  Urk.buch  z.  Gesch.  «Iit  niN-hr.fi-  zu  Speier  I,  S.V).  Auszug  bei  Monc  Zeilsclir.  f  «1.  Gesch.  des 
Oberrheins  1.  'J27. 

I)  Vergl.  oIm-ii  S,  M>.  Am»,  I. 


1-210. 

Kruft  von  HacLslirry  rinjfrirfd  .«»VA  «;/7  </»■«(  «//</  ('»nrrnfr  in  Kmidiunj  iriifi-n  dreier  ron 

ilim  zu  der  IH  K  erfanden  Ihinj  Lieldeneek  iji-;nymen  Jaucherlen  und  ueijen  des  Votjtrecld*  Uber 

fini</c  (Uder. 

Imjelfinijt  n  12^1.    Septrmlitr  'J  i. 

In  nomine  domini.  Amen.  Xoverinl  universi .  .  . ,  quod  Iis.  que  vertebatur  inter 
nos  Krafloneni  de  Hobesberg ')  et  venerabileni  abbaten!  et  conventum  in  Kamberg  super 
tribus  iugeribus  .  . ,  que  per  editieia  novi  «astri  nostri  Liecbtenecke  *)  oecupabantur,  et 
in  bonis,  quorum  ius  advocatilium  ad  nos  spectare  dinoscebatur,  .  .  .  taliter  est  sopita, 
quod  nos  Kraft o  de  Bochesberg  predielus  pro  eisdem  tribus  iugeribus  et  ad  emendam 
congruam  eeclesie  Kiimliergensis  dabimus  de  uostra  proprictale  vineas  . .  .  ac  alia  bona, 
quorutn  ins  advoeaticium  a  monasterio  in  feoduin  tenemus  ....  Testes  buins  rei  sunt 
ex  parte  nostri:  frater  noster  Cuonradus  [de]  Krutbeim8),  Rudegerus  de  Witlegestat*). 
Cuonradus  de  Dortzibach  '),  Wolprandus  de  Assnmstat '),  Beiingerus  de  Abusen7).  Kngel- 
bardus  de  Berlieh'mgen Zurieb  de  Steten9),  W.  de  Crutheim,  Hoiiemanus.  Cuonradus, 
Eimhardus,  Sifridus,  Heiuricus  de  Xagelslterg'*),  ex  parte  abbatis:  Eherhardtis  eamerarius, 
Waltherus  tiospitalarius,  Sifridus  <le  ScbetTavve "),  Golfridus  magister  operis.  moiiachi, 
Berngerus  plebanus  in  ReinolLsberg  ").  Waltlierus . ..  Wcrnherus  de  Schevve  Filbertus14) 
Hurl/.ilberg,  Cuonradus  Krezer.  inililes,  Waltlierus  Salfator,  Heiuricus  filius  sculteti  de 
Hallis,  Conradus  sculletus  in  Kamberg,  el  alii  quam  plures  clerici  el  laici. 

Acta  sunt  bee  in  Ingeluingen '*).  anno  domini  M°.  CC".  LI",  indictione  deeima,  VIII.  ka- 
leudas  Octohris. 

Nach  dem,  «ic  es  scheint,  ziemlich  fehlerhaften  Abdruck  bei  Wi bei,  Hohenl.  Kyrchen-  und  Rrformat.ons- 
Historie  IV,  (Codex  diplomaticus)  nr.  XIII,  p.  13. 
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I)  Veigl.  oben  S.  ä."it>,  Anm.  III.  —  ->i  Die  in  Ruinen  noch  »t.hende  Burg  l.ichtenrck,  oberhalb  bigelllngen, 
O.A.  Künzclsau.  -  3)  Vergl.  oben  S.  in,  Antn.  I.  -  4.1  V.-iyl.  oben  S.  !is,  Anm.  II.  -  U,  Hönbach,  O.A. 
Kfinzelsau.  —  Ii)  Vergl.  S.  95,  Anm.  ±  7)  Wohl  verdruckt  für  Asliuseii,  Am  bliauscii .  O.A.  Künzelsau.  — 
8—1(1)  Bcrlichingeii  a.  d.  Jaxl.  KodiersH-lten,  Nagelsherg.  O.A.  Kiinzelsaii.  -  11  un«l  \->\  SchelTaeh,  Unter-,  und 
Reinsberg.  O.A.Hall.  —  1 :  t  •  Wohl  dasselbe  wie  Anm.  II,  zumal  da  der  Name  Wernlier  auch  sonst  in  der  Schef- 
fauischeti  Familie  vorkommt.  —  Hl  In  einer  noch  im  Original  vorhandenen  lk-ul>.<hopleiisurkundc  vom  Jahr 
liötl  kommt  ein  Albertus  Hurzelherc  vor.  Wahrscheinlich  dass  in  der  Vorlage  dis  Tcxles  hier  ein  Fehler  statt- 
findet, ahnlich  wie  wohl  der  zweitmichslc  Zeuge  Salsalor  heissen  sollte.  -  IM  Vergl.  Anm.  2. 


1-211. 

(traf  Eberhard  ran  Ebersfein  btzewjt,  dass  drr  Küniij  f'Kanrnd  IV.)  dein  Scheiden  Walther 
van   Liinjmri/  in   seiner   (ie;/enicart  cmi  dir  Bede  :a   Hall  eiriiinndnlfrinfziij  Pfand  Hilter 
Weiihes  jährlich  für  sechshundert  Mark  Si/hers  urkundlich  rer/ifändet  hatte  'K 

r 

Snmbenj  UM.    Sejtt einher. 

Ebeibardiis  cnmes  de  Ebersieiii  tenore  presenlium  reeofnuseimus,  nos  ,|  pre^entes 
afluisse.  quando  doiiiiniis  noster  rex  "»  W.  pincerne  de  hiiiipiin:  obli^avit  titulo  pignoris 
de  preraria  siia  itt  rivitate  Halleusi  valoretu  ||  qiiadriii^etitarum  et  quinqua|.'inla  librarum 
Halleiisium  aiiui.s  sinjzuli*  pro  sexecntis  marcis  aruenti,  sicut  in  iu.-truineiito  de  parte 
domini  regis  exinde  conscripto  plenius  conlinettir. 

Actum  et  datuin  apud  NurinlHMO.  anuo  duminiee  incainatioiiis  millesiiiio  dueentesimo 
quinquage.simo  primo,  tueiise  Seplembris,  deeime  indidioiiis. 

Nach  ilem  Originale  im  Liiupurg-Olieisontheimcr  Archive  zu  Gaildorf.  An  einem  Pergaraentriemehen  hingt 
ein  Bruclistüek  des  .Siegels  des  Ausstellers  mit  der  fünfbliillrigen  elierstcitüsehen  Rose.  —  Abdruck  in  v.  Lude- 
wig, Vollst.  Krl.iuterung  der  güldenen  Bulle  i,  794. 

•)  Mit  Rücksicht  auf  die  In.llctiowMbl  nach  dorn  iS.  September. 
••)  Ohne  Zweifel  bei  der  S.  276  erwähnten  Anwesenheit  tu  Nlmb.rg. 


1251.    October  14.  1252. 
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1212. 

M»rk<ml  roii  Köuigstek  ormmhf  mit  Kinn -itl igung  seines  Hrud'ts  Herl  hold  von  Fronhofen 
seine  Hube  in  linde  uof  sein  Aldi  In  n  dem  Kt Osler  Weingarten. 

Burg  Ravensburg  1251.    Oe/<d»r  14. 

Notuni  sil  omnibus  Christi  fidoliluis,  quod  Eher,  dt-  Kunigisecge '),  si  obierit,  luib;vm|| 
suam  proprium  Kuli*)  pro  rcmeilio  aiiime  sue  ae  pro  gravumine  illato*)  ecclesie  Win- 
gar||teiisi  libere  preordinavit,  quod  si  dominus  Ber.  frater  suus  lianc  delegaciouem  rccu-ll 
saverit,  XXU  marcas  arjrcnti  prolibato  monasterio  pro  dicta  höba  assipnare  tenclur,  quod 
ipse  dominus  Ber.  litte  data  et  iurameuto  prestito  tidcliter  adinplere  confirmavit.  Testes 
sunt:  dominus  Her.  prejMisilus  Aupeusis,  dominus  H.  de  Obernhouen'),  dominus  Ber. 
Manstoc,  dominus  VI.  Ordinäre,  dominus  H.  de  Ebimvilare4),  VI.  minister,  Isingrin,  Bur. 
minister  de  Wolpoldiswendi*),  Ber.  Clauiper,  II.  de  Ruti,  Wem.  de  Cupinhusin ")  et  alii 
quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M°.  CC°.  quinquagesimo  primo  pridic  idus  Octobris  in 
Castro  Rauinspurc.  Et  ut  hec  inconvulsa  permaneant,  hec  papina  sigillo  dicti  domini 
Ber.  de  Fronhouen')  est  roborata. 

Das  Siegel  ist  verschwunden. 

•)  Im  Originale  Uoht  irrig:  ,ll.,l«m. 

1)  Koingsegg,  U.A.  Saulgau.  —  i\  Wohl:  Keule- Kronhofen.  O.A.  Ravensburg,  nahe  bei  der  fronhofen- 
königseggiechen  Stammburg  Fronhofen,  mit  Rücksicht  darauf,  das«  auf  dem  Kücken  der  Urkunde  von  alter 
Hand  Fronhofer  Amt  gesclirieben  steht  und  dieses  Reute  auch  noch  in  späterer  Zeil  Kloster  Weingarten  gehörte, 
während  das  etwas  näher  bei  Königsegg  gelegene  Heule,  O.A.  Saulgau.  sonst  nicht  als  Ort  weingartischen 
Besitzes  bekannt  ist  und  auch  schwerlich  in  das  Fronhofer  Amt  des  Klosters  gehört  hätte  (vergl.  O.A.Beschreibung 
Ravensburg  S.  Ä)2).  —  3)  Oberhofen,  O.A.  Ravensburg.  —  l)  Kbenweiler,  O.A.  Saulgau.  —  5)  Wolpertschweiide. 
O.A.  Ravensburg.  —  f>)  Guggenhausen,  O.A.  Saulgau.  —  7)  Kronhofen,  O.A.  Ravensburg. 


1213. 

Graf  Wilhelm  von  Tübingen  vergabt  den  von  den  Brüdern  Eberhard  und  Reinhard  von 
Wumdingen  ihm  aufgesagten  Hof  in  Wurmlingen  den  Srluce^tern  von  Kirchberg. 

Ohne  Zeitangabe  (um  1252'Jj. 

W.  comes  de  Tüwingen  reverendis  sororibus  de  Kilchberg  in  domino  Ihesu  salutem. 

Per  scripta  presentia  vobis  significamus,  quod  ipsam  curiam,  quam  dederunt  fratres  de 
IV.  :» 
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Wurmlingen1)  videlicet  Eberhardus  et*)  Reinhardus  sororio  suo  Fridrico  de  Illingen *)  in 
dotem,  que  sila  est  in  predicla  villa  Wurmlingen,  mihi  resignarunt  et  ego  porrigo  et 
dabo  vobis  eandem  libere  perpetualiler  possidere. 

Narh  dem  Copialbuche  des  Klosters  Kirelitarg  -aus  dem       Jahrhundert  fol.  CLV. 

*}  In  die*«  Zoit  eetien  die  Urkunde  Stalin,  Wirt.  Oeecb.  2.  447  und  Hcbmid.  Ueech.  der  Pf.li^r.  ».  Tübingen 
ISS;  Graf  WUbelm  »on  Tübingen  atarb  »lachen  im  und  1258  und  Friederleb  ron  Kätingen  wird  auch  noeb  in  den  Jahren 
1SS8  nad  1268  erwähnt 

■)  In  der  Vorlage  atebt  atatt  tt:  timi 

h  Wurmlingen.  O.A.  Ruluuburg.  -  2)  Ettlingen,  O.A.  Hurb. 


1214. 

Graf  Wolfrad  der  Jiimjere  von  Verinijen  idurlriiijl  dir  tun  dem  Hitter  Heinrieh  ton  Benzini/rn 
auf  Hillen  den  seitherigen  Lehen.sinhabert  Huri  mann  ron  Me.*ssMfcn  zum  Ztreek  dir  Velnripdie 
an  das  Khxtrr  Heiligkreuzlhal  ihm  überwiesenen  (Uder  in  Huszbenj  an  das  ijennnnle  Kloster. 

Ver'nujen  IJ'fJ. 

Ad  im(iriiiK'iidaiii  memoriam  luluri  teiuporis  presenciam  hominibus  per  .scripta,  que 
contineant  acta  nostra  legitim»,  debeiiius  conlieere,  ||  ne,  si  gesta  uostra  seriplis  con- 
mitlere  neglexerimus,  negligenciam  nostram  ineuset  iguorancia  futuioium.  Tain  presen- 
tibus  quam  futuris  litere  ||  presentis  inspedoribus  ego  Wol.,  dei  gracia  comes  iunior  de 
Veringin '),  desidero  notuni  esse,  quod  H.  miles  de  Beiizingin  *)  |!  proprietatem  bonorum 
suorum  apud  Hvscberch*)  ad  peticionem  Harlmanni  de  Mestetin4),  qui  usque  nunc  in 
feodum  teuuit,  niiliL  iuste  et  racionabiliier  assignavil.  taliter  slalueudo,  ut  idein  predium 
suum  in  signum  bone  niemorie  prcfali  Har(tmaiiiii)  de  Meslelen  abbatisse  lotique  con- 
ventui  de  V'alle  Sancte  Crvcis  tarnquaui  lieredi  legitimo  conf'erreiii.  Ego  igitur  de  bona 
voluntate  mea  et  libertate  cum  omni  iusticia  ad  presenciam  virorum  ydoncorum  predicte 
abbat isse  et  conventui  prefalum  predium  assignavi.  Testes  autem  qui  interfuerunt  sunt 
hü:  II.  plebanus  de  TiLsleten"),  Hanricus  plebanus  de  Hetingin*).  AI.  viceplebanus  de 
Veringin,  dominus  H.  miles  de  Salkcsbvrch7),  dominus  Her.  de  Hornstein"),  üt  autem 
hec  rata  et  tuta  permaneaut  a  caluinpniancium  iusultuciouibiis  et  ut  sepefata  abbatissa 
et  conventus  ex  mea  provisione  plenissima  secuiitale  gaudeaut,  in  testimouium  donacionis 
coneessi  cisdem  scripta  presencia  si^-illi  mei  munimine  roboratu,  nunc  et  in  pcrpetmiin 
valitura. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M.  i'.C  LIT.  apud  Veringin  et  cetera. 
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IIa*  Siegel  t*t  verloren. 

1)  Wrgl.  S.  274.  Anm.  14.  —  2|  Burgruine  bei  Benningen ,  xoller.  O.A.  Gamertingen  (vergl.  Millh.  des 
Vereins  für  Gesch.  ...  in  Hohenzollem  3,  4i,  Anm.  i\.  —  3)  Huszberg.  nach  O.A.Beschr.  Riedlingen  S.  123  und 
Mitth.  a.  a.  0.  44).  Anm.  1,  ein  nördlich  von  Binswangen  am  Dimauthale  gelegene*.,  schon  längst  abgegangen!* 
Gut  -  4)  Messstellen,  O.A.  Balingen.  -  Tiutetten,  Deulstetten,  jetzt  Wallfahrtskirche  bei  der  Stadl  Wringen 
(Mitth.  a.  a.  O.  Anm.  2).  —  Iii  Hertingen,  a.  <i.  Laurhart.  zoller.  O.A.  Gamertingen.  —  7)  Schalksburg ,  zersL 
Burg.  O.A.  Balingen.  —  X)  Hornstein,  im  Lauehartthale,  zoller.  O.A.  Sigmaringen. 


1315. 

Probst  Rapoto  ron  Herbrecht  inge»  und  seine  Mitbrüder  und  Mitranoniher  ertatt.se/ien  ron  ihre» 
Vögten,  den  Grafen  Hartman»  und  dessen  Sohne  Albert  ron  Dillingen,  gegen  de»  Widenihof 
ihrer  Kirche  zu  Bernau  zwei  Mausen  zu  Mergelstetten  utul  erhatten  noch  iiberdiess  au  Zahlungs- 
statt für  eine  Schuld  Alberts  das  Patronatreeht  und  fast  alhn  sonstigen  gräflichen  besitz  an 

letzterem  Orte. 

Dillingen  1252, 

\  In  nomine  sande  et  individue  trinitatis.  i  Noverit  Caritas  omnium  Christi  iidelium 
presentium  atque  futnroruin  hanc  paginaiii  inspicientinm,  quod  ego  Rapoto,  humilis 
pre||positus  in  Herbrehtinpen,  et  confratres  nostri  et  concanonici  ibidem  deo  servientes 
de  conmuni  consilio  et  lonsensu  comanbium  feeimus  cum  advocutis  nostris,  Harlmanno 
comi||te  de  Dilingen  et  Albertho  filio  eins,  curtem  dotariam  ecclesie  nostre  in  vico 
Bernöwe1)  sitam  cum  omnibus  sibi  adtinentihus.  sive  in  pratis  sive  in  agris,  sive  cultis 
sive  ||  incultis,  eis  conferentes,  quam  curtem  ipsi  virn  discreto  Ottoni  burgensi  in 
Giengen')  iure  feodali  et  heredibus  suis  possidendam  inperpetuum  contulemnt ,  idem 
etiam  Otto  agrum  in  eodem  loco  pro  quadam  peccunia  apud  nos  sibi  et  successoribus 
suis  conparavit.  Nos  vero  a  predictis  comilibus  pro  prefala  curte  in  mutuum  reeepimus 
duos  mansos  in  Merclinstetin*)  cum  omnibus  suis  adtinentiis,  sive  pratis  sive  agris.  , 
cultis  sive  incultis.  Freieren  cornes  Alberthus  obligatus  nobis  fuit  in  quadam  peccunia, 
scilieet  XXX  tribus  talentis,  in  cuius  peccunie  solutionem  ius  palronatus  eedesie  in 
Merclinstewtin  que  ad  eum  spectabat  et  quiequid  ad  eos  in  eadem  villa  pertinebat,  sive 
intra  septa  sive  extra,  preter  proprios  hotnines  ipse  et  pater  suus  simul  et  semel  nobis 
ambo  donaverunt.  Ut  au  lern  huius  facti  memoria  simul  labente  tempore  a  cordibus 
hominum  non  evanescat  et  ne  per  obliv'umis  iniuriam  supramemoratus  Otto  vel  siii 
successores  aliquod  gravameu  sentiant,  presentem  papinam  sibi  conscribi  feeimus  sigilli 
nostri  munimine  roboralam. 
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Ada  sunt  auteiu  licc  in  castio  Hilmsen  prc*ciitihus  legibus,  quorum  noinina  sub- 
scripta  sunt:  Hudolfns  dapil'er  de  .Sephclingen*).  Viridis  miles  de  Herbrehtingen.  Men- 
wardus  Borna  civis  de  Giengen,  Hainrkus  senus  sandi  Antonü  civis  in  (iiengen.  Hahe- 
larius  civis  in  Dilingen  et  alii  quam  phnes.  anno  domin iro  inearnalionis  millesimo 
duccntesimo  quinquagesimo  seeundo. 

Nach  dein  Originale  des  Heidisan  hivs  zu  München.  An  einem  I  Vrgamentriem«  hen  hängt  ein  spitrovales. 
sehr  beschädigtes  Siegel,  dessen  Bild  und  L'msulirift  gänxbVli  verschwunden  i*t. 

1— II)  Bernau,  (iiengin,  Mergelstetten,  alle  im  O.A.  Heidenhi-im.  -  1>  Söflingen.  O.A.  Lim. 


12U). 

Dir  Sii/me  der  Frau  Heile,  tiiriijyrr  mW  Konrad  n,n  l),-rdin,j,,i ,  id»rla<s,„  Hin»,  ron  dem 
edeln  Herrn  Wemfur,  ((mannt  Morkin  >»n  Wirst, ich,  zu  h-heu  ,/,  landen  Güterzehenten  in  der 
Mark  Derdini/en  an  das  Kloster  llerreunlb  und  träum  ihrem  Lehenslo  rrti  hie  für  andere  Güter 

in  Iterdinaen  zu  liehen  auf. 

1252. 

Paleat  uuivfisis  tarn  presentibus  quam  fuluris  presenles  lilleras  iuspecturis,  quod 
(ilii  domine  Heilen,  Svi||gerus  et  Ctiiiradus  trat  res  de  Derdiugeu  *),  et  pueri  eorundem 
deeimam  super  bonis  suis  in  matcha  i>erdin||gen  ad  eos  spectantem  excepta  deeima. 
que  ex  curia  in  qua  resident  de  nutrimentis  aiiimalium  et  [|  aliis  fructibus  infra  ambi- 
tum  curie  solvi  debet,  vcnerabili  .  .  ahbati  et  conventui  monasterii  de  Alba  iuslo  pro- 
prietatis  tylulo  contulerunt.  Scd  quia  eandem  deeimam  a  noltili  viro  domino  Wernhero 
diclo  Morkiu  de  Wizenloch*)  in  feodo  tenuerunt,  ne  oecasione  buiustiiodi  sibi  aliquid 
deperiret  in  iure  suo,  lM)iia  ipsorum  Uerdingen  in  restaurum  et  recompensam  deeime 
memorate  in  ipsius  domini  Wer(nheri)  manibus  resignarunl  et  reeeperunt  ab  eo  iterato 
tytulo  feodali,  ut  tali  modo  dicta  deeima  monacliis  meinoratis  appropriaretur  et  in  per- 
petuum  liberior  pernianeitt.  In  cuius  rei  testimonium  atque  robur  in  postemm  valitu- 
nim  ego  Wernherus  dictus  Morkin  de  Wizenloch  sigillum  meuin  presentibus  appendi  et 
fateor.  quod  predicta  cum  mea  volunlale  sunt  pariter  et  consensu,  renuncians  uichilo- 
minus  omni  hni.  quod  mihi  sive  mee  posteritati  legittime  successiirc  in  dicta  deeima 
conpetere  videretur. 

Acta  sunt  anno  domini  iM*.  t'C.  Lm°  seeundo. 

Nach  dein  Originale  des  (•eneral-Landcs-Archivcs  in  Karlsruhe.  An  einem  IVrgameiithändchun  hängt  das 
oben  S.  44»  beschriebene  Siegel  aus  grünem  Wachs,  von  welchem  ein  Ecksliiekchen  oben  links  abgebrochen  ist. 
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Von  der  t ...Schrift  noch  erhallen:  f  Si'yW«/»  ...  -\HKKI .  UK  .  VVIZENI.OCH.  —  Auszug  bei  Mone,  Zeitschrift 
r.  d.  Cosel..  .1.  Ob.-rrl.eins  1,  -.'•27. 

1  und  2)  Yeigl.  S.  .Üi,  Anm.  1  und  2. 


1217. 

Hilter  Bert  hold,  </rn<i»nt  (röter  ron  Itureiishurtj,  trägt  Liutfried  ron  fle/msheim,  als  Krsatz  der 
ihm  seither  von  diesem  zu  IaIh-h  gegebenen  Vogt  ei  in  Oberderdingen  und  uuf  dem  Btiuhofe 
des  Klosters  Herrennlb  daselbst,  einen  Hof  zu  Zaisenhiiusen  und  zwei  zu  Bohrbach  zu  Lehm 

auf  und  /eistet  ihm  Lehe  nsp flicht. 

1869. 

Ego  Bertlioldus  miles.  dictus  üoleie  de  Kaphensberg ').  nulum  lacio  universis  lam|i 
presentilms  quam  futuris,  preseules  litleras  inspectuiis,  qtmd  in  restaurum  et  debitam 
rccom|!peiisam  advoeacie  superioris  villc  Therdirigeu  *)  ac  grangie  monaeborum  de 
Alba  ibidem  sitc,  ||  quam  advocatiam  in  feodo  tenui  a  nobili  viro  domino  Liutfrido  de 
ilelmotsdneim").  eidem  domino  L(iutfrido)  tres  curias  ad  me  proprietatis  tytulo  per- 
linenles.  quarum  una  sita  est  in  Zeizenhusen ') .  due  vero  in  villa  Horbach'),  in  suis 
manihus  resiguavi  reeipiens  ab  eodem  ipsas  tres  curias  iterato  tytulo  feodali  et  debitum 
sicut  prius  lidelitatis  homaginm  presliti  eidem  domino  L(iutfrido)  in  presentia  nobilium 
virorum  dominorum  Eberhardi  et  Ottonis  de  Eberstciu  et  Wolfrarni  senioris  de  Ossen- 
berg"), quorum  sigilla  etiam  presentibus  sunt  appensa.  Ego  etiam  Bertholdus  in  argu- 
mentum  evideitlie  plenioris  sigillo  meo  presentem  paginam  roboravi. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  millesimo  C.Cmn  quinquagesimo  secundo. 

Nach  dem  Originale  des  CeiieralLandes-Aichivs  zu  Karlsruhe.  An  Pergamcntbändchen  hängen  die  vier 
in  der  Urkunde  genannten  Siegel  aus  gewöhnlichem  Wachs,  welche  schon  S.  148  beschrieben  sind,  bei  den  beiden 
ebcrsteinischeti  die  Umschrift  ziemlich  schadhaft,  das  oclwoiibergtsehc  wohl  erhalten,  das  gölerischc  am  Itande 
oben  beschädigt.  —  Auszug  bei  Mone.  Zeitschrift  f.  d.  Gesch.  d.  OheiTheins  1,  328, 

1)  Vergl.  S.  148,  Anm.  1.  -  2)  Vergl.  S.  4«.  Anm.  I.  -  :»  Vergl.  S.  Iis,  Anm.  2.  -  4)  Zazenhausen, 
bad.  B.A.  Bretten.  -  .'.)  Rohrbach  (am  fiiesshübel),  bad.  B.A.  Sinsheim.  -  f.)  Vergl.  S.  148,  Anm.  IL 
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Der  edle  Liutfried  von  IMmsheim  bestätigt  dm  Verkauf  der  von  ihm  lehenbaren  Vogfii  in 
Uerdingen  und  auf  dem  Bauhof  daselbst  durch  den  Ritter  Güter  von  Ravensburg  an  das 
Kloster  Herrenalb  mul  bekennt  dafür  von  Güter  drei  andere  Höfe  ;u  liehen  aufgetragen  erhalten 

zu  haben. 

125*. 

Ego  Liutfririus  nobilis  de  Helmodtsheim ')  nolum  facio  universis  tarn  presentibus 
quam  futuris,  ||  presentes  litteras  inspecturis,  quod  illius  iuris  advocatie  in  villa  sive 
grangia  Thcrdingen*)  venditiouctu  fuctaui  ||  per  Bertolduni  militein  dictum  Goler  de 
Rafensberg J),  quod  ius  a  ine  in  feodo  tenuit,  gero  ratam  in  omnibus  et  accepi|tam  et 
presentis  seripti  teslimonio  roborn  et  contiiino,  renuncians  omni  nicliilominus  actioni, 
quam  in  ipsam  advocatiam  habui  vel  habere  visus  fui  aut  essem  imposterum  habiturus, 
ego  vel  mei  legittimi  successores ,  tacite  vel  exprcs.se  ac  olTercns  ad  laudem  pariter  et 
honorem  virgini[s]  gloriose  Marie  venerabili  domino, . .  abbali  et  conventui  monasterii  de 
Alba,  qui  a  milite  prelibato  ipsum  ius  advoeatie  cum  omnibus  attinentiis  suis,  quoeum- 
que  nomine  censeantur,  pro  cerla  peeutiia  compararunt.  Et  ut  hec  lirmiori  eertitiidine 
fulcirentur  et  perj>etuc*)  valitudinis  reciperenl  incrementum,  predictus  Ber(toldus)  miles 
in  restaurum  et  debitam  recotnpei  isain  »epcdicti.  iuris  advocalie  tres  curia«  ad  eum 
proprietatis  tytulo  pertinentes  in  meis  manibus  resignavit  easdem  a  me  recipiens  iterato 
nomine  feodali  et  debitum  sicut  prius  tidelitatis  homagium  michi  prestitit,  prout  patet 
in  suis  litteris  super  hoc  specialiter  exaratis. 

Acta  sunt  hec  anno  dornini  M°.  CC".  (piinqungesimo  secundu. 

Nach  dem  Originale  des  General-Landes-Archiv«  m  Karlsruhe.  An  einem  PergajuentbSndchen  hingt  das 
oben  S.  ä.'!7  als  sechstes  beschriebene  helmsheimische  Siegel  aus  rothem  Wachse,  an  Jen  Lcken  etwas 
beschädigt.  -  Auszug  bei  Mone,  Zeitschrift  f.  d.  Gesch.  des  Oberrheins  1,  228. 

1-3)  Verfl.  die  vorhergehende  Urkunde. 


1254.  ÜS7 
li!19. 

Wernher,  für  sieh  und  den  Sohn  .seines  Bruders  Konrad,   Wolfram,  Heinrich,  Konrad,  seine 

(ieschcishrkiiuler ,  und  Walter,  Sohn  Lithemars,  genannt  von   Wiesloch,  rerkanfen  fast  ihr 

ganzes  Besitzt hum  in  Verdingen,   insbesondere  den  sog.  Selhof  daselbst,  ihre  Zehenten,  das 

Bat ronat recht  der  Kirche,  an  das  Kloster  Herrenatb  unter  mehrfachen  in  der  Vrkunde  nähr 

angegebenen  Bestimmungen. 

2354. 

Nos  Wernherus  nomine  nostro  et  tilii  Iratiis  noslri  Cuuradi.  Wolliaums,  Henricus, 
Cunradus,  patrueles  predicti  Wemheri,  et  Walterus  filius  Lithctnarii  dicli  de  \Vicen||loch '), 
tenore  presentium  constare  volumus  universis,  quod  quilibet  nostrum  pro  parte  sua  iu 
solidum  bona  et  iura,  que  pussedimus  et  habuimus  in  villa  Terdingen'),  videlicet  ||  curiam 
que  dicitur  Selhoph  cum  suis  perlinentiis.  sive  in  agris.  sive  in  pratis  vel  pascuis,  seu 
etiam  maucipiis  et  aliis  omnibus  quomodocumque  cideni  curti  altincutibus,  |l  et  insuper 
omnes  deeimationes  nee  non  ins  patiouatus  ccclesie  ipsius  ville  cum  universitate  et  per- 
tinenciis  predicto  iuri  patronatus  annexis  et  alia  bona  nostra.  quocumque  nomine 
censeanlur,  in  predicta  villa  Terdingen,  hominibus  noslris.  qui  de  militari  Stirpe  sunt 
in  eadem  villa,  et  Iwniis,  que  a  nobis  ab  aliis  hominibus  detinentur  in  feodo,  dumlaxal 
exceptis,  veudidimus  pro  quadam  eerta  summa  pccunic  vcnerabilibus  et  den  devotis  viris 
.  .  al)bati  et  couventui  de  Alba,  Gistercicnsis  ordinis.  Spirensis  diocesis,  cum  omni  iure 
et  utilitate  exinde  provenientibus .  ab  ipsis  deinceps  sine  inquietalione  et  reclamatione 
nostra  nostreque  progeniei  descendenlis  a  nobis  perpel.ua  quiete  et  libere  possidendis. 
Verum  quia  enumeiata  bona  el  iura  in  Terdingen  in  feodo  teuuimus  et  sie  direclo  iure 
dominii  non  poleramus  iu  predidos  . .  abbatein  el  eonventum  dicta  bona  et  iura  trans- 
ferre.  nos  ipsa  unauiini  cousensu  et  voluntate  concessiinus  in  feodo  viris  nobilibus, 
videlicet  Alberto  de  Kasteien') i  lolianni  de  Durmersbein').  Sifrido  de  Ottenclieim  '). 
Simundo  et  fratri  suo  Dalcgeugern  de  Kuuegeshadi Ottoni  diclo  Kcsche  de  Hubel:). 
sub  tali  forma,  quod  iidem  a  nobis  inleodali  veri  sint  lideicommissarii,  ita  quod  eonser- 
vent  predicto» .  .  abbatet»  el  fratres  in  iure  possessionis  diclorum  bonorum  et  non  quod 
ullaiu  ipsis  in  bonis  predictis  oppressionem  seu  violenliam  inferaut  aut  gravamen,  de 
quo  predicti  leodotarii  sufficienter  caverunt  omnia  illustrihus  viris  dominis  de  Eberstein. 
resignanles  in  penam  transgressionis  propria  bona  ipsorum  prefatis  dominis,  quod  num- 
quam  ipsos  monachos  in  bonis  meiuoralis  a  nobis  comparatis  infestent  aut  ullatenus 
inquietent,  sed  inviolabilem  Semper  Iidem  erga  predidos  monachos  eorumque  successores 
de  Alba  tarn  ipsi  quam  postcri  eorundeiu  observenl.  Licet  aulem  huiusmodi  contractus 
diversis  lemporibns  iam  cum  uno  ex  nobis.  nunc  vero  cum  aJio  vel  aliis  initus  fuerit 
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et  perfeclus,  deuiuni  tarne»  iinauimiler  oiiines  et  coneordiler  supradictis  bonis  renuncia- 
vintus  et  attestatione  presentiuiii  leiiimriaiiius  omni  iuri  et  exceptioni,  que  nnbis  quantum 
ad  ea  quo  promissa  sunt  quucumque  modo  posseut  competcrc  et  que  in  ipsorum  passen t 
delrimentum  vergere  vel  j/ravamen,  volentes  et  optantes,  ut  pacitica  et  seeura  perpetuis 
lemporibus  dictoruin  bonorum  possessione  ^audeaut  et  fruantur.  Insuper  ad  universam 
deinceps  calumpnie  materiain  amputandam  presentem  litteram  senilis  predictorurn  uobi- 
liiim  de  Kberstein  et  uiiico  nostro,  qtiod  Semper  senior  ex  nobis  nomine  nostro  nostre- 
que  parentele  ab  antiqno  eonstievil  habere,  fecimns  insi<r'tiiii. 

Acta  sunt  hee  anno  domini  M°.  CC°.  LH".,  presentibus  nobilibus  viris,  VIrico  de 
.Stein*),  Cunrado  et  Wernhero  de  Sterrenwels').  Bcrtoldo  et  Belreimo  de  Wizzenstein '°), 
Wolfram»  et  duobu.s  liliis  suis  de  Ossenberc  u),  Heurieu*  de  Erenbere Dimone  et 
Heinard»  fralribns  de  Hretebem").  Eberhard»  de  Vleihinpen")  et  aliis  quam  pluribus 
viris  bonestis. 

Nach  dem  Originale  des  (ii  npral-I«niiips-Aicliivt's  zu  Karlsruhe.  An  leinenen  Bändchen  hangen  drei  Sifgcl 
aus  braunem  Wachs,  welche  sämtlich  schon  früher,  ilie  beiden  ersten  z.  B.  S.  MS,  das  drille  i.  B.  S.  U\.  23;» 
beschriehen  sind.  -  Abdruck  hei  Mono.  Zeitschrift  f.  d.  Gesch.  des  Oherrheins  I.  2*». 

1  und  2)  Vcrgl.  S.  46,  Anm.  2  und  I.  —  3  und  i»  Vergl.  S.  lis,  Anm.  3  und  4.  —  5»  Octigheini, 
bail.  B.A.  Rastatt.  —  Oj  Konigsbach  ,  bad.  B.A.  Durlach.  —  7)  Hühl,  bad.  B.A.Sitz.  —  K)  ?  Siein.  had.  B.A. 
Breiten,  woselbst  wenigstens  nach  dem  l'niversallexikoii  von  Kaden  (Karlsruhe  IK44>,  S.  1038.  ein  altes  Sehlnss 
und  in  der  Kirche  eine  Statue  eines  alten  Herrn  von  Stein  befindlich,  somit  früher  wohl  eine  Familie  diese* 
Namens  ihren  Wohnsitz  gehabt.  Zur  Familie  der  Stein  »on  Reehleuetein  gehörte  dieser  Ulrich  mit  Rücksicht 
auf  sein  Wappen  nicht,  vergl.  Zeitschr.  f.  d.  tiescli.  d.  Oherrheins  1.  2.V>.  2,  4SÜ.  —  '.<»  Sternenfels,  O.A.  Maul- 
bronn. —  10)  Weisscnstcin,  bad.  B.A.  Pforzheim.  —  III  Vergl.  S.  II«,  Anm.  0.  —  12)  Schloss  Ehrenberg  bei 
Heinsheim,  bad.  B.A.  Mosbach.  --  131  Bretten,  bad.  B.A.Stadt.  -  II)  Flehintten.  bad.  B.A.  Bretten. 


1220. 

Werniier,  für  .sich  und  den  Sohn  steine*  liruder*  Konrnd,  Wolfram,  Heinrich,  Konrad,  seine 
(iesdtwisterkitider,  uiul  Waither  der  Sohn  LUhemars  ron  Wiesloch,  verkaufen  mit  ihren  übrigen 
Gütern  in  Uerdingen  auch  genannte  Leibeigene  daselbst  und  in  Zaisenhausen  an  das  Kloster 

Herrenalb  *>. 

Nos  Wernherus  nomine  nostro  et  tibi  fralris  nostri  Cvnradi,  Wolframus,  Heinrieus. 
Cvnradus,  patrueles  ||  nostri,  et  Walterus  filius  Li  themers  de  Wizzenloeh  tenore  presen- 
tium  eonstare  volumus  universis,  ||  quod  nos  cum  ceteris  bonis  nostris,  que  possedimus 
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et  habuhnus  in  villa  TWdingen.  homines  noslros,  qui  tunc  tomporis  con||morabantur 
Irans  rivum  versus  occidenlem,  qui  rivus  Crrruhttclnr  buch1)  nuncupatur,  meatum  versus 
Kiebingen')  habentem,  cum  eorum  prngenie  ab  ipsis  descendente,  quoeumque  locorum 
poslmodum  devenerint,  et  uuam  matronam  cum  oinnibus  pueris  suis,  ex  alia  parte 
prefati  rivi  versus  orientein  in  villa  Cezzcnhusen  *)  resident iam  babentem.  dichuu  (iliain 
Wczelonis,  venerabilibus  et  den  devolis  viris, . .  abbati  et  conventui  de  Alba.  Cysterciensis 
ordinis,  Spirensis  dyocesis,  hominihus  nostris  qui  de  militari  Stirpe  sunt  exceptis  vendi- 
dimus  libere  possidendos.  Ad  universam  itaquo  deiueeps  ealumpnie  materiani  ampu- 
tandam  presentem  litteram  sigillis  nobilium  de  Eberstein,  domini  Eberbardi  videlicet  et 
domini  Otlonis,  et  unico  nostro  quod  senq.er  senior  ex  nobis  nomine  nnst.ro  nostreque 
parenlele  ab  antiquo  consiievil  babere,  letimus  msigniri. 

Acta  sunt  bec  anno  domini  M°.  C.C.  quinquagesimo  secundo. 

Nach  (Irin  Originale  il«-s  General-Landes-Archives  zu  Karlsruhe.  An  rerguineutboiidclien  hängen  noch  die 
Bruchstücke  von  zwei  rolhcn  Wachssiegehi,  dem  ersten  ntersleinischen  und  dem  wieslochischen ;  das  zweite  eber- 
»teiuische  fehlt  ganz.  —  Auszug  bei  Munt-  a.  ;«.  O.  I.  i'Jfi. 

•)  Weyen  dor  mewtea  Ortoorklärtingen  and  der  Siegelbeicbrvibusgea  rergl.  die  Torhergebende  Urkunde. 

I)  Der  Kimbacher  Buch  fliesst  von  Rimbach  her  an  Flehingen  (beide  bad.  B.A.  Breden)  »orbei.  -  äl  Vgl. 
S.  285,  Anm.  4. 


1221. 

Der  Vogt  IL  von  Berg  urkundet,  das*  vor  ihm  ein  Streit  zwischen  dem  Cont  ent  von  Ochten- 
hausen und  Wernher  von  GMhach  über  einen  Hof  in  (ioldbach  zu  Gunsten  des  Klosters  eni- 

schieden  worden  sei. 

Erolzheim  125  2. 

Ego  H.,  dictus  advocatus  de  Berge'),  omnibus  presentes  litteras  inspecturis  salutem 

cum  noticia  subscriptorum.    Noveril  universorum  tarn  ||  modeniorum  quam  postero- 

rum  provida  discretio,  quod,  cum  ego  in  causa,  que  vertebatur  iuter  conventum  de 

Ohsenbusen  ex  una  et  Wernlierum  de  Wolpach')  ex  parte  altera  ||  in  forma  iudiciali, 

presiderem,  idem  W.  constanter  afn'rmabat,  grangiam,  que  vulgariter  vroinde  dicitur,  in 

Wolpach  sitam  et  sibi  ab  eodem  conventu  ||  sub  nomine  villicationis  collatam  tarn  sibi 

quam  suis  successoribus  iure  hereditariu  pertinere.  E  converso  dictus  conventus  asserebat, 

tarn  dictum  W.  quam  suos  heredes  in  dicta  grangia  beneneio  iuris  carere  penitus  et 

omnino  et  se  hoc  per  instrumenta  sub  sigillo  domini  mei  W.  comitis  de  Tvingeu  super 

eadem  causa  mota  et  sopita  eonfeda  seenndum  iuris  ordinem  probalurum.  Perspectis 
IV.  37 
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itaque  «iili^reiilcr  et  ad  plenum  instiumentis  super  decisiouc  pienoininate  cause  confectis 
prelibatu  grangia  est  in  mea  presentia  predicto  conventui  .-..ntentialiter  adiudicala,  ita 
quod  eain  remoto  quolibet  contradicliunis  übstaculo  vel  cultura  special!  excoleret  vel 
eandem  secundum  generale  ius  graiigiarum  coiil'erret  cui  vellet.  In  buius  rei  lestimo- 
nium  sigillum  meiiin  cum  sigillo  dumini  priuris  sepedicli  tonvenlus  duxi  huic  ccdulc 
apponendum. 

Acta  sunt  liec  in  villa  Eroltsliain 3).  anno  domini  M".  CC\  L\  secundo.  indictione  X*. 
preseittibus  quoruin  hec  sunt  noiniiia:  dominus  C.  dictus  de  Waise4),  prepositus,  A. 
camerarius  de  Wolpaeli  dictus,  A.  custos.  II.  de  Ernsperge5),  conversus,  B.  dictus  Stain- 
zinc,  conversus,  B.  dictus  Klvbo.  conversus.  Wer.  dictus  .Scbcrmaire.  dominus  Hagino. 
\\  dictus  lagili  et  filius  suus  0.,  Ber.  dictus  Bonlant,  Ber.  de  Kirtdorf).  Wer.  dictus 
Visiii,  C.  villicus  et  fratres  sui  et  alii  quam  plurcs. 

Such  dem  derzeit  im  Besitze  der  l'tarr-ltepisti;itur  zu  Oc  Ikenhausen  brlindlirhrii  Originale.  —  Vom  ersten 
Sii-prl  hängt  nur  noch  das  I'ergauientiicmchcn  an,  welche«  durch  dir  1'rkunde  j:esehhinpcn  ist:  das  zweite,  in 
«•in  Säckihen  eingenäht,  ist  dem  Anfühlen  nach  zerbrochen. 

1>  Heiligenberir.  bad.  B.A.  PfulNndorf  (rergl.  ±  Iii  SM.  :i.  17  i).  -  2t  lioldhuch.  U.A.  Bibcrarli  tvcr*!. 
oben  S.  4«»,  Anm.  I).  -  :i)  Golzheim.  U.A.  Biberach.  -  V)  Waldsec.  U.AStadt.  -  Hillensberg.  U.A. 
Itiberach.  —  Ii)  Kirchdorf,  U.A.  Leutkirch. 


12-2:2. 

Graf  Wolfrad  von  Vertagen  übergibt  um  seines  Sre/en/tri/s  willen  auf  Bitte  seines  Lehennuinnes 
Ifi/tibald  t  on  Isenburg  dessen  Gut  in  Sclternbach  und  an  der  Nagold  dem  Kloster  Ri-ir/tenbarh. 

Haigerloeh  IHM. 

Universis  Cliristi  fidelibus,  presentem  pagiuam  inspecluris.  Viridis")  comes  de 
Venngen1)  suique  filii  vilam  beatam  i-lernaliler  possidere.  <Juib),  ut  ait  aposlolus, 
omnes  astabimus  ante  tribunal  Cliristi  reddituri  de  l'aclis  propriis  r.itionem.  sei  in  red- 
denda  ratione  ut  nobis  mulliplicareinu.s  intercessores  tempore  oportuno,  boc  est  in  tlie 
iudicü,  ut  facilius  peccaminuni  nostroruni  veiüam  conseqtieremur.  m»s  nobis  ainicos 
l'acientes  de  maffiona  iniquitatis.  videlicel  cum  defieeremus.  ut  emum  orationibus  adiuti 
recipcremur  in  tabernacula  beatotum,  uns  quoque  ad  peticinnem  lliltiboldi  de  Ysinburg*) 
viri  nobilis  discreli  feudum,  tiuo  a  nobis  fuit  infeudatus  in  villa  Scberinen '  *)  et  in  ripa, 
que  dicitur  Nagilte4),  (riginta  solidos  in  reditibus  ut  pulamus  vel  si  paulo  plus  uiuim1) 
excedit.  viris  rcligiosis  de  Bichenbach *')  contulimus  in  nostrarum  remeditim  animarum. 
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Sei  quia  facta  preseutia  mundo  labenle  subito  lahuntur,  ut  memoria  nostrarum  animarum 
eternaliter  babeatur,  conmendavimus  scripto,  facientes  presens  testamentum  super  rebus 
omnibus  superius  inenioratis.  In  argumentum  autem  veritatis  presentem  paginam  sigilli 
nostri  munimiiie  roboramus.  Testes:  B.  comes  de  Hohinberg'),  O.  de  Eberstein,  B.  abbas 
de  Alperspadi,  Fi.  Scutelman'). 

Datum  in  Haigirloeb T),  anno  dornini  M\  CG".  Lw.  11*.,  indictione  XIIII  *>. 

Nach  dem  wenig  rorreklen  Eintrage  im  Copialbuche  des  Klosters  Reichenhach  von  14-Jti,  fol.  -.CT>  (einige 
offenbare  t'nrichtigkeiten  der  Abschrift  sind  slillw  -.hweigend  berichtigt  worden).  -  Ein  übrigen«  gleichfalls  mangel- 
hafter Abdruck  bei  Kucn,  Collectin  wriptorum  T.  11,  P.  U,  p.  70,  dessen  bedeutendere  Abweichungen  in  den 
Antn.  a-e  angegeben  sind. 

•)  Die  Indlteion  »  1252  iat  allerdings  X,  nicht  XIV. 

a)  80  in  dar  Vorlage,  allein  ein  Graf  Ulrich  »on  Veringen  iat  »od»!  um  dieae  Zeit  nicht  bekannt,  und  ea  wird  daher 
aowohl  dieeee  V'lricui  «Ja  auch  das  Wolmaru*  bei  Kuen  a.  a.  O.  auf  einer  faJachcn  Auflegung  der  Abküriung  de« 
richtigen  Namene  Wolfradus,  WuWoradua,  im  Originale  beruhet!  (vergl.  Mittli.  dea  Vereint  f.  Gesch.  in  Hohentouern 
S.  Jahrg.  8.  46).  —  b)  Bei  Kuen:  quoniam.  Bei  beidea  Leaarten  ergibt  Bloh  übrigens  keine  gute  Anreihung  der  eina einen 
Batitheile.  -  c,  Bei  Kuen  Srhrrmbath.  -  d)  Desrl.  »««.«-um  -  e)  Deagl.  F.  Srhultim»,,. 

I)  Vergl.  oben  S.  i!7i,  Anm.  14.  ~  ■>  und  3)  Desgl.  S.  Ulf,.  Anm.  i  und  3.  -  1)  Der  Nagoldfluss.  - 
5  und  (»)  Vergl.  S.  l«Hi,  Anm.  4  und  1.  -  7)  '/toller.  O.A.Sladt. 


1223. 

Heinrich  von  Ravetuburg  und   Wernher  von  Roderath  genannt  Gnifting  beurkunden,  daxx 
Salome,  die  Gattin  Friederichs  von  Pflegelberg,  mit  dir  Hand  ihres  Gemahles  ihre  Grder  ztt 
Wanzenweiler  dem  Kloster  Salem  unter  Vorbehalt  der  lebenslänglichen  Xutzniesxung  und  eine* 
Riickkanfsrechts  für  den  jungen  Friederich  von  Pflegelberg  übergeben  habe. 

Pflegeiberg  l'J'tJ. 

Universis,  hanc  paginam  inspecturis.  Hainricus  de  Kauenspurc  et  Wernherus  de 
Raderai1)  dictus  Gniftinc,  milites,  tidem  subscriptis  plc||nariam  adhiberc.  Tenore  ha- 
rum  notum  faeimus  universis,  quod,  dum  vir  prudens  Fridericus,  miles  de  Phlegelberc*). 
et  Salome  uxor  sua  possessiones  in  ||  Wancenwilaer 3),  quas  Gerlu  miles  tenebat  a  nobis 
in  feodo,  ab  eodem  Ger(lone)  pro  XXX*  marcis  argenti  puri  emptionis  titulo  conquisis- 
senl  et  nos  dilectione  ||  indueti,  quam  habuimus  ad  eostlem,  dominium,  id  est  ins  pro- 
prietatis,  quod  habuimus  in  possessitmibus  antedidis,  eistlem  eontradidissemus  libere  et 
quiete  perpetut»  possidendum,  et  postmodum  idem  Fridericus  partetil  suam  in  posses- 
sionibus  iam  predictis  cidem  uxori  suc  similiter  tradidisset,  quia  tandem  ipsa  Salome 
devotione  mota,   quam  habebat  ad  monasterium  de  Salem,  dictas   possessiones  cum 

•AT 
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omnibus  suis  pertiiieniiis  eidem  ntonasteiio  per  inanuin  eitisdem  mariti  sui  contulil 
proprielalis  titulo  pleno  iure  lihere  ae  quirle  peipetuo  possidendas  pro  animarum 
siiarmii  et  parentum  suorum  remedio  et  salule,  renuncianles  omni  iuri,  quod  habebanl 
vel  habere  videbantur  in  posse.ssiouibtis  mrmoratis  casu  aliqito  tontingenle,  prenomiiiali 
ahhas  et  ronveiilus  sepedictas  possessionrs  eidem  Salome  pro  censu  aiiniio  roiiresserunt 
uno  videlicet  corporali  sinpulis  annis  in  Nativitale  brate  Virginia  persolvcndo  usquc  ad 
vitc  sue  termimmi  detinendas,  ita,  quod  post  obitum  ipsius  Salome  iam  dicte  posses- 
sionrs cum  omni  suo  iure  libere  ad  sept-fatuni  monaslerium  revertaiitur  protinus  ex 
condicto,  promittentes.  quod,  si  ex  tune  videlicet  post  mortem  eiusdem  Salome  usqtie 
ad  terniinum  sex  nunorum  Friderieus.  lilius  Friderici  militis  .sepedieti  de  Hilepelberc, 
possesstones  eineie  ab  eis  voluerit  supradictas.  eum  ipsis  abbat i  scilieet  et  conventni 
XXV  mareas  argenti  puri  ac  letalis  pcrsolverit.  post  ainniouitionem  super  hoc  eis  factam 
infra  aunum  sepeuoininatas  possessiones  integraliter  sil>i  vendent.  alioquin  elapsis  iam 
nominatis  VI  annis  eedem  possessiones  sibi  suoque  monasterio  perpi-tuo  remanebunt. 
In  quarum  rerum  testimonium  nos  ad  preces  partium  eo,  quod  per  manus  nostras  pre- 
dictis  Friderico  militi  sueque  malrone  prior  traditio  taela  luil,  presentem  cedulam  sigillis 
noslris  t'ecinius  eommuniri. 

Actum  in  Phfllegelbcrc.  anno  domini  M°.  CC".  LH0.,  presetitibtis  (lozzoldo  et  H.  dieto 
de  Vrlsenberc4),  ruonacbis  de  Salem,  et  aliis  quam  plurilnis. 

Nach  dem  Originale  des  (leneral-Landcs- Archive*  in  Karlsruhe.  An  Pcrgamentliäiidch-  n  hängen  zwei  schild- 
förmige Siegel  aus  bräunlich  rothein  Wachst-.  Das  er»l»  zeigt  (abweichend  von  Hern  S.  llUi  beschriebenen  Siegel) 
einen  stehenden  Leiwen  mit  einwärts  gewandtem  («sichte  und  ungeschlagenem  Schweife,  unter  ihm  ein  i:  Um- 
schrift: t  Si';/'V/i//m  HAlMtICI  .  DK  .  FtAVINSPVItC  Idas  erste  N  gernmMl.  Das  zweite  ein  Bad  mit  sechs  Speichen; 
I  Inschrift:  t  SI  .  WEHHKHI  .  GINIFTINC  .  DK  .  l'.ADIKAI  (das  erste  K,  .las  (i,  die  D  gerundet». 

Ii  Vergl.  oben  S.  300,  Anm.  3.  3i  Pllegelberg ,  Stammsitz  des  einst  nach  ilies-i  Burg  sich  nennenden 
adeligen  (ieschlcdites,  jetzt  Weiler  der  Gemeinde  Kliman,  O.A.  Tetluang.  -  :{»  Kin  ahgeg.  Ort  in  der  Nähe  von 
Pflegelberg,  in  einem  (iültbuche  des  Klosters  Langenau  aus  dem  IV  Jahrhundert  unmittelbar  nach  Kngelis,  d.  h. 
dem  an  Pflegelberg  grenzenden  Weiler  Engelitz.  Gem.  Neukirch  igen,  Otternmls)  und  vor  Kliman  und  seinen 
Parzellen  Summerau  und  Steinenbach  aufgelütirt:  vielleicht  auch  das  unmittelbar  bei  Pllegclberg  und  Kiigelitz 
liegende  heutige  Malzen  weiter.  —  i)  Eine  nach  Zcitschr.  für  Gesch.  d.  Oberrheins  10.  S.  :)71,  Anm.  10  auch 
sonst  vorkommende  Kamilie  mit  unbekanntem  Stammsitz. 
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Du  Söhne  und  Töchter  »m/W  Konrads  von  ßriuch  weisen  ihr  gesamtes  Eigengut  nebst 
Zubehör  daselbst  drin  Wernher  Ihiifting  ron  Haderach  erblich  zu  und  dieser  überweist  das- 
selbe an  das  Kloster  Weingarten  im  Tausche  gegen  dessen  Eigenthum  in  Ailingen. 


Ex  peccalo  pritni  patris  cunelis  infligitur,  quod  huinana  memoria  sit  labilis  el 
caduea,  nisi  testibns  vel  Hl t eris  i|  suslentelur.  Eapropter  notum  sit  omnibus  tarn  modernis 
quam  futuris.  quod  liberi  scilicot  tilii  el  filie  domini  Conradi  quondam  ||  de  Brm'on') 
onmos  proprietates  suas  Brüion  cum  universis  uppendieiis  suis,  culfis  el.  incultis,  domino 
Wernborn  ||  (iniflingo  de  Haderai ')  iiu11<j  eontradieenlo  iusle  ac  racionabiliter  beroditandas 
assignaverunt.  Quas  proprietates  prt-MJwlus  dominus  Wernborns  de  Haderai  super  sacro- 
sanetum  sanguinem  et  altarc  saneti  Marlini  Wiiifjarten  eodeni  iure  delcgavü  perpetuo 
et  proprio  possidenda>.  E  converso  dominus  Conradus  abba<  ecrlesie  |>relaxale  cum 
consensu  et  favore  tocius  conventus  sui  antedicto  domino  Wernborn  proprietates  suas 
in  Ailingen'1)  in  concambium  oodom  iure  dedit  pnssidendas.  In  huius  rei  cerlitudinem 
subseriptis  lesUbus  et  sigillis  ulriusque  presens  pagina  est  rolwirata.  Huius  eoiuambii 
et  tradieionis  festes  sunt:  dominus  Conradus  deoanus  in  Berge4),  dominus  Heinricus  de 
Oberböllen1),  dominus  Ber.  Manstoc,  dominus  Heinrieus,  dominus  Franko.  fr[atr|es*)  de 
Mcnboldiswilaro ').  dominus  Ber.  Seambilioro,  dominus  Heurieus  et  Ber.  filii  sui.  dominus 
Conradus  de  Humbrebtisriel 'l,  VI.  minister  de  Hauiuspuiv.  maxister  Beego,  Efridus  de 
Wilare"),  Heinrieus  minister  de  Crasburron  ">.  Heinrieus  Stadilare,  Heinrieus,  Fr(iderieusl. 
Cüno  Uolbain,  fr|atr|est')  ilicti  Fritiloncs,  Huntpize.  Heinrieus  Hapellus,  Fr(idericus)  Mi- 
les"').  Fr.  Pistor,  lohannes  Cellare  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  bec  anno  domini  M°.  CC".  quinquagesimo  secundo.  deeime  indictionis. 

An  Pergauieulbäiidcheii  hangen  Bruchstücke  der  Siegel  de*  Abts  Konrad  von  Weingarten  und  Wernliers 
Ton  Raderach  aus  mit  Mehltei'j;  gemischtem  Wachse,  Jenen  zeigt  den  gröbsten  Theil  des  Abts,  welcher  auf 
einem  mit  Hiindskii|ifen  verzierten  Stuhle  sitzt  und  in  der  Heelden  den  Slab,  in  der  Linken  ein  Buch  vor  die 
Brust  hält,  von  dem  Rande  mit  der  Umschrift  nichts  mehr  erhallen  (vergl.  oben  S.  IOS):  dieses,  schildförmig, 
die  Bruchstücke  eines,  wie  es  scheint,  achtspeichigen  Hades,  von  der  Umschrift  noch  erhalten:  t  Siyitf««» 
W.RNHE..  .  ADERAI  (die  E  gerundet). 

»  and  b)  Im  Original  tteht  beide  Haie  nur  frt*  ohne  AbkOnangtivicben. 

1)  Briach,  O.A.  Ravensburg.  —  i)  Vergl.  oben  S.  30«,  Anna.  -2.  —  3)  Ailingen,  O.A.  Teltnang.  —  l  und 
5)  Berg  und  Oberhofen,  O.A.  Ravensburg.  —  ii)  ?  Metzisweiler,  O.A.  Ravensburg  oder  Waldsce.  —  7)  Hummerls- 
ried,  O.A.  WaJdse«!.  —  8)  Vergl.  oben  S.  21t,  Anm.  8.  —  9)  Grasbeuren,  bad.  B.A.  L'eberlingen.  —  10)  Mit 
Rücksicht  auf  die  Stellung  dieses  Zeugen  und  die  Namen  der  folgenden  ist  wohl  miV«  hier  ab)  eine  Uebcrselzung 
des  in  Ravensburg  sonst  schon  mindestens  aus  dem  Anfange  des  Ii.  Jahrhundert«  bekannten  Namens  HUI  fr 
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aufzufassen. 


12Ö2.    Januar  20. 
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Beurkundung ,  duss  es  den  Hörigen  des  Klosters  Weingarten  in  Ailingen  in  gewissen  Füllen 
frei  stehen  solle,   sich   mit  Ordern  und  Personen  dem  Wemher   Cnifting  ton  Hadernd,  zu 

entziehen. 

! ; : .'. 

Notum  sil  onmibus,  quod  liomines  in  Ailingen1)  Wingartensi  ecclesie  ||  attinentes 
inquilini  et  coloni  domini  Wernheri  Gniftingi  de  Ra||derai*)  t-sse  tenentur,  'umtnodo  eos 
tractat  benigne.  Et  si  dietis  homi||nibtis  gravamina  intolerabilia  prelibatus  Wernherus 
intulerit,  licenciam  liberum  cum  rebus  et  personis  secundum  ius  monaslern  ab  eo  liubent 
reeedendi.  Simili  modo  si  advocacia  erit  absoluta,  eodein  iure,  si  placuerit  eis,  ab  eo 
reeedtint.  Testes  sunt:  dominus  (.'..  dreanus  in  Berge"),  dominus  H.  de  Oberhouen4), 
dominus  Ber.  Manstoc,  dominus  H.,  dominus  Franko,  fratres  de  Menboldiswilare domi- 
nus Ber.  Scambilicr,  dominus  II.  et  Ber.  filii  sui  el  alü  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M*.  CC.  quiuquugesimo  secundo,  deeima  indictione. 

Nur  noch  die  Pcrgamenlrieiucheu  für  zwei  Siegel  hängen  an.  Hinten  steht  von  ziemlich  gleichzeitiger  Hand : 
Utera  Qniftingi  super  hominibus  mona^rrii  nnittri  ile  Ailingen. 

1-5)  Vergl.  über  diese  Ortsnamen  Anm.  2-»i  der  vorigen  Urkunde. 


1226. 

I)ie  Aebtixsin  K.,  der  Probst  L.  und  der  (.'onrent  in  (Frauen-) Alb  verkaufen  den  Klosterfrauen 
in  Kirchiterg  mit  Zustimmung  ihres  Vogtes  Otto  eon  FMerstein  die  ihnen  dereinst  ron  dem 
Grafen  Bert  hold  eon  Sulz  als  freiem  Eigentimm  r  er  gabt  e  Sdzludle  zu  Sulz. 

Frauenalb  125:.*.    Januar  20. 

Universis  Christi  tidelibus,  presentem  paginam  inspecturis,  K.  abbatissa,  L.  prepo- 
situs  totusque  conventus  ecclesie  in  Alba1),  ordinis  saneti  Benetlicti,  rei  geste  noticiam. 
Quia  mater  litis  oblivio  post  cursum  multi  temporis  super  rebus  gestis  constievil  oriri, 
cHiilum  esl,  nt  huic  malo  sertpture  memoria  debeat  obviare.  Noverint  igitur  tarn  pre- 
sentes  quam  postcri,  quod  nos  halJam  salis  in  villa  Sulce*),  quam  bone  remrdacionis 
dominus  Berchtoldus  comes  de  Sulce  ecclesie  nostre  pro  remedio  anime  sue  lihere 
donavit,  cum  omni  iure  proprielatis  ad  ipsam  spectanle  et  ab  omni  iure  feodali  abso- 
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lutain.  quam  nee  nos  umqiiain  alicui  infeodavimus  nec  alio  quovi.s  modo  seu  debito 
honeravimus,  dilectis  in  Christo  sanctimonialibus  in  Kilpeig,  ordinis  Predieatorum,  cum 
omni  libertale  et  plena  proprietate,  qua  et  nos  dictam  ballani  possedimus,  pro  XXXV  libris 
Hallensern  vendidimiis  et  baue  peciuniam  in  emptionem  altcrius  possessionis  nostre 
eeclesie  nos  conmutassc  maioris  utilitatis  gratia  proiitemur.  Et  uL  predicta  vendicio 
maiorem  obtineat  lirmitatem,  domini  et  advocati  nostri  0.  de  Eberstain  voluntas  ad 
ipsam  accessit  et  consensus,  quod  et  sigillum  suum  Imic  appensiiin  litlere  pmtestatur. 

Acta  sunt  hec  anno  incarnacionis  dominice  M  ° .  CC*.  IM".,  in  eedesia  noslra  in  Alba, 
XIII.  kalendas  Februarii.  Et  Vit  presens  «ontradus  perpetuum  robur  babeat  lirmitatis, 
haue  litteram  domine  K.  abhatisse  in  Alba  et  domini  O.  de  Eberstain  sigillorum  muni- 
mine  feeimus  conmuuiri.  Testes  autem,  qui  iain  dicte  vendicioni  inlererant,  sunt  hü: 
iunior  schultelus  qui  et  advocatus  dicilur  in  Ienrispach J),  (.ernngus  reeeptor  hospitum 
ibidem,  C.  de  Müln4),  Waltberus  de  Cbasintal't  et  alii  quam  plures. 

Nach  dem  Copiatbuche  des  Klosters  Kirch  berg  aus  dem  13.  Jahrhundert,  «Orte  dishalb  Neckers«  heir. 
Fol.  CGX  Villi. 

1)  Frauetialb,  bad.  B.A.  Ettlingen.  —  Ji  Sulz.  O.A.Stadl.  —  -i)  Gernsbach,  had.  B.A.  Rastatt.  —  i)  »Mühlen. 
O.A.  Horb.  —  ">)  Kaltenthal,  abgeg.  Hof  zwischen  Margrctliausen  und  Lautlinp.-n.  O.A.  Balingen. 


Graf  Wilhelm  von  Tübingen  überliest  dem  Kf unter  Heistenbach  sein  Eigeuthum  an  einem 
Weinberge  in  Gemmrigheim ,  welchen  Albert  und  Votmar  run  Waltleck  von  ihm  zu  Lehen  ge- 
habt und  gedachtem  Kloster  verkauft,  gegen  einen  andern   von  diesen   Lehenieulen  ihm  auf- 


Omnibtis  Christi  lidelibus,  tatn  presentibus  quam  futuris,  presens  scriptum  in- 
specluris,  Wilhclmus  dei  gralia  comes  de  Tuwiugeii  huius  vite  stalum  felicem.  gaudia 
salutis  eteme.  Cum  snft'ragante  preoonio*)  lidelium,  presertim  illorum,  qui  a  primo  el 
ab  ineunte  flore  elatis  sue  in  sortem  dominkain  assumpli  et  ampliori  effectu  in  domino 
militare  dinoseuntur,  paupertatis  onus'')  efticaciter  sit  relevandum.  noverit  universalis 
veslra  dilectio.  quod  ego  cum  consensu  filiorum  meorum  ius  proprielatis  vinee  site  in 
(ieinerkain' '),  quam  precio  sibi  comparaverunt  prior  et  conventus  in  Richenbach  a 
nobilibus')  videlicet  Alberto  et  Volmaio  Iratribus  de')  Waldech"),  qui  iain  prefalam 
vineam  per  me  iure  feodali  possederanl ,  ipsis  libere  et  absolute  in  honorem  sanetorum 
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(ireporii  el  Remigii  cuiituli,  predicti  vero  nobile*  in  oaiiibium  et  eonmulaeionem  alterius 
vinee  suo  proprietatem  in  Bmiikain ' a)  pro  inutiio  mihi  assi/ipnaverunt.  Ne  ergo')  pro- 
eessu  lemporis  lu-e  gesta  aliquatiuiis  in  dubiuin  deduci  valcaul,  sct  tirina  et  in  suo1') 
robore  secmu  permaneaiit,  pre.sentem  papinam  sijjilli  nostri  muniniine  dignum  duximus 
e.«*e  rohoramlam '). 

Acta  sunt  hoc  anno  doniini  M".  (X°.  I.*.  11°.  Datum  aput  Hohlinden"),  dominica  In- 
vocavit.  Intermertint  siquidcm  link-  donacioni  viri  himorati:  deeanus  in  Bobelinpcn  V), 
Waltherus  plebanus  de  Dagershoin  Y  Wolframus')  milcs  do  Hohennekg f  I,  Hainricus 
miles  de  Ondingen  ').  milos  diclus  Härder,  Cunradus  miles")  do  üiulingin"). 

Nach  dem  Cuuialhuche  des  Klusler»  Rcichenhach  von  14»»  fol.  *>•>*.  —  Abdruck  bei  Kuen,  Colleclio 
»criptor.  rer.  bist,  nuuiasl.  '2.  71.  Sowohl  die  Abschrift,  als  der  Druck  sind  sehr  fehlerhaft,  daher  wurde  im 
Texte  im  Allgemeinen  allerdings  die  im  Staatsarchive  vorhandene  Vorlage  in  Grund  gelegt  und  nur,  soweit  die- 
Mibe  entschieden  unrichtig  war.  die  Verbesserung  aus  Kuen  aufgenommen,  die  Lesart  der  Abschrift  dagegen  in 
diesem  Falle  in  den  Noten  angegeben. 

a)  Copialbuch  irrig:  prteuitio.  —  b)  Dengl.  riut.  —  c)  Kuen:  Gtmrrgkrim.  —  d)  Co|n»lbuch  irrig:  »cWi,  —  t)  Daagl. 
in.  —  f)  Kuen:  Äflni^AWni.  —  g)  liier  hat  dae  Copialbuch  ganx  uorerilindlich  at*ingnarerinl  r<  t  trgo.  -  b)  CoplalbucJi 
irrig:  tun.  —  i)  Desgl.  roborami,,.  —  k)  Kuen:  IMMmpr«.  —  1)  Copialbuch  irrig:  Wolffrannu-  —  m)  Do*gl  Ohonoeh.  — 
n)  DeagL  imIo>*t.  —  o)  Kuen:  Kttdinftn. 

I)  Geminrigheim  ,  O.A.  Besigheim.  -  i)  Waldeck.  O.A.  Calw  -  3)  Büiiuigheim,  O.A.  Besigheim.  - 
4)  Böblingen,  O.A.Stadl.  -  5)  Dagersheim,  O.A.  Böblingen.  -  6i  ?Hoheneck,  O.A.  Ludwigsburg.  -  7)  Ehningen 
O.A.  Böblingen. 


Adelheid,  der  rittst  Markgräfin  von  Burgau,  schenkt  zu  ihres  verstorbenen  Gatten,  des  Mark- 
grafen Heinrich,  und  ihrem  eigenen  SeelenJieile  mit  Einwilligung  ihrer  Söhne,  des  Markgrafen 
Heinrich  mn  Rurgau  und  des  Grafen  Ulrich  von   Rerg,  ihren  grösseren  Hof  in  {Kirch-) 
Biertingen  für  den  Fall  ihres  Todes  an  das  Kloster  Kaisheim. 

W2.    Miirz  19. 

Ego  Adilhadis  quondam  marchionissa  diela  de  Burgowe ')  omnibus  tarn  presenlibus 
quam  futuris,  ad  quos  presens  ||  pagina  deveticrit,  salutem  in  omnium  sulvatore.  Cum 
propter  diiituriiitatem  lemporis  et  labilem  memoriam  ho||minum  oa  quo  aguntur  ab 
hominibus  ab  eorundem  memoriis  elabantur,  dignum  est,  ut  acta  quelibet  in  scriptis 
fideliter  ||  redigantur.  Universität!  igilur  veslre  fidelilatis  presenlibus  innotescat,  quod 
ego  curiam  meam  in  Bilringin ')  majorem  in  redditibus  cum  omnibus  attinentiis  in 
remedium  anime  lione  memorie  domini  et  mariti  moi  H.  marchionis  nec  non  anime 
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proprio  contuli  liberaliter  monasterio  Cosariensi ")  post  obilutn  meuin  de  voluntate  H. 
marcbionis  d[e]  Burgowe  nee  nnn  voluntate  \V1.  eomitis  de  Berge4)  filiorum  meoruni, 
quorum  legitimus  eonsonsus  isti  donationi  iuiorffulit ,  perpetuo  pnssidendam,  hae  tarnen 
inleriecla  condilione,  ut  usufruetus  pmlicle  curie  post  obitum  memn  [per]  decennium  in 
emptiones  vinearuni  soltmi  totaliler  t  edk-aiihir,  etim  per  bor  leiiipore  procedetite  debil[itas 
frajlruin  per  dei  graeiam  po.-sit  et  deheal  aliquantiilum  lel'onuari.  Deeennio  vero  trausacto 
usufruetus  pmlieti  lain  [ad  eo]lendas  cinptas  vineas  quam  ad  emendas  alias  vineas  si 
reddilus  exereveiint  redigantur.  Potitionefm  autem]  subseriplam  donationi  prescripto 
interserui  diligenter.  ut  fratres  ecclesie  Cesariensis  anuiversarium  preiiom|inatum  mari]ti 

mei  et  iiici         proul  dominus  ipsis  iuspiraveril ,  singulis  annis  perpetuo  relebrent  stu- 

ilio.se.  Adicio  el[iam],  ut,  si  ego,  rpiod  dominus  inisorieorditer  avorlat,  legitima  neenon 
evidenti  necessitate  eoarta  nie  vivente  curiam  predictam  vendere  vel  obligare  vel  ab 
ecclesia  Cosariensi  perpetuo  alienare  voluerim,  quod  fratres  dieti  monasterii  et  procura- 
tores  eoiundem  nie  in  lioe  non  debeant  aliqualinus  impedire.  Ft  ne  isla  donatio  a  nie 
vel  ab  aliquo  sticcessorum  meorum  nisi  secunduin  quod  pretaeturn  est  possit  in  irritutn 
revocari,  presentem  paginam  sigilli  mei  neenon  H.  marchionis  de  Burgowe  neenon  Wl. 
eomitis  de  Berge  filiorum  meorum  munimine  roboravi. 


Nach  dein  Originale  dos  Allgemeinen  Reidisarchivs  zu  München.  Am  rechten  Rande  der  Urkunde  ist  ein 
Stückchen ,  wie  es  scheint,  herausgefressen,  daher  die  LüVken,  welche  oben  durch  die  in  [  1  eingeschlossenen 
Silben  und  Worte  ergänzt  wurden.  An  einem  Pergammthüiidrhen  hängt  noch  das  dritte  der  angegebenen  Siegel 
aus  mit  Mehlleig  gemischtem  Wachse,  ziemlich  beschädigt.  Ks  scheint  rund  gewesen  zu  sein  und  zeigl  einen 
rechtsgeneigten  dreieckigen  Schild,  fünfmal  reehlsschräg  gelheill,  auf  «lern  erhöhten  Obereck  ein  Helm  mit  Hornern, 
welche  mit  Ballen  besteckt  sind.  Von  der  Umschrift  sind  nur  noch  einige  zerstreute  Buchstaben  sichtbar.  Das 
zweite  Siegel,  von  derselben  Masse  und  Form  wie  das  dritte,  ist  abgerissen,  aber  nur  rechts  und  links  am 
Rande  beschädigt.  Ks  zcijrt  einen  dreieckigen  Schild  und  ist  ebenfalls  fünfmal  reehtsschräg  getJieilt  (die  sonst 
öfters  im  burgauischen  Wappenschild  eingesetzte  Lilie  ist  hier  wenigstens  nicht  mehr  ersichtlich).  Von  der 
Umschrift  ist  noch  erhalten:  t  Siblin,,,  1IK  M  .  RfiHlO   OWK  (die  K  gerundet). 


1)  Burgau,  baier.  L.G.Silz.  -  _>)  Vergl.  S.  IL  Anm.  i.  -  :!)  Kaisheim,  baier.  L.G.  Donauwörth.  4)  Vergl. 
S.  4i,  Anm.  I. 


Datum  anno  domiui  M  .  CG".  L°.  II'"'.,  X  1IU°.  kalendas  Aprilis. 
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Die  Rieht,  r   in  Sj,eier  beurkunde,,  d,„    Verteil;/,  oudureh  dir  in  der  l'rkundr  ,tuf,/e  führten 
Jüle/n  n»>  Wiisloch  ihren  Hof  •jriutmit  Selhof  »fixt  .(>;■  Hoffte  de<  Zehenlnu  und  dos  Patronnt- 
nrhl  in  Derdimjen  mit  oller  Zii;/eh,ir  oo  dos  Kloster  Iferremdh  rerkuuft  haben. 


Iudiccs  .Spirenses  universis  presens  sttiptuiri  »nullit uris  pesle  rei  noticiam  indubita- 
tani  adhibcre.  (,)uia  circa  minima  cl  maxima  lnunana  l'requenler  ||  deficit  memoria, 
idcirco  expedit  pest;is  res  scripture  inunimiiio  roborari.  Eapropter  prescntium  a< 
futurorum  nolicie  cupimus  declarari.  qualiter  intcr  ||  venerabile*  et  den  devotos  viros. 
videlicet  abbalem  et  euiiventuin  de  Alba.  Cislereicnsis  ordinis.  Spirensis  diocesis.  ex  parte 
una,  et  nobiles  de  Wizenlocb.  videlicet  Wem || herum  dichim  Momhin.  qui  pro  se  et  fdio 
fratris  sui,  cuius  idern  tum:  tutor  extitit  Icjdttimus.  ratihabitione  eavit,  et  Wolframum. 
Henricum  et  Cunradum  fratres,  patrueles  eiusdem  Wer.,  ac  Walterum  lilium  Lithemarii. 
Wormaeiensis  diocesis,  ex  altera,  accedeute  consensu  imanimi  aliorum  coheredum  ac 
insuper  omnium,  quorum  consensus  super  biis  de  iure  tueral  requirendus,  contractu* 
bone  lidei  est  le^ittime  celebralus,  ita  quod  ilicti  nobile«  curiam  de  TerdhiRen  que  dicitur 
Sellioph  cum  duali  parle  deeimarum  et  ins  palronatus  ecclesie  parrochialis  eiusdem  ville 
in  Terdiiif/en  cum  tota  universilate  sive  pertineneiis,  tarn  predicle  curie  quam  eideni 
iuri  patronatus  quocurnque  modo  annexis,  libere  contulerunt  cum  omni  iure  et  utili- 
tate  exinde  provenieide  prefatis  .  .  abbati  et  fratribus  perpetuo  possidendis  ac  pereipiendis 
sine  qualibet  inquietatione  ac  reclamatione  predictorum  noltilium  et  quorumlibet  succes- 
sorum  ipsorum,  reuunciantibus  nicbilominus  sepefatis  uohilihus  per  iiilerpositam  perso- 
na«), videlicet  Henricum.  lunc  plebanum  ipsius  ecclesie  in  Terdin^en,  cui  i|i|<lem  nobiles 
omnes  omne  ins  consenciendi  seu  contradicendi  seu  quolibet  modo  ordinandi  de  rebus 
ipsis  concesscrant,  ut  est  moris,  omni  exceptionis  et  reclamationis  obstaculo,  quod  ex 
parte  predictorum  posset  .  .  abbati  et  convenlui  memoratis  processu  lemporis  ex  quacum- 
que  calumpnia  suboriri.  Ad  cuius  rei  perpetuam  evidenciam  et  memoriam  presens 
scriptum  tarn  nostro  sigillo  quam  etiam  maioris  ecclesie  ac  aliorum,  videlicet  saneti  Ger- 
mani,  saneti  Widonis,  sanete  Trinitatis  capitulorum  Spirensium  sigillis  fecirnus  conmuniri. 

Acta  sunt  hec  Spire,  anno  domini  M°.  CC.  LH0.,  \T.  kalendas  Maii.  presentibus 
bonorandis  dominis  maioris  ecclesie  et  saneti  Gennani  decanis.  ma^islro  II.  de  Nicastel'» 
canonico.  saneti  Gennani,  Beni{(ero  de  Zeiscenbuscn  prebendario  Spirensi.  et  aliis  quam 
pluribus  bonis  viris. 

Nach  dem  Originale  im  grussherxoglich  badischnn  lienei-al-Lande* -Arrhive  xu  Karlsruhe.  An  leinenen 
Bändchen  hangen  fünf  Siegel  aus  brau  i  Wachs*.  I>a*  «-rsle.  spilxoval.  zeigt  '  inen  auf  einem  Sluhle  sitzenden 
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Richter,  in  «kr  Ri-eliten  einen  Stab,  die  Link.-  gegen  die  Brust  gehalten;  Umschrift:  t  SIGiLLV»  .  IYDICVM  . 
SPIBENSlS  ECCLKSIE  (die  E  gerundet I.  Das  »weile,  rund,  am  Ramie  beschädigt,  ist  oben  S.  M»  tieschrie- 
lieii.  Da»  drille,  spilzoval,  zeigt  einen  auf  einem  Stuhle  silzenden  Abi,  die  Hechle  mit  ausgestreckten  Fingern 
.•mporgehnbeii,  die  Linke  den  Ahlsslab  hallend;  Umschrift ;  t  S.  CAi'lTVLl  :  ECCLKSIE  :  SCI  :  fiERMANi  IN 
SI'IRA  (T,  K.  M  gerundet).  Das  vierte,  spilzoval.  zerbrachen .  zeigt  das  untere  Stuck  eines  stellenden  Ahls: 
von  der  Umschrift  noch  erhalten:  ..  VM  CAITI'VI.I  SCI  YVIDONI.  Das  füiifle.  rujid,  mit  einer  kleinen  Kirche, 
.leren  Thor  gciHTm-t  ist:  Umschrift:  t  SIC1LLVM  .  S  .  TRINiTA  . . .  SPiRA  (M  gerundet,  T  und  B  veihtindcn). 
Auszug  bei  Moni',  Zeilschr.  Wtr  die  Gesch.  d.  OWrheins  I,  231. 

I»  Burgruine  Ni-nkast.  lt  bei  Leinsweilei  .  haier.  L.O.  Landau.       Die  anderen  Namen  sind  in  den  vorher- 
gehenden Urkunden  öfters,  z.  B.  S.  2*i.  -'ST,  erwähnt. 


1 230. 

(Joftfritd  idii  Hohenlohe  riynet  das  von  ihm  lehenbare  Dritt  hril  des  Streb f  Inkofen  auf  Bitte 
sei ws  Lehemniiiinrs  Arnold  von  Thierhery  dun  Kloster  Gwidenthal. 

Lunyndmry  Mai  1. 

Gotfriflus  de  Hohinloch.  Her  presens  scriptum  nottun  sit  omnibus,  quod,  cum 
Agnes,  ||  filia  quoiidani  doiiiini  Artioldi  de  Tierberc'l,  Proprietäten)  suam  videliccl  duas 
partes  ctirie  ||  Stretelnhof)  prope  ftuenstein3)  contulisset  cenobio  in  Gnadental,  Arnoldns 
tratet'  ipsius  ||  Agnetis  consimili  duetns  devolione  lerciam  partein  prenotate  curie.  quam 
ienebat  a  me  in  feodo,  resignans  in  riiatiibus  rueis  jielivit  eam  conferri  prenominato 
cenobio,  quod  et  feci  ac  in  testimmiium  dedi  sigillo  meo  presentes  litteras  conmunitas. 

Actum  et  datunt  apud  hangenben- ') .  anno  dominice  incarnationis  tnillesinio  ducen- 
tesimo  quinquagesinio  secufldu,  in  kalendis  Maii,  deeime  indictionis,  preseutibus  sororiis 
meis  Cunrado  de  Ciulheim ') ,  Kraftonc  de  Bocgesberc*),  item  Kraftone  de  Lare7)  el 
eodem  Arnoldo  de  Ticrberc,  Heituico  de  Crewelsheim*),  Heintko  de  Hengesuell  "J  et 
multis  aliis  probis  viris. 

Nach  dem  Originale  des  fürstlich  Ilohenl.  .bischen  Archive?  zu  Oehringen.  —  An  lVrgauientneti ..  hell  hängt 
etwas  beschädigt  das  schildförmige  Siegel  des  Ausstellers  aus  mit  Meldteig  gemischtem  Wachse.  Ks  zeigt  zwei 
ubereiiiaiidersleliende  rechts  (lieral.l.  links)  gekehrte  leopardierte  Löwen  mit  herabhängenden  Schwäuien.  Um- 
schrift :  t  SICH, .  M  CO  DK  .OHKNI.OCH  (die  E  und  II  geiundel).  -  Abdruck  beiLünig,  Spicileg.  secul.  1 

(XXII),  p.  Ludwig.  Relicj.  manuscr.  -_»,  i->».  —  Hansel  man  n.  Dipl.  Bew.  I.  Anh.  XLII.  S.  ilo.  — 

Wihel.  Hohenl.  Kyrchen-  und  R..fnrm.-Hisiorie  IV.  iCdei  diploui.i.  Nr.  XIV,  p.  Li. 

1)  Thierberg,  O.A.  Mergentheim.  ■-')  Vielleicht  Streithof  ( vergl.  O.A.B.schr.  Oehringen  X>;»)  und  3)  Neuen- 
stein,  beide  O.A.  Oehringen.  —  4i  Ungcnburg,  O.A.  Cerabronn,  —  M  Vergl.  S.  (13,  Anm.  1.  —  C)  Vergl.  S.  ÜTiO, 
Anm.  10.  -  7i  Uhr.  O.A.  CruiMicim.  -  K>  Crailsheim.  O.A.Stadl.   -    LI)  Hcngstfeld,  O.A.  Cerabronn. 
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l:>f»2.    Mai  i  mirl  Juni 


1331. 


Heinrich  ihr  Aethre  »v»w  E»zhenj  rrrzicht.-t  n»i-r  Jl-.J.iiii/iH,;/  d>s  E„,j,f,i»:/s  th-.s  I'/'-hhIm  lidtiuys 
auf  filh-  ihm  nr/ifäiuh/  ;/nr.*e>,r»   Vi,iji,  i>  <  ,  !,)■  ührr  du»  Kh>d,-r  Manihot»». 


Ego  Heinricus  seniui  de  En/ebetv1/  leimre  piv-tiitiiiin  tateor  et  prob-stor,  quod, 
cum  michi  oiiui<>  -  ;ulvoi:alie  ad  Mulinburnen-e  mnuasterinm  pt-rtineiites  essent  pro 
trecentis  et  triginla  libris  Uallensium  tytul* »  j|  piguoris  ohli^ati*  et  lioc  quondam  coratn 
multis  apuil  Vebeingen  *)  optinuerim  iuramento  preseutibu-s  ||  et  tonsentientibu.»  Onrado 
jjriore.  fratre  Hugmie  de  Ehingen5)  et  fratre  Hurebardo  nomine  monasterii  sui,  timoiis. 
He  per  snceessionein  teniporis  ab  beredibus  ineis  idem  monasterium  in  futurum  turbetur. 
renuncio  tarn  specialiter  singulis  quam  gciieraliter  universis  advocatiis  nd  ipsum  mona- 
sterium perlineiitibus  cum  omnibus  iuribus  suis,  consuetudinibus,  servitiis.  angariis,  fore- 
factis,  extorsionibus,  vel  quneumque  nomine  censeantur,  tarn  in  abbatia,  quam  in  gran- 
giis  sive  villis  eorundem  fralrum,  preüpue  cum  tota  peeunia,  in  qua  miebi  leuebaulur, 
miebi  sit  integraliter  persolula.  In  cuius  rei  b-slimonmm  presens  scriptum  .sijzillo  moo 
feei  fideliter  contnuniri. 

Datum  in  crastino  Pbilippi  et  lacobi.  anno  domini  M*.  (  X.  '.  L secundo.  indictione  X*. 

Das  in  Leinwand  eingenähte  Siegel  ist  panz  zerbnkkrlL 

1)  Rnzberg.  O.A.  Maulbronn.    -  i)  Vaihinpfii  a.  .1.  fcnz.  U.A.Sta.lt.  —  :ti  Der  Killir.per  Hof.  U.A.  Maulbronn. 


Bischof  Eberhard  r«u  ( '«»stanz  bestüt'njt  die  n>»  dt»  Schu-estern  zu  Halt  hin  durch  einen 
Tausch  mit  der  Pfarrkirche  zu  Jettiiu/en  t/eniachte  Enrerhumj  ihre*  Wohnplatzes  liehst  Garten. 

Mirrsburij  Juni  X~>. 

E. ,  dei  gratia  Constantiensis  episcopus.  universis  Cbristi  fidelibns  baue  paginaiii 
inspecluri.s  salutem  in  domino.  j|  Opus  agitiius  pietatis,  cum  contractu«  inter  ecclosias 
nobis  subiectas  et  rcligiosas  personas  causa  uti||litatis  utriusque  partis  celebratos  con- 
sensus  nostri  et  litlerarum  mummine  roboramus.  Cum  igitur  dilecte  in  Cbristo  ||  sorores 
de  Rutbi1)  areain  in  cpia  resident  et  orlum,  qui  ad  eccle.siam  Vlingen  *)  pertinebant. 
pleno  iure  cum  quibusdam  duobus  pratis  silis  in  Vtingen  inferiori que  nobilis  vir 
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Lomes  Uurcliardus  de  Ilonbeiclt ')  ad  peticionein  earundem  sororum  ecclcsie  predicle 
conlulif,  ad  invieem  penimlasse[n|t  patruni  diele  ecclesie  ao  plebani  accedente  consensu. 
sicut  per  lilleras  eorundem  nobis  constitit  evidenter,  ttos  alteudentes,  dictam  permuta- 
tionem  pro  ulilitate  non  soluin  prescriplarum  sororum,  verum  etiam  ipsius  ecclcsie  esse 
factam.  eam  ratam  habenies  presentilms,  sicut  ittste  ac  rationabiliter  facta  dinoscitur, 
confirmamus,  lias  super  hoc  litteias  in  leslimoniuiii  dictis  sororibus  confercntes  sigilli 
nostri  robore  iimmunitas. 

Dalum  Merspvrc/'),  anno  domiui  M°.  t'.C°.  LH.,  VII.  kalendas  Iulii. 

An  einem  IVrgarncntbändchen  hängt  wohhrhaltcn  das  oben  S.  IM  iimi  -ilil  beschriebene  Siegel  des 
Ausstellers  aus  mit  Meldteig  gemischtem  W.vli^.  ■-  Abdruck  bei  Sc  hm  id.  Moiiiim.  Hohenberg.  IS. 

I)  Reuthin.  O.A.  Nagold.  -  •_'  und  :ii  Jettingen.  Über-.  Unter-.  O.A.  Hertenberg.  -  Ii  Vergl.  oben  S.  86, 
Anin.  I.  -  5)  Mecr-dnug,  bad.  I5.A,  Uebet hugen. 


1:233. 

Ihr  »■•"„nisehe  Kiiniij  Wilhelm   verleiht  dem  Grafen  Jlnrtmann  von  Grieninijeii  alle  KiijeiujiUer 
uiiii  [s/icn,  »reiche  I leinrieh  von   Wenn/in;/  hatte. 

In»  L»,rr  hei  Frankfurt  1*V*.    Juli  12. 

Willelmus,  dei  gracia  Romanorttm  rex  et  Semper  augustus,  uuiversis  imperii  ftde- 
libus  haue  Iii ||l«-iarn  iuspecluris  graciam  suam  et  onine  bommi.  Xoverinl  universi,  quod 
nos  attendentes  f|  devola  obsetptia  et  aeeepta  dilecti  lidelis  nostri  comitis  Hartmanni 
de  Gruenin||gen ')  dedinius  et  concessimus  ei  universa  bona,  tarn  in  proprietatibus  quam 
in  feudis,  que  Heinricus  habuit  de  Wentdingen  *),  volentes,  ut  ea  deineeps  suis  liabeat 
usibus  depula[ta].  A<1  cuius  concessionis  no.sl.re  et  donacionis  memoriaiit  evidentem  pre- 
sentes  ei  litteias  dedimus  sigilli  nostri  mnnimine  roboratas. 

Datum  in  castris  apud  Krankenfort,  anno  domin i  M\  CO",  quinquagesimo  secuttdo, 
IUI  idus  Iulii,  indictione  X*. 

An  rnthseidener  Schnur  hiiiigt  ein  Bruchstück  des  MajcsUttssicgels  von  braunem  Wach» ,  welches  die 
thronende  Kütiigsligtir  noch  ziemlich  vollständig,  von  der  Umschrift  dagegen  nichts  mehr  enthält.  —  Abdruck  in 
Hoch m er.  Acta  imperii  selecla,  Nrn.  Mi'.I. 

1)  Vergl.  olnn  S.  ."il,  Anm.  2.  —  2)  Weiuding.  baier.  L.Ci.  Monheini. 
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1*252.    Juli  1*2  und  22. 


123i. 

Ar  römische  Kän'nj  Wilhelm  nr/ifändtt  dem  (trafen  t'lrich   um  Wirleiubenj  die   Ymjtei  über 
dus  lieiliije  tirab  in  Ihnkeudmf  um  JIM  Mark. 

Im  Lager  bei  Frankfurt  <12~>J>.    Juli  IJ. 

Wilhelnivs,  dpi  gratia  Kumanorinu  rex  et  semper  augustus,  universis  imperii  tidr- 
libus,  haue  litteram  inspecturis,  gratiam  suam  et  omne  bonum.  Xoverint  tarn  presentes 
quam  fuluri,  quos  scire  fuerit  oportunum,  quod  nos  dilecto  tideli  nostro,  coniiti  Vinco 
de  Wirtenberg,  advocatiam  Dominici  Sepulehri  apud  Denkendorf  lilul«  pignoris  pro 
ducentis  marcis  <luxiinus  obligandam,  volenti.*»,  ut  proventu»  einsdem  advooatie  suis 
habcat  usibu»  depulatos,  donec  per  nos  vel  sucecssores  nostros  redimatur  pro  ducentis 
inarcis  pretaxatis  ad  pnndus  Colonicnse,  (piemadmoduiu  est  condktum.  •  Ad  cuius  facti 
nostri  niemoriani  evidentem  presentem  ei  literam  conscribi  et  sigillo  nostre  celsitudinis 
iussimus  communiri. 

Datum  in  castris  apud  Franckenfurt,  IUI.  idus  Iulii,  indictiune  deeima. 

Nach  Besolii,  [Joe.  rwliv.  Denkenriorf  nr.  X.  S.  4iHi  (mit  dem  unrii  htigen  Jahr  I2.r4>  iiml  Petn,  Suev. 
Kol.  p.  2i,l. 


1*235. 

Konrad  der  .[eitere  von  Kraut  heim  und  seine  (iemahlin  Kunigunde  rergulten  auf  ihren  beider- 
seitigen Todesfall  dein  Kloster  (inadealhal  ihre  (Uder  an  einer  Reihe  genannter  Orte. 

1251.    Juli  >  >. 

In  |nom]ine  sanete  trinitatis  et  individue  unilati».  Amen.  Testamentum  suum  feli- 
citer  disponit  et  ordinal,  qui  noti  solum  heredibus  testatur  terrenis,  ||  [verum  etiam 
Crislum  domijnnm  Ihe»urn  sue  substantic,  per  quem  cuneta  bona  proveniunt,  salubrem 
constituil  colieredem.  Xoscat  igitur  etas  universa  tarn  pre||l<eiis  quam)  postera,  ad 
qu[am]  hoc  scriptum  pervenerit,  quod  nos  Cüuradus  senior  de  Crutheim')  et  domina 
Cünepundis,  nostri  socia  tbori  legilima,  liomines  ||  Icotijditiouis  libere.  pari  consensu  et 
fervenli  desiderio  ipsum,  qui  prestat  omnia,  et  gloriosam  cius  genitrieem  virginem 
Mariam  nobis  pre»titonim  partieiperi  tieri  cupientes,  annuentibus  et  coiisentieufibus  viris 
nobilibus  consanguinitate  vel  affmilate  nobis  proximis,  videlicel  domino  Ottonc  de  Eber- 
stein, domino  Crafllione  noslro  Iratre  <le  Bockcslierc1').  domino  Üolhefrido  et  domino 


Digitized  by  Google 


125-2.  Juli  22. 


303 


Alberto  cius  filio  de  Hohenloch  cum  suis  hercdibus,  bona  que  titulo  proprielatis  sub- 
scripta  possedimus.  scilieet  in  Weslernbusen3),  in  Gynnesbacb.4).  in  Kemenuuiler  *),  in 
Curia"),  in  Isenliülesrode'),  in  läeboldesbrunnen  ")>  in  Heseledi*),  in  Ryperc,u),  in 
Clingen"),  in  Bubi-hMi"),  in  Mcrmütchuseii '»),  in  Holderbaeb u),  in  Steinbaeb '").  in  Oren- 
bacb"),  et  uinim  mansum  in  Blieb ,:),  vineas  nostras  cum  suis  attinenciis  in  Clcpbes- 
beim'*),  omnemqtte  noslrum  provenlutn  saline  in  Halbs  superiori,  clauslro  Vallis  Gratie 
[religiosoque  conveiitiiij  dom'mo  ibidem  ittgiler  famulauti  coutulimus  post  mortem  utrius- 
que  nostrum  omni  cessante  coulroversia  quiete  perpetua  possidenda.  Huius  testes 
don[ationis  sunt]  viri  nobiles  earnali  linca  nobis  coniuncti,  quorum  nomina  supra  posui- 
mus,  et  dominus  Gotbefridus  comes  de  Leuuenstein'*).  dominus  Gotbefridus  uobilis  de 
ClinpenueU"),  dominus  Waltherus  pincerna  de  Limpurc,  Kudegerus  de  Witliigesstat "). 
Cünradus  de  Thorcehaeli "),  Hermanuiis.  Engelbardus,  Symon  l'ratres  de  Berlicbingen"), 
milites,  cum  ceteris  quam  pluribus  et  boncstis.  Ceterum  ut  uulla  malignorum  ealumpnia 
laute  opus  pietatis  aliquando  temerario  ausu  valeat  infringere,  prclibati  nobiles,  quorum 
assensu  factum  cognoscitur,  su]is  etiaml  suc[cessoribus,  si]  forte  spiritu  suadenle  avaricie 
claustmm  iam  dictum  in  bonis  suis,  quod  absil.  gravare  ptesumeienl,  aditum  occasionis 
volentcs  tocius  [obstruere,  presentem  paginam  sigillis  propriis|  una  nobiscuui  ürmiler 
conmunirunt  et  suo  sub  tutamine  clatis|trttm]  idem  cum  omni  re  sua  vel  fa[milia,  in 
quantum  facultas  permitteret,  habc|re  tideliter  proniiscrunt.  Quam  sanctimonialium  loci 
sepius  dicti  collegio  evidens  in  testinmnium  robore  tarn  [valido  porrigimus  solidatam. 
Actum]  anno  gracie  M*.  CG".  L".  11°. .  tiudecimo  kalendas  Augusti,  decimu  indictione. 

Nach  dem  Originale  im  fürstlich  Huhenlohis*  In  n  Archive  zu  ( Miringen .  welches  übrigens  mehrere  rlurch 
Brmnd  entstandene  Lücken  hat:  die  betreffenden  Worte  wurden  im  Texte  in  (  ]  eingesetzt.  ■  rjtiiiizt  nach  dem. 
demselben  Archive  anjrchürigcii  l'erganienttraiis-.uuipt  mit  anhängendem  Siegel ,  welches  auf  Bitte  des  tirafen 
Kraft  von  Hohenlohe  und  Ziegenhain  der  W'irzhurgcr  Officio]  am  20.  April  H'.H  beglaubigte.  Ks  hängen  drei 
Siegel  aus  mit  Mchlteig  geini-ehteu)  Wachse  an;  das  r:sle  an  seidenen  Kaden,  da*  zweite  und  dritte  an  lVrgamcnt- 
riemehen.  Das  erste,  das  S.  207  Iteschriebeuc  Ottn's  vt>n  Eberstein,  und  das  zweite,  da«  Bd.  3.  S.  '.'I  und  oben 
S.  beschriebene  (jottfrieds  von  Hohenlohe  sind  bis  auf  einzelne  Tlieile  der  Umschrift  wohl  erhalten,  das  dritte 
runde.  Kralts  von  Bocksberg,  rechts  und  links  am  Bande  sehr  beschädigt,  zeigt  in  einem  herzförmigen  Schilde 
sechs  Querbalken;  von  der  Umschrift  noch  erhallen:  fS..  BAFTTO  . .  HEIM  (F..  M  gerunde!).  —  Abdruck  bei 
Hanselmann.  Diplomat.  Beweis  I.  Anhang  XLI.  S.  KK».  -  Wihcl.  Huheid.  Kyrcheii-  und  Hefurin. -Historie  II. 
(Codex  diplom.),  Nr.  XXXVI,  p.  Mi. 

1)  Yergl.  oben  S.  Anm.  1.  —  i'i  Desgl.  S.  250.  Anm.  10. —  3  —  10)  Wrstcrnhausen ;  liinsbach-,  Ober-. 
Unter-;  Bemenweiler ,  abgeg.  bei  Oberginsbach:  wohl  eines  der  verschiedenen  in  der  Gegend  Ton  Oberpinsbach 
und  Eisenhutsroth  gelegenen  Hof,  wie  Albertshof.  Wendischenhof ;  Eisen  hutsrolh;  abgeg.  Ort  bei  HermuÜihausen ; 
Hesslachshof:  abgeg.  Ort  bei  Seidelklingen ;  dieses  letztere  selbst;  Bühlhof;  Hermulhhaiwen ;  Hollenbach  ;  Slein- 
hach;  Ohlenbach.  sämtlich  O.A.  Kilnzelsau.  —  17  und  18)  Windiechbuch  und  Klepsau.  bad.  B.A.  Tauherbischofs- 
lu-ini.  Iii)  l.öweiisk-in.  O.A.  Weinslterg.  —  20)  Klingcnfels .  abgeg.  Burg  an  der  Schmerachkhnge ,  O.A. 
Hall.  -  21)  Vergl.  oben  S.  %,  Anm.  II.  -  22  und  23)  Dürzbacb,  Berlichingen,  O.A.  Künzelsan. 


30i 


IJÖ2.    Juli  äü. 


1230. 

Otto  von  Elmstein  nml  seine  Göttin  Ik'itrh;  eine  Tochter  Wolfrads  mit  Kroatin  im,  rerzichten 
«nf  tillrs  Erbricht  »n  ihrem  Oln-im  Könnt,/  flu,,  A,lt,n;>  ron  Kronth,,,,,,  ausijenomnoi,  allein 
ijetrisse  Güter,   älter  m-Mo   Konnnf  nntl  -,',„    Gattin  Knnii/nmle  besondere   Virfäijttnije»  :u 

ihren   Unnslr,,  ,jrl  raffen  hob,;,''. 

Krönt  hei  in   Ute.     Juli  /?. 

In  nomine  domiiii.  Amen.  Cum  res  pesta  mandatur  litteris  et  voci  testium.  uni- 
versa  calumpnie  prevenilnr  matcria.  nc  prostet  nr  litis  cioeasm  sueeessori.  ||  Noverint  igitur 
tarn  prosenlcs  quam  posteri,  quo«]  nos  Otto  de  Eberstein  cum  domiiia  Beatrkv,  imstri 
letalis  thori  socia,  domini  Wolfradi  nobilis  de  Outhein  filia.  omni  sucecssionis  ||  iuri, 
quod  ad  nos  vel  nostros  hered«'s  iain  natos  vel  adhuc  nascituros  quocunque  modo 
pertinobat,  de  propriolalibus,  leodis,  hominil)Us.  rebus  omnibus  mobilibiis  et  iniinobilibus 
domini  Cim||radi  nobilis  patrui  noslii  senioris  de  Outliein.  biis  tantum  exceplis,  que 
ulem  et  sua  uxor  domitia  CüiK^undis  nobilis  malrona  vnlunlato  propria  nobis  pacto 
contradiderunt  apposito,  voce  parili  viris  preseiilibus  honestis  resignavimus  et  actu. 
Sunt  autem  hec  bona  nobis  collata  et  conditio  collationis:  videlicet  pratum  Rapotonis  et 
piscatura  in  Clephesheim,  que  tali  facta  residual ione  statim  cum  suis  nobis  usibus  ces- 
serunt;  cetera  vero  l>ona  omnia,  que  eisdem  pro  refusione  «lebiti  tpiingentarum  et  Irigiula 
sex  librarum  et  unciarum  octo  Hallensium  dedimus.  scilicet  quiequid  habuemnt  in 
Clephesheim  predicto  preter  prata  et  vineas  cum  suis  attineneiis  buic  prorsus  douationi 
subtracta,  curiam  in  Bickental1),  l>ona  in  WellindorP),  curiam  in  Witejrestat.  bona  Oü- 
gelini  et  ad  hec  pertinencia  in  Uacstat').  aliis  bonis  suis  ibidem  sibi  vel  quibuscunque 
dare  volucrint  res«>rvatis,  molendinum  in  Eberstal'),  parlem  lerciam  ruheti  in  Vogel- 
sanc"),  vineam  et  redditus  libre  unius  Hallensium  in  Halbs  inferiori").  redditus  solido- 
rum  decem  Hallensium  de  curia  molendini  in  Atleloldeshein T).  taliter  possidenda  nobis  et 
nostris  heredibus  ordiuaverunt,  ul  ipsi,  dum  presontem  adbue  duxerinl  vilam.  omni 
quiete  bonorum  iam  dictorum  cunetis  proveutibus,  absque  prato  Hapotonis  et  piscatura 
in  Clephesheim,  sicut  prediximns,  feliciter  utautur.  Uno  vero  ipsorum  de  medio  sublato 
pars  prefalorum  ad  nos  venict  dimidiata,  parle  altera  superstiti  adhuc.  velurf  predictum 
est,  in  omnibus  servilura.  Et  tandem  utrisque  universe  caruis  viam  ingressis  bona 
prciscripla  ad  nos  totaliter  devolv«'nlur.  Iusuper  dominus  Cvnradus  Mobiles  supradictos 
consentientibus  nobis  bonis  iisdem  cque  partitis  partem,  que  uni  corum  altero  remaneret 
mortuo,  elegcre  et  voluit  denominari.  Quo  sunt  bona  in  Clephesheim  preter  molendinum 
et  feodum  Franconis,  molendinum  in  Eberstal  et  vinea  in  Hallis  inferiori.  Ceterum  ut 
res  gesta  firma  sit  et  inconvulsa .  testes  adbibuimus  subscriptos,  scilicet  dominum 
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Kraltonein  de  Bockesben:,  dominum  liolefridum  de  Hobinloch,  uobiles,  Hudigerum  de 
Witegestat,  (hmradiim  de  Tor/.elmch,  Wolprandum  de  Asmanstat *).  Hermanmim,  Engil- 
harduin,  Symoncm  de  Bcrlcehitigcn,  milites,  cum  ceteris  honestis  lestimonio  et  tide 
dignis,  et  presentem  paginam  sigillis*)  eorundem  nobilium  et  nostro  in  evidenciam 
inaiorem  exhibemus  legitime  conmunitam. 

Actum  in  Cruthein,  anno  gratie  milleshno  ducentesimo  quinquagesimo  »ecundo. 
XI".  kalendas  Augusti,  deeima  indictione. 

Nach  dem  Originale  des  forstlich  holienluliischen  Archive  zu  Oehringen.  An  Pergament  riemchen  hängen 
dieselben  Siegel  wie  an  der  vorigen  Urkunde,  jedoch  in  der  Ordnung,  das»  da»  bockibergische  das  zweite,  das 
hohenlohische  das  dritte  ist.  Sie  sind  durchgehend«  besser  erhallen,  so  dass  von  den  Umschriften  namentlich 
beim  zweiten  nnch ;  .  .  LLVM  .  CKAFTTONIS,  beim  drillen:  t  SKilLLYM  COTFKIDI  L)E  HÖH  . .  LOCH  (die  K 
und  H  gerundet)  zu  lesen  ist. 

*)  Die  OrUerklirungen  find,  wo  Oherhiiupt  nfttbig,  oaeiiteni  Mbon  bei  der  vorhergehenden  Urkunde  gegeben. 
.)  Dartber  befindet  «icJi  ein  nicht  gerechtfertigt«»  Abkürxongfzeichen. 

1-3)  Abgcg.  Orte  wohl  in  der  liegend  von  Kraulhcim.  —  3)  ? BnbsludI,  bail.  B.A.  Tauberbischofsheim.  — 
■Vi  KberMhal,  U.A.  Ki'lnzelsau.  —  Vögeling,  noch  heutzutage  der  Name  eines  etwas  südlich  vom  vorigen 
Dorf  und  etwas  westlich  von  Hühl  gelegenen  Waldes,  in  welchem  wohl  dereinst  ein  Hol  dieses  Namens  stand.  — 
<i>  Niedernhall,  O.A.  Künzell...  -  1,  Adelsheim.  lud.  ll.A.i-ilz.  -  8)  Vergl.  oben  S.  Ins,  Anm.  ti. 


1-237. 

Der  eneühite  Bischof  Heinrich   von  Speier  ernennt  als  Lehmsherr  über  die  maidbronnischen 
Vogteien  den  seither  igen   Vogt  Heinrieh  tun  Enzberg  nach  dessen  Verzichte  auf  seine  Vogtei- 
rechte  in  uiderrufli'her  Eigenschaft  zum  Beschützer  dr.s  Klosters. 

Maidbronn  1252.     September  2. 

Heinricus,  dei  gratia  Spirensis  electus,  imperialis  aule  cancellarius,  univeisis  Christi 
tidelibus.  tarn  ||  presentibus  quam  futuris,  presentem  paginam  inspecluris,  salutem  et  lidein 
presentibus  adliibere.  Universität  em  ||  vestram  volumus  nou  lalere,  quod,  licet  Heinricus 
senior  de  Enzebcrch1),  ministerialis  et  lidelis  nttster,  quondam  ||  oplinuerit  iuramento 
coram  multis  in  oppido  Varlingen*)  omnes  advocatias  monasterii  de  Mulinbruune,  Cisler- 
ciensis  ordinis,  nostre  diocesis,  tarn  in  grangiis  iiuam  in  villis  sive  bouis  eiusdem 
monasterii  nhicumque  locorum  sibi  tytulo  pignoris  obligatas  pro  trccenlis  scilicet  et 
trigiuta  libris  Hallensiutn  Cvnrado  priore,  l'ratre  Hugone  magislro  de  Ehlingen s)  et  fratre 
Burchardo,  tunc  lemporis  mercatore,  presentibus  et  nomine  monasterii  manifeste  pro- 
litenlibus  illud  idem.  tarnen  idem  H(einricus)  divinitus  inspiralus  et  corde  tactus  intrinse- 
IV.  39 
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cus,  pertimescens,  nc  processu  teiiqioris  super  obligatione  pignoris  memorati  per  suos 
heredes  ipsum  monasterium  detritneutum  ineurreret  aut  iacturam,  sirnilitcr  et  ex  altera 
parte  solucita  deliberatione  consideraus,  per  obligationem  lmiusmodi  predictarum  advo- 
catiarum  in  se  non  posse  transferri  dominium,  cum  ad  nos  nullo  medio  pertinerent  et 
easdem  a  nobis  olim  in  conimissione  ren-pisset,  non  advocati  nomine  sed  tutoris  ad 
nostram  acecssit  presentiam  mouasterio  Mulinbrunne  et  predictis  advueatiis  tarn  specia- 
lner siugulis  quam  generaliter  universis  reuimdans  eoram  mullis  in  noslris  manibus 
resignavit  easdem,  prommeians  manifeste,,  quoil  pecunia,  quam  fratribus  monastcrii  pre- 
libati  concesserat,  esset  sibi  tolaliter  persoluta.  Nos  itaque  studiosa  circumspectione 
versautes  in  pectorc,  quibus  modis  monasterium  idem  posset  qualicumque  paee  gaudere 
rebus  se  bal>entibus  ut  nunc  et  a  suis  malefactoribus  quoquo  modo  defendi,  et  conside- 
rantes  slren/mitatem,  prudentiam  atque  tidem,  quam  idem  miles  habuit  inconeussam  ad 
fratres  monasterii  memorati,  sicut  ex  eorum  teslimonio  didinmus  evidenter,  ipsum 
monasterium  in  personis  et  rebus  recomniittendum  eidem  duxinius  ad  tuendum  non 
advocatie  nomine  se<l  tulele,  reservata  penes  nos  libera  facultate  commissiouem  eandem 
cum  nobis  placucrit  revocandi,  specialiler  observato,  quod  ista  commissio  non  transibit 
aliquatenus  ad  heredes.  In  cuius  rei  testimonium  sigillum  nostrum  el  sigilla  capituli 
maioris  ecclesie  Spircnsis,  saneti  Gvidonis  et  sanfte  Trinitatis  prepositorum  ac  ipsius 
H(einrici)  de  Etueberc  presentibus  sunt  appeiisa.  Testes  huius  rei  sunt:  Cfnradus  pre- 
positus  saneti  Gvidonis,  Adelvolcus  prcposittis  saiicle  Trinitatis,  Bertholdus  frater  domiui 
Spirensis  electi,  Gothefridus  comes  de  Calcwc,  Belrcinus  de  Eselsberc'),  Gerardus  de 
Brusella5).  VVernherus  de  Sterrcnvels8),  Walterus  Snitelin,  Egeno  frater  scolastici  Spi- 
rensis, Anselmus  de  Quaicheim '),  Rvdolfus  de  Öpstat*».  Gothefridus  de  Niperc'),  Albertus 
Kibero,  Hcinricus  schultelus  de  Brusella  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  Mulinbrunne,  feria  II*  proxima  post  decollationem  lohannis  baptiste, 
anno  domiui  M°  CCm*  quinquagesimo  secundo. 

An  Seiden-trängen  (eins,  drei ,  fünf  grünen,  zwei,  vier  rolhen)  hängen  fünf  Siege]  aus  braunem  Wachse. 
Das  erste,  des  Erwählten  von  Speier,  sehr  beschiidigl,  ist  oben  S.  1  t*S  und  -212  beschrieben,  Ton  der  l'nwhrift 
noch  erhalten:  . .  HEINR1C1 ;  E  . . .  1 :  SP1RENSI .  (da*  H,  die  E  gerundet».  Da*  zweite,  in  ein  Sätkchcn  ein- 
genäht, ist  zerbröckelt.  Das  dritte,  des  ProbsU  von  St,  Guido,  ist  oben  S.  377  Iw^rhrieben.  Das  vierte,  sehr 
beschädigt  de«  Probst«  der  heil.  Dreifaltigkeil,  zeigt  den  stehenden  Probst,  mit  beiden  Händen  ein  Buch  vor 
die  Brust  hallend;  von  der  Umschrift  noch  erhalten:  t  Sfttfillum)  ADELFOLC  .  . .  FTI  S(«n)C(f)E  . . .  NITATIS  SPIH 
(E  gerundet).    Das  fünfte,  Heinrich?  von  Enzberg,  ist  oben  S.  212  beschriehen. 

1-3)  Vergl.  oben  S.  :«K>,  Anm.  -  i)  Eselsberg,  abgeg.  Burg,  O.A.  Vaihingen.  -  ii)  Bruchsal, 

bad.  B.A.Stadt  -  «)  Sternenfels,  O.A.  Maulbn.nn.  -  7)  Oueichheii»  a.  d.  Oueifh.  rheinbaier.  L.G.  Landau.  - 
8»  Ubsudt,  bad.  B.A.  Bruchsal.  -  U)  Neipperg.  O.A.  Bockenheim. 
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Pabst  Innocenz  IV.  ermächtig!    den  Cnrdinafpriester    von   St.  Sabina   zur   Erthedung  des 
erbetenen  Ehedis-pense.s  wegen  eierten  Grads  der  Verwandtschaft  zwischen  Graf  Hartmann  von 
(Wirtemierg-)  Grieningen  und  Hedwig,  der  Tochter  des  Grafen  ton  Veringm. 


. . .  Henrico,  tituli  sancle  Sabine  piesbytero  cardinali '). . .  Exhibita  nobis  dilecti  filii, 
nobilis  viri  comitis  Harcimanni fc)  de  Grueningen'),  petitio  continebat,  quod  dissensionis 
auetor  talem'1)  inter  ipsum  et  nobilem  virum  eomitem  de  Verinpen'),  Constautiensis 
dioeesis'),  dissensionis  materiam  seminavit,  quod  ex  ea  non  solum  bonorum  ipsorum 
sequebatur  deslructio,  sed  vieitiorum  loeorum  itieolis  ae  universis  exinde  transeuntibus 
multa  eorporum  et  rerum  pericula  imtninebant.  Hude  ad  sedandam  huius*)  dissensionis 
materiam  et  inter  eos  pacis  federa  retormauda  idetn  comes  de  Grueiiinpeii h)  iiobilem 
mulierem  Hedewigim ')  natam  dicti  comitis  de  Verinpen k)  iuravit  duecre  in  uxorem  ae 
etiam  desponsavit.  Verum  quia  prelatus')  comes  de  Grtieninpeu ")  ipsam  mulicrem 
quarta  linea  consanpuinitatis  contingit,  non")  prius  ipse°)  duxit  ad  consum[m]alionem r) 
huius  matrimonii  procedendtim,  quam  super  boc  recursus  ad  sedem  apostolicam  habe- 
retur,  nobis'4)  humiliter  supplicans,  ut,  cum  ad  reformationem  pacis  inter  ipsos  comites 
et  multorum  periculum  evitandum  nihil  adeo  sicut  consum[m]atior)  eiusdem  matrimonii 
operetur,  salubre  remedium  apponere  curaremus.  Attendentes  igitur,  quod  urgeus  neces- 
sitas  et  evidens  utilitas  dispensationem  exposeit,  mandamus,  quatenus  consideratis 
diligenter  circumstantiis  universis,  si  ulililali  et  negotio  carissimi')  in  Christo  filii  nostri, 
W(illclmi)  regis  Homanorum  illustris,  videris  expedire,  dictis  comili  de  0™^»^«!!')  ae 
mulieri  auetoritate  nostra  per  te  vel  per  alium  dispensando  concedas,  ut  impedimenlo 
huiusmodi  non  obstante  possint  si  velint  ad  cousum|m]ationem*)  matrimonii  prwiicti  pro- 
cedere  ac  insimul  licite  remanere. 

Datum  Perusii,  VI.  nonas  Oetobris,  anno  XT). 

Nach  den  oben  8.  ä&7  erwähnten  Registern  de»  vatikanischen  Archivs.  Abdruck  in  Meer  man  an  dem 
ebenda  angefahrten  Orte  p.  126.  Ein  weiterer  Abdruck,  auf  Urund  eines  im  Archive  des  Predigerordensgeuerals 
befindlichen,  nach  Vorlagen  des  vatikanischen  Archivcs  gefertigten  Copialbucheg  im  Bullarium  Ordin.  F.F.  Praedica- 
tor.,.  opora  F.  Th.  Ripoll.  Home  17-J.t.  p,  ÜI7.  dessen  Abweichungen  in  den  Anmerkungen  a— v  angegeben 
sind.  Bei  der  geringen  Verschiedenheit  der  beiden  Vorlagen  ist  wohl  anzunehmen,  dass  es  sich  hier  nur  um  Eine 
Urkunde  handle.  Der  einzige  bedeutende  Unterschied,  derjenige  hinsichtlich  des  Datum*,  liesse  sich  vielleicht  auf 
folgende  Weise  erklären:  in  dem  Codex,  welcher  Ripulls  Druck  zu  Grund  liegt  und  die  bezügliche  Urkunde 
auf  fol.  7'1't  enthüll,  geht  auf  ful.  724  eine  Urkunde  mit  dem  Dalum:  //.  IcaUmia*  .<-plnnbeis  vorher,  so  dass 
man  annehmen  könnte,  es  sei  bei  der  Urkunde  in  Ripoll  aus  Vorsehen  das  Dalum  der  (wahrscheinlich  unmittel- 
bar) vorhergehenden  Urkunde  geschrieben  worden.    Uebrigeus  fehlt  es  gerade  für  jene  Zeit  nicht  an  Beispielen, 
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dass  von  den  Pabsten  ihren  Legaten  mit  ihren  Uulk-n  versehene  Ulankete  zur  beliebigen  Ausfüllung  gegeben 
wurden  (vergl.  Matthaens  Uarisius,  Hi-slur.  maior  «I.  Wats.  I.ondim  lilsi,  p.  M4j.  .Vj.il,  und  so  liesse  sich  - 
wenn  nicht  in  diesem  Kalle  der  facliselie  Aussteller  der  Urkunde  und  der  Beauftragte  zusammenfielen,  was  dieser 
Annahme  etwas  entgegensteht  —  etwa  auch  denken,  ein  solches  lil.tnkel  hatte  iier  Cardmallegat  Hugo  benutzt 
und  das  Datum  II.  W«*»  S>/,t,m>>ri.i  der  Urkunde  Leidigen  lassen,  während  dem  jetzt  tioeli  im  päbstlichen 
Archive  befindlichen  Regest  vielleicht  das  Datum  der  Aufnahme  der  Urkunde  in  die  jkiibstliche  Itegistratur  bei- 
gesetzt worden  wäre. 

a)  Innorentiit*  ej/itropM*  ,  xrrru*  »rrrttrum  r/W,  renentbili  frtttrt  Hw/itHt.  fi/i*/*  *<iHftt  .SiWn'  prmbytero  Crir\Uwilir 
apoitoiiir  firilU  legnto.  Bitlutf-m  tt  np*iM'Attum  rViWiWetm-m.  Wenn  dieser  ohne  Zweilei  fora  Verfertiger  dea  Copialbucht 
rorgeietzte  Eingang  inebosonderr  »futt  Hmrieo  lluqoni  ha(,  so  iat  da«  nebliger,  indem  nach  Potthaat  Regg.  Ponüf.  Horn, 
p.  1284  in  d«r  fraglichen  Zeit  (nml  zwar  in  den  Jahren  1245—1263)  nur  «in  Hugo,  nicht  aber  ein  Heinrich  all  Cardiaal- 
prieater  toh  St.  Sabina  vorkommt.  —  bl  ll.ircimoni.  c)  (irutxinye.  —  d)  lanlum.  ej  Vtrinje.  0  diftt*i».  — 
g)  hmutmuii.  —  h)  Grufninyr.  —  i)  IMrru/r,  k)  Vrrinqr.  _  \\  ),rtf«tuA,  -  m)  liiurmnijt.  —  n)  non  itt  aoa  Kipoll 
in  den  Text  aufgenommen,  wahrend  in  dem  Regitter  riet  vaiikuniichrn  Archivo»  verochrieben :  «•>•  »teht.  —  o)  i>«  />nu». 
p)  eomuimmationtm.  ql  not.  —  r)  tontummatio.  —  »)  mtr. >.</.«<«m  (im  Regulär  atehl  eben  tat  f.  I)  Ur«rnimjt.  - 
u)  (fm*nmmnti»»*in.  -  v)  //.  kattnJa*  Stpttmbrit  |3t.  Augu«i|,  fMntififntn*  mW.,  «mm  *o« 


1-239. 

Pabst  lunocenz  IV.  schreibt  der  Arbtissiu  nml  den  Seliinshrn  des  Kittster*  der  heil.  (Yuilie 
in  Pfultiwfen  die  linjel  des  beil.  BuieiiiH  zur  Xmltnelitmuj  eor. 

Pemt/ia  7iMi\     Ocluher  Jl. 

Innoeentius  episcopus,  servil*  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  iiliabus,  .  .  abbatisse 
et  sororibus  indusis  inormsterii  sattele  Cerilie  in  Findlingen,  Constantiensis  diocesis, 
ordinis  saneti  Damiani,  salutem  et  apcftlolicain  benedictionem.  Cum  omnis  Vera  religio  et 
vite  institutio  approbata  certis  constet  regulis  et  mensuris.  certis  etiam  constet  legibus 
diseipline,  quisquis  religiosam  ducere  vitam  cupil,  nisi  certam  alque  rectam  conversaliortis 
sue  regulam  diseiplinamque  vivendi  observare  studuerit  diligenter,  eo  ipso  a  rectilndinc 
deviat,  quo  reetitudinis  lineas  non  observal.  et  ibi  deftcieiuli  ineurrit  pericultun,  tibi  per 
discretionis  virtutem  certnrn  ac  stabile  proliciemli  colkware  neglexeril  fundamentum. 
Quapropler,  dilecte  itt  dotttino  lilie.  quia  divina  vnbis  gratia  inspirante  per  arduam  viain 
et  artam,  que  ad  vitam  ducit,  incedere  et  vitam  paupeium  dueere  pro  eternis  luerandis 
divitiis  elegistis,  relipionis  ipsius  ohservantiam  atque  forinam  ad  instar  felicis  recorda- 
tionis  Gregorii  pape,  pretlecessoris  nosüi.  vobis  dnximus  breviter  describendam.  ut  sciat 
unaqueque  vestrum,  quid  agere  qnidve  eliain  debeat  devitare.  ne  forte  de  ignorantia 
aliqua  se  excusans  proltibila  el  ineoncessa  periculose  presinnat  vel  subripiente  desidia 
detestabili  ac  lorpore  ittssii  periculosius  ncgligat  et  eonlempnal.  Quocirca  vobis  omnibus 
et  singulis  in  virlute  obedientic  districte  preeipiendo  mandanm.s.  cpiatinus  formam  ipsam. 
quam  vobis  dirigimus  pk-nc  in  sequentibus  annotatam.  lmmiliter  et  devote  reeipere  el 
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inviolabilitcr  de  cetero  studeatis  vos  et  post  vos  omnes  future  perpetuis  temporibus 
observare.  Verum  ut  ad  exemplum  et  imitationem  eorum,  qui  sine  querela  domino  ser- 
viemnt  et  sanete  couversalionis  initium  felicis  perseverantie  exitu  felicissimo  coiisutn[ni]it- 
runt,  vite  vestre  religio  in  Christo  conslructa  pariter  et  t'imdata  in  templum  sanetum 
in  domino  crescere  et  ad  siipcrne  vocationis  premiuin  sanetorum  se<juendo  vestigia 
possit  recto  eursw  lelicitcr  pervenire,  regulam  beatissimi  Bcncdicti,  in  qua  virtutum  per- 
fectio  et  summa  discretio  noscitur  inslituta,  que  et  a  sanetis  patribus  a  prineipio  devote 
r  suseepta  est  et  ab  ecclesia  llomana  venerabiliter  approbata,  vobis  tradimus  observandam 
in  omnibus,  in  quibus  eidein  vivendi  fbrmule  a  prefato  predeeessore  tradile,  cum  adbuc 
esset  minori  officio  conslilutus,  contraria  minime  coinprobatur.  Omnes  ilaque,  que  seculi 
vanitate  relicla  pariter  et  contempta  rcligionem  vestram  assumere  voluerinl  et  teuere, 
hanc  eas  legem  vite  et  diseipline  ferventer  oportet  et  convenit  observare. 

Omni  naraque  tempore  vite  sue  clause  manere  debent  et  postquam  claustrum  buius 
religionis  intraverint  alque  regulärem  babilum  assumentes  *),  nulla  eis  coucedatur 
licentia  vel  facultas  inde  ulterius  exenndi,  nisi  forte  causa  plantandi  vel  editicandi 
eandem  religionem  ad  aliquem  locum  alique  transmittantur.  Morientes  vero  tarn  domine 
quam  etiam  servientes  que  professe  fuerint  intra  claustmm  prout  convenit  tumulentur. 

Omnibus  autem  lianc  rcligionem  assumere  cupientibus  et  que  fuerint  admittende, 
priusquam  babilum  mutent  et  religionem  assumant,  dura  eis  et  aspera  predicentur,  per 
que  itur  ad  deum  et  que  secundum  baue  religionem  necesse  babuerint  firmiter  observare, 
ne  de  ignorantia  postea  se  excusent.  Non  reeipialur  aliqua  que  vel  longiori  etate  vel 
infirmitate  aliqua  seu  fatua  simplicitate  ad  huius  vite  observantiam  minus  sufficiens  et 
ydonea  comprobetur.  Per  tales  enim  status  et  vigor  religionis  dissolvilur  sepius  et 
turbalur.  Unde  in  personis  reeipiendis  diligenti  studio  et  cautela  huiusinodi  debel 
occasio  devitari,  etiam  si  cum  aliqua  aliquando  causa  rationabili  exigente  alieubi  forte 
fuerit  dispensandum.  Omnes  vero  ex  more  intra  claustrum  reeepte,  si  elatis  intelligibilis 
fuerint,  cilius  deponant  .habitum  secularem  et  infra  paueos  dies  proi'essionem  faciant 
abbatisse.    Quod  etiam  de  servienlibus  firmiter  observetur. 

De  divino  vero  officio  tarn  in  die  quam  in  nocte  domino  persolvendo  boc  observe- 
tur, ut  hee,  que  psalinosb)  et  legere  noverinl,  officium  faciant  reguläre.  Quod  si  eliam 
canere  sciunt,  lieeat  eis  horis  competentibus  canendo  officium  dicere  et  universorum 
dominum  collaudare,  cum  summa  tarnen  gravitate  et  modestia,  cum  huinilitate  et  multa 
devolione,  ut  ad  salutem  edificari  valcant  andiente«.  Que  autem  psalmos  nesciunt, 
oralionem  dotninicam  in  suis  horis  secundum  morem  suo  devote  studeanl  persolvere 
ercatori.  Quod  si  iuvencule  alique  vel  etiam  grandiorcs  capacis  ingenii  et  humiles 
fuerint,  si  abbatisse  visum  fuerit,  faciat  eas  litteras  edocori  niagistram  eis  deputans 
ydoneam  et  discretam. 
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Silencium  vero  continuum  sie  continue  ab  oiimihus  tenealur,  ut  nee  sibi  invicetn 
nec  alicui  alii  sine  licentia  eis  loqui  lireat,  exceptis  liiis,  quibus  ma^istei iimi  aliquod  vel 
opus  iniunetum  l'uerit,  quod  non  possil  congrue  cum  silontio  excreeii.  Hiis  quidem 
liceat  siiiuil  lorjui  «Ii«  liiis.  quo  a<l  officium  vel  opus  suuin  pertinent ,  ubi,  quando  et 
qualiter  visuni  fuerit  ahbatisse.  Sau«'  quando  aliqua  persona  religio»a  seu  secularis 
vel  cuiuslibet  diguitatis  loqui  petierit  alicui  dominarum,  nuntietur  primitus  abbatisse  et, 
si  ipsa  concesseiit,  accedens  ad  locutoriuni  duas  alias  ad  minus  babeal  senq>er  secuta, 
quibus  iusserit  abbatissa,  qui*  ea  que  sil)i  dicla  hierin  I  vel  ipsa  alii  dixeril,  uudiant 
universi').  Hoc  tiamque  firmiler  observetur  ab  omnibus,  siinis  pariter  el  iulirmis,  ut 
uec  iuter  se  nec  cum  aliquihus  aliis  minus  quam  tres  simul  Inquautur  preler  illas, 
sicut  supra  diel  um  est,  que  diversis  offieiis  et  operibus  deputanlur,  et  preter  hoc  quando 
scilicet  vel  de  confessioue  saeerdoti  vel  cum  visitatore  de  communi  statu  el  regularis 
observantia  diseipline  secieto  fuerit  aliqua  locutura.  Quod  tarnen  nunquain  tiat  nisi  ad 
minus  duabus  non  longe  sedeiilibus,  que  confidentes  vel  loqueules  bene  videant  et  ab 
ipsis  pariler  videantur.  Haue  aulem  lo<piendi  ledern  el  ipsa  abbatissa  diligenter  ciislo- 
diat,  ut  omnis  omnino  materia  detraetionis  omnibus  auferatur,  excepto  quod  cum 
sororibus  suis  de  liiis  que  ad  rem  pertineut  horis  competentibus  loqui  potest  publice 
et  privatim,  sicut  visum  fuerit  expedire. 

Ieiunandi  auteiu  buiusmodi  observantia  teneatur,  ut  omni  tempore  ieiunent  cotidie, 
quarta  quidem  et  sexta  feria  extra  quadragesimam  a  pulinenlo  et  vino  pariter  absti- 
nentes, nisi  preeipuum  fest  um  alicuius  sancli  in  eis  occurrerit  celebrandum.  In  quibus 
diebus  quarta  scilicet  et  sexta  feria,  si  poma  aut  fruclus  vel  herbe  crude  afluorinl, 
reiieiendis  sororibus  apponautur.  In  quadragesima  vero  maiori  quatuor  diebus,  in 
quadragesima  autem  saneti  Marlini  tribus  diebus  in  ebdomada  in  pane  et  aqua  ieiunent 
et  omnibus  vigiliis  sollempnibus,  si  de  earuin  fuerit  voluntate.  Hanc  autem  ieiunii  et 
abstinenlie  legem  adolesceiitule  vel  anus  et  omnino  corpore  imbecilles  ac  debiles  obser- 
vare  minime  permiltantur,  sei  secundum  earuin  imbeeillitalem  (am  in  eibarüs  quam 
ieiuniis  cum  eis  misericorditer  dispensetur. 

De  infirmis  vero  cura  ac  diligentia  maxima  habeatur  et,  secundum  quod  possibile 
fuerit  et  deeucrit,*  tarn  in  eibariis,  que  earum  requirit  infirmitas,  quam  in  aliis  etiain 
necessariis  in  fervore  caritatis  benigne  ac  sollicite  eis  per  omnia  serviatur.  Que  infirme 
proprium  habeanl  locum,  st  unquam  fieri  potest,  ubi  a  sanis  maneanl  separate,  uc 
illarum  ordinem  et  quielem  confundere  valeant  vel  I urbare.  Ille  vero,  que  non  multum 
gravi  infirmitate  laborant,  in  saccis  cum  palea  iaceant  et  habeaut  ad  capu</  capitale  cum 
pluma,  que  autem  gravitcr  infirmantur  in  culcitris  iaceant,  si  congrue  potuerint  invenired). 
Set  et  omnes  infirme  pedules  habeanl  laneos  et,  si  potest  fieri,  soleatos,  quos  cum 
neeessc  eis  fuerit,  in  pedibus  habeaut  atque  portent. 
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De  indumeutis  autem  hoc  observetur,  ut  unaqucque  duas  tunicas  liabeat  et  man- 
lellum  preter  cilicium  vel  stamineam,  si  habuerit,  sive  saccum.  Super  tabulas  ligncas 
iaceaut  storia  vel  panno  laueo  super  strato  cum  aliquantulo  feni  vel  palee,  si  voluerint 
el  Visum  fuerit  abtmlisse,  vel  huiusmodi  aliquo  alio.  quod  earum  rcligionem  deceat  et 
pro  loco  potuerit  inveniri.  el  haben tes  ad  capurf  cervicalia  plena  palea  sive  feno.  Habeanl 
etiam  coopertoria  lanea  sive  culcitras,  si  lanea  habere  nequiverint  congruenler.  Capillos 
suos  tondeanl  in  rolundum,  nec  aliqua  de  cetera  tonsoretur,  nisi  evidenli  infirinitate 
corporis  exigcntc. 

De  ingressu  personarum  in  monasterium  firmiter  ac  dislriele  precipimus,  ut  nulla 
unquam  abbatissa  vel  eius  sorores  aliqnam  personam  religiosam  seil  secularem  ac  cuius- 
libet  dignitatis  in  monasterium  intrare  permitlatit  nec  omnino  hoc  alicui  liceat,  nisi  cui 
et  de  quibus  conccssum  a  siimmo  pontifke  fuerit  vel  ab  illo,  cui  sollicitudinem  et  curam 
specialem  dominus  papa  duxerit  iuiungendam.  Nam  hoc  a  vobis  sollicite  procuretur, 
ut,  cum  cardinalis  vel  episcopus  Romane  ecclesie,  qui  nobis*)  specialiter  fuerit  depu- 
tatus,  ex  hac  vita  migraverit,  alium  semper  a  domino  pajKi  de  ip<is  suis  fratribus 
postuletis,  ad  quem,  cum  habueritis  necesse.  per  visilatorem  vel  nuntium  proprium 
specialiter  recurrere  debcatis.  Excipiunlur  autem  a  dicta  ingrediendi  lege  illi,  quos  pro 
aliquo  opere  uecessario  exercendo  necessitas  exegcrit  introire.  Set  et  si  quis  de  cardi- 
nalibus  ad  aliquod  monasterium  huius  religionis  aliquando  venerit  el  in  illud  volueril 
ingredi,  cum  reverentia  quidem  et  devotione  suscipialur.  Set  rogelur,  nl  cum  uno  vel 
duobus  honestioribus  quidem  sociis  debeal  introire.  Alius  autem  prelatus,  cui  aliquando 
intrare  forte  licucrit,  uno  tantum  religiöse  atque  honesto  socio  sit  contentus.  Quod  si 
forte  pro  benedictione  abbatisse  vel  pro  aliqua  sorore  consecranda  in  moiiialem  vel  alio 
etiam  modo  concessum  alicui  episcopo  fuerit  missam  inlerius  aliquando  celebrare,  cum 
paucioribus  et  honestioribus  quantum  potuerit  contentus  sit  sociis  et  ministris,  et  hoc 
quoque  ipsum  rarius  alicui  concedatur.  Nulla  tarnen  omnino  loqualur')  cum  aliquo  nisi 
predicto  modo,  sive  inliima  fuerit  sive  saua.  Illud  sanc  precipue  caveatur,  ut  hü. 
quibus  aliquando  fuerit  concedendum  in  monasterium  ingredi,  tales  sint.  de  (|uorum 
verbis  el  moribus  nec  non  vita  et  liabitu  Aedificari  valeant  intuentes  et  materia  iusti 
scandali  exinde  nequeal  geiierari. 

Ubi  proprius  fuerit  capellanus.  liabitu  el  vita  rcliginsus  sit  ac  bonc  fame,  nec  mul- 
lum  iuvenis  set  ydonee  sil  ctatis.  Qui  capellanus,  cum  aliqua  sororum  gravi  corporis 
infirinitate  detenla  visa  fuerit  tendere  ad  extrema  et  necesse  habuerit  confiteri  vel  domi- 
nici  corporis  acciperc  sacramenta,  alba  stola  el  manipulo  ingrediatur  et  audita  confes- 
sione  vel  dominici  corjwris  tradito  sacnimento  sie  iudutus  ut  ingressus  esl  exeat  nec. 
moram  ibi  faciat  longiorein.  Sic  sc  etiam  habeat  in  anime  commendalione.  Porro  ad 
exequias  circa  sepulturam  agendas  uou  ingrediatur  in  clauslrum.  sei  exlerius  in  capella 


312 


1  üöt>.    October  21. 


quotl  ad  illud  officium  pertiuct  exoquatur.  Tarnen  si  abbatisse  visum  fueril,  quod  ad 
excquias  debeat  introire,  diclo  modo  snpra  iiidulns  introt  et  scpulta  lnorltia  exeat  sin«' 
rnora.  Si  autoin  nerosse  fuerit,  nl  ad  fodiendam  vel  aporiendam  scpulturarn  seu  rerte 
postmodum  coaptandaui  imrtcdiatur.  sit  ei  vel  alicui  alii  ad  hoc  ydoneo  et  houcsto 
lieitirm  introire.  De  reliquo  vero  mnnastcrium  in^redi  non  presumat.  Set  cum  aliqua 
sibi  de  confessione  loqui  voluerit,  |»er  locntoi  ium  cam  amjiat  et  |ht  illud  eidem  ipso 
loquatur.  Per  cratem  autein  ferream.  per  quam  coinmunioncm  aeeipiunt  vel  ot'ticium 
aiidiunl,  nemo  loquatur,  uisi  forte  aliquando  causa  ralioiiabili  vel  rieoossaria  exigente 
alicui  fueril  coneedenduin,  quod  tarnen  rarissiine  liat.  Quibus  cralibus  ferreis  pannus 
intcrius  apponatur,  ita  ut  nulla  inde  in  capella  val.at  exterins  aliquid  intueri.  Habeairt 
et  ostia  lignea  cum  seris  ferreis  et  clave,  ut  maneant  Semper  clause  et  non  aperiantur, 
uisi  pro  causis  superius  noininatis  et  ad  aiidieudum  aliquando  veibuin  dei  proponendum 
sibi  in  capella  per  ydoiieam  personal»,  lidc,"  fanta  et  scientia  approbandam.  Que  vero 
proprium  nou  liabiieriul  capellainun  a  qunlihet  boiie  fanie  et  houesle  vite  presbylero 
missain  audire  pnssiint.  Penilenliaiu  autein  atque  dominici  corporis  saerauienla  tantuin 
a  viro  discrelo  haltitu  et  vita  reli-ioso  et  etate  ydoneo  suscipere  studeanl  et  procurent, 
nisi  forte  in  periculose  neccssitatis  articulo  fuerit  aliqua  constituta. 

De  visitatore  huius  religinuis  Nim  1  est  sollicite  providendum ,  ut  quicunque  vel 
generalis  vel  eliain  alicnbi  aliquando  specialis  coiistitueudus  fueril  visilalor,  lalis  debeal 
eonslilui,  de  cuius  religiosa  vita  et  nioribus  atque  tide  notitia  plena  et  securitas  liabeatur. 
Qui,  cum  a<i  monasteriurn  aliquod  venieus  fuerit  iugressus,  sie  se  per  omnia  exhibeat 
et  ostendat,  ut  omnes  de  Ikiiio  ad  melius  provotet  et  ad  dei  amorem  et  inter  sc 
nrutuam  caritatem  semper  intlammet  paritor  et  accendal.  Sane  de  enrnm  statu  et  con- 
stanlia  sue  religinuis  ab  omnibus  •.'eneialitor  et  specialiter  a  singnlis  inquirat  studiosius 
vetilaletn  et  ubi  aliquid  relbnnanduin  vel  corri^eudinn  invenerit,  zelo  caritatis  et  amore 
iustilie  cum  diserclioue  corrigat  ac  reformet  tarn  in  capite  (|uarn  in  meinbris,  sicut 
melius  viderit  expedire.  Modum  autem  lo(|uendi  custodia!  supradictum,  ut  videlicet  aut 
cum  omnibus  aut  pluribus  simul  loquatur  vel  seerele  cum  una,  aliis  tarnen  ad  minus 
duabus  in  aspectu  eius  nou  longe  sedentibus,  ut  per  omnia  boire  fame  inlegriias  con- 
servetur.  Quod  si  aliquid  tale  sibi  occurrorit,  quod  eongrue  per  se  nequrat  erueirdare. 
ad  superiorem  referat,  ut  eins  consilio  ac  preeepto.  sicut  expedil,  corripalur.  Caveat 
autein  abbatissa,  nc  a  se  vcl  ab  aliis  dominabus  Status  srri  monasterii  in  observantia 
reli^rionis  et  unitate  mutue  caritatis  visitatori  aliqualenus  abscondatur.  quia  malirm  esset 
inditinm  et  otTensa  gravi ter  punienda,  immo  volumus  et  mandamus,  ut  ea,  que  seeun- 
dum  vite  sue  formam  slatnenda  vel  emendanda  fuorinl.  publice  ac  privatim,  sicut  melius 
fueril  l'acioudum,  visitatori  diligentcr  sujjgerant  et  proponaul.  Que  autein  aliler  lecerint, 
a  visitatore,  tarn  abbatissa  quam  alie,  disme  proul  coiivenit ,  puuianlnr.    Similiter  et 
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capellanus,  si  in  aliquo  reprebensibilis  fuerit,  in  quo  convenientcr  nun  possit  nec  debeat 
supporlari,  monitione  premissa  a  visitatore  modoste  ac  ralionabilitcr  sicut  dement  corri- 
gatur.    Si  vero  noluerit  vel  conlempseril  emeiidare,  pro  capellano  miuime  bnbcatur. 

Ad  ostium  sanc  monaslmi  mslodicndum  nliqua  talis  ex  sororibus  deputctur,  que 
omnino  deum  timeat,  que  sit  matura  moribus,  sit  diligcns  et  discreta  sitque  ctatts  con- 
venientis,  quo  ipsius  ostii  clavcin  sie  diligenter  custodiat  et  conservet,  ut  tiunquain  sine 
ea  vel  ipsa  nescia  ostium  aliquando  valeat  aperiri.  Sit  et  alia  eque  ydonea  et  socia 
deputata.  que  eius  vicem  in  omnibtis  excquatur,  cum  ipsa  nliqua  rationabili  causa  vel 
occupalione  necessaria  occupata  fuerit  ac  detenta.  Claveant  autem  sltidiosissime  et 
procurenl,  ne  unquam  ostium  stet  apertum,  nisi  tantuin  quanlum  minus  Jim  potorit 
eongruenter.  Sit  autem  ostium  seris  ferreis  cum  valvis  et  veclibus  optime  coiiimunituni 
et  omnino  sine  custodia  minime  dimitlatur  nee  eliam  ad  monienlum,  nisi  clave  sit 
firmiter  obseratum.  Nee  omni  pulsanti  aperiatur  statim,  nisi  prius  indubitanter  cogno- 
verint,  quod  talis  sit  cui  sine  dubilationc  nliqua  secundum  mandatum,  quod  in  eadem 
forma  de  ingressuris  superius  continelur,  debeat  aperiri.  (juod  si  aliquando  intra  mona- 
sterium  opus  aliquod  fuerit  faciendum,  ad  quod  agendum  seculares  aliquos  vel  quas- 
cumque  personas  alias  oporteat  introire.  provideat  abbatissa  sollicite,  ut  tune,  dum  opus 
scilicet  exercetur,  aliqua  alia  persona  conveniens  ad  euslodiendum  ostium  statuatur,  que 
sie  personis  ad  opus  deputatis  aperiat,  quod  alias  intrare  penilus  nou  peniiitlat.  Nam 
domiue  ipse  et  tunc  et  Semper,  quantunicunque  rnlioiiabililer  prevalent,  studiosissime 
eaveant,  ne  a  secularibus  vel  personis  extraueis  videantur. 

Hanc  igitur  vivendi  formulam  breviler  supra  scriptam  uniformiter  ubique  ab  ottmi- 
bus  volumus  et  mandamus  diligentius  observari,  quatinus  per  loeorum  distantiam  sepa- 
ratas  vite  identilas  et  conforniitas  morum  vineulo  caritatis  uniat  et  coniuugat.  Quod  si 
Romane  ecclesie  discretio  provida  pro  loci  qualitate  vel  personarum  circa  aliquas  in 
aliquo  necessario  duxerit  dis]>ensandum,  alie,  que  simili  ilispensatione  nou  indigent,  suum 
tirmiter  propositum  custodiant  et  observent. 

Datum  Perusii,  XII.  kalendas  Nuvembris,  pontilicatus  nostri  anno  deeimo. 

Nach  iBesoldl  Virg.  sarr.  monimenta  (mon.  Pfuli.  nro.  I.)  p.  316  ff.  (mit  falscher  Bcrn:lmung  d.-s  Jahrs: 
1253).  Manche  Kehler  des  nicht  sehr  correcten  Druckes,  wie  z.  B.  eiMjuaiur  statt  loi/uatur,  sind  stillschweigend 
berichtigt,  doch  licssen  sich  nicht  alle  Auslände  beseitigen,  insbesondere  auch  nicht  durch  Vergleichung  mit  einer 
verwandten,  in  vielen  Theileti  wörtlich  gleichlautenden  Urkunde  Pabsts  Urbans  IV.  d.  d.  apud  L'rbem  Wtt- 
rcni  XV.  Kai.  Nov.  mini  III.  (I*.  Okt.  läf.3),  welche  sich  im  Magnum  Bullarium  Romanum  op.  Cherubini 
tom.  I.  Luxcmburgi  17-27.  p.  127  ff.  abgedruckt  findet. 


n)  Kino  verdorbene  Stelle,  m  nun  wühl  entweder  a**mn**rint  heinucn,  wirr  ilu  vorhergehende  alque  wegfallen, 


ist  <lic«f»  tu  streichen.  —  c)  Ohne  Zweiftl  verdruckt  für  unirrrta.  —  d)  Desgl.  lOr  inrrniri.  —  e)  Ea  mus»  entweder 
o  nobis  oder  cvbi.  hriwn.  -  f)  Diese,  bei  Ilc.oU  fehlende  Wort  i.t         der  genannten  Bulle  Pab.ni  irrban.  IV.  hier 
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Abt  Wall  her  von  Ottobeuren  erklärt  auf  (irund  des  von  ihm,  einem  Mandate  des  Cardinal- 
leyattn  Iluyo  yemäss,  aufgenommenen  Zeugen-  und  l'rkundenbeirrises ,  dass  das  Kloster  Zwie- 
falten die  Kirche  daselbst  in  bester  Form  Hechtens  erworben  habe  und  besitze. 

Kloster  Zwiefalten  l^.r>2.     Sovember  tt>. 

Walllierus,  divina  Providentia  abbas  in  Öttinburrvn,  omuibus  hanc  paginam  inspcc- 
turis  rei  geslc  memoriam  tu  in  nolicia  subscriptorum.  ||  Universitatcm  vostram  prcsentibus 
certos  esse  volumus,  nos  inandatnin  venerabilis  palris  H.  miseratione  divina  tituli  sanete 
Sabine  presbyteri  caniinalis,  apostolice  sedis  ||  Icgali.  non  eancellatum,  non  abolitum 
nec  aliqua  sui  parte  viciatuni,  sub  bat  forma  mepisse  folgt  das  bereits  i>.  274  ge- 
druckte Mandat  Pabsts  Innocenz  IV.  vom  1.  Juli  V2'>1.  —  Nos  autem  deuni  haben tes  pro 
oculis  deliberatione  provida  et  forma  iuris  artedentibus  cum  omni  diligentia,  quam 
adhibere  potuimus,  prediclum  inandatuin  execuli  reeeptis  testibus  et  instrumentis  publi- 
tis,  per  quorum  depositioiies  post  examinalionem  legitime  faelam-  sine  qualibet  dubita- 
lione  sufficieiiter  probat  um  esse  invenimus,  predittos  abbatem  et  conveiilum  de  Zuiuildea 
predittam  ecclesiam  tarn  per  prescriptionem  XL*  annorum,  quam  ex  donatione  venera- 
bilis piitris  felicis  recordatioiiis  D.  Constantiensis  episcopi  facta  cum  consensu  sui 
capituli,  sicut  supra  expressuin  est,  possidere  paeifice  et  possedisse. 

Facta  sunt  autem  hec  ammonitis  hiis  quorum  interfuit.  ut*>,  si  die  ad  hoc  prefixa  ad 
audiendum  tarn  reeeptionem  teslium  quam  instrumentonirn  prodnetionem  inleresse  vellent, 
presentibus  viris  honestis  providis  et  literatis  in  claustro  Zuiuildensi,  anno  domini 
M°.  CC\  L.  II*.,  XVI.  kalcndas  Decembris. 

An  weisser  wollener  Schnur  hängt  das  «pitzovale  Siegel  des  Abi*  au*  mit  Mchllcig  gemischtem  Wachse. 
Es  stellt  den  Abt  dar  in  I'olililicalkleidung  auf  einem  mit  Hundskopfen  verzierten  Stuhle  sitzend,  in  der  Rechten 
den  Stab,  in  der  Linken  ein  aufgeschlagenes  liuch  empnrhaltend.  Von  der  Umschrift  nur  noch  VREN  erkenntlich. 

•)  Im  Folgende«  fehlt  der  Hohl,,.,  d«»  mit  «  l><*inr.«n<l<>n  ZwiwhenwU«., 


1-25-2.    Deocmber  7. 


1241. 

Die  Brüder  Albert,  Friederich  und  Heinrich  eon  Wurmlingen,  genannt  die  Hohen,  verkaufen 
ihren   Weinberg  im  Pfaffenbery  zu  Wurmlingen  mit  Zustimmung  ihres  Herrn,  des  Grafen 
Friedrich  von  Zollern,  an  das  Kloxtcr  Kirchberg. 

tt:Y>.     Dtremlnr  7. 

Albertus,  Fridericus  ot  Hainriciis  fratres  de  Wurmilingin1),  dicti  dir  Ifohin,  uni- 
versis  Christi  fidelibus  ||  haue  litteram  insptduiLs  roi  gesle  notiliam.  Noverint  tain 
presentos  quam  postori,  (piod  uns  vine;iin  un&tram  <|  in  Wurmilingin,  sitain  in  Pliaffin- 
bere,  sororibus  de  convontu  claustri  Kilpcrc  venditionis  titulo  tradidinius  pro  LVI  libris  |i 
Tuigensis  monete  a  nobis  companitani  cum  omni  iure,  quo  ipsam  habere  videbamur 
et  habuimus,  possidendani,  actedente  domini  nostri  F.  comitis  de  Zolrn  voluntato  libera 
et  consensu  et  emplionem  ipsam  manu  pmpria  eonürmante. 

Acta  sunt  hoc  anno  incarnaliouis  domini  W.  CC*.  LH.,  VII.  idus  Decombris,  presen- 
Ubus  testibus  subscriptis:  domino  predicto  nostro. F.  comite  de  Zolrn,  Ber.  seuiore  de 
Ehingin*),  Alberto  dicto  Zutilman,  . .  dicto  Sunninkalbe,  militibus,  Gerone  plel>ano  in 
Stain'),  Manigoldo  filio  Wirsilini  in  Haigerloch  *),  fratre  Her.  converso  de  Kilperc,  dicto 
Teloneario  iuniore.  Ne  qua  autem  super  hoc  contractu  in  posterum  possit  oriri  litis 
occasio,  preseutom  paginam  prefati  domini  nostri  F.  comitis  de  Zolrn  procuravimus 
sigilli  testimonio  roborari. 

An  einem  Porgamentriemrhen  hängt  das  schildförmige  Siegel  des  Grafen  Friedrich  von  Kollern  au*  mit 
Mehlleig  gemischtem  Wach««  mit  dem  gevierten  Schilde  und  der  Umschrift:  S  . . .  RIDERIC  .  OM1 . .  IN  7. . .  R.  — 
Abdruck  in  Monuments  Zollerana  I,  67. 

1)  Wurmlingen.  O.A.  Rotenburg.  —  2)  Ehingen.  Vorstadt  von  Rotenburg  auf  dem  rechten  XivWufer.  - 
3)  Stein  a.  d.  Starrel,  zoller.  O.A.  Hechingen.  -  i)  Haigerloch,  roller.  O.A.StadL 


* 
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12ä2.    December  2ö. 


1242. 

Ludung  genannt  ran  Schupf  räumt  den  Brüdern  des  Hauses  der  heil.  Marin  der  Deutschen  in 
Mergentheim  bis  zum   Abtrage  schuldiger  siebzig  Pfund   Heller  seine  Güter  in   Deubach  zu 

niessbränchl  ichein  I'fandlii  sitze  ein. 

7V.JV  um  Deeemher  Vj. 

Ego  Ludewicus  diclus  de  Schiphe')  presentis  scripli  lenore  prolitcor  et  protestor, 
quod  habita  conputatione  cum  fratribus  domus  ||  säurte  Marie  Theutonicorum  in  Mergent- 
heim  de  obligatione  bonorum  in  Thibach")  ipsa  l*ma  iudicabantur  esse  a  diclis  fratribus 
absoluta.  ||  Adhibita  autem  conputatione  allerins  summe  volens  quoque  ipsis  fratribus 
de  debilis  satisfucere  eonpeteuter  ae  indempnitali  ipsorum  onmimodf  preravere  ||  memo- 
rata  bona  cum  suis  proventibiis  ipsis  pro  LXX  Ii  bris  Hallensium  obligavi  et  in  mani- 
bus  posui  eorundem,  conmitteus  ipsorum  dispositioni  nichilominus  et  discretioni,  ut  de 
prenotatis  bonis  singulis  aunis  tamdiu  pereipiant  usufruetus,  donec  plenam  LXX  librarum, 
sicut  prelibatum  est,  pereipiant  porcionem.  Dornum  vero  ipsorum  fratrum  iudicio  dicta 
pecimia  persoluta  plenarie  et  pereepta  seiiedieta  bona  in  manus  Hugonis  de  Sülze') 
avuuculi  mei  vel  unius  fdiorum  eins,  si  pater.  quod  absit,  (orte  dcirsserit,  absolute  et 
libere  resiguabunt.  Si  vero  nullo  prodicta  bona  pmeurare  volonte  uut  quocumque  casu 
contingente  de  ipsis  nullus  itttromittere  se  forte  voluerit.  ipsi  fratres  nichilominus  ex 
tunc  ab  inpetitione  mca  sint  liberi  et  soluti.  Ut  igitur  hec  obligacio"  rata  et  firma  per- 
maueat  et  ne  dicti  fratres  a  me  vel  meis  in  possessione  dictorum  bonorum  valeant  per- 
turbari,  presentem  litteram  in  testimonium  et  eaulelam  sigill«i  nobilis  viri  Lutfridi  de 
Helmolsein'),  civitatis  Spirensis,  avuneuli  mei  Hugonis  de  Sülze  et  meo  constitui  robo- 
randam. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M*.  CC.  LH.  cirea  nativitatem  domini. 

Von  den  vier  Siegeln,  welche  an  Her  Urkunde  hingen,  sind  die  zwei  midieren  abgesprungen,  das  erste  und 
letzte  am  Rande  beschädigt.  Das  erste,  Liutlrieds  von  Ilelmsheim ,  ist  ol«n  S.  ->37.  239  beschrieben,  rührt 
jedoch  der  Umschrift:  . . .  VM  I.VDFRID  . .  E.  HELMO  .  .  HEN  (die  M  und  E  gerundet)  zufolge  wieder  von  einem 
andern  Stempel  her.  Das  vierte,  das  des  Ausstellers,  zeigt  fi'inf  Streitkolben,  drei,  zwei  gestellt:  Umschrift: 
t  Sigiltum  LVDEWICI .  DE  .  NITCHA  . .  EL  *)  (die  E  gerundet).  -  Auszug  in  Wirtctn  bergisch  Franken  5,  77. 

1»  Schupf  (Ober-),  had.  H.A.  Tauberbischofsheim.  -  2)  Deubach,  O.A.  Mergentheim.  -  3)  Sulz,  Rurgruine 

bei  Kirchherg,  O.A.  (lerabronn.  —   i)  Helmsheini ,  bad.  U.A.  Bruchsal.  —  "il  Neiicaslel.  Burgruine  nahe  bei 

Trifels  in  der  baier.  Kheinpfalz  (vcrgl.  Wirt.  Franken  5,  50  und  Lehmann,  l'rkundl.  Gesch.  der  Burgen  und 
Burgschlosser  dei  Pfalz  2.  159-1701. 


(Zum  ersten  Bande.) 
L 

766.    Juni  7.  Leutkirch. 

Liutulfus  et  Merolfiis  et  Zaizzo  et  Piscoflus,  lilii  Marulfi  anerkennen  vor  dem  Grafen 
CozpertllS  und  ihren  (taugenossen  die  von  ihrem  Vater  gemachte  Schenkung  seines  gesamten 
Besitzes  in  pago  Nibalfiaunensi ')  und ....  in  marcha  Nibalgauge  an  das  Kloster  St.  Gallen 
und  übertragen  diesen  Besitz  von  Xeuem  dahin,  um  ihn  gegen  einen  Jahreszins  uicler  zurück- 
zuerhalten. 

Actum  Nibalgauia  villa  publica,  ubi  cartula  isla  scripta  est,  coram  multis  testibus 
in  anno  XV.  regni .  .  Pippini  regis  Francorum.    Darfum  fecit  mensis  Iunius,  dies  VII. 

Aus  Wartmann,  Urkundenbuch  der  Al.lei  St.  Gallen  1,  t9.  -  Weiterer  Alxlruck  bei  Neugart  1,  46.  - 
Regest  im  Seh weizerisrhen  Urkunden  regist  er  redigirt  von  Hidber,  Nr.  Im. 

1)  Nibelgau,  der  Name  eines  obersehwäbischeii  Gaues,  welcher  sich  über  das  ganze  südliche  Obenunt  Leut- 
kirch,  Titeile  der  O.Aemler  Wangen,  Ravensburg,  Waldsce,  sowie  einiges  baicrische  Gebiet  links  der  Iiier  erstreckte, 
zugleich  aber  auch  des  Orls,  da  die  Hauptkirche  dieses  Gaues  sich  befand,  des  heutigen  Leulkirch.  Vergl.  hier- 
über L.  Bautnann,  die  Grafschaft  im  Nibelgau,  in  den  Verhandlungen  des  Vereins  für  Kunst  und  Altcrthum 
in  Ulm  und  Übersehwaben.    Neue  Reihe.  Heft  7  (IK75),  S.  19  ff. 

D. 

Amalpert  übergibt  all  sein  Eigenthum,  insbesondere  sein  Haus  in  Digisheim  und  verschiedene 
Ihrige  mit  ihren  Huben,  sowie  alles  sein  Recht  in  Hartheim  und  Altheim  an  CO  das  Kloster 

St.  Galten. 

(Ohm  Ortsangabe)  768. 

In  dei  nomine.  Ego  Amalperlus  cogitavi  dare  heredis  mei  omnia,  quaecumque 
contingit  mihi.    Haec  dono  atque  Iransfundo:  casa  mea,  quod  est  in  Dichineshaim '), 

•)  V«rgl.  it»  Vorwort. 
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et  scrvo  meo  Lallo  cum  hoba  sua,  cum  mulieri,  cum  infaulis  eius,  et  Walthario  cum 
muliere,  cum  infantis,  cum  hoba,  Vutribho  cum  hoba  sua,  Pan/.o  cum  hoba  sua,  Zutto 

cum  hoba,  Anno  cum  hoba,  cum  muliere,  cum  infantis,  \Yi  *)  cum  hoba,  Nuno 

cum  hoba  sua,  cum  muliere,  cum  infantis,  Tuto  cum  hoba,  cum  muliere,  cum  infantis, 
et  iuris  mei,  quod  est  in  Hathaiin')  et  in  AUhaim")  inter  istos  tres  locus.  Et  si  mihi 
oportuerit,  quod  ianuas  apertas  volo  habere,  et  si  mihi  adtingeritis,  in  ipsus  censum 
maniat,  si  non,  ulterius  parentis  mens  nun  nisi  mater  mea.  f  Amalpertus.  t  Harioldus. 
f  Wacolf.  f  Puopo.  Zusa  cum  infantis  eins.  Paldrichus  servum  mens.  Anno  XVII. 
Pippinus  rex,  die  lovis. 

Au*  Wartmann  a.  a.  0.  1,  51,  nach  dein  liüclisl  uiiregeliiiiUsig  geschrielienen  Originale  zu  St.  Gallen.  — 
Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  a.  a.  Ü.  Nr.  09. 

•)  Der  Obrig»  Th«U  de»  Namen»  at  unleserlich,  doch  »cheint  er  aar  arr  geendigt  iu  h»ben. 

1)  Ober-,  Unter- Dipsheim,  O.A.  Balingen.  -  Ü)  Hartheini,  bad.  B.A.  Messkireh.  -  .i)  YÄn  abgegangener 
Ort  in  der  Nähe  der  beiden  vorhergehenden. 


HL 

770.    September  5.  Langenargen. 

Hadupertus  wirf  seine  Mutler  Teotrada  schenken  allen  ihren  Besitz  in  pago  Argoninsc ') 
in  vilari  quod  dicitur  Haddinwilare  •)  et  in  villa  qui  dicitur  Argona')  an  das  Kloster 
St.  Gallen,  um  ihn  von  letzterem  gegen  einen  Jahreszins  wieder  zurückzuerhalten. 

Actum  Arguna  villa  publice  ...  in  anno  secundo  regnante  Carolo  rege  Francorum, 
sub  die  nonas  Septembris. 

Aus  Wartmann  a.  a.  0.  1,  58.  -  Ferner:  Neugart  1,  Nr.  51.  -  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  79. 
1)  Argengau,  vergl.  Stalin  1,  282.  -  2)  Hatzenweier.  O.A.  Wangen.  -  3)  Langenargen,  O.A.  Tettnang. 


IV. 

Die  gottgeumhie  HUtisnct,  Suabulcds  Tochter,  schenkt  um  ihres  Seelenheiles  willen  einen  reichen 
Güierbesitz  im  Brettach-,  Kocher-  und  Gardach-Gau,  darunter  namentlich  das  erst  kürzlich 
von  ihr  gegründete  Klösterlein  Baum- Erlenbach,  an  das  Kloster  Lorsch  und  trifft  Bestimmungen 
über  die  künftige  Wahl  der  Aebtissin  in  ihrer  genannten  Stiftung. 

Lorsch  787.    Juni  7. 

In  Christi  nomine,  sub  die  VII.  idus  Iunii,  anno  XX.  regni  domini  nostri  Karoli 
regis.  Ego  Hiltisnoot,  deo  sacrata,  filia  Suabulcdi  quondam,  considerans  casum  humane 
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fragilitaüs  pro  dei  intuitu  vel  pro  animae  meae  remedio  seu  et  retributione  aeteraa 
dono  ad  sanctum  dei  Nazarium  martyrem,  qui  requiescit  in  corpore  in  pago  Renense 
in  monasterio  quod  vocatur  Lauresham ')  super  fluviurn  Wisgoz"),  ubi  vir  venerabilis 
Richbodo  precsse  videtur  vel  turba  plurima  monachorum  ibidem  adunata  esse  dinoscitur, 
donatumquc  in  perpetuum  esse  volo  et  promptissima  voluntate  conürrao,  hoc  est  mona- 
sterium  quod  modo  a  novo  edificavimus  in  propria  alode  mea  in  pago  Brethachgowe1) 
in  Wachelincheimere')  marcha  et  in  Magelingun4)  marca  in  loco  nuncupjito  Alirinbach'), 
id  est  basilicam  quae  est  constructa  in  honorem  sancti  Salvatoris  et  sanctac  Mariae  vel 
caeterorura  sanctorum,  et  in  ipsis  locis  iam  dictis  huobas  serviles  XVI  et  huobam  et 
mansum  indominicatum,  vel  quiequid  ad  ipsos  mansos  vel  hubas  aspicit,  terris b),  domi- 
bus,  aedifieiis,  catnpis,  pratis,  paseuis,  perviis,  silvis,  aquis  aquarumve  decursibus,  fari- 
nariis,  cum  adiunetis  adiacentiis,  maneipiis,  aecolis,  peculio  utriusque  se.vus  maiorc  vel 
minore,  mobilibus  et  inmobilibus,  omnia  et  ex  omnibus  re  inexquisila,  cum  omni  supcl- 
lectili,  quiequid  dici  aut  dcnoininari  potest,  sicut  a  nobis  moderno  tempore  possideri 
dinoscitur,  totum  et  ad  integrum.  Similiter  in  Buttinesheim8)  marcha  quiequid  ibidem 
habere  videmur,  id  est  hubas  duas  et  casadum')  unum  ibidem  manentem  una  cum 
peculiari  suo  et  quiequid  ad  ipsas  hubas  aspicit.  Similiter  et  in  Cochengowe')  in 
Westheimcr *)  marcha  in  loco  qui  dicitur  Raodhaha1)  hubas  quinque  et  mansos  V  vel 
quiequid  ad  ipsus  hubas  vel  mansos  aspicit  et  basilicam  illic  construclam  ad  integrum4). 
Similiter  in  Gardachgowe ,0)  in  Gardaro")  marcha  in  loco  qui  dicitur  Shlothrun")  man- 
sum et  hubam  et  quiequid  ad  ipsam  hubam  aspicit.  Et  in  Becchingen  ")  hubas  V, 
mansos  V  vel  quiequid  illuc  aspicit.  Item  quod  femina  quaedam,  nomine  Wirdun, 
tradidit  ad  iam  dictas  reliquias  in  Olleimo")  marcha  vel  quiequid  in  ipsa  marcha 
legibus  ei  adtingit  et  quiequid  ad  hec  omnia  aspicit,  campis,  terris,  pratis,  silvis, 
paseuis,  perviis,  aquis  aquarumve  decursibus,  domibus,  editieiis,  totum  et  ad  integrum, 
sicut  superius  diximus,  maneipia  quoque  LV  utriusque  sexus,  quae  et  in  his  et  in  aliis 
locis  manere  videntur,  una  cum  omni  peculiari  suo.  Hec  omnia  superius  comprehensa 
cum  omni  integritate  sua,  tarn  ipsum  monasterium  quam  omnia  ibidem  aspicientia,  de 
iure  meo  in  ius  et  dominationem  sancti  N(azarii)  dono,  trado  atque  transfundo  in  dei 
nomine  perpetualiter  ad  possidendum  ea  ratione,  ul  ab  hac  die  habeant,  teneant  atque 
possideant  et  suis  posteris  ac  successoribus  ad  possidendum  relinquant.  Scilioet,  ut, 
dum  ego  advixero,  ipsas  res,  sicut  superius  continetur,  per  beneficium  vestrum  absque 
preiudicio  sancti  N(azarii)  vel  vestro  seu  successorum  vestrorum  habcam  et  excolam  et 
nichil  exindc  minuerc,  nisi  quiequid  ibidem  adderc  aut  meliorare,  potuero,  et  censum 
annis  singulis  in  festivitate  sancti  N(azarii),  quae  est  IL  idus  Iunii,  sarcilem  1  persolvam, 
et  si  de  ipso  censu  ueglegens  fuero,  cum  legis  beneficio  hoc  emendari  faciam.  Post 
disecssum  vero  meum  si  aliqua  de  genere  meo  in  ipso  monasterio  fuerit  educata,  quae 
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ipsam  congregationem ,  quam  propler  nomen  domini  ibidem  adunavi,  secundum  deum 
regere  potuerit,  per  electionetii  abbatis  sancti  X(azarii)  abbatissa  constituatur.  et  lioc 
Semper  quoadus(|ue  de  gcnerc  nico  dipna  ibidem  repcriri  potuerit  servetur.  fjtiodsi  non 
fuerit  de  generc  nostro  quae  possit  ibidem  ose  abbatissa,  tunc  iam  praefatus  abbas  de 
monasterio  sancti  N(azarii)  vel  ipsi  monachi  laciant  de  iam  dicto  monasterio  et  quod  ad 
ipsum  aspicit  quicquid  sibi  utile  iudieaverint  pro  oportunitate  sancti  N(azarii)  vel  ibidem 
deo  servientium  monaclioium.  Set  et  quaecumque  in  iam  praefab»  monasterio  abbatissa 
fuerit,  censtim  iam  dictum  ad  sanctum  (Nazarium)  non  ncgligal  reddere.  qtiodsi  neglcxerit, 
cum  legis  beneficio  hoc  emendari  faciat').  Si  quis  bee  inliingere  vel  inmutare  voluerit, 
inferat  partibus  sancti  Xlazaiii)  una  cum  cogente  tisco  auri  libra.s  V,  arycnti  pondcra 
X  multam  sustiueat  et  sie  quod  repelil  evindicarc  non  valeal.  sed  praesens  donatio  isla 
vel  precaria  omni  tempore  firma  et  stabilis  petmaneat  stipulation!»  subnixa'). 

Actum  in  ecclesia  sancti  N(azarii)  ante  preciosum  corpus  eins,  in  loco  publico 
monasterio  Laurcsham.  Signum  Miltisnot,  «leo  sacratae  abbatissac,  quae  hanc  dona- 
tionem  sive  preeariam  finnitatis  fieri  et  lirmari  rogavit.  Signum  Maorlach  comitis,  ger- 
mani  ipsius,  qui  hoc  consensit.    Signum  Auto  fratris  eins. 

Ego  itaque  Samuel  presbitcr  rogante  Hiltisuot  hanc  donatiouem  sive  preeariam  scripsi. 

Nach  dem  Chrunicou  L a u  resha inciise,  einer  lYrgamcnlhaiidschrift  aus  dem  12.  Jahrhundert  im  kgl. 
haier.  allgemeinen  Reichsarchive  zu  München ,  beziehungsweise  dem  neuesten  Abdrucke  dieser  fifters  gedruckten 
Chronik  in  Pertz,  Monum.  Germ.  SS.  21,  353.  -  Aelterer  Abdruck  in:  Codex  Lau  reg  h  a  m  en  *  is  Tom.  I. 
Mannhemii  17««,  30. 

a)  Statt  der  Worte:  in  pago  —  HVwjoi  sieht  im  genannten  Code*  «t  die  Krgsniung  wurde  Renommee  aus 

der  unmittelbar  Torhergebenden,  vom  8S.  Februar  188  datirten  Urkunde.  —  b)  Oator  »loht  im  Codex  durch  einen  Punkt 
gestrichen  :  tarn.  —  c)  Dorch  das  rf  ist  ein  überflüssiger  Abkarsnngastrich  gesogen.  —  d)  Dio  Worte  rt  bmlieam  — 
integrvm  Kind  am  Rande  der  Handschrift,  jedoch  von  derselben  Hand,  beigesetzt.  —  e  und  f)  Die  Sitze:  yuodin  non 
fuerit  -  rmtiulari  faciat  und  rt  «ir  quod  reprtit  -  mbnijrn  sind  hier  «ie  bei  Anm.  a)  ausgelassen  und  nach  demselben 
Vorgange  ergänzt. 

I)  Kloster  Lorsch  im  Hheingau  an  der  Bcrgstrassc,  nahe  dem  Flüsschen  Weschnitz,  jetzt  im  grossherzogl. 
hessischen  Kreis  Heppenheim.  —  2)  Brcttachgau,  nach  der  bei  Neuenstadt  in  den  Kocher  sich  ergiessenden 
Brettach  benannt.  Vergl.  S  tülin ,  1.  320  und  Wirt.  Franken.  3.8.  -  3)  Abgeg.  Ort  bei  Ohrenberg,  O.A.  Oehringen, 
jenseits  des  Kochers,  wo  noch  der  Name  Wäcblinger  Härten,  Wächlinger  Steige,  sich  erhalten  hat.  —  4—0)  Mög- 
lingen, Baum-Erlenbach,  ohne  Zweifel  Langenbeutingen ,  früher  in  Ober-  und  Unter-Beutingen  getheilt,  säjjtllicli 
O.A.  Oehringen.  —  7)  Kochergau,  vergl.  Stälin  a.  a.  0.  319.  -  8(  Westheim,  O.A.  Hall.  —  !l)  Oberroth, 
O.A.  Gaildorf.  -  10)  Gardachgau,  vergl.  Stälin  a.  a.  O.  315.  -  II)  Niehl  sicher  zu  ermitteln,  welche«  der 
verschiedenen  Gartach,  Gross-Neckar-Gartach ,  O.A.  Heilbronn,  oder  Klein-Gartach,  O.A.  Brackenheim,  doch  ist 
das  erste  zunächst  bei  dem  folgenden  Orte  gelegen.  —  12)  Schluchtern,  bad.  B.A.  Appingen.  —  13)  Böckingen, 
O.A.  Heilbronn.  -  14)  Vielleicht  das  nahe  bei  Möglingen  und  Ohrnberg  (oben  Anm.  3  und  1)  gelegene  Olnhausen, 
O.A.  Neckarsulm. 
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V. 

79*.    Juni  9. 

Rihart  überträgt  um  seines  Seelettheils  willen  an  das  Kloster  St.  Gallen  und  an  die  Kirche 
des  heil.  Georg  in  Wasserburg1)  seinen  besitz  in  villa  que  dicitur  Arguna1). 

In  atmo  XXX.  regnantc . . .  Karolo  rege  Francoruni.  Noiavi  diem  V.  idus  Iunii  sub 
comite  Roadbcrto. 

Aus  Wartinann  a.  a.  0.  1,  144.  —  Ferner:  Neugart  1,  Nr.  136.  —  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  1, 
Nr.  185. 

1)  Wasserburg,  baier.  L.G.  Lindau.  -  2)  Langenargen .  O.A.  Tettnang. 


VI. 

799.    Juni  23.  Wasserburg. 

Reginbold  überträgt  um  seines  Seelenlteifs  willen  an  die  Kirche  des  heil.  Galhis  und  des 
heil.  Georg  zu  Wasserburg1)  als  Zinsgut.  allen  seinen  Besitz  in  villa  que  dicitur  Ratines- 
hova  *). 

Actum  in  .  loco  qui  dicitur  Wazzarburuc.    Cartula  ista  scribta  est  in  anno  XXX. 

regnante  Karolo  rege  Francorum,  sub  Roadberto  comite  . . .  Notavi  sub  die  nono 

kalcndas  Iulii,  sub  die  dominico. 

Aus  Wartmann  a.  a.  O.  1,  148  (woselbst  bemerkt  ist,  dass  das  Regierungsjahr  nicht  genau  zum  Kalender- 
datum  passt).  -  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  191. 

I)  Vergl.  S.  321,  Anm.  1.  —  2)  Ohne  Zweifel  Batzenhofen,  O.A.  Wangen. 


VII. 

801-814. 

Kaiser  Karl  (der   Grosse)  überlässt  dein  Kloster  Ottobeuren  zwölf  eigene  Männer  mit 
ihren  Frauen,  Kindern  und  allem  Besitz,  sowie  allen  Zehnten  aus  dem  pagus  Hilargowe1). 
Ohne  Ort  und  Zeit. 

Neuerer  Abdruck  der  Urkunde  nach  dem  Chronicon  Ottenburanum  aus  dem  12.  Jahrhunderl  in  Steichele, 
Archiv  für  Geschichte  des  Bisthums  Augsburg  2.  II,  sowie  Pertz,  Monum.  German.  SS.  23,  014.  Dieselbe 
wäre  an  sich  zufolge  dem  kaiserlichen  Titel  in  die  Jahre  801—  8 U  zu  setzen,  ist  übrigens  in  der  vorliegenden 
Fassung  jedenfalls  unächt,  mögen  ihr  auch  vielleicht  wirkliche  geschichtliche  Thatssohen  zu  Grunde  liegen,  wie 
namentlich  das  Kloster  Ottobeuren  später  sich  im  Besitze  des  Zedenten  im  Ulergau  befunden  haben  mag  (vergl. 
unten  Nro.  XXXII).  Siehe  auch  Sickel,  die  Urkunden  der  Karolinger  1,  22.  2,  430.  -  Hobert  üeltloff  in: 
IV.  41 
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Der  erste  Rörnerzug  Kaiser  Friedrich»  I.  ll.Vi—  1 1 55.  Ein  Beitrag  mr  Heiehsgeschichte  iGöttinger  Inaugural- 
dissertation von  1*77).  Exrurs  III:  Einige  Bemerkungen  Ober  die  aus  dem  Kloster  Ottcnbcuren  stammenden 
Geschichtsquellen  S.  63  ff. 

1)  lllergau,  vergl.  Stilin  1.  2Ö7. 

Vffl. 

803.     Pecrmber  11.  Tuttlingen. 

Agino,  Bischof  von  Constanz  und  Rektor  des  Klosters  St.  Gallen,  verleiht  den  Belitz, 
wichen  Graf  Peratholdus  im  Muniolvingas  \j  und  Ata  in  Sedorf1)  an  da*  genannte  Kloster 
übergeben  halten,  dem  erwähnten  Grafin  gegm  einen  .Jahreszins  zu  lebenslänglichem  Genus». 

Actum  in  Tuttiliningas ')  publice  ...  Ego  itaque  Pcrahtgaer  . . .  anno  XXXI.  Caroli 
re^is,  die  Lunis,  III.  idus  Deu'inbris,  scribsi  et  subscribsi. 

Aus  Wartmann  a.a.O.  I,  IG»;  (woselbst  eine  genauere  Begründung  obiger  Berechnung  dos  Datums).  — 
Ferner:  Ncugarl  1.  Nr.  131.       Regest:  Schweix,  l'rkdrcg.  Nr.  213. 

I)  Mnndellingen,  bad.  H.A.  Donaueschingen.   -  2)  Seedorf.  O.A.  Obcrtidorf.    -  3)  Tuttlingen,  O.A.SudL 

IX. 

HO.-,.    Juni  20.    Schü rzii igen. 

Adaluni  schenkt  um  .seines  und  seines  Vaters  Seelenheils  willen  seinen  Besitz  in  villa 
qui  dicilur  Tulingu '),  an  das  K/oster  St.  Gullen. 

Actum  in  villa  quac  dicitur  Scercinga1)  ...  Auno  V.  regnante  imperatore  nostro 
Carolo,  VI.  kalendas  Iulius,  in  die  Iovis. 

% 

Aus  Wartmann  a.  a.  O.  I.  173.  —  Regest:  Schweiz,  l'rkdrcg.  Nr.  221. 

1  und  2)  Deilingen  und  Schörzingen,  O.A.  Spaichingcn.  . 


X. 

824.    Juni  20.  Umkirch. 

Gerbald  älxrtrügl  um  seines  Sectentieits  willen  seinen  sämtlichen  Besitz  in  pago  quod 
dicitur  Nibulgogi  in  loco  Ratbolizella ')  an  das  Klarier  St.  Gallen,  um  ihn  gegen  einen 
Jahreszins  für  sich  und  seine  Nachkommen  ziirückziiempfangen. 

Actum  in  villa  uf  llova*)  nuneupata...  Ego  Cozperlus  . . .  anno  XI.  Hludowici  itnpe- 
ratoris,  XII.  kalenda-s  lulii,  die  Lunis,  sub  Waningo  comite  rogatus  scripsi  el  subscripsi. 
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Au«  Wartmann  a.  a.  0.  t,  2W.  —  Ferner:  Neugart  1,  Nr.  215.  —  Regest:  Schweix.  L'rkdreg. 
Nr.  335. 

I  und  2)  Nach  den  Untersuchungen  von  Baumann  an  dem  S.  318  angefahrten  Orte  da»  frühere  Zell  bei 
Küsslegg  (d.  h.  der  Burg  dieses  Namens),  heutzutage  Kisslegg,  und  Leutkirch. 


XI. 

b'M.    Juni  JO.  Leutkirch. 

Lautpret  überträgt  um  seines  Seelenheils  willen  allen  seinen  Besitz  in  pago  Nibalgauve  in 
loco  nuneupato  Ratpotescella ')  an  das  Kloster  St.  Gallen,  um  ihn  gegen  einen  Jahreszins 
für  sich  und  seine  Nachkommen  zurück zuemp fangen. 

Actum  in  villa  uf  Howa")  ...  Ego  ...  Cunzo  presbitcr  rogatus  anno  XI.  Hludowici 
imperatoris,  die  Lunis,  XII.  kalendas  Iulii,  sub  Waningo  comite  scripsi  et  subscripsi. 

Aus  Wartmann  a.  a.  O.  1,  2G3.  —  Regest:  Schweiz.  L'rkdreg.  Nr.  337. 
1  und  -2)  Vergl.  das  vorhergehende  Hegest,  Amn.  1  und  2. 


XII. 

827.    September  8.  Wasserburg. 

Hiltilind  überträgt  mit  Eimrilligung  ihrer  Söhne  Witbertus  und  Cotabertus  eine  Hube 
zu  Ratineshowa '),  welche  sie  gegen  eine  solche  zu  Chlufturnun ')  com  dem  Kloster  St.  Gallen 
ertauscht,  an  eben  dieses  K/oster  unter  der  Bedingung,  das*  sie  dieselbe  gegen  einen  Jahres- 
zins  für  sich  und  ihre  Nachkommen  nieder  zurück  erhält. 

Actum  in  insula  .  .  .  Wazzarburc  3)  publice  . . .  Ego  . . .  Watto  diaconus  anno  XIII. 
regnante  domno  imperatore  nostro  Hludawico  notavi  in  VI.  idus  Septembris  et  sub 
Ruachario  comite  scripsi  et  subscripsi. 

Aus  Wartmann  a.  a.  0.  1,  285  (woselbst  Ausführungen  Ober  die  nicht  ganz  zusammenstimmende  Daü- 
rung).  —  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  3ij5. 

1)  Am  wahrscheinlichsten  Raizenhofen.  O.A.  Wangen.  -  2>  Kluftern,  bad.  B.A.  Ueberlingen.  -  3)  Vergl. 
S.  321  (Nr.  VI.).  Anm.  1. 


XIII. 

831.    Mai  14.  Ingelheim. 

Kaiser  Ludwig  verleiht  dem  Kloster  Kempten  dm  zehenten  Thcil  der  öffentlichen  Abgaben 
aus  zwei  Grafschaften  des  Alto  in  Bertoldesbara '). 
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Data  pridie  idus  Maii.  anno  Christo  propitio  X VIII.  imperii  domni  Hhulouuici .  . ., 
indidione  Villi.    Actum  Ingelinheim  palatio  regio. 

Aus  Mo  mini.  Roica  XXXI,  I,  tJO.  —  Ferner:  Neugart  2,  Nr.  sot.  —  Regest:  Sickel,  Karolinger- 
Urkunden  2,  171. 

I)  Vergl.  Stälin,  I.  28+  (T. 


XIV. 

832.    März  2#.  Aach,,,. 

Kaiser  Ludwig  bestätigt  dem  Kloster  Kempten  !>6  demselben  ran  einigen  freien  Jjeuten 
theilivti.se  schon  zur  Zeit  seine.«  Vaters  rerliehene  Huben  in  den  Gatten  Hilargowe1),  Nibil- 
gowc').  Augustgowe'),  Gildinstcin4).  Linlgowe*).  Albinesbara"),  und  überlässt  dem  Kloster 
du  aus  diesen  Gütern  zu  entrichtende  Steuer. 

Data  V.  kalendas  Aprills,  anno  Christo  propitio  XV1III.  imperii  domni  Hludowici . . . 
imperatnris,  indidione  X.    Actum  Aquisprani  palatio  regio. 

Am  Monuin.  Boica  a.  a.  O.  2,  Iii.  —  Ferner :  Neugart  a.  a.  O.  2.  Nr.  SO.",.  -  Regest:  Sickel 
a.  a.  O.  174. 

1  und  2l  Vergl.  S.  322.  Anm.  1  und  317,  Anm.  I.  —  3)  Aiiguslgau,  ein  sich  längs  de*  Lechs  hinziehender 
Gau.  —  4)  Kcllensteuigau.  zwischen  dem  liier-  und  Auguslgau.  -  5  und  6)  Linzgau  und  Albuinesbaar ,  vergl. 
Stalin  I.  2*0.  2;>S. 


XV. 

837.     August  0.  Schömberg. 

Der  Presbgter  Meginhreth  überträgt  mit  der  Hand  seines  Vogts  Ruadgeldlts  um  seines 
Seelenheiles  willen  au  das  Kloster,  St.  Gallen  allen  seinen  Besitz  in  Sconinperac ')  vel  in 
eadtjm  inarca,  insbesondere  fünf  Knechte,  die  Kirche  mit  aller  Zugchor  und  anderen  Gebäuden, 
und  erhält  alles  vom  Kloster  gegen  einen  Jahreszins  wieder  zurück. 

Actum  in...  Sconinperac ')  . . .  Notavi  diem  Marlis,  V.  idus  Augusli,  anno  XXV. 
Hludowici  imperutoris  et  filii  illius  Hludowici  regis  Alamannorum  V.,  sub  Ruachario 
comite. 

Aus  Wartmann  a.  a.  O.  1,  3:i7  (woselbst  genauere  Begründung  der  obigen  Zeitbestimmung).  —  Ferner: 
Neugart  1.  Nr.  2».".,  jedoch  mit  dem  irrigen  Schlüsse:  sub  Geroldo  comite.  -  Regest:  Schweiz.  L'rkdreg. 
Nr.  423. 

1)  Die  Deutung  dieses  Namens  ist  zweifelhaft.  Die  Schönberg  oder  Schönenberg  der  O.Aemter  Ravens- 
burg und  Wangen  passen  als  kleine  Weiler,  von  denen  nicht  bekannt  ist,  das«  sie  jemals  eine  Kirche  besessen 
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haben,  nicht;  zu  .Schönebürg,  O.A.  Laupheim,  erscheint  allerdings,  jedenfalls  später,  eine  Kirche  und  das  Kloster 
St.  Gallen  war  hier  auch  begiMerl  (vergl.  Wirt.  Urkb.  1,  84.  198'),  allein  dieser  Ort  gehörte  in  den  Rammagau, 
wuselbst  ein  Ruacharius  coines  sonst  nicht  erwähnt  wird,  es  müsste  somit  hier  der  allerdings  wohl  nicht 
besonders  seltene  Kall  angenommen  werden ,  dass  der  Graf  eines  Nachkugaus  (hier  des  Argen-  und  Linigau») 
als  stellvertretend  für  den  eigeiilliehen  Gaugrafen  aufträte.  Nun  heissl  aber  Schömberg,  O.A.  Kottweil,  in  alten 
Urkunden  Stonberg.  Schonberg.  Sehoencnbcrg,  Schoenberg;  es  wird  bereits  in  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahr- 
hunderts als  civilas  bezeichnet  und  im  Jahre  1208  kommt  hier  ein  Dekan  und  Pfarrer  vor:  im  folgenden  Jahr- 
hunderte waren  die  Rechtsverhältnisse  des  dortigen  Kirchcnsalzes  durchaus  nicht  mehr  zu  erheben:  st.  gallischer 
Besitz  ist  zwar  am  Orte  speziell  sonst  nicht  bekannt,  wohl  aller  überall  herum  in  der  Umgegend  (vergl.  die 
Rottweiler  O.A.Beschreibung  S.  158,  503  IT.)  und  endlich  ist  der  im  Wirt.  I.'rkb.  1,  SM)  am  4.  Juni  817  für  die 
Nachbarorte  von  Schömberg:  Spaichingen ,  Thuniiingcn,  aufgeführte  coines  Hruadharius  ohne  Zweifel  identisch 
mit  obigem  Ruacharius ,  so  dass  nach  dem  Vorsiehenden  die  Annahme  diese-  Schömberg  wohl  am  meisten  für 
sich  hat. 


XVI. 

HH8.    Juni  14.  S'eumagen. 

Kaiser  Ludirig  bestätigt  auf  Vortrag  seines  Sohnes,  des  Küttigs  Ludwig „  den  Tauseh- 
vertrag,  haft  dessen  Abt  Taffo  von  Kempten  dem  Grafen  Wallings  den  Besitz  seines  Klosters 
in  Plezza'l,  Pazcinhoua*).  lIooruuancsj  und  Sundheim4)  mit  Ausnahme  einer  Mark  Walds, 
eines  Hofes  und  von  Wiesen  in  G-undileiiätec*)  und  Ctlttinwanc*)  gegen  den  Grafschaftsbesitz 
in  villa  ...  Reoda7)  und  in  loco  .  .  .  qui  dicilur  Eilralia*)  etiauseht. 

Data  XVIII.  kulendas  Iulii,  anno  Christo  propitio  XXV.  imperii  dotnni  Hludowici . . . 
indictionc  prima.    Actum  Nonioma^o  palatio  rcRio. 

Aus  Monum.  Roica  XXXI,  1,  81.  -  Ferner:  Neugart  1,  Nr.  2K4.  -  Regest:  Sickel  a.a.O.  2,  11«. 

I  i  Pless,  baier.  L.G.  Babenhausen.  -  2  und  3)  Benies  abgegangene  Orte  im  jetzigen  O.A.  tatitkirch.  jener 
bei  Kirchdorf,  auf  dessen  Markung  noch  jetzt  ein  eingesteinter  Bezirk  den  Namen  Batzenhofen  führt,  dieser 
vielleicht  dem  Namen  nach  noch  in  dem  Horn  wähl  zwischen  Tannheim  und  Kronwinkel  erhallen.  —  4—6)  Sont- 
heim, nach  der  Vermuthung  Neu  gart's  verschrieben  für  numlUeaser  und  heutzutage  Vfifinzegg.  ? Gottenau,  buier. 
L.G.  Oltobeuren.  —  7  und  8)  Rieden  und  Aitrach,  O.A.  Leutkirch. 


XVII. 

849.    Mai  23. 

Abt  Crimald  von  St.  Gallen  verleiht  dem  Presbyter  Lantprcht  den  von  demselben  an  sein 
Kloster  übertragenen  Besitz  in  pago  Xibulgauge  gegen  einen  Jahreszins  und  bestimmt  weiter, 
dass  naeh  Lnntprehts  Tod  seine  Enkelin  Diotpirc  diesen  Besitz  bekommen,  trenn  sie  ihn  alter 
aufgeben  wolle,  eine  Pfründe  ad  Cellant  Ral|K)ti')  erhalten  solle. 

Actum  in  ipso  loco,  quo  idem  Lantpertus  presbiter  domum  et  capellam  tunc  tem- 
pore habere  videbatur . . .  Notavi  in  X.  kalendas  Ittnii,  diem  Iovis,  in  ascensione  domini. 
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regnante  domno  Hludowico  rege  in  Orientali  Francia  anno  dccimo,  sub  Pabone  comite 
et  sub  Hunoldo  cenlenario,  indictionc  quinta. 

Aus  Wartmann  a.  a.  O.  2,  27.—  Femer:  Neugart  I,  Nr.  32:».  -  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  491. 
t)  Vergl.  oben  S.  324,  Anm.  I. 


XVIII. 

801.    April  24.  Roth. 

Wolaliub  gibt  zwei  Hörige  Thioto  und  Wadinda  gegen  einen  ad  Ollam  Ratpoti ')  quae 
ad  monasterium  sancti  Galli  pertinel  zu  entrichtenden  Jahrcizins  frei. 

Actum  in  loco,  qui  dicitur  Rotu*)  publice  ...  Notavi  dicm  lovis,  VIII.  kalendas 
Maias,  anno  XXII.  regni  Hludowici,  sub  Gozperto  comite. 

Aus  Wartitiauii  a.  a.  O.  2.  98.  -  Regest:  Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  Mü. 

I)  Vergl.  «ben  S.  324,  Anm.  t.  -  2)  Ohne  Zweifel  Ober-,  Unter-Herroth,  O.A.  Wangen  (vergl.  Bau  mann 
a.  a.  0.  22». 


XIX. 

*6W.    Mai  5  'K  Ratbotszell. 

Cotefril  et  filia  . .  .  Hungund  .  .  .  et  tilii  Hungundc  Kisilharii  übertragen  dem  Kloster 
St.  Gallen  allen  ihren  Besitz  in  Reginbrehtiswilare ')  unter  der  Bedingung  der  Rückgabe  an  sie 
gegen  einen  Jahreszins,  irelcher  un  die  St.  Martinsniesse  in  Ratpotiscella  *)  abzuliefern  ist, 
und  gegen  Einräumung  verschiedener  Nutzungsrechte. 

Actum  in  loco,  qui  dicitur  Ratpotiscella,  publice  . . .  Notavi  dicm  Mercoris,  VIII.  idtis 
Maii,  annum  XXVIII1.  Hludowici  regis,  comitem  Waningum. 

Aus  Wartinann  a.  a.  0.  2,  150.  —  Ferner:  Neugart  I.  Nr.  410.  -  Regest:  Schweiz.  Urkdreg. 
Nr.  C42. 

*)  Diaie  Datirung  unterliegt  bedeotendeo  Analinden,  worüber  die  angegebenen  Weike,  imbeaondere  Wartmann 
a.  a.  O.  3  IT.,  18,  IM  za  rorgleichen  lind. 

1)  Wohl  Rerapertshofen,  O.A.  Wangen.  —  2)  Vergl.  oben  S.  323,  Anm.  1. 
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XX 

Kaiser  Karl  (III.)  bestätigt  im  Ansrhiuss  an  Akte  seines  Großvaters,  Kaiser  Ijudwig*  (des 
Frommen)  und  seines  Urgrossvaters,  Kaiser  Karls  (des  Grossen),  dem  Kloster  Reiclienau  seine 
Rechte  und  Freiheilen,  unter  anderen  namentlich  das  Recht  auf  einen  Theil  gewisser  kaiser- 
licher Einkünfte  aus  dem  Fritgau,  Apphaugau  und  Albgau. 

Bmlmunn  HH7.    April  16. 

\  In  nomine  sanetae  et  individuae  trinilatis,  Karolus  divina  l'avente  dementia  impe- 
rator  augustus.  Enimvcro  si  antecessorum  nostrorum,  regum  videlicel  sive  imperatorum, 
maxime  quoque  monasteriorum  coenobiis  concessa  privilegia  noslrae  anetoritatis  tuilione 
roboramus,  non  solum  regium  inorem  in  eo  i||  deeenter  implemus,  verum  eliain  cum 
tranquillitatis  securitate  viventium  fratrum  oralionibus  plurimum  adiuvari  confidimus. 
Ideoque  noverit  omnium  fidelium  nostrorum  praesentium  scilicet  et  futurorum  industria, 
quia  Liulvuardus  Vercellensis  aecclesiae  episcopus  et  venerabilis  vir  Ruodholms  abba 
monasterii  sanetae  Mariae  quori  dicitur  i|  Augia  deducentes  nos  ibidem  in  capitulum 
conveiiieiitium  fratrum  obtulenml  obtutibus  nostris  quaedam  antecessorum  nostrorum 
praeeepta  gloriosissimi  videlicel  avi  nostri  Hludovuici  imperaloris  nec  non  etiam  Serenis- 
simi proavi  nostri  Karoli  imperaloris  augusti,  in  quibtis  conlinebalur,  qualiter  supradicti 
Franchorum  prineipes  eidein  monasterio  ||  per  anetoritatis  munitionem  concesserant,  ut  nul- 
lus  publicus  iudex  neque  dux  neque  comes  aut  quislibel  ex  iudiciaria  potestate  aecclesias, 
curtes  aut  loca  vel  agros  seu  reliquas  possessiones  memorato  monasterio  praesenti  tem- 
pore subiacentes,  vel  que  deineeps  in  ius  et  dominium  eiusdem  monasterii  divinae 
pietatis  augmento  pervenerint ,  ad  causas  audiendas  vel  freda  exigenda  aut  mansiones 
vel  paralas  faciendas  sive  fideiussores  tollendo.s  aut  boinines  tarn  ingenuos  quam  et 
servos  super  terram  ipsius  monasterii  commanentes  iniustc  distringendos  nec  Ullas  redi- 
bitiones  vel  bannos  aut  inlicitas  occasiones  requirendas  seu  ullum  publicum  placitum 
habendum  nullis  temporibus  ingredi  vel  ea,  quae  supra  memorata  sunt,  exigere  prae- 
sumat:  et  ut  censales  homines  sive  familiae,  in  quibuscumque  locis  sint  constituti, 
pacem  habeant  et  coram  nullo  comite  aut  bannum  persolvant  aut  saeculare  negotium 
haheant,  nisi  coram  abbate  vel  ipsius  monasterii  advocato,  sed  liceal  supradicti  mona- 
sterii recloribus  sub  dominicae  immunitatis  tuitione  quieto  ordine  per  omnia  possidere; 
et  quiequid  exinde  fiscus  sperare  jiolerat,  totum  fratribus  ibidem  domino  famulantibus 
perpetua  lirmilate  regia  largitate  esse  concessum.  Insuper  etiam  obtulerunt  nobis  scripta, 


•l  Die  »011  Wartmonn  a.  a.  U.  2,  174  auf  die  oberaehwXbiaeh  _  wirUinborffiMheii  Orte  Heroighofen  nnd  etwa 
SijCgrti,  Siggrnhaui,  Si«rM»weU«r,  B«ltor.berg  betc-jene  Urknnde  vom  4.  Juni  S72  gehört  nicht  hierher,  indem  et  «ich  bei 
ihr  vielmehr  um  Heimenhofen,  OSriiried,  B.ldransried,  amtlich  baior.  I,.G.  Oberdorf,  handelt. 
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in  quibus  continebatur  insertum,  qucxl  Karolus  maguus  imperator  concessisset  eitlem 
monasterio  thcloiicutn  de  navibus,  quae  per  tlumina  discurrebant,  nee  non  et  de  earris 
et  saugniariis  necessaria   ipsius  moiiasterii   vel  congregatiouis  ibidem  deo  famulantis 
eiusque  familiae  deferentibus,  undecumque  Uschs  thelutieum  exigere  potest.    Pro  tirmi- 
tatis  namque  studio  postulaverunt  nos  praedieti  venerabiles  viri  Liutvnart  episcopus  et 
Ruodho  abba,  ut  paternum  morem  sequeutes  huiuseemodi  auetoritatis  nostrae  beuetieium 
eidem  concederemus  vel  conlinnaretnus  monasterio.    Nee  non  et  praeeepta  otTerentes, 
quod  idem  principe*  Framorum ,  videlicel  gloriosissinnis  avns  noster  Hludovuicus  Impe- 
rator nec  non   et  Serenissimus   proavus   noster  Karolus   imperator  augustus  eidem 
monasterio  concederent  quandam  partem  census  seu  tributi,  quae  eis  annuatim  ex  Ala- 
mannia  solvebantur,  videlicet  ex  centena  Krichgovue1)  et  Apphon*)  nuueupatam,  nec 
non  et  deeimam  de  portione  quae  in  Albepevue'l  iacet,  seu  et  nonam  ex  fisco,  cuius 
vocabulum  est  Suhsbaeh4),  atque  etiam  et  nonam  partem  tributi,  quo  ex  Prisegovue  ad 
nostrum  exigitur  opus.    Haec  autem  superins  eomprehensa  pro  emolumento  animae 
nostrae  ad  idem  monasterium  contulimus,  quatenus  monachi  Stipendium  necessarium 
habentes  pro  nobis  alacrius  domini  misericordiam  exoiare  piocureut.    Sed  et  statuentes 
praeeipimus,  ut  nonae  atque  deeimae,  quae  pro  nostra  elemosina  praedicto  contulimus 
monasterio,  primo  antequam  summa  censuum  et  tributorum  dispertiatur,  agenltbus 
monasterii  dentur  et  postmodum  fiat  divisio  partium,  quae  ad  nostrum  vel  comitum 
nostrorum  ius  pertinere  debent.    Nos  vero  supradictorum  venerabilium  virorum  peti- 
tionibus  et  voluntati  satisfacere  cupientes  etiam  antecessorum  nostrorum  concessa  privi- 
legia  firmissima  largitate  roboramus.    Et  iussimus  hoc  nostrae  auetoritatis  praeeeptum 
inde  conscribi,  per  quod  decernimus  atque  iubemus,  ut  sicuti  ab  eisdem  supra  nominatis 
antecessoribus  nostris  monasterio  et  fratribus  regia  vel  imperiali  largitate  concessum  est, 
ita  deineeps  nostris  futurisque  temporibus  firmissima  ratione  permaneat.    Et  ut  hoc 
nostrae  auetoritatis  praeeeptum  in  succedeutibus  annis  firmius  habeatur  et  diligentius 
observetur,  propria  manu  nostra  firmavimus  et  anuli  nostri  impressione  iussimus  sigillari. 
i  Signum  (Monogramm)  domni  Karoli  Serenissimi  imperatoris  augusti.  I 
j  Inquirinus  notarius  ad  vicem  Liutuuardi  archicancellarii  recogriovi.  j  (Rirognitions- 
Ztichen.) 

Data  XVI.  kalendas  Maii,  anno  ab  inearuatione  domini  DCGC.  LXXXV1.,  in- 
dictione  V.,  anno  vero  regni  domni  Karoli  X..  imperii  autem  VIII.  Actum  Potama 
palatio,  in  dei  nomine  feliciler.  Amen. 

Nach  dem  Originale  im  grossherzoglich  badischen  (ieneral-Landcs-Archive  zu  Karlsruhe.  Ein  Siegel  war 
nicht  aufgedrückt,  dagegen  findet  sich  atu  rechten  unteren  Rande  eine,  übrigens  abgerissene  Schnur  durch  die 
Urkunde  gezogen,  an  welcher  dereinst  die  Bleibulle  gehängt  hat.  wobei  zu  bemerken,  dass  aus  dem  Ausdrucke 
anutus  in  der  Corroborationsformel  noch  nicht  folgt,  dass  die  Urkunde  mit  einen.  Wachssiegel  besiegelt  sein 
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müsse  (vergl.  K.  Mühlbacher,  die  Urkunden  Karls  III.  in  Sitzungsber.  dir  kaiserl.  Akademie  der  Wissenschaften 
phil.  bist.  Klasse.  93.  Bd.,  Jahrg.  1878,  S.  139).  An  der  Aechtheit  der  Urkunde  i&l  nicht  zu  zweifeln,  wenn 
gleich  das  Datum,  sowohl  was  seine  Beziehung  zu  sonst  lest  stehenden  Thatsacheii  als  das  Verhältnis.1;  seiner 
einzelnen  Bestandteile  unter  sieh  betrifft,  manche  Schwierigkeit  bietet  Zu  Heichenau,  woselbst  die  Mönche  dem 
Kaiser  itn  Kapitel  Ihre  Bitte  um  Bestallung  ihrer  Privilegien  vortrugen,  beziehungsweise  in  dem  nahen  Bodmann. 
—  allwo  (iewähruns  und  Befehl  Karls  wohl  schwerlich  erfolgt  sein  werden,  so  dass  das  Actum:  I'uUnnu  patatin 
sich  auf  die  Beurkundung  bezieht  (vergl.  Kicker,  Beiträge  a.  a.  O.  1,  lllj,  —  kann  Karl  am  il-  April  im  Jahr 
886  so  wenig  als  im  Jahr  8>s>  gewesen  sein  (die  Urkunde  bei  Wart  mann  a.  a.  O.  2.  217  fügt  sieh  nicht  in 
das  llinerar),  wohl  aber  steht  fest,  dass  er  am  IC.  April  SH7  das  Osterfest  zu  Bodmann  feierte  (Stalin,  Wirt. 
Gesch.  1,  2»*il).  Zu  diesem  Jahr  passt  dann  auch  vollständig  die  liidictiun  V,  während  die  Zahl  der  Kömgsjahre 
statt  X  XI  und  die  der  Kaiserjahre  statt  VIII  (ein  achtes  Kaiserjahr  hat  er  überhaupt  nicht  erlebt)  VII  lauten 
sollte,  um  mit  dem  lncarnationsjahr  zu  stimmen.  Vergl.  die  Ausführungen  von  Miihlbacher  a.  a.  O.  :t71  ff.r 
388,  3<J3  IT.  —  Abdruck  bei  Dil  mg  e,  Heg.  Bad.  p.  7li. 

1  und  2)  Vergl.  1,  äö3,  Anm.  I  und  i.  —  3)  Am  südlichen  Abhang  des  Schwarzwalds,  östlich  vom  Breis- 
gau. —  i)  Sassbacb,  bad.  [I.A.  Allbreisarh. 


König  Arnulf  vertauscht  an  den  Erzbischof  Linibert  von  Mainz  gegen  die  Abtei  Herrieden 
im  fränkischen  Gau  Sualafeld  die  Abtei  Ellwangen  mit  alten  zugehörigen  Hechten. 


(Chr.)  I  In  nomine  sanetae  et  individuae  trinitatis.   Arnulfus,  divina  favente  gratia 

rex.  Oportet  igitur,  ut,  quia  quadammodo  divina  sumus  gratia  caetcris  mortalibus  prae- 

lati,  hi  qui  fideliter  nostro  parent  imperio  nostram  sibi  sentiant  usque  quaque  siill'ragari 

clementiam.  i|  (Juapropler  noverit  onniiuin  sanetae  dei  ecclesiae  fidelium  praesentium 

scilicet  atque  futurorum  induslria,  qualitcr  nos  cum  venerando  ac  dilecto  archiepiscopo 

nostro  nomine  Liutperto  causa  utriusque  compendii  quandam  commutationein  feeimus. 

Dedit  namque  nobis  praefatus  episcopus  nostcr  quandam  abha||liam  in  Francia,  in 

pago  Suuala  Uelda")  sitam,  Hasarieda*)  noneupatam,  sibi  prius  cum  praeepto  a  cesa- 

riana  potestate  in  proprietatem  donalam  diebus  vitae  suae  et  post  obitum  illius  Hatlio 

eam  sub  usu  frucluario  simili  tenore  quatndiu  vixisset  in  proprietatem  haberet.  Nos 

vero  in  recompenllsationem  eiusdem  abbatiae  donavimus  ei  aliam  in  Alamannia  in 

pago . . . b)  diclo  sitam,  Elemiuanga  nominatam,  cum  omnibus  rebus  ad  eam  rite  per- 

tinentibus,  cum  e<xles«iis  aliisque  aedifieiis,  deeimationibus,  maneipiis  ulriusque  sexus, 

agris,  pratis,  paseuis,  vineis,  silvis,  piscationibus,  molendinis,  uquis  aquarumque  tfe- 

cursibus,  viis  et  inviis,  exitibus  et  regressibus,  quaesitis  et  inquisitis,  mobilibus  et 

immobilibus,   cultis  et  incultis.  cum  omnibus  appenditiis  et  adiacenliis  ad  eandem 
IV.  «2 
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abbat iam  iuste  legitimeque  perlinentibus,  in  eam  scilicet  rationcm,  ut  saepe  praedictus 
episcopus  eam  sub  usu  fructuario  dies  vilae  suae  habeat  et  neque  nobis  nec  ulli  suc- 
cessorum  nostrorum  debitum  impendat  servilium  ex  illa,  sed  libera  in  omnibus  potiatur 
potestate.  Et  si  idem  Hatho  noster  fidelis'),  quem  supra  meinoravimus,  illum  super- 
vixeril,  is  eam  in  proprietatem  diebus  vilae  suae  simili  inde  per  oinnia  fruens  potenlia 
teneal.  Post  obitum  vero  Hierum  eadein  abbat  ia  in  regium  ins  revertatur.  Praefata 
ergo  omnia  iterato  noininato  episenpo  et  Hatboni  lidelibus  nostris  donavimus  et  de 
nostro  iure  in  ins  et  dotninationem  illorum  contulimus  et  constituimus  eis  hoc  nostrae 
auctoritati.s  praeeeptum  conscrihi,  per  quod  decernimus  atque  iubemus,  ut  liaec  largitionis 
nostrae  traditio  nostro  munimine  roborata  firnia  et  stabilis  perseveret  sine  alicuius  per- 
sonae  vim  inferentis  obstaculo.  Et  ut  haee  donatio  nostra  linnior  habeatur  et  futuro 
tempore  verius  credatur  ac  diligentius  observetttr,  manu  propria  nostra  subtus  eam 
firmavimus  anulique  nostri  impressione  assignari  prneeepimus. 
j  Signum  domni  Arnulfi  (Monogramm)  piissiiui  regis.  ! 

j  Ernustus  notarius  ad  vicetu  Theotmari  archicappellani  recognovi  et  !  subscripsi 
(Recognitionszeichen d).  Siegel). 

Data  V.  kalendas  Decembris  anno  incarnationis  domini  DCC'CLXXXVII.,  indictio- 
num  autem  VI.,  anno  I.  regni  domni  Arnulfi  regis  invictissimi.  Actum  Franclionofurt, 
in  dei  nomine  feliciler.  Amen. 

Nach  dem  Original  im  bischöflichen  Archive  zu  Chur,  welches  Herr  Stiftsarthivar  Chr.  Tuor  zu  ver- 
gleichen die  Gefälligkeit  halle.  Das  in  Wach*  aufgedrückte  Siegel  «l  gut  erhallen.  Ls  zeigt  den  Kopf  de« 
Kaisers  mit  einem  hinten  zusammengebundenen  Lorbeerkranz  um  die  Schläfe,  in  dem  linken  Arm  einen  ovalen 
Schild  und  einen  Spiess.  Umschrift:  AR.NOLFVS  GRATIA  M  REX.  -  Abdruck  im  Codex  Diplomaticus. 
herausgeg.  von  Tb.  v.  Mohr  1,  51,  woselbst  übrigens  die  Urkunde,  deren  sämtliche  Daten  auf  das  Jahr  887  hin- 
weisen, irrig  iu's  Jahr  88*  gesetzt  ist.  Vergl.  Dil  mm  ler,  Geschichte  de»  oMfriinkisehen  Reichs  -2,  Jt>-i,  Anm.  10. 

n)  Der  Uaunjtme  steht  auf  einer  Kaaur.  —  b)  Der  Name  tat  beraasradirt  and  dadnreb  hier  eine  LOcke  entstanden.  — 
e)  Hier  i»t  in  der  Urkunde  »r  wiederholt,  aber  durebatrichen.  —  d)  S«btcrip*i  im  Recugoitfonazeichen, 

I)  Sualafeld,  mittelfrankischer  Gau,  zu  welchem  z.  B.  Eichstädt  gehörte.    Vergl.  Bavaria  III,  S,  11  IG. 
2>  Herrieden,  baier.  L.G.Sitz  in  Mittelfranken. 


XXII. 

902.    Januar  25.  Lorsch. 

Hatto,  Erzbisclwf  von  Mainz  und  Abt  von  Lorsch1),  vertauscht  mit  Einwilligung  der 
Brüder  an  den  freien  Mann  Reginbodo  den  Besitz  des  genannten  Klosters  in  pago  Glends- 
gowe'),  in  villa  vel  marcha  Hirslanda')  et  in  Dicingon*4)  et  in  Cieringon4),  quae  loca 
iacenl  in  comitalu  Uozberti  comitis,  et  in  pago  Encichgowe  *) ,  in  villa  vel  marcha 
Audinesheim'),  et  in  Rutgesingon*),  et  iacent  in  comitatu  Walaiii  comitis  mit  allen 
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Zugehürden  gegen  einen  Hof  in  pago  Loltodonense ') ,  in  comitatu  Liutfridi  conütis,  nun- 
cupatani  Virnunheim  "),  mit  Hörigen,  Wäldern  und  allen  Nutzungen. 

Actum  in  monasterio  Lauresham,  VIII.  kalendas  Februarii,  anno  ab  incarnatione 
domini  DCCCCII.,  indictione  V.,  regnantc  rege  Ludowico  anno  II*>. 

Nach  dem  oben  S.  MO  genannten  Chronic on  Laureshamense  im  Codex  Laureaham.  a.  a.  0.  103 
und  in  Portz  a.  a.  O.  383.  --  Vergl.  Bohmer-Will,  Kegesta  arohiepiscoporum  Magtmtinensium  Innsbruck 
1877,  S.  8(». 

*)  Dine  Zahl  itimmt  in  der  Annahme  DUmmlor.  (Ocoh.  des  oatfrtak.  Reich*  »,  493),  daal  t-odwig  du  Kind 
an  4.  Februar  (nicht  «chon  am  21.  Januar)  »00  mm  König  gewählt  worden  »ei. 

a)  In  der  Vorlage  ist  Dicinpan  in  Dicingon  oorrigirt. 

1)  Vcrgl.  oben  S.  3iO,  Anm.  1.  —  2)  Glcmsgau,  nach  dem  FKisschen  Glems  genannt.  Vergl.  Stalin 
I.  316.  -  3-5)  Hirschlanden,  Ditzingen,  Gerlingen,  O.A.  Leonberg.  —  Ol  Enzgau,  um  da*  mittlere  und  untere 
Gebiet  der  Enz.  Vergl.  Stälin  a.  a.  O.  S.  313.  -  7l  Odisheim,  O.A.  Maulbronn.  —  8)  Ober-  oder  Untcr-Riexingen, 
O.A.  Vaihingen.  —  '.»)  Lobdengau,  die  Gegend  ron  Ladenburg,  Heidelberg,  Mannheim,  Weinheim  umfassend.  — 
10)  Viernheim,  gross)!,  hes*.  Kreis  Heppenheim. 


XX  III. 

903.    November  21.  Lorsch. 

Hatto,  Krzbischof  ron  Mainz  und  Abt  ron  Lorsch,  übergibt  der  ehrwürdigen  Matrone 
Kunigunde  auf  ihre  Bitte  ihr  l'.igenthum  in  villis  seu  terminis  Nievenheim1),  Strazheim*), 
atque  in  Westheim '),  welche*  sie  zuror  dem  heil.  Nazarius  geschenkt  hatte,  samt  dem 
lorschischen  Nonnenkloster  Rothaha4)  zu  lebwslängliehem  Genüsse  in  der  Weise,  dass  sie 
einen  Jahreszins  daraus  entrichte  und  dass  nach  ihrem  Tode  alles  an  das  Kloster  zurück- 
falle, welches  ihr  und  ihren  Gatten  Rtidbertus  ein  eteige*  Gedächtniss  daran  veranstalten  soll. 

Actum  in  monasterio  Lauresham,  anno  dominicae  incaniationis  DCCCCI1I.,  in- 
dictione VI.,  anno  IUI.  Hludowici  ■  regis,  lilii  Arnolli  imperatoris  augusti,  sub  die  XI.  ka- 
lendas Decembris. 

Nach  dem  eben  genannten  Chronicon  im  Codex  a.  a.  O.  IOC  und  in  Pertz  a.  a.  0.  381.  —  Vergl. 
Böhmcr-Will  a.  a.  0.  89. 

1)  Neuenheim,  bad.  B.A.  Heidelberg.  —  ■>)  Sirassheini,  grossh.  hess.  Kreis  Frieding.  —  3)  Welheim, 
O.A.  Hall.  —  4)  Längst  abgegangene«  Kloster  in  der  Nähe  von  Seligenstadt,  grossh.  hess.  Kreis  Opfenbach  ,  wo 
jetzt  Ober-  und  Nicder-Bodcii  liegen  (vergl.  Falk,  Gesch.  des  Klosters  Lorisch.    Mainz  lüMiti,  S.  Uli). 


XXIV. 

904.    Juni  14.  Frankfurt. 

Ruolpertus  rertauscht  an  Hatto,  (Erz-) Bischof  (von  Mainz)  und  Abt  des  Klosters  Ijorsch, 

seinen  umfangreichen  Belitz  in  Raetia  Curiense  ...  in  loco  Riammas')  dicto  und  dessen 

ii' 
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Umgegewl  und  erhält  dafür  sämtlichen  B<sitz  des  Khshrs  in  locis  Wilhelm»),  Pissinga  *) 
et  Vosinga')  mit  Höfen,  Gebäuden,  Hörigen  und  allen  Zugthörden. 

Actum  Inglinheini  coram  Ludowico  rege  et  populi  frequentia  . . .  anno  incarnationis 
dominicae  DCCCCIIII,  regni  duinni  Ludowici  V0..  sub  die  XVIII.  kalenchis  Iulii. 

* 

Nach  dem  eben  genannten  Chrouicon  im  Codex  a.  a.  O.  107  und  in  Perti  a.  a.  0.  :«5.  —  Vergl. 
Böhmer-Will  a.  a.  O.  !M>. 

1)  Reams,  graubfind.  Bei.  Albula.  -    2-4)  Weilheim,  Biringen,  Jesingen,  O.A.  Kirehhcim. 


König  Ludwig  (dm  Kind)  bestätigt  den  S.  331  genannten  Tauscht  ertrag,  kraft  deuten  sein 
Getreuer  Reginbodo  den  Hof  Firnunheim  ...  in  pago  qui  dicitur  Loboteugowe  gegen  alia 
loca,  quae  in  quibus  pagis  sita  vel  qualiter  sint  nominata  vel  a  quo  advocato  com- 
inutata  sive  aeeepta,  vertatiscfd. 

Data  ...  anno  incarnationis  domini  l)C<XCVI.,  indictione  Villi.,  anno  autem  regni 
donmi  Hludowici  VII. 

Nach  dem  eben  genannten  Chronicon  im  Codex  a.  a.  O.  lOfi  und  in  Perli  a.  a.  O.  3S4. 


Köllig  Konrad  (1.)  bestätigt  dem  Kloster  Ltjrsch  die  Schenkung  des  Orts  Gingen,  welche  seine 
Gemahlin  Kunigunde  um  ihres  Seelenheils  willen  und  wegen  ihrer  Grablege  dahin  gemacht. 


In  nomine  sanclae  et  individuae  trinilatis.  Chuonradus,  divina  favente  dementia  rex. 
Novcrit  omnium  fidelium  nostrorum  presentium  scilicel  et  futuroram  industria,  qualiter 
dilecta  nobilisque  coniux  nostra  Chunigund  nuneupata  una  cum  nostrae  auetoritatis 
manu  quendam  proprietatis  suae  locum,  Ginga1)  appellatum,  cum  omnibus  rebus  illuc 
iuste  legitimeque  pertinentibus  pro  aeternae  remunerationis  augmonto  nec  non  et  corporis 
eius  sepultura  ad  monasterium,  quod  est  in  loco  Lauresham  dicto  stib  honore  saneti  ac 
venerabilis  marlyris  Christi  Xazarii  construetum,  tradendo  conecssit,  ea  videlicet  ratione, 
ut  eiusdetu  ceiiobii  fralres  eundem  locum  ad  alimentum  suumque  peculiare  aevis  tem- 
poribus  leneant  atque  possidcant.  Hoc  ita  peracto  petiit  ipsa  serenitatis  nostrae  clemen- 


XXV. 


906.    Ohne  Tag  uml  Ort. 


XXVI. 


Frankfurt  'J15.     Februar  S. 
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tiam,  quo  eandem  proprietatis  illius  traditionell!  nostro  lirmaremus  pretepto.  Nos  vero 
*alubri  eius  petilioni  libeiili  aiiimo  et  sereno  vultu  conseittientes  iussimus  hoc  nostrae 
auctorilatis  preceplum  inde  conscribi,  per  quod  volumus  firmiterquc  iubemus,  quatinus 
supradicti  ccuobii  fratres  ab  hodicrna  die  et  deineeps  talem  inde  habeant  potestateni 
sictit  et  de  aliis  rebus,  quac  antiquis  temporibus  ad  prelibatum  cenobium  eodem  lenore 
pertinere  videbautur.  Et  ut  hoc  auetori  Litis  noslraeque  contirmationis  preceplum 
firmum  et  stabile  per  succedentlum  tempoium  cutricula  cmisistat,  manu  nostra  propria 
subtus  illud  roborantes  confirmuvimus  anulique  nostri  impressione  insigniri  preeepimus. 

Signum  domni  Cuonradi  (Monogramm)  Serenissimi  regis. 

Salomon  cancellarius  ad  vicern  Filigran  archicapellani  recognovi. 

Data  VI.  idus  Februarii,  anno  ineamalionis  domiui  DCCCCXV.,  indiitione  III., 
regnante  piissimo  rege  Cuonrado  anno  IUI. 

Actum  in  villa  regia  Franconofurt  nomine,  in  dei  nomine  feliciter.  Amen. 

Nach  dem  eben  genannten  Chronic on  im  Codex  a.  a,  O.  112  und  in  Pertz  a.  a.  O.  I)*i7.  —  Ein 
weilerer  Abdruck  in  Böhmer,  Acta  Conrad!  I.  regis  27. 

I)  (Üngen,  O.A.  Geislingen.  Der  in  diesem  Orte  noch  befindliche  Gedenkstein,  wonach  ein  Abt  Salemann 
9!vt  die  Ortskirche  erbaute,  weist  entschieden  auf  den  gleichnamigen  von  972  -01*8  regierenden  Lorscher  Abt, 
und  die  im  Codex  Lauresh.  3,  218  IT.  in  Verbindung  mit  Gingen  genannten  Orte  Grunnenberk  und  Hurwungcs- 
bach  sind  die  jetzigen  Orte  Griinenberg  und  Hürbelsbaeh  desselben  Oberamts,  in  welchem  auch  noch  zu  Mfihl- 
hausen  Lorscher  Besitz  war.  Dass  dieses  Gingen  in  einigen  anderen  Lorscher  Urkunden  zugleich  mit  Besitz 
des  Klosters  in  der  Rheingegcnd  erwähnt,  beziehungsweise  verkauft  wird,  katm  gegenüber  diesen  zwei  Momenten 
nicht  zum  Beweis  für  die  Annahme  eines  anderen  Ortes  dieses  Namens  benutzt  werden.  Yergl.  Baumann  im 
Correspondenzblall  des  Vereins  für  Kunst  und  Alterthum  in  Ulm  und  Oberschwaben  2,  :,t). 


XXVII. 

(033  October  23      042  April  <>.) 

Abt  Thieto  von  St.  Gullen  vertauscht  an  Penzo,  einen  Knecht  des  Klosters,  gegen  eine  Hube 
zu  Sigiliniswilare ')  mW  Besitz  zu  Ratinishoven ") ,  auch  30  Archer  (Jaucherl  Ackerlands  ?) 
zu  Tctinishovan'),  eben  so  viel  ImiuI  zu  Svedinisperch**)  mW  zu  Bruccon1),  im  der  Weise, 
dass  Penzo  uW  seine  Frau,  sowie  ihre  Söhne  Walto  mW  Penzo  das  Ertauschte  lebenslänglich 
behalten  dürfen. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe.  Da  jedoch  die  Regierungszeil  des  St.  Galt  er  Abts  Thieto  in 
dem  oben  genannten  Zeitraum  feststeht,  so  fällt  die  Urkunde  in  diese  Zeit. 

Aus  Warlmann  a.  a.  O.  3,  13.  -  Ferner:  Neugart  1,  Nr.  721.  —  Regest:  Schweiz,  l.'rkdreg. 
Nr.  1007. 

a)  Im  Original  au.  »«tinitmlart  Iwrichtigt. 
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1—3)  Die  Deutungsversuchc  de«  zweiten  und  drillen  ürls  bei  Wart  manu,  welcher  den  ersten  Ort  für 
ganz  unbeslimmbur  erklärt,  hinsichtlich  jener  beiden  aber  an  mehrere  schweizerische  Orte  denkt,  dürften  nicht 
befriedigen.  Der  zweite  derselben  ist  wohl  Batzenhofen,  O.A.  Wangen  (vcrgl.  S.  323.  Nr.  XII.  Anui.  1),  der  dritte 
Dettishofen,  O.A.  Leutkirch.  Für  den  ersten  wäre  am  einfaclisten  die  Deutung  Siggenweiler,  O.A.  Tettnang,  doch 
mflsste  dann  das  im  Wirt.  L'rkb.  1 ,  153  in  einer  St.  Galler  Urkunde  des  Jahrs  8(50  genannte  Sigehartcsuuilare, 
welches  a.  a.  0.  auf  diesen  Weiler  t»-xogen  wird,  wohl  ander«  gedeutet  werden,  wie  denn  auch  Wartmann 
a.  a.  0.  2,  139  hinsichtlich  desselben  an  Sieheralsweiler  (hohenzollcrischc  Enclavc  Achberg,  südlich  von  den 
O.A. Städten  Tettnang  und  Wangen)  denkt.  Uebrigens  ist  Siggenweiler  Tun  den  beiden  anderen  Weilern  ziemlich 
entfernt,  so  dass  man  auch  an  da*  jenen  nahe  gelegene  Siggen,  O.A.  Wangen,  oder  das  wieder  etwas  entferntere 
Sigglis,  O.A.  Leutkirch,  wozu  die  alle  Form  besser  passtc,  denken  könnte.  —  4  und  5  k  Wohl  Schweineberg 
(auch  Schweineburgl  und  Brugg,  beide  Gem.  Gestraz,  baier.  LG.  Lindau. 


XXV1I1. 

'J.%  (August  7)  —  !>57  (August  (i)  an  einem  Mittwoch. 

Abt  Craloh  von  St.  Gallen  erlauscht  von  Pebo  mW  dessen  Sohn  Albini  ull  ihr  Eigen- 
thum zu  Ibendorf ')  gegen  ebensoviel  Kloslerbesitz  zu  Prunn  im  ')  unter  der  Bedingung,  dass 
jene  beulen  und  ihre  Sachkommen  aus  dem  letzteren  Besitz  einen  Jahreszins  an  den  Altar  des 
heil.  Bonifatius  in  Lutteraun')  zalden. 

Actum  ...  in  Pacenhova4)  ...  Ego  Ekkehart  ...  scripsi  et  subscripsi.  Notavi  diem 
feriam  Uli.,  annum  regis  Ottonis  XXI. 

Aus  Wartmann  a.  a.  0.  3,  23.  —  Regest:  Schweiz,  l'rkdreg.  Xr.  1050. 

I)  l'ebendorf,  O.A.  Leutkirch.  —  2)  Brunnen,  O.A.  Wangen.  ■  3)  Laulraeh,  öslerr.  LG.  Bregenz.  an 
welches  Wartmann  denkt,  scheint  doch  etwas  zu  entfernt  vom  vorhergehenden  Orte,  es  handelt  sich  vielmehr 
hier  ohne  Zweifel  um  einen  Mittelpunkt  Sl.  Galler  Besitzes  in  der  Gegend,  zu  welcher  das  zinspflichlige  Brunner 
Gut  gehörte.  Mit  Rücksicht  nun  darauf,  dass  in  dieser  Gegend  derzeit  kein  entsprechender  Ortsname  mehr  vor- 
handen ist,  es  aber  schon  für  die  fragliche  Zeit  nicht  an  Beispielen  für  Namensänderungen  von  Ortschaften  fehlt 
(vergl.  S.  317),  sodann  dass  der  Name  des  „Lauterseebachs"  bei  Kisslegg,  eines  der  Quellbäche  der  Wolfegger 
Ach,  es  nahe  legen  dürfte,  diese  Ach  sei  ehedem  Luleraha  genannt  worden,  sowie  endlich,  dass  Kisslegg  in  alier 
Zeit  die  Pfarrkirche  des  westlichen  Nibelgaus  und  dereinst  ein  Mittelpunkt  St.  tialler  Besitzes  allda,  Silz  eines 
Klostermeicrs,  war,  vermuthet  Raum  an  n  in  I.ulteraun  den  ursprünglichen,  allmählich  alwr  verdrängten  Namen 
von  Ratpc-ticclla  (nach  S.  323,  Anm.  1),  dem  heutigen  Kisslegg.  -  \)  Vielleicht  das  heutige  Ncu-Ravensburg,  O.A. 
Wangen.    Vcrgl.  Zeitschr.  des  histor.  Vereins  für  Schwaben  und  Neuburg  2,  32. 


XXIX. 

iHir,.    Februar  21.  Worms. 

Kaiser  Otto  (I.)  bestätigt  auf  Bitte  des  Mainzer  Erzbisehofs  Wilhelm,  des  ala mammchen 
Herzogs  Burghard  und  des  Beichenauer  Abts  Eggehard  dem  Kloster  des  letzteren  die  von  seinen 
Vorfaliren  am  Reiche,  Karl  (III.),  Ludwig  (dem  Frommen)  und  Karl  (dem  Grossen)  verliehenen 
'Beeide  und  Freiheiten,  unter  anderem  namentlich  das  Recht  auf  einen  Tlied  des  jährlichen 
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Zinses  ex  Alemannia, . . .  videlieet  ex  cenlena  Erihgeuue  et  Apphon  nuncupata,  nec  non  et 
decimam  de  portione  quae  in  Albegeuue  iacet  seu  et  nonam  ex  fisco  cuius  vocabulum 
est  Sahsbach  atque  etiam  et  nonam  partem  tributi  quae  ex  Prisegouue  ad  nostrum 
exigitur  opus  . . . 

i  Signum  domni  Ottonis  (Monogramm)  invictissimi  imperatoris.  ! 

j  Liutulfus  cancellarius  ad  vicem  Brunonis  archicapellani  recognovi  et  subscripsi  I 
( Recognitionszeichen). 

Data  anno  dominicae  incarnationis  DCCCCLXW,  indictione  VIII.,  anno  autem  regni 
serenissimi  regis  Ottonis  XXVI.*),  imperii  etiam  IUI.  Actum  in  Uuormacia,  Villi,  kalendas 
Marti  i,  in  dei  nomine.  Amen. 

Nach  dem  Originale  im  grossh.  badist-heu  Cieiicral-Lanilcs-Archive  zu  Karlsruhe,  welche«  —  fast  nur  die 
Namen  der  als  handelnd  aufgeführten  Personen  und  das  .Sr.hlussprotokoll  ausgenommen  —  wörtlich  mit  der 
oben  S.  327  IT.  gedruckten  Urkunde  übereinstimmt  und  in  »tlrnge  a.  a.  0.  S.  SS  gleichfalls  gedruckt  ist.  Rechts 

0 

unten  findet  sich  ein  herzförmiges  Stückchen  Kalbledern  mit  brauner  Seide  aufgenäht,  durch  welches  eine  gleich- 
falls  braune  seidene  Schnur  gezogen  ist,  ganz  in  der  Weise,  wie  die  Hleihullen  angehängt  wurden,  von  einem 
aufgedrückten  Siegel  ist  dagegen  keine  Spur  sichtbar  (vergl.  oben  S.  329).  In  dem  Kccogtiitionszciehen  belinden 
sich  die  Rurhstahen :  KU  DON  (oder  H)  PY  (siehe  hierüber  die  hernach  genannten  Ausführungen  von  Sickel 
370).  —  Vergl.  Stumpf  a.  a.  ü.  Nr.  3M  und  Kicker,  Heiträge  zur  Urkundenlehre  2,  263.  293. 

♦}  Eigentlich  »Ute  es  XXIX  heUsen,  doch  int  ein«  lolobe  Unrichtigkeit  in  der  Dntirang  bei  der  growon  Verwirrung 
in  den  Zeitangaben  der  Urkunden  Kaiaer  Otto'»  I.  überhaupt  (vergl.  Siolccl,  Beitrag«  tnr  Dlplomatik,  VI,  in  Sltiung»- 
ber.  der  phil.  bi.t  KUuo  d-M-  k.  Akademie  der  Wieienaebeften  ta  Wien.  Bd.  85,  Jahrg.  1877,  8.  427  ff.  I  nicht  auffallend. 


XXX. 

972.     August  25.  Constanz'). 

Kaiser  OUo  (i)  gemattet  dem  Kloster  Kempten  für  seine  Knechte,  Wein-  und  sonstige 
nothvendige  FuJiren  Zol/frdheit  in  comitatibus  Lobitungeuue1),  Creihkewe*),  Cartkeuuc3). 

Data  VIII.  kalendas  Septembris.  anno  dominicae  incarnationis  DCCCCLXXIII.,  indic- 
tione  XV.,  anno  regni  domni  Ottonis  XXXIIII.,  imperii  aulem  XIII.  Actum  Constantiae. 

Ans  Monumenta  Roica  XXXI,  t,  21t)»).  —  Ferner:  Neugarl  2,  Nr.  816. 

•)  Die  Redoction  dee  Datums  mit  ROcJuicht  auf  den  aunät  bekannten  Aufenthalt  de«  Kaisen  am  Bodeni.ee  im  8plt- 
•ommer  »72,  su  welchem  nur  die  Indictionstahl  .timmt,  im  Anschh«  an  Stumpf  Nr.  515  and  Sick  el  a.  a.  0.  455  IT. 

a)  Hier  ist  jedoch  »ta«  dee  Wortei  obnira  de«  Text»  im  Kemptner  Code*  irrig  obnoria  gedruckt. 

1)  Vergl.  S.  331,  Anm.  9.  —  2)  Kraichgau,  vergl.  Stälin  1,  320.  —  3)  Bei  diesem  Namen,  welcher  im 
Codex  selbst  wie  die  anderen  beiden  mit  kleinen  Anfangsbuchstaben  geschrieben  wird,  ist  höchst  wahrscheinlich 
die  erste  Silbe  Xe  weggeblieben  und  der  Neckargau  (vergl.  ebenda  S.  303)  gemeint. 
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XXXI. 

972.    Sorember  1.  Strassburg. 

Kaiser  Otto  (l.J  gewahrt  dem  Kloshr  t  Wobearen  auf  lütte  Ulrichs,  Bischofs  von  Augs- 
bürg  uiui  Abt*  des  genannte»  Klosters,  des  Bischofs  Konrad  ton  ('»nstanz ,  des  Herzogs 
Burchard  ron  Alamannirn  und  der  anderen  nlanutnni  sehen  (irossen,  genis.se  Rechte  und 
Freiheiten,  namentlich  die  Befreiung  von  Kriegsdiensten  und  Steuern  für  das  Brich,  zieht  aber 
dafür  nach  dem  Ausspruche  der  Reichsfürsten  einen  Theil  des  Klostergutes,  nämlich  o)ipiduill 
Ömintingen1)  cum  vico  siio  Trunkenesber*),  villatn  Husen3),  villam  Tithericheshouen  *), 
villam  VVigcnhusen  *)  et  predium  in  Wale')  et  alia  i|ue  nominale  longum  duximus, 
item  investituram  ecclesiarum  Stainhaim')  et  Kyrchlorf"),  immper  et  deeimam  de  pago 
Hylargounensi*)  de  quibuscumque  debitis  a  Cyrchtorf  usque  in  Mosebrunge  a  ,0),  quam 
u.sque  in  baue  diem  de  elemosiua  domni  Karoli  magui  impetaloris  fratres  prefati  monasterii 
lilH're  possederanl,  in  der  Weise  an  das  Reich,  dass  dieser  Theil  dein  Herzog  Burchard  und 
seinen  Nachfolgern  am  Herzogthum  zu  liehen  gegeben  irird  und  dass  die  genannten  Zehenten, 
welche  seither  in  das  Armenhaus  des  Klosters  geliefert  wurde»,  nunmehr  kraft  kaiserlicher 
Verfügung  zum  Beweise  der  erhaltenen  Freiheit  nur  ron  den  Bestandhüfen  aus  in  das  erwähnte 
Haus  Gebrauche  der  Armen  fort  gereicht  werden  sollen. 

Data  ab  inperatore- Ottonc,  Ödalrko  episcopo  et  abbate  ()tlenbun«  nsis  loci,  anno 
incamationis  doinini  nongentesimo  LXX".  II*.,  die  kalendarum  Novembrium. 

Actum  Argentina  civilate  in  dei  nomine  feliciler. 

Ego  Rupertus  archicapellanus  scripsi  et  subseripsi. 

Signum  (Monis  (Monogramm). 

Von  dieser  Urkunde  sind  im  Allgemeinen  Reidisurcliive  zu  München  zwei  als  Ouelle  in  Betracht  kom- 
mende Ausfertigungen  vorhanden,  die  eine  in  L'rkundenform  auf  Pergament,  schon  als  Concept  oder  gleichzeitiger 
Auszug  einer  Originalurkunde  angesehen,  die  andere  in  dem  oben  S.  .V22  genannten  Chronicon  Ottenburatium 
fol.  7  —  9.  Beide  weichen  nicht  unbeträchtlich  von  einander  ab,  es  ist  die  Aufeinanderfolge  der  Gegenstande 
nicht  dieselbe,  manches  wird  in  beiden  in  anderer  Form  wiedergegeben,  in  jeder  findet  sich  einiges,  was  in  der 
anderen  weggeblieben  ist,  wie  z.  B.  die,  die  Aufnahme  in'«  Wirlembergische  Urkundenbuch  vorzugsweise  begrün- 
denden Worte:  Utm  inctMiturnm  —  Mwrbriiiujr  nur  in  der  zweiten  oben  zu  Grunde  gelegten  Ausfertigung 
«leben  und  es  in  der  ersten  dafür  heisst:  ti  dteinta  qnt  de  pngo  Ilitargtneenn  m,«/m#  in  hone  dirm  dt  ehmimna 
itomini  Karoli  muyni  imperutoris  fratribus  prrfnti  m*ma*trrii  in  usum  est  conces*tj.  —  In  beiden  Ausfertigungen 
findet  sich  übrigens  manches ,  was  dieselben  in  der  Form ,  in  welcher  sie  uns  erhalten  sind ,  als  unSehl 
erscheinen  lässt.  So  slelil  schon  im  Faiigatigsprolukoll:  Otto  diriim  fand»*  u.  s.  w.  statt:  Otto  dirina  favnüe. 
Besonders  aber  leidet  das  Schlussprotokoll,  dessen  einzelne  Bestandteile  in  ganz  merkwürdiger  Weise  geordnet  sind, 
an  einigen  Anständen,  welche  dessen  Hervorgehen  aus  der  kaiserlichen  Kanzlei  als  unmöglich  erscheinen  lassen : 
die  Worte:  data  ab  i»]>eratore  widersprechen  allem  sonstigen  Gebrauche;  die  in  der  oben  zu  Grunde  gelegten 
Fassung  gewählte  Formel  für  den  Becoguoscenten :  scrijisi  rt  *uh.irri/i*i  ist  wie  das  nrrijtsi  der  anderen  ebenso 
-  ungebräuchlich  als  faktisch  unrichtig;  auffallend  ist  sodann  immerhin,  dass  die  Indiclion  und  die  Ftegierungsjahre 
Otto's  fehlen,  und  dass  gegenüber  der  sonst  üblichen  umfassenderen  Titulirung  des  Kaisers  in  der  Unterschrift«- 
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*eüe:  sitfnum  donmi  (Htimi*  nniyni  't  iuri,li.<fimi  im/umtun*  auyusli  oder  dcrgl.  es  in  der  obigen  Fassung  nur. 
signum  OUonu,  und  auch  in  der  andern  noch  kurz  genug :  signum  Ottoiiis  mngni  im/irrntori.s  heisst.  Zwar  wurde 
schon  weiter  als  auffallend  hervorgehoben,  das.«  der  Recoguoscent  Rodberl  sich  arrhiritprll'tnii*  nernil,  während  er 
doch  damals  schon  Mainzer  Erzbischof  und  Erzkanzler  war,  docli  möchte  hierauf  dcsshalb  weniger  Gewicht  zu 
legen  sein,  weil  derselbe  auch  in  einigen  nicht  verdächtigen  Urkunden  vom  Deccn.ber  072  archira^llamts 
heisst  (Stumpf  Nr.  531.  522).  Aber  auch  itn  Texte  der  Urkunde  linden  sich  manche  bedenkliche  Stellen.  So 
in  mehr  formeller  Hinsicht:  der  stete  Wechsel  von  rer/ia  auctoriUis,  regali*  audortia» ,  imperial!*  tturUirita», 
während  Otto  ja  schon  seit  dem  Jahr  1H12  Kaiser  war,  mancher  für  den  Stil  der  Urkunden  Ottos  I.  etwa*  auf- 
fallende Ausdruck  und  in  einem  kurzen  Satze  die  seltsame  Häufung  der  Worte;  iiisinunutts,  notifimntt*,  *np/ili- 
ninte»,  preatittts,  riinxiliantrx,  und  gleich  darauf:  „mit.iitio.  jn>rmi*HÜmr,  iMilmntUme  uti/u?  iliupwiitiont."  Sodann 
in  mehr  materieller  Beziehung:  die  wiederholte  Berufung  auf  die  sicher  gefälschte  Urkunde  Karls  des  Grossen 
(oben  S.  321),  sowie  die  Hinweisung  auf  die  vielfache  Bestätigung  der  Klostervorrpchte  durch  die  kaiserlichen 
und  königlichen  Vorfahren  am  Reiche,  wovon  sonst  nichts  bekannt  ist,  die  entscheidende  Stellung,  welche  der 
Kaiser  nach  der  Urkunde  den  ReiclisfOrstcn  eingeräumt  hätte,  und  welche  zu  den  tatsächlichen  Verhältnissen 
jener  Zeit  wenig  im  Einklänge  steht,  die  zu  dieser  Zeit  sonst  noch  nicht  gebräuchliche  Verwendung  des  Wortes 
h'HliliA  cli/H-m  (Heerschild)  für  Keichshcerpflicht.  -  Üass  das  Kloster  Ottobeuren  eigentümliche  Vorrechte 
besessen  hat,  ist  allerdings  sicher,  und  weiter  stimmt  gut  zu  der  sonst  bekannlen  Geschichte  Kirchdorfs,  dass. 
wie  dieser  Urkunde  zufolge  anzunehmen ,  die  alten  Herzoge  von  Schwaben  im  Besitze  des  Kirchensatzes  zu 
Kirchdorf  gewesen,  welcher  später,  zum  Mindesten  schon  zur  Zeit  Graf  Eberhards  des  Greiners  ( 1. TW— 1302),  von 
Wirtcmberg  zu  Lehen  ging.  Der  Ort  bildete  niimlieh  einen  Bestandteil  der  Herrschaft  Kcllmünz  und  diese  kam 
aus  dem  altherzoglkhen  Besitz  durch  die  Erblochler  Hertha  des  letzten  vortäuschen  Herzogs  von  Schwaben, 
Rudolfs,  des  Gegetikönigs  von  Kaiser  Heinrich  IV.,  an  die  Bregenzer  Grafen  und  wiederum  durch  Vererbung  an  die 
Tübinger  Pfalzgrafen  ,  von  letzteren  aber  als  Zugchör  von  Tübingen  au  Wirtcmberg.  Vergl.  über  diese  letztere 
Entwicklung  L.  F.  Baumann,  in  der  Zeitschrift  des  hislor.  Vereins  von  Schwaben  und  Neuburg  i,  1  ff.  — 
Neuere  Abdrücke  der  Ausfertigung  des  Chronicon  in  Steichele,  Archiv  für  die  Geschichte  des  Bisthums  Augs- 
burg 2,  18  ff.  und  in  Pertz.  Monutn.  Genu.  SS.  23,  1>U,  Abdruck  der  andern  Ausfertigung  in  Mon um.  Boic. 
XXXI,  1,  p.  211  ff.  -  Sonstige  Ausführungen  über  die  Aeehtheil  der  Urkunde  überhaupt  in  Ranke,  Jahrbb.  des 
deutschen  Reichs  1,  ICi,  Anm.  3.  Watleubach,  Deutschlands  Geschichtsquellen  im  Mittelalter  4.  Aufl.  2,27. 
Stumpf,  Verzeichnis  der  Kaiserurkundcu  Nr.  520.  Namentlich  aber  vergl,  die  ausführlichen  Untersuchungen  von 
Dettlofran  dem  S.  321  angeführten  Orte. 

a)  K.  ist  Motrbrug*  gMchrlel*.,,  ...  wenigen,  bei  mgetmtUsiger  AaflSsniig  Sl^n,«gf  gibt 

1  und  2)  Ammendingen  und  Trunkelsberg ,  baier.  L.G.  Memmingen.  —  3)  Wahrscheinlich  Ungerhausen, 
baicr.  L.G.  Ottobeuren.  —  4)  Dietershofen,  baier.  L.G.  Babenhausen.  —  5)  Weinhausen,  baier.  L.G.  Kaufbeuren.  — 
6)  Waal,  baier.  L.G.  Buchlo^.  -  7)  Steinheim,  baier.  L.G.  Memmingen.  -  8)  Kirchdorf,  O.A.  Leutkirch.  - 
0)  Vergl.  oben  S.  322,  Anm.  1.   -  10)  Mooshausen,  früher  Moosbruckhausen  (Mosbrughuseu  1329)  genannt.  O.A. 
leutkirch  (vergl.  O.A.Beschr.  Leutkirch  S.  2o3). 


XXXII. 

MO.    April  21.  Mainz. 

König  Otto  (III.)  bestätigt  auf  Bitte  des  Mainzer  Erzbisehof*  Willigis,  des  alamannischen 

Herzoys  Konrad  und  des  Reichenauer  Abts  Witegowo,  dem  Kloster  des  letzteren  die  von  den 

Päbsten  Stephan  und  Johannes,  soirie  seinen    Vorfahren  am   IMcfw,  Karl  (dem  Grossen), 

Ludwig  (dem  Frommen),  Karl  (III),  Konrad  (I),  Heinrich  (I),  Otto  (I.  und  II.)  verliehenen 
IV.  43 
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Rechte  und  Freiheiten,  unter  anderem  das  liirht  auf  einen  Tluil  des  jährlichen  Zinses  ex 
Alamannia,  .  .  .  videlicet  ex  eentcna  Eriirgeuue  et  Applum  nuncupata  necnon  et  decimam 
de  portione  quae  in  Alhcgouuc  seu  el  nonam  ex  ftsco  cuius  vocahulum  est  Sahslwich 
atque  etiam  et  nonain  partem  tributi  quae  ex  Prisagouue  ail  nostrtnn  exitritur  opus  . . . 
|  Signum  domni  üttonis  (Monogramm/  ploriosissimi  legis.  \ 

\  Hildihaldus  episcopus  et  cancellarius  vice  Uuilligisi  arehicapellani  rccognovi ").  \ 
Data  XI.  kalendas  Maii,  anno  doniinicae  incarnationis  DCXXXIXC,  indictione  III., 
anno  aulein  lertii  Oltonis  rcgnantis  septimo.    Actum  Mogontie  feliciter.  Amen. 

Nach  dem  Originale  im  grossh.  badim-hen  Üeneral-Landrs-Archivr  iu  Karbruhc.  welches  —  fast  nur  die 
Namen  der  als  handelnd  aufg'-fflhrten  Personen  und  da.»  Srhhwsprotnknll  ausgenommen  —  wörtlich  mit  der 
olien  S.  'Ml  gedruckten  l"rkundc  ivergl.  auch  S.  SHl  lilxnnistiinMit  und  in  Döing?  a.  a.  ().  S.  Ui  gleichfalls 
gedruckt  isL  Wo  da«  Siegel  sich  Munden,  ist  nur  noch  ein  ilurch  Kinsc linitte  in  das  Pergament  mm  Zweck 
der  Aufnahme  de?  Wachses  entstandenes  Loch:  vom  Warin«  knuiii  in«  Ii  eine  Sj.ur  vorhanden.  Vergl.  Stumpf 
a.  a.  O.  Nr.  9:«. 

XXXIII. 

Kaiser  Otto  (III.)  schenkt  um  seines  und  seiner  Eltern  Seelenheils  uillen  der  Kirche  der  heil. 
Maria  in  Meinrndszell  vier  Mausen  in  Itillizluiusen  im  Filsijau. 

Rom  !>!>&.    April  'JH. 

(Chr.)  ;  In  nomine  sanetae  et  indivicluae  trinitatis.  Otto,  divina  favente  dementia 
Romanorum  imperator  auguslus.  Omiiium  fidelium  sanetae  dei  aeelesiae  nostrorumque 
presetitiuui  ;|  ae  ftittirciniiii  noverit  nniversilas.  qualiter  nos  ob  remedium  animae 
nostrae  parcritumque  nostrorum  aeelesiae  sanetae  dei  genitrieis  Mariae  in  loeo  Maginrates- 
eella1)  ||  nunciipalo  cotistructae  dedituns  quatuor  iiiatisos  iu  villa  Bilolucshusa*)  dicta  ae 
coniitatu  Waltheiii  comitis,  in  papo  quo<pie  Viluesgeuui ')  sitos,  atque  ||  easdem  hobas 
cum  omnibus  utensilibus,  areis,  aedifieiis.  terris.  cultis  et  incultis,  agris,  pratis,  campis, 
paseuis.  silvis,  venationibus,  aquis,  aquarumve  dfctnsil.us,  viis  et  inviis  aliisque 
appendieiis,  quae  adhiic  dici  possunt,  eidein  aeelesiae  sanetae  getritrieis  dei  Mariae  in 
proprium  donavimus  eo  tenore.  ut  perpetualiter  ad  tisniii  inoiiaclionim  eiusdem  loci 
permaneant.  Et  ut  hec  traditio  slahilis  perseveret,  hanc  papinam  sigillari  iussiinus  tna- 
iiuqiie  propria  ut  videlur  infra  eorrolwravimus. 

\  Signum  cloinni  Otlouis  (Monogramm)  invictissimi  imperatoris  augusti.  i 

Hildihaldus  episcopus  et  cancellarius  vice  Uuilligisi  arehiepiscopi  recognovi*». 

Data  IV.  kalendas  Maii,  anno  dominicae  incarnationis  DCCCCXCVI1I.,  indictione  XI.. 
anno  tercii  üttonis  regnantis  XV..  imperii  II.  Actum  Home,  tpiando  Cresceneius  decol- 
latus  suspensiv  fuit. 


Ulgitize' 


Nachtrag-. 


Nach  dem  Originale  im  Stiftsarchive  zu  Finsiedcln,  beziehungswe«se  gefälliger  .Mittheilung  des  Herrn  StifU- 
archivars  P.  Adelrich  Dieziger  aus  demselben.  -  Da»  als  Bleibulle  anhängende  Siegel  ist  schon  I, 
beschrieben.  —  Abdruck  in  Herrgott,  Gencal.  Dipl.  geril.  Habsb.  -2,  !>.*>.  —  Neugart  a.  a.  O.  1,  Nr.  799.  — 
Regest:  Stumpf  Nr.  1 150.    Schweiz.  1  rkdreg.  Nr.  1178. 

*)  Ein  Recognitionnekhen  itt  nicht  beigesellt. 

1>  Kloster  Einsiedeln,  Schweiz.  Kantons  Schwyz.  —  2j  Rillizhausen,  abgeg.  Ort  bei  Belzgenried,  O.A. 
Göppingen  (vergl.  O.A.Besehr.  Göppingen  S.  157,  Uaumann  im  Correspondenzblatt  des  Ulmer  Alterlhums- 
vereins  S,  8;  anderweitige  unrichtige  Erklärungsversuche  im  Anzeiger  fiir  Schweizerische  Geschichte.  Neue  Folge 
1,  132).  -  :t>  Filsgau,  vergl.  Stalin  a.  a.  Ü.  I,  294. 


XXXIV. 

HM!.    Ohne  Ort. 

(Iraf  Elterhard  (gewöhnlich  von  Xettcnburg  genannt),  Sohn  des  verewigten  Grafen  Eber- 
hard, beurkundet  seine  früheren  an  Kloster  Reichenau  gemachten  Scelgeräthestif langen  an  einer 
Reihe  von  Orten  und  erwähnt  dabei  insbesondere  .V'j'v  für  das  Seelenheil  seines  Vaters  geschenkte 
Mansm  in  Frittlinga '),  welche  zu  seinem  Leidwesen  der  Abt,  weit  sie  fiir  die  Bedürfnisse  des 
Klosters  nicht  geeignet  waren,  als  überflüssig  zu  Lehen  gegeben,  sowie  dass  Cuiilliurius,  ein 
Vasali  des  Abts,  einen  Münsas  in  Doriiiuotiiijju ')  an  das  Kloster  geschenkt  habe. 

Haec  curla  scripta  est  anno  iurarnationis  domiui  millesimo  LVi.,  regnantc  Hcinrico  III. 
rege  Fraiiehoniui,  secundo  imiwratore  Rotuanorum  anno  XI. 

Aus  Quellen  zur  Schweizer.  Geschichte  .i  (18791,  S.  8  und  188.  —  Ferner:  Anzeiger  für 
Schweizer.  Geschichte  1»57,  S.  54.  -  l'ickler,  Quellen  und  Forschungen  zur  Geschichte  Schwabens  utfd  der 
Ostschweiz.  Mannheim  1859,  S.  Iii.  —  Regest:  Schweiz.  Urkd.reg.  Nro.  1381. 

1)  FrittUngen,  O.A.  Spaichingen.  -   2l  Üormetlingen,  O.A.  Rotweil. 

XXXV. 

10U4.    December  J'J.  Allerheiligen. 

Adelliertifcs  schenkt  an  das  Kloster  Allerheiligen  zu  Schaffhausen  allen  seinen  Besitz  in 
pago  Xiebilgouva ')  in  comitatu  Heinrici  an  den  folgenden  Orten:  ze  demo  Willeueris *), 
ze  demo  Isinhartis  *),  ze  demo  Siggutt*),  ze  demo  Egilsvendi*). 

.  Actum  in  ecelesia  saneti  Salvatoris,  anno  ab  incariiatione  dotnini  MLXXXXIIII., 
indictione  IL,  mense  Decembrio,  IV.  kalendas  Ianuarii,  luna  XVIII.,  die  Veneris. 

Au»  den  eben  genannten  Quellen  S.  i7.  -  Ferner:  Archiv  für  Schweizer.  Geschichte  7,  2C0.  - 
Regest:  Schweizer.  Urkdreg.  Nr.  1480. 

1)  Vergl.  S.3I7,  Anm.  1.  -  2-5)  Willatz,  Eisenhart,  Siggen,  Alleschwende,  alle  vier  bei  einander  gelegen, 
O.A.  Wangen. 

13* 


« 
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XXXVI. 

I0!i:>.     (Mober  K  Lg,,,,. 
Ptib.it  l'rbnn  II.  nimmt  das  Kloster  Allerheiligen  zu  S,hn  ff  hausen  in  seinen  Schutz  und 
bestätigt  dessen  Freiheiten  und  Besitzungen  an  rersehiedeuen  Orten,  durunter  die  villu  Nuweii- 
husin1). 

Dutum  Lugduni,  . .  .  VIII.  idibus  Octobiis.  indictione  III.,  anuo  dominice  incarna- 
tionis  MXCVI.,  pnntitiraliis  . . .  doinini  Urbani  seeundi  pape  VIII. 

Aus  den  eben  genannten  <J  u ••  1 1 1-  n  S.  11».  woselbst  eine  initiiere  Begründung  der  obigen  Datirung  zu 
finden.  -  Kerner:  Fi.kler  a.  a.  O.  S.  -27.  -  Rc««sl:  Schweizer,  l'rkdreg.  Nr.  1  i»  l. 

1)  Neubansen  r.b  Kck,  O.A.  Tuttlingen,  woselbst  Kloster  Allerheiligen  noch  im  lti.  Jahrhundert  begütert 
war  und  insbesondere  den  Kirchensatz  besass. 

XXXVII. 

10W.     Nnrember  <J.  Mainz. 

Bischof  Johannes  von  Speier  rertuuscht  unter  Bestätigung  Kaiser  Heinrichs  IV.  u,ui  im 
Beisein  vieler  Prälaien,  Fürsten  und  Herren  des  Reichs  im  Interesse  der  von  ihm  gegründeten 
Abtei  Sinsheim  x)  an  den  Bischof  Cuno  >  <m  Worms  episcopale  ius  in  ecelesia  et  villa 
Kircheini  *)  et  in  capella  et  villa  Aslehim*5)  cum  utriusque  ville  terminis  gegen  die  epis- 
cnpalis  iuslitia  in  ecelesia  et  villa  Sunncscheim ')  et  in  capella  et  villa  Roirbach')  et 
in  utriusque  ville  terminis. 

Factum  est  Moguucie,  V.  idus  Novcmbri*.  anno  dominice  incarnaciuni.s  MXCVIIII., 
indictione  VI.,  anno")  imperii  Heinrici  tercii  imperatoris  auRiisti. 

Nach  der  Abschrift  des  Traditinnsakts  im  Codex  Spirensis  minor  des  grossh.  badisehen  G.L.-Arehivs 

zu  Karlsruhe  fol.  43.  —  Abdruck  in  Würdtwoin,  Subsidia  diplom.  i,         —  Acta  Acadeniiae  Thcodoro- 

Palatinae  i  (ps.  hist).  l'.i'J  ff.  —  Remling.  l.rkundenbueh  zur  Geschichte  der  Bischöfe  zu  Speier  1 .  GS.  — 

Regest:  Dürngc.  Regg.  Badens.  2i. 

a)  In  der  Vorlage  ist  nicht  gtni  deuliioh,  ob  nicht  Atl-hun  so  loten  M-i.  —  b)  Di»  Zahl  dar  Kaieerjehro  i»t  cU»elb»t 
•a»  Veraehen  weggeblieben. 

1)  Sinsheim  am  L'lseuzbache,  bad.  B.A.-Sitz.  —  2)  Wohl  Kirchheim,  O.A.  Besigheim,  in  der  Folge  an  der 
Urämie  des  Speirer  Bisthums  gelegen,  allein  zum  Wormser  gehörig,  daher  vielleicht  gerade  früher  ein  günstiges 
Tauschobjekt  (vergl.  O.A.-Beschr.  Besigheim  24-1,  Kl).  Dümge  a.  a.  O.  und  Wilhelm!,  Abtei  Sunnesheim 
iHTil,  S.  9,  denken  an  Kirchhcim-Bolandcn  in  der  Pfalz,  allein  diese  Pfarrei  lag  in  der  Diöcese  Mainz  und  es 
ist  eine  Zugehörigkeit  derselben  zur  Diöcese  Worms  in  späterer  Zeit  nicht  bekannt;  Remling  a.  a.  0.  denkt 
an  Kirchheiin  bei  Heidelberg,  welches  allerdings  in  der  Folge  auch  in  der  Wormser  Diöcese  lag.  In  den  Speirer 
Annale!)  (Böhmer.  Fontes  2,  152),  welche  diesen  Tausch  gleichfalls  erwähnen,  werden  übrigens  ander.-  Orte 
als  von  Speier  damals  abgegebene  bezeichnet,  nämlich  Hathinheim  et  Xebtronu-t  fr  Botenheim,  O.A.  Brackciiljeim, 
früher  auch  Beienheim  geschrieben,  welches  in  der  Folge  gleichfalls  zu  Worms  gehörte,  fast  unmittelbar  neben 
Kirchheim  am  Neckar  gelegen,  so  dass  man  an  eine  Verwechselung  beider  Orte  durch  die  Annalen  denken 
könnte,  was  für  das  wirtembergische  Kirchheim  sprechen  würde,  oder  aber  Badenheim,  grossherz.  hessischen 
Kreis  Alzei,  und  ?  Neckarau  bei  Mannheim,  in  der  Folge  wonnsischer  Diöcese).  -  3)  A«Üjeiin,  grossh.  hessischen 
Kreis  Gross-Gerau.  —  i)  Ruhrbach,  bad.  B.A.  Sinsheim. 


Digitized  by  Google 


Nachtrag. 


341 


XXXV11I. 

Bischof  Johannen  nm  Speier  erklärt  dem  Grafen  Hugo  von  Tübingen  seine  Einwilligung  zur 
Vebergabe  eines  der  Kirche  in  Westerheim  zustehenden  Knaben  an  das  Kloster  Blaubeuren. 

Ohne  Orts-  uml  Zeitangabe  (um  11(H>). 

Ioannes,  dei  gratia  Spircnsis')  ecclesiae  antistes,  domino  Hugoni,  strenuo  comiti  de 
Tübingen,  salutem  et  omne  bonum.  Quum  ecclesia  \Vesterhaim')  cum  suis  possessioni- 
bus  ad  nos  habeat*)  respicere,  nihil  ab  ea  transferri  poluit  sine  assensu  naslrae  licentiae. 
Pucrum  ergo,  de  quo  rogavit  nos  dominus  Geb/.o,  a  prael'ata  ecclesia  ad  claustrum 
Burren')  transferri  concessimus,  ita  tarnen  ut  in  locum  eius  succedat  alius. 

Nach  einer  späteren  Abschrift  der  im  Jahr  1521  geschriebenen  Chronik  des  Klosters  Blaubcuren  ron  Christian 
Tubingius  fol.  II.  —Abdruck  bei  Sattler,  Grafen  ±  Aull.  I,  *K). 

«)  lo  der  VorUge  und  bei  Ö.ttler  irrig: 

1—3)  In  der  Handschrift  des  Tubingius  und  darnach  in  Sattler  a.  a.  I).  beginnt  dieses  Sehreiben: 
humum  ilri  gratia  Hremtnsi*  trclmme  nrrhirpi*n>pua ,  allein  da  es  an  den  lirareu  Hugo  von  Tübingen  (t  I  luUj, 
den  zweiten  Sohn  des  (trafen  Anselm  und  mit  ihm  (als  dem  Hauptstifter),  sowie  seinem  alteren  Bruder  Heinrich 
und  dessen  Gemahlin  Adelheid  von  Enzlwrg,  Gründer  des  Klosters  Klaubeuren,  gerichtet  ist  und  Rechtverhältnisse 
der  Kirche  zu  Westerheim.  O.A.  Geislingen,  betrifft,  in  dessen  unmittelbarer  Nahe,  zu  F.gelsec.  das  Kloster  Blau- 
beuren  zuerst  gegründet  wurde,  so  kann  es  unmöglich  von  einem  Krzbischofe  von  Bremen  ausgegangen  sein,  auch 
kommt  ein  Erzbischuf  obigen  Namens  in  Bremen  in  den  in  Betracht  kommenden  Jahrhunderten  Überhaupt  gar 
nicht  vor;  der  1'rheber  des  Sehreibens  ist  vielmehr  in  dem  Bischöfe  Johann  von  Speier  (reg.  1(KN>— HOil  zu 
suchen,  welcher,  ein  Sohn  des  Grafen  Wolfram  im  Kraieligau  uml  Oheim  der  genannten  Adelheid,  um  die  Gründung 
des  Klosters  Blaubeurcn  sich  besonders  grosse  Verdienste  erwarb,  so  das*  es  in  den  Speirer  Anualen  von  ihm 
hebst:  emuttrurit  abhariam  im  lituhurra  (Stalin,  Wirt.  Gesch.  2.  701t).  Jene  Worte  sind  höchst  wahrscheinlich 
aus  unrichtiger  Deutung  der  Siglen:  N.  und  .1.  im  Originale  entstanden,  in  welchem  es  ähnlich  wie  in  der  vor- 
hergehenden Urkunde:  Spirenti*  m-lmiae  anlüitt.i  geheissen  haben  mag,  daher  diese  Worte  in  den  Text  auf- 
genommen worden  sind. 

XXXIX. 

Bruchstück  eines  Ileheregisters  des  Stifts  Comburg1). 

Aus  dem  12.  Jahrhundert. 

Wideren*)  C  caseus,  D  ova,  I  jHttcum,  II  oves,  I  anserem  ||  et  II  gallos.  üdelinen') 
C  caseos,  D  ova,  I  porcum,  ovem  I,  ||  1  anserem  et  II  gallos.  Ingeluinen4)  C  caseos. 
D  ova,  I  por||cum,  II  oves,  I  anserem  et  II  gallos.  Ginnesbach*)  C  caseos,  D  ova,  I  por- 
cum, II  oves,  1  anserem  et  II  gallos.  Erlbach")  centum  caseos,  D  ova,  I  porcum, 
II  oves,  I  anserem  et  duos  gallos.  Mulibach 7)  C  caseos,  D  ova,  I  porcum,  II  oves,  I  an- 
serem et  II  gallos.  Cregelingin ')  CCC  caseos,  MD  ova,  II  porcos,  II  oves,  II  anseres 
et  II  gallos.    Gebesedelen'l  CCCC.  caseos,  MM  ova.  IUI  porcos,  IUI  oves,  III  anseres 


Digitized  by  Google 


Nachtrag. 


et  IUI  gallos.  Liira10)  C  caseos,  D  ova,  1  porcum,  II  oves.  I  anserem  et  11  gallos. 
Almannesbunth  ")  C  caseos,  I)  ova,  1  porcum,  II  oves,  1  aus-verem  et  II  gallos.  Regenol- 
thesberc1*)  CC  caseos,  M  ova,  II  porcos.  II  oves,  I  unserem  et  II  gallos.  Hohcn- 
berc'*)  C  easeos,  D  ova,  I  poivum,  II  ovcs,  I  unsere.»  et  II  gallos.  (»isclluetheshofen  u) 
C  caseos,  D  ova,  II  unseres  et  II  gallos.     Brecinguit  superius * ")  C  caseos,  D  ova, 

I  porcum,  II  oves,  1  anserem  et  II  gallos.    Brecinguit  inferior")  CC  caseos,  M  ova, 

II  porcos,  II  oves  et  II  anseres  et  II  gallos.  Alldorf"')  CC  caseos,  DCC  ova,  II  porcos, 
II  oves,  III  anseres  et  IUI  gallos.  Stenencliinien ")  C  caseos,  CCCC  ova,  I  porcum, 
1  ovem,  I  anserem  et  I  gallum.  Aslischelheiin '*)  CC  caseos,  D  ova,  porcum  I.  anserem  I 
et  I  ovem.  Chemcnadcu '*)  CC  cuseos,  CCC  ova,  I  porcum,  I  ovem,  I  anserem  el 
I  gallum. 

Nach  einem  Pergamenlblatt  in  Octav,  mit  rolher  elwus  verzierter  Einfassung,  der  Handschrift  nach  aus 
dem  12.  Jahrhundert.  —  Dir  Anfangsbuchstaben  der  einzelnen  Ortsnamen  sind  rnth.  bald  in  Capital-  bald  in 
tVicialfonn.  —  Abdruck  in  der  Zeitschrift  ile<  hislor.  Verein*  für  da»  würll.  Franken  10,  Ji 

a)  nptnu*  nl  Ober  dem  Namen  b«ig«»rlit. 

1)  Comburg  ist  zwar  in  diesem  au*  Privathandel!  erworbenen  Heberegister  nicht  genannt,  allein  da 
fast  alle  hier  erwähnten  Orte  im  Schenkungshuihe  dieses  Stift»  au»  dein  12.  Jahrhundert  (Bd.  I,  S.  3S9  ff.» 
sieh  linden,  so  dOrlle  kein  Zweifel  vorliegen,  das«  es  sich  hier  um  Einkünfte  desselben  Stifts  handle.  - 
2)  Widdern,  O.A.  Neckarauhn.  —  3|  Utlingeii,  bad.  H.A.  Eppiugen,  als  tdiliugon  vorkommend.  i»l  doch  etwas 
zu  entfernt:  ganz  nahe  bei  Widdern  in  der  Richtung  gegen  den  driltgeiianuleii  Ort  liigeKingcn  liegt  Olnhauscn 
(O.A.  Neckareulm) ,  ob  vielleicht  dieser  Name  in  dem  vorliegenden  sleckt?  -  i  und  ,5l  Ingcltiugeii  und  Ober-, 
Unter-Gimsbach,  O.A.  Könzelsau.  —  6)  Erlenbaeh.  O.A.  Netkarsulm.  —  7)  Ncckarmühlbach.  bad.  B.A.  Mosbarh 
(vergl.  Bd.  3,  Wi).  —  S)  (Teglingen.  O.A.  Mergentheim.  —  9)  Gebsallel.  baier.  L.O.  Rotenburg.  -  10)  Lohr, 
O.A.  Crailsheim.  -  11  —  13)  Alhncrspann,  Gross-,  Klein-,  Reinsberg  und  Hohenberg.  O.A.  Hall.  —  H  und  15)  (iei- 
fertJühoren,  Oschlachten-  und  Rauhenbretzingen .  O.A.  Gaildorf.  lt>)  Altdorf.  Gross-,  Klein-,  O.A.  Hall.  — 
17)  Steinkirchen,  O.A.  Künzelsau.  —  IS)  HiermitteH.  -    l'J)  Kemnalhen.  O.A.  Gaildorf. 


Die  Miinche  det  Klosters  Lorsch  ')  irenden  sich  an  Pabst  Pasrludis  (II.)  und  den  römi- 
schen König  Heinrich  (Kaiser  Heinrich  l'J,  setzen  denselben  die  unglückliche  Luge  auseinander, 
in  welche  sie  durch  Mönche  des  Klosters  Hirschau,  insbesondere  den  Abt  Ermenold.  gerat  hm,  mul 

•)  Die  Urkundo  Tora  86.  Februar  1104,  wornach  Ck'anradiu  dt  Baldmhumn  die  Hälfte  der  Kirch«  in  Aaepach  und 
reichen  Beate  (m.be»ondore  die  Advooatie  der  Kirche)  in  Birrron  zu  Ulm  dem  Kloater  St.  Bleeien  leheokt  (abgedruckt 
Uerbert,  Ui«t  Bilr.  Nigr.  8,  40),  wird  zwar  manebfach  [*o  von  Dünige  a.  e.  O.  27;  ZeiWehr.  für  Gcehiebte  de»  Obcr- 
rheia«  S,  880)  mit  den  wirtembergi.eben  Orten  Balzhau»,  O.A.  Saulgau,  A.p.ch,  O.A.  Wald.ee,  Kdelbeuren.  O.A.  Bibereeh, 
in  Beziehung  gebracht,  allein  Balabau»  iat  tonat  nicht  al»  adeliger  Sitz  bekannt,  Aipaeh  und  Edelbeuren  halten  tehwetlioh 
je  eine  Kirche  und  e»  wird  Bberhaupt  da»  Richtig.to  .ein,  obige  Orte  auf  Balzhauen,  baier.  L.O.  Krumb.ch,  einit  Sita 
der  Grafen  von  Butzhausen,  anter  denen  ein  Konrad  gegen  du  Knde  de»  II.  Jahrhundert»  al»  Bewhenker  de»  Collegiai- 
«tift»  8U  Moriz  zu  Aug»barg  vorkommt  (Bavaria  2,  1068),  da»  etwa  8  Stunden  »ttdlich  davon  gelegene  Aapach  (baier. 
L.O.  TOrkheim)  and  da»  ungefähr  4  Standen  nordwestlich  gelegene  Ettenbeuren  (baier.  L.O.  Bargau)  zu  beziehen.  Dieser 
entlegene  Beaiiz  kam,  wie  e»  »eheint,  bald  wieder  vom  Kloiter  wog. 
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bexehieeren  sich  namentlich  darüber,  du.™  ihnen  seit  der  Ankunft  jener  Hirschauer  Bruomad*). 
Langunga'),  Gingen4).  LiuUieresliusen'),  der  Zoll  und  der  Wemerbann  zu  Wincnheim") 
entrissen  und  Personen,  welche  mehr  Tyrannen  als  Hittit,  zu  liehen  geyeben  norden  seien. 

Aus  dem  obpn  S.  320  genannten  Chronicon  La u re s h a nie n se  im  Codex  Lauresham.  I.  ifcJ9:  Portz, 
133.  Die  Anwesenheit  Ermcnolds  in  Lorsch  fällt  etwa  in  die  Jahre  lllHi  und  1107;  die  Beschwerden  der 
Lorscher  über  die  refonnatorisehen  Hirschauer  Mönche  waren  übrigens  nicht  gerechtfertigt.  Vergl.  Falk.  Geschichte 
de*  Kloster*  Lorsch  7H  ff.,  äüö  ff. 

I)  Vergl.  oben  S.  320.  Anui.  1.  —  2)  Dnimat,  irn  eisässisehcn  Niederrheinkreis.  —  3)  Langen,  hess. 
Kreis  OfTenbach.  —  4)  Vergl.  oben  S.  333,  Anm.  1.  —  5  und  Ii)  Leutershausen  und  Weinheini,  had.  B.A. 
Woinheim. 


XLI. 

110<S.    Juni  G.  Xeniiuyi-n. 

Arnoldus  de  Goltbach1)  übergibt  mit  Einwilligung  seiner  (rattin  ludinta  mm  ihrer  beider, 
ihrer  Eltern  und  Xachhomtnen  Seelenheils  willen  durch  die  Hand  des  Erchinbertus  de  Turri- 
heim1)  au  das  Kloster  Allerheiligen  in  Schaff  hausen  all  sein  Eigenthum  zu  Bisilmgen ')  in 
pago  Para  in  comitatu  Bertaldi  dtteis,  nämlirh:  omnes  venas  ferri  ibidem  silas  cum 
mancipii^  utriusque  sexus,  cum  terris  ac  dominus,  casadis,  pomariis,  pratis,  pascuU, 
silvis,  viis  et  inviis,  aquis  aquanimqtie  deeursibus,  piscationibus,  molendinis,  mohilihus 
et  immobilibus.  exitibus  et  redilibus,  cullis  et  ineultis,  quesitis  el  inquirendis,  cetcrisque 
omnibus  utililatibus. 

Actum  in  villa  Nanzzingen*),  anno  ...  millesimo  CVIII..  ittdictione  I.,  inense  Iunii, 
VIII.  idus  eiusdein  mensis,  die  Kabbatho,  luna  I. 

Aus  Quellen  nur  Schweizer.  Geschichte  a.  a.  O.  71.  -  Hegest:  Schweizer.  l'rkdreg.  Nr.  1539. 

Ii  (ioldbarh,  bad.  B.A.  l'ebcrliiigen.  —  i>l  Diirrheini,  had.  B.A.  Villingen.  —  3)  Von  Baumann  in  den 
(juellcn  a.  a.  O.  als  Bühlingen.  O.A.  Rotweil,  gedeutet,  mit  Rücksicht  darauf,  dass  der  dort  vorilherstreichetide 
Keitper  noch  heutzutage  Rotheisciistein  führt  und  die  Grafschaft  der  nördlichen  Baar,  zu  welcher  Hüblingen  zühlte, 
bis  in  das  13.  Jahrhundert  den  direkten  Nachkommen  obigen  Herzog  Bertholdg,  den  Herzogen  von  Teck,  gehörte, 
in  der  ganzen  in  Betracht  kommenden  liegend  jedoch  kein  anderer  entsprechender,  noch  vorhandener  oder  auch 
aligegaugener.  Urt  Torkommt.  —  il  Neiiziiigen,  had.  B.A.  Stockuch. 

XLII. 

////.    September  4.  Mainz. 

Kaiser  Heinrich  V.  bestätigt  die  Freiheiten  und  Besitzungen  de*  Klosters  Allerheiligen 
zu  Schaff  hausen,  unter  letzteren  insbesondere:  villa  Nuwcnhusen ')  ...  villam  Wolvenhusin  *) 
nec  non  Remminsheim')  cum  ecclesia,  . . .  allodia  Adilborti  Williheris4)  et  Isinharlis a), 
nec  non  investittira  ecelesie  in  Siggun  % . .  .  predium  Gepun  de  Wiehtilsperch ')  in  Grie- 
singin*)  cum  invLstituia  eedesie  . . . 


Digitized  by  Google 


Nachtrag. 


Data  II.  nonas  Septenibris  anno  dominiee  incarnationis  MCXI. ,  indictione  IUI., 
regnante  Heinrico  IUI.  rege  Romanorum  anno  VI.,  imperante  I.    Actum  est  Maguntie . . . 

Aus  Quollen  im  Seh weizer.  Geschichte  a.  a.  0.  7!t.  -•■  Ferner:  Fickler  a.  a.  O.  W.  -  Hegest: 
Stumpf,  Nro.  3077.  —  Schweizer.  Urkdrcg.  Nr».  1564  (vergl.  dazu  Bd.  2,  pag.  LVI>.  -  Die  Aechlheit  der 
Urkunde  wird  von  Stumpf  und  Hiriber  bestritten,  von  Bauinann  dagegen  in  ausführlicher  Begründung  mit 
der  Modifikation  anerkannt,  dass  es  sieh  hier  um  eine  nachträgliche  Beurkundung  mit  Beibehaltung  des  Tags 
eines  früher  gegebenen  .Schirmbriefes  handle. 

I)  Vergl.  oben  S.  :<il>,  Anm.  I.  —  2  und  'S)  Wulfenhausen  und  Kctumingsheiui ,  O.A.  Kotellburg.  — 
■4— U)  Vergl.  oben  S.  :CK).  Anm.  2-4.  —  7.1  Witlisberg.  abgeg.  bei  Höchenschwand,  Lad.  B.A.Sl.  Blasien.  - 
S)  Ober-.  Unter-Griesingrn,  O.A.  Khingen. 


Walcho  von  Waldeck1)  idtergibt  mit  Zutliun  seiner  Gemahlin  Maechtide  und  seines  Sohnes 
(iernng  dem  Kloster  St.  Blasien  seinen  sämtlichen  Besitz  im  Breisgau  in  Graf  Hermanns 
l'L  h.  Hermanns  II.  von  Baden/  Grafschaft,  z.  B.  zu  Brombach  *),  Ehingen'),  Schönow4),  .  . 
Greskon*),  Schwaigmatt*),  Hugelhaim1)  und  Ebingen*),  Tagelfingen  *)  und  Wiler10)  in 
Graf  Friedrichs  [d.  h.  von  ZolleruJ  Grafschaft. 

Dies  beschach  in  sant  Blasins  kloster  .  .  .  Tusenl  hundert  und  f  3  jare,  den  7.  Idus 
Abreiten  an  montag. 

Aus  Zeilschrift  f.  d.  Geschichte  d.  Oberrheius  2.  lfti.  woselbst  eine  lebersetzung  dieser  im  Original 
schon  längst  nicht  mehr  vorhandenen  Urkunde,  welche  übrigens  das  Gepräge  einer  Nachbildung  aus  dem  Latei- 
nischen trägt  und  mit  Hücksicht  auf  die  Person  des  Ausstellers  und  der  Zeugeti,  die  Bezeichnung  der  Grafschaft*- 
inhaber  und  das  Zusammenstimmen  der  Datirung  wohl  als  auf  einer  ächten  Grundlage  ruhend  angenommen 


1)  Nach  dem  Liber  Originum  mon.  s.  Bk-sii  des  Abts  Caspar  von  St.  Blasien  im  Gctieral-LandesArchivc 
zu  Karlsruhe  >nach  bey  Tegernouw  [Degernau,  had.  B.A.  Schopfheim)  an  dem  wasser  Wysa  [dem  Flüsschen 
Wiese]  genannt,  hinter  Schöpften«  [Schopfheim],  ein  jetzt  abgegangener  Ort.  —  2  und  3)  Brombach,  Kfringen, 
bad.  B.A.  Lörrach.  —  4)  Schönau,  bad.  B.A.Sitz.  —  i>)  Gresgen.  bad.  B.A.  Lörrach.  -  0)  Schwciguiatt ,  bad. 
B.A.  Schopfheim.  —  7)  Hügelshein),  bad.  B.A.  Hastatt.  —  X  und  lt)  Luingen  und  Thailfmgen,  O.A.  Balingen.  — 
10)  Nicht  sicher  zu  ermitteln;  vielleicht  jedoch  der  abgeg.  Ort  Weiler  am  Fuss  des  Hohenbergs.  Gem.  Deilingcn, 
O.A.  Spaichingen,  nicht  weit  von  den  beiden  vorhergehenden  Orten  und  in  altem  zollern-hohenbergischen  Gebiete 
gelegen  (O.A.Beschr.  Spaichingen  203,  277),  während  an  Weilheim  (O.A.  Balingen)  und  Weilen  unter  den 
Hinnen  (O.A.  Spaichingen)  wohl  nicht  zu  denken  ist.  —  Was  die  drei  letzten  Orte  betrifft,  so  ist  ein  so  ent- 
legener Besitz  des  Herrn  von  Waldeck  und  der  Umstand,  dass  in  der  Folge  sl.  hlasischer  Besitz  an  ihnen  gar 
nicht  mehr  vorkommt,  allerdings  auffallend .  und  Ebingen  liesse  sich  auch  als  Fbigen.  Gern.  Sdllueck  (had.  B.A. 
Schopfheim).  Wiler  vielleicht  als  Weil  (bad.  B.A.  Lörrach),  woselbst  St.  Blasien  lange  Zeit  Besitzungen  hatte,  deuten, 
welche  beide  Orte  zum  waldeckischen  Stammsitz  besser  passten,  allein  Tagelungen  ist  in  dieser  Gegend  nicht 
zu  linden  und  ein  Graf  Friedrich  wenigstens  bis  jetzt  dort  auch  nicht  bekannt,  während  SL  Blasien  im  O.A.  Balingen 
auch  sonst,  at.  B.  zu  Diirrwangen,  begütert  war. 


XLI11. 


1113.    April  7.    St.  Blasien. 


werden  darf. 
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XLIV. 

im -um. 

Pulst  Cali.rt  (IL)  bestätigt  dk  Freiheiten  und  Besitzungen  des  Kloster»  Alkrhiligrn  zu 
Schiff  harnen,  insbesondere  solch,  wiche  ,•„„  d-m  Grafen  Eberhard  rou  Sellenburg  und  seinem 
Sohne  liurehard  demselben  zuflössen,  dawider:  villain  Wolvenhusen ')  et  in  ea  ecelesiam 
sitam  cum  omnibus  decimis  ad  cani  pertinentibus  nee  non  in  Reinmingishein ')  ecclesiam 
cum  Omnibus  decimis  suis,  ...  item  predium  Adilberli  Williliers J)  et  Misinhartis 4)  cum 
ecclesia  et  in  Siggun5)  investitiuam  ecclesie  cum  omnibus  appenditiis,  und  überhaupt  allen 
sonstigen  Besitz  des  Klosters. 

Aus  (Quellen  zur  Schweizer,  (ieschichte  3, 'JO,  na<  Ii  einer  Cupie  des  angehenden  13.  Jahrhunderts, 
bei  welcher  das  Dalum  der  Urkunde  weggelassen  wurde,  wesshalb  tich  nur  sagen  lä«l,  das*  dieselbe  zwischen 
1120-1124  (Ualixl  II.  t  13  .'11.  Dezember  1154)  gegeben  worden  «in  mus«. 

1  und  2)  Vergl.  oben  S.  IUI,  Ann).  2  und  3.  -  3-5)  Desgl.  S.  :m.  Anin.  2—i. 


XLV. 

Aufzeichnung,  dass  der  Presbgter  Sordo  dem  Kloster  Zwiefalten  unter  genaueren  Bestim- 
mungen Uber  die  entspreehenden  Verpflichtungen  d<s  letzteren  ein  (Inf  zu  Eislingen  geschnki  hat. 

Vm  ftttüV. 

Xotum  sit  omnibus  tarn  lttUiris  quam  presentibus,  qualiter  venerabilis  presbiter 
Xordo')  ex  rebus  suis  donatioiiem  huic  fecerit  monasterio.  Predium  in  Iqco  qui  ap(p]el- 
lalur  Isinign*)  XX  marcis  coemit  et  hoc  nobiscinn  pactum  fecit,  ut  ipse  ac  mater  eius 
quousque  viverent  in  suis  usibus  hoc  habereut,  post  mortem  vero  eorum  imic  sancle 
congregationi  addiceretur  in  perpetuum  ac  superveniente  die  anniversario  videlicet  sui 
patris  ac  matris  officio  defunetorum  tiat  coinmemoratio  ipsorum.  Preterea  lioc  ab  eis 
expetitum  est,  ut,  si  seculo  renuutiare  voluerint,  absque  contradictione  suseipiantur  aut 
si  deus  hoc  iieri  noluerit,  saltem  mortui  hoc  in  cenobio  sepeliantur  et  quiequid  pro 
defunetis  monachis  aut  sororibus  agitur  id  ipsum  per  omnia  eis  impendatur.  Qttod 
constitutum  ac  traditum  est  litteris  in  presentia  domni  Ö.J)  abbatis. 

Nach  dem  Eintrage  auf  Blatt  37»  einer  Pergamenthandschrift  des  Kloster»  Zwiefalten  aus  dem  Schluss 
des  12.  oder  Anfang  des  13.  Jahrhunderts,  nunmehr  im  Besitze  der  k.  öffentl.  Bibliothek  zu  Stuttgart:  Cod. 
Theol.  Q.  uro.  UI.  Es  ist  dies  dieselbe  Handschrift,  an  deren  Sehlutss  sich  das  von  Hess  Monumenta  fiuelfica 
234  ff.,  übrigens  nicht  Tollständig  veröffentlichte  Zwiefalter  Necrologiuin  befindet.  Auf  derselben  Seite  linden  sich, 
zwar  sämtlich  von  verschiedenen,  aber  ziemlich  gleichzeitigen  Händen  eingetragen,  drei  weitere  solche  Tradilious- 
akto,  welche  unten  (Xro.  XLYII.  XL VIII.  LX)  zum  Abdruck  kommen. 

IV.  14 
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•)  Sulger  bemerkt  «war  in  den  Annale,  imperial,  m.mu.l.  Z«iiau>n»>.  Augu.t.  Vindel.  16*8,  I,  66,  die  Annalen 
der  Vorfahren  luiben  die««  Tradition  ohne  .icliere  Zeitangabe  aberliefert,  fuhrt  «ie  übrigen,  mit  einigen  anderen  gleichfall» 
chronologisch  nicht  genauer  bcatimmH-n  Traditionen  nach  KrzMilur.g  von  Begebenheit«  de*  Jahre.  1121  an. 

1)  Wohl  der  im  Zwiefalter  Netn.log  <>.  oben)  zum  •>.  Marz  oing—chriilHtie  » Konto  monaehu*  nostrae 
congregatioiii««  und  in  dorn  -  in  d  r  Hauptsache  aus  den  Jahren  11117  und  1 1^>  sluinnieudeii —  Chrouicou  Zwie- 
faltensc  Bcrlholdi  il'ertz.  M«num.  Germ.  SS.  Iii,  UM  genannte  »Korilo  presbyter  dt-  Pliening.«  —  -2)  fiross- 
oder  Klcin-Eislingeii ,  O.A.  Göppingen,  um  s-n  mehr,  du  narh  Berthold's  Chronik  <a.  a.  O.  1 2:1 >  Zwiefalten 
Besitz  zu  Uiningin  auch  rnn  Eberhard  von  Hclfeiistein  erkaufte.  —  H>  l'irith  I..  Abt  seit  Ii*!)."),  Mai  I.  t  113!». 
Mirz  Iii  (t'Irieh  II.  gehört  erst  der  zweiten  Hälfte  ■!«.— *  Kl.  Jaln  bündelt-*  anj. 


XLY1. 

1122  (um  November  11).  Bamberg. 

Kaiser  Heinrich  V.  bestätigt  ländliche  Fniheiten  und  Besitzungen  des  Klosters  Aller- 
hei/igen  zu  Schaff  hausen  umt  rerbictel  insbesondere,  dassell,,  in  allodiis  Weriuheri  de 
Chiricheiin ').  Archonis  et  uxoris  eins  Mahtiklis  de  Wertungin  *)  et  in  tclla  Arnoldi 
Hildiniswilare ").  in  den  weiteren  dem  Kloster  unterwo, f, ■neu  Zellen  und  allen  sonstigen  nach 
ihrer  Beschaffenheit  im  Einzelne»  auf;/,  führten  Besitzungen  irgendwie  zu  beschädigen  und  zu 
vergewaltigen. 

Acta  sunt  hoc  in  Habiuberj.reusi  curia,  ainn>  dominici'  incaruationis  MCXXII..  indic- 
tione  XII'). 

Signum  Heinrici  quaiti  Ib-mar'  Monogramm  Hu  >vuu\  imperatoris  invictissimi. 
Philippus  cancellarius  ifcngnovi  vice  arcliieaiicellarii. 

*  • 

Aus  Quellen  zur  Schweizer.  Geschichte  3,  Uf.i.  Ferner:  Ficklcr  a.  a.  O.  iö.  —  Regest; 
Stunifil  Kro.  31»*.  -  Schweizer.  l'rkdreg.  Kro.  I«15. 

•)  Irrig  «tatt  KV. 

1)  Kirchheim.  O.A.  Ehingen.  —  i)  Wertingen,  hater.  L.G.Sitz.  —  3)  Hiltensweiler,  O.A.  Tettnang. 


XLVI1. 

Aufzeichnung ,  dass  des  Klosters  Zwicfutt,  n  G,  treuer  Gerold  für  seinen  Aufwand  zu  Gunsten 
des  Klosters  einen  Hof  in  Baach  zur  Nufzniessung  erhalten  hat,  wlcher  dem  Kloster  dereinst 

wieder  zurückfallen  soll. 

tm*>. 

* 

Quoniam  litten«,  ut  ail  Ysidorus.  indices  .sunt  reruin  signa  verborum,  quibus  tanta 
vis  est,  ut  dicta  faclaque  absentiuni  sine  voce  loquantur.  presenübus  litteris.  qualiter 
tidelis  noster  Geröldus  ex  rebus  suis  douatioiiem  huic  fecerit  rnonasterio,  comprehendi- 
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mus  et  ad  noticiam  tarn  fulurorum  quam  presentium  in  posterum  transmittimus. 
Curtem  salicam  ad  Bahc1)  ad  coemptionem  l'rumeiiti  in  vadimoniutn  pro  XL  talentis 
acceperat  hoc  pacto,  ut  quamdiu  vellet  haue  in  suis  usibus  haberet  et  postmodum 
ahsque  redemptione  precii  nobis  maueret.  Pretcrea  hoc  ab  eo  expetitum  et  a  uobis 
confirmatum  est,  ut  superveniente  sui  anniversario  die  ex  ipsius  pretlii  usibus  karitatis 
beneficium  nobis  impendatur  et  pro  sua  uxorisque  sue  et  Eberhardi  de  Tuingin")  came- 
rarü  requie,  cuius  effectu  sie  dispositum  est.  officium  cum  tribus  luminibus  defunetorum 
agatur. 

Nach  der  oben  S.        genannten  Zwiefaller  Handschrift  a.  a.  O. 

•)  In  diese«  Jnbr  wenigsten«  wird,  allerdings  ohne  genauere  Angabe  de«  Grunde«,  die  Tradition  Ton  Sulger 
(Annale»  etc.  69)  gtwnt. 

a)  Di«««  beiden  Wort«  «ind  ton  d«r*«Ib«n  oder  wenigsten»  tob  einer  gleichseitigen  Hand  Uber  Ebtrhard,  geschrieben. 
1)  Baach,  O.A.  Münsingen. 


Aufzeichnung ,  dass  der  Priester  Ulrich  ron  Buchau  mit  .seiner  Schwester  Friderun  um  ihres 
und  ihrer  Eitern  Seelenheils  teilten  eine  Srhenkung  an  das  Kleister  Zwiefalten  gemacht  hat, 
welche  von  letzterem  namentlich  zum  Kauf  eines  Gutes  in  Ensingen,  beziehungsweise  einer  Jahr- 


Omnibus  tarn  presentibus  quam  i'utuiis  Iratribus  nostris  notificamus,  quod  sacerdos 
quidam  Ödalricus  de  Böchuugia ')  cum  sorme  sua  Friderun  pro  remetlio  anime  sue  et 
parentum  suorum  LXXX  talenta  ad  servieiidum  den  et  eius  sanetissime  genitrici  Marie 
et  omnibus  sanclis  eius  cenobio  nostro  contulerunt,  que.  nos  in  emptione  predii  nostri 
Eiisiguin')  et  aliis  nobis  necessariis  eorum  peticioni  satisfacientes  expendimus,  hoc  nobis- 
cum  communicato  fratrum  consilio,  ut  semper  in  anniversario  obitus  eorum  die  ex  usu 
predicti  allodii  universitas  nostre  congregationis  corporali  ret'ectione  reticiatur.  Xara 
ex  hoc  pastum  spiritalis  alimonie  se  a  deo  pereipere  semper  speraverunt  et  crediderunt. 
Quod  nos  Ulis  iure  fraterne  dilectionis  persolvenles  posteritati  nostre  fideliter  observan- 
dum  relinquimus. 

Nach  der  eben  genannten  Zwiefaller  Handschrift  a.  a.  O. 
*l  Die««  Jahresiahl  nach  Saiger  a.  a.  O.  69. 

1)  Buchau,  O.A.  Riedlingen.  —  i\  Ober-,  Inter-Ensingen ,  O.A.  Nürtingen.  In  letzlerem  Ober-Amt  war 
Kloster  Zwiefalten  schon  früher  zu  Kohlberg  reich  begütert. 


XLVlll. 


tagsfeier  der  Schenk* r  verwandt  wurden. 


U>V>. 
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XL1X. 

Pubs!  Innocenz  (II.)  gebietet  auf  Klage  des  Abts  Fol  war  und  der  Brüder  zu  Hirsau  den 
Aebten  de*  Cisterrienserordens,  aus  Hirsau  entfloht ne  Brüder  dem  Abte  zurückzustellen  und  in 

Zukunft  nicht  mehr  aufzunehmen. 

Ohne  Orts-  und  ZitangaU  (ILM-  IUH)'K 

Innocciitiiis  opiscopus,  sorvus  servoiuni  dci.  dilectis  lilii.s,  abbatibus  Cistercieu^is 
ordiuis.  ad  quos  littrc  iste  pervencrint,  sdutem  et  apostolicam  benedictionem.  Caritatis 
bonum  est  proprium,  proximum  tanquam  seiuetipsum  diligere  et,  quod  sibi  non  vult  fieri, 
aliis  non  inferre.  Cetcruni.  sicut  beati  Benedict i  regula  protestatio,  de  noto  alio  mona- 
sterio  absque  abbatis  licentia  scu  commendatitiis  literis  fratrem  ad  babitandum  suseipere 
mininie  licet,  (jnociica  filioriim  noslroi-um  Folinari  abbat is  et  fratrum  Ilirsaugiensis 
cenobii  querelam  accepinius.  quod  fralivs  eorum  a  Imjiio  pruposilo  lapsos  et  profugos 
ipsis  invitis  el  ignorantibiis  suseipitis  et  conlra  Iratemilati*  vinculum  retim-tis.  Manda- 
mus  itaqtie  vobis  et  inandando  preeipimus.  quatinus  eo.sdctn  Iratres  minus  ordinate 
suseeptos  abbat  i  suo  absque  cutitradictiime  reddatis  et.  ne  de  cetero  in  vestris  reeipiantur 
locis,  providere  curelis. 

Nach  der  oImmi  S.  'M~>  genannten  Zwiilallet  Handschrift  Blatt  171». 

•)  Die  Zeitbegrinzung  ergibt  lieh  am  der  Regierungen  dea  Abu  Folni.r  von  Hiruu  (1120—1157)  und  dea 
Pabtli  Innooeni  II.  (1190—1148). 


L. 

im.     Xoeember  20. 

Ihr  Priester  Kipcrtus  de  pago  Nibelguoiensi .  presbvler  a  iclesia'  .  .  .  in  vico  qui 
dicitur  Cella'l.  erlangt  vom  Abt  Werinher  von  St.  Gallen,  dass  er  die  Frau  Wiboradam 
suosque  lilios  L'oda(l)ricum  et  Adelpertum  tiliasque  Ludcutun,  Pertun,  Mathilta,  Coztrut 
mit  allen  ihren  Nachkommen,  seither  Hörige  des  Hofes  Cella,  gemäss  der  Bitte  des  Hofweiers 
Watt  her  zu  Zell,  eon  aller  Knechtschaft  und  Herrschaft,  ausgenommen  derjenigen  des  Klosters 
selbst,  befrei!. 

Ego  Luit herus  monaclius  set-q^i . .  .anno. . .  MGXXXV..  indictioue  secunda.  XII.  kalen- 
das  Deccinbris,  regnante  .  .  .  impeialore  .  . .  Lolhario  III 

Aus  Warlinunn  a.  a.  O.  3.  :«>.  —  Feiner:  Neugart  2.  Nro.  .s.Vj.  -  Regest:  Schwei».  Urkdreg. 
Nro.  1  (WO. 

I)  Vergl.  oben  S.  323.  Anm.  1. 
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LI. 

Bischof  Embricho  von  Wirzhury  beurkundet  die  ErbauuiKj  einer  Kirche  zu  Sech.se/kirh  durch 
Hart  mann  und  seine  Gattin  Schur;/,  .sowie  die  W^njahe  derselben  an  die  Marienkirche  zu 

Aub  als  ihre  Mutterkirche. 

Ohne  Ort.  11.H6. 

(Chr.);  In  nomine')  sancte  et  individue  trinitatis.j  Ego  Embricho.  sancte  Wyr(zibur)- 
gensi(s  ek-desie*)  minister.  Notum  sit  omnibus  Christi  lidelibus  tarn  posteris  quam  || 
presentihus,  quod  quidam  Hartmanus  cum  eoniugc  sua  Seburga  nomine  libere  conditionis 
in  vinca  domini  cupientes  operari,  ne  denaiii  diurni  mercede  viderentur  |l  privari, 
sanctam  dei  genitricem  Mai  iam  sibi  in  hac  eadem  re  fieri  deposcunt  adiutricern,  qualinus 
ipsius  interventu  quod  votis  expctebant  perduceretit  ad  II  efYeclum.  Igitur  in  villa 
quadam  Sesselhach ')  uomiuata  in  predio  suo  ecdesiam  proprio  .sumptu  construentes  ad 
perfectum  usque  penluxerunt .  quam  a  nobis  in  honore  sancti  Stephan*  prolhomartyris 
dedicalam  nostro  consilio  et  consensu  ad  altare  sancte  dei  genitricis  in  Augia*)  tradidc- 
runt  ea  vidclicet  ratione,  ut  eidem  ecclcsie  in  Augia  quasi  matri  lilia  suixlita  sit  et 
quicunquc  sacerdos  eidem  eeelesie  presideat.  illi  etiam  in  omni  eccjesiastico  iure  provideat. 
Illud  etiam  adiciendum,  quod  in  die  dediealionis  predicle  eeelesie  in  Scsselliach.  quv  est 
VX.*)  kalendas  Iulii.  pref'atus  Hartmannus  el  uxor  eins  Seburga  mansum  nimm  et  aream 
cum  tribus  mancipiis  in  dotem  altaris  tradidcrunt,  ea  videlicet  ratione,  ut  mansus  et 
area  in  potestatem  ecclcsie  libere  cetiat.  mancipia  Yero  masculus  unus  nomine  Cünradus 
quinque  deiiarios,  et  duv  mulieres  ulracpie  iltarum  denarios  duos  ad  altare  in  die 
eiusdem  sancti  Stephani  prothomartyris  persolvant.  Quv  omnia  sicut  diximus  in  nostra 
et  multorum  presentia  disposila  et  delerminata  ut  Firma  et  stabilia  perpetuo  peritianeant, 
presentem  cartulam  inde  conscribi  fecimus.  quam  sigilli  liostri  inpressione  signatam  ad 
poslerorum  noliliam  transmittimus.  Testes,  <pii  viderunt  et  audierunt,  isti  sunt.  De 
clericis:  Babo  decanus,  Worhvinus  decanus,  Wignandus,  Gebehardus  prepositus,  Wini- 
therus,  Sigefridus  prepositus,  Dietmaius.  Einest,  Fridelialm.  De  laicis:  Cünrat  de  Tun- 
geden3),  Cünrat  de  Phuzzechen4),  Friderich  et  Adelbraht  trat  res  de  Truhentingen1), 
Ramuolt  de  Waltmanneshouen'),  Bobbo  de  Lindenuels '),  Gerung  de  Enggeresbeige"), 
Eberhard  de  Ollingen"),  Heinrich,  Hatto,  Voluiar,  Volcnant,  Hedwig,  Cüno,  Meginwart 
de  Goulichesheim10),  Gernot  de  Hemereshcim11),  Gernot  filius  eius,  Heinrich,  Vdalrich 
Niger,  Vdalricli  Albus,  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  domin[ic]e  incarnationis  millesimo  C.  XXXVI.,  indictione  XIIII. 

Karl,  dem  Original  des  k.  Reichwrchiw  in  München.  Das  aufgedruckt  gewesene  Siegel  des  Bischofs  ist 
abgesprungen.  -  Abdruck  in  Monum.  Hoic.  37.  U. 
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.1)  Im  Original  »er«  «rieben :  nommum.  -  1. 1  IWi  diesen  beiden  Worten  »ind  die  in  ()  befindliehen  DacheUbcn  in 
Folge  tun  Moder  nnleterlich.  —  <•)  So  i>t  in  der  Urkunde  schrieben. 

1  und  -J)  Sech  Lelbach,  O.A.  Mciyentheiin ,  uini  1  Stunde  nördlich  davon  Anb,  baier.  L.ti.Siti.  iu  dessen 
Cenlbczirk  Sechselbach  früher  gehörte.  —  3)  Tlniiijrcri ,  haier.  L.Ii.  Kallstadt,  i)  l'lilzingeti ,  O.A.  Mcrgent- 
heim.  -  "i)  Hohen-Trüdingen,  baier.  L.fi.  Heidenheim.  -  f.)  WuMiiiatitisliofen.  O.A.  Mi-rgenlheim.  -  7)  Linden- 
fcl»,  grossh.  hessische  Kreisstadt  mit  Schlossruine.  —  S)  Vergl.  3,  31i,  Aiim.  3.  (Ein  ahgeg.  Ort  Enkenbach 
liegt  bei  Frauenlhal,  O.A.  MeiKenthciiii.l  —  '.<)  Oellingen,  baier.  L.O.  Aub.  —  10  und  II)  Gillchsheim  und 
Hciiimersheim.  baier.  L.G.  L'lTenheim. 


(Zum  zweiten  Bande.) 
Lll. 

Aufzeichnung ,  dass  Wotftrigel  und  Dinm  von  Fronhof m  eine  Reihe  genannter  Güter  an  die 

Probstei  lierchtesgudi  n  übergeben  haben. 

Vm  nun. 

Noverint  ornnes  Christi  ticleles,  tarn  futuri  quam  presenles,  quod  quidam  nobiles 
homines  nomine  Wolftrigel  et  Tiemo  de  Fronehouen')  potestativa  manu  ad  altare  saneti 
Petri  Pertherscadcm')  subnotata  prediu  tiadiderunl:  Dornidorf1)  villam  dimidiam,  Taten- 
husen4) villani  dimidiam,  in  loa»  qui  dicitur  Artollingin  *)  tres  curtes  villicas  et  aliud 
quoddam  in  eodem  loco,  Winedehusen*)  curtem  unam,  Fridechingin T)  duas  curtes  cum 
suis  pertinentiis,  lwnhusen6).  quod  ibidem  habere  visi')  sunt,  Mii-rdingeu")  curtem  cum 
suis  pertinentiis,  Wihennahten lc)  curtem,  Niuforhen")  predium  quoddam,  Walthers- 
wila-re'*),  quod  ibidem  habuerunt b),  Fronhouen  cum  omnimodis  usibus  suis,  Wolferstat'1) 
duas  curtes  cum  suis  pertinentiis,  allodium,  quod  in  loco,  qui  Hennental")  dicitur, 
possederanl ') ,  aliud  quoque  in  loco,  qui  Walstat'1)  nuneupatur,  Uremheim  '*)  eptoddam 
predium.  Tradiderunt*)  quoque  in  loco,  qui  [dicitur]  Harlrateshouen Septem  mausus 
cum  omnibus  maneipiis  ad  predicta  allodia  perlinentibus.  Huius  rei  testes  sunt:  Ödel- 
ricus  et  tilius  eius  Fridericus  de  Hoenburch '"),  Reginhart  et  frater  eius  Rndolfns  et 
tilius  Rudolfi,  Reinhardus  de  Tabfhen'1'),  AVithegöe  de  Albege*0),  Harthmau  de  Berge"), 
Eberhardus  et  frater  eiu.s  Otto  de  Wellenwarlh"),  Hoholt  de  Tisenhouen  *s) ,  Alberich, 
Egeno,  Adelbertus  de  Turehen'4),  Egelolf  et  frater  eius  Sigeloch  de  Swennigen*),  Ottmar 
de  Rengeresrith*"),  Cönradu.s  de  Berolfeshein  "),  Sigefridus  et  tilius  eius  Sigefridus  de 
Eringin"),  Otto  et  frater  eius  Heinricus  de  Richen0),  Chönradus  de  Wimersheim'"). 
Rödbertus.  Eberhardus  de  Werde  *'),  Wito  de  Hohenstein**),  Rehewin  de  Baltrammes- 
houen"),  Marehwardus  de  Trohteluingin **),  Rödolfus  de  Husen**),  Chönradus  de  Lecches- 
gemunde16).   Ödelricus  de  Alerhein37),   Eberhardus  de  Binczwangcn M) r  Hertvvich  de 
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Lirhen**),  Harlnidus  de  Uorreu*8).  Landolth  de  Tegericheshen  *')■  Adelhoch  de  Birchines- 
felth"),  Liupolt  et  frater  eius  Heinricus  de  Murun"),  Marcbwardus  de  Tlietenhen"). 
Burchardus  de  Chregehen  **),  Ciisilhertus  de  Nellenuelt"),  Hartmannus  de  Berge4'),  Röd- 
bertus  de  Biscingen48),  Maiu-goldus  de  Trenelnn4'),  Chonradus  de  Berolueshen"),  Wirnt 
de  Oberndorf60),  Ropertus  de  Tytenhen1'),  Megiuwardus  «k*  predicta  villa,  Gerloch  de 
Hericheshen**),  Laudoll  et  frater  eins  Ödalricus  de  Taegericheslien4'),  Manegoldus  de 
Werde"),*  Egeno  de  Turchcn"),  Eberhardus  de  Werde"),  Beringerus  de  Albeggc*"), 
Eberhardus  et  frater  eius  Otto  de  Wellen  warte"),  Hnholt  et  filius  eius  de  Tisenhouen ,s), 
Eberhardus  de  Binezwungen"),  Ödalricus  de  Scre[z]heimM).  Hartman  de  Berge4').  Hu- 
pet tus  de  Irginisheim M) ,  Heinricus  de  Eringin*8).  Wernherus  de  RumelingenM),  Wito  de 
Hohenstein"),  Egeno  de  Tureheim "). 

Nach  einem  Schenkungshuch  der  Probstei  Berchtesgaden  aus  der  zweiten  Hiilftc-  des  12.  Jahrhunderts  im 
königl.  baierischen  Allgemeinen  Reichsnrchive  zu  München,  fol.  23*— 2.1*.  —  Abdruck  in  Quellen  und  Erör- 
terungen zur  Baierischen  und  Deutschen  Geschichte  1.  S.  2tsi. 

•)  Di«  Zeitbestimmung  dieser  Tradition  ergibt  »ich  im  Allgemeinen  am  der  Einreibung  drnelbtn  im  tkhenWimgiibuch, 
■«dann  mit  Rücksicht  darauf,  da»«  die  xweitatekirf  tarn  Abdmck  gebrachte  Tradition  gemasa  ihrer  etwai  ap&teien  Ein- 
reihung  wohl  einige  Jahre  nachher  erfolgte,  diese  aber  deshalb  um'*  Jahr  1144  zu  setzen  >ein  dürfte,  weil  der  in  ihr 
erwähnte  Mangold  Ton  Word,  »elcher  anner  dem  in  der  Tradition  genannten  Allodium  iu  Aggibach  allda  auch  ein 
Raichs-Afterlohon  ron  Heriog  Heinrich  von  Bayern  bcans«,  dieses  dem  Herzoge  aufgab,  worauf  r*  Heinrich  dem  Könige 
Konrad  III.  iu  dem  Zwack  überlic»»,  damit  dieier  die  Probatoi  Berchtesgaden  damit  belehnen  konnte,  was  im  Jahr 
1144  iu  Nirnbcrx  geschah.    Vergl.  Quellen  a.  a.  O.  8.  SÜO. 

a)  In  der  Vorluge  «teilt:  rirnf.  —  bt  Desgl.  hnbuil.  —  o)  Dei.gl  jotHileral.  —  d>  I>e*gl.  trailiJH. 

1)  Fronhofen,  haier.  L.G.  Hochstedt  (vergl.  Steichele  Augsburg  3,  ««).  -  2)  Ehemalige  geforstete 
Probstei,  jetzt  baier.  L.G.Sitz.  —  3  und  t)  y  Derndorf,  haier.  L.(i.  Türkheim  und  Dattenhausen.  haier.  L.G.  Lauingen 
passen  zu  der  Person  der  Geber  besser  als  Hullenhausen,  L.G.  Ulcrtissen  oder  Dorndorf  und  Tattcnhausen,  L.G. 
Aibling.  —  5)  Ortllingcn,  haier.  L.G.  Wcrliiigcn,  wenn  nicht  Orllling.  L.G.  Neuhurg  a.  d.  Donau.  —  G)  Wind- 
hausen, haier.  L.G.  Dillingen.  —  7  und  !>)  Frickingen  und  Iggenhausen.  O.A.  Neresheini.  —  t")  Mörtingvr  Höfe, 
O.A.  Neresheini,  wenn  nicht  Mcrtingen,  baier.  L.G.  Donauwörth.  —  10)  WcihlMchtshof ,  O.A.  Neresheiin.  — 
II)  Nach  St eichele  a.  a.  O.  vielleicht  Forren,  O.A.  Neresheini,  allein  die  Nereshcinier  O.A.Bcschr.  kennt  einen 
solchen  Ort  nicht  und  S.  1153.  Ainn.  2  sagt  auch  Steichele,  dass  das  {unlium  Siufurhm  vielleicht  zu  For- 
heim, baier.  L.G.  Nöralingeii  (Anm  Mit.  in  Beziehung  stehe.  -  12)  I  nermittelt.  —  13)  Wolferstadl,  buier.  L.G.  Mon- 
heim. —  H)  Nach  Sleichele  a.a.O.  wahrscheinlich  der  Hemienlhalhol  hei  Otting,  liaier.  L.G.  Monheim,  nahe 
beim  vorigeu,Orte.  doch  wird  diesi  r  Hof  auf  dem  topographischen  Atlas  von  Baiern  Hendelhof.  in  der  Ilavaria  5.  12*2, 
lleuthalhof  genannt.  —  15)  Uneriiiitlelt.  —  V,\  Gremheim,  baier.  L.G.  Hüchstädt.  -  17)  Heieishofen,  baier.  L.G. 
Babenhausen.  -  Im  Hohenburg.  Burgruine  bei  Fronhofen  (Anm.  I).  -  DO  Tapfheim,  baier.  L.G.  HochsliSdt.  — 
20)  Alpeck,  O.A.  Ulm.  -    21)  Wahrscheinlich  Borg,  haicr.  L.G.  Donauwörth  (vergl.  Steichele  a.  a.  O.  571).  — 

22)  Abgcg.  Slaumisdiloss  W.'illwart,  (Iber  dem  linken  Ufer  der  Wörnitz  zwischen  Harburg  und  Donauwörth.  — 

23)  Deisenhofen,  baier.  L.G.  Höchslädl.  -  21)  Ober-TliOrheim,  baier.  L.G.  Werlingeu.  -  25)  Schwenningen,  baier. 
L.G.  Höchstiidt.  —  2H)  Rengersrieht,  baier.  L.G.  Neumarkt.  —  27)  Berolzheim,  baier.  L.G.  Heidenheim.  —  2s)  Ehl  ingen, 
baier.  L.G.  Nördlingen.  -  2'J)  Hohenreichen,  haier.  L.G.  Werliogen.  —  30)  Weimersheim,  baier.  L.G.  Ehingen. 
31)  Donauwörth,  unmittelbare  baierische  Stadt.  —  32)  Hochslciu,  baier.  L.G.  Höchslädl.  -  33  und  3ll  Hall- 
tnertshofen  und  Trochtelfingen ,  O.A.  Neresheini.  —  35)  Hausen,  nach  Quellen  a.  a.  O.,  baier.  L.G.  Gieding, 
allein  es  gibt  noch  eine  grössere  Anzahl  von  Hausen,  welche  hieher  zum  Theil  noch  besser  passen  würden, 
t.  B.  Hausen,  L.G.  Urningen,  L.G.  Oellingen.  L.G.  Wertingen.  -  36)  Lcchsgimind,  heutzutage  Lechseud,  baier. 
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L.U.  Monheim.  —  37)  Allerhemi.  haicr.  L.<1.  .VinHinge,,.  -  3m  Binswangen,  baier.  L  fi.  Wertingen.  —  31)  und 
lM)  Licrhcim  und  Forhciiu ,  haicr.  L.(i.  Xürdlingcfi.  —  11)  Degci  sheim ,  baier.  L.fi.  Heidenheim.  —  -Iii  Xarh 
Quellen  u.  «i.  O.  Birkeiifek,  baier.  L.O.  Ansbach,  alh-iu  »  in  Glied  dieser  Familie  mil  dem  .Namen  AnV-thoch  wird 
wenigstens  in  Stieber,  .Nachrichten  von  dem  Fnrslenlhum  Braiidenburg-Onolzharli  S.  553  II. ,  nicht  erwähnt, 
und  es  durfte  überhaupt  elier  an  Birkeufehl,  haier.  I„i;,  Neustadl  an  der  Aisth  gedacht  werden.  —  13)  Mauern, 
baier.  L..0.  Monheim.  -  Ul  Dcttciihcim.  baier.  L.<i.  .rapnenheim.  —  15)  l'nermiltelt ;  ein  Volnand  von  K regen- 
heim  komml  noeh  \-21\  vor,  s.  Lang.  Materialien  zur  ( lelling.  Gesch.  1,  itO.  -  Ui)  Gro-s-LellenlVld,  baier. 
L.(i.  Wassert  Aldingen.  —  17 1  Mil  Rücksicht  darauf,  dass  im  Folgenden  wieder  Glieder  solcher  Familien  genannt 
werden,  welche  schon  unter  den  früheren  Zeugennamen  vorgekommen  waren,  wohl  wieder  dag  «in  Aiim.  21 
genannte  Berg.  —  1>>  ({Usingen,  baier.  I..G.  Hoch>l.idl.  —  l'.i)  Trendel,  baier.  L.G.  Heidenheini.  —  50»  Obern- 
durf.  haicr.  LG.  Donauwörth  oder  Itcihigries.  -  51)  Üittcnlieim,  baier.  L(i.  Heidenheim.  —  5J)  Unermitlelt.  — 
53)  Schrclheini,  baier  L.fi.  Dillingeii.  wenn  nicht  O.A.  Xere-Oieim.  —  51)  Irgertsheim,  laier.  L.G.  Ingolstadt.  — 
55)  Ramlingen,  baier.  Ul.  Xönllingen. 


Uli. 

liisrltof  Hermann  von  Constanz  urLuiuht,  dass  ili<  llrihhr  zu  St.  (leoryn  vor  stimm  llenrral- 
knpiUi  nar/iijtui>stH  habm,  ilh  gicisrltm  Hann  umi  ihn  Priisfrrn  ihr  Kirr/ie  zu  Dürrnangm 
streitig.'  Halft»'  ihr  Z"h>:nUn  an  htzhirm  Orte  gehöre  ihnen. 

1141- im. 

Ilermannus,  per  misericordiam  dei  Conslantiensis  ecclesie  episcopus.  Notum  sit 
oimiihus  tarn  ftiluri  quam  presentis  temporis  Christi  tideltbus ,  qualiter  Landoldus 
quondani  über  homo  ecclesiam  in  Turnwang ') .  quam  iure  proprietatis  possederat  *), 
cum  omni  tarn  investitura  quam  deeimarum  media  parte  monasterio  beati  Georgii 
in  Nigra  Silva  contradidit  et  legitima  astipulalione  delegavit  et  idem  monaslerium 
una  cum  lilio  suo  relicto  seculo  deo  reliquuin  vite  sue  mililaturtis  ingressus  est,  post- 
modum  vero  quibusdam  causis  emergentibus  de  medietate  deeimarum,  que  fratres  beati 
Georgii,  ut  dictum  est,  respiciebat,  litigiosa  controversia  inter  sacerdetes  prenominate 
ecclesie  Turnwangen  et  fratres  illos  exorta  est.  Habitis  igitur  super  huiusmodi  causa 
pluribus  placitis  et  allcgationibus  fratres  beati  Georgii  in  generali  capitulo  nostro,  quod 
tempore  quadragesimali  celebratum  est,  produclis  idoneis  testibus  mediain  partem  deei- 
marum, de  quibus  Iis  vertebalur,  ad  usus  mense  sue  pertinerc,  iudiciali  sententia  pro- 
baverunt.  Quia  vero  sepe  longinquitate  fit  temporis,  ut  non  pateat  condicio  originis, 
factum,  quod  in  presentia  nostra  et  fratrum  nostrorum  fmitiva  sententia  patratum  est, 
presentis  paginc')  scripto  communimus  et  sigilli  nostri  impressione  et  aucloritale  dei  et 
nostra  conlirmamus  denuntiantes  et  in  nomine  summi  et  omnipotentis  dei  et  sub  inter- 
minatione  tremeudi  iuditii  preeipientes,  ne  aliquis  sacerdos  sepedicte  ecclesie  nec  prorsus 
aliqua  ecclesiastica  secularisve  persona  fratres  de  monasterio  beati  Georgii  in  iusticiu 
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decimarum  suarum  in  Turnwaimen  inquietare  presuinat.  sed  sicut  in  i-apitnlo  nostro 
oiiline  iudiciario  diffinitum  est.  in  pace  et  quiete  habere  cos  permitlal. 

Nach  einem  Transsumpte  dos  Bisehofs  Eberhard  von  Conslanit  Vinn  i-2.  September  !•>:»."»  in  der  Histori» 
lundiUioiiis  u.  .1.  w.  des  Klo^ers  St.  Georg«'»  aus  dem  17.  Jahrhunderte,  eine«  in  Zeilsclir.  f.  «I.  («seh.  d.  Oberrheins 
'.I,  IUI  besehriebenen  IIsiniLsi-hrift  des  G.L.A.  zu  Karlsruhe,  fol.  I."»7.  (Einige  ulfenhaie  Srhreibfohier  der  Abschrift 
■»iiid  slillsehweigend  berichtigt.)  —  Von  welchem  der  beiden  Btsehüt'c  des  Xainens  Hermann :  I.  (reg.  IUI—  llti.r>) 
Diler  II.  (reg.  I  |  ls*i>  diese  Urkunde  ausgestellt  wurden,  ist  niehl  ersichtlich,  aueh  nach  ilen  Eui-malien  des 

Dokuments  im  Vergleich  mit  anderen  Urkunden  dieser  lüschülc  nicld  zu  entscheiden,  allein  du  die  Vergabung 
des  Ib-silzes  zu  H-'imvangen  durch  Land'.ld  und  Hug  von  Winzeln  an  ihi>  Kloster  St.  (icorgen  im  J.  Uf.il 
erfolgte  (Zeitschr.  a.  u.  O.  J 1 T».  ^i)  und  Bischof  Hermann  I.  anderen  Urkunden  zufolge  (Wirt,  Urkundenh.  2, 
17.  \U\)  eine  Th.itigkeil  zu  (iinislen  dieses  Klosters  entwickelt  hat.  so  diirlle  aueh  hei  der  vci-Iicgenden  l'rkuude 
eher  an  ihn  zu  denken  sein,  al»  an  Hermann  II  .  vi.n  weichem  eine  solelie  Ti..itigkeit  nicht  bekannt  ist. 

Ule  Vorlage -h*t  f«l»eh  ^«.«.IwiW.  —  Ii)  Hier  i»t  «in  Loch  im  l*ii|ii«r,  «loch  aclteint  nicht«  m  fehlen. 

I)  Ditrrwangen.  O.A.  Balingen. 


Aiifccir/iHKiKj ,  <J»i.sx  M'Ui'julil  not  Uoid  iiifl  Wnlftriijd  roii  Fronlioftn  iw/urr,-  AUmlini  mit 
l  inmulrr  nr'nxsrht  iinb'ii,  U:i,/,iui<jsin  i>v  Mun-juld  nuf  Ditt<:   Wolftriiji  l.s  «:in>   AH<nli>n  (irr 


Xotnin  sit  Christi  tidelihus.  tani  t'uturis  quam  preseutibus ,  quod  duo  nobiles  viri 
atnbo  Sueui,  scitieet  Manegoldus  de  Werde')  et  doinnus  Wolflrigel  de  Fronehouen,  fece- 
nint  concambium  pluriiuorum  allodiorum  eormn  secundum  utilitateni  utrinsqne.  Hre- 
dictus  Wolflrigel  et  lilin.s  eins  Chünradus  de  Fronehouen  prefato  Manegoldo  de  Werde 
dederunt  allodium,  quod  liabebant  in  loeo,  qui  dicitur  Wolterstat,  et  aliud  dederunt  ei 
in  loeo,  qui  dicitur  Egelhigen1),  insuper  dederunt  ei.  tpiod  liabebant  in  loco,  qui  dicitur 
Crahstat3),  et  quod  liabebant  in  loco,  qui  dicitur  Sa-lichbrunne ').  et  quod  liabebant  in  loco, 
qui  dicitur  Vorren,  et  dederunt  ei,  quod  liabebant  in  loco,  qui  dicitur  Erlebe"'),  et  quod 
liabebant  in  loco,  qui  dicitur  Ascövve"),  et  in  loco,  qui  dicitur  Salaha7).  At  ccoutra 
i.«lcm  Manegoldus  una  cum  uxore  sua  et*)  natis  suis  peticione  predicti  Wolftrigelonis 
et  filii  sui  Chönradi  de  Vrouebouen  tradidit  saneto  Petro  in  Perthersgadem  allodium, 
quod  hal>ebal  in  loco,  qui  dicitur  Acxpacb  *),  cum  omnibus  suis  pertinentiis  et  allodium, 
quod  babebat  in  loco,  qui  dicitur  Dilpoldesdorf "),  et  vineas  III  cum  locatis  vinitoribus, 
quas  habebat  in  loco,  qui  dicitur  Asaihewinchel 10),  et  allodium,  quod  habet  in  loco,  qui 
dicitur  Vberse"),  et  dimidium  mansum  in  loco,  qui  dicitur  Cremeheim,  et  casale  unum 
in  loco,  qui  dicitur  Werde.   Harum  tradicionum  sunt  valde  idonei  testes  utriustpie  genlis 


MV. 


Pmhstri  ll>  rrlitrsijaih  ii  rih>  r<j>  l„,i  hnt. 
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IV. 
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scilket  Bauuaiorum  atque  Sueuoruin,  quorum  nniiüna  hic  continentur:  Hcinricus  (lux 
Batiuaric.  cnmes  Liuto[])dus  de  Pla^io ").  Ha-i  tuuich  de  Rechpcrcli ")  et  frater  eius  Otto. 
Adelram  et  frater  eins  Adelberlus  de  Berge,  Rapot  de  Chambe  u),  Diel  polt  Waltonis 
filius,  Herman  de  Huntcsheim  ,:)  et  frater  eius  Hegiuliartb),  Odalricus  de  Hohenburch  et 
filius  eins  Fridericus.  Regitihardus  de  Taphheim  et  Reginhardus  iunior  de  eodem  loco. 
Heinricus  de  Moetingin  "') .  Otto  de  Richen  et  frater  eins  Heinricus.  Alberich.  Egeno  de 
Törelieim,  Otto  de  Gozesheim Hartman  de  Berge,  Marclnvart  de  Trohtoluingin. 
Egelolf  et  frater  eius  .Sigeloch  de  Suenningin,  Eberhardus  de  Werde. 

Nach  dem  S.  :C»I  genannten  Schenkung-bu«  Ii  der  Pmbstei  l:.  iclilc--.';»ii.  ii  fnl.  i»S  *  k,  -  Abdruck  in  Quellen 
iiiul  K i  i>r  t «■  r  11  ii  }j f  ti  a.  a.  U.  1.  S.  itOli.  uro.  GV11. 

♦I  leber  diese  Zeitbestimmung  rergl.  oben  S.  Sil 

a)  Dnhinter  steht  ein  unterstrichene»  fi  (wohl  gelöschte!.  f>IU>i.  -  b)  An,  Hände  ist  bemerkt:  Su.ui  hic  .khW»,-. 

I)  Donauwörth.  l'i'U-r  diesen  Mangold  (IV.)  von  Ihniauw^rtli  vergl.  Quellen  a.  u.  O.  M*t  und  Sie  ichele. 
Das  Uiütlituu  Augi-hurg  Ii,  <Ki7.  —  Die  folgenden  Namen  sind  meistens  in  der  zweil  vorhergehenden  Urkunde  erklärt, 
wesslialli  liier  nur  noch  in  lietrathl  kommen :  -'l  Kglingen,  O.A.  Neii-.-lieiiu.  —  :»  Unermillell.  vielleiclil  jedoch 
verschrieben  für  H>itl,*t>ilt ,  Ittai  lisla.lt  .  Inner.  L.G.  Ilüi  lisl.elt.  \)  Seelhrunn.  baier.  DG.  Nördlingen.  — 
T>)  ?Erlaelt.  (ieni.  Wolferslad!,  baier.  L.Ii.  Mtin lii-iui.  Ii)  Niehl  si' her  in  eiiniUclii,  da  die  verschiedenen  nunmehr 
baierischeii  Aschau  duch  zu  entfernt  Ii.  gen.  —  7.1  Na,  h  Sleiehele  a.  a.  O.  ?Salchhof  hei  Harburg,  baier.  L.G. 
Donauwörth.  —  N)  Aggsbach.  Schlnss  im  nii-denisterrei.  -his< •heu  Vierlei  ob  dem  Wiener  Wald  oder  aas  gegenüber- 
liegende  Aggsliaeh,  im  Vierlei  unter  dem  Mamihai  Isl.ci  g.  —  '.))  Diepoldsdm  f.  im  Viertel  unter  dem  Mannbarls- 
Urg.  —  10  und  II)  Naeh  Quellen  und  Sleiehele  a.  u.  O.  Asi hau  (Ober-,  Unter-),  vielmehr  das  unmittelbar 
ifcdiei  liegende  Winkel  (Ober-.  Unter-)  und  I  cIh.-iscc,  baier.  L.G.  Traunstein.  —  Ui  l'lain.  Burgruine  bei  Gmain, 
Stammsitz  der  Grafen  von  Piain,  im  baier.  LG.  Rcichciihall.  -  Dl)  RechlxM-g.  Sthluss  in  Otslerreieh  ob  der  F.nns, 
nahe  bei  der  Stadl  Krems.  -  H)  Cham,  baier.  L.G.Sitz.  —  15)  ?  Hundshcmi,  baier.  L.CI.  Sulzbaeh.  —  Iii)  Möllingen, 
bai>'!,  Uli.  Dillingen.  —  17)  (Insheim,  baier.  L.G.  Monheim. 


LV. 

lll'>  (April  —  Maij.  Worin*. 

Koni;/  Konrad  (HL)  bestätigt  dir  Freiheiten  und  iifsitznntjen  des  Klosters  Af/er/teili'/eii 
zu  Sr/taft'/iansen,  unhr  letzteren  insbesondere:  cellatn  Hiltineswilare ')  cum  numibus  perli- 
iieiiliis  suis:...  item  allodium  Wernheri  in  Kneheim  *)  cum  illic  altinentibus ;  .  . .  item 
predium  Hcimiei  de  Evenwilare ")  Mistelhrunne ').  Mouvenheim5).  Perslinge f)  et  Lupins'); 
...item  predUnn  Everhardi  in  Blaistedeti ")  et  Rudelinge""):  . . .  item  predium  Ilerimanni 
et  uxoris  eins  in  Swc'mdorf el  Sluzelingen  ")  cum  ceteris.  . . . 

Anno  dominicc  incarnationis  .MCXEV'..  indictione  VIII.,  regnanle  Cünradn,  Ronia- 
norum  rege  II.,  anno  vero  regni  eius  VIII.    Data  Woruiiicie  in  Christo  felieiter.  Amen. 

Aus  Quellen  zur  Schwei*.  Geschichte  a.  a.  O.  IUI,  vergl.  auch  190.  -  Ferner:  Fickler  a.  a.  O. 
50.  -  Regest:  Stumpf  Nro.  M'Xi.  -  Schweizer.  Urkdreg.  Nro.  IM«.  -  Auch  die  Aeebtbeit  dieser 
Urkunde,  wie  derjenigen  Nro.  XLII  wird  von  Uaumann  gegenüber  von  S I  u  in  p  f  ausffihrlich  begründet. 
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I  uml  i)  Vergl.  oben  S.  3-iO.  Aiitu.  3  und  1.  —  3)  Kbeiiwcilcr ,  O.A.  Sauzin.  —  i)  .Mistelbrunn,  bad. 
B.A.  Donaueschingen.  —  5)  Mauenheim,  bad.  U.A.  Engen.  —  Ii)  Berklingen ,  abgcg.  Ort  bei  Merishaiiseii,  schweizer. 
Kanton*  Schaffhausen.  —  7)  Maienfekl,  schweizer.  Kantons  Graiibündcii.  —  fc)  Bleichstetten ,  O.A.  Urach.  — 
(II  Beinlingen,  O.A.Stadt.  -  10)  Ober-,  Unter-Srh  wanden  (,  bad.  B.A.  Storkaeh.  -  II)  Mit  Bficksichl  auf  dir  vorher- 
gehenden Orte  und  <la<  im  Texte  alsbald  nachlolgendc  Sentjtwyn  (jc;zl  Liidwigshal'en ,  bad.  H.A.  Stockach) 
Steisslingen,  bad.  B.A.  Stockach,  nicht  Sleiisslingcii.  wirt.  O.A.  EhiiiK'  t» 


LVI. 

1147.    Januar  30.  Fulda. 

König  Konrnd  (III.)  erläxsf  dem  Klosdr  husch  die  jahrlieh  zu  zahlende  Reichmbgabe 
von  100  Pfand  gegen  Abtretung  d>r  Höfe  Oppenheim  1 ),  Gingen*),  Wiblingen J)  mit  allem 
Recht  and  AWc-m  zum  Kouigsgnt ,  wobei  jedoch  hinsichtlich  alter  leiten  ran  Hörigen  and 
Ministerialen  des  K/osfcrs  and  hinsichtlich  dessen,  was  ran  Alters  her  zum  Dienste  der 
Probsteien,  der  Kiisterei,  des  Thors,  d,s  Spitals,  bestimmt  aar,  eine  Ausnahme  gemacht  wird. 

Dalum  III.  kalendas  Februarii,  anno  dominicae  iuearnatkmis  MCXIA'II.,  legnanle 
Cuonrail»  Hotnanorum  rege  secundo,  anno  regni  eins  nono.  Actum  Fuldae  in  Christo 
feliciter.  Amen. 

Nach  dem  oben  S.  U20  genannten  Chronicun  Laureshamense  im  Codex  Lauresh.  a.  a.  O.  1,  -2ih 
und  in  Portz  a.  a.  0.  -t-fo. 

1)  Oppenheim,  grossherz.  hessisuha  Kreisstadt.  —  £)  Vergl.  oben  S.  33:1,  Anm.  I.  —  :))  Wieblingen,  bad. 
B.A.  Heidelberg  (gemäss  der  Zusamnienslelbuig  mit  anderen  in  diese  (legend  gehörigen  Orten  an  mehreren 
Stellen  des  Lorschcr  Codex). 


LV1I. 

1148.  Lorsch. 

Abt  Folcnand  von  Lorsch  schenkt,  damit  die  Brüder  seines  Klosters  insbesondere  wegen 
der  in  der  vorhergehenden  Vrkumh'  erwähnten  Vertau.schung  von  Obbenheim,  Gingen,  Wibe- 
lingen keinen  Sachtheil  leiden,  den  zu  seinem  Kanimergut  gehörigen  Berg  Hemmingisberg 
in  der  Mark  Besinsheim1),  Güllen  in  letzterem  Orte  und  Zehenten  in  Lüdenbach*)  an  da* 
Kloster. 

Actum  Laurcsham,  anno  dominicae  incarnationis  MCXLVIII.,  indictione  XI.,  regni 
vero  domini  nostri  Cuonradi,  gloriosi  regis,  anno  X.,  regiminis  autem  in  hoc  monasterio 
anno  VII  

Nach  dem  oben  S.  320  genannten  Chronicon  Laureshamense  im  Codex  Lauresh.  a.  a.  O. 
1,  250  und  in  Perlz  a.  a.  0.  «2. 

1)  Bensheim,  grossherz.  hessische  Kreisstadt.  -  2)  Laudenbach,  Ober-,  hessischer  Kreis  Heppenheim, 
Unter-,  bad.  B.A.  Weinheim. 
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LVUI. 

Ill'.K     Januar  '/N.     Im  Lateran, 

l'ahM  E«,j,  d  III.  U<täti;/t  ili>  Freiheiten,  Kirch. -h  ,  Zellen  am/  Zehe  »hu  'h  >  Kloster« 
Allcrhi-ili<i<n  :a  Stliajf'han» a ,  iliiran/rr  hwlu'sioiJvrr :  rellaiii  et  etclesiam  locis  Hiltins- 
willaie')  cum  omni  iure  suo  et  deciuiis  ail  caui  peHiueutilnis.  sicul  Arnolfus  et  uxor 
«•ins  monaslcrio  Seafliiiseiisi  liadiderunt,  ita  ci.nvulsa  et  firma  pciuiaueant ; .  .  .  ac  eccle- 
siam  in  Wolviuhusiii*)  cuin  deeimis:...  item  vcclesiam  in  Misinharts 3)  et  ecclesiam  in 
Siggun *):  item  in  Giiesingin*)  ecclesiam  et  in  Hemminslieim' )  ecclesiam:  item  ecclesiam 
in  l'lidultshusin :)  .  .  . 

Datum  Laleranis  (l{ae«l:<  leln  n  ),  V.  kalcndas  Fcbiuaiii.  indktinne  deeima  ( M<ai<i</r<iimii 
für  Ihne  rulrir),  anno  duminice  iiicainationis  MGXLYIII..  pontilkatus  autem  domiiii 
Ku^euii  III.  pape  IUI. 

Aus  (Jutll.ii  zur  Schweizer,  (i  c  m:  Ii  h  Ii  t  e  .1.  a.  O.  11>  —  Ferner  Ficklei  a.  a.  O.  53.  —  IU>*e*l : 
Sc  Ii«  eizer.  I'  r  k  «I  rc  \i.  Siv.  Isv«.,  —  SuwhIiI  «I.k  Wrliwlliiis*  de*  Datums,  wtdclies  unter  mcIi  im  Kinklan^e 
stellt  und  nach  dem  in  J'ah.st  F.upns  Kanzlei  phr-im  lilii  Ii  tu  Florentiner  Cakiilns  ilirm  Januar  III!»  unserer 
Zeilreihnunsi  entspricht,  üiiiii  Ati>>lflluiiK«»rJ  —  I'.iIkI  Ktveii  war  am  -„'s.  Januar  1 1 1>  in  Trier,  am  i'K  Jamim 
II  Hl  in  Vilcrhn,  also  nicht  im  Lateran  —  als  der  P<  nks|>rurh :  ihm  •Hein.-  /*«.«  r>  yw/rr  tlumini  »«»«/#••'  /r.« 
Christi  mar  heu  St I i-vvifr Jifk> -il en .  wosh.tlb  die  Lrkiimle  von  llidbcr  im  L'rkdreK.  a.  u.  It.  als  imiiiiit  bezeichnet 
wurde.  Dagegen  Iritl  Itauiuaiin  in  UihII.ii  a.  a.  1 1.  in  auslührlii  her  H. Gründung  für  ihre  Aei  Ulieil  ein,  indiMii 
er  darauf  binwciU.  d.iss  in  der  päl.sllichcn  Kanzlei  irocbträgUche  llcurkiindungen  aueli  sonst  häutig  vorgekommen 
sein  mögen  und  liier  somit  ein  zu  Trier  am  -Js.  Januar  1 1  VS  dun  Ii  dort  eiM  liieiiem-  Cie-andte  dc>  Klosters  aus- 
gewirkter Bcui  kundinigshclehl  wohl  erst  uaeli  der  im  November  1 1  l'.t  erfolgten  Rückkehr  des  l'absts  nach  Rom  durch 
wirkliche  Ausstellung  der  L  rkuiide,  und  /war  uuler  ZuKruiidlcKUiiit  einer  Notiz,  die  uaeh  der  gewöhnlichen  Zeit- 
rechnung (1 1  i»  datirl  war.  vollzogen  worden  sein  ni.it,'.  sowie  endlirii,  dass  auch  anderweitige  Fälle  von  Anwendung 
einer  allgemeinen  Kunuel  aiislalt  des  Denks|iriichs  des  jeweiligen  l'absts  bekannt  sind. 

I)  Vergl.  oben  S.  M<>,  Anin.  -I.  -  -2-*V>  liespl.  S.  311 .  Aiun.  -'.  5.  C.  s>.  3.  —  7)  Pliezhausen.  O.A. 
Tüllingen. 


LIX. 

Auszug  ans  einem  Sein  nknugshwh  des  Klosters  Allerheiligen  zu  Srhtiffhausrn. 

Ums  Jahr  1150. 

...Item  Eherhardus ')  comes  tradidit  saneto  Salvaloii . . .  villam.  que  dicitur  Gnt'ith- 
uilare  •"),  cum  qua  aliae  villae,  que  dicuntur  Wolvenhusen J)  et  Remmingesheim4),  a  quo- 
dam  Wolmam5)  enmile  sunt  concamhitc.  Hec  autem  predia  IUI  eceksias  eontinent. 
computantur  etiam  ad  sexaginta  mansos  agrorum.  pratonmi.  silvarum  et  moleudinuui 
unum  et  maneipia  multa  tributaria  
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Item  Eberhardus  comes  tradidit  in  villa.  que  dicitur  Nivenhusan').  XV  mansos, 
Regiuboto  et  frater  eins  Marcwarlh  II.  Adelbertus  umiui.  Wulkhart  I,  Einest  I.  Omnes 
pariter  XX  compulaiitur  

Item  Burchardus'l  tradidit  in  locis,  quo  dicuntur  Beltheim*)  et  Hicheubach  *), 
IUI  mansos. 

...  Cetera  ...  concambita  sunt  ab...  Heiniicho  de  Balindorf ,u)  cum  prediis,  que 
dedit  Wolt'ganc  de  Hirslath  ").  videlicet  Kapilla  '*)  et  MeginlKMdiswilare1") . . . 

Item  Marcwardus  tradidit  saneto  Salvatori  .  .  .  in  locis.  que  dionnlnr  Spechingen") 
et  Aldingen15),  VII  mansos  et  molcndimim  

Item  Hicela  de  Witeuhusen  "')  tradidit  saneto  Salvatori  ...  in  loco,  qni  dicitur 
Griesingen ").  V  mansos  agrorum.  pratorum,  silvarum.  Item  Odalricus  de  WatTciisteiu1") 
et  Notker  et  Gepa  de  Witilsperk  ")  tradidcrunl  in  allero  Grisuten  dimidiam  veclesiuni 
et  V  inansos.  . .  . 

Item  quedam  nohilis  t'emina.  nomine  hulinta.  tradidit  saneto  Salvatori  ...  in  locis, 
qu?  dicuntur  Obreusteli **)  et  Mazoltrespöeh "),  (piintam  |)artem  ecclesie  et  XII  mansos. 
Item  Adelbertus  tradidit  in  viculo  Werinswilare")  V  mansos. 

Item  Eberhardus  et  trater  eius  Coinadus  tradiderunt  in  loco.  qui  dicitur  Bolstari "), 
III  mansos.  item  Gozzoll  apud  Striehün sl)  III  mansos.  Item  Bernoldus  tradidit  apud 
Nanthilt\vilaresr)  III  mansos. 

Item  Adelbertus  et  1  rat  er  oius  Eberhardus.  item  AdellHitus  cognalns  eoium  Iradi- 
derunt  saneto  Salvatori  .  .  .  predium,  quoll  dicitur  Williberte  "'l,  cum  oiimibiis.  que  ibi 
visi  sunt  habene  agrorum,  pratorum,  silvariun,  et  in  aliis  vienlis,  videlicet  IsinhartteaT) 
ecclesiam  unam  et  cetera,  Rambrehtes  s>)  tot  um  et  Saiidiales5*')  et  zem  Benzin")  et 
zemi  Heizen  '")  et  zeino  AllK'riches  **)  et  dimidiam  ecclesiam  zemo  Siggun  iJ)  et  in  Eigils- 
wendi14)  toturn  und  zii  Alhegouuar'\  in  Xorfirang3')  ein  »tan.sz  und  die  midijiieu  und  zii  Routi6') 
1  maus;.  Item  Adelbertus  und  sgn  briider  licgitdiurt  hund  »/rinn  gontz  Tuifental**  \.  Item 
Adelbcrtm  und  Sigimar  und  Eberhort  hund  gehen  zii  ( lüteliushofeu a")  /  maus;.  Ifeut 
Wotfcrad  hui  gehen  in  de,,,  geszle  Tutenlmfen '")  ein  .sollich  gut,  ah  er  do.se/bes  ge.se/ten  ist 
hoben,  mitt  oller  gerecht  ibit.  Dise  stuck  alle  zii.su nun  „erden  gezult  uff  XX  inansz.  Der 
mannet-  oder  huber  ist  .schuldig  /erlief,  VI  muller  hohem,  zueg  sehugn,  zireij  schaff  oder 
VIII  Schilling  Costunlzer  miintze,  dorzü  in  eigner  geden  uorheit  durch  das  gantz  jor  Her  tag 
dgenen  in  des  herren  hoff,  ober  zü  entzgt  und  so  ma»  duz  heute  sammlet  VIII  tag,  item  im 
hiert zeit  VI  jucharf  cren  und  die  sghent  umh  bitt  uillcn.  Sgn  gölten  sol  er  f gerat  hisz  an 
den  Hodensee,  teuhgn  es  dun  der  ober  rügt  hei.s.set. 

Item  Kngiischulk  und  sgn  miiter  Gottelind  und  ir  retter  Lttitprant  band  geben  saut 
SV// rat or  ein  soll  ich  gut,  als  sg  geachtet  sgnd  haben  in  dem  dorff,  das  genant  tritt  Kudolfs- 
rgth"),  mit  allem  rechten.    Die  andern  stuck  sgnd  darzti  ubge>cech<zlct :  ein  thuil  rott  her! zog 
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W'-Iffrn  mit  ih  m  gut,  </•«<  //«»/  ru«  //.»vi •/«»»•/»  ")  ijeltni  /tut,  <tti  dtinsrlhtn  end  tjrlci/en,  nbir  du* 
Wider  t/mit   mit   den    i/iiettrn,    die  <j,  f„„    /mini  Krim  nrieits   will  stjn   moi  liinlnlff  Ifi/  AltiHHHx- 
«-<//. /•"),   wiib  m  l/o  s      liniich*  *   ist  Sfrin/mr/i*'),   und  Bertold  im  dorff ,  dnz   ij.nunt  triff 
Briiurietlt "'),  will  Cwtftit  zu  Xwrmkri.  <  li,  „  ";).    f)hr  «turk  ttlle  fr.  /'/./(  i/rnr/mrt  uff  XX 
/Ar  tititti.siT  utb-f  /tiilirf  «./  'rW//  ,     //../..>  /,/,•  17  «<»i//..r  Äru/y  o./.r  «w//ni  </>i.v 

/iitjifeu,  item  t  ili  siri/ti ,  du;  ilrif  se/iit/ht;/  ti  rrt  is>  im  t)>  It,  uml  ein  sommersc/inf}' ',  duz 
VI  pl'  HHKJ  li'tt  wi  i/i'/t ,  durzii  //i  tfi  tlt  r  in,clt<  ii  ilfif  tut/  ilt/nicn,  itnn  zii  zift  des  (irleri/nui/s 
allen  mmitnij  rhi  jurh'tft  mit,  itnn  :ii  zi/t  der  unten  und  .sn  tinm  daz  Imtw  sammlet ,  snl  er 
tmd  sifii  hitszfftit  darzn  dr<j  tmj  di/nint  wul  «,1  ././»«  rili  uudUr  fnrlith  nun  tider  dnj  miitt 
nicken,  item  dnj  liitmr  wid  XXX  tti/<r,  wid  snl  st/n  ijidtc,,  funn  ziriisr/im  Art/un'')  und 
.Srtt.sriint'*)  zii  dem  Huden.«!,  *.  offt  ,  r  du*  tjrlteissen  trir*. 

Au*  Quellen  zur  Schweiz.  (ieschichle  n.  a.  O.  125  ff.  Der  Beschrieb  wurde,  nach  dvii  Schriftxügvn 
xu  K-hliossPii ,  um  die  Milte  des  12.  Jahrhunderte  verfaßt.  Sein  Sehlis*.-  ist  übrigen«  nur  noch  durch  eine  um 
die  Mitte  des  Iii.  Jahrhunderte  angefertigte  deutsche  l'cbersetzuiig  erhalten,  welche  letztere  das  lateinische  Original 
«so  wörtlich  wiedersieht,  da-s  dosen  Text  leicht  recmslruirt  werden  könnte.  Dieser  Theil  ist  olien  durch  Cursiv- 
sehrill  kenntlich  gemacht. 

1)  Vergl.  S.  XV.),  Nr.  XXXIV.  -  2.1  Knutwil,  Kanton  Luxem.  -  Ii  und  4)  Vergl.  oben  S.  :t44,  Anm.  2 
und  Ii.  —  5)  von  Eroburg  (Kanlon  Solothurm.  -  Hl  Vei-^l.  oben  S.  dUl,  Anm.  I.  —  7)  Der  Sohn  obigen 
(Irakn  Eberhards.  —  8  und  !»)  Wahrscheinlich  wenigstens  Berkheim,  O.A.  Ehlingen,  und  nahe  ilabei  gelegen 
Reichenkich,  O.A.  Göppingen,  indem  sonst  keine  Orte  dieses  Namens  nahe  bei  einander  liegen  und  der  Beschnei», 
sonst  das  geographisch  Zusammengehörige  zusanunciistellt.  —  Iii)  Havendorf,  O.A.Ravensburg. —  II)  Hirschlatt, 
O.A.  Teltnang.  —  l-J  und  Id)  Kappel  und  Megelsweiler,  O.A.  Ravensburg.  —  Iii  Spaichingen,  O.A.Stadt.  — 
15)  Aldingen.  O.A.  Spaichingen.  -  10-18)  Mittenhausen,  Ober-,  Intergriesingen .  O.A.  Ehingen,  in  der  Nähe 
muss  auch  die  Butk  Wiiffensteiji  gelegen  gewesen  sein,  und  zwar,  wie  Bau  mann  a.  a.  0.  auf  Grund  von 
Millheilungen  lies  Dr.  It.  Huck  in  Ehingen  vermuüiet ,  vielleicht  auf  dein  für  einen  Burgbau  sehr  geeigneten 
Waldensberg  bei  Allmendingen,  O.A.  Ehingen.  —  l'.lj  Willisberg,  ahgeg.  hei  Höchenschwand,  bad.  B.A.  St.  Blasien.  — 
80  und  21)  Oberstetten,  Masshalderhuch ,  O.A.  Münsingen.  -  22)  Wimsweiler,  O.A.  Saulgau.  -  2:1.1  Bolstem, 
O.A.  Saulgau.  —  24)  Ein  bei  Bolstem  zu  suchender,  jetzt  abgeg.  Ort.  —  25)  Nicht  sicher  zu  bestimmen.  Vergl. 
2,  02.  —  2»i — 34)  Willalz,  Eisenharz,  wohl  eher  ein  abgeg.  Hof  in  dessen  Umgegend,  als  Rengers  bei  Isny, 
Sandraz,  Bienzen,  Haixen,  Alberis,  Siggen,  Alleschwende,  O.A.  Wangen  (vergl.  oben  S.  339,  Anm.  2-5).  — 
35)  Verschrieben  für  Alpegouwa  (vergl.  Bavaria  2,  2,  979),  ein  Name,  welcher,  allerdings  in  erweitertem  Umfange, 
noch  heutzutage  im  Allgäu  fortlebt.  —  311)  Ortwang,  baier.  L.G.  Sonthofen.  —  37)  Reute  bei  Blaichach,  baier. 
L.G.  lmmenstadt  —  38  und  39)  Ober-,  Unter-Tiefenthal  bei  Kisslegg,  Götüishofen,  O.A.  Wangen.  —  -40)  Tauten- 
hofen,  O.A.  Leutkirch.  -  41-4«)  Ober-,  Unter-Russenried,  Haslach,  Allmannsweiler,  Ste.nenbach ,  Bernried, 
Neukirch,  O.A.  Tettnang.  -  47  un.l  48)  Die  Flfisse  Argen  und  Schüssen. 


Digitized 


Nachtrag. 
LX. 


359 


Aufzeichnung,   dass  die  Edle  Hui  »rhu  ran  Juslinge,,  w/>>-  Sindlingen  um  ihres  Seelenheils 
»rillen  an  d>ts  Kloster  Zirie fallen  10  Mark  Silber  »ergabt  hat. 

Cns  Jahr  1150'J. 

Omnibus  tarn  presentibus  quam  luturis  notilicaiaus,  quod  Halicha  nobilis  mationa 
de  luslingen1)  sive  de  Sluzeliuyiu*)  pro  remedio  anime  stie  X  mareas  argettti  Ituic 
cenobio  contulit  in  redemptionem  carruce  vini,  que  ;ilic{uantis  aniiis  euidam  feneratori 
pro  usura  dabatur.  ea  coiidicioiio,  ut  semper  in  anniversario")  obitns  eius  die  ex  usu 
eiusdem  vini  omnis  cou^regatio  non  soltim  vino  sed  et  pane  alii.stpie  eibis  plcne  reliciatur. 

Nach  der  oben  S.  345  genannten  Zwiefaller  Handschrift. 
•)  Die  Zeilb«illmniunp  nach  Solger  a.  a.  O.  182. 

a)  Nach  diesem  Wort  ist  in  der  Vorige  ein  tiu*  durch  darunter  genetzte  Punkte  getilgt. 

1  und  2)  Üass  die  Juslingen  (Uurg  0  A.  .Münsingen)  und  Steißlingen  (Altslcnsslingen.  Burg  O.A.  Ehingen) 
dieselbe  Familie  gewesen,  bezeugt  auch  die  Weichheit  ihres  Wappens,  ein  gezackter  Schrägl«lken. 


LX1. 

Beurkundung,  dass  »ine  der  Kirch'-  Zu  Schneidheini  zins-tflichtige  Wittire  aus  .Xoth  ihr  Ligen- 
gut  in  Anhausen  zuerst  »  ersetzt  und  dann  an  den  Dekan  Brunn '  »  erkauft ,  der  letztere  aber 
den  Freie,,  Burchard  enn  X»rdhnu<cn  als  Vahon  der  genannten  Kirche,  für  dieses  Gut 
entschädigt  und  ausserdem  zur  1'ebn  fassuug  der  seither  ran  ihm  bezogenen  Hälfte  des  Sehneid- 
heimer  Kirehenzehnten  an  die  dortige  1'forrti  b>  trogen  hat,  saieie  endlich  duss  obiges  Gut  an 
die  St.  Yeitskirche  ZU  Hnriiheim  geschenkt  uord'il  ist. 

1153. 

!  In  nomine  sande  d  individue.  trinitatis.  Mjanil'esla  literarum  bac  descriptione  et 
testamenti  presentis  veiidica  attestationc  \\  propter  fiiluiv  dissensionis  el  iguorantie  liles 
preeavendas  tarn  impresentiarum  existentibus  quam  hiiposterum  supervenientilnis  noti- 
ticare  et  maiiifcstarc  me|  moriter  deerevimus,  qualiler  quedam  vidua...*)  cum  natis  suis 
tributaria  ad  basilit  am  in  Siia>ileii ')  penuria  annouo  alit|uantlo  constricta  pre||dium  siiuni, 
quod  in  Ahusen*)  iure  propriolatis  possidebat.  quatenus  sc  pascendo  susteitlaret,  primitus 
quibusdam  pro  pecunia  ponebal.  Postmodtim  vero  iam  dicta  vidua  pecunia  eadem 
consiunpta  et  item  inedia  famis  infecta  predium  quod  ante  posuerat  ex  integro.  ne 
famis  periculo  internet,   veuundari  disponebat.     Mercatus  est  autem  ipsuin  piedium 
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Bruno  decauus  ad  vidtiam  caiidt.Mii  qualunr  lalentis  insuper  cl  Burchardo  liomini  libero 
de  .\ort Husen ')  eittsdcm  ecclesie  in  Sna-ilen  et  eiusdein  viduv  jtal rono  consilio  et  con- 
seiisu  pastoris  inibi  servientis  et  ecclesiam  cuiitiin-i itis  precium  trium  lalenturutu  in 
coneambium  ecclesie  prefate  pro  pivdio  qttod  eoinpannal  ea  coiiditioue  rontradidit,  qua- 
lenus  ipse  Bin chardus  sacerdoli  et  su<  <v.-soribus  suis  deiiiiiam  ecclesie  iam  preno- 
ininate  quam  retinuit  remitterel.  quoil  et  ita  peraclum  est.  Nam  iiiein  sacerdos  dimi- 
dielatein  decime  ewlesie  eiusdem  a  predietu  advocato  quasi  hereditario  et  proprietatis 
iure  possessam  et  in  siimptus  suns  lvdaelam  aliis  septein  talentis  addilis  et  eidem 
doiiatis  redemit  et  iu  usus  suos  el  plebauoruiii  sulhsequeiilium  irnperpetuuin  coustituit. 
Facta  aulein  hae  uiemplwuie  ralionabili  ipsum  prediuru  rogatu  et  assensu  Brunonis 
decani  pro  remedio  auiuic  sue  ar  parentum  suoruiu  per  inanus  Burcliardi  eiusdein 
predii  advocati  online  legali  et  donatione  solleiupni  cum  omnihtis  ulensilibus  suis,  vide- 
lieet  curt/'.«,  iugeribtis.  pratis,  in-niorihus.  paseiiis,  excullis  et  incultis,  ecclesie  in  Hurne- 
liein1)  in  lionorem  lieali  Vi ti  martiris  dcdicate  uullo  cmitradicepte  vel  obsistente  dona- 
tum  et  delegatmn  est  et  per  inanus  t{<'id<illi  uohilis  hominis  de  Hurneheiu,  ipsius 
ecclesie  in  Hurnehein  advocali,  snuudum  leges  humanas  et  iusliciani  secularcm  sus- 
ee(ilnm  et  ecclesie  eiusdem  proprietati  veiidicatum. 

Ada  vero  sind  her  anno  ineariiationis  dominiee  millesimo  eentesimo  quinquagcsimo 
tercio.  indictioue  prima,  Eugcuio  apostoliro  Romani  poutilicatus  monarcbiam  feliciter 
gubernaute  et  rege  Friderico  liomani  regni  principatum  tenentc  et  stren/me  dtsponente, 
Chömado  quoque  presule  venerando  kathedre  Augustensis  ecclesie  canonice  et  lauda- 
biliter  presidenle.  Huins  rei  geste  lesles  sind  He  persmic  veraees  et  idonee.  scilicet 
Aigelwardus  archipiesbiter,  Ludewicus  decanus  de  Rivmclingen  r,(.  Swiggerus  sacerdos 
de  Horeburg"),  Awrnoldus  presbiter  de  Tettingen7),  item  Arnoldus  presbiter  de  Alt- 
lieiu*),  Livtfridus  presbiter  <le  Sma-hiiiu-en"),  Meiuguzus  presbiter  de  Nordeliugeu  '">. 
Hartwicus  presbiter  de  Uroz/.eluingen "),  Kadeboto  presbiter  de  Tiningen"),  Chönn 
comes  de  ("Hingen").  Burchardus  de  Elrbaeh"),  Chonradus  de  Lömingen ''"),  Hartwicus 
et  lb'jperlus  de  Lierlieim ":).  Erchengerus  de  Mammingen  17),  Baldolfus  de  Baldern"1), 
Adelberlus  de  Haheltingen  Iavtl'ridus  de  Litebach  *>),  Hoboldus  de  Tisenhouen 
Reinhardus,  Hciuricus,  Marquardus,  Bcrngeras  de  Trohteluingcn  **),  Eberhardus  et  Otto 
de  Wellenwarte'5),  Heinrirus,  Ödalrieus,  Livtfridus  de  Holehein"),  Ludcwicus  de  Ui.se- 
lingen*').  B«'»pertus  <le  Zuppelingen  K).  Animo,  Buggo,  Hartwic,  Chönrat,  Sigelrit  de  Nörde- 
Hilgen ,0).  Williugus  de  Flochberch  i7),  Hermau,  Eggehart,  Chönrat,  Walther,  Marquart. 
Wolftrigel,  Beringer  de  Bophingen *'),  Budeger,  Heinrich,  Otto  de  Chirchein19),  Here- 
brant.  Adebreht  de  Wulueliugen w),  Rödegerus  de  Ca/./unstein 1 

Nach  dem  Originale  im  König),  baier.  Allgemeinen  Iteichsarehive  m  München.  An  hänfener  Schnur  hängt 
ein  Brudistiick  tiiies  Siegels  aus  mit  Mehlleig  gemischtem  Wachse,  welchef  jeiltR-h  weder  vom  Siegelbild  nocli 
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von  der  Umschrift  etwas  erkennen  lässt.  —  Abdruck  bei  Spiess,  Aufklärungen  in  der  Geschichle  und  Diplomatik. 
Baireulh  1791,  S.  224  und  in  Monum.  Boic.  XXX111,  1,  3«. 

»)  Hier  Ut  im  Original  für  den  Namen  cino  Lücke  getanen. 

1)  Unter-Schneidheim,  O.A.  Ellwangen.  —  2)  Anhausen,  Gem.  Chrislgartcn,  baier.  L.G.  Nürdlingen  (vergl. 
Steichele,  Bislhum  Augsburg  2,  Ü27.  :t,  1240).  -  3)  .Nordhausen,  O.A.  Ellwaitgen.  —  4  und  5)  Marnheim, 
dessen  Pfarrei  zuerst  dem  Hause  Hürnheim  zustand,  am  Ende  des  14.  Jahrhunderts  durch  den  Augsburger 
Bischof  Burkhard  dein  Kloster  Deggingen  (unten  Anm.  7)  incorporirl  wurde  un<l  diegi's  bis  zur  Reformation  blieb 
(Steichele,  a.  a.  O.  3,  1240),  und  Reiuilitigeu.  baier.  L.G.  Nördlingen.  —  ti)  Harburg,  Stadt,  baier.  L.G.  Donau- 
wörth. —  7-9)  Deggingen,  Hohenaltheim,  Schinähingen,  baier.  L.G.  Nördlingen.  -  10)  Nördlingen,  baier.  Sladl- 
und  Landgerichtssitz.  —  11  und  12)  Grossellingeii,  Deiningcu,  baier.  L.G.  .Wildlingen.  —  13)  Oellingen,  baier.  L.G.- 
Silz. —  14)  Ellerbach,  baier.  L.G.  Dillingen.  —  15)  Lehmingen,  baier.  L.G.  Oellingen.  —  10  und  17)  Lierheim 
und  Niihcrmemmingeii ,  baier.  L.G.  Nördlingen.  —  IS)  Baldern,  O.A.  Neresheim.  —  19)  Huchallingen ,  baier. 
L.G.  Nördlingen.  -  2u)  Lippach,  O.A.  Ellwangen.  -  21)  Deisenhofen,  baier.  L.G.  Hüchslädt.  -  22)  Trochtel- 
fingen,  O.A.  Neresheim.  —  23)  Vergl.  oben  S.  351,  Anm.  22.  —  24)  Hulheim,  baier.  L.G.  Nördlingen.  — 
25  und  2ii)  Geislingen  und  Zippliiigcn,  O.A.  Ellwangcti.  —  27)  Flochberg,  O.A.  Neresheim.  —  2S  und  211)  BopHngen 
und  Kirehheim,  O.A.  Neresheim.  —  30)  Wilflingen,  Ober-,  Unter-,  O.A.  Ellwangen.  —  31)  Kalzenslein,  O.A. 


LXJ1. 

Köniij  Friller  ich  (I.)  be.sliitiyt  dem  Kloster  Allerheiligen  in  Scha/fhunsen  die  von  den  Pübsten 
und  seinen   Vorgängern  d'insellten  hetr  iiiigten  Vergünstigungen  neb.il  genannten  Besitzungen. 

Ulm  1154.    April  28. 

(Chr.)  I  In  nomine  sauete  et  individuc  trinitatis.    Fridericus,  dei  favente  dementia 

Romanorum  rex  invictus.  i|    Regia  pietate  et  misericordia  commonitfw  ecclesiarum  dei 

paci  et  trancmillitati  providere  et  que  rede  statuta  sunt  conllrinare  satagimus.  Eapropler 

omnium  Christi  nostrorumque  j|  fidelium  tarn  future  quam  presentis  etatis  Industrie 

notum  esse  volumus,  quod  Ebcrhardus  quondam  comes  venerabile  quoddam  cenobium 

apud  villam  Scafhusam  in  sue  proprietatis  fundo  edili||cavit  et  beato  Petro  nblatum 

in  ius  perpetuum  et  tutelain  apostolice  sedis  tonsensu  et  coucessione  imperatoris  augusti 

Heinrici  IUI.  absque  ullius  contradictione  conlradidit.    Quicquid  igitur  immunitatis  a 

sacrosancle  Romane  eedesie  presulibus  ipsi  loeo  eollatum  est  et  a  felicis  memorie 

Heinrico  IUI.  Romanorum  imperatore  augusto  itemque  Heinrico  imperatore  V.  augusto 

et  pie  memorie  patruo  nostro  C/.nrado  secundo  augusto1),  nos  quoque  concedimtis  et  lege 

imperpetuum  valitura  roboramus.  Decernimus  itaque,  ut  universa,  que  prefatus  comes 

et  filius  eius  Burdiardus  itemque  comes  Adilbertus  et  alii  cuiuscumque  ordinis  viri 

predicto  cenobio  de  suis  facultalibus  contulerunt  et  quecumque  hodie  posshlet,  tirma  tibi, 

re verende  abba  Conradc,  tuisque  successoribus  ad  usum  monachorum  deo  ibi  servienjtium 

neenon  pauperum  seu  hospitum  illibata  in  omne  tempus  permaneant  nec  liceat  tibi 

tuisque  successoribus  inde  quiequam  nisi  ex  fratrum  communi  consilio  in  benefkium 

dare  aut  milites  aliquos  creare.    Preterea  decreto  in  clernum  mansuro  statuimus,  ut 
IV.  46 
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nulli  omnino  vivenlium  liceat  iam  diclo  monaslerio  aliquas  proprietatis  conditioncs,  non 
heteditarii  iuris,  non  advocalie.  non  invcstiture.  nec  cuiuslibel  potestatis.  que  libertati  et 
quieti  fratruin  noceat,  vendicare.  Advocatus  si  monasterio  iuutilis  fuerit,  imperial!  indicio 
deponatur  et  alius  utilior  futurus  al>  abbale  et  fratribus  absquc  ullius  contradictionis 
scrupulo  sübstituatur.  Qui  advocatus  in  possessionibus  scpedicti  monasterii  nullam 
potcstatctn  liabeat  castellum  alitpiod  vel  inunilioneui  edilicare  neque  bospitationes  inde- 
bitas  ant  precarias  seu  freda  et  redibitümes  exigere  ant  palifredos  tollere,  non  secunduin 
advocaluin  sine  pcrinissione  abbatis  et  fratruin  ordinäre,  sed  contcntus  sit  concesso  sibi 
iure  et  tercia  portione  carinii  rennn.  que  de  litium  composilionibus  fori  iure  accre>cunt. 
Prcdia  monasterii  et  niaiicipia  ulriusque  sexus  ad  ipsinn  inouaslerium  pertiiaentia  dislra- 
lv/re,  alicnare  vel  in  benelicium  dare  non  presuanat,  Ipsum  locum  Seafhusen  cum 
omnibus  perlinetitiis  suis  quesitis  et  inquirciadis  ad  potcstatem  et  douiiniuni  abbatis  et 
fratruin  prcscntis  decreli  pagina  perlinere  staluimns.  Predium  in  Ulnöwa').  '')  ab  Adilberto 
coinite  contradituin  et  a  (iolefrido  coiiiilc  i i v  plena  curia  Woranatie  corana  patauo  nostro 
rege  Cönrado  nobis  presentihus  coiilirmatum  esl.  cum  ecelesia  et  decitnis  quas  in  noStra 
presentia  obtinueiunt  cum  omnibus  pertineutiis  suis,  cllaiu  Sande  AgneHs*).  cellain 
Hiltins")  cinii  omnibus  pertinentüs  suis,  cellain  (iiaulnbusin  *)  cum  monle  Stopbin1)  cum 
propriis  et  coiiiinunibiis  usquc  in  medium  rivuli  Albe').  Iias  et  ceteras  monasterii 
possessiones  nulli  persone  cuinsi  iimque  sit  dignitalis  liceat  teinerarie  perl  urbare,  sed 
oannia  intcgi~d  conserventur  eoruan,  pro  qunrum  sustentatione  eoncessa  sunt,  oanuimodis 
usibus  profntura.  quatenus  illic  deo  sei"vicntcs  fratics  ab  omni  inquietc  liberi  sub  nostra 
et  successorttm  nostrorum  regum  defensione  optate  libertati«  gratia  poliantur.  Si  quis 
vero  temerarius  adveisus  baaac  paginam  sciens  venire  leuiplaveril.  C  libras  auri  coiu- 
ponat.  Kt  ut  her  rata  et  incouvulsa  perruaneant,  baue  inde4)  seribi  et  sigilli  nostri  im- 
pressione  insigniri  iussimus  manu  propria  corroborantes  et  festes  subter  notari  fecimus*). 
Heiimannus')  Constantiensis  episcopus.  Fridclo1')  Augusten-is ')  abbat»,  Heinricus  Rinau- 
giensis").  Heinricus  Fabariensis ').  Cöm-adits  abbas  de  Fetrislnasen '").  Bertboldus'')  Con- 
stantiensis  prepositus,  Fridericus  canonicus,  Eberbardus  comes  de  Nellenburg.  Marcwardus 
cornes  de  Vcringen  et  iilii  eius  Manegoldus  et  Heinricus,  Cüno  comes  de  Tetinanc"). 
Ödalricus  comes  de  Lenziburg Hartmamaus  comes  et  fratres  eins  Adilbertus  et  Ödalricus. 

I  Signum  domini  Friderici,  Homauorum  regis.  \    (Mmioyramm.  Siegel'*.) 

Ego  Zeizolfus  caaacellarius  vice  Arnolti  Mogontini  archiepiscopi  et  arcbieancellaiii 
recognovi.  Anno  doniinice.  incarnationis  M.  C.  L.  IM.,  indictione  II.,  reguantc  Friderico 
Romanorum  rege  auguslo,  anno  vero  regiai  eius  II. 

Data  Ulme,  IM.  kalendas  Martii,  feliciter.  Amen. 


Nach  dem  ohne  Zweifel  (ihrigen*  mischten  Original  im  Staatsarchiv  zu  Schaphausen.  Vergl.  S tu  m p f  Nr. 
Schweiz.  Urkdreg.  Nr.  2002  (anderer  Ansicht  Da u mann  a.  a.  O.  117).    Die  Schrill  ist  -  abgesehen 
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von  der,  jedenfalls  von  einer  anderen ,  übrigens  gleichzeitigen  Hand  herrührenden  und  mit  dauerhafterer  Dinte 
beigefügten  oder,  wohl  unzweifelhaft ,  wieder  aufgefrischten  Datirungsformel :  Data  u.  s.  w.  —  «ehr  abgebleicht 
und  macht  einen,  wie  dies  bei  einer  Nachahmung  leicht  zu  erklären,  etwas  gekünstelten  Eindruck,  sonst  übrigens 
sind  die  Schriftzüge  im  Allgemeinen  diejenigen  der  fraglichen  Zeit.  Dagegen  zeigen  sich  einzelne  auffallende 
Abweichungen  von  unverdächtigen  Originalen :  die  Form  des  Chrisraon  ist  ganz  fehlerhaft ;  die  verlängerte  Schrift 
des  Eingangsprotokolls  sowohl,  welches  die  erste  Zeile  nicht  ganz  ausfüllt,  so  dass  ihr  Ende  leer  geblieben 
ist,  als  die  der  Unterschriflszeile  ist  hier  ziemlich  kürzer,  wahrend  die  einzelnen  Buchstaben  bedeutend  breiter 
sind;  sowohl  die  Signirungs-  als  die  Recognilionsformel  sind,  jene  vorherrschend,  diese  durchaus,  mit  Majuskeln 
geschrieben;  das  Monogramm,  welches  allerdings  auch  in  jenen  anderen  Exemplaren  im  Einzelnen  einige  Ver- 
schiedenheiten aufweist,  weicht  von  ihnen  allen  in  der  Grundform  insofern  ab,  als  sonst  immer  drei  senkrechte 
Striche  und  eine  Verbindungslinie  vom  oberen  Ende  des  ersten  zum  unteren  Ende  des  dritten  gezogen,  hier 
dagegen  nur  zwei  senkrechte  Striche  vorhanden  sind,  welche  durch  zwei  sieh  kreuzweise  schneidende  Linien 
verbunden  sind,  es  ist  überhaupt  —  abgesehen  von  einem  einzigen  Punkt,  hinsichtlich  dessen  gerade  auch  die 
beiden  Abbildungen  von  einander  abweichen  —  ganz  das  in  Raudis  Monogratn.  imperatorum  ac  regum  analys. 
Lipsiae,  1737.  Tab.  nro.  3-i  und  in  Waltheri  Lexikon  diplomal.  Tab.  IX.  abgebildete  Monogramm  K.  Konrads  III. 
(vergl.  auch  Ficker,  Beiträge  u.  s.  w.  2,  73).  In  materieller  Hinsicht  unterliegen  die  genannten  Zeugen  und 
sonstigen  Personen,  über  welche  Fickler  am  anzuführenden  Orte  genauere  Ausführungen  gibt,  sowohl  als  die 
einzelnen  Bestandteile  des  Datums,  bei  dem  vor  anno  dominice  u.  9.  w.  ein  aeium ,  nrtn  *n»t  W,  oder  dergl. 
vermisst  wird,  keinem  Anstand,  indem  die  üatirung  zusammenstimmt,  der  abweichende  Text  Ficklers:  mtno 
regni  V.  vielmehr  nur  auf  einer  falschen  Lesung  des  rem  und  Auslassung  des  //.  beruht,  und  fhdem  weiter 
zwischen  den  sonst  bekannten  Aufenthaltsorten  des  König*  aus  dieser  »eit:  Bamberg  3.  Februar  (Stumpf 
Nr.  3H81)  und  Magdeburg  i.  April  (Prutz,  Kaiser  Friederich  I.  I,  53),  ein  Abstecher  nach  dem  von  Bamberg 
etwas  südlicher  gelegenen  Ulm  nicht  unmöglich  ist.  Auffallend  dagegen  sind  die  mehrfachen  in  den  Noten  her- 
vorgehobenen Auslassungen,  der  Singularis  cummimitu*,  sowie  der  Umstand,  dass  Friederich  in  der  allgemein  als 
ächt  anerkannten  Urkunde  vom  2H.  April  IIS'.)  (Fickler  <!.j,  Stumpf  Nr.  töls),  iu  welcher  er  doch  die  Privi- 
legien seines  Urgrossvaters,  Grossuheiius  und  Oheims  aufzahlt,  seiner  eigenen  gleichartigen  älteren  l.'rkunde  zu 
Gunsten  des  Klosters  nicht  gelacht  hat,  wie  doch  zu  erwarten  gewesen  wäre.  -  Abdruck:  Fickler,  Quellen 
a.  a.  O.  S.  50. 

*)  Od«r  vielmehr  «in  Loch  im  Pergament  aar  Aufnahme  de*  Wachses  und  Spuren  eines  aufgedruckt  gewesenen  Siegels. 

•)  Hier  tat  ohne  Zweifel  coHCtstum  ausgeblieben,  was  Fickler  a.  «.  0.  •tilUcbweigcnd  ergänzt  hat.  —  b)  Hier  scheint 
quill  zu  fehlen.  —  c)  Mit  diesem  Worte  schliefet  eine  Zeile;  das  «  ist  am  Ende  de«  n  Ober  die  Zeile  gesetzt,  dazu  noch 
ein  Abkflriungsstrich  über  dem  h  (»ob  für  i  |d.  h.  ie]  oder  für  tcilarr).  —  d)  Hier  fehlt:  carlam.  -  e)  Hier  erwartet  mau 

I)  Illnau,  schweizer.  Kantons  Zürich.  —  1)  St.  Agnes  in  Seha(Thausen.  —  3)  Vergl.  S.  3i0,  Atiui.  3.  - 
4— <1)  Gräfenhausen  bad.  B.A.  Bonndorf,  mit  dem  Berge  Holistaufeii.  südöstlich  von  Schluchsee,  bad.  B.A.  St.  Blasien 
(vergl.  jedoch  Baumann  a.  a.  O.  S.  öl,  Anui.  6)  und  dem  Flüsschen  Alb.  —  7)  Reichenau,  bud.  B.A.  Onstanz.  — 
H)  Rheinau,  Kantons  Zürich.  —  1»)  Pfeffers.  Kantons  St.  Gallen.  -  10)  Pelershausen,  bad.  B.A.  Constanz.  —  11)  Tett- 
nang,  O.A.Stadt.  Vergl.  über  diesen  Grafen  Zeilscbr.  für  Schwaben  und  Neuburg  2,  31.  32.  —  12)  Lenzburg, 
Kantons  Aargau.   ' 

LXII1. 

Herzog  Weif  von  Spoleto  übergibt  dem  Kloster  St.  Blasien  eigene  Leute  zu  Xemiingen. 

KönigstulU.     Um  MO. 
Notura  sit  tam  futuris  quam  presenlibus  in  Ciuisto  fidelibus,  quod  ego  Welpho, 
dux  Spoleti,  raarchio  Thuscie,  prineeps  Sardinie  ac  dominus  totius  domus  comitisse 

46» 
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MathildU,  in  loco  qni  dicitur  CunigcsUW)  e«»ram  Friderico  ditcc  Swevorum  astantibus 
fidelibus  incis,  seihtet :  Radeperto  de  Otholfeswane"),  Herimanno  de  Marcdorf1).  Rodet- 
perto  de  Crumbach  ').  Weriitheio  de  Radfrei'),  Ogozo  de  Ringinhusiii  Luipuldo  de 
Degginhusin7),  ac  ministerialibus  meis:  Hainrico  de  Wal  pure"),  Herimanno  de  Vinte') 
et  celeiis  quam  pluriiiiis ,  »rado  deo  et  sando  Rlasio  maneipia  in  Nendingen ,u),  scilicet 
loticha,  Irmingarl,  Nahthill.,  lilias  Operti  de  Wilarc")  apnd  Ravinsptmh,  cum  omni 
postfiitale  carinii  oh  retuedium  anime  niee  oniiiiuiiii|ue  paientiim  meorurn  in  Servi- 
tuten) omnium  ihi  deo  servientium.  Et  si  fjui«?  hoc  irritare  presumpseril,  coram  deo 
et  augclis  eins  iudicatus  gehennales  Semper  sential  cruciatus. 
Facta  autem  sunt  hec  anno  ah  incarnatione  doruini  MCXL. 

Aus  Gerbert  Silv.  Nigr.  3.  7V,  -    Das  Dalum  •  Il< — «_-*  ,  «it-  es  scheint  im  Originale  nicht  mehr 

vorhandenen  Urkunde,  welche  sonst  nichts  vei  'dächtiges  hieteu  drillte,  mar  hl  Schwierigkeiten.    Welt'  VI.  wurde 

erst  im  Jahre  1  I.V.»  Herzog  von  Sr,oleli>  und  führte  diesen  Titel  nach  1172  wenigstens  im  Conlexte  der  Urkunde 

nicht  mehr  (Stalin  2,  2l',2>,  daher  düillc  die  Urkunde  zwischen  .he  Jahre  U.V.'—  1172  zu  setzen  sein;  vielleicht 

das»  es  einfach  »UM  MCXL  MCI.X  he>s»en  sollte.    Von  den  Zeugen  k<iiiiineu  die  hei  Anm.  Ü.  H,  7  genannten 

allerdings  in  einer  ums  Jahr  1  HO  zu  setzenden  Urkunde  des  Klosters  Salem  vor  (Ficklcr,  Hcüigcubcrg  157. 

Zeitselir.  für  fiesch.  des  Oberrlicius  31,  ."ü  —  der  Itailejn  rtus  |M-i  Anm,  Ü  ist   gewiss  diesellie  Person  wie  «ler 

Ruperlus  der  Salemer  Urkunde):  dagegen  wird  ein  Heinrich  von  Waldburg  sonsl  erst  seil  117:1  genannt. 

ii)  In  der  Vorluge  nirkcrlirh  aU  Schreib-  oder  Druckfehler:  (  Hh«l>,  -nie.  —  Im  Texte  sind  Halt  der  ae  die  e  de» 
Originals  wioderhergviiteNt. 

I  )  Dies.-  Dingstätte  wird  bei  Ulm  oder  Hotten.»  ker,  U.A.  Klüngel!  gesucht,  ist  aber  nicht  mit  .Sicherheit  zu 
bestimmen:  vergl.  Zeilschr.  f.  («-»eh.  de»  "herrheiu»  I,  31«;.  31,5s.  Stalin.  Wirt.  Gesell.  ±  M\7.  —  sf)  Otter*- 
wung.  O.A.  Waldsee.  —  3)  Markdorf,  bad.  B  A.  Ucbetliugen.  —  t)  Krombach,  had.  b.A.  Pfullendorf ,  von  wo 
sieh  nach  Zeilschr.  f.  Gesch.  d.  Obelrheilis  I,  315.  bis  in  die  Milte  des  Ii.  Jahrhunderts  eine  KauiiUe  schrieb, 
wenn  nicht  O.A.  Tettnang.  —  5)  Vergl.  S.  200,  Anm.  ±  —  I'»)  Halgenhausen.  O.A.  Ravensburg.  -  7)  Dcggen- 
hausen,  bail.  B.A.  Ueberlingen.  —  S)  Waldburg.  O.A.  Ravensburg.  —  !»)  Furt,  O.A.  Tetlnang.  —  10)  Nendingen. 
O.A.  Tuttlingen,  woselbst  sieh  Kloster  St.  Blasien  nach  Bd.  3,  S.  21)  und  »J  im  Anfang  des  13.  Jahrhunderts 
im  Besitze  eines  Hofes  befand.  —  II)  Weiler,  O.A.  Ravensburg. 


Abt  Mangold  ron  Hirsau  klagt  dem  Bischof  Hermann  von  Constanz  de»  Schaden,  welcher 
seinem  Kloster  während  des  Krieges  zwischen  dem  Herzog  Weif  und  dem  Pfalzgrafen  Hugo 
ron  Tübingen  durch  des  Pfalzgrafen  Bruder  Heinrich  und  dessen  Helfer  zugefügt  worden,  und 


IL,  venerabili  Constantiensis  ecclesic  pontifici,  M.  Hirsaugensium  dictus  abbas  cum 
omni  sihi  commisso  ||  grege  iuslantiam  orationum  et  devoti  famulatus  obsequium.  Cum 
omnihus  c^atolicis  stttjue  rcligiosis  viris  ||  apostolica  statutum  sit  censura,  quemadmodum 


LXIV. 


bittet  um  seinen  Schutz. 


Cm  1104  Sejjfember. 
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gaudentibus  congaudendum'.  ita  llentibus  coudoletidum,  ||  vos,  in  quem  speeialiler  nostri 
luctus  respicit  causa,  de  cuius  iiuoque  prcsidio  totius  nostri  conventus  prcsumit  una- 
uimis  confidentia.  nobis  condolere  non  ambigimus.  Re  vera  versus  est  in  luctuni  chorus 
nostcr  et  exultatio  nostiv  contionis  in  merorem  desolationis.  Qualia  enim  mala  quantaque 
adversitatum  discrimina  de  discordia,  que  intcr  YVelhmem  dneem  et  Hugonem  comitem 
geritur,  perpcssi  sumus.  serenilati  vestre  per  omnia  explauare  non  possumus.  Ut  enim 
de  pluribus  pauca  screnitatis  vestre  auribus  inferamus,  Heiiiricus  prefati  comitis  germanus 
cum  aliis,  quos  in  explcndam  furoris  sui  vesaniam  socios  elegit,  mullimoda  nobis  damna 
intulit,  sive  quod  armenta  boum  nostrorum  cum  grege  porcorum  aliorumque  pecuduni 
spnliis  abslraxit,  sive  quod  fruges  nostras  sueddens  coti.sump.sit,  sive,  quod  futuri  magis 
anni  damnum  est,  arare  non  coucessit.  Dum  hec  et  bis  similia  rotidie  iimovaiitur,  plura 
et*)  maiora  minantur.  Igitur  talibus  ac  tanlis  angustiarum  pressuris  et  miseriarum 
erumnis  aftlicti  sab  alas  miserationis  ac  regiminis  vestri  cotifngium  facimus  obsecrantes. 
ut  pro  nostrrr  humilitatis  defcnsione  quod  offlcii  vestri  est  faciatis. 

Nach  gefälliger  Mittheilung  der  Herren  l'i nfessor  Meyer  in  FraniMilV-Ut  iiml  Dr.  Naumann  in  Donau- 
eschingen  auf  Grund  Kileiclizeiti-cr  Abschrift  auf  IVig.imcnt.  in  dem  jetzt  dum  Staatsarchiv  zu  Seluimiausen  ein- 
verleibten Archiv  des  Klosters  Allerheiligen  zu  Schaphausen.  —  Dieses  nicht  dalirtc  Schreiben  bezieht  sich  auf 
die  bekannte  Fehde  des  ITalzgrafcn  Hugo  von  Tübingen  mit  den  Wellen,  namentlich  Weif  VII,,  in  den  Jahren 
llftl— lltift.  Die  oben  gegebene  Zeitbi-stiiinming  gründet  sich  darauf,  ilass  der  Absender  des  Schreibens,  Abt 
Mangold  von  Hirsau,  am  1.  August  1105  verstarb,  sowie  dass  die  in  dein  Schreiben  dem  Bruder  des  Pfalz- 
grafen  vorgeworfenen  Gewalttaten,  die  Abschneidung  der  reifen  fruchte  und  die  Verhinderung  der  Neubestellung 
des  Feldes  wühl  kurz  zuvor  slattgefunden  hatten,  auch  ilass  die  Fehde  zur  Zeit  noch  im  Gange  war,  während 
nach  der  Kückkehr  Herzog  Weif»  VI.  aus  Italien  fvnr  I.  November  1  Htt)  vorübergehend  Friede  eintrat.  Die  Calwer 
Grafen.  Schirmherren  des  Klosters  Hirsau,  hielten  damals  zu  den  Weifen,  von  welchen  der  jüngere  im  September 
llf>i  vor  Tübingen  zog,  aber  am  d.  M.  eine  Niederlage  erlitt.  Möglich,  dass  es  sich  bei  der  Beschädigung 
Hirsau^  um  einen  ufalzgrüflichcii  Rachezug  handelte.    Vergl.  über  diese  Fehde  Stalin.  Wirt.  Gesch.  '2,  97  ff. 

a)  et  ist  aas  Vergehen  doppelt  ge«chrieben. 


LXV. 

1164.     (Ohne  Ortsangabe.) 

Bischof  Heinrich  ton  Wirzburg  überträgt  das  im*  Otto  et  frutcr  eius  Arno  in  Bcre- 
gerebrunue ')  als  Lehen  von  ihm  besessen  haben,  auf  deren  Bitte  als  vollendete  Sehenhunq  in 
das  Eigenthum  des  Collegium  des  heil.  Kilian  (d.  h.  des  Stifts  Wirzburg)  in  der  Weise,  dass 
die  genannten  Brüder  die.se  Güter  für  .sich  und  ihre  Nachkommen  vom  Dekan  iure  obla- 
tionum  wieder  zurückerhalten  und  jährt  ich  am  Kilianstage  dem  Stifte  eine  Spende  im  Wert  he 
von  fünf  Solidi  daraus  reichen. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incarnatione  domini  M".  C.  LX".  IUI*.,  indictione  XII", 
regnante  Romanorum  imperatore  Friderico,  Boppone  existente  urbano  comite. 
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Aus  Monuni.  Boica  XXXVII,  n3  (woselbst  Zeile  :t  v.  u.  nach  dem  Original  im  Kgl.  Baier.  Allgem. 
Keichsarchive  w  München  «>  statt  '»>  zu  lesen  hU. 

t)  Ber^bronn,  O.A.  Crailsheim. 


LXV1. 

liisrhof  Herold  ton  Wirzbitrg  nrkundef ,  da<s  Heinrich  von  Landa  sein*  Güter,  seinen  TJuit 
au  der  Burg  Landa,  die  Httrg  Ditttear  mit  allen  '/.ugehörnngen  und  einem  Drittel  der  Kapelle 
in  Mergentltcim,  dem  heil.  Kilian  (d.  h.  dem  J Mist i ff   Wirzbarg)  übergeben,  jedoch  von  ihm 
zu  lebenslänglichem  Xie.isbrauch  zurückerhalten  'haf. 

110'J. 

(Chi.)  i  In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  •  Heroldvs,  dei  gratia  Wircehur- 
gensium  humilis  minister.  Benedictus  deus,  qui  non  amovit  ||  orationem  nostram  et 
misericordiam  suam  a  nobis  per  nostre  parvitatis  dignanter  ordinando  ministeria.  ut 
aliqua  ecdesie  nostre  conl'erret  solatii  refrigcria  ||  super  imminente  sibi  iam  diu  sue 
neeessitatis  tuiseria.  Collata  utique  ecclesie  nostri  laboris  diligentia  comite  litteris  digna 
duximus  annotari  digne  ||  censenles  ea  nostre  auctoritatis  suttragio  corroboranda  eon- 
servari.  L'nde  notutn  esse  voluinus  universitali  tarn  preseutium  quam  subsequentium 
Christi  fideHum,  quod  quidam  nobilis  homo  Heinricus  de  Luden1)  siie  et  pareutum 
suorunt  prospiciens  saluti  sua  interesse  cstimavit,  ut  sibi  eligcret  saniores  sue  hcrcditatis 
successorcs,  deum  scilicet  et  snnctos  eius,  felici  sibi  conmercaturus  mcrcimonio,  quod 
felicius  duplicatum  perenni  possideret  palriinonio.  Conimuuicato  itaque  suorum  consilio  et 
totius  conventus,  tarn  clerieonmi  quam  laicoi  um ,  unanimi  consensu  predia  sua,  partem 
videlicet  suam  castri  illius  Luden  et  Castrum  illud  Dietebure')  cum  hominibus  et  illorum 
prediis  ubicunque  sitis  et  omnibus  appendiciis  et  letcia  parte  Capelle  in  Mergentheim3), 
super  reliquias  preciosi  martiris  Kiliani  deo  et  sancle  Marie  et  sancto  Kiliano  devolns 
obtulit  et  legitime  delcgata  nullo  contradicente  contradidit ,  salva  et  concessa  optima 
ministerialium  iusticia  hominibus  militaribus  ad  officium  pincerne  coutraditis,  ccteris 
iuxla  sue  tenorem  condicionis,  ila  tarnen,  quod  nulli  umquam  advocato  obnoxii  teneantur 
ad  devitandas  nimias  advocatorum  exactiones  nec  ulli  uinquam  nisi  deo  et  sancte  Marie 
et  sancto  Kiliano  et  nobis  et  uoslro  successori  servire  compellantur.  Quo  facto  pre- 
nominata  bona  sibi  ad  uteudum  usque  ad  terminum  vite  sue  tantum  remisimus  et  iure 
beneficii  quinque  talenta  Wirceburgensis  monele  annuatim  in  festo  sancti  Martini  ei 
persolvenda  concessimus  de  curia  nostra  Fricchenhusen  *) ,  ita  quod  data  nobis  vcl 
successori  nostro  quandocumque  temporis  oportunitate  benelicium  illud  sibi  aliunde 
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restaurabimus  aut  quoquo  modo  conventionis  empticie  aput  eum  commulahimus.  Quod 
ea  lege  fccimus,  ut  nichil  predictorum  bonorum  vcndere,  tlonare  aut  quoquo  modo 
alienare  vel  ad  aliquas  personas  sibi  iure  hereditario  transmittere  liceat.  Pro  cuius  dona- 
tionis  robore  in  perpetuum  valituro  presentis  scripti  paginam  sigilli  nostri  impressione, 
ut  infra  patet,  signatam  et  idoneis  testibus  corroboratain  si  quis  in  posterum  arte  vel 
alicuius  ingenii  dolo  infringere  vel  iiifirmare  aüemptaverit,  auctoritate  k'ali  Petri  et 
nostra  auctoritate  anathema  sit  maranatha.  Testes:  Rieholfus  maior  prepositus,  Perseus 
decanus,  Hcinhardus  prepositus  Novi  Monaslerii6),  Heinricus  prepositus  de  Ouoldesbah6), 
Wernherus  prepositus  saneti  Iohannis'),  Bertoldus  prepositus  sauete  Marie  in  Moguntia, 
Albertus  custos,  Gotefridus  cantor,  Cvnradus  cellerarius,  Wezclo  portenarius,  Heinricus 
Yachardus,  Sigefridus  de  Muleburg5),  Cvnradus  de  Froburg"),  Gotefridus  de  Cruthein10) 
et  alii  quam  plures.  Laici:  Erlebolt  et  frater  suus  Trageboto  de  Crantse"),  Cvnradus 
de  Schciuelt ") ,  Gotefridus  de  Scheiuelt.  Ercbenbertus  de  Argershein"),  Otto  de  Ezzeln- 
husen"),  Albero  de  Gotleuhein18),  Walther  de  Xiwenburg18),  Wasmüt  et  frater  suus  Albero 
de  Nivsaz"),  Arnoldus  de  Geggcnhcin"'),  Adelhoh  de  Bircheneuelt '*).  Ministeriales:  Boto 
de  Foro.  Iringus  de  Zabelslein ,0),  Billungus  et  Heinricus  sculteti.  Billungus  vicedominus. 
Heroldus  camerarius,  Goleboldus  Linko. 

Acta  anno  dominice  incarnatiouis  M\  C.  LXVIUP.,  indiclione  II*.,  regnante  glorio- 
sissimo  Romanorum  imperatore  Friderico,  Boppone  urbano  comite  existente. 

Nach  dem  Original  im  Rcichi-archivc  zu  München.  Das  aufgedrückte  runde  Siegel  de*  Bischof*  aus  braunem 
Wachse  ist  bereits  2,  15S  beschrieben.  —  Abdruck  nach  einem  Copialbuehe  in  Monum.  iloic.  37,  '.»1. 

1  und  2)  Lauda  und  Diltwar,  Itad.  It.A.  TauberhisihoMieim.  —  3)  Mergenlhcim.  O.A.Stadt.  —  4)  Fricken- 
hausen, baier.  L.G.  Ochsenfurt.  -  ■>)  Still  Neuiuunster  in  Wirzburg.  —  <i)  Ansbach,  baier.  B.A.Sitz.  —  7)  Still 
Hang  zu  Wirzburg.  —  S  und  I»)  l'nermittelt  (vergl.  Bd.  2,  S.  1.">S,  Anm.  ."■  und  S.  KU,  Anm.  3),  insofern  hin- 
sichtlich Fioburgs  hier  an  das  oben  S.  3M,  Anm.  ö  angegebene  nicht  gedacht  werden  kann  und  auch  das  Bd.  2, 
S.  4t9  (Nachträge  zu  S.  15S,  Anm.  ~>)  erwähnte  Frohberg  im  Obersächsischen  in  XeiUclu'.  T.  Wirt.  Franken  !>, 
'.'S  wohl  mit  Recht  verworren  wird.  -  10)  Vergl.  S.  03,  Anm.  I.  —  II)  Krensheim.  bad.  B.A.  Taubcrliischofs- 
heim.  —  12)  Scheinfeld,  baier.  L.G.Sitz.  -  13)  F.rgersheiin,  baier.  L.G.  Menheim.  -  H  und  15)  Ktzelheim  (?) 
und  Ilohenkottenhcim ,  Burgruine  bei  Kottenheim,  haier.  L.G.  Markt-Bibart.  —  1(1)  Neuenbürg,  baier.  L.G.  Her- 
zogenaurach. —  17)  Neusitz,  baier.  L.G.  Rothenburg  a.  d.  Tauber  oder  eine«  der  verschiedenen  Neuses»  im  fränki- 
schen Baiern.  -  18)  Geckenhehn,  baier.  L.G.  Uffenbeini.  —  19)  Birkenfeld,  baier.  L.G.  Neustadt  an  der  Aisch, 
wenn  nicht  im  L.G.  Lohr.  -  20)  Zabelslein.  Burgruine,  baier.  L.G.  Gcroldshofcn. 


LXYII.  ' 

1171.    März  Ii*.  Reichenau. 
Abt  Diethelm  von  Reichenau  erhält  ron  Abt  Erimbert  den  Klosters  Salem  im  Tausch- 
wege gegen  ein  prediura  in  loco  qui  vocatur  Sweindorf1)  zicei  Mameti,  nämlich  dimidium 
in  Binzwangen»),  dimidium  in  Wintireul4),  itemque  dimidium  in  Ualchinstein4)  et  dimi- 
dium in  Richinbach  *). 
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Acta  sunt  hec  in  presentia  nostri  fratrumque  nostrorum  ac  ministerialium  ecclesie 
nostre,  in  maiori  ecclesia  coram  altari,  anno  ab  incarnatione  domini  M°.  C.  LXXM\, 
mense  Martio,  die  XV. ...  , 

Aus  Zeitschrift  f.  d.  (Jese Ii i c Ii t e  tl.  Oberrheins  Js,  14ö. 

1)  Schwaiidorf,  bad.  B.A.  Ceberüngen.  —  2)  Binzwarigen,  O.A.  Riedlingen.  —  :i)  Feldgewand  Winteraol 
bei  Wendlingen,  Gem.  Wittonhofen ,  bad.  D.A.  Uberlingen.  -  l)  Unermittelt.  -  .".)  Riokenbach.  bad.  B.A. 
Ueberlingon. 


LXVIII. 

Herzog  Heinrich  ran  Haien  und  Suchten  urknndet ,  dass  sein  Dienst, nanu  Otto  ran  Hasen- 
weiter  um  ihrer  Beider  Seelenheils  willen  w'/i  Gut  zu  Sehwandorf  und  Kidenlxieh  dem  Kloster 

Sa/mannswritrr  geschenkt  hat. 

m-urimjen  1171.    Marz  VI. 

\  In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Hainricus,  dei  gralia  »lux  Baioarie  et 
Saxonie.  \\  Notum  sit  omnibus  fidelibus  Christi  tain  lüturis  quam  presentihus,  quod 
Ollo  ministerialis  meus  de  Hasenwillare1)  predium  ||  suum  Swaindorf)  et  Richenbac5) 
fratribus  de  Salemanneswilare  pro  remedio  ammanim  nosirarum  cum  omnibus  atti||nenti- 
bus  ex  integro  per  manum  meam  legittime  donavit.  Huius  donationis  testes  sunt  videntes 
et  audieutes:  comes  Hainricus  de  Sanelo  Monte')  el  Könradus  Constanticnsis  advocatus, 
Otto  comes  de  Kilchbcrch'),  Manegoldus  comes  de  Vergilt")  cum  filiis  eins  Wolfrado  et 
Ebcrhardo,  cornes  Bertholdus  de  Zolrc,  comes  Fridericus  de  Zolre,  Hainricus  de  Stöpbe1). 
Brvno  et  Hainricus  fiater  eins  de  MarhldorP).  Manegoldus  de  Ottholfewancb*),  Röpcrtus 
de  Tivriugen"'),  Albertus  et  Burchardus  de  Friclüngen"),  Iordanis  Saxo,  Cöno,  Albertus. 
Fridericus  de  Svmerowe"),  Mengoz  de  Fronhove'5),  Hainricus  de  Beüilnrivtbie"),  Orlolf, 
HodtnT,  Ci'tnralb  de  Smalvnegge"),  Albero,  Hainricus  de  Hegebac1"),  Bertholdus  de  Fivrthe1'), 
Luthfril  el  Herimannus  de  Brviion1*),  Ödalricus  de  Sandowe '"),  (ierungus  cum  liliis  .suis 
de  Svligin"),  Cbonradus  de  Danchraliswilaro"),  Hainricus  de  Widach"),  Wernlierus  et 
Herimannus  Gniftinge,  Orloli'us  de  Bisinberch  ") ,  Herimannus  et  Weniherus  Nemorani 
et  fdii  eorum,  Bernhardus  et  Ortorfus  de  Kanczach*'),  Albertus  de  Rampreh teshouen*1), 
Fridericus  de  Dahsberch  **) ,  Gebehardus  et  Chünradus  de  Walebse ,:),  Bertolfus  de 
Xivfron1*)  Hainricus  Chilhse,  Chonradus  de  Hadeprehteswilare")  cum  filiis  suis  Hainrico, 
Burchardo. 

Datum  Tivringin'*),  anno  domini  M.  C.  LXXI. ,  indictione  quarta,  regnante  Friderico 
imperatore,  anno  autem  imperii  eins  XXII.,  pridie  Kalendas  Aprilis*». 
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Nach  dem  Originale  im  grossh.  hadischcit  General-Landes- Archive  zu  Karlsruhe.  An  leinener  Schnur  hängt 
ein  grosses  rundes  Siege]  des  Ausstellers  aus  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse.  Ks  zeigt  einen  nach  (herald.) 
links  galopirendcn  Reiter,  in  der  Rechten  eine  nach  vorn  cuiporgekehrle  Lanze  mit  einem  rückwärts  flatternden, 
in  drei  Wimpel  auslaufenden  Fähnchen.  Ein  Wap|>en  ist,  insbesondere  auf  dem  vor  ilie  Brust  gehaltenen  Sehilde, 
nicht  mehr  zu  erkennen,  zumal  da  das  ganze  Siegelbild  etwa»  abgerieben  ist.  L'msclirifl:  t  HELNRICVS  .  IM . . 
H(ulijA  .  DVX  .  B  .  WAR1E  .  ET  .  SAXONIF.  (V  und  S  in  IIEINRICYS  verschlungen,  das  E  in  ET  gerundet). 

•j  Zum  31.  Man  1171  p.a.t  „mIM.u  II'.,  wogegen  mm»  im^Hi  XXU  .lern  Jahre  1177  entspricht. 

1)  Hasenweiler,  O.A.  Ravensburg.  —  J — 1)  Schwamlorf,  Rickcnbacli.  Heiligenberg.  bad.  B.A.  Ueberlingen.  — 
5)  Ober- Kirchberg,  O.A.  Laupheim.  —  ti)  Vergl.  S.  II,  Anm.  3.  —  7,1  Ohne  Zweifel  Staufen,  Hof  der  Gern. 
Hilzingen,  bad.  R.A.  Engen  (vergl.  Ud.  2,  S.  332,  Ann».  2).  -  8)  Markdorf.  bad.  B.A.  Leberlingen.  -  9)  Vergl.  S.  3.4, 
Anm.  2.  —  10)  Ober-Themingen,  O.A.  'IVttnang.  —  Iii  Frickingen,  bad.  B.A.  Leberlingen.  —  12)  Summerau, 
O.A.  Teltnang.  —  13—  l.*i)  Fronhofen,  Heltenreute ,  Schmah-gg .  O.A.  Ravensburg.  —  1«)  Heppach ,  ba>l.  B.A. 
L'eberlingeu.  —  17)  Vergl.  oben  S.  3'U,  Amn.  'J.  -  IS)  Briaeb,  O.A.  Ravenüburg.  —  I'.O  Sandau,  baier.  L.ti. 
Landsberg  (vergl.  über  diesen  Zeugen  Ob-  rbaierisches  Archiv  für  vateil.  Geschichte  7,  !"«'•).  —  30-22)  Ober- 
sulgen, Dankertsweiler,  Weidarb.  O.A.  Ravensburg.  —  23)  Peißenberg,  baier.  I..G.  Schongau.  -  24)  Kantiach, 
O.A.  Riedlingen  (vergl.  Bd.  3,  S.  210,  Anm.  !t).  -  25)  Rammetshofen,  O.A.  Tettnang.  —  2»i)  Dasberg,  baier.  L.G. 
Memmingen.    -  27)  Waldsee,  O.A.Stadt.  —  28)  Neuira,  O.A.  Kie.liingen.  -  21)  >  Hahratsweiler.  O.A.  Tettnang. 


LXIX. 

1171.    Mai  7.  Donauwörth. 

Kalter  Friedvrirh  ( l.)  udedi-rholt  in  der  Absicht,  die  dem  Kloster  Ottobeuren  ron  früheren 
Kiinigen  und  Kuisern  rcriiehenen  Freiheiten  zu  bestärken  und  zu  cermehren ,  ein  Privilegium 
Kalter  Lothars,  »reichem  die  gefälschten  Urkunden  Kalter  Kurfs  (des  Grossen)  tun  801 — 6' 14 
(oben  S.  321)  und  Kalter  Ottos  (1.)  com  1.  Xocember  U7J  (oben  Ä  3M)  zur  Vorlüge  dienen, 
und  fügt  demselben  noch  neue  Bestimmungen  sowohl  ron  seiner  eigenen  Seite,  ols  rem  seinem 
Sohne  König  Heinrich  (VI.)  bei  —  eine  tririfcgienhestiltigung,  bei  welcher  in  Beziehung  auf 
einen  Tlu  il  de:*  Klostrrgute:  oppidiun  Ömundingen,  Trunchens|iercli,  Hosen,  bietrieheslioiieu, 
Wicnhusen,  Wale,  cum  deeimis  in  llilargcwe,  advncatia  ecelesie")  in  Slainhain,  advocatia 
ecclesie")  in  Kirdorf '),  der  Inhalt  der  oftonitc/nn  Urkunde  so  ziemlich  uiirllich  nieder- 
gegeben  wird. 

Hitius  rei  testes  sunt:  Mail wicus  Augusteusis  episcopus,  Cmo  ItadisponeiiMs  opi- 
scopus,  Otto  et  Hartmannus  roinites  dt*  Kirehbeiv b  *),  Tlieokildus  et  Henricus  comites  de 
Lechesgcmönde s) .  (Inno  de  Merdingen  *) .  Degenhaidtis  de  Hallcnslain r  ) ,  Witc-j;»1  de 
Albcggc*),  Dieiito  de  (Jiindeluiiigeii :),  Arnoldus  de  Biberbadi*).  Walterus  dapifer"),  Cöu- 
radus  pincerna10),  Henricus  marslialciis") ,  Hartmannus  catucrarius "),  Dicpoldus  (Jnsse. 

E|_'o  Heinriens  imperialis  aide  cancellai  ins,  vice  Cluistiani  Muguntini  arcliiepiscopi 
et  arehieaiicellarii,  teengnmi. 

i  Signum  domni  Frederici  Romanorum  imperatoris  invictissimi.  ;  (Monogramm.) 

Acta  sunt  hec  dominice.  incarnationis  anno  M".  C*.  LXX°.  1°.,  indiclionc  IUI1»,  regnante 
VI.  47 
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duinno  Friilerico,  Romanorum  imperatore  jjlorioso.  anno  rejini  eins  XVII110,  iraperii  vero 
X\  T.  feliciter.    Amen.    Datum  apiul  Werdam,  nonis  Maii. 

Nach  dem  im  Allgemeinen  Reiehsarchivo  zu  München  befindlichen  Originale,  welches  in  neuerer  Zeit  voll- 
ständig in  Monum.  Boie.  XXIX.  I,  p.  A'M  ff.  gedruckt  wurde  < hei  Steichele.  Archiv  für  die  Geschichte 
des  Bisthums  Augsburg  2,  45  IT.  liegt  der  Text  des  Chronicnn  Olteiiliurainim  zu  (irundei.  Die  Schrift  der 
Urkunde,  sowie  das  an  einer  dicken  rothtn  seidenen  Schnur  unhüngende.  nur  noch  nach  seiner  (herald.)  linken 
Hälfte  erhaltene  Siegel,  dessen  Bild  und  Umschrift  mit  den  bekannten  Siegeln  des  Kaisers,  wie  sie  z.  B.  in  Bd.  i, 
S.  KP.)  und  l!>t  nach  den  Originalen  beschrieben  sind,  genau  übereinstimmt,  erregen  kein  Bedenken.  Auch  die 
Datiruug  sowohl  als  die  Zeugen,  welche  um  die  fragliche  Zeit,  abgesehen  von  Cuno  von  Möglingen,  auch  sonst, 
besonders  in  Urkunden  Kaiser  Friederirhs  I..  vorkommen  (vergl.  Wirt.  Urkb.  2,  MVA),  unterliegen  keinem  An- 
stände. Vergl.  Stumpf  nr.  412t,  Kicker,  Beitrage  zur  l'rkundenlehre  (1*77),  I,  'AVA,  woselbst  die  Urkunde 
als  ein  Beispiel  sehr  ungeschickter  Handhabung  in  der  Form  der  Einnickiing  älterer  Diplome  in  neuere  aufgeführt, 
sowie  hinsichtlich  eines  bedenklichen  Punktes  —  die  Worte:  .  in  proposito  saneti  viri  Rodberti  abbalis"  passen 
nicht  wohl  in  den  Mund  Kaiser  Lothars,  während  dessen  ganzer  Begierungszeit  Rodbert  die  Ablasteile  zu  Otto- 
beureu  bekleidete  mit  Recht  bemerkt  wird,  dass  ilie  Anführung  den  Abt  nicht  gerade  uothweiidig  als  noch 
lebend  vorauszusetzen  scheine  und  die  fragliche  Stelle  auch  zu  den  Zusätzen  Kaiser  Friedericiis  gehören  könne, 
Bühmer-Ficker.  liegest«  iraperii  V,  S.  247.  Nr.  Itisl.  -  Erst  in  neuester  Zeit  ist  die  Aeclilheil  der  Urkunde 
von  Dettloff  an  dem  S.  A'Al  genannten  Orte  angefochten  worden.  Zur  Begrllnd\ing  seiner  Ansicht  weiden  von 
ihm  insbesondere  der  starke  Pleonasmus  in  den  Ausdrücken  der  Arenga ,  die  bereits  betonte  ungebräuchliche 
und  ungeschickte  Weise  der  Einrückung  der  Urkunde  Kaiser  Lothars,  wobei  sich  die  Anordnungen  dieses  Kaisers 
und  die  neueren  Zusätze  Kaiser  Kriederichs  nicht  recht  unterscheiden  lassen,  der  ganz  ungewöhnlich  häufige  tie- 
brauch der  Reimprosa,  geltend  gemacht  und  es  wird  von  iluu  noch  weiter  im  Hinblick  darauf,  das«  die  Urkunde 
in  der  Darstellung  der  Verhandlungen  ober  die  Immunität  des  Klosters  vom  Jahr  1IM)  in  einem  alten  Calendarium 
wörtlich  benutzt  wird,  die  Vermultiung  ausgesprochen,  der  Verfasser  des  Chrouicon  Oltenburanum,  welches  jene 
Verhandlungen  nach  Ausdrutksform  und  Stil  ähnlich  berichtet,  wie  das  Calendarium,  sei  der  kunstfertige  Dichter 
der  Urkunde.  Allem  da  hinsichtlich  der  wichtigen,  im  Anfange  bemerkten  Punkte  keinerlei  Anhalt  für  die 
Annahme  einer  Fälschung  gegeben  ist,  so  möchte  es  doch  zweifelhaft  erscheinen,  ob  Dettloff  den  von  ihm  hervor- 
gehobenen, immerhin  etwas  auffallenden ,  Erscheinungen  nicht  zu  viel  tiewicht  beilegt,  zumal  da  insbesondere 
»eine  Ausführungen  über  die  vielfach  angewandte  Reimprosa  wohl  nicht  immer  zutreffen  und  auch  der  Zufall 
eine  Rolle  mitgespielt  Indien  kann. 

a)  Im  Original  ist  beide  Male  tecteeie  «ou  derselben  Hand,  von  welcher  die  Urkunde  herrührt,  über  atlromtia  zwuchen 
die  Zeilen  geschrieben.  —  b)  E«  stand  ururrOiigliih  Kuchprtc,  ulleiii  daa  ;/  wurde,  insbesondere  unter  Verlängerung  det 
linken  Grund.trlchs  n.ieli  oben,  nn  einem  b  umgewandelt,  wahrend  der  unter  die  Linie  herabziehende  Theil  desselben 
unge&ndert  stehen  blieb. 

1)  Die  bisherigen  Namen  sind  sämtlich  oben  S.  :t:.!7.  Alim.  1  ff.  erklärt.  -  2)  Vergl,  S.  :«)9t  Anw.  5,  — 
:t)  Li-chsgimind,  heutzutage  Lechscnd,  baier.  L.C.  Monheim.  Ii  Wohl  Möggbngcli ,  O.A.  Gmünd,  wovon  später 
wenigstens  eine  ritterliche  Familie  sich  nannte.  —  51  Hellenslein,  Sihloss  über  Heidenheim.  —  Iii  Albeck,  O.A. 
Ulm.  —  7.1  Gundelfingen,  baier.  L.ti.  Lniingeii.  —  K)  Biberbaeh,  baier.  L.G.  Werlingen.  —  11—12)  Nach  Firker, 
Die  Iteichsholbeamlen  der  slaofUcl.ei,  Periode,  in  Silzher.  d.  k.  k.  Akademie  der  Wissenschalien,  philns.  Iiistor. 
Classe  XL,  4t7  ff.  isl  Wallei  (von  Rotenburg)  IlliS— 11*3  Reklistinelisess,  Konrad  Kolbo  (von  Schipf)  I  Hi."i—  1 1  f<:j 
lieichsschenk,  Harlinann  von  Siebeneieli  II. VI— 1177  Reichskäuinierer .  wählend  ein  Heinrich  von  tiermersheim 
1170-Ilstl  als  Marschall  auch  sonst  erwähnt  wird. 
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LXX. 

Ohne  Otis-  und  Zeitangabe  (um  1175  '*). 
Abt  Dicthelm  von  Reichenau  iiherliisst  uns  Militiden  mit  der  Armitth  der  Brüder  zu 
Salem  denselben  zwei  Huben  in  Dorfesberc ')  gegen  einen  jährlichen  H'achszins.  Pratum  eciam 
quoddam  a  Swicgero  de  Gundeluingen*)  catiibierunt ,  quod  assensu  fratnun  noslrorum 
et  rainisterialium  ecclesie  sicut  et  cetera  omnia,  quecunque  a  nobis  habere  probantur,  eis 
tradentes,  apud  villam  Tivringen ')  mcdiaute  duce  Heinrico  nostro  advocato  confirma- 
vimus,  qui  a  nobis  ipsum  pratum,  ab  eo  vero  Swicgerus,  in  bencticio  habebat,  hoc  autem 
duci  Swicgerus,  dux  vero  tiohis  ideo,  ut  fratribus  in  Salem  daremus,  resignavit  et  ut 
aliud  quoddam  predium  in  Valwensteige4).  quod  nobis  pro  recoinpensatione  dederunl.  ipsis 
traderenuis  ministerialibus  ecclesie-  nostre  duobus,  Bertholdo  qui  dicebatur  Colhopho 
et  lilio  eins  Courado  sacramentum  prestantibus ,  quod  recompcnsatio,  quam  a  predictis 
fratribus  suscepimus,  prato  prepollerel,  utpole  quod  tunc  temporis  paludosum  ideoque 
parve  utililalis  asserebant.  Unam  et  hvbam  in  Sweindorf)  et  pratum  et  quoddam 
nemusculum  ad  beneficium  Hugonis  palatini  de  Tiuwingen  pertineutia ,  qne  ab  ipso 
Palatino  Ebirhardus  de  Kichac),  ab  Ebhhardo  vero  Rvdolfus  de  Ramesperc')  habebat,  a 
predictis  resignata,  cum  prefatis  fratribus  cambivimus,  suscipientes  ab  eis  in  recoinpen- 
satione duas  hübas,  niediam  in  Hichinbach"),  mediani  in  Valkinstein9) ,  mediam  in 
Wintilsul"),  mediam  in  Binzwangen"),  quas  premissis  personis  pro  resiguata  hüba  prato 
et  nemore  prestitimus. 

Aus  Zeitschrift  f.  d.  Geschichte  d.  Oberrheins  2S,  176. 

*)  Dio  Zeitbestimmung  der  Urkunde  dQrfle  aich  daraus  ergeben,  da*«  Diethalm  um'«  Jahr  1170  znr  Abtei  Reichenau 
kam,  und  im  Jahr  1189  auch  Bischof  von  Con*tnnz  wurde,  «owia  Herzog  Heinrich  (der  LSwe)  nach  «einer  Aechtuni;  im 
Jahr  1180  wohl  nicht  mehr  aU  Vogt  Ton  Reichenau  bezeichnet  wurden  wäre. 

I)  Dornsberg,  bad.  B.A.  Stockaeh.  —  -2)  Gundelfingen,  O.A.  Münsingen.  —  3)  Thcuringen,  Ober-,  l'iiler-, 
O.A.  TeUnatig.  —  t)  L'nermiltelt ;  es  fra^  sich,  ol>  dieser  Name  tili!  dem  bei  Anm.  8  identisch  ist.  —  5)  Vergl. 
S.  369,  Anm.  2.  —  6)  Nicht  sicher  zu  bestimmen,  vielleicht  Eichen,  O.A.  Saulgau  »der  Biberaeh,  oder  Aich, 
O.A.  Ravensburg  (vergl.  Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Obwrheins  31,  70).  -  7)  Kaimberg,  bad.  B.A.  Pfullendorf.  — 
8-11)  Vergl.  S.  368,  Anm.  5,  i.  3,  2. 

LXX1. 

Pabst  Alexander  III.  nimmt  im  Ajischluss  an  Akt*  seiner  Vorganger  das  K/oster  Allerheiligen 
in  Schuffhansen  mit  genannten  Besitzungen  in  seinen  Schutz  und  verleiht  demselben  mehrfache 

»■eitere  Begünstigungen. 

Im  Lateran  1179.    Mai  25. 

j  Alexander  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis,  Noggero  abbati  Scaphu- 

sensi  eiusque  fratribus,  tarn  presentibus  quam  futuris.  regulärem  vitam  professis,  in 

47- 
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perpetuum.  !|  Cum  tencamur  omnibus  ecclesiis  patrocinium  apostolice  defensionis  im- 
peiidere,  Ulis  sollirttius  adessc  com  pell  iniur.  quc  specialiler  ad  iurisdictionem  Romane 
ecclesie  pertinent  et  tutelam.  Eapropter,  dilecti  in  domino  filii,  vestris  iuslis  postula- 
tionibus  dementer  aunuimus  et  mo||nasleriuni  vestrum  fundatum  in  fundo  bone  memorie 
Eberhardi  comitis  et  ab  eo  bcato  Petro  oblalum,  sieul  pie  recordationis  j  Gregorius  ;  septimus, 
Yrlianus  et  alii  predecessorcs  nostri  ipsum  in  ius  et  proprietatem  Romane  ecclesie  rece- 
perunt,  in  eandem  proprietatem  recipimus  ||  et  presentis  scripti  patrocinio  communimus. 
Statuentes,  ut  quascumque  possessiones,  quecumque  bona  idem  monaslerium  impresen- 
tiarum  iuste  et  canonice  possidet  aut  in  futurum  concessione  pontificum,  largitione  regum 
vel  principum,  oblatione  tidelium  seu  aliis  iustis  modis  deo  propitio  poterit  adipisci, 
flrma  vobis  vestrisque  sueeessoribus  et  illil>ata  permaneant. 

In  quibus  bee  propriis  duximus  exprimenda  vocabulis:  ipsum  scilicet  locum  Scaphusin 
cum  omni  iure,  ccclesiam  ad  Cbilibcbcrc  ')  cum  omiübus  decimis  ad  eam  pertinentibus, 
item  in  pago  Gleggowe*)  in  villis  Hallaugia9)  supcriori  et  inferiori  predia,  item  in  pago 
Priscaugia4)  predium  in  locis  Talhusin*)  et  Puhligneu')  cum  omiübus  pertinentiis  suis, 
item  in  Nigra  Silua  ccllam  in  locis  Cravinhusin T)  et  monte  Slülin')  dictis  cum  propriis  et 
communibus  que  possidetis,  item  predium  in  Amilgersuelt ')  cum  omnibus  ad  cum*)  perti- 
nentibus, item  decimas  in  Reitinböeh "')  et  in  prenominato  loco  Grauinhusin,  item  villam 
Nuwenhusin")  cum  investitura  ecclesie k)  et  decimis  ad  eam  pertinentibus,  item  allodia 
Widiloch"),  Hesililoch1'),  Bosingin11),  Gennarisprunnin15)  et  Fula")  cum  omnibus  per- 
tinentiis suis,  item  predium  in  Guntrhanüngin  ")  et  in  Nvventiusin  apud  Renum tresius- 
iumale0)  unum  et  curtern  moleudinariam,  item  predium  in  Üuiltingin  ")  cum  curte  moleu- 
dinaria  et  omnibus  ad  sc  pertinentibus,  item  allodium  in  Luppiiis")  cum  investitura 
ecclesie  et  advocatia  et  trium  mansorum  deeimationes  et  vineam  in  Malanzis")  cum 
decimis,  item  villam  Woluinliusin  **)  cum  investitura  ecclesie  et  omnibus  decimis  ad  eam 
pertineiitibus,  nee  non  investituram  ecclesie  in  Renünshcim")  cum  decimis  suis,  item 
predium  in  Hemintal")  cum  ecclesia  et  decimis  ad  eam  pertinentibus,  item  predium  in 
Wilare85)  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  item  allodia  Wernheri  in  Chilcheim  *")  et  Plidolts- 
husin"7)  cum  investitura  ecclesie,  item  predia  Tegerslat"*),  Bultisuz")  cum  omnibus 
pertinentiis  suis,  item  |iredium  in  Innilprunnin30)  cum  omnibus  ad  sc  pertinentibus,  item 
predium  Arbonis  Suntbouin11)  et  uxoris  eius  Matildis  Wertungi4"),  item  Alberti  predium 
Willihers 93)  et.  Isenharls M)  cum  investitura  ecclesie  nee  non  iiivestituram  ecclesie  in 
Siggun**)  cum  omnibus  appenditiis  suis,  item  predium  in  Griesingin'1")  cum  investitura 
ecclesie,  item  predium  in  Scegge57)  cum  investitura  ecclesie  et  lacu  Titunse1*),  item 
predium  in  Witilinchmiin 3a)  et  Vasclün  *")  cum  omnibus  ad  se  pertinentibus,  item 
predium  Gerungi  et  Walteri  in  Winziii ")  cum  investitura  ecclesie.  item  allodium  in 
Nuninwilarc **)  cum  omnibus  appenditiis  suis,  item  predium  in  Tiecilnchöuin w)  cum 
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omnibus  ad  se  pertinentibus ,  item  predium  in  Macstinranch44)  cum  pertinentiis  suis, 
item  predium  Ernist  in  Nezihranch  **)  cum  investitura  ecclesie ,  item  predium  supra 
Eggon4«),  videlicet  Rulln4'),  Rorgumvise4*),  Shafslige*"),  Hönstelin80)  cum  omnibus  ad  se 
pertinentibus.  Cellas  autem  beatc  Agnetis  in  Scaphusa  et  in  locis  Hiltinswilare51)  nec  non 
in  locis  Grauinhusin T)  iurisdictioni  monastcrü  vestri  temeritate  quorumlibet  subtArahi 
prohibemus,  sed  in  eo  semper  ordine  et  religione  permaneanl,  in  qua  bone  meinorie 
Sigrefridi  predecessoris  tui,  fili  abbas,  sunt  rationabili  Providentia  institute,  nisi  sub 
obedientia  vestra  fecerint  ad  meliora  progressum. 

Ad  hec  auetoritate  apostolica  statuimus,  ut,  sicut  a  predecessoribus  nostris,  Ro- 
manis pontifkibus,  vobis  indultum  est  et  in  eorum  scriptis  autenticis  continelur, 
abbati  vestro  liceat  cum  consilio  fratrum  instituere  quemeumque  providerit  utiliorem 
advocatum,  ita  ut  si  postmodum  inutilis  comparuerit,  eo  remoto  alium  libere  valeat 
providere.  Preterea  presenti  decreto  sanc/imus,  ut,  sicut  a  predecessoribus  vestris  con- 
suetum  est,  ita  et  deineeps  in  supradictis  cellis,  videlicet  Grauinhusin  et  Hiltinswilare 
neenon  in  ecclesia  Heminthalis,  que  vicina  est  monaslcrio  vestro,  abbas  vester  ordi- 
nandi  ac  disponendi  liberam  habeat  facultatem.  Scpulturam  quoque  ipsius  loci 
liberam  esse  concedimus,  ut  eorum  devotioni  et  extreme  voluntati  qui  se  illic  sepeliri 
deliberaverint,  nisi  forte  exeommunicaü"  vel  interdicti  siut,  nullus  obsistat,  salva 
tarnen  iusticia  illarum  ecelesiarum,  a  quibus  mortuorum  corpora  assumuntur.  Si 
quas  vero  deeimas  ad  vestras  ecclesias  pertinentes  recuperare  poteritis  de  manibus  lai- 
corum,  eas  vestris  et  earundem  ecelesiarum  usibus  deeernimus  sine  conlradiclione 
qualibet  maueipandas.  Preterea  predium  in  Ilnowe")  cum  pertinentiis  suis  neenon 
etiam  ecclesiam  et  advocatiam  ipsius  loci  cum  investitura,  sicut  pretlium  et  investi- 
turam  ipsam  rationabiliter  possidetis,  vobis  et  vestro  monasterio  confirmamus.  Pre- 
dium quoque  Aunonis  in  BuseliiigheuM)  cum  investitura  ecclesie  ac  suis  pertinentiis, 
sicut  ea  rationabiliter  possidetis,  vobis  nichilominus  duximus  confirmandum.  Gomposi- 
tionem  etiam ")  inter  vos  et  presbyterum  Albertum  plebanum  de  Unowe  coram  bone 
memorie  Hermanno  quondam  Gonstanliensi  episcopo  super  deeiinis  rationabiliter  factam, 
sicut  de  lil)ero  et  spontaueo  assensu  partium  est  habita  et  reeepta,  rat  am  habernus  et 
firmamus  eamque  auetoritate  apostolica  roboramus.  Que  utk|ue  compositio  talis  est, 
quod  videlicet  vos  et  prefatus  presbyter  deeimas  totius  parroebie  tarn  de  agris  et  nova- 
libus  quam  de  curtibus  acquisitis  et  acquirendis  inter  vos  equaliler  dividatis  duabus 
vilüs  exceptis,  scilicet  Dagilswanch  M)  et  Ricbin"),  de  quarum  altera  Dagilsvraneh 
videlicet  omnes  deciine  in  usum  presbyleri,  de  altera  vero  Ricbin  in  usus  monasterii 
vestri  cedant  sine  qualibet  questione.  Iiisuper  etiam  in  ipsa  composilione  fuit  additum, 
ut  omnes  deeime  de  dole  prescripte  ecclesie  et  omne  geuus  bolerum  et  pomorum  debeant 
ad  predictum  presbyterum  pertinerc.    Ad  bec  presenti  scripto  arclius  interdieimus,  ut, 
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sicut  a  predeeessoribus  nostris  slatutum  est,  nulli  episeoporum  facultas  sit  sine  mandato 
Romani  ponlificis  in  vos  vel  monasterium  vcstrum  excommuuicationis  aut  interdicti 
sententiam  promulgare.  sed  sicut  estis  speciales  Romane  ecclesie  filii,  ita  spwiali  letemini 
privilegio  libertatis.  Obeunte  vero  te  nunc  eiusdem  lo«i  abhat«  vel  tuorum  quolibet 
successorum,  nullus  ibi  qualihet  surrcptionis  astutia  seu  violentia  preponatur,  nisi  quem 
fratres  communi  consensu  vel  fratrum  pars  sanioris  consilii  secunduin  dei  timorem  et 
heati  Benedicti  regulam  previderinl  eligendum.  Crisma  vero,  oleum  sanctum,  conse- 
crationes  allariuiu  seil  hasilicaruiu ,  Ordination«*  moiiachorum  vel  etiain  clericorum,  qui 
ad  sacros  ordines  fuerint  proiilovcndi,  a  diocesano  suscipiatis  episcopo,  si  (pudern  eatho- 
licus  fuerit  et  gratiam  atque  cominuuionem  apostolice  seilis  hahuerit  et  ea  vohis  absque 
pravitate  voluerit  exhibere.  Aliorpiin  quemcumque  malueritis  adealis  anlistilein,  qui 
noslra  fultus  auctorilale  que  jnjstulantur  indulgeat.  Decerniinus  ergo,  ut  nulli  omnino 
homiuum  liccat  prefatuin  mouasterium  temere  perl  urbare  aut  eins  possessiones  auferre 
vel  ablatas  retinere,  minuere,  aut  aliquibus  vexaliouibus  fatigare,  sed  omnia  integra 
conserventur  eorum  pro  quorum"  gubernatione  ac  sustentatione  concessa  sunt  usibus 
omnimodis  profulura,  salva  apostolice  sedis  auetoritate.  Ad  indicium  autem  huius  a 
Romana  ecclesia  pereepte  libertatis  nobis  et  successorihus  nostris  unam  uueiam  auri 
annis  singulis  persolvetis.  Si  qua  igitur  in  futurum  ecclesiastica  seculatisve  persona  hanc 
nostre  coustitutionis  paginam  sciens  contra  eam  temere  venire  lemptaverit ,  secundo 
terciove  commonita,  nisi  reatum  suum  congrua  satisfactione  conexerit,  polestatis  hono- 
risque  sui  dignitate  careat  reamque  se  divino  iudicio  existere  de  perpetrata  iniquitatc 
cognoscat  et  a  sacratissimo  corpore  ac  sanguinc  dei  et  domini  redemptoris  nostri  Ihesu 
Christi  aliena  hat  atque  in  extremo  examiue  districte  ultioni  subiaceat.  Cunctis  autem 
eidern  loco  sua  iura  servantibus  sit  pax  domini  nostri  Ihesu  Christi,  quatinus  el  hie 
fruetum  bone  actionis  pereipiant  et  apud  districtum  iudicem  premia  eterne  pacis  iu- 
veniant.    Amen.    Amen.  Amen. 

(Rundzeieiten*).)  Ego  Alexander,  catholice  ecclesie  episcopus,  subscripsi.  (Monogramm 
für  Betie  valete.) 

f  Ego  Hvbaldus,  Hostiensis  episcopus,  subscripsi. 

f  Ego  Theodinus,  Portuensis  et  sanete  Rufme  episcopus,  subscripsi. 

|  Ego  Petrus,  Tusculanus  episcopus,  subscripsi'). 

f  Ego  Berneredus,  Prenestinus  episcopus,  subscripsi. 

f  Ego  Iahannes,  presbyter  cardinalis  sanetorum  Iohannis  et  Pauli  tituli  Pamachii, 
subscripsi. 

+  Ego  Iohannes,  presbyter  cardinalis  tituli  sanete  Anastasie,  subscripsi. 
f  Ego  Iohannes,  presbyter  cardinalis  tituli  saneti  Marci,  subscripsi. 
f  Ego  Petrus,  presbyter  cardinalis  tituli  sanete  Susanne,  subscripsi'). 
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f  Ego  Cinthyus,  presbyter  cardinalis  tituli  sancte  Cecilie,  subscripsi. 

f  Ego  Hvgo.  presbyter  cardinalis  tituli  sancti  Clementis.  subscripsi. 

t  Ego  Arduinus,  presbyter  cardinalis  tituli  sancte  Otitis  in  Ierusalem,  subscripsi. 

t  Ego  Matheus,  presbyter  cardinalis  tituli  sancti  Mareelli,  subscripsi. 

f  Ego  Iacinthus,  diaconus  cardinalis  sancte  Marie  in  Cosmidyn,  subscripsi. 

f  Ego  Ardicio,  diaconus  cardinalis  sancti  Theodori,  subscripsi. 

f  Ego  Laborans,  diaconus  cardinalis  sancte  Marie  in  porlicu,  subscripsi. 

t  Ego  Rainerius.  diaconus  cardinalis  sancti  Georgii  ad  veluni  aureum,  subscripsi. 

f  Ego  Gratianus,  diaconus  cardinalis  sanclorum  Cosme  et  Damiani.  subscripsi. 

t  Ego  Rainerius,  diaconus  cardinalis  sancti  Adriani.  subscripsi. 

f  Ego  Matheus,  sancte  Marie  nove  diaconus  cardinalis.  subscripsi. 

f  Ego  Bernardus,  diaconus  canlinalis  sancti  Nicholai  in  carcerc  Tulliano,  subscripsi. 

Datum  Laterani,  per  inunuin  Alberti.  sancte  Romane  ecclesie  presbyteri  cardinalis 
et  cancellarii,  VIII.  kalendas  Iunii,  indictione  XI*,  iuearnationis  dominice  anno  M°.  C°. 
LXX°.  Vllir.,  pontificatus  vero  domni  I  Alexandri  I  pape  III.  anno  XX**). 

Nach  "kni  Originale  des  Staatsarchivs  ZU  SchafThausen.  An  rnth-  und  gelb-seidener  Schnur  hangt  die 
gewöhnliche  Blcibulle  dieses  Pabslcs.  —  Abdruck  (mit  vwrlt-ti  Eehlernl  :  Eickler.  Ouellen  u.  s.  w.  a.  a.  0.  IX».  - 
Regest:  Sc  h  wei  z.  I'  r  k  d  reg.  Nr.  23;is. 

*l  Mit  der  Rundschrift:  rm.«  ttw>  ttominr  thntfmttrn  wihi. 

••)  Das  Incarnations-  und  Pabstjabr  stimmen  nwnmmcn,  Auch  sind  uu«  dieser  Zeil  lindere  Urkunden  Alexander«  III. 
aus  dem  Lateran  datirt,  dagegen  ist  die  Indic.lon.iah!  XII. 


a)  Su  die  Urkunde. —  b>  Die  Urkunde  hat  als  Schreibfehler  mUnn.  —  et  In  der  Urkunde  »teilt  «war  getrennt: 
Int  in*  iurnnlr  unum,  allein  »crgl.  Quellen  rur  Schweizer.  Geschichte  a.  n.  U.  t»ü.  91,  wo  beide  Male  trttiutiurnnlrm  unum 
steht  (ein,  drei  Tagewerk  grosses  Land).  —  d;  In  der  Urkunde  vom  Jahre  1122  lohen  S.  S41i  heisst  es:  .WoA/i'Wih  iU 
M'rrlHit'tiii.  —  e)  Hinter  diesem  ilitint  steht  noch  ein  ./ur,  welchem  jedoch  statt  des  l'erfecruros  furl.i  rtl  ttics  l'articipiuni 


faelam  folgt.  -  fl  Hier  .«t  für  einen  weiteren  Samen  Raum  gelassen.  -  gl  Desgleichen  für  7.wei  bis  drei  weitere  Samen 

I  i  Kirchberg,  Parzelle  der  badisehe«  Enelave  Hüsingcn  hei  SchalThaiisen.  —  2)  Der  Klcltgau,  zwischen  dem 
Rhein,  der  Wutach  und  dem  Banden.  -  :i>  Hallau.  »Iber-.  Unter-,  Kanlous  SchafThausen.  -  -l)  Der  Brctsgau.  - 
fi)  Thalhatisen,  lud.  H.A.  Freihurg.  -  Ii)  Hahlingcn,  had.  H.A.  Emmingen.  —  7  und  S)  Gräfenhausen  und  Berg 
Hohstaul'en,  vcrgl.  S.  303,  Amn.  4--Ü.  —  «»)  Amertsfeld,  had.  B.A.  Botmdort.  —  10)  Bailhenbiich,  had.  H.A.  Neu- 
stadl. -  11)  Vergl.  S.  'MO,  Anin.  1.  —  1-2)  Widloch,  Kanlous  SchatTliausen.  —  13)  Hasiloch,  ahgeg.  Ort  bei 
SehalThausc«.  -  14)  Büsingcti.  I>ad.  HA.  Constanz.  —  IT»)  Gönnershrunnen,  Kantons  S. •hntfliausen.  —  Iii)  Eulach. 
abgeg.  Ort  bei  SchalThauscn.  —  17  und  IN)  (iiinlinadingen ,  Ncuhausen .  Kantons  Sehaffhaiisen.  —  l!i)  Ober-, 
l'uter-l  hldingen,  had.  H.A.  IVherliugeii.  —  -Jn)  Vcrgl.  S.  35.»,  Atnn.  7.  —  21)  Malans,  Kanton»  Oraubiinden.  — 
22  und  2.1)  Vergl.  S.  344.  Ann».  -.'  und  3.  —  2i»  Ileuinicnlhal.  Kantons  Schaffhaiisen.  —  25)  Nach  Quellen  zur 
Schweizer.  Geschichte  a.  a.  O.  11«,  weil  Allerheiligen  noch  im  13.  Jahrhundert  Güter  in  Wiler  prope  Herder« 
hatle.  enlwedeV  Wilcn  bei  Herder«.  Kantons  Thurgan  oder  Weierhof  hei  Jlerderu,  l>ad.  B.A.  Waldshut.  - 
*»)  Kirchheim.  O.A.  Ehingen.  —  21  —  30.1  Pliezhausen,  Degerschlacht.  O.A.  Tübingen,  und  die  beiden  abgeg.  Orte 
Hütensülz  bei  jenem.  Hirmelbruuneti  hei  diesem.  —  31  und  32)  Sonthofen  und  Wertingen,  baier.  lt. A.Sitze.  — 
3.1-35)  Vergl.  S.  339,  Anm.  2-4.  -  30)  Vergl.  S.  341.  Am«.  K  -  37  und  3»  Saig  und  der  Titisee,  had. 
B.A.  Neustadt.  —  30-41)  Witllekokn.  Welsihhof,  Weizen,  had.  B.A.  Bnimdorf.  -  42i  Nunnwvl,  Kantons 
Luxem.  —  43j  Detzeln ,  had.  B.A.  Waldshut.  —  44)  Meisterschwanden  bei  Lenzburg,  Kantons  Aargau  (vergl. 
Geschichtsfreimd  der  5  Orte  2«.  32U.I.  -  45)  Nesselwangen ,  had.  H.A.  Uberlingen.  -   10-50)  Benthe  und 
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Rorgenwies,  bad.  B.A.  Slockach,  Honstetten,  Und.  B.A.  Engen,  Schai'steig.  nach  Fickler  a.  a.  O.  noch  jetzt  eine 
Waldbetienoung,  ohne  Zweifel  in  der  Nahe  jener  drei  an  einander  angrenzenden,  sämtlich  aur  dem  Theil  des 
Schwäbischen  Jura,  der  jetzt  noch  die  Egge  heilst,  gelegenen  Ortschaften  (vergl.  O.A.Beschr.  Tuttlingen  S.  405).  — 
51)  Vergl.  S.  rtW.  Anm.  3.  -  52)  Vergl.  S.  »it.  Anm.  1.  -  Kl)  Bfisslingen,  bad.  H.A.  Engen.  -  5V  und  55|  Dagel- 
schwangen,  Rykon,  Züricher  Bei.  Pfäflikon, 


LXX1I. 

Eberhard  von  Eherstein  bekräftigt  dem  Kloster  Benin  die  ron  armem  Vahr  Bert  hold  gemachte 

Schenkung  eines  Guts  in  Göllsdorf. 

Ohm   Orts-  und  Zeitangabe  (um  ll<Sj). 

Quod  loquimur  transit,  quod  scribitur  manet.  Litteris  igitur  conlirmamus ,  quod 
apud  posteros  ra||tum  esse  voluinus.  Igitur  ego  Ebtalirdtis  de  Ebrcstin1)  notum  facio 
omnibus,  tarn  futuris  |[  quam  presentibus,  quod  patcr  mens  Berchtoldus  quoddam 
allodium,  quod  habebat  in  villa  ||  quo  vocatur  Oelstorf*),  in  Berowa')  deo  et  saneto 
Mcolao  donavit,  cum  filias  suas,  sorores  ineas,  Ötam  et  Heduwidem  in  eadern  domo 
deo  servituras  sub  regula  saneti  Benedicli  reddidit.  Sod  quia  post  mortem  palri.s  mei 
predictis  sororibus  meis  licentiam  manendi  in  claustro,  quod  vocatur  Cella  sanete  Marie4), 
quod  ego  el  mater  mea  eonstruximus,  ut  ibi  reli^ionctn ,  ordinem  et  dei  servicium 
moniales  deo  servientes  docerent,  aequisivi,  ne  aliquis  successorum  meorum  licet  iitiuste 
super  prefato  allodio  aliquam  calumpniam  habere  possef),  litteris  sigillo  meo  impres^is 
iam  dicte  domui  de  Berowa  confirmavi1'). 

An  einem  Pcrgamenlriemchcn  hängt  das  runde  Siegel  des  Ausstellers  aus  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse 
mit  drei  und  den  Ausätzen  zu  den  zwei  weiteren  Blättern  der  cbcrsteiiiischcti  Hose  und  der  Umschrift :  Slfill.- 
LVM  .  E.BERH  . . .  Es  ist  dies  nur  etwas  mehr  als  die  (heraldisch)  linke  Seile  des  ganzen  Siegels,  die  kleinere 
Hälfte  der  Rundung  ist  durch  eine  ähnliche  Müsse  ergänzt,  welche  übrigens  keine  Spur  eines  Stempels  tragt. 
Abgesehen  von  dem  nicht  hierher  gehörigen  Punkte  hinter  dem  F.  am  Beginn  des  zweiten  Worts  bietet  übrigens 
der  noch  vorhandene  Theil  de?  Siegels  so  wenig  Anstand,  als  die  Schritt  der  Urkunde,  so  dass  es  sich  bei 
demselhen  wohl  nur  um  eine  spätere  Flickarbeit  zur  Erhaltung  desselben,  nachdem  es  schadhaft  geworden, 
handeln  dürfte. 

a)  Dieser  Zwischensatz  ist  vor  iir  und  uaeb  pi«.<rrt  mit  einem  IIHefcelieit  ti-m-hen.  —  b)  Die  Bachstaben  dieses  mit 
üncialachrift  geschriebenen  Wort«  «iml  so  auseinander  geruckt,  dass  es  eine  ganze  Zeile  fUllt. 

1)  Wohl  der  in  Urkunden  der  Jahre  1  lpt1  —  lälS  genannte  Eberhard  von  Eberstein ,  Sohn  Herlhold«,  des 
im  Jahre  115s  letztmals  erwähnten  Stifters  von  Kloster  Herrenalb,  in  dessen  Zeil  die  Urkunde  ihrer  Handschrift 
nach  passt.  —  '_>)  Cöllsdorf,  O.A.  Rottweil,  woselbst  Kloster  St.  Blasien  urkundlich  im  Jahr  läsl  Besitz,  in  der 
Folge  sogar  da*  ganze  Dorf  erwarb.  ."!)  Betau,  bad.  B.A.  Bonlidorf,  seil  Heginn  des  I  -2.  Jahrhunders  Nonnen- 
kloster mit  einem  st.  blasischen  Probst.  —  \)  Wohl  St.  Märgen.  früher  Marienzell,  bad.  H.A.  Freiburg,  Kloster 
regulirter  Augustiner-Chorherren,  neben  welchem  Obigem  zulolge  eine  Zeitlang  ein  Frauenkloster  bestanden  zu 
haben  scheint. 
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LXXIII. 

» 

Herzog  Beiihold  von  Zäringm,  Rektor  von  Burgund  und  Kastvogt  der  Frohst  ei  Zürich,  ver- 
gleicJd  einen  Streit  zwischen  den  Züricher  Chorherren  und  dem  Plebun  Lutold  von  Schuenningen 

wegen  der  Beziige  und  Abgaben  des  letzteren. 

Zürich  im.    April  W. 

Notum  sit  omnibiis,  tarn  fn Iuris  quam  presentibus.  qualiter  ego  B.  ||  de  Zaringen,  dux 
et  rector  Burgundie  et  kmtfoget  Turegen|lsis  prepositurc,  litcm,  que  fuit  intcr  canonicos 
Turegenses  et  Lv||toldum  plebanum  de  Swanlingen '),  in  hunc  modum  deposui  et  con- 
cordiam  feci,  videlicel  quod  plebanus  pro  media  parte  deeimarum  salice  terre  et  man- 
sorum  et  setipoza,  que  ad  ecclesiarn  Turegensem  pertinent,  singulis  annis  quamdiu 
viveret  decem  tnodios  tritici  Vilingensis  mensure  et  porcum  X  solidorum  preposito  Turc- 
gensi  et  confratribus  suis  persolveret  et  alias  deeimas  usque  ad  obitum  suum  ipse  in 
pace  possideret.  Quod  iam  dielus  plebanus  in  presencia  mea  multis  tarn  clericis  quam 
laicis  ibidem  presentibus  (nie  data  singulis  annis  se  facturum  firmavit  et  Hugo  de 
Churnecco*)  prefate  ccelesie  advocatus,  ut  triticum  et  porcus  canonicis  Turegensibus 
annuatim  darentur,  fide  data  ibidem  fnmiter  promisit.  Illud  autem  preeipue  in  hae 
conposicione  est  firmalum ,  ut  prepositus  Turegeiisis  et  confratres  sui  post  mortem 
Lvtoldi  plebani  de  deeimis  suis  liberum  habcant  potestatem  ad  usus  suos  disponendi 
(piod  voluerint.  Huie  conposicioui  inlerfuerunt  Waltherus  prepositus,  Chonradus  plebanus 
et  confratres  eorum ,  Egelolfus  de  Vrselingen3) .  Rödolfus  de  Rapreswilare4),  Heinricus 
frater  eins,  Waltberus  de  Kscibach5),  Lvtoldus  de  Regensperch  *) ,  Chönradus  de  Kren- 
cliingen'),  Wernborns  de  Roccenbach ") ,  Lvdewicus  de  Rotenlcim9),  Gerardus  de  Rinvel- 
den10)  et  alii  ministeriales  mei,  Ol.  icus  villicus,  Rödolfus  filius  Tietelonis,  Rödolfus  Madalla 
et  Heinricus  et  Purcbardus  fratres  sui,  Hugo  Molendinarius,  Rödolfus  Marcius,  Fridericus 
de  Domo  et  Chönradus  frater  eins  et  plures  alii  coneives  Turiienses,  sub  quorum 
presentia  hec  facta  sunt.  Ut  autem  hec  conpositio  rata  et  inconvulsa  teneatur,  hanc 
cartatn  sigillo  nostro  insigniri  feeimus. 

Hec  autem  facta  sunt  anno  ab  incarnatione  domini  M.  C.  oetogesimo  V'0,  indic- 
tione  HI*,  epacta  XVII',  coneurrente  1°,  quarlo  idus  Aprilis,  in  loco  Turego. 

Nach  dem  Originale  im  Staatsarchive  zu  Luzern.  An  Pcrgamenlriuinchen  hängt,  mehrfach  zersprungen 
und  am  Rande  sehr  beschiiihgt,  das  Reilersiegel  du»  Ausstellers  aus  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse.  Es  zeigt 
einen  nach  rechts  (herald,  links)  galopirenden  Reiter  mit  einem  nur  das  Gesicht  freilassenden,  bis  an  die  Kniec 
reichenden  Panzerhemde  und  Kessclhaubc.  Derselbe  hat  vor  der  Brust  einen  am  Rande  mit  Buckeln  verzierten 
und  mit  einem  Nabel  versehenen  herzförmigen  Schild  und  hält  in  der  Rechten  eine  nach  vorne  emporgerichtete 
Lanze  mit  einer  hinter  dem  Kopfe  vorüber  in  drei  Uppen  rückwärts  flatternden  Fahne.  Unter  dem  Bauch  des 
Pferdes  hangt  eine  steife  Decke  herab.  Von  der  Umschrift  ist  noch  erhalten:  f  BERHTOLDV  .  .  .  CTOR 
IV.  4« 
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BVR  .  VXDIE  (die  E  gerundet).  —  Abdruck  in  Schocpflin,  Alsat.  Diplom.  1.  2*1  und  in  M i 1 1 Ii e i I u n ge  11 
der  anliquar.,  Gesellschaft  in  Zürich,  Bd.  »  (Zürich  IS51-5S)  Beil.  S.  473. 

1)  Schwenningen,  O.A.  Rolweil,  dessen  St.  Yiiicciizkirche  nach  der  O.A.Beschr.  Rotwcil  S.  518  im  Jahr 
1271  als  zu  entlegen  von  der  Piolistei  Zürich  im  Tauschwege  uu  das  Bislhum  Constanz  abgegeben  wurde.  — 
2)  Kirncik,  abgeg.  Burg  beim  Pfarrdorf  l'nlcikirnach.  bad.  B.A.  Villingen.  —  3)  Irslingen,  abgeg.  Burg  O.A. 
Oberndorf.  —  A)  Alt-Bapperswvl ,  Stammsitz  der  Grafen  von  Rapperswyl  am  oberen  Zürichersee,  wenn  nicht 
Happcrswyl,  Kantons  Thurgau  (vergl.  Bd.  3,  S.  2,  Aiini.  9;  S.  33,  Anin.  5).  —  5)  Ober-r>chbach ,  Kantons 
l.uzern.  —  f»)  Hegensberg,  Kantons  Zürich.  —  7  und  *)  Krankingen  und  Roggenbach,  bad.  B.A.  Benndorf.  — 
!»)  Schloss  Bötlein,  bad.  B.A.  Waldshul,  gegenüber  der  aargauischen  Stadt  Kaiscrsluhl.  -  10)  Hheinrelden, 
Kantons  Aargau. 


(traf  HurUtttrd  ton  Hoh'-nbertj  erlaubt  mit  Gemahlin  und  Kindern  seinen  Dienstleuten,  Pfaffe» 
und  andern  Leuten,   Weibern  und  Männern,  sieh  selbst  oder  ihre  Güter,  fahrende  oder  liegende, 

an  das  Kloster  Ibbenhausen  hinzuijeben. 


lu  namen  der  hailigcu  und  iingetaillen  trivaltikail.  Wissen")  allennennlieh  die  ietz 
sind  oder  hernach  körnend,  daz  ich  Burckhart  graf  von  Heimberg1)  und  unser  lieb 
gemähelt  mit  unsern  kinden  durch  amsig  unser  und  unser  vatter  und  müter  dAlitnüst 
den  gaistlichen  personell,  dem  apt  ze  Beben  Imsen  und  allen  sinen  uudertan  und  allen 
sinen  nachkoiiiendeu,  die  da  an  derselben  stat  got  dienend,  mit  ainem  owigen  rehten 
gegeben  hand,  werez  ob  dehainer  unser  dinstlüt,  pfatten  und  aniider,  wolherlay  lüt  daz 
were,  wib  und  man,  sich  selb  oder  ir  guter  farend  oder  ligend  ingeben  wöltend,  daz  sy 
dez  ain  fry  vermügend  haben.  Und  darumni  daz  dehainer  wider  die  gab  und  fryhait. 
die  also  feste  ist,  getürre  vvidertriben ,  haben  wir  disen  gegenwärtigen  briet'  mit  in- 
truckung  unsers  insigels  und  mit  benampten  zügen  laszen  liewarn. 

Czügcn  die  da  sind  gewesen  sind  also  genant :  pfalczgrAf  von  Tuwingen  Büdolf  und 
sin  brilder  Hug.  Bcrhtolf  von  Zoler.  F/ridrich  von  Zoler*). 

Nacli  der  L'ebersetzung  in  Nr.  II  der  kleinen  Copeibüchlein  des  Klosters  Bebenhausen  auf  Papier  aus  dem 
15.  Jahrhundert  Bl.  A*  (»Iranslatio  sexta«).  —  Ein  Regest  dieser  Urkunde  linde!  sich  in  Gahelkhovers  genealog. 
Collect.  (Handschriflen-Samml.  Nr.  48«),  Bd.  1,  Bl.  71*  (bei  den  Regesten  der  Grafen  von  Hohenberg)  in  s  Jahr  1254.) 
gesetzt  mit  den  Worten  :  e.mcedit  ego  hurrardw»  rmnt»  de  H»i,,l,errh  et  tliiteta  iugalis  noxtra  cum  librri*  nostri* 
[von  et  an  unterhalb  der  ersleu  Zeile  eingeschrieben,  während  über  der  Zeile,  weil  (wie  es  scheint)  dieses  Ein- 
schiebsel Übersellen  wurde,  später,  übrigens  von  Gabelkhovers  Hand,  cum  cometuni  uxorvi  et  liberorum  hinein- 
corrigirt  istj.  'ins  seine  leut  irr  gurter  inns  el.  Hebtnhusen  rergaben  mögen.  Im  sigill  ist  caiaphrnclu*  xine  tteuto, 
fuert  tlejira  htutam  cum  verilio  (kleine,  einfache  Federzeichnung,  an  einer  Fahnenstange  eine  wagrecht  halbirte 
Fahne).  Ministrant  haltet  tlependentem  iuxta  glattium  non  eraginntum.  Circunuerifitio:  Durcardns  emnts  dr  Znlrt  grain, 
wogegen  dieselbe  Urkunde  a.  a.  0.  Bl.  504b  (bei  den  Regesten  der  Grafen  von  Zollern)  als:  ao.  1 1  . .  bezeichnet  ist 
(vergl.  Sehmid,  Monum.  Hohenb.  S.  5,  Nr.  10,  II).    Die  von  Schmid  a.  a.  O.  und  Geschichte  der  Gr.  v. 
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Zollern-Hohenberg ,  S.  8,  Anm.  i,  aus  allgemeineren  Gründen  und  mit  Rücksicht  auf  die  Beschreibung  des 
Siegels  ausgesprochene  Ansicht ,  dass  die  Urkunde  sich  auf  den  Grafen  Burkhard  I.  von  Hohenberg  beziehe, 
welcher  nach  1193  nicht  mehr  in  den  Geschichtsquellen  erwähnt  wird,  »teilt  sich  auch  den  Zeugen  zufolge  als 
richtig  heraus,  indem  namentlich  ein  Graf  Bertolf  oder  BerlhoM  von  Zollern  sonst,  soweit  bis  jetzt  bekannt,  bloss 
bis  mm  Jahr  1 188  urkundet  und  Graf  Rudolf  1.  von  Tübingen  seit  dem  Tode  seines  Vaters,  des  Pfalzgrafen  Hugo, 
im  Jahr  llsä  als  Pfalzgrar  erscheint. 

»)  In  der  Vorlag«  ist  >t«tt  1K  nur  ein  V  geBetzt.  -  b)  Dahinter  noch  ein  Zeichen  für:  Hc. 

I)  Hohenberg,  O.A.  Spaichingen. 

LXXV. 

Herzog  AdellH-rt  von  Teck  genehmigt  als  Vogt  dir  Schenkung  und  den   Verkauf  ton  Gütern 
durch  in  Horrheim  wohnende  Leute  der  Kirchluimer  Kirche  un  da*  Kloster  Maulbronn. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  ll'Jll). 

(Chr.)  !  In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  ;  Quotiiam  res  quelibet  bene  institute 
et  optima  ||  ordinate  per  temporum  sucecssiones  facilc  infirmantur,  nisi  scriptis  roborentur. 
eapropter  ego  A.  dux  de  ||  Dethe  significatum  esse  volo  tarn  presentis  quam  Muri  evi 
fidelibus,  quosdam  homines  in  Horheim l)  commanentes  ||  quasdam  prediorum  siiorum 
particulas  tain  in  agris  quam  in  vincis,  pratis  ac  silvis  pro  spe  salutis  obtinenda  Mulen- 
brunnensi  ecclesie  devote  contulisse,  quedam  etiam  ab  eisdetn  ecclesie  eiusdem  fratres 
commutatione  pecunie  comparasso.  Sed  quia  cidem  homines  de  familia  alteiius  ecclesie 
Kyrcheim*)  videlicet  extitertmt,  visum  est  prenotatis  fratribus  in  taliter  collatis  seu 
enniparatis  rebus  aliquod  infestationis  discrimeti  se  posse  ineurrere,  nisi  cum  industria 
temptaverint  id  preeavere.  Unde  nimirttm  ut  hoc  sua  actio  firmius  habealur  et  tutius 
possideatur,  nostram  auctorilatem ,  qui  predicti  loci  advocatiam  tenermis,  super  hoc 
rogaturi  adiere  hac  quippe  ratione ,  ul  idem  predium  hereditario  iure  nostro  permissu 
debeant  possidere  et  ex  hoc  plebauo  in  eadem  ecclesia  censum  unius  solidi  monete  in 
Ezzelingen  habite  Semper  annuatim  non  negliganl  reddere.  Mos  vero  divini  muneris 
respeclu  coiuentiente  plebano  petitioni  eorum  pie  annuentes,  universa  ipsis  a  supradictis 
hominibus  collata  neenon  adhuc  conferenda  ut  in  eorum  usus  perpetuo  succedant 
statuimus,  utque  hec  rata  permaneant,  sigillo  nostre  confirmationis  solidamus. 

An  einem  HergameutbSndcbt-n  hängt  das  runde  Siegel  des  Ausstellers  aus  braunein  Wachs,  am  (herald.) 
rechten  Rande  beschädigt.  Es  zeigt  den  ziiringischcn  Adler;  von  der  Umschrift  noch  erhalten:  t  SIGILLVM  . 
DVCIS....E  (M  und  E  gerundet j.  —  Herzog  Adelbert,  welcher  die  teckische  Nebenlinie  des  zaringischen 
Hauses  begründete,  erscheint,  soviel  bekannt,  das  erste  Mal  im  Jahre  1 187  mit  dem  Titel  eines  Herzogs  von 
Teck  und  wird  noch  119o  genannt,  ein  Zeitraum,  zu  welchem  die  Handschrift  der  Urkunde  vollständig  passt. 

I)  Horrheim,  O.A.  Vaihingen.  —  2)  Kirchheim  unter  Teck. 
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LXXVI. 

Abt  M.  von  Weingarten  empfiehlt  (Inn  Erzbischof  von  Main:,  dem  Abt  von  St.  Alban,  den 
vereideten  Richtern  und  den  sämtlichen  Chorherren  dringend  die  Angelegenheit  den  Ceberbringers 

des  Schreibens. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  WH)''). 

Revereiulo  sauete  Moguntiue  sedis  archiepiscopo,  al)bati  saneti  Albani1)  cum  allegatis 
iudiribus  omnique  choro,  ||  M.  humilis  Wingartensis  ecelesie  alibas  tideles  orationes  cum 
nddi  obsequio.  Ptesentium  ))aiulum  sanetitati  ||  vestif  conmittimus  rogantes  vos  et 
omuimodi.«  ohsecrank'*,  ul  causam  stiam,  quam  revera  m».s  et  omnes  |  conprovinciales 
iustam  esse  cogno.scimus .  iutuitu  nostri  obsequii  del'endore  dignemini. 

Nach  einem  kleinen  i'eiganRiilsticircn  im  Boitze  de*  hiscliöfliehen  Üoiii«tifl»  zu  Mainz,  welcher,  nach  acht 
kleinen  Einschnitten  zu  *ililie«sen,  dereinst  zugeheftet  war,  während  von  einem  Siegel  keine  Spur  zu  erkennen  ist. 

*)  Aebte  von  Weingarten,  deren  Xaraen  mit  item  Bneh»taben  M  beginnt,  »ind  nur  zwei  bekannt,  Muruuard,  am't 
Jahr  1181,  und  Meingoz,  um  1188—1200,  ein  um  daa  Klunter  in  verschiedener  Hinaicht  sehr  verdienter  Mann  (vergl.  Anhang 
8.  XVJI.  XVIII).  Von  letzterem  rührt  ohne  Zweifel  da«  Schreiben  her,  welche«  auch  der  llandachrift  nach  dem  Ende 
des  12.  Jahrhundert,  ana^hßrt. 

1)  St.  Albanskloster  zu  Mainz. 


LXXVII. 

Aufzeichnung ,  das*  Albert,  Lni/jierts  Sohn,  sein  Gut  in  Haien furth  und  in  Gomefswei/er  dem 

Kloster  Weingarten  übergehen  hat. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  1190';). 

Noverint  omnes  tarn  postcri  quam  presentes,  quod  Albertus  tilius  Luitperti . . . ') 
predium  quod  habuit  in  Beierfurt1)  et  in  aumai-swiUer*)  deo  et  saneto  Martino  in 
Witigartin  nonis  Aprilis  iusta  et  legali  donatione  contradidit . . . ')  cum  coniuge  sua  a 
domino  Meingozone  abbate  et  fratribus  plciiam  frateniitatem  devote  suseipere  meruit. 
Huic  rei  interfuerunt  honoru . . . ')  testes  quam  plures. 

Nach  dem  um't  Jahr  1200  geschriebeueu  Chrouicon  Wcingarlense  in  der  Bibliothek  zu  Fulda,  S.  1. 
*)  Vargi.  die  Torhergehende  Urkunde. 

a  und  b)  Hier  aind  etwa  zwei  Wflrter  durch  Anwendung  von  Reagentleu  unleaerlieh  gemacht  —  o)  Deagl.  etwa 
drei  Wörter. 

1  und  2)  Baienfurth  und  GomeUweiler,  O.A.  Ravensburg. 
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LXXVIII. 

1191. 

Bischof  Dielhalm  von  Constunz  beurkunde!  eine  ziri.se/ieti  dem  Klos/er  Sidem  und  Vdal- 
ricus  de  Bodoma'),  welcher  die  Brüder  des-  Klosters  wich  dem  Abzüge  Kaiser  Friederichs 
und  seines  .Sohnes,  des  Herzogs  von  Srhuahen  /zum  Kreuzzuge  im  Jahre  in  ihrem  Hufe 

Madach1)  schuer  geschädigt  hatte,  vollzogene  Sühne. 

Acta  sunt  hec  anno  ab  incaraatioue  domini  M*.  C".  XC".  1°. 

Simili  modo  per  idem  tempus  Chünradus  pJebanus  dt«  Ash<>\veJ)  contra  eosdem 
fralres  noslros  caluumiain  coraiu  nobis  hequentcr  niovit  super  tpiadam  scuptiza,  quam 
dixit  ccelesie  sue  attinere.  iacentem  in  predio  eorum  Ringginhosin').  Que  querimonia 
temporibus  anleeessoris  nustri  Bertoldi5)  diligenter  examinala  et  rationabiliter  sopita  fnit 
et  deünita  online  iudieiario,  post  multa  de  bor  placitu  liabila,  sicut  lestitieati  sunt  coram 
nobis  ex  ipsis  duo,  videlicet  venerabilis  frater  noster  Heinricus  decanus  de  Taldorf6) 
et  Geuino  sacerdo*  de  llnmberc')  et  plures.  tum  cleriei  <|uam  laici,  qni  presentes  aderant 
et  ad  idem  testiticaudum  veueiaut,  si  requisiti  fuissent  el  iuditium  expetisset.  quod  iiulli 
hnminum  deineeps  super  hoc  respondere  tencrentur.  Undc  ne  aliqua  in  posterum  de 
totiens  ilerata  et  probata  verdate  calunmia  deineeps  moveri  possit .  baue  cartam  inde 
conscriptam  sigillo  nostro  feeimus  roboiari  coram  multis  tarn  clericis  quam  laicis. 

Nach  dem  Original  im  General  -  1-andes  -  Archive  zu  Karlsruhe,  an  welchem  nur  noch  die  i  othseidene 
Siegelschnur  anhängt.  —  Ein  Abdruck  der  gimreii  Urkunde  muh  dem  Saleiuer  Conialhuch  findet  sich  in  Zeit- 
schrift f.  d.  Geschichte  des  Oberrheins  2  s,  U<:\. 

1  und  2t  Hodmaim  und  Madachhof,  bad.  U.A.  Sluckach.  —  3  und  4.1  Eschau,  im  über  deeimat  lonis 
vum  Jahr  127.">  (Frriburger  Diüces. -Archiv  1,  127)  Aarhinrt  geschrieben,  und  Ritiggenhauscu,  O.A.  Ravensburg.  — 
5j  Reg.  1174—11*2.  —  Iii  Thaldorf,  O.A.  Ravensburg.  —  7)  Wohl  der  im  genannten  über  d  ec  i  m  a  t  i  uni  s 
als  Hohrnhfrth  autgeführte  und  a.  a.  O.  als  Ober-,  ("nter-Homberg,  bad.  B.A.  t'eberling.n,  gedeutete  Ort. 


LXXIX. 

Palst  Cüleslin  III.  nimmt  das  Kloster  Udenheim  in  seinen  Schutz,  bestätigt  dessen  Güterbesitz 
inslx-sondere  an  genannten  Orten  und  erlheilt  ihm  verschiedene  Begünstigungen. 

HOL  April  20. 

\  Celcstinus  episcopus .  servus  servorum  dei ,  dilectis  filiis ,  Sigel'rido  abbati  Oteu- 
heimensi  eiusque  fratribus,  tarn  pre-sentibus  quam  nituris,  regulärem  vitam  profcs.->is, 
in  perpetuum  1 1 .  Quotiens  postulatur  a  nobis  quod  rcligioni  et  houestati  convenire 
dinoscitur,  animo  nos  decet  libenti  concedere  et  iuxta  petentium  volun[|tatcm  consen- 
taneam  rationi  etTeetu  prosequente  eomplere.    Eapropter,  dilecti  in  domino  fdii,  vestris 
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iustis  postulationibus  clementer  annuimus  ||  et  prefatum  Otenhemense*)  monasterium, 
quod  ad  ius  et  proprietateni  beati  Petri  pertinere  dinoscitur,  ad  exemplar  felicU  recorda- 
lionisb)  I  Pascal Ls  ;  pape  predecessoris  nostri  sub  bcali  Petri  et  nostra  protectione  sus- 
cipimus  et  presentis  scripti  privitegio  communimus.  In  primis  siquidem  statucntes,  ut 
ordo  monasttcus,  qui  secunduin  deum  et  beati  Benedicti  regulam  in  eodem  monasterio 
noscitur  institutus,  perpetuis  ibidem  temporibus  inviolabiliter  observetur.  Preterea  quas- 
cumque  possessiones ,  quecumque  bona  idem  monasterium  in  presentiarum  iuste  et 
canonice  possidet  aut  in  futurum  concessione  pontiiirum,  largitione  regum  vel  principum, 
oblatione  iidelium,  seu  aliis  iustis  modis  prcstantc  domino  potcrit  adipisci,  firma  vobis 
vestrisque  suecessoribus  et  illibata  permaneant.  In  quibus  hec  propriis  duximus  expri- 
menda  vocabulis:  ecclesiam  in  Otenheim  cum  pertinentiis  suis,  predia  que  bone  me- 
morie  Brunus  quondam  Trcucrensis  archiepiscopus  et  Irater  eins  Popo  eidem  mona- 
sterio concesserunt,  videlicet  Tiephenbach '),  Husen*),  Weslchim*)  et  Popenwilarc ')  cum 
pertinentiis  suis.  Crisma  vero,  oleum  sanclum,  coiisecralionem  altarium  seu  basiücarum, 
abbatis  benedictioncm monachorum  onlinatioues,  qui  ad  sacros  ordines  fuerint  pro- 
movendi,  a  diocesano  suscipielis  episcopo,  siquidem  catholicus  fuerit  et  gratiam  atque 
communionem  apostolice  sedis  habuerit  et  ea  vobis  gratis  et  sine  pravitate  aliqua 
volueril  exhibere.  Alioquin  liceat  vobis  catholicum  quem  malueritis  adire  antistitein, 
qui  nostra  fretus  auclorilate  quod  postulatur  impendat.  Ad  indicium  auteni  buius 
pcrcepte  a  sede  apostolka  libcrtatis  aureum  unum  singulis  annis  nobis  nostrisque 
suecessoribus  persolvetis.  Decernimus  ergo,  ut  nulli  omninn  bominum  liceat  prefatum 
monasterium  temere  perturbare  vel  eius  possessiones  aul'erre,  ablatas  relinerc,  minuere 
seu  quibuslibct  vcxatiouibus  fatigare,  sed  omnia  integra  eonservcntur  eorum,  pro  quorum 
gubernatione  ac  sustentatione  concessa  sunt,  usibus  omnimodis  profutura,  salva  sedis 
apostolice  auctoritate.  Si  qua  igitur  in  futurum  ecclesiaslica  secularisve  persona  hanc 
nostre  constitulionis  paginam  sciens  contra  eam  temere  venire  templaveril,  secundo  tertiove 
commonita,  nisi  reatum  suum  digna  satisfactiouc  correxerit,  potestatis  honorisque  sui 
careat  dignitate  reamque  sc  divino  iudicio  existere  de  perpetiata  iniquitate  cognoscat  et 
a  sacratissimo  corpore  ac  sanguine  dei  et  domini  redemptoris  nostri  Ibesu  Christi  aliena 
fiat  atque  in  extremo  examine  districte  irltioni  subiaceat.  Cunctis  autem  eidem  loco  sua 
iura  servantibus  sit  pax  domini  nostri  Ihesu  Christi,  quatinus  et  hic  fruetum  bone 
actionis  pereipiant  et  apud  districtum  iudicem  premia  eterne  pacis  inveniant.  I  Amen. 
Amen.    Amen,  i 

(Rumlzeiehen').)  (Monogramm  für  Bene  Valete.)  Ego  Celestinus,  catholice  ecclesie 
episcopus,  subscripsi. 

Ego  Octavianvs,  Hostiensis  episcopus,  subscripsi. 

Ego  Albinvs,  Albanensis  episcopus  et  cardinalis,  subscripsi. 
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Ego  Iohannes,  Prenestinus  episcopus  et  cardinalis.  subscripsi. 
Ego  Wido,  prcsbyter  cardinalis  sauctc  Marie  trans  Tyberim,  subscripsi. 
Ego  Egidius,  cardinalis  diaconus  sancti  Nicolai  in  carcere,  suhscripsi. 
Data  Laterani,  anno  dominice  incarnaüonis  M.  CLXXXX.  I.,  pontilicatus  nostri  anno 
I0.,  XII.  kalendas  Maii,  per  mauus  Moysi  vicecancellarii. 

Nacli  dem  angebliclien  Original  im  G.-L.A.  zu  Karlsruhe,  an  welchem,  an  roth-  und  gelbseidener  Schnur, 
die  gewöhnliche,  z.  B.  Bii  2,  S.  28-1-  beschriebene  allerding«  etwas  brcilgedrückte  Bleibulle  des  Pabsts  anhängt.  Die 
Urkunde  isl  übrigens,  wie  v.  Pflugk-Hart  tu  n  g  in  seinen  Acta  pontificum  Roman.  ined.(IHSO)  1,  353  unter  Abdruck 
derselben  nachweist,  gefälscht.  Es  zeigen  dies  ganz  besonders  die  Unterlcrtigungeu :  die  päbslliehe  Unterschrift  steht 
hinter  statt  vor  dem  Monogramm :  das  letztere  ist  ganz  unkanzleimilssig,  vor  dem  Grundhuchstaben  (N)  steht  noch 
ein  Schaft  von  gleicher  Höhe  und  Dicke,  in  der  Mitte  mit  einem  S  versehen,  vielleicht  erwachsen  aus  dem  miss- 
verstandenen  pähstlichen  *uh*rrij,*i,  ein  B  am  ersten  Schaft  des  N  fehlt,  statt  dessen  zeigt  sich  ein  T-Balken  ge- 
setzt u.  s.  w. ;  die  Umschrift  des  Rundzeichens  ist  nicht  diejenige  de*  Pabsts  Cölcslin  III.,  Sündern,  abgesehen  von  dem 
ersten  Worte  errt  diejenige  des  I'absts  Hunorius  II.  (1124—  1 130);  die  drei  Bischöfe  stehen  nicht  in  einer  Reihe  unter, 
sondern  auf  einer  Zeile  nehen  einander,  bei  Albino*  und  lohannes  isl  ein  rt  eardimtlis  eingeschoben,  bei  Wido 
fehlt  lituli  Calirli,  bei  Egidiua  Tullumo;  vor  dem  Dala(!)  befindet  sich  ein  Schwung,  einem  Paragraphenzeichen 
ähnlich;  die  Datirung  ist  in  der  Aufeinanderfolge  ihrer  Theile  ganz  unkaiizleimässig.  Das«  auch  der  Contexl 
nicht  urspriinglich  ist,  zeigt  die  mangelhafte  Durcliföhrung  einzelner  Formeln,  wie  z.  R.  rriuma  rero  rfe.  Selbst  was 
den  Inhalt  betrifft,  so  entsprechen  manche  dieser  Formeln  hesser  denjenigen,  welche  in  der  ersten  Hüfte  des 
zwölften  Jahrhunderts  üblich  waren,  während  andere,  unter  Cöleslin  fast  regelmassig  angewandte,  fehlen.  Hieraus 
in  Verbindung  mit  der  Umschrift  des  Ruiidzeichens  dürfte  sich  der  Schluss  ergeben,  das«  der  Nachbildncr  eine 
Urkunde  des  Pabsts  Honorius  II.  mit  einer  Cöleslins  III.  zusammengearbeitet  hat. 

*)  In  gewöhnlicher  Form  mit  dem  Denksprach :  Eett  oeuli  ilomini  mprr  iu»to: 

*)  Der  Schluss  des  Wort*  ist  oorrigirt ;  es  scheint  emrm  mit  Abkürzungszeichen  Ober  dem  iwciten  m  geschrieben 

rtdordationi*. 

I)  Tiefenbach,  bad.  B.A.  Eppingen.  -  2)  Mit  Rücksicht  auf  Bd.  I,  S.  352,  Amn.  3  vielleicht  als  Hausen 
bei  Massenbach  (O.A.  Breckenheim)  zu  deuten,  woselbst  (Idenheim  noch  im  IX.  Jahrhundert  gefällberechtigt  war, 
doch  ist  auch  schon  an  Landshausen  (bad.  B.A.  Eppingen)  oder  Aglasterhausen  (bad.  B.A.  Mosbach)  gedacht 
worden  (vergl.  Bd.  2.  S.  13t>,  Anm.  18  und  27,  Wirt.  Franken  7,  it.'.»).  —  3)  Kaltenwestheim,  O.A.  Besigheim.  — 
4)  Poppenweiler,  O.A.  Ludwigsburg. 

LXXX. 

Schiedsspruch  zwischen  den  Klöstern  Maulbrunn  und  Eusserthal,  Mark-  und  Wuidrechtfstreitujkeittn  auf 
dm  -Bauhöfen  zu  Marrenheim  und  Mechtersheim  betreffend. 

im. 

(VergL  II,  8.  442,  Nr.  f.) 

,  In  nomine  sanete  et  individue  trinitati.s.  condicio  |  presentium  --  oblitcrantur.  Eapropter 
ego  E.  divina  gratia  —  ordinatione  B.  venerandus  —  presenti  testimoniali  —  Marreheim,  Mulen- 
brunniensi  —  Meteresheim  —  Utrisdal  {statt  Uzerstal)  —  contentioni  —  coadtuiatis  —  discrelionis  — 
deliberatione  —  Sconaugie  —  Erombertum  —  discretionia  scientiani  divinitus  sibi  (nach  diesem  Wort« 
ist  ein  anderes  herausradirt  worden,  über  der  Rasur  aber  ein  Abkürzungszeichen  stehen  geblieben)  —  iusticie  — 
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dilectionis  —  dtspensationis  —  presentia  —  Vdelrici  —  clemeiitin  —  aministrnciono  (mit  Abkürzungs- 
zeichen über  dem  a  für  ad  oder  am)  —  eontentionis  —  prudentiores  —  tcrminctur.  Si  vero  —  au- 
dionliam  —  iusticie  -  cxceptis  Iiis  -  utilitalv  —  Statuimus  etiam  —  reditus  pertinentia  —  fru- 
tecta  —  dilectionis  —  Meterosheim  —  Marreheim  —  Helingenstein  —  e  contrario  —  Meleresheim  — 
retributione  —  in  his,  sed  etiam  —  nostre  sententie  -  penikntiam  —  gratia  —  Mulenbrunnensis  — 
literis  —  Vallcm  —  Wilarieiisem  diriy/gatur  —  penitentie  —  Similiter  qui  —  ecclesie  —  millesimo 
centesimo  LXXXXIl0,  indictione  Villi. 

Nach  dem  Original  im  grosaherzogl.  badisihen  (iencral-Landes-Archivu  zu  Karlsruhe.  An  Pergamentriemchen 
hängen  aus  braunem  Wachse  die  Siegel:  I)  des  Maulbronner  Abts,  oval,  der  Abt  auf  einem  Stuhle  sitzend, 
dessen  Schemel  noch  sichtbar,  in  der  Rechten  den  Abtstab,  mit  der  Linken  ein  Duch  emporhaltend.  Umschrift: 
+  SIGXVM  ABB  MVLEXDR  <E  gerundet):  -2)  wohl  de*  Abts  von  Eiwserthal ,  spilloval  eine  stehende  Figur  mit 
falligem  Gewände,  mit  der  Rechten  ein  Ruch,  in  der  Linken  den  Abtsslab  haltend,  von  der  Umschrift  nichts 
mehr  zu  entziffern. 


LXXXI. 

RitUr  Wernher  ron   Rwhntrh  srlunkt  siiw  (Hit er  mt  Mi/innn  in  >hr  Urkunde  t/rnaiintrn 

Ortrtl   </,»!   Klostrr  ]\',i)lt/,l)t',l. 

\V,i  „<).(,■>  1201. 

Omnibus  Christi  lidelibus  presencium  inspeetoribus  Wernheius  slrenuus  miles  de 
Raderay ')  ||  saluteni  cum  nolicia  subscriptorum.  Ut  facta  moderunrum  posteris  inno- 
tescant,  scripljturarum  indieiis  solcnt  eternari.  Notuin  sit  igitur  tarn  preseutibus  quam 
futuris ,  ||  quod  ego  bona  moa  sita  videlizet  Sibranzhoucn  *  *) .  in  Ilappenwiler  *)  et  in 
Lothemviler 4) ,  que  michi  cum  omni  iure  et  proprietate  pertiuere  dinoscebanlur,  donavi 
abtNiti  et  conventui  monasUuii  in  Wingarten  quiele  et  paeifice  ac  sine")  contradictione 
cuiuslibet  liberaliter  ptissidenda.  Et  in  huius  rei  testimonium  seu  caucionem  pleniorem 
ego  presentem  literam  ipsi  claustro  donavi  sigilli  mei')  munimine  conftrmatam. 

Datum  et  actum  apud  predictum  monasterium  in  capclla  saneli  Conradi.  anno 
domini  millesimo  C°  C  primo.  indictione  quarla,  preseutibus  H.  camerario  de  Bienburcb1), 
Friderico  de  Bompgarton «) ,  Dettone  de  Aisteggen'),  H.  marschalko  de  Altmanshoven 
Wernhero  milite  de  Arnsperch*)  et  aliis  quam  pluribus  ydoneis  hominibus  ac  fide  dignis. 

Das  Siegel  feldt. 

»)  Dieter  Name  steht  auf  einer  Rasur.  —  bj  Diesm  Wort  fehlt  im  Original,  ist  aber  nochwendig  in  ergänzen.  — 
e)  Im  Original  helsst  es,  sicherlich  nur  vors chriobon :  nigitto  mto. 

1)  Vergl.  oben  S.  20«,  Anm.  2.  —  i)  Mit  Rücksicht  auf  den  vorhergehenden  und  die  beiden  folgenden 
Orte  wohl  eher  Sibrathaus,  O.A.  Teltnang,  als  Seibranz,  O.A.  Leutkirch.  —  :t  und  4)  Appenweiler  und  Lotten- 
weiler, Ober-,  Unter-,  O.A.  Teltnang.  —  0)  Vergl.  S.  Ti,  Anm.  1:  im  vorliegenden  Falle  handelt  es  sich  ohne 
Zweifel  um  den  in  Slälin,  Wirt.  Gesch.  2.  152,  genannten  Heinrich  von  B.,  Ministerialen  K.  Philipps.  -  6)  Ober- 
baumgarten,  O.A.  Tellnang.  -  7)  Aistcgen,  Sitz  eines  bedeutenden  Rittergcschlechts ,  später  Kloster  Löwenthal, 
O.A.  Teltnang.  -  8)  Altmannshofen,  O.A.  Leutkirch.  -  9)  Arnsberg,  O.A.  Wangen. 
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LXXXII. 

Pabst  Innocenz  III.  beauftragt  die  Achte  von   Weingarten  und  indem  und  den  Probst  ron 
Weisenau  mit  der    Untersuchung    und  Entscheidung  eines  Streits   zwischen   dem  Priester 
Leonard  an  der  Kühlte  zu  Laubbach  und  dem  Pleban  C.  von  Ost  räch  in  Betreff  der  Zu- 
gehörigkeit jener  Ku pelle  zu  der  Ostracher  Kirche. 

1304.    Mai  11. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  iiliis  .  .  de  Wingarten  et  .  .  de 
Salem  abbatibus  et . .  p'reposito  Augensi  de  domo  ||  saneti  Pctri ,  Constantiensis  diocesis, 
salutem  et  apostolicam  benedictionem.  Pervenit  ad  audientiam  apostolatus  nostti  dilecto 
filio  Leowardo  presbytero  inti||mante,  quod,  cum  ecclesiam  de  Louipahc1)  jitr  viginti 
quatuor  annos  et  amplius  possedisset,  C.  plebanus  de  Ostrahi*),  Constan||ticnsis  diocesis, 
asserens  eapellam  eaudem  ad  ecclesiam  suam  tamquam  matricem  rationabiliter  pertinere, 
ipsum  L(eowardum)  traxit  in  causam,  cumque  questio  ipsa  coram  delogatis  a  nobis 
iudieibus  tractaretur  et  ipsi  auditU  hinc  iude  propositis  vellent  pro  pn-dido  C.  senten- 
tiam  promulgare,  idem  L(eowardus)  proposnit,  quod  eo  quod  fundator  Capelle  ipsius 
erat  abseits  non  debebat  in  eorurn  presentia  respondere,  mnxime  cum  consuetudo  id 
habeat  regionis  illiu.s.  Verum  cum  super  hoc  incidenti  diversi  diversa  sentirenl,  idem 
L(eowardus),  quia  judices  procedere  nichilominus  in  causa  volebant,  nequaquam  fundatore 
citato  ad  nostram  audientiam  appellavit.  Iudices  vero  in  negotio  proeedentes  prefatum 
C.  in  possessionem  predicle  Capelle  miserunt.  Ceterum  cum  sepedietus  L(eowardus)  et 
nuncius  parlis  allerius  in  nostra  essen t  presentia  constituti,  humiliter  postularunt  a 
nobis,  ut  causam  ipsam  vobis  committere  dignaremur.  Idcoquc  discretioni  vestre  per 
apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  partibus  convocatis  et  rationibus  hinc  inde  plenius 
auditis  et  cognitis  quod  iustum  fueril  appellatione  postposita  staluatis,  facientos  quod 
statuerilis  per  censuram  ecclesiaslicam  firiniter  observari.  Testes  autem,  qui  fuerint 
nominali,  si  se  gratia,  odio  vel  timorc  subtraxerint ,  per  eandem  districtionem  cessanlc 
appellatione  cogatis  veritati  testimonium  perhibere.  iNullis  lüteris  veritati  et  iustitie 
prejudicantibus  a  sede  apostolica  impetratis.  Quod  si  non  omnes  hiis  exequendis  potue- 
ritis  interesse,  duo  vestrum  ea  nicliilominus  exeqiiantur. 

Datum  Laterani,  V.  idus  Maii,  pontificatus  nostri  anno  septimo. 

Nach  dem  Original  im  gräflich  könig&egg-aulcridorfischcn  Archive.  Auf  dem  Umschlage  steht  aussen  rechts: 
Sfti.    Die  Bleibulle  fehlt  und  es  sind  nur  noch  die  Löcher,  durch  welche  die  Schnur  derselben  gezogen  w;«r,  im 

1)  Laubbach,  O.A.  Saulgau.  —  2)  Ostruch,  hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen. 

FV\  40 


3S6  .  Nachtrag. 

lxxxiu. 

liixrltof  Reiuher  Von  Chur  vertauscht  die   Muhle  seiner  Kirche  zu  Hanau  an  das  Kloster 

Weisenau  ;/e;/en  dexscn  Miifde  zu  Hamen. 

Chur  U(><>.    März  Kh 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Amen.  Reinherus,  dei  gratia  Curiensis 
ecclesie  episcopus,  univcrsis,  ad  quos  presens  scriptum  pervenerit.  salulem  et  salutares 
in  Cristo  orationes.  Iustis  petentium  desideriis  dignum  est  nos  faulem  prebere  con- 
sensum  et  vota.  qne  a  talionis  tramite  non  deviant ,  effectu  prosequente  conplere. 
Eaproptei;  nos,  rationabili  fratnun  extra  Augiam  petit  ioni  annuentes,  molendimmi  ecclesie 
nostre  in  villa,  que  Honowe ')  dicitur.  situm  pro  alio  molendino  apud  Phulliugen*)  in 
villa,  que  Hustn*)  nintcnpatur,  sito  cum  ipsis  conmutavimus.  Nos  itaque,  tarn  canoni- 
corum,  quam  ministerialium  imstrorum  usi  consilio,  predictum  molendinum  in  Honowe 
situm  ecclesie  saneti  Petri  in  Augia  et  congregatioui  ibidem  sub  regula  saneti  Augustini 
canonice  deo  servienti  cum  stto  iure,  sectindum  quod  molendinator  nunc  possidet.  tra- 
didimus.  Simili  quoque  modo  Conradus  Augensis  prepositus  ex  parte  congregationis 
•sue  prenominatum  molendinum  in  Husin  situm  cum  omni  suo  iure,  secundum  quo<l 
nunc  a  molendinario  possidetur,  nobis  et  ecclesie  nostre  donavil.  Voleutes  igitur.  hanc 
conmutationem  ratam  et  ineonvulsam  perhenniter  pennauere  et  a  nullo  successorum 
nostrortiii)  lemerario  ausu  in  irritum  revocari,  presentem  paginam  conscribi  et  sigilli 
nostri  iupresioue  iussimus  conmuuiri.  Huius  rei  lesles  sunt:  Conradus  ablws  Fabarie1), 
Cöno  maioris  ecclesie  prepositus6).  Conradus  eiusdem  ecclesie  deeanus,  Cönradus  pre- 
positus saneti  Lucii'),  Viridis  prepositus  sanete  Marie  in  Cunvalde7),  Conradus  de 
Mecins")  ministerialis  Curiensis  ecclesie. 

Acta  sunt  autem  hec  in  civitate  Curiensi.  anno  dominice  incarnationis  M*.  CC".  VI'., 
VI.  idus  Marcii,  indictione  Villi.,  pontificatus  nostri  anno  duodeeimo. 

Nach  den  von  Bauinann  in  tl«-r  Zeitschrift  l.  Geschichte  des  Oberrheius  Bd.  *»  herausgegebenen  Acta 
s.  Hclri  in  Augia  S.  *0. 

1-3»  Hönau,  Pfullingen.  Ober-.  Unter-Hausen.  O.A.  Reutlingen.  4)  PfäOere,  Kajitons  St.  Gallen.  — 
5)  d.  Ii.  der  Churer  Domkirche.  —  0)  St.  Lucicii  in  Cliur.  —  1)  Churwaldun  bei  Chur.  —  S)  Wohl  der  in  der 
zweiten  Hälfte  des  12.  und  im  Anfang  des  \'A.  Jahrhunderts  öfters  genannte  K'nnrad  von  Medezen  oder  Masein, 
dessen  Geschlecht  seinen  Wohnsitz  zu  Katzis  (beides  giaubünd.  Bezirks  Heinzenberg!  hatle  (vergl.  z.  B.  Codex 
Diplomatie»»,  herausgeg.  von  Th.  v.  Mohr  1,  Ü3LI.  4('.!i). 
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LXXXIV. 

Bischof  Konrad  von  Comtam  genehmigt,  einen  Vergleich  zwischen  dem  Abt  von  St.  Georgen 
und  dem  Pfarrer  zu  Leidringen  liegen  de.«  Zehentlvzugs  der  letzteren  Pfarrei. 

Ohne  Ort  and  Zeit  (zwischen  12W-lä:i.V>). 

Cunrafus,  dei  gratia  ConstantiensLs  ecclesie  episcopus,  omnibus  fidelibus,  ad  quos 
iste  litere  pervencrint,  salutem  in  perpetuum*).  Compertum  halwiinis,  quod  in  diocesana 
ecclesia  nostra  Umringen1)  inter  abbatem  S.  Gcorgii  patronum  eiusdem  ecclesie  et  sacer- 
dotem  ipsius  ecclesie  in  deeimationibus  ipsius  parrochie")  controversia  magna  nuilto 
tempore  vertebatur,  qnarnm  parlinm  utraque  plus,  quam  deberet  vel  antiqua  consuetudo 
permitteret,  bona  tarnen  fide  sibi  vendicabat,  que  tarnen  Iis  mediantibus  honest  is  viris 
parrochianis  et  aliis  quam')  plurimis  fidelibus  presentibus  partibus  et  consentientibus 
tali  modo  decisa  est.  Prediclus  abbas  de  praliis  claustri  sui  tradidit  ecclesie  de  Lrtriiigen 
duo  dimiilia  molendi[n]a  et  tres  quarrantes  mansus,  qui  vulgo  dicuntur  schuppt«,  eo 
videlicet  paclo,  ut  oinnes  deeime  ipsius  parrochie  infra  septa  et  extra  claustro  et...d) 
in  villa  Bickelsperg*)  deeimas  de  quatuordeeim  prediolis.  que  convicaneis  nota  sunt, 
solus  sacerdos  habeat,  de  rcliquis  ul  superius  equa  particio  fiat.  Hnius  conposilionis 
ratihabitio  ne  ab  aliquo  posterorum  temere  convellalur  nec  alieuius  temeiv»  presumptione 
infringatur,  sed  ad  successores  eorum  integra  derivetur,  voluntale  et  petitionc  partium 
synodali  auetoritate  preeipimus  et  has  literas  sigilli  nostri  autentica  impressione  confir- 
mamus. 

Nach  der  S.  353  genauer  beschriebenen,  nicht  besonders  correcten  Historia  fundationis  des  Klosters 
St.  (ieorgen,  fnl.  173. 

•)  Derjenige  Bischof  Konrad  von  Constani,  welcher  hier  allein  in  Betracht  kommen  kann,  rcglerto  von  1209—1288. 

a)  In  der  Vorlage  steht  irrig:  perpttuos.  —  b)  Desgl.  parmchiar.  —  c)  Desgl.  iptt.  —  d)  Hier  ist  eine  Lflck«  für 
etwa  Tier  Worte,  welche  der  Absehreiber,  wie  es  seheint,  nicht  lesen  konnte.  —  Im  l'ebrigen  sind  einige  sinnetBrende 
Sehreibfehler  ohne  weitere«  corrigirt  und  Matt  der  n.  der  Abschrift  die  t  wiederhergestellt  Worden. 

1  und  -2)  Leidringeri,  n.ckolsbrry,  O.A.  Sulz. 


LXXXV. 

Sigebot  in  Schwenningen  übergibt  mit  seinem  Bruder  dem  Maier  Folchart  allda  sein  Alh,d 
an  die  Probstei  zu  Zürich  und  der  dortige  Probst  Rudolf  überlädt  es  dem  Johanniterhau.se 

zu  Schwenningen  als  ewiges  Lehen. 

Zürich  1212. 

Posteritatis  agnitioni  duximus  intimandum,  qualiter  Sigeboto  quidam  in  Swenningen1) 

ex  familia  prepositure  Turicensis  allcdi||um  suum,  videlicet  novem  agri  iugera  et  quatuor 
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prata  et  silvam  et  duas  curias,  un<\  cum  fratre  suo  Folchardo  villico  in  Sw||enningen 
iam  dicte  preposilure  Turicensi  tradidit  ad  proprietatem  et  Ruodolfus  illius  temporis 
Turicensis  prepositus  cum  asse||nsu  confralrum  suonim  ad  petitionem  prefati  Sigeboten 
predictum  allodium  dmnui  saneli  Iohannis  in  Swenningen  feodaliter  habendum  perpetuo 
concessit,  ita  ut  predicle  domus  dispensator  annuatim  in  festo  sanetorum  Felicis  et 
Regule  ad  maius  altare  ipsorum  libram  cere  persolvat. 

Factum  est  autem  anno  dominice  incarnationis  M".  CC".  XD". ,  in  choro  Turicensi 
ante  maius  altare,  ubi  presenles  aderanl  R.  prepositus  Turieensis ,  R.  plcbanus  et  alii 
confratres  Turicenses,  Burchardus  miles  de  Höningen*),  Heinricus,  vMricus,  milites  fratres 
eius.  Burchardus  de  Houestetcn ')  et  alii  multi.  Pro  veritatis  autem  indubitabili  Grmitate 
mutuis  hinc  inde  sigillis')  haue  attestationem  placuit  insigniri. 

Nach  dem  Originale  im  Besitze  des  Staatsarchivs  zu  Luzem.  An  grün  leinenen  Schnuren  hängen  noch 
Reste  der  Siegel  aus  mit  Mehlteig  gemischtein  Wachse.  Beim  ersten  ist  nichts  mehr  erkenntlich.  Das  zweite 
war,  so  viel  noch  erhalten,  rund;  Siegelbild:  ein  Lamm  mit  der  Fahne,  von  welcher  jedoch  nur  die  Stange  noch 
erhalten,  der  obere  Tlicil  fehlt:  von  der  L'msclirift  des  ganz  verdorbenen  Rands  noch  die  Buchstaben  E.NR  zu 
entziffern. 

■)  Verschrieben:  ni^ujiUi». 

I)  Vergl.  oben  S.  378,  Anm.  1 :  auch  nach  der  Zimmerischen  Chronik  1,  137,  138  war  zu  Schwenningen 
im  Jahr  läöl  ein  Haus  des  Johanniterordens  (vergl.  O.A.Heschr.  Rottweil,  S.  510).  —  2  und  3)  Hottingen  und 
Hofstetten.  Kantons  Zürich. 


(Zum  dritten  Bande.) 
LXXXVI. 

Pahst  Innorrnz  III.  nimmt  auf  Bitte  dex  Klosters  Ilerrenaib  dessen  Güter  an  einer  Reihe 
in  der  Urkunde  genannter  Orte  in  seinen  Schutz. 

Signi  1213.    August  24. 

Innoccntius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  tiliis  abbati  et  conventui  de 
Alba,  Cisterciensis  ordinis,  salutem  et  aposlolicam  benediclionem.  Solet  annuere  sedes 
apostolica  püs  votis  et  honestis  petentium  preeibus  favorem  benevolum  impertirc.  Ea- 
propjer,  dilecti  in  domino  filii,  vestris  iustis  postulationibus  grato  coneurrentes  assensu 
possessiones  de  Otterszwylre'),  de  Rastede*),  de  Winckcll1),  de  Hart4),  de  Malsch5),  de 
Lindcihart'),  de  Schywenhart'),  de  Breiheim '),  de  Terdingenn»"),  de  Bemardeswylre  l% 
de  Dicthcnhwszenn*"),  de  Delenbrunnenn"")  et  de  Moszebrunne")  ac  alia  bona  vestra, 
sicut  ea  omnia  iuste  ac  paeifice")  possidetis,  vobis  et  per  vos  monasterio  vestro  auc- 
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toritate  npostolica  confirmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  communimus.  Nulli  ergo 
omnino  hominum  liceat  hanc  paginara  nostre  coniirmationis  infringere  vel  ei  ausu 
temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemptare  presumpserit ,  indignationem  omni- 
potenlis  dei  et  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius  se  noverit  ineursurum. 

Datum  Signie,  nono  kalendas  Septembris  pontificatus ")  nostri  anno  sextodeeimo. 

Nach  einem  DiplotuaUr  des  Klosters  Herrenalb  auf  Pergament  aus  dem  IG.  Jahrhundert  S.  3.  —  Auszug 
in  Baluzius,  Epistolarum  Innocentii  III.  libri  XI,  tom.  11,  Parisiis  1G82  p.  797.  —  Vergl.  auch  Potthast,  Regg. 
Pontif.  Rom.  1,  418,  Nr.  4796. 

.1  In  allen  drei  Fallen  acUieut  die  Vorlage  daa  Wort  mit  mi  und  darüber  noch  einem  Abküranngaieichen.  —  b)  In 
beiden  Fallen  hat  die  Vorlage  ff. 

1)  Ottersweier,  bad.  U.A.  Bühl.  —  2)  Rastatt,  bad.  B.A.-Sitz.  —  3j  Winkel,  Zinken  der  Gemeinde  Rothen- 
feld, bad.  B.A.  Rastatt,  —  4—  <»j  Malsch  und  der  zu  dieser  Pfarrei  gehörige  Hartho',  sowie  das  v.u  Mörsch  gehörige 
eingegangene  Lindenhard ,  bad.  B.A.  Ettlingen.  —  7)  Seheihenhard ,  bad.  B.A.  Karlsruhe.  --  S)  Bretten,  bad. 
B  A.-Silz.  -  9)  Vergl.  S.  4C.  Amn.  1.  -  1<>)  Abgeg.  Ort  auf  Üertingcr  Markung  (vergl.  Bd.  2,  S.  398,  Anm.  I.)  — 
llj  Dietenhausen,  bad.  B.A.  Pforzheim.  -  12)  Wohl  ein  abgeg.  Ort:  unmittelbar  bei  dem  zuvor  genannten 
findet  sich  übrigens  ein  Flurname  „die  Hellen"  auf  der  Karte  eingezeichnet.  -  13)  Moosbronn,  bad.  B.A.  Rastatt. 


LXXXVII. 

Bischof  S.  ton   Augsburg  bestätigt  der  Kirche  zu  Ellwangen  ein   Privilegium  des  Paljstes 
Innocenz  sei.  in  Betreff  der  dort  zu  haltenden  Pfarrei. 

Zwischen  im  und  1250. 

S.,  dei  gratia  Augustensis  ecclesie  episeopus,  nniven-is,  ad  quos  littere  iste  per- 
venerint,  salutein  in  domino.  Notum  ||  sit  omnibus  tarn  futuiis  quam  presentibus, 
quod  nos  de  conseiisu  et  voluntate  capituli  nostri  ob  amoretn  ||  et  reverentiam,  qua 
ecclesif  Ehvagensi  tenemur.  uiaxinic  quia  in  terminis  nostre  diocesis  ||  sita  est,  Privi- 
legium, quod  suiter  parrochia  habenda  ibidem  beati  memorie  Innocenlius  papa  ei  in- 
clulsit,  ratum  habemus  et  presenti  seripto  salvo  in  omnibus  iure  dioces/ano  confirmamus. 

Das  an  einem  Pergamcnlslreifen  anhangende  Bisehofssiegel  aus  mit  Mehl  gemischtem  Wachse  ist  sehr 
beschädigt  und  nur  noch  Kopf  und  Brust  des  Bischofs  mit  der  zur  Benediktion  erhobenen  Rechten  erhalten.  Den 
Schriftzügen  nach  gehört  die  Urkunde  der  ersten  Hälfte  des  13.  Jahrhunderts  an,  und  dürfte  daher  wohl  von 
Bischof  Siegfried  (von  Rechberg,  regierte  1208—1227),  auf  welchen  sie  auch  eine  Abschrift  des  17.  Jahrhunderts 
bezieht,  oder  Siboto  (von  Sc-eMd,  regierte  1227  his  um  12Ö0),  nicht  erst  von  Stegfried  (von  Aigishausen,  12S0  bis 
12*8)  ausgestellt  sein.  Auf  welchen  Pabst  Innocctiz  der  Bischof  sich  berult.  ist  nicht  ganz  deutlich;  ist  es  der 
dritte  dieses  Namens  —  was  am  wahrscheinlichen,  so  kann  die  Urkunde  frühestens  von  dessen  Todesjahre 
1210  dalireu. 
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LXXXVIII. 

König  Friederich  II.  übernimmt  die  Vogtei  über  dir  Stadt  Wangen. 
I7»i  V>17.    Frlnuur  1.1. 
(Vergl.  1JI,  8.  CS,  Xr.  DC.) 

Fridericus  —  Sicilie.  Presentis  scripti  patrocinio  ad  notitiam  presentis  evi  nec  non  ad 
memoriam  futurc  postcritatis  volumus  —  principU  nostri  Vlrici  -  in  stantiam  —  solcmpni  curie 
noitre  apud  Vlmani  —  predicto  abbat i  sucque  eeclcsie  ininistcrialibus  nee.  non  civibus  de  —  regia« 
—  persone  —  ecclesiaslkv  aliquomodo  —  Sicilie  —  Sweui\'  —  heredum  —  alienata  —  pretaxato  — 
heredum  nostrorum  licituni  —  transferre,  seil  —  rinminio  permaneat  —  ecclesie  —  indulsimus  sigillo 
maicstatis  nostre  conmunitum.  —  Chünradus  —  Viridis  —  Chuno  Blwacensis  —  Lüdewicus  —  Bo- 
demo  —  Chönradus  —  Diclo  de  Rauenburrh  —  Cliunradii»  —  aule  Vlrne  —  sollempni  —  CC".  XVI. 
idtis  - 

Nach  dem  Originale  im  Besiüe  der  Stadt  Wauden.  Da>M.-llie  ist  au  einigen  Stellen  beschädigt,  insbesondere, 
wie  es  scheint,  angefressen:  doch  bleibt,  da  die  Beschädigung  nur  einzelne  Buchstaben  betrifft,  nie  ein  Zweifel 
darüber,  wie  zu  lesen.    Bruchstücke  des  Siegel*  hangen  zum  Theil  noch  an.  liegen  zum  Theil  bei. 


LXXXIX. 

Marhof  Siegfrift  von  Augsburg  bestätigt  die  Schenkung  der  Kirehe  in  Hörvthingen  un  dun  Wengtnkluster. 

Augsburg  121'J.  Xorember  l'>. 
iV.rgl.  III.  8.  SS,  Kr.  DCXXI.) 
In  nomine  —  episcopus  —  fcclesiaruni  —  ea  que  ratio  nabiliter  —  notum  t'aeimus  - 
Siboto  —  proprietatem  et  ins  patronatus  ecclesip  in  Herutsingen  —  ecclesip  saneti  Michahelis  apud 
Vlmam  —  animv  sup  ac  —  sollempniter  —  Heruisingen  —  contulimus  ecclesie  saneti  Michahelis  — 
ecelesia  de  Hernising  —  conmissam  —  attemptatione  iiualibet  inpugnari  —  Micliahelis  indulsinuis  — 
millesimo  CCXVIIIi0,  VII»  decirno  —  Hiichingo  arcidiaconis,  Wernhero  Snelmanno  —  Chunrado  — 
Vrspringen  —  Kunone  iuniore  de  \Visinst</ie  — 

Nach  dem  Originale.  Das  Siegel  fehlt  und  nur  die  roth-  und  grünseidene  Schnur,  an  welcher  es  hing, 
ist  noch  durch  das  Pergament  geschlungen.  —  Abdruck:  Ulmisches  Urkundenbuch,  herausgeg.  von 
Pressel,  I,  3*1. 

XC. 

Abt  Berthold  von  Weingarten  gewährt  dem  Probst  Ulrich  und  dm  Brüdern  ton  Wevtsenau 
einen  genau  bezeichneten  Weg  zur  Heuabfuhr  von  der  Wiese  Onrief. 

Zwischen  121!)  mul  1232. 

Notum  sit  oranibus  presentetn  paginam  inspecturis ,  quod  epo  Berhtoldus  ahbas 
Winegarlensis  preposito  Vlrico  et  fratribus  suis  in  Augia  viam  unam  limitatam  secun- 
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dum  lapides  ibidem  defixos  ad  ductum  feni  eorum  de  prato  Onriet1)  cum  consensu  fratrum 
meorum  in  ins  proprietatis  concessi,  acceptis  tarnen  pro  eodem  IUI  libris  et  ita  saue, 
quod  limitcs  determinatos  in  dampnum  homiuum  memoiate  ecclesie  Winegartensis  idem 
fratres  vel  servi  eorum  nullatenus  excetlant.  Quod  si  forte  per  eorum  incuriam  boves 
aut  equi  evagantes  extra  prefixos  terminos  aliquid  dampui  intulerint.  statim  absque  omni 
dilatione  dampnum  illatum  reconpensabunt.  Xe  autem  pi-oces.su  temporum  ab  aliquo 
successorum  meorum  preseus  infringatur  donatio  predicte  vic,  presenlem  ceilulam  sigilli 
mei  appensione  dignum  duxi  coniirmare. 

Nach  den  von  Bnmnann  in  der  Zeitschrift  f.  <1-  fiesrh.  d.  Oberrhein»  Bd.  ä»  herausgegebenen  Acta  s, 
Petri  in  Augia  S.  88. 

•I  Obige  Zeitbe»timmung  mit  Rücksicht  auf  die  im  Bd.  3,  8.  10»  gedruckte  Weistenauer  Urkunde,  welcher  infolge 
Welssenau  Onriet  im  Jahre  1220,  richtiger  wohl  schon  1219  (vergl.  Kicker-Bohmer,  Regg.  Imper.  V,  284),  erwarb,  und 
das  bekannte  Todesjahr  Abts  Brrtholds  von  Weingarten  1232. 

1)  Nach  den  Libri  praelat.  Aug.  Minor,  die  Forstwiw  Baindt.  O.A.  Ravensburg,  vergl.  Bd.  :t, 
S.  110.  Anm.  -2  und  Zwln-hr.  a.  a.  O.  S.  :>",  Antn.  2. 


XCI. 

Hitler  iiert/to/tl  ran  I'/orhimjen    verzichtet  nach  länifere»  Heehlsrerhanillunifeu  auf  seine  An- 
sprüche an  Zinshuh  in  llcrhrechtiwjen  zu  dunsten  der  dortii/eu  Probstei. 

Giemjen 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Litigautibus  tludum  inter  se  Berbtoldo 
preposi||to  de  Herbrehtingen  et  Berbtoldo  milite  de  Bindungen ')  pro  quibusdam  bomini- 
bus  in  Herbrebtiugen  ccn||sualibus,  quos  idem  miles  contra  iusticiam  detinere  videbatur, 
cum  sepius  causa  eadem  civiliter  tractata  misset  nec  ||  discussa,  impetralis  tandem  B(erhtol- 
dus)  preposilus  a  domino  papa  iudieibus  delegatis.  abbate  de  Ahrsen*),  preposito  de  Stein- 
heim1), decano  de  Haidenbeim,  Avjrusteiisis  diexesis,  B(erhtolduin)  inilitem  spiritali  etiam 
iure  convenit.  Convocatis  itaque  a  iudieibus  utrisque  partibus  in  Giengen4)  cum  ad  causam 
accecleiidmn  esset.  B(erhtoldus)  miles  fideli  amicorum  suorum  ammonitione  induetus  quic- 
quid  iuris  quod  ad  dictam  eeclesiam  spectabat  in  eisdem  homiiiibiis  sibi  vendieaverat  ahs- 
que  ulla  compositionis  forma'  rcsijmavit.  Quin  vero  cum  tempore  memoria  simul  defluit 
et  oblivio  sive  temeritas  sollempne  factum  interimit,  ne  aliquo  modorum  adversa  pars 
id  quod  factum  est  iufritigere  audeal,  placuil  id  ipsum  immortali  litterarum  cautione 
cum  idoneorum  testiuni  ustipulatione  rolKirari.  Huius  rei  testes  sunt:  Sifridus  decanus 
de  Nordelingen*),  Heinricus  de  Oftingen4).  VVcrnherus  de  Hivmelingen') ,  Heinricus  de 
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Giengen4),  clerici,  Rvdegerus  de  Chirchheitn"),  Marquardus  et  Berengerus  de  Bopfingen *), 
Marquardus  de  Gernsheim 10),  milites. 

Acta  sunt  hec  apud  Giengen,  anno  dominice  incarnationis  M°.  CC\  XX0.,  indictione 
VI*,  anno  pontilicatus  Honorii  1111°,  anno  VI1°  Friderici  regis  Romanorum  *>. 

In  der  Urkut.dc  befinden  sieh  vier  Einschnitte  zum  Befestigen  der  Siege),  die  letzteren  selbst  sind  verloren. 

•)  Dia  Initiation  mm  Jahre  1220  i»t  VIII;  du  siebente  Kegienmgsjabr  Kaitcr  Friederiehs  II.  gebt,  wenn  von  der 
Krönung  iu  Main»  am  9.  Deeember  1218  datlrt  wird,  r«o  welchem  Tage  an  Friederieb  selbst  seine  Regierungsjahr«  in 
Deutschland  Ublte,  rom  8.  December  1218  bis  9.  December  1219,  Kenn  »on  der  Krönung  ta  Aachen  an  25.  Juli  1215. 
vom  85.  Jüli  1221  bis  25.  Juli  1222;  das  vierte  Pontißeat.jabr  llonorius  III.  geht  vom  24  Juli  1219  bis  24.  Jnli  1220, 
stimmt  daher  mit  der  ersten  llllfto  des  Ine«n»ation«jahrs  der  l'rkende  Oberein. 

1)  Plochingen,  O.A.  Esslingen.  —  i-i)  Anhausen,  Steinheim,  Giengen,  O.A.  Heidenheim.  —  5)  N'ftrdtingen, 
untniltelbare  baier.  Stadt.  —  <i)  Wohl  eher  Otlingen,  baier.  L.G.  Gilnzburg,  als  Markt-,  Minder-Oflingen ,  baier. 
L.G.  Oellingen.  —  7)  Keimlingen,  baier.  L.G.  Nc'irdlingen.  —  S  und  9)  Kirchheim  und  Ropfingen,  O.A.  Nereä- 
heim.  -  10)  Neresheim.  O.A.Stadt. 


Bischof  Konrad  rou  Consta»;  hekriiftiijt  die  Ytrtuus'huwj  eines  Guts  ;m  „Chelji/jfteh"  durch 
das  Kloster  Sulcn  an  die  Kirche  zu  Thrtirin</cn  tjctjm  Ze  hnten  zu  Belm  eik  r. 


C.,  divina  miseiatioiie  Constantiensis  episcopus  licet  indignus,  universis  Christi  || 
fldelibus  per  suam  dyocesim  constitutis  salulem  in  vero  salutari.  Xolum  sit  oninibus 
vobis,  quod,  cum  mo||nasterium  de  Salem  prediutn  f|u<)dilam  iuxia  Tvringeii1)  haheret  in 
loco  qui  dicitur  Chelppahc'),  quod  inquam  predium  |l  de  manu  viri  nobilis  de  Tecken- 
husen3)  videlicet  Adelgoti  cognomento  Sunnunchalp  data  pecunia  quandoque  sibi  con- 
paraverat,  idem  monasterium  prefatum  prediutn  ecclesie  de  Tvringeii  conlratlidit  in 
concambium  videlicet  deeime  in  Bebenvvilare4),  quam  predicta  ecclesia  tunc  temporis 
visa  est  possedissc,  et  licet  prefata  deeima  iuxta  tenorem  privilegiorum  suorum  ipsi 
monasterio  utpote  suis  sumptibus  culta  iure  deberetur,  pro  bono  tarnen  pacis  con- 
servando  per  mutuum  transactiouis  ius  suum  maluit  redimere. 

Acta  sunt  autem  hec  anno  verbi  incarnati  M10'.  CG".  XX*.  apud  Milnhouen1)  in 
presentia  nostri  et  multorum  aliorum,  preseutibus  quoque  et  consentientibus  Hanrico 
tunc  prefate  ecclesie  plebano  et  predicto  Adelgoto,  qui  in  eadem  eeclesia  ius  tenet 
advocaüe.  Ut  autem  prefate  conmutationis  transactio  perpetuum  robur  obtincret,  tarn 
ad  preces  nionasterii  (piam  ipsius  plebani  et  advocati  presenti  scripto  sigillum  nostrum 
iussimus  insigniri,  Septem  viris  idoneis  prestito  iuramento  testantibus  utrique  ecclesie 
ipsum  concambium  expedire. 


XGII. 


Mühlhofen  m». 
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Nach  dem  Originale  im  bad.  General-LandesArchive  zu  Karlsruhe.  An  roth-  und  weiss-seidener  Schnur 
hängt  in  Leder  eingenäht  ein  spitiovalcs  Siegel.  Hinten  auf  der  Urkunde  steht  von  gleichzeitiger  Hand:  Om- 
cambium  ilecimt  in  Htbenrvilare  —  t'unrmli  rjiiscojti  ('oH.«ttint!rH*i#. 

I  und  2)  Obertheuringen ,  O.A.  Tettnang,  und  ein  wohl  abgegangener  oder  jetzt  ander«  benannter  Ort 
dabei,  da  das  an  Obertheuringen  gr.iuzende  Heppach  zu  dieser  Zeit  Hegebaeh  hiess,  somit  hier  nicht  wohl  in 
Betracht  kommen  kann.  -  3)  Deggcnhauseii,  bad.  H.A.  Pfullendorf.  —  4i  Ehweiler.  O.A.  Tettnang.  —  5)  Mühl- 
hofen, bad.  B.A.  l'eberlingen. 


xcm 

Weingarten  12*0.    Januar  i. 

Kaiser  Friederich  IL  wiederholt  und  bekräftigt  in  der  Absicht,  die  dem  Kloster  (Jtto- 
beuren  von  früheren  Königen  und  Kaisern  verliehenen  Freiheiten  zu  bestärken  und  zu  vermehren, 
das  Privilegium  Kaiser  Lothars  und  seines  eigenen  (irossviiters ,  Kaiser  Friederichs  (L),  um 
dann  noch  ran  meiner  eigenen  Seite  sowohl  als  von  seinem  Sohne  Heinrich,  Herzog  der  Schwaben 
und  Rektor  von  Burgund,  neue  Bestimmungen  beizufügen,  eine  Privilegienltestaiigung ,  bei 
welcher  die  Urkunde  Kaiser  Friederichs  1.  —  nur  unter  Fortlassung  des  Eingangs  —  über- 
haitjtt  und  so  auch  in  Beziehung  auf  oppidum  Ömundingen '),  Trunehensperbc ,  Hosen, 
Dietricheshouen,  Wienhusen,  Wale,  cum  deeimis  in  Hilargewe,  advocatia  ecclesie  in 
Stainliain,  advocatia  ecclesie  in  Kirktorf  wörtlich  eingerückt  wird. 

Htiius  rei  festes  sunt:  Henricus  maior  Constantiensis  prepositus,  iinpcrialis  attle 
protonotarius.  Cottradtis  biirgravius  de  Nürenberc,  Conradus  de  Löbon*),  Euirhardus 
dapifer  de  Tan5),  Conradus  et  Euirhardus  de  Wintcrstelin  "),  Hurcltardus  de  Hohen- 
burg5). Henrictis  et  Viridis  de  .Shonegge"),  Wolfsat  il,  Haldewanc,  .Suigerus  de  Mindil- 
berc7),  Ortolfus  Cottslantiensis  canoiiicns,  Walterus  de  Egge")  et  alii  quam  plures. 

Datum  apud  Wingarten,  anno  dominice  inrtmiationis  millesimo  ducentesimo  nono 
deeimo,  pridie  nonas  Ianuarii,  indictione  octava,  reguante  domino  nostro  Friderico  illu- 
strissimo  Romanonun  rege  semper  aiigustu  et  rege  Sicilie,  anno  vero  Romani  regni 
eius  in  Germania  octavo  et  in  Sicilia  vicesimo  seenndo,  feliciter.  Amen. 

Das  Original  der  Urkunde  befindet  sich  im  Allgemeinen  Heichsarchive  zu  München;  un  einer  grün-rothen 
Seidcnschnur  hangt,  dereinst  zerbrochen,  aber  wieder  zusammengeklebt,  das  kaiserliche  MajestJiUsiegel,  welches 
mit  dem  Bd.  3,  S.  1 10  genau  beschriebenen  völlig  übereinstimmt.  Nach  dieser  Vorlage  ist  das  Privilegium  in 
neuerer  Zeit,  freilich  nicht  ganz  eorrect .  gedruckt  in  Munum.  Boic.  XXX.  1,  p.  'H  ff.  (so  gehiirt  z.  B.  S.  9-2 
Z.  17  v.  o.  ,ul  vor  v,am  weg),  zumeist  darnach  in  Hui  llard  -  Breholles  Hist.  dipl.  Frider.  secundi  1.  717  und 
aus  diesem  Werk  in  Fontes  rerum  Bernensium  2,  15,  nach  dem  Chronicou  Ottoburanum  in  Steichele, 
Arcliiv  für  die  Geschichte  des  Uislhums  Augsburg  2,  iS.  Die  Aechtheit  der  Urkunde,  deren  Datirung  -  die 
Berechnung  nach  dem  Florentiner  Calculus,  welcher  das  Jahr  llhiO  gibt,  angenommen  -  durchaus  zusammen- 
stimmt, wird  allgemein  anerkannt,  vergl.  Dcltlorf  an  dem  S.  37U  angef.  Orte  S.  Ii»,  Böhmer-Ficker,  Regg. 

Imper.  an  dem  eben  da  genannten  Orte. 

IV.  50 
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a)  Ei  »tobt  tbao  WmUle  mit  iwe.  ;l«iohoillutpeo  Abklmuguekiini. 

t)  Vergl.  Ober  diesen  und  die  folgenden  Namen  S.  3:t7,  Amn.  1  ff.  —  2)  Lauben,  baier.  L.G.  Ottobeuren.  — 
3  und  4.1  Altthann  und  Wintrrstettenstadt,  O.A.  Walds«-.  —  ä  und  6)  Vergl.  S.  215,  Ann».  7  und  8.  —  7)  Vergl. 
S.  22,  Anw.  4.  —  8)  ? Egg  au  der  Günz,  baier.  LG.  Ottobeuren. 


XCIV. 

Bischof  Komm!  von  Cousin»:  <jiht  der  Kirche  und  dem  Kapitel  daselbst  für  ein  rom  Kirchen- 
schatz empfnmjems  Darlehen  eine  Anudswuj  auf  seine  Einkünfte  in  Bollingen  und  Gmtdernhofen. 

1221. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Ego  Cünradus,  Constanciensis  ecclesie 
episcopus,  amen.  Presencium  ordinacio  ne  cum  suis  transeat  auetoribus,  sed  in  posterum 
perveniat  memoriam,  scripture  lestimotiio  el  sigilli  muiiiinine  caucius  debet  perennari. 
Sciant  igitur  presentes  et  postcri,  qnod  ego  Cünradus,  Constanciensis  ecclesie  episcopus, 
in  obsequium  et  maudatuin  Komane  sedis  et  imperii  utriusque  indi«gnacionem  et  offen- 
sani,  sicut  tunc  oportuit  et  expedions  erat,  prevenire  volens  et  effugere  de  conmuni 
consen.su  capiluli  et  eonsilio  ducentas  viginti  marcas  t  besann  ecclesie  mutuatas  expendi. 
Verum  ut  buius  argenti  suiniim  rccolligatur  et  ecclesie  restituatur,  proventus  bonorum 
meorum  in  Bollingen')  et  in  Gundoltzbouen ")  cum  omnibus  suis  pertineneiis  et  eo 
iure,  quo  ego  possideo,  ipsi  ecclesie  et  capilulo  ordinandos  et  integre  pereipiendos 
assbfgnavi,  presenti  scrip[t]o  ne  revocari  possit  illud  confirmans.  Huius  autem  facti  qui 
fue|re]  presentes  testes  subscripti  sunt:  Ileinricus  maioris  ecclesie  prepositus.  Wernberus 
decanus ,  Viridis  custos,  Waltberus  scolasticus  t  Viridis  Celle  ep.iscopi  *)  prepositus, 
Rüdigerus  canonicus  de  Ratersbouen 4)  et  omnes  de  capitulo  Coiistancieusis  ecclesie, 
Albertus,  Viridis  canonici,  saneti  Stephani  magister,  Reginaldus  canonicus  de  Crucelino6). 

Hec  facta  sunt  anno  incarnacionis  dominice  millesimo  ducentesimo  vicesimo  primo. 
presidente  papa  Honorio  IIP. ,  rewgnante  Friderico  imperatore  IP. ,  rege")  Sicilie.  anno 
pontificatus  noslri  XIIP. 

Nach  einem  im  bad.  (icneral-Landes-Archive  zu  Karlsruhe  bcliudltclicti  Copialbuch  des  Domkapitels  Constanz 
aus  dem  15.  Jahrhunderl  »ignirt  3 Iii.  fol.  TU*1. 

•)  In  der  Vorlage  renchrieben :  rtyi. 

I)  Bollingen,  O.A.  Blaubcureti.  —  2)  Gundershofen.  O.A.  Münsingen.  —  3)  Bischofszell,  Schweiz.  Kantons 
Thurgau.  -  4)  Haderschen  bei  Winterthur,  Schweiz.  Kantons  Zürich  oder  Helterschen  bei  Nonnenbach,  O.A.  Tett- 
nang.  —  5)  Kreuzlingen.  Schweiz.  Kantons  Thurgau. 
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3t»5 


XCV. 

Ptibst  Honorim  III.  nimmt  das  Kloster  zum  heiligen  Michael  in  Ulm  (  Wengenkloster j  in  »einen  Schutz 
und  bestätigt  demselben  den  Besitz  der  Kirche  des  heiligen  Martin  in  Hörrebingen. 

Im  Lateran  1221.    Mai  10. 

iVcrgl.  III,  8.  125,  Nr.  DCXLIX.) 

Honorius    episcopus  . . .  filiis, . .  preposito  et  conventui  monasterii  saneti  Michaelis  de  Vlma, 
—  assuete  —  propensius    —  protectionis  —  postulationibus  *)  —  maneipati  b)  —  impresentiarum  — 
iustis  modis  —  sub  beati  Petri  et  nostra  —  Martini  do  Herbisingen      sicut  eum  iuste  ac  paeifke 
possidetis,  vobis  et  per  vos  monasterio  —  eommunimus.    Nulli  ergo  oinnino  hominum  —  nostre 
protectionis  et  confirmationis  —  attemptare  —  Datum  etc. 

Nach  dem  Original  im  Besitz  des  Ulmer  Vereins  für.  Kunst  und  Altertluim.  Bie  angehängt  gewesene 
Bleibulle  des  Pabstes  verralhen  nur  noch  die  Lücher  des  Pergaments,  durch  welche  die  Siegelschnur  gelogen 
war.  Auf  dem  Bücken  desselben  steht  von  gleichzeitiger  Hand:  Martimm.  —  Sehr  auffallend  ist,  dass  zufolge  der 
nach  Kuen,  Collect io  u.  *.  w.  am  oben  angegebenen  Orte  gedruckten  Version  unserer  Urkunde  Honorius  III. 
am  gleichen  Tage  eine  fast  wörtlich  gleichlautende  Urkunde  ausgestellt  hätte,  welche  dem  Kloster  hauptsächlich 
noch  den  Besitz  der  Kapelle  des  heil.  Andreas  in  (Nieder-jSlolzingen  bestätigt  hätte.  Allein  wenn  man  in  Betracht 
zieht,  das«  nach  drei  unverdächtigen  Originalen  1)  [nach  dem,  obigen  Aenderungen  zu  Grunde  liegenden]  Pabst 
Honorius  III.  am  In.  Mai  12*1  dem  Kloster  den  Besitz  der  Hürvclsiriger  Kirche  bestätigt;  2)  [nach  dem  Bd.  3, 
S.  110  gedruckten]  derselbe  Pabst  am  1 1.  Oktober  1222  diesem  Kloster  den  Besitz  der  Stotziuger  Kapelle  bestätigt; 
3)  [nach  dem  Bd.  3,  S.  257  gedruckten]  Pabst  Gregor  IX.  am  2H.  März  1221)  eben  diesen  Besitz  zu  Hörvelsingen 
und  Stotzingen  dem  Kloster  in  einer  Urkunde  bestätigt,  welche  —  abgesehen  von  der  Person  des  Ausstellers 
und  der  Datirung,  sowie  ganz  wenigen  ausserwesenllichen  Punkten  —  vollständig  identisch  ist  mit  der  aus 
Kuen  in  Bd.  3,  S.  125  gedruckten  des  Pabsts  Honorius  III.,  und  wenn  man  ferner  berücksichtigt,  dass  eben  von 
diesem  Kuenschen  Texte  kein  Original  vorhanden  ist,  so  wird  man  es  nicht  für  unwahrscheinlich  halten,  dass 
dieser  Text  aus  den  beiden  im  Original  noch  vorhandenen  Urkunden  Honorius  III.  unter  Zuziehung  der  Urkunde 
Gregors  IX.  zusammengesetzt  worden  sei.  -■  Abdruck  in  Pressel,  Ulmisches  Urkundenbuch  I,  38. 

R.  Die  ßncbiUben  M  sind  in  Folge  eine»  Loeli«.  im  Pergament  aüig«faller,.  -  b)  D.gl .:  nti.  -  c)  Et  •tobt 


XCV1. 

1221.    Norember  10. 

Bischof  (Jfto  von  Wirzbury  urhmdet ,  dass  dilectus  tioster  Henricus  de  Salhach1)  um 
seilten,  seiner  Voreltern  und  seiner  Erben  Seelenheils  willen  geicisse  Besitzungen  in  Stütpach  *) 
et  in  Türtal ')  der  Wirzburger  Kirche  übergeben,  für  sich  und  alle  seine  Erben  aber  wieder 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M*.  C.C.  XXP.,  IUI.  idus  Xovembris,  episcopatus  nostri 
anno  XVI. . . 

50» 
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Aus  Monumenta  Boica  Vol.  XXX VII,  p.  H)&. 

1)  Nicht  sicher  zu  ermitteln,  da  die  in  MiltcIlVaukeu  gelegeuen  Orte  Burgs&lkch  (baier.  L.G.  Weissenburg» 
und  Salinen  (L.G.FJchslSdt)  doch  zu  entfernt  sein  dürften.  -  2  und  3)  Sluppaeh  und  Dörtel,  O.A.  1 


XCVH. 

Pahst  Honorius  III.  fordert  auf  Bitte  der  Schweden,  ran  Hotueil  (d.  Ii.  des  Klosters  Haten- 
mümler)  das  Cajiitel  des  Cisterrienserordeiis  zur  Aufnahme  derselhm  unter  die  Töchter  </»•«' 
Ordens  auf  und  ijiht  dem  Ahle  und  (aneriite  ron  Satein  hezutjliehe  W'eisunijeu. 

Im  Lateran  t>22.     (Hoher  U. 

Honorius  episeopus,  servus  servorurn  dei,  dilectis  filiis.  Cistertieusi  capitulo,  salutem 
et  aposlolicam  benedictionem.il  In  odorem  unguentorum  Cistertiensis  ordinis  dilecte  in 
Christo  Wie  sorores  de  Roir/il")  currentes  ipsura  ap||prehendere  ordinein  coneupiscunt. 
ut  ipsarum  capiti  supposila  leva  eius  a  sollicitudine  seculari  quie||scant  et  per  ipsius 
amplexum  dextere  ad  celestia  erigantur.  Ad  ipsarum  igitttr  piam  instantiam,  que  se 
ac  domum  suam  sccunduin  predieli  statuta  ordinis  cupiunt  inlörmari.  universitatem 
vestram  monemus,  quatinus  in  lioc  desiderio  satisfacientes  earum  domum  predictam  et 
ipsas  in  veslri  ordinis  filias  assumatis,  iniungenles  abbati  et  convenlui  de  Salem  vestri 
ordinis,  quos  sil)i  patres  specialius  elegerunt,  ul  domum  prefatam  et  ipsas  secundum 
eiusdem  ordinis  statuta  disponant.  paleniam  de  ipsis  curam  et  soUicitudinem  iuxta 
predicti  ordinis  provideutiam  habituri. 

Datum  Laterani,  V.  idus  Octobris,  pontificatus  nostri  anno  septimo. 

Nach  dem  Originale  im  Gcncral-Landcs-Archive  zu  Karlsruh«',  wohin  die  Urkunde  aus  dein  Salcmer  Archive 
kam.  Die  uäbslliche  Blcibulle,  welche  an  hänfener  Schnur  anhing,  war  abgegangen,  ist  aber  mit  Hilfe  einer  neuen 
Sdmur  wieder  befestig!,  und  zwar  unter  Beifügung  folgenden  Eintrages  auf  dem  Rücken  der  Urkunde:  Plumbtvm 
hoc  apristolieum  sigülum  Hotiorii  III.  hiset  praexentibu»  Uteri*  in  filo  rannattfo  nffixiim  fui**c ,  in  fidem  proprio 
munu  et  sigiilo  iiutarinli  tUfe*tor,  in  mius  mannt  prttt  rrtustate  praedicti  fiii  cunnabei  drei/Iii  hesterno  etspere. 
Salemii  die  12.  U.crmbri*  17:,X.  F.  FUrhardu«  Srhueider,  natnriu*  apontnlirun  itiratu*  et  immatriculatxu  m.  pr. 
Ebendaselbst  steht  noch  weiter  von  einer  Hand  aus  dem  Ende  des  13.  oder  Anfang  des  14.  Jahrhunderts: 
Siixceptiv  domw*  munUdium  in  Unitcil  ad  mtHirnm  prr/risionem, 

a)  Ohne  Zweifel  verschrieben  fflr  RotirU.  Durch  tlu  /  ist  ein  Abkürtuogthickcfavn  gelogen,  wie  ein  solche«  in 
der  Urkunde  für  verschiedene  Falle  von  Abkürzung  gebraucht  wird. 

1)  Es  kann  hier  nur  an  das  gerade  in  dieser  Zeit  in  der  Neubegründung  begriffene  Kloster  Roteomünstcr 
bei  Rolweil  gedacht  werden. 
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Gotebold  von   Weyerbach1)  verkauft  an  Abt  und  Content  von  Kombury  seinen  und  seiner 
Voreltern  gesamten  Besitz  in  Eibingen  im  Rheingau. 

1224.    August  16. 

Godeboldus  dominus  de  Wirebach '),  universis  prcscntium  inspcctoribus  hnruin  serie 
UUeranun  pateat  evidenter,  quod  —  vendidi  —  abbati  et  conventui  monasterii  in  Cam- 
berch,  ordinis  sancti  Benedicti,  diocesis  Herbipolensis ,  —  quicquid  nos  et  progenitores 
nostri  possidere  videbamur  in  vineis,  cultis  et  incultis,  in  villa  Ibingen'),  in  pago 
Rinikowc*)  et  in  terminis  eiusdem  ville,  hoc  est  iugera  III  et  quartale  unum,  quarum 
quidein  vinearum  renuncialionem  in  iudicio  ville  predicte,  prout  moris  est,  me  fecisse 
proflleor,  et  ad  preslandam  desuper  waraiidiam  iuxta  consuetudinem  patrie  nie  astringo. 
Facta  est  autctn  predicta  veaditio  tali  lege  et  pactione  interveniente,  ut  protinus  mihi 
meisque  heredibus  persolvant  —  pro  reliqua  vero  medietatc  —  ponatit  fideiussorcs,  qui  — 
insuper  est  condictum  —  (Verschaffung  des  agmiischen  ConsensesJ  —  in  cuius  evidentiam 
et  perpetui  roboris  firmitatem  hanc  cartam  sigillo  meo  et  sigillo  Wilhelmi  domini  de 
Heneenberg*)  sororii  mei  feci  communiri. 

Datum  anno  domini  M.  CG.  XXII1I.,  in  craslino  assumptionis  beate  Virginia  glorio- 
sissime. 

Da  das  Original  dieser  Urkunde,  insbesondere  unter  den  Bodmannischen  Sammlungen  aur  Schloss  Milten- 
berg, sich  nicht  vorfand,  konnte  nur  ein  Auszug  derselben  nach  B  od  mann,  Rhcingauische  Alterthdmer,  Mainz 
1819,  S.  100  gegeben  werden. 

1)  Ein  Ahnherr  des  später  nach  der  von  Gotebolds  Vater  erbauten  Burg  Dalberg  sich  nennenden  Geschlechts, 
vergt.  Bodraann  a.  a.  O.  —  2)  Eibingen  bei  Büdesheim,  preuss.  Provinz  Hessen-Nassau.  —  3)  Der  aus  der 
Weinheimer  Gegend  bis  unterhalb  Rüdesheim  auf  dem  rechten  Rheinufer  sich  hinziehende  Rheingau.  —  4)  Heinzen- 
berg bei  Usingen,  preuss.  Provinz  Hessen-Nassau. 


XCIX. 

Das  Kapitel  der  grosseren  Kirche  in  Speier  verpflichtet  sich  mit  Einwilligung  des  Speirer 
Bischofs  Btringer   in  Folge  der  Ceberlassung  der  Einkünfte  der  Kirche  in  Eislingen  zu 
gewissen  Teistungen  an  den  Bischof  und  Archipresbgter  zu  Cottstanz. 

1225. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Amen.  Cum  vetustas  et  longa  successio 
temporum  soleat  rodere  ferrum  duriciemque  attcrat  saxorum,  nulli  mirandum  est,  si  vel 
dicta  vel  facta  hominum  post  multa  curricula  temporum  a  memoria  bumana  que  labilis 
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est  elabuntur.  Porro  huic  damno  sagacitas  hoiuinutn  est  iuvestigata  tale  remedium, 
scilicet  scripture  subsidium  et  bonorum  virorum  vivum  testimonium.  Notum  sit  igitur 
tarn  prescntibus  quam  futuris  presentem  paginam  inspecturis,  quod  nos  de  capitulo 
maioris  ecclesie  Spirensis  singuli  et  universi  d«  bona  voluutate  et  ratihabicione  domini 
nostri  Beriugeri  Spirensis  episcopi  obligamus  nos  venerabili  domino  Conrado  Constan- 
ciensi  episcopo  et  suis  successoribus  in  quinquaginta  quinque  marcis  et  archiprcsbitero  in 
una  in  restauruin  et  recompensacione[m]  fructuum  de  ecclesia  Esselingen  provenientium 
quarto  anno ,  quos  episcnpus  antedictus  nomine  cathedratici ,  quod  vulgariter  dicitur 
znuart,  eodem  anno  consuevil  perripere  quosque  idem  dominus  episcopus  de  consensu 
et  voluutate  capituli  Constanciensis  nobis  sicut  et  celerorum  annorum  proventus  prediete 
ecelesie  Esselingen  in  augmentum  prebendarum  nostrarum  donavit  et  remisit,  retenta 
sibi  suisque  successoribus  procuracionc ,  si  quando  eos  ad  locum  predictum  contigerit 
declinare.  Predielam  vero  peccuniam  nuncii  nostri  capituli  quarto  anno,  qui,  velut 
prelibatum  est,  züuart  dicitur,  in  festo  Tliome  Esselingen  presentabunt  et  eam  nuncio 
episcopi  Constanciensis  ad  hoc  deputatn  assiguabunt.  Quod  si  capitulum  nostrum  in 
solucione  dicte  peccunie  ncgligens  extiterit  in  termino  pretaxato  defuneto  Uotcfrido 
pastore  ecclesie  Esselingen,  si  legitima  causa  fuerit  prepeditum,  inducias  habebit  usque 
ad  octavam  Epiphanie,  quod  si  nec  tunc  persolverit  dictam  summam  peccunie  episcopo 
Constanciensi,  abinde  babeat  potestatem  ecclesie  antedicle  providendi  in  pastore.  Si  vero 
eo  vivente  negligens  extiterit*),  maior  prepositus,  decanus,  cellerarius  et  antiquior  cano- 
nicus  ecclesie  Spirensis  post  elapsas  inducias  predictas  Constan|cic)  se  representabunt, 
sine  bona  voluutate  et  licencia  episcopi  Constanciensis  inde  non  recessuri.  Testes  huius 
rei  sunt  :  Conradus  prepositus  maioris  ecclesie  Constanciensis,  Waltherus  et  Lutoldus  de 
Retenlein')  eiusdem  canonici,  Conradus  maior  prepositus  in  Spira,  Conradus  de  Höchen- 
hart*)  canouicus  Spirensis,  Rudolftus  et  Hermannus  milites  de  Arbon'),  Constanciensis 
diocesis  et  alii  quam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  dorninicc  incarnacionis  millesimo  ducentesimo  vicesimo  quinto, 
indictione  tredeeima,  presente  et  mediante  venerabili  domino  Conrado  Portuensi  et  sanete 
Rufine  episcopo,  apostolice  sedis  legato. 

Ut  autem  hec  rata  et  inconvulsa  permaneant,  canonicorum  ecclesie  nostre  sub- 
scriptione  et  sigilli  capituli  nostri  impressione  presens  scriptum  est  conmunitura.  Ego 
Conradus  maior  prepositus  consenciens  subscribo.  Ego  Hainricus  decanus  consenciens 
subscribo.  Ego  Bertoldus  canonicus  consenciens  subscribo.  Ego  Fridericus  canonicus 
consenciens  subscribo.  Ego  Helphericus  consenciens  subscribo.  Ego  Conradus  canonicus 
consenciens  sutecribo.  Ego  Bertoldus  canonicus  consenciens  subscribo.  Ego  Sifridus 
cellerarius  consenciens  subscribo.  Ego  Conradus  de  Hobenhart  consenciens  subscribo. 
Ego  Gerlacus  subscribo. 
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Nach  dem,  dem  erzbischöflichen  Archiv  in  Freihurg  gehörigen  Copialbuch  A.A.  des  Domkapitels  Constani 
aus  dem  Anfang  des  ltt.  Jahrhunderts  fol.  690,  woselbst  sich  die  Urkunde  nach  einem  Vidimus  des  Constanzer 
OITicials  d.  d.  Conttantiae  anno  M'.CCO.  XL.  octavo,  feria  stsia  anU  featum  b.  Amirtoe  apo»toii  (Nov.  28)  ab- 
geschrieben findet. 

•)  In  der  Vorlage  steht  tjrtiltrlnt,  allein  extitrrit,  <U|  an  sich  richtiger  Ist,  liest  auch  «ine  Abschrift  desselben 
Yidimos  im  Copialbuch  A.  des  Hoehalifts  Constani,  deneit  in  Karlsruhe  (319  signirt). 

1—3)  Vergl.  Bd.  3,  S.  179,  Anm.  1-3. 


C. 

Von  speirischer  Seite  (vom  Bischof  Beringer  von  Speier 'J)  trird  alles  dasjenige  genehmigt, 
was  das  Sjieirer  Kapitel  gegenüber  von  Bischof  und  Kapitel  zu  Constanz  zum  Zweck  des 
Ersätze*  für  das  Kuthedraiicum  der  Kirche  zu  Esslingen  gehandelt  und  verabredet  hat. 

In  nomine  sanete  et  individue  triuitatis.  Amen.  Pastoralis  cura  non  nostris  meritis 
sed  abundanti  dei  gratia  nobis  collata  hoc  exigil,  ut  ecclesie  nostre  non  solum  in  spiri- 
talibus,  veram  etiara  in  temporalibus  pro  posse  noslro  preeaveamus  et  diligenti  animo 
provideatnus.  Pen.santes  itaque  et  considerantes  benevolenciani  epi.scopi  et  ecclesie 
Conslantiensis,  quam  in  donacione  et  remissione  proventuum  ecclesie  E.sselingen  ecclesie 
nostre  Spirensis  exhibuerunt,  gratiarum  actiones  quales  possumus  eis  exsolvimus,  signi- 
ficantes  tarn  presentibus  quam  futuris  presens  scriptum  intuentibus,  quod  omne  factum 
et  ordinacionem  seu  obligacionem,  quam  fecit  capitulum  Spirense  episcopo  et  capitulo 
Constaiitiensi  in  reconpensacione  kathedratici  diele  ecclesie  Esselingen,  gratam  et  ratain 
habemus  et  voluntarium  prebemus  assensum.  Et  ut  hoc  nulli  nostre  posteritati  vertatur 
in  dubium,  presentem  paginam  sigilli  nostri  inpressione  feeimus  roborari. 

Acta  sunt  bec  anno  dominice  incarnacionis  M°.  CC°.  X\\M,  indictione  XIII. 

Nach  der  Abschrift  in  dem,  im  badisehen  tiencral  Landes-Areliive  zu  Karlsruhe  befindlichen  Copialbuch  des 
Domkapitels  Constanz  aus  dem  15.  Jahrhundert,  signirt  319,  fol.  -23.  —  Weitere  Abschrift  in  dem  oben 
erwähnten  Copialbuch  A.A.  fol.  d'J-2. 

•)  Vergl.  die  vorhergehende  Urkunde. 
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CI. 

Bischof  Hermann  von  Wirzburg  urkundet,  <la*s  der  edle  Mann  Walt  her  von  Langenbury  mit 
seinen  Sühnen  Albert  und  Siegfried  all  sein  Eigenthum,  darunter  namentlich  Burg  und  Städtchen 
Langenbury,  der  Kirche  ton  Wirzhurg  geschenkt  und  von  ihm  wiederum  zu  Lehen  erfüllten  hat. 

1226. 

Hermannus,  dei  gracia  Herbipolensis  episcopus,  oiunihus  in  perpetuum.  Xotum 
faeimus  universis  presentem  paginain  inspecturis,  quod  dilectus  nostcr  Walt||herus, 
nobilis  vir  de  Langenberg1),  zela  duetus  clivino  cum  Alberto  et  Sifrido  filiis  suis  omnes 
proprietates  suas,  quas  in  subscriptis  locis  babuit,  sanclis  mar||tyribus  Kyliano  et  soeiis 
eius  ac  Herbipolensi  ecelesie  ciuii  omni  iuris  hUegritate  npproprians  lilwrc  tradidit  et 
doiiavit  a  nobis  ea  poslmodum  iure  recipi||ens  feodali.  Hec  autem  sunt  bona:  Langen- 
berg Castrum  et  op[p]idum,  Bechelingen*),  Xczzelhach*),  Neisenbvrnen4),  Tunlzebach  *), 
Forst*),  Rvdern7),  Michilberg*),  (ierhiltebrvnnen*),  Liiidebrvnneii"1),  Otzenrotle")  et  Eber- 
bach ")i  preterea  omnes  piseatie  in  flu vio  lahis")  ad  Castrum  Langenberg  pertinentes. 
Rcccptis  itaque  prefatis  bonis  a  nobis  in  feodo  predictus  W(altherus)  publice  recognovit, 
quod  bona  etiam  in  Reulbach"),  in  Aloswiler  '*)  et  ins  patronatus  ecclesic  in  inferiori 
Reinbach  ad  ipsum  iure  heredilarin  devoluta  in  feodo  etiam  a  nostra  ecelesia  possi- 
derel.  Ad  huius  igitur  voluntarie  donationis  compensationem  pro  sopedicto  W(althero) 
dilectis  in  Christo  Novi  Monasterii u)  canonicis  quadraginta  modios  siliginis,  in  quibus 
ipsis  anni.s  singulis  tenebalur,  de  bonis  nostris  in  Kareiburg ")  aunuatim  promisimus 
persolvendos,  itetn  X  carratas  vini,  quas  prius  a  nostris  predecessoribus  et  nobis 
tenebat  in  feodo  de  deeima  nostra  in  Frickenhuseu  ")  annualim,  ipsi  constituimus 
assignandas.  Et  ne  cuiquam  in  posterum  dubietas  de  predictis  valeat  suscitari,  pre- 
sentem  carlam  exinde  conscriptam  nostro  et  sepius  nominati  W(altheri)  sigillis  iussi- 
mus  communiri.  Testes  Otto  inaior  prepositus,  Arnoldus  decanus,  Henricus  custos. 
Fridericus  cantor,  Albertus  cellerarius,  confratres  nostri,  Manegoldus  de  Wilperg")  et 
Albertus  de  Ense**)  nobiles,  Albertus  dapifer,  Alhunus  pincerna.  Godefridus  camerarius, 
Cvnradus  Sweigerer  et  alii  quam  plures. 

Actum  anno  domini  M.  CC.  XXVI,  episcopatus  nostri  anno  secundo. 

Ego  Waltherus  de  Langenberg  assertiones  venerabilis  domini  episcopi  supradictas 
veras  esse  et  firmas  in  publicum  confitcor  et  protestor. 

Nach  dem  Original  des  Reichsarchivg  zu  München.  An  I'ergameiilriemcheii  hängen  aus  braunem  Wachse 
die  Siegel  des  Ausstellers  (nur  noch  im  unteren  Theil,  aber  auch  hier  beschädigt,  vorhanden)  und  Walthers  von 
Langenburg  (bis  auf  einige  Buchstaben  der  Umschrift  wohl  erhallen)  beide  bereits  in  Bd.  3.  ü  189,  190  be- 
schrieben, das  letztere  im  Hohenlohischen  Archiv  1,  S.  303  und  in  Wirt.  Franken  5,  S.  307 
abgebildet.  -  Abdruck  in  Jäger,  Geschichte  des  Franken landes  3,  S.  350.  Auszug  in  Monum.  Boic.  XXXVU,  2-JO 
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I  — II)  Langcuburg.  nächlingen,  Nesselbach,  Ncisscnbronn  wohl  der  von  der  O.A.Besehr.  Gurabronn 
S.  ät*!i  aufgeführte  abgeg.  Ort  Reisenbronn  oder  Reisach  auf  der  Markung  Atzenrod,  Dünsbach,  Gross-  und  Klein- 
Forst,  Rudiiem  nach  der  O.A.Beschr.  (ierabronn  a.  a.  O.  ein  noch  im  Jahre  lüSl  erwähnter,  heutzutage  abgeg.  Ort 
auf  der  Markung  Binsclberg,  Michelherg  nach  der  O.A.Beschr.  Gerabronn  a.  a.  0.  S.  10Ü  bis  zum  16.  Jahrhundert 
der  Name  des  heuligen  Kupferhofs,  Gerabroun,  Liudctibronn  heutzutage  Ludwigsruhe,  Allenrod,  sämtlich  O.A. 
Gerabronn.  -  12)  Eberbach,  O.A.  Künzelsau.  -  13)  Der  Jagslfluss.  -  14  und  15)  Regenbach,  Ober-,  Unter-, 
und  ein  abgeg.  Ort  bei  Nesselbach,  O.A.  Cerabronn  (vergl.  Wirt.  Franken  5,  m  (i,  113).  -  10)  Neumünster. 
SliA  in  Wirzburg.  —  17)  Karlburg,  baier.  L.G.  Karlstadt.  —  1«)  Frickenhausen,  baier.  LG.  Ochseufurt.  — 
l<J)  Wildberg,  Burgruine  bei  Wiklbcrghaag,  Gem.  Ulseiiheim,  haier.  LG.  Uffenheim  (vergl.  Stieber,  Nachr.  von 
dem  Fürstenthum  Brandenburg-Onolzbach       ff.,  Bavaria  3,  1293).  -  -JU)  Endsee,  baier.  L.G.  Ruthen  bürg  a.  d.  T. 


CIL 

Markgraf  Heinrich  von  Burgau  gibt  die  Aeckcr,  welche  Ulrich  der  Sonder  von  Ulm  seither 
von  ihm  <u  Lehen  gelragen,  (lern  Gotteshaus  der  Detdschherren  in  Ulm  zu  Eigen. 

Hurgau  1226.    August  U. 

In  gottes  namen.  Amen.  Wir  Hainrich  der  margrauffe  von  Burgrauff"1)  lün  kunt 
an  disem  brieff  allen  den,  die  lebendig  oder  noch  künfftig  sint,  das  wir  die  acker,  die 
Virich  der  Somler b)  von  Vlme  von  uns  ze  leben  bett  da  ze  Vlme,  haben  gegeben  ze 
rechtem  aigen  unser  vrowen  ze  Vlme,  die ")  husvrowe  ist  des  goteshusen  der  Tütschen- 
herren,  und  daz  ir  und  dem  golzhu.se  daz  statt  belibe  und  nit  fürgeslen*)  werde*), 
darumb  haben  wir  ir  gegeben  dUcn  briet!  versigelt  mit  unserm  insigel,  dasz  daran 
hanget. 

Di.s  beschach  ze  Burgrautte*),  an  dem  nechslen  sunnentag')  vor  unser  frowentag 
der  erren")  do  man  zalt  von  gottes  gebürt  zwöltYhundert  jar  und  in  dem  sechsund- 
zwaintzigosten  jar. 

Zumal  da  der  thatsäch liehe  Inhalt  der  Urkunde  an  »ich  keinem  Bedenken  unterliegt,  ist  wohl  diu  Annahme 
gerechtfertigt,  es  sei  von  derselben  tiereinst  eine  Originalausfcrligung  vorhanden  gewesen,  welche  jedoch  sicherlich 
in  lateinischer  Sprache  abgefaßt  war.  Ein  solches  Original  oder  auch  nur  eine  Abschrift  desselben  liegt  jedoch 
nicht  mehr  vor  und  es  konnten  hier  nur  zwei  deutsche  Uebersetzungen  beniitzt  werden ,  welche  übrigens 
abgesehen  von  einigen  im  Folgenden  namhaft  gemachten  Abweichungen  sich  eigentlich  nur  dadurch  unterscheiden, 
dass  bei  der  einen  die  einzelnen  Wörter  so  ziemlich  modernisirt  sind,  und  welche  daher  ohne  Zweifel  auf  dieselbe 
Vorlage  zurückzuführen  sein  dürften.  Dass  bei  Fertigung  auch  der  die  älteren  Wortforinen  beibehaltenden 
Uebersetzung  mit  ziemlicher  Willkilhr  verfahren  worden  sein  mag,  beweisen  z.  B.  die  Schreibung  Burgrauff, 
liurygrmiffr  (wenigstens  in  dem  obigen  Teile)  für  liuryotce,  flurgnir,  die  etwas  verworrene  Wiedergabe  der  Be- 
zeichnung des  Deutschordenslmuses,  welche  ursprünglich  etwa  dmnui  xanrtm-  Slariae  Theutonimrum  in  l'lmti 
oder  ähnlich  gelautet  haben  wird ,  die  Datirung ,  indem  in  lateinischen  Urkunden  nur  Murine  a.**nmptio ,  keine 
der  gebrauchten  Bezeichnung  geradezu  wörtlich  entsprechende  Formel  vorkommt.  Die  obigem  Texte  zu  Grunde 
liegende  Uebersetzung  findet  sich  in  dem,  dem  Staatsarchive  gehörigen  Copialbuch  des  Deutschen  Hauses  in  Ulm 
IV.  51 
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aus  dem  15.  Jahrhundert  fol.  LXlb,  ilic  andere  inodcrnUirte  ist  die  unbeglaubigle  Abschrift  eines  Vidimus  des 
Linier  Stadtarchives,  welches  dir  süllingische  Hofmeister  Sinioa  Bickhe]  von  Eratsbwg  den  Ii.  Februar  1701 
mit  dem  Beisätze  ausstellte,  es  sei  die  Abschrift  vom  Origiual  (Pergament  luil  Siegeln)  genommen  (sollte  wohl 
mindesten»  heissen:  die  l'cbersetzung  naeh  dem  Original  u.  s.  w.  gefertigt)  worden. 

11)  In  der  LtrkheWchcn  Abschrift  richtiger  Hurtfune,  Iiur<t<nrt.  —  h)  Etanda  tiaraler  (du  o  dos  Textes  ist  vielleicht 
nur  dialektisch)  In  den  Verlih.  du»  Verein«  für  Kunst  und  Alterthuni  ia  Ulm  u.  •  w.  Neue  Reihe,  Heft  2  (L'lm  1870). 
Anh.  Ö.  il,  »unelbst  sich  ein  liegest  der  Urkunde  findet,  glaubt  der  Herausgeber  l'ressel,  ea  »ei  hier  vielleicht  ursprüng- 
lich der  zur  fraglichen  Zeit  in  Vlm  auch  sonst  vorkommende  Name  £orilarm*  gestanden;  er  bemerkt  noch  weiter,  das» 
eine  von  Prälat  Schmid  erwähnte  Abschrift  8Uinl«r  liwe.  —  c)  Im  Träte  der  Vorlage  steht,  jedenfalls  unrichtig,  (Irr. 
wahrend  hei  Hickbrl  rfi>  gearhrieben  f»t.  —  dl  Bickhel  hat  füryrwn,  was  auch  einen  Sinn  gibt;  doch  paust  füryitln, 
(von  rrrtluhrn,  itr,htn  =  «,;,,„;,„„„,  rnt;i*kf»,  untrrseMngtn)  noch  be»»cr.  —  e  ond  f)  Beide  Worte  nach  Bickhel,  im 
Texte  der  Vorlage  steht  unrichtig:  •n und  »u.»r,iMj.  —  g)  In  Ltickhcls  Text  lici»*t  es  rrwl  (es  kommt  beidea  Tor). 

\)  liurp-au,  buier.  L.G.Sitz. 

ein. 

Um  1220.    Sorember  Ii 

Herzog  Ludwig  von  Baiern  bestätigt  ah  bei  dem  Akfe  anwesend  die  um  6.  Xorember  122(i 
geschehene  Schenkung  des  ins  patronalus  in  prebenda  parrochialis  cedesie  Brigautie1)  mit 
uller  seiner  Freiheit  durch  den  römischen  König  Heinrich  (VII.),  welchem  jenes  Recht  vermöge 
Erbrechts  zustund,  an  das  Kloster  Wcisscnau'*. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe. 

Aus  den  Ada  saneti  l'etri  in  Augia  nach  dem  Drucke  Baum.nin>  in  ZeiUchr.  f.  Gesch.  d.  Ober- 
rheins &»,  S.  88. 

•  i  Gedruckt  in  Bd.  3,  8.  203. 

1)  »regen»,  vergl.  Bd.  -2,  S.  2(KI  und  iil. 


CIV. 

Bischof  Heinrich  von  Eichstädt  bestätigt  als  Zuge  bei  dem  Akte  die  elwn  genannte 
Schenkung. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe. 
Ebendaher  S.  8'J. 


C.V. 

Bischof  Konrad  ron  Consta»?  bestätigt  dem  Probst  Ulrich  und  den  Brüdern  von  Weissenau 
die  Seitens  Kaiser  Friederichs  (II.)  und  seines  Sohnes  König  Heinrichs  (VII.)  geschehene 
Schenkung  der  Brühende  in  der  Pfarrkirche  zu  Brtgenz  an  das  Kloster. 

1227. 

Cvnradus,  dei  gratia  Constantiettsis  episcopus,  dilectis  in  Christo  filiis.  Vliico")  pre- 
posito  in  Augia  saneti  Petri  et  universis  fralribus  suis,  salutein  in  doinino.   Ad  promo- 
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vendam  donationern,  quam  illustris b)  Romanorimi  imperator  et  semper  augustus  Fride- 
ricus  et  gloriosus  res  Henricus  fllivis  Situs  pro  sua  suorumque  salute  vestro  fecit  cenobio, 
scilicet  de  prebenda,  que  est  in  ecelesia  parrochiali  Prigantie '),  vestre  universitatis  devocio 
proul,  dehuit  uostrum  episcopalein  requisivit  assensum.  Super  quo  habita  ea  conside- 
ratione,  quod  vigor  et  Studium  Premonstraleiisis  relijrionis  adhuc  apud  vos  per  gratiam 
dei  competenti  floret  houestate  et  etiam  quomodo  ad  onus  taute  multitudinis  et  hospi- 
taütatis  vestre  sustcnlande  pauca  vobis  dinoscuntur  esse  stipendia,  provide  ad  huius  rei 
effectum  propensiori  vobis  suceur[r]imus  ubsequio.  Xos  igitur  aucloritale  dei  et  nostra  et 
beneplacito  ac  con[n]ivetitia  fratrum  ecclesie  nnstre  et  aliorum  prelatorum  nostrorum 
iudulgemus,  ul  in  eadem  prebenda,  cum  etiam  nullam  habeat  curam  animamm  sibi 
aniiexam,  liceat  vobis')  divina  celebrare  per  canouicos  vestros  vel  alios  clericos  seculares 
idoneos  secundum  quod  videritis  ecclesie  vestre  magis  expedire.  Ad  hec  omnimoda  et 
irrefragabili  observatione  decernitnus,  quod  uec  tibi,  Olrice  preposite,  vel  alicui  succe.sso- 
rum  tuorum  utuquam  liceat  pro  aliquo  motu  vestre  voluntatis  sive  ad  instantiam 
alieuius  prineipis  vel  etiam  cuiuslibet  persone  salva  in  omnibus  apostolice  sedis  auetori- 
tate  ac  nostra  et  successomm  nostrorum  canonica  iuslitia  eatidem  prebendam  a  proveclu 
vestre  domus  ad  aliquant  seciilarem  personam  alieiiare,  sed  iuxta  id,  quod  eiusdem  ele- 
mosinc  donatores  ad  remedium  animarum  suarum  suis  autenticis  scriptis  tieri  ordina- 
verunt,  perpetuo  ac  f'uleli  adimpleatur  obsequio,  videlicet  ut  deineeps  de  redilibus  et 
sumptibus  ecclesie  eiusdem  prebeitde  consulatur  necessitati  et  iuedie  fratrum  et  sororum 
deo  ibi  famulaiitiiiin.  Kl  ne  velustatis  vel  alieuius  oblivionis  error  vel  etiam  eniuspiam 
pravi  detractoris  obiectus  huic  expresse  ac  lixe  ordiuatioui  *)  postmodum  in  aliquo  valeat 
obviare,  nos  hanc  teslimonialem  paginam  secundum  rei  geste  seriem  couscriptam  et  tarn 
sigillo  cliori  nostri  quam  nostro  muuitam  vobis  feeimus  exhiberi. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  MlXXXVIl.,  indictione  XV.,  presideute  sedi  apostolice 
Gregorio  XX.4)  anno  pontiticatus  eiusdem  II**1.  Testes  huius  rei  sunt:  Ilenricus  prepo- 
situs,  Peregrinus  frater  eius,  Wallherus  de  Rvtenlein'),  Liutoldus  fraler  eius,  Viridis 
preposilus  de  Biscoflecelle'),  Rvdegerus  de  Raterscon '),  Werinherus  de  Welpach*),  Hen- 
ricus  frater  ministri,  Bvrchardus  de  Castil").  Ilenricus  de  Raprcstwilare 7) ,  Cvnradus  de 
Walpurch»),  magister  Ortolfus,  Henricus  filius  ministri,  Ilenricus,  Otten,  Hilteboldus, 
omnes  isti  canonici. 

Nach  dem  Abdruck  au«  den  Ada  saricti  l'ctri  in  Augiu  bei  Ficklcr,  Quellen  und  Forschungen  S.  78 
mit  den  Berichtigungen  Baumann's  in  Z  e  i  t  s  c  Ii  r.  f.  d.  Ci  e s  c  h.  d.  0  be  r  r  h  c  i  n  s  Ü9,  S.  89.  Eine,  übrigens  ziemlich 
schlechte,  unbeglaubigte  Abschrift  des  17.  Jahrhunderts  auf  Papier,  bei  welcher  die  zwei  am  Originale  angehängt 
gewesenen  Siegel  des  Bischofs  und  fies  Kapitels  von  Convlanz  beschrieben  sind,  befindet  sich  im  Besitze  de* 
Vorarlberger  Landesmuseums  zu  Bregenz;  einige  bedeutendere  Abweichungen  dieser  Abschrift  (abgesehen  von 
entschiedenen  Unrichtigkeiten  derselben!  sind  in  den  Anmerkungen  a-d  angegeben. 
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•)  Hier  ist  in  der  Vorlage  «ine  Lücke  Ton  et»»  iwei  Worten. 

••)  Die  einsehen  Bestandteil«  du  Datums  stimmen  nicht  recht  xnsammen,  die  Indicnon  XV  entspricht  dem  fTrSasteu 
Theil  dea  Jahr«  1227,  du  «weite  Pontificatsj.hr  Urogors  IX.  (XX.  im  Texte  ist  durchaas  falsch)  beginnt  erst  im  Min  1228, 
da  dieser  Pabst  am  19.  Marz  1227  gewählt  und  am  »I.  d.  M.  gekrönt  wurde. 

fh)   l'tiilh'H'u.  —         illtt.*tti*#i'mH-r,  —  C)  Statt  ruh**:  m/'/jYw,   —  d)  1*////. 

« 

1)  Vergl.  S.  402,  Ann».  I.  -ä)  Vergl.  S.  UTS,  Ann».  !».  -  :ii  Bis<-hof«tell,  Kant«»  Thurgau.  -  1)  RJtcrtchwi. 
Kantons  Zürich.  -  5  und  f.)  IVIdbach.  Ca.-t.-l-,  OIn-i-,  Ka»t«»s  TIiimk.hi.  -  7>  V.  rg).  S.  :J7*>.  Anni.  i.  -  K)  Wald- 
lmig.  O.A.  Kavensburg. 


CVI. 

Pnbst  Hanoriux  III.  beauftragt  die  A<  ht<   ron  liebenhausen,  Maidbronn  und  Herrenalb  mit  der 
Wetterführung  dir  auf    Veranlassung  des   liischnfs  ron    Porto  als   Legaten  in  Deutschland 
wegen  sch teerer   Vergehen  gegen  den  Ahl  eon  Hirsau  eingeleiteten  l'ntersurhung. 

Im  Ijateran  VJJ7.    Januar  M. 

Honorius  episcopus.  [servus  servorum  dei,]  cliK-ctis  liliis  de  Bovenhusen  et  d»- 
Muleitbron  el  de  Alba  abbatibus,  Spirensis  et  Constautieiisis  dioeesium.  salutein  [et  apo- 
stolicam  benedielionem].  Venerabiiis  lraler  imster,  .  .  Porltieiisis  episcopus ').  oxpostiil 
coram  nohis,  quod,  cum  olim  in  partibus  Alaniaunic  legutionis  oflicio  fungeretur.  valido 
ad  ipsuni  aseendente  clainore  super  variis  et  oneiidis  ciiniinibus.  quibus  abbas  de  Hii- 
saugia')  dicebatur  dampnabiliter  irretitus.  ipso  volens  deseendeie  ae  videre.  nlnnn  elamor. 
qui  ad  cum  perveneral ,  veius  esset,  per  vos  et.  abbalem  de  Nuvo  Castro1)  super  biis 
veritatem  diligenter  inquiri  niatidavil.  Quare  vos  in  inquisitionis  negorio  procedentes 
lestes  super  hoc  pliuimos  reeepistis,  quoruin  dicta  in  scriptis  redacta  sub  vestris  sigillis 
ad  eundem  episcopum  destitiaslis.  Sed  licet  secundum  testilicata  contra  enndeni  abbaten) 
varia  et  euormia  probala  sint  criinina,  ne  tarnen  ferreimis  sententiani  in  absenteni. 
totum  negotium  ad  vos  duxiinus  reniittenduui.  discrotioiii  veslrc  per  apostolica  scripta 
niandantes.  quateuus  cot  lern  abbate  citato  legitime,  si  euin  reum  inveneritis  criniiinuu 
obieclorum,  atnoveatis  eundem  sublalo  appellationis  obstaculo  a  regimine  abbatie.  cott- 
ventui  monastorii  auetoritaie  nostra  flrmiter  iuiuugentes,  ut  extunc  sibi  provideant  de 
persona  idouea  per  electionem  eanoiikain  in  abhatem ,  contradictores  [per  censuram 
ecclesiasticain  a[»pellatione  postposita  toinpescendo].  Quod  si  non  omnes  [hiis  exequendi> 
potueritis  interesse,  duo  veslrum  ea  nichiloininus  exequanlur]. 

Datum  Laterani,  XVII.  kalendas  Februarii,  pontiliealus  nostri  anno  undetimo. 

Nach  gefälliger  MitÜn-ilung  des  Herrn  Pietro  Wenzel,  Primo  Addetto  all'  Archivio  della  S.  Stall- 
aus dem  Bullariuin  Hotiorii  III  tom.  V  (annus  LX-XI),  fnl.  102.  Ep.  i.V.!  (eine  z.  B.  in  Forschungen  zur  deutschen 
Geschichte  «J.  3S2  regeslweise  aufgenommene  Abschrift  Fr.  Monis  hat  irrig:  <im,u  turno.)  —  Statt  der  in  [)  ein- 
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geschlossenen  Worte  findet  sich  in  der  Vorlage  de,  allein  es  sind  die»  ganz  gewöhnliche  Formeln,  welche  nach 
vielfachen  Vorgängen  ergänzt  worden  sind  (nur  die  vierte  lautet  je  nach  Umständen  etwas  verschieden,  vergl. 
Bd.  3,  S.  4). 

1)  Konrad  von  Urach,  Bischof  von  Pnrto  und  S.  Rufina,  in  dun  Jahren  1-234— 1220  Cardinallegal  in 
Deutschland,  von  wo  er  wohl  im  Mai  1220  nach  Italien  zurückgekehrt  ist  und  dem  Pahste  (daher  „atram  nobi»"1) 
Bericht  erstattet  hat,  f  End«  September«  1327.  -  2)  Ahl  Eberhard  1210  —  1 23 1 ,  welcher  im  Codex  Hirsaugiensis, 
allerdings  erst  im  Nachtrage  von  einer  Hand  des  Iii.  Jahrhunderts  (edit.  1843,  pag.  13.  14),  sich  grossen  Löhs 
erfreut.  -  3)  Neuburg,  elsässiselien  Kunluiis  Hagenau. 


CVII. 

Bischof  Hermann  von  Wirzbury  yibt  seine  Einwilliyuny  zur  Schenkung  alles  .feines  Eiyenthunts 
in  „Billenbrunnrn"  durch  den  Wirzburyer  Getreuen  Ernst  von   Munderkinycn  an  das  Kloster 

Marchthal. 

Wirzbury  1227.    Juni  5. 

IL,  dei  gracia  Erbipolensis  episcopus,  omnibus  in  perpetuura.  Notum  vobis  faeimus 
universis  presentem  paginum  iuspecturis,  quod  accedens  ad  nos  Ernestus  de  Munderi- 
chingen1),  fidelis  ecclesie  nnstre,  zelo  dei  duetus,  proprietales  suas  apud  Billenbrumien') 
et  eidem  attinencia  ecclesie  saneti  Petri  in  Marthel  ob  remediura  anime  sue  consenciente 
eciam  fratre  suo  Rudolfo  conlulit  coram  nobis  et,  quia  Imic  donacioni  assensus  nosfer 
necessarius  requireiulus  mit,  nobis  tatn  ipsi  quam  predicle  ecclesie  domini  atlencius 
supplicarnnt,  ut  donacioni  eidem  assensum  nostrum  libcraliter  preberernus.  Cui  dona- 
cioni, quia  racionabilis  fuit,  tarn  nosLrutn  quam  ecclesie  nostre  assensum  inpendimus 
cum  effectu  ipsam  auctorilatc  noslra  in  nomine  domini  conCtrmantes,  ita  tarnen,  quod 
predicta  ecclesia  tarn  nostrum  quam  venerabilis  domini  episcopi  OttonLs  predecessoris 
nostri  singulis  annis  in  remissionem  peccatoruin  nostrorum  anniversarium  celebrabit  et 
aliorum  sucecssorum  nostrorum  memorinm  agfd.  Preterea  in  festo  beati  Kyliani  duas 
libras  cere  custodi  Wircebvrch  presentahunt.  Et  ut  nulla  postmodum  super  hiis  ambi- 
guitas  habealur,  presentem  ipsis  paginam  sigilli  nostri  munimine  duximus  roborandam. 

Acta  sunt  ucc  apud  Wirzeburcli,  anno  domini  M*.  CC.  XX".  VIP.,  nonas  Iunii, 
episcopatus  nostri  anno  secundo. 

Nach  den  Annalcs  Marchlalcnscs  aus  dem  13.  Jahrhundert,  einer  1'erganietit  Haiid.schrift  der  K.  öff. 
Bibliothek  in  Stuttgart  (IlisL  Quart.  Nr.  201)  S.  25,  Cap.  LXXV1  mit  der  Aufschrift:  De  poetemhmilm*  in  BiUm- 
bntnne.  -  Abdruck  im  Kreiburgcr  Diöcesan- Archi  v  4  (180'J).  S.  181. 


K)  Munderkingen,  O.A.  Ehingen.  -  2)  Unermittell. 


Nachtrag. 


CYlll. 

Bischof  lieringer  von  Speier  und  Abt  Walt  her  tun  llerrenalh  vergleichen  einm  Streit  zwischen 
dem  Pfarrer  Gerhard  und  dem   Kaplan   Eggihard  zu   Uerdingen  wegen  des  Prtisentations- 
rechts,  des  Einkommens  und  ser/.torger/ieher  Verpflichtungen. 

1227.  Juli. 

B.,  dei  graeia  Spirensis  episcopus,  et  \V.,  abbas  de  Alba,  omnibus  Christi  tidelibus 
salutein  in  Christo.  Ut  rixarum  et  discordie  ianua  pm:Iiidatur  ||  et  via  pacis  aperiatur. 
de  consilio  maturo  et  provido  Iis,  que  orta  l'uit  inter  Gcrhardum  plebanum  de  Ter- 
dingen') et  magislrum  Eggihar||dvni,  eiusdein  ville  capellanum,  sopila  fnit  hoc  modo. 
Gerhardus  plebanus  est  eiusdein  ville  et  eius  presonlacio  special  ail  ilomiuos  de  ||  Wizin- 
loeh*),  Capelle  vero  preseutacio,  quam  habet  prediclii-s  Eggihurdus,  spectat  ad  claustrurn 
de  Alba.  Item  prefatus  Gerhardus  plebanus  umnem  deeimam  vini,  fnnnenti,  animalium 
tarn  magnam  quam  rninutam,  ratione  ecclesie  sue  pereipiel,  excepta  quadam  deeima, 
que  vocalur  forcehende,  quam  capella  habebit,  et  hec  datur  tantum  in  XII  vineis. 
Prelerea  eadem  capella  medietatem  dotis  cqua  lance  pereipiet  et  ecclesia  parrochialis 
medietatem,  excepta  quadam  vinea  magna,  que  sita  est  iuxla  eedesiam  parrochialem. 
quam  ecclesia  parrocrhialis  habebit  sine  divisioite.  Item  novalia,  si  qua  sunt  vel  de 
novo  erunt  in  terminis  de  Terdingen,  ecclesia  et  capella  equaliter  divident  inter  se  sine 
murmuratione.  Plebanus  etiam  G.  et  eius  successores  plebi  in  Terdingen  conmornnli 
in  spiritualibus  providebit  in  baplismn,  penilentia  et  sepultuia,  in  quibus  nulluni  respectum 
ad  capellanum  et  eius  successores  plebcs  habcbuut  in  Terdingen. 

Acta  sunt  hec  anno  M.  CG.  XXVII..  iiulictione  XV.,  mense  Iulio.  Ad  cuius  rei  per- 
pet«»  memoriam  presentem  cedulam  nostris  sigillis  corroboravimus.  Testes  huius  facti 
Bvrchardus  de  Strubinhart '),  Wernherus  de  Kvrinbach '),  Berhtoldus  sacerdos,  Cvnradus 
sacerdos,  Trvtherus  sacerdos. 

Nach  dem  Original  im  grossherzogl.  badisclien  General-Landes-Archive  zu  Karlsruhe  —  Von  den  an  Per- 
gamentstreifen  anhängenden  Siegeln  der  Aussteller  zeigt  das  erste,  a\\*  mit  Mehlteig  gemischtem  Wachse,  nur  noch 
in  einem  Rcslchen  erhalten,  den  untern  Theil  eines  sitzenden  Bischofs;  das  andere,  spilzoTat,  in  dunkelgrünem 
Wachs  den  stehenden  Abt  mit  der  Umschrift :  f  SIG1LLVM  .  ABBATiS  .  1>K  .  ALBA  (G  und  E  gerundet). 
Abdruck  in  Zeitschrift  f.  d.  Gesch.  d.  Oherrhcins  5,  200. 

1)  Vergl.  S.  ifi,  Anm.  I.  -  -2)  Vergl.  S.  40,  Anm.  i.  —  3)  In  Trümmern  liegende  Stammburg  Struben- 
hart,  O.A.  Neuenbürg.  -  4)  Kombach,  bad.  B.A.  Bretten. 


Nachtrag. 
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CIX. 

Die  Pröbsfe  von  Buchhorn  und  ron  H'WW«««  entscheiden  zu  Lindau  als  erwählte 
Schiedsrichter  wich  Verhörung  vieler  Parochiancn  und  des  Priesters  Heinrich  einen  Streit 
zwischen  dem  Pleban  Konrad  und  dem  Prähendar  Kuno  der  Kirche  zu  Bregenz  über  deren 
beider  Berechtigungen  in  genannter  Kirche  unter  genauer  Festsetzung  der  den  einzelnen  zu- 
stehenden Bechte. 

Ohne  Zeitangabe  V. 

Aus  Fickler,  Quellen  und  Forschungen  .1.  a.  0.  S.  79,  wobei  die  Berichtigungen  des  Textes  aus  den 
Acta  saneti  Petri  in  Zeitschr.  f.  d.  Gesch.  d.  Oberrheins  >_".»,  S.  91  zuzuziehen  sind. 

•)  VergL  hioso  oben  B.  40S  and  Bd.  3,  S.  203.  837. 


cx. 

Graf  Eberhard  von  Helfenstein  verzichtet  gegenüber  dem  Stifte  des  heil.  Ciriacus  in  Wiesen- 
sfeig auf  das  Zinsrecht,  Hauptrecht  und  sonstige  ron  ihm  unrechtmässiger  Weise  beanspruchte 
Beziige  von  gewissen  dem  Stifte  zustehenden  Zinsleuten. 

122S. 

In  nomine  sanetc  et  individuc  trinitatis.  Amen.  Felix  est  literarum  custodia, 
emergentibus  enim  occurrit  calumniis,  rerum  seriem  immutabili  loquitur  veritate.  Pre- 
sentis  scripti  igitur  testimonio  notum  facio  universis  Christi  fidelibus,  quod  ego  Eber- 
hardus  comes  de  Helllenstain  liomines  ecclesie  saneti  Ciriaei  in  Vuisinstaig ')  censnales 
mihi  per  violentiam  attraxeram,  exigens  et  aeeipiens  ab  eis  censum,  iura  capitalia  et 
quecunque  ab  eis  poteram  extorquere,  que  potius  canonici  dicte  ecclesie  debuissent 
reeepisse,  quod  confiteor  coram  deo  cunclisque  audire  volentibus.  Verum  dum  certa 
ratione  cognoseerem,  me  nil  habere  iuris  in  predictis  hominibus,  ipsos  ecclesie  saneti 
Ciriaei  in  Vuisensteigc  restitui,  quia  dicit  scriptum:  „non  dimittitur  peccatum,  nisi 
restituatur  ablatum."  Itaque  dedi  liberam  potestatem  predictis  canonicis  exigendi  et  acci- 
piendi  censum  debitum  ab  eis  et  alia  iura,  quecunque  eis  cornpetere  videntur,  nullis 
heredibus  meis  seu  successoribus  aliquo  pretextu  contradicentibus.  Huius  rci  testes 
sunt:  Cunradus  prepositus  in  Adelberge  *),  Vualtherus  eiusdem  ecclesie  prior.  Cunradus 
plebanus  in  Vuisensteige  et  decanus  in  Vrspriiige1'),  Habaco  eanonicus  in  Vuisensteigc, 
Miebo  tniles.  Eberhardus  de  Cuehin4)  miles,  et  alii  quam  plures,  ne  super  bis  aliqua 
malignandi  oriri  possit  occasio.    Presentem  paginam  mei  sigilli  munimine  feci  roborari. 
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Acta  sunt  hoc  anno  incarnalionis  domini  millesimo  ducentesimo  XXVIH"..  indictione 
octava,  anno  regni  imperatoris  Fridcrici  decimo  quinto*>. 

Si  quus  autem  hec  infringere  acceptaverit,  iram  omnipotentis  dei  se  noverit  incur- 
surum. 

Nach  gefälliger  Millheilung  des  Herrn  Dr.  Baumann  aus  Gabelkhnvers  Geschichte  der  Grafen  von  Helfen- 
stein, einer  Handschrift  der  üoiiauesehinger  Hofbibliullick  aus  dem  16.  Jahrhundert,  fol.  ."i20—  21.  —  Statt  der  ar 
der  Vorlage  sind  die  *  des  Original«  wiederhergestellt. 

*)  Dieee  Daten  atunmen  nicht  tuaammen,  denn  dem  Jahr  1228  ontapricht  die  Indietion  I,  nicht  Till,  and 
Friederich  II.  wurdo  am  9.  December  12111  in  Haina  tum  Könige  gekrönt,  Ton  welchen  Tag«  er  eoin«  Regioningajahro 
in  Deutschland  aftblt,  w  data  »ein  15.  Regiernngsjabr  aohon  im  Dooember  1228  beginnt;  Tun  den  genannten  Zeugen  kommt 
der  Adelberger  Probet  Konrad  aonat  in  den  Jahren  1232  und  1236,  der  Urapriager  Dekan  Konrad  im  Jahr  1219  Tor 

(Wirt.  Urkdb.  8,  801.  388.  8») 

I)  Wiesensteig,  O.A.  Geislingen.  —  21  Adelberg,  O.A.  Schorndorf  —  3)  Urspring,  O.A.  Blaubeuren.  — 
i)  Kuchen,  O.A.  Geislingen. 


CXI. 

Der  Meier  von  Kitteln  trifft  Bestimmungen  wegen  der  Kosten  einen  im  Kloster  Weingarten 

seine  Frau  zu  feiernden  Jahrestags. 

Weingarten  1230.     Deranber  2!>. 

Gestarum  rcruin  actio  idco  literarum  apieibus  carlis  infunditur,  qnia  memoria 
hominum  madida  est  et  cito  transit  et  labitur.  Not  um  sit  igitur  posteris  et  presentibus, 
quod  ego  villicus  de  Rutilun')  allodium  in  Azilismule ')  situm  ea  mediante  ratione  cum 
XXV*)  talentis  redend,  ut  usus  et  ulilitates  illius  ad  terminum  vite  mee  libere  possidens 
reeipiam  et  in  anniversarii  mei  et  uxoris  mee  cedat  expensam.  Item  quinque  libras 
preter  quatuor  solidos,  quas  de  censu  qui  Rutilun  debetur  aeeipio,  cum  duobus  porcis 
qui  Winigartin  dantur  cum  provenlu  illius")  prodioli  in  Bagirfurt B),  quod  etiam  XX 
marcis  sohi,  identidem  ut  supra  dictum  est  dispoua  et  instituo. 

Acta  sunt  hec  presente  capitulo  in  presentia  domni  Berhloldi  abbatis,  anno  ab 
incarnatione  domini  M.  CG.  XXX.  I.*),  IUI  knlenda*  Ianuarii. 

Nach  dem  S.  IWO  genannten  Chronicon  Weingarten  «e  S.  1. 

a)  Di«  Zahl  T  Ut  Ober  der  Zeile  beigeeetat.  -  b)  Dieees  Wort  iat  aua  Vereehen  doppelt  geachrieben. 
•)  Görna»,  dem  damala  in  der  Mainier  ErtdiSeeae  gebräuchlichen  Jabreaanfang  am  25.  Deeembcr:  1230. 

1  und  2)  Kitteln,  Gew.  Giünkraut,  O.A.  Ravensburg,  und  eine  wohl  mit  dem,  früher  Acu)elunwiler  ge- 
schriebenen, unmittelbar  neben  Kitteln  gelegenen  Atzenweilcr  zusammenhängende  Mühle  (vielleicht  auch  nur 
Hanfrcibc).  —  3)  Baienfurth,  O.A.  Ravensburg. 
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CXII. 


Der  Ritter  Iiugger  von  Stockheim  schenkt  das  Put ronut recht  der  Kirche  zu  Gemmrighcim,  früher 
sein  Lehen  von  dem  Grafen  Gottfried  ron  Vaihingen,  nunmehr  aber  sein  Eigen,  an  die  Kirche 

in  Backnang. 


In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Digne  et  laudabiliter  in  memoriam  ver- 
titur  hominnm  quiequid  a  fidelibus  Christi  ad  laudem  et  gloriam  dei  et  ad  Prorogationen) 
ecclesiarum  dei  rationabiliter  pentgitur.  Proinde  nolum  sit  omnibus  prcsetitem  paginam 
inspecturis,  quod  ego  miles  Ruggerus  de  Stockheim ')  libere  conditionis  homo  ins  patro- 
natus  ecclesie  in  Gamercenkem  *),  quod  in  fcodo  possederam  a  comite  Gotefrido  de 
Vellingen3),  cuius  erat  proprium  ius  patronatus  ecclesie  supradicte,  concambium  faciens 
cum  diclo  comite  G(oleftido)  cum  prediis  suis  et  meis  et  rebus  aliis  ad  me  eonquisivi  et 
in  meam  Proprietäten)  redegi  et  rationabiliter  conquisitum  poslea  ecclesie  in  Baggcnang 
ad  aram  saneti  Pancratii  eiusdem  loci  patroni')  libera  manu  contradidi  cum  omni  iure 
et  sua  universitate  sine  omni  contradictione.  Que  ut  in  perpetuum  vera  credantur  et 
rata  permaneant,  presentem  puginam  scribi  et  sigillo  meo  feci  confiimari. 

Acta  autem  sunt  bee  anno  dominice  iuearnationis  MCCXXXI.,  indiclione  IV.,  pre- 
sidente  apnslolicc  sedi  Grcgorio  et  retfiiantc  invictissirno  imperatore  Kriderico  et  Berengero 
Spirensis  ecclesie  episcopo  et  Dicthero  Bagg(enangensis)  ecclesie  preposito.  Et  ut  hec 
verius  credantur,  testes  idoneos  prenotavimus :  Bertoldus  comes  de  Bilistein 4),  Erkengcrus, 
Conradus,  Zcisolfus  de  Magenheim*),  Hageno  de  Dalheim6),  Beringerus  cognom[ine] b) 
Schazzelin,  Waltherus  advoealus  et  Regiuhardus  fraler  suus  de  Loufen7),  Herbrandus 
de  Hohenberg*),  Emebardus,  Girccho')  de  Ilsueld*),  Gunradus  de  Basenkein ,0),  advocatus 
marcliiouis,  Hcnricus  Gellarius  de  Magenheim,  Albertus  scultetus  de  Loufen. 

Nota11):  Albertus  de  Slierstat11),  Dietericus  dapifer  de  Wurmelingen Gerlacus  pin- 
cerna  de  Illingen Worlwiims  dapifer  senior  de  Walteekc").  MCCXXXI. 

Nach  einer  «»beglaubigten  Abschrift  auf  Papier  von  der  Hand  des  Archivar«  Ruttel  aus  der  zweiten 
Hälfte  de»  10.  Jahrhunderts.  Neben  den  zuletzt  unter  Xoi«  aufgezählten  Zeugen  ist  ein  schililförmiges  Siegel  mit 
der  Feder  hingezeichnel ;  Siegelbild:  ein  auf  vier  lkrg-spitzen  (herald.)  links  schreikuder  Löwe  mit  aufgehobenem 
Schweife.  Umschrift  :  GüTFRIUVS  .  COMF-S  .  DF.  .  VKHlNfiF.N.  Statt  der  in  der  Abschrift  zugleich  mit  den  V 
vorkommenden  ne  sind  durchgehend«  e  und  stall  der  zum  Theil  deutschen  Ziffern  derselben  stet*  die  lateinischen 
Zahlzeichen  gesetzt  worden. 

»)  In  der  Vorlage  steht  palerno,  waa  aber  keinen  Sinn  gibt,  die  nnlürliohiile  Verbesserung  scheint  patroni  (\a  der 
Bedeutung :  Schutiheiliger).  —  b)  Der  Scbluas  dea  Woitai  fehlt  in  Folge  einea  Risses  im  Papier.  —  o)  Ein  sehr  andeutlich 
geschriebener  Name.  —  d)  Daaa  dieser  Ueisatx,  welcher  Auch  von  der  Hand  dea  Schreiber«  der  sonstigon  Abschrift  her- 
rBhrt,  in  derselben  Weise  im  Original  der  Urkunde  gestanden  sei,  ist  nicht  gerade  unmöglich;  vielleicht,  daaa  dfebe  Zeugen- 


mi. 
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mit  ßeiaetmng  de»  Wort»  Sota  angefügt  worden  lind.  Doch  könnte  die«  alle«  «uoh  erat  bai  Fertigung  der  Abachrift 
geschehen  »ein.  Etwa*  auffallend  tot  allerdings,  dann  nach  diatan  «timra  die  Jahreszahl  MCCXXXI  wioderholt  wird  und 
da*e  gerndo  dicav  Peraonen  fast  aamtlich  von  dem  ftchauplata  der  1'rkunde  entfernt  an  Hauie  aind;  ea  lieaae  aicli 
daher  auch  immerhin  denken,  dar  Fertiger  dar  (bei  geneatagiechen  Collectajieen  vorgefundenen)  Abschrift  der  Urkunde 
habe  einige  nicht  aar  letzteren  gehörige,  »ondern  nur  Mir  dantelbe  Jahr  von  ihm  aufgefundene  Pertenoonaroen  anhangt- 

1)  Slockheim ,  O.A.  Braxkenheim.  —  2)  (ienimrigln-ini ,  O.A.  Bi-«igh<>ii]i.  —  Ii)  Vaihingen,  O.A.Sttdt.  — 
A)  Beilslein.  O.A.  Marbach  (vergl.  Über  die*eu  wohl  zur  Calww  Urafenfainilie  gehörigen  (iraf.n  O.A.Bcsehr.  Mar- 
bacli,  S.  'J7).  —  5)  Mauenheim,  O.A.  Breckenheim.  •',(  Thalheitn,  O.A.  Heilbronn.  -  7)  Laufen,  O.A.  Besig- 
heim. —  h)  Wohl  Höchberg.  O.A.  Waiblingen.  :>)  IWeld,  O.A.  Heilbronn.  -  10,  Besigheim ,  O.A.Sladl.  — 
II)  Schlierstadt,  bad.  B.A.  Adelsheiul.  —  12)  Wahrscheinlicher  Wunnlingen.  O.A.  Bonenburg,  in  dessen  Orts- 
adel der  Name  Dietrich  auch  sonst  gebräuchlich  ist,  als  O.A.  Tuttlingen.  U)  Illingen.  O.A.  Maulbronn  «ierhard 
war  gridl.  vaihingischer  Schenk,  vergl.  O.A.Bcsehr.  Maulbronu  237).  —  Iii  Wal.lwk.  Burgruine  O.A.  Calw. 


CXIII. 

Graf  Gottfried  ton  Siijtnnrimjen  beurkundet  die  l'ebenjube  ih.t  (iutx  Boos  mit  der  Pfiirrkircht 
durch  dm  Edlen  Albert  von  Biltelxchü-xx  und  x,in<  zwei  Sifiue  an  dir  Se/itrextern  zu  Memjen. 

Bhujen  mn. 

In  nomine  patris  et  filii  et  Spiritus  saneti.  Ego  G.  dictus  comes  de  Sigeinariiigen ') 
universis  presentem  paginam  inspicientibus  geste  [|  rei  notiriam.  Ad  notiliatn  tarn  pre- 
sentis  elatis  quam  future  poslerilalis  liominum  volumus  perveiiire.  qualiler  nobilis  vir  || 
A|l|bertus  *)  de  Bnlhelsciez  *)  siinnl  cum  cohemlibus  suis  duobus  tiliis  predium  suum 
nomine  Boz5)  cum  ecclesia  parrochiali  ad  ipsos  per  suc||cessioncm  bereditariam  devolu- 
tunt  cum  omnibus  suis  a/>enditiis  libere  et  integraliter  viris  prudentibus  mediantibus 
sororibus  de  Maingen4)  sub  castitatisb)  titulo  deo  servientibus  ibidem  contradidit  precio 
taxato  XLVIII  marcarum  secundum  convenientiam  parlis  utriusque.  Ut  autem  lali.s 
donatio  rata  sit  et  perseverans  et  omni  calumpnic  obviaus.  cartam  haue  feeimus  con- 
scrihi  et  nostri  sigilli  mtiriimine  subarrari. 

Acta  sunt  her  publice  in  castro  Buningeu '),  anno  incarnationis  dominice  M".  CC. 
XXX0.  I.,  presentibus  Ölrico  sacerdote  scolastico  de  Laizen*),  Walthcro  plebano  dellodorT), 
II.  plebano  de  Blocbingen "),  C.  plebano  de  Hodorf),  II.  Socio  de  Maingen1),  luterfuerimt 
et  milites  II.  de  Bartelstain ')  et  II.  fiater  sniis,  dominus  Alber  de  Bvluingen  '*),  dominus 
Wei  nher  de  Rtluingen,  dominus  B.  villieus  de  Geggen  dominus  H.  de  Oitiswilair "). 
dominus  A.  de  Laizen"),  dominus  Burchardus  de  Wechenstain ,s),  dominus  II.  de  Buwen- 
burc")  et  ür.  frater  suus,  dominus  Wernehervs  de  Luberlingen").  dominus  Albertus  de 
Butelsciez*)  et  H.  filius  suus  et*)  filius  suus  et  alii  quam  plures,  B.  Trvtelarius  de 
Maing(en)  "■).  Eberbardus  Haberair  de  Mai(ngen)«),  Cviii")  de  Blocbingen1'),  Rvdel  de 
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Bloc(hingcn) ')  piscator1),  Albertus  Scaderai  de  Mai(ngen)').  Comes  de  Mai(ngen) f ),  Kihher 
de  Bloc(hingen) k)  et  alii  quam  plures. 

Nach  dem  wenig  sorgfältig  geschriebenen  Originale  im  Besitz  der  fürstlich  Salm-Reifforscheid-Dyek'schen 
Gutsherrschaft  zu  Baind.  Es  ist  noch  ein  Stück  des  zur  Befestigung  des  Siegels  verwandten  Pergamcntriemchens 
durch  die  Urkunde  geschlungen:  früher  hing  nach  Pflummern,  Melamorph.  arciuin,  Handschr.  d.  k.  ofTenll. 
Bibliothek  (Hist.  Fol.  nr.  168)  S.  1 75,  wuseltet  ein  Auszug  der  Urkunde  sich  hefindet,  ein  Siegel  an,  dessen  senk- 
recht in  zwei  Hälften  geseilter  Schild  auf  der  einen  Stile  einen  halben  Elephanteu  (Kopf  samt  Hals),  auf  der 
anderen  ein  aufrechtes  Hirschhorn  zeigte. 

a)  Die  Urkunde  hat,  mit  Kücksicht  auf  den  weiter  unten  und  in  der  folgenden  Urkunde  wiederkehrenden  Namen 
sicher  unrichtig :  Abrrlut.  -  b)  In  der  Urkunde  verschrieben :  ci'*titit.  —  c)  liier  ist  eine  Lücke  für  Einsetzung  des  Anfangs- 
buchstaben» des  Kamens.  —  d — g)  Das  erste  Mal  steht  Maig  and  zwischen  dem  •  and  g  sin  Abkürzungszeichen,  welches 
sonst  allerdings  vorzugsweise  für  «•»•  gebräuchlich  ist,  in  dieser  Urkunde  jedoch  kurz  nachher  bei  dem  Albertu»  Scndtrai 
nicht  nur  fOr  das  fehlend«  er,  sondern  in  Verbindung  mit  einem  weiteren,  eigentlich  allein  schon  das  fehlende  im  andeu- 
tenden Zeichen  auch  Ober  dem  I  wiederkehrt;  die  drei  folgenden  Male  heisst  es  Mai  ohne  jegliches  Abkürzungszeichen; 
allein  zum  Mindesten  in  den  drei  letzten  Fallen,  ziemlich  wahrscheinlich  aber  nach  im  ersten  Kalle  dürfte  doch  wohl  eine 
Verkürzung  des  oben  genannten  Mningm  anzunehmen  sein.  —  Ii)  Der  letzt«  Bachstube  hat  wenigstens  ganz  die  Form 
der  am  Endo  der  Worte  in  dieser  Urkunde  sich  nicht  selten  findenden  i,  wahrend  er  —  woran  man  zunächst  denken 
möchte  —  kaum  als  ein  anter  die  Zeile  herabreichendes  r  aufgefasst  werden  kann.  —  i  und  k)  In  ahnlicher  Weise  wi« 
bei  Anm.  e— u  steht  hier  beide  Male  blor  ohne  jegliches  Abkürzungszeichen,  was  gleichfalls  als  Verkürzung  des  zuvor 
genannten  lilothingtn  aufzufassen  »ein  wird.  —  I)  Da  in  der  Urkundo  Eigennamen  vielfach  mit  kleinen  Anfangsbuchstaben 

Deutung  gab«,  so  kSnnte  dieses  Wort  auch  als  Eigennamamen,  nicht  als  Appellativ,  aufzufassen  sein. 

1)  Hohenzolleiischei'  O.A.Sitz.  —  -2)  Bittelschiess,  hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen.  —  :i)  Boos,  O.A.  Saulgau. 
woselbst  die  nach  der  Urkunde  zuerst  in  Mengen  wohnenden  Nonnen  sich  kurze  Zeit  ansiedelten,  um  übrigens  bald 
darauf  für  die  Dauer  sich  in  Baind,  O.A.  Ravensburg ,  niederzulassen.  -  4)  Mengen.  O.A.  Saulgau.  —  5  und 
fi)  Bingen  (vergl.  Miltheil.  des  Vereins  f.  Ge*ch.  in  Hohenzollern  3,  48)  und  Laiz,  hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen.  — 
7)  Die,  drei  bis  vier  Stunden  von  einander  liegenden  beiden  Orte  Heudorf,  O.A.  Saulgau  oder  O.A.  Riedlingen 
(vergl.  Bd.  3,  S,  :{:tr>,  Anm.  7  und  S.I.  —  S)  Rlochingen,  O.A.  Saulgau.  —  !>)  Bartelstein,  zerfallene  Burg  auf 
einem  Felsen  üher  dem  linken  Ufer  der  Donau,  dem  Schloss  Scheer  gegenüber,  O.A.  Saulgau.  —  10)  Rülfingen, 
hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen.  —  II)  ?  Göggingen .  bad.  B.A.  Messkirch,  an  Biltelschiess  angrenzend  und  nahe 
bei  Sigmaringen  (es  ist  nur  GiyT/c  gesehrieben).  12)  Huiweiler,  hohenzoller.  O.A.  Sigmaringen  (vergl.  die 
angef.  Miltheilungen  7,  24).  —  13)  Wetketistein.  abgeg.  Burg  zwischen  Schmeicn  und  Storzingeu  (in  Hohenzollem- 
Sigmaritigen).  —  14)  Baumburg,  ahgeg.  Burg  bei  Humletsingen ,  O.A.  Riedlingen.  —  15)  Leibertingen ,  bad. 
B.A.  Messkirch. 


Bischof  Konrad  ron  Constanz  bestätigt  die  l'ebergabe  eines  Gui~i  Boos  mit  der  Pfarrkirche 
durch  den  Edeln  Albert  von  Bitte/schiess  und  seine  zwei  Söhne  an  die  Schickstem  zu  Mengen. 

Constanz  1231 

Conradus,  divina  miserationc  Constantiensis  episcopus,  universis  hanc  paginam  in- 
spicientibus  salutem  et  geste  rei  noticiani.  ||  Noverint  singiili,  noverint  omn.es,  quod 
nobilis  vir  Albertus  de  Butilscheiz ')  simul  cum  coheredibus  suis  duobus  filiis  ||  prediunt 
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quoddam  Hoz')  cum  ecclesia  parrochiali  et  omnibus  altinentiis  suis  libere  et  integraliter 
viris  prudenlibus  median||tibus  conlradidil  sororibus  apud  Meiiingm")  sub  castitatis  titulo 
deo  servientibus  reccptis  al)  eisdcm  XL'  VIII0  marcis  argenli. 

Acta  sunt  her  publice  in  presentia  nostri  in  choro  Constantiensi  anno  verbi  incar- 
nati  M°.  CC*.  XXXI".,  pontificatus  nostri  XXIII".,  presentibus  loto  clero  Constantiensi, 
abbitte  de  Salem'),  de  Scaphusa  '■')  abbate,  abbate  <le  Zwiuilda")  et  alia  intiuila  multitu- 
dine  diverse  diguitatis  et  conditiouis.  Nos  igitur  tantorum  et  talium  testimii  astipula- 
tione  fulti  dnnationem  predictaiu  auctoritate  ponlilicali  app'robamus  et  contirinaimi-s. 
locuni  iam  dictum  cum  omnibus  suis  pertinentiis  ancillis  dei  in  eo  su!)  districlione  regu- 
lari  deo  servituris  ab  omni  inquietudine  et  vexalioue  secularis  potestatis  onmimodo 
defeudeiiles.  Kt  ut  isla  robur  lintmm  in  perpetuum  obtineant,  paginam  istam  sigilli 
nostri  munimine  fecinius  roborari. 

Nach  «lern  Originale  im  Besitz  der  fürellirh  SaliiidW'i:Tcn-ehcid-Dyck 'sehen  Ciulsherrechafl  zu  Baiud.  Ei  ist 
nur  noch  ein  Slück  dt*  zur  Befestigung  des  Siegel»  verwandten  I'eigauientrietuehens  durch  die  Urkunde  geschlungen. 

» I  l  ober  dem  <■  ein  lUckebon. 

l-:l>  Vergl.  die  vorhergehende  Urkunde.  Aum.  -  Ii  Salem,  bad.  U.A.  Ueberlingeii.  -  Tj)  Kloster 

Allerheiligen  in  der  schweizer.  Kantnnsstadt  SrhalThausen.  -  Ii)  Zwiefalten,  O.A.  Münsingen. 


GXV. 

Bischof  Kmirad  von  Consta/u  betriUiijt  auf  Hüte  </>.>  Abis  FJrrhard  von  Salem  den  Schwestern 
zu  He,/,,baeh  dir  hihiftiije  Wald  des  Pfarrers  der  llfjijbacher  Pfarrkirche  und  dm  Bezug  der 

Ifan-ei friiehte. 

Salem  mi. 

Cönradus,  divina  miseratione  Constantiensis  episcopus,  universis  Christi  fidelibus 
haue  paginam  inspecturis  sive  audituris  gesle  rei  notiliam.  Cum  parothialis  ecclesia  in 
Hecchibach ')  simul  cum  dole  et  omnibus  pertinentiis  suis  dmtmi  de  Salem  iure  attineat 
proprietario  et  ius  patronatus  de  solempni  donatione  illustrissimi  regis  Hanrici  septimi 
abbas  predicte  domus  cum  suo  conventu  in.  eadem  ecclesia  noscalur  habere,  nos  ad 
preees  venerabilis  Eberliardi  domus  eiusdem  ahbalis  inclinati  sororibus  apud  predictam 
eetlesiam  sub  titulo  castitatis  et  regulari  districlione  domino  iam  servientibus  et  dermo 
servituris  pontilicali  iudulsimus  authoritate.  ut  post  decessum  sacerdotis,  qui  hoc  anno 
M°.  CG".  XXXI".  ius  plebanatus  in  eadem  dignoscitur  habere  ecclesia,  ipse  sorores  eligant 
sed  de  consilio  abbatis  de  Salem  sacerdolem  ordini  et  rigori  ipsarum  competentem  et 
de  reditibus  iam  dicte  eeelesie  in  usus  earum  totaliter  cedentibus  provideanl  sibi  neces- 
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saria  honestc  et  conipctcnter.  Ad  hec  autem  facilius  annuenda  et  concedenda  accessit 
el  hoc,  quod  ecclesia  iam  sepius  memorala  tcnuis  est  in  rebus  et  in  ca  domino  favente 
religionis  divine  cultus  speratur  fore  decetero  in  melius,  sicut  iam  in  aliis  similibus  locis 
factum  esse  gaudemus,  in  melius*)  promovendus  et  presertim  cum  ecclesia  eadem  pro- 
prio careat  parrodiianis. 

Acta  sunt  hec  in  Salem,  anno  gratie  M\  CG0.  XXXI0.,  ponliiicatus  nostri  XX°.  III". 

Testes  huius  rei  sunt:  Eberhardus  abbas  de  Salem,  Fridricus  prior  ibidem,  Conra- 
dus  de  Blaburron  *),  Olricus  de  Ciuzelinob').  domini  episcopi  capellanus,  flanricus  cogno- 
mento  Socius,  plebanus  de  Luitchilchen c '),  Hermatinus  plebanus  de  Sipplingen s), 
notarius  episcopi. 

Nach  einer  durch  den  Salutier  Abi  Anselm  am  7.  Oktober  1770  beglaubigten  Abschrift  aus  einem  Akten- 
(ascikel  des  geistlichen  Archive»  zu  Salem,  nunmehr  im  Cieneral-Landes- Archive  zu  Karlsruhe  Nr.  403  (18,  J*). 


a)  Diese  beiden  Worte  sind  in  der  Vorlage  aua  dem  vorhergehenden  Text»  wiederholt.  —  bl  In  der  Vortage  i*t  irrig 
Crubflino  mit  einem  Hfickohen  über  dem  n  I  falsche  Lesung  einer  weniger  häufigen  Form  des  Buchttabens  x)  gesehrieben.  — 
cl  In  der  dem  Drucke  sonst  in  Grande  gelegten  Atischrift  steht  zwar  Ruilehitcken ,  allein  dies  ist  entschieden  eine  unrich- 


tige Lesart,  wahrend  die  im  Texto  angenommene  sich  auch  in  einer  Abschrift  der  l'rkondc  in  einom  Renertorinm  de» 
IT.  Jahrhunderts  findet. 

I)  Heggbach,  O.A.  Biherach.  —  3)  FilamVuren ,  O.A.Stadt.  -  3)  k'reuzlingen,  Kantons  Thurgau,  bei 
Conslanz.  —  4  und  5)  Lcutkirch  und  Sipplingen,  bad.  H.A.  1'eberlingen. 


König  Hriarirh  (  VII.)  gebietet  dem  Schult  hris.sen  und  dm  Bürgern  von  Hall,  t  on  allen,  Sah, 
irelches  da*  K/osier  Schönthal  für  seinen  eigenen  Gebrauch  bedarf,  keinerlei  Abgabe  zu  erheben. 


Heinricus.  dei  gratia  Romauorum  rex  et  semper  augustus,  fidelibus  suis  sculteto  et 
universis  civibus  de  Hallis  gratiam  suam  et  omne  bonum.  Dileetc  nobis  ecclesie  in 
Schontlial  talem  feeimus  gratiam  et  dedimus  libertatem,  ut  de  omni  sale,  tpio  indigent 
ad  usus  proprios,  non  solvant  precariam  seu  steuram;  quin  immo  volumus,  ut  penitus 
ab  bis  exaetionibus  sint  exempti  et  extracti,  quia  ipsam  ecelesiam  speciali  amplectimur 
dilectione  *).  Mundaiiles  universitati  vestre  [et]  per  gratiam  nostram  lirmiler  preeipienies, 
quatenus  de  reliquo  nullam  precariam  a  sale,  quo  indigent,  exigatis  vel  requiratis.  Quod 
qui  non  fecerit,  indignationem  omnipoteulis  dei  et  nostri  se  noverit  certitudinaliter b) 
ineurrisse. 

Dalum  apud  Hageuauw,  autio  dominice  incarnationis  M.  CG.  XXXI.  XII.  kaletidas 
Ianuarii,  indictione  V. 
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Nach  einer  Abschrift  im  Chronicon  ...  monast eri i . . .  de  Schünthal  a.  Barth.  Kremer  (f  1663), 
einer  Handschrift  der  k.  öffentl.  Bibliothek  (HisL  Fol.  nr.  422)  p.  2fÖ,  hinsichtlich  welcher  für  obigen  Text  die 
ursprünglichen  e  statt  der  <ie  und  die  lateinischen  Zahlzeichen  statt  der  deutschen  Ziffern  wiederhergestellt  worden 
sind.  -  Abdruck:  Jacobi  Friderici  Georgii  URcnheiiu.  Nebenstunden  1,  p.  IAW>.  -  H ui I la rd •  B reho lies 
a.  a.  0.  IV,  2,  p.  55s. 

»)  In  den  genannten  beiden  Druckwerken  steht  dt^t.m,..  —  b)  In  clor  Vortage  YOrschrieben :  crrMidiHalürr. 


Bischof  Konriul  von  Constum  nimmt  dir  Schwestern  ci«  Boos  in  seinen  hesontlsren  Schutz. 


Cnuradus,  divina  miseratione  (lonstauliensis  episcopus,  universis  haue  paginam  in- 
specturis  salutein  in  datorc  salutis.  Quia  ||  ex  ofticio  pontiücalis  regiminis  oumibus 
sub  cura  nostra  degentibus  sollicitudincm  et  providentiain  in  hiis  quo  ad  deum  ||  sunt 
tenemur  inpendere,  niaxime  tauten  id  ratio  cogit,  liiis  devntius  et  ferventius  exhibere, 
qui  spreto  et  abiedo  vano  et  ||  inundaiio  gaudio  et  non  respicientes  in  vanitates  et 
insanias  falsas  castraverint  se  propter  regnum  telorum  eligentes  niagis  abiecti  esse  in 
domo  dei,  quam  habitare  in  tabernaculis  peccatorum.  Sciunt  eniiu,  quod  non  haben l 
hic  nianentem  eivitatein.  ideirco  futuram  inquirunt.  De  quorum  sorte  sorores  in  Christo 
nobis  diluete  apud  locmn  qui  dicitur  Uoz  conmanentes  mundo  cum  sexu  devicto  pacem 
et  sanetimoniam,  sine  qua  nemo  videbit  deum,  sectantur,  arduam  et  angustarn  viam*) 
que  ducit  ad  deum  arripuerunt,  pauperetn  (piidein  rebus,  sed  virtutibus  ut  credimus 
divitem  vitam  dueunt.  (Juarum  conversationem  secundum  quod  bonorum  virorum  atte- 
statione  edocti  sumus  in  domino  approbantes  res  et  eorpora  ipsarum  simul  cum  loco 
quem  inhabitanl  sub  tuitionem  et  defensionetii  nostram  reeepimus  specialem,  Ha  ut  quis- 
quis  malignorum  hominum  eas  infeslaverit,  si  non  citius  resipuerit,  noverit  sibi  securim 
ad  radicem  arboris  ponendam,  hoc  est  mucrone  canonice  severitatis  et  invectionis  a 
membris  matris  ecclesie  eum  citius  precidendum.  Ad  horum  omnium  autem  astipula- 
tionem  et  confirmalionem  haue  paginam  sigilli  nostri  munimine  feeimus  roborari. 

Nach  dem  Originale  im  Besitz  der  fürstlich  Salm-Reifferscheid-DycVschen  Gutsherrschaft  zu  Baind.  An 
einem  Pergaraenlriooichcn  hangt,  in  ein  Leinwaiidisückchcn  eingenäht,  das  Siegel  des  Ausstellers. 

*)  Obige  Zeitbestimmung  ergibt  sieh  daraus ,  das*  die  Nonnen  du  nach  Vorflgu  einiger  Jahre  wiederum,  und  IM 
nnnmehr  nach  Baind,  rerlegton  Klostor«  Boos  den  swei  8.  410  ff.  gedruckten  Urkunden  zufolge  Im  Jahr  1281  sieh  noch  in 
Mengen  befanden,  und  dan  derjenige  Blsohof  Konrad  Ton  Constaiu,  welcher  hier  allein  in  Betracht  kommen  kann,  schon 
im  Jahr  1888  Torrtarb. 

a)  Hier  folgt  im  Original  die  Silbe  ar  durchstrichen. 
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Küttig  Heinrich  (VII.)  Ms*  da»  Gut  Ziertheim  der  Kirche  in  Sereshehn  übergebe,,. 

Wimpfen  Wl.    September  V.J. 


(Vergl.  HF,  3.  312,  Nr.  DCCCXVII.) 


Hfeitiricus  clc  —  liee  liiere  oslense  —  fdicitalem  —  cura  verimus  —  mi  nisterialis  —  Vlricus 
de  Trühtelingen  —  Zvrten  —  pcticionem  ipsius  Vlrici  —  necnon  Goteboldo  —  nulla  umquam  — 
dampnum  —  inposterum  —  hü  sunt  —  Baden  —  Vlricus  de  Heltinsteine  —  R.  pal(atinus  co)mes  de  Tu- 
wingen  —  de  (Tuwingen,  Frid)ericus  —  Anshelmus  —  Pilgri(nus)  de  (Balisheim,  E.  dapifer)  de  Wal- 
purc  —  Winterstclin  —  Rauenspurc  —  Rauenspurc  —  Rindsinvl  —  Hiltebrandus  de  Trugenhouen, 
Cvnradus  —  Har(w)ardus  de  Holzswanc  —  Althaim  —  millesimo  CG-  XXXII"''. 

Nach  deiu  Original  im  fürstlich  Thum-  und  Taxis'schen  Archive  zu  Kegensburg.  Das  au  roth-  und  gelb- 
seidener  Schnur  angehängt  gewesene  Siegel  fehlt.  —  Dir  l'rkunde  hat  an  einigen  Stellen  Lücken,  welche  durch  () 
angedeutet  sind. 


Pabsi  Gregor  IX.  beauftragt  den  Probst  von  Schmsenrird,  die  dem  Kloster  Ilcggbach  unrecht- 
massiger  Weise  abhanden  gekommenen  Güter  demselben  wieder  zuriickzuier.se/iaffen. 


Gregorius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilecto  filio,  . .  preposito  ||  eedesie  de 
Schuzinril,  Constantiensis  diocesis,  salutem  et  apostolkam  benediclionem.  Pre||sentium 
tibi  auctorilatc  mandamus,  quatinus  ea,  que  de  bonis  monaste||rii  monialium  de  Heke- 
bach  ordinis  saneti  Benedict!  Constanliensis  diocesis  alienata  inveneris  illicite  vel  distracta, 
ad  ius  et  proprietatem  ipsius  nionasterii  legitime  studeas  revocare,  eutitradictores  per 
censuram  ecclesiasticam  appcllatione  postposita  compescendo.  Testes  autem,  qni  fnerint 
nominati,  si  se  gratia,  odio  vel  timore  subtraxerint ,  per  censuram  eandem  cessante 
appellatione  compellas  veritati  testimonium  perhibere. 

Datum  Laterani,  X.  kalendas  Ianuaiii,  pontilkatus  nostri  anno  septimo. 

Nach  dem  Originale  im  kl.  heggbachbehen  Archive  zu  Buxheim.  Von  gleichzeitiger  Hand  steht  auf  dem 
Einschlag  unten  rechts  sehr  verwischt  und  daher  nicht  mehr  ganz  sieher  zu  lesen:  öel ,  oben  in  der  rechten 
Ecke  Gor,  doppelt  durchstrichen,  hinten  Vapml  Cnni*.  An  hÄnlener  Schnur  hiingt  die  gewöhnliche  Bleihulle 
dieses  Pabstes. 


CXLX. 


Im  Lateran  1233.    Deecmber  23. 
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Bisclmf  Heinrich  ron  Conslam  thut  kund,  das»  Egilolf  ron  Sleusslingen  den  Zehntanthtil  dt»  Kloster* 
Salem  zu  Tiefenhülm  ron  dem  Dehrn  zu  (irözingen  im  dun  Kloster-  zurücktrtcorben  Hahr. 

Marchthal  im. 

(Vergl.  IU,  S.  337,  ffr.  DCCC'XLIll.) 

Univcrsis  —  noticiam.  !]  —  Cvnradus  dccanus  de  Grctzingin  (in  der  Endsilbe  ist  übrigens, 
irie  bei  den  folgenden  auf  ingin  ausgehenden  Samen,  der  Vokal  stets  nur  durch  einen  Abkürzungsstrich 
angedeutet)  —  Tvphcnhvtiwe  —  eomihlom  -  per  cepisset  —  sexagitita  <|iiin<|ue  —  sustinuerant  — 
Grelzingin  —  Stvzzelingin  -  Stvzzelingin  —  Gundeluingin  —  Herllioldo  . . . 

Nach  dem  Original  im  fürstlich  Thum-  und  Taxis'echeu  Archive  zu  Hegciisburg.  An  rothseidener  Schnur 
häiiRl  spitzoval  aus  rüthlich-brauiit'in  Wachse  das  Hd.  '.I,  S.  :«iS  beschriebene  .Siegel. 


CXXl. 

Pnhsl  Gregor  IX.  ermahnt  auf  Hille  der  Meisterin   und  de»   Coneenl»  zu   Heggbach  unter 
Gewährung  ron  Ablas»  alle  Christ  gläubigen  der  Mainzer  Prorinz,  zu  dem  neubegonnenen  Bau 
de»  genannten  Kloster»  den  Boten  desselben  Unterstützung  zu  reichen. 

Im  Lateran  12.11.     April  4. 

\  Gregorius  i  cpiscopus,  servus  scrvorum  dei.  Uuiversis  Christi  fidelibus  per  Magun- 
tinam  provinciara  constitutis.  ü  ad  quos  littere  iste  pcrvenerint,  salutcm  et  apostolicam 
benedictionem.  Quoniam,  ul  ait  aposloltis,  onmes  stabimus  ante  tribunal  Christi  || 
reeepturi  pronl  in  corpore  gessimus  sive  botiuni  fnerit  sive  malum,  oportet  nos  diem 
messioni.s  extreme  misericordic  operibus  prevenire  et  ||  eternontm  iiitiiilu  Seminare  in 
terris  quod  reddente  dotnino  cum  multiplicato  fruetu  recolligcre  debeatmis  in  celis, 
firmam  spem  fiduciamque  tenentes,  quoniam  qui  parce  seminat  parce  et  nietet  et  qui 
seminat  in  benedictionibus  de  benedictionibus  et  metet  vitam  etemam.  Cum  igitur  dilecte 
in  Christo  lllie,  ..  magistra  et  conventus  monasterii  de  Heckebach,  Cisterliensis  ordinis, 
Constantiensis  diocesis,  quod  est  novella  plantatio,  sicut  eetletn  sua  nobis  petitione 
monstrarunt,  claustrum  ad  opus  ipsarnm  ineeperint  de  novo  construere  nec  ad  hoc  pro- 
prie  sibi  suppetaut  facultales,  nniversi tatein  vestram  rogamus,  mouemus  et  hortamur 
attente  in  remissionein  vobis  peccaminum  iniungentes,  quatinus,  cum  earum  nuntii  ad 
vos  accesserint  propter  hoc  elemosinas  petituri,  grata  eis  ad  hoc  pielatis  subsidia  con- 
feratis,  ut  per  subventionein  veslram  opus  tarn  pium  valeat  consumlm]ari  et  vos  per 
hec  et  alia  bona,  que  domino  inspirante  feceritis,  ad  elerne  possitis  felicitatis  gaudia 
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pervenire.    Nos  antcin  de  ontnipolenti.s  dei  miset  icoidia  el  beatoium  Pelri  el.  Fanli  apo- 
stolorum  eins  auctoritale  conlisi  omnibns,  qni  predidis*  ma»islre  el  convenlui  ad  hoc 
rnannm  porrexerint  adhitrieeni,  vijrinti  dies  de  ininnda  sibi  penitcntia  rdaxamns. 
Datum  Laterani,  II.  nonas  Aprilis.  ponlificatns  nostri  anno  odavo. 

Nach  dem  Original  im  kl.  hegglwchischeti  An  liiv,-  zu  ltuxlieim.  Unten  auf  dem  Rinschlag  stellt  links  aussen 
.  O  ..  auf  der  Rückseite  der  Urkunde:  frattr  CtnrmU*.  An  roth-  und  gelhseidcncr  Schnur  hängt  die  gewöhnliche 
Bleibulle  dieses  Pauste». 


CXXIl. 

Graf  Hutfit  von  Bregen:  übergibt  als  Herr  seines  Minist'  rialen  Friederieh   ron  Zwirkenberg 
den  Sonnen   ;n  Boos  die   Güter  ;u  „Arnolfesrufi"  bei  Zwirkenberg ,   welche  Friederieh  diesen 
Sonnen  früher  um  hii  Mark  Silber  verkauft,  nunmehr  über  unter  Verzieht  seiner  Söhne  und 
Törlder  auf  it/le  Ansfwüehe  daran  seltenkwei.se  überlassen  hatte. 

Brufen:  V2.U.  Juni. 

In  nomine  doinini.  Anten.  Ne  rernm  -eslarnm  meinoriit  entn  lapsn  temporis  ad 
oblivioneni  possit  ant  deb.at  i|  [.erliansiie,  hninwnie  maturitalis  discretio  sausit")  simul- 
que  provide  adinvenit.  nt  sinjrtilorum  Facta  scriptiirarnm  memorie  ||  commendentur b).  Nos 
igilur  eomes  Hn^o  Hri^antinns ')  presenti  seriplo  singulis  et  oniversis  exponimus,  quod 
Fr(idericns)  de  :|  Zwirgnnborr ')  tninisleriulis  nosler  hcrediiinqiie  nostrorum  presenlibns 
viris  reli'r'iosis  et  vnierabilibns  doinino  E.  abbate  Bri^antino '),  Walthero  mona^o  eins- 
dem,  Conrad«)  plebano  Brigantino ').  Alberlo  plebano  et  Hainrieo  vicario  de  Wilar'). 
Ebcrhardo  iiionaAo  Suleinancnsi ')  diclo  de  Bihcrach*).  Wallhero  plebano  de  Hadorf"), 
militibus  Eberltardo  de  Nhvenburc7)  Boeiiio.  Wernhero  de  Loche")  et  Wernhero  ti Jir » 
eiusdetn.  Walthero  ma'rscalco  de  Monteforti  ).  Yhieo  de  Liebeiistain  l0) ,  Eßdolfo  de 
Houen  "),  Bcrtoldo  de  Su  innbnrc  '*) ,  Hüdc^oro  cognoniine  Ma<mo,  proprictates  suas 
Arnoitcsinti13)  penes  Zwin^nnberc,  quas  monialibns  de  Boze'4)  pro  sexaginta  sex  iflarcis* 
argenti  vendiderat,  apud  Bripantiam  noslris  manibns  tamqnam  doinini  sui,  eni  pro- 
prielalis  ac  Feodi  nomine  pertinnil,  donatione  legitima  tradidit  et  resifinavit  protestans, 
ipiod  lllii  ipsinü  et  filie.  qni  subscriptis  nominibus  nuntcupantur.  Fr(idcricus)  irsutus, 
Fr(idericiis)  nil'ns.  Fr(ide-ricus)  senex,  Fr(idericns)  invenis,  Eli/abet,  Maria,  Margareta  el 
Anita,  omni  l'nlnrc  inpelicioni  adioni  el  qnerimonie,  qtte  in  diclas  proprictates  eisdem 
casti  Fortiii to  aut  aliqna  viderelnr  Forma  coinpefere,  presentibns  Conrado  de  Horwe'5), 
Vlrico  de  Loche*),  Walthero  plebano  de  Hadorf"),  Eber(hardo)  de  Biberach6)  nionaAo 
Salemanensi1).  Amoldo  Incisore  Lindati^ciisi.  Büdolfo  Zwirgi,  renuiitiarunt,  pronl  iidem 
viva  voce  facie  ad  fadem  asserehanl .  ipso  Friderico  ile  Zwirgunbere  itichilominus 
sab  diserdoram  viroram  teslimonio  qai  inlererant  pro  nna   liliarnni  .snarutn,  que  iu 
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Ysenina"')  fiierat,  conprobantc  nostra  in  presi-ntia,  quod  cadem  lilia  similitcr  presentibus 
viris  reverendis  .  .  abbate,  .  .  preposito.  .  .  priore  de  Yscnina,  Hainrico  et  Manegoldo 
sacerdotibus  et  monaAis.  Mu?onc  ronverso  loci  prenotali,  Vinco  .Stecbelino.  Alberto  sacer- 
dotc  de  Altunjresreil llainrico  sacerdote  et  monaAo  de  Wiiigartou  "),  omni  impeticioni. 
atlioni  et  querimonie,  si  qua  eidem  aliquo  casu  aut  forma  compclcret,  renuntiarit.  Hiis 
ilaque  sollieitc  et  circumspcde  pro  cautela  dictarum  sanctimonialium  de  Boze  discns- 
sis  mos  zelo  pietatis  armati  et  iustiiie  proprietates  anlediclas  ipsis  et  doo  illic  in  eviim 
servieutibus  libera  donatione  ptescriptis  oniuihus  personis  andientibus.  vidcntibus  et  in- 
duetis  pro  testimonin  contulimus  pcrpetno  possidendas,  ad  perhenne  indicium  scriptum 
presens  eisdem  roboratum  sigilli  nostri  munimine  conl'erentes. 

Actum  Hrigantie'),  anno  domini  millesimo  ducentesimo  Iricesimo  quarto,  mense 
lunii,  VII.  iiuliclione. 

Nach  dem  Original  im  Besitz  der  fürstlich  Silin  BcilTers« hcidlKck'si  Leu  GuUherrs-chaft  in  Baind.  Kt>  i*' 
nur  noch        IVrgamenlricincheu  durch  die  Urkunde  gi-schlungcn. 

»>  Ho  ileiitlich  •!«»  Original.  «alir»i lu-iulii h  verncbrier.cn  fOr  «t/...i/.  —  bi  Die  Ar)f»ngMill»it  eimi  Run«  willkOhilich, 

bR Mi  rom,  im.  bnl<t  <vi/i.  in  gpMrliriclicn, 

1)  ßregeuz  am  Boden  sce.  Krhe  «Vi-  |ifalxgriiflirli  tubingischen  Familie.  ;iu>  welcher  llugu.  wohl  der  Vater 
des  im  Texte  genannten  Gräfi  n,  a!*  Stifter  einer  besonderen  Linie,  sie],  na«  Ii  der  Burg  Montforl  (im  Kheinlhal, 
nördlicli  von  Ilankwcih  nannte.  -  21  Zwirkenberg,  (lern.  Geslraz,  baier.  L.G.  Weiler.  —  3)  Nicht  sicher  zu 
ermitleln,  welches?  vielleicht  der  eben  genannte  baier.  L.G.Sitz.  ~  1)  Salem,  bad.  H.A.  Heuerlingen.  —  5t  Hiberach, 
O.A.Sladt.  <>)  Vergl.  S.  il  I ,  Anni.  7.  —  7)  Nach  üd.  'A,  S.  V>s,  Anm.  II  (bei  einer  Itainder  Urkunde  vom 
21.  August  li'iO)  Neuburg,  abgeg.  liitry  in  Vorarlberg,  südlich  von  Gölzis,  vergl.  auch  J.  Zösmair,  Die  Neuburg 
und  Geschichte  der  Biller  Thuinh  von  Neuburg  in  Vorarlberg,  besonders  S,  1  Ti  IT.  -  8)  ? Lochen.  Gem.  Bavens- 
burg,  nach  O.A.Beschr.  Gaveiisbtirg  Bö  dereinst  Sitz  eines  eigenen  Adels,  wenn  nicht  das  jetztige  Lochau  bei  Bre- 
gen*. —  Ü>  Vergl.  Anm.  1.  —  10)  ?I,iebcnsleiu,  Gem.  Bielen  t>ci  Bir-gciiz.  die  sonstigen  Liebensteiu  sind  alle  sehr 
entfernt.  -  II)  Wob)  Hofen,  Gem.  Lochau  bei  Bregenz.  -  12)  Schweineburg,  Gem.  Geslraz.  bajer.  L.G.  Weiler.  — 
Bei  Zwiuguiihcrg,  sicherlich  -  Zwirgunberc  liegt  heutzutage  nur  Happenreute;  vielleicht  dass  Arnoltesruü 
im  Verlauf  der  Zeil  letzteren,  cmI.t  aber,  was  ja  in  diesen  Gegenden  auch  möglich  wäre,  einen  ganz  anderen 
Namen  angenommen  hat .  wenn  es  nicht  völlig  verschwunden  ist.  —  14)  Vergl.  S.  III  ,  Anm.  3.  —  15)  Horben, 
Harben,  Gem.  (ieslraz,  baier.  L.G.  Weiler.  H>)  !.«ny.  O.A.  Wangen.  -  17)  Allusricd,  Ivaier.  L.G.  Grönen- 
ibach.  »-  1rt)  Weingarten.  O.A.  Havcushurg. 

CXX1II. 

BericJite  über  liniije  (iescliichr  ih  s  K/oxti  is  Ifacknuny  in  alter  Zrit ,  in.sbesmuh-re  über  seine 
Zerstörung  zur  Zeit  tle*  Marl,/ rufen  Hermann   V.  von  finden  am  26.  Mär;  1>A~>  uml  seine 
Wietlerlterxtelhimj  ilureh  einen ,  /äiu/ere  Zeit  feierlieh  beffini/inen  Siet/  (Irr  Marl.i/rafen  Hir- 
tnmui   VI.  u,»/  Ku>l„lf  I.  am  2H.  Juni  IM. 
A. 

Dies  iste  ab  invelerala  observantia  seit  consuetudinc  (estiviori   cultu  celeltnitur *) 
ob  memoral)ilemb)  victoriosum  triimiphtim  ab  Mermaimo  fratreque  suo  Kudolpb«>,  erde- 
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siae  uostrae  reparatoribus,  hoc  die  gloriose")  obtentum.  Cum  iiainque  anno")  a  nali- 
vitate  domini  MCXVI.  tempore  Pa.schalis  papae  II.  ab  Ilermamio  marchione  Hadensi 
divinitus  aspirato  in  villa  sua  Backnang  *)  pia  devotione')  fimdatum  esset  monastcrium 
ordinis  sancti  Auguslini  ac  in  honorem  dei  gloriosaeque  virginis  Maria«  nec  non  sancto- 
rum  Augustini,  praecipue  autem  Pangratii")  martyris  laudem  et  gloriam  perennem  dica- 
tum,  deinde  vero  anno  MCXXXIIII.  a  lilin  suo  iuniore  Hermanno,  tarn  virtutum  quam 
rerurn11)  nobili  successore,  Lolhario  (qui  sancti  Bernardi  abbatis  corlsortio  plurimuin  de- 
amabalur'))  Romanorum  fasces  tenente  ampliorc  donatione*)  fuisset  dotalum  postcaque  ab 
eodem  anno  MCXXXXV.1)  palernae  lundatioiiis")  atque  dolatiouis  priniariac  traditio  in 
perpetuam  suhsislentiam  (praesente  Sigitlridn  Spircnsi  cpiscopo)  confirmata  foret:  multis 
dehinc  calamitatibus  monastcrium  ipsum  vexatum  extilit  et  a  sacrilegis  tyrannis  nefandis 
ausibus  misere  invasum,  specialiter  autem  circa  annum  domini  MCCXXXVI.,  principante 
Hermanno,  huius  Hominis  posl  tuudationeiu ")  tertio,  hoc  idem  monastcrium  ab  irruen- 
libus  crudclibus  devastatiun  est")  et  lere  toturn  collapsum  atqne  absumptum,  ita  ut 
facliosi  buiusmodi,  omnis  humanitatis  seu  pietatis  expertes,  saevissima  r)  immanitate 
eliam  in  religionis  ipsius  patres  el  eanonieos  grassarenlur,  plurimos  eorundem  uua  cum 
praeiato  pracposito  horribiliter  trncidantes.  Mortno  autem  posthac  Hermanno  iam  dicto 
annn  ')  MCCXLIII.,  dum  superstitum  pupillorum  Hcrmanni  et  Rudolphi  fratrum  patrü  fines 
hostilibus  iuvasiouibnsr)  seu  incursibus  impeterenlur  nonnullaque  oppida  et  villae  intra 
districlum  marchionatus  igne  et  gladiis  latrocinatido  profligarentur')  depopularenturque, 
ipsi  tandein  (hodierno  die)  campcstri  hello  viriliter  deccrtantes  expugnando  hostes  devin- 
cendo  gloriose  eaptivarunl ,  haud  dubium  intercessione  ephoebi,  scilicet")  invictissimi 
martyris  sancti  Pangratii,  inilituin  Romanorum  sanguine  propagati"),  cuius  implorato 
suffragio  pwliantes  votum  voverunt,  suo  nomine  et  bonore  perenni  diruplum  hoc  ac 
dissolutum')  monasterium  sese  innovando  reparaturos  ").  In  huius  itaque  celebrem  memo- 
riam  mentibus  etiain  poslerorum  nullatenus")  evanescendam  dies  iste  (nec  mirum)  solen- 
niori  officio  agitur  pro  laude  dei  et  gratiarum  actione,  qui  praestita  sua  virtute  in  manu 
patrononun  praemissorum  hostes  slravit  et  iacentis  mouasterii  culmina  pro  honore 
sancti  Pangratii  denuo  assurgere  et  erigi  fecit').  Que  tarnen  et  ipsa  mullifariis  dein- 
ceps  ac  diris  afflictiwubus  pressa  gravi  quoque  pauperie  (ex  multimodis  abicgatus')  im- 
pulsibus  ac  concussionurn  inl'eslationibus)  humiliata  postremo  in  alliora  fastigia  ac 
fortiora  suecreverunt,  que  dextera  dei  protegat  diu.  Amen. 

Nach  einer  Aufzeichnung  Ton  der  Hand  des  Archivars  Andreas  Ruttel  au*  der  zweiten  Hälfte  des  IG.  Jahr- 
hunderts  mit  der  Aufschrift:  Historia  in  </m«,  i/uumlo  nirmaxtrriitm  Html  Backanair  in  domini  h'ongmtii  'wnorem 
f-riruetum ,  nie  ijU'KjUt  «h.«</cmi  cum  extrurtore*  tum  reru  etiain  de*1ntrforej>  "lim  exlittrini ,  perhibtiur ,  in  vttusto 
coque  mti*  digno  emiire  reptrta.  Andruck  in  Schoepflin.  HUtoria  Zaringo-Badensis  Tom.  5,  p.  67, 
ex  chr,,nir,,  »i.*».  m„,m.iU,ii  Itacknang.  -  Die  Lesart  beider  Quellet,  ist  bisweilen  entschieden  unrichtig,  das  eine 
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.Mal  «k,  da*  amlere  Mal  ili.rt  l»-->er:  die  ui.llyeten  Abwci.  Iiuiyen  bi-idci  v  inainlei  sind  und  ii  in  den  Antner- 

klinp.'li  a  — J  aligegelien.  Wann  der  Uerkht  nObM  aly.  !.•«!>»!  wurden,  i-'  nicht  «iclu-r  zu  ermitteln,  um  dir  Mille 
des  11.  Jahrliunili  il-  gcriclh  das  kl".-l>T  Hai  knaty  <dtv,.s  in  fall  iiful  nach  der  Milte  dos  |.V  winde  cü  in 
Folge  schlechter  Vc:  waliung  und  des  Strehens  der  Mr.n«  he  na«  Ii  freierer  Lelienswei*«'  weltlich«-»  CwIh-giaUtift  ( 1177), 
mit  liiicksicht  auf  seinen  Anlauf   und  St  hlu-s  dün'te  «ltr  Bericht  datier  wohl   -|i.itrslcns  in  der  Zwi.K'lieii/eil 

»WiH-lien    dleX'll   beide!)   Zei I |i;ll  1  k tl  Ii   e  1 1 1 > I Ul l>l • ' 1 1    »ein.      Ilel selbe    wird    clyunzt    dllich    die   lulgellllc.    ebenfalls  Ulli' 

ältere  Quellen  zurückzuführende  Auflehnung  de-  Andreas  I ! « i 1 1 •  ■  1  u.it  der  Aulsehrifl :  Miirr/ti»n.  •  <!>■  Bmien.  Sie 
gib!  vorzugsweise  einige  k,urze  llcgesten  dlier  die  ältesten  Urkunden  de-  Kloste.»  H.icknaug.  sodann  aber  auch 
einige  sonstig'  gest  Ine  Ii  I  lull  nicht  «mwiclitip  Nohzeu.  vielleicht  Absein  itVn  von  Kintrugen  aller  Slillskalender 
oder  dergl. 

a,  Djc»>  »  Wort  fehlt  bei  Küttel,  rrei*»  aber  u>ye*elicn  davon,  es  bei  Sehoe|iflin  Mclit,  enränzt  werden.  — 

bj  .Seho«ipfiin :  »w  inwriirr.  —  e;  Itci  SchoepMin  folgt  liier  noch  da*  Wort  yuoiuliim.  —  tl  i  Wie  bei  Anm.  a.  —  e)  Scbuepfltn: 
liacLrrtttnij.  —  {<  IVsßl-  fuwhil leite.  —  e|  I>etyl.  /'rnern'i'i  uml  hu  uueh  später.  —  ti>  Dien-*  Wort  in«  bei  Srho«pflin  aus- 
gelassen. —  i)  Schueprliri  Re\»i*s  richtiger :  •IrUetutxiiur.  —  k)  fechuepni'i ;  m«/./i<.W  ,l.,l,tli„ut  —  Ii  Sebouiitlin  113'»  (er 
üouultl  als  Kfltrel  haben  «InrchgAnKig  deutsche  ZinVrni;  da  Markgraf  Hermann  III.  von  Kaden  «mit  üivehof  Siegfried  von 
Speier  sowohl  1115  «I«  1 1 4 f>  regierten,  eine  te/ii^lielie  I  rkuniJe  aber  niclit  mehr  vorhanden  int,  >*<  i*t  keine  sichere  Ent- 
scheidung möplieh,  welehe  Zahl  die  richtigere  «ei.  —  in)  Hei  Itüttrt  »teht  unrirhty  /nttrn<i  fttruttilu/nf.  —  n)  Schoepflin 
wohl  rirhlyer:  funiltitur  no.  —  ■■)  Sehoeeflin :  —  p)  Iiciyl   «m  -i,<tuv,.  —  i|l  Wie  bei  Ali»,  ii  —  rl  SclioepHin  wohl 

richtiger:  itmmiuHibu*.  -   n}  So  (Schoepflin ;  dut  /ini,/'«;/-ii>  ..ruf  KflKeU  gib«  keinen  rechten  Sinn.  —  Cl  Hei  lUitvl,  der 


das  üanie,  wie  «<i<  scheint,  nicht  rei  ht  verstand,  »ind  diene  beiden  Worte  unterpunktirt,  d.  h.  nlso  getilgt.  —  u:  Schoepflin 
«inrichtig:  ;.,Wr,itr.  —  vi  SehoepHin:  rfV.W./ti«»..  —  wi  Hei  Kült.l  f.i)»<b:  r,v^irnl,.,r,..  —  ,)  |)e«Kl  Mai,»**.  ■  y)  Der 
Selilu»»«,.!!  von  hier  an  fehlt  bei  Srhoepfli».  -  .■)  .sollte  heilen:  ,.fc,./e.rf.,«. 


(1.)  Anno  M.  C.  XVI.  Pascasins  papti  11.  «uiilinnavit  pra«>[)osito  »'l  ltatribiis  amo- 
nicis  rogularibus  s.  Augustini  in  Backnang  t'iuidatioiKMii  nionaslt-cii  «'I  bona  eis  donata 
per  maicliioiiein  Heiinannum  sub  plumbo,  quo  bulla  peilore  «tititabuil ,  leni  tion  possil. 

(II.)  M.  C.  XXII.  cmilii  mavil  Hruuo  episcopus  Spiiensis  atl  petitionem  Heiinaniii 
marcliioni.s  coiistnutioiuin  munasterii  in  Hackiiaiirt.    De  ijua  sunt  liüeiae  episcopi. 

(III.)  Anno  M.  C.  LXXXIX.  Vtlalrictis  «  pisttipns  Spirensis  obiil'l.  Hoc  anno  «iiclns 
Viridis  contiimavil  resliluLittitein  el  «Mvctionetn  inanliitmis  Ilirinanni .  qui  ex  parucliiva 
et.cle.sia  in  villa  Hacknaii-.'  a«l  lii.n«)L«'tn  dei  et  s.  Pancratii  inonasterinm  conslrnxit  sub 
re(.'ula  cantdiifoiuiii  rcgulariuni  divi  Aiiuiislini.  «•!  tinulal<irem  appellavit.  Litlerae  sunt 
Vlrici  episcopi  Spirensis. 

(IV.)  Anno  M.  CC.  XXXV.  ecclesia  in  Backnang  a  neiiliario  ineeiidio  devastatur 
VII.  kalendas  Aprilis. 

(V.J    Anno  M.  CC.  XLII.  Innot-eulius  papa  IV.  <  oiil'uniavit  privilegia  in  Backnang. 

(VI.)  M.  CC.  XLIII.  Heniiaunus  tnarchio  ile  Batlen  inoituus  est.   (Jui  duos  lilios  reli- 

<|tiit  Hermannum  et  Budolphtini.  in  «pios  n  nilto  post  morleiu  palris.  «iiiit  iidein  filii 

in  minori  essen t  aetate  atustituti,  tria  nflanda  seeleia  eoiiunissa  tuerunl.  Anno  en'un 
sequenti  nobilis  vir  de  IJurn *)  oppiduin  ipsoriun  in  Uppingen3),  dum  pacis  Ibetlera  inter 
eos  lii  niala  ftiissent .   invasit  «d  «liversis  nialis  ibi  coiniiussis  locuin  iueendit,  pluies 


V, 
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hominis*)  Pro  quo  Moni  lilii  adversiis  cum  congregalo  exetcilu  snflicieiitom  reccperunt 

emendam').  Dcinde  anno  qiiarlo  quidutn  milites  tiefario  ausu  quoddam  oppidum  ipso- 
rum  Obirinkirchcti '>  incendio  et  rapiuis  dum  siuiulareiil  sc  ipsorum  amicis.simos  ponitus 
dovastarunl.  l>e  qnihiis  cum  snt'lieieulcm  viiidiclam  rec/pissciit  ac  ipsoruin  htuninos  et 
adiuloiTs  tanquam  virlores  redireut .  cuiisauguiiicus  eorum  Linnes  Hudolphus  de  Asses- 
burc  *)  ■•!  comcs  Burcardus  de  HaigerWh")  ausu  nefario  iiTiientes  noete  super  eos 
incendio  et  rapinis  unmia  eoium  devastarunl  et  quos  eliain  devastaverunt  contra  foedeia 
paiis  humane.  Dicti  vero  Uli ■  llermaunus  el  Hudolphus  cum  eos  inccndiis  et  rapiuis 
sütis  auecissont.  in  viiidiclam  tauti  sceleris  demuin  adversus  eos  in  festo  sanclorum 
loaunis  et  Pauli  eougredientes  hello  cainpeslri  cos  adeo  devicerunt,  ul  pro  tanti  scele- 
ris vindicta  nonii'u  domini  noslri  Iesu  Christi  magniticaretur  ubique. 

(VII.)  M.  (X.  NLIIII.  Hoc  tempore  coufirmavit  Iunoceiilius  privilegia  et  exemptio- 
nem  in  Backnang. 

(VIII.)  M.  CC.  XLV.  Hoc  tempore  habuit  monaslerium  in  Backnang  mirabilcs  di- 
vitias.  ut  in  bulla  Iniiocentii  IV. 

(IX.)  .M.  CC.  XLVI.  Hermannus  marchio  comitem  Rudolphum  festo  loannis  et 
Pauli  hello  campest ri  devicit. 

Bk-  in  Hegest  (l.l  und  (11.)  »nat-miirlen  Urkunden  sind  bereit»  Bd.  1.  S.  »43,  34s  gedruckt;  liegest  (Hl.) 
hängt  mit  den  Bd.  2.  S.  127,  2(i2  gedruckten  Urkunden  Bischof  Günthers  von  Spcier  von  1 1UO  und  Urzbischof 
Konrads  von  Mainz  von  U.V.»  zusammen  und  enthält,  wie  es  scheint,  eine  Notiz  über  eint'  nicht  mehr  vorhan- 
dene Urkunde  von  einem  späteren  Xaclifol^-r  Günthers  au.r  dein  Spcirer  Stuhle.  Ulrich:  durch  Hegest  (IV.  i  wird 
der  im  l  i  sten  Text)  nur  allgemein :  rief«  »uu>»i<  /i'.'/f/  bezeichnete  Tai!  der  Niederbrennung  des  Klosters  Backnang 
unter  dem  Markgrafen  Hermann  V.  genauer  als  der  2C>.  März  123">,  bezeichnet ;  durch  liegest  (VI.)  dürfte  das 
etwas  zweifelhafte  Todesjahr  die».*  Markgrafen  (1242  oder  12-U)  -  der  ältesten  noch  erhaltenen  Aufzeichnung 
hierüber  zufolge  -  als  das  Jahr  1243  (estgestellt  werden;  durch  das  (VI.)  und  (IX.)  Hegest  wird  der  im  Texte  nicht 
genannte  Siegeslag  der  k-ideii  Markgrafen  angegeben:  den  Hegesten  (V.).  (VII.),  (VIII.)  dürfte  vielleicht  dieselbe 
Bulle  d.s  I'.dists  Innonnz  IV.  d.d.  I2l:>  April  II.  oIk-ii  S.  1KJ,  zu  Grunde  liegen,  eine  weitere  ähnlichen  Inhalts 
aus  den  fraglichen  Jahren  ist  wenigstens  nicht  erhalten. 

«•  Hier  im  eilte,  durel.  fünf  l'unkt.-  «nsedeuiei«  Lücke.  -    b)  Die»«  Wort  i»t  iinlerpunktirL,  d.  b.  «In.  R.'lilgl. 

I)  K»  ist  dies  die  älteste  Angab.-  über  das  sonst  nicht  ganz  beistehende  Todesjahr  dieses  Bischofs.  Vergl. 
Beinling,  Gesch.  der  Kischofc  von  Speier  |,  *H.  —  2.1  Wohl  Düren,  bad.  lt. A.  Sinsheim.  —  3.)  Uppingen ,  bad. 
B.A.Sitz.  -  I)  Oherkirch.  Im.I.  B.ASitz.  5)  Ohne  Zweifel  Pfalzgraf  Hudolf  (IV.)  von  Tübingen,  der  auch 
sonst  von  1251  au  urkundlich  nach  Asperg,  O.A.  Lwlwigsburg ,  genannt  vorkommt.  —  Cd  Graf  Burkhanl  (III.) 
von  Hohenberg,  t  I2.YJ,  ohne  Zweifel  Gemahl  einer  Tübinger  Pfalzgräfin,  welcher  hier,  wie  später  seine  Sohne 
Albrcchl  (ll.i  und  Burkard  (IV.).  nach  der  bereits  m  seinem  Besitze  befindlichen,  nunmehr  preussischen  Ober- 
amtssladt  Haigerloch  in  llolienzullei  n  -  Hellingen  genannt  w  ird. 


■ 
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Graf  Huthobl  rou   Vrnrh  wlwtki  »>i(  * hur  tlnUrln»    Haasfraa  Ki»<trr  Ikbenlimmn 


Berthohl  von  gocz  gnaden  grau'  von  Vrach.  Wann  sach  du  in  der  zil  geschieht 
chu  (In  it  vergessen  wert!  und  vergangen,  ist  e/.  nolurtlig,  daz  die  beydü  mit  erber  lüt 
zügnüst  und  mit  brieiten  gcvcsligot  weiden,  daz  die  it  von  vergäll  der  zit  kumen  ze 
ainem  schädlichen  vergessen.  Und  darum!)  so  wellen  wir  mit  helft'  diz  gegenwertigeii 
hrielts,  daz  Dienlichen  kunt  sye.  daz  wir  mit  unser  liehen  fliehen  huszl'rowen  den  holT, 
den  wir  betten  in  iniserui  aigen,  daz  da  haiszet  Haidenwang1),  von  unser  vorvaruen 
ewigen  dachnüst  wegen  und  von  dez  gütlichen  Ions  wegen  redlich  geben  hän  mit  sim 
zügehör,  den  wisen  und  weiden,  dem  goezhus  ze  Bebenhusen  sant  Benedicten  ordens. 
mit  fryhait  von  aller  vogtlie  oder  schaezung.  daz  dehainer  von  unsern  erben  oder  nftch- 
komen  dem  cgenannteu  dosier  in  dehainerlay  wis  möge  v<  runtrüwen  oder  in  dehainerlay 
wis  beschwärn  noch  bekümeru.  Darzü  wellen  wir  und  seezen  uud  ordnen,  wäre  ez  daz 
daz  egenannt  goezhus  wölte  dehainen  der  da  manlehen  von  uns  hat  von  den  egenannten 
gülern  daz  sy  den  mögen  uszkolTen  oder  aber  fürbas  im  da/  verliehen  in  allen  fryhaitlen 
als  wir  selb.  Und  daz  diz  unser  gilb  vest  und  unverwandelt  belib,  haben  wir  diszeu 
brietf  haissen  schribeu  und  in  mit  unsertu  aigen  insigel  bewaren.  Und  diser  unser 
g.lb  sinl  züg:  Walther  techen  zc  Vrbach*),  Rüdolft'  Caplan  von  der  Burg5».  Burkhart 
von  Kphingen4),  Hainrich  sin  brüder,  Wallher  Müllin,  Gero  von  Liehtenstain6). 
Datum  anno  M.  (X*.  XXXVI'. 

Nach  der  Uebersetzung  in  Nro.  XXII  der  S.  H78  genannten  Copeibflchlein  des  Klosters  Bobenhausen  (Bl.  5,  S.  i). 

I)  Raidwangen,  O.A.  Nürtingen.  —  2)  (Ober-)l Jrbach ,  O.A.  Schorndorf.  Ohue  allen  Zweifel  liegt  aber 
ein  Schreibfehler  für  l'ruch  vor,  denn  ein  Dekan  des  ziemlich  entfernten  Urbach  erscheint  an  sich  schon  in 
dieser  Urkunde  als  auffallender  Zeuge  und  es  ist  weiter  auch  gar  nicht  bekannt,  dass  Urbach  überhaupt  je  ein  • 
Dekanalssilz  gewesen,  wahrend  z.  II.  im  4  dir  1235  ein  /Manu*  Friderirwi  de  Vrburh,  andererseits  aber  im  Jahr 
I  J-28  ein  \\'<tUha-us  dn-anu»  de  t'rti  und  im  Jahr  12.VI  ein  Walthnu*  ijuundum  decuntt«  in  l'ra  erwähnt  werden 
(v.  rgl.  Wirt.  Urkb.  3,  358.  238.  Förstenb.  Urkb.  I.  501).  -  :l)  d.  h.  Hohen  -  Urach.  -  4)  Otlingen ,  O.A. 
ICliingeu.  -  5)  Lichtenstein.  O.A.  neullingen. 


ihmi  Hof  :a  liuiihriuitjiH  mit  u/Irr  s>iwr  Zni/r/„ir. 
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(.XXV. 

I>ie  Sr,h,u   th<  rnslorhrtif),  minister  II.  in  Ilm  um!  Abt  nn<1  Cotnent  ron  Btaubeuren  ter- 

oleirhen  sieh  ircf/r»  einer  Mühle  in  l'/m. 

1236.    Mai  27. 

In  nomine  domini.  Amen.  Quoniam  scriptum  remediiun  est  labentis  memorie,  id- 
circo  anninn  gratie  certum  el  tempus  cunvenit  in  seripto  ponere,  personas  quoque 
videntes  facta  tarn  preseutia  quam  preterita  si^illi  quoque  mnnimine  roborare.  Anno 
igitur  iiicamationis  domini  M\  CG*.  XXXVI*.,  VI*,  kalendas  Iunii  sopita  est  qucstio,  quc 
verlebatur  inter  fdios  II.  qunndam  minislri  in  Ulma  super  molendino  ibidem  ex  una 
el  dominum  ah[b]atem  et  couventum  in  Blabürvn  ex  parte  altera  sub  liac  videlicet  forma, 
(jiiod  tilii  bone  memorie  II.  cum  omni  übertäte  et  pleno  iure  el  sine  omni  exactione 
tarn  presenli  quam  postmodum ')  . . .  verunl  et  contradidenmt  °)  duo  prcdia'),  unutu 
infra  muros  et  aliud  extra  ad  reditus  iluarum  librarum  sub  hac  tarnen  exemptione: . . .") 
mater4)  ipsorum  viveret,  XXXV  solidos  ex  Iiis  reciperel  prediis  ac  redilibus,  supertluis 
vero  quinquc  solidis  ab[b]as  el  conventus  in  vita  matris  gauderet,  post  mortem  vero 
matris  sine  omni  conlradiclione  et  exceplione  prefali  reditus  dicto  cenobio  pleuarie  et 
sine  diminulione  deservircnf.  Hec  aulem  uniformis  eonpositio  ab  utraque  parte  facta 
est  et  sponle  recepta,  presentibus  viris  boncstis  tarn  literatis  quam  illitcratis,  videlicet 
domino  decano  de  Bunigen1).  in  Suzin*)  et  in  Westerham3)  et  in  Dietingin')  et  in 
Laicbingen*)  plebanis,  vicario  in  Asch"),  domino  decano  in  Vlma,  ab[b]ate  quoque  et 
conventu  suo  in  cenobio  Blaburun,  Sdiainbucbo  quondam  et  Malleo  Hertnido.  Cünone 
laicis  et  aliis  plerisque  viris  honoratis. 

Nach  der  lückenhaften  Abschrift  in:  Historiac  monasterii  Ulabyrensis  Kudiiiicntum.  Pars  II. 
cura  et  studio  M.  Joh.  Cunr.  Ergezingeri  (Handschrift  des  18.  Jahrhunderts  auf  dir  k.  ölTentl.  Bibliothek 
in  Stuttgart,  Hist.  V  Nro.  118)  pag.  :(•_'<»  mit  der  Aufschrift:  I'»«  <Ur  Müli  ->«  lh„.  Vertrag  ,1,  >ht»  Ii.  C<il. 
Jimii  tli.V!.  Das  Originalpergament  uiil  drei  eingenähten  Siegeln,  welches  der  Abschreiber  noch  vor  sich  hatte, 
war  auch  in  der  Blauheurer  Seiiiinarregistralur,  wo  es  an  sich  zu  vermuthen  gewesen,  nicht  aufzufinden. 

a)  In  der  Vorlage  int  bemerk!,  du»  die  betreffende  Stelle  serrasen  und  lerfreesen  sei.  —  b)  Ebenda  iteht  coneH- 
drrunl  mit  dem  gewöhnlichen  Abkürzungszeichen  für  ron  and  einem  allgemeineren  Zeichen  Ober  den  <•;  das  <•/  ist  wie  bei 
der  folgenden  Anmerkung  wohl  unrichtige  Lesung  cinci  undeutlichen  rf.  c)  Deegl.  priia,  mit  demselben  allgemeineren 
AbkDrauogiieichen  und  dabei:  (liellrieht  pitilio).  —  d)  Desgl  ]mler.  n  kann  die«  aber  dem  vorhergehenden  und  nach- 
folgenden gemäss  nur  ein  8chreihf<  lili'r  für  mnlrr  »ein. 

1)  Vielleicht  Bingen,  »dlcr.  U.A.  Siginariiigen,  woselbst  wenigstens  nach  ileni  Oniislanzer  libci  deeimationis 
toii  Iä7."i  eine  Pfarrei  war,  während  Bewingen,  O.A.  Blauheurcn,  in  diesem  lilwr  nicht  erwähnt  wird.  —  --'I  Seiszen, 
O.A.  HUuIm-iiii  h.  -  :t)  Wcslerheim.  O.A.  ««Clingen.  U  Dietingen,  O.A.  ItbulHtireii.  -  Uichmgrn ,  O.A. 
Münsingen.  -  <>l  Asch.  O.A.  Hl.inbruren. 
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CXXVI. 


Pahsl  (liTt/or  IX.  iiimiiil  dm  ('i.-th-reirnser-XutnteidclusU-r  Maricathal  (d.  Ii.  i'iiiuiuziiiimnii1)) 
mit  dissai  Amji/tiiri./nt  und  ]}<  ■«') ;><>i>f<n   in  triam  Schul:   und  rerlnhl  drmsr/lim  zahlreiche 


Grcgorius  episcopus,  scrvus  scrvorum  dci,  dileetis  in  Christo  filiabus,  abbalissc  Vallis 
sanclc  Mari»;  eiusque  sororibus,  tum  pteseutibus  quam  füturis,  regulärem  vitam  professis. 
in  pcrpetuiim.  Religiosam  vitam  eligentihus  apnslnlit-um  eonvenit  adesse  presidium,  ne 
forte  cuiuslibcl  tetnerilatis  iitcursus  aut  eas  a  proposito  revocet,  aut  tobur,  quod  absil, 
sacre  religiouis  enervct.  Eapropter,  dilcite  in  domino  tili o»  veslris  iustis  postulacionibus 
dementer  annuinms  et  monasterium  sancte  dei  ^renetricis  et  virginis  Marie  Vallis  sancte 

Marie,  in  quo  divino  '»  exprimenda  voeabtilis.    Lneum  ipsitm.  in  quo  prefatum 

monasterium  situm  est.  euiu  omnibus  perliucuciis  suis,  cum  pratis  etc.  etc.  -  *> 

invenianl.  Amen. 

Datum  Viterbii,  per  manum  magistri  (iuillelmi*)  sancte  Romane  ecelesie  vicecan- 
cellarii.  XII.  kalendas  Iunii,  indicltone  nona.  dominice  incaniationis  anno  M°.  CA.".  XXXVII".. 
poutiliculus  vero  domini  (Iregorii  pape  Villi,  annn  undeeimo. 

Nucti  dum  Bd.  :J.  S.  und  oben  S.  S7  genannlen.  nunmehr  im  K^l.  Haus-  und  Staatsarchive  beliudlit-lieii 
Couialbuohe  des  Klosters  Frauenzimmern  ans  dum  Anfang  des  Iii.  Jaln hui.deils  lol.  -J'.i  IT.  mil  der  Aufschrill: 
/Vo/fr/i«  'I  ottfinwirm  loci  in  fijinm.rn  •h.mni  firrtforii  /wy«  Villi.  -  Auf  lol.  21  IT.  dieses  liuehs  lindcl  «ich 
ein  Vidiiuii*  dieser  Urkunde  mil  einigen,  zum  Th.-il  fehlet haften  Abweichungen  vom  ursprünglichen  Texle  iveigl. 
hierüber  unten  Anm.  •):  S.  :iSU.  Z.  7  v.  c  e*w  (stall  <>./•<.../.  Z.  II  v.  „.  fehlt  U,  Z.  1.'»  v.  «.  Inissl  es:  t,m- 
jmribn*  ibüinn ,  Z.  10  v.  u.  rl  (statt  rrt).  lin.it  mim  .jii.mjui  ,  7..  S  v.  U.  mmri  r.  .tmrmu ,  '/..  !!  v.  II.  .iliniiif 
(slstt  alitrr),  Z.  1  V.  II.  s>in<*l:.<;  S.  IlSl.  Z.  ö  v.  o.  ttti./ii.ilinm,  '/..  '.I  V.  o.  fehlt  iWu'.i,  Z.  '.»  und  10  v.  o. 
lulm  (slatl  ,»«i»l,au,; ,  ■/..  I  i  v.  o.  hnir-ti* ,  Z.  III  v.  n.  ,irr»Jri*H*  und  <li,,,„t.,i.  („lall  lirmijmlate) ,  Z.  -J0  v.  u. 
fehlt  i»  und  sieht  </««*/  ruf«',*  nlii/na,  Z.  Iii  V.  II.  I'iftii-m  — .  Z.  .S  v.  u.  .iiiil.nl  rrrrrrrr  fehlt,  Z.  I  v.  u.  hcissl 
es  ,,n,f,,tiiri.«;  S.  HS-J.  Z.  4  v.  o.  gleichfalls  «r  ,  Z.  »1  v.  o.  ./.«nVw«.«.)  Nach  dem  einmaligen  .lin.»  fehlt  d-r  R.-*l 
der  pabsthehen  Urkunde  und  heissl  es  weiter:  lj  <jnia  <•;/»  Agnr.  .lUmti^n  t<.hi.,pf  .-„»rnitv  Mw-timoniiilittm 
in  l'nllf  ->inrl"  Morie,  ontini*  Cisten-irnä.* ,  Wurm«, v,i ,.«,  j„;,j,)rr  /H-rintln  .-i-ieum  «•/  m»/»wi  •/•!'»«/ 
/mv  imt»il«rii»irs  wjwirum  wi»/w«««iiiwh|  wr  awleuinn  nustra  /iriiilfi/ia  n  <tilr  ti/>ti*tiJini  nbU-nln  nimm  mhix 
th.HÜiii*  iwH,;lm*  Wtiriuarrnxilwx  irrlrsir  „,<■  ,<i<i,i<  ri.riun  (ili'/nilms  iuilu-ihus  ,rr!,xi<isl»-i.<  r,l  minvi-ini*  Inrims 
iu.imiltrt,  <iw*irns  in  iiiiiiriis  requii  uiiinr ,  hnitombih  *  i  iri  ili.miuu*  ISteMux  i/mn««  nV  r«/K.<  HVh/m'«ic»«>> 
mrniiii  il'imiiiits  Wt'rnlirrus  nffii-iati«  tlttmini  /in/i'isifi  ibiiittn  jiririlrijiti  sttjiruisci'if'ln  ji*t'UrU*  nun  niiiiüto  mm  ntn. 
trlliitn  mr  in  iilii/tni  nii  /niitr  rirint'i  rf'sn  in  terha  xn/tnisrii/ilii  n  nnlii*  fiifili  Imir  iv.r/v'yi/i*  priri/sgii  i/Hitinm 
.y,,,ill„  j,r,MMlil,w.  smit  nji/mun').  iMum  um»,  ilomiui  1.11  ..'i  .»thtmtn  «ntr  .^mmn  l'.-hthmittis.  —  Abdruck 
in  (Hesold)  Vir  f.  sarr.  monim.  4!«i  und  na.  h  der  obigen  (.»uell«-  in  Zeitschrift  tili  fieseh.  d.  Ober- 
rhu  i  n  s  1.  1  77. 


a)  In  >l«  r  Vnrlnge  «lulit  (iitittr.ni  mit  einer  Torzu^HeUe  für  n;  «uell  i'r,  r  ullein,  gebrauch'*-!!  Abkürzuot;  Ober  dem  r, 
•«  <!"«•  •««•h  GmUrrm,  uelmpn  werden  kann.  —  b)  Kben.!»  ;»«»i»in..  —  .  )  K,  «ollte  a^tmlfrvxl  ticisnen.  —  d>  Di« 


i/fliilililti  h'er/i/r. 


Vihrho  PJH7.    Mai  Hl. 
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leine  Ziffer  <ler  Jahreszahl  iat  nicht  angegeben,  viehm-lir  nur  durch  einen  Punkt  angedeutet;  sie  ist  wohl  im  Original  nicht 
rocht  leserlich  gewesen. 

•)  Der  nachfolgende  Text  ttimint,  ausgenommen  einig«  wenigo  ganz  unbedeutende  Abweichungen,  mit  thnlicben 
feierlichen  Bestftigungabullen,  si>  derjenigen  derselbe»  Pabsts  mm  ao.  Juni  I23B  für  das  Kloster  Baind  (3,  380  ff.)  wörtlich 
Uberein.  Abgesehen  dmTon,  dasa  statt  der  f,  beziehnngnweise  ni  (auch  statt  *t<),  der  Baindcr  Urkunde  hier  bisweilen  r. 
beziehungsweise  n  (auch  *al}  gesetzt  iat,  sowie  dam.  die  bei  jener  Urkunde  in  den  Anmerkungen  a,  e  und  d  beraerklru 
Unrichtigkeiten  hirr  nicht  wiederkehren,  steht  statt  t\>  uHu»  der  3.  SSO,  Z.  2  nnd  1  v  n.  hier  ul  nullu.«,  vor  r<m>rrrationr' 
der  8.  381,  Z.  Ii  v.  o.  or,  stott  der  S.  381,  i.  7  r.  u.  oir/m/,  »tutt  nr  mmt/umr  der  S.  888,  Z.  4  v.  o.  rt 

mufuint,  nnd  fehlt  hierzu  S.  3*2,  Z.     v.  u.  das  W  nicht. 

1)  Die  Beziehung  dieser  l  ikunde  sowohl,  als  der  ulshald  folgenden  vom  Jalir  1238  auf  Frauenzimmern 
(O.A.  Brackenheim}  wurde  schon  beanstandet  (vorgl.  z.  Ii.  Sl.il  in,  Wirt.  C-schiclile  2,  724)  und  beide  Urkunden 
fanden  wold  ans  diesem  Ouude  im  dritten  Hände  dos  Will.  Uikundenbuclis  keine  Aufnahme.  Allein  es  ist 
nicht  recht  ersichtlich,  welche--  ander"  Kloster  Villi*  sanetae  Mariae  dann  gemeint  wäre,  da  jedenfalls  Frauen- 
thal.  O.A.  MergentlK-hn .  doshalb  nicht  in  Betracht  k»mm>-ti  kann,  weil  nach  der  Urkunde  vom  Jahr  12  :s  das  in 
Finge  stehen.le  Kloster  sich  zuerst  in  Böckinsn-n  tO.A.  Heilhroini)  befand,  eine  Orls..nderung.  welch.-  Ihm  dem  gen.niu- 
Ich  Frauctilhal.  einer  hohen lohis.  den  Stiftung,  nach  den  sonst  bekannleu  Urkunden  dieses  Kloslcrs  ausgeschlossen  ist. 
Wohl  aber  spricht  dafür,  die  Urkunden  auf  obiges  Frauenzimmern  zu  beziehen,  der  Umstand,  dass  sie  sicli  beide  im 
Conialhuch  Fraucnzimmcriis  aus  der  Zeil  vor  der  Hcforuialioii  vorfinden,  die  Nonnen  also  noch  selbst  sie  als  für  ihr 
Kloster  ausgestellt  angesehen  und  bezeichnet  haben,  wie  sie  denn  auch  Besold  (a.  a.  O.)  bei  den  Urkiimh  u  obigen 
Frauenzimmerns  einreiht.  Auch  l.isst  sieh  die  freilich  etwas  lückenhaft«  Oeschichle  der  (irimdung  des  Klosters 
Frauenzimmern  unter  lieizieluiiig  dieser  Urkunden  zu  den  sonstigen  bekannten  ältesten  Dokumenten  des  Kloslcrs 
wohl,  und  zwar  folgendermassen ,  zusammen-'  Ilm.  Im  Jahr  12: 14  war  der  Besitz  des  noch  nicht  lange  her 
(.-.•gründeten  Oyriacusstins  zu  Zimmern  (dem  spateren  Frauenzimmern)  durch  F'absi  Gregor  IX.  be*Vil:gt  worden 
(Wirt.  Urkdb.  3.  313).  Unabhängig  hievon  Hess  sich  Bischof  Hermann  von  Wirzburg  in  der  Absicht,  ein  neues 
Cislercienser- Nonnenkloster  unter  dem  Namen  .Marieiilh.il  zu  gründen,  den  21.  .Mai  I2:t7  von  (ircgor  IX.  die 
Erlaubnis*  hiezu  und  zugleich  die  Beslutigung  des  Klosters  und  seines  nicht  genauer  bezeichneten  Besitzstands 
in  der  gewöhnlichen,  die  bereits  vollständig  geschehene  Gründung  d.-s  Klosters  voraussetzenden  Form  «rl heilen, 
»teilte  übrigens  erst  im  Jahr  I2:ts  eine  feierliche  Urkunde  uher  die  Einweisung  der  Nonnen  in  den  zu  seiner 
Diöcese  gehörigen  Ort  Hückingen  und  die  Bezeichnung  des  neuen  .Stifts  als  Marieuthal  aus.  Doch  gewannen 
die  Nonnen  in  Hückingen  keinen  bleibenden  Bestand ,  erscheinen  viclmeiir  im  Jahr  124."»  bereits  in  Zimmern 
(Wormser  DioVcscl  und  vertauschen  ihren  Hof  zu  Bückingen  an  das  Klosler  Adelberg  (oben  S.  !Sa3>.  Im  Jahr 
1240  erhielten  sie  noch  die  Pfründen  des  Cyriacusslifls  zu  Zimmern  eingeräumt  (oben  S.  142).  Weitere  Aus- 
führungen Ober  diese  Verbältiiisse  t.  in  der  Beschreibung  des  Oberamts  Brackenheim,  S.  244  ff. 


cxxvii. 

Bischof  Hei  mann  t  on  Wirzburg  gibt  mit  Genehmigung  seines  Kapitels  dem  in  Hückingen  unter 
dem  Namen  Marienthal  neugegriimleten  ("Utercienser- Nonnenkloster1)  verschiedene  Vorschriften 

und  Privilegien. 

ms. 

In  nomine  sunete  et  individue  trinitatis.    Amen.    Hermannus  divina  favente  de- 
mentia Herbipolensis  episcopus.    Pastoralis  officii  nobis  a  den  commissi  cum  reqnirit 
VI.  54 
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el  t'avor  religionis  expostulat ,  nl  sancte  reli^ioiii^  *ludium  äußere,  loca  cum  personis 
rcligioni  devota  promovcre  uostro  tempore  sludeatnus,  premium  a  patrelamilias,  cuius 
servi  sumus,  messis  tempore  rccepluri.  Noveril  i^ilur  otiuiiuin  tarn  presencium  etas 
quam  futuronmi  secutura  posteritas,  quod  nos  consensu  capituli  nostri  locum  dictum 
volgariter  Bogkingen  ')  ad  lionorem  dei  et  patroiii  nostri  Kyliani  et  sociorum  eius  ceno- 
bio  sanetimonialium  depulavitnus,  nomeu  eidem  imponenlcs  VaJlis  sancle  Marie,  in  cuius 
honorem  monasterium  ibidem  duximus  dedicaiidum.  Slatuimus  itaque.  ut  ibidem  sint 
deo  devote  midieres,  que  repulam  observeut  saneti  Benedicti  secundum  institucionem 
fratrum  ordinis  Cistercieusis,  iurisdictionem  tem|>oralium  et  spiritualium  in  bonis,  que 
nunc  habent  vcl  tiabiture  sunt,  nobis  inlegiam  reservantes,  salvis  Cisterciensis  ordinis 
institutis.  Volumus  eciam.  ut  ahbatissa  loci  ciusdem  episcopo  Herbipoleusi.  relique 
autem  sororcs  et  eiusdem  cenol)ii  ci>nvcr.<i  ahbatissc  faeiant  obedienciam  manualem. 
Provisor  quoque  loci,  qui  clericus  esse  debet.  habitus  regularis  et,  si  non  eiusdein 
ordinis.  per  abbatissam  el  sororcs  consilio  episcopi  eligelur  el  electus  episcopo  obedi- 
enciam taeiet.  Ccteri  autem  eiusdem  loci  clerici  obedicut  provisori.  Nullus  autem 
arehidiaconus  in  personis  eiusdem  loci,  abbatissa.  sororibus,  provisore.  clericis  el  ctui- 
versis,  aliquid  iuris  audeal  vendicare.  Preterea  cum  per  advocatos  bona  depereant 
ecclesiarum,  decemimus.  ut  dictum  ceiiohium  in  bonis.  que  nunc  habet  vel  in  posterum 
habebit,  nulluni  habeat  advocatuiu  nee  episcopus  Herbipolensis  racione  iuris  patroiialus, 
quod  habet  in  cenobio  prelibato,  bonorum  oiuuiuni  vel  alieuius  partis  usurpandi  advo- 
caciam  aul  infeodandi  habeat  ]>otcstatem.  Volumus  eciam.  ut  cenobium  Vallis  sancte 
Marie  in  non  danrlis  deeimis  Cisterciensium  gaudeat  libertate.  Hec  igitur  ut  lirma  per- 
maneant  in  perpetuum,  presentem  paginam  sepedicto  cenobio  datam  appensione  nostri 
sigilli  lecimus  communiri. 

Facta  sunt  hec  anno  gracie  Me.  CO".  XXX  VIII°.,  potililicatus  nostri  anno"). 

Nach  dem  S.  4&t  genannten  Copialburh  des  Klosters  Frauenzimmern  fol.  30  b  mit  der  Aufschrift:  LUrra 
äiiHiitii  Hermttimi  lIrrlii)»Jrn.iis  r/iiscu/ti  xn/irr  ■hinnrintf  h»-i  in  Xifnimeni.  —  Alwlruck  in  Besold  an  dem  ebenda 
angeführten  Orte  50t  und  Zeitschrift  a.  a.  O.  ISO. 

*>  Die  Zahl  i»t  nicht  t.ei«t*»ctxt. 

i)  In  der  Folge  da*  Kloster  Frauenzimmern.  O.A.  Bracken  heim .  vergl.  die  vorhergehende  Urkunde.  — 
2)  Böckingen,  O.A.  Heilbronu  (vergl.  ebenda). 
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CXXVI1I. 

Der  PUbun  Konrad  ron  Ilohtbaeh  übergtbt  zirei  dortige  Güter  an  seine  Kirche. 

Wirzburg  im.  April. 

(Vergl.  III,  S.  410.    .Nr.  CJJXV). 

In  nomine  etc.  —  mortalium  —  consuevit  sollers  circutnspectio,  —  literis  iütfurorum  —  poste- 
ritas,  —  Cunradus  I  luliebah  -  aput  •-  apnt  -  Ciinradum  —  advocacie  liberos  pro  quadraginta 
libris  Hallensium  in  j>rup[rictatom  di  |cti-  —  presencia  —  [ipsos  niajisos  inj  -  donacionem  —  [no- 
bilis,  quem  elcgerat  in]  salamannum  bonorum  eorumdem  —  sepedicte  —  IIaho[bali  tradidit  ac  dona- 
vit.  Hac  ijnterposila  —  quicum|que  fuerint,  lumen  sanclis,  quorum]  —  veneracio  —  Scolari  XXX 
solidos  —  Fridericus  (das  Abkürzungszeichen  für  er  ist  ausgelassen)  —  Onolsbah  —  Michelnbah  — 
Cunzelsowe  —  .Marquardts  Crvzo,  Zobelo  —  Auclumpn[us,  Gotjefridus  Mittczze,  —  exstilit.  —  XI*. 

Nach  dem  Original  im  fürstlich  hohenlohUchen  Haiisarchive  zu  Öhringen,  bei  welchem  die  in  [  ]  ein- 
geschlossenen Worte  in  Folge  von  Brandlöchern  nicht  mehr  erhalten  sind.  An  grün  und  braunen,  beziehungs- 
weise grün  im«!  lila  Seidcnschm'lren  hängen  zwei  Siegel  aus  braunem  Wachs:  1)  nur  zum  oberen  Theil  erholten 
das  Bd.  3f  S.  lUVl  beschriebene  des  Bischofs  Hermann  von  Wirzburg,  jedoch  von  einem  anderen  Stempel,  wie 
sich  aus  den  theilweise  abweichenden  Können  der  wenigen  von  der  Umschrift  noch  vorhandenen  Buchstaben 
ergibt,  2)  ziemlich  wohlerhalten  das  ebenda  S.  131  beschriebene  Konrads  von  Krautheim. 


CXXIX. 

Bischof  Heinrich  von  Constanz  genehmigt  den  Vergleich  des  Abts  und  Contents  zu  St.  Georgen 
mit  dem  Hitler  Alberl  Mesfelin  icegcn  der  Vogteibezüge  d>s  letzteren  zu  Sclmpflock  und  in 
dessen  Umgegend  und  befreit  den  Mesfelin  von  der  Excommunication. 

(Ritgustat  12:17.    April  9.)    Constanz  1238.    Juni  12. 

Universis  Christi  fidelibus,  presentem  paginaiii  inspecturis,  IL,  miseratione  divina 
Constantiensis  episcopus,  noticiam  geste  rei.  Noverint  euneli,  quod,  dum  intet-  reveren- 
dum  in  Christo  abbatein  saneli  Gcor^ii  et  coiivontum  ex  parte  una  et  Albert  um  militeni 
dictum  cogiioiniuc  McsMi  ex  altera  super  quibusdam  exaetionibus  et  aliis  gravaminibus 
iudebilis  in  boriis  Schophiloch ')  et  aliis  udiueeutibus  dicto  monasteiio  pertinentibus  advo- 
catitio  iure,  ut  Mostelinus  assernit,  (actis  Iis  fuisset  diueius  agilata,  tandeni  inter  ipsos 
bonorum  consilio  amicubilU  lucrat  conposicio  ordinata.  (Juippc  nos  ad  pcficioneni  abbatis 
prenotati  dictum  Mestclinum  ab  exeomnunicationis  vineulo  absolvimus,  qua  ad  querimo- 
niam  iam  dicti  abbatis  fuerat  innodatus,  formam  conpositionis  ad  postulacionem  ablwtis 
supradieli  et  ad  instanciam  literarum  dieli  superius  Meslelini  presentibus  confirmantes. 
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Que  talis  ist,  quoil  sepcdictus  abbas  provenlus  advocatie  in  bonis  prenotatis.  quos  pre- 
laxalus  Mi'stiliuus  pro  XXX'*  libris  Ualleusium  obligaveral,  tali  condicione  imposila 
absolvebal,  ul  s.pedielus  Mestilinus  <•!  sui  sui-resMU-es  anliquo  iure,  quo  progcnitores  sui 
de  eadcin  advocatia  contenli  lueiant,  debcaiujt  pcrpctuo  permaucrc.  Est  autein  ius  täte, 
videlicet  XV  modii  spelte,  VII  niodii  siligiuis,  XV  niodii  aveiic  et  insuper  pars  tcrcia 
defensionis  nomine  in  iudicio  aquisita.  Ampliiis  prelibatus  iMesteliuus  iui-ameuto  se 
astrinxit  ad  predicla  omiiia  tideliter  observanda,  qnaluor*)  insuper  fideiussores  sub- 
scriptos:  Ilambolonem  de  Hahcliiusowe"),  Berlolduin  dictum  Accetum,  Cvnradum  dictum 
TKlingeiuni  et  Albertum  Alonachum  silii  tali  pacto  super  observacione  predictorum ") 
omniuin  assigiiaudo,  ul.  si  fort.',  quod  absit,  in  parte  aliqua  infri[njgeret  prenotata,  üdem 
fideiussores  monastcrio  sancti  (ieoigii  XXX  talenta  Hallensis  monele  sine  contradiclioiie 
qualibet  persolv'ere  leneautur. 

Acta  .sunt  her  anno  domini  M".  CC".  XXX".  VII". ,  V"  idus  Aprilis,  in  curia  Hiegu- 
stat"),  prcsentibus  Hainiico  preposito  sancti  lieorgii,  Kainhotone  de  Hahchinsawe  *),  Ber. 
diclo  Accetum,  (.'..  dicto  Trvtiugcrus,  Alberto  dick»  Monachus  H.  dicto  Mestclinus,  C.  diclo 
Niger,  militibus  et  aliis  quam  pluribus.    In  domino  f'elicitcr.  Amen. 

Datum  Coustantie  pridie  idus  Iunii,  indictionis  undecime*». 

Nach  der  S.  genannten  nicht  besonders  correct  geschriebenen  HiMoria  fundalioni*  des  Klosters  St  Georgen 
fol.  I7li. 

■>)  Dahinter  »trlit  noch  «in  »  mit  AlikQtiunK«.lriil1  (wulil  vernchrieb.il).  —  b)  In  d«  Vorlag«  verschrieben:  pmtiomm. 

*)  Die  Indietioii  XI  entspricht  wenigvteni  dem  Jahr  125P.  ob  »ie  über  richtig  gewtit  worden,  i»(  nicht  tu  enhtcheiden. 

1)  Schopflochberg  bei  Betigenriod,  O.A.  Göppingen  (vergl.  2  ,  200,  Anm.  S).  ■  2)  Hepsisau.  U.A.  Kirch- 
heim.  -  3)  I  Vermittelt. 

cxxx. 

Vier  (lebrüder  t  un  Elrhcshriin  befreien  in  ihm»  Bezirk  ijehijeue  Wiesen  des  Klosters  Herren- 
aJb  tjeyen  den  Erlass  einer   WeinyiiH  von  ollen  Diensten. 

Oluif  Orts-  und  Xiitmit/idn  (um  l'JHU''). 

Xos  Siti idus.  Andreas.  Ber.  et  Egilolfiis,  diel i  de  Klgishein')  II  tenore  presencium 
dilueide  protestamur,  quod  abbas  et  con||ventus  monasterii  de  Alba,  Cistercicnsis  nrdiuis, 
Spirensis  diocesis.  tluas  earra||tas  villi,  in  quibus  nos  ipsis  tenebamur,  nobis  dimiserunt 
et  a  tali  debito  absolverunt,  tali  videlicet  rondieioiie  iulerieeta,  quod  nos  prata  eorundeiu 
in  nostro  districtu  sita  a  servicio  quo  nobis  tenereiilnr  libera  faceremus.  Xos  vero  uua- 
nimi  eonsensu  predicta  prata  ab  omni  servicio  nobis  vel  noslris  heredibiis  faciendn  pei- 
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pctualiter  absolviiuus  et,  quia  sij^illuin  proprium  11011  habuinius.  in  liuius  rei  testimoniuni 
presentem  ceilulam  domini  nostri  de  Ebersieiii  sigillo  procuravinius  roborari.  Testes 
huius  facti  sunt:  dominus  C.  abbas,  trat  er  B.  de  Colliotsheiii  *>  monaclms,  frater  F.  con- 
versus  de  Alba,  dominus  C.  de  Ecbilbacb  *!,  sororius  noster.  Anioldus  procurator  nostcr, 
W.  scultetus  de  Steiinur4),  Bert,  dictus  Movsche. 

Nach  dem  Originale  im  Genei-al-Landes-Archive  zu  Karlsruhe.  An  einem  Perganientrienichen  hingt  das 
S.  14-s  beschriebene  Siegel  Ollo's  von  Eberslciu  mit  zum  Theil  sehr  verwischten  Uuchtstabeii.  —  Abdruck  in 
Zeitschrift  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  I,  I  l!t. 

*  Du  nach  einem  alleren,  freiliib  niiht  gum  sicheren  VerwM.hniaae  der  llerrenaJtwr  Aebte  (C'rumu*,  An  Dal.  due«. 
p.  S,  lib.  10,  cp.  81  «in  Aht  Konrad  in'n  Jahr  12-40  gest-tii  wird,  nach  der  spilter  folgenden  lrrkund«i  Tum  25.  Mar*  1240 
aller  zu  lebttcrer  Zeit  bereit«  Abt  Kberhard  in  II  er  renall)  von  1829 — VW)  jedoch  ein  »un»ti|rer  mit  Namen  aof- 

gefShrter  Abt  urkundlich  nicht  vorkommt,  »u  nird  die  ihmr  tv  hreibwci»e  nach  in  die  erste  Hüfte  de«  13.  Jahrhundert*) 
Kehiirige  Urkunde  an  dem  oben  angeführten  Orte  in  dtv  angegebene  Zeit  geeetzt. 

I)  Elchesheim,  bad.  B.A.  Rastatt.  -  2j  Kolbsheim,  elsissischen  Kanton«  Schiltigheim.  -  3)  Eichelbach, 
bad.  B.A.  Oberkirch.  -  i)  Steinmauren,  had.  B.A.  Rastatt. 


CXXXI. 

Aufzeichnung,  das*  die  /{rüder  Virich  und  f/clwig  von  Essetulorf  dem  Klo.sler  Sehu&senried 
Besitzungen  zu  Ingerhingen,  All  heim,  Ingo/dingen  und  Mochenwangen  a/-v  Almosen  übergebet! 

haben  '>. 

Sehu-ssenried  l'-iS'J. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Amen.  Ex  multis  saneti  ewangelii  testi- 
moniis  colligimus,  quod  ttil  tanlum  hoininuin  peecata  deleat,  quam  elemosina  Christi 
fidelibus  erogata.  Eapropter  cunetis  hominibus  tarn  futuris  quam  presentibus  presentem 
paginam  inspecturis  insinuamus,  quod  duo  li-atres  nobiles  de  Essendorf  ),  quorum  unus 
dicebatur  tlricus.  alter  vero  Hehvigus,  tratribus  de  Sorecb  eelebretu  elemosinam  tradi- 
derunt.  Frius  itaque  Milieus  duas  nobis  curias  tribuit  unaiu  sitam  in  Ingerichingen*) 
alteram  in  Althain1),  quateiiu.s  omni  sexta  feria  statuta  prebenda  panis  et  vini  singulis 
fratribus  perpetue  cuuferalur.  bleut  Vl(iicus)  sex  Ultras  argenti  nobis  dedit,  ut  patris 
sui  anniveisaiium  perpeluo  celebremus.  Idein  Vl(rictis)  aliam  curiain  nobis  tribuit  sitam 
in  lngeriebinyen.  qualenus  nxoris  sue  ludinte.  qne  in  Yimueiidorf ')  sepulta  est.  anni- 
versarium  perpet/w  eelebremus.  Ideiii  \M(rkus)  alind  prediolum  silum  in  Ingeltingen :) 
nobis  contulit,  ut  uxoris  sue  Ricbencze,  <pie  in  capitulo  nostro  sepulla  est.  anniversa- 
rium  similiter  celebrenius.  Deinque  seeundus  fiater  <|iii  voc.tbatur  llelwigus  eonlulit 
nobis.  qualenus  nobis  prebenda  panis  et  vini  siipradicla  *)  similiter  «annibus  quailis  l'oriis 


430 


Nachtrat.-. 


perpetuo  conferatur.  Idem  1  h-lwi^us  contulit  nobis  molendiiuuu  in  Moclieiiwanck '),  ut 
patris  sui  anuivcrsarium  per  annos  siunulos  celebrcmus.  Cuius  proprietale|m]  dedit 
nobis  dominus  de  Hunvellum').  Testes  sunt  VI.  preposilus  Augiensis  et  Alberchtus  de 
Walpurg  canonicus  ibidem. 

Ada  sunt  aulem  hec  anno  domiui  M*.  (IC  XXX1' .  Villi».,  in  ccclesia  Sorech  prcsen- 
liluis  VI.  Augiensi  preposito,  C.  eiusdem  cenobii  prepositn  atque  eins  eonventus  collegio 
universo. 

Nach  dem  Bd.  3,  S.  UM  trwiihiiten  sog.  Ki-ttenbilchlcin  des  Klostc-r*  Scliussenried  S.  11. 

•)  Vergl.  H.I.  3,  8.  434. 

al  In  der  Vorliign  Tprwhriebfn :  »«/»vthrlr. 

I)  Küscndorf,  l'ntcr-,  Ober-,  O.A.  Waldsee.  —  Iiigerkingun,  Allheim  und  tuimendorf,  O.A.  Biberach.  — 

5)  Ingoldingen,  O.A.  Waldsoe.  —  <Vl  MocliPiiwangfii.  O.A.  Kavciisburg.  —  1)  Ht'irbel,  O.A.  Biberach. 


CXXXII. 

Dir  erwählte  riimisc/ie  König  Konrmi  (IV.)  nimmt  dm  CLsterciertser-XoünenJiloster  Frauenthal 
mit  seinen  geistlichen  Fraiwn  und  Besitzungen  in  seinen  besonderen  Schutz. 

Hagenau  l2S'.t.    Januar  1. 

Conradus.  divi  augusti  imperatoris  Friderici  lilius,  <iei  gracia  Itomauorum  in  regem 
electus,  Semper  augustus  et  beres  repni  lerosolymitani.  uuiversis  presetiles  literas  inspee- 
turis  tidelibus  |:  suis  graciam  suam  et  omne  honum.  Pro  parte  sororum  de  Valle  sanete 
Marie1)  Cysteniensis  ordinis,  lidelium  nostrarum,  sublimitali  nostre  fuit  bumiliter  su/di- 
calum,  ut  ad  in||crementum  nove  plantaeionis  earum  locum  ipsum  et  personas  in  eo 
domino  famulantes  cum  bonis  et  pnssessionibus  suis,  ipie  in  presentiarum  iuste  possi- 
dent  et  ||  tpie  in  anlea  legitime  poterunt  adipisci.  in  nostre  protectionis  graciam  reeipere 
dignaremur.  Xns  itaque  pietate  solita,  qua  locis  el  personis  deo  diealis  adesse  consuevil 
favor  regius.  porrectis  nobis  su/dicatiouibus  aniiticntcs.  locum  earundem  sororum  et 
personas  ibidem  domino  famulantes  cum  bonis  et  possessionibus  suis  iuste  liabilis  et 
habendi*  sub  nostre  protectionis  graciam  reeipimus  specialem,  mandantes  universitati 
vestre  auetoritate  domiui  el  patris  nostri  Koinani  imperatoris  sereuissinii  et  nostra 
tirmiter  preeipieiites,  ut  nullus  sit,  qui  prediclum  locum  Vallis  sanete  Marie  aut  eius 
personas  cum  rebus  et  possessionibus  eideui  loco  pertineutibus  presumat  vel  audeat 
contra  presentis  protectionis  nostre  paginam  aliqua  pertut  batiouis  specie  molestare.  <Juod 
qui  presumpserit,  indignationem  noslram  et  imperii  se  sciat  graviter  ineurrisse. 

Datum  apud  Ilagenowe,  piimo  Ianuarii,  duodeeime  indictionis. 


Nachtrag. 


Nach  dem  Originale  im  Kgl.  liaier.  Allgemeinen  Iteichsarchiv  zu  Milmhen.  An  einem  Hcrgamcntbandchen 
hängt  ziemlich  wohl  erhalten  das  oben  S.  3»  beschriebene  Majestätssiegcl  des  Ausstellers  aus  braunem  Wachse.  — 
Abdruck  in  Monum.  Boica  XXX,  ps.  1,  p.  26'J,  uro.  7U>  und  darnach  in  H  u  i  1 1  a  rd- lireh  ol  les ,  Hist.  Frid. 
sec.  dipl.  \~  2.  1177. 

1)  Frauenthal,  O.A.  Mergcnlheiui. 


12H9.    Februar  2. 

Bertoldu.s  comes  de  Marsteden  ')  dktus  de  Niphe')  verpfändet  den  Frauen  vom  Orden 
des  heil.  Damian  auf  dem  Gries  l>ei  Ilm  (Kloster  Söflingen)  aus  Anluss  des  Eintritts  seiner 
Mutter  in  genanntes  Kloster  für  eine  derselben  schuldige  Summe  von  ICH)  Mark  seine  Wein- 
bergt in  Xiphe. 

Ut  igUur  hec  finita  sint  et  inconvulsa  perinaiieant,  sigillo  meo  nee  non  et  sigillis 
virorum  nobiliiim,  videlicet  comitis  Euerardi  de  Kirberch'),  comitis  Ottonis  de  Branden- 
bnreh4),  doinini  Heinrici  de  Niphe,  domini  Conradi  canonici  Angustensis  clerici  de  Niphe. 
domini  Euerardi  de  Echem*),  domini  Heinrici  de  Rinsburch')  et  Heinrici  militis  de 
Sconhccke  ')  ostendilur  presens  cedula  communita. 

Acta  sunt  her  anno  domini  M*.  CG".  XI'  L.  *'  in  die  purilicationis  beate  Marie 
gloriose  virginis. 

Vorsiehende  Urkunde  ist  nach  dem  im  Staatsarchive  vorhandenen  Originale  im  IM  mischen  Urkunden- 
buch.  herausgeg.  von  Fr.  I'rcssel,  S.  .Vi  IT.,  gedruckt.  Von  den  acht  an  l'ergamentriemcheii  angehängl  gewewnen 
Siegeln  sind  noch  vier  aus  mit  .Mehlteig  gemischtem  Wachse  erhalten ;  die  drei  ersten  rund,  das  vierte  schildförmig, 
oben  abgerundet,  nämlich:  1)  oben  beschädig!,  das  de*  Ausstellers;  in  lieriförmigcm  Schild  drei  Hifthörner  mit 
einem  Bande  übereinander,  von  der  Umschrift  noch  erhalten:  ....  ITIS  HKRTHOLDI  DK . .  .  (die  U  und  E  gerundet): 
•2.1  Konrad«  von  Neifen  mit  demselben  Siegelbilde  und  der  Umschrift:  f  S . CVNKAM  DE  NIFEX  CAK(oniri) 
AVGf«af«w.i  KVCitr.<hK  (das  eiste  und  dritte  N  und  die  E  gerundet);  H)  Eberhards  von  lllereichcu  in  gleichem 
Schilde  drei  .loche  übereinander  und  mit  der  Umschrift:  f  Si</.7/«w  EBKKHAKDI .  DE .  AICHAIN  (die  K  ge- 
rundet): *)  Heinrichs  von  Schöneag:  :t  Schlegel  2.  I  gestellt  mit  der  Umschrift:  t  HEINWCVS  DE  SHONEC  (die 
K  gerundet). 

*l  Bei  iliwm  Dutum  liegen  einige  AnStande  vor.  Einmal  ist  du  Zahlzeichen  Xlb  auffuttern),  allein  un  L'lmcr  l'r- 
kuiidenbuehe  folgt  S.  59  eine  Urkunde  König  Konradi  IV.,  in  welcher  ganz  dieselbe  Zahl  wiederkehrt,  und  hinsichtlich 
deren  ca  mit  Rücksicht  auf  die  ludicti.m  unzweifelhaft  Ist,  da«  sie  in'»  Jahr  1239  zu  letzen  ist.  Sodann  trimmt  die 
gewöhnliche  Annahme,  BcrthoM  von  Neifen  habe  die  Orafscbaft  Maratetteo  durch  die  Vermahlung  mit  der  Erbtochter 
de*  Orufen  Oottfried  von  Marstottcn  erholten,  nieht  recht  dazu,  da»  der  letzter«  noch  den  3.  Mai  123»  ala  lebend  auf- 
geführt wird  (Reg.  Boic.  S,  286).  Der  Versuch  Kornbeck,  in  Württ.  Vie.telj.-Hcflen  3,  45  BT.,  diesen  Widerspruch  durch  die 
Annahme  in  lünen,  Berthold  tei  ohne  V Ermittelung  Beiner  Heirat  auf  dem  Wege  agnalischer  Vererbung  zum  Titel  eiue- 
Orafcn  von  Marsretten  gekommen,  ist  insofern  nieht  ohne  Bedenken.  « I»  demselben  eine  Auffassung  Ober  den  Bestand  der 
Orufschaft  Marntetlen  zu  Omnde  liegt,  deren  Richtigkeit  ru  bezweifeln  i»t  fvergl.  Ilaumann,  Dio  Oaugrafsehaften  im  Wir- 
tembergiachen  Schwaben  S.  62  fl*.  I  Die  all  Zeugen  genannten  Grafen  Eberhard  von  Kirohborg  und  Otto  von  Brandenburg 
[tasten  in  die  angegebene  Zeit  (vergl.  Zcit.i  hr.  des  Iiistor.  Vereins  für  Schwaben  und  Neuburg  ?,  34). 

1  und  -2)  Neifen.  O.A.  Nürtingen  und  der  Sitz  der  Neifencr  Nebenlinie  Marstetten.  mich  wahrscheinlichster 
Annahme  die  nunmehrige  Flurgruine  beim  Weiler  Marstetten.  O.A.  Ueiukirch,  (vergl.  die  in  der  Anmerkung  •» 


CXXXIII. 


Nachtrag 


anifoH"*""'  Literatur,  s.iwie  Stalin.  Whl.  (iv->  Ii.  2,  57.*»,  O.A.IWhr.  Umkirch  -.'«.Ii  ff.t.  -  X>  Vergl.  S.  :t6D, 
Anm.  *».  -  Ii  Bramlotibur?.  O.A.  I...U,.)«-«...  -  :.i  lllereicl.en,  hnier.  I..C.  Ill.ni-.n.  -  ».)  IVnuittelt.  — 
7)  YYrgl.  S.  -.»I.*».  Anm.  S. 

CXXXIV. 

ii'.W.     .|y»n7  S.     /,„  Münster  zu  Frcibunj. 

Die  Gräfin  A(dt//,.id/  >■„,,  Frrifmnj 1  I  beurkundet  unter  Zu.sti 1111111110/  ihres  Sohnes  Konrad 
und  ihrer  übrigen  Sidoie  den  Verkauf  eines  Hofes  in  Xusshach*)  an  das  K/oster  Allerheiligen 
im  Schirarzirald  ')  zum  Zu;  che  ih  r  Abtragung  </.•#•  Schulden  ihn  ■■>  ecestorbewn  Gemahls,  de.s 
Gräfin  Egino  ron  Freiburg,  d>r  Stift  mit/  eines  Jnhrslags,  soirie  auch  in  Solutionen)  debili 
noslti  et  pueroniin  nostiünnn  ar  redemplmnetn  castti  noslri  in  Via4),  quotl  cum  ornui- 
bns  suis  appendieiis  a  uobis,  si  dicla  non  l'uisscl  penmia.  pene  literat  alienatum. 

Acta  sunt  hec  publice  cl  solleuipniter  anno  ab  iiirainatione  doinitu  M\  ( T".  XXX". 
Villi".,  in  maioii  enlesia  Fribuir.  VI".  i<lus  Aprilis.  presentibus  Hüilollo  plebano  in 
Friburc,  Hcni'uo  seulteto.  llenrico  Sneweliiio,  Cvnrado  fratre  suo.  C.vnrailo  «Je  Thuse- 
lingen6),  Lodcwico  de  Munzingen*).  Heruiio  Vazere  et  aliis  quam  pluribus. 

Vollständiger  Abdruck  im  FiirBtcnbergiseheri  t'rk tindciibui-li  I,  1VJ,  woselbst  auch  eine  Hcschreihung 
und  S.  177  eine  Abbilduni:  der  Siegel  tiaeli  de  in  Original  im  KarlMuher  Gcneral-LandcvAn  luve.  -  Aellere  Ab- 
drucke in  firandidier,  Oeuvres  bist,  inedites  :».  217  und  Zeitschr.  f.  d.  (iesch.  des  Oberrheins  '.),  2"><). 

1)  Freiburg  im  llr.isp.iu.  -  2  und  :tl  Nus«l.ach  und  Allerheiligen,  ba.l.  H.A.  Oberkirch.  -  t)  Urach, 
O.A.Stadl.  -  :.)  Dusslhvjeii.  O.A.  Tübingen.  -  Iii  Munzingen,  liad.  H.A.  Freiburg. 


CXXXV. 

Abt  Konrad  ron  Reichenau  übergibt  der  Kirche  der  heil.  Elisabeth  auf  dem  Gries  in  Ilm 
(Kloster  Söflingen)  ein  Gut  seiner  Kirche,  genannt  Strichet,  gegen  einen  jäJirliehen  Wachszins. 

Reichenau  123!).     Dezember  1. 

C,  dei  gralia  Augionsis  eedesie  abbas.  universis  Christi  fidelihus  presentem  paginam 
inspecturis,  salutem  in  domiiio  ||  Ihesv  Clirislo.  Ut  plus  lirmitatis  übtineanl  gesla 
mortaliuni,  proroganda  sunt  ad  posteros  testimonio  ||  literarum.  Noverinl  itaque  tarn 
posteri  quam  presentes.  quod  nos  de  conmuni  assensu  fratrum  nostrorum  zelo  ||  pietatis 
indueli  preditnn  eedesie  nostre,  quod  appellatur  Stribiln'),  ecclesic  sanetc  Elisa beht  que 
sila  est  in  Vlma  super  Harcnam  eontradidimus  de  cetero  cum  deeimis  suis  et  omni 
iure  suo  possidendum,  interveniente  tarnen  huiusmodi  pactione,  ul  a  conventu  memorate 
ecelesie  quatuor  libte  cete  annuatim  in  festo  beati  Martini  ad  nostram  cameram  con- 


Digitized  by  Google 


Nachtrag. 


ponantur.  Ad  rnaiorcni  atitcni  huius  facti  cautelam  prcseiitem  paginam  conscribi  feci- 
mus  eandemque  duorum  sigillnrum  a/>ensione,  nostri  videlicet  ac  nostri  capituli,  roborantes. 

Acta  sunt  hec  in  Augia,  anno  dominice  incarnalionis  M°.  CC°.  XXX*.  Villi'.,  in  ka- 
lendis  Decembris,  indieione  XII". 

Testes  autem,  qui  huie  facto  intereranl,  sunt  hü:  K.  decanus,  C.  prcpositus,  H.  cel- 
lerarius,  C.  plcbanus  .s.  Ioliannis.  B.  noster  capcllanus,  dominus  B*lo,  II.  lilius  senioris 
ministri,  Wernherus  lilius  Monaclii,  Otto  Hufus.  F.  de  Tvwinpin,  VI.  Clauulus.  magister 
H.  Bogelintis  et  alii  quam  pliues. 

Nach  dem  Originale  im  Kgl.  baier.  Ally-iiieiin-ri  Reich*archive  zu  München.  An  Pergaiuentbündchen  hängen 
zwei  Siegel  aus  hraunem  Wachse.  Das  erste,  ruinl,  ziemlich  abgerieben,  zeitst  einen  stehenden  Geistlichen,  die 
Umschrift  nicht  mehr  zu  entziffern:  da*  zwei;.-,  spitznval,  den  Abt  auf  einem  Stuhle  sitzend,  in  der  Rechten  den 
Stab,  in  der  Linken  ein  Buch  haltend,  Umschrift:  CVNRADl'S  .  üf  )\ .  Ul\/nli/\  .  AVGIEN  .  ABB  . . .  (E,  N,  G  ge- 
rundet).- Abdruck  im  Jahreshcr.  de*  hi*tor.  Vereins  im  < >lH-rd<maukrei»  für  \s'Xi,  S.  li.'i.  —  Desgl.  nach  einer 
Abschrift  im  Ulmer  l.'rkundenbuch  I,  <;.!. 

I  i  Vergl.  oben  S.  :Ui.  Aiim.  I. 


CXXXVL 

Albert  von  Siebrneieli  n-rsie/itet  ijeijenüber  dem  Abt  JJuyo  und  Vom  i  nt  von  Wrinijarteii  auf 
BesiUunyen  zu  L/iim  und  erholt  dafür  vom  Kloster   Lehm  in  Lunn  und  Onriet  utul  einiyr 

Zitiserlns.se. 

Um  1240**. 

Omucs  preseus  scriptum  iitspoitiui  sciant,  quod  Albertus  de  Sibcnaich')  (ptasdam 

possessioncs  cum  vinea  ||  tempore  domini  LJerldoldi  abbatis  apud  I-cvtion*).  cuius  pro- 

curator  et  disponsalor  ibidem  fueral.  assi||duus  in  manu  noslra  abbatis  dei  pralia  Hugonis 

in  Winigaiten  et  eonveutus  resignavit  in  capellu  ||  saneti  Xykolay  ibidem  iuramento  con- 

firmatis  sollempiii,  quod  umnastcrium  ipsum  nec  ipse  uec  uxor  vel  lilius  suus  vel  aliquis 

suoruin  super  eisdem  uliquando  vexare  attetnptaret.    In  memoriam  cuius  resignacionis 

nos  et  conventus  feudiim  in  Livnon  situm,  quod  vulgo  dicitur  pheplierleben,  eidem 

contulimus  in  feudo  simul  cum  uxore  sua  et  lilio  et  domum  residencie  sue  et  pratum 

in  Enriet3).  de  quo  solvet  annuo  solidum  unum,  et  iuxta  potnerium  aream  utiam,  ntide 

solvet  III  solidos.    De  domo  sua  tton  solvet  eensum  et  de  feudo  quod  habet  in  Vulgen- 

stat*),  quod  dicitur  raitlehen.  et  de  pralo  in  Tokenrict5).    Hec  omnia  ipsis  tribus  pre- 

dictis  ad  tempus  vile  sue  concessa  eis  mortiiis  ad  motiasterium  revertentur.     Ad  huins 

facti  conlirmacionem  et  certitudinem  pivsnis  scriptum  feeimus  ttostro  sipillo  roborari. 
IV.  5R 


Digitized  by  LiOOQle 


Nachtrag 


Nach  Orig.n.ilc  im  fiirstl.  <  Mtiiigi-n- \Va]|.i-1<  inivclir  ii  Ai'hiw-  zu  Wall.'i  Mein.     An  ein. in  I'ei'pini.lit- 

banJchcn  hangt  du  Bniclistwk  <)•  -  Siegels  au,  mit  Mchitcig  gcmischlcm  Wudi*-.  wdilii-s  ihm.1i  das  (i.  waml 
des  MtiL-inIi'ii  Ahls  zeigt. 

•l  Abi  Hugo  >..n  W.inpm.n  kommt  urkundlich  «.  II.  iu  Jeu  J.l.r.n  123«  und  l>4l  »»r  (IM.  8,  S.  3*8  und  oben 

1)  VSi.ViK.ich,  Sihnach  .in  der  W.rla.li.  kii.-r.  I.V..  Ttirkh.MH.  -')  Ui.a,  Dh.i-,  Mittel-,  Inl.r-,  lirul. 
LC-SiU.  —  :\>  Vcgi.  tih.li  S.  :l'.»l,  Aliin.  I.  —  U  Fulprotadl,  U.A.  Saiilj.Mii.  -  5)  Niich  heutzutage  tlei  Name 
einer  Strasse  in  Ii  iv.  ii-hiuv. 


CXXXVII. 

Piultsl  Ilmmttin  MW'/  <'<»in  nt  nm   \\'t  issi»it>t  in  s/,/, dir»  itrin  S<li<  nt.r,,  Koiinul  roit  Witittistrltm 
ifi  i/ni   ilir  ihirrli   Hui  ifr.tr/irtn  in-  Krlmitmuf  <irs  Cistrrrii iisrr- Somit  n  -  Kluxtrrs  in  ihr  Pfarrei 
Ultimi  b  im    h'.inn  rmlinnji  n  in  i/ni  Hin  s  //«/<  >  Sut/rnrh  :u  rrlirlirn. 

1240. 

Krater  Hermannus  in  Au^ia  dictu.s  jux-po^itus  ciufdciuque  loci  conventus  cunelis 
haue  paginuiu  inspectutis  ||  Ihm it-  valere  deoque  iu^iter  inherere.  Ad  removendas  in 
postcrum  lites  t'l  conteidiunes  t'l  iuanes  querelas  posli-ris  noslris  mandare  |l  curavimus 
scriptis,  quod  doininus  (.IvnradiH  vir  illtislris  de  WiuU  rslelin,  pineerna  domini  rem's  et 
Sweuie  procurator,  dum  huiu-s  inuu|]di  prosperis  successibus  polieret,  divitiis  et  honoii- 
hns  sullultiis  ac  digitale  preminens  filteret .  ad  landein  dei  omnipoleutis.  tjui  sibi  hoc 
kma  tribuit,  disposuit  auitno  santtis  ac  dt'.,  dicalis  teiniuis  Cisterciensis  ordinis  cou- 
struere  habitaculum.  quod  usualitcr  dieilnr  clauslruin.  in  parroehia  que  vocatur  Bivnde, 
quud  et  celeri  aclu,  sicut  in  presenliaruiii  nrnitur.  ad  ell'edtnn  produxil  atque  ex  et>  desi- 
derium  suuni  implevit.  Videns  autein  per  vicinitatein  sui  elaustri  clauslruin  nostrum 
et  maxiine  ^ranniam  nostram  in  Sulbah1)  ex  aliqua  parte  artari  shuulquc  recu^'nüscens 
statutum  illud,  quod  inier  Cisteixieiis-em  ac  uoslruin  ordineiu  iain  prideni  condictum  est 
de  viroriun  elaustris,  umiii  l'uture  querele  studuit  «»llieitus  oecurrere  et  occasionein 
queielandi  impo.sterunt  tollere.  Devote  enim  satis  ac  benigne  a  nobis  ex|>etiit,  quatenus 
prediclam  viciniam  i»b  ipsins  revereuliaiii  et  au^endam  relijfionis  disriplinain  patienter 
.sutTerre  et.  dissimulare  vellemus.  Xus  i<»itur  saucttim  eins  propnsituin  ac  devtttuin  uou 
impedire  sed  promovere  eupientes  tarn  ronsensus  nostri  beueplaeito  quam  obst-qthormn 
et  cooperationis  adminiculo  h«me>le  pi-titioiii  ipsius  lavm -abiles  muh  in  hoc  nefjotio  ixhi- 
buimus  d  hilari  volimtat.-  parali  setnper  erimus.  Haue  iuilur  pa^inam  venerabilium 
prelatoruiu  de  Hullia.  de  Marlello  et  ile  Sorecli  si-illi>  con>i»nataiii  «•(  nostris  in  tesli- 
monium  ]irelibatornm  coiiM.ri]isiuius .  qua  cunetis  exprosr  in.sinuari  volnmus.  ipiod  uns 
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ad  religionis  propagmem  dilatandam  sine  querela  et  gravamine  sustinehimus  quicquid 
iaiu  didus  dominus  C.  pinceriia  in  stipra  memoiala  parrochia  Bivnde  in  construeudo 
abbaliam  vd  grangiam  ticri  decreveiit.  Si  quideut  eins  pctitio  ad  nos  facta  plcna  fuit 
omni  beiiiguitnle  ac  supplicalione  careus  omni  sperie  coadionis  ac  nutu  conminationis. 
Acta  siinl  lief  iiuiio  gratie  M  .  CC.  XL0..  indidione  III*  X*. 

Xa.  h  dein  Original  im  Besitz  dir  für>llicli  Saiiu-l(cilTersch«'id-Dyck'<ehen  Gutsherr-,  hall  zu  Bain.l.  An 
Pergameiitncmeheii  hängen  \ier  wohlei  hallene  *|utznvalr  Siegel  aus  braunem  \V,n  bse  (das  funlte,  in  ein  .Sackchen 
eingenäht,  ist  dpm  Anfühlen  nach  zerlum ti.n).  nainlioh:  Ii  .-in  Gütlicher  in  faltigem  Gewrand,  mil  heidcii  Händen 
ein  HiiLh  vor  diu  Brust  haltend.  I'nischrift:  t  S.y//«»« .  IVPOSITI  .  DK  .  KOTA  (K  gerundet);  •-')  desgl..  Im- 
schrill:  t  SHill.Um  P.vPOSITI  AVGEXV.v  (die  G.  K.  N  gerundet):  Petrus  mit  einem  Heiligenschein  um  das 
Haupt,  in  der  Heelden  einen  Schhlssel,  in  der  Linken  ein  [in.  Ii  haltend.  I  ins.  Iirift :  t  Si'jilhn»  COXVE.NTVS 
S  PET  Kl  IX  AYGIA  (die  E  gerundet):  i)  wie  I  und  t  mscliri'l :  t  S  .  PltEPOSITl  :  DK  MARHT1E  (die  F. 
und  M  gerundet).  Hinten  auf  der  Lrkun.le  steht  von  ziemlich  gleichzeitiger  Hand:  S,-rijilnm  /,r.y*.«.7i'  llmitmmi 
lir  Arilin  jiin  rituiui  tinmm  wflir  /mli>-nttr  •»//"' ''•  »<•''. 

1)  Sul|»acl).  H.A.  Bavensburv. 

CX  XXVIII. 

Bischof  Heinrich   in»   fonstunz   trliixsl  dem  reuigen  Johannes    ron   iHirhheim  die  Strafen, 
welche  gegen  denselben  wegen  Missnehtnng  »lex  ran  .seinem   Voter  Kirnend  geleisteten  Verzichts 
auf  jährliche  Dienste  uns  einem  st.  biosischen  Huf,  zu  Xendbujen  erkannt  worden  waren. 

t 'otistanz  ]i!l<l.    Junuor  LI. 

Universis  Christi  lidelibus  haue  paginaiii  inspeduris  H.,  de  paciencia  dei  Constan- 
tiensis  episcopus,  noticiam  geste  rei.  (Juia  per  instrumenta  pie  niemurie  ||  C.  ante- 
cessoris  nostri  sigillo  ipsius  sollempniter  conniunita  nobis  constitil  evidenter,  quod  ntjbilis 
vir  Cimradus  qtiondam  de  Ditbebain ')  exadioni  trium  serviciorum,  quo  sibi  (|  atmuatim 
de  curia  Ncndintren  coupelere  enutendebat,  in  presencia  prefati  anlecessoris  nostri  ad 
mantim  Hermanni  quoudam  abbatis  saneti  Blasii  renunciaverat  publice  promitten ||do,  se 
niehil  exltuic  contra  vohmtatem  abbatis  et  eonventus  sandi  Blasii  dt;  predida  curli  Nen- 
dingen  aliquatenus  exadtinim,  et  hec  acta  fuerunt  apud  sandum  Blasivm  anno  ab  incarna- 
tione  domini  M°.  CC".  XV.  iudictione  III*,  temporibus  sanclissimi  patris  lnnocencii  pape  III. 
et  illustrissimi  viri  Komanorum  re^is  Fr(iderici)  secundi  presenlibus  Wernehero  decatto 
Constantiensi,  Hvgone  preposito  sandi  Slepbatii,  Bettoldo  de  Bieden  et  Ottune  de  Wa- 
ningen  plebanis,  Eber,  de  Home  capellauo,  Wer.  derieo  de  Eidiilberch,  Livtoldo  de 
Howinslaiu,  Wallhem  de  Tegirvclt.  VI.  pinceriia  de  Habispiuch ,  VI.  de  saneto  Gallo, 
Gervngo  de  Btttisihie,  Arnoldo  prinre  ac  convetitu  sandi  Blasii  et  aliis  tpiam  pluribus 
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prudentibus  et  discrelis,  sane  quoniam  nobilis  vir  lohannes  tilius  predicti  C.  dicta  per- 
cepit  servicia  postmoduin  violeiiter  et  oh  hoc  longo  tempore  exconmunicatioiiis  et  inter- 
dicli  sententiis  cxstitit  innodatus.  quia  landein  ad  cor  reversus  renuueialionem  patris 
sui  ratam  habere  promisit,  renuncians  etiam  exaetioni  predictorum  serviciorum  publice 
corain  nobis.  —  nos  sententias  antedictas  in  ipsinn  et  suos  latas  pro  violencia  meinoral a 
relaxavimus  tali  forma,  ul  si  forte,  quod  absit,  ipse  vel  successorum  suorum  aliquis 
prefala  servicia  poslulet  vel  pereeperil  violenlcr.  is  qui  hoc  recerit  sit  protinus  ipso  iure 
predictarum  senlentiarum  vineulis  irret/itus.  et  tunc  earundem  sententiarum  denunciatio 
tantiuiunodo  subsequatur.  Ul  aulein  hec  pet-jH-tuo  inauean»  iueoneussa,  in  tesliiuonium 
huius  facti  presens  scriptum  monaslerio  saneli  Blasii  eoululimus  sigilli  nostri  inuniniine 
roboratum,  Instrument  um  predieli  anleecssnris  noslri  hiis  in  literis  reiiovaules  quod  cor- 
rosuin  nimia  fuerat  vetustale. 

Acta  sunt  hec  apud  Coustantiam  anno  doiniui  M*.  CC".  XL*.,  idus  Ianuarii.  indictione 
tertia  deciina,  temporibus  sanetissimi  patris  (Jregorii  pape  Villi.,  Friderici  Romanoruiu 
imperatoris  illuslrissimi ,  presenlibus  P.  preposito,  B.  decano.  VI.  eustode.  VI.  el  Eber. 
Episcopaliscellc*)  el  saneti  Stephani  prepositis,  O.  scolastieo  Constantiensi  et  aliis  quam 
pluribus.  tarn  clericis  quam  laicis,  in  domino  feliciter.  Amen. 

Nach  dem  Originale  im  (ieneriil  UiinJw-Archive  zu  Karlsruhe.  An  roth-  und  blauscidencr  Schnur  hiingl 
das  schon  öfters  erwähnt»,  x.  11.  Bd.  S.  :«'.8  beschriebene  Siegel  de*  Auweilers  aus  mit  Mehlteig  gemisch- 
tem Wachse. 

•)  Vergl.  IM   3,  S.  2»,  30. 

i)  Dieser  und  die  folgenden  Namen  sind  soweit  möglich  bereit«  Bd.  ■),  S.  -Vi  erklärt.  Da  von  der  daselbst 
gedruckten  Urkunde  kein  Original,  sondern  nur  neuere  Abdrücke  benützt  werden  konnten  und  die  einzelnen 
Namen  der  beiden  Vorlagen  vielfach  eine  Verschiedenheit  aufweisen,  so  möchte  es  bisweilen  zweifelhaft  erscheinen, 
welche  der  Schreibarten  an  sich  die  richtige  ist.  Uebrigcns  sind,  was  Namenserklärung  betrifTl,  nur  zwei  Ver- 
schiedenheiten: Harne  (vielleicht  Horn,  thurgau.  Bezirks  Arbon!  statt  Jlurw  und  IiutimhU  (unermitlelt),  statt 
fl„wi-hi>  von  Bedeutung.  —  2)  Vergl.  S.  2:t,  Anm.  3. 


CXXXIX. 

liiscJiof  Heinrich  von  Consta»:  bestätigt  einen  Tausch  der  Priori»  h»<I  des  Conrents  in  Kirch- 
berg mit  dem  Fleban  in  Weitdorf,  nonach  ersten-  dem  letztere»  gegen  die  bisher  zur  Kirche 
in    Weildorf  gehörige   Hälfte  der  Zehente»   in  Kirchberg  acht  Jauchert  Ackers  in  Weitdorf 

abtreten. 

Consta»:  1240.     Mär:  11. 

UuiversLs  Christi  lidelibus  haue  paginam  inspecluris  H..  de  paciencia  dei  Coustan- 
lieiisis  episcopus.  unliciam  geste  rei.  \\    Si  res  gesta  literanim  memorie  conmendatur, 
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litis  aufertur  uccasio  successori.  Preseutes  igitur  noveriut  et  futuri,  ||  quod  nos  ad 
peticionem  parcium  sollempne  coiKambium,  a  dilectis  in  Christo...  prioriss*'  et  conveulu 
in  Kikpereh ')  ordinis  Predicatorum  |l  de  octo  iugeribus  agri  in  Wildort'*)  sitis,  que  ipsis 
libere  pertinebanl,  cum  H.  plebano  diele  ecclesie  in  AVildorf  pro  medielate  deeimarum  in 
Kücperch.  qna.s  eadem  ecclesia  Wildorf  videlicel  illnctisque  possederul ,  racionabiliter 
factum,  etiani  qund  dicta  conmulacio  secimdutu  estimacionem  prudcntuni  utrique  loco 
pcrutilis  videbatur.  aeeedente  eciam  conseu.su  nobilis  viri,  B.  comitis  de  Ilonbereh a), 
patroni  ecclesie  iain  predicte,  presentibus  approbamus  et  approbatum  auctorilale  ordinaria 
confinnamus.  Et  ut  perpetuo  maneat  ineoneussum.  haue  cedulam  inde  conscribi  feci- 
linus  et  sipilli  noslri  muniiiiine  roborari.  Si  vero  aliquis.  quod  absit,  hoc  factum  tarn 
ntiliter  ordinatum  attemptare  presumpserit .  indi-mationein  omnipotentis  dei  se  noverit 
incursimmi. 

Datum  Constantie.  annt»  douiiniee  incainalionis  M*.  CG".  XL".,  indictione  tercia  d[e]- 
eima.  V.  idus  Marth,  in  doinino  feliciter.  'Amen. 

An  weissen  leinenen  Bündchen  hün^rt  in  der  Milte  der  Urkunde  das  zerbrochene  spitzorale  bischöfliche 
Siegel,  au*  rolliem.  auf  braunes  gegossenem  Wachse.  Die  .Mütze  de?  Bischofs,  der  r.-cJile  Arm  mit  dem  Krumm- 
stab, der  Thicrkopf.  in  den  die  Stubllchne  dieser  Seite  ansliiiift,  und  von  der  Umschrift:  f  Sihjilluiii)  HA  IENSIS  . 

ECCL/r.«»>E .  E|PJI  (dir-  F.  gerundet) ,  sind  rux.li  erhallen.  Ferner  ist  reehts  von  diesem  Siegel  ein  dicker  rother 
Seidenslrang  durch  die  Urkunde  geschlungen.  Auf  der  linken  Seite  hing,  wie  das  Fehlen  eines  Einschnitt*  beweist, 
kein  Siegel  an.  -  Hinten  auf  -1er  Urkunde  sieht  von  etwa*  neuerer  Hand:  ,1er  hrithf       triMorf  W/r.stf. 

I)  Kirchberg,  O.A.  Sulz.  —  i>>  Weildorf,  zoller.  O.A.  Haigerloeh.  -  :t)  Hohenberg,  zerstörte  Stammburg 
der  Grafen  dieses  Namens.  O.A.  Spaichingen. 


CXL. 

Bischof  Konrarf  ron  Sju-ier,  Abi  Eberhard  ran  Herrenalb  und  Eberhard  und  Otto  von  Eber- 
stein beurkunden  die  Schenkung  eines  Allods  zu  Brillen  durch  den  Pforzheimer  Stadtbürger 
Wemher  an  das  K/oster  Herrma/b  und  dir  zum  Danke  dafür  Seitens  des  Klosters  geschehene 
Aufnahme  Wernhers  und  seiner  Frau  dudeln  in  den  Cisterrienserorden. 

1340.  März 

•;  In  nomine  sanete  et  individue  Irinilatis.  Cünradtis,  iniseratione  i|  divina  Spirensis 
episcopus,  et  hinnilis  frater  Eberhaidiis  dictus  abbas  in  Alba  et  domitii  Kbersleinen||.ses 
Eberhardits  et  Otto  uuiversis,  quibus  im-jina  ista  innotuerit,  salutein  eternam  et  tnatie 
.sue  |'  sinceram  beiiivolentiam.  Docemur  simul  et  moiiemur  papalibus  inslrumentis  et 
exemplis.  specialius  quidem  dilitjenliusque  eeteroi  um  ordinum  personis  pauperes  Ihesu 
Christi  ordinis  Cysterciensis  eonmilitones   fovere  et   illos   sincera  knritate   pro  posse 
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et  uosse  conplecti  et  promovcre.  Neressarium  igilur  nobis  est,  ut,  quod  de  eapite  tam- 
qnain  de  tonte  ad  nos  qui  in<«bra  suimis  dcrivalur.  sincere  et  obsequiose  exse(|uaiiuir. 
Pietät  siquidem  et  expostulat  ticri  ratio  evideus  et  karitas  ipsorum  mouaehorum  meri- 
toria,  videlicel  quod  allodiola  siia  prupriis  extnlanl  sudoribus.  et  dum  ipsi  quidem,  quod 
liquet  iitique  et  manifestum  est,  tenuem  nimis  ac  frugalem  dueant  vitam,  de  reliquo 
nichilominus  universis  karitativa  hospilalilate  et  elemosinarum  largilioue  expositi  inve- 
niantur.  Cuius  exempli  pietate  et  zeln  inotiis  et  trailns  dilcctus  noslcr  Wernhcrus  oppi- 
danus  in  Phorzhein'l  de  l'arultalihus  suis  comparavit  allodium  in  Brcthehein  *)  pro 
XX!!1"'  mareis,  delegans  illud  monasterio  sancle  dei  irenitricis  Marie  in  Alba.  Est  aiitein 
donatio  eadem  libera  et  lil>ere  in  eviun  possidenda  servorum  Christi  in  A\[v.i  domino 
fainulantium  usibus  depntala.  Predieli  ilaipie  dileiti  nostri  Wernheri  atTertum  cum 
etfectu  zelique  fervorem  dominus  nbbas  et  collegium  suum  perpcndcntcs  ipsum  Wern- 
herum  et  uxorcm  suam  Iudclam  tarn  corporaliter  quam  spiritualiter  procurationi  sue 
asscripserunl,  si  forte  neeessitas  ulla  corporalis  eonti^erit,  ineorporando  eos  omnimodis 
ordini  Cyslercieusi,  videlieel  in  exsequiis  depositionis  in  morte,  in  seplcnariis,  in  tricen- 
nariis  agendis  per  onmia  et  in  oiuuibus  |tam|quam  fratribus  ipsis.  insuper  et  in  littcris 
destinandis  ubique  locorum  eorum  ordinis  et  in  repetendis  in  perpetuum  anniversariis 
ipsorum  in  vigilia  annuntiationis  dominice,  eis  inquam  tamquam  ipsis  facturi  in  Omni- 
bus, viventibus  et  morienlibus,  solo  babitu  et  manendi  loco  exceptis.  Unde  ut  indivulsa 
ralaque  permaneal  eiusdem  causa* negotii  ini)erpetuum,  auelorilatis  nosire  et  intimi  nostri 
eiusdem  ecclesie  Ebcrhardi  abbatis  iiirlilorumque  germanorum  nosirorum,  Kberhardi  et 
Otionis  sigillis  prescns  cyrographum  neressarium  diiximus  et  consultum  commumendum. 
Premonemus  et  premunimus  proinde  quantum  possumus  et  plus  quam  delieinus  uuiver- 
saliter  omnes  nostre  iurisüictionis  subiectos  et  maguilkenlie  dominatiouisque  nostre 
sulYraganeos,  quaiinus  omni  oecasione  poslposila  nullus  omnino  ipsorum  presumat  in  his 
et  in  aliis  dileelis  ae  diligendis  nobis  in  Christo  domiuis  ac  fratribus  Albcnsis  ecclesie 
ullam  ornuino  irrogare  molesliam  vel  iniuriam.  Alioquin  si  patronatus  nostri  auctoritati 
et  reverentie  derogarc  presumpserint  ausu  quocuinque  temerario,  nisi  per  personarum 
suarum  gravamina  et  rerum  iacturam  hon  modicam  reeuperande  gratie  nostre  aditum 
non  invenient.  diviuam  ergo  iram  et  iudicinm  et  beale  dei  genitricis  sauctorumque 
omniuni  indiimationem  dampnabilem  nostro  preponant  timori  atque  reverentie,  scientes 
scriptum:  quicquid  uni  ex  miuimis  meis  fecistis,  mihi  fecistis.  Confirmala  esL  eadem 
donatio  in  domo  capituli  Albensis  ecclesie  in  presenlia  toliiis  eongregationis,  anno  gratie 
millesimo  ducentesimo  quadrageshuo,  die  VIII.  kalendas  Aprilis.  Et  hü  festes  qui  sub- 
scripti  sunt:  Morhanlus  provisor  ecclesie  in  Phorzheiu .  Erlcwinus  scultetus  ibidem, 
Pielherus  et  Heiuricus  frater  eins  Gozoldus.  Kberhardus  I aebener.  Cvnr.idus  de  Purlab'). 
Emehardus  de  Spir.  oppidani  ibidem. 


Nac-hlratr.  i»9 

Na<:l>  iicin  On.'iiiul«'  na  (i.mral-Laiuks-Ar.iiivc  zu  Karlsruh«'.  An  grün-braun-  und  wiiss-lcinineii  Händchen 
hängon  dii-  m  .i:;.'i-  l.c>.  lu'i.-U-n.  n  Si^rl  .l.-r  A u.-st .-I U-r .  .las  -tsU-  von  dunkelgrün,  ni ,  fast  schwam-m ,  die 
aii.Wr.-i>  von  n.lhl.raun,  ui  Wachse.  —  Auszug  in  ZimIm  lnifl  f.  .1.  Ilesch.  <i.  I )  I.  er  r  h  <•  i  i.  s  1,  II«. 

I    :l)  Plorzlu-ü».  Ilrcll.ii.  Ü.nlarh.  hadisrh«-  A  Milbitz.'. 

C.XLl. 
(/.um  vierten  Bande.) 

Hi.srlmf  llrinrirh  n„i  ('»iistnvz  M.ciifiujl  ,!<„  ruti  ihm  Si-Iiitil.^u  Kimrwl  ron  Wiiiltrxtittm 
zum  Ztrtrkf  ihr  SicIn-r.sUllumj  «(-'nur  (iiiiiulinnj,  <h*  XwmaiMoshrs  in  Huiml,  t/'yr»  kiinjtiije 
StnitiijkiHui    mit    Ahl  Hiiyo    uml    ('„»mit    r./w    Wiiiujitiiiii    iihir  msr/iiii/min  Grumlhisitz 

iiht/rsrlilowiiru  Tniisrhfrrtrinj. 

liitind  1241.    Juni  17'). 

\  Haiimcus,  !  dei  yialia  Constaiitiensis  *-|»ist opus.  universis.  Christi  lidelibus  haue 
pajiiuam  inspecturis  sive  auditinis  rem  m  subie«  tarum  noti||iiaiu  perhoiuiemque  memoriam. 
Siial  uuivcrsilas  veslra,  quod.  nun  vir  illuslris  Cunradiis  pimerna  de  Wiutirslelen ') 
monasteriuni  ||  saii<liiiionialknii  t'uudas*et  in  Bivnde.  paci  sororum  den  iuihi  servientiuni 
nmniinodis  sata^ens  providere  oecasioni  Müs  et  discor||die  undecunque  potuit  suboriri 
studiiil  obviare.  Sed  quia  mouaslerium  de  Win<rarliii  n-s  quasdani  habuit  vicinas  nio- 
nasterio  de  Bivnde,  quamm  n.casioue  in  posterum  nasci  poleral  eoutentio,  sieul  super 
deeima  in  Atitiis|»Tc *).  quem  ulique  niontem  paseuis  aninialium  soroies  predide  depu- 
lavcraul.  unde  et  iuxtu  privile^ia  oidinis  Cysterciensis  sub  quo  deiiebant  de  nutrinientis 
aniuialiuin  suoruin  dieebanl  se  deeimas  solvere  Holl  dei)ere,  in  quo  tarnen  mottle  niona- 
sterium  de  Win^artiu  usque  ad  tenipiis  illnd  deciiuas  perrepil.  lili  erjrn,  que  oriasione 
haruiu  deciinaiiuu  el  quarundain  |H>ssessionuin  in  Inluro  possei  emer^ere,  sepedirlns 
pincerna  v«.lens  occunere  monpensalionein  seil  instauialionem  earundem  reruin  lacere 
cofritaviL  ita  ul  neutra  lederetur  eeclesia.  Medielalem  ijrilur  predii  quod  lunc  temporis 
habuit  in  AlhWt  ')  udditis  diindecim  niarcis  ar-jenli  dedil  inouaslerio  de  Win^artin.  reli- 
quain  enim  uiedietatem  eiusdem  pmlii  priuiilus  tradiderat  parrochiali  ecelesie  de  Bivnde 
Alberto  plebano  acceplante  pro  reennpensatinne  fundi  in  quo  inonasterium  illud  fundatum 
erat.  Xam  fimdus  nioiiasteiii  samtiiiionialiiun  doti  erelesie  prius  attinebat.  Yenerabilis 
vero  Muvro  abbas  de  Wiii^arlin  et  suus  lonvenlus  dederunl  monaslerio  de  Bivnde  curtem 
<pie  vocaliu-  Holzhusini*)  el  deeimam  in  Antirspeir  et  in  (Jrünenben  ')  el  pioprietatem 
quoiundain  pralorum  si  lorle  redinn  polenmt  de  manu  civium  in  Altdort  qui  tilulo 
leudali  eadein  prala  lietiuent. 
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Acta  sunt  heo  in  Bivnde  de  consrientia  et  couniventia  nostra  anno  pratie  M°.  (X°. 
XLI".  prescntc  magna  multiludine  cl  nos  oh  tirtnins  robur  pestorttm  paginam  haue 
sipilli  tioslri  appensiorte  leninus  conmiiniri. 

Xiich  dem  Originale  der  fürsllieh  Salm-Re1tTei'scln-id-[))Vs1  heu  (iutslierr-ehaft  zu  Baind.  An  einein  Pcrga- 
mcntlnituklicn  liänpt  in  Leinwand  eingenäht  das  Siegel  «Ii*  Aussteller*.  Auf  «kr  Burk*  i  J  *  -  dir  l'rkunde  steht 
von  ziemlich  gleielizeilip  r  Hand:  S-i*rfnm  //.  t  'wi<l'"iH'««i>  •:/,i.<r,lf,,  /„■»  nimhii, ,  •/«.*/  ''.  /ii,ir,eim  <h  Winhr- 
strtt  ti  freit  cum  m<>H<«7il'<  i/r-    II  Vi«  i/i/i fi  «. 

•)  V..i»  Himern  Tinte  i»l  w«nigrt«n»  <!■••  aneti  vom  g|eii-h«n  Orte  .lurirre  «tit-pri-i  hrti.l.'  UrUiin.le  des  Abi»  tlngu  und 
ContiMlta  v.itl  Weingarten  «lulirl  (i>b«n  S  251 

I)  Vcrpl.  S.  17,  Anm.  1.  -  2)  Bereite  olun  S.  17.  Aniu.  .".  als  utirrmitt.  lt  bezeichnet;  .*»  Kilometer  westlich 
von  Baind,  unweit  des  Weitere  „Weiler",  fit  in.  Bei>-,  O.A.  Itavetisburg,  findet  sieh  übrigens  noch  heutzutage  der 
Flurname:  im  Imblrr.  —  :l)  Heutzutage  Stadl  Weingarten .  O.A.  H-neiisburg.  -  V)  Yergl.  S.  20,  Anm.  1.  — 
M  Vcrgl.  S.  17,  Anm.  i. 


Der  ericählte  riimischc  König  Konrad  (IV.)  nimmt  auf  /Ultra  des  Sein ahn  Konrad  ran 
Winterstetten  das  roa  letzkrem  tun  gestiftete  Kloster  llaind  an  Ort  und  Stelle  in  seinen  Sehatz 


\  In  nomine  sattele  et  individtte  trinitalis.  i  Chtliradlis,  tlivi  a.  s.  u:  irie  in  der  fast 
aörtlich  gleich/aalenden  bereits  S.  .7.)  ff.  gedraclzfen  Urkunde,  deren  Abireirhungm  im  folgenden 
bemerUich  gemacht  sind:  —  Jerusalem,  ||  ontiiibtis  in  perpetuum.  bo«ia  sublimitas  — 
tytulos  —  persona*  et  loca  divino  ctiltui  maneipala  ||  —  petieionibus  —  Eapropter  no- 
verit  pn>sens  eliLs  et  t'tilura  posteritas,  quod,  cum  Chfnradtts  de  Winterstelen  familia||ris 
—  (lysterciensis  —  Hivnde  —  litleris  —  presidinm  speciale  (durch  das  1  ist  fälschlich  ein 
Abkärzungsstrieh  gezogen)  —  Adtcndenles  —  Cystetcieitsis  —  institiwioitis  —  umqiiam  — 
ita  (statt:  sie)  ident  -  advocaliam  in  feodo  einsdem  (so  falsch  statt:  eitlem)  monaste- 
rio  -  Ouod  ((Iii  presutnpserit  in  vindiclittn  teineritatis  sue  vw/pinU  tnarcas  auri  eonponat, 
quarum  media  pars  camere  noslrc,  reliqua  passis  iniuriain  porsolvaliir.  Ad  huius  aulem 
rei  —  rolMtrari.  Testes  atttem  huius  rei  sunt:  ('.ratio  de  Out  heim ').  Wlricus  de  Gvndol- 
viii<fenf)j  berhtüldus  de  Druptinii 1),  Wolfhardtts  de  Haselach ').  Chvnradus  de  Smaln- 
eke'l  Otto  Herhtoldus  dapiler  de  Walpurch Wlricus  dapiler  de  Warthvseit :),  Heinricus 
cameraritis  de  biembtircli  *),  llermaniis  finvllinpus  de  baderai*).  H«>iricus  de  bavens- 
purch10),  Berhtoltlus  et  Heinricus  l'ratres  dapiferi  de  Walpttrch,  Heinricus  de  Smalneke, 
Heinricus  et  Chvno  fratres  de  Ebirsbcreh  "),  Albertus  tle  Svmerowe  u),  Eberhardus  de 
Waise").  Hvpo  Tihtelarins,  Bvrchardus  et  Meiner/,  l'ratres  de  Tonil"),  berhtoldus  de 


CXLU. 


und  h>  freit  es  r,,n  jeglichem  eogleilirhrn  Hechte. 


llaind  IJ41.  Ortober. 
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Vroneboven ,s).  Heinricus  de  Oberböllen "),  Burcbardus  de  Kiselekc17)  et  filius  suus  et 
alii  quam  plures. 

Actum  apud  Bivnde  anno  domiitice  incarnationis  millesimo  ducentesimo  quadra- 
gesimo  primo,  mense  OctobrLs,  quinte  decime  itidieionis. 

Dalum  apud  Bivnde,  anno,  men.se.  indicione  prescriptis,  feliciter.  Amen. 

Nach  dem  Originale  der  fürstlich  Salm-ReilTersehcid-Liyk'schen  Gulshrrrschaft  zu  Raind.  An  rolhcr  Seiden- 
schnür  hängt  in  ein  Leiuwand«u.kehcn  eingenäht  das  Siegel  des  Ausstellers.  Auf  der  Rückseite  der  Urkunde 
steht  von  ziemlich  gleichzeitiger  Haml  :  Srriptum  Cinrirli  rrt/i«  t/timl  lue«  iiaflnj  sub  luitiimc  ma  hubtxit. 

1)  Vergl.  S.  03,  Anm.  1.  —  2)  Gundelfingen,  O.A.  .Münsingen.  —  3)  All-Trauehburg,  zwischen  der  Argen 
und  Eschach,  baier.  L.G.  Kempten.  —  i)  Haslach.  O.A.  Tettnang.  —  5l  Vergl.  S.  0,  Anm.  3.  —  0)  Waldburg, 
O.A.  Ravensburg.  -  7)  Warthaus-n?  O.A.  Uiberaeli.  -  8)  Vergl.  S.  73,  Anm.  1.  —  !))  Vergl.  S.  ÄM.  Anm.  2.  — 
10)  Ravensburg.  O.A.Stadt.  -  11)  Vergl.  S.  1!0,  Anm.  1."j.  -  l-2l  Summerau,  O.A.  Tettnang.  —  13)  Waldseu, 
0_A.Sladt.  —  11)  Tobel,  Gem.  Berg.  O.A.  Ravensburg.  —  15  and  10)  Fronhofen  und  Oberhofen,  O.A.  Ravens- 
burg. —  17)  Kisslegg.  O.A.  Wangen. 


CXLUI. 

Bischof  Heinrich  roii  Consta»?  belehnt  den  Hilter  Albero  n>n  Spielker«/  samt  seinen  Kindern 
und  Erben  mit  den  (Intern  —  «Irr  Burtj  Sjiie/ber«/,  einem  Weinberg,  der  Mühle  in  Aiehen  und 
zwei  Höfen  in  Hofen  und  Spaitetistein  —  ire'ehe  Albero  mit  (iatlin  und  Kindern  der  Consfanzir 

KtrcJte  zu  Eif/entlmm  überlassen  hatte. 

CvHstanz  1/4?.    Juli  11. 

II.,  dei  gratia  Constanlieiisis  episcopus,  nmuibus  liane  paginam  inspeduris  noliciam 

geste  rei.    Ne  labantur  cum  tempore   quo  geruntur  in  tempore,  scripturarum  debent 

indieiis  eternari.    l'resentes  igitur  iiowrint  et  futuri,  quod,  cum  Albero  indes  de  Spil- 

bercli1),  Ilad.  uxor  ipsius,  Hain,  et  Alboro  tibi  et  Agnesa  liba  eorundem  predia  sua,  que 

ipsi  bona  fide  eL  iusto  titulo  possederanl   illucusque,  Castrum  videlicet  in  Spilberdi, 

vineam  antiquiorem,  rnoleudinum  in  Aicha *),  duas  curtes  in  Hoven')  et  in  Spaltcnsiain '). 

cum  omnibus  eisdem  prediis  intus  et  extra  pertiuentibtis,  nobis  nostreque  eedesie  libere 

contulissent  proprietalis  nomine  perpetuo  possidenda,  nos  ipsos,  sicut  preordinatum 

fumt  ab  eisdem,  de  predictis  possessionibus  infeixlavimus  tali  forma,  quod  tarn  tibi  quam 

filia  suprascripta  cum  suis  beredibus  iam  diclas  possessioties  iure  possideant  feodali, 

inatcr  vero  easdem  pro  tempore  vite  sue  tautummodo  debeat  possidere.    Hoc  etiam  in 

pacto  promisimus  observauduiii,  quod  in  reeeptione  pralictorum  fcodorum  iiinior  etas 

apud  nos  vel  suecessorcs  nostros  pueris  preiudicare  non  debeat  antefatis  vel  beredibus 
IV.  50 
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eorundem.  L't  auletit  hie  perpetuo  maneaut  lirmiora,  haue  cedulam  cxüide  conlraclibus 
l'ccimus  fl  sigillorum  nostri  nostrique  capituli  munimine  rolwrari. 

Acta  ^iiiit  bee  in  domo  abbatis  et  onventus  dt-  ScbaiifliiKsa  apud  poiitcm  Prcdi- 
catorum  in  Conslancia  anno  domini  millesimo  ducentesimo  quadragesimo  socundo,  quinto 
idns  Iulii,  presoutibus  viris  in  Crislo  reverendis  V.  proposito,  B.  decano,  Eber,  saneti 
Slopbani  proposito,  Und.  de  Hasimvilare*),  Wal.  Tbiblelario  et  B.  de  Sbilperch ")  cano- 
nici* ecelesie  maioris,  VI.  et  II.  canonici*  saneti  Stetlani,  C.  et  C.  plebanis  in  Teger- 
\vilare")et  in  IJnrne*),  B.  de  Hobinuels a),  Bor.  de  Annewile ,u),  Vi.  de  Bertissbuss  "),  C.  de 
Huimltisi  bouen '  ' )  et  K.  de  Staze'3)  militibus  et  aliis  quam  plnribus  tarn  clcricis  quam 
laicis,  in  domino  teliriter.  Amen. 

Nach  p.-:iilli|?iT  Mitlhciliing  «Ii-?  Herr«  Ür.  Run  mann  in  Dunau. ^climgen  aus  .  inen»  um'a  Jahr  l.VW  xienilich 
flüchti*  geschriebenen.  Nr.  :!  r-ignirte«  CotiMan/>T  Copi.-ill.iirli,  im  CeneraM.andcs  Archive  zu  Karlsruhe.  Nr.  33. 

Ii  Ohne  Zweifel  p'm  abgegangener,  in  der  Genend  «W  unter  Nr.  2— V  genannten  Ort«-  zu  »«chender  Ort, 
vgl.  Zeit»  hr.  f.  <e'^:li.  d  •  »IhtiIm -iii<i  ti<7.  wn  All«  vmi  Spilbcrch  liehen  Heinrich  von  Saminlctsdiofcii,  O.A. 
Tettnang.  im  Jahr  I27<i  Zmgc  i>t.  -  J-ti  Kiclieiimühle,  Hufen,  Spaltenstein,  sümllich  tiri«.  Schnctxeiihausen. 
<  I.A.  Tettnang.  --  ■>)  Hascnwcilcr .  O.A.  Ihueiisdiurg.  —  Iii  I Sichtiger  a's  die  lleutuiig  des  Namens  auf  S.  (>.ri 
I  Sctiiell  K-rg,  bad.  H.A.  Halingen!  dürfte  diejenige:  Schilt  hei  g.  Ruine  Ihm  .lungnau  in  lklien?Hl!crn-Sigiiianngen,  sein.  — 
71  Tägerweileu,  thurgauioeheli  Hex.  «iutlliehe».  -  s>  Hern,  bad.  U.A.  Onshmx.  ■  t»>  Hohenfels.  Burgruine  hinter 
Sipplingen .  bad.  H.A.  ftk-rling.ni.  Iii)  Anwjl,  Ihurgauischeii  Rex.  Tukl.  —  Iii  II :illershaustu  oder  Peters- 
hausen,  Ihurgauischeii  Rex.  Cutllickn.  -  Iii  Hugelshufen.  tljurgauisrhen  Rez.  Weinfelden.  —  13)  Wohl  Strass, 
Ihuigauis.  hen  Rez.  Franeiileld. 


CXLIV. 

Bischof  Sihoto  ron  Amjsbunj  erneuert  und  h<stiitiijt  auf  Bitte  des  Aids  und  Conrents  von 
Ijoreh  dos  ]'>•>>  i/r/f >>i»i  diese*  Klosters  hinsieht/ich  des  Besitzes  der  Kirche  zu  Wehheim  mit 

deren  l'riisenlotions-  und  Z< heut recht. 

1243.    Juni  12. 

\  In  nomine  saneto  ol  individue  triuitatis.  Amen,  I  Ego  .Siboto,  miseratione  divina 
Augustensis  ecelosio  episcopus,  omnibus  Cbrisli  fidelibus  salutem  in  perpetuum.  ||  Venit 
ad  nos  abbas  Laureacensis  pro  so  et  convenln  suo  nobis  bnmiliter  stipplieando,  nt  eccle- 
siam in  Wallenzin1)  iure  noslro  salvo  ad  usus  prel>endales  ecclesie  suo  ||  traderemiis 
.secundutii  Privilegium  antecessorum  nostrorum  eis  indultum.  non  obstante  quod  antc- 
cessores  dicti  abbatis  contra  Privilegium  dictum  lemere  vonerunt  propter  ||  diseordias 
renitente  convenln  aliquas  persona*  ;ul  eandem  ecclesiam  presentando,  polen*,  ut  ex 
officio  noslro  iurisdietioni*  Privilegium  suum  innovaremus  et  conlirniaretnus  ecclesiam 
suam  pristino  iiui,  quo  nimis  losa  vidobatur,  rcstitueiulo,  Privilegium  quoque  dictum 
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nobis  exhibens,  quod  talein  continebat  tenorem.  Tliir  folgt  eingerückt  die  bereits  Bd.  2, 
&  441  ff.  mich  diesem  Vidimus  gedruckte  Urkunde  Bischof  Iii  tri  »ei  »ja,  iroruuf  es  dann  weiter 
hrwt:  Xus  igitur  altendentcs,  quod  secundiim  canonicas  sanctiones  delielum  personarum 
non  (lebet  redundari  in  datnpnum  ecclesiarum  et  quod  ecelesia  in  actibtts  suis  illesa 
debet  conscrvari  et  scmper  quando  ledilur  est  resliluenda.  abbati  et  ecclesie  sue  Privi- 
legium ab  antecessoribus  nostris  induHimi  iiuiuvaiuus  et  confirmaimis  ipsis  prislinuiu 
ius,  quod  ex  privilegio  in  ecelesia  Wallcu/.in  obtinebant,  ex  oniciu  nustro  reslituendo. 
Huius  igitur  innovaliniiis.  coutirmationis.  rostitutionis  presens  Privilegium  sigilli  noslri 
munimine  robnravitnus,  ut  incouvulsum  periuaiieat  et  in  noliciani  trauseat  posterorum. 
Huius  rei  testes  sunt:  Sifridus  decauus  Augiisleusis  diclus  Caslelin.  Wernherus  custos 
canonieiis  August ensis.  Vlricus  archidiacoiuis  et  canonietis  Augustensis  de  Altham"),  abbas 
de  Ncrnshain 3).  Vlricus  preposilus  Ha-rritHlensis4»,  decauus  Berllmldus  in  Scnstelcn5)  et 
alii  quam  plures  tarn  clerici  quam  laici. 

Acta  sunt  hec  aunu  dumini  millc-iiim  ('.(.""'.  XI,0.  III",  sectindo  idus  Iunii. 

•  Siüillum  Haiiirict,  Aiigush'iisis  episropi  j  ( Munugrnunn). 

Durch  die  Urkunde  ist  noch  eine  dieke.  gelbseidciio  Schnur  geschlungen,  vom  Siegel  seil«!  isl  keine  Spur 
an  ihr  erhalten.    Ein  Duplikat  dorsclhi  u  hal  folgende  Ahuviehungeu:  die  zweite  Zeile  schlicsst  mit  <nt  u.u-,  die 

dritte  mit  «««»//'.<  nmh  o  ;  die  Urkunde  IÜm  IioI  Hartwigs  *  \ug«l.urg  ist  nieht  in  den  Text  aufgenommen .  es 

heisst  viellln-hl*  nach  ffiitim  Iml  turnt  <  m  nur:  in  wnnim-  »timi"  /•'  <v/.rii.  Xn*  igitur  u.  s.  w. ;  tu  der  Stelle  /i'nuvi 
dt  in  rtrriri  >/um)i  tniri  findet  sich  d.is  im  Texte  nur  auf  einer  Kinsch).  Long  iiher  der  Zeile  beruhende  tum  hier 
nicht  und  endlich  hei-i  es  in  der  Srgmmiszede  statt  l/niuriii  hier  S'Wiwh.  Durch  diese.-  Duplikat  ist  noch 
eine  dieke  gelb-rot  h«.  Seideiiw-hmir  geschlungen,  das  Siep  1  fehlt  gleichfalls  gänzlich.  Heide  Urkunden  .-ind  inaincn!- 
lieh  auc  h  im  Gegensatz  zu  den  sonstigen  in  Stuttgart  liefmdlieheii  Urkuinlen  Siholns)  aid  aulTaÜ.nd  grosses, 
helles  Pergament  und  glei.  Iilai:.-  aull'alleud  .-MltlieJi  und  kiiuslr.  ich  p  si  laichen,  übrigen*  mit  Können,  \ve|e|,e  der 
Zeit,  aus  der  «je  datirt  sind,  im  Allp-mcim-ti  nie!:',  w idei  «pn-cli.  u  ;  ■  lageren  hieet  der  S-Iduss  heider  Dnku- 
mente  so  hedeuleinle  An.-lün.lo  dar ,  dass  die  Annahme  ihrer  Aeeiitheit  wuid  ausgeschlossen  wird.  Schon  die 
falsche  Bezeichnung  .S/V/."««;./  stall  >->  n,„  in  der  Siguum«*<-ik-  isl  Im -d-nkheh .  -.dann  ist  im  Hingang  Im -ider 
Urkunden  Hisel,..!'  Sibold  von  Augsburg  a's  Aussteller  genannt,  welcher  in  den  Jahren  1247  bis  um  12IS  regierte, 
in  der  Signum-Zeile  der  «,1m  ii  zu  Grunde  •.••.deuten  Urkunde  :d.er  Lei>«1  .  .-.'.//V/e.«  Ilnit.riri,  während  ein  Bischof 
Heinrich  von  Aug-hm-g  im  I-  ,  Id.  und  II.  Jahrhundert  bis  UK17  nicht  vorkonind,  und  auch  das  besonders  gm«s. 
kräftig  und  schön  gefertigte  Monogramm  —  eine,  wie  es  scheint,  zur  fn.gli« dien  Zeit  fa-1  nur  noch  in  kaisci liehen 
un.l  palislli.  l.i  ti  Urkunden  vorkommende  Solenni-ationslorm  —  gil»l  in  le-.it,  n  l'.dh-n  die  Worte:  Utinricux 
,y.i.v.-.,y„iv  AnifiidtHnU  vollständig,  wahrend  I  n  den  Namen  .Sihoto  nirgeutt»  ein  II  7.»  iimleu  ist.  -  Iteigefugt 
kann  etwa  noch  Mgeli<h>  Weiden:  wenn  1'al.sl  .\le\ar..i.  r  IV.  am  nklnher  IJ.V.t  dem  Kloster  Lorch  die  ihm 
von  einem  lüsehofo  von  Aug-hurg,  dessen  Namen  nicht  angegeben,  vielmehr  nur  diinh  .  .  hezeiehm-t  wird, 
ertheilte  Hewirigung  h.'kriiftigl.  die  Pfarrkirche  in  Wel/.heim  .-ich  ein/.uvei leihen,  so  spricht  die  |wil«tliehe  Urkmule 
nicht  dafür,  es  sei  Alexander  diese  bisebfiflich«!  Urkunde  vorg.-legt  worden,  denn  der  l'ah.-l  redet  unter  ausdrück- 
licher Iterufmig  auf  die  genauer,'  1  la: sn-tluug  der  hi.-ehöf hellen  Ui künde  von  einem  |{e/.ng  der  l'.arreifr.'iehte 
nach  dein  Tode  des  ITarr  liektois,  eine  St. welch«'  sieh  in  der  Urkunde  Sihotos  nieht  timlet. 

II  Welzheim.  IJ.A .Stadl.  -       Welchem  der  Verschiedenen,  möglicherweise  in  Itctraeht  kommenden  Althcim 
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dieser  Archidiakuu  angehört  habe,  ist  uiciit  siclicr  zu  tu -^t im ti len.  Ollsadel  sass  im  jetzigen  Wirlemberg  wenig- 
stens iu  Allheiiu,  O.A.  Horn  um)  U.A.  Hieillingen.  -  3)  Kloster  Xeresheim.  -  4 )  Einstiges  Collcgiatslift,  nunmehr 
hair.  L.G.Sitz  iu  Millclfrankcn.  —  .">)  Sohnstetten,  O.A.  Hcidcnbiim. 


CXLV. 

Heinrich  von  Weiler  erkauft  rot»  Kloster  llniud  um  sechs  Marl;  ein  Gut  in   Weiler  als  erb- 

Heins  /.itisblun. 

1244. 

Evanescunt  sinuil  cum  tempore  que  geruntur  in  tempore,  nisi  acripiant  a  vo||ce 
testium  vel  a  memoria  scriplure  tiriiiaiiu-iilum.  Kaprupter  nottim  sit  omnibus  tarn  || 
futuris  quam  pn-senlibus,  quod  llainriciis  didus  de  Wilaer')  eonparavil  a  nobis  pro  VI  mar- 
cis  |  quoiklam  predimu  in  Wilaer  tali  videlicel  conditioue,  ut  ipse  Hainricus  et  uxor  eins 
Agnes  de  Biberse")  et  lilieri  eorundein,  si  quos  legaliter  genueriut,  singulis  annis  dimi- 
diam  liliram  rere  beale  Marie  virgini  ammitiislrenl  et  i < J . - n »  predium  supra  memoralum 
.scilicet  in  Wilaer  a*)  noslra  ahbatis.-a  eiusque  successoribu»  iu  feoihmi  mipiatur. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  M  .  CC  .  XL  .  IUI  J. 

Xaeh  dem  Original  der  fürstlich  Salni.|U-inVr*ch«.-id.DykVheit  Outshcrrj-ckifl  zu  Baiml.  An  einem  Pergament- 
bändelien  häng!  ein  spiliovale»  Siegel  aus  grauem  Wa.-hse.  Ks  zeigt  die  thronend«-  Mutter  fiolles,  in  der  Rechten 
einen  Apfel,  mit  der  Linken  das  von  einem  lleiligcu«:hcm  umgebene  Chrisluskhid  auf  dem  Schosse  hallend; 
l/msrhrul:  *!,/,)!„,»  .  ABHATISS  .  .  .  HVXD .  ,  Aul  dem  Kucken  .ler  l.kunde  steht  von  ziemlich  gleichzeitiger 
Hand:  Sm'fitura  Huinriri  i/e  Hilter  pr»  fmp<trtttn.nf  pr.-.JH  Hilter. 

n)  Im  Original  licinsl  e*.  aicherlirk  mir  in  Folge  iineB  Versehens,  ml. 

1  und  2.1  Weiler  und  Bibersee,  letzter«:-«  kleiner  S- e  und  dabei  abgegangener  Ort  desselben  Namens,  an  der 
Strasse  von  Wringarien  nach  Alfhausen,  beide  O.A.  Hannshurg. 


CXLV1. 

Abt  B.  von  Bebenhausen  urhumM,  dass  Hermann  von  Ow  selig  seine  Guter  in  Kalkueil  dem 

Khshr  Bcbetihatisrn  ühenjiben  buhe. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (1245-Wtt  ')). 

Nos  fraler  B.  dictus  abbas  de  Bebinhvsen  constare  volumus  universis  hanc  lilteram 
inspecturis,  quod  dilectus  in  Christo  ||  beale  memoric  dominus  Hermannus  de  Owe1)  de 
couseusu  domini  Ber.  lilii  sui,  uxoris  sue  ac  liberorum  l|  ipsius  ceterorumque  heredum 
bona  sua  in  Calcwil*)  co  iure  ac  libertate,  quo  ipse  ea  tenuit  et  ||  pos.sedit,  nostre  cou- 
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tulit  ecdesie  libere  et  quiete  per  oinnia  possidcuda,  qiialenu.s  per  donarionem  huius- 
modi  sibi  penes  uns  laceret  pcrlicnnem  mcmorium  et  in  eelis  Herne  rHrihuciiHiis  gloriam 
consequi  uiererettir.  Ad  premissorum  errtitudinem  presentem  ecdulain  conscribi  feeimus 
et  eam  nostri  sigilli  impressione  duximiis  roboraudam.    Testes  supradicli. 

Au  ein»»  F'ergaiiienlriemehen  hängt  no.  b  rin  kleines  Stückchen  des  Siegel*.    Die  Urkunde  ist  übrigens, 

sowohl  was  d.ts  Dalum  als  die  am  Linie  erwähnten,  aber  im  vorausgehenden  Texte  nicht  namhaft  gemachten 

Zeugen  betrifft,  unvollständig. 

•)  Der  Schrift  nach  gehör,  die  l rknndo  in  dt»  MiKc  de»  1.1.  Jahrhundert»;  in  letzterem  »ind  als  Aehte.  deren  Namen 
mit  Ii  beginnt,  tickannl:  ISnirm  121«.  Uertli.dd  I  t  1^3,  bVrlh.dd  lll.l  in  dm  Jahren  IJI.'.-12Ö2  urkundlich  genannt, 
welch  letzterem  «<unil  dice«  l*rktitii!c  »..hl  itiiztiweUen  sein  durfte.  Kliru»  Auffaltend  bei  dieser  Annahm«  i«t  allerdings, 
dasa  dann  für  den  jüngeren  U«  die  Abkürzung  Iter.  gewählt  wurde,  für  den  Namen  des  Abts  dagegen  nur  13.  —  Aua- 
fühi  liehen  Kigot  in  Ztiit»chr.  f  Geich,  d,  Oben  hei  na  -I,  l»T. 

Ii  Owe,  Obernau,  O.A.  Rotenburg  —  -J»  Kalkweil .  ernst  «in  Weiler,  jetzt  Kapelle  mit  Mes*nnrhaust.  zur 
O.A.Staill  Rotenburg  gehörig. 


Graf  l'lrich  nui  IWij  iih.  n/iltt  «/r<x  K'njmtlmm  ihr  Mahlt-  ;ti  Mattlluiiu ,  deren  Lelumhesifz 
Rudolf  von  Masilheim  verkauft  halle,  an  das  Klostt-r  lleijijharh. 

Ibry  1'J4~>.    Sot  t  Hilter  Ii. 

In  nomine  dnmini.  Amen.  Xe  pmpter  labiletn  memoriam  Iioniinuin  ea  tpic  ||  agun- 
tur  in  tempore  sinuil  cum  tempore  labantur,  dignum  est.  ut  quod  agitur  a  fragi||li 
materia  tnortalium  in  scripta  lideüter  redigatur.  Xi-tutu  sit  igitur  tarn  presentibus  || 
quam  futuris,  quod,  cum  Rvdolfus  de  Masilhain ')  raliiuie  veuditioiiis  moleiidinum  stium 
in  Masillinin,  quod  iure  feodali  pussidebat.  resignasset,  ego  comes  Wlricus  de  Berge1), 
divina  inspiratione  monitus.  prnprictatein  eiusdem  molendini  contuli  sanetimonialibus  et 
ecclesie  in  Heggebach  cum  iure*)  omni  perpetuo  possidendam.  Et  ne  aliquis  suecesso- 
rum  meormit  vel  beredum  iam  dicti  molendini  collalionem  islam  possit  aliquatinus  in- 
imgiiare,  cum  suhscriptioiie  teslium  pivseiitem  paginam  .sigilli  mei  lnuniminc  roboravi. 
Testes  autem  sunt:  Albertus  de  Rutilingen s) ,  Hainricus  Mfsccvnenk.  H.  Bawiwus  de 
Tiscliingen  \>,  II.  de  Scheppach %  C.  de  Lancwat'),  B.  de  Mvtilslat'),  Ilageno  de  Volchirs- 
liaim*)  et  alii  quam  plures. 

Datum  ajiut  Berge,  amm  domiiii  M*  C  C"  X*  LV°.,  VI".  Xmembris. 

Nach  dem  Original  im  kl.  heggbathischen  Archive  zu  Duxheim.    An  Pergumentrieinehcn  hängt  noch  ein, 
zwei  Schrägbalken  zeigende*  Di  uehsti'iek  des  Siegel*, 
a)  Diese*  Wurt  i.t  über  der  Zeile  eingeschrieben. 

I)  .Maselheini,  O.A.  Biberaeh.  2)  Derg,  O.A.  Ehingen.  -  3)  Retitlingendorf,  O.A.  Riedlingen.  —  i)  Obcr- 
dischingen,  O.A.  Ehingen.  —  .Vi  Scheppach,  liaier.  L.G.  Rurgau.  —  (!)  Nicht  sicher  zu  ermitteln.  In  spateren 
Urkunden  des  Klosters  Heggbach  kommen  Herren  von  LaiKjUurt  vor  (z.  H.  Wurth  Vierleljahrshefle  3.  AtS).  und 
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nach  iler  O.A.Beschreibung  Bibctaeli  S.  1:23  hies*  ilenlLshöfct»  in  älteren  Urkunden  Lrwgwart,  dagegen  hiess  auch 
der  Spital  von  Alldorf,  der  sieh  zunächst  hei  »lern  südlich  von  Alldorf  gelegenen  jetzigen  Bauernhof  Burach  be- 
findet, in  allen  Urkunden  ..Sicchcnhaus  zur  Ltuid»|unrt"  i.M.  Grimm ,  Versuch  einer  Geschichte  des  ehemaligen 
Beichsflockens  Alldorf,  I.V.t,  S.  I.M)  und  noch  in  Amanns  Charte  von  Schwaben  Von  lw>3  ff.  ist  unmiltelhar 
hei  Alldnrf  (Weingarten),  gegen  Südosten  hin.  eine  Ruine  Lanr|uert  angegeben.  —  7)  Unermittell.  —8)  Volkers- 
heiu»,  O.A.  Biberach. 


CXLV1JI. 

Die  (hhrihlrr  Könau!  um/  Ihiurieh  von  Würfen  für;/  öl-n/iln,  ihr  (tut  Kumgumlelutus,  seit- 
heriges h/im  des  Johnums  r»n  Riio/enlmiy ,  um  ihr»*  und  ihm-   Voreltern  Seelenheils  willen 

(in  dos  Kloster  Ultimi. 

1245.    November  15. 

* 

Cünradvs*)  et  Hainricus  fratros  de  Warlettberc ')  omniluis  hoc  scriptum  inspecluris 
treste  rei  noliciaiii.  Sciat  universitas  veslra,  tpiod,  cum  [|  lohannes  de  Rin^enburc*) 
predium  nostrum  quod  ditihir  Kvne^vndchvs3)  de  manu  nostra  titulo  feudali  lenuisset. 
idom  lohannes  memoratum  l'eodutii  in  manus  nostras  re||sismavit  et  nos  coitsequeiiler 
hoc  ipsum  predium  pro  leniedio  animarum  iiosttai um  et  pallidum  nostrorum  mona- 
slcrio  de  Bivndt'  iure  perpeltio  tradidimus  possidendunt.  Facta  est  autem  |[  hec  donatio 
per  int:  Cvnraduin  in  Tvselitig;en ')  presentibus  lIv<:one  de  Bvrcberc''),  Cvnrado  cogno- 
metilo  Trutsvn,  Cvnrado  de  Svnricliiuueii "),  Cvnrado  de  Sviilhvscii'),  Siverido  uf  ilem 
Aifjeii,  Haiiirico  converso  hospitalis  tle  Hoteumvnster"),  Hcrbloldo  enverso  de  Bivnde. 
Per  nie  vero  Hainrieutn  (acta  est  donatio  in  cnrli  mea  lnj:vnrvti '')  presentibus  Friderieo 
de  Wildeiislain "').  Cvnrado  plebano  de  Lvtfridiu»en  "),  Cvurailo  converso  de  Kotcninvnster 
dict««  I'iscator.  Cvnrado  Wurstone. 

Facta  est  autem  utraque  donatio  anno  dominice  incarnacionis  M".  CC.  XL".  V'., 
XVII".  kalendas  Decembris.  l't  autem  res  »estn  fitmilalis  robur  oblineat,  presentetn 
pagiuam  sifiillorum  nostroniin  appensione  conmuniviuiiis. 

Na<:h  dem  Original  der  fürstlich  Salui-Beilfeiseheid-Dvek 'sehen  (iiitslien seh.if!  zu  Baind.  In  das  Pergament 
sind  an  drei  Stellen  Kiusclmilte  wir  Aufnahme  von  Siegeln  gemacht,  allein  nur  durch  den  ersten  und  dritten 
sind  leinene  Schnürchen  gezogen,  au  welchen  schildförmige  S:i  g.-l  aus  rothlichhr.iuucm  Wachs  hängen.  Heide 
»•igen  einet»  (herald. I  rechts  aufzeigenden  Löwen,  .lie  Umschrift  des  ersten  laute::  t  H  .  L>K .  WAHTL'N- 

Bn-C,  des  zweiten:  |  %mW  CÖ.NBADl  l»K  WARTIXBKRC  ts.mitli.  he  K  gerundet).  —  Aul  iler  Rflckseitn  der 
Urkunde  steht  von  ziemlich  gleichzeitiger  Hand  :  Sii/Mum  I  V iirntli  r!  ll{ oirfr»;  ile  Wmii  iib<  rr  ]>ro  ,jin>,hi,u  />i  nii; 
K'iitijuii'MusfH. 

a)  In  Uncialschrift. 

Ii  Wartenhetg,  had.  B.A.  Donaueschingen.  —  if  Ringgcnburg ,  Gera.  Esenhausen,  O.A,  Ravensburg,  — 
.'))  Nicht  zu  ermitteln:  auch  die  oben  abgedruckte  und  zwei  neuere  Aufsehrillen  auf  dem  Bücken  der  Urkunde, 
welche  eben  gleichfalls  den  Namen  ohne  weitere  Erklärung  abschreiben,  geben  keinen  Anhaltspunkt  für  die 
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Deutung.  —  4)  lu-ijslingen ,  O.A.  Rutweil.  —  5)  Uuigbt-rg.  bad.  U.A.  Villingen.  —  (>)  Schwerlirb  Sinkiugen, 
had.  B.A.  Villingun.  —  7)  Sunlbausoti ,  bad.  U.A.  Uonau.«<liiiimii.  -  Kl  Rolmiinduater ,  O.A.  Rot  weil.  — 
10  EngenreuU-,  O.A.  Waldsce.  —  10  und  II»  Wildenstrin  und  Ldbertinpjii.  bad.  U.A.  Mcaskircb. 


CXLLX. 

Aebtissin  Adelheid  und  f'anrent  eon  liuind  Urkunde»,  das*  Konrad  Zilsdorf  um  sehn*  und 
seiner  Eltern  Seelenheils  willen  und  mit  Eimrillhjttng  seiner  Krina  nein  ijaazes  Gut  zu  Wald- 
hausen  dem  Kloster  liaind  Sberyehen  und  von  Uzt  er  ein  für  sieh  und  yi  wisse  l'ainiliinylieder 

als  Lehen  wieder  zuriiekerhalteu  hat. 

Baind  h'ltj. 

In  nomine  domini.  Amen.  Universis  Christi  tidelibus  preseutem  pagiuam  inspec- 
turis  Adilhaidis  dei  permissione  dicta  abbat  issa  in  Bivnde  totusque  ||  eiusdem  loci  con- 
ventus,  ordiuis  Cyslerciensis"),  f^itistanticiisis  dyocesis.  nnticium  subscriplorum.  Maxime 
necesse  habent  homines  simplices  et  relipiosi.  nt  possessiones  II  et  alias  res  mobiles  sive 
inmobiles,  quas  a  i)crsonis  scculariluis  reeipiunt  et  possident,  ne  aliqua  sinistra  et  per- 
versa  occasione  ab  herediltus  eorundem  indebile  possint  in  ||  poslerum  pciturbari,  qua- 
liter  prefate  possessiones  sive  res  ijisis  eonl'cranlur  ab  cisdem,  studeant  litterarnm 
memoiie  conmendari.  Quapropter  ego  Adilhaidis  abbatissa  in  Bivnde  et  nostri  mona- 
sterii  convcnlns  nolum  faeimus  universis  presentitnis  et  fnturis,  quod  Cvnradus  dictus 
Zusdorf  accedente  ennsetisu  et  bona  volnnlate  herednm  suorum  totum  predium  suum  in 
Walthusen1)  cum  suis  attineneiis  universis  videlicet  agris,  pratis,  silvis,  paseuis,  terris, 
culti?  et  ineullis  nichil  inde  excipiens  conlradidil  nobis  et  suecessorihus  nostris  universis 
nostri  monasterii  per  niauum  liberam  in  rcmediiun  anime  sue  suorumque  i>arentum  cum 
omni  lilier[t]ate  et  proprietate  quo  ipse  longo  tempore  quiete  possederat  perpetuo  possi- 
dendum.  IIa  tarnen  quod  ipse  Ounradns  Zusdorf  et  soror  eins  Adilhaidis  et  lilia  eins 
Gerdrudis  et  Hainricus  et  Cünradus  fdii  sororis  ipsius  et  liberi  eorundein  de  legittimo 
thoro  geniti  a  nobis  et  suecessorihus  nostris  in  feodo  predictum  predium  reeipianl  et 
teneant  et  singulis  annis  in  mouitnentum  nobis  et  eeclesie  nostre  in  vigilia  saneti  Mar- 
tini libram  cere  de  eodem  predio  persolvant. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  M".  (X°.  XL".  \T„  indictione  111"  *».  l't  an t em  hee  pagina 
roboris  habeat  linniialeiii.  ipsam  sipillis  venerabilis  domini  11.  preposili  de  Augia  Minori 
et  nostro  decrevimus  roborare.  Testes  etiam  <|iii  hec  viderunt  et  audierunt  sunt  hü: 
dominus  Mainricus  sacerdos  dictus  de  Blochingen  *).  Burcardus,  Nicolaus.  Bertoldus,  con- 
versi  de  Bivnde.  Bertoldus  miles  de  Tanne "i,  Hainricus  minister  et  Hermaimus  claviger 
domine  pincernine  dicte  Güte  de  Winlersleteii  *),  aliique  (piam  plures. 

Ista  acta  sunt  in  Bivnde. 
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Nach  dem  Original  der  fürstlich  Salrn-R.  im rsehcid-Ihok  Vhcn  Gutsherrschafl  in  Kaind.  An  gelbscidener 
Schnur  hängt  ein  snitzovales  Siegel  ans  braunem  Wachse  mit  einer  sichenden  weiblichen  Figur  in  faltenreichem 
Gewand,  welche  mit  beiden  Händen  ein  Ilur.h  vor  die  Hrust  hall.  Umschrift:  t  SK  ilLL«/«  :  FV«P<  >SITI :  AVGEN 
(G,  E.  N  gerundet).  —  Auf  dem  Kücken  der  Urkunde  sieht  von  ziemlich  glcklueitiger  Hand  :  Skriptum  7.v*dorf 
prv  prtiim  -ho   WtiHhrsm  i/mxl  rrrWe  „'«Ire  tro.Mit. 

k)  Im  Original:  CjrtU 

*)  Dem  Jahre  12)6  entspricht  »llerding«  die  Indictiuii  IV,  bfiiebuugswci.e  V. 

1)  Der  Lage  narli  am  wahrscheinlichsten  das  auch  sonst  schon  im  13.  Jahrhundert  vorkommende  Unter- 
Waldhauseii ,  O.A.  Ravensburg.   —   2)  Vergl.  S.  III,  Anm.  S.  —  3  und  i>  Altthann  und  Winterstettenstadt, 


Aebtissin  Adelheid  und  Conrent  mn  fitiind  nehme»  auf  Hille  des  Heinrich  t  on  „Erfandishorin", 
Pfleyers  der  Knohni  der  Mechthilde  ron  Hoheneck,  dessen  Guttin  Adelheid  in  ihr  Kloster  auf. 

Ohne  Orts-  und  Zeitangabe  (um  1246*)). 

In  nomine  dornini.  Amen.  Nos  soror  Adilhaidis  abbalissa  et  convenlus  in  Bivnde 
presentibus  protestamur,  quod  dominus  Haiiiiktis  dictus  de  Er||landishovin '),  procurator 
]iueronmi  devote  in  Christo  sororis  Ma-htildis  dicte  de  Hohuie^e*),  ttt  Adilhaidcm 
uxorem  suam  quam  nunc  habet  in  mo||nialem  renperemus,  nobis  pure  ac  simpliciter 
propter  deum  instantia  tarnen  qua  valuit  sttpplicavit.  Nos  cum  ipsius  peticionem  tarn 
de||bilam  et  devotam  repellere  non  possemus.  admisimus  in  bunt-  modum,  ut  post 
obitum  predicti  H(ainrin)  mariti  sui  vel  si  iiitituo  sc  absolverint  domino  inspirante  si 
se  de  omnibus  expedicrit,  ut  ad  nos  transire  valeat  absolute,  ipsam  reeipiemus  salva 
tarnen  noslri  ordinis  diseiplina.  Ut  hec  autem  robur  habeant  ftrmitalis,  presentem  sce- 
dulam  exiude  eonfectam  sibi  porroximus  si^rillo  venerabilis  patris  nostri  domni  abbat  is 
de  Salem  et  nostro  pro  testitnonio  consi-nialam. 

Nach  dem  Original  der  fürstlich  Salm-Reiffersrhcld-Hyck'schen  Gutsherrschaft  zu  Kaind.  —  Es  ist  nur  ein 
einziges  Siegel  an  einem  Ucrgamentbändchcii  angehängt  und  scheint  auch  nie  ein  zweites  vorhanden  gewesen  zu 
sein.  Dasselbe  ist  spitzoval  aus  braunem  Waehsn  und  zeigt  die  stehende  Aebtissin.  in  der  Rechten  den  Stab  hal- 
tend; Umschrift:  t  S«/«7/«»w  AKHATISSE  DE  ttIVNDE  (die  E  gerundet).  Auf  der  Rückseite  der  Urkunde  steht 
von  ziemlich  gleichzeitiger  Hand:  Srn/,htm  mim-Zn'  -/<■  UMneggc. 

*)  Mit  R0.ek.iobt  auf  di«  in  der  vorigen  Urkunde  gleichf«»»  genannt«  A.-lti.sin  Adelheid. 

I)  Unermillelt.  -  2)  Am  nächsten  liegt  wenigstens  Hohenegg,  bair.  L.G.  Weiler. 


O.A.  Waldsee. 


V.L. 
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CLL 

Probst  Heinrich  und  Content  ron  Bachnun>j  rer]>(licht(n  sich  gegenüber  dem  Bischof  Heinrich 
von  Consta»:,  demselben  für  die  Ceberlassung  aller  Zehenten  ihrer  Kirche  in  Siegelhausen, 
welche  dem  Bischof  jedes  vierte  Jahr  zustanden,  zur  genannten  Zeit  4  Mark  Silber  zu  ent- 
richten. 

rm.  A/»  ii  h. 

In  nomine  domini.  Amen.  Ileinricus  prepositus  et  conventns  ecclesie  in  Bacge- 
nange,  onlinis  saneti  Augustini,  Spireusis  diocesis,  oumibns  haue  paginain  inspecturis 
imperpetuum.  Si  res  geste  litleraruni  niemorie  conmendantur,  suecessoribus  aufertur 
oceasio  litigandi.  Presentes  igitur  noverint  et  futuri,  quod  venerabilis  in  Christo  pater 
et  dominus  Hainricus,  Constanciensis  ecclesie  episcopus,  capituli  sui  consilio  simul  et 
accedente  consensu  proventiis  cunniuin  deeimarum  ecclesie  nostre  in  Sigelarhusen  ') 
racione  quarte  sue  sibi  de  quarlo  in  quartum  annum  attinentes  nobis  pro  pensione 
quatuor  inarcarum  puri  argenti  contulit  et  coueessit  perpeluo  possidendos,  ila  quod  de 
quaHo  in  quartum  annum  in  vigilia  saneti  Thomc  apostoh  Esslingen  sibi  suisque  suc- 
cessoribus sine  protractione  qualibet  persolvatur.  Quam  peccuniam  nos  iuxta  formam 
prescriptam  persolvere  promittimus  et  ad  solucionem  plenariam  nos  nostrosque  sueees- 
sores  presentibus  obligamus  utilitate  ulriusque  ecclesie  id  suadentc.  LH  autem  hec 
maneant  firmiora,  presens  scriptum  exinile  confectum  sigillis  nostiis  fuit  roboratum  et 
ecclesie  Gonstaiicieiisi  collatum. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  millesimo  ducentesimo  quadragesimo  sexto,  indicionis 
quarte,  tercio  nonas  Aprilis.  Testes:  prefatus  venerabilis  pater  Hainricus  Constanciensis 
ecclesie  episcopus,  Peregrinus  maioris  ecclesie  prepositus,  Ihircar(dus)  decanus,  Ebcrhar- 
dus  saneti  Stcphani  ac  alii  Constanciensis  ecclesie  canonici,  Bertoldtis  de  Gruningen*) 
plebanus  dictus  de  Lietenstain ')  et  alii  quam  plures,  in  Christo  Ihesu  l'elicitcr.  Amen. 

Nach  der  Al.srhrifl  in  dem,  .lein  erzbisohüflirhen  Archiv  in  Freiburg  gehörigen  Copialburh  A.  A.  des  Dom- 
kapitels Conslanz  aus  dem  Anfang  des  IG.  Jahrhunderts,  toi .  07 1 . 

I)  Siegelhuuscn,  O.A.  Marbach.  —  2  und  :))  Wuld  der  schon  Bd.  3,  S.  210,  Anm.  11  genannte  Pfarrer 
Berthnld  von  firieningen,  O.A.  Riedlingen,  aus  der  Familie  von  Lichtenslcin,  O.A.  Reutlingen,  welcher  bei  dem, 
den  sonstigen  Zeugen  zufolge  ohne  Zweifel  in  Cnnstanz  vorgegangenen  Akte  anwesend  gewesen  sein  mag. 


IV. 


r,7 
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Nachtrug. 
CLII. 


Heinrich  von  Ravensburg  übergibt  um  seines  Seelenheils  iri/len  seine  Güter  Landoltsberg  und 
Schlatt ,  in  gleicher  Weise  sein  Urinier  Johannes  von  Löuenthal  seinen  Hof  Krehenberg  an 

Kloster  Weingarten. 

Weingarten  1240. 

In  nomine  domini.  Amen*).  Notitico  ego  Huinricus  de  Hauensbürch  omnibus  pre- 
sentem  ||  paginaiu  inspecturis,  quod  ob  aniine  mee  remediuiu  conluli  proprictatem  et 
possessionem  boni||mei  quod  dicitur  Landollsperch ')  monasterio  in  Winigarten  ita,  ut 
ipsum  mtiiiasterium  slatim  ||  habeat  usum  fruetum,  sed  radoiie.  advocacie,  quam  mihi 
retinui,  tantum  pro  tempore  vite  mee  .singulis  annis  porcum  de  bonob)  eodem  aeeipiam 
et  post  tenninum  vite  mee  tutum  bonum  prenominatum  monasterio  pleno  iure  in  pro- 
prielate  et  advoeaeia  pertinebit.  Item  aliud  bonum  meum,  quod  dicitur  .Släth  *),  cotiluli 
eitlem  moiiiLsterio  hoc  paclo,  ut  si  post  presentem  domini  regis  expedicionem  vivus 
rediz/ero  *»,  adhuc  usum  fruetum  dum  vixero  habeam,  sed  quandocunque  dominus  tenninum 
vite  mee  dederit.  eiusdem  IxHii  preeise  ac  pleno  iure  habebil  proprietatein  et  possps- 
sionem  et  advocaciam.  Ad  hec  ego  Iohanucs  l'rater  memorati  Hainrici  dictus.  de 
LevntaP)  curiam  meam  dictam  Graienberch4)  iam  diclo  monasterio  dedi  ita,  ut  dum 
vixero  duos  solidos  eidem  singulis  amiis  petsolvam  vel  etiam  heres  meus.  Quod  si 
absque  berede  me  contigerit  decedere,  pleno  iure  monasterio  attinebit.  Hic  herea  liberis 
meis  et  non  aliis  est  significatus.  Testes  coram  quibus  hec  acta  sunt  hü:  Berhtoldus 
de  Lampolwiler6'),  Hainricus  Bezel,  Meingodus  de  Tobel").  Fridricus  Zfzelo,  Hainricus 
de  Aescnhüsen T) ,  Rudoll'us  de  Wagenbach").  Fridricus  de  Laimov0).  Hainricus  de 
Ailingen10),  Gerlöhus,  Chünradus  iunior  lilius  Sanne. 

Actum  aput  Winigarten,  atmo  domini  M°.  CG0.  XL",  sexlo. 

Von  den  beiden  ehemals  angehängt  gewesenen  Siegeln  sind  nur  noch  die  Einschnitte  und  das  Pergament- 

riemchen  für  das  «weile  vorhanden. 

a)  Die«a  Wort  mit  Cncialiehrift.  --  Ii)  Vor  botio  eteht  rurin  durch  Punkto  darunter  getilgt.  —  c)  Io  der  Vorlag« 
b«i«Bt  es  nur  Istmpolir, 

•)  Diene  Worte  belieben  sirh  auf  den  Feldtug  K8nig  Konnul»  IV.  gegen  den  Gegenkönig  Heinrich  Haep«,  welcher 

I  und  i)  Beide  Orte  sind  wohl  schon  längst  abgegangen  oder  rühren  jetzt  andere  Namen:  auf  der  Kürk- 
seile  der  Urkunde  stand  zwar  von  einer  Hand  des  !•>.  Jahrhunderl«:  Kolgimoser  amhls,  allein  das  W.iil  im 
wieder  durchstrichen  und  ein  Verxeichniss  der  Orte  dieses  nach  dem  heutigen  Rulgcnmoos.  O.A.  Ravensburg, 
genannten  weingarlisehen  Amts  vom  Jahr  lliOO  gibt  keine  Anhaltspunkte  zur  Deutung  der  Namen.  Bei  Släth 
könnte  übrigens  auch  an  Schlatt,  Gem.  Oberdorf,  O.A.  Tettnang,  gedacht  wenden.  —  ^1  und  1)  Löwenlhal  und 
Krehenberg,  O.A.  Tctlnang.  —  .">>  Lampcrtsweiler ,  O.A.  Saulgau.  —  6- St  Tobel,  Gem.  Berg.  Kseuhauscu  und 
Wagenbach.  Ober-.  UnhT-,  sämtlich  O.A.  Ravensburg.  --  '.»  und  Int  Laimnau.  Ailingen.  Ober-,  Unter-,  O.A. 
Tettnang. 
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CL11I. 

Schullheiss,  Hathsherren,  ltirhter  und  ganze  Bürgerschaft  von  Esslingen  Urkunden,  dass  ihr 
Streit  mit  dem  Kloster  Adelberg  über  den  Besitz  von  Wäldern  und  deren  Zugehörden  in  Aich- 
schieß dahin  verglichen  worden  sei,  dass  dieser  Besitz  unter  Vorbehalt  eines  Weiderec.hfs  für 
die  Aichschiesser  Bürger  der  Stadt  zustehen,  aller  Besitz  des  Klosters  aber  von  jeglicher 

städtischen  Steuer  und  Last  frei  sein  solle. 

Ehlingen  124*  -12*7  März  11. 

■ 

Nos  sculletus,  consules  seu  iudices  scabini  et  universitas  burgensium  de  Ehlingen 
ad  noticiam  omnium  lidedignorum  hiis  seriptis  cupimus  pervenire,  quod  questio  mola 
super  possessionibus  nemorum  in  Ainschiez')  et  eoruni  pertineneiis  inter  nos  et  mona- 
sterium  de  Madelbcrc,  Premonstraleusis  ordinis,  Consta nciensis  dioeesis,  legittime  transacta 
fuerat  et  taliter  diffinita:  videlicet  ut  nostra  prefata  eivitas  prediclas  possessiones  nemo- 
rum universas  cum  omnibus  suis  iuribus  et  pertineneiis  integraliter  debcat  obtinerc,  hac 
subiuneta  tantununodo  pactionc,  quod  liceat  villanis  de  Ainschiez  qui  pro  tempore  fuerint 
uti  paseuis  ibidem  congruis  temporibus  duntaxat  sine  dLsp[e]miio  nemorum  et  pralorum 
quodque  omnes  possessiones  ipsius  monasterii  cum  omnibus  suis  attineneiis,  corporalibus 
et  incorporalibus,  sive  intra  muros  seu  parrochiam  noslram  constitutis,  et  specialiter 
cum  area  Heinrici  de  Wendelingen"),  neenon  et  persone  ipsius  ab  omni  stura,  preeario, 
iudicii  arreslalionis  et  seivitutis  Aonere  quolibet  plerumquc  ab  omni  exaetionis  seu 
gravaminis  occasione  debeant  perpeluo  Uber»'  permanere,  preserlim  cum  ipsas  posses- 
siones  scilieet,  quas  constat  ipsum  nmuaslerium  transactionis  tempore  haimisse,  aueto- 
ritate  rnunieiparia  liberlemus  harum  sub  testimonio  literarum,  ita  ut  non  liceat  nobis 
nec  aliquibus  nostris  successoribus  proprio  motu  vel  iudice  protore,  quinymmo  de  iuri> 
vel  facti  usurpacione  quiequam  in  violacionem  pretacte  liberlatis  aliqualiler  atlemptare. 
In  cuius  rei  evidenciam  haue  cartaui  universitatis  nostre  sigillo  commuuitam  tradidimus 
monasterio  memorato,  ipsi  virorum  subsciibencium  super  premissis  testimonium  con- 
cedeules.  Cetennn  nos  Heinricus  prefatus  sculletus  dielns  Stainbiz,  Codewicus  dictus  in 
dem  Stainhus,  Riiiloll'us  dictus  llasenzagel,  Siueridus  dictus  de  Dürenkain Rüpcrtus 
et  Conradus  dicti  Küprecht  fratres,  Conradus  et  Iohannes  dicti  Kurtzen  fratres,  Viridis 
dictus  Kilze,  Heinricus  dictus  de  (Jrüningen,  Vlinus  diclus  Zeller,  FrUIericus  de  Halbs  et 
Hugo  dictus  Nallinger,  hac  subscriptione  veriuiti  testimonium  perhibentes  attestamur 
narrata  premissa  proul  narrautur  esse  vera  ipsique  transaccioni  seu  libertacioni  prelibatis 
adhibitam  fore  verborum  et  gestium  sollempnitatem  debitam  et  consuetam. 

Datum  et  actum  apud  Esslingen  anno  «lomini  M°.  CCl*|.  XL".  VIII".  et  innovacionis 
anno  domiui  M".  CC'\  LXXXVU"..  V".  idus  Marcii. 


Nachtrat;. 


Die  Urkunde  ist  im  Original  niclit  mehr  vorhanden,  sondern  nur  noch  in  einem  l'ergamentvidimus  des 
Notars  Sifrid  Sch  Wigger  von  (ieuimrigheim  vom  27.  Juni  lit'.l  mit  zwej  anhängenden  Siegeln,  in  welchem  sielt  an 
dieselbe  eine  Bestätigung  des  Vergleichs  durch  den  (lonstanzer  Bischof  Heinrich  vom  II.  September  131)2  anreiht. 
Dem  Vidimus  lagen  nach  seiner  eigenen  Angabe  die  Originale  beider,  in  früherer  '/.eil  dem  Kloster  Adelberg 
gehörigen  Urkunden  nicht  zu  lirunde,  da  dieselben  durch  einen  Brand  des  Klosters  vernichtet  worden  waren, 
vielmehr  nur  eine  Abschrift  auf  l'ergauient.  Von  dieser  sagten  übrigens  vier  Zeugen  eidlich  aus,  dass 
ihr  Inhalt  mit  dem  der  fergamentoi  iginale  heider  Urkunden,  welch.-  sie  mit  den  anhängenden  Siegeln  der  Stadt 
Esslingen  und  des  Bischofs  Heinrich  vor  dem  Brande  öfters  wohlerhalten  gesehen  halten,  vollständig  übereinstimme 
und  dem  Sinne  nach  wenigstens  nicht  die  mindeste  Abweichung  sich  crgcl*-.  Somit  ist  anzunehmen,  dass  es 
sich  hier  um  einen  erstmals  im  Jahre  l'JVS  abgeschlossenen  und  im  Jahn-  Iis 7  gleichlautend  erneuerten  Vergleich 
handle.  Die  angeführten  Zeugen  bekleideten  alleidiligs  vielfach  gegen  das  Ende  des  13.  und  im  Anfange  des 
11.  Jahrhunderts  die  Aemter  des  Bürgermeisters  und  Stadls,  hu'.theissen  zu  Esslingen  (Pfaff,  tieschichte  der  Reichs- 
stadt Esslingen  2,  S  ff.),  dieser  Theil  der  Urkunde  und  weiter  wohl  auch  ihre  ganze  Redaktion  stammt  somit 
erst  aus  dem  Jahre  12*7,  allein  der  wesentliche  Inhalt  des  Vergleich*  gehört  doch  wohl  dem  Jahre  I21.S  an. 

1  und  2)  Aichschicss  und  Wendlingen.  O.A.  Esslingen.  —  3l  Ober-.  I'nler-Tnrkheini.  O.A.  Cannstatt:  die 
Namen  sind  durchaus  solche  von  Esslmger  Bürgern. 


CLIV. 

Der  erwählte  Bischof  Harliiuiim  von  Augsburg  ueist  kraft  fu'ibsf  liehen  Befehls  </»•«*  abgetretenen 
Bischof  Siboto  die  Kirche  von  Offingen  und  die  der  Augsburger  Kirche  zustehenden  Früchte 
des  eierten  Jahrs  von  fünf  anderen  Kirchen  als  Leibgeding  an. 

Dillingen  1248.    Februar  VI. 

Hartmannus,  dei  gratia  electus  ecclesie  Avgustensis,  omnibus  presentem  paginain 
inspecturis,  salulcm  in  domino  Ihesv  Christo.  |>  Universität!  veslre  notum  facinius,  quod, 
cum  post  petitam  et  admissam  cessionetu  venerabilis  patris  noslri  Sibotouis  quondam 
episeopi  ||  Avgustensis  nos  ad  eandcin  ecclesiam  dei  et  apostolica  gratia  electi  fuerimus 
in  pastorcni,  iniunetum  fxiit  ut>bis  a  sede  J|  apostolica,  sicut  et  petitutn  fuerat  ex  parle 
capituli  Augustcnsis,  ut  prcluto  domitio  Sibotoni  in  honesta  procuratione  et  comoda 
provideremus.  Ilabito  itaque  consilio  et  assensu  lanonicorum  nostrorum,  scilicel  doniini 
L.  venerabilis  prepositi,  S.  decani.  C.  plebani  Avgustensis,  cum  copiani  aliorunt  habere 
non  polueriiini.s ,  assignavimtis  sibi  ecclesiam  in  Otlingen1)  et  possessiones  quas  ibidem 
habet  ecclesia  Avgustensis  cum  omnibus  attinentiis  pleno  iure,  item  accessus  quf  de 
quarto  anno  in  quartum  ecclesie  Avgustensi  competunt  in  quiuque  etclesiis  sitis  in  Retia, 
videlicet  Zvrten1),  Phefl'elingen3).  Bir/.ingcn ').  Lavcheiin'j,  Chochcn6).  Predictas  igitur 
possessiones  et  ius  ecclesiarum  que  omnia  sita  sunt  in  Retia  sepefatus  dominus  Siboto 
episcopus  habebit  pn»  tem|>oie  vile  sue,  ita  etiam.  quod  si  dante  domino  ad  aliquam 
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rcligionem  se  transferre  voluerit,  quamdiu  ipse  vixerit  eadcm  religio  omnia  pretlicta  pro 
tempore  vite  sue  babebil;  ita  tarnen  quod  post  mortem  suam  universa  redeant  iura 
percipiendi  prcdictos  redditus  ad  cccle.siam  Avguslensem.  Ad  eminentem  itaque  ordina- 
tionis  huiusmodi  firmitatem  presentem  pagiuam  sigillorum  prepositi,  decani,  plebani  Avgu- 
stensis  immimine  roboramus  et  cum  primo  facultas  fuerit  confirmabimus  sigillo  capituli 
Avgustensis. 

Datum  in  Diligen,  anno  domini  M*.  (X*.  XLVIII.,  IV.  idus  Februarii. 

An  Pergamcntricmchen  hängen  vier  spilzuvnlc  Siegel  aus  braunem  Wachse,  sämtlich  mit  stehenden  männ- 
lichen Figuren  in  faltenreichem  Gewände:  (he  t.,  von  welcher  die  obere  llilfte  zum  Theil  fehlt,  die  :!.,  welche  über 
einem  auf  Tier  Herzspitzen  schreitenden  Elephunlen  sieht  (Probst  Ludwig  von  Augsburg  gehörte  zur  Helfensteiner 
Familie,  vergl.  Stalin,  Wirt,  ticsch.  L2,  Hss)  und  die  V.  sind  einwärts  gekehrt  und  die  beiden  leisten  halten  mit 
beiden  Händen  ein  Huch  vor  die  Brust,  die  2.  (herald.)  links  gewandt,  hält  mit  den  vorgestreckten  Armen  einen 
nicht  mehr  deutlich  erkennbaren  tiegenstand  vorsieh  hin.  Umschriften:  D-..V.S  l>(,/|  GK(«r>)A  AdvGVS- 
STENV.  .  ECc  /L^WlE  .  ELEGTY  . . . .  2)  |  CVN  .  AD  . . .  CANO^iyKUv  PL/<yB.\N(«.v/.  3)  t  S  .  LVDVWIGI 
PREPO  -  .  .  STEX*«  .  EGC//«r/E.  4)  f  %<"»•'•  S1FR1DI  .  AVGVS1»N«*  ECCL^IE  .  DEGAXI  (sämtlich,. 
E  und  das  N  in  PLf^KANV«^  gerundet). 

1)  Otlingen,  haier.  L  G.  Güuzburg.  —  2)  Zierlheim ,  baier.  I..G.  Lauingen.  -  :»)  Pfafllingei),  baier.  L.G. 
Nördlingen.  -  4)  Bissingen,  baier.  L.G.  Höchstädt.  -  5)  Lauchheim .  0  A.  Ellwangen.  -  Ii)  Unter  -  Kochen. 
O.A.  Aalen. 


CLV. 

» 

Pahst  Innocenz  IV.  beauftragt  den  Augsburger  Dekan,  die  Klage  des  Abts  und  Contents  von 
Ottobenren  wegen   Entziehung  gewisser  Besitzungen  und  sonstiger  Gegenstände  des  Klosters 
durch  den  Edeln  Gottfried  von  Calw  zu  uniersuchen. 

Lyon  124H.     Februar  22. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilecto  lilio,  decano  Auguslcnsi  salutem 
et  apostolicam  benedictionem.  Dilecti  filü  abbas  et  conventus  in  Uttenburen  nobis 
conquerendo  monstraverunt,  quod  nobilis  vir  Gottfridus  de  Calvve,  Spirensis  dioccesis, 
ipsos  quibusdam  possessionibus ')  et  rebus  aliis  contra  iustitiam  spoliavit.  Ideoque  dis- 
crelioni  tue  per  apostolica  scripta  mandatnus,  qualenus  partibus  convocatis  audias  cau- 
sam, appellatione  remota  debito  finc  decidas,  faciens,  quod  decreveris,  per  censuram 
ecclesiasticam  ürmiter  observari,  proviso,  nc  in  terram  predicti  nobilis  exeornmunicationis 
vel  interdicti  sentenliam  proferas,  nisi  a  nobis  super  hoc  mandatum  aeeeperis  speciale. 
Testes  aulem,  qtti  luerint  nominati,  si  se  gratia  odio  vel  timore  subtraxerint,  censura  * 
confonni  appellatione  cessante  compellas  veritati  testimonium  perhibere. 

Datum  Lugduni,  VIII.  kalendas  Martii,  pontiücatus  nostri  anno  V. 
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Nach  dem  Abdruck  in  Fcyerabond,  de«  «hetualigeii  ReichsBlilU  Ottenbeuren  sSmmÜicba  Jahrbücher 
Bd.  2,  S.  397. 

1)  Diese  Besitzungen  Ottobeurens  dürften  wohl,  nach  Bd.  2,  S.  i2l  ff.  zu  schliessen  ,  die  im  Oberamt 
ncrrcniKTg  Kci(;]?eiR*h  (fewc>cu  sein. 


CIAI. 

Pabst  Innocenz  IV.  gestattet  dem  Bischof  von  Strassburg  auf  dessen  und  des  Grafen  ron 
Wirtemberg  Bitte,  dem  Kloster  St.  Georgen  die  Einziehung  der  Einkünfte  ron  Zehn  letzterem 
mit  dem  Palronutrecht  zustehenden  Kirchen   für  ein  Jahr  und  unter  gewissen  Bedingungen 

zu  erlauben. 

Lyon  124*.     März  11. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  ilei.  venerabili  fratri, . .  episcopo  Argcntinensi, 
salutem  et  aposlolicam  benedielionem.  Cum.  sieul  ex  tuarum  serie  literarum  aeeepimus, 
diicdi  iilii  abbas  et  couventiis  monasterii  sandi  Ueorgii  in  Nigra  Silua,  ordinis  saneti 
Bincdicti,  Constantiensis  diocesis,  per  l'auloics  F.  quondam  Homanorum  itnperatoris 
atTocti  sint  multis  iniuriis  et  depressi  gravibus  nocumentis  et  propter  hoc  monasterium 
ipsum  gravibus  sit  debitis  oneratum,  ita  qttod  ab  illis  sine  aposlolici  cooperatione  sub- 
sidii  nun  potest  de  facili  relevari,  nos  tnis  et  dilecti  Iilii,  nobilis  viri  . .  comitis  de  Wcr- 
tenberch*),  preeibus  annuentes  presentiuin  tibi  auetoritate  conceditnus,  ut  dictis  abbati 
et  cfinventui  retinendi  proventus  decem  ecelesiarum  ex  illis,  in  quibus  ins  obtinent 
patronatus,  cum  eas  vacaie  coiitigerit,  ad  mauus  suas  per  nimm  anntmi  dumlaxat  illos- 
que  integre  in  Solutionen!  debitorum  huiusmodi  converletuli  tribuas  liberam  facultatem. 
ita  tarnen,  quod  ecclesie  ipse  debitis  obsequiis  interim  non  fraudentur  et  nünistris  earuiu 
de  prdalis  proventihus  competeiis  portio  relinquatur,  de  qua  congrue  valeanl  sustentari. 

Datum  Lugduni,  V.  idus  Martii,  pontiiieatus  noslri  antii)  quinto. 

Nach  der  im  OencralLandeüAnhivc  zu  Karlsruhe  befindlichen  Originalurkunde  Bischof  Heinrichs  von 
Strasburg  vom  23.  Mai  \-2\s  betreffend  den  Vollzug  dieser  päbstlichen  Anordnung. 

»)  Die  ernte  Silbe  itt  »bgokttrtt,  jedoch  i.t  da.  .»u.t  für  te  gebräuchliche  AbkOnangueichen  gebrauch*. 
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CLVII. 

Pabst  Lmocenz  IV.  nimmt  das  Cisferdenser- Nonnenkloster  IJeggbach  mit  allen  seinen  Besitzungen 
in  seinen 

Lyon  Juni  26. 

\  Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  in  Christo  filiabus,  . .  abbat  isse 
monastcrii  de  Heggebach  eiusque  sororibus,  tarn  prcseulibus  quam  futuris  regulärem 
vitam  professis  in  perpetuum.  i|  Religiosam  vitam  eligentibus  apostolicum  convenit  adesse 
presidium,  ne  forte  cuiuslibet  temeritatis  ineursus  aut  eos  a  proposito  revocet  aul  robur, 
quod  absit,  sacre  religionis  enervel.  Eaproptcr,  dilecte  in  Christo  filie,  vestris  ||  iustis 
postulationibus  clementcr  annuimus  et  monasterium  sanete  dei  genitricis  et  virginis  Marie 
de  Heggebach,  Constantiensis  diocesis.  in  quo  divino  estis  obsequio  mancipale,  sub 
beali  Pelri  et  nostra  protectioue  ||  suseipimus  et  presentis  scripti  privilegio  communimus. 
In  primis  siquidem  statuentes,  ut  ordo  monasticus,  qui  secundum  deum  et  beati  Bene- 
dicti  regulam  atque  institutionem  Cisterciensium  fratrum  a  vobis  post  coneilium  generale 
suseeptam  in  eodem  loco  inslitutus  es.se  dinoscit.ur,  perpeluis  ibidem  temporibus  invio- 
lahiliter  observetur.  Preterea  quascumque  possessioncs,  <|uccumque  bona  idem  monaste- 
rium impresentiarum  iuste  ac  canonice  possidet  aut  in  futurum  concessione  pontifleum, 
largilione  regum  vel  prineipum,  oblatione  lidelium  seu  aliis  iustis  modis,  prestantc 
domino  poterit  adipisei,  tirma  vobis  et  hiis  que  vobis  successerint  et  illibata  permaneaut. 
In  quibus  hec  propriis  duximus  expriraenda  vocabulis:  locum  ipsum,  in  quo  prefatum 
monasterium  situm  est,  cum  omnibus  pertinenliis  suis  de  zem  Albrandes1),  de  Bvh- 
wiler')  et  de  Swershembahc terras  et  possessioncs  cum  pratis  etc.  etc.*». 

(Rundzrichen"'.)  Ego  Innocentius,  catholice  ecclesic  episcopus.  subscripsi.  (Mono- 
gramm für  Bene  valete.) 

|  Ego  Petrus,  Albaneusis  episcopus,  subscripsi. 

|  Ego  Petrus,  tituli  saneti  Marcelli  presbyter  cardmalis,  subscripsi. 

y  Ego  Willelmus,  basilice  duodeeim  apostolorum  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

!  Ego  frater  Iohannes,  tituli  saneti  Laurentii  in  Lucilla  presbyter  cardinalis,  sub- 
scripsi. 

f  Ego  frater  Hugo,  tituli  sanete  Sabine  presbyter  cardinalis,  subscripsi. 

!  Ego  Iohannes,  saneti  Nicolai  in  carcere  Tulliano  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

I  Ego  Willelmus,  saneti  Eustachii  diaconus  cardinalis,  subscripsi. 

Datum  Lugduni,  per  inanum  magistri  Marini,  sacrosanete  Romane  eedesie  vice- 
cancellarii,  VI.  kalendas  Iulii,  indictione  VI.,  dominice  incarnationis  anno  M°.  CC*.  XL0.  VIII"., 
pontificatus  vero  tlouni  i  Innocentii  ;  pape  IUI**-  anno  quinlo. 


4f.fi 
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Nach  dem  Original  im  kl.  licggbachischcm  Archive  zu  Buxheim  bei  Memmingen.  Von  gleichzeitiger  Hand 
gcgchricbcu  stellt  in  der  Ecke  oben  rechts:  hurt,  zweimal  schräg  durchstrichen;  auf  dem  Hucken  der  l'rkunde: 
Jlu'trJimw  Viterbienxi.s  (das  zweite  Wort  ziemlich  verbleicht).  An  rolh-  und  gelb-seidener  Schnur  hangt  die 
gewöhnliche  Bleibulle  dieses  PabsU. 

•)  Der  nachfolgende  Text  stimmt  mit  Ähnlichen  feierlichen  lieatilligungabullen,  ao  mit  der  vom  gleichen  Pabale  dem 
Kl.  Onadenthal  am  9.  Januar  1248  auagcatullten  (üben  8.  124  (f.,  hetiehuiigaweiae  Riffen  den  Schluaa  der  l'rkunde  S.  100)  wört- 
lich Oberem,  abgesehen  von  den  unbedeutenden  Abweichungen,  da«»  es  hier  in  <ii/ni>  statt:  nquti  (oben  8.  124,  Z.  13  v.  u.)( 
et  tirguUit  at.  cirgulli»  (Z.  10  v.  u.),  e>tmi>i»Mum  IHtertmm  rrstrarum  »t.  funmuni  liUrrainnt  (Z.  5  v.  n.),  monartrrio 
rf*tro  at.  rcclffit  rt*trt  (Z.  4  v.  u.),  contrnsu  totiux  at.  cowtrnnu  rt  Ucrnlui  tutiu»  (Z,  S  v.  u),  maittrüt  aut  »ankiris  %t. 
nunioris  aut  maittrii  (Z.  2  v.  u. ) ,  nlt^nt>t  runrmtu*  at.  <'<uirf«/N*  ali>fUO*  l  S.  125.  Z.  4  v.  o.l,  abbati±w  tt*trf  at.  t'rtttr* 
abhatltMt  \'t.  5  i.  o.),  ohtehtu  at.  ofilrnlu  (Z.  8  v.  o.l.  ijutmeunuiiir  und  grittiam  tt  at.  yHwwcwM^i/r  und  gratuim  rtl  (Z.  10 
v.  o.),  myaja/onm  at.  im  pottnum  (Z.  14  v.  o.l,  rrtlium,  ron*r,-rationrf  «t.  mtium  rt  contrerationt*  |Z.  17  T.  o.),  *tdu> 
»piMtulict  at.  ajtoiitolier  *«/»'«  (Z.  18  v.  o.  l,  ttntrniins . ..  »rw  rlMM  . . .  mrmtanarim  »t.  mtttnliam  . . .  mrt . . .  mnrrtmuitit 
(ebda  Z.  18  v.u  ),  «Vr  btttrfatimm  at.  »»■«  brnrfaetun*  rmtro»  (Z.  16  v.  u.),  srrrifia  at.  uW/mm  (Z.  IS  v.  u.).  apvluli- 

«inim  jH-irilttfwrum  fct.  pririhgiontm  «p»*tulir„rum  (Z.  II  v.  u.),  MieAifoMt'ntu  at.  himiVi/iwimkh  >  Z.  10  T.  n.),  imjM>ttfruM 
et.  in  youtrj-M/i»  (S.  100,  Z.  14  t.  o.),  <.<•(//«>  rr.»t>-i>  at.  /rrtV««V  ifWrr  (ebda  Z.  20  v.  u.) ,  prrfntum  monartcrium  »t.  prrfatam 
ttrittiam  (Z.  17  v.  u.),  «</  . .  intrgrr  «t.  «rt .  .  wtrgra  (Z.  15  v.  u\  »urtwritatt  ohne:  dioermni .  . .  iattitia  (2.  13  v.  n.), 
cor/wre  rt  «t.  /-or/>«rr  «<•  (Z.  0  v.  u.)  heiaat. 

Wie  oben  8.  101,  Anm.  1. 

Ii  •?All»'rs,  O.A.  Umkirch,  oder  Alheris,  Al[trrts.  O.A.  Wangen.  —  2)  llnermittelt.  —  ^1  Von  dm  der- 
maligen obei  schwäbischen  Schwarzenbach  (O.A.  Saulgau,  Tettnang.  Wangen)  scheint  keines  zu  passen. 


CLVIII. 

Die  Aehtissin  Mechthilde  ron  Durban  bczewjt ,  dass  lämjere  Streit i  ff  keilen  ihres  Klöstern  mit 
dem  ron  hm/  in  Betreff  eines   Hof  s  zu  Betzenitriler   durch   wiederholte  schiedsrichterliche 

Sfiüchc  aitsijetjlichcH  norden 

Um  124». 

Mechtildis,  dei  gracia  Bveliauigensis" ')  ecclesie  ahbatissa,  universis  pressen  lern  pagi- 
nam  inspecturis  salutem  in  salutis  auetore.  Vcrgcnte  in  seniuin  heu  mundi  astutia. 
super || crescente  iniquorum  versucia,  necessitatis  expostulat  ratio,  ut  ea  que  ordinantur 
litterarutn  apieibus  sl.tidio.se  connieiidentur.  ue  viciose  pusleritalis  argutia  obfuscatione 
aliquatenus  vclustatis  ea  valeat  ener||varc,  miliare  vcl  infringere.  Noverint  igilur  laut 
presentes  quam  futuri,  quod  cum  causa,  quo  vertebatur  inter  nos  ex  una  et  Bcrtolduni 
abbatem  et  eius  conventum  de  Ilyst'ni  *)  ||  ox  altera  parte  super  einte  in  Üencew iiier ') 
iant  diulius  esset  agitata  et  partes  expensis  et  laboribus  essen t  pregravate,  in  preposi- 
tum  tandem  de  Sorech')  tamquani  in  arbitrum  a  partibus  concorditer  fuit  conpromissum, 
ita  quod  nos  abbas  et  ab[bjatissa  pro  nobis  ac  conventibus  nostris  lide  data  promisi- 
mus,  sine  dolo  et  fraude  arbilritun  servaturos.  Idem  preposilus  consideralis  cause  eir- 
cutnstantiis  dictani  curiaui  arbitraliter  adiudieavit  ecclesie  noslrc  perpetuo  possidendam 
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adiciens,  ut  nullis  deductis  expensis  annuatim  in  fcsto  heati  Martini  monasterio  de  Hy- 
senina  de  proventibus  dicte  curie  viginti  solidos  Constanliensis  tnonete  persolveremus. 
Fuit  insnper  adiectum,  ut,  si  forte  casu  quocuniquc  redditus  dietc  curie  ad  summam 
viginti  solidorum  nun  extendere  contigerit,  sepedictum  monaslerium  de  eslimationc  red- 
dituum  ipsius  curie  quantum  ad  illuin  anniim  deberet  peiinanere  coiilentum.  Ad  niaioreni 
autem  eaulelam  dictiis  preposilus  peiiam  adieeit,  ut  pars  non  servans  arbitriurn  viginti 
niarca.s  puri  argenti  solveret  servare  volenti.  Post  aliquot  vero  anuoruiii  elapsumb)  nos 
abbatissa  iatn  dictam  peiiatu  viginti  marcaruui  incidimus  XX"  solidos  Constaneiensis 
monete  de  niemorala  curte  nou  solvcudo,  super  qua  summa  argenti  abbas  et  coiivenlus 
de  Hysenina  actionem  habere  volentes  ad  iudicium  chori  Constanliensis  nos  trahere 
decrevenmt.  quod  volentes  effugere  in  magist rum  Itadolfum,  rectorem  puerorum  de 
Hysenina,  et  Ludewimm,  villirum  de  Edingen ''),  tamquam  in  arbitros  eonpromisimus 
utrobique,  qui  cause  circumstantias  consideranles  consilio  usi  sapientum  amicabilem  iuter 
nos  conpositioueiu  slatuenmt  haue  condickmem  adicientes,  ut  abbas  et  conventus  Hyse- 
niensis  curiam  in  Bencemviller  cum  suis  atliuenliis  censuali  pactioue  pleno  iure  imper- 
peluum  possideant.  corporale  pro  cetisu  diele  curie  annuatim  in  nativitate  beale  virginis 
Marie  persolvcndo.  Ut  autem  hec  rata  eL  inconeussa  permaneant,  presens  scriptum 
sigillis  nostri  et  conventus  feeimus  roborari. 

Acta  sunt  hec  in  Imrgo  Sulgen"),  in  domo  civis  qui  dicitur  lrminilegen,  anno  graeie 
M°.  C('.'\  XL".  *>,  indictione  *>.  XVI".  kalendas  Aprilis,  sub  Innocenlio  1111'°  papa,  regnante 
in  Alemania  Willehaimo  comile  Hollandie  a  diclo  papa  contra  Fridericum  quondam  im- 
peratorem  in  Humanuni  regem  electo.  Testes  huius  sunt :  Albertus  decanus  de  Ertiugen. 
Radolfus  presbyter  et  vicarius  in  Sulgen,  Radolfus  rector  puerorum  in  Hysenina,  Lude- 
wicus  villicus  <le  Ertiugen.  Birchi  minister  in  Sulzen,  Irmindegeu  civis  de  Sulgen. 
Radolfus  dictus  Silhircr,  Cvno  dictus  Vialir,  Albertus  dictus  Comes,  magister  Eberharl 
de  luslingen'):  ex  famulis  ecclesie  Ilyseninensis:  Bertolt  et  Cö[n]rat  fratres  dicti  Envdiz, 
Hainrich  dictus  Niger,  Conrat  dictus  Sibant.  Hainrich  Hapunslil  et  alii  plures.  Datum 
IUI'"  nonas  Aprilis  et  cetera.  Amen. 

Narli  dun  Originale  >U  *     .ijln  K  Uiia.it  l>r.v  -  i.cii  Arcliivr«  in  Isny.    Beide  Siegel  sind  ubgefall.ii  und  nur 

tioi  h  die  Seidenslrf.rigo,  der  eine  hellrolh.  der  andere  diinkelrolh ,  .111  welchen  sie  hingen ,  (Ihrig.  —  Aul'  der 

Rückseite  der  Urkunde  »lebt  von  späterer,  jede.h  alter  ll.md:  /V«  <•••«.<«  </«rW»,-  7w<.W/«»i  n,nmn,l<  «««//.*.«■ 
in  l>n,-lmir. 


*)  Die  Zeit  der  Handlung  und  diejenige  der  Au'stollun^  der  Urkonde  onterlirijcn  AnstXndrn,  iiidcm  in  ersterer 
Hinsieht  nur  der  Tag:  Mar»  IT,  fiMstolit,  ».jwohl  nach  M'.CC».  .V/>.  nl«  nach  indict war  dagegen  Kaum  zur  Einsetzung 
Ynn  Zuhli'ii  Ki-lassen  ist,  di'r  Schreiber  der  Urkunde  »nmit  allem  An»chrin  nup.h  dai  Jabr  nicli!  genauer  \iusste,  in  zweiter 
bloss  der  Monatstag,  April  2,  nicht  auch  die  Jahreszahl  anj;>'Kebnn  int.  nie  für  die  Ztit  der  Handlung  In  der  Urkunde  selbst 
angegebenen  Anhaltspunkte  betreffend  wurxle  König  Wilhelm  am  3.  Oetober  1247  gewählt  und  am  I.  November  1248  ge- 


krönt (t  125«),  1'ab.t  Innoccn»  IV.  regierte  1243-1214,  Kaiser  Friedrich  II.  starb  den  13.  Decomber  1250.    R»  Ut  nnn 


IV. 
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»ber  nicht  wahr«.-heinlich,  dass  schon  in  der  ernten  Zeit  K.->niK  Wilhelm»  gerade  in  Schwab™  nach  «einer  Krgierong 
1,-crechne»  worden  «ti,  andererseits  scheint  der  Auadruck  renlft.  FrM.-ritum  qumulm»  id.  h.  nach  dem  Sprachgebrauch  der 
Unehlichen  Partei  jener  Zeit  den  dereinstif.-n ,  abgesetzten,  nicht:  den  »crew.nten)  imi*rat,<rtm  -l-fio  darauf  hinzuweisen, 
das«  die  Handlung  noch  zu  Lebzeiten  r'ri' •dtich*.  und  nicht  erst  wahrend  der  Kcgicrung  »eine»  Sehne«  Konrad  vor  aieh 
segangen  sei,  wozu  auch  paust,  iUh«  der  Schreiber  iler  l.'rkundn  die  Hundlung  bestimmt  nicht  erat  in  die  5(Nir  Jahre  setzte, 
sowie,  das»  nach  der  in  Isnv  befindlichen,  allerdings  Brüten ,  l'brnnicii  m.iruisterii  Isncn*i*  von  1729  Abt  Herthold  II. 
I24U — 1250  mtii-rt  hätte.  I)»»  Aeussen-  und  der  Inhalt  der  die  Srhriftiütfe  der  Mitte  de»  13.  Jahrhundert«  tragenden 
Urkunde  im  Allgemeinen  «eben  kein«.  Anhaltspunkte  zur  Annuhine  einer  K..J-.  huiig. 

1)  Buchau.  "LA.  Bollingen.  i\  Un\;  Stadt.  O.A.  W.mp  n.  —  :»)  Helzetiw.-il.-r,  O.A.  Hicdling«!.  — 
•4>  Scliitssenried,  O.A.  Walds«-.  —  .*»  Eningen,  O.A.  lüedliiigoti.  —  6)  Saulgau,  U.A. Stadl.  Ii  Justinen,  O.A. 
Münsingen. 


CLIN. 

Pnhst  Innonn:   IV,   bvuuffruijl   rntsffrrhru'1  <-hnr  Ii  Ufr   ihr  (ini/'rn  nm    M'irti  mhrry  nml 
Griininyn  ,lm  lti.iclmf  von  Strnss-hnry,  ihr  Shhtr  ,lir.<rr  Gräfin,  ihr  Xmuir  Anna,  hihlnin'j- 
lirhst  riiir  A<-bti.i.ii>ish!h   in    vi  nun    ihnnUltin,  rinnt  nllostir  ihr    Stiulti    wirr    JHörtscn  Mite 
Stro.nlntry,  T<»(},  ConsfoiK  <«/»■;•  Hoxvt  :u  irisr/inff'rn. 

Lyon  1:>4!>.    JoniKir  27. 

.  .  .  Episcopo  Argentinensi  .  .  .  Apnslulica  sedes  aft'ectn  inateino  sunrum  allendil  nltsp- 
quia  devoloium.  nl  eis  libenter  inxta  suorum  qualitatem  meritorum  cuntirim  rependit, 
premia  gratiarum.  II  ine  est  qund.  cum  dilecti  tibi  nobile*  viri  de  NueremlMTcli ')  et., 
de  flnu-imi^in  comites  propter  fiilem  purum  et  devutioneiii  sinceram,  quam  ad  ecelesiain 
Komanam  gerero  dinoscuntur.  mereantur  alt  ea  multiplieiter  honorari,  nos  liee  n<tn 
indigne  pensantes  et  volentes  eis  jxratiam  facere  specialem  ipsnrum  sitpplicalionibus 
iiielinantes  presentium  tibi  aueloritale  maiidamus.  tpiod  Amiam  mniiiaiem  innnaslcrii  tie 
Walbeiiehe*).  ordinis  santi  Benetlieti .  C.onslantiensis  diocesis.  neplem  comitum  prcdiclo- 
vuni.  de  qua  nobis  teslimonium  laudabile  perbibetur,  alieni  mouusteriorum  monialium 
eitistlem  ordinis  Meteusis.  Argentineiisis,  Tullensis.  C.nnstunliensis  vel  Hasilieusis  eivita- 
tum  vel  diocesium,  quod  ipsa  duxerit  aeeeptandum.  in  abbat issam  preficere  per  te  vel 
per  alium  auetnritate  nostra  pmeures  tpiam  cito  ad  boc  obtulerit  se  facultas.  Nun 
obslante  alitpia  iiidul^entia  sedis  apostolice  vel  le^atorum  eiusdem  dinevsanis  episcopis 
vel  persnnis  fpiibuscun<|ue  cmicessa,  per  rpiam  gratia  lniiusmoili  impediri  pussil  vol 
eliam  retardari  et  de  qua  specialem  vel  expressam  in  nnslris  litteris  tieri  oporteat  men- 
tioiiem.    Coittradictore-s  etc.*1. 

Dalum  Lufrduni.  VI.  kalendas  Februarii.  anno  VI". 

Wh  t,'''f  dlift  Mitlhfiluiig  i|.s  Direklors  dci  franzüsix  lien  Xatinnalliililiothck ,  Herrn  Delisle,  ans  .Inn 
Hegcstum  anni  VI.  |>o n  1  i Ii ca t u s  Intiocetilii  paj.a«-  IV.  (einw  Handsdnifl  der  genannl.-n  BiMioIhek  Cod. 
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Lal.  40:W),  Fol.  22,  Nro.  CCCXX.  —  Regest  in  der  Uibliothek  des  Stuttg.  Literar.  Vereins  XVI, 
2.  Stutig.  lfU7,  S.  171. 

•)  V.rgl.  oben  S  404. 

1)  Mit  Hücksjcht  daraul",  dass  die  NflnibcrKer  UurKRrafw»  stets  den  burggrärtichen,  nicht  den  gräflichen  Titel 
führten,  sowie  auf  die  Zusammengehörigkeit  des  NVirlemlnTgiseh-Gniningisrhen  Geschlechts  ist  die  in  Stalin, 
Wirt.  Gesch.  "2,  l'.G  ausgesprochene  Vermulhimg ,  dass  hier  wohl  ein  Schreibfehler  für  ll'irtrmltrrrh  (in  irgend 
einer  Form)  vorliege,  gewiss  richtig.  —  2)  Muss  stark  verschrieben  sein,  denn  kein  bekanntes  Uenediktinerimien- 
klosler  des  Uislhums  Constanz  kann  auch  nur  mit  einiger  .Sicherheit  so  gedeutet  werden. 


Die  Aehle  vidi  Hi  inhiivil.shriiiiii ,  von  (lernrude  und  von  Xii  nhiifi/  stellen  im  Verein  dh'I  di  u 
Achten  mehrerer  itndmr  B'wJiktiuerklösO-r,  duruiihr  Xeie.s/ieiui ,  Sluhihn  für  diese  Kliistrr 


Nos  Ludewicus  de  Rcnhcrsprunen  '  I,  W'crnherus  de  Gern  nie2),  flerboldus*)  de  Nien- 
burch3).  monasleriorum  abbates  orditiis  sauet i  Heucdicti.  universis  banc  paginam  inspec- 
turis.  Cum  convenissemus  Erphod'w  in  monasterio  saneti  Petri1)  cum  aliis  abbatibus 
nostri  ordinis.  qui  presentes  eraut,  ex  officio  nobis  a  sede  apostolica  iniuneto  hortaba- 
mur  eos,  ut  ad  eorreclionetii  el  enieiidalionem  orditiis  eorum  quam  possin t  diligentiam 
adhibcant.  (Jui  nobis  atiuneutes  de  saueto  Rvperto5).  de  Monte  Angelorum'),  Nerns- 
haim1).  Ottcnburren").  de  Caslelh »'■'),  de  Apri  iiionusterio "')  T  de  Swartzabe  "),  de  sanefo 
Bvrehardo '*),  de  Amerbach1J),  de  Cella  Pauliiie"),  de  Monte  saneti  Pelri  '),  de  Kaucibns  % 
de  Vrsin"!)  monasteriorum  abbates  diflinilotes  capilulorum  clegerunt,  de  quorum  consilk» 
ea  slaluimns,  que  in  suhsequenlibus  exprimunlnr.  Primum  quidem  unanimi  voluntate 
ac  consensu  statuimus,  ut  abbates  tanquatu  patres  sullieiti  statnin  sunm  eonsideranles 
se  ipsos  corrigant  et  einenden!,  ila  tit  snbditis  suis  sint  in  exemplnm.  dilapidationcs  ca- 
veant,  dehila  monasterinnmt  suontm  de  nrnsilio  l'ralrtim  suorum  iunninentes '')  in  posteruni 
obligationes  caveant  debitoruin.  Mandamus  etiain,  ut  a  fratribus  in  rel'eetorio,  in  dor- 
mitorio  et  in  claustro  sileiilinm  liabeant'),  in  dorniilorio  dortuiant  omues,  in  rel'eetorio 
regularibus  utaiilnr  eibis,  ad  leetionein  seileaut,  ieinnituii  non  nisi  de  liceiitia  solvant.  in- 
linnonun  dotnus  et  bospilalis  et  bosjiitum  domus  cum  summa  diligentia  teneatur. 
Vestimcnta  fratrum  siut  tlecentia  el  non  notabilia.  Pilleis  et  cappis  nigris  utantur,  cum 
in  via  sint.  el  oereis  aruplis,  et  ut  proprielatis  habende  uulla  sit  oecasio.  Omnia  ab 
abbate  et  officiatis  secundum  retmlaiii  miuistreutur.    Tonsura  sit  regularis  et  rasura. 


CLX. 


inif. 


mu.  Mm'  f. 


« 
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Preposituras  et  alias  prelaturas  vel  grangiarum  provisiones  millus  monaclius  vel  conversus 
interventione  st  t  ulariiini  vel  collatione  uitmerum  obtincat,  et  ciui  sie  obtinuerit,  cum 
verecundia  depoualur,  iiulliini  officium  de  retero  pmepturus,  quia  intle  naseilur  occasio 
seandalorutn.  Krater  cmituniax  i-'iavi  vindicle  stibiaceat.  quam  si  pati  noluerit,  de  eeelesia 
proiciatur.  i\<voliatores.  seihtet ''|  i-mplores  vel  vendilores.  conspiratores.  contuineliosarum 
literarum  scriptores  et  iniquarinn  aelioiumi  eontra  ahliatem  suum  et  conventum  fabri- 
catores,  fures,  diflamatotvs,  secietum  capiluli  ad  petsoiias  extratieas  delVtenli-s,  proprielarii 
eolleclores  pecuiiic.  ut  ex  iude  olluia  coiiscquantur.  bis  in  anno  id  est  in  feria  adventus 
Dnmini  et  in  seeuuda  feria  post  Invocavit  i-xcoimnutiii  entnr.  In  cottidiauis  eapitulis 
Iractatns  ordinis  et  reli<nonis  stih  bonestate  debita  sciundumVl  formani  re-rule  sine  omni 
strepitu  liaheant.  Si  quis  aulein  lialrum  vei  ha  contumeliosa  contra  abliatcm  suum  et 
confratrem  suum  conviciandn  dixerit  in  auclietilia  duoruni  vel  triutn  testkun.  graviori 
eupef)  subiaccat  in  continenti,  sed  si  iteraveril  seeundo.  de  ecclesia  proiciatur.  Ludos 
aleariim,  l-IoIkhuiii  ,  tlies>er[ar|uin  et  alioruiii  venera  ludoruni  per  exeommunicationis 
senteiitiam  inhybcinus.  Manuuin  iniertores.  si  digne  non  penitueriut.  tanquam  morbida 
memhta  de  ecclesia  proiciantur.  Ofticiali  vel  dispensatores  abbat!  vel  priori  et  quo- 
abbas  adesse  iusserit,  bis  in  anno  computenl,  et  si.niale  proturationeni  siiam  gesserinl 
vel  convieti  fuerint  de  ipsis  oftieiis  aliquid  l'urlum  abstulisse  vel  abs<pie  >ui  abbatis  vel 
prioris  conseieiitia  offnia  sibi  couiinissa  obli^alinuibus  indebiti*  oeeupaverint.  ile  ipsis 
proiciantur,  nulluni  unquam  officium  ulterius  lvceptun ,  nisi  poslca  tarn  bone  conver- 
sationis  fuerint.  quod  item  neeessarii  vidcunlur.  Mandainus  etiam.  ut  necessitatis  tempore 
subditi  prelalis  eonpatianlur.  ne  per  coruin  pertinatiam  iiionasteriis  eorum  ad  deterius 
contingat.  Extra  officium  ecclesie  nullus  balticetur,  in  tabernis  et  apud  clioieam  non 
sedeant.  Fora  non  ftcqueiilent  nisi  de  licentia.  De  ecclesiis  suis...")  vel  civilates  non 
exeant  sine  licentia  et  extraueis  non  confiteanlur.  sed  suis  loufrah  ibus  ad  hoc  ab  abbate 
deputatis.  Quod  si  quis  feecrit,  noverit  se  excomiiiunicatuin  a  nullo  alio  quam  a  suo 
abbate  digmi  correctione  procedeiiti  absolventlu*.  Yoluiniis  autem.  ut  bec  statuta  Iiis  in 
anno  fratribus  in  capitulo  recitentur '')  et  de  ipsis  observantia  dilipentius  inquiratur.  Hec 
autem  supradicta  districte  pereipimus  ol)servari.  Transpressores  copiuiur  in  fralrum 
eapifulo  eorrigere  et  ipsi  ^-ravi  correptioni  subiaceant  seu  vindicte  .  .  .') 

Acta  sunt  bec  anno  ab  inearnatione  domini  MCCII...  IUI.  nonas  Maii. 

Nach  gefälliger  Mitlheilunp  des  Herrn  Dr.  Kr.  L.  R.iuuianu  in  Dmiauoschingen  aus  einer  gleichzeitigen 
Abschrift  in  einem  ehemals  «lern  Kloster  Füssen,  jetzt  Her  fürstlich  fitlnigiscln  u  Hil.linthek  zu  Vaihingen  gehörigen 
Marlyrologium  aus  ilem  l:t.  Jahrhundert,  fol.  :1S>.  Das  l>ulinn  i*t  zwar  sehr  ahgehlasst,  allein  doch  noch  erkenn- 
bar. Auch  passt  es  zu  demselben,  flass  Aht  Ludwig  von  Heinhanlsbrunn  seit  123-s  regierte  <  Annales  Reinhardi- 
brunnenses  in:  Thüringische  Geschirhtsnucllcn  1,  S.  -.'31).  Abt  Gebhard  von  Nienburg  im  Jahr  ff.  (Codex 

dipl.  Auhallinu»  i,  pag.  litt.  Abi  Wem  her  von  Gernrode  wenigstens  im  Jahr  \~2bl  (J.  Wolf,  politische  Geschichte 


Nachtrag.  4G1 

des  Lichsfelds,  l'rkundeubuch  zum  I.  Band  S.  28),  alle  drei  zusammen  aber  in  tiner  Urkunde  vom  I.  September  1207 
(Codex  Anli.  a.  a.  O.  2U>  vorkommen. 

a)  Noch  dem  in  der  Torhcrgehrodvn  Anmerkung:  Uessgten  ist  der  Käme,  ti.-lleicht  woil  die  Bigle  Q  falsch  auf- 
gelöst wardo,  Terschrioben  fOr  Gebhardus  —  b)  Wohl  Torscbrieben  fOr  tmminuenttt.  —  c)  8»  dio  l'rkunde.  —  d)  Es 
»teht  eigentlich  di«  für  *«/  übliche  Abkfirzung.  -  e)  Fix,  oder  frei  Worte  sind  hier  ganz  erloschen.  -  f|  Wold  rer- 
schrieben  für  culpr,  wie  c.  früher  ähnlich  p-urion  nW.W,-  mhmm,!  heisst,  —  g)  llior  sind  etwa  fünf  Worte  doreb  Ab- 
leibnng  erlöschen,  l'cberbaapt  bat  das  ganze  letzte  Viertel  der  Vorlag  auf  diese  Wei.o  gelitten.  —  b)  Dieses  Wort  ist 
kaum  noch  zu  entziffern.  -  i)  llior  sind  wieder  einige  Worte  n.Vht  mehr  zu  entziffern. 

I)  Beinhardsbrunn ,  Sachsen -Cobur  g-Golha'schen  Amis  Tenneberg.  —  2i  (iernrode.  Anhall-Beinburgisi  he 
Amlsstadt.  —  :t)  Nienburg,  Anliall  CülhcnVhe  Amtsstadt.  —  U  Die  ehemalige  Reiiediktinerabtei  auf  dem  l'clers- 
berg  in  Krfurl.  —  *>i  St.  Trudpert,  bad.  B.A.  Staufen.  -  f.)  Engelherg.  schweizer.  Caiituns  Lnterwald.-n.  -  7)  Kloster 
Nercsheim  im  jetzigen  Oberatnt  dieses  Namens.  S)  Ottobeuren.  baier.  L.C.Sitz.  —  !»)  Kastl.  ehemalige  Bene- 
diktinerabtei im  jetzigen  baier.  L.G.  Kastl.  —  10)  Ebersmünslcr,  clsässischcn  Canlnns  Benfeldcn.  —  II)  Munster- 
Schwarzach ,  haier.  Detlclbarh.  —  12)  St.  Burchard  in  Wirzburp.  —  Vi)  Amorbach ,  haier.  L.G.Sitz.  — 

Ii)  Hauhneiizell  in  Sehwarzburg-BudoUtadl.  -  IM  St.  Mang  im  jetzigen  baier.  B.A.  und  L.C.Sitze  Fussen.  — 
Iß)  Irrsee,  baier.  L.G.  Kaiilbeurcn. 

C.LXI. 

M'.K    Srptemher  17.  Lyon. 

J'ohst  Innocenz  IV.  nimmt  das  monasterimn  de  Brigantia,  Constantiensis  tlioece.sis1).  in 
seinen  Schafs  und  bestätigt  dessen  sämtliche  I» .sonders  aufgezählte  Besitzungen,  darunter:  ius 
patronatus,  deeimas  et  redditus  in  de  Senegans  *) ,  de  Slophen3),  tle  Bniiiingeswillaei'), 
de  Gruenenbach5),  de  Roeteinbarh ') ,  de  Ophfiiigen7)  et  de  Sigemaeringen ')  ecclesiis, 
alpes.  grangias.  domos,  terms,  redditus,  possessiones  et  nemora,  que  in  Coiistantiensi 
dioecesi  in  contrata.  qne  Bregenzaerwall  diciltir,  dicitis  vos  habere,  grangiam  quam 
lial>ctis  in  loco  . .  .  cum  lerris,  possessionibus ,  redditibus.  doinibus,  nemoribus,  piscariis 
et  omnibus  perlinentiis  suis,  de  Chisc9)...  de  Lutrache  "') .  .  .  de  Tornburron  ") .  . .  de 
Vaduz"),  de  Mangans "),.. .  de  Stopheii s),  de  Bruningeswiiler'),  de  Taeringen '*),  de 
Bonlanden"),  de  Hilbringen '  '>,  de  Gruenenbach1),  de  Isenhersriet ,s) ,  de  Roelenbaeh *), 
de  Ophinfengen7),  de  Sigeinaringen*).  de  Tuiingen'M.  de  Rustanswiller1"),  de  Taelingen et 
de  Egembreehlshofen r>),  grangias  ciiin  lerris,  vineis.  doinibus.  piscariis,  redditibus,  nemo- 
ribus et  (iiimibtis  perlinentiis  earundem,  dnmos,  terras,  redditus  et  possessiones,  qnas 
habetis  in  villis  et  oppidis  de  Luliahe").  Rieden*1)...  Stopheii3),  Bruningeswillaer 4), 
Onienenbae.il 6),  Boetembach 6),  Isenhersriet16),  Egvbrcchtsowen  w).  Tmingen"),  Sikingenu), 
Rustariswilaer"-),  Bollanden '*),  Ophingen7)  et  Sigeiitaeringen ")  vulgaritcr  noininantur, 
Usum  piseandi  quem  habetis  in  lacu  qui  Bodense  dicitnr  et  in  fluvio  qui  Bregenze 
niuicupaltir.  molendina,  que  in  loeis  Chise'), . . .  Vnderstophen"),  Bibenrot ,3),  ze  Lib- 
degnowc ")  .  . .  vocatilur,  sowie  die  übrigen  Rechte  und  Freiheiten  des  Klosters. 

Datum  Lugduni.  per  manuni  magistri  Marini  sanete  Romane  ecclesie  vicecaucellarii, 
XV.  kalendas  Oetobris,  indietione  VII,  incarnationis  dominier  anno  MCCXL[V11I,I*>,  ponti- 
tieatus  vom  seplimo  domini  Innocentii  pape  IUI. 
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Aus  J.  Bergmann.  Früheste  Kunde  ül>er  den  Brcgcn/crwald  und  die  Stifl iing  des  Klosters  Mehrerau  u.  s.  w. 
in  den  Jahrbüchern  der  Literatur.  IUI.  IIS,  Wien  \sXl,  Anz.  igeldaJt  für  Wissenschaft  und  Kunst  S.  27  ff.,  nach 
einer  Abschrift  etwa  aus  der  Mild1  de«  IT.  Jahrhundert.«.  Eine  andere  übrigen«  ziemlich  schlechte  Abschrift  der 
Urkunde  aus  der  I.  Hälfte  de»  IS.  Jahrhundert*  beiludet  sieh  im  Besitz  des  Yorarlbcrgcr  Landes-Museums 
zu  Biegenz. 

•)  In  dem  Abdruck  bei  Hcrgnn.iin  felilt  du»  Znlilzei.-lic-n  V,  wtdehen  nueh  den  amleren  /tiungiiben  zu  »cbliotaen 
hiiieingVIiert  und  auch  in  der  gciniinm-n  Ah>rhrift  «lelil. 

I  i  Kloster  .Mehrerau  l>< -i  Bregen*.  —  -1  Saigans,  schweizerischen  Cantons  St.  Hallen.  —  II)  Staufen,  baier. 
L.U.  Iniinciisladl.  I»  l'riiniswcil.-r ,  O.A.  Tettuang.  de»»,  ii  Kirche  dem  Klas'.er  Mehrerau  bis  zum  Jahr  \~rll 
gehörte  (I  I.A.He-elir.  Tettliaug  S.  iMt.i  -  .*i  und  Iii  Cirüfienbaeh  und  Botin  nbach.  baier.  L.C5.  Weiler.  —  7)  Obel  - 
Oplingen,  O.A.  l.eiilkireli  (in  ihr  genannten  zweiten  in  Brcgi  nz  befindlichen  Abschrift  hei.«.*t  e»  das  zweite. Mal: 
Opfingen  nicht  Ophinleuget..  —  M  SiginaringeDdnrf,  hohcnz.,11.  IIA  Sigtnaringen.  s-  «0  Klause,  l'ass  nördlich 
an  der  Bregenzcr  Sladtmark.  —  Uli  Lautet  ach.  vor.irllx.-rg.  L.U.  Br.  genz.  —  1 1 1  Dornbirn.  Vorarlberg.  L.ti.Silz.  — 
I-Jl  Vadtu,  llauptort  de.«  souveränen  Fiirsteiithums  Lkhlt'iisteiii.  —  LI»  Bergmann  a.  a.  O.  denkt  an  Ober- 
l'ntcr-Thciiringcii  (O.A.  Tettnang».  da«  sonst  Thüringen,  Tiuringcn .  Turingen  u.  t.  w.  geschrieben  wird,  allem 
bei  dem  von  Bergmann  al«  Wangen  gedeuteten  Tuungeu  obigen  Testes  iliei  Antn.  17t,  wohl  einem  verschriebenen 
Namen,  liest  die  genannte  Ahsi  lu  ill  Turingeii,  was.  wenn  die  Lesart  neblig  ist,  hei  diesem  Taeringell  die  Deutung 
auf  Theuringen  ausschle  ssen  wurde.  —  Iii  ({»»landen .  O.A.  Lcutkircli,  —  lö  und  10)  Siberiugeti ,  vielleicht 
dasscllse  wie  das  unten  folgende  Sikingen  und  nur  verschrieben  dafür  —  in  der  zweiten  obengenannten  Abschrift 
sieht  denn  auch  wirklich  schon  da»  ei»te  Mal:  Sickingen  — .  und  lsenliersriet  mit  Bergmann  möglicherweise  als 
Siggen  und  Kisenliarz  O.A.  Wangen  TM  deuten,  nur  passen  die  rönnen  Siggun  und  Isinhartis  von  S.  SKI.  Antn.  i 
und  '.I  hiezu  nicht  besouders.  —  17i  Vergl.  Anm.  Lt.  —  ISi  Vielleicht  Bulzenweiler,  O.A.  Wange«.  —  Ii')  l'ner- 
mittelt.  —  -2(1)  V  (lelrralshoti  ii,  O.A.  I.eutkir.  Ii .  welches  wenigstens  im  lilnr  t,,.mii,;ms  ,~r,  l,  <i<ir,im  im  ./io..c.«i 
(ousluntiftiyi  von  |  :{.*,;{  iKreiburger  Iii« -esanarchiv  .*>,  S.  si  als  (•< -hrehtzhouen  vorkommt.  —  -21)  Bicdcii  bei 
Bregenz.  —  U-Jl  Nieder»iaii!en.  haier.  LC.  Weiler.  —  'I.Ii  Binnroth,  O.A.  Lcutkircli.  —  Iii  Lingenau,  Vorarl- 
berg. Uli.  Ilregenzerwald. 

CLX1I. 

Auf;>irlmun<i  nm   S,li<>)dun:/<,i  ,/,->■   Trudim-wH  Kherhard  von  Waldhur  <j  zu  Dunzeuhau.sen, 
'/.t  ll  und  Modo  »im ><>/'  »  au  das  Kloster  $r/iu.\se>iried. 

<)/„■>  Orts-  und  Zeitatvjuhe  (um  K'M/Vj. 

(Jue  genmlnr  in  (empi.re  no  labantur  in  ipso,  ex  scripture  solent  testimonio 
loborari.  Universis  crpn  in  litleiis  divine  pagine  sublimatis,  ad  quos  presens  scriptum 
per  veiierit,  voraeiler  intimainus,  quod  dominus  Kberhardiis  dapilVr  regis  de  Walpurg1) 
liatrnin  de  S  >m:h  inopie  nindescoudeiis  dttas  eis  curias  tribuil,  unain  in  Tuncenliiis*). 
alteram  in  Celle J).  quam  a  dunbiis  servis  j»ro  XX  mateis  eomparavit.  Quam  videlicet 
proprietatem  curio  in  Celle  dedit  nobis  conies  E^em»  de  Aidielber j/ ').  Idom  Ebeiiiardus 
dapifer  contulit  nobis  XXXVI  iu-rera  iuxta  mcilendinum  lxistiimt  in  Moehenwaii}.'*)  atque 
ex  aliis  rmnmoditatibus  paitperlaUs  uostre  sarcinam  sepis.sime  sublevavit. 

Aus  dem  S.  131)  genannten  sog.  Ke  tt  en  b  üch  le  in  des  Klosters  S  c  h  u  s  sc  n  r  i  ed,  S.  Lt. 
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•i  Da  unter  den  verschiedenen  ftrnntia  rl  euriar ,  welche  Vorzug*»  eise  wenigstens  den  von  König  Konrad  IV.  im 
August  1240  ia  Schutz  genommenen  Benitz  des  Kloaten  rVhuaicnried  ausmachten  (Wirt.  Urkb.  3,  S.  455),  Zell  noch  nicht 
orw&hnt  i«t  —  Uunzcnlmuscn  kommt  schon  in  einer  Schussenrieder  Urkunde  vom  Jahr  1227  vor  (Wirt.  Urkb.  3,  8.  213)  — , 
»q  dflrfU)  diese  Aufzeichnung  «ich  auf  eine  erst  nach  dieser  Zeit  goKrhcheiw'  Schenkung  beziehen ;  ein  Truchsess 
Cberbanl  von  Waldburg  wird  nach  SiÄlin,  Wirt.  Gesch.  2,  8.  811  urkundlich  in  den  Jahren  1218— 12S4,  ein  anderer  im 
•Uhr  1266  erwähnt,  Grafen  Egino  von  Aichelberg  giht  vi  gleichfall«  nach  Stulln  ».  it.  O  8.  310  zwei,  den  Vater  1231  ff. 
und  den  Sohn  t  vor  1219. 

1)  Waldburg,  O.A.  Ravensburg.  -  -  ä)  Di  1117.cn  hauten,  Parzelle  vmi  Sohussenripd.  —  Hi  Vergl.  »hen  S.  2tix, 
Aiim.  1.  -  4)  AkhcIlKTit.  O.A.  Kirchheim.  —  *>)  M.«;b.Tiwangen,  O.A.  Raveindwrg. 


CIAIII. 

Graf  Bcrtholil  von  Urtivit'*  schndet  auf  Bitte  seiue*  Lehensuiamies .  des  Kiffers  Wernher  von 
f'latnaditujen,  eine  Wiese  in  Pf  äff  entlad  an  das  Kloster  Wt  is.scuaa. 

fraeh.    l'w  UM. 

Xos  Bertholdus  comes  de  Vracli')  omnibus  presens  scriptum  inspeettuis  vol  audiluris 
salutem  etornam.  ||  Noverilis  oirnics  liuius  rei  geste  nolitiam  querei.tcs ,  quod  ad 
petitionem  fidelis  nostri  U'erncheri  militis  ||  de  Gumniinili^cii ;)  pratinu  iinum  cum  suis 
attinenliis  in  Pliafental3)  coiisitum  et  extentuin,  quod  pratum  ||  idem  Weroehcrus  a 
nobis  longo  tempore  in  feodo  tcinieral,  coiiluliniiis  ecclesie  saneli  Pelri  apostoli  in  Au  Ria 
aput  Rauensburc4)  cum  omni  iure,  quod  snlito  more  debuimiis  donare. 

Dalum  in  rastro  Vraeb. 

An  einem  Pergaiiienlbiindclien  hängt  ein  dein  Anfühlen  nach  g.mz  zerbrodieiics  Siegel  eingenäht.  —  Alnlrurk 
im  Filrsleribergischen  t'  r  k  u  n  d  c  n  h  u  e  h  1,  S.  löl. 

•)  Wohl  der  in  Hon  Jahren  1214  —  1261  genannte  Graf  ftrrthuld  (möglicher  Weise,  aber  auch  »ein  schon  vor  ihm 
—  vor  1244  —  verstorbener  gleichnamiger  Neffe,  in  welchem  Falle  die  Urkunde  eiwue  früher  zu  setzen  «*>«). 

1)  Urach.  O.A. Stadl.  -  S)  Uuiuadingcn.  O.A.  Münsingen.  -  :!)  Kino  nicht  sicher  zu  ermittelnde  Gewand, 
hezeiclinung.  —  i;  Havwigburg,  O.A.Stadt. 

CLX1V. 

Pahst  Innoeen;  IV.  brauftraijf  den  Ahl  von  St.  Stephan,  den  Prohst  von  Muricnberrj  und  den 
Cautor  von  Xeuntünster  zu    Wirzbunj  mit  der   Untersuchung  des  Streifes  zwischen  Alf  und 
Content  ton  Odcnheint  und  dem  (hhringer  f'anonikcr  Athrvf  ran  Hohenstein  wegen  der  un- 
recht massigen  Besitzergreifung  der  Kirche  zu  fGross-Jfiartach  durch  tlen  letztgenannten. 

Lijtm  UM.    Februar  V>. 

Innocencius  episcopus.  servus  servorum  dei,  dilectis  Müs. . .  abbat i  saneti  Stepbani '). 
.  .  preposito  eedesie  Monlis  sancle  Marie')  et  .  .  cantori  Notii  Muiiastem*)  Herbipolensis 


4»i4  Nachtrag 

salutein  et  apostolicam  benedidioncm.  Dileeli  lilii,..  abbas  et  convcntus  monasterii  de 
Othenheun'),  onlinis  sancti  Benedicta  sua  nobis  peticione  monstrarunt .  quod,  cum  olim 
Alhci  tus  ik'  Howestein ')  canonicus  eeelesie  Orengoweiisis"),  Herbipolensis  diucesi.s,  ad 
euudein  abbatein,  ut  de  uliqua  ecclesia  consueta  dcricis  secularibus  assignari  ad  suam 
donationem  spectante  provideret  eidein  quamprimo  se  facultas  offerret,  dileeli  tilii . .  Rauen- 
nalis  lunc  Ferraiiensis  electi  fungcntis  lcgaeiouis  officio  in  partibus  Alaniannie  littcras  im- 
petrasset  certis  sibi  super  boc  executoril)iis  deputatis.  tandein  iidem  abbas  et  convcntus 
obthnierunt  sibi  a  sedc  apostolica  indulgeri,  nt  ccclcsiam  de  Carlabc* ;),  Warmaeiensis  dio- 
eesis,  curam  animarum  hahcntem,  in  qua  ins  oblincut  {»afronatus,  possent  cum  eam  vacare 
conliugeret  in  usus  proprio*  retinere...  al)bateb)  sancti  Burcbardi  Ilerbipolensi  conser- 
vatore  super  hoc  eis  nicbilominus  dcputato.  Sed  dictus  Albertus  postmodum  asserens, 
quin!  exeentores  sui  sibi  eeelesiam  predictam  conlulerant,  quaniqiiam  ipsins  legati  man- 
datum  ad  benelicia  cnram  aniinarnm  babencia  se  ncquaquam  extenderet  et  quod  . .  loci 
archidiaconus  ipsum  investire  de  illa  noluerat,  prout  etiam  nee  debcbat,  auetoritate  littera- 
ruin  bone  memorie .  .  archiepiscopi  Magunlini  loci  inclropolitani  se  fecit  de  prefata  ecclesia 
investiri.  Kt  licet  idem  archiepiseopiis  processum  huiusmodi.  quatenus  de  facto  auetori- 
tate litterarum  suarum  habitus  fuerat,  utpote  suum  mognoscens  errorem  per  alias  suas 
Htteras  mandaveril  revocari.  qnia  lamen  diclns  A.  ipsam  ecclesiam  tenebat  per  vio- 
Icnciam ')  occnpalain  et  citatus  legitime  coram  eodem  abbate  saucli  Burcbardi  super 
huiusmodi  violencia  manifesta  coiuparere  in  prelixo  sibi  termino  peremplorio  conlumaciter 
deuegavit,  idein  eonservator  lulil  exeommunicationis  sentenciain  exigente  iuslitia  in  eimdem. 
Cum  autein  prefatus  canonicus  nulla  de  huiusmodi  senteucia  exeommunicationis  babita 
ineucione  diclonnn  archiepiscopi  et  exmitorum  siiorum  in  liac  parle  processum  a  nobis 
sicut  dicitur  obtinueril  eonlirmari,  certis  ei  super  hoc  executoribus  deputatis,  ipseque 
A.  dictum  nionasterium  per  sc  ac  amicos  suos  graviter  persequatur  eiusdem  mona- 
sterii inonachos  clericos  et  fatniliam  verberibus  et  vulncribus  aflligendo  graviter  et  alias 
atroeibus  iuinriis  multipliciter  molestamlo  et  comminando  eis  peiora  prioribus  irrogare. 
prefati  abbas  eL  convcntus  nobis  buinililer  supplieaiuiil,  ul,  ciiin  propter  eins  potentiam 
nou  possint  in  illis  partibus  consequi  inslicie  conipleinentimi ,  providere  super  boc  eis 
paterna  sollicitudine  curaremus,  veuerabilibus  fratribus  nostris .  .  .  Bambergens!  et.. 
Herbipolensi  episcopis  ac  dilecto  filio  .  .  eleclo  Spireiisi,  nobis  nicbilominus  propter  boc 
supplicantibus  pro  eisdein.  ldeoque  discretioni  vestre  per  apostolica  scripta  inandamus, 
quatinus  facientes  vobis  universas  hincinde  littcras  et  indulgentias  a  sedc  aposlolica  vel 
eins  legatis  super  huiusmodi  obtentas  negocio  et  processum,  si  quis  est  per  eas  habitus, 
exhiberi  deteiitores  ad  exbibitionem  eoium  per  ceusuram  ceclesiastieam  appellatione 
remota  si  necesse  fueril.  compellendo  dictum  negotium  infra  tres  menses  post  reenptionem 
presentium   linc  debito  terminetis.   facientes  quod  decreveritis  per  censuram  eandein 
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firmiter  obs«:rvari.  Aliorjuiii  illud  instructum  vel  non  instruetum  ad  nostrum  remittatis 
examen  prcfixo  partibus  tcrmino  pcnmiptorio  cnmpctcnti,  quo  per  se  vel  procuratores 
ydoneos  nostro  se  conspcctui  representent  iustam  auctore')  deo  sontentiam  recepltirc 
Quod  si  11011  oinnes  hiis  exeqnendis  polueritis  interesse,  duo  veslruni  ea  nichilominus 
exequantur. 

Datum  Lugduni,  XV.  kalcndas  Martii,  pootificatus  nostri  anno  septimo. 

Nach  dem  unten  S.  D>7  gedruckten  Entscheid  des  Cardinaldiakons  Richard  Ton  St.  Angelo,  d.d.  123U 
November  3,  welchem  die  l'rkutiile  wörtlich  einverleibt  ist.  —  Dieser  Entscheid  mit  den  inserirten  Urkunden  ist 
sowohl  in»  Original  vorhanden,  als  auch  in  die  unten  Seite  471  gedruckt«  päbstliche  Urkunde  «l.d.  1230  Üeccmber  4 
aufgenommen,  welche  letztere  hinwiederum  ausser  im  Originale  iu  einem  gleichzeitigen,  übrigens  nicht  datirlen 
Vidimus  des  päbstliclien  Vicekanzler»  Mannus  vorhanden  ist.  Die  insriirten  Urkunden,  vor  Allem  die  zweite, 
sind  in  dem  vorliegenden  Original  des  Entscheids  mit  ziemlich  vielen  Fehlern  wiedergegeben ,  von  denen  die 
meisten  iu  der  |iübstliclicti  Urkunde  sich  nicht  finden.  Entweder  hat  daher  die  letztere  das  im  Staatsarchive 
vorhandene  Exemplar  des  Entscheids  benülzl,  allein  dessen  Fehler  berichtigt,  oder  sie  ist  nach  einer  besseren 
Vorlage  geschrieben. 

a)  In  dem  vorliegenden  Original  des  oben  genannten  KntseheiJn,  in  welchem  der  Xnme  de«  Ort«  im  Ganzen  viermal 
er.el.eint,  tat  denelbe  di«  beiden  er.Ien  Male  Cartahc,  die  beiden  letzten  Male  C.lhahc  geschrieben;  in  der  pAUtliehen 
Urkunde,  in  welcher  er  im  Garnen  fünfmal  —  n<i*«er  den  4  crwiihnten  KBIIen  im  Eingang  noch  ein  &.  Mal  —  wiederkehrt, 
■teht  daa  1.,  3.,  4.,  5.  Mal  'i<,rt«J,r,  nur  dni  2.  Mut,  offenbar  n-rdchriebrn,  G„rihart.  —  hl  Im  Originalontacheid  aceht  faliirh: 
iihhnltm.  —  e)  I)e*gl.  ciolrncitrm.  —   d)  l)e»gl.  acturr. 

1)  Kloster  St.  Stephan  zu  Wirzburg.  -  2)  Die  einstige  Prnhstei  des  Wirzburger  Stifts  St.  Dtirkard  auf 
dem  Marienherg  hei  der  Stallt,  deren  Einkünfte  in  «1er  Folge  der  Marieiikapelle  zu  Wirzburg  incorpnrirt  wurden 
(vergl.  Dudewig,  fJesihicht-Schtviber  von  dein  Risehoffthum  Wirlzburg  S.  C3U).  —  :i)  Still  Neumünster  zu  Wirz- 
burg. -  41  Odenheim,  bad.  H.A.  Bruchsal.  -  3)  Hohenstein,  O.A.  liesigheim.  -  «i>  Oellingen,  O.A.Stadt.  - 
7)  Grossgarlach.  O.A.  Heilhionn. 


CLXV. 

Der  Abt  F.  von  St.  Stephan ,  der  Probst  A.  ron  Marimhenj  und  der  t'antor  S.  von  Neu- 
münster in  Winhnrg  remittirm  kraft  piihstlichen  Auftrags  dem  Puhste  Inuocens  IV.  den  von 
ihnen  in  Folge  ungehorsamen  Ausbleibens  des  Albert  von  Hohenstein  nicht  erledigten  Streit 
Sirischen  Abt  und  Conreiü   ron   (Idenheim  und  dem  genannten  Albert  in  Betreff  der  Kirche 

zu  (tiross-Hiurtneh. 

Senmiinster  in   Wirzburg  l'J.jtf.    Juni  V). 

Sanctissitiio  in  Christi)  piilri  ac  doiuiiut  I-,  sacmsancle  Hornano  ecclcsic  ,-atmtno 

pontifici,  F.  humilis  abbas  sandi  Stephani,  A.  prepositus  santtt-  Marie  in  MonU;  et  S. 

eanlor  Noui  Monastorii  Herbipok-nsis   cuni  subiediom?  et  reverentia  debita  et  devota 

peduin  oscula*)  beatorum.    Satictilati  vesliv  iiolum  facinins  per  preseules,  quod  sictit.  a 

vobis  rccepiiuus  in  nuuidatis, .  .  abbatem  et  convenhim  de  Othonlicini  H  Albertiuu  de 
IV.  .v. 


.Nachtrag. 


I lowenslein  canonicum  de  OrenjMuc  .super  eccle>ia  dt-  (.'artahc,  Warmaeicnsis  diocesis,  de 
qua  queslio  vertilur  inter  eos.  ad  tuistram  prcscntiam  evocavinius,  ut  universis  litteris 
indul<n'i'tdiis  <M  privilcgiis  a  seile  apnstolica  vel  eins  kuatis  snjier  ipsa  ccclesia  obtentis") 
et  processibns  per  eas  hincindc  hahitis  cxhibitis  coiam  in  »bis  ipsam  causam  fine  debile  > 
lermiuaremus.  el  cum  prima  lack-  per  proenratores  nfriusqu.-  parlis  uil  aliud  fuisset 
actum,  quam  qnod  quibusdam  petitionibus  in  iure  propositis  rcs|ionsum  extilil  el  rcpli- 
latiuu.  dkm  alteram  crastinam  Iohannis  bapti>le  partibus  pro  termino  asskmavimus  fl. 
quo  cum  uiiiversis  eorum  lilleris.  ut  premishnus .  mmparcrcul  coram  nobis.  El  cum 
in  prelixn  sihi  termino  jier  procuralnrcm  ydnueum  . .  ahbas  et  roiiveiitus  comparcivnt. 
pars  adversa  contumaciam  eius  nstendens  per  se  nee  per  alium  se  nostro  iudiciu  presen- 
tavil.  l'mle  prudeiitum  virorum  cousilio  innisi  'l  et  prout  e\  forma  maiuiati  nobis  iiiiimcti 
potuimiis')  ipsam  einsam  laliter  nun  instruetam.  paler  sancle.  vestio  examini  du\iimi> 
reiuUlendaiu  preliuentes  diclo  caumiico  termiuuin  peremptorium  oclavam  assumplionis') 
Domine  nnsli  e,  quo  per  se  vel  per':)  idoneum  prociuatoreni  cum  universis  litteris  privilegiis 
et  iiidulgi'idiis  a  >ede  apostolica  vel  eins  letalis  super  eodem  obtentis  ne^otio  vi  pro- 
cessibus  per  easdem  liabilU  vestro  se  conspectui  ropreseulewl"), . .  abbati  et  conveidui 
preiiomiiiatis  aut  eorum  suflicienti  proeuratori,  qnihus  eimdein  lerininum  cum  mimimentis 
eorum  el  lilleris  assi^uavimus  comparendi .  super  biis  que  adversns  eum  nbiecerint 
responsurus  et  .senteiiciam  iusticie  consonam  rci  epturus. 

Datum  Herbipoli  in  claustro  Xoui  Mona-fern,  anno  domini  M".  CG.  L.  in  craslino 
saneli')  Johannis  baplisle. 

Nacli  der  l»  i  der  vorigen  Urkunde  (."Mannlen  (Jodle. 

m  So  die  oben  genannt«  pllullidie  Urkunde;  in  dem  Originnlentcclieid  stellt:  oh>cula.  -■  b\  lJeigl.  im  Originul- 
cnlK'hei'l:  iibtenpli*.  —  e)  Dc*gl.  entschieden  irrig:  imiiimimiM.  —  d)  Sowohl  im  OrigimdcnUchpM  nlf  im  Original  der 
näbatlichen  13ulle  stellt  inriti,  was  jedooh  keinen  Sinn  gibt,  erst  dim  Vi<limnn  der  piibtttlichrn  l'rkande  hat,  gewitia  richtig, 
tHuiti.  —  c)  Im  OriginalcntiH'bcid  entschieden  irrig:  jfnIertmHA.  —  f)  Ebenda  fehlt  diese*  Wurt  —  gl  DcAgl.  —  h)  So  in 
allen  8  genannton  Abfertigungen.  —  i)  I>ie»r«  Wort  fehlt  im  Original  der  pühstliehen  Urkunde;  in  den  beiden  anderen 


CLXYl. 

Ahl  und  Coiimit  ron  Oilcnhciiii  villi' ihn  ihm  Kleriker  um!  Xotur  ihs  Bischofs  ton  Jiniiiher;/ 
Koni  ai(  Vollmacht  zu  ihrer  roHshimlii/ni  Vrrtn-iun'f  hei  ih  r  /dihsf  liehen  Curie  oder  dem  l'<ihsl> 
stlhsi  hinsichtlich  ihres  ohen  iji  nannten  Stnites  mit  Alhert  rou  Ilohensli  in. 

Udniluiin  li>~><l.     Ain/usl  1». 

Sauctissiiuo  in  Christo  palri  ac  domino  1..  sacrosanete  Komane  ac  universalis  ecclesie 
sumiiio  pontitici,    H.  Immiiis  abbas  et  conveiilns  de  Otbenheim  cum  subiedione  el 
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reverentia  pedum  osenla*>  beatorum.  Saiulitati  vestre  per  preseutes  volumus  esse  notum. 
quod  iios  Corradum  venerabilis  domini  no.sl.ri  Kamhci yensis  episctipi  notariuin  presentium 
latorem  nostrum  procuratorem  sdndicum  vel  actorem  in  curia  vcstra  constituimus  i>l 
etiam  coram  vobis  si  necesse  fuerit  in  causa,  quam  habemus  vel  habere  speramus  cum 
Alberto  de  Howeslein")  cannuico  Oiengouensi  super  etclesia  de  (iarlabc,  Warmacicnsis 
diocesis,  ad  apeudum  excipiendum  replicanilum  rcconveuieudum  et  appellandum  si 
opus  fuerit  et  speoialiler  ad  iurandum  in  animas  uostras  et  quod  possit  alium  pro- 
curatorem consliluere  et  ad  in  inUvium  res'itutionem  petendum  nomine  nostri  monasterii, 
si  sibi  videbitur  expedire,  et  ad  omnia  et  .-ii ilu  facienda  in  predicla  causa,  que  nos  in 
prupria  persona  facere  dcbeiemus  vel  possemus.  promittentes  nos  ratum  et  tirmum  habere 
quicquid  super  premissis  diclus  procurator.  scindirus  vel  actor  duxerit  faciendum,  satis- 
dantes  pro  er»  de  omni  satisdatioue,  ([iie  in  iudicio  ueccssaiia  est,  snb  ypotbeca  noslri 
monasterii,  et,  quod  hec  procura! io  tidem  l'acial,  eam  si|_'illo  abbat is  quod  commune  est 
ipsi  et  nostro  convenlui  tluximus  sigillandain. 

Datum  apud  Otlienbeim,  in  die  sancti  Laurentii  mailiris  anno  domini  M".  CC.  L. 

Nach  der  bei  iicr  vorleben  Likumie  p-naiLPik-n  Uucllf. 

u  So  di«  nbrn  «»mannt«!  pwb«tttfhe  l'rkunil«;  im  Oriuioiilentaclieid  steht  wie  bei  der  vorigen  l'rkunde:  ob-cnU.  — 
).)  im  Originul.MitSi-1,,1,1  steht:  mt*m*Uiu. 


CLXVII. 

Ihr  Cinlinilhliiiton  Kic/ianf  e»,<  Sl.  A, ';/,/„  en/sc/ni'lef  >tls  n„n  l'uhst  hui;,;, t:  IV.  bestellter 
/dritter  den  el„n  •/,  nilimtrn  Streit  znise/u  n  Ahl  nml  Cnnrent  nm  Oilen/ieiin  einnseits  nml 
A/hert   rmi  Ilolnixtein   aii'h  r.  rielts   in  II,  t  reff  th  r    Kirrhe    in  (firos.t-j  (i-tr/iir/,  ;u   Gunst,  n 

( Iii, nhennx. 

l.i)„n  i>:>D.    Xort'mber  ö. 

In  nomine  domiui  noslri  Ibesii  Clui.-ti.    Amen.    Nos  Kiccardus  mUeratioiie  divina 

sancti  Anpeli  diaeonus  cardinalis  auditor  datus  a  domiuo  papa  in  causa,  que  inter  dis- 

crelos  viros  .  .  abbalem  et  eouveiilum  monasterii  de  Otenbeim,  ordinis  sancli  Benedicti, 

Spirensis  diocesis,  ex  parte  una  el  Albcrlum  ||  de  Iloweslein  canonicum  Oreu^owensein, 

llerbipolensis  diocesis.  super  ecclesia  de  Uarlahc  *),  Warmaciensis  diocesis,  ex  altera  vertitur, 

cum  a  domiuo  papa  super  eadem  causa  die  Ii  ablas  et  conveulus  ad  discretos  viros.. 

abbatem  sancti  Slepbani,  A.  prepositum  sancLe  Marie  in  .Monte  ||  el  S.  cantorem  Noui 

monasterii  Herbipolensis  huiusmodi  lilteras  impetrassent,  quarum  lenor  talis  est.  Nun 

58  • 
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foh/t  >/;<  Im  cit.s  S.  40.'!  //'.  i/' druckte  Urkuiuh  l'<tl«t.<  hwocenz  IV.  d.d.  Lyon  Vi-~>0  Febrtttir  15. 
Hierauf  tauft  t  ••>•  m  Her:  El  landein  iid'  in  iudiees  partibu>  ad  suam  preseiiliain  pltiries 
evocatis  et  per  proeuratores  prima  vife  eonpare nlibu>  mrain  eis  au  denrnm  dicto  cano- 
iiho  sc  coiiliimafiter  absentanle  predi. Iis  . .  ahbate  cl  t  ■  >n\ tulu  conparentiluis  per  ydo- 
neiuii  rcsponsalcm.  ut  in  ip-oiinn  iti«1  iiiin i  lifleris  eontiiichir,  negotium  ip-unt  ad  sedein 
aposMicam  remisertint  per  suas  litteras  nun  inslruelum.  ipiarum  tcimr  talis  est.  /> 
fitlijt  tlii  S.  }<>.">  ff.  </<  <lruel.tr  l'rktntdt  des  Al>>t  nm  Sf,  S/,/,/ihii,  Prnbsts  n>n  Mar» nbttrij  und 
Cunt»rs  ran   S'iimiiti-Iee  d.d.   Xahiti'iKtte   in   Werzburtj   IJ'iO  Juni  Worauf  es  tre'Her 

hrissl:  Cuirado  elerico  notario  venerabilis  paiii>..  Bambei-ensis  episcopi  proeuiatore 
legitiino  ipsorum  .  .  abbatis  et  ei>nv«  ulus  simm  proeuratorium  exhibenle.  eniin  tcuor  talis 
est.  Sit»  folgt  'Ii'  S.  iiiti  >ji  drnrkte  VultmaelH  des  Abts  und  <  'min, Hm  "»t  Ottenheim  d.d.  <)d>„- 
It'  int  l'i'tl)  Att'ju.sl  10  ttud  In  i*-t  <:>•  dtinn  u-iitt  e:  et  e.  «lein  piwuratnre  negotium  prose- 
qiienle  et  dicto  canonici!  nee  per  se  in  c  per  alitun  ullateuiis  tonparente.  quauiquani  t'uerit 
diutius  expi-clalus.  negotium  ipsum  et  processuin  in  ea")  iialiitum  non  obstante  uhsenciu 
ipsitts  canonici  secunduin  tenorem  conslilucionis  examinavimus  diligenter,  et  compertü. 
quod  a  tempore  quo  pretati  iudices  partes  priuio  cilaveranl  usque  ml  diein  relatioiiis 
eoruin  ctlluxerant  dtiodecim  seplimaue  exeeptis  aliquibus  diebus,  infra  quos  didi  iudices 
negotium  ipsiim  iuxta  quod  reeeperaul  in  mandatis  linire  vel  instruere  nequisscnl r).  de 
speciali  maudato  domini  pape  eo  non  obstante,  (piod  dicti  dies  supererant  de  duodeeim 
septimaiiis ,  proecssum  in  negocio  non  diiximus  relardandmn.  Prcsentc  itaque  prefato 
proeuiatore..  ahbalis  et  eonventns  predictorum  sepediclo  eanoiiico  ahsenti  ut  predictum 
est  perpetuum  silencium J)  iinponimus  super  ecclcsia  mentorata  adiudicantes  fanden» 
abbali  et  eoiiventui  stipradiclis.  Et  ad  maiorem  huius  rei  caulelam  presens  instnitiieii- 
tunt  tieri  feeinms  et  uns! ri  sigilli  muiiimine  rol>oiari. 

Lata  fuit  hec  sententia  apud  Eugdunum,  anno  domini  millesiiiio  CC  quinquagesinio. 
indictione  nona,  inense  Novenibris  die  V. ,  hiis  presentibus  videlicet .  .  of'lieiali .  .  arclii- 
episeopi  Carluariensis"),  magistro  Petro  de  riperno*),  mayistru  Hainaldo,  magistro  Uello- 
bono  fi.sieo  et  magistro  Hartliolomeo  advoiato. 

Et  ego  Petrus  de  Jordanif).  imperiali  auetoritate  scrivarins,  prolaeioni  huius  senteneiae 
interfui  et  de  mandalo  supradieti  domini  cardinalis  scripsi  tideliter  et  complcvi. 

Nur  die  rnlliKelbe  »eidene  Schnur,  an  welcher  das  Siegel  liiiip.  lA  um  Ii  durch  das  lVr^ann-nl  gezogen,  das 
Siege]  selbst  aher  verloren.  In  der  Mitte  des  Pergaments  befindet  sieh  nuten  zwisi  hen  den  Worten  in'rr/'ui  und 
<"l  da?  Signet  d<-s  geiiannleu  Petrus.  Vergt.  über  dieses  Original  und  die  von  ihm  vorhandenen  Abäcliriflei)  otei 
S.  Anmerkung. 

a)  Ueber  dio  verschiedene  Se»,r«ib*rei»«  dicies  Namens  in  dem  vorliegenden  OriKin.lent.ehcid  »iebe  oben  S.  4«5. - 
b)  Im  Originalontwlieid  findet  »ich  beim  erüten  lluehm.ben  eine  ilin  nn.lonilK-h  ni»chei..le  Cem-Hur  von  dnnklerer  Dinf, 
er  könnte  uneb  ein  c  gewesen  »ein,  »<>  d««»  »ich  an  ein  verkünte»  mi«n  denken  1ic»m-,  wobei  idlerdinKa  Rar  krin  Zeichen 
.lie  Abkarzung  andeuten  «ünlr;  in  der  ger.mtiiten  t,äb»tlirhen  Prkunde,  »owohl  im  Original  ah  im  VidimuK,  iteht  deutlich'"- 
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Erwartet  wird  dagegen  tu.  —  <•)  In  der  riabsüiuhen  Urkunde  und  deren  Yidimu»  steht:  Hvjuirisitiit.  —  d)  Ebenda  i»t  das 
Wort  iviittMiialittr  eingesetzt.  —  e)  So  stobt  wenigstens  im  Originalentscheid ;  in  der  pabstlicben  Dolle  und  ihrem  Vidimas 
hviut  e*:  Canlunfir.ntiß.  —  OK»  heisst  eben  stet»  Jordan,  mit  einem  Abkürzungszeichen  ganr  allgemeiner  Art. 

1)  Catilcrliurj-.  englischer  Erzhislliumüsitz.  -  i)  l'ipi-ruu,  liischurssitz  im  einmaligen  Kirchenstaat  zwischen 
Horn  und  Terracina. 


CLXV11I. 

l'uhsl  Intiortii:  IV.  Inniiftrui/t  dm  I'rohst  der  Ii.  Ihrifaltigkeitskirrl«  zu  Sjuiir  mit  dem  Voll- 
zmj  f/c.v  cht  ii   f/'iinniitfii  Entxchcids  <{<■<  ('urdiinildiahonn    llirlnird  rou  St.  Ahi/*/o  betreffend 
dir    U  li  (li  rchisi  fci'ni/  des  Klont*  rs  Odudn  ioi  in  d>:»  Ihsitz  ih  r  Kirche  zu  ( ( !ros.<-  jOaiiorh 
und  die   Vcrurilf  ilumj  des  Allxrt  ron  llohcnxli  in  zum  Sclifideii.ser^ntz. 

Li/oh  l  'j.jfß.     Ihn  nihcr  :>. 

Innocenlius  episcopus,  si'i  viis  servorum  dci.  dilecto  Mio  . .  preposito  ecclesie  sanete 
Trinitatis  Spireiisis  salutein  et  apostolicam  benedictionem.  Cum  in  causa,  que  ||  verte- 
batur  inter  dilectos  filios  .  .  abbatein  et  conveiitum  monaslerii  dt*  Othenhein.  ordinis 
saneti  Benedict!,  ex  parle  nna  et  Albeiluni  de  ||  Howestcu,  canonicum  ecclesie  Orengo- 
wensis,  Hcrbipulensis  diocesis,  ex  altera  super  ecclesia  de  (jartahe  ad  ipsorum  abbatis 
et  eonventus  collationem  speetante,  ||  quam  idem  canonieus  auctoritale  litlerarurn  dilecti 
lilii  .  .  Itaueiinatis  tunc  Kerrarieusis  clecti  l'un^entis  lcgatimii.«  officio  in  partibus  Alaman- 
nie  sibi  conferri  fecerat,  denunu  ad  nos  per.,  abbatem  saneti  Stcphani  Herbipolensis 
et  collej-'as  suos ,  quibus  commiseramus  eandem,  remissa  dileclum  lilium  nostrum  lt. 
saneti  Augeli  diacouum  eardinalem  conccsserinius  auditorem,  idem  eardinalis  eo^niiis 
cause  meritis  et  iuris  online  observato.  dictis  abbate  et  conventu  per  procuratorem  le<.'i- 
timum  eomparenlibus  eoram  eo.  diclo  canonieo  u«:  per  se  nee  per  alium  aliquatenus 
eomparente  diutius  expectato.  dillinitivam  pro  eisdem  abbate  et  conventu  sententiam 
proinulgavit  ipsi  canonieo  super  eadem  ecclesia  perpetuum  sileutium  imponendo.  Quare 
i'idem  abbas  et  conveiitus  nobis  humiliter  supplicarunt,  ut,  cum  nos  sententiam  ipsam 
duxerimus  confirniandam  et  dictus  canonieus  detineat  prefalam  ecclesiam  occupatam,  atl 
restitutionem  ipsius  ecclesie  cum  fructibus  ex  ca  pereeptis  a  tempore  oceupationis  hnius- 
moili  et  ad  salisfaeiendum  eisdem  abbnti  et  convenlui  de  dampnis  et  expensis,  que  hat: 
de  causa  subiissc  noseuutur.  compelli  mandaremus  canonicum  memoratum.  Ideoque 
«liscretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus.  quatinus  vocalis  qui  fuerint  evocandi 
et  auditis  hine  inde  propositis  quod  canonicum  fuerit  appellatioue  remota  decemas,  faciens 
quod  decreveris   per   censuram  ecclesiastieam  lirmiler    observari.     Testes  autem  qui 
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fuerint  nominati,  >i  sc  "ralia,  odio  vcl  Minore  Mtblraxerint,  per  ceitsuram  candcm  appel- 
lalione  cessante  conipcllas  vciitatt  lestiiiioniinn  perliibeie. 

Dalum  Lindum.  III.  noiias  Deceinbris,  pimlificalns  nnstri  anno  oclavo. 

Üi.-  angehängt  P'womiü  Ulli  1«-  (vi,}:.  Aul  .l.-ni  KiiwehUge  der  L'rkun<le  floh«  r.rhN  unten:  f.  B.,  mit  dem 
Kieken  in  der  linke«  Kr.ke  olien  V,  etwa*  weiVr  ruehu  ist  ein  1 1 1 iikI-ki ij >f ,  wie  «•>  scheint  mit  dersellien  Dinle,  mit 
der  die  Urkunde  geschrieben  ist ,  Uei)?>  ieieliliet,  dann  folfrt  in  der  Mille  der  Urkunde  unterhalb  des  Oberraiides 
I'.  D  ass  mit  Ahliurxungsxeiclien,  darunter  C. 


CLNIX. 

Puhsl  bim» 'ii;  II'.  In  Lrii/tii/l  'Inf  Jiiftf  d>*  Alfa  und  ( \mrenti*  von  Odailiiim  ihn  i/ien 
</' wiitiiti  ii  Eitlsi  lit  itl  (A  .v  ( 'iii  'liti'i/di'il.iiii.s  Uiehnrd  und  li<  o«ftrnt/f  dm  l 'ruhst  der  Ii.  Drei- 
fnltiijb  itshirchf  zu  S/nur,  dn.t  Ä7w.r  (hbidnim   f/ryr»  Ii"  iiili'irliti'jiiii'/'  n  in  diisir  Hinsieht 

:u  sel,tit;m. 

Lyon  1380,   Deeember  8. 

Innocentins.  episcopns  /..  s.  ,r.  wir  in  d.r  rorluTijvlinuln,  I  rhtnnh  ">,  his  ;i,  dm  Worten 
silentinin  hnpnncndn.  N'os  iyitnr  ipsnrum  abbatis  et  conventns  siippliealioiiibns  hiclhtati 
seiitetitiani  ipsam  audoritate  apostolica  thiximits  confirniandatn.  Qnocirca  discretiotü  tue 
per  apostolica  scripta  iiiaii<laniiis.  qnaliiius  diclns  abbatem  cl  coiivcntuni  tum  permittas 
super  hiis  contra  nostre  conf'trniationis  teiiorciu  ab  aliquibns  indehite  tiiolcstari ,  laoles- 
latorcs  liitiusinodi  per  censuram  ecclesiasticani  appellatione  postposita  compcscetulo. 

Dalittn  Liiirdnni,  III.  Ilonas  Deceinbris,-  pontificatus  nosli  i  anno  octavo. 

Nur  noeh  die  leinene  Schnur,  au  .ler  die  Bulle  hing,  ist  dureh  die  Urkunde  gezogen.  Auf  dein  Einsehlage 
iler  Urkunde  steht  reehls  unten:  I1.  lt.,  auf  dem  Büeken  *e|ieim'ii  die  gleiche«  Aufschriften  und  Zeiche«  gewesen 
zu  sein  wie  bei  der  vorhergehenden  Urkunde,  doch  sind  sie  nielil  mehr  so  gut  erhallen. 

*)  K*  rtrnlen  «ich  nnr  folgend«  Abweichungen  von  obigem  Texte:  luhrnhrim  ■  dt  Hann  «lein  —  ad  dictorum 
..bbali,  —  tptrlanlt,  7«..m      —  diffinilu  nm  pro  ./.«'»  ,nxlt«fir,m. 
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l'ul»)  Innoeen;  IV.  bekräftigt  auf  Bitte  dt*  Ahls  und  (\memts  tum  (Idenheim  iiuttr  vu/htändiger 
h'inrückung  der  beln  ffintlen  Urkunde  den  Entscheid  des  Uiirdimi/dinkun*  Richard  rem  St.  Angel« 
in  dem  Streit  de*  Klosters  mit  Alte  rt  rou  Ilde  »M>  in  wegen  der  Kirche  :u  (Uruss-jGnrtueh. 


Uunoeeutius  i  episcopus.  s.tvus  st  i  vorunt  dci ,  dileelis  liliis,  .  .  abbati  ol  convonlui 
monasterii  de  Otthcnln-in.  ordinis  san.ti  Ikiittlicl i ,  Spircusis  diocesis,  salutem  el  apo- 
stolieani  bcnedictionem.  Ka  qne  iudicio  vcl  coinordia  lerniiiianlur  liniia  debcnl  et 
illihata  pcrstslere  el.  ne  |j  in  recidive  «•< n if t-iitionis  scrupulum  rclabantur.  aposlolim  con- 
venil  [noidiu  ctutunuiiiii.  Cum  itaque  in  causa,  que  vertebalur  hiter  vos  ex  parle  una 
cl  Alberirum  de  Ilowensteiu  canonicum  crclesie  de  <  bt'ngowcn .  Herbipolensis  diocesis. 
ex  altera  super  ecelesia  de  (iartabe  ad  ||  vestiain  rollationem  speelante.  quam  idem 
canonfeus  auetoritate  litterariuii  dileeli  lilii  .  .  Kauennalis  tune  Ferrariensis  elecli  tuugentis 
legatioiiU  officio  in  partibus  Alamannie  sibi  coiifcni  feeerat .  demum  ad  nos  per .  . 
abbatem  saneli  Slepbani  Herbipolensis  el  |]  rollegas  sims.  tpiibus  eomniiseranius  eandem. 
remissa  dilectum  filium  nostrum  R.  sanoti  Angcli  diaconum  cardinalem  conecsserimus 
auditorem,  idem  eardinalis  eognitis  cause  meritis  el  iuris  online  observalo  vobis  per 
procuralorem  legitimmn  comparentibus  coram  eo  diclo  canonico  nee  per  se  nee  per 
alium  aliquatenus  comparente  diutius  expectato  diftinitivatn  pro  vobis  sententiam  pro- 
mulgavit  ipsi  canonico  super  eadem  ecelesia  porpetuum  silentium  imponendo,  prout  in 
litten«  inde  confeelis  perspeximtis  plenius  conlincri,  (piam  apostolico  peiiisiis  munimine 
roborari.  Nos  igitnr  vestri.s  stipplieationibus  inclinati  sententiam  iiisam  auelorilale  aposlo- 
liea  conürmamus  et  presentis  scripti  patrocinio  eommunhnus  tenorem  littcrarum  ipsarnm 
presentibus  de  verbo  ad  verbum  inseri  faeientes,  qui  lalis  est.  Sun  folgt  vollständig  der 
bereit*  S.  467  ff.  gedruckte  Entscheid  des  genannten  Cardinaldiakmis  d.d.  Lyon  1250  Xo- 
rember  :»  samt  den  einrcrleihfen  Urkunden.  Nulli  ergo  oninino  bomimim  liceat  haue 
paginam  nostre  confirmalionis  infringere  vel  ei  ausu  lemerario  contraire.  Si  quis  autem 
bor  altemptare  presumpserit,  indignalionem  omnipolentis  dei  et  beatortim  Petri  et  Pauli 
apostolorum  eins  se  uoverit  imursuruin. 

Datum  Lugduni.  R.  nonas  Decembris,  pontificatus  nostri  anno  octavo. 

Dil-  liulle  ist  rerlorcu.  Unten  auf  dem  Umsehhij;  ytclil  rechts:  P.  B.;  auf  dem  Bücken  der  Urkunde  linden 
»ieh  diesellteri  Aufsein ifleu  unil  Zei<  lieu  wie  liei  der  vorletzten  Urkunde. 


Lyon  r.'.'i".     Ihrimler  I. 
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CLXXI. 

Pabst  Innocenz  IV.  beauftragt  den  Probit  ihr  //.  Dreifulligkeitskirchc  zu  >/*•»«•  mit  dem 
Vollzug  des  von  Htm  bestätigten  öfters  genannten  Entscheids  des  Cardinaldiakons  Richard  in 

lief  reff'  der  Kirch'  zu  (Cro^s-jdaiiach. 

Lyon  V3r,<),    Iheember  KL 

InilotentillS  episcopus  u.  s.  ir.  uie  in  den  beiden  vorhergehenden  Erkunden')  vom  3.  des 
Monats  (S.  ffi'J,  Uli)  bis  zu  de,,  Worten  silentium  imponendo.  Cum  autem  nos  ipsorum 
abbatis  et  conventus  supplicationibus  incünati  sententiam  ipsani  auctoritatc  apostolica 
diixerimus  confirmandam,  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatinus  eam 
eures  executioni  mandare,  eontradictores  per  censuram  errlesiasticam  appellatioue  post- 
posita  compescendo. 

Datum  Lugduni,  XVII.  kalendas  Iamiarii,  pontifkatus  nostri  anno  octavo. 

Nur  noch  ilic  leinene  Schnur,  ;ui  der  die  Itulli!  hmi;,  isl  durrh  di<-  l'rkunde  gezogen.  Aul  dem  F-inschlage 
der  Urkunde  »lebt  recht»  unten :  I'.  g.  Ol.  auf  dem  Hilcki-ii:  I'.  D.  a**.    mit  Abkürzungszeichen,  darunter  C. 

*)  E»  findon  »ich  nur  folgern]«  AliwiMchun|<«i  mm  Texte  «Irr  S.  4*9:  btnrdieiionem.    Cum     —  Othtnhtim  —  o.r  * 


CLXXII. 

Pabst  Innocenz  IV.  genehmigt  uuf  lütte  des  (i  rufen  Ulrich  ton  Wirteinberg  das  Versprechen 
des  Klosters  Lorch,  dem  KIcribr  Wulter,  Sohn  des  Truchsessen  des  genannten  Grafen,  mög- 
lichst bald  eine  kirchliche  Pfründe  zu  rerleihen ,  und  beauftragt  den   Probst  der  Kirche  zu 
Heutclsbach,  den   Walter  gegen  etuaige  Beeinträchtigung  zu  schützen. 

Egon  12.;  1.    März  6. 

Innocentius  episcopus,  servus  servorum  dei ,  dilecto  tilio,  ..  preposito  ecclesie 
in  Budclsbacb ') ,  Constantiensis  diocesis.  salutem  et  apostolicam  benedictionem.  Ut 
dilecto  fdio  Wallero,  clerico,  nato  .  .  dapil'eri  nobilis  viri  Vlrici  comitis  de  Wirlenberch 
specialem  gratiam  faciamus,  ipsius  comitis  devota  precamiiia  nos  liortantur.  Cum 
jgitur,  sicut  idem  clericus  nobis  exponere  procuravit,  . .  abbas  et  conventus  monasterii 
Laureacensis ,  ordinis  saneli  Henedicti,  diocesis  Augusleusis.  ad  mandatum  nostrum  sil»i 
promiseriitt  in  ecclesiastico  benelicio  providere  quam  cito  babiierint  facultatem,  sc  ad 
id  per  suas  patentes  litteras  obligando,  et  nos  eiusdem  comitis  preeibus  inclinati,  quod 
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ab  eisdem  abbate  et  conventu  super  hoc  factum  est,  giatum  et  ratum  habentes  id  auctori- 
tatc  apostoliea  dux/mtis  eonfumanduiti,  disereliotii  lue  per  apostolica  scripta  mandumus, 
quatinus  eundetn  clerieum  nun  periuitlas  super  hiis  contra  conlinnationis  nostre  tenorem 
ab  aliquibus  indebite  moleslari ,  molestatorcs  huiusinodi  per  censuram  ecclesiasticam 
appellatione  postposita  compescendo. 

Datum  Lu^duni,  II.  nonas  Muriii,  pontificatus  nostri  anno  octavo. 

Nach  einer  Ab*:hrffl  von  .1er  Hand  de*  Archivars  Fr.  li.Hl.l  (t  HKU». 

11  Das  von  Oral'  F.h.rhard  dorn  Erlauchten  von  Wirtcmkrg  von  Bcutel-barh.  O.A.  Schorndorf,  nach  Stutt- 
gart verlegte  Stift. 


CLXXIU. 

Uitln-  II,  im  ich  i  i,n  Ohrrlinfi  n  >  <>'l;<tt<ft  in    \',rl»'n<ln»</  mit  dm  t  ief  Trucfixt  ssm  Ottolxrt/iold 
und  Ihitirivli   r<»>   WuMhiinj ,  Hiimirli  n„i   Wartha,,*,,,   „ml  li,rth„ld  nm  Uohrdorf,  mtciv 
\Y,mh,r  ti„iflin,/  i«it  Iltidmirh  s,im    W'i.sv  zu  Oi,ri,t  mit   ri,r  L,ih,i,j,  ,„n   um   1J  Mark 
Sil/„r  an  dir  Ailttissin  Ad,llnid  i<„d  d,,i  C.ttnid  nm   llaind        ,„ll,m  l'.i,j,„thum. 

]J.',  1.     \„n,,d„r  ■!■>. 

In  nomine  doinini.  Amen.  1  luinru  u>  iliclus  miles  de  ( »bei  honen  ')  univei>is  Christi 
lidelihtis  baue  pa-inam  iti.-j N'rtmis  ]  inpcipctuum.  Nichil  Iii  inuni  ac  stabile  istis  tem- 
porihus  teiK'lur.  nin  scripture  tcslimoiiio  rohoretur.  Ad  noliiiam  ertm  l|  tarn  presi-nlium 
■  [i min  l'utiinu  um  cupio  perwniie.  quod  cyo  Ilaino  kusi  dicttis  de  Oberböllen  prattiin 
liicinn  in  Omirht'i  cum  qualiior  hominihus  |[  pupriis  iusla  inb'i \ ciiit nie  pactionc 
doiuine  tiiee  Adilb(aidi')  ahbalir-ce  et  nimnlui  in  Mumie  iil >.- < >Iu I «•  eontuli  emptionis 
nomine  pro  inareis  XII"  aiyenli.  Sed  qiioniani  ins  proprietalis  eoiit'erendi  ad  dominus 
nieos  O<l|o)bert.loldiuu)  .1  Hainliicum)  de  Walpurch1)  et  Ilaind  iiuiii)  de  Warlhuseu ') 
et  IVrtoltduiiii  d.-  Kordon")  dapiforos  et  dominum  nimm  WYrinlierum  (inillinyitm  de 
Kadt  iai'  )  perlini  Uil  .  ad  petieioii.'in  m«  am  eandein  pfoprietntem  mihi  Stimuli  eorum 
enntuleruiit .  quam  e-o  t-liain  ei  prci'ati  iloiiiiui  mei  oiiiues  sin-uli  sinyulariler  el  specia- 
Hter  iniperpetuiim  robur  in  civitale  Hauenspun  Ii "').  ubi  die  sanete  Cecilie  eoiiveiierant 
pro  suis  mv<«-iis  Ii aefandis,  linet alilrr  piedicte  doiuine  abbalisse  el  comentui  nnauiiiiiter 
eoululinius  pn-sideudaui. 

Aela  Mint  liee  anno  doiuini  M  ".  CC  .LI  ..  X  .  kaletidas  Dccembris,  iiidiclinne  IX". 

I  t   aiitem   liee  enqdio  et  diele  donaliones  periHdiiam    tirmitatein  et  slabililatem 

obtineant  et  nullus  beredum  iiieoruin.  qui  oinnes  hui  suo.  quod  in  sepediet.»  prato  habere 

videbantnr,   renunciaverimt ,  prenominatuin  conveiituin  possiul  perl  urbare,  si|_'illorum 
IV.  m 
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dominoriun  meorum  0(tlo)beri tohli)  dapileri  de  Walpiirch  et  Wer{inlieiii  (iniltingi  de 
Baderai  de  eoiisensti  et  voluulate  celerorum  «1. ►minoruiii  meorum.  Hainlrici)  de  Wart- 
liiix  n  et  Borl(nldi)  de  Bordorf  et  Hain(rki>  de  \Val|>iii  c|  pre-entem  scedulam  decrevimus 
roborari.  Testen  etiam  < jui  liec  vitli-i  unt  et  audierunt  sunt  hii:  dominus  preposituä 
Ileiinainms  de  Augia  Minori").  trat  er  Heriuaiiiius  camerarius  et  l'iater  Otto  cellerarius 
eiusdem  loci,  dominus  <)(llo|lieiilo]du~>  de  Walpui [i  |  et  dominus  Haiul  1  icus) .  dominus 
Hain<rieu>i  de  Wai  Hiu-en  et  dominus  lintoldus  de  Bordort  dapiferi.  dominus  Bruno  de 
I'i.iueii>puiTli  mini-ter  aliique  quam  plures. 

Nacb  dum  '»[i^ii'  l  im  Hesil*  der  fätttlich  Snlni-It*  itl.  i  -ii  b'id-Dvi  kVlien  GuUherrsehaM1  ZU  Itniud.  An 
Pergamenlricmcben  hangen  ziemlich  wohl  erhalten  die  bereits  S.  dls  beschriebenen  Siegel  Ar»  Wemher  (inifting 
von  n...!i-iM>  Ii  und  d»  Tnithsc.<^<  ii  Oll»  Iii  rilndd  von  Wahiburg  aus  hraiinrolhiiu  Waeh«:  liiieidillkli  der  L'm- 
Bclirift  des  orsleu  Siegel*  ergibt  sieb  aas  diesem  noch  deutlicher  erhaltenen  £ieii)|dare,  dass  es  nicht  GMFTIKGI 
andern  GNIFTINGS  heitten  muss, 

Ii  l  >bn  liuV:i,  O.A.  |;.iv.-ii..k::  g.  —  J>  V,  oben  S.  :.  i|.  Alm».  I.  —  :ii  Waldburg.  O.A.  Kau-li*burg.  — 
Ii  Win  i;., in. en ,  O.A.  Kibnaeli.  —  r.»  Hohrdorf,  bad,  CA.  Messlirt  Ii.  —  «l  Yeigl.  oben  S.  ä«lC.  Anm.  -2.  — 
7i  Ravensburg,  O^A.Sladt,  -  m  Kl.  Weidenau,  O.A.  Ravensburg. 


VERBESSERUNGEN  UND  ZUSÄTZE 

ZU  HAND  I. 


Sei«.  XIV,  Zeile -24  v.  ii.    St.ni:  »73  Ii...:  972. 
,    XVI,  Z.  13  v  o.    Mail:  SU«  I.  :  »». 
,    XIX.Z.  2lv.  o.    .statt:  Janu-ir  2>)  I.:  Februar  7, 
.    XIV,  Z.  ::t  v.  ii.    »Ulf.  April  2  I  :  April  0. 

,  1,  /..  2  und  3  v.  u.  S  2,  /..  6  v.  o.  Anm.  1  und  2).  Pa  in  einer  t  rkundo  v.tii  27.  Mai  *4"  ,  welche  ilcn  Ort 
Ahumwang  betrifft  und  zn  tVi^/com «  uii.l'.1.?!.  !lt  i»tt  dir-.-  beiden  Orb-  von  Wartmi.iin  im  rrktindenbuch  der 
Abtei  St.  Wullen  2.  2*1  *,  w.iid  richtig  ol»  Arnang  t Arnegg  und  da.  nnr  etwa  eine  Stunde  davon  gelegene  «i'»*.u, 
Kant. in.  St.  «allen,  gedeutet  werden,  »o  dürfli'  .iura  hivr  wohl  b.--L'r  ut.  an  die  wirtemhergt.i'iien  Ort.?  Utters- 
wutlj,  und  Uaisbeutcn  an  jfii ••-  Aruar.g  und  an  da»  wiederum  etwa  nur  eine  Stund.,  davon  gelegene  <Sii-iler-) 
Iiiiren  gedacht  würden,  in  w.  |.  h-:  in  Kall  die  l'rknmle  nicht  in*  Wirt,  l'rkiindciibui  h  geliert. 

.  2.  Nr  II.  Kin  »«Jwr,  /.um  Thejl  >oll»t..ndig<-ror  Au»/ng  di-wr  I  rkurdo  rindet  »ich  in  Joachim  r.  \V«tt  (V«dian>, 
«•bruiiil.  der  Achte  de»  Klo.tcr»  St.  Wullen.    Kr»;..  Hilft.-.    Il-r..usgegel.cn  tun  Krtwt  Ontung«.   St.  «allen  IS75. 

S.  113:    U.-Iufri4,i*  <l»jr,  r.V  M„:tulf:.         .!,,;,■  „e  f„,.i,.r  nmtrü  Uilhnit        pr,  t,;„.  m,-tr*,m 

r/m.««  'n'j-f'"'l  "/  /"'"''  ,-.,w  ..,).<,' i -.«. ,«    n..<.V,j.»  .Irf.o«    ,'i<   Ch.n\.*tci,l<,    r,1t„   y.,/V/V«.   />,..,  .-JH. 

',««/•""  *•>  >'/'  •'/>"'"  eoMWanfHr  .'/.  /•>»  mini  Scafitiri*»  «/  »i  voentH»  «**»..  cWmr»  «  (»Wo/V-Wo  rfi///  «er.'/>n', 
„„,,„  ,;,;.;,„„  n,„i„f,;,f„  ,/„.v  ./  .f.»  lli.'/n  b,-tn.-.-»i  Wartmann  im  Anzeiger  für  >.  .  hweizt-ri.che  Wo.  Iin-hto, 

X.  1'.  2,  J»74  77.  S.  1  M'. :  Die  Ab».  Iir-in  n  \V;i«n»  |t  l.MIt.  woiidicm  .Iii'..'»  Dokument  wirklich  noch  vorlas. 
Tun  I  il:ntid.  n.li|.!nmi  n  -n.ii  /war  nicht  <li|<luniati»eh  ytinu ,  uticr  Lesarten,  wir  pra.:»eiiti..in  n-jd  <-'hai:-t.ida 
seien  lii-n  ru-pr.  i  henden  ij.-n  < ' i.iJ.'X  T riiilit imiurn,  der  am  h  al»  Vorlauf  de«  |lnn  k<  im  Witt,  ''rkiunlcnbueh 
diente,  uti/A.ift  limf:  vut/.'i/ie]ieti.  —  Ilm  .um  genannin:  ('mio*  der  l'rkimde  he:i,*''».-t2to  .Lihrc»/.ahl  To ■»  kann 
nach  d.'ii  Ausführungen  Wartmann*  im  St.  Waller  l rkuuJeubuili  1,  I  ff.  nur  al»  Anhultapunkl  für  da»  Leben 
Herzog  UntfrieiL  übi  dumpf,  ni.h:  »pivi.ll  Cur  dir-  Au**tellung*i>  it  der  l'rknnde  gelten. 

„  3,  Z.  4  ».  u.  und  Z.  II  v.  ii.  W.  t-.-n  d.r  Worte:  in  men»e  Junio.  erklatt  Wartmann,  iTktiD'lenbiich  1,  5.  die  fol- 
genden :  V.  bin»  Julia»,  ul»  ver.-elirieben  für  V.  Kai.  Jul..  wu.  dem  27.  Juni  ent.prieht.  —  '/..  4  v.  «.  Anm.  I  i. 
.Mit  Itll.k.iclst  auf  die  Namen  der  Z«u£vti  und  de.  Vogt» ,  «eiche  mehr  «uf  den  S.  her/apati  ul»  den  Argenguii 
liiiinei-.il.  denkt  Bauniann  in  Verhh.  de»  Verein*  für  Kunst  und  Altuthum  in  I  lm  n.  8.  w.  X.  f.  Heft  7,  187i, 
b«i  i'etiinvillare  an  einen  abeejr.  Ort  bei  ViNincen  (holienjoller.  U.A.  Sipnaringen  . 

,  6,  Nr.  VI.  Die  erkunde  i.t  wahr.oh.-inb.-h.-r  m.  Jahr  7«2  >n  »et/en,  und  Nord.letten  int  mit  Kikk.i.ht  auf  die 
Sennung  in  einer  Urkunde  vom  Jahre  761,  wo  «  »i.her  da»  nunmohr  b.uli.ebe  i.t,  wohl  auch  hier  eher  die»e» 
letztere  (Wartmann  1,3-'.  tu  mal  da  im  wirt.  Xord»tetteri  ..m»t  kein  M.  «aller  Ite.ili  bekannt  i.t.  In  diesem 
Fall  Koio.n  die  I  rktindc  nielit  in»  Wirt,  rikundenbueh. 

„  U,  Nr.  IX.  Pitt  nicht  erklärten  <irt.-  Chi.inea«  und  I  biriheim  ilt-iitet  Wartmann  1,  44  mit  ziemlicher  Wahmehein- 
liehkeit  al»  «ti»in<,'eii,  ba.l.  fi.A.  Poiiaiu  ».luni;.  ti,  und  da»  gatu  nahe  dabt-i  gelegene  Kirchen,  luol.  B.A.  Kngen; 
auch  »eine  Henning  von  Huhturini m»  al»  lluelitling.il,  bad.  B.A.  Kngen,  i»t  wohl  annehmbar.  Vergleictie  noch 
dem.-  Au»riUirtingeii  über  den  t'haraktcr  de»  Poknment»  al»  eine,  l-'ntwnrf*  uri.l  über  da»  Pafum,  tla»  er  7ti4 
September  1  ali.et/t. 

.  10,  '£.  5  v.  u.  Kntinetburugo  sucht  II  au  m  an  n,  die  üuugraf.chaften  im  «  irtembergi.t  hen  Schwaben,  S.  4'i,  in  Lebnen»- 
hurg  bei  dt-ni  unmittelbar  vorhergeiianiiten  Laimnau,  indem  du»  Volk  den  uiiver»täiidlieh  gewordenen  Namen  durch 
An.et/ung  eine»  K  »n  li  mtindg-  recht  zu  machen  ge.uclu  hnfie;  t Ibcro.tindoraf  fn«»t  er  al«  den  nördlichen  Thcil 
>on  «berdurf,  O.A.  Tettuuiig,  «iura  Itrte»,  der  muh  heutzutage  in  da»  obere  und  untere  Dorf  geschieden  wird 
Z.  4  v.  u.  Fipparoti  oder,  »ie  im  St.  Lialk-r  L'rkundpnlnieh  I,  52  gelesen  wird,  Pipparori  wird  von  Stalin, 
Wirt.  üe»ch    1,  2»3 ,   allerding*  nicht  mit  Sicherheit,  auf  Ippenriod,  O.A.  Ravensburg,  bezogen. 

,  Vi,  Z.Ii  v.o.  Anm.  1).  Katterbach  geht  »pracltlich  nicht  auf  Lutiiibah ,  »ondern  auf  Hlntirinbnch  zurück,  daher 
i.t  Lulinbah  wohl  in  der  Nähe  von  dem  in  der  I  rkundc  genannten  Beffendorf  und  zwar  um  Lauteiibach .  der 
die  Oberiimtor  Sulz  und  Obern  lorf  »eheidel,  zu  «uchen  und  zweifelsohne  ein  nbgeg.  Ort  (vgl.  Banmann,  Oau- 
gr.,r»el,aflen  S.  1191. 

,  24,  Xr.  XXIII.  Kiu  neuerer  Abdruck  mit  einigen  unbedeutenderen  Abweiehnngen  findet  «ich  in:  InventaircB  et 
Doiument»,  pnblie»  pur  ordre  de  l'cmper.-ur ,  Monument»  historinuc«,  par  J.  Tardif,  l'arlä  1H68,  p.  63.  In 
J.  F.  Böhmer,  Kcg-*ta  iitiperii  K,  die  Kege»ten  de»  Kai.errei.li»  unter  den  Karolingern,    neu  bearbeitet  von 
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Vcrbc— - oningi  n  und  Zu-.ilze  zu  lland  1. 


Lng.lLr.  Mü hlha ,  her.  1 .  Lieferung .  IM««.  S.  Nr.  186,  wird  du«  gan»«  Datirung  ..I»  fremde  Zuthat  vor- 
»orten  und  die  l'rkttnd«  mit  |{urk»ic!,t  »uf  ein«,  andere,  mit  der  sie  wühl  gleielucitig  ausgestellt  wurde,  in» 
J  ilir  77*  gesetzt. 

•Seile  25,  '/..  15  im  I  21  v.  ...  und  S.  26  Z.  1  ».  «.    Im  uriginul  ,{<.r  Irkunde  lautet  der  .Name  mich  Wart  mann  a.  a.  O. 

S.  HM  SteininiM»,  im  die  Leutung  tSi-il i üi.-. -n  nicht  lul.ir.t ,  »uhrcnd  allerdings  niebt  sieber  un  Sch»a- 
Hingen,  Lid.  H  A  fest ii »ili -nr«  n,  u.i.T  in..  Ii  un  m.  L« cnningen,  O.A.  Kutweil  oder  Lad.  H.A.  St-rten,  gedacht  werden 
k.'.ente. 

.  2»,  Xr.  XXVII.  X in  Ii  der  IVr-.ui  de»  !*.  hreiher»  Muiii»  w •••Iii  uro  |..i».rn. :►?••«  uin  7' ' atinncifeu  Wartmanu  1,  150). 
.    2».  /.  16  ».«..   Anin  I  uud  21.    Alt  Ii.  im  int  «..hl  der  al .geg.  Ort  dn*e»  Namen»  in:  A Itheimer  Thal  bei  Uergfeljen, 

O.A.  Sulz;  i«n  l.sl.lui  erinnern  muh  hcurzrituge  die  tic«andnainen  LaehcnLuIdcu  und  l.iirhcnhrunnen  zwischen 

llrrgr.  ' lcn  iin-l  hl.st.T  Km.  I  l.,  r_-,  und  in  ,).-r».-IU-n  < i»  ir>  tiJ  lug  duner  ..Imc  Zwiif.-I  auch  al»  nunmehr  uhgeg. 

Ott  ILlzacin.  HkI    nm  Ii   !'.  n  ii  tun  Ii  Ii ,  I  iaug  r  .1- .  I„,(|.  n  Hill. 
.    2!>.  •/..  II  v.u.  und  »  3  t.  /  13  v.  u    Anm.  2)    An:al| .  Ii.nnlari  i-t  vidi,  i.-ht  der  »'.gcf  Ort  Meinwciler  Lei  Seuichiogen 

Ogl.  "A. Heseln.  >j  i.i.  liii.L'.  'i  2I>.   217,   Naumann  a.  ;..  O.  U»i. 
.    31.  Z.  10  v.u.    Anin.  Ii     Die  /.<•  i„-eiiniim.n  wei».-n  Hiebt  auf  den  Seil«  arz»  nid .   i  i.dmchr  auf  den  schweizerischen 

Ai.rg«u  Inn,  weasfaalb  Le.Mlruhach  richtiger  al»  du»  heutige  Lalcrleich  an  der  A  ir,  Kant.ins  Suluthurn,  tu  deuten 

i-t  i  Hu -iiii, .im  u  .i  ii. 

r  3J,  Z.  7  v.o.  Anm  3).  Kl.iirinbah,  ein  nl.grs  i  >rt.  ««  ,:.  .■»».  n  Namen  noch  der  Lberbach  bei  Diiriuingcn,  O.A.  hot- 
weil, dem  in  der  l'rkun.le  umuiilell  ir  /mi  r  g.  n.n  n  Orte,  erinnert.  —  /.  14  v.  u.  Anm.  lu  Metcingun  ist. 
da  die  l'rkunile  geographisch  gcur.liiet  ist,  ni.  Iii  Mühringcn,  O.A.  Herb,  sondern  ein  ul.gcg  Ort  t»  i-iiien  Ti.al- 
hansen,  O.A.  Oberndurf,  und  Hictingcn.  O.A.  KoHreH  (Raum  an  n  u  n.  O  149), 

.    35.  Z.  II  >.  .  ..  B<  BS,  Z  1  v.  u.    Leber  Nibul.'uum  al»  da»  heutig«  Leulkinli  «gl.  .dun  SS.  III  Ahm  1. 

.  36.  Kr.  XXXV.  Vgl,  hier«  HlWilbn.  her  an  dem  herein  angegebenem  Orte,  S.  10»  Nr.  2-*.  welcher  TOB  Inhalte 
nicht»  ul*  zu  retten  erklärt,  die  tiründung  de»*-elben  auf  Tradition  zum  Täieil  wenigsten»  je'Jneh  fiir  möglich  hält. 

.  3<l,  Nr  X\\ V||.  Mit  llil.k- Mit  auf  den  Nun:,  n,  die  Lupe  in  der  Ilen  lith<i|.!»l-iinr  um!  im  dem  Sprengel  de*  l.iafeti 
ticruld,  wie  an.  Ii  auf  den  Au*»tellu»gs.>rt  d"r  L'rkuude  vermiithel  Licht«,  hing  in  Hi.tienz  .lkr  Mittlieilitngeii 
Jalili'.  1*77  7*  21  vv  hl  ri-  htiir  unter  Triuri  da»  heutige  l'rivrU-rg,  eine  Am  ahm..,  he  wel-her  die  l  lUn  le 
tiielit  in»  Wirt    1  iliuii  It  nlineh  g<  h.'.rt. 

.      Ii..,    Z.  16  v.  u     |.:  l.rr.ut.it... 

.    41.  Nr.  XI.I.   W..i  t  nt n ii m  l,  lK.  -i  i."  Jie  l  ikumi.  'mii  der  Kf.e.  I.e  mm  i»  O. :  T r-H  lTbt.  ii.  rlielnn  c ■  zum  6  Ii.  e  7S'.<. 

.  44,  Nr  M.Ii.  /..  17  .  ...  Il.  i  .in  Keltesuut.*,  »i.  auel,  ,1a*  l  rkundcnbueli  der  Abtei  St.  li  .ll.  n  1,  12»  lieM,  hl  man 
Ter»tieht,  an  da»  In^oltraottw  (ICncelawie»,  lad.  II  A.  M.—kir.  h>  .).  r  I  tkumie  v,  m  Jahre  »17  i.lld.  I  w  *6|  tu 
denken.  —  Z.  IM  v.  ...  It.-i  il.in  „»!,»  F«.«ii:i.-4*  l>emer.vi  Lieht».  Itlatf.  Ileilrü«.-  /ur  lu  Ii  ■■nt,  .üeris.  h.-n  Orta. 
g.  -ehielite  S.  1,  da»  du»  Iteultulage  in  i-r«.»»e:n  linken  «ieh  »treekeiitle  Iterf  ViLingen,  O.A.  Sigmar inpeii,  der- 
ei-i-t  w.lil  in  j »vi  ge»,.nderte  Tin  iL-  je. fallen  »ei,  »el.  Ii*.  ub«ebl  *ie  de«  g!ei  h-n  Namen  hatten,  nur  etwa 
mir  i'ir.eni  nnter«i'h<-idenden  Zu»atr  al»  r.vi-i  v.r»,  hieleie  Orte  uufirefa'-t  werden  kernten,  —  '/..  14  v.u.  Magin- 
hiiMr.  nueh  der  \  erii:utti:irg  Ni  i;^'jirt»  tinil  der  I  iln-rnrnt-l  e..elireil't:np  llaliiie,  n  S.  43S  Mnrirretliiiu»rn,  tt.A.  Ha- 
lingen, lielleiehf  ala-r  liueh  mit  \  .  r-i-tzung  eine?  M,  wie  Vei  Mailellerg  tu  A.Iellierg.  Aggellbau»en,  O.A. 
Sirchingen.  —  Z.  13  t.  ii.  Jule  Ii  i-»,i ,  O.  llei.  Iii  Ha  i-,,  n  am  Thann,  H.A.  Iv.tn.-il,  v» i  lehn»  g»nl  nahe  l.i-i 
ILumeltingen  und  Tübingen  liegt,  »»Lehen  denn.  .In!ieln:«-.i  in  der  Vrkun  L  aufgefübtS  wird.  l'rLigauiu  He- 
Iniring»  ist  Kbriiig.-n,  lui.l.  H.A.  Ireilnirg. 
16,  Z.  16  ii.  17  v.  n.  Anm.  1  u.  2».    W.dil  Klengen  und  du«  unmiltelbar  da!. ei  gelegene  Heckenden,  Lad.  H.A.  Villitigen. 

,,  <7.  Z.  4  v.  ii.  und  S.  4M,  '/..  2  ».  u.  Lei.,  e  Ufhuia  al*  frühere  llczeiclitmng  ,•••*  heutigen  I.cntkireh  vgl.  idieu  S.  32  t, 
Z.  3  v.  ...    Anm.  1  und  2i.  —    B'att  Ar.ril  J4  I.  April  2. 

.  54,  Nr,  LI.  Hie  Orte  und,  wie  die  Zeiisenrcih«-  nn» elerlegli.  I.  darthut,  Ol  er-,  l'nter- l.engnau  und  daneben  Ober-. 
I  iit.  r-Kiiilingeii,  » -h»  ei/er.  Kunlnn»  Anrgau  ( II  a  iimu  u  n.  GiiugniLeharte-,  .-.  1  f  i  .  In,-  I  rknn  ie  gehürl  daher 
nicht  in»  Wirt.  Lr.uuL  nhnel.. 

.  56,  Nr.  I.III.  W.dil  .her  von  »15  Ajuil  25.  Vgl.  Wuitn.nnr  „.  n.  O.  1.  173  —  Lei. er  Nileilgnnoii  al«  das 
heutige  Lrutkireli  vgl   „her,  S,  317  Anm,  1. 

.     5M.  Z.  5  v.  u.  und  Z.  3  v.  n.  «.  die  rnrige  Zeile. 

.  61,  Nr.  1.VIII.  Au*  der  genaueren  I  ritei.mhui  g  de»  Oiit-ienls  ergib:  'ie'ri,  da--  die  l'rkuodc  in  die  Zeit  Kai»er 
Kail«  III.,  r. T.  iit  des  On.ieien.  fn.rr.it  in'«  Jahr  H-4  gelieit  >  Wartmn  r.n  2,  2151.  —  1  eher  die  nllerding*  zweifel- 
haften Niimen»di'Titmigen  vgl.  Ilr.iiniann  in  \eilile  de»  Verein»  f.    lvuri.t  u.  »  w.  in  1  Im  a.  a.  O.  SS.  23. 

.     61,  Anm.  5,  6,  7t  hat  „O.A.Stadl  Wangen  n.ler"  wegzufallen. 

.    66.  Nr.  I.XII.    Weiterer  Alnlru.k  bei  Wilel.  Ilnhenleh.  Kvr<  lieti-Hislurie  III.  (.  lex  difium.  f.g  III. 

.    7*1,  Z.  'J  v.  t>.   Anm.  1).     t'rimnl(e»lie>ui  al»  einen  jetzt  abgeg.  Ort  in  der  l'n.gegend  von  « il»-erburg  zu  denken. 

legen  der  An«»telliing«.-rt  und  die  Zeugen  der  l'iknnJe  ruhe;  OrimmeLhnfcn,  O.A.  I.entkireh,  pn»»l  weg.-n  riet 

tinuniimen»  ent«ehicden  nicht. 
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Suite    72,  Xr.  I.XVI.    Ceber  die  VnecblM«  dieser  Urkunde  vgl.  auch  Sirkrl,  Art«  ro|C.  «»  impcr.  Karolinen  2,  435. 
,      71,  Nr.  I. XVIII.    Die  Deutung  von  Madunc.lla  ab.  Munn7.ll  wird   von  Wurlmaiin  a.  m.  O.  1,  206  und  Huck  ja 
Württ.  Vierlcljalir«h.'fien  für  Lnnd.-*|{«*rüirUte  2,  134  angezweifelt,    weil   die    im  Wirt,  Irkundenhnch  I,  S2 
genannte  culla  Maioni»  eher  Matinzell  bedeuten  wird,  was  die  Deutung  von  Minium  .  IIa  darauf  nicht  •.vahrseiiein- 
lii'li  mache.    Auch  wird  die  Crkuute  am  ersten  Orte  in  die  Jahre  S13-  M8  ge-ct/t, 
.      Ti.,  Xr.  I.XIX.    I'i-Iicr  Hie  Cnechfh.-it  dn.cr  Crkunde  vgl,  «urh  Sirkel  ».  a.  t'  4<i,    -      Fine  Cebersctzuug  der 
t'i künde  find«'!  »ich  in  linllun  oheim»  Chronik  von  llrichrtuu  111111'»  Jahr  l&mi),  wi>»clb»t  hei  der  Ceber» 
•etonnff  der  Wort.'-  Adelhertu...  cog uuttim  .mstruin.  beigefügt  ist :  grave  tu  hregaut*  tAu..g.  ».  Itarui-k  S.  4«  IT). 
77,  /..  9  v.  n   »I.-  XXX.  I.:  XXXI, 

TU,  Nr  I.XXI.    Ceber  die.r  l'rkmide,  deren  Vorlage  kein  Original,  sondern  eine  C«|de  au*  dem  Knde  d«*»  ».  Jaht- 

hunde,-.  bildet,  vgl.  Siokel  ...  11.  (1.  fb.  Z**. 
.»1,  Nr.  I.XXIV.    Xaeh  Sickol  «.  a  O.  2,  In..  :|  [  I  mm  It  „.her  M5,  »„,.-4  da«  RcgierunR«.  und  Indiehon.jalir 

stimmt, 

.      S4,  Nr.  LXXV.    Aldrup  nncl.  dem  Ordinal  im  CrkumleuLu.  h  der  Abtei  St.  Ui.n.;n.  Bd.  2.  8.  »!••,. 

*\  Z  5  v.  «,,    Mit  Um  ksieht  auf  die  N..ni"n  der  Zeugen,  die  nach  anderen  Urkunden  dem  Xib.  igau  angehören, 

Schön. nl.crg  ho:  Kis.lrgg.  O.A.  I.eutkir.'h  (vgl  Hunmann  -n  den  r.ft.-ra  genannten  Clmcr  Verhandlungen  Jj.23l. 
»7,  Nr.  I. XXVIII     Hie  Dalirun-z. ilo  ent>|'.rirhf  genau  einer  fast  nur  unter  Kaiser  Friedrich  1.  üblichen  F-.rrnel 

iCu-ker,  B-irr...'.   i,,r  Cfkuiiibtiblno  1,  141. 
IX',  /..  12  v  o.    Mit  Itih  ksu  l  t  auf  die  in  der  I  rkund"  genannten  «.•rufen,  <u  deren  Sprengel  die  beulen  Orte  gc- 

hörten ,  nach  liuumann.  U.iuir.alschiificn  j>.  14«,   wohl  richtiger  Schwenningen,  h.vl.  H.A.  M.'*»kireh  und  cm 

ahg.-g.  Ort  in  dessen  Nahe,  an  de*»ei.  Namen  noch  heutr.utuge  da«  von  Nuai.iingcn  gegen  i  ii i- i^-irl.  n  an  der 

Dunau  binal'/i.'lieude  ..Weiletthnl-  erinnert. 
»«,  Z.  lij  v.o.  und  jf.  »7  Z,  II  *   n.  vgl.  oi  in  ni  S.  47  diese»  eisten  Hanls. 

07,  Nr.  I. XXXIV.    Xarh  War«  mann  1,  2i.it,  allei  ling»  unter  Anwendung  einer  t.'orrektor,  vom  IS.  >l*i  S24  «l.itirt, 
.     IUI,  Nr.  1. XXXVII.    Sa.  h  Siok.-t  a.  a  1 1.  2,  1  10  «..m  1».  I  ><•.•.  «22.  »..m  da»  Regierung»,  nn  I  Hi  t»  (ion.jnl.r  >:imtnl. 

—  Weiterer  Abdia.-k  In  i  Wibel  a.  11.  1  >.  III.  Cd.  dipl.  (.g.  20. 
.     IUI.  /..  1»  v  o.  und  S.  IU4  /..  7  in.)  11  v.  0    Vgl.  oben  zu  S.  4:  .le>.-*  «i-ton  H..11.I» 
.     H'.S.  Z.  4  ».  n,   Statt;  H24  I.;  "!'.. 

.  Hü.,  Z  4  v.  n.  vgl.  eben  zu  S  35  .li  'ie-»er.--eti  llan.U.  —  Z.  S  ».  it.  Anui.  3|  und  Z.  4  v.  u.  Ana.  I .  vgl.  eben  S.  32», 
Z.  3  v.  o.   Antn   1  und  2. 

.  10»,  Z.  1  *.  «.  4'reiiiti|eie  im.  Ii  ll.iumunn  in  den  ,-ftera  genannten  Verlnunihmgen  S.  24  mit  Itii.  k-i.'lit  auf  die 
anderweitigen  in  den  betn-lfeinb-n  I  rkunbri  verkommenden  Nnmen  von  (irt.-n  nicht  ti rünenberg,  ti.A.  Wangen, 
«onleni  ein  abgeg.  «Irl  auf  d«'r  Hobe  \eii  tirunr nbaeh  in  nächster  Nähe  von  Kruueiutell  und  Wititerstett«». 

.  110,  Sr.  Xt'VI.  Aclmli.  Ii  wie  Neugurt  i.n.lcrt  Wiinnn,  1111  1,  3  .2  Villi.  Kai.  in  XI.  oder  IUI.  Kai.,  waa  iu  I'ebcr- 
ritiBiiiumuug  mit  «bin  Kwiaer-  und  h(iiiig».iahr  7.11  S;i»  November  21  oder  2S  Mint. 

,     111.  Z.  14  v.  0.   Ann..  I).    Wehl  eher  ein  abg-g.  I >rt  in  der  Nithe  «lc»  An«i.:.dlung»..rt»  der  l'.kunde,  Wu»».-rburg, 
11I»  '!.>»  entfernte  Himbach,  O.A.  Wald-  1. 
IIS.  Nr.  C.    AI«  Dat  1111  »ei/t  W.irnnann  1,  31?,  Iltnignis  mieh  nolit  mit  Sieherlieit,  l  ebriiar  14. 

,  IHi,  Z.  4  v,  11.  Anns,  7).  K?i  |enhu»eii  nneh  gef.  Mittlieilung  de«  Herrn  Dr.  llenncr  in  Würxlmrg  ein  abg.g,  Ortt- 
nnine  fiir  <b.»  b-nti-e  M.udbruiin,  bmer.  I.  <i.  Wür/burg  r   d,  Main». 

»      1  1 0.  Z.  12  ».  <i.    Matt;  21  I.:  22. 

.     120,  Z.  6  v.u.   Anm.  1).    Such  Kaumann,  Gaiigrafschaften,  S.  48,  richtiger  lieehte;i%weilcr  in  der  |ireuioii?ehtii 

Kinlnvo  AehberL'  am  llodix*r.-c, 
.     121,  Xr.  I  V,    Xaeb  Wartn.ann,  1,  23'!.  eher  unter  Ktüaer  Ludwig  den  IVominen  und  dann  in'.»  .laltr  S20  711  setren, 
.     123,  Xr.  «"VII.    I»te  einzelner,  lle»;andth.  de  der  Laiirung  bringt  W'artiunnn,  2,  2n,  dadureh  in  Ordnung,  d.i.*  er 

du«  Jahr  »II  12  id."  Uegrümluii g  de»  .leut«e|ion  Keiohs)  als  Au»:gang»|.unk«  nennt,  wolii  die  I  rkuiide  Hl» 

Mai  22  angesc!«  wird. 

„     124,  Z.  12  v  ,..  Aniu.  21.   Vgl.  „hon  s.  323  /..  3  v.  ...  Anm.  1.  —  Anm.  4  ;  I.auli-r-i  nbjrli  bei  Ki-Iegc.  O.A.  Wangen. 

Art  in.  3'.     Zurre«,   wohl  vcr.ehrieben  für  den  Namen  in   der  Nähe   de.»  obengenannten  Orte*  gobirc-neu 

Ziii«enlinfen.  —    Z.II  v.  o     Atnn.  ."•  und  '•).    Knenbouun.  *cliw  t-rlieh  Kukenbiifen,  du  die».»  im  Jahre  1273 
Kineehiiihouen   biet»,  also  den  Hof  de«  Ijnicho  bedeutet,   vielmehr  wohl  ein  ul  g.-g.  «Irl  um  l.eutkirch  vgl. 
Bnumann  in  Verldi.  d«'»  Verein«  f,  Karst  11.  ».  w.  in  I  Im  .1.  a  o,  .•»,  2'l  tl  'i- 
12C.  Z.  tri  v.  «>    Anm.  M    1.;  Ilinidingen  »t  ;  Im|. fingen. 

T     12!«,  Z.  10  v.  u-    Anm.  II.    Hure  i^t  nach  der  niffuhrliili.il  Bi'gründutig  I.  i  e  b  t  st  Ii  1  ag»,   Beitrüge  y.nr  luihen/oller. 
Ortsgi'siliichle,  »i.  7-11,  im  heutigen  .St»a»-berg,  hohentoller.  O.A.  Oiiintiierti.igen,  «nfgegangrr.. 
133,  Xr.  «  XIV.    Mit  Kürksicht   \  orjugsw  ei»e  auf  den  Orafcii  Ti«o ,  widclier  »<m»t   in    St.  linder  I  rkunden  nur 
wahrend  der  Jahre  819  — f>25  für  die  niilvve«tlieh«'n  (legenden  der  Haar  vorkommt,  wird  «lie  Crkundc  von  Wart- 
mann   1,229  unter  Kaiaer  l.udaig  ib-n  Frommen  in'»  Jahr  Hl«  [Hl,  Oktober)  gesetzt 
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Seit«  13»,  Nr.  «.  XVI.    WarimHn  2,  «5  «et«  die  Crkundc  »nf  den  85.  Februar  85«  an. 

.     137,  Nr.  CXVII.    I.  ntcr  anderer  l'.rglinzung  der  l.ö.-k«   (WH  statt  X Villi  kommt  Wartmann  2,101    xu  dem 

auch  sonst  durchan»  passenden  Dutum  861  Juni  21. 
,     143,  Z.  14  >.  ii.   Anm.  Hl.    Ruch.  Oeruciude  Fgnu.  Ii,  Kuntee»  Thurgau. 

,  144.  Z.  7  v.  u.  Mit  Rücksicht  darauf,  d.i.*  der  Crkunlc  zu  f..  Ige  die  Mark  Wangen  »ich  auf  bcid«  SriW  der 
unteren  Are.cn  erstreikte,  muh  ll.u.mann  in  den  üftcrs  genannten  Verhandlungen  8.23  eher  da*  Pfarrdorf 
Wengen,  h.iier.  I..U.  Kempten,  als  Wengen,  O.A.  I.etiuin  h ,  da  jener  l  all  nur  bei  dem  ersteren,  nicht  dem 
letzteren  Wengen  z-millt 

.  141,  Nr.  CXXIII.  Da  d.-r  8. -hrc-iher  Wieram  meisten,  vom  20.  Juni  840  an  datiit,  »o  «'tut  Wartinann,  2,  t>n,  die 
Urkunde  unter  d.-r  Ann.. knie,  ,|„.»  Hie  Ucgieruucsjuliro  w,e  mich  sunt  bi»H eilen  ein  Jahr  zu.iel  fühlen,  in'«  J.  S60. 

.  H5,  Z.«i  v.u.  Arno.  Ii.  Mit  Kjekv.eht  auf  die  Orle.  d-nen  die  Zeugen  thedwei.e  niigc-b.-.ren,  eher  Fraueniell  als 
Zell  bei  Irliy. 

,     14".  Nr.  t  XXVI.    Iii,,  t  rkmele  »ir.l  v.,n  Th.  Siekcl,  Beitrag-  zur  Diplematik,  in  den  8ii7.ung.ticr.  der  |ihil.  biat. 

K !.«.»«•  der  Wissen.,- h..lten  71:  Wien,  liii.  3  ;,  8  3i.fi  ff.,  au»  formellen  und  materiellen  «.runden  ala  »ebr  ver- 
dächtig bezeichnet. 

»     151,  Nr.  CXXVIII.    Wartmann   2,  116  d.itirt   die  Urkunde  nach  der  F.tiuche  r«m  20  JuuiSIU:   *64  August  10. 

vu-liei  aller«!  ing«  III-  id.  in:  IUI.  id.  gründen  »et d.-o  nm*>. 
,     152.  Z   4  v,  i)   und  Z.  1  v,  ti.     Vgl.  eleu  tu  8.  17  ili.  se.  ersren  Rand». 
,      152,  Z.  2  V.  U.     \"t:l.  .>!'  en   z-|   S.  1011  de,  el.en  ^'i  nannten  Band«. 

,  113,  Nr.  «  XXX.  Mit  Verwandlung  des  VIII.  Kai.  in  Villi.  Kai.  kutnmt  Wu  rtmann  2,  13h  auf  da.«  Datum 
MI7  Marz.  21, 

.     151,  Nr.  <  WM.    N.ie:i  .»er         l.e  v.nii  :<i.  Juni  «tu  i  in-  Wartmann  2  130  s.i»  Jjni  Di  oder  867  Juni  22 

oder  28  un. 

.  157.  Z.  8  v.  e.  Anin.  l >.  Nnii  Ilu.iniunn  in  den  Öfter»  genanti-eii  X'er  han.lltingcn  S«.  22  im  Ki».le(tgi»chon,  »ml, 
da  die  d..rt  s  i.si  l.cntzmugo  «orUmtn.-n.len  «nf  .fi«.|  oiiiiigciidcn  Ortsnamen  »amtlich  nach  anderen  l'er»  m.n 
benannt  sind,  nur  entweder  h..:nmer»rt"4  oi!«r  K:.-d  bei  l.euj  .dz,  heul«  O.A.  Watyen.  —  Z.  10  v.  ...  .Vinn.  3. 
Nach  ..eni...-ll...i>  in  dem  L'.miidi  xe  obefMlh,  Uuierrn'h.  llerr.ilh,  O.A.  Wunden  zu  suchen. 

.     ir.3.  Z.  5  v,  ...  Anm.  1  ,    Vgl.  ul.cn  zu  ».  3  dieses  ersten  Band).. 

.  D13,  .Nr.  CWXVIII.  Da  der  8.  hr-iher  I.itite  im  Allgemeinen  der  Kpuche  V.T,  "40  fulgt,  nimmt  Wartmann  2,  1*1 
—  allerdings  unter  l:rg..nzuttg  der  Werte  <|e»  Datum.  -  nl«  Dutum  "70  >.'.H1  Februar  17.  24  IIS.  2:>i  an.  — 
onrn  l.i.rci  th  ist  sicher  das  heutige ,  sprachlich  mit  ihm  identische  Arrisrie.l,  omriiiiloh  > ermuthlieh  da«  dabei 

geleL'ene  Lech  (Verllll.  11.  11   O.  8.231. 

„     164,  Nr.  CXXXIX.    Wiirtinnnn  2.  17!    »et/!  die  I  rkunde  «-72  Mai  14. 

,  165,  Nr.  CM».  Derselbe  2.  172  .et«  die  Uikonde  872  Mai  14  und  denkt  beim  Ausstellungsort  Ruthen  an  Rotbin. 
O.A.  I.outkirch. 

,     U>t«.  Nr.  CXLIIl.    Derselbe  2.  1«  !  sei«  die  U  rkunde  nach  der  gewöhnlichen  F,pnc!ie  Ton  840:   874  Juni  21. 
.     170.  Nr  CXI.IV.    Derselbe  2,  16"  setzt  871  Juni  29  nl«  Datum 

»     172,  Nr.  CXI. VI.    Derselbe  2,210  setzt  die  Urkunde  —  allerdings  ziemlich  künstlich  —  "76  Oeiober  11. 

»     1*3,  Nr  CXLVII.    Vgl.  biezu       der  Sehlu-,  der  I  rkunde  wurde  erst  876  oder  877  beigefügt  —  Kicker,  Beiträge 

zur  I  rfcundenlehre  2,  143. 
.     177,  /..  14  r.  u.  Stull:  Alleiiinntiien  lies:  Alamannien. 

.    180.  Z  2  v.o.  Anm.  21.    Vielleicht  mit  Wartmann  2,220  als  Leiblacl.  bei  Lindau  zu  deuten. 

.  182,  Z.  4  t.  n.  Anm.  4).  Die  Deutung  Aich»tctten,  O.A.  I.eutkireli,  pu««t  nicht  gut  in  den  son.t  in  der  Crknnde  ge- 
nannten Orten.  Mit  Ku.  Uicht  auf  die  in  die«er,  nowie  in  einigen  anderen  l  rkunden  genannten  Zeugen  denkt 
llauuiann  im  Auieiger  fttr  Bcliweizer.  üccliichte,  N.T.,  2,  8*.  SOI  an  einen  nunmehr  abgegangenen,  an  der 
Salemer  oder  Friedriclishafener  Ach  gelegenen  Ort. 

.  132,  Nr.  CI.XV.  Im  Original  findet  »ich  vor  kl.  Dec.  eine  auffallende  Lücke,  welche  anderen  Urkunden  infolge 
zweifellos  mit  XI.  tu  «rgilnzcn  war,  *o  das«  »ich  Nov.  21  al«  richtiges  Datum  ergibt  (Kicker,  Ücitr&gc  2,  262). 

n     191,  Z.  7  v.u.    Caganesheiin  als  Kgiaheim  zu  deuten,   ist  sprachlich  nicht  zulässig;  es  i«t  wnhl  ein  abgegangener. 

bei  den  mitgenannten  Dörfern  Ilebla  und  Hausen  am  Wald,  bnd.  B,A.  Danane.ehingen,  zu  »uehender  Ort  (vgl. 
Ilaumann,  Onngrafschaften,  8.  146). 

.    200,  Z.  II  v.o.    Setz«  zu  897  bei:  r'ebruur  23   •«  wenigälens  nach  IV.  feria  der  Crkundei. 

.  202,  Z.  5  v.  o.  Anm.  2)  und  /..  6  v.  o.  Anm.  31.  (Deagl.  8.  205  Z.  6  v.  u.  Anm.  2  und  8.)  Tiunnng,  Tininuuang  i«t 
wühl  8iun«.n  bei  Fcckcnliausen  (Anm.  1)  und  zwar  ans  dienern  Namen  ebenso  zusammengelegen  wie  Pfmngcn, 
O.A.  Saulgau,  nu*  Pfruwiingu,  wahrend  das  8.  mit  welchem  der  Name  heutzutage  beginnt,  Rest  de*  Fürworts 
.ins-  ist;  «om»  ist  wohl  mich  8teign  richtiger  bei  die.cn  beiden  Orten  zu  suchen  und  iwnr  als  da«  heutig« 
Kalzen.tcig,  Oern.  Wellendingen  (Haumann,  Oungrufselinften ,  157).  Die  8imile«ahn  ist  ziemlich  «icher  die 
in  der  Nähe  von  F.spasingen  in  den  Roden*««  eich  ergiessende  Ütoekach  (Wartmann  2,  3271. 
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Seite  2öfi,  Z.  11  v.  u.  Anin.  1).  Veraiuthlich  Ol.cr-,  Unter- Wolfersweiler,  O.A.  Tottnang  (BaumnuÄ,  Gaugraficbaften 
46).  —  Z.  9  v.  u.  Aura.  8).  Iu  Pacenhouan  vermuthet  Buumnnn  (Zeit*,  hr.  d.-s  histor.  Verein»  für  Schwaben 
und  Nonburg  2,3.'  Anm.  2)  da»  heutige  Neuravensburg. 

,  207,  Z.  2  v.  o.  und  5  t.  ti.  Der  in  Urkunden  dp«  Klosters  Suleiu  häutig  vorkommende  (Irl  diese*.  Namens  ist  zicber- 
lieh  Tafcrl»» cilor,  hobciizollcr.  O.A.  Sigmaringen  (vgl.  Hohcnzoller.  Mittheiiungcn  12,82,  Zcilschr.  f.  Geschichte 
d.  Oberrb.ins  31,  75  IT..  107  ff.,  12«  ff,  131,  LISI,  womi.  h  die  Urkunde  hier  in  Wegfall  tu  kommen  bat. 

.  2US,-  Ji>.  CLXXIX.  Neuraler  Abdruck  iu  Monument.«  tjorman.  histor.  Diplomatu  reg.  «•►.  impcrator.  German,  toi».  I. 
p«r»  prior.    Hannover  1*79.    Conriidi  I.  et  Hentici  I.  Diplomau  S.  6  Nr.  1. 

,     209,  Nr.  CI.XXX.    IHc  Urkunde  ist  auch  nach  .Stumpf,  Reiehsknulor  2,#Nr.  64,  ins  Jabr  937  zu  Betzen. 

,     210,  Z.  13  v.  u.   «.:  Januar  28  I.:  Februar  7. 

.  211,  Z.  11  v.o.  Anm.  3  .  S*vh  W'urtmann  3,  1*  ,XVeieru  bei  Adorf  oder  Weier  bei  W'engi,  Kanton«  Thurgau." 
.     211,  Nr.  CLXXXIt.    Nach  der  Zahl  der  Kegirrungsjahre  ins  Jabr  95h,  nicht  9l!>  zu  Selzen. 

.  213,  Nr.  t'l.X.XXIV.  und  s.  215.  Xr.  CLXXKV.  Vgl.  Stumpf.  Reichskanzler  Xr.  271,2s«,  und  ul«  neueste  Unter- 
suchungen über  die  Kchthcit  beider  l  rkunden  Sickcl,  I  ober  Kai» rurkumlen  in  der  Schweiz  S.  4«,  und  Kicker, 
Beitrag.;  u  .  ».  w.  1,  170  ff.,  Itutl,  327,  Anm  ;  2.  4*7,  von  welchen  Sickcl  di«  er»t,-re  I  rkunde  für  zweifelhaft,  die 
zweite  fQr  echt,  Fi.k.r  unter  der  Annahme,  da---  bei  dem  Dutum  der  älteren  Formel  nach  der  Handlung 
zurückdatirt  Morden  »ei.  beide  für  echt  hält. 
214,  Z.  ti  v.  u.  Nach  Küpkc- Damm  ler,  Kaiser  Otto  der  Grosso,  Lpzg.  Is70,  S.  312,  die  Wüstung  Kluppen  bei 
Mannheim. 

.     216,  Anm.  10 — 15i.    Muse  ist  dm-li  schwerlich  Moo-sheiiren,  »-her  ein  abgeg.  Ort. 

„     21%  Xr.  CLXXX VIII.    Gehört  in»  .labt  1*72  (»gl.  Stumpf.  Reichskanzler  2.  Xr.  571  . 

219,  Z  15  und  14  v.  ii.   Anm,  2l.   Boitin,  mit  Rücksicht  auf  die  Zuweisung  d-s  Ort!  zum  Linzgu-i :  Heute  bei  Thal- 
dorf,  O.A.  KaveHsJnug. 

.     220,  Xr.  ».'I. XXXIX.    Neuerer  Alalii.rk  in  .Möhr,  t Videx  diplom.  1,  93,  w.  -elbst  zu  Z.  10  \.  o.  Chiricheiia  »•lebt. 

.  224.  Z.  2  ».  ii.  Die  Deutung  \au  Wultfoldestete  als  W  olfsölden  ist  eigentlich  nur  bei  Aunuhuie  einer  Xamer.sver- 
iliiiitrung  xulii-sig  vgl.  O.A.B« »ehr.  Marbach  ».  19»  In  W'olperstctren,  im  13.  Jahrhundert  Volparsteten, 
baier.  1..«».  Hücbstiidt,  wie  in  dessen  Umgegend  war  d.e  l.isehr.niehe  Kirche  zu  Speier  jedenfalls  im  Beginn 
des  13.  Jahrhunderts  betütert  (Steiebele.  Bisthum  Augsburg  4,  tiuO  ff.  61G|  und  mit  Rücksicht  darauf,  du.» 
nur!,  Wirt.  Franken  H,  572  auch  Wolfidilesdorf  =  \\  olprechts  Jorf  -  Wolperndorf  i.t  und  ähnliche  Krsohei- 
nuiigen  (z.B.  I.ampubiushusen.  später  auch  Lamprecht*.,  Lampertshausen,  O.A.  Xeckarsulm)  Hesse  sieh  auch 
die  Identität  von  W.duoMestete  und  Volparstct.-n  annehmen,  doch  ist  kein  Ott  au*  der  fraglicbtu  liegend  in 
der  Urkunde  erwähnt. 

,     231,  Nr.  UXCVII.    Neuerer  Abilrtiek  nach  derselben  Quelle  in  Monum.  German.  S.S.  21),  (137. 

233,  Z.  14  v.  ».  Anm.  5|.    Rapirgahu-u  ist  wohl  Repperw eiler,  O.A.  Saulgau.  das  noch  im  K>.  Jahrhundert  Rotpcrg- 
w  ili-r  hiess;  der  W"e<-li-el  der  Kudungen  ist  nieht  gerade  selten  ;  Ita  u  nia  n  ti ,  Uaugrafsi  liaft-'ii  "|J1. 
,     237,  Xr.  ITH.    Vgl.  bi.  zu  Hirsch,  Jahrblleb.  r  des  deut-cle  n  Reichs  unter  Heinrich  II.  I,  S  2115,  271. 

23N,  Nr.  CCIII.    Der  Ort   Nfivn.i  in  pag.»  Daria   ist  nach  den  Ausführungen  Baumanns  in  Z'itsehrift  des  bistor. 
^'ct■eIus  für  >rh«vali,-ri  und  Neuburg  2,  174  ff.  nicht  Langenau,  (i.A.  Ulm,  »nudern  mit  den  eustra  Navoae  der 
Kömerzeit,  d.  h.  mit  dem  beutiget«  Kggeiitliul,  westlieh  von  Kuufbeurcu,  identUeh,   wesshalb  die  Urkunde  hier 
in  Wegfall  kommt. 
.     213,  Z.  13  v.  ,..    Vgl.  oben  zu  S.  12'  /..  f»  v.  u. 

,    253,  Z.  1*  v.  u.    Kicker.  Beitrage  a.  a.  O.  1,  34   hält  da-,  Datum:  XXIX.  Augusli,  ind.  Villi,  für  eine  Kurniptieti 

von:   IUI.  kal.  sept.,  ind.  XIII1. 
,     254,  Z.  5  v.  o    Statt:  13  lies:  14. 

,     256,  Xr.UfXVII.    Weiterer  Abdruck  in  (Wolken.)  H.storia  Nerimb.  Diplom..!.    Nürnberg  173S,  S.  113. 
,     25*,  Z.  3  v.  o.  und  S.  259  /..  I  v.  «,,  L:  ScMOclilern. 

,  2BI,  Nr.  CI  X.X.  Dagegen,  das»  die  Vorlage  dieser  Urkunde  im  Archiv  zu  hinsiedeln  ein  Original  sei,  spricht 
man«  herö-i,  wenngleich  der  Itihalr  derselben  an  sieh  echt  ist.  Vgl.  H.  Breslau,  die  Kanzlei  Kaiser  Kun- 
rad»  II.  S.  122.     Derselbe,  .1  lll-bilelier  des      •  itsehen  Reielis  unter  Kol.rail  II.  1,    KO,  S.  221. 

T     261,  Nr.  CC'XXI.    XV.itcrcr  Abdruck  in  Zeitsehr.  f.  wirt.  Franken  1,  1  S.  33  ff. 

.  264,  Z.  15  v  n.  t'tegim  cka,  die  nur  tiueh  iu  Ruitieti  vorbatidetie  Rurg  Kräbcneck  bei  W'eissensteiu,  had.  B.A.  Pforz- 
heim |  vgl.  v.  (lie.sobreeht  in  Silzuiigsber.  der  MUnehencr  Akad.  der  W'i^.enseli.  1*70.  S.  577:  desgl.  Bd.  2i 
S.  45.  Z.  (1  v.  u.  den  W  irt.  Urkb.). 

,     2r>7,  Nr.  Cf'XXV.    Neueier  Abdruck  nach  derselben  Quelle  in  Monuiu.  (lein. an.  S.  S.  20,  641. 

„     271,  Z.  1  v.  n.  Anm.*).    leiser  D.ihun  vgl.  oben  S.  13  t.  Anm  2 1. 

,     275,  Xr.  ITXXX1I.    Neuerer  Abdruck  in  Quellen  tur  Schweizer  Geschieh',-  3.    1*79,   S.  12,   wonach  insbesondere 

Z.  12  v.  ...  nach  mod,.:  ind.-,  zu  setze,,  ist. 
.     290.  Nr,  OCXI.I.    Abdruck  der  Urkunde  nunnodir  auch  in  Quellen  zur  Schweizer  Uescliielne  3,  lt>79,  S.  31  ff.  — 
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S.  297,  Z.  5  v  ii.  Anm.  O.  Itirmelbrunncn ,  ubgi-g.  Ort  auf  der  Murkung  ron  Degerschlacht  (O.A.Beachr. 
Tübingen  S.  3521.  —  S.  2t«",  /.  3  t.  u.  Nicht:  Orafcncek,  vgl.  vielmehr  die  Nachträge  zu  S.  264,  Z.  15  v.  u.  ■— 
Nach  den  Bemerkungen  Kaoiiiunm  in  den  angef.  gurllrii  i»l  die  Urkunde  von  lt>!>2  Ahnrhrfft,  di«  von  1116 
Original,  Tun  den  Worten  .indignus  prr-*biter'  an  i«t  der  Sellin»»  der  zweiten  wogen  Raummangel!  unten  aaf 
der  .'Spalte  dir  ersten  angebracht ,  du»  dreimal  bcigc«ctzt«:  »oim.ri»,  rührt  von  dem  Schreiber  der  Urkunde 
Harcwnrd  her,  ebcn».i  «Irr  ernte  ltci«atz  auf  der  Rück.eitc:  iu  hac  u.  *.  w.,  wahrend  der  zweite;  conhrroat» 
u.a.«.,  vom  Archivar  de»  1 2.  Jahrhundert»  beigeaatzt  wurde. 
»    299.  Z.  1  4  ».  ti.   Anm.  3).   Sinti:  qui  lieb'  et. 

,  300,  Z.  »  v.  u.  Statt:  bad.  II  A.  Alljkiauthoim  In«  bad.  U.A.  Tanberhi.chof.iieim  (Altkruulhrim  i»t  im  wirt  O.A.  Bün- 
zel»aub 

,    300.  Z.  t  t.  ii.   Li«.:  Winigar»en»i»  vidcüeet. 

.  3(>«,  Z  IS  v.  u.  Liea:  condiciones:  Z.  1 1  v.  u.  Oheunle  |e  nunc  ....  vel  tuorum  (e.  ,teht  allerdings:  »uorum,  aber 
auf  einer  Kannr  mit  ..uderer  Hinte  und  wohl  er.t  »pätrr,  wenngleich  mit  Nachahmung  de«  Bucbataben»  »  in 
der  Urkunde,  beige.,  hri.  bcn);  Z  8  v.  n.  pinoplr;  Z  6  v.u.  »Und  „.enire"  depp.lt,  da«  er«te  ist  durehatriehen: 
/..  8  und  1  v  u.  lie« :  Je»u. 

.    310,  Z.  13  v.  u.  in  Anm.  3t.  Statt:  >iui  lie«:  et. 

,  S13,  Z.  19  v.  ii.  Nach  d-n  Au»fühi  uiiL'i  n  in  Zeit»ehr.  f.  wirs.  Fracken  .'>,  00  mit  KU.  ki.n  ht  il.irauf,  das«  Heiligen- 
bruiin,  O.A,  (icrubromi ,  nie  mehr  a!»  enie  unbedeutende  und  wahrHcbeioli.-h  weit  jüngere  Kapelle  hatte,  die 
Kirche  iu  lleilhronn  dagegen  notoriach  dem  lli»tbtim  WOribnri;  gehörte,  di  ch  eh.  r  Hiilbronn  al«  ll.-iligenbronn. 
—  Ebenda  Z.  •  t.  u.    Katzcmvtoi»,  abg. g.  Burg  bei  Langenberg. 

,  313,  Nr.  1  CL1IL  Ein  »iherer  Ahdinck.  der  nun  l  li.  il  einer  li.-aaer.-n  Vorlage  folgt  al«  der  Text  i  co  he.sat  «a 
.V3I4  ZG  v  o.  *t.  p#T|t.'tiunn  :  [>ro|.riuni.  Z,  15  v.u.  «t.  im  itin  uftitio :  dii  im  ju.licii)  findet  «ich  in  BruaehiuB, 
Citri, rinitig.  mummt.  t..'rm.in.  op#  liornmei*teri,    Sulzbar;  lri*-2.    pg.  14. 

»  315,  Z.  1  v  u.  und  S.  317.  Z.  M  v.  u  Hu  ilwu  liatt.i  k.uiii  .loch  w,.lil  konm  an  einen  Ort  der  lleilbronner 
liegend  gedarbt  weiden,  e-  «ml  ,.|,er  ein  al.geg.  Ort  in  ,|er  ..beren  liegend  gemeint  »ein. 

,  :tl7,  Z.  17  v.u.  til.iti,  I..  .,-|.n.|,te  .1.»  KI.-1-r*  Al[iir.b...  b  S.  5  v.-iat  .Ii. »cn  Mn-t.fi-r  von  Alpir*h.„-I,  nach  llau»arh 
im  kinriglhal.  und  «..<  in  Zeit.ehrif:  f.  d.  Iie«eh.  de»  Oiierrhein.  «.-->(  Ober  .Ii,.,«.,  Alpirabuch  benachbarte 
Kamilie  v.  Hau».ich,  fruli-r  Hau«oti  genannt,  g.-»..gt  mt.  du»»  *ie  wohl  ein»»  St  imih  mit  den  Ii.  rieti  von 
Wiilfaeli,  die  zum  u.rin  hin.i.-ti  Ad.  I  der  >.  h.i «rx« iil  !i-eh.  u  Unat  gehörten,  gewc.cn  »ei,  wtti.le  hiexn  not  |ia»«n. 

,  321,  Nr.  I  i'I.VIll.  und  s.iv  331.  St.  CtTAII.  Vgl.  über  di,*«  beiden  Urkunden  die  un.f«»*«nde  Bcprcrhurg 
Kieker»  in  Beitragen  a.  a.  O  1,  li;«  tl  .  2.  13«.  171  ff.,  2*7,  w..»elb»t  au».-. ■  führt  wii.l,  da»,  dieueltiea  er,t 
raub  'lern  .im  7.  Ai;e:i.t  lloi  eif.  lirten  I    ie  de»  Kai-ir*  H.inriili  |\    g.iferligi  ».-in  können,  und  xw.ir  n«cli 

t  '.'lh-''E't.'ll  .    wekbe   -Ivb    l.-.nl    auf   ti.ri   T-^l   ia-^ebrall  kl*  Ii ,   »i.fi'letll   »..■lcli.-ll  di*'  g-N.l  u,  re  :i   Angaben   Ion  P'O- 

toki-ll,  Cnnxlei.  Zeit  und  Ort  bereit»  zugefügt  waren. 
,    320,  Z.  1  v.o.    *:..it:  gleiehieiligen  lieft  t  Vom  Ende  >l*a  12.  Jahrloindert»  »tiuiiinendiii. 

,    32»,  Z.  t  .   ii.    N.ilIi  Wcrkmann  >  Ii«  U rufen  %>-n  .Viml  mg  im  Brei»ga'i.  im  Kreili  ng,  i  Diö,.,  .anarchiv  10,  71  ff. 
niebt  Neu.  i.bnre;  bei  MuJliirjm.  »iielein  i!  i-  Iieiiii:e  Nimbiirg,  bad.  IIA.  Emmen,  Iii.  gen. 

.  330.  Nr.  l't't.M  Neuerer  Abdrui  k  in  gnelb -n  zur  Schweizer  »ie».  Ii  .«.  IS»?!*.  S.  Kl  |ta«elb»t  wenlun  dir  iu  der 
UrUau.ie  vutkontniendcn  Namen  zum  Tl,,-il  ander»  gelesen,  bei«.  ».  Iii  die  .Vbknmingcn  anders  a>jfgelo*t. 
nämlich:  Willin«»h.Wo,  ilugcnaliein,  Itainine-Io  in,  M-  ?iiigon,  und  wird  we.ier  Hilgen. hein.  allerdings  mit  einem  r 
.ti-  Auggen,  Lad.  II. A,  MoHheim,  >i-i>i  .,1.  >,-it mg   "  V  l'ntlliiig.-n  Ciinbem  al*  da«  bei  Immendingen  ge- 
legene nunmehr  lia.h»,  he  /.unmern,  \Viih.;.erg  al«  ul.geg  Ort  hei  St.  llla-ien,  |. »«hingen  ut»  Hoiiuueniiitigei', 
Ha.!ii:!ir.g.m,  gleichf.«««  mit  «in cm  .-.  »I»  Eningen.  Kuntoii»  Aaig.ui.  Lotol.|«»hu»«n  ut»  l.ilxel»liuu»eti,  bad.  H.A. 
C-.iueti.nz.  gedeutet. 

,  333,  Nc,  t  ri. Mit.  Ne.iei.-i  tl.  Irnek  in  gu«ll-n  zur  S.-ha.-izer  l.e.el,.  3,  l»7ü.  >.  «7.  -  /  4  v.  n  »ollr*  .!•<  Hatnm 
lauten:  April  6. 

.    330,  Nr.  CCI.X  VIII.    Neuei-r  Ablruek  na- Ii  der»il)>cn  t»-n       in  Men'iin.  Oeiinan.  S.S.  2.»,  65s 
.     3»0,  Nr.  l'CI.MX.    Hu»  Itegi.  run.-.j.du'  »tu!  auf  IIIS  (vgl   Stumpf,  II. -icli«kaniler  2,  Nr.  30«  7  .. 

341,  Nr.  f'l'I.W.  Ah'lru«li  c  Urkunde  nunmehr  iiiirh  in  gut-llen  zur  Si-hweirer  tl.  'i'lt.  3,  1  s79.  S.  .2  tf  Bio 
in  der  Urkunde  voikitnniiei:i!rn  Nunieti  »iinl  na<  b  dein  Origimil  welche»  dem  angeführten  Text«  zu  »inmee 
liegt,  zum  Theil  und  /nur  folgciidertiiu»!»eii  zu  berichtigen:  H'i'inMilra  —  ».'bibeiilo'im  —  Al»hii*in  —  ti»mir- 
tingin  —  Smiiinotingeu  —  llirtilo  (»l.  Dia' i b. I  —  Liutold  («t.  Ourol-J)  —  Tanneggi  —  l.iupfuii  (»I.  Ziuffuu)  -- 
Dicthhoeh.  Ebenur,  i't  zu  S.  341.  Z.  1  v.  u.  zu  bemciken  ,  das«  nach  epaeti»  die  Zahl  au«radirt  im.  —  Nach 
den  oben  'a  gegebenen  Nanini«.lei.itungcn  i-t  S  342,  Z  14  v.  u  Anm.  4l  l'hiltm  nicht  Kehlen,  O.A.  TctrnMg, 
»ondern  «in  abgeg.  Ort  in  der  Nähe  der  in  Verbindung  mit  ihm  genannten  Ort«,  indem  ein  Allerhiiligcr 
liütorroilel  von  1331  k.-.un  zwi»ch«u  Sclilecbtenf.  hl  und  lirie.ingen  lO.A.  Edingen  I  aufrührt;  die  bei  Arnn.7— 10. 
genannten  Zeugennamen  betreffend,  ist  --  abgetohen  von  ilen  bereit«  Bd.  2  S-  447  gegebenen  Bi-richtigiingen  hin- 
».chtl.ch  Tüudorf,  Tuftin,  Tannecgi  -  Habich«burk  al*  HaUI.erg,  O.A.  Riedlingen,  da«  unermitt«lte  Oomingcn 
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«I«  .In»  nbgcg.  Ocmmingcn  bei  Sihcer,  O.A.  Sanlguu  (vgl,  O. A.ftescbr.  Smilguu  8.  189),  Rotcliniswilarc  und 
Itrelh  «In  liellrnweilcr  und  Ried,  O.A.  Tetlnang,  Ritheim  als  Riedheini,  bin).  B.A.  Ueherlingcn,  Oniminbaeh 
wegen  der  Zusammenstellung  mit  anderem  Adel  der  betreffenden  Gegend  «I»  (Crumbach,  O.A.  Tcttnang,  Niun- 
burk  «Is  Nimburg,  bad.  Ii  A.  Kramendingen,   Liupfun  als  Lupfen,  O.A.  Tuttlingen,  zu  deuten. 

345,  Z.  5  r.  o.    Zu  diesem  Erlowinu»  come.  ».  Frciburger  Diöccsajj-Archir  10,  S.  7«. 

346,  Nr.  ClLXXIV.    Neuerer  Abdruck  nach  derselben  Quell»  in  Moniim.  German.  8.  3.  20,  682. 

847,  Nr.  CCLXXV.  Neuerer  Abdruck  in  Quellen  lur  Schweizer  Gesch.  3,  ISill,  S.  98.  Hiernach  sind  Z.  11  y.  o. 
vor  und  nach:  annuali,  Z.  13  v.  <>.  vur  und  nach:  eoneeasit,  sowie  nach  :  servientibus,  Z.  14  t.  u.  nach  :  ut,  Z.  13  v.  u. 
nach:  nee,  Z.  12  t.  u,  nach:  ali.jnid,  keine  Lücken  de»  Texte»,  wie  derselbe  wenigstem  nach  erfolgter  Correctar 
lautete,  anzunehmen,  wcsshalb  auch  die  bctrcll'cndcn  funkte  besser  wegblieben;  Z.  12  v.o.  «nllto  es:  h«o  heiasen, 
Z  13  v.  u.  ist  nach:  meorum  wobl:  ftupci'ssoruni  zu  ergänzen.  —  Da*  8.  3m  Z,  11  r.  o.  erwähnte  Copialbuch 
des  Klosters  Langnau  au»  der  zweiten  If&lfte  des  15.  Juhrhundertii  befindet  sich  jetzt  im  StiiubuirchiTo,  die 
Abschrift  hat  jedoch  insbesondere  liinsichtlich  der  Schreibung  der  Namen  nianchfache  Abweichungen,  die  freilich 
sieh  theilweise  auch  aus  der  späten  Zeit,  der  das  ltuch  angehört,  erklären:  namentlich  aber  steht  ei.  347  Z.  3  t.  u, 
nach  Chono  noch  Magncgolda»,  iiucli  Arnolde«  noch  lienno,  heisst  es  Z.  2  und  1  t  n.  Vdalricus  et  ftater  eins 
Wernheru«,  Heitel  de  Tegel  nsew,  stehen  die  W.irle:  gi-»ta  mint  her,  der  8.  34*  Z  1  v.  o.  ernt  nach  dem  Wort: 
llartmnnn.i,  und  folfit  dann  noch  der  Sarz:  ,,egu  Udalricus  »cripsi  et  lnudavi.  Amen",  so  das*  man  die  Vorlage 
diu  Copialhuchs  niit  Usnmnnn  a.a.O.  für  ein  zweit.»  Originalexemplar  ansehen  kann,  welche«  nachträglich, 
wühl  weil  das  ernte  Original  »i  gen  »einer  vielen  Rasuren  nicht  mehr  gefiel,  ausgefertigt  wurde. 

354,  Z.  H  v.  o.    An  Stelle  von:  „statt  »ub.rrip.i  stehen  tironi.ch«  Noten",  1.:  mit  subscripsi. 

370,  Z.  4  v.  o.    L  eber  LuciUnbureb  vgl.  Bd.  2,  8.  44«  Z.  3  v.  u. 

385,  Nr.  CCCIV.  Die  von  anderer  Pinto  gccbi ichene  Jahreszahl  MCXXXVIL  »timmt  nicht  zu  dem  Orlsdutum,  da 
Pabst  Innocenz  II.  im  Janunr  MST  zu  Pisa  weilte,  dagegen  stellte  dieser  Pabst  am  21.  Januar  1140  eben  im 
Lateran  und  zwar  in  l'cberciristimmung  damit,  da»«  sein  Aufenthalt  allda  zu  jener  Zeit  auch  sonst  bezeugt  ist, 
dem  Klo»tcr  8t.  Illii.icn  eine  zum  Theil  wörtlich  gleichlautende  t'rknnde  aus.  wcsshalb  auch  obige  Urkunde 
mit  Jaffe,  Heget.t.i  p.mtif.  Xr.  5754,  in  diesen  Jahr  zu  setzen  sein  wird. 

392,  Z.  7  und  23  v.  o.  l..,lir  wobl  ober  das  bei  dein  unmittelbar  vorhergehenden  Inningen  im  baier.  L.ü.  Rothenburg 
gelegene  Lohr. 

a:>5,  Z.  16  v.  ii  .  8,  3£i<t,  Z.  1  und  2  v.  o.  Her  Xame  Wmleiicich  hiingt  vielleicht  mit  «lein  einstigen  Kloster- Kom- 
burgi»chcn  Kevier  »zur  gewundenen  Ficho*,  dus  beim  Wolfxhuuso  lag,  ohne  da»*  jedoch  diese  Lage  heutzutage 
noch  bekannt  wäre,  zusammen,  (vgl.  Wttrt.  StuafSäiizeiger  von  1"79,  Sp.  IR8II1;  Geheneswilare  könnte  auch  mit 
dem  Gübelsiuiil  bei  L'ugelhofeu  und  Weiler,  O.A.  Gaildorf,  zur  Seite  des  Kischacutbals,  welches  grösstenteils 
zu  den  Stiftung*gflt.-rn  Koniburgs  gehörte,  in  Zusammenhang  gebracht  werden. 

3!l7,  /..  2  r.  u.  Mit  Kiicksieht  darauf,  da*«  e*  in  der  l'rknnde  heisst:  predium  »unm  Ijimpoldcshtmen  et  gteinaha, 
wird  in  Wirt.  Franken  5,  «3  die  Vermiithung  ausgesprochen,  c*  handle  sich  hier  um  ein  pruedidro,  könne  so- 
mit nicht  an  Steinaeh,  O.A.  Uerabroiin,  gedacht  werden,  sondern  an  einen  abgeg.  Ort  bei  Lampoldsliausen,  das 
am  Steinbach  liegt,  wenn  nicht  I .Kocher-)  Steinheid  ur.prünglich  Steinaeh  gehewsen  habe. 

400,  /,.  14  v.  u. ,  8.  401.  Z.  5  t.  o.  Anm.  2).  Z.  13  v.  o.,  Z.  2  v.  u.  Anm.  1).  Genauere  Ausführungen  darüber, 
da,,  Halenbach,  welch,-«  kaum  Manlach.  O.A.  Crailsheim,  »ein  kann,  WablmOhlbach,  bad.  B  A.  Mosbach,  Ist, 
».  in  "Wirt.  Franken  5,  4<1t  (T. 

412.  Z.  4  v.  u.    Die  Urkunde  befindet  sich  jetzt  im  Stuttgarter  Haus-  und  Staatsarchiv. 

42J.  Sp.  3.  Z.  2i  v.  o.  1.:  Kniphagen  «t. :  Implingcn. 

456,  8p.  2,  Z.  17  v.  o.   Statt:  395  I.:  3*2. 


ZU  BAND  II. 


XIV.  Z.  5  v.  u.  Statt:  Februar  20  I.:  Februar  19. 

XVIII,  Z.  17  v.  u.  hat  wegzufallen. 

XX,  Z.  I  v.  u.   Statt:  Januar  10  I.:  Januar  8. 

2,  Nr.  rCCVlI.    Iniiiitie.is-  und  Hegierun-sjahr  »ei««  auf  da»  Jahr  1137  (vgl.  Jaffe  a.  ...  O.  Nr.  Mm). 

211,  Anm.  Iii.  Da  Hagen.  O.A.  Ilm,  wie  da«  in  der  I  rkun.le  unmittelbar  vorhergehende  Oslcr.-Ietteii  Filial  vun 
Berstadt,  O.A.  I  lm,  ist,  »o  stellt  da?  Hugenloeh  der  irrkund.'  doch  ziemlich  sicher  in  Beziehung  in  ihm, 
Vgl.  hierüber,  »owie  über  einige  weitere  Deutungsversuclie  hinsichtlich  der  Orbinatuc«  dieser  I  rkunile  WO«. 
Vi.-rleliahrsbefte  1,  f.2. 

IV.  «l 


48J 


Verb.—, Hingen  und  Zin.iIzc  zu  B>1.  II. 


Seite    40.  /.  I«  >   ii,    l(>g.  rit».  llili.'inu«  »ind  w,  hl  die  »i.  45.  /   15  und  It'.  got..«uiiton. 

151,  Nr.  (Vi  ,\  \  \  VII,    Hit.  (trigin..!  .!••«  Wrt-«o>iituer  t'odov  >iat  um  Ii  Zc.t.rhr.  f.  Oc»ch.  <lr»  l  »herrln  in»  2»,  si 

füllen  !■■  Ui '.  t  i,  ],  n-in  v.in  .1- r  I.  ,--b,  ,  glsi-li.  n  A  l.«cä  1 1  ifi :  /.II  i   «.:  Herwig,  srtiti ,  Htaiwtn»perc,  13:  Ilunol- 

deaperc,  IS:  s.  uzengov,  iv:  iiik Ii  exitibM  MiM  et,  7:  immobilia. 
'•2.  .Um,  4i.    >«rh  Zeit*chr.  f.  Onrli.  de»  Oherrhrina  81».  9«  hii-*  K.in-r  naher  naht  Jl.itnniclberg",  eondern 

.BniBol.'.scr..-,  daher  I  m  Hur...  Met.,  re  ni- Iii  im  .It.  - t.  <  »rt  zu  d.  ....  u  >■  in  .iiirfl, -,  ni.VL.-li.-rwc' i.e  ging  11.  in 

der  Wri»»enuuer  Klr.ntormurkung  auf, 
«'■:  -Nr.rtCXl.il,    Dieae  In  .Irr  An»..  -.71    hinnirlirlich  ihrer  Acchllicit   angezweifelte  traurijc    wird  tun 

J»ffe  a.  ii.  «t  pg.  MO  unter  den  livn.r  »purbi«  aufgerührt. 
78,  Z.8  >.  ...  Statt.:  10  I.:  n>. 
.    IIS,  /.-  7  v.  h.  Matt.;  Wolfarli  u,  ».  ».  I.i  Heidt  ach,  t).A.  ßiberacli  itrgl.  Dd..Bc*cnr.  Bibemrli  S.  155). 

IM,  /  2  ».  ...    il.ir.tn  i*t  wohl  am  zWitig-teu  »uf  N»»»enbeuren ,  hnier.  I.  «i.  Mirt.lolheim,  zu  r..  tI.Ih.ii  ,  indem  da« 

KUeter  »t.  Blnaien  »Ich  noch  In  »(dUcTeu  ,l..b-iiundett.n  <m  ltr.it»  in  tYa»ze«benrei  CalronalBreelUi  befand. 

Vgl.  .»leirhelc,  das  Bbvtbutn  AMgabarg  2,  »>.y  Amt..  2 
Uli  .S    i    t  I.\'..    Da»  indiriiontjuhr  MI.,  du  lucamatiizaajahr  Mi'l.MII.  nach  d<-m  dam..!*  in  der  p4  bat  Bebes 

Kanzlei  vorwaltenden  colcuhi»  Horcnnnu«.  ».»wie  d.<*  Ortndutum  Luternni  paaaai  in  UM,  In  welchen  Jahr 

J.-tf.'  ,.      "   Ni   7lii»  die  l'rktiii.le  M'trr.  nur  d.i.  ll.i:i.TOPHr»ja|ir  IV  cntapricU  dem  J.  115*. 
188,  /..  15  v.o.    Antn-  IV  — 15>.    I«   der  Xühe>  iht  Ili-i<lku|><  He,  Ucm,  'I  r...  htrlhmgon,   (»IIct.  "  \.  <  l.inim..  rtiitrcn, 

rinden  »Mi  in.rlt  spuren  einer  Burg,  vielleicht  derjenigen  der  Herren  tob  Heid«1,  tgef.  Mitthailung  den  Herrn 

tSebnUebrora  Loelier  in  eiigntaringenk 

1  IV,  Bin«  Abacbrift  der  L'rtcunde  Andel  aicb  in  der  olm  8.  353  genannten  Hlttaria  foadationia  n.  e.  w.  de»  Floaten 

st.  t.  „-.  II  f.d.  IM. 

.  117,  Nr.  I  i  I  I.XXX1II  Her  Wri»,ciiuuor  Code*  hat  nach  '/..  it..  buh  f.  <»•■-«  b.  de.  Oberriieilz*  HS,  81  folgende  AI« 
weh-linngen  von  den  gedrurkien  Vi, rinn*:  Z.  12  ».  u.:  a  Matt:  in,  II  v.  n.  auperogaverimu»,  7  eccleaiaia,  5  tat 
Imnwbitibua,  9  legitime,  1  Heretaigearnti,  Wambrehtavate,  llenenrlioueni  S,  h*.  Z.  i  r,  n  Uafandorf,  Hanallct- 

I    eh,  i;i«in»[.er.'li,  Mnjr^eubMrtb,  2  v. ....  I.i  »ibire,  BazMiirilar«,  4  nMMWMt,  nm.iuani,  i  laiMaUlia,  8  tialaana, 

15  Dennniw«*. 
Kl,  /.  19  v.o.    \<.r  WnhTMmaiiM  t'eliört  ein  runlS. 

.     164,  Xr.  O  t  XfV.    Neuerer  Abdruck  nit.l.  Walteri  lli.t.tti»  niotiuDtetii  Marebtel.tn.  r-i.   int    i  <•  ■r.m  i  h-.T  Irir.re.ae- 

arebtr  4  (|k«ü»i  s  im»  und  banvr  in  M<mnrn,  Qentiaa,  s.S.  21  pg.OOS. 

,     1  *'?.,  /..  7  v,  „„  8,  ITH.  /.  -.'  v.u.    I  el*r  almeieliend«  DetllUngen  v.»n  llubenloeh  und  Steine  vgl.  Wirt.  Kranken  5,  »4.  y* 
.     I7.v.  /.  .">  \.  .1.    ^-1   yit  W  .  lll  .,.  Ii  .,l..'ii  die  Berirbiignug  /u  S.  Ii:)      -  1.  Bai.d-:  Z.  :t  s.  u.  zu  Hurr.m  »,len  ru 
114  .|.  -  1.  Um.  I-. 

212,  Sr.  CI»XXV.  I.i.-  im-  .  .  ;i:  17.  .!;.,;.  hundert  «.fanmien  le  Abaehrift  diewr  l'rknnd«  im  Maut.— Arehive  biet.-) 
eine  Heilte  r..n  Abweiebunt;.-n  ge^enßlu  r  .  1  ■  ■  rti  ir. -In:  I.  ;i  ti  T.e.,  vi.dfaeh  «llerditiL'^  *>in  1  nrn  lifik-K.  ttett,  d..r: 
ib.eh  kann  bete-  r'.t  werden,  dttn.  dir«.  II..-  Z  '.1  \.  1..  !  l.rlieinUen  Ii,  Z  12  rwi^ehen  Wilftii  mit  tveli-nim  da» 
W  rt  irn-Uiür,  /..  Ii  iihnli.li  .!.  im  Iirn.l."  in  I'  i>  pj.  oh  I.  ei  m  ■  a  rinl  i-  ab  nbb..t.  iiii.iiie,  de.gl.  Z  17.  eurn  cinni 
prwdiclu  Iure  legitlmu  hat.  Dal  v..n  L.  Brunner,  di"  Maikgrafen  von  Uonabrn;,  Atijt.l  urg  ISVO.  S.  22,  at- 
geiweifelte  raarrhio  et  reinen  Hcntiei»  de  Knmettperrh  findet  «teh  aueh  in  dieaei  Ab.rbrift     Statt  Heben- 

borg  glaubt  l'rr.nel  im  Timer  Urkundenbnrii,  w  lb.t  die  l'rkunde  1,      2»  II.  «.-.Irurkt  t.:,       '-'5  Ai.tn.  3  wohl 

mit  lirebt,  ea  ..eile  KireliU-rir  br.s-  11,  du  der  N:hmi.  litt.,  im  <ir.elile.bt  der  tlrafen  von  Hohei.herg  »ou.t  Iii.  Iit  irr- 

k.,lritut ,    w.-ilir.til    er    IL.  bell   <l.  Ii   Niinirn   Kbrlli.il    Und   Hdl  tm.itlll    I.i    ' 1  •  r .   tirjf.n   un   Kir,  librrg  beimt.rli  i.i, 

und  da  Laiipheiin  und  Halrlieini  i«..r  al»  Kirrliherger,  rieht  "bor  nb  Hein  eberger  Bc»inttlcen  bekannt  »it  .1. 
.    23'.'.  Z.  x  ».  ...  Aniii  3..    In  I  i ■k-iiml-n   .Irr  Jnate   H«l  nr.t   14'  -   kommt   der  haeulmf,   Kan.rlu.f  ru  .l.u-lbrim 
(O.A.  riail-lioii,,    v..r;  \i.-lln.lit  !«!  di.-.'-r  d.i.  iiüli.-i.  ,.n  und  im  Verlaufe  d.-r  Zeit  c  ,„.  in  J..,-,tbeim 

aufgigsnwen 

.  211,  Nr.  U'M.VI.  Viil.  »um  Datum  >lag  Jabr  der  Hatintng  hertehl  fieli  auf  dir  l!.,,;.,l„i  gi  Flekvr.  Beiträge  |,  |60C 
.     25",  Z  11  v.o.    statt  Jhetv  i»t  sieheilieh  Diclo  xn  lesen, 

.     270,  .Nr  I  Dl.XV.    Da  r..b.t  Clrm.-i..  III    am  11t.  Der.  111.7  gewäi.lt  aar,!.-,  i.t  .in   l  tkunde  it:»  .1.  1190  zu  setzet-, 
^74.  Nr.  ('DI. MX.    Vtfl.  Iiie/ti  fi.i:.-r,  lö  itt,,g«  mr  lrl.iinilrnl.lire  2,  112  tT. 

2  '»,  Nr.  CDIi\XX\'l.    bin  übri.*.  n.  /irtntiob  i.  i.]o:liufter  Alnlrue'<   n.i.  ii  .  ..-rrt  in  der  l'furr-lirgi.rTi.tiir  zu  UöiiiitLri.- 

!..'!   I..  "IM.  :  i-l  •  I-.  I  '1  ._■  1  ..I.   ,.-i  r.  .  |.  1    „i  ,|.i.  -  1,  L..'.   ,l,i; -,  ti  i-i.   I  -i  Ii  1   -.,  |,  01  .',  r  -  Ii      1    ■■     1 .  1  r.i  ji  k  r  Ii   t .  I  I  l  'I 

»  320,  Xr,  Dil.  Daa  Original  des  WcHiennoct  Codes  hat  nach  KeUaebrift  f.  ÖeaeJi.  de»  Dbanlinlni  29,  85  Mfanva 
Abweichungen  Ton  der  l.nt..liergi«chen  Ah.rl.t  ft:  S.  12"  /  14  v.  u.  vino  l.jur,  7  v.  u.  <|uiinneiim.|tie.  5  v.  iL 
e.,ritii:eni,  >.  321,  Z.  4  \.  ...  .et;. .bin   f;  preter  »tutt  projitrr. 

.     327.  X'.  DVIH.    Au.  Ii  nu  ll  ,1.  V.  Bül.uicr,   i.  ,-r.tu  imp.-rii  V.,  tiru  l,.-ra;i»ifr geben  und  ergänzt  von  J.  Fieker, 
Innabrttok  IS«1.  Heg  Nr.  II'   enl..  liK-ib  n-  IMUehung.  bei  n-I.  b.-r  jcl.-eh  an  der  F.xi.ten/  i  iiier  üchten  Vorlage, 
wnbr.i  lirinli.  h  auch  "rt  und  Tau  ontm  turnen  »ein  »erden,  nicht  g.-»ar.:".'!f  neiden  kann 
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Vi-rbi->,rui)j;t  H  i.iel  /.iisi'ity.c  zu  IIA.  II.  mal  III. 
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Stile  33u.  Xr.  IUX,  Nach  (lr..:o,  Muni-tudicii  ti,  S.  iti5.  Ut  •  i i. r  lli/rirlmung  „libra»  lliillcnsium*  fili  da»  12.  Jalirh.  un- 
i«öifli«h;  die  IWreetur,  ««Ich..  uberdi«.»  nicht  von  der  Hand  de»  I. reibet.,  der  Irknndc  herrührt,  dürft« 
daher  talnch  »ein. 

.    .1.16.  Nr.  DXVI.    Nach  11  ü  Ii  nie  r- 1'  i  et .  r  a.  ...  O.  lieg.  .Nr.  Tr.  ..ei«:  die  lleieicliniros  des  l!i=r)i  >f»  van  Kichstädt 

als  Kanzler  die  l'rkunde  mit  gio.ser  M«  herhi-it  m's  Jahr  1203. 
,     837,  Xr.  DXVII.    Nach  llauniaiin  im  Frcitiurger  D;ü.  i-:mu',liiv  II,  1<15  hat  da»  in  Sigmaringen  bctindlich«  Original 

der  l'rkunde  da»  Datum:  anno  duinini  MCCFXXIII.  i.i-ii  Aprili»  (April  131,  «««»halb  die  l'rkunde  für  die»« 

frühere  Zeit  w. g/ufallcn  hat,  um!  ist  der  hei  Anm.  5  genannte  Ott  Srnthain  ohne  Zweifel  heuljuiage  in  dem 

»Udlicl.on  Theil  Min  Auf.-n.  lud.  U.A.  Donaucschingen,  m  suchen. 
,     34f.  Xr.  DXXVI.    Zu  dieser  l'rkunde  vgl.  auch  Ituumuiiii  an  dem  eben  genannten  Ort«  X.  Iii. 
»    343,  Z  l  v.  ...    X'oeli  heiiKutage  hei**t  eine  llerghöhc  etwas  südlich  vom  liüppinger  llalinbof  „lierg  oh  der  Hunds- 

kchl.". 

.     353,  Nr.  DXXIX.    Zur  Dutirung  vgl.  Ii  S  hme  r- F  i  e  Ur  a.  a.  O.  |{i  g.  Xr.  127. 

.    3r.fi.  Z.  13  t.  ii. :    Desgl.  in  l'etri  Stella  eccler.  p.  405  unter  dein  falschen  Jahr  1226. 

,    371.  Z.  4  v.  o.    Matt :  Januar  10  lies:  Januar  s. 

.    St>7,  Z.  3  v.  n.   Statt:  D»rfmvrking«n.  <•  A  Neiesiivini,  liv« :  Merchingen,  Lad.  H.A.  Ailol>h.ini. 

.    41«,  Z.  II  und  1  v.u.    Anm.  401).    Mit  UürUi,  lit  auf  die  Zusammenstellung  mit  Schernbuch,  O.A.  Kreudcnst.idt, 

wild  eher  l'riiugold,  t».V.  Kreud<n»tadt,  »I»  diu  O.A.Stadt  Nagold. 
.     424,  Anm.  4,  »,  IUI.    leber  «Uv«cieli«r..le  Deutungen  vgl.  Wirt.  Franken  5,  104.  —  Anm.  24).  ««(feien  ist  der  Weiler 

Söflingen  bei  Aitheini,  O.A.  I  lm. 
.     43-»,  Nr.  It.    Neuester  Abdruck  in  den  oben  an  Uil.  I  S.  2dK  genannten  Monuraenla  S.  43  Nr.  5. 

,     444,  Xr.  O.    Slatt:  Hfl»  lies:  1197.    K»   verlangt  dies  das  Kegieruiigsjahr,   und   am   15.  April  Hfl!.  lobte  Pal.st 

Cülcstin  III.  nicht  mehr. 
,     4ii.  Sp.  3.  Z.2I  v.u.    «treieh«:  Lid.  U.A.  300. 
,    46!'.  Sp.  I.  Z.  14  v.  ...    »treieh«:  Dorfmerki.u-cn  u.  ».  w. 
,     49  t.  »p.  2  Z.  12  v.o.    I.ie.:  Hertingen. 

„    491.  «p.  1,  Z.  12  v.  u.    Das  als  Dorfn.erkitigen  gedeutete  Merchingen  ist  gleichfalls  da*  Z.  14  v.  u.  g«:iannV  Mer- 
«hingen  a.  d.  Jaxi. 

» 

ZU  BAND  III. 


Seit«  XI.  Z.  2  v.  u.    Matt:  1215   Ii.-:  1214. 

,     XIV,  Z.  4  v.o.    statt:  1)  113-1  Ii««:  I)  1147  März  30. 
.     XVI,  Z  15  v.u.    .Matt:  1215   lies:  I2H. 

»  14,  Nr.  DI. XV.  Da»  Original  de»  Wcis-cnauer  Codex  hat  nach  Zeit.-e!ir.  f.  <4«*cii.  <lo  i  H  errin  ins  29,  Ml  folgend« 
Abweichungen  von  der  Usabersi.che»  Abschrift:  S.  14,  Z  3  v.u.  Conrad,!»,  «.  14,  /..  7  v.o.  eumuit.emu», 
14  |,r«ler  stau  propu-r 

.  ls.  Z.  12  v,  ...  Anm.  31  und  S.  19,  Z  1«  v.  o.  Anm  31.  F»  liaiel-lt  »u  li  bei  der  Ueioichauiig:  eru.-e  »ienat,,.,  einfach 
um  n..«l.!i,ig:i«l,e  Iii  urkiindiing  mit  D.,tirung  muh  der  llamihing.    Vgl.  I)  ohuier- K  io!t  er  a.  a.  O.  lieg.  Nr.MO 

.  IS,  Xr.  DI.X1X.  Da»  Original  im  fiirstl.  Tb.irti-  und  TanisV-heu  Archiv  zu  ltegen.bur-  bietet,  ubgcoh-n  davon,  das» 
Malt  der  a«  »tot»  «  Mellen,  fok-ende  Ergänzungen ,  beziehungsweise  «rri«litiguntf«t.:  COnradu»  —  »ubscrip- 
lltorum  -  usibu»  et  |  -  Marthcllensis  -  vir  |  Hvgu  -  antedic...  -  au.  torit.itc  -  tercio  -  amic  ie  -  com- 
misciul  —  diimniticueui  —  v.;l  »ihi  amplius  u.nrpa.  tut  i  ad.ue.iiia  prediet»,  quam  eis  —  »epodiotr-,  «t  omne 
dampnum  »Um  e»»rt  r.  mi-um  -  an,  tor.late  —  Mer»l...r.  h  -  JI'Cl  °X\  '.,  IUI'  kniend..»  Man,  iudiction«  III' 
Da»  anhängend«  Sii-gel  i»t  in  «in  »äckchen  eingenäht. 

,    2t,  Z.  10  v.u.   Anm.  «).    Wohl  llinlelang,  baier.  I.  ti.  .Sonthofen,  wo»«lb»t  Jahr  12O0  ein  nach  dvm  Orte  l>«. 

iianni.»  A  I.  1-gesclileelit  sich  »ortiieiet  (llmaria  2,  1160  1. 

,     2K.  Nr.  DLXXV.    lieliört  nach  der  Zahl  der  Kegietuii-gsjahr«  »nwohl  al«  nach  dem  Ausstellungsort  in'a  Jahr  1214. 

,    21»,  Xr.  DI.XXVII.    Ueh.'.rt  ebenso  in'»  Jahr  1214. 

,    33,  Z.  10  v  u.    Wohl  eher  Oeisliiu'.m,  O.A.  Hall.    Vgl.  Würt.  Vierteljahrsheflo  2,  250  ff. 

,  3S,  Nr.  DLXXXV.  Die  Frknnde  ist  nach  dem  Original  im  osaatsarchiv  in  Signiaringen  mit  unbedeutenden  Ab- 
weichungen in  Huhennoller.  Milth.  S,  ».  14,  gedruckt.  Da«  an  ihr  anhangend«  ovale  Siegel  ist,  wio  ebenda  an- 
gegeben «ifd,  beschidigt  und  undeutlich,  es  aeheint  eine  »iUende  A«bti»*in  dar*u»t«llen,  die  in  der  Hechten  «in 
Buch,  in  der  Linken  «in«n  Z««iK  halt:  l.uselitift,  soweit  noch  zu  lesen  ;  .  .  OII.I.VM  .  ItVCHA  .  .  SIS  Ali A VISSE. 

,  39,  DLXXXVI.  Da»  Oi.gi.iai  de»  W«i«»«nauer  C...I..J  hat  nach  Z.itschr.  f.  Oe»ih.  de*  Oberrhcin«  29,  h7  folgend« 
Abwe.ehuniren  von  der  Lahberg isc Heil  Abschrift:    Z.  II  v.u.  Uerhli.ldu»,  7  lidansliouon. 


4SI  Y.  il).--.  ning.-n  uti.l  Zn-.il/r  zu  Bd.  III. 

Seite    52.  Z    13   r  ..,      Die  Figur   i»t  nach   »..»«Ilgen   gut   ei  halt,  neu   Ab.liückon:    «in  I.umni    mit  Kreuz;  l'machrift: 
■)  AliNV.>  iu:i. 

.  Hl,  Sr.  DCI.  Zur  Dutirung  »gl.  Belli  lue  r- Ficker  ».u.M.  Reg  Sr.  'ji)2.  —  Abdruck  nach  der  S.  65  des  3.  Band» 
Z.  7  v.  ii.  genannten  Vorlage  im  Fdi»tenb.  I  '  rkundenbiie-h  I,  »2. 

.  <i~,  Sr.  IH'IV.  Du»  Original  de«  Wew.enaiier  Codex  hat  nach  Zeit-o-hr.  f.  Oeaeh.  de»  Oh<.rrhci»ii  2»,  S*  folgend« 
Aliweieliungen  Tun  der  La»»bergr.i-hen  A  r:.M«-|iriE*t :  Z.  Iii  v.u.  h«-:».!  e» .  abbati.»«,  S  v.u.  wnrd«.  die  Abkürzung 
Consta»,  im  l  'rknndciibiirh  mit  Cuiiaiaiiticnae»  aufgelöst,  allein  dieselbe  bedeutet  Constantienaiuin,  da  der  Codex 
aiunulim-lo«  nach  libra  cte.  de»  Namen  der  u.  tt offen  len  Städter  im  Oetiitir  gibt,  »owie  er  donaelben  voll  au»- 
»i-hn-ibt. 

69,  Sr.  HC  VII.    Vgl.  hiezu  Bü  hmer  -  F  ick  er  a.a.O.  Ii.-«.  Xr,  »■»!,  wonach  die«  l'nerhlkeit  all.  rding«  gleichfall« 
fc-l-teht,  allein  mit  RCick-icht  auf  die«  in  der  Urkunde  erwähnten  Zeugen  an  der  Exi.ten«  einer  um  den  2U.  Mai 
1215  tu  I  Im  ontatundon.ii  echten  Verlage  nicht  gezweifelt  werden  kam. 
.      72.  Sr.  DO III.    Zur  Daürung  vgl,  Böhmer- Fi ekor  •.  a.  «...  |{eS.  .Nr.  »63. 

.  77,  Sr.  Dl  MV.  Das  Original  de.  Wei.-cnai.cr  Codex  bat  iw..-h  Z.-.t».-hr.  f.  II. -.eh.  .|e.  Obeirboin»  29,  8«  folgende 
Abweichungen  Ton  der  La*»kergi»clieti  Abschrift:  >.  7\  Z.  I  v.  ,>.  propra»  duxin.ua,  »  I.ibonhouen,  2  ßuzzen- 
wiUrc;  s.  7!'.  "J  v,  ...  purrochie-,  12  aceularikuave,  Z.  14  delilteras .  rini.  Z.  16  ».  u.  tramjuülitaii,  »  kixauziutn. 
31,  Z.  3  v.  o.  Anro.  <•).  Die  Worte  ,.fcrtbrn»tc  i.  e.  Schlipf"  »:ud  naeii  der  eben  genannten  Zeitschrift  29,  21 
.Um.  5  leiligliel)  ein«  Randbemerkung  l.»»»berg»  zu  »o.n.  r  Abschrift  dir»  Woi»"«niiucr  < >  lex  ;  w.>  der  Ort  »vi bat 
lug,  ist  unbekannt. 

Hü,  Sr.  DCXIX.    Da»  Original  bofiu.!..!  »ich  im  füistl.  Thum-  und  Tuxis'.cljen  Archiv  zu  Regensburg,  bietet  jedoch 
keine  Abweichungen  vom  Drucke. 
.      inj,  Z.  3  v  ii.  Anm.  41.    Xach  gef.  Mittht-ilung  de»  Herrn  Dr.  Henner  in  Wir/hurg  i.t  Kuh-nberg,  Kuglcnlierg 
eine  abgeg.  .Stammburg  auf  dem   Kug.-ll.org ,   '.  i  Stund«   tun  AarhalTctikurg;  Kollonberg  war  der  Sitz  eine» 
anderen  Ue-.-e  blecht» ,  dessen  Ulieilcr  Miiiisicrialc»  der  (ir.ifeii  vL,n  Kintek  waren. 
]><:.,  Z.  6  v.  ii.  Anm.  12l.    In  der  O.A.Boschr.  dach  S.  201  wird  Ohonsr-tiii  nU  Ohnastetten.  O  A.  l'taeh,  gedeutet. 
.     IU  I,  DCXXXVII.    L'ebcr  die  Zeit  der  Ausstellung  der  l  rkund.  ».  Zeit.cbr,  f,  t,,>ch.  d.  Oberrliem*  29,  58  Anm.  3 

und  Böhiue-r-Fickor  a.  n.  (».  lieg.  Nr  111*2. 
.     110,  /..  14  v.o.    Anm.  2».    Vgl.  oben  S.  i!)l,  Z.  14  v.  ....  Anm.  1  de«  vorliegenden  Hand«. 

.  MO,  Z.  17  v.  u.  Anm.  St).  Statt:  Kicli.tj.-gon.  O.A.  Sa-ilguu.  Ii.-:  Ai.tcg-n,  Stammburg  eine»  bedeutenden  Üe.cblecht», 
später  l.üwcutiial  genannt,  in  der  Felge  Sit«  de«  Kloster»  U-tnor-n  Saoien»,  O.A.  1  .-Urning  vgl.  o, A.Bc-chr.  S.  1301. 

.     IM,  Z.  6  v.u.    Such  S.  373  lic«:  Wibcl,  lluhenlohiachv  K.H.Ii.  II.  S.  31  und  nach  die.em  I  ».ermann. 

.  124.  Z.  5  r.  ii  ,  S,  125.  Z.  15  t.  «..  Der  Name  0,-ideggi  i.t  »icherln-b  verdorben,  vielleicht  i.t  d.-r  Heinricu«  nebih» 
de  Xideeke  ( Seidi  ck,  O.A.  Wangeni  gemeint,  welcher  z.  1).  im  J.  1239  (Wirt.  Vrkundenbucli  S,  44U.  441)  vorkommt. 

»     134.  Sr.  DCI, \  III.    Da<  Original  im  fürstl.  thurn-  und  tax i.-'i.  hon  Archiv  zu  !!•  g.  ii»burg  bietet  folgende  Abweichungen 
.ein  Drucke:   f.,  dei  —  Fropo»neiat  coram  —  Billigen  —  cxtrcmuin  iu*  —  nichil  —  pieter  tnalum  —  »en- 
tencialiter  —  din.:.».-.intur  —  dioce.ia        a.iet..ritate       r.-ddere  rationetn  —  in  hiif  -  lM-tiiv..|.-ntie  — .  Das 
Siegel  i-t  in  ein  Siie-kchen  eingenäht. 
155,  Sr.  DCI. XXVII.    Der  \Vci»9«nauer  Codex   hat  nach  Zeiischr.  für  üe.eh.  de»  Oherrheln»  2»,  S7  f.  Ig.-iide  Ab- 
weichungen viu  der  Vorlage  de-  Druck*:    Z.  7  v.o.  Ilcnricu».  S  und  12  Vherhtigen,  Bauiu.purr.  9  elementie, 
Augia.   11  indulgentii»,   12  cumque,   13  pren-ntiaruni. 
162,  Z.  10  T.  o.  Anm.  I).   Die  Richtigkeit  <ler  Auf.chrift  von  neuerer  Hand:  N.-ekarbi.rg,  unterlieg!  doch  liemliclicn  Be- 
denken, zumal  da  Kreuzlingeu  in  der  Huiweiler  liegend  soriat  niebl  begütert  war  und  nueb  die  Zeugen  der 
s.  IM)  mehr  auf  die  Kelenbiirg- Wurmlinger   Oegelid  biriwei.eti.     Letzterer   dürfte  daher   wohl   auch  die.er 
Si  ekurgau  al.  eine  I.c  albc-uemiiiiig  zuzuweisen  »ein:  in  einer  Kieutliuger  Urkunde  von  1273  (Scbmid,  Mnauni. 
lli.hcnb.  |iag.  431  kommt  ein  fnndii»  .jui  Handal  nuuciipatur  prope  Witiolfskain  (d.  h.  da.  au  Wurmlingen  an- 
grenzende Wcndel»h.  im,  O.A.  Kot.  nb.irgi  vor,  hinten  ^oht  v„n  vielleicht  gleich  alter  Hanl  die  Auf.ihrifl:  .pro 
tUmlnl  in  N'ekergo  de  Wurmluig*  und  no.-h  heutzulag«  kommt  nördlich  von  Wcmiclaheim  gegen  Okerndorf  und 
l'fefbngen  dir  Same  Randelruiti  vol. 
1 76.  Ein  I'ergamentvidimua  vom  3U.  Mär«  1342  auf  dem  di-inmift-apeieriaebeti  Archiv  (FHege  K.-Iingeii:  nunmehr  im 
U.I., Archiv  zu  Ki«il»rube.  bat  folgende  bemerkeoswerthe  Berichtigungen  und  Abweichungen    couiuiodilatiku»  — 
per  prea  -ri»  —  F/./elingcn  ■  r.rzelinge-n       »unt:  illu*tri.  —  Itati»;ione-n»ia       frater  Heinricu»  — . 
I7-1.  De.gl.  —  Heinrici  regia  —  ercl.-.ia  perpetiium  viearium         Zvvurt       nigligen»  —  legitiina  —  negligen»  — 
elnpaa«  —  Con.tancien.i  [die-e*  jedoch  fnl-eh!]. 

.     179,  Z.  DJ  v.  o.   Anm.  3).    statt :  s.  7  Anm.  2  lies:  S.  2  Anm.  7. 

,  179,  Xr.  DI  \C VIII.  Diu«  weitere  Abaebtifl  tiudet  »ich  in  dem  S.  3:»9  /..  I  v.  e.,  de*  vorliegenden  Hunde»  genannten 
Con.tanr.cr  Copialhneh  f..l.  I..S2,  wo««lb*t ,  h>  die  Um.  a, — d.  de»  Texte»  betrifft,  archipre»bitero ,  prope- 
/itum,  epiphani«-,  v.dom-1»  enim,  deigl.fol.6SS,  wo  all««  wie  cL-n  bemerkt,  nur  pret  e./itum  steht. 

.     IS1,  Nr.  DCC.    Vgl.  l,ie.-u  Kicker.  Iteitriige  ti.  f.  w.  2.  :.9I. 
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Seite  19«,  Nr.  DCCMV.  Unwohl  der  Ausstellungsart  «I«  das  Kegiorungejalir  wetten  auf  da»  Jahr  1225  hin.  Eine  weitere 
Abschrift  findet  »ich  in  dem  S.  399  Z  I  v.  o.  de»  v  orliegendon  Bandes  genannten  Constanzer  Copialbuch  fol.  679. 

,    207,  '/..  11  v.  o.    Die  Beziehung  >tuf  «Inn  Truch»c»*en  Gunzcliu   verwirft  Hü  hm  <jr- F  i  ckcr  s.a.  O.  lieg.  Nr.  1690. 

.  Jos,  N'r.  DCCXXU1.  0<m  oben  6.  399  /..  1  <r  o.  de»  .„riiegendeu  Bande»  genannt.-  Con.tunzer  Copujlbueh  fol.  67« 
liest  Z.  7  v.  g.:  cupitulo  Stdren,  Z,  10  v.  o. :  episeojie. 

»  208,  Nr.  DCCXXIV.  Die  Urkunde  ist  mit  BlUksicht  uuf  die  Ausführungen  in  Stalin,  Wirt.  Geich.  2,  46s  Atim.  1 
und  Fürstcnbergiachc»  Urkundcnhuch,  heranag.  von  Kiezler,  1,  70  tf ,  insbesondere  die  Urw Ahnung  de«  Zeugen 

Herzog»  Albert  tun  Terlt,   weicher  mit  ili  in  Titel  1177 — 119$  erscheint ,  in  der  vorliegenden  Urkunde  und 

desgleichen  des  Grafen  Egeuo  tun  Urach  in  einer  Kl.  Hcbcnhauscr  Urkunde,  welche  um"»  J.  1I8S  gesetzt  wird 
(Wirt.  Urkuudenbucb  2,  255  ,  auch  um  das  letztgenannte  Juhr  anzuleinen.  Vtm  den  Abweichungen  der  Vor- 
lagen für  da«  Wirtembergische  und  für  da»  l'"ur*tenbeigisehe  UrkuiiJeuhueh  ifQr  letzteres  eine  Abschrift  aus 
dem  Ende  dos  vorigen  Jahrhundert»  n.irh  dem  Originell  int  bebender»  hervorzuheben,  das»  es  iu  der  letzteren 
statt  llugn  de  Ewclingen:  Hugo  de  Oiaelingin  lOoialingvo,  O.A.  Halingen,  oder  Gerlingen,  bad.  B.A.  Walds- 
hutj  hei»-t.    In  Arno.  1  der  S.  809  Ut  Matt  107  zu  «■««.:  17«. 

.    212,  N'r.  DCCXXVII.    Nach  dem  noch  vorhandenen  Original  »ind,  abgesehen  von  unbedeutenderen  Al.weichungci  . 

»o  data  I.  B.  statt  der  e  da,  wo  es  uueh  heutzutage  gebräuchlich,  t,  statt  der  u  meisten»  v  »lehen,  folgend. 
Ergänzungen  bez»  .  Berichtigungen  zu  macheu:  S.  212,  Z.  4  v.u.  postulat.  ||  ;  Z.  2  v.u.  percipiiuu»  |j  ;  Z.  1  v.u. 
halien  die  .  wegzufallen ;  S.  213,  Z.  1  >,  o.  cogiw  scant;  Z.  3  äoretb;  Z  9  YUrutlii  (e»  scliciut  ursprCInglich 
0  gestanden  zu  haben,  diese*  wurde  in  V  umgewandelt  und  darauf  noch  ein  o  genetzt! ;  Z.  10  Tunrenhv», 
GcizLvrruti;  Z.  17  v.  u.  qucmj'iain;  Z.  18  v.  u.  quicif  inm  ;  Z.  tl  Diligen.  An  weissen  l.cincniuden  hitngt  etwa» 
abgerieben  Jjis  königliche  Siegel 

.  222,  Nr.  DCCXXXVH.  Uns  Original  ile»  Wi  daaenauer  Codex  hui  nach  Zeit.clir.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins  29,  90 
Z.  3  v.u.  »tatt  des  Satzes:  Facilior  —  exhibetur  die  folgenden  Salze:  Que  in  tempore  fluni,  cum  tempore 
etiam  tianseunt.  Neccss«  enim  e.t,  ut  ea,  que  etiam  trunaieront,  aliquandu  ad  niemoriam  reducantur ,  ut  per 
ea  meliu«  fulura  perpcndattir,  hni«  eniiu  cuiuslibet  rei,  agnito  init:o,  melin»  perpenditur.  Ausserdem  »lebt  »lots 
\Vinegarl.-u  »tau  Wingarlen.  *  223.  Z,  3  und  9  v.«.  I.ihenhoncn,  Z.  5  Angenw»,  Z.  7  und  8  Angenai.  /-.  8 
ölrir...  Z.  Ii)  he..'  uutem. 

.    2-'«.  Nr.  DCt  XL.    Desgl.  nach  Zeitschrift  a.  a.  O.  ".II   wiederum  folgende  Abweichungen:  Z.  13  v.  u.  »unraganeU; 

6  appouat;  S.  22",  Z.  11  v.  o.  cum  (statt  ndl. 
,    227,  Nr.  DC(  XI. 1.    Desgl.  Z.  5  v.u.  Wolfurt;  4  legittime. 

.    233.  Z.  6  v.u.    Die  Anaiclit  von  lluillnrd  -  Itrohollc»  theilt  Kicker,  Beiträge  |,  t|s. 

.    244,  Nr.  DCCI.VJI.    Da»  Original  des  Weia.-cnauer  Codex  hat  nach  Zeilsehr.  f.  Oeaeh.  d.  Oberrhein»  29,BO  folgende 

Abweichungen  vtm  der  l.a»*berg;»chen  Abschrift:  Z.  14  v.  u.  folgt  nach:  amuialitim,  noch:  deeimas;  Z.  2  heisst 

e»:  jimtcicie;  /.  6  v.  u.  steht  wirklich:  Censlantien*.^  und  Augusteuafs. 
2o«,  /..  13  v.u.  Atnu.  9).    Nach  WUrt   Vierte  Ijnhralioflcu  4,  S.  77  konnte  die  Bing,  nach  der  dieser  Zeuge  «ich 

nannte,  vielleicht  auf  dem  Hcitenberg  hei  Waldthann,  O  A.  Crailsheim,  gelegen  gewesen  sein, 
.     2?!*,  '/..  Vi  v.  o.  Anm  5).    Nach  Wirt.  Kranken  9,  120  vielmehr  Assiimstadt,  bad.  H.A.  Tauberhischofshcim 
.     J90,  Nr.  DL  L  XL' V.    Eine  Abschrift  die  ser  Urkunde  im  fürstl.  thurn-  und  taxi.'schrn  Archiv  zu  Kegensburg  au» 

■  lern    17   Jahrhundert   hat  gegenüber  der  Vorlage  des  Textes  mauehe  bessere  I.e»art,   »o  namenllieh  S.  291, 

Z.  2  und  3  t.  o.  »tutt  »ibi:  ei»;  Z.  11  statt  l.rmamus:  contitmamus;  Z.  19  statt  procura*  crit:  prueuravit;  Z.  24 

Matt  Moravle:  Meranie;  Z.  25  nach  «Iii»  noch:  quam  pluribu». 
.     29S,  Z.  14.  v.o.   Die  Historia  fundationis  des  Kloster»  St.  Georgen  (vgl.  S.  353)  Lest  in  der  That:  II.  pator  ciu»dcm. 
.     30",  Nr.  DLCCX11.    Das  Original  de*  \Veis»enau,-r  Codex  hat  nach  ZeiUrhr.  f.  Oeaeh.  d.  Oberrhein*  29,  92  folgende 

Abweichungen   von  der  Eas.-brrgnschrn  Abschrift:    Z.  17  v.u.  I'rigaiigaulia ;    15  redeinerunt;  Z.  1«  v.u.  liest 

der  Codex  wirklieh  rigan»,  ebenav  fehlt  vor  prebenda  der  Z.  17  euius. 
.     330,  Nr.  DCCCXXXVl.    Eine  Abschrift  iu  einem,  ileui  Herrn  Baron  vun  Cotta  gehörigen  Diplomatariuin  über  den 

Hipfelhuf  aus  dein  Anfang  des  1 S.  Jabrbundeits ,  welche  übrigen»  auch  manche  l'nrichtigkoiten  enthalt,  licet 

wühl  richtiger:    Z.  14   v.  u.:  et  ei  fnerit;    Z.  13  v.  u.  vor:  preeipimu«:   districte;  7.  10  v.  u.  »tatt:  molcatnre 

audeat.  tjuod  qui:  mulestare,  aut  qui;  Z.  5  v.  u.  vor  come»:  ('. 
»    331,  DCL'CXXXVIl.     Vgl.  biezu  —  die  Zeugen  »ind  thcil»  »nlche  der  Handlung,  theils  der  Beurkundung  —  Ficker, 

Hei: rüge  I,  2«l. 

,     .'i37,  Z.  12  i.o.   lies,  iu  Tiefenhülen  lun  dem  Dekan  in  ürözingcu. 

,  3t5,  Z.  IS  und  13  ff.  v.u.  J.  Ficker,  Neue  lieilrige  zur  Utkundenlebrc  II.  in  der  Zeitschrift  de«  Institut*  für 
ö»ten.  Geschichtsforschung  2,  195,  erklärt  den  Namen  Siboto  einlach  für  eine  unrichtige  Auflösung  der  Sigle  S 
bei  der  Fertigtin«  der  Iteinarhrift  des  Ci.neejite.  der  Urkumle  und  timlet  auch  »onst  keine  ausschlaggebenden 
G.üude  «egen  die  Originalität  der  letzteren. 

.     .'OT.  Z.  4  v.o.  Aiiin.il.    Doniicitbcrg,  Gem.  Nordcndoif.  baier.  L  <i.  Wertingen. 

.    »'!-..  Xr.  MVC1.XVIII.    Im  Fttratenl,.  Urkun«lenb„rl,  I.  «0  wird  die  Urkunde  mit  Kück-irnt  auf  die  Bezeichnung 


,sr, 
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•!••«  Urafc»»  Egino  v.ni  I  ra<  h  ul«  iunior,  m  <iai»  dessen  V»t«r  (f  I23ur  d«iuah  tr*. I *■  I -t  habt«  riiim,  und 

ili.!  itegicrungs/eil  de»  UintW«  Heinrich»  (II.)  v.n  !'<•  :  l'.'i'i  - 123'«)  in  «Ii«.'  Jahr.-  12t«— 12.10  gc«et«t. 
!>eit>-  H75,  /  '2  v.  i>  Di«.  Einschritt  des  Sieget«  lautete-  n  u  ll  einer  noch  erhalt,  -  cn  v«ll>täti<iig.n  Ab»,-Iirift  derselben  im 
Wiener  II  .u.-,  ll.  i-  iin  l  .»t.i.il»-Arcln»  :  IUI. IUI  fE  I V  >  1 1 .  I A  M ,  i<VI  IVDll'ATIs  TKKliA.M  »ul.  J  Kicker, 
in  Furoclinngcn  lur  Deutschen  (ie»ehichte  IS,  57i.  tia«  Abbildung  de»  Siegel»  nach  dm  Enaptat  dM  Kgl 
Sfa«t»..\reiiiv»  in»  Ai,.-n,-ei-  !.„•  I . ■  -  t. i.  Ii t .  der  Deut».  Ii-ti  V,.i/-ir.  J .. Ii ru- .  1  j>.  117,  •Uwi  bemerkt  i»i, 
das»  nur  .1.-  erste-  und  vierte  T  gerundet  tili  I,  »ich  jedoch  an.  Ii  di.'  u 1 1 r ic-ht i A u-tTillui >c  di-r  Lücke  durch 
d.i.  Wort  GVKKKNATIS  l.ud.-t,  »..hn->.,i  um  m..„v|  ».-«..»  .1...  l!...-h»r.,bcn  DHJATIS  —  du.  D  nllerding»  nicht 
mehr  vollständig  erhalten  -     -i  :i  um  h  ricml.ch  gut  i-rlt.-ini-i»  Ia«,«n:  d.»gl.  demnächst  und  lihlig  in  den 

Wuit.  Vicrtclj.ilifKli.-lr.-n.  Ein  w  iter.-s,  .im  d-f  1' ms.-lm!'!  Hli.-nli.i--  .'l.  i,-hUM-  «Vmli-h  V.li.-I, S  li ^fe«  Siegel  di.-i.es 
Albrcckt   i-t  ervaln.t  in.  .>r  i...  .  •  I  rUrcIci.lHicii  3.  M2. 

,     3"!»,  /.  9  v.u.    Statt:  Kiedlingoii  Ii,..:  Ehifii-n. 

.     40»,  /..  1  v  ,,.    Anm.  :n.     Vgl.  ,-1.,-n  <u  S.  113  Je  /.«.-.fori  Band». 

„     411,  Z.  11  ..ii.    Sri.--.  bei:  Darnach  auch  hei  l  --.  rmaim  Ep.  Win  ib.  pg  ">7,  Nr.  E\\. 

421,  Z  2  ».  o.   li.-n:  I 'istcreicHber-X'otinen- h  [o»<or. 

422,  .Nr.  Ol  XX.  Ivin«.-  Abschrift  in  dem  in  f.  3  l  .  genannten  Diplomatarium  hat  folgend«  Abweichungen:  Z.  12  v.u. 
vor  merito:  pinni;  Z  II  v  u  statt  pr..T.-nit :  pervenit  im.t  i»tJitt  ita.pie  si.piidcin;  Z.  v.  u.  Juaiinis;  /.  4  v.  u. 
v.d  t-i  ausu;  sodann  S.  42.1,  Z.  I      o.  men^i-;   Z.  2  t.  o.  iindcrimo  . 

,     433,  Z   7  v.o.  Anm.  1).    Ikendorf,  Uber-,  Euter»,  U.A.  Wut.!  - 

.    446,  Z.  2  ».  o.    Mit  Kücksiclit  auf  Bd.  4.  S.  2  ist  di«  Si.-Io  D  „|,  IH.  ni,.,  nicht  nl>  D.oth. luius,  tu  bestimmen. 
,    451,  Z.  3  v.  n.   Anm.  6).    Eber  MoMtcin.  U.A.  Uerabronn,  alte.-  A.l>.l-»iti. 

.     431,  Sr.  OIXEI.X.    Ein  Abdruck  der  Erkunde  noch  in  Ji,ff.»r,  Schwilb.  »t*dt«»f»--n  I.  S  7.0  (Etkb.  nr.  2 
,     4:>:>,  .Nr.  Ol  EI.    Nach  dem  mich  > ..rlnin-leneii  < lri,;iitiit  «ind   -  uliifr-n-lien  um  unbi-deuieinlen  Abweichungen,  »d 
0»-»  «-  B.  «tntt  der  c,  da  «.,  es  auch  lieuL/niu-.-  g.diram- blieb,  mei.t  r  .-.leb.n  —  f. •!«'•"•'«  Krisänning'-n 
Heri.-btigu.iKen  tu  machen:   Z.  15  v.o.  e,-.-b->urum  ,  ;   Z.  17  r.  ,>.  b..-,!  rt  im  »t.i.-.nal  wirklich:  f-VLnibilrter; 
ebenda:  t.-neiuur  ||  ;  Z   U.  v.  e   CLimtituru*  ,| :  Z.  20  v.o.  Sor.-rh:   Z.  J  v.u.  S..i,,-Ii;  Z.  5  und  4  v.  n.  Amintinc 
wil.i-r,  in  Chiircnlwch.  in  llof|.borb.«.-li.  in  [luruvn,  in  Oniibn-rroii;  Z.  3  und  2  Sehamrnoo  . . .  Z..lbnruelin  ... 
Ilcrth.ddi;       l'.tl,  Z.  I  v.  u  «ilhipiKci;  Z.  17  v.  u.  1  un» iurf.  n  .  .  .  Crofto;  Z  l.l  Wmlherster;  Z.  15  beide  Male 
Bcrtholdi»;  '/..  Kl  »tuht  wirklich  q.t«diise»im«.    An  fothen,  br.iunen  und  ».-i,»lifbgclbcn  Scidcfäden  hängt  in 
Lcder  eiiu'cnilht  da»  koni^liehe  Siegel. 
.     46rt,  Nr.  6     Die   l'rknndc    int   nach    v.  0  ie%eb  roch  t,    tlcMhichte    der  Deut»cli.  u  Kiiii»-r«  :r  4.  4«4  und  Lionel 
llnunurirtn..r,  llcrniunu  v..n  .St.ihlock,   LpIg.  H77.  S.  Li,  46  in«  Juhr  1147  (März  301  in  »ctien,  wuiu  die 
ludii  In. fi  X.  »tiinint. 

4».«1,  Z.  »  i.  <>.  Klu|iliel»biieh,  noch  b.nt/uiiiK..  in  dem  KorMe  Klüpfi-Ubjcb  b.-i  .v-hünuu,  Blimlenliach  in  dem 
Bluideiibaclier  uder  l.iinlonbuclicr  Hof,  <i.  ni.      bömiii ,  fortlebender  Xame ;  Z.  12  Hole»heim  i»l  wühl  eher  die 

Wll^mrifc'  dic-c»  Numcnh  bei  Lielenbur/t.  hud.  H.A.  Munnbei  i^a  da»  in  der  Anmerkung  genannte  Huteiiheim, 

U.A.  ü.a.k.-nhcim.    Vgl   H.  idclbt-rcer  JahrbUeber  1S72.  ».  2K«,  U.A.Benchr.  Ilruckeidieiiu  ^.  l.U. 

,     *'\  Nr.  |H.    .Neuerer  Abdruck  nach  dctuclhcn  <i  i'-lle  in  Monum.  U,  rniuii.  >.S.  24.  pg.  670. 

,     47»,  •/..  Iii  v.  u.  und  S.  4f..l,  Z  9  v  ,,.    s>Mtt:  163  Ii..-.;  470. 

,  4-3,  Xr.  24.  X-.cl,  den  rnter-nchungen  de.»  Hern.  Dr.  Itaum.nn,  ,1c,  „lebendigen  Ilernna^-Wr»  der  Acta  aaneti 
l'etri  (d.h.  der  WeiMi.ennu.-r  (iülei-  u.  ».  w.  <  ii-M-hiciite  im  211.  11.1.  der  Z.i!-chr.  f.  Ucx.-h.  d.  Uberrbcin»),  «.wie 
nach  C.  Krev.  die  SchickMil«  de»  k„-l.  üjl»  in  Deutschland  unter  den  knien  Staufen»,  Berlin  1**1  S.  84  ff. 
bi-ref  der  Inhalt  di**c«  «ehrviben«  keinen  AnhaltMpunkt  für  die  Annahme,  e»  Iniiehe  sich  dataelbc  auf  dem 
Kloster  Wcinx-nan  entfremdete  Uiltcr;  es  handelt  «ich  vielmehr  um  «r.i'ili»ch«  Ucitiangen  aus  der  gräflich  t'fullen- 
dorfer  Erbschaft,  «eiche  die  König..  Philipp,  Utlo  IV.  und  l'ri.-drieh  II.  \erüiiB3ert  hiitten.  Vielleicht  das*  Konrad 
von  Winterstetlen  oilcr  Tru.li-.^-.  Eberhard  von  Waldburg,  diu  schwäbischen  Slattlntlter  für  König  Kriedrich, 
iiaebdein  die«cr  in»  Jahre  1220  Deii'rchlu'id  *erl.i.-:eii  (vgl.  Släliti,  Wirt,  ües- b  2,  I«I7»,  Solche  Zu»*mmen- 
stellung  bi-bufs  Einleitung  der  Wie.lerbringung  der  veräuSMerten  Uflter  für  ihn  gefertigt  haben. 

,     .V.II,  bp.  I,  /..  9  v.o.  lies»:  15S.  !'••,). 

»    501,  8p.  3,  Z.  13  v.  u.    Da»  f'itat  S,  367  gch."rt  nicht  hierhor.  aondrrn  auf  S.  3u2,  Sp.  1,  i.  S  r.  o. 
.    516,  Sp.  3,  Z.  5  v.  o.  actio  ror  422:  330. 
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ZU  BAND  IV. 

«.  /.  0  v.  o.  Ami;.  ».|.    IM*  i  >.  A.  It.  -dir.  Tcttnung  s.  -J-t  i  rmatlict  Haslach,  O.A.  Tettnnng,  «Is  den  Sitz  Je»  im 
Texre  cenuiitil.  tt  Adel«,  ».iihr.-nd  die  I  >.  A  ,11  ...  tir.  l.rntkiu'Ii  S.  I.'i3  Lei  ilm-m  Ilnt-iarh  keinen  solchen  nennt.  — 
/..'■>  v.o.   Anui.  IIb    Arnc»|n'nli  i-l  »irber  i!u»  beiiti*o  A  nub.rg  I' Arnsberg),   Gem.  Ruizi.-tirii.-il,  O.A.  Wangen. 
*owll»i  n.-i'h  die  Trümmer  .Irr  Htirg  strhtl.nr  *it).|  (vgl.  den  llrrtubbi'  'Ii'  Aiii«|i«rclt  in  /eits.lir.  f.  G.-ih.  d.  t >ber- 
rbrin»  2»,  !>!'.  —  Z   l'l  »   ...  Aitiu.  IM).  M  .  .   Ihr.  th-livs.n  i«t  M..I].. -rr.hmi',  O.A.  Wallis. Mu  ein.  -.  < irtmidcl».  — 
/..  II  \.  ...  Af.it».  IM.   IN-.'ii'luif,  vvottinch  sieh  .Iii-  im  .Uhr  IJH3  erb.'-.  Ii'  ii.-  adelige  Familie  nannte,  int  dir  llurg 
die*.*  Nnttin.«,  1  .  .M»n.l™  iWlirh  von  I  •itcr-IWiidurf,  O.A.  Waldt-rc,  nicht  «her  F.Mendorf,  O.A.  Lauphatm. 
I?,  /,  17  v..i.    siftzo  »ruft :  Hir»,  hhr.ii  .  r  ti.  „.  w.:  Utrs.-L-tji.geit,  dt«  vnto  n.ii  lünf,  .Ii«  zweit.-  mit  »irr  linden 
Ii,  Nr.lt'  .;.    Da»  itu»iM-|..-ii  i-ii  (iir.-'.l.  Tiiurtt-  .ttt-l  I 'uxi.'hchcn  Archiv  zu  Kegenaburg  »«rg.  .nmbii.'  t'tigui.il  ergib» 
folgende  Krgilnztlltgei)  tiiid  llorirhiigtlligeu:   Vitien-  mm  Ftfial..  I  nft»  —  in  1 1  t.  m -.-  —  futu  ra       tr-ginta  — 
mw  —  pr«>||  anitnu  -  Gottiftidi  .1-  - ingen  —  Vit  in      Vitien«  —  Itortlt.  I.lu  —  <|..in.|i.u  —  M ".  ('(".  M.ü.  I". 
Cunmdo  —  litt  n:  I  iar.lo  -     WccbinHuin  —  Kotfclierc  —  Hij.. -it..  -   .MuJiti.ii'sli.nn        IlflfmiMuhi  —  trigiitl.i 
;itn.>r         |ii-.:jntj.         inrjitrn.fi   msili -itwo    dtir.-tiJe-iin-.t  .|i;.i.lru:.-.-Mci;H   |rtnn>,   M.-j.till]...   idi.*    —    llercliildu  ■ — 
Vinco         Wielnndc*lain   —   Wt  rlunstuin  —  l»rinoI»v»ila-re  —   Üttrchardo  —  Crnrnclo  — »  Ugctiüiic  -  -  Via  — 
Vl.erlingin  —  üerlario  —  Dietrieu  —  t'vtitadu  —  Cvnrado  —  Cvnrado  —  Uortholtlu  —  Fxziliiigin       Cvnrndo  — 
t'iiiij.t.uiiiu.    An  r.'a-'i.  l'->'...  g..b..ti  äcidcttfichnürcn  hiihgt  doppelt  da»  ntnde  Siegel  . I lb  iilti-rn  ün.li-n  l'lrirh 
v..n  H.  It''  in-t.  in  tu:»  rütiili  h-brannem  Wachse.    Ii*  z*-ig1  in  einem  dreieckigen  Schilde  den  auf  vier  Uorg-t/itzen 
«leiten 'cn  ICIcplnuiten.    I  ni.clirift:  f.  älÜH.LVM  .CoMIllr».  Vl.RICI  .  Dlv .  II  I.l.HiNsiAl.N  (die  E  standet). 
Auf  dem  liiiiAi-hlng«  tleit  IVrtfnnients  st.  h:  ntit.'ti  zwischen  den  Siegeln  von  gleichzi-it  i,rr,  .dm.-  /w.if.l  drn,elli.;n 
ll.ir.d:   Fiuptiu  liuiu»  111  Iii  l'uel.i  im  |  er  pri-iniatn.  .|ii;int  deuit  dentitta  «tut»  de  K/zelii  L-iti  <•!  fr.il.-r  llainriiii« 
film*  eins.    Auf  dein  Rucken  de.  I" r I.  ..;  : ..  «teilt  ihcnUlla  von  glei.llleiti^et  ll.in.l     eutitirttinti..  o.  .-.  ... 
IC,  Nr.  t'C8     Weiterer  Ahdni.k  in  W  in  k  •  1  in  ,.  n  n  .  A.  tu  iniperii  ineditm  »cculi  XIII.  Ininbr.  li-su.  s.  ;t!y. 
21.  /.  13  ff.  Ann:  St.  ».  11.  I  r.  1     Ui.-i.ti-.-t ;  die  dr.-i  b.  i  einutider  Reletet).  n  titte  Übet-.  I  tttcr-Üioäen,  Am  Ii  Lengen- 

feld,  Iwiisr.  L.G.  Ilitehl.m,  und  da»  <-t«.i»  «Btlnrrnlicb  tltnon  gelegene  Fri.f rnrii  il,  bmer.  L.O.  Obcr-GüiUtburf. 
■2:,  /..  h  v.  0.   Hiattolbcrj;  itehl  noch  heauutag«,  freilieh  cdwai  ba.iiiillig. 

■Jj,  Xr.  976.  Kitt  Dtiplikiit  die -et  I  ikunde  im  Ue»ilz  der  fürstlioh  Sülm  -  Heilleritchniii  -  ll)  k'».  (e  n  Oiit»lierr«eliuft  zu 
Itaitel  Im'  fMlgritd"  ,\l.w«..'b'.it»g.-'n;  iiiii!.'iti..tietil  —  recij-Unc  |l  --  lb»'«  —  «'..nven  ||  tue  —  Winegurten  —  talc 
cn  cimihiiitn  -  1  .  iiri.l..  —  litnde  lUlzlitiia-rn  -  Aentir-I  .  r.  a  <it  ttteiilicteli  —  |  rata,  t|i;>-  all  — 
Alt'lnt'  ■ —  iMii'jui.-irM  1.1111  liivnde  —  Altdnrf  ftuTiulO  —  lli.ii':.'  —  A.^ui  — ■  {.'vnrude  —  i  Vuradu  — • 
rcdlerario  —  GurU-til.ovt-ii  —  Frid.  rien  —  Sannes  —  Cvnrado  cik|.clUitu  —  Vt-iilel  —  Ovndcinngcii  —  Cvll- 
1  Iii.-  ^m.tln.-k.-  —  lUtiib.  r.T.  (i:ie  fi.-te  t-ill-e  iV:  k.iitip.itt ,  l*  ^.  I ..  i  1  r  -ir*[itiliijlielt  lien.-  ^'.  «.  hri.  I'i'n  geiveteii 
zi  n-iti)  -  Korbb'ld'i  —  V"  r.nt.lt.n  i-n  —  l.:»  tjel  le-  —  Altiiiiirih.neii  —  II»*-.«.-  -  llvg..-t.e  1  thteluri...  Von  den 
>ii  .-.In  die.-.'»  ItiijiliKar*  i^:  iäa«  eiKt..  iti  ein  S,.rkrli.'n  rin^.'nalit ,  z.'rl.ri.eli.'li,  »Iii*,  /m-irr  n 0 1 1  i l: - ■  r  gut  erhitlt.'li, 
d.i.  .Iiitt- ditg.-K-n  I.e.,  r,  in>bmondvrc  die  Fnit-ebrift:  r  Öigillunt .  1  VXliAlll  .  l'ISt  liKM:  ,  Di:  ,  \\  ISTFHfiTKTlS 
(die  K  und  »um  Tbeil  die  .V  gr-rumlttlr,  ziemlieb  v<>IUt»mlig. 

8«,  /.  I*  v.u.  Anm.  8».    (iarleiihAiien,  WoW  =  Giillnbofen,  dem  früheren  Namen  von  Oomhufeii,  O.A.  Ruventburg. 

:>■;  y..  13  >.  11.  Ann.,  tt;      Hi.-Iitig.r  Änebet».  Arn«l«.-rg,  O.A.  Waitg.n.    N'etgl.  den  /■..«.«  zu  >t.  n. 

-~   '/..  IT  >- «.    .Nai'b  -•  tf'  hört  hinein:  >igill  im. 

:tl.  /  -1  v.  11.   Statt:  Hiri.rhlir.ntrr  u.  >  v, .  Hirf.ol.*!u-.geu  »ich  Ifc-tittd.«,  die  obere  mit  lunf,  die  tinteie  mit  mir 

iluch  7«ti  d.  ittlieh  erhaltenen  E111I1  n.  der  öbrigo  Tbeil  des  «ic^eU  »egiCebtoelien. 

3"),  ».  »sä.  Da*  inzwischen  im  fürttl.  Thum-  und  Taxi*'»clftt  Archiv  zu  Ii.  gen*barg  wrgefiindctic  Original  eigibl 
f'.l.'en  Ii-   Lrglti./tt'iieo   11.1  I   IWrichtigaiigeii :    V.  r.i.gen  V.  b.i»  Her!.!,. bin«    —    1 1-  inr i-.i    Bizzinbovarii  - 

lleinriri  —  Bllingm  Uc"ii.j  tii  i.K.  tr  Sed  ntiiii»terialr*  j|  —  »..-nittuiti  d.  i..  1 1  tnr,  Xain  —  Helfi-nMcin  — 
\.-iit:i;.n  -  IUI".  In  .K-r  ri'-ii-liz.  [i;i>'it  ol.'/ii  ^edruekltii  Abc.-hrift  auf  iJe.u  Hü.'k.-n  der  l  rkunde  lussht  .> : 
llizziiilei.ai  ii.  An  einem  P.  f.r':itiii'tiin..nii.lii'n  h.'m^!  uu^  1  .''[lilieii-tifi.nri.  nL  Wa.  hae  d.13  runde  Siegel  dei.  Au»?t.  Her» : 
it.  .Itrii-ckigem  s.-i.iMe  drei  Hif*ch*!uug..n,  i..»  dnteii  .Ii.-  ..li..T>:e  fünf,  die  beiden  uulireu  Mir  linden  haben, 
Unwelirift:  Sloil.l.nw  .  com  II  Is  .  Wol.VliADI  .  DI  .  Vl.HlMilX. 

3S,  Z   12  ».u.  Statt:  COnltADI  Ii««:  CO("»H  \  D"- .  /..  II  -r.itt  S  .  II  ÜKKs :  :  lll.lllsi  »ta«  COnllADI:  t'0|n..|»Al)«» 

»*,  '/■  ?  v.  u.  AtttJi.  Iti.  Virlleiehl  F titer-,  Ober- sandbaeh,  lieulzutd^'..'  Fat.  1  -  Suuibaeh  mit  1  ibeisamliai  lter  Jä^rr- 
hQtle,  haicr.  L.G  Wieeentheid.  - 

.''i,  Z  ja  \.  11.  An. 11  7.  Mit  ltiickvi'lit  aal'  die  anderen  Namen  w..l.!  eher  Ober-,  I  titer- Fi-i:il.eim ,  baier.  I..G. 
V.lkaeh. 

5»,  /.  8  v  u.  Atitn.b,.  Jlil  llilckaieht  auf  eilte  in  Um.lkk.SI  1.  fg.  144  ..bgedruekie  F'tkunde,  it.  welcher  WitoMflMOMII 
-t.  lt  «ntacbiodttll  nl-  da*  heutige  Weigul»hnu»en ,  baier.  L.G.  Werneek.  einige  Stunden  nördlich  von  dem  in  der 
vorhergehet;  d-n  Anntetknnc  «eitatnUen  l.»teuf.-|.|,  dar-tellt.  i«t  der  t  >rr.  ..me  v. .  Ii!  an.li  lo.-r  t..  bf^.-r  »u  zu  deuten. 
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dorn- 


te-    t>n.  /.  1  v.  u.  und  S,  li.'>.  /.  4  v.  u.    Slatt:  pfulzgriifliche  Fahne  lieh :  dir  rückwärts  flatternde  Fahne  mit  drei  Lappen. 

72,  Z,  I  v  o.  und  S.  73,  /.  10  v.o.    Stall    H.A.  Hciligenbctg  und  B.A  Meersburg  lies:  Ii  A.  Ueberling.-n.       Z.  2 
v.  u.  .Um.         Vgl.  die  richtigere  KrklJirung  »uf  S.  214,  Z.  4  v.  o.  diese»  Bande«. 

73,  Nr.  1024.    Einen  Abdruck  nach  einer  anderen  Vorlag.-,  jedoch  wie  es  scheint,  nur  einer  neueren  Abschrift,  i. 
Wirt.  Franken  8,  211. 

7C,  Z.  1  i.  u.    Vgl.  idien  Nuckln*-"'  iu  S.  f-0  Z  1  v.  u. 

Z.  16  r  u.    Anm.  I).    Statt:  H«-i»-lin»fcn   I.;  Hellingen. 
99,  Z.  4  v.  ...    Vor  1243  setze  l.von. 

101,  Z.  15  v.u.    I'ulthxt.   lieg,  l'ontif   Horoan.  2.  S  1295.   fahrt  allerdings  zweimal  auch  „Munni"  als  Dalar 

de*  Pabste»  Innorcnz  IV.  an.  -    Z.  Ifi  t.  o.    Vor:  Nota»  gehört  ein  +. 
Iom.  /,.  13  v.u.   Anm.  Ii.  Gaitcnrnte  wird  in  Zcr»chr.  f.  Goacb.  d.  Oherrhein»  29.43  al.  Bottenreute 

hi.fen,  früher  Gnilnhofen,  O.A.  Ravensburg,  vermuthet. 
II«,  Z.  17  t.  o.    Stall:  ei  Iii««  Munden  I..  eine  Stunde. 

IIS,  Nr.  105'J.    Die  l'rkunde  ist  nach  einer  neueren  Abschrift  gedruckt  in  Wirl.  Franken  H,  434. 
II!»,  Z.  10  v.  o    Anm  »).    Noch  in  »paterci   Zeit  kommt  nach  der  O.A.Beschr.  Morg.-ntheitu  S.  361  diel 
ming  Mergenthal  in  der  Kichfuiig  g'*gi-n  Kdcihngcn  vor. 

121.  Z.II  v.o.    Stall:  Hermann   I.:  Heinrich. 

122,  Z.  5  v,  u.  Anm.  1  und  2).  Zu  lies  r*er» erb  des  Onifling  von  IUdorach  (Burg  '  >ber-Raderach  im  Groaah. 
Baden  hart  an  der  Wirt,  Grenze  bei  l'wcr-Had.  rach ,  O.A.  Tcttnang)  [taut  besser  Feurenmova,  Gem.  Kalten- 
berg, O.A.  Tcttnang,  ab  Füramon»,  O.A.  Iliberach,  und  »omit  i»t  anch  Ober/eil,  U.  \  Itavenaburg,  dem  —  zu- 
mal cr»t  nach  dem  Juhre  1390  Pfarre,  gewordenen  —  tlulcnzell  (O  A.Besrhr.  Hiberach  Ö.  202)  vorzuziehen.  — 
Z.  6  v.u.  Nach  einem  weissenuuisclieii  Hödel  von  1335  lag  Mögenhu»  zwischen  Hungeraherg,  (iern.  Ktrcnkirch, 
und  Fritlelnreute  (jetzt  l.ohncr).  U«m.  Liebenau,  O.A.  Tetinang  .  Zeilwlir.  f.  Gesch.  d.  Ol  errhein«  29,  55).  — 
Z.  3  v.  u.  Anm.  4).  Wohl  Höhrcute.  (.ein,  IU«ang.n,  bad.  II  A  l'fullendürf  —  Z.  1  v.  u.  Hahnennroi,  Dom. 
Burg» eiler,  bad.  H.A.  Pfnllendotf. 

126,  Z.  22  v.  o.    Statt:  24  1.:  25. 

Uli.  Nr.  1072  und  S.  135,  Nr.  1073.  Da  Bi<ch»f  Eberhard  von  CnMan*  der  Nachfolger  de»  erat  im  August  1249 
verstorbenen  Bischofs  Heinrich  wurde  (Zcitschr.  f.  Ge»eh.  d.  Oberrhein«  29,  2^2) ,  so  kann  die  Aufteilung 
der  Urkunden  durch  Bischof  Eberhard,  hcziehuDgswti'c  da«  „Datum  Constunlic,  jiridic  idus  Maii.  -  idus  Mail', 
sich  nicht  auf  dasselbe  Jahr  beziehen  nie  das  ,,-Vcta  mint  hec  anno  domini  raillesimo  ducentesimo  «inadrageBimo 
»rxto  .  .  ,  kalendi»  Marcii",  d.  h.  die  Vornahme  de»  Tauschvertrage*;  die  itnatatigung  hberhard»  kann  viel- 
mehr frühesten»  am  14.  15   Mai  1249  erfulgt  lein. 

133,  Z.  \2  v.  u.   I.:  /.oller.  O.A  Haigerloch 

13-,  Z.  9  ».  lt.  Anm.  1).  Kosxeriet  ist  nach  Zeitach.  f.  Wirt.  Franken  1,2*  da»  heutige  Kossach,  nördlich  von  Bcr- 
lichingcn,  O.A.  Kunzel»au. 

141,  Z.  14  v.  o.  Nach  l  Ini-Oborsohwala>n,  Corrospotiden/blatt  u.  >.  w.  1,  30,  gab  c*  auch  in  Obcrschwaben  in  der 
liegend  der  jetzigen  O.A. Stadl  Wangen  eine  Burg  Thunncnfels,  dereu  Trümmer  vielleicht  noch  zwischen  Huro- 
brecht»,  Nieral!  und  Bürsten  erhallen  sind. 

155,  Z.  13  v.  o.  Anm.  f.).    L.itrnh«  ist  »icherlich  hier  der  alte  Adclwitz  I.autrach  im  baier.  1..0.  Mommingcn. 

159,  Z.  3  v  .,.    Das  Komma  gehört  nicht  hinter:  propo.itnm,  .ondern  hinter:  nobi». 

174,  Z.  2  v.  u.  Anm.  1).    Statt:  S.  »0  Ann..  1   I.:  8.  143,  Z.  6  v.  «.  Anm.  7. 

ISO,  Z.  1  v.  o.    Statt:  Meran  I.:  Tirol. 

181,  Z.  4  v.  o.  Anm.  *).  Piano  i«t  Eppan,  Hohenc|ipAn.  gewaltige  Burgruine,  tirol.  Bezirkt  Kaltem  (vgl.  Chronik 
der  (trafen  zu  Kppan  (Piano),  I  lten,  Oreifenalein  u.  «.  w.  von  llormayr  im  „Sammler  für  Oeaebichle  und 
Statiatik  von  Tirol''  5,  34  i.  —  /..  1  Anm.  6).  Der  hier  genannte  Siebeneich  dürfte  *ich  doch  wahrscheinlich 
nach  Siebeneich,  Gern.  Tetlan,  tirol.  I.  ü.  Karneid,  nennen,  wenngleich  Staffier,  Tirol  II.  2,  S.  929,  den  be- 
kannten Lebensretter  Barbaro^a«  wohl  nicht  mit  Hecht  diesem  Orte  zuweist. 

192,  Z.  19  v.o.    Statt:  Sirekon  |.:  Surkcn. 

193,  Z.  4  v.  u.  Anm.  29 i.    Statt:  llobingesfort  1  :  Bobingcaforal. 

194,  /..  10  v.o.  Anm.  47 1.  tienauer  liegt  dieser  Ort  in  der  Nähe  des  jetzigen  Beuerlbach,  O.A.  Cra. Ixheim .  im 
beuligen  KQhnbachlhale  (*.  Wttrt.  Viert,  ljahrshefte  für  Lnndesgcschichte  4,  77). 

185,  Nr.  1121.    Eine  Abschrift  der  Urkunde,  welche  übrigen»  nicht  dio  Vorlage  de»  Druck«  in  Wirt.  Franken  a.a.O. 


sich  auch  in  Lacorn«  Chronik  der  Stadt  Hall  von  1701  (einer  er»t  kürzlich  von  der  k.  öffent- 
lichen Bibliothek  zu  Stuttgart  erworbenen  ILmdachnft,  Il.»t.  Fol.  Nr.  729  I  Mm.  I  pg.  417a.  B.  Diese  Kecension 
des  Texte«  iat  an  einigen  Stellen  ent»cbied.-n  weniger  gut  al«  dio  S.  l-l  zum  Abdruck  gebrachte:  sie  enthält 
jedoch  deciodben  ohne  die  Au-U--uiig.ti ,  und  ex  laulun  die  b.lr.lTenden  Krganzungen  b.zw.  wicht  ige  ran  Ab- 
weichungen fulgendermu»«en:  ae  Pulotiia,  »coltetti»,  «^abini  ceteri.pic  cive«  in  Halle,  universis  pre«en*  «criptom 
itupecturi»  sulutem  in  vero  salutari     (iuonium  labil»  e»t  memoria  h  .minum  et  m,  que  gcruntur  in  tempore, 
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pr.  c"ii  tcmporia  ctinwim,  «ceesse  c»t,  ca  »cri|.luria  perhennari.  Xuvcrint  ipnir  uiiivcr»i,  tum  pre»cntr-t 
'l»*m  fiirin  i,  quod,  cum  —  unirenlnr,  tiwwl.  ni  fruier  l  Urnen-  predi,  tu«  mugnn«  prer«|.i,.r  »anctc  domu»  hn»iiit«ll« 
mcroorati  ii«  ccn.ili.»  fraiiurn  »Horum  pwedentiuin  prtilier.i  in  hunc  modum,  »meliert ,  <iuud  —  quirturi 
.lcincep»  pria-iirahimas  «t  absolut«»).  —  betpitalit  prenuminuti  pctitione»  —  tatiturtim  «Watt:  lauluml  ticut  — 
bcati  (wühl  unrichtig  l  watt:  »ancti  Jolntnni«  —  cunanevcriot  (umicl.tig)  itatt:  oonsaerii  —  Taatet  haiu>  rei 
Mint.  .pti  —  Wit.-ii«o  (unrichtig)  statt:  \Vi»-..-n-e  —  Holenberg  (jC.lcnfaiU  rieht. ger  als  d.»»  Kal.-nb.ick  de«  Textet) 
—  Holehusen  (d.  h.  H..)ch.i»)  ex  ur.a  —  Iii  in  Trddcr..  i.inri.L'ig,  denn  Triller  i»t  ein  Sft.-r»  vorkommender 
llnller  Ii  »rbh-cht»numei  w.itt:  Tiill.  ru  —  Hüll  <uhue  irgend  »elohi-s  Abkürzangszeichen)  «uum  plure».  —  I  t 
hee  rata  pctmuiieiiitt  et  incutiVTilhi« ,  pr»>en:ciu  »xinde  (-...nscriptani  puginam  appL*ii»iuue  sig.llorum  fratrt» 
Clement i*  mag»!  preeeptutis  wipradicti  <  t  biivgcnsiiim  nown.ruui  fecituu»  ommuniii.  Ai-l-im  Hall.,  datum  Hei- 
bip.d'»  iinin>  IH'J. 

Ist»,  Z.  fi  v.  o.  Aura.  31.    Büchel«  ist  wohl  eher  Uüehol.l.  bai«r.  1..U.  Arnstein,  nach  Wirt.  Franken  3.  123  Sit»  d.-r 

Edelherrn  v..n  Bfirl.uH. 
19«,  '/,.  11  v.  ti.    l»ie  [|  haben  »cg/uf.illcn. 
2UO,  Z.  Ii  v.  «.    Statt:  Martini  1. :  Murin!. 

SO'.'.  Z.  4  v.  ii.  In  d.-r  l  rkiir.de  Weht  et  ||  et  ni.'.is  .ir.'.i«,  .In»  i  t»tu  «roa»  durch  l'n!«r»treich«ii  getilgt.  --  Z.  3  v.  n 
haben  die  |  ]  »cgzu fallen. 

2'Ji,  Z.  14  ».  ....  Anm.  3).    .Statt:  Lttwl.r.mn  u.  *.  ».  1.:  Lenzet. brenn,  bai.  r,  I.  U.  Huthenbntp  an  der  Tauber. 

•.'HS,  /..  3  v.  <i.    Statt:  16   1  :  Ii.  _    f..  6  v.  o.    Statt:  pfaltgrafliehen  I  a  ,  I  :  Fahr.«  mit  drei  Luppe». 

e.n,  Z.  10  v.  ...    1  :  II.IN7. 

21».  Z.  4  \ .  u.   I.:  t.l.MFTIXC. 

214,  Z,  12  v.u.   Aum.  IM.    Ahgeg.  tl.irir  in  J.'t  I  Tai  rei  Hembuig.  t  im. gallischen  IL*.  .SteeUbnm, 

21»,  Z,  I«  ».  e.  Arm.  1  .  I  linni.li.  im,  nicht  b  .  I.  H.A.  Ih>n..m  »cliing.ii,  d.  dieser  Ort  «ist  im  Jahre  l»..r,  l'farrei 
wurde,  »andern  Tbunnlieiin.  O.A.  I.entkirch. 

220,  Z.  6  v.  ii.  Anm.  41.  Viclhichi  der  jeuige  Waguibiicl.erh..i',  Lad.  U.A.  Wor.l.eim  (»gl.  Wirt.  Kranken  «,  152,.  - 
Z.  d  v,u.    Anm.  "  m|/.'  i.ei:  um  elie>eeu  j"d'..'li  ,L»g»thuu».'n,  O.A.  .Ncckar-ulm. 

22' i.  Z.  I  —  I.  r.  ...  Iii«  dreimalig,  n  .Hain"  ohne  ji-itUeh«  Ande.ii.irig  de»  M.ittrind<-n»  euier  AbkOrauiig  dürften  Übrig«»» 
doch  nur  ein..  M.lrhe  v..ii  .Itainric»«"  l.rdei:tvn. 

229.  Xr.  Il.il,  Kine  »on  Herr«  Arehivdirekt..ir  Freiherro  Schenk  vu»  Schaeinhliurg  in  Duimttadt  gefällig  »orge- 
n.jmmenc  \  c.glcieliiiiig  .Ich  Ori^inal^  in  Wimpfen  er.ai.  folgende  licdciitendcre  l->gi.nr..i3ii.ri-n  und  llcriebtignngeii : 
W  ulel.eliniis  --  W  ir.jj.^itui  |i  —  ,  a/.-ij  |j  r.  MiTiori*  —  littcr.uiini  —  p.  rlicniuiri  —  Seiat  igitur  |J  tarn  —  \N'ille- 
livlinM»  —  Will. 'Ii. -hui  —  1.1. Mit..  —  llrphell.ur  —  nun  x  ingcrilm»  —  tauten  mihi  W.  —  »it..  mrp  tantnn. 
l»lat«:  capiunit  —  a  ,»t.«tt:  dci  ii.i.>i(iinm  —  c.l  imptilar'H.n  l.t.ei'arum.  —  M'.  ('<"•'.  I,.  Ks  hangen  »»e  vu»  Anfang 
an  rwei  S..  J.  I  an  der  Ut'k.tnde,  .  niiin.  I.r  alleiding*  in  beselia- ligtvni  /.«»tande.  I  i  I»a»  runde  Wimpfener  Stadl- 
»iegel  an  wei»»iT  Schnnt;  Siegdinid  :  ein  1!  l.-.iTcr  imr  eitlem  »«hlSawl  im  s.  hnal.el;  »on  der  Lm»ehtift 
mal.  erl.alnn:  f  Ii  I  i  .  .  '  i  I  l.'I  T  .  II  l.t '  .  \l(ll!l|i  |IA  .SltiNA.  I  >ehl.-e|.t..  Abbildung  im  Archiv  für  ll«>M»cbc 
lieschichte  S,  Figur  7ö  .  2.  Hat.  .|uer.,v.,l.;  Uwnmett.iegel  de»  V„gt.  Willa-Im  au  blauweisser  Sehmir,  im  Vcirder- 
gtiind  ein  ltaeli  recht»  galoppirvnder  Heiter,  dem  drei  Wulfe  entgegennpru.gen,  recht»  im  llint.  i grmi.l  ein  /.aeiter 
It.iter,  weh  nach  link»  t.cu ;  von  der  r»,»H„ift  erhalt.,,:  f  W  ILlll.KM  .  .  .  1MIKX  y.  -  Auf  dem  Kücken 
der  Krk.in.le  atel.t  ».m  ein.  r  Hand  de»  15.  Jahrhundert»:  Herr  Wilhelm  van  TrilVrl»  de  llull.'lluirii.,.  Weiterer 
Abdruck  der  I  rkuiide  in  J.  Jli»»r,  Keieli»»rä  lt.«.  I>.  »  Hnndbueh  i,  Tiih ragen,  S.  s» 

332,  Nr.  HKS,  IIa»  Original  der  l'rkundc  ial  Bunnubr  »um  Gen,  I.  An  l.i»  zu  Karlsruhe  abgegeben  viorden.  Dia 
einzelnen  lluehstalieii  d.>»,M.^M  »i.ni  /.jyn  Tlleil  »ehr  vciv»i»ri.t  ilin1.  ai.'.ler  u'.lfgefi  i»il.l.  Statt:  .Ma<  L.olf  i»t  /u 
le.«.  n:  Marhturf  Zwi*clien  M".  CCI..  im .'  I.  i«r  wenigeren»  mit  ii.  rj.-.igci  Llint.'  »velelin  »..n»t  ?.i  Auff.  i»chen 
dien1.-,  ,:n  Paukt  g.»et/t.  und  auf  d.-ia  Hieben  der  I  iktnni..  i»r .  ühii.'en»  ven  JMeinhch  »j.at'-r  ll.uii,  da» 
Jabi'  li'jll  l.'.'i_;c-et/I ,  n  1>  in  die  Zii/li'liung  d- »  I.,  i.int.  r  welrliern  g.'.  ichfaJN  tin  Punkt  »tchl,  /u  ,,n  de  hon- " 
|ie-       e  .  I  r    •.  i  I  -  ,    ,:  .    d.  .■..),.  i, ,  .     I     aj    die     il       "'Mi;     e  n  I  -  [  r;  e  i  I  .    e-i  !  .»   d...  |,   •••  .  ' .  I    an,  »»•  m-r, 

ML'Cl.l.  .'..»in  nu.'.i  und  die  Indietä.n-rjlil   ..I»  wggela'scn  an/. u. clin.cn.    In  der  t'iiin  liriit  de»  I-  »eilte 

i  »:  ,.S<y"'..e*  Ii.  .--en  ,  kiaeite  „KM-  (wefllr  .I  N"  nur  eine  an.!«'.-  I,.  hit(  b..  n  iehnet  I  «neb  «!•  <  II  f  le—a 
«crd.  n,  t».  ,1)1(1"  da.'egei.  »i.l.er.  Ol»  l,.i  letrrercn  H-icbWalK-n  <l..ran  g-.la.  lit  »erden  du»f,  da-»  Knl.  nl. arg. 
ein  Haupt. .it  der  Heben! :>■<■■ rer  Orafenl'ait.ilie,  »^iitcren  Chro»i.len  xnf.ilge  l.at.d»kr..n ,  Kandsfail,  I.aii.i»....I 
lue»»,  »ie  denn  auch  eine  Urkunde  vom  Jahr  1294  »..n  einer  .'inti.jaa  ein»«»  tibi  iniuu  est  civil«»  »licta  Koten- 
l.ur.'h  «|. riebt  oehmid,  l|..|ienb«.rg  4!in  II'.::.  Abbildung  d.-s  M-geJ»  ii.l.w  Ausfüllt nngeii  aber  da»»elbe 
durch  den  Herrn  I  ür»teu  von  Hol  ehe  in  d.i.  Wurt.  Vierteljahrahelfn  4,  221  lf 

233.  Z.  10  v.  u.  Ann.,  a  .  Kiehtiger  »ohl  Bayerl.aeh,  O.A.  <  lehriiiK.n ,  «der  Itaierl.ach  ,  O.A.  Hall  .vgl.  die  C.l.et- 
gabe  einiger  Oüler  zu  „Bauer»!>.i.'h  und  Bauerbaeh"  an  Klu.«ler  Onadet.ihal  in  W  irt.  Frauk-n  9,  l*.3  , 

237.  Z.  I  v.  u.   fehlt:  O.A.  Maulbronn. 

i:\:>,  Z.  II  v.  ..     F.a  durfte  w.d.l  //,.  Ii,.  m  let-n  tein.  »».^f»<  ist  eben  Schreibfehler  für  ».,!■. 

IV.  >,-2 
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8«ite  246,  Z.  4  v.  n.    Vor  dus  /Dieben  .  ge!ort:  1. 

„    251,  /..  6  t.  o.  Anm  V  i.    Wohl  eher  Wu-ten,  Wittenau,  Wii.tenhuf,  »ertlich  von  Manisch,  O.A.  4  raiUheim,  wo 

rjurli  heutzutage  d.s  l'VM  »n  g<t.,nr.t  wird    Wir*.  Franken  8.  572.. 
..    270,  /.£  r.  o.    Statt:  Dollcnhof  I.:  0.  Ilhof 

„    2»0,  Z  6  v.  o.    Vgl.  zu  llurljilber«  :  Würf.  Viert.  lj.hr.)..  ftr  2,  25 J. 
„     285,  Z  I  v.u.    Statt:  .-iiuheim   1. :  Kppingen. 
„    2*^,  Z.  3  v.  o.    statt:  2  1:1 

,.  2'.'J,  Z.  2  v.  u.  Anw  I  .  .Wh  /.citschr.  d~»  ln-lur.  V*ri-in»  für  Schwaben  un.l  Xeuburg  5  .IST«.  S.  421  exirtirt«  ein» 
ritretl.iirtige  Famiii. ,  »ebbe  Meli  Anfalles  Feienberg,  «piitcr  v..n  Felsenberg  »cbiieh,  vom  14  —  IS.  Jahrhundert 
im  Für-teiibergi»(l..ti,  lag  übrigen*  »iifh  bei  Theins.ll*. Tg,  l.ai.r.  L.Ii,  Ottohcun  n,  eiae  Burg  die*«*  Kernen*. 

..    29».  Z.  S  v.  u     Statt:  O.A.  Mctgcnlheim  I.:  O.A.  K  iinzcl.au. 

Jiil,  Z.  6  und  4  v.  n.  Der  Albertshof  ist  neueren  Ursprung»,  d.  r  Wetidis.  henhof  hie»  früher  Winiliseh- Hönbach, 
daher  die.«  «..Iii  liier  nielil  in  Betracht  kenimeii  dürften;  statt:  Heilenbach  setze:  Hulderbnch,  nbgeg-  Weiler 
hei  Herrn  iithlnmsen,  an  den  «och  der  Name  .,ll'.lderga«so'-  erinnert    Wirt  Franken  7,  473  ,  C,  Sö«>. 

..  SJO,  Z.  2  v.u.  Ahm.  14.,  Du  (»Inhausen  im  Co.bv.  Laurcvh.  nr.  34'H)  sehen  781  ein  Ollanhusen  im  Codex  mit 
der  l'iAposirion  unrichtig  in  A.lellanliiiM'h  /ii*«iinn:>  ngczr-genj  vorkommt,  ist  din  Deutung  di1*  Olleiroo  el»  Oln- 
baiiM  Ii  allerdings  kaum  möglich.  It..i.scrt  in  Wlirt.  Vi-rtiljahrshcflen  2,  286  denkt,  da  ein  SchOiithah.r  Amts- 
lagcrbucb  von  1489  einen  Bach  Namens  Klnhai-h ,  heutzutage  Oelbueh  bei  Krusbach,  O.A.  Ochringcti)  kennt, 
an  ein  letzterem  den  Namen  gebrnde»  O.  llen  =  Olleim. 
321,  Z.  12  v.  n.  Aiim.  2  und  S  32».  '/..  6  v.  u.  Anm.  I).  Wegen  der  Zusammenstellung  von  Butine.hova  mit  Waater- 
biirg,  baier.  L.O.  Lindau,  in  beiden  Urkunden  denkt  llaumann,  Oaugrafschuften  S.  45,  eher  an  Kattcnwcilcr, 
<icm.  Langnau.  O  A  Tettnung. 

„  324,  Z.  14  v.  o.  Statt  2,  61  I.:  I,  «I.  -  Z.  13  IT.  v.  n.  Nr.  XV.  Die  Zeigen  der  Orte  wei.cn  allerdinge  mehr  auf 
den  Argeniriiu,  in  dem   ein  Graf  Kuneliar  an»  den  Jahren  bekannt  i»t,   wcs.hulh  llaumnnn  :Uan- 

g«ar»chaften  S.  45i  in  Sroninp.  rae  da»  heulig»  Dorf  Myweiler,  baier.  L  (i.  Weiler,  veruiutbel 

..  325,  '/..  11  ff.  v.u.  Anm.  •">  —  ".]  Citltinwanc  das  abgeg.  Kitmang  bei  Mj5f.enba.iBen,  Liiier.  L.U.  Mindclbeiw  (llaumann, 
üeschiohte  des  Allgiiu«,  l,H  3i;  Uundilctntec,  wohl  ein  abgeg.  Ort  bei  Kittwang  und  Sontheim  l baier.  L  ü  Otlo- 
beurenl;  bei  It.o.U  ist.  du  in  lliedcn,  O.A.  Leutkin  Ii .  spater  kein  Besitz  de»  Stift«  Kempten  erscheint,  wohl 
aber  Nie<lerrie.len  bei  Memmmgen  riech  in  spiitercr  Zeit  kemptischc»  Lehen  war.  eher  an  h-tztercs  zu  denken 
;Vcrhh.  de*  Vcre't.s  für  Knn»t  und  Alterthum  in  Ilm  u.  ».  w.  N.  R.  Heft  7,  S.  25:. 
..    82",  Z.  4  v.o.    «tut::  :i24   I.:  323  .  Nr.  X  .. 

.,    331,  Z.  3  v.u.    Statt:  Frankfurt  I.:  Ingelheim. 

,.    332,  Nr.  XXVI.    Neuester  Abdruck  in  den  oben  zu  Bd.  1  S.  208  genannten  Monumenta  S.  24.  Nr.  25. 
„     334,  Z.  7  v.  ii.    Zu  Lutteraun  vgl.  Baiiinann,  (Jaugrafschnffen  S.  39. 
..     337,  Z.  15  v.  Ii.    Statt:  2T   1.:  298  ff. 

,.  842,  Z.  1B  v.  u.  Ann,.  IS).  AslUchelhtim  ist  wohl  da»  gleichfalls  in  Koinburger  l'rkuudeii  Vom  Jahre  1244  und  I24R 
i  S.  75,  18h  genannte  und  S.  Wi  Anm.  7  «I»  Fi.  heN.  e ,  baier.  L.O.  Oclihenfurt,  gedeutete  F.iHilicbsheim, 
FschiUshem.  Z.  2  v.  u.  Nach  den  Naehtmgen  zu  Bd.  1,  S.  114,  Z.  2  v.  o.  im  bei  Biurron  wohl  eher  an 
Na»»enbcuren,  haier.  L.O  Mindelheiin,  zu  denken,  das.  »kr  Standen  >Bdlirh  ven  llald»hau*en  liegt. 

.,     344,  Z.  13  v.  ...   1.:  Maeehtilde. 

„    3'il    Z  21  v.o.    Statt:  April  28  I.:  Februar  S<i 

„    :«i2,  Z.  12  v.  u.    Statt:  Aogu»ten»i»  I.:  Angienaie. 

3'!3,  Nr.  LXI1L  Auch  v.  Oienebr.  rhl,  Deutsche  KaL-etgcf chichte  4,  462  und  Adler,  Herzog  Weif  VI.  und  sein  Sohn, 
HannoT.  I»M.  S.  143,  letzterer  wohl  mit  Unrecht  die  Aeclicheit  der  Urkunde  et««»  bezweifelnd,  setzen  die«o 
Schenkung  ins  Jahr  1 1 60. 

„    :tr,7,  /..  I«  v.  u.    Slutt:  S54  I.:  35«. 

„    gli'J,  Z.  15  v.  o.  Anm.  2H-  11 1.  Lir»  :  !-  ,Wi  idaeb  oder)  Widda.  I  . 
,,    375.  Z.  15  v.  n.  Anm.  t().    Statt:  Liiiuiii.pen  1.:  Emmendingen 
„    389.  Z.  IU  v.  u.    Statt:  beati  1  :  beste. 

„     4H5,  Z.  2  i.u.    Lies:  Desgl.  nach  derselben  Onclle  in  Jlonum.  Oerman.  S.S.  24,  67*. 
„    424,  Z.  !>  v.u.     Horn..«-. /.>.•/■»,  steht  im  Text,  richtiger  wäre:  W.  rmueensis. 

,.    44«,  Z.  5  e.  o.  Anm.  7.1.    Mittelstadt,  0  A.  Urach,  nach  der  O.A.BcBCbr.  Urach  S.  197  dereinst  im  Besitz  der  Urahn 

von  Herg  und  Si  helklirigcn. 
.,    448,  /..  12  t.  o.  und  Z.  I  v.  u.    Lrlandi.bovin  vielleicht  Lrlingshofcn.  baier.  L.O.  DonauwCrlh. 

„    462.  /..  22  v.  ...  Ann..  19),    Mit  Itvlch.icht  auf  die  in  den  Anm.  7  ,  14  .  23,  genannten  Orte  d*.  nördlich  von  ihnen 

liegende  l'nter-,  Ober-Dettingen,  O.A.  Biberach. 
„    468,  /„  7  r.  ...  I.:  .Marienberg. 


ORTS-  und  PERSONEN-REGISTER. 


Cursivdruck  weist  auf  dio  Anmerkungen  uml  rel>ir»rhriftiMi,  »owie  Verbesserungen  und  Zusätze.  —  Bei  Verweisungen 
auf  Worte,  die  in  mehrfacher  Funn  Eii9uuitneiige*iellt  »iud,  i»t  in  der  Hegel  die  ernte  dieser  formen  rum  ächlagworto 
genommen.  —  Wenn  die  verschiedenen  Kuruien,  unter  welchen  ein  Name  vorkommt,  nur  durch  g»ni  wenige, 
etwa  einen  oder  zaei,  tarnen  toi»  einander  getrennt  wiren,  sind  dieselben  vielfach  nur  an  ei  n  e  r  .Stelle  aufgeführt.  — 
Die  in  (  )  boigowt/te  Zahl  hodoutet,  das«  »ich  der  Name  auf  der  betreffenden  Saite  mehrmals  findet.  —  j  ist 
i  und  die.rm  durchnu«  gleichgestellt.  —  ucaue.  =  archicanccll..rius .  aepa.  =  arohiopiacopiis; 
a;  epa.  =  epiacopua;  mgr.  =  magi-der;  rar.  -=  martjr;  minr.  =  miniater;  mnl.  — 
:  motiachu« ;  mium  =  in«iiuMeriam ;  pp  =  papa;  ppus.,  auch  pps.  =  pruepoaitua;  pbr.  =  preabyteru,  a.  w.; 
6  =  0  mit  ubergosctitetn  u  oder  t;  a  =  11  mit  übergesetztem  o;  *  =  v  mit  uberjfesctxtem  o. 


A.  cuet.,  ts.  2!N).  —  acultet.  (in  Hute- 
lingen),  t*.  45. —  cainorar.de  Baageoanc. 
—  dux  de  Decbo.  —  mgr.  Epiacopali» 
Celle,  ean,  -  (iebraet,  mil.  dict.  Ue- 
prebte.  —  dm.  de  I.nizen.  —  carncrar. 
etclo.  in  Ohsinhusin.  —  de  Hvggc.  — 
dn«.  de  Sibeneieh.  -  mgr.,  aeolasl.  et  ts. 
Trinitat.  ppu«.  Spirena.  (ryl.  Adelvol- 
cua).  —  doc  do  »toinbeim.  —  de 
öluialidgcn.  —  com.  Tjrrolena.  — 
camerar.  de  Wolpaeb. 

Aaehrn,  i.  Aqnisgranum. 

Aaehthal,  da*  -  222. 

Aahn,  O.A.  27>i.  4X1. 

Aargau ,  urhwurr.  Kanton  '!'13.  373. 
.¥7»    43C.  17«.  4SI), 

Aateungen,  a.  Onewancli. 

Aber»  des.  —  s.  Orubar. 

Abla,  Ablneh,  Rurcardus  do  — ,  t«.  VA.  14. 

Abstillt?,  ».  Binnta«. 

Abtlgemunde,  AUsgmund  275.  276. 

Acetum  (EstieU),  Her.,  Bertoldua  -  mil. 
42s(2). 

Aeh,  die  Wolfeggtr  -  334. 

ebalm,  d.e  -  10. 
du»  de  — .  ta.  10.  -  C, 
C*nradu«,  ad»,  de  — ,  in  — ,  t«.  10., 
«ig.  45. 

Arnberg,  holunioller.  Euet.ne  334. 
Achbalmc,  ».  Achnlm. 
Aexpaeh,  Agg.d«teh  353,  H34. 
Adaluni  32\ 

Adelberg,  -berge,  Adilboro,  Madolborc, 
Adtlbtrg,  ecela.,  ppu».  etcaplm.,mlum., 


JfrWrr  S»   h.%  Sil.  -7.  4"".  4"S  425. 
451.  —  CunruduH  ppu».,   ta.  407.  — 
Vualthcrua  prior,  ta.  +t'7. 
Adelhertu», -pertua,  Adebrcht,  Adelbrmbt, 
Adilbertus  330.  1443.  34«.  1157  (5\  3C2. 


Adllsrini,  Ad,!.T,„lke  220.  221. 
AdriaDi,  8.  dtac  curd.  Kainerius  375. 
Aonteraherch,  Aontinherch  2u'.  J">7. 
Acaenhiiaen,  f!/*rnhau*en  IM,  - 
ricua  de  — ,  ts.  45M. 


—  com.  3til.  3H2.  —  de  llahcltiucen.  Aeeinhain, 


143.  144.  145.2). 


14«  (-2). 

Afollorbere,   Apl,ol,i,rl,,r.j,  Rndolfua  do 
-.  ord.  fr.  Minor.  213  214. 


—  de  l'erge.  -  do  Truheutiogcn.  —  de 
Turehon.  —  Williher.  —  deWuluelingcn 

Adelgulua  cgo.  äunnenchalp. 
Adelhaidi»,  Adelheid.*,  Adrlhaiti.,  Adil- 

h.idia,  Adilheidi«.  Ad,  lh.nl,  dn«.  (lilia   Aggtbaeh,  ». 

üorari»  militum  Oetins.  detor.  Verion,   Agino,  }i<*ch,>f  tun  Vnnstanz  und  lltktar 

Itoftt/t,  mekt  h-itftnj-m:        .>  .V.  / vs      rf^i  KMer*  Sf.  Hatte*  31i. 

Nu-/  l:<:<  in  de,  Hellen  hei**l)  13U|2:,   Aylu'terhtiusru,  a.  Husen. 

—  mnl.  (dneu  de  Toclce)  HUI.  —  aldi«.   Aglinswiler,  A»telin«iviler, 
in  Birnde.  —  relcla.  Krneati  do-,  ». 
Bernbuaen.  —  quondam  niarehiuniosa 
de  Burgowe  2SHi.  2;i".   —   lilia   bliae 1 
OiSelae  matrw  Marquardi  in  Cimite- 


rio  225.  —  releta.  Vlriei  de  — ,  ». 
Churcnbach.  —  de  Kniberg.  —  ui. 
llainrici  do  — ,  ».  ürlandiahorin.  — 
firafin  ton  Frribm-ij  4i>.  —  releta. 
Oebetioni»  dieti  Uullo  24  4  215.  —  «« 
Haiorici  de  — ,  «.  N'ugella  —  fij.  lu- 
dintao  144.  14«,  -  cognt«.  äohillingin 
do  Oletruti  243.  —  ux.  Rüper«  144 
14ß.  J47.  -  sor.  Cuuradi  Zuadorf  417. 

Adeihelmus  du«.,  mil.,  t*.  241. 

Adelhoh  de  --,  «  Jlircbenciiolt. 

Adetoldeahcin,  Adelsheim,  30t.  SOJ.  — 
4*/.  II  A.  .W.  <ü(3).98.  930(2).  931(2). 
410.  4K3. 

Adelram,  fr.  Adelberti  de  — ,  a.  Porge. 
Adeltheim,  t.  Adeloldeabein. 


linawiler,  KlUmirilee  !W.  :>3. 
Agoea  de  Biberse.  —  fla.  Alberonia  mlta. 
do  Spilberch.  —  fla.  Arnoldi  do  Tior- 
bore.  —  «bha.  in  Vallo  S.  Cmcia. 
Agneti«  «anetae  (beutaeicella  inSoupbnaa, 
».  AgnrtUotter  in 

:k:i  373. 
Agnu»  tgn.  C.  mil.  do«.  de,  ».  ' 
Ahnrnwang,  ^fto««-;  47.V. 

-  abb.  de  -.  3!H.  .W. 
Ahu»on,/l/>A«M.«jI,  lM,,,  r.  L  G.  XMlirnjen 
3.V.).  3G1. 

Ahusen,   Ahrain,   Ahawc, ,   bad.  H.A. 

früh,,-  Mirrtbmy,  nunmehr  Uberlingen 

220.  222.  -  Vlricua  de  Vberlingun, 

de«,  de  — ,  ta.  Hl.  82. 
Ahnsen,  trnhl  richtiger  Axhu.wn,  J.Tr/i- 

Aniuf  ji,  Uerüigeru*  de  — ,  ta.  271>.  2fiO. 
Ahusio.  Anbau»,»,  O.A.  Hall,  Cunradua 


AdeWoIcua,  acolaat.  m«j.  ocele,  Spir.  t».  1     pleb.  in  — ,  3 

15,  —  ppua.  8.  Tiinit.  Spir.  ta.  306.     Aibling,  baier.  LC  33t. 


(>!■»>-  lind  l'rrsuiH'ii-Kf-i^lcr. 


Ai-h,  >,  Kiel,-. 

AK-Ii*  iih-IthI.  /-'•■„  441  Ii.: 

Airhuri.,  Im,,,,-    l.M.  .-Tl. 
Aich  Hin,  ».  Krhrri 

Aichelbach.  .1,  .  h,  II  '.  MX  IUI. 

Aicln  1'im'i  s  \  u  l.ill>.'r«',Kiehiihcr<  li,A,rk,t- 

!>■<■)  —  K   de     .ii:»-!-.  ■  l<-  —.»ig. 

S».  ••■        l'L"n.i  cum.-«  <lc   -  402. 

4tJH.  —  V.,1.  KirhMtrrh. 
Aivlf'hf      ,.  Ain-rlii**^ 

Akintrttn,  fO.A.  Uuii.-irrh  /;> 

Aigrlwiirdi,,.  „rHil|  hr.    Amwlrnw.  ...  .- 

]...t,  i>.  :;oo 

Aig.-n.  .-i  n  .  i.li.»  ii f  .li  m  -  .  i«  440. 
Ailingen,  IHu-r-,  l'nh  r- Ailiuii,  n  2'Xi.  ?>i 

-  Il.,ii.r,r,„   -,  1,.  450. 

Ain«el,i./,    .I.W...-,1,,  v  ,   nottiuni  in 

vilU.ii  .Ii-  -,  4M  C.:'. 
Ai**,  Ot  47.  48.  SS*,  m. 

Ai»trg:.'in,  -l..'r./.      »/..Vfre  Kl.  I.r„r.„ll„,l, 

isi.  —  Dvtto  de  -,  t».  H-4 
Afioclt,  »  Kitrah» 

AI.  ptiur  de  Alb«.  —  de  Hollo  ifil 
Albmu-I.  --  liugi»'.-.  -  nr.plcb 
de  Veringiii. 

Alemannia,  •mutiid,  Alemannia,  -tuaiiU 
32*  321».  335  338.  457.  404  4t;;t.  471. 
-  lt„-:«:,  ltu,;,l.„.,l  3.44.  ,1m  Kon- 
nulim  337.  —  AlumuDiue  frrn.  Mnmrum 
ordinis  miniMri  generalis  et  prutinria- 
li»  155.  IN».  -  8.  dorn.  heapit.  Jher,,» 
in  —  nwiLtn   praereptor.  ».  Clrnicn». 

J/fc.  Alp«,.  20.  st!.  145.  117.  222 

232.  252.  »14.  270. 

Alb«,  ri.ulu»,  Aib,  n„,,,i,.„.  302. 

Alba,  Alb»  d.piuiiii,  abb  et  cor  m„  de 
— ,  in  — ,  »bb.  et  collegium,  cUlrm., 
conv.  machorm,  in  — ,  machi  ,  minm. 
dr  — ,  errla  ,  fra.  S.  Maria«,  II,  rr.  null, 
4ti  tili.  H".  147.  14s,  IM.  2.i3.2  i.  20li 

2:14.  215.  a:m  2:1«.  är>2  277 12>.  2"s. 
284.  2HÄ.  2«7.  2MSI.  2lts.  37«.  :$ss.  4l»l, 
42H.  4.'K  —  «bb.  de  — ,  »ig.  2«'. ,  »ig- 
237.,  Big.  2ÜI ,  404.  -  C,  t».  42.)  K. 
644.,  »ig.  117.  2.14.  Kberh.rdu»  235.  437 
43s.,  »ig  43'.».  W.  »00  —  cellerar.  II 
de  — ,  t»  tili,  —  fr.  It.  du  Colbutehein. 
inxth».  42Vt.  iJietlicrieu»,  t».  215.  convr». 
F.,  tB.  423.  Marquardt,»,  t».  245.  prior 
AI.  de  — ,  t«.  tili. 
Alb«,  fr«*  «n!a.,  «bb«.  K.  in  — , 
L.  in  — ,  reeept.  hu»pit  Oeriiii- 
in  -,  2.11,  2!'5. 

«,  Albincn»i»  cp«.  -card...  Al- 
382.  «"etm«  92,  100,  110.  125. 
12s.  152.  Hü.  1457.  l!t:i.  200.  455. 
Albimi  S.  abb».  3so, 
Albc-gr,  Albcggc,  AljxrL,  IJeringerua  de 


-,  t».  -  Wi'-L.-..  WiiLrc".,.  d.- 

-  .  ts  ,-,/.  WO,  .77«. 

Albi  tTi.nii-,  Alli.'K.'uue,  Albcs-ili,>>.  .|/'»/.n, 

:i27.  :ijs         :«Ci.  KW, 
Albpgtiwc,  romir»!.,  .l/Af/.iw,  At/M/uttf  All- 
  54,    -  Vgl.  Alb"g<iu*» 

All,,  r  i]'i*>.   ,lo   Kvtuitis.n    —  Sj.tl- 

Ix-n-h  (rr/l.  Alb.r.,) 
Albi-rirli,  All.«riru-d>.  T'>r<-b<'im.  Tur.  bi.il 

—  do   I1ij».>:..iii,  ran   «•..•He.  t.iic.i- 

Albr-rirl,.-,,   .1",- ,^  it.  ".  ...-.». 
All.i'rirun,  b.  Albtni.'b. 


lirn.  21.  -  Opiim.l.)  dr  Rutcliiul'.  —  do 
H.ika.  —  dr  kuirinfii'n.  —  <iv  Sant- 
,  fr.  ci-Hf.  m  sthiinuh.  —  *cu- 

•«<•  M  K<-n.  —  '!<'  stl"-n»"  h.  - 

d«t  Mi.Tdnt,    -    .1«.  ,stii»flme."i  (ti?n 
HiHtmlrl)  —  dv  8uL<  .i,  dr»  Coir.r>«  - 
d.«   >vm.  ru»  r  //.  r-.<v    r*,u  T-rl. 

—   .Ii'  Vtii-rln  ^iii,    d.o.   in  l'il 
-    Villi   —  dr  \\  rtl  lfi-li.  —  pll-n.  .!«• 
Wilar.  -  dt,  Wurmlingen.  —  di?  Zim- 
hhtiii   —  dr,.  Zutilman  mil. 
.[»„;■«< ihr,  c.  AllnT»«il«r, 
M)>;ri,i,  r  Atbi-gevur. 
Alhgeri.li.TK.',  .07... •/...;/  ltil  K.4. 


J.7., ,-/,.  n.  Alh.Ticli.*,  mi../  Albrande«. 

Mlii  ro,   fr.   Alb.  rti   de  Alpurli    —  de  Albinei^i«  ep».,  «.  All>i.n«in«i»  «|>t. 

4V.t<e,,l,,iu    -  de  Kititigin,  Kr.lii.igin.  Alhine.ha«.  All,  ,l,„„r  H24. 

-  de  lli  iehn.-  -  de  ,Ni>..x.  -  mil.  All,,,,,   I  H 

de  Spilberrh,  Iii.  Alt.nri.ni»  milla.  ile  Albin»».  Albanei,,,«  ep«  rl  eard.  :«S2 


Sp.lliereh.  -  de  Vb«rl,i,,|gi„ 
.l^.-i,  ••      Albrand.  - 
Alberi.*ilar.  ,|W»-.-«-ri.,.-i-  220- 
Athrrl.-;..,f,  ,.  Curia. 

AlbiTtn»,  Alberlhn»  .172.  —  ihm  I»  :ill7. 

—  dpfr.  t».  litt.  —  li*|  ilnt»,  ib.  47.  — 
de  Alpa.b.  —  bci.Ib.  de  Altiing.'iir.'it 

—  r-»n.  Antrien,.  de  , 

—  pleli.  in  Itunrle.  —  |:<.i;il 


Albran  17.1. 

Albrande«,  xem,  AU«<„,  O..I  Uulkirrh, 

,*lrr    Alhni,,     M,,.rl,,     HA  n;„„lr„ 

455.  I.W. 
Allmi„*l„<;r,  ,.  Alt.inei.bara. 
Albul/I,  •iraukBml    Bttirb  XI!. 
iing.nr.'it    Albu»,  Vdaliieb  M4'.l 
Walpuri:.   Alebingen,  Kirim,*/,»,  at.b.  de  — ,  2'rfi, 
u»,  I«.  71.   Aldingen,   AMimtrn ,    "  • 


—  ad»,  de  lli.lle   —  'il  Marquardi  de  :i'.7. 

llrrtlieim,  mil.  200.  -  «ielliie.mil.  —  Alrgnnde,  Kvn.i  /,  Kgen.ide— ,  1HO.  /•■/. 

nid.  vir  iin  HutlieUeii  7.,  liiitilm  In-ii  —  Alerhein,    .\ll,rl„,m,   Udeliien»  de  — . 

de  LVIIe.  —  d<-».  Cum«»  457.   -  ««,  X»l. 

S,  .-,f|  li.ii.ii ,  ».  t  «instant  iu    —  d, «.  Al.'wie.,»,  «I.  lKrtnnnni  eom.  de  Solle  240. 

\VI|.„  du  Cr.ith.in.  -  dn».  de  Cv,  -  Alexander  III.  |.p  371  T,\.  M75.  -  IV 

pingin.  —  fil.  n.initw  llariui.mii  de  l>i-  +43. 

lingen.  —  r.«.h.  de  ItinBon.  —  de  Dur-  At:t<m,«>i>, 

Uel,.  —  n„b.  de  Kl,».'.  —  fr.  Hrrng.ri  Al,,,^„.,;„,  Si,,,f,;r<l  •■»»  —,  HiArhn/ 

librri  d«  Knlhringen  ndhuo  »ervin.  —  ,,,„  .[„.^buni  :i>:> 

dec,  de  Krtingen.  —  de  Frielingen.  —  Alj„„<l,  «.  Alegande. 

de  lliibichin»«i«i>.  —  dn».  delliitterbncli,  Alhognuwa  (<••  -rb,  i.br,i  für  Alpegoow»  , 

mil.  —  dr».  Helli-hvnt.  —  «eller.  Her-  Allgäu  .157  ,("''■. 

bipulena.  —  eeller.  de  lleninbereh.  —  Alhnnu»,  pinr  t».  400 

«I.   flotefridi  de   liohenloch.    —    de  Alirinhach,  Il.,um-Krl,ul,;rh  310  '-«, 

llime»tein,  call,  «eele ,  Orengowi.'ii».  4t44  Allenri  lt,  Allf'M  24!'.  '-'•'<' 

Ii.  ..    4i'it.    4<>7.  4H'J.  —   pleban.   de  .tli,,-h,,li,irii.  Kl  <l-r  wWi'W.  Knnlont- 

Iliiuue.  —  Juncfrowe.  —    Ivh^ru    —  ,.'.n//  Srha/fknufit,  mun«»toriiim  8oaf- 


cirn.  Ku'aelier  d»  KilHiain  Iii. 
Wuliheri  nob.  du  Ijing.nlirri;.  —  du» 
de  Liebentlain.  —  de  Lum-rnheim, 
r.  eecle.  in  Spira.  -  Beul:, 
-fil,  Luitperti  .ISO 


hiiBenw,  abb.  et  eenr.  de  Scbaufhufl», 
S  8alv.ti.ria  WU.  XU*.  34t».  343.  34f». 

;4ü        •  .i,  i.iT  :;.s  :t.;i  ;i,J2  :i7l 
Ü72-  442  abb.  de  -,  t»  412  Cinr«l.i» 
MW    .Negge-M»  171    sigefrnlu»  373. 


de»,  ckii.  Me.,tHi,  nnl  -  de»  Munaelm»  . III,:  It.  .7.>  „,   Kl  "«  .'««/.«.n  fcarf.  U.A. 

■Dil.  —  de  Northeim.  —  de  Nueri.tem,  Obr,i„rh 

Nvwen*tcin.  —  <le  Ubenibein  mil.  -  til.  All-, ■)„.„•.  »  Alerheiu. 

bifridi mil.  d«  Oberokiedn.  —  .lel'f.ffci.-  .1". -,/„r.  „  /..  Egiltvendi- 

heiu,    —  l'ullex  iiub.  !l.'i.  —  d.-  Kjih.  .I.W././.  -  Ailenvelt. 

prellte» buiiun.  —  de  Kastele»,  nul>. —  All.jiiu,  ».  Alhegr.«»,  Alhegouw«. 

de  I(l<,dirn.  —  Humum«, .  —  ».  li.iiiiiiiiae  Allm:nu,*,l„rf  ll.'i. 

eec  le.  pbr.  eard.  «it  catne.  375.  —  U..»o-  Allouinuxir-ilrr,  »  Altinmawjrlor. 
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Allmtmlmgrn  i&H. 

. Ulm- »•■■f»i. h,  «.  Almar»l,ncb. 

A]niiinne»buiith  ,    .1,7,». rr,j.fnn  .  'rivw-, 

A'- M  J. 
Almartlmcb,  »>**•'•*  ",.l.  Muhoh 

'   103.  HU. 
Aloaweiler  leM.  J"/. 
Alpacli,  AWwIt.  Albei!»-,  de  —  J7.  js 

llvwwnu»  et  AUu.ro  fr«.  ej.  t»n.  -S. 
Alfur\;  a.  Albegc. 
Alperabiieh,   Uiium.,  elail-ir.,   ,  !•>, 

'.►:(« I  /«'..  H.  „l,|.    ,!,.  _    Is.  .'Hl. 

Hertoldu,  »bh.  Ski.  Sil.  Waltm» 

miirh».,  <,uni.(l.  »eiiir.de  Ob,nid..rfL':«l. 
a.  Albrandea. 
Alpen,  a.  .1««,  rf-f. 

A  Multen,  A  M\\\t\u.AH.-li-<"  -  »'.eerl,i,Tillu. 

1 4<ii7).  141  im.  1 1J.  (//.  J-'. 
AHI-irli.  n  Al|..icli. 
AllLrti-nck,  bi«l.  Ii  A.  :fcS>. 
Alldorr,  Altulf.  Altturf.  AH'ivrf,     ,(  /m.". 

SI„,llH'ri,l;i<ir)rMlO.A.  Ilomi.l.iu  ,)  \  \ 

25»  /;':*.  4:fl>.  1/«.  1*7.  tue»  in  —  UTi.  "JU. 
431*.  —  Fndericua  inla.  de  —  ,  t>.  71. 

—  Kudolfti*  ml-.  Je  —  ,  t».  1»4> 
Miirua  imi»lr.  ,1c  •  ,  t».  11!'.  Vlii.-ui. 
v.ilic.  .1.-  -  Hü.  (ej.  pritrignoa  Krdul- 

f.is  im  -  s,„i.,i  ,„,,  -,  u>;. 
Ahdorf  Alt4»rf,  o.a.  HSbifHtnt  65.  K. 

A  Udorf,  f  Kltin-AIMorf.  O.A  IMI 

lsj.  ;«■■.,'. 

Alldorf,  .lrf<f.../,  "..1.  A'flor- IHi.  .■<-■. 
.  |i7,7„ ,  .,>,  i'„.  b.  Klu  r-ii-iu. 
Altenrli,>i„n  i>l.  i'.'.». 
Alti-nliiiBL-ii.  AUeuhmi'-m  INI.  Kl. 
Altenriet»,  ».  /.  •(-. 

AlltiiHtjiige,  -BUigen,  -«teigni,  AltiiuBtiiii.'e, 
AHnitiriif,  ll.iidiel-:-«. in  — .M.<r<p>.<r.|u» 
cjnilm. iiiariluaeina,  1  —  .Ina.  Wcniheru» 
du  — .  Ii;il.  t«.  i'ü.  \\  »Krümmte, 

»dt.  de  -,  <».  Tli  «".". 

AlttrJtrtij,  *.  All>«er.l.i-rise. 

AlteBhirii,  Uli),  de-   — ,  l>.  41. 

Alltiaim.  -Iiuin,  -li.iin,  -leim,  -It.  in.  Ali- 
/„  l./W„r„r/,4  «!J  ;.<._  H.A. IM; 

l'r.,ft,,.  Crupl.tM,  pleluin.  de       ,  I«.  JiC, 

gWg,  —  f>..l.  //,„■/,  ,„/,,•  O..I.  Hittlllnfm, 
\'3n,  i[s  de  — ,  aiiltte.  e.»n.  Aii^'ualen»  , 

t«.4i  ..  —  "..1.  BiitttiHfm  um.  (67, 
•i'14.  dee.  in  — ,  II.  Hu»,  pi.t.-r  ein«, 
ti.  Hj'J.iU  ('tri.  nnine.  ein»,  t*.  'A'U  — 
Wcrnlierm  de   —  ,   Ib.   1H.   II-!.  - 


::  I . 


j.  liliii  Oenlrudia  Ivivj)  !."«>.  —  . ,«   .|,i/<i«,.t  ,<,  b.  Aliusen,  Abtiain. 

,/.,hr>'  l>>ii'K*  fi  i>n   /,,;/,',:.,/„  *i   Ann«,  filiM  Kriderici  de — ,  s.  /»irgunbere. 

—  inial.  mii.  de  Wiilbrirclie  -4TI--N. 
—  dnu.   Annewile,  Aiiuevtilere,  in  J,l  ,u      » /Vi//-  „ 
,l),./»r.-/7.  Her.  de  — ,  Is.  JM.  J4.  Ben. 
innl.  LT:«.  mil.  Ib.  44Ü. 

Amm  H"3. 
AtmuB  ;(is 


AI  in.,.  Aliinnn 

is.;U  d,  tu. 


US. 

,lmi.  ,  JS(2). 
ib.  LM"). 


AM.u-li 

AltlvtA 


II,*),-,  b.  IhHi.ltmt;..». 
n.  v  l.uter. 
"i,  b.  l.urlieittl. 


Ainininlioten.  Altmiiti-lmven,  -liniie»,  AH-    Anrncddm  pbr.  de  — ,  b.  'IVggingen.  — 
uuiHnslf.f,,,,  II..  Iluinricii«  mareealcti-      vgl  A mobil». 

de  _.  t».  n;.  3s4.  Hugo,  llvgo,  d*  — ,  A**<m*,  Oaeldeatah,  I  •.  u;.s,it, 

lleinrieua  pj.ua.  de  — ,  M~.  —   l.  H. 

■m.  aat. 

.Iii>7,.,-,,,  ».  AriiiBpenb. 
An»elniH»,  -helinus  -Ii.Iiiiub  4l."i.  —  luie. 
Ib.   ^    —   «eult.   U.    47.  -   dn..  dr 
Hilten.  —  de  JiiBiingen.  —  de  l^ialeli- 
eim.  —  com.  de  Tu«itigen. 
Antimprre  (f.,'.  Kiitir«perci  4^J.  II". 
A n: .i 

Aliteliii,  S.,  Birvn«  lleinrieiiB,  ei  vi*  in 
l.ienKen. 

Antrinken,  Kntliringcn,  Aw/r«',»/««,  llern- 
Kerua  lib.  do  — ,  t«.  m;.  -  «Inf.  Pelm« 
Je  _,  Trvtmmi.  du  — ,  I»*.  i!7.  irt. 
Aper,  mil.  t». 

Aprilowe,  ApbeloMu,  A^tfo«,  II.  de  — , 
t».  l-'l.  V.'.'.  —  Vlriciib  de  -,  in.l.  Ib.  72. 
73. 

Api»  s.  Appindorf. 

Appenwilare.  Hiipponwil.r,  .!/•/•,  »"<  e 

ao.  i'"<>'.  :f*4. 

Appbon  eenleim,  .ly,/.ni»jfii«  :fJS. ICC». 


:;r- 


Btryftitlrn  17«,  —  torf,  /;..!.  £r.*nVi, lajtN, 
DlCtWitM  de  — ,  I«.  1.1.  14.  —  IM»,- 

;llh.,n,.  I;,,,:  L.Ii.   S:rM,  ,.,„,,.  Amel- 

.1».,  pbr,  de       tu.      »-  ..vi/.  Orte  de—, 


7.  V  I...  Jli  />;. 

Al;m,inriei.lni»m.  .1",  wnw.,1  „i  'Jl'U.  -'.'/. 

Mcmnnswyler,  AllmmiMtnrrilr,;  O.A.  Tr'l- 

Hitmj  :i"»s. 
Allurf,  a.  AluK.rf 
,i  ;<-!:■  ■  .,!,  b.  l!ii;ileB»llure. 

.  ltt>l,.,n.>.  n,  h.  Al-lni-en. 
Ht-Sitmttm.pn,  a.  Sindlingen. 

.1'«/          ».   I  nn. 

I f., e,7i/, ,<,./.  b.  I.lruhl>iiieh. 
AltqngeBreit,  .l''."i Bueda.  Alberlu» 

de  — ,  Ib.  41>. 
Altuuaiuige,  »  Altoantuige. 
Alluaritil,  t.  Allu.iige»r*K. 
.(/.-./,  y, .,../,.     ....  /,'..- 
Amulperlu.  :U7.  :<!* 
AualpettuuiUri,  f.tV.„„i , ,-  (/.,. 
Arnika,. )»••••''>-/)        .Iw.'m. <•//../;,  IllL'.lu* 
Am.  rluieh,  mium..  Amorbaeeiuc  eenub.. 

.I-«"W-W.   A'   J4!!.  i.l>.  4ML  K-l.  - 

ulil,.  4.V.I. 
. I,. ii. s.  Aniileerxiielt. 
Alse.vi  i  liyeh,  euinpiiB  'i"t. 
Amilgersnelt,  Am-rtitf'hl  ::72.  ..7.*», 
AniinmnBwil.ier 
AmiHvwliNiifH,  b.  I  Imintinceti. 
.1  ,„„..,„  .1, „„„,;„ /.  b.  Ambra. 

A in nio  de  --,  b.  >'urdelingeu. 
.■»KiWrie^.  b.  Amerln.cti. 

Vi,..!.!.....,!.-.    >..    |  Ii,"     M-.l     .iMhltmill.  tlt 

37». 

Audi  linken  ,    A ndcluin^eii  .  Andiltigeti, 
Ai:diluiiu'in,  Aiidiittingeii,  Anduluingen, 

A,.,i,  !!■„,,,■„  |/»,.|.  I!„,lli.,.,.  uj  * 

,v..  Hifl.  ttiJ.  —  llcinrica«,  de  -,  !<s. 

. I Hilf lfit'*f*'nt  Zürich.  Itr?.  PA4. 
Alitlii'rt»  dr*.  de       ,  s.  I.l^ifiiein.  —  fr. 
d,,m.  bn-p.  Themen,  la.  1i;."i. 

Atl*lwitt  *.  Alme«  ile. 

AiK  iuiir,  bin,.',  !,,  Aneiii'-rkiii  j'  i;  I-"" 

e,  »ullli-B  de  — ,  liej   (n  i.  —  Walter  i« 

de  — ,  bij;.  7.  \  IB.   I  1. 
Ai.L.'t'li.  S.  —  diiie.  i'.ud.  lliL'.iidus  2l'1. 

41.7.  4H'.'  472 


Appindorf,  A f,  ('.  dietusde  — .  170. 
Apri  Monnsteriuin  /.V .. , ■■,!«„. r.v  45'.».  IUI. 

—  „\>b.  4.V.I. 
AijiiiBgrmium,  .I,k/.<h  ,t2i. 
Arbo  H7'J. 

Arboiiu.  Arbon,  ,lrl„„i.  i:i„-rh*rdu»  de». 

Hucbclin  de  -    -Jjs         —  lleriimnn.,, 

de  — ,  C.nitt.  eeele.  mnl.,  iwbil.  tir  1s. 

IH.  eiua  uxor  .Meelnilli.   Is.,  inla.  ib. 

HÜ8. 899.  -  Kudolii»  ml*,  do  — ,  t».  .f.is. 

W.  —  TUvrgtmhrtirr  lt,;,  211t,  IHfl. 
Arrbelun..,  «Her—  (K.  Konnul  IV).  i">7. 
Ardiei".  S.  ibeod.iri  diur.  eurd.  :<7.'i. 
Arduinii«,  lit.  S.  t'rnei*  in  .leru-iilem  plir. 

Arebu  et  Malitildi«  oxur  eiu»  de  —  Wer- 

tuij^in. 

Ar,  Da,    moniul.    de   u[n.il    Vlniuni,  t. 
S,  velim;,  Ii.    -  VI    in  — ,  eis.  Cor»' 

Biunt.  l'7:i. 

Arß<i»ir.gen,  «   ICn-' (ringen. 


\n.;i  1    I  l.-l     M.e  I,  ,    -i       i      de         ,    i  .     •  I 

I;,y  hl.  I.MI.  J..7.  ..•..„,«,  ».  Argomneij-iB  p.i-iv 

Angeln»  'Jli'.».  Vrsentiaa,  >i.-.,--l.nr-,  sf 


Orts-  und  Pfi ■s«j!H'ii-Rt"rrist»T. 


117.  2V4.  .CHI.  4.\S.  —  Ar^i-ntinerii.  «an. 

liaijulfu»  2Vi.  t_i.il«,  [tnr^erin   r.e  — , 

Uli.  117.  —  fJioc2.i  l  2U2.  4r.s.  -  <•;.». 

4.'>4  .  //.  iiiri.  lt).    4.Vs,   —    >.ur..ri  »  de 

saiictu  .Murin  in  XI 
Arc.-rsbein ,    h:,  ii<i  -h,  i„i  ,  Kreh.iibeii.is 

Je  — ,  t».  :«I7. 
Arifor.u,  Argum,,  /..i,i./.  itl*.  1421. 

Ar^nim-nsis  paci».  -!.■■/■ »£.""  :U-  :.2.Y 

j;.v 

Arilin,  »■.  ,(..j..r. 
I,,..,,,,/,  ».  Ahantnaiig. 

Amri.|>«rcb,  Arnt.l-f.rrli.  Arotperch.  .Ii»- 
'■'<</,  .lr««JW-<>/,  <»..(.  ir««jfw,  — 
IVtrlieldu».  iL.  -,  I*.  Jü.  /-;.  —  Ki))i  r- 
1 1«  öi  —  ,  ts  7.  -.  —  Wernber.is 
mit.  do  — ,  r«.  ■>-.». 

Arn«  :((>.">. 

Arrnddi  cell«,  s.  llillii,i»«>,lure. 

Arnoldns  rar^ r- ,  t*.  421t    -  vinit-.r 

212.  -  |il.r.  d.' Althen.  —  d«  Iliberli-ieli. 
—  iilili.,  firii.r  S  ltln»ii.  —  de  OcRft-n- 
ht'in.  —  ile  Gdllbtirli.  —  dVc.  Ilerbi- 
p«il«'ti«.  —  «Ii-  Languste. n.  —  ln.-i»i>r 
l.in.|.nic<-ii».  —  >!■•  Kiuth.  —  Kufoi. 
ei.U  in  K«»lii.Krti,  i,.  :i'.>.  -  bcuIi. 
de  Kiitiliiim.ii,  Is.  HL  —  .!«•  Tirrbtre  - 
'til.  l.ei;„Ui  d.i.  «■»ptoiii  'Jim.  -  de 
Win- Ii  »beim. 

Arimlfiis,  Arnitlt'is  .V>«..      uralte,  et  neps. 

JI«?ont.  H412.  —  ha.  imp  :i2;i.,  mi». 

Arnelirsruti  417. 
A  rnsl. ereil,  ».  Arn'-s|iiTi'ii. 
J.«*i«,  Uir.  !>.'». 
Arilin  »beleb,  Ktitir»p>-reJ  2",. 

J,v.'.,  >'-./,  t.  I  lriri,j|ii«riefl,. 

Artulfinp-n,  (Mlfmi/m  SM,  x.i. 

Al/.j'r,«cn,  ».  I.r/.ui-rn. 
Asoabcmiialul,   U7.ii.vr ,  Ottf,  Vutff-, 

m  au, 

Asel,,  .1- i).  I.  Mnubumtn,  nur.  in  — , 

i».  Ii». 

Am  l.ii,   .|,r/,.  /.-..  .  .  /..«.  U  te!,!..,  JH.  >; 

r/yf.  im.  4«7,  ll.iiiri.u»  de».  Sciringrr, 

plrbitn.  in  — . 
A.-.-Hii-,  An.'lm.li,  KfftMi'-h,  iii,..-,  i;;tj. 

j ;;.  Cvn.  ij.imii,  |.ii»n.  .!<•  -  .  t,.  2is 

.1-  <■'•'".  s.  Ab«-.. »i.. 
I    Iihaw. ...  «.  A-Iiuiin,  A  Imsen 
A.rlu.Yre,  t.  AhIiuwo. 

A  »o,  f  Avium  Xt'.i.  .>'.'</. 

A    |.  .    i,  . 1       .,  "  i  ■ 
Asinlnim,  «.  Achinhuin. 
A-liowe,  Aaeboue,   E-chnu,  Cliftrirmiu» 

pleb.  do  — ,  ecrla.  de  :.sl. 
.S-hmin,  A^U.'.i  -;„,  Kuinuiiifui.  du  - 

•<7.  »S. 


Atinu»  de»,  Cotiradu»  -7. 
A«li»c.iellirim,  ».  K»chili»bem. 
A^mnniitMt,  Amnuiintral,  AHUfniotut.  Asujiri- 
»lal,  AjnHuluilr,  A-iuiH'lti.ll,  b-.i.l.  H.  i. 

Ttltlt»  .  b,*.  l'/>f 'l.riM,  -  ilrrroallDOI- 

■  Ic  — ,  '.'4.        Wi.lprundu»  dir  --,  mil. 

in       iiw.  i,.  -'Tu.  :'-.». 

.4./«r*..  <«  .|  ir.,.-/„, 

.1  /  .r.A.  A'..  ..  \Vll»t.  li«sb«rll. 

.l.^»irA,  fcpfV.  /..'».  rarlhtü«,  ..  AlOfiMh. 


Lan^ini.rain ,  HurcArdns  «en.  de  — . 
9.  Trtiri|cin ,  Kbirhardus  pinc.  do  — , 
Stilunsluin,  Hiltebi.tiltiii  il<-  — ,  a. 
bteli.  lKiniii,  WallhrruK  de  ~-  ,  ».  Wi  llm- 
bi'r«.  —  uion.  Marquurduii  d.i..  de  — , 
s.  lluenburc.  —  1 CV  ,  in.  4:tl. 
Kridfricii«  147.  -  prociinitcir  abbta. 
f..  t«.  121.  -  S.  Jnlmni...  ,.lfb.  (.'., 
t*.  4  4  t  -  »oola.l. 
d..  — ,  «.  liiii  nliiirc. 


A»j.eic,  Aapiru.  .»»»I««,  .l»/»ry  7ti  AuKm,   A«i!«,  minor,  S.  l'ctri  dcniuf, 

;;.  Ii.  <!..•  — ,  n„b  \it,  et  VI.  fr  fi  el»,  in  — ,  AtiRi.m».,  <■< .  la  .  fre». 
».in»,  «.nur.  »  27  !  274  com   Kudolphu-       ppu«.  et  tvan.,  W»  ....«•>■««  ">   til2>.  K. 

■I<    -  241(2'.  ,     !»|2).,  Hl  («|(.  lmii»  ■..  IS  2U.  21.  72. 

A*:nii:'.i.lt,  b.  A^uuiiisidt.  ].tr..  171  2H'>   2<ili.  212  22*.  24«i  247. 

Ai.m  nianiKb>  viiir,  -wiler,  ».  A«oiu«na»-       :«s»i (il;,  ;K»I    4:(4  ,  4:Ci,  44i:l.  l-i. 

»  vier.  ^s  <.   4*'.'.  - — ■   riimer.  Heriminnii«  ,  I». 

A»>«»bmc,  ».  AsiUTc  21. 'I   22! I.  474.  —  an.  Alln  rrhtii«.  ». 

As^nniniiit,  b.  A^munBtill.  \Vjilj.iir_r  -  c«'ll.?rar,  I  Itto,  (b.  22i.(.  474. 
Aüteliiiii,  AbIiiiii,  Ab!vIiuii  rr.l  ,  .l-iV,. ilavic<'r  lluin|ricu»  ,  ts  22".  i.  —  pf  u». 

l>-2.  /Vi.  :(4i>.  ja»  putr.'ii.  «.  .1.  .|e  -  t..  II  ..4H.Y  CunrailuB  (Nil  H„  Her.,  Her- 

<^2  <-H|,.  IU  :W.  nunim.  Ii  1 7..  »ig.  IS.,  iV,  »ij,  'Jü.,  l.'HJ. 

Asi.  l.iiBvvler,  .-aller,  A.«..liii»»il.-r,  ».  212  22-.  24ü.  24s.  t».  27n,  i».  2M„  4:«'4  , 

\- •■■     r.  »*.  »:iV,  447.,  »g.  44K.  t».  474.  VI. 

A-Hii.   (  «nradiis  et  l»r«,liii-  nnlit.  l.l«lri,u»,    Vlrnu«,     |s.    -J47.  H'.m. 

fr...  de  -  et  ll««cn«iler  hl.  4"2.  4»i:i.  M..  is.  i;m.  -  ,„oll,ur 

AI»   122  cxterii.ruiii  Ut. ,  Is.  27».  —  »«rrifl« 

Alrie,  M.ir-|u.ui|iiB  in  -  ,2s(;t;.  -  .loniiin.  Bcrbtolda»,  I».  2i:i. 

in  —  2S   :s.  AnRiii,  Auh,  tltir.  I.. :I4!).   f.».  — 

A:iu  ü'A.  /-.'•'•<  .■>!<  :>:..  n;:,.  ;i>l.  xm, 

At;cnh»f.,,.  t.  Aci-nliuacn.  AagllOla,  A»g*bHrg  X'Sl.ttH.  t,  /7»T.177j<<SnO. 

.I(j..i.-..i/,  ».  '  iti.eiiri.._e.  AnsiiMfii«.  e| -Im.  4">2  -l.'i::.  —  iüoc.  127. 

. i ,<... r m.  Axiiismule.  i:m.  |S1. 235, 2M;  2T>s.  2W. 203  «jö«. 

.  I".  ».  Au  Ufa.  271   -Sül.  172.  -•  ...        4^.2.  4  Vi  — 

Ahl,,  ..  Aiii'i».  U'lijie  i  un.Vlrii'u»  .ie  -  ,  «..  Altbuiii.  — 

AiU'tnrnpnii»  427.  urt!ii|  t.i    Ai^rlwaidn»  t«.  .U.U.  —  (hd. 

Audtiiirabcim,  « *'/»'»*» »'«  *«W.  ..7.  <4«-r.  i  .h><...Jiih  ..Ins.  .Je  — ,  ».  Xipl.o. 

-I  ».  Hstlnin.  —  ensi.  ciiii.  Wernliern«.,  I».  4i:t.  — 

A,.f,„,  -.  S Million.  «!««.    I.VI   -S.,  Mfri.lii«.  de».  Cusleln, 

AlilCca,  .Im,  .•*••«..  IV,,.. v.„i  JMlirtH,  Is,  w::..  [VJ,  s,-.  4. MI.  -  //»./- 

Vlricu»  |'l«'l>.  «In  —  I*.  242.  *•«.♦'       ('li..iiriidiis  Uli»  ll„inrlcus  44  i. 

.li«/«/r.i,  *.  Ilttgembcin.  lUrinmr  s  4"-2.,        I.VI.  lUiiitici» 

AMk'iu,  Alicen»,  Allelen»,  «•um.,  eeel.i.,  ts  .ST.«).,  44.'».  S.  (!>itolof>  SieRfiied.M 

K.  Murine  mim«,  Ii, ,■;„•»„„  In'..  171  »2.          S,  .Sil.,,',,  r«.  177..  442.  4.V2. 

:CI7  ;i:l«.>.  :iüs.  4:fci,4:«.—  n«.b.  IW  1139.  Strtfrntl  asKA  odalricn«  ;i;iH.  —  pya, 

C,  Conrad«»  12»,  «in.  121.,  IUI  144.  I.,  I.uduwieit»  4. '«2, »ig.  4.V.*.  —  S  Moni, 

14.*».  174.  2:' t  24»,  i:(2  ,  »i|t.  ISt.  Vivi-  Cntleciutstift  zu  -.  ;;I2 

lieirn       .  M7l.  K^cehartl  :,;!l.  Kridelo  Au^uBfc"«*'«',  .l>,y< ..«./,,,,  :;24. 

-ii.'J  f/r.  Ii.-..'   J" II, Hidhn,  Kue-I-  Aupiistiiiu» ,  beut.,  sniiet. ;  ...f<l<»,  repnlii 

hoiiuB  :I27.  :.2S.  Wiie^ewu  :i:l7.  —  oh  t  ej  .11  !«l.  Iii"  Io4i2',  In",  lir.l  11». 

Hainricui  ö >.  de  -.  ».  Iloniingin.  -  112.   114.   127.   12-.  Ml.  IXi.  1H». 

rapfllan.  B.  f.  Mi  ~  dec,  C,  l.h<  t-  14s.  IM,  IX  Hfi-lii:l   11«:».  2i«i 

Kbirhardn»  I«.  144,  I  I'»,       I4«i.  147  2»1.  21-.  2i:.   2»4  -  2*-V  :ts.|.  41». 

4.'«.         k-meniriii»   n.M.          7V..V  12»  II». 

<,,,/    U, .,,,„,    A„f  ,,i,j-h;.h>lnl,.„  Aiiueuliviin ,  Au«fZ«lieim,  Uwcmklirim, 

»ric-rVn  »/./,.»>  Fridcrico»  do  ■   ,  f.  iiLr.'i.,,,,!,,,,,,,  eapl«.  de  — ,  1-s.  1.17. 


Tbfnirin.  —  minist.  Alhertu»  et  lluilnl- 
fns  de  — ,  f.  Uie  lirn,  Arnoldu»  de  — ,  ». 


22:i  224. 

Aieiilinnen,  Ajiiih<iviii,.W.-.„;,e/'.,,117.//-. 


Digitized 


Orts-  und  Pcrsüiicn-Hcgiskr. 


Wo 


nxor  cum  pucrt*  »mim, 


Axiliniuulc.  At:<-»fi  tlrr  41'V  Conrndi  do 

AimcBtaf,  Azmittat,  s.  A»manBtat.  nobil.  '.Ti. 

Ai7ernnnaBw»ler,A»?eiriaiineiv»-ilcr,-viilor.  Baden,  /W.«,  II  ,  llermannuB,  luarchin, 

(III.  "44  4151,  4l'i».  (III»  41*,».  4>0.{\\). 
»io.  (V).  Jir...  WH.  43».  421. 


B. 

1).  ls,  '.'7.  —  ubb.  de  Alper.pueh.  - 
«dtucalifsa  in  AltcnMaigcn.  —  rplln. 
eeclc.  Augien».  —  «LI»,  di-  Bcbeubu- 
*cn.  —  dec.  »umdaiit.  -  (Bc-lreimtB) 
in  K»L'lslere.  —  dee.  in  Krelingen. 
—  villicu»  tteUegsun.  dr  llar.cnne.it 
• —  com.  do  Ilohciibcrcb ,  Hobinberg, 
llonberch.  —  dt*  HobitivclB. —  de  llun- 
cr.iti.  —  abb.  in  Isenin.  —  fr.  Gebc- 
hardi  de  I.itbtinitcin.  —  Trvtolarina  d« 
Muingeii. —  de>Ivlil<tut      de«  l'omp», 


(VI)  41s-  i-Jl  J.nob.mulior  rclcta. 
marcbiul.i»  de  -  21,2.  Ii..  Ittdolfu. 
murebiu  am.  -211..  Bg.  -J1J  inwrcbi.. 
de  V«rona),  S&&  41*  -  4SI,  -  tad. 
H.Ami 

It,ul, . -  llulliinhcim. 
//<T/7./„y  n,  ».  Bochclingon. 
Hält.  r-hm,<.  ti.  ».  ll<Tii».-hu--*. 
Ilafindorf,  Havendorf.  H.„  ,  i..l,„-{  (>.'.  — 
Ovnradi.»  de  — ,  mil.,  t».  7.  ■*'.  "2.  71. 
llcinricbu«  de  —  -Ci".  .>">■>. 
ltjg.  statt,  «.  BacBtat. 
In.  41.  —  murne.  de  Roggenwilero.  —    Baggenanc,  »-  Du.gciinüc. 
lfm.  in  Kot«.  —  Selpherre,  Is  122.  —    llagirfurt,  Buierfurt,  Deierfurl,  Hmenfurlh 
do  Sliil|.«reb.  —  do  Sperw.Vfcggt.  —       /»*.  //s-  24(>.  IWl.  41  IS. 
cpB  ,  |i|  h..  |>|ib.  maior.  ecele.  Spircns.  —    Hube.  /.'.../</.  :U7. 
Staiulinc,  envr»,,   t«.  L'!N».  —  Stvbp,   /;„/,/..../.«.  ..  l'ul.Singe.i. 
cnvrB..  Ib.  JHll.  —  rom.  de  Huli.  —   llabto  t»,  4'i. 

prorurati.r.Swrriiiacir.4.—  e.nu.,  filiakltr    lt,.,.il,.,,h.  It.„/.,l.,.el,,  s.  Uivrbach. 
palut.  K    de  Twingen.  (hier  filiaMcr    ltm.ru,  ».  Bavaria. 
wo*/  =  goner,  rr<rft*r  B.  rumc«:  OV«/"  /;,. ,.,./,  ».  Bivnd«. 
Itnrlh.u;l  <■<>.,  |/».W„-,-<;j  4:i    -  ci».   Dakenanc,  «.  BacgiMmuc. 

hl.  U.  11'».   -    B.    de   Baldcbcrtus  ceficr.,  In.  1.1. 


Bal.l.ric  lies-,  -ich«-,  "icline-,  rüden,:'//-/-   llmen-,  Baxieuwilure  4M 


Baldern,  />'• 

«vi. 

Baldei>liusin 
K  


Hulzk 


Baldulfua  de  — ,  ts. 

,    Im-ir.  !*.(!. 


in  Yilingcn, 

/aringen. 
lituteh.  ».  Babc. 
lSiun\  s.  Fara. 

Haben-,  Babin-,  Bamberg,  H.n.,1- ,  ,j ,  - 
en»i«,  curia  itll'i.  —  ecd«. ,  epi.  UMl. 
4<i4.  4'i7.  4'kS  —  nolar.  Cunradu»  4tiii , 

4<17-  4I1H.  |    Chr.nradn«  ■!«  — ,  H|-J. 

H„h,„h„M~  n .  Ii.,..-.  L.'i.  :•>:..         ./.;7.  BaWolfo«  de  — ,  ».  Baldern. 
.;■,/,  ..vr.  ,.'•/.  I Il„i.l,,.„:,  ,.-I 

lafCenang  ,    Bae(;eniini;c,   Balinix  re  ,     Ballenburch  ,  Ballenbvrcb, 
c,    Ilacknang,    Haicgemine,       IMhuUrg  'Ct.        :>\  —  ««ikera»  de 
BasJtennnck,    BaggcnanR,   Bakenanc,      — ,  can.  Nov.  M..na»l.  I».  l.'iS. 
Il„.i,,,, oppidum.  »illa  :h»  41!i.  4.M.    i!„t„i<,.,..  n..l.  ixi.  v.'/.  .v/s. 
ara  S.  Tuneratii  4"i».  —  ceuob.,  ctcla.        ;//.  .V.VY.  ««. 


BarteiiBtein,  Iktrf.  ,1»!. in,  It.A.  Ut-i-tilinmii, 
Gcrnodu«,  Oernot  >le  — ,  In.  Iii.'».  2J»i. 

BarUiol»mcun,  Bartolorocu«,  mgr.  advoc. 
t».  HVS.  —  mil.,  ip.  -Ji:i.  214.  -'Hl. 

Baaekain,  Banenkain,  lln>.cnkein,  Ba»er- 
kein.  Il,«>,/h,m  !M.  :IA.  Canra.lu» 

do  — ,  i«.  4i m.  4i,i.  -  /.  -'.>. 
in.  int.  •-'/.'.  ;•;«.-.  um.  //". 
Mlu 

lluiilea,   //..•>•/,  Basiliensis  civita«,  dioc. 
4:.V  —  Hinhof  Heinrich  nm  —  I^C.  — 
prior  fr.  II.  de  — ,  Ib. 
Hutenliin,/(of<'ii/if  im,O.A.It. ...  i  .  i.h.  ,„i  104. 
Batliiuheim,  nilue.l.r  ,1,,-  ru.  fa i;,/,  U,l 

ml.  ,-  Ilmhllhi  .M.  hrs*.  Ar.  V.  .|/.-.  V 
IMlruhiife*  'A£i. 
Iki.i'i'lMeh.  ».  Bivrbacb. 
Ii.,nmhni ,),  o.  Buenburc. 
It.ium-t'.t  l.  ..Inch,  6.  Alii  iubacb. 
r.,i'im.i;,-U;.,  r  Bongaitcn. 
|  H,ti,»ehl,,tl,  ..  Ilu.lath. 
Ba»ana,  Baioaria,  Bauuatia,  It.,;...  .77. 
-  Bauuaron.m  gen»  :U4.  -  lUin- 
rirtt«  dux  B.  Is.  :i">4  —  lh.inrir-.ii  dux 
B.  ei  MMoniae  :k.W..  »ig.  -'«.!».  -  //.t:..v 
Lirfui,,  r.,,i  — 
Ilawaern»,  II.  —  de  I  i».  Iiinge... 
llawaniN.  ri'.nradiii,  in  2IS. 


mium.  ordini»  8.  Augiistini.  pp».  cl 
ci  nv. .  pi  n.  et  fr«,  cnn.  rctf.il.  8. 
AuRW.iif.i  in  S-J.  1*1.  Hit.  4<m.  U'.I. 
4-2t'.  44Ü.  ramer.  A.  ^2.  —  ppa.  de  — , 
JDl.  Kiellieius,  tB.  4im.  Keingel- 

bard.i!.  (Kni;elhardii»>  de  Winzberg 
1H2.  II..  Heinrini«  S2.  44';'.  —  hmpltal« 
'Mi.  -  purncbill  Hl.  —  "  I.  >  V.  K  l. 
274.  >7<;. 

Baelienstein  ,  H'i.  h. „>>,;„ ,  Heinricu«  do 

— .  t*.  'jr.it.  ;••"./. 

It.irhh.iii/  '.  ii.  «.  Bachuubrlnn. 
Bachlit  IM. 

Bacboiibeton,  //..././. .„.j.l,,.  'JJtti'J).  JJJ 
IIh.Kh  ui-i,  b.  Bacironaiu-. 

,t,  liagof.tt,  r  lt.,l,.la,U  :|l>4,  .IM.  — 


Beatrix,  u.\.  Ottonis  de  — ,  b.  KbcrBte.n. 
Bebcliiigcn,  Bebilingcn,  Behlingen,  Böb- 
lingen,   HMi«,),n    W -fr'.   'Jüli.  der. 
in  — .  Ib.  JHii.  —  O.A.  M.  HA  :i  I.  Jl»i. 
h,,*l,  rli,i!:li,i.i.,O.A.S.L,l,j<ii,,   Hel.enberc,  Bebenburg,  Ikbenl-u,;,  ./..  .«- 

b,,.,>,  EngclliardtiB  de  —  'Jn4-  -■>': 
ib.  L"2»i 

buken,  -lii.-eii,  -Ihimii, 
mi'im.  IS  Jlaiiue  in 
— ,  abb.  et  eonv.  in  — ,  eccla.  in  — .  fr«, 
in  -,  1.  •>.  Cr..  7«.  85.  1 1'.'  !22  -  alba- 
IC»..  4U4.  .'.lib.  II.  444  ,  ig.  44.',,  Il.i  t- 
h.l.l  I  Ii  i.  Bertoldu»  (II.)  Sli  (dict,  de 
Mvi.cgfBi.igetil.  '2-"il.  Itit't.'i  41',. 

V..  J'.'.r  4:1.,  Big.  44.,  4".  —  monu.  Ii. 
Heinrie.iB,  dcB.  mgr.  liLiBpinim 
Beber.vvilare,  Bebinv*  ilarr.  H,-hir.  ,!er  22" 

•i-ji.  aas.  xi  i. 

Befebingeii.Bechingc Ii, Bogkingen, /■'■"  .'. 

y.»  s7.  :*U».  .»;'".  4-jti. 

Üccge,  llcegi.i,  mgr..  Ib.  24«"..  2!>:i 
Heihelmgcn,  Bäclilingen  4^«l.  /"/ 
Bcehingen,  ».  Beechiii^.n. 


Bali.-l.eini,  l'ilgrinus  de  — ,  4ir. 
li.ill,  ,,l  ■ ,  ii.  ».  Balinberc. 
ti.il'».. sl... ;'.,i,  *.  Baltrainmci 
Bnlniur  (>  von  Morn)  tB.  117. 

JklUrtherg  :frJ7. 

HaltrammeBlioaen,  lt;tli..tri..lmf. n,  Hebe- 

win  de  — ,  t».  :ir.i.,  VW. 
i:,i!;h...i<.  H.  lzh.in..  n,  ».  Bald«'»hi»in. 
li.il-.l......  <■•.'. 

Bamberg.  ».  Babeiiberc. 
Banliier.lIeririeusd.'i.etCunotil  <»j..le»  244    11,,-hl.        .7. ,  /;;. 
Ituniri.it i,1he.  a.  Wa.i.-cnriv.i  BrrMafev  47n. 

Härtel-,  Bart.U.ii.,  li'ut.l-,  li.ul.,..<,.,i,   Heeknn,  *.  Betcka. 

H.A.  >;..././,....    II.  et   H.  fre*.,  roilit    Ii, ff, >„t,„-f  17.:. 

de  -,  taa.  41(1.  411.  Ilainricua  de  — .    Hegge.  H.rti.ld.i«,  de»..  1,.  'J4S 

fr.  in  Salem,  t«.  144   Ii  i.  147.  lt.  Im, ,!, ,  .  b  Beben»  >  ilare. 


■Um; 


Orts-  un<l  Persfuh'ii-Ht  visier. 


Ii.  ..  .,<„„■*,  »,  lljgcnhur»-, 
I44*ii t f Ii rf ,  »  Riiglriurt. 

BtOugrit*,  Im,,,:  Ui.  :r..: 
Bttmogt»  f  ix 
l:-. f.  liilUr«'in. 

Heilil.i.rch,  «.  Ilii;-  ri I  iire 
Üelltd.unu»,  mgr.  li.l«.,  t«.  4>'-V 
Ut  lr.-JniiiH  ,    Belreirnu   4-.'.  —  fmiduL.r 
mii.  in  Rmhenzboitei  In;.  -  ,ic  — , 

«     r>eM.cre,    Wir»!  »»lein. 

Ii,i,.,-,;,th.  »  Baldeii.  le  aru.li  n,  lii.tlm. 
IL, „Im,-,/,  «.  Itrljcnberc. 

Keinen«  i:l..r.    Ui»  ;  :ller ,  ll.l:,„,r,,l,r 

V*:.  v.r,.  i:,h. 

RrnnJii  tu»,  lnnt ,  >»<  t„  onl».  rcgula  oj. 
III.  121.  1  'i    17(1.  17«  17'.».  IM 

i2)  iki  km.  km.  aaa.  2v/>.  •£«•.  2."* 
•j'i't.  •j-  j  '.';t  .»<•  :ik  :i7s.:c«.  a«2. 
:«'7.  Ulk.  4iS.  «W.  4M.  4.V».  4.-K«.  Wi. 


i1eTrnhteli.iiiirt  n  — de  r /einen:  Ingen. — 
de  /ci»cctihii«ri',  [bndr  Sidren». 

Ilcreliliusiu,  ».   iL ,-, ■  ■  , ,,. 

I'.ergii,  llftrft,  W1.1v.  ".I.  A'i'.i '.■•/■«,  W  I.. 
Wirien,,  nrini».  l'lrri-ii»  r.nn  de  — 
II.  Im-j.  im.  UM  1;.:.  »f.  -Jl'7.  4;.V 
-  ürafr»  tun  —  4!'i»  /J.  i  "  I.  BW«*»* 
IVrfrtiA  r„,.  Stuttgart,  fürtrtkV, 
ti  t;t,  rr*  .  W  »;„  ,i  ArN  mV.'.'.,  in*»  rm 
H'utfrmnn  ran  //.  i„Si„,l,lii,„i,  r  u,  Mi  U 
Im  ,  ,„r  Ii„L  ,  ,,„.„i.  „yruanul  trii-H.t  Wolf- 

ran  nui  tu  IL  de — ,  r».ai.—  O.A.Ri,r*i\*- 

l.»,;4  II*.  III.   »>».  0-,  Conrudll»  der 

m  — ,  t»,  -_>!':).  2?M.  —  0..1.  T<n„„,;/  17. 
|K  HJ.  —  lt. ;t;,,<„)>.,:,,  i„.,i,  ti.A.  (,,,1. 

„Ir  l,  lt.  ,>„,,  nU  ,„).  II  Ä.|vuc.  mV  —  2Vt 

.".i..  _  ii     -,h.,„i„l,  u,,-,,,  huie.  Ui. 

Ihm»;,, Hill,,  llttr'hiniin,  Hu-r.n.in,  -u» 

-,  i".  ayt.  :c>i.       :t:.4.  —  r». 

Ii,  .<„m»i,  ».  M«iir«\  —  IV  nirriV  l'orirc 
Urruntmitt  II-. 


Hennclmuen, y  llri,;r„h»f,  O.A.  E>h.;,„ir„    lL,;il„„„„,  >•  llcregercbruiinr. 

i>j  /«/.  i'..,„i.i.i,„  <;.;. 

I:.,..,„i,u.  ».  llciii-licim.  I'», tlU  ~,         XU,  313, 

Bcn/enli.Mi.n,  li,„z.,,l,„f,  o.A  IMMuff  llcrht.iliiie.  s.  Uerl.ddi>«. 

1^2.  Kpnnohoiicn.)  lifriri^iT,  lloringcrii«,  t.  lirrrnei'Mi». 

I!<  ii/..n.  ».•in-   l<„  i,;.,i  Xi7   .i".>.  BL-rinci 
B«-i»in?in ,   Ii- „:;,..,.„  ,  Ii.  mil   d»  —   Berinri.  ili,      ,-„,  <,,t  X,s. 

L'S'J.  /(.■!-.» »,  '»/..,-,  i:,il.r;».  Ht-rck«. 

B'-r.  t».  Itiil.  -  ftlitutiH.  t«.  r;4.  M.'i.  — 

pnfrtor,  (».  1t»l'.  —  nui.  des,  Ari'tum.  — 
Anneniii.'.  —   ik*  Itlnu*  iintmtai'i. 

—   linnlaiit.        t.'l.iiiiiric  —  ili».  il> 

I  t^inlii.'iin.  —   i£f  Klnr;^in.  —  fr.  U-i •(**- 

frm.  I'rrilic.  in  Kj>i-Iini:i  n  —  ilr  I' rn'i- 

linilrll.  —  (Ii  ■.  (ii,TH«i:lK.  —  ilc  llaitcf- 

L.iili.  Kiit.l.'ff  —     M..i;iiii)w..'.  — 


/f-iX-i..  <"".. 
UrrHfim,  O.A.  E*J;,;-  „.  %.  Iti  tchcim 
Ht-rlii-hirnren,  Itfrlii-liiitgen,  BcrBeblnpir, 
lt,  ,  i,./,,ti,f,  i,  7a  (niiilenriiintriil.  i:^  — 
Hiiet'l*,  Ki»};ilhan]i!»  He  —  ,  7.'l.  74  <■». 
'»7.  oh,,  i».  27fl.,  tmt.  mtl.  ::n:i  mil 

IKl'i.    —     lloriliKUlliiR    <1<-  !t7. 
mil.  t».  .In  !  —  «jrr...ti,  Sjriiunl 

•i7  üs..  t».  :m.  mil.  SüfV, 


du-  Msii-t.io.  —  rli-s.  Mi>* »rlio.  —  ill.  Bvrlindi«  liliu«  ll.inricii» ,  ci\.  MaflaiN., 

Il.nn.imii  ,!<■  <ia.-.  -  Sc.n.hilic-rp,  -  t».  a. 

|»|«  <••"  S-rwIi  —  ■lr».  .-vnili-rvi-.-rli,.  II.Tmi-tüvri.,  licrim  »in;-  Ii,  Jtv t m  v titifii  m , 

.1.«  Tfütinsi'ii.  —  ulib.  ilu\ tiriLurrun.  -  lt,  ,„„,,,.„,,  ,,   ||.Jln..  I|.ini<  u»  ,V  — , 

fr.  (»rti.il,  ,lc i.  W.iic  „,i|.  211.  .'/.  'ilii.  ,1,^.  II,,  n.  ml». 

Ii,.;;.  ».  r„T.,wn.  <ir::!n  ,i-  -,  ts. 

Bcwbfllm,  B*rH#i>*, O.A-  RmlUge*  357- 1  Bern.  c»nv.  Rubel  mit.  t-.  Hl. 

liirrim,  Mciivriinlil',  riv,  i|r  di,  tifi-n,  t  - .  "J^  i. 

Hernnrili'^M  vlrc  a«S,  3H1I, 
llcrnaniu-.  S.,  ul  li.  Il'.l. 
|!i  rn»t(lun .   Ilertilittnlus ,  S.  Niclinlut  in 
raroere  Tnlliitno  ilinc.  cnnl   NT'i  — 
de  Kuni'zh.ii'li. 

Itcrcnjcrus,  Bcringcr,  Bcrinscrini,  Bern-    IL;  mw,  >>A.  H.LI,  „i;  .,„.  ».  Ilrrnnwiv 
gern«  de  Ahnxn,  de  AIIm^c.  —  d-   Bcrocrcdij»  «f.*.  (cjiril.)  Prctu-»linu»  :<74 
BoptHng-n ,    Ituphimrcn.  --    lihor  de   Bcrntrcm»,  *.  Herenijcrtu 
Knthrinifcn.  —  fr.  (iertr.  de  l.i«)n-n-   !li;rnluiri!;i«,  ».  Ilcrnardu». 
»tci».  —  vicepleb.  in   l'liullcnd.irf.  —    Hamhartawilcr.  H,,nha,.h,c.,!,,-  L>(7. 
(.leb.  in  Itc-inultHKc r„'  -  r^n  «rliiKiclin.   Ilemiiu-en,  B'  rnln'n.  a,  Iicrenliu»iii,  II, 
—   ep*.  »pircii*i-  ans.  .'(.'):/.  4(t!l.  -       >i;«>,  ,i  ,u,f  •!.  v  l'ihh, ,,.  Krcosti  qauitd. 


SM 

/(.  y,  l,t,  „i,i,l, ,/.  ».  l'ertlirini'u  lem- 

HiT«'ht.)lil<l«,  «.  Ilerti.t.l;!-. 

Hi  ri  ku,  Iterk.i,  Brclcnn,  lt,;  L,  „ .  ul,,  ,  -, 

I -M.  !i:i  •>]. 
\'"n  i'^orelirunne.  Ii,;  ,,l,n.;n  Jiti.i.  ii-o'. 


plntdr.  cap.  8.  Martini  in  Spira.  -       mil».  de --,  r.  liot«  Adelheid»  l'l».  -  ttinjrin 


M  .  Murqi.Hrdii»  de  fr.  271.  mil. 
.'72  -'/'  /.  —  Wer.,  Wernlieni»  de  — ,  27 1 . 

272.  -  W..1.  de  — ,  mil.  t».  «SM. 

Bernlueh,  IL, ,,!,..),  -J 1 . ,  .'(/. 
Bernildu«  X,~, 

i:.  rn<.«e./.'..  <i.f«,r»..4.//-<i/.a*rmtä«2.i?V/. 

IL, ;„:■■!,  f..  Ileiinrictli. 

llertdtVhheiii ,   Her,  huvhe  i  ,   IL  ,;,h.h.  ,m. 

t  „nr„dii»  de    .  t».  :;:.it  —  a'r2. 

Bi  ndfutut,  IL-.n,,,,!,.  U,i,i„lf,ii  de      ,  di». 

n,  4 

llen.«,..  /(,  Kl-  :i7f>. 

Iter»elii.  li.  rtledtu«  ,!,■»    -,  t,.  211. 

.•  ■  •  . r ■ . r> '  1 1 .  I'er.ilinv1. 
Berta,  Ui  rüta,  Bertha,      . ■■'!■„.  »er.  inilir, 

Iteinltardi  "t  Alberti  de   l'.iie.  —  MX. 

Berhriildi  Xniiv;.: eli.  -  -  m^ra.  in  Srii»-ph- 

leralieiin.  —  Kfhtwlthr  ,1.x  Hr,':v,j* 

Umlolf  nm  .v.iV»«i....  J.ii. 
Llertuld-ii,  Iii  rtüuldiis.  ».  Ilerfnidit«. 
Herti»»hu»» ,   Betrwhnnen,   Hill. i>*mi»n 

or..-  r,t,,-*l„,H*€;.  uliti.  Ctinruiln»  de  --, 

la.  »ii  Dt«.  VI.  d«  -.  mil.,  t».  44-J. 
ßcrtoldeibara,  ßertkotM/wir  ;t£l.  I7&  (r<//. 

I>..,i,i. 

Iii  rtnUu«  .  -thdlilu»,  Brreh-,  Berl.tnlila». 
Bi-rtaldnr,  fcrulliolilo»,  (.«'■  Bcrtutfu»), 

t-.  ii  ,  Uta.,  tu.  iai.  i:.r. .  a%s.  4ti.. 
1x3.  I-,,.  -■  mb».  :i22  —  'inx  ata  — 

»»cd»,  t».  4iHi.  —  f rarer  ftpircn»i»  electi 
r«.  ->ini.  —  inil.  du».  Aretuin.  —  uMi.  in 
Alperi]>ucli.  —  de  A  Mv-pii  eh  — 
Im  nui  I.  Arnoldi  vinitnr  s  212,  —  »ersta, 
tan.    \"g.   mirier,  t».  2|.'i.  —  nbb. 

de   Bel'flihtisell.        dr-.  Iii  de*. 

Bi  r-ti,:.  —  <-nm.  de  Ullirti  iii.  —  cm»  r». 
de  Lliwule.  —  Blunl.i  iihttin,  n.diil. 
vir.  —  mil,  in  Hlin  liinir.-n.  ~  de  — , 
Iii  Mnr,|iliir,ll  de  Brelihetl.  —  de 
(  lil»elel  ••  -  dt».  Culhuphc.  min  Aupi- 
etn. — vp».Cenaiaut.a«t  ppt.  CewtUlr. 

—  di-*.  (.'niphi.  —  dt  ltriilibiirrli,  f.ebil. 
,ir,  de  l'tirlueli.  —  Kurnnriii».—  «Ii- 
Khrestin.  —  de  Khin^in.  —  de».  Kimln. 
- —  di  e.  de  !.■.»(  liiiL'i  n.  —  \y.i  iir.  — 
de  1  intlie.  —  in  Kuro  (cic.  l^-eling.) 

—  de  1- ri  neliovtii.  —  de  Onilcnr,  ite.  — 
de  (ie)icnna.  —  de  lilate  —  lirivhe, 
de  tiruil»irt(r,'n.  —  de  Orunirit,'en,  |deh. 
de»,  de  I.ie!en>tain.  —  Ii),  «nigeri  de 
t.nii  lLMiiceii.  —  de  Haiti  rlmeli.  — 
l>p».  de  Htrhrehtincen.  —  ald».  de 
llyneni.  -  dn  llocheitn.  —  dt».  ,le 
Hiienlmrt.  pp».  «.  Trinitali»  Spifenn.  — 
Iii.  liidint«cU4.14l..-deKilchem.— 
I.aydi  Ifii».  -  de  Lampela-ilrr.  —  fr. 
I.ebehardi  de  l.iehtin.lein.  —  de  l.or- 

-  de   I.utcbrnnnen.  -  de 
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Lutcr.  —  Mmmturh.  —  com.  de  Mar- 
»ti-ttiMi  dea.  de  Nipbe.  —  burgraviu»  fron 

7W,  „irhl  V-,  /  lsn,2).  -  »1.1,.  do 

Miilenbrwnncn.—  d<  >.do  M.nege.nngcii, 
ahb.  do  Beben  bii*.n.  —  Munt,  monnch., 
inaj.  celler.  de  Mulenbrunnen.  -  de 
MwinkuMn,  cm.  Sind.lv.;  liliu»  ej. — 
de  OMorf,  criiivr».  in  Kilpercb.  — 
O,  cllnim.  —  mil.  dei».  Uulere  de 
Kuphciihborg.  —  de  Keitliusiii.  —  pbb. 
de  Kielen.  —  dpfr.,  mil .  de  Uonlorf.  — 
dt1  Hör«.  —  de  ltotwil,  et  r«.  in  Kil|  ereb. 

—  niarchio  do  Hymcunerc.  —  com. 
do  Snncto,  Sum.  Monte,  ».  Ihilon  n- 
/r/ii/.  —  abb.,  prior  do  Salem.  —  pp». 
>.  Mariau  in  Mi  i;  jntiu.  -■  d.-r.  S. 
Widmi»  *.  Spira.  —  .-lojimbilior,  mil.  — 
«I.H.  avlbhcrr».  -  d.c  in  M  ii.icikn.- 
in  Sri.  —  pp«.  in  Sorecb.  —  de 
Siieiweri.ccke.  —  ouiioti.,  cantor.  \\\<*. 
miij.  cocle.,  ».  *|.ir«.  —  de  St-ei.ihooen. 

—  com.  do  Snl.o.  -  mil.  ile  Switiu- 
btirc  —  de  Tniignuwilor.  —  mil.  dt 
Tanne.  ^  fi'in.  de,  dpfr.  nob.  \ir,  de 
Urach.  -  VoHelare  de  i'linrzhcini.  — 
des.  Wjeeiiiire.  —  de  \V*lhn>rn,  — 
dpfr.  de  Wnlptinb.  —  udv.  de  Wiren- 
»tein.  —  ubb.  WiiugarlciiM».  —  do 
Winiden.  —  de  Wi/zenMein,  nob.  vir. 

—  euin.  de  Zolre.  —  dux  do  Ziiringcn, 
llertolfus,    (r.//.  •ItcrtoMn«)    de  — ,  *, 

Sivfron  —  von  — ,  *.  Z.iW. 


/(,,..-/.. Vi»  :<:,:,. 

It,t!,t,l,;,t.:„.  II ii no  mil.  de 

-.  t»  i:i:i. 

tt.tumrtil.r.  *.  l!.,iilini»wilare. 
ltotrilnrivtl.il-,  ll.ll'n,  ml., IU.inricui.de  — , 

...  • 
htlsrnurilcr,  k.  Ilm 
Brttgtnri'il  .'IM.  AW. 
/jV.iirMur/i,  ».  Bvrlel 
Bein»,  ».  Hlvnde. 
Br«rv«,  M'.«or/"i  UV 

/<«■<!»  od,  a.  Binrron. 
Ilrui.l.lmrh,  ».  Uudelspaeb. 

r.,f,v-,  ...V/. 
n,  ».  Uebenbur.cn. 

lezilinu«,  llainric»»,  U. 
21*  (innl.  imper  i.  4--><i  -  r.bcrhardu», 
t».  KM. 
Bibimrot,  Biu,m,tb  4t,l. 
Bibera,  Uiberach,  Itibfineh,  Kberuardu» 
dce.  de — ,  moo.  Halemiinens.  t».  417  iL*  . 
II*.  —  Heinhardu«  de  — ,  h»,  III  ti.  — 
O.A.    f>.   .</.    .!'.   /-';.'.    ZI..  177.  Jti. 

■m.  -m.  .w.      m.  m.  ut.  «.•». 
..»,.  i;/  (>.'.  iw 
VI. 


Biberbach,   UiU.imrl. ,  Arnoldu»  de  - , 

t«.  :V,-X  :I7». 
Bibcr.o,  /,.(*.-,.,,  Airnc»  de—,  ax.  Hulnrici 

de  Will-or  IM. 
llir/,,1, s.  ISnblilinijen. 
llickfl»|..T|r,  link.l*h,r:,  :tS7. 

Ilickental  90& 

liieinbiiri  li ,  Biehburc,  iiienbureb  ,  s 
llil'i'nliiirc. 

y.V. IU  117111,  -Kt  in. 

hn, ,,,./,,,,  O.A.  h'ih.z- /.«Ii-,  «.  Biringen. 

/t.V »'/(»»;» ...  A'i.  '  A-,  h.  Hilm. Ken. 

Iliten-  Blginbure,  -bureli,  -burt»,  Bionburc, 
lljcnliTircli  ,    Bciiili.ircli  ,  Iliemburcli, 
Binjenbui  c,         ..'.»cy  ,   (  //.'-.  ;i'..ii-yy, 
II.,  Iluin-,  llun-,  lleinrieu»,  mil 
uuluc  eamerur.  de  -,  7.  I». 

72. 7.(.,  US.,  i^.        /;(7„  140.  »/,  »ig. 
'24S(4i.,  te  :M  44i >. 
BilKent«,  I»  J4-2. 

liJ.Mcm,  IlHM^in,  (ti.lcluin,  Üilcrietein), 
//.Wn/r,«  in.  !U.  rij.  —  ItertolJue  e,..ni. 
,),,  _(  i».  4«.:i.  Ii«. 

Itnl ■•  fl  1. v  >'.  Hilbltintfcll. 

lilllrnbrunni-n  4""i. 
/i'.'/i.j/pi       «.  BulK'iikein. 
/;.///--/„-..«.,...  a.  Bilolueehasu. 
BiilnfitiuK'in,  Millingen,  Bmobiingin,  HiUa- 

finge»  M>.  inj. 
liillun^ui.,  i.i:iilr.f  —  Yieeiliirn.,  min  Uteriale.', 

tu»  :iti". 

Bilulue»bu»a,  llilH^tumt»  ."tts.  XVJ. 
Uilrinccn.  Bilriirin.   A'i>'W.'/iV.-/<nyt'u  41. 
191.  »Ä  -.>;Hi.  />/.  eceU,  i,.i, 

»dv.  le.  -  loi.  /...;.  im  ix.: 

BilMuin,  .«.  It.listrm. 

Ililterelinri  ,    lliluern.  I.eirn  ,    l'tVfi  ,nv-  o, 
r:\iiradun  do  —  .  de».  Cbolv.ner  '.»7. 
—  Krinhardn»  r».  t*t  97. 
Iline»« unten,  fti»*n-»i.;/. u .  Hiutirnoyt n , 

o  .i.  BMtiiK/tM  ji:>.  :«>7.  MS.  .171., 

Hitrtniarinu.i  de  — ,  Ih.  l'J.  —  //imh- 
i/v..u;r....  /im./-.  /..'■'.  II  .  i7ii.yiH.  Klier- 
hurdu«  de  — .        :CiO.  :(.">!.  .XV.'. 

/(in./.  ...  Biioingee. 

Ilinjcenburr,  »,  Üigrnbnrr. 

Hmiu-utk,  ».  Blbenrul. 

/'  /"'f.  ».  Bmtdurf. 

lli„,rW,;V  401. 


Birhtilingin.   Iltrhllingt»  ,   Her.   de  — , 

eW.  in  Miib.kileh  27. 
Birbtirrle  4:i. 

Biringen,  Ititnn./rn,  U.A.  A««.-r/«f«  49. 

.vi.  i:ts. 

IM..,,f.-l.l,  s.  Birebcnenell. 

/(„•(,,„/•./.,  .XV.', 

Birlilo 

Hi»i  ini;en ,  HiiiinKiiri,  lliisimjin,  l-iirr. 
Ut,  USthNkU,  MCla  4.">2.  |5JC,  - 
Rodbertus  de  — .  t».  :C>1.  .XV»'. 
BiwuffecoHe ,  Lpiacopslia  Calla,  Calla 
I ■  |iinco(ii ,  lli>'  l,.,f~..:,  II ,  c»n.  nigr.  A., 
VI.  de llaidillierob,  Im.  '^if.  —  p|«s.  I  lwr. 
ts  4:H4i-,  VI.,  Vlricis  IB.  SA.,  .UM. 
tut  I.«',  -  77,.i,w.  lt.;.  .•;/. 

Ili*ilinj,eii,  V/.Wi/.. ._.;.<.  :t4H. 
liwinbvre.  -bereb  ,   l'ri..,-nb. >  •/  ,  llnin-, 
Ilcnrieu»  de  — ,  c#n.  S.  Mtephani  in 
t  .,n,l«.il   t*.  'JI4   ■»!:.  -  Orkilf..«  de 
— ,  t«.  .»IH. 
Iii»*  Ininein,  f.  Bi'lofuinsen. 
/fo.oi./uv,  r/.  l.  KirrUteim,  ».  I'n-srnga. 
/''--'if'/i  h,/mii r. //.7i-/.>'.V'/r.M  |i;*i  i n gen, 
HiftHtebini*,  ».  ItutvNriex. 
Ilirrtnftlilr.  -ueli.  -\elt,  Binlcn».  It.  H,tUn- 


II.  9.1.  ^ 


.'i    !:.„■!,■■(.,;  I 


Bintcnvelt,  ».  Kittenfeldt. 

Bioidnrf,  li.M.lorf  Ii.  —  (Jeningiiii  de 
-,  eunr».  in  Krlpereh,  tu.  l.tt. 

Bircbenouelr ,  Bircbinecfeltb,  Hirkrnf.hl, 
bairr.  l..'i.  Xin.fmll  n.  ,1.  Auch, 
Adelhoch  do  — ,  t».  Xil.  .Xi;'.  :«>7. 

Uirchi  minr.  in  Sub^en. 

Biri'lilnBchaob,HermunnuBde8. — ,  mil.  241. 


iMn  uh'if.  .i,  *.  Uucuhuucri. 

liivnde,  Biwende,  Binnr,  Bvinie,  Bund, 
Bunde,  lii.ndu,  Blinde.  H.nde,  Bevnt, 
Bfade,  U.m.,1,  .III«  10.1 1.1«.  17..U/.  iSi. 
471.  -  eoelu.  partiell.  10.  11.  2  ..  i  C' .  — 
parocbia  4114.  —  pleb.  Albertus  4-il).  — 
abb.t(i-,..bb.i  etc  uiv  ,cl*trm.,dne.in  -. 
liiiuru.,iniuui..S.Murw<-,niiHn..iiaiiclinin. 
nialium,  «umree  de  — ,  Klo.',,-  Hniml, 
10.  Iii  a:..  X\  :*>.  m.  !»,.  Vis.  1117.  117. 
l.i'.i.  4:t4.  i.i'X  440i 21.  441(2i.  H*''  — 
44S  47:t.  1-7.  —  abbn.  117  ,  »ig.  444. 
Adilhuidl»  447.,  »ijr,  44^  ,  47:.(.  —  eont  r». 
Bertboldu^,  tu.  44li.  147.  Barcnrdua, 
Ih.  447.  Nieolaii»,  U.  447.  —  soror 
.Müebrildi«  de  — ,  *.  llobiuejjge.  —  ei//- 
«ifi/.  IWntlie. 

Bivrbacb ,  Bayerbuob,  Buierbarh  t*l<  r 
lt„„.;:,l,ocl\  2i:i  «fl.  mil  4 »X 

Biurron,  ll.mon,  ecel».  s).  virg.  Marino 
et  S.  Martini  in  — ,  2:12 

Birrrull,  Xnwnb,Hrrn,  bm.r.  Min- 
il.ll.rim  O.I.T  Kttrnlioutn,  bot.,-.  1.11. 
llnrg.iu  .14.'  r,/l.  mit  4'f>. 

Iii;,  nbiirij,  nhijr.i.  Itnrg,  .  Iiigenbure. 

Bizcnbouen,  Biizinhorin,  ltil;.nhof. »,  II. 
de  — ,  civ.  CooWal.  27H.  .'//.  — 
bebone  de».,  colonua  de  — ,  sl. 

Biixeiib.iiuieriu» ,  Biuinbovariu»,  Hain- 
ricuB  Id.  4*7. 

Bilzingen,  s.  Biaeingen. 

IUI 


Orts-  und  lVi>nneii-Ke'r'i.sttr. 


BlabureM.  -hurra,  -burron,  -b»riln,  -barun, 
Iiiirrer.  /if.i.ci«  .o--», — »hb. et  conv. inii., 
abhia.,  eUnn.  l.VI.  :i41  423  -  lim- 
radu»  de  — ,  t*.  4111.  —  ".-I-  /if/J. 
.•/.       Mi.  77.  117.  177.  :.■••/.  j.»*.  4:':;. 

Ulaewnnch,  p»lii"  juxt«  riuitn  —  ,  ,!■<• 
,„««..•  Hin! -inVr/i.i,  SnlfiH  iu„l  }!,„,„  ■•  ■•- 
hau..,,   220.  .'.'.'. 

!,<■,,. ><■„>,    ,  - 

Bluisterten.  Iii. Ii.  „  ,  prodiuui  L»er- 

lurdi  in  —  33I.  .».V». 
ItliinrhimkUiu,  Blankenstein,  Wankentem, 

llUiikinolHin,  tit>,„h,,,.<ri„. .  .  «If  — ,  rr- 

Uli.  —  Der.,  Hiriiddn»  <lt-  — ,  nohil. 

»ir  J4T.  »U.  272  W<. 
Dl.i-iu«  sv,  /«,»../. »  .< ,  .-.  -.,  f.,-  s». 
Itl.i  ihii-lt,  ih  r  — 
Mlti>ibr*"''ii,  s.  Ülaiiuri'ii. 
/ff,  H-krMttn,  n.  HUiisteileli. 
ltliib.lfmhuin,  lllidolfulioim.  Hl) Inhen.. 

Ilridrltbrim  91.  !&  SM. 
l!l,r1l,lltM„h,"W»'-.'/r«WW  //..,'• 

Ht;ttn>»»lr  /.'s.  /;-.».  /••«.  /i/. 

.,••»1.  </;. 

Illi.chiiini'ii.  i'V/..'i,yiN,  0..4.  £..</ii«y.M, 

•Jh.  -  BerlitoM».  mit.  .1.-  -   :ku.  . 
Ul.jibinct-ii.  fei»»'.»».  S-i.-t't-i.'. 

Oi.i  iii  -,  t».  4io  /;/  -  it.,  »"in- 

He»*,  yMi. ,  saceid..   de  — ,  t»  117. 

IM    III.  147  -    Kihher  ■)<' 

-,  t*  411.  II  »T.l.  l ,  pi,c«t.  .1.'  -. 
i».  41"  fll. 

UntiliO,     Jili|iJ>li,     l'l-|">,    fr.    Hrillli  <|IIi/tid 

iii'jji.  Tri'u-rcii».  -i»»'i  — Iii.  C'unradi  de 
Durno.  —  de  l.iiuienuf  I».  —  euc«..i»  e«  I''. 
in  »HitiiMili,  f.  47.  4».  —  com.  urk.ii 
Wirtb.  *m  :u-.T.» 
Bobiageafumi,  ».  toMagmfatt. 

Hohlinden,  ».  Iii  K.-linK<Mi. 

li,.l,,!.:!lf    f.  IW,i»l. 

iio,fi.  Vlrieu,,  (».  JlN 

Bc«hinf*lt,  BaebinffW,  II.  mil.  de  —  23i>. 

liiii  xus-  ,  Bukk.  ,  It'ii  ki«-  ,  1'ukv»-, 
Dockes-,  BoclH'*-  ,  Borbs-,  Boh»'i.-, 
|!nk.  *here,  -beich,  -pereh,  />'i .hin/ 
i  Jtu.rlirri/j .  extlr.  '.<'<.  —  oftitiiiiii  '.'I 
U.'i.  —  Cri.flo,  Kruft.»,  Krafliu  de  — . 
SO.  '■».  .'is.  04.  :>:•.,  fr.  Conradi  <!■- 
Crutiuin  '.'7.  :<-.  13s.  107..  »i«. 
ins  ,  t9.  '.'40.,  h«.  S*>.  270.  -'s,..,  ,„. 

•».?,)  -      »ig.  ,m  t«.  «t  »:C 

KliMbol«.  «X.  <j.  10».  -  Wolfrudii» 
fr.  oj.  Wl. 

Btjdi  mi',  IKidimc,  Iw.donm,  r«lumii.  //».  '- 
j,».-.,,»,  |iulu(iuroH'J7  '.'s. _  (Run'lmrdu» 
de  —  >  3!»l.  —  K.  i!c  — ,  mnl.  '27:i.  ?;4. 
—  Vilulricu»  de  — ,  :►-■!. 


Itndeu*i'  bii'U*,  '/rr  /.'.,//(,-,.,  /''.'..'_ 

m  H57.  «58.  39*.  *M.  4'"'t. 
Iti-innii)  ;.'. 

ftiitrliutteti,  #,  ItvlMflin^n. 
/.'.'..V. ,      itt  B.  Ht-ci-hingcu. 


Hot»,  <>rd.  Tliioit.,  t».  110.  —  d«  Koro. 

/i,,ll,,„,ul,.  ».  «.«ili.iivri'f. 

Il„it,c,ir,  (V.r  ..-,  A7.  ,„-,  ..  üulebur. 

/.V.rW,/,  »,  llorki-oln-rr. 

Bot,   Hot« ,    /!.».«  fr.;',    thrmtrt  wrU. 


[.»r,  ch  ,  pndmm  410.  411    II.'.  - 
,  *o,ur.  «pud  —  414  417 


liotto,  *  Itumo. 
lirJtnmbrrr,  llr«nb^rc,«/—..fe. '.'.( 

de  — ,  ii.d..  iir,  t».'  JO. 
ll,;->,-t,nH,  Uruhhliltt,  ».  (-»lutal. 
Kmokeulieim,  Itnt'h  *■>•>  ni..UlricH«j.lfban. 


/(,../,.//„,,.,,  ».  Iloienclieim. 
t:.;l,.  ,,„,,,r,,l,-r,  ».  II.  nng.  r»«yl..r. 
IlM-mu»,  hbi-rhardu»,  -  mil.  dr  Niwen- 
b.irr.  —  \Vil,ho,   Mobil.  0">. 

/'"■  ^"".r,  ».  liliiiikuin. 

ll«M'»liir,  .IA,/-,f/r  n,:i.  /-./. 

Kiii.i..-hi-i»,  /(.>/..//.        •/.  .•<./•(•...•*  •.»;;• 

Ma 

lii.ü.-dinui).  lli.^ilinii.«,  All  .  rliw,  I».  71. — 

II.,  I l.iiiiricuü,  nigr.  I».  71.  1J1.  4  tl 
1  i , . f i '  r 1 1  . .  .    n.    I  Ii < - 1 .  M.limiuni 

iii        in. i^n,  |.nri'|itor  CI'Dii'n». 
Hobcnboii,',  i.  Hockt-nlM  r, . 
UMmol.,.,  KiirMrim  —  :U4. 
Ilollundill.  ».  Hi.liUlldoM. 
I,„]l...  Ii,,,:,  I,,,.;.  li.l    M-  •-»:.../,,  \  ,  AI,    UruniiMivilt,  l!.:, «f.  1,1  Jjo,  :•.'.'. 

dr».  «1,- -  ,  ,.,.n.  (...r..f. -_'7.,  I»   Hl.  '.'■.    Ilruiiiluil  lo,  »ilv^  JKL 


in  -  .  I*.  14:i.  - 

-;.  // .  !,-  k. 

'HU  ..i 

Iluiilon.  «.  Ilrml.  i: 
liraiti-ubm.il,  h,;,l. 

Iluiurim«  .1" 
llrunii  idoi  h.  /<  ■ 


du.  äii>.  js 


... 

//». 


4.  Uitlki.  rh, 


.  i  ■ 


71 


14'i.  ;/(.//•-.  14H '.'i. 


Albert».,  ad» et».  .1.-  --  27. 

Bollingen,  Bollintfnt  :,o|. 

Bol.tiiri,  /-•.»f-f,,  »  :c.7. 

Ilol.trrhe,  amnis  laben»  US*. 

ruinipKiirtiii!,  ».  IL. neuron 

llondi  rlT,  Htimlorf,  O.A.  Sunlf/nu,  l\,u- 
riciih  »illi*:.  .1,.  — ,  1».  21  i. 

Hon);. nie»,  BompgHrton ,  Untnaijttiirn, 
Ohr,  -,  f '«/rr-,  O.A.  trli„at.>j,  Kridericu» 
dr       ,   I»,  ">-»4,     -  II.  inrieu»  do  — 

1d«>.  ''  «'«»  S,.(j.l<: 

»...I  U»»l'hhluirKi 

ll..iiifu.  iu»,  Honifmiii-.  unrl.  Kiii.  :i;t4. 
ik.nl.in.i.  n,  lt..lliindi'n,  Ii,,.. !,■„•!,  „  ,  (i.A. 

Üi.ldunl,  li.r  .  I».  «lO. 

n„»>,i,,,f.  h.,,i.  /r  .l.  :i,;:,.  ...  ;iTt, 
:t7s. 

Ifoo»,  t.  Hof  o;;'.  Ui'O'le). 
Ilopttngvn,  Uopliingon,//»./ 

ltrrrriK*'in*.  nid.  i*.  M.ii.  :u.  I 

—  t'li,.i:nit,  f!„-L-i  li.iit,  Hornau  >iv 

— ,         :ii;it.  —  Ma..|inirt,  .Mar- 

ijiNinlii».  mil.,!«.  Mlf).  .,<./.  Il'.io,  Wiihhir, 

Wülfing,  I  Hi'  -  .  t«.  Miü». 

|l<.[']  l>,  -s.  Hi,Uki>. 


ml'/  inf'-riii« 

•i.rhhnhn,,. 


Ilriuil,.-!.-,  ».  Ur.ii.n.Mv.c. 
Ilruudiil,  r.iinpu»  »•►•*.  f..«.  ('.!>._ 
lirandck».  -ekeln-.   Hr„„,h.(,  Volmarui., 

mil.  de  -  -j:io.  _M1, 
Itraiidrnlnirrh,  Bnim^ni«. Otto  com. 

.1.-  -    i:tl.  4.C'. 
Hre<  Inzell ,  -fiu-i .  »iij.eriii* 
DrfrT  tl.il.U»,  /f».i*r,l-  UHM 

RtHsingtn  IM.  /s.i.  *SIS> 

/;.../..';.   lili^'.ii,:/,  lirifTanlia,  l'r:ü*ntia 
i'riKan.:aiiH»  l"2.  HU.  417,  41» 

Hrijjaiitinns,  Adi  lbi  rtii».  .(ji  aio 
z-i--.  477.  HiiL'..  eoin.  417  —  mim«, 
de-,  hl.   Winwi   >"  4lil.  Ii;.'. 

l.,  «id.*.,  i».  117.  ii*.  mi.L-hu».  \v„;- 

tlM-n.«  -  .  ».  417  Ks.  |  |..|'»ii.  (V- 
nidii*  l"7  ,  '-.  117,  .-..1.,. 
[.ar.rh.     |i.-J     —     IV;h.„.l,,,-  Ku„i. 

»f!.  —  I'  :W.  4U2. 

•  KeritiKer.   Bregeiita.-T»«U,  /;..,/.  ,<:.,tr;hi   i\'<\  — 
IVnrttMy-  tiO-  ,l'-'- 
llreu'.-nte,  Hmirm  Hil. 
ItirlMch,  Alt-,  M,  U.A. 
Iii";),,,,,    l'l'i-!ll.'eU.li',    I'iimjihC:«.  I'ris- 

e<i>»u«  :«••>.  :üo  .,\s.  344.  372. 
.(;.'..  i7tf. 

/(. ,  .f.  „h,,h.<l.A.ls  «tk,rch,  s.l 


Horben,  li  .».-hin,  liuri-iirdiu.  144.  14li 

Uoj.ku,  ord.  Tbeut.,  I*.  110    -  Cvn.,  Ii,  ,it.  ,tfür,l.  «.  Itr.  iid  nliiM. 

pleb.   de   AaeUacb,   fH.,->   A>A-i.-li.  Breitloch  f„l„_l-'l.,  1S1.  I-.V. 

r/  .l.  lt-„  ■„*!■»,  ,,.  t».  24S.  Breitleiißrit.  Ii. ,  ■i..,iä>-M  2T.V 

II  bor,  ilocaar,  '.r-i....-,  Kh,i-Ur,t!„,,r.  Ii,;-  '.i».  «.  ilrimi.  iilieli. 

»uper-,  iiifer.  Ol.  03.  .vi.  ...  1C3.  W|.  B/Y»  i«  .«f.  J,mu»t»  341. 

UoteliiiisuiUre,  /.'.  itrwf  i  ,1t  r  Hr,wf,ht.  ».  Ilrametitelt. 

iMrhhrim.  ».  Ilateilliin,   llatbinlieiiu.  Ii,;;  ;',.,,f,;i,  ».  BrutZekeUeU. 

|l,.t..«h«ira.  \V,>*l>i,„)  l„ ,  l.;,l,„i,„,;.  ,)„  i  Breie  belli,  -Inn.  Ii  i . -hebern,  llrttbeini. 
l;,.:„h,im.  /.•...",,.    ;ss.  .,•»!».  43X.  43».  Alberfi« 
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de  -,  2'r.i.,  t..  —11.  ■!!-'.  -  Bertoldu» 
de-,  t..W.  2<i!l.,  t*.  211.  -'/:•■  - 
LHmo  de  — .  Hob.  vir,  tu  2>»S.  — 
Marquardus  de  ■ — ,  ta.  Iii».  /'».,  acn.  et 
iun.  21  Kl,  Diil.  r»b.  211.  —  Keinnr 
dua  do  —  ii..b.  %ir,  tst  2i<s.  —  TKt*t.- 
dericti»  de  —  2»"!'. ,  i».  211.  — 
Iful.  H.A.  7<t  •."..».  „""v  .'V*.  ;•;»:».  4'«;. 
Bretenloch  I>h. 

Brethaebgowe  nagt«.  Hi-rtttirh>i«H'.\\>.\.:v'tt. 

llr.Uurh,  dir  22ti.  M2K. 

Hnttnrh'l«''.  ».  Urethachgo» e. 
Huttrti.  h .  Urt-telieim. 

IhrUl-fll  ,     li'Ci,i;,),l>,l-  ,     /.'..I.A...-  ,  ». 


Il,;„c),.  ».  Brüior.. 

Brie.  /,'.■>.  ,  l'o,  -f.'./'  r»N  tVuraifnrf  Hs 
Hl»  —  Albertus  et  Keinlmrdua ,  irtl. 
de  -  .  cum.  norure.  Hertha  14*. 

ls,„iu,hthnl,  </«.«  —  (99. 

BriKanti...  ».  Ii,  ■  v-  ..r. 

Hrm-Uuz.il  II. 

Brambach.  11,  •..:.!>..■  h.  H.A.  Mirmrk 
HU. 

/t. ...»./».  ,-</,  ».  Hraumberc. 
/),„„, ii.,,../.,  ».  Brunnc-b  ..eh 
Brnztakeur«,  Htt-uikttfrv,  Wezzelo,  mit 

d«  -,  190. 
Bruceon,  /»<■-/'/. 

US,  .«4. 

Hrnrharl,  Brurhi..  II« ,  Brtiaolla,  /'.■«.-*- 

v..r  /...  isl.  -  (...rurdu»  d-  - ,  t» 

—  lUimicu»  spult,  de  — ,  i* 

—  Ottu  dp  — ,  ran.  C|iir.,  tu.  IV.»  — 

hraf.  /(..i.  /;-.  /•>-.  ;>'>.  /.'<;.  ;%'•/. 
M7.        .""<.        {tu.  Raff. 
Brüden,  Bmlcn,  /iV.V.  .•.  .V..".'-. 

r,.'.,-.  !«>.  *»:». 

l>r...,<t,  bnirr.  /,.*»'.  I.md.m,  a.  Bruccu». 

Brubiciü,  *.  Brüchn-ii:.-. 

UrTÜ.n:,  Urui.i» ,   /(,  ...-.V  2*t.  C.mriidiis 

<|UonJ.  du  — ,  L"»:t.  —  llcritnannu». 

Liitlifrit  de  — ,  (».  IVf 
Ürumalze*  de  Zniden  i.ueri,  n..i.il"»  ».".. 
/(■••(, .i-<».  «,  Kr  iv.tiiud. 
BmiiR.wilrr,  Hr iiiiinRc-willner,  -»ilie-, 

I'rtmliirrilr,;  fr  Uhr  r  RrmthirrUri;  villa, 

eceia.  4G1.  —  II  de  — .  t*.  170. 
Bruinoeh.-».-!.  .    /(,-  (.).  di.».  iilcu» 

«hb.  de  --,  i«  .i- 
Ui-hhiuw,  O.A.  W'in,j,.i.  ...  l'rumioii. 
Bruno,  Brvm..  — ,  u»,  iiL-a|  ellun.MC  —  iibh* 

de  Bebinhfi«.en.  —  Albeitni*  iM  Celle, 

—  i!.-r  Hill».  -  ile  ,Mui  [itiiulf.  -  l'tlin» 
— \  L'"'s  L'HI».  —  mitmter,  »e'ib.  ,  de 
H.itL-iiii|iur<'b.  — e|».  S|<irt-n».  431. — 
Mi  ps,  quund.  Tr»v«r.  riB.  J>  >, 

BrUch  \7A. 


Brfichrcine,  //,  «*.r,„  17:t.  1!4. 
Brvgil  I. ,  t«.  :»;. 
Brtiion,  s.  ünii 

Bruomad,  Ihiumii,  ii»  ./«J««.  y„.l,r.  Vi«. 

BruMdlu,  «.  lii'ueh».,'!. 
lUrii-i'l".f.u,  ».  hnt»entioiieil 
Buch.  Wwl,..-kl.m-li  M\. 
It.:-h,  K.'-i,  •//...•-•.;«..  <». 
Um  Ix, tu.  i.  Buoboue. 

HucbettJl,  Umhin.  It..{..</,fl<.  I ' « 1«f r-t- 

ma»  <le  -.  t«.  -»MI  .'•./.  •  t.«./.  /(..t. 
/*'».  -.-.-./. 

lL.rk.l.-,  ,ih.j.--i.  Hof,  s.  Bieliel. 


Hm-hkuf.  iMd.  H.A.  l\Urli»-,m,t. 

/,i.-',.f  r«u  — ,  4117. 
ilHrktm,  l:il.r.  /..Ii.  .'/.  V  .T.  Vf.''.  .'/.Vi. 

Iludjovv,   H'ichouv,   Büebaugt!,  -uiiRi», 

/»•'!•*...<     :>    /«.  4M'.   4..S   —  nblm.  «•. 

cor.».,  >•.'/?,  .lec.  5it.        —  abbu.24:(. 

4ö".,  »is.  i-iil.  il„  Mvchtildi«  ^!>. 

4Mi.  —  Orialrii-iii  »pril».  :t47. 
Iludelsbacli.  /(..AWwr*,  S»./f,  eri-hi  in 

472.  /;*.  —  [.!..».  472 
Bichel,  llv.  lnl.  Iliiclicl«.  H.irlwU. 

/..'»'.    .Ice  »'..'„.  Ht.rUlr.  ,ii~/.,,. 

H..f.  fr.  Conradu-  .le  -  ,  t».  1h;,,  /.v, 

"/'  '"'  f"''.  pro»,  donm»  bospitali»  in 

Wollcchinsen,  I».  1HS.  fr.  Wlrieu.  de-, 

ht.  US. 

/»«A/.  ».  Buhel 

Hai.lt,-,  dir  - 

ll«IM:f,  ».  ltnl.il.  ri. 
Iinhl,,.,/.  ii,  f.  Bi'ilin^en. 

ltmU,f,  M,  H.A.  VrberliHgrH,  t.  Buucb. 

litienl'urc,  l.vn.tKiirit.  Hitutulturg ,  Mnr- 
.|.]«rd.!-.,  A »iir.  .  <  •  I...  mont.ch.,  «c.da*t 
de».  .1.'  —  144.  Ii:.  Uli  117. 

llijiiikain.liiitii.'i.oim.Bttnnetikiiiii./t.'l'i»'./- 
htim  '«Hl. 

Hiii.n,  Xi.drr-,  H 5. 

/.*...•.;.«.  ».  Bf.i-mnin. 

/;„..•,,„,,,.,  «.  Biiselin^licii. 

lsr,<.  v,r,h,  ».  Bultiau. 

lillKK<.||.l'Ril,  Hm,„r,i<.,„l  22»». 
Ii  ii  SR«  de  — ,  *  \or,l.-lniR..n- 
|illl,..|,   /'»/./.  D.A.Hitt,  «Hto  i!o>. 

It«fehp  d..  —  -J--7.         —  Wf.  /.'  .I 

liuhtlen,  liil!ili,;f.  n.A.  KttuzrUtu  :KlH 
B.Iin.ler  I.V..  / ..... 
Bvimle,  b.  Biviol ... 
Hallvrikein,  tBiWgIMm  1>«2  /"/ 
Bnltinuz,  l'.  '-!i  ii •».'-.  :1mm.  Ort  Im  III,:- 
Imwu-H,  :i72. 

Bund,  ».  Bin.  le. 

Boningen  nur/,  »r-./Ai1  danrIU ,  Bunigen, 


«...;;.«,  .-oll.r,  O.A. 

(|lunin?ct.>  4K».  III.  —  dee.  de  (Bu- 

nlgrnl,  (».  42( 
Bunnenkaim,  ».  Bu'nikuin. 
babenkouen,  ll.tUnhuf '•  o ,  Oery,  Wern- 

hprii»  de  — ,  Ha.  12. 
Buoch,    H.,.hh,(,    Km-hnf,    iV«/.  /(..4. 

r.      «,,/„  22o, 

Buucluiii.,  lln.-hUli,.  220. 
B'ochaugc,  e.  Buchow. 
Bvlo.  dn« „  t».  4:t-'( 

Itv.ilb«  iH„m,lr>,  II.  mit   de  -  ,  de«. 

T.mbe  sl 
B»r.  p.stor.  tu.  Hü». 
Bfirron,  /tr...-r.,.,  ppu»  et  conv.  in  — ,  2ü 
B.*.»incin,  /(.7»,„./- ».  Uul.vh,  Enrk-trr  bri 

&h.<f[hu,».>,,  U.A.CmM«nt'ATl.3ii(i)- 
Bar.,  dim.  de  —  Ilubinvel»,  can.  Coiiit. — 

minr.  de  -,  ».  Wi.l|iol-li»wen.|i. 
«.(!-,«■*  44ü 

Bure.  Sli-n^-Unj  Iii. 

Bnrcliardu«,  »«netua,  u.  Wirzburg. 
Bur-,  Hvr-,  Bvrcnrdua,  •chardii«.,  -kardu«, 

Burckhardn«,  Bnrckhiird,  -huH,  Bur-, 

•chart,  -karr,  Burkhard,  l'uieli.irdua, 

quidam  121.  —  fr.  H  .dolli  Madallae  ci». 

T.irieeus.  l«.  M77.  —  »erda.  (pfafT,,  tt..  24. 

HC.  —  acult.  et  nxor  cum  pueri«.  m.b. 

'.«•>.  —  »illic,  212  —  de  Ahl».  p-rm. 

Cpiira.il  nd»ociiti  .)<.  A. -I.liiilme,  I«.  10. 

—  Alenmiiiaclux  l«4.  —  de  Arzingrn. 

—  A»:/»'!'»«.  Vit.  tnn.  de  llivnde. 

—  Horben,  It..B»l.in.  —  det'ii«til.  —  pleb 
de  -  -,  in  Clin,  Cello,  —de  Chregchcn. 

—  de  Cynimem.  —  de«.'  (.'onHlant.  - — - 
ile  Llrbaeb.  —  vuii  KpliinRen.  —  de 
Friclou^eu.  —  do  (ireziiiRen.  —  Iii. 
IlMtnrlei  de  Hudeprelifchi.  ilure.  — 
cum,  de  Huijerloeh.  —  liruf  »r.n 
llcimlwrir.  h.  Ilolienbeic.  —  de  llerme«- 
dorf.  Hl  nn»l..rf.  —  rem.  de  Ilohen- 
bere.  —  do  liub<nbui„'.  —  de  Hoin-, 
llollbereb,  B.  Hobeiil  .-ic  —  de  llolen- 
biieli.-  -  mil  dt  Mo-Iii  gen  —  de  IIi.tmi. 

—  de  ll.nuM.  lten.  -  ili.'ii.  de  .liinK-ineen. 

—  .(.  Ki  -Ieke.  -  »„nM  .to,  (i,  IIS,-.jrr 
;,i  <!,  ,...l,i.,  .,). —  fr.  M-jüllburllel:«.  — 

Iii.  Kberhar.li  com.  de  X.ll.  iibuii;.  — 
de  ^'ortbu^en.  —  de  Kameabere.  — 
de  Kr.rtenni..» ,  in.  7.  —  de  Siru- 
binhari.  -  Mtiiphil .  .  i».  in  Mi»«- 
kileh.  —   de  TketinRin.       de  TRI.il. 

—  I  nmaze.  —  in  ValJ..  —  de  Wuclicn- 
dotf.  —  de  Wechcn»;u....  W.-kkiii- 
tain    —   colli,  de  /..Ire, 

Bnebcre,  ll«>yU.,,.  b»d.  H.A.  Villmgrn, 
U.R..  de  -  .  I».  44»i.  4/?. 

<>.<,, b„, ■!..>.  24H 
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Burg,  ll„km-1',ai-k,  Caplan  KiidüKT  von 
der  -,  t«.  422 

Hui-p,  O.A.  H«Wwf  M*. 

Hurgeuo.  Ilurgaw,  BurRawc,  Burgowe, 
Burchnwe,  BurRrauff,  -raulfe,  lluroau, 
Adilhadi«  quondam  marehioniMta  dcta, 
do  — ,  uxor  Keinrici  2!'ii  2!l".  —  II., 
lleinricn*  marchin  do  -  ,  120. ,  bun. 
raem.  191.  /''-'.  «W.  •>!)7.  «II.  /».'., 
Iii.  >!17-,  «ig.  «17.  -  >/•-'. 
MS. 

H,„;,l»;y,  l«„l.  IIA.  Villi«,/.  „.  ».  »vre- 


liurgrauir,  «. 
Haslach  :««;. 

Burg.lal,  ll»r,>.>«il,  A„-  _.  U.l.  II',  f;- 
/i.ii«  27.'). 

»urgundiao  recior  et  de  Zaringan  dux, 

ka»lfoget  Turogonsi*  praepnsiturae,  It., 

Hortboldu«,  B.  Zaringen.  — 

Huiymul  ft'l   Ihr;"!  ihr 

II,,,,,,,!,.  ».  Ileinricu«, 
Burkwitc  IHM. 

Bvrlebach.  It.  ,„;  ll,«,  h,  ,«x.  Cunradu»  do 

— ,  t«.  i'iil. 
üuron,  JfaaHlMVjfrwi 
llurren,  s.  lllaburoo.. 
Uiisolmgln»,  HS**liiMfru,  i  .  cla.  M73.  »7«. 

Huslalh,    ltn„*rhh,lt  t.N.    7'/.   Wdflü,  »». 

iu  ecela.  dv  — .  tl!t. 
llu«tokT,  Cimradu».  (».  244. 
Uutelseier,  Bülheim,-,.  Butd.chciz.  /')»,.. 

..r/,,...,  Alliertu«,  mib.  vir  da  — ,  4111. 

411.  U.K.  H.  tili,.»  .'j.  41H. 
Kutel«p«il],  Dßltlsbaeh,  Bulilslnch,  II,«- 

hl-lwh,  »</>,  (jpE>.  do-,  eecle.  do  — , 

'Jii.'».        '.'72.  27M.  ,'.r.  pp«.  et  cunv. 

oeclo.  In  — ,  1">9, 
liutinaulta  I"" 

ButtineBhoim,  Isioatub.  „tio.jrn  Ml!t. 
Buwenburc,  /l'i'iw*»i'/,  du*.  II.  do  — , 

o»  Or-,  fr.  cj.,  hm.  410.  1/1. 
llmze,  rultor  linear.  20*1. 

C  und  K. 

C.  l«.  27.  Iii.  dni.  Werinheri.  I».  71.  - 
villic.  21«.).  —  adv.  in  Achnliuo.  — 
(K).nbba.  in  Alb*.  -  de»,  do  Appin- 
durf.  —  abli.,  prui'iir.  abb*..  plob.  S. 
Johannis,  pp«.  Angine  (regal.:.  —  plob. 
Aufrüsten«.  —  ConManl.  op«.  M1I2. 
4M.").,  mgr.  »colli»!,  t».  IV4.  —  de  libor*- 
baeh.  —  dn»,  do  Ki  hilburh.  —  pbr. 
de«.  KdituuB.  —  fd.  Hermann)  dui.  do 


Yueningou,  mil. 
pich,  in 


—  de  Haldunc.  — 
-    pleb.  de  ll.'.i- 


durf.  —  du  Hugulliaehoucn,  —  mil. 
de  Hvsen.  —  Johelario»,  civ.  Con- 
stant.  -  de 
tu.  —  prior  de 
do  Mütn.  —  mil.  des.  Niger.  —  fr. 
Ort«  Iii  dri.  Ware.  —  ploban.  de 
Oatrahi.  —  KüSu  —  Convr«i.  Hub, 
Monattcrii. —  de  liuti.  —  dapfr.  S.  üulli. 

—  pp«.  dv  — ,  t.&rttHssmri'il,  —  Stierer 

—  pp«.  tle  $ind«tuirigen.  —  nob.  de 
Smalnegge.  —  pp«.  de  Snroth,  ». 
S  liK.umrii'f.  —  Spirenp.  cpi.  Uli.  — 
ätambitariu«.  —  plob.  in  Tegerwilare. 

—  nutar.  de  Tekko.  —  ph-ban.  do 
Tnnaiiigen.  —  mil.  de».  Trvtingerns.  — 
deo.  in  Yfeuiugon.  —  pp«.  de  Wal»e. 

—  pp».  S.  Widcni»  in  — ,  «  fipira. 
•hb.   do  Wingorten.   —  advr.  Wim- 
pinon«.  —   piiicoma  do  Winkr-folon. 

—  mil.  de»,  d»  Wilinfjon. 
A"<?»  tillml,  s.  Cbasintal 

Cacxrolin,  Sifridu«  — ,  doc  Augu»ion». 
K'ii*h*  •!>!,  K< f.'>»  r>/«</»w,  «.  C'c^rea. 

A'-iiv i-s/i«*/,  .»,/)  ,/..)i,.. A.  si.tiii  :j;>.  int 

Cnlcwil,  KtiHnril  O.A.SIadt  H»t,u- 

.l.,t,-j  ;,,hü,Hi)  444.  Ii:,. 

(,'alrnr,  Calvvo,  Kalwe.  Calw,  Ootfridus 
cum.  ilo  — ,  t«   IHM.  Iitl.  4.'iM.  — 

(;,  „{,  n  ro„  — .  ;«;.-,.  —  O.A.  3H.  UM. 
IU'. 

Caliit  II.  l-ub-t  M4.-.. 

h'alwiihrunnon,  Knill,,;,,,,,  '220. 

Kall' nu; -In,  ,nlfi-  -N-,'tli)im,  ». 

C„la\  a.  Calowo. 

L'amberg.  Kamborg,  Hamburg. 

K,:»h„,;j  «Iii.,  et  irjnv.  S.  Kieolai  in 
,  ofrlu.,  mbim  <le  — .  \~s. 
I7'.l  IM  (2i.  27'.l  (-2).  1*1.  M',»7.  — 
abb.  17s.  Iloinrieim  M.  7.V  luimorar. 
Kborlmrdn«  t».  27!).,  contra,  t«.  M 
mgr.  npri.  U.ilfriiln»  t».  27!*.  —  niiH'hi 
^ilridi)»  do  Sobi'ft'avvo,  Walthoru«  ho«- 
fiitalar.  I?«.  27'.).  —  «cult.  in  —  ('on- 
radns  t».  27'.).  —  ocila.  Ji.  Kfridü  do  -  , 
KUhd  ■„„>,„, a  IM.  IHM. 

Kancx''aeh,  K„,.t;«c>> ,  O.A.  [iinllmg, ,,, 
Bi-rnhardu»  et  Ortorfu«  do  -  I»«.  r»i.S. 
:>>;:>. 

I',ii\».*t','t,  «.  (_  hanstndu. 

Cantuam  )i«.,Cart)iarien«.,rr.  C„„l,  rl„i,  a), 
aop«.  4.iS.  4<v.'..  „j.  offieial.,  t«.  4«S. 

Kni>U»cl,,  H.A.  Ii:,,!!,,,,]/,,,  s.  Kanw.''a<'h. 

K,tf';),i,f,  Kii,-;h„f,  Oansbovon  4>.'. 

Capolla,  Cappella,  Kapilla,  A'i/i/«-/,  O.A 
Kar,  „*hu,  i/  („1,1,1  nu  alle,,  („t,i,  u,trt, 
Sl.lt,,,.  .Air  „I-  O.A.  K,,,ll„,:/-v  „,!,,- 
\Y„hi,,, ,  M."iT.  !      —  lloinricu»  do  — , 

t».  7.  x.  m. 


Capelle,  Ka,,,,rl ,  l«,.l.  H.A.  Nt*,i-i.rk. 
H.  pleb.  de  — ,  27. 

Hajif,  o.a  o„;i,io.f 

Kapilla.  KiO'li'l.  «.  Capolla. 
Capua,  Ij'/ma  ">4. 

KarelburR,  Karl<burf[.  K;,tlmr,i  74.  7>. 
4i*>.  4'H. 

l'nrrjhi»  (I.)  rex  :tlK.  :»•>>  47)',.  rox  Fran- 
corum  Mls,  M27(2i.  iinp.  M21.  :»27.  M2S. 

:i.(4.  :m.  M.t7.  :mvx  —  nu,)  imp.  :«7. 
aay.  :t»4.  a.17.  47«. 

Karhrah,,  l*„l.  /f.'.(.  IU.  3S&. 
KarhmOl,  L„rr.  L.G.  7S.  Wft  tOL 
Karrtr  4W2. 

Carlabc,  Cartbalic,  «.  (iarfahe. 
Cartkonae,  KAWavirynM  :tC. 
».artuarionti«  cp«.,  «.  Cantuarien»i«. 
Caalolo,  C„*l,ll,g,;„.h.  /',-.».  ltl,On- 

},.,..,»,  1vJ.  1*1, 
K;-',H,  S-a-,  ..  >ica*tel. 
Castollo.  milim.  de      ,  Ka.-Il,  ,l,r„„.,i;,,.. 

llr,.r;'il:li„r,.KI„;,  r  im  >,,iili,/r„  /„.,tr. 
S„i,„,,..  abb.  4.'>!>.  /'.'/. 
('a-iil.  Caatellum,  C„.i.-I.  Ol,,,-.,  K«„t,.„ 

Tliariri»,  llvrobardu»  do  — .  ran.  Con- 

s(anr    t».  4iit  —   Johanne-  de 

-,  2:1.  H. 
Kathorinae  !>.  oupi  lla  in  — ,  ».  ('»natanlia. 

K"t:,„*t"»,   O.A.  '<■  1  ',l„-r„'„    In).  —  V;ll. 

Cui7un«tein. 

A'nr;i< 

K„„fl«,i,;n  II.  -  h;„r.  /..-(?.  337,  3*9, 
HO.  IUI. 

Caziuüstiin,  K',>:,  »'>••».  O.A.  Arrr«AWi«. 

lt.-.doge,,,»  d.i  -,  t*.  MIHI.  Ml.  —  ,V1. 

K,il:,,.^l',„. 
Cacilia«  S.,  pbr.  eard.  Cinthjru»,  tit.  —  MT  V 
Ceciliae  8.,  mium.  —  in  l'bullinjfan. 
A'»/i'.i<,  ».  Kolun. 

Kotngolardu«  (ICn^olhardiiM'r)  do  Wins- 
burg, ppu».  ocrlo.  )l«  ßakenane. 

Ci'loBtinu«  (III.)  ppa  MH]  —  .11:1.  »jj,  MX». 

Cflla,  /.Ol  hti  A «..../•,,./,  ht„t;,,t„,jt  A'i.» 
!•'!,/  M4\  Walllior  llofmeier  xu  — , 
(4S.  -  rvM'ellaKatpoti.BatpotOBeella. 

Colla,  Ol„,.-,il,  O.A.  Harnnbui;).  Blir- 
eardu*  plob.  in  -,  121.  /V,< mit  />s. 

Cell«  »oi,  Ortt,M;,ll,  pi».  et  «oror.  mii. 
de  -,  ce.  la.  do  -,  12ti  -        l.H).  1:11. 

Cella  ICpiscopi,  Cf.iwopali»,  «.  Bi>cofle- 

Olll)'. 

Cella  Maioni«  <?  M„„>,:,  II  /?;. 

Cella  Haulinao,  I',uili>„  »:<ll,  mium.  de  — , 

4ÖD.  IUI.  —  abb.  4.V.). 
Cella  Katolli,  a.  Katulli  Colla. 
Colla  Katpoli,  ,1a»  f,SI„,t  All  l„i  K,',- 

l>  w .  k>»t:ut»;ii  Ki'.-I, [ia ,  M2.">.  .'»a;. 

<«,  a',rl,  Co  IIa  a,„l  Katpolcacolla ). 
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».  Kcmernunch. 

,»«  :m. 


Coli»  8.  Mariae,  St.  .V,.,y. ,..  f,Hht,-  il„. 

r,e,i;<lt,  .'(TU. 
Ollare,  Johanne»,  I..  17.Y  2V«. 
Cellariii».,  lldnricu»  —  d«  Magmhelra.        AWoWm,  f»..,.-.SWr  »„•iO.A.Oamyrn. 
Cello,  OW.-rff,  0..4.  ff«r. .,-*.«•!/.  Burcar-   Chili.«-,  lleinricu,,  t».  *W. 

Chilitieberc,  a.  A'.'.r »/.»/•../. 
Chirchcin,  Chiichlieim,  Cliiriheim,  Chiri- 
cheim,  ».    Kirrhtn,    Kachln  im  O.A.- 
>V.i.7r.  .»„,»  KircMi.iM,   O.A.  Ehimjin 
.»„/'  O.A.  .V.-v. /„,„/. 
Cliitelokv,  KiMleke,   ÄUjj  — 
ltiTtoldua  de  — .  «ig.  7        t».  11.  Kur* 
chardu«  de  — ,  U.  441.  S.  'i'n/i  <>lla, 
OlLa  Rat|m!i,  Italtxitiidia. 
Chiiiincas,  i,,,.,,„i,n  Ii', 
CliUizentobrl,  h.  (.  liiir.Kiitulifl. 
Chluifiirmin,  Klufttr»  :f£i. 
Krltcaouia,  ln«..ltMiuui*,  tW.    Chi,,  hm,  1„<,,-K,«h.>,,  «cdu.  »Iii  <  Vi. 


du*  <io  — ,  i».  in  ns, 

Celle,  &•«,  "  I.  /««««.-/.•», 

de  — ,  t».  27ü. 
Oll«,  H.i'.r   An-h,lln,,/,  AltHirtun 

de  — .  18.  2.M,  2">2.     Brvno  fr.  ej., 

"M.  2">1. 

Olle,  x.ih-1-imf  •>);'.  v»..n.  4*'.2 

Olle,  UU,:,II,  llduricu»  .1.-  — ,  l» 
Celle,    !>!,.,;,  II   A«'    HV.-A»..^,   alill,  i-t 
oonv..  niiiint.  Iiis.  1"!'  2i. 

KtttmSn*,  77.  —  Memrib/I  M7. 
AVW.».rr/n.,/.M,  a.  Uildint.t»in. 


Krlnn.  AVA'» ». «..I.  7W»*»n*  I!K».  /.•»,.  /»».  CUorbc.   AVA.  "  .1.  //,„.  ,,^„„  „,   Wal-  o.  7.'.  77. 

Konhnh.  b.  Ccnobach  tbert»  (!••  — ,  Ii. 

Kemcrminch,  Chembornnne,  A".  ,<»»,. ■,  Chrvgehm,  lturchardu»  de  — ,  t» . :t">l  i."..'. 

72.  7.1.  2a«.  i'V».  <Ar>«/ynWr»  9M. 

Kciniiiatcn,  Krmiml  i'i,  "><•/.  hnirr.  I..f{.  ChrtaUauua,  aep».  et  ucaoo,  Muguiiliim« 

0>»>,l,\„;>„i,;,,    VoUmmrus  de-  — ,  (.«.  MW 


501 

d.      *7.  424.  42-Y  42*;.  abba. 

A2Vt.  tjyrutcufifittfi  zu   —  ,  4!i>. 
«cd«.   142.  HJ.  -  Burckhardu.  d« 
— ,  l».  KT.  -  Nlbelungu»  de  — ,  ca.  h7. 
1 1.1.  -   WurnUerua  do  -,  la.  H7.  - 
y.i,n,o,rnlni  Imm'wim'jrn  /*»»,  —  7/W- 
liiimzimuifm.  Zf,tl,r.  O.A.  7/.n'v»T/«rA, 
24".  .'</.  —  ll,rrrn;nmiir>-n,  O.A.  M-r- 
i),„tb,im,  (Jeniuduade — ,  m.i!C>.  —  44. .4. 
IM„.il,  Albertus  de  — ,  1.12.  tri. 
Cimitorio  in  — ,   »n ,  »n*f  nV.a  Kirchhof, 
0i»da  dea.  22.'i.  244.  —  Marqnardus 
iud.  r:.»«l.r,S.  2« W.  22:..  244.  24.">.  — 
lliido^erus  211 
<  m-rm.i.h-r,   VI.,  la.  '£U. 
Cinlhyua,  Iii.  Ü.  Cctiliao  pbr.  Card.  M7:>. 
Cyprianus  S„  ».  t«.  <  'ornidiue. 
A'i.  .A'.o  ./.  "..I.  Hihtr.u  h,  KirclipiTC,  II. 


A7».»».r  ;«2.1.  :(24.  :it"v  rbi'mradua, 


." 1  ' 

A''  mntttlun.  n.  < 'homnnaden. 

AVwl/l/i  /I 

TatM,  JA'  — ,  :»2-'>.  —  A»»»r.-.  /..f.. 
r,v  <(/. 

Ccnvbarb,  K>  iiiImcU  ,  ftnlnrrh  (rl,,  tl,M 
;i,„i  Ac/A™A.A.  .I»i<f.  l;„--/-)<l,  O.A. 
t'i.,,/-A.Vm,  ,,.h!ir;.u,  filva  l.v2.  />/».,/. 
«.i/  l-v. 

Oiibor.  VlrifiiK  nominal.        t«.  2t.!l. 


l'liunigund,  s.  l'unr^undis. 
Olniivo,  ».  Cuno. 


ronradiiit. 


C'Ai.r-,  a.  Curia. 

Cburenbacb.  A'»i»-<.A<i-A,  "..1.  H'.»A/-»r, /«''. 
■  -  Kvdolfii»  d«  -  ,  2ti7.  ;»•:■•»'.  — 
VI.,  Vlrku*  .1«  — ,  967.  2l,X  271».  m 

Cliuni.-x  r«»,    Ar.  .  //,„•,/   A.  „i, 

f(,n  , ■'),>,(  l'.it.  r-Ktnii'th.  Hui;..      — , 
«d».»r.  eci-l«.  Tuiegcnaii.  M77.  U7S. 
fluir.i.ilJ. ...  ».  Cur» aide. 


Kopho,  Koppho  Ki-ppho,  judex  K»«-Iinir. 

i».  22...  —  di».  K.  ».•alt.  ei»,  m  i:*.o  Kibor»,  Alli.n.:»,  t».  :«Hi. 

linsen,  la.  :«».  —  K»drj»eru»  de».  U.  2t  4'ieilia,  ».  »ieUw. 

Ceaarca,  Oaarien*.  »••  da.,  rniuM..  A"»..'.«-.  H-  k'irh.  A'.X'r» ,  Kirkhen ,  a.  Wiz»«- 


A'.i,'..'-i -»Ao'jw  240.  -_'H7. 
Hesingen,  A'7>-»'ay«i  2441. 
Kraaa,    K«»ah,    A*.  ~-./rA,    4»A, /■-,    44  .1. 

A'iV/.r»/.<..<;   l'iitrr-,  Imd.  H.A.  A'lil"- 

tu  im,  74.  »  5.  IC». 

I\?±*,i/h,  .Vi'»   —  .  .''.1. 

KeMenboreh,  A'» '»«<•_./,  .A.-  »»«/.  //-im- 


inaiititirirvKi. 
Kii  keiibiir^ ,   Kickenbnrg,  ?  Hinkt  »lur>i 

112  fW. 
Kiilior^,  >.  K<ftlibtt  <i,  tt.A.  Stih. 
Kildiain,  Kilrhetn,  *.  Kurhin, m. 
Kil.  hli.  n  li ,  -berg,  •■.   A'.o  AA, ,  ,/,  r)..|. 

Lttttfthrim  und  O.A.  S«h. 


A.r'AA» ' y.  '"»»  -,  44  .1.  L.,»,.h.  ;,n.  Kilc  li- 
boreh.  Kiiberg,  Kircbberc,  Luvrardus 
cum.  de  — ,  4H1-  f.'.'.  Kartmannu»! 

com.  du  — ,  I».  :«4<!l.  i'7'/.  —  Oll,  m. 

d«  — ,  I».  >>S.  .i7". 
Kiifltlnt'i  na  rf<r  Muri,  O.A.  Mmlunh, 
Kircbere,  -ptrg,  Kircbberc,  Kirtborc, 
Kirperc  Ml.  '-I.t.  Ui'l.  /'■/. 
Kitthl, ytj,  H.A.  S,iU,  Kilbi-rg,  Kilpor«, 
Kilpcrdi,  Kilperg,  Kyleliborg,  Kyl- 
p.ireh,  Kileperch,  Kjrcbberc,  Kirperc. 

pr**a.  el  «urorea  ecclo.  in, 
«.•»ciniT.aeii.Johanniahpta«.  in—, 
l,  w.rnr.-»,  .n,r„r.-K  d«  c»n»eniil 
«luustri,  ordiu.  I'redicaltiruni.  A7  .,.'.r. 
Ü7.  W.  114.  i:<2  US  i:,s  -3,7.  ->IW. 
"241.  2.V4.  201.  2M.  2!i:..  III.'.  4:17. 
<;.;.-  \V.pr^...m  — ,  1...N  »ig,  l.VI  — 
Wallh^ruii  dn>.  «uc.  in  — ,  t*.  IX).  — 
ltcrlulduB  de  Ohl  irf.  IWrtoldua  d«  Kut- 
hjI,  llurchar 
i|,  Hi„7.|  rf 
Her.  di  ».  Tr 
Kntl.torg,  I 
lln-iug,»  Ii, 
U72.  87* 


*  de  Arzingen,  iieruneus 
cunvr»i.  in  — ,  t»».  IXt. 
war.  itin.  ennvr».,  I*.  .'il.'i. 

•atUr  irr  hol.  AW»r. 
,  .s,  A-I//A.., ,-f„,  Cli-.liliLLurc 


A»i,-A.,-  S,l,l,^-.„Ut  Mtiilmni,  22:).  -J24.  Kilianoa,  »anetu«,  beatu«,  martir,  »i»!    K.r.hln,,  l„„„n,  k.  Ililring.-n. 
Ketioli,  Keldi.  K-rrj.  A.f-A,  cecla.  |a-      421,.  t  lt,»-h*Oft   »Vir.-/..«,-.//  :i'^'.    K„.l,.l,„f,  kuc-,  Kirk-,  Cyrch-,  Kvrch 

roch.  is.;,  1S7.  l«t.  1U7.  22li.  224.  - 

Kelfdier-  Kel.*«»fer»t  ImL  />7.  IS'.t, 
Ozienboaen  («.  "wh  '/.■  i:,nl, „.■,,, 1 1,  /,(/■ 

»»/.A....-..I.  A..7.  VA.I.  HrrtttM,  2>i». 


Cbusiiilal,  Kn-t,.tlHtl.  .,'../,.;.  //,./•,  Wal- 

tlieniB  de  — ,  l*.  210 
Chanibe,  l'A.n...  Uapr.t  «Ii-  — ,  I«.  .i",4, 
Chan»la,la,  l'liatist:,!,  «.»»ns4.<;i2H.  /»•">.  — 

O.A.  lt  94.14».  tü.  JH.  WA.  JJ4.4.iJ. 
Chelppahc,  4  'A.  77;,..  A.  .iAi/.y.i'i  1  :i'.t2, .;.'».;, 
Chelun,  ../,.,»■/.  »/r»  /^»/. 


4<«l.  -  Kilian,  »ct..  ccd,,.  HCl.  u,rf,  KirliK.rf  it.'X  -  «d«ta.,  imattr«. 

Kilpcrc.  -perch,  -|.erg,  *.  Kufhlmy  ,,.A.  eccle.  in  -,  ICMV.  nS.  31».  31». 

hiuf.h.-im  ,i,ft  O.A.  Snh.  —  lt.,r.  de  -,  t».  2!H.<. 

Kil.o,  Kill*,          IcM-lmg..  1»,  22"..  —  A'i'.rA,...  A„A  «..I.  /•',<;/..»,  I'hiribeim 


lurimhcrc 


l  Iriiu»  ci>.  Kaaeling.,  I».  4M. 
Cimberen,  Cimbrin,  Ciinvren,  Cimmanüi. 
Cinimern,  l'iminini.  Cymmern,  Zimme- 
ren, /.im Lern  ,  Zyninn  rn,  r,;;untM,rh 
llü,  rtn:i,„„ui;i    '.Iii.   'IS.  Diu  t  ri,. 

.j<Ar/Vvi,..<c«.»,.M.-„241. .'/.'.  —  A'cn.i»«-      Alberto»,  c^n...  Ko*elaer  de — .tu. 

ium.  V.Ui.  S.  Maria«,  ald.a.       //  f/r,,..,  .»/.-Ar         £*»>/» «y.  —  Cbv..- 


A  livA.  ilf.  irnt*  ki  t  ». 
K,r,-hfn,nll.  ».  Sulli 
Kirchhtitn,  O.A.Stml 
Cliircluin,  Kyrch 
clicim ,  Ktrbiiin, 


Cliilhcin,  Kildiain, 
111,  Kirrliein,  Krri- 

r.m.  ;,■>/.   /»;..  — 
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radu«  iwt.  pueror.  de  -  ,  t«.  WO.  I'l.  Kloffen-,tl«BlMiki«ch,A7,i/frM/i</^«Xl.yH.!*J. 

liielbohu»  de  — ,  m.  12.  —  Kiuinun  (tu.  ClainienluW-1,  -lubil,  Clilaizeniubel,  Clein- 

de  — ,  I*  2.M.         —  cccU.  37».  —  xentabcle,  Ckuiii)l.,l.il«.  A7<W<aW, 

ree*.  ercle.  II«».  -   dn«.  de  -.  27.  dl».  II   .1-         tt..  |K0.  MI.  -  Jim. 

.'s.  —  prwji.  ,.,  ,,,nv.  »urur.  prlu«  in  llifimicu«  de  — ,  i»   WS.  11!).  IT.'i.- 

-,  :«.  -    «..I.,  /.  II.  H4.  JUinricu»  de».   ,1.-   -,    pleb.  d«  l>e- 

.'U.  9»,  MS.  #3*.  HOL  rer.butreii.  i*.  71. 

K,rr),l„im,  O.A.  Ici^imiO.  Kircbflm,  Kl,:.>r,  :  Clu«.-. 


340. 


A'..  </iA,,ui,  f».(.  El,,,,.,,  ,<.  ('bikbeiiu,  Clii- 
lichhcini.  kilrhuin,  Kilvbcn..  Kircbeiin. 
Cbiricheim ,  3S4.  JJ.V».  372  ■/;.">.  I"«. 

eecla.  372.  —  Albertus  cpu.  küiK'tlit'r 

de  — .  Ib.  l:l.  /I.  <i  »  (iiWi/  O.A.StwH 

A«  (W»  im/.   —    ilclibuld.iB  du  — ,  I-. 

244.  —  Werinhcni«,  Wernheiu»  de  —  . 

in  — .  34H.  372. 

An  .  Ith.     ,   O.A.  X,rr4,rim.    (  bircb.-ln.  A7.  tw-/-V„..r,  ».  1  or-t. 

ChircUheim,  Heinrich,  Otto  du—,  r,».  M.im.lSm-tnth,  320 

:«il>  W/.- K.Micgur.  KVdeguru.  d«  -  .  A7.,«  /„.,.,•./,„.,.,  ,.  iuger.1.«.». 

m.l.  i».  :«(U.  OH.  :«r2.  Kl.,,-K„,„i.»,.,,  ».  K.raborc. 

KirrhMm  tVi  llti<MI»<y  1f>,  Kirche»,:.  KUi~Uu*t*im,  ..  UaMa. 


CUuigor,  Her.,  t.  2>1 
'lauulu*,  VI  .  t«  4:13 
i'l,xl„m\„  Iii. 

L'U'C^uvvu  i'UKii».  Ki,tt,,,,u,  'itt' — ,  372. 

Sl'-i„-AH„,ri^f„l„,*.  h.  A  lniat.lle»b'uilth. 
Hi.„,-All,l,„f,  O.A.  Ilnll,  :  Altdmf. 
Kt*»>-A*/*u-h  ff),  x.  \Vu*tei 
h'l'»fH»ttir.n;  ,  Huiebur. 
h'l,,„-K,..l,„,,.„.  «.  Iniuign. 


SM 

Kirchhtim.liolan-Itv.  Kirehem.  kirehein 

112   ///.  f?7  :■■!<>. 
Kindiperf-,   KirpcrK.  »    A'.V.A/..  .■</,  o.j. 

Hfoerarh  «ml  O.A.  M,uL,.l,. 
Kinberc,  -.  K„rhU,;i,  u  .1.  Mml,,„h. 
Cireche.  de  — ,  »  lUiield. 
K;iiuiin,  5.  A\V. /i/i.Vin,  U.A. St, „lt. 
Ciriaci  S.  ecil«.  in  Vui*in»tiiip 

K  y  rieheim,  a.  KirdkkekH  o.a.sihJi. 
Cirle,  Im  EL,  tu.  4h. 

Kiimtrti,  1'nt'i-,  Sit, 

h'.y,'l„t,-hf,-  II,,-/.,  *  C'ii.  nbiiclier  !i«cli 

I'ntrr-Kinmrh,  ».  (  liurn.  cr um . 

Klrpara,     KU*hbnrf,  O.A.  s„h. 

i<ir-.?lirni,>tt>lthtif.  ».  HjrJl. 

Kirtdurl,  A  ■'. .  Mt„-f. 
KiH.  I.  kc.  >,  Cbixlek«. 
Kisilhurii,  tiln  llun^unduu 


l  l»t(*r<!-,   Ilnit'tl-,    i  ynli-n 
libtnis  uii.!i'|iiu  runbbbili; 

iHiinnl  210.  —  mjilbi 

to»  <iri:ir.is  :W>  - 

MM.  It».  230.  42t 


t2i>. 

( ■v.sti  j  litun. 
et  QuBVMIMI 

in.tir.  f/.ilr.  1 J  4 
4,V>.  —  urdu  10. 


A).  ifc.sVirA.«.-»*! ■(«!,•.  SuLlmiciiliuim  minor. 

l  ernen»  |>u  III.  —  im«ku.  |.rL<i-|j|iii 
.-.Ki.  dorn  t»i>|>ii.liii  Iberubi.liuiilntii  in 
AlL-itiannia,  liiibr miu ,  Muratia  ei  IV 
lonin  In."«.  4«;». 

Clemnii;.  v  (ibr.  card.  Il»gu,  tir.  — .  U7.">. 

KlrttifrH   17  lt. 

I  ienrinlubili',  ».  I  Iiiiiui ntnbi  l 
L'luj.h.-rhiini,  <  lr|.»li«in,  A7. <.«.. 

:m.  :nu. 

Kltlltiim,  fl.,   -  ,  ».  Clejrirovc. 
L'linK.  n,  SrMUiugm  düti. 

UiuRetibriT,  LllnKinbrrrli,  Kl.»,,.,,!,.,;,. 
,,!.„„,.  Ilm  tj,  th,,r,J.  H.z.  SU  ,  Hm,-», 
OIricii«,  tlricu»  -W  —.  mil  ,  i».  214. 
rryl.  mit  21«".. 

fOmyrubnyi  b»i-,:  /..'.'.  V1». 

<°lingenuel>,  tllilgüll  ul»,  hl,,",' <>/'</.,  .* 
de  — ,  i'iiiriius  Cvnradi  de  Ctnibain 
'.Ni  —  OothufiiJn>,  null,  du  — ,  1».  .'IH'i 

KH:i*tui*l,  ».  tliiüi/t  iiudn !. 

Mh(U>H,  S  ClllMlilUIIHII. 

Mii|,ri|i:«li;ii'l|,  Kliipfvlsi»„ir  l-h. 


V\,.-:  A7,i„.r  4HI. 

IK,  96.  r>8.  7dl.  «s.  77.  7s  7».  Bü.  -7.  Kuillll*gt*, KnufheJ jaget)  wp<A,  inTer. 

lt»7.  I2:i.  12.Y  i:K  142.  14S  W  tsj    Kn..rinSoii,  A'..». ;.../•«  D.i.  IN. 

i-ti.  1»7.  iss  Iii;..  1>.»7.  IS*!>  2t«  2tiH    K»utbelii««n  ».tper..  infet..  Km«!,»*.,,, 

2lti.22t.t  2:W  2:K2.V2  2»i2  2'-t  277  vill«  2IH.  211.  .'/.'  -  W-rtihur-,.  de. 

-Ts  >T.  2s!l.  2!IH.  »C  Amh.  :m  4Hi       .!.•     ,  2KI.  id.  1,.  211. 

424    42..  l."i.  12s.  |:tii.         4M7  -    K,,»hc,t,  (»i.atb»il.ire. 

410.  447.  h'„h,„.  I  xt,,-,  f.  t'liueben. 

H,ii».,m),  s.  Ciitiin»am-.  CuchrnguKc,  Kochtrymi  319,  .j.fr. 

KitziHfnt,  h,,ir,:  /,.(.•.  >.  A'.».-*.t.  •'-.        .  vi.  -;>..  :iju. 

Kiimecelt,  A'».../r.(  22n.  1  h'wkrrtlri»,  ^.  l'etrw. 

Kii/mii»  »en.  de  KlrttMhl.  AVJ'.,-r.lr./i,  s.  Stetten. 


Codewicu«  in  dem  Stainhn«,  ei». 
CtilentiDti«  pp.  (III  i  IS.'*. 
AV,/«,  ».  t'nlnnia. 
K,-.n,/m.  ».  Kiunegrn. 
K,~„„i*l,nrh.  ».  KuriLgeabacb. 
Kiwi.iwi,  «.  Kunigisecge. 
Kim,Q,hnf,„,  /..„.r.  /..<;.  .>-. 
K,~,m,j*t„),l,  ».  <  uniRunt Jt-|. 
Keaelaer  cRno.,    Albertua  de 

U.  13.  —  I';//.  Kopelaere. 
Küfiii*y',i.  b. 
KMbrnj  Ii; 

K'JImi,  Hunrml  Irua  Srhijif  I.  , 

«,  Conradu»  f  inr. 
(  i.lUil.sbuin.  A'.<«.»/i.ii«.  Ii,,  Ir. 

(de  Alba),  u.  42». 
C  lhoplio  dci..  mnl  .  Bertholdu.  371. 
K,JU»U,-n  lsl 

t'ol....la.  Kö)H.         Vü.  1.»s.  -  t/i.lo- 

nienpe  potnlim  3112. 
Komburp.  t.  Cambrri;. 
Conu-',  Alburtn»  dm.  —  de  .Snlir.-n,  ta. 

244   4.-.7.  -  ...  de  Maintfuti  411. 
'  i,r  rnl-r,  -uil.-r,    1       -   1  n 

wyler. 

t.  onradi  S.  rnprlla  in  ~- ,  ».  Wingarten. 

rutivCvn-,  Clin-,  t '  in-,  C^en-,  Uvit-, Cbott-, 
Ch'utt-,  (-'Ulm-,  (  hOnradup.  t.h'ünmt, 
Cunr«:  .  (''ottrit,  (  finrat,  L'oitmtli, 
Kon-.  Kcrrndtf«.  Kunratu.s  121.  3.">7. 
:C>M  3!Ht,2l.4'.;.  427.  /sy.  _  rU,,e)|a„., 
t«.  2»i.  —  cellerar.,  t».  'M7.  —  conws. 
1*.  13  —  maneip.  34'.».  —  m.tar. .  t». 
1»S.  —  pinc.  25,  3t«»  (rtf.  Winter* 
«letim.  -  lr.  urd.  l'redieat.,  I*.  143.- 
«rrd«..  I-  4-N-..  —  n.l..  de  Arb- 
hiilme.  —  pt>s.  >n  Adelberge.  —  pleb. 
in  Abti-in.   —   Ala.7iann.Hr  ij.u  3.1". 

—  pleb.  de  A*lir.«e.  -—  ilr«.  A»i- 
nu».  —  de  A»tvn.  —  ebb.  Aiigiens. 
eerle.  uun  ,  presul  kalbetlro  Aq^ii* 
rtees  —  de  Itufiodorr.  -venderf.  — 
n'e  l'u^'H.  <tt.  —  llaldeahi^iii.  — 
tmu*.  1  ler.  llundnT^i'iis.  —  .Je  liiifen- 
kein    -     Uanariis.  —  dec.  in  Horpe. 

—  de  Hefulfckbein.  —  de  lünhnr- 
ron.  —  de  Uraamherc,  Branben-, 
Hob.  vir.  -  de  Btiphin^eti.  —  pleb. 
Ürilliimiiius.  —  qu.mdaiu  de  l.niiutl.  — 
deBuubele.  —  ie  Hvrlebaeli.  -  llu«:«ter. 

—  de  Celli.  Hat  >lh,  fr.  de  .Salem.  - 
de«.  (  iK.lveti.  r  de  liilverchan.  —  Iii. 
Itertl.eldi  dci.  C.ill.i.plu.,  iqiiI.,  371.  — 
advur.  Conntant.  —  epB.  I'eitutaiit.  22. 
11.  ."'.S7.  :PJ4.  :«is.  4i-2.  411.  412,  413. 
*.C.  413  -  |ipi».  maior.  ecel.  (  iinwfaiit. 
"  »uppiior  l'rn:.  tird.  I'retlie.  in  (.'uti- 
Miint.  —  du  fiutlieiin.  —  f'.  Ileinriei 
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in  Curia.  —  die.  maj.  wtl.  dirhtnai». 

—  de  l)anehr»lU»iIare.  —  de  Uer- 
dingen. —  de  Diethibnr  —  de  Diet- 
piilt»t.iivcn.  —  »in  llinkishuhil.  ~ 
«luond.  n..b.  vir  de  D.rl.chain.  —  fr, 
r'rlderiri  de  Domo.  riv.  TuriceiiH  —  de 
Dnr.'f.itiaeli  ,  Turcebaeh  ,  bub.  —  de 
Durinkain.  jiid.  Ksselir.t;.  —  de  L'nrlah. 

—  de  Durne  — ■  de  Kltinheim.  — 
des.  K.ml.i.  —  Iii.  tl.mriei  de  D.ie- 
l.erc.  —  ei».  F.s-Ii.i.:.  —  »hb.  Kah*ri»e. 

—  Sohn  ihr  C.Y/V/.'..  .Ui.Uoiil  n.» 
/■•.-.  ,i/i</-./.  di  l  ril.e  e.  —  du  Frohurg. 
■  -  de  1-r.i.iclioi.en.  —  (le.rsta.i.i«  — 
uomiiiat.  II.  .wer.  —  dee.  de  (iretiinp... 

—  de»,  ürill.  —  III.  >*l-^ti  de  Uut.dil- 
vingen.  —  de  IlalJepiehte&wilare.  — 
de  Hi.e.Ia,  llaselacl.  de  Husen, 
wilare.  —  de  Herhebd.eirn ,  n«4«.  — 
«an.  de  llorlienhart.  —  «le  HciKinli >e I». 

—  Hui/leisere  in  llullin.  —  |ilel>.  in 
Herne.  —  de  Hon».-.  —  llum r.rt liti»- 
riet.  —  de  ll»hin,  mil.  —  de  Irnien«.- 
terjr« .  —  de  Irrinbcrc.  —  de  Herxheim. 

—  fr.  Aller«  .li.i.efrewe.  —  »rull.  in 
Kamine.  —  Ki  «.  lim:».  —  .le  Kremh- 
iiipn.  —  Kr.rer.  md.  —  diu.  KuiIJ, 
Kvnte    ei».  Ettling.  —  de  l.cecUe- 

«efllU.lde.    —    d«'   l.eellinjierf.'.  —  iihh, 

de  Lurche.  —  de  I.o'Ikii-..  -  de  I.  r- 
mingi-ti.  —  |.|».  tv  I.ueii.  —  de  I...ter- 
here,  aduie.  —   |UL.  de  I  » tfi  i  linken. 

—  de  .Mmeliii»-,  .Mantihtltuten.  — 
Miu-tilin,  Ma-tdin.  -    de  Mi>£.'nl»i-im, 

—  de  Meci'lv  Itllll,  et  t'ii*.  Curieim  ■ — 
prii.i",  supj nur  M.ii.-iibr  irt.ii.  —  dev'l  t 
Nag>4>herg.  —  .  .•  — .   |d<  Ii.  Iii  Mllliil.- 
jjln    —   il«  N«trdii;li;;e:l.    —    nllrt'-ru» . 

de  XdffnboMi  —  nili  dt  OnttSugiit.  — 

|Mitcr  Itertlioldi  Oienlini.  —  ..Id..  de 
l'etri-liii-en.  —  de  l'huxzerlien  —  diu. 
I'.scatur,  cwn  =  .  de  Koliinmn-ter.  — 
Pi.rlin  Ii»,  et  S.  RnfilUU  e[i>-  .  u|  le.  tod. 
legal.  3t».  -  de  Iti.  I.  -  Iii«  in.;.-,  - 
|{enm....rumre«  I  Mit«.  St»  987  ,  (HL) 

::.a.  :i.v».       r«2 .  ..iv.,  1,1  Kridci  i,:i 

ililp..  Ilona,  in  reg.  eleel,  (H  Infi'*  re>;üi 
Jernvul.  16(2).  10.  3"  .T>  ,  si».  37.. 
Hg.'.lhflyl.  mit  1*7/,  IT«.,  MJ.  177.,  4:  K, 
n*.  131  ,4lu,»  i;.  )).'.,  /«:;,  Hein  in  reg. 
eleel., Jerusalem  elCieiliue  rex  275.,  alter 
ArrlidiiUH  257.,  25S.  2511.  'JNI.  —  md 
<l«:lt..»t'iie*.  -  ■  Iii. In»  des.  lt..p.eil.<.  — 
i.  Ilernr  de!<iileni  — blüar.ne.—  deöc»- 
i  lien.  ■-  de.-,  >eiidili  —  ahb.  :»>-ufl>ii». 

—  d«  >«  heii.clt.  —  de»  Schell.  e.,ph.  — 
des.    Srlteiletitt.   —  de  Sehd.nK-ii.lul. 

-  hl.  AdillmiJi.  e.  M-hidinsill.  - 


fr.  Hrlnriei  Senph.d.ni.  -  d<«.  Sil.unl. 

—  Sle«h,  Siebte.  —  de  Sn.aliieke,  mil. 

—  Ümierere  rieb.  !',").  —  fr.  Ileinriii 
$nc»»"«dirii,  —  mil.  de*  de  Sorech.  — 
ejin.  erele,  Spirer.a. —  e..*tn*  Ö.  Oernmni 

.••[.irell*.  —  e|ih  S|llrc.)».  "iL,  117. 
Ii"<.  ~H.  7ir.,  4117.,  'ig.  i'-VK  —  prebeli  1. 
cinl.  .S.  M*rt.  »f.irens.  —  |.|.ni«.  nmiur, 
S,  (iuidoniit  ISpireii*.  -  .S(i»lei.  —  de 
.si.iinfurl.  —  Slun.niel.iri-J*.  —  dc»,.-.ter- 
reii.  —  deSl.  iren»eU,  null,  i.r  — d.-fil*.- 
|.liilii.  —  ndl.  de  Mrubeimr«.  -  »lüjiliil, 
ei».  .Mi>»c«ilcl.  -  »uraerwelir.  -  de 
Srnrielii.lKen.—  de  S»nthv«M..  »ve:- 
-erer.  -  .d.  i..  in  Ta.lihiitn.  —  (.leb.  it. 
legirwilere  —de  TeidllCin.  —  .Iii-,  M.i- 
l  uel.U«  de  Telli.iüi  !..  —  »eil.  el  iu.l  dli 

1  helune.niidedbi  rinilerf.  -  deTbürec- 
l.ii.-li,  ..»»I.  —  de  TbiineliTiceTi.  —  etfri. 
TrnUvn.  —  de  'i'un^eden.  —  |i|eb..n. 
et  ej.  ei.nfri..  Tur.-^e.ioiH.  —  Iii.  l.'um.l.i« 
l'lacter.  —  de  Vlma,  n..t  ir. .  urdin. 
fl  .i.t.  tuN  Cnirt,,  lli.,loif  lonl'nrtn 
Ju*..  —  di  e  in  \  r»prin^e.  —  de 
Vnlehenslein,   u.il.  —   de  \  ilinlerluell 

—  de  Wuuilibueli.  —  de  Wu^niliouii.. 

—  d.  Walebti.  —  .Ii-  Walpuieh.  — 
de  Vartenhetc.  —  neb.  de  AVie(-j, 
•/Jlenlecli,  -  -  de  Wii.  i.U.eli.  .|<. 
Wiler.  —  \V.n.er»heim.  -  ul.b. 
Win^uiii.  ».  —  .V  Wiei  S  ti.  —  |  Hu- 
de Winleislilen,  -uleliii  ,  -lllei»let.  — 
mi,  der  \V(»e.  —  pleb.  in  V.ii-eii»"eigi>. 

—  Wuretn  .!..'  W-t-i.  —  /.i.,.|i..rf, 
Zoil.  i  ( 

\,n>.uri;i.. .   ( '-in  M-.iilieni«    c  ivil.    1 l  ;l 

;'J.  27.  ÜS       4S  '.'•*'•  »A  Ml. 

i:U  IST).  117.  YJcL  HM  t93  89)  SSM. 
//.;.  «7.  W».       VX!  et* 

|.ell»  ?».  Kuil.erin...  e|  .m  n.tr. 

iii.r.4.  t<fj  Ii«.  273..  ifW.,  :m 
;«».-..  »HO.  -  rhwn«  412.  437.  -  eiern» 

tttlM  41-2.  -  iü..ee.  00,  1«H.  IM. 
in.  149.  151,  lriM.-l.V.  1SM  ir.;>.  Ifitl 
17«.  ll'l   IM:l  l'.n..  l!.!l  217.  21s  jj.i 

227.  m  2ui.  m.  m,  2«-.-.»  274  :*"7. 

:uw.  :w,  4>>|  Ii...  i-.v,.  i;7 

451.  4M.  495.  45S,  4»  l.  472.  —  teil... 
•it.  «1.  i>;  271.  273.  :i:i4.  USA,  44!), 

eeilu.  kiiiiiedriil.  1"2.  —  inunet«  IljT. 
4.".7.  —  [ittlntiun.  41.  penn  l'redi- 
i'jit r.nmi  412.  —  tidvee.  K'.n:rudus. 
t«,  :h'»S.  —  adiue.  ecele.  «4.  —  aj.br. 

—  ean.  Ailienim,  tu  r«>4  ;  A  ,  AI 
de  — ,  t.  Ilulle.;  (reel.  maj.)  lt.  de  —  . 
»    >l, 1 1 t  erel.  ;  Ii»  rrha'rdu»   de  . 
<-..»t.i.  Il.diin»el»;  Cvurndu»  de  — ,  -. 
Walpu.el.;  (S.  .stepl.a.,.1  Kl.e.l.ardu». 


I» .  441«.,Fridericu9,t».:i«2;  (S.SwphMi) 
II.,  t»  442.  Ilainricns  celler.  214.  :'!.'>.. 
(maj. ecelc.; Hain-, Hennen», t»  S|., 4*,^»,, 
Rl.  rnn»tri.  I».  4HH. ;  frlr  n. »Rlri.  I».  4«CI. : 
Iii.  dui.  I.Ttf.idi,  te.  t'i4.;  de.  s.  Bisiti- 
bere,  llobiuv.  In.  l!a|.erl.ti»«  ilete ,  Itil. 
de  — ,  *  ftbinnn  ;  lliltebi.ldu».  U.  4'K», ; 
L.  de  — ,  *.  Sliilpereli;  l.itrtoldi.N  de  —  , 
B.  Iled  tdelii:  l  i.ti.lf  11^,1«. :)!i;l.  4«:t;(>tirui, 
t».  «4  ;  (Jtten,  Olteno  ,  t«.  2:t.  ■»>«.; 
l'ereejrii.m,  t-,  4ü.t  :  Ite^inaldiis  — , 
».  «.  nie.  linum;  K  ,  Und,  .  eeel  maj.) 
de  — ,  IU»innilare;  Ii vdeRerti»  de  — , 
lialirnen,  liateibliuneü ;  liupertui 
de  —  ,  ».  TaiineiiYil*:  (I*.  !*lepliai)ii 
VI..  I»  M4.  412  ;  W  ,1«  _,  «.  II.„.,i„. 
-luin;  W.,  Wal.,  Wahheni»  lee.  I  ninj.i 
1  lul.lelariu» ;  Wi.libern»  de  —  ,  ». 
Hetenlein;  "Weririlierui.  de  — t  -  Wel- 
paeh.  —  »"|  .in».  e|  i.  V'l.iell».  de  — , 
»,  t^rueeliniitii.  —  che*:  Al'.crtus.  Y.:.. 
t-.  Ü  ,  C.  Ii.helarin«,  t-..  2:».,  II  de 
liizenlKinen,  Minister  27J  ,  .Mmie'.ariuft. 
VI  Menclari.i»  t».  2  t  -  27:t ,  VI.  in  Aren», 
au  dein  (hn  t.tr.  I».  2d  .  27:1.  —  e  ist. 
273.,  VI-,  vi. Ii  ..-,  la.  2:1  3!l4.  4:f..  — 
d«c.  It.  t»  j:t.  t.l  43»i.  442  liurear- 
du«,  -eliardus  !».  11.  44'.t.,  Wernlierus 
t,  if.M.  43:..  -  ep».  i:,s.  17«.  227.  274. 
:tH.  3i*f»i2).  Agi-.«  322.  ltert.  ldus 
3st.    t,  .   t'i-n-,   l'iV'.i.hi».  <  unri.t  i» 

22.  41.  933»  Ü9U  3s7.  302,  :)'.»!.  :i<>s. 

4'eJ.  411  .  »K  112.,  413  4:i."i  !>:ell,..l- 
ll.ii-  11  IUI .  ts;.  l:.,  I.b.  r,,  I .her- 
bat*» 13t.  135,  1<»2  ,  %]■  I  M  , 
105^  «ig  213.,  21 1  215  ,  21«  .  27t. 
272.,aiB.274.,3tm.,»i(f.8iil.. 3Vt.4->  II  , 
lleiniien»  8.  M).  W  ,  fit.*.  I'.h.  22,  t>ig. 
23,,  2«.,  «(f.  27.,  32  .  33  .  41.  42. 
Iii!  «I  ,  »lrf.65.,  I0L  121  frgt.  mil  /">., 
su.  im;.  14t  UM.  41«.  «27  I3\, 
43«.,  »ig  4-"«7.  4!B>..  »>is.  440..  441. 
449(2)  H-,  Ile.i.i.ici,  i-  3.2.,  i«.  3t»2. 

3lil  (.  .-  le.  (..Ulllfex).  37!.  —  mgr. 
«•an.  Oili.lf.Is,  Is.  4H3  -  injfr.  !».  »f*. 
pli.mi,  t*  »!M.  —  fii.ir.  Ileinrieus ,  tv 
H1.minisleni.il  >  271.  273  Hit.  de  Ann«» 
wiU-re  273-  Herd.'n'en  de  lltii'lt  Ihere 
273.  ll-  rina. iitits  de  A.l«.u.«  ls,  Ul, 
I'r,  de  Sehuneiiliete  273.  U.  de  Di.di- 
ina  273.  —  notnr.  ejd  UcrnMnUM 
(.leb.  de  — ,  ».  iSip|iel.ngen.  —  ppus, 
273.    IhwtoMlM,  t».  Il.  nricu»,  I*. 

4113.  IV,  f».  1-3«.  >  ..  Iv  1 12:  pptiv 
... aier,  pjitis.  nii-j.  ceele.,  Coiiradur, 
t«.  aus«.  Ileniieu».  |..  333.  334.  I'., 
I'ereirrinus,  ts.  23  «4.  I  i'..<  ,  ppu-,  >. 
ritepluifii  I...   I.Ii.  ha. II.,   is  23, 
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27.  im.     «i-2 ,  is.  <u.  121.  i»;.  112. 

Ilvgo,  t»  4**>.  VI.,  tu.  4W  suromiiK 
ppus.  IVrrgrinuB  '27  ,  ''ilgrinus,  ts.  121. 
—  prior  frm.  ordin.  Predirat.  Martinus, 
t»  2:1.  M.  —  Ki-nluBt.  C.  1».  iU„  (I 
ta.  2'i.  -l.'ii;  ,  Vlnr.ua  I».  —  »eallcl. 
Iliiiiiricns  I*.  III.  -  «upprior.  frm  i.r.l 
Hl.  —   b,t,l.  H.A. 


Urts-  uml  Personen-Register. 

A'i ..,.),,  i'„>,  s  Crunttv 

Creaccneiu«  Xts. 

'Kr-n-l,„'j,",  «  Crucliii 

Crcwel.ihiiiti  ' 'iviiV.v,. ,'mi.  Heinricn«  de  — . 

U.  2'l'.>.  —  'H.  /•><.  .*•"./.  3«. 

4*J.  !»•>.  1'«'. 

Krczvr,  Cuenr-nliif,  mil.,  t»  27!' 
Cnmall,  M>l           St.  (,■,!!,,•.  Wl'r 


Cuncgundia , 

Chanigund,  .'«1 


Ii:,.  .v;:t.  .m.  il  >.  480. 
Conwjrlor,  Conenrtrilor,  Conen*  ikr,CbilMf , 
u-ri'lrr,  1*).  AS.  94. 

A'«W,.  ».  Clii.rlir. 
IV.frtelrur.  S.  ,  c    -S.  Ci.rnrllu». 
Ko.elierc  1-7.  —  Vi,l.  Ki«-]acr. 
Co«ro**et  Damnum»,  SS.  —  cor.  dinc.  <ur<l 

Egidiu»  Hl.  12V.  12s  llrutiuim»  375. 
Crwimdyn,  S.  Mariiie  in  — ,  diiir  ciin! 

Jacintlius  :tT.") 
Cotubertus  Hii. 

Cotefrit  U.V.  -     IV.  «iut.frid..«. 
Ci.tlrnliiin,   )h,h-„kn»fitl,rim,  llnifrun., 
I„i  Colt,  ,./,..,„.  Albero  de  -,  I»  :«i7. 
Cm|i-itj..  ;i22. 
C.iMrtl!  :tis. 

Ko/rpliniif,  Cnnrudu»,  I»    I  i. 

Ci_.Z7e»OllVII,  Gttwl  47': 

Craft«,  Crnpbtu.Ciaifto-4*'.'.  -  |ilcl'.  de  —  , 
ii.  Allheim.  -  di-  —  ,  »  Iti.rkettbcre.  — 
de  — ,  «.  I'rutlirim  —  de  — ,  s.  llu- 
luingen,  lldlffnigcn.  —  de  — ,  «.  Lara 
-    nobll  in  Sa«e.  —  de—,  »  Uetrr»- 


pul  t 

1  ;h  Ii 


Crahhtiif,  n.ll.i.hl  h,  „I,.  u  für  Itrnh- 

Man,  i},»ck»n,dt  933,  SSi. 

Kfrifhi/tix,  *  t'rcihkewo. 
Craienboreh,  Kr,hrt,t„  r;r,  curia  4.'M. 
i  'rtohlf  ii«.  ».  (Teweliilieim. 
Craloh,  »Iii).  S.  Oalli.  8.  m«/«t  S. 
Crantki-,  Kr,„-I„u»,  Tragchoto  do  —  (fr. 

Krleboltil,  I».  W.7. 
Craphi  des.,  Ucrhtoldu«,  I*.  21. 
Craphto,  »  Crafta. 
Kr, .«//.«•..«.  «.  Cralhain. 
Cravinhuain,  ».  Orauinhuain 

ii,  r.Vrt»/>r/,.-n,  villa  Kvt. 


('rimi'lli'ühovu,  «'-.•/»•v.  <V  /»''. 
t'risiiunui-.  i'it   K--I-I  ,  t«.  TU  l:Ci. 
Cronlnpere,  <i^i"/.  Ort  auf  ,l,  r  Hol  >t 

KrmM-M'f 

Croiiimcn,  Ki  Ujiny.  n,  di  r  .-nle.de—, 

<m 

Ou.iliii,  Crnc.l.nuDi,  Crveelinum,  Cru- 

eeligo.  CniccllnRin,  C'ruirvlii^iii.  al<b 

«I  c»m.,  e<  cU.,  miiim.     —  ■>",  Krem- 

lingen.  Kl.  I*.  1».  U.M.  IM.  t!«(  hl. 

— «nlib.  I».  «I.  151.  Slvridu*  17  V>  — 

pri.ir  K.  de  — ,    !»■  M.  —  i-»ei!d.-'. 

Kiviiuil»,    VidrwillllF    tu»    S]     —  Ul- 

rieii«  de-  ,    epi    ConsUnl..  mpellmi  . 

c*  4i  (-  —  li-ciniililn«  eun.  do—  IBgT. 

S   Sl.-(iliulli  I  '.,il-tiint  ,  Id.  ;<!'4 
Cruri»,  aanete,  CwdteaJb,  -■  «>''"'  B. 
Cruei».  ».im-te,  \  «Iiis,  ».  iltillglcrMtthnl. 
Crunibaeli,  K,»ml„:L,  M.  H.A.  l'M>->- 

,i.„f,  „,/,,■  O.A.  IHtiWtv,  nodolpcrtn» 
_,       .S.-.4  - 
Kr„,,,i.,,l,.  I.;,,,:  /-  '■'., 

Crftgelinu«,  ».  l'ulSiat.  «Tini  de  ». 

Crutbain,  (■rallifim.  Cruthein,  Krutbeim,   < .Tino.  ►  funo. 

Krnutl»»»         '■*>•'    —  "f*    vir  da».    K»)>(,  •■!••■}',  s.  .Micbilber^ 
do  — ,  12.1.  —    AlbvrlUB  det»   Wlpes   Kii|.|.r,  Kuppher,  Kuppbe 


—  in 

Cunradi  de  l 

r,-2.  :«i2.  ;m 

CunigertdM,   K,",>i„-iul,t  <Ui  VI,,, 

ftotttimrlt,  )  .«.  (.  a»>4. 
Kunigiicege,  fc'i«. ..•/««/<>.  Eber,  do  — ,  2S1. 

Her.  (de  rrmiliijueii)  fr  e.i  2S1 
<  'nur,  l  'iino,  (Miu,  Lfnie,  Chiino,  Cbhno, 
Kuno,  Kiiii'i  " y'-  Conriidu»,  l  \n  l  ,  I«. 
Hill  r-MII.  —  Uie.  «».  » —  Iii.  Hi  n- 
rin   H*nbi-r.    /V'"'"  A  n  r/.f 

:  ii  li,  ,'f  <>:.  —  PP'ii'.  nini.ir  erele. 
Curienn  —  d«  Lbii>herch.  —  Elwa- 
rm>,*   —   Hi.llu.in.  -  Iii   llenrin  do 

Ii  iL  Ii 

ivim.  d.  Htingen.  -  ej, 
I,  M\'.<   -   d«  Sl..tT.:ln.  -   de  »*me- 
r.iwe  —  ei.iu.  de  l  i  lirune,  —  l  lucter, 
.  de.  Vlatir.  —  de  Wagen- 
de Wi»ini>ueii>.  —  ep».  Wi.r- 
Ml" 


inatn'n>. 
I  'unlhiiriui* 

K  uri/i  Ip.i  w  i 

fCHuirt*« 
vi iii-ai' , 


.    i_  unzi-liMiwe,  l"uneiUowe, 
427    £tangüi>',  mvlvndina, 
iu>  plrnt.  ncle    de  — ,  ls2. 


h  t.  —  Ilieperiu*  pleb.  in  -  .  '-"  H.  — 
O.A.  '■>■:  /-'•'-   /-""-   /•'-".  hX 

i-i.  lax.  .'..i.  wo.  mm.  w6,  im. 
4*8. 

Kuimo,  pbr.   Ii  i 


Aiiyifrr  91. 


de  — ,  !•".  --  Cuiiradu«  de  — .  l>2. 

<>ii. t«,  27ü.  t».  2'.''».  :i"2. 
:in4  ,  »ig  42".  —  "v  ej.  C.ncgnndi* 
">2.  mi!i.  H«i4.  —  t'raflo  de  — ,  t».  4411 
(//.  —  üorcfridiiit  de  — ,  I»  :üi7  — 
W  ,  W.dfradn-,  Wlfnidns,  Vkrudus. 
imb.  de  W..  '.'7  ,  I,.  27'-.  :«>4.  —  W. 
.Vi. 

Crvio.  Marquardu*  —  127. 
Cacilia,  K„rl,,  „,  EberhurduH  mil.  de  -. 
i».  407. 

Cregolingin.CivyW,,  1s2.  ;-/.:t4l    HJ.   Kalinbaelilbal,  da»,  — 


iuii  palron.  eecle.  de  — .  lsy 
Krcgonheini,  Vulnand  T.  — ,  .'02. 
Creginocka,  Krährurrl:  171*. 
Krrhrithtty,  s.  Craienbcrch. 
C'reihkewc,  Ki  ,nrl,iirni  'XV,, 
Cremeheim,  ».  1 1 i  riHhtim. 
Cremelinaa,  UlricuB.  I«.  2-44. 
Kr         .V.»/.-.  .:  ./, 

AVrN«-i»0*M, 

t«.  m.  ns.  - 

de  -.  147 


Kil>,?,!;iit,  b.  Kuii/.el»i>«e. 
Ktir»h,,cl>,  «  Chureubacii  ««''  Kvrinbach 
Kulenberg,  Kuglenberg,  Kn<l'l>»i;i  hl. 
Cvn.,  Cto.  Oyl.  Conradu»,  Cum»),  »viinc. 
deei.  de  —  ,  »  Allheim.  —  llomio,  pleb 
de  — .  «  Ancbacli.  —  mil.  de  — ,  § 
Kulhi.  —  Sumir. 
KunegenbaL-h,  AViinji''""'1'  >*imundn8  «t 

fr.  »uus  Uoligengerus  de  — ,  2*7. 
KvnegTndehTii,  KVoegundeahuucn,  A'«».. 

(u,uvmittrtt),  predium  44H. 


t'ippingen,  Kvppingon.  Kuj-i'hhj,»,  dns. 

Alberfn»  de  — ,  I«    l'.T,  <h.  —  «In» 

WernlicruH  üb  de  — ,  1».  l.Vv 
CvritilMi'her  U«eh.  A  n  n'»i'-'..  r  WneA  2S'.». 
Curla  <ir»J.;  niim  ihr  n,  »r)n,  <l.  Huf,  ,'  ie 

"  ML.  rl. ,l„.f,   H'.  r,li>.  U„)u,(,  :*i:t  r.,1. 

mil  /''". 

Curia,  Heinrieui  in  -,  et  fr  Criunidu», 
I»».  173. 

Curia,  C*.M-,  CuriL.lil.ill  eiTila«  - 
epa.  Heinhetu»  :h*r  -  CÄno  maj.  ecele. 
ppu«  ,  Conradu.  ejund  ecele  dee  ,  C6n- 
rado»  S  Lucii  ppna. ,  Cenradu«  de 
Mwina,  ecele.  mnl..  Ihn.  HSli  —  r,/l. 
Raelia. 

Curimbere,  AT.  ,1»  >,i  inil„ ,-;/  l  s2  l-l. 
Crrinbaeh,  II  .1-  ltr,tt>  ,,,  Wernbema  de 

— ,  ta.  ¥*',. 
CuraingaaBarii  III.,  Ufl.  1 1. 
Kvrtie,    Kvric,   Conradu*  dea.  — .  eir. 

Eaaling   2»4.,  Ib.  4M.  —  Johanne«, 

fr.  ej  de6.  — ,  t»  4M. 
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Carwalde,  Cliurirald,,.  b,i  t.'h\ir,  8  Marine 

in  — ,  pp».  Vlricus,  t«.  SSO 
Kurre,  »,  Kurtae, 
Kurs-Hitktnbnrh,  •  Richinbacb. 
Custortii.gf  11 ,  K»*>, ,  diu,/,  ,i ,  Keinbardu» 

de        t»  44 
Oullir.vianr.  K.ttir.;.,g ,  Im»,:  I.r,.  M,„. 

dtlheim  325  ><il  '  t'"< 


I>  und  T. 

D.  ej>e.  Cun»l»ut.  274.  314.  —  nbb.  Hir- 
»aag.  —  celler.  can.  Spir. 

Tabfhen,  Taphbeim,  T>.i/>fh'in'r  Rejcinha.t 
et  fr.  ej.  Rudolfus  et  Iii.  Huilulri  Rein- 
hardn«  do  — ,  res.  350.  .'J.W.  Regin- 
hard..« et  Reginhiirdu«  inn.  do  -,  t*«. 

:v>4. 

r.,hl.,t,  S.  flattrr  II,;,, 3,, 
Tabrcht»* ilaer,  t.  Tugcbrehtewiliire. 
Targerieheahen  ,  Trir.Ti.;I.e»hen  .  7 >.  gtr*- 

ht.m,  I.aiid<.ll,  Land.,11).,  et  IMalr.cn. 

fr.  ej  de  -,  im.  351. 
Taijrmf.hU>,,  ».  icgirvelt. 
*"*'•''  «•«••''••'.  »'.  TpgerwiUre. 
irtihtclunu»,  ».  Thieielarius. 
Taeringen,  rV>  06.,  -,  r„trr.  Ih.  «r..,.j.  « 

4f.i. 

Tactingen,  /»H  i'wr/fH,  OImv-,  l'nt*r;  O.A. 

lt,U,„rh  4lil.  7.,.'  ■-/'.  ,,„f  /.•«>. 
T,tf,;!-,e.-,U. 

Tagebrehtcivilare,  Tagehrehiavtiliirr,  Ta- 
brehtnv.il.ufr,   T;f.  rt  .„:■.!,■,■  HO.  220. 

Tagwimgwi,   'ftulfi*.'».  <»..!.  77  ••'»..,<•« 

344. 

Tage.atevuler,  <.'-/<,,   '<r(,  _>i,7. 
Dafer.hoin,  !),t.„ ,m.  pl,ib.  Waltl.en.t. 

de  — ,  t».  200. 

Dagilavranch.  /Wr«fA.r.>.ejv»  :t7:<.  ,'<;*.. 
7'nA,.,  a.  Dahun. 

Dah*berch,  iWft-ry.   Fr.dcr.cu«  de  . 

t«.  3tvS.  36.*. 
Dal.un,  Z>./A.«>.  7'<M.;,   <rAyry.  Ort.  132. 

/Vi.  47.'». 
D,ilbr,,/,   «».-y.  .'..'.  ,\ 

Talde-rf,  n.,l,l.„  f,  Heinriou*  d.c  de  -, 
SSI. 

Dalheim,  Tl,«ll.,.m,  0..1.  Il.ilbnmn,  lla- 
geno  de  — ,  -210,  U.  21 1.  40!l.  4|U 
Keimhoto  fr.  ej.  tu.  211. 

Talini». n,  77.../A<r«,.,,i,  rW  hiriburg, 

372.  3;.'.. 

DaJige„,t,>ru«  de  -,  ».  Kuncgesbach. 
Dam.ani,  8.,  ordo  155.  150.  30H.  4SI. 
Daiaiaoua  et  C,»mu,  88.,  ,.  Co-raa.  8. 
Tan,  s.  Tanne. 

VI. 


Danchrutiawilarc,    Tangrat  wiler ,  Pao- 

k*rt*tcrilrr,  herhtoldua  de  — ,  tu.  72. 

Cl.onriiJu»  de  — ,  t«.  36S.  36». 
Tandingin,  Thaningru  220.  'J'JJ, 
Tangnitwilnr,  «.  Danrhrati««-jiarv>. 
Tanihain,    77mwi.AW.ri.    O.A.  Uulkirr/, 

3iX   —   Cunradu*  in  — .  (<l«b.,  U. 

215.  Jit;  r,,l.  mi,  4«!> 
D,wkrrl*,rriUr,  «.  Van,,  hrutumilare. 

J«M(I«M  II*. 

Tanne,  l  an,  Altlhtim,  Itertoldu»  mil.  de 
-,  t».  447,44«.  -  i:ber-,  Kuirhurdu» 
dl.fr.de—,  t..  117.  118.  S'Xi.  3!>4.  — 
Walthtiu»  de  — ,  I*  117. 

lannecgi  4-mi 

Tunneubere. ,  l'anninbercb ,  Titnntnlt*.,',?, 
nubil.  d.<  — ,  t».  20.  —  Waltheru« 
de  — ,  adiac,  ci.n.  maj.  occle.  Wircal.  , 
ta.  ISS 

Tuiin.-nvi  U.  lannenu.  N.  Tu»»mffl»,ri>.A. 
F,  \,xt,>rlt,  O.A.  \f'nnf)fti,  »rhirrizr,: 
h, u,u,n  l.,iz,  r».  Kr.,  Fridertrua  d|>fr.  de 
-  ,  t>  Hl.  142  ryf.  mit  4s*.  272.  273. 
<'74.  —  U.i)  .  rtu»  des.  d«  — .  can.  Cun- 

Dnn.ibiu.,  l>o«:«  70.  SU.  1>».  140.  141. 

14h.  W.i  114.  Sil.  411 
Tuffliiim,  8.  Tabdien. 
T.ltn.i,   TnrtnrtM,  dir,  27.  '£*. 
l'iiti  i.Ii'ki'.i  ,   TMI,  iihnuHrn  ,  Ouif.  //.'■' 
7>j*i.m/rpi  (»Irr  III,;  >(•■•,  II,  wirr  Tiilti  H- 
h,i„t,,it.  L.i*   Aibling,  X*<J  ...*»/. 
'Tatto,  Abt  rrni  h'rntjitni,  325. 
j  7)n*Vr.  rfrV.  .'»«.  •>.•».  in.  tiih.  1*3.  :>:>'•. 

Hl.  367. 

T«,ib,;l.,,,)iofib,i.i,,  ha.1.  H.A.  M>.  fc'?.  !''■ 

»*.  /.-.f.  13*.  um.  2M.  aw.  i's«. 

(»,'.   KM.  .»/6.  W7.  447.  48t*. 
/  <r mA»  rr*  ft>  r*h*-ittif  n,  MetfixhcwH, 
T„ub,,ib„l,  ,7,.«. 
IM,,.J.h.i„rf.  B.  IV.ger.dnrf. 
TuHlfMhufrn,  x.  Tntei.bi.fen 
Dnibmi,  «  Dab>h«rch. 
U^ilif,  Ttebi'.  Tegel.e,  Tegke,  Tekebe, 
Tekkelie,  Tekk«,  T.rL;  190  ltmoyrron 
— ,  313.     dux  de  — ,  207    MS.  A 
dui  de  — ,  371).  »ig.  37».  -4/fcrrt  4S.-,. 
I..,  l.udvaiouB,  dux  de  — ,  l'.H».  2I«1. 
251.  Big.  251.  —  nutariua  C.  de  — ,  S.5. 
TcckrnhuM'Tj,  Uegginhnain./^jjriiiwwi'H, 
(htid.  H.A.  l'tbrrliHtjrn,  mrht  I*fuUrn~ 
du,  f,  uu  r«  S.  3H3  htitrt),  Adelgotu» 
egu.  Suniiuiiebalp,  nobil.  vir   de  — , 
31>2  (2)  3!>3.  -  Luipnldu.  do— .  ta.  3U4. 
Tegrhe,  Te«ke,  .  Drehe. 

la.  155.    de  -,  .. 


Prgrrlorh  i', 

Tegernonw,  ltryrman,  bad.  H.A.  Schopf - 

hrim,  344. 
Tegenwew,  Hetzel  de  — ,  481. 
l)r9n*rbl,,cl,t,  a.  Tegeralut 
I)tyrr*h,im,  »-  Taegeriche.hen. 
Tegeralat,  l Xgc-otMaeM  372.  37h.  480. 


Tegericbcahen,  «. 


C,  Crnradn»,  [lob  in  t».  215.  J16. 
442. 

llffltfru.lorf,  btliri:  I..O.,  >1. 
Ih'ti.ifnhtiuttH,  ».  l>'ekenh.iHeu. 
Te^^'.i.gei.,  Drggii'gtn,  bai.-r.  L.G.  SBrxl- 

li»gtn,  Kl.,  364,    Anrnoldaa  ubr.  de 

-  .  m.  300  .((.'/. 
Tegirtctt,    Tiy  rn-,    Tägtrnfelden,  Wal- 

theru«  de  — ,  I».  135.  436. 
Dei  Cella,  b.  Cella  Dei. 
Ihilii,g,,i,  k.  Tulingn. 
It.it,, ,, g. it,  a.  Tiuingei.. 
l>,i-,.i,'lorf,  t.  Ti«vi.dürf. 
l}.i-ri,l„)ft,i,  s.  Ti»enlio.ien. 
t).is>li»ge»,  «.  Trai  lii.gen. 
Teilinge..,  «l«,<g.  Ort  bri  .Wo»««,  chrr 

als    l>M,„g.„.  Cun.udu«    de  r». 

2:«i 

Tekche,  lekkehe,  Tekkr,  a.  Deehc. 

Deletibruni.en,  nbgrg.  Ort.  3b».  3S». 

TeloneariuB,  t.  Tüelonc». in». 

Tnigrii,  Hohen-,  »,  Thengin. 

Uenkeudorf,  Denckendcrlf,  Deukedorf, 
et  nob. ,  ppua,  et  eonv.  in  — ,  prior 
et  eonv.  rat.iin.  8.  8epuleri  in  — , 
De»k*ndorf.  Kl..  3D.  52.  //:'.  20Ü.  — 
advea.  Uumin.  »epulcr.  apnd  —  Hr>. 

Dtnnnch  70. 

TrHm  ht  rg  ,  A*p#i-  L  oburg  -  (rtitho  *cA#a 
A.,-.  i,  I. 

Tenlingen,  Ih  utingm,  Her.  de  -  ,  18.  141. 

III'. 
Teutrada  31». 

Tcppbenhart,  Trpf,„hartl  220.  Ml. 

Uerdingen,  Derting        Tcrdingen,  Ter- 

dingin,  Therdingen,  Dtrtingrn,  dnae 
villae,  Obrr-,  Int'r-Ihnliugrn  236., 
euperior  villa.  rnarcha,  Obrr-D.,  46-147. 
2S5.  2.'W.  2»4.  2»S.  2»7.  -Js*.  2«i.  3»». 
3V.»  euria  de  —  dca.  äelhoph  2*7.  2»8. 
x:<!<.  iurali  do  villa  T.  235.  eeela., 
eecia.  et  caplla.  277  .  27M.  ^7!».  406. 
ins  palr.  ecele.  »7  HU.  \  leb.  Uerbar- 
dn«  44HJ. ,  HenricuB  2'.W  ,  capellan. 
Kitgihardaa  4m'..,  virar.  lieinrien«,  t«. 
235.  Heilen  dne.  filii  8vigerna  et  Cftn- 
radus  de  — ,  2»4„  Heinricua  mil.  egn. 
Trnbelin  do-,  46. ;  inferior  villa,  Unttr- 

D.  238. 
Derndorf,  b.  Dornidorf. 
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Ttrni,  a.  Interamna. 

Trrratina  4*9. 

Teteliiigen,  Vettliwifn, 
— ,  tu.  13a. 

Tetinanc,  Totteminc,  T,li,:,,;j  117.  — 
com.  Uf.no  .1«  — ,  I«.  W».  :.»..(.  -  G.t- 
bolda«,  pleban.  de  — ,  u  117.  -  <i ../• 
«int»  de  — ,  t*.  117.  -  VI.  .1». 
dn».,  i.  >>W,  -  O.A.  ».  /v 
2«.  .Vi.  71.  7.1.  $•/,  inj.  W*.  ««.  7;'?. 
137.  /.v.'.  17"  171.  J..,.:.  •</!.  •?/.,. 

?/?.  m       m.  «M  *«.  3/s.  4.M. 
MC  s.w.  s:,6.       >../.  ,v*.V.  3V».  371. ; 
47«.  3*4.  3»J.  3»4.  4M.  «/.  47.'.  ISA 
4.v...        47r».  /••/.  >k<  t>7.  4**.4:m. 

Tetiiisin.  'l'h.  tin^in,  Vrltiiuji-n,  binl.  H.A. 

(\,„.t<i,i:,  llnrcanius  M'ii.  de  — ,  lülll. 

Au»,- ,  I«    I  I  I    UV  14<i. 
TetinUhut.ii,  D,:'u.h„Uu  :i.il. 
Dei„W„el..  hoier.  L.G.,  Hl. 
Tet'eminc,  »  Trlinane. 
VrllmheiiH,  s>.  Thutenhetl. 

Tettingen,  DmiMfrti  um  Sehinttb»  ry,  Cm- 
radua  de*.  »Uimch«.  de  -,  251. 

Delling,-»,  l>  A  ISif-  . ;•■!..  ,.  T««;iii«.  n.  - 
W.  «..-I.  r..„./,i,;.-,  ».  Tetiiigiii. 

V,ili*kuf,;>,  a.  TtliuishuvaD. 

Detlli,^,-,'.  a.  Tu.  liiigon. 

Trttnany,  »,  'lYtinanc. 

Detto,  üe  — ,  e.  Aihteggen. 

Delzeln,  a.  Tiecilncbouiu. 

V*-ub\jrh,  a.  Thiehnch. 

Dtut'tttteii,  a.  Tit.-tit.n. 

Thail  finden,  (i.A.  II  '/i-  ./w",  n,  Tiigolfinp-n. 

Thul.lwf,  b.  Tuliiurf. 

rAnMiiir>v,j,  fM.  ()h,;-tnlorf  47b. 

Thalhautru, fVr.i./i  .1./'.  •  '/->,'■  i'y,a.Talbuain. 

Thalhiim,  CA.  /Wvm,,,,  «.  Dalheim. 

Thalle,  WorlviinuB,  t».  47. 


Orl.s-  und  Personen-Register. 


Tbeoringen,  a.  Taeringen,  Tirringcn. 
Theutonia  54. 

Theutuniae  mgr.  et  prior  prorinc.  ordin. 
Predicururutn  ll>4  KU"..  130.  131.  227- 

Theutonicunim,   S.  üunue  IhrreM.limi- 
tun...  —  domut  bc»pitulu  fr».  211 
211).  —  mgr.  «Im»,  h<.»p.  lleinricu.  de 
llolie.iWh,   t».  l,ö.   -    rr.  Andre«, 
t».  105.  — 


.,  •  i  i  _| 


Theloneurü,  dien,  C'unradu*  aci).  et  juti 

do  Oberiiidurf,  t»s.  13.1.  TeloiieariuB, 

ioo.  la.  315. 
Thengin,  Drangen,  }h<hri,-Thr<:<!'»,  Kri- 

denc.ua  kaniernr.  (Aug.)  do  — ,  tu.  147- 

Wal.  pleb.  in  — ,  150. 
Theobalde*  com.  de — ,  a.  Lee  chei-gemunde. 
Tbcodcrirue,  fil.   Marqunrdi  de  — ,  a. 

BretlitMiu.  —  do  Rotenbach. 
Tbcodiiiua,  Portuens.  et  8.  Kufinao  epa. 

(card.),  374. 
Tbeodoii  8.  diac.  eard.  Ardieio  375. 
Tbeutmarus  arapell.  'SM) 
Tberdingen,  a.  Derilingpn. 


u.  351.  s.-.;'. 

a.  Teiitigin, 


TüN'l.iu'li,  Lh\Cmch  M\\. 
Tliirib.ni,   H.A.  A'  "..-  r.tiu  r 

Urifttttttim},  %.  TuriMTO, 
nrirrtpirt,»  #77. 

rinv!«']^i  in%  ,  TbihtfUrin»,  TliihtiluriLi^. 
'Uiiii  UriiiB,  Tiliii-luriuH ,  iJiliiljriu«. 
J'n'iliti'ljiriiik,  TbililiLire,  IIvro,  II.i^u, 
tt.  l'ü  HU. /«7.  —  W.,W»I.,  Wultherua, 
C4.-i.  C,.i.,t«nt.,  t».  l'.l.        -»7.,  t».  lo. 

273.  442  (ecd«.  muj.K 
 r..f.,..  «.  TrniL-riKvwe. 

Tluolo  32<>. 

I'hihhiiii;in,  n.  Ti--vliini:.-n. 
TIii.iiiuk,  S.  «plua.,  ej.  diva. 

»im:.™  44-j. 

Tlinr.eiiach,  «.  T.ir.i  ljach. 

77-. .i  ■/,»,  k  Tui^'f.i.'ii. 
7V-,i.../.  -'/,  ./,  *.  TutKVtidal. 
TkSrlirim,  Ohr,  -,  (.  Tur.  Iiiim. 
7V  ..•/., 

Thiipiiiii£.st,il,  llnuJougtuthal  &9. 
Thur,  n'i-,  r/n   'l'l.  ,■>,  ,_),><(   I  ii',. 
Thuiy.uk  /:>.  ;'(.        .'7.  »./.  SJ.  JJV. 

iii'.  7://.  :'/."..  m  m.  375.  37S. 

W7.  477.  43«. 
Tliuaviao  marcliio  W.  lpho  'AtiA. 
Tliui-.liti^.  ii,  Tv»«4iti|;en. 
Tbuwiugeu,  ».  Tu»inK-..n. 
l)irliinr>lil.im,    lh,,>.  h.in,,   (Um,-,  Vn'rr-, 

317.  ../v 
DiL-iriRi>n,  -ah.  fjitzluffH  330.  4017. 
T.'    m.  t .. . .  i 

'Tief,  mhuch,  t  T»;'. h  .  O.A.  S>r!.:>r. 

»«Im,  Villa  IUI  /«J. 
Tüfrnl-ath,  hn.l.  H.A.  Kp),i»<ftti,  e.  Tit- 

pIlL'tlbllL'b. 

Ti:f'fMI>-n,  ».  TivfenhMwe. 
Tt«/  '•«'•»'.  '  '  'fr-,  e.  Tuif.  ntul. 

lüinio,   lirmo,   Kimo,  4>i»;.  —  de  Hri>- 
ti'hem.    —    dw    Kruni'liouen.   —  dt' 
Oundrliiii'Hi'ii.    —    Kit».  I.uitfri.li  de 
llelnmsdbfim,  t*  23H.  —  abb  llirxuu^. 
2  —  »erd»  in  »uli-gen.  ta.  244. 
Di.nK'-n,  «  Tli.nKin. 
Dirpt-nua,  plt-b.  in  Canvilanw«,  t«  3. 
Tiepbenbach,  Tuftnhark,  buä.  H.A.  Ep- 
3S2.  .?>..'. 


255.  Uiet.  n. ... , 


Ihrpoldtäurf,  a.  l>itpoldeadorf. 
Uiepuldua  Ohwc.  —  hoapr»  in  l.uterabe. 

155. 

Üinpolteahouen.  Pietpollahoten,  Dirputdt- 
h„fr,i  154.  VAS.  — 
de  — ,  !►   25  :'6. 
Dierbach.  Iln,,,t-Th»rhacli, 
de        117  SV 

in  — ,  a.  MfrK.nt  li.rlierc.  Thirrhrrf,  O.A.  Künz.limu  (nkht 
O.A.  St'iytvihrini),  Arnoldua  dp  — , 
2W  r.//.  m.f  --  ,j.  61.  Agnea  2*J. 
—  ej.  b!  Arnuldua  2SW.  —  id.,  t».  2WJ. 
Ol,,,--,  r.if.i-,  e.  Dimuä. 
Ilt.  tbr.  i-lnii«  eubt.  d.«j.  eccle.  Mpir.  la. 
7s  hj. 

Ih,!l„i.ck,   s.   t-epulrri  Dominici  cilra 

ihil'un  öjin-iit.  lein. 
llivfHnirr,   l>ii-tbitiiir,  f),ttu-,ii-,  c4.»trum 
.'fi^l    3«7.  —     r„nr«di  de  — ,  uxur 
cum  pueiia,  nobb.  t)5. 
Tietel.nii»  fil.  Kddolfaf,   tu.  Turicena., 
t.  377. 

l>i,!.,J„iu.,n,  t  Üiclbeiihwarenn. 
/»/,;.  ».  liietinam-iliir. 

l)n  tl,tncu* ,    Uietricu»,  fr. 
d.-   Alb».   —  de  Alib.in.   —  aerd» 
in  Lniphing.'n.  —    mil.  de  PriSvdeu- 
atein.    -      nepi>»    »K-inrici     Belli,  in 
li«llia  3.  —  de  NiYiieruu.  —  Racgi- 
linu».  —  des.  de  Waebebain,  prebenJ. 
^pir.  —   dpfr.  de  Wiirmelii.gon. 
Ih,frr.<l.,,fjn,  Uietrieheahuueii. 
lJll•;^•^u^,  Dlelbcru»,  DiIIutub.  ppua.  eccle. 
HüL'geojiug.   —    de  MattitoifebaiD-  — 
i>p|.i<'an.  in  Pborzbein.  —  c-an,  b.  Üer- 
li, jiii  cipirvna.  —  ppaa.  \V impiinrna. 
On-thiiliDU»,  Ti„ll.;-!,„,    !->;.  —  AU  rvn 
}l,„h,,n,„.  -    eps.  Lonalunt.  41.  101. 
3?7.  -  de  — ,  a.  Krcnkinjcn.   —  Iii. 
Bert.ildi  de  «ieibn.en,  t,.  'JH. 
Dielhenb»aienn,  IM, ■  »haute»  3SS  3^J. 
Dietliibur,  >.  Uielebnre. 
Dietbofaua.  Uietbb.ub,  U.  V.K,  4*<i.  -  de 
— ,  b.  Kircbiin. 

Llietingin,    l>irli„:!r„  ,    O.A.  Itlauhrui-VH, 

pleban.  in       t..  42:<.  -  O.A.  KotUted 

im. 

Du  lim-»  ilar,  •vilare,  IHtlruirrilrr,  mm 
Th.  il  O.A.  Rartmlury,  tum  Tkeil  O.A. 
I»',r„.v.„,  l  l„.-,i»  de  -,  l».  122  24S. 
Dieimarua,  t».  311)  —  Ingebcr.  t*.  Ü6. 
Di.tu,  d«  — ,  a.  Kducnnburch. 
Dietpolt,  fil.  Walli  ni»,  ta  354. 
Diet|-cltBln.ren .    l>irr„td»lwfm  (Oker-), 

CbOnradua  de  -,  ppua  t«.  25 
Dielriclieahnilen,  Titherlebeahnuen .  Vif 

Uphöfen  \m  337.  301».  3!W.  4»4. 
Dibtlarma,  a. 
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DUigcn,  Dilingen,  IHllmgtn  452.  453.  4SX 
r.  2*4.  -  Albert...  Ol.  com.  Hart- 
de  -,  2H3  —  H..  Hart- 
ua  com.  de  — ,  4.  .Vi.  .>fi.  2,83.  _ 
»,  cit.  in  -  ,  t«.  2*4.  — 
bai.r.  LG.  Sil.  S.VJ.  3*4.  SSI. 
Tilingen  ,    RlldolfT  von ,  rrr»rhrirhrH  für 

Tübingen,  117. 
Tiningen.  iMniufm.  Radeboto  pbr.  de 

-  ,  t«.  Mi)  sei. 
Dinkialmb.il,   DtnMsbilM,  Ctiir.du»  de 

— ,  3. 
Diutpirc  325. 

Dirhehai.i,  Oürbhin»,  ('unradun,  nobil. 
tir  quond  de  -.  435.  4M.  -  oj.  Iii. 
Johanne»,  nabil.  »ir  «i. 

TttoI,  Tirol.  21.  —  Tvrulen».  com.  A.. 
(Alb.rt).  im. 

Ti.chingcn,  •l'lii.binpn.  Ohc,.l>,,rl„„»e„, 
II.  B..»ueru»de  — .  I«  44:.  —  lluin- 
rious  <!.:■  -,  t»    144  UV 

Thiendorf,  lhi,rml„rf  2211. 

Ti»cnhmi.  n,  Dt inuln.fi  n,  II, .hold.».  Ho- 
belt de  — ,  1».  X*.  3.V/.  HO».  3tfl. 

Tino  J77. 

Di«>on.  7>i».-r.i,  «/t»i--.  f       -,  h«,tr.  L.ti 

liurhtiK '-.  Altienus  de— ,  uobtl.  I*.  20. 

i'/  n/1,  mit  4*7. 
Trtenhe:i,  Dittniketm,  Me^mn-ardu.*,  Iif>- 

pertufc  de  — ,  :C>1.  V./J. 

Titherichenhoiii.li.  «.  Dietri.li.  *ho.ii.n. 
Tit...",  j».  Tihiii.«1. 

Ditpoldeadorf.  I>u,,uhl*.l,;  f  353  .Y.W. 
Tit-l-ten,  TiM'tti».  ft.ut.t. ".■».  H.  (,1t 

de-  -,  t«.  2*2.  --•< 
Dill.nheiux,  «.  Tyknhen. 
Dillu.tr,  ».  DieteLnre 
Tituiii-e  Incas,  r«ri<w.  «V/-,  372.  ■'.*  •. 
Uitfmfu,  ».  theingon. 

TivfiinlllTlwr,  T*|  hejlbvliwe.  Tirf- ithnl.» 

22*).  2:'2.   IUI.  4V.. 
Tium.i.£,  Tiiiinunantt,  k'i.Ai'  St»nt}>  u  ii*. 
Tiqingen,  7'. V/n..«'"  22>.i 
Tivri.iir.-n,  Ti*nru;iti,  Tvrin^.'ti,  1' v i in^«-n, 

Tl..  xniiu/i  u,  Oha-,  f'utt/--,  7.  *v  9  3I.S 

.w».  ;i7l.  «tu.  x-s.  ecci».  d-  —  /« >*.•,- 

77j.y  IV.IJ  .  im*  ptrnt  r-erle  7  9  ,  Man- 
ricu»  pleb.  de  — ,  t«.  3-.»2  —  Roper- 
tu»  de  --,  tu  3ÜS.  —  n/1.  Taeri.igen. 

Tiuwingen,  ■  Tuwingcn. 

Train^eii,  Tuungen  luohl  >.,  ..rhriibrui, 
f  ««Mjjr«.  O.A.Slixilt  41.1.  IS.:  tili.  4bl 

Tobel,  T«bil,  Tebil.  n/Jrl.  :,„,.  h,rg, 
O.A.  Uart-Hj-iurg ,  llvrcbardu»  de  — , 
ta.  440,  411.  -  Moingodua,  -go.ua, 
-goz,  fr.  ej.,  ts.  248  (»iL).  440  441. 
450 

Tobrl,  Uturyau.  ß«-i  i  44.: 


Uürreniimmern,  f.  Cimberrn. 

Dörrmniz,  n.  |)ortninci. 

DG,  !,!,  s.  Tarlal. 

mttiftq.H,  a.  Teitingen. 

1'olipnrict,    Vnk'fNrtrt  <hrntzittap*  Samt 

riurr  Siros..-  i»  T!ir.  ,„>,u,  <t)  45W  434. 
Dollendorf,    tMlIlmf.    O.A.  Ritdlingf», 

j,  ..    ;„  ,        .  -  j  ■ 
T'>nirttiiiiij.'n,  *.  Tvmertingen. 
DuininiL-um  Sepulerum,  a.  S. 
Domo,  Kridericuü  de  — .  et  ej.  fr.  f.'lj'm- 

radi]!«,  eirr«  Turicen*  ,  (hh  377. 

Ihtuitn,  a.  nuniltlju*. 

Ihm», -kiu.tr».  h  Koebin^eii. 

H  I.;<ll,,l,  .'Kl. 

Ilin.umi  i'.rlh,  «.  Wrn'e. 
I),„,„.  ,       rit.  til  i-,  II  I.  4".. 

Torcebiicli.Tlioriebaeli.Tor/ebach.Dortji- 

l.i.rh,  l>;:r;l,ick.  (.onradn»  de—,  mil 

t,  !>•••.  19.S  279.  2HU.  <m.  film 

ej.,  ik.Ij.  Ü.i    -    Otiunti  de  —  «x  et 

h\\»,  nobb  '.»:.. 
lidrrquilare ,   Dorouilare  ,  Turktuutihf 

.'».  '••  7  !i  21. 
Dur-til-Dtren,  Tornburron,  Ow-Hbir*  461. 

4««'  —  Huioricu«  pleb.  de  — ,  de«,  de 

Chlaizentobel.  t.«.  71  <r. 
I)nrfe»bere,   Dorfapere,   Ih.,  ,>*h,  r<)  22"l. 

222.  371. 
l>Wfm.>  h,.:jn.  4*3(3). 
Toi     u  '  i  .V.  c,  ».  DorcijuiUr  e. 
Dormiliei,  Ilürrn  i ,.;  \*->  1*1. 
Dorniinitiugu,  7»-j ■«,•  ttniijru  :\:,\: 
Iho-uhiru,  t.  Ikrcnbovren 
ItWHdot  f,  bnirr.  1.  0.  AMi»,j,  351. 
Dorntwitt,  Ih,r»h,i,,  133.  i*.  231. 
Dornidorf.  l>.-,;„!orf  SM.  SM. 
Ooid./h.y.  h.  D.„ f. -hei c 
D<,n.»l.  Ifen  ,    I>.„  , ..,.«,  „   Uli      H  pleb. 

in  -,        1 11. 
Dvtezibjeii,  ».  Toreoliueh 
Tfli-endorf,    Dum/,  luturf  US   144.  II*. 

I  Ki  i/2 1. 

Vom  ', i  m,   r..   Tulll  lit. 

I  'ircheim,  ».  Turehemi. 

Trafelluicli,  w,  TreH»el)'iirlt. 

TragelHit,  Trageboto,  »cult.,  ts.  2:<7.  — 

<'.'■  — ,  ».  Crnnrae 
Tramhbury,  AU-,  ».  Drnhlmrch. 
Tiui.iift.i»,  luiitr.  L  G.  3*4. 
Dregnire,  ¥  T>-vfltl,b>-rq  (alt  Träyttebtrg) 

lv2.  IM. 

TreueIo.il,    Trr»iUI,   Manegoldo»  in  -  . 

U.  351.  5.-.  2. 
Trewolbach,    Trafelbach,    ¥  Drttftthof 

90.  9=4.  94. 
Treuerena,  quond.  aepa.,  Bronna  382. 
Tritirrg.  batt.  B.A.  SV 


Trift.,,  Trifft  SIS.  Wilhelm  ran  -  489. 
Triller«.  Trildere,  acull.  de  Hallia,  t». 

IK\  4*t: 
Trinita»,  «anet»,  ».  u«ltr  Spir». 
Trorhulfoiyr»,  O.A.  Xrrrthrim,  a.  Trofc- 


TrorhM fingt»,  mllrr.  0A.( 

Hri.lkuprlle  zu  4*.: 
V  Triit/rl'lirrff,  ».  Dreguire. 
Trolileluingen,  Trohtelningin,  Trohtoluin- 

gin,  Twht.-ltiu(/r»,  O.A.  Xtrfjphtim.  — 

llerngcru*  do       tu.  31>0.  SGI.  —  Heinri- 

euo  de  — ,  tu.  '4l>0.  361.  —  Marchirardua, 

-»ort.  Murqunrdus  do  — ,  ti.  350.  351. 

3T>4.  300,  MI.  —  Keinbardna  do  — , 

ta.  :m  361. 
TroM.ii.gin,  Trowniitn,  C.  pleban.  de  -, 

t».  242. 
Trostlnnj,  b<„,,:  L.O.,  114. 
Tro»ter,  Heinrieu»,  t*.  71. 
Trililinijt»,  llob.,1-,  t,.  Trübt ntiiiL'en. 
Trulitelingen,  Vlneu»  do  — ,  41:.. 
TrugenJiuuen,   Hillebralldua  de  — ,  415. 
Driihhurc.li.  Drupureb,  Truuckbiug,  Alt-, 

Brrhtoldn»  <lr       nobil.  Tir  154.  755., 

I».  410.  III- 
Trnlielibun.Trulieliebiii/oiWiTrobeliebua, 

civ.  in  l>-el.  24  31).  244.,  t».  245. 
Trnhelin  de  — .  «.  Derdiiiu'vn. 
T  ruhenringen  ,  ll.htn-Trh'dinyrn.  Adol- 

braht  et  Fridericb,    freu,  de  — ,  Ina. 

349.  350. 

Trunebvnopercb,  -perlie,  Trnnkeneaber, 

Tr»,.k.hbtr9  \m.  SS?.  31.9.  393.  594. 
Trümgertu,  U-,  Cvnridus,  mil.  428.,  ta. 
42S. 

Droparcli,  f.  Ünihbnrch. 
frvleluriu»,  Ii.  de  — .  *.  Maingon. 

Trrlherus,  »erda..  I«.  Ußi. 
Trutxm,  C«nrailu»  c«n.  — ,  ta.  446. 
Dmtw inu»,  Trvtwinua,  de  — ,  «. 

Ben,  4'ireuiligetl. 
lii.rl.thu'i.  11,  s.  Dubtarinriia. 
Tiibin;j.it,  s.  Tuwingon. 
T»fitujin,  «.  Tiiimgen. 
Düis-b-ii-h,  «.  Tuntiebacb. 
DSrbhxm,  a.  Dirbehain. 
/)«.»..,  b.  Durn. 
Türkin  im,  Obrr-,  l'nlt-r-,  a. 
THrkhtim,  boii,:  L  <l  ,  17.  73.  IUI.  343. 

SM.  4SI. 

liürkhtim,  pfalztwrr.  L  G.  35.  114. 
Hürna»,  O.A.  Ruxiliigt>,¥,  a. 
DürrtHtimmtrH,  a.  Cimbe 


Värncaugt»,  t.  Turuwang. 
lito,  d«  — ,  a.  Sweigeroo. 

17.'. 
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Tqifrntal,  Tirftnthnl,Ohrr-,  I  ,'»ife r-,357.  .'(.>'. 

Tuingen,  «.  T.iwingcn. 

T6t»rbherreii,  ».  Ylme. 

Tulinga,/>.  iA,'f/,,i  v;  ,y       I»*.:«*2  .41. 

Tuliunwe.  Tuilnu  1*1 

Tüllen«,  civil«,,  ,li„c.  7«,./««  45H. 

TtbiU  de».  H.  mil.  de  IWnthc  Kl. 

Tunr-enhu».  hu*:-»!*.   curia  in  — , 

462.  *:».  /'-. 
Tunged.n,   r/(.v„y.N,  Cünrat  de  — ,  I» 

34'.*  3.'.». 

Tung.ndi.1,  Tlwnt/.  nlkal ,  grnngia  IM. 
J-  (.  —  iu»  patron.  er.le.  de  — ,  182. 

Duuthai,  Ja»,  tU. 

Tunl/.  l  I>.  /)n.i.7..i-7,  J.»l.  Ii)/. 

ihtmruhausi  .i.  *  Tonienhu*. 

T'mrrtitigcn,  7'ini. <-./... orte  mil.  de 
— ,  t».  l.V». 

Tvoingewc,  '/•«»..•/>..<.  04««-,  C»ur-,  lloin- 
ricu»  et  llcinnru»  de  — ,  In».  21. 

T«|ihcnh»liwe.  h   TitTi  nhivUc. 

•| ■«ringen.  8  'Fleringen. 

TOrtal,  /M.fri  «w. 

T.iwingcn,  «.  Tnw  Ingen. 

I'urcgum.  377.    —    Tu  regen«. 

Torieen».*  «•«».,  Kriderieii«  de  Ih.tu.. 
et  ej.  fr.  thftnradu»,  Hugo  Hclvinii- 
narlu»,  (iliicua  villiciis,  Kodulfit«  hl 
Ticlcl.ini»,  Koilulfus  Madail*  et  «j.  frc». 
HeturirUH  et  l'urchardti»,  Hod.dfu«  Mar- 
eiu»,  t»»  377.  —  canonici,  eburas, 
confr».  377.  3*.*.  —  run.  Hugo  de  — , 
a.  Yrihurc.  —  ecelu.  253.  377.  —  adTc. 
cecle  Hugo  de  — .  b.  Churnecco.  — 
pleb.  CliAnradu»,  t«.  M77.  K. ,  I». 
3-SS.  —  prp»tra.  .V7,v  :t*7.  3K*.  —  ppttre. 
kastfogot,  «.  Zariugni.  —  ppu«.  :t?7. 
-  K„  Knclolfu»  3*.*  (2).  -  Walthcni., 
U.  377. 

T,irehein,  ,  Turehcn,  TÄreheim  ,  Of«-. 
Tt,ilrh»m.  —   Adelbertu»  de  — ,  t«. 
350.  .1.'»/.  —  Alberich  de  — ,  »«  350 
.V./.3.V1  — Egenode— ,»»-  350.351  HM. 
OureDkeim.  Dnrinkein,  Dürenkain.  Ofwr-, 
Unit*' Türkkrim,  Cfnradna  de  — ,  jud. 
Eaaeling.  t».  245.  —  Reldewinn»  «cult 
de  — ,  t«.  242.  —  Siunridu«  de«,  de  — , 
cir.  E»«eling.  U.  451,  i'<i- 
Daria,  pagu«  479. 
T»ringcn,  a.  Tivringcn. 
DorUcb,  Durlaeh,  ein.  Albertus,  Bertol- 
du«,  Bertuldu»  de  Brctehen,  Dietmaru» 
lngeber,  Kberhardii»  i,2>.  Kmehar.lu«, 
,  Heinrieu«,  SJartiuiirdu», 
Hüffen,  l»».  66.  67.  —  Ivn-, 
radua  de  — ,  oppidan.  in  l'borirl.rin. 
to.  43*.  439.  -  Jüdin.«  de  -,  66.  «7. 


—  Wernern«  wult.  in  — ,  ta.  66,  — 
bml.  H.A.  143.  X**. 
Dnrmohc  im ,    Durmrt»hcm  ,  /Wiwm- 
hfim,  J^banres  de  — ,  nuhil   »ir  14*. 

2X>.  2*7.  :"■> 

Dum,  Durne  t\r..hl  ,l»rckm,M  Wathtüm. 
mW./  auch  /><...„.  tmit.  JI.A.  Sin»k.-imt, 
ra-rr.im  24U  ;-.'•».  —  neb.  rir  do 
4Ji>  i  JI.-  Itr.ppo,  «I  t  ..nrud.  de  -  . 
24'.» ,  2:«i.  -  Conr-dua  de  -,  24!». 
»ig  2."«»..  «I  ej  2411  —  Kupert  vlij 
— ,  ng  J.'iO 

Diirnanu»,  llert.il.ln«,  t«  119. 

IhirriMi  4*t>. 

Turnwutii.'.  • »imgen.    Itürnranam  :i4t-, 

eccla,  in  — ,  ,'i'i2  S'i3. 
Tnrriheim,  Mrrh.;,,,.  l>ebinbert.i» de -, 

Tuüeulaou«  ep».  card    Odo  92.  101.  — 

l'etni«  :174 
'IV»elingen,  Ikn-Iiiytril  44ti  4*7. 
Tr>!..  'inc-ri .    TIim».  hr,:-,  n  ,  lh<*>li»>.i<". 

I,A    Tähm,,.«   s:>  -  l'vnr„.|», 

de         t»  4if2. 

Tutenhnf,..,,  y,  >„,f.„  aö7.  3.'K». 

TuttilininSHS  •/•«(«,..-/•«  :ei  -  «..4.  *.'/ 

m  ?«.  31».  114.  *M.  »<.  i»7i.  41t».  4Jtf. 

M».  J-/. 
I'ntii»,  »ervii»  Hl*. 
Tuungen,  Tmingen. 
Tuwingen,  Tuing.  n  ,   Ttinpen  , 

Tnwinghen.  Tvin^en,  Twingen, 

gen,  Tungie.  Tuingi»,  Tu  wieg. 


liugen, 
I  .  .. .  i- 
I  I  n. 

wingen.  Tiu»ingen  lt:L  XI7.  ('.".. 
-  Tuwit'ijvn*.  librallft  — mc.net.  1K» 
1H2.  315.  —  dn«  pallatinu«  (»e  de  T. 
et  filii  ej  ,  t».  67.  —  lfaUpaff»  »<>..  — , 
;i:n.4lh.  -  A*»<-)m,Vrnf,uml , ,i«rsnh»r 
Ihim-itk  mil  ./.».«  /;.>»</*.>...  A,l,lh,„l 
ron  i:«:h,r9  uwl  //..yo  .(47.  —  H.. 
Hngn,  rem.,  r«m.  palat  de  — ,  22  41 
tXl  (q-Kind.)  .  6'.  (Iii  HndnlfiV.  1(11 
(quend.V,  l.'A  207..  »«.  IHM  (rat.  mil 
4»»),  341  365.  371  ,  ta.  37*.  -  Ii  ,  Ku- 
dulfn»,  Kfdnlfu«,  Koilulfit«  com.,  rem. 
palat.  »ig.  1  .  22  (til.  Hugon.V  22  (Iii. 
Wilhelm.),  32  (dwgl  ),  43 12)  et  fili- 
after  ej.  U.  romf»  ,  «ig  44  ,  60.  »ig.  51., 
60  (Iii.  Wilbelmi),  65  (et  dun  filii  eiu»d.  | 
nom),  »ig.  67.  76,  116  149 
1W.,  «ig.  159..  273.  tu.  m,  415 
421.  —  Llricim,  Vlricu«  22  (fil  Wil- 
belmi).  32  (de.gl  ),  60  (deegl  ),  273  - 
W  ,  \N  illielmu»,  Willelieltnu*.  e..m  ,  cum. 
pal.t  22.2i.  23(2».  32.  43.21..  Hg. 
«0  .  61  (rat.  mil  4»*.),  62  ,  «ig.  76  •>!. 
2S9  2'I5  -  Kberiiardua  de  -,  r... 
merur  347.  —  V  ,  Fr  de  — ,  t.  70. 


43.3  —  Rndolff  ron  Tilingen  (Ditner 
ttt*  Pfahijr.  Iluilnltj  ron  Tuwtn.frn), 
n-M  rrrnrhhrUn ,  ri. Ilrickt  für  l'li- 
wingen,  117  —  «cult  de  -,  de»  We- 
nig,, f  15S  -  O.A.  14.  !,1.  77  8«. 
3.5«.  -WS.  t.ti. 


V.  abl...  de  Alba  -  dec.  ec*le  Augiena. 

abl»  llrig..nlin.  —  ep...  On«tant. 
214. 215.,  »ig  216  3ll»,»iK.a01.-  pPM. 
S  atepbani  Ci^taut.  —  de  Eberntein. 

mil  de  lluKen  —  eom.  de  Nellen- 
burrh.  —  n.nr».  Habei  mit  —  porta- 
riii»  oj.'.li  »|.ircii9.  —  abb»   de  Salem 

—  de  fitur.liiigen  —  dpfr.  de  Wal- 
pnre  —  cem   de  Wircmbere  11 

Kl.,  dpfr.  de  — ,  s  Stelen. 

Kbelir.ll*  dt».  Uuldegebe,  t».  237. 

Kl.en-,  llhinmil.ire  ,  Lienw.  ilaro ,  Ehtn- 
4*2.  -  II  dn».  de  - ,  t.  281. 
Heinrien.  de  -,  .TM, 

F.l.er  de  KunigeMTge,  —  ppu»  Epalia. 
Celle  —  caplln  de  Horn.-.  —  de  Jungin- 
gin  —  de  I.uatenowc.  —  mgr  de  Kuti. 

Fb^hLPll,  fArrharh  400.  K'l. 

/■:K,,4.„rk,  ,/rr  -  476. 

Kbvrdringen,  Etmlinarx,  lleinricM  pleb. 

de  — ,  t»  211. 
Kber-,  llbir-,  l.ier-,  Kairbiirdn«,  K.nerar- 

dn»,  l  tirjlir'lii»,  Eberhart  H.%4  H.'.7  (3), 

—  cem.  372  ficiyl.  Srllenburaj.  — 
abb«  de  Alba.  —  de«  Huelielin  do 
Arbona  —  der,  Augien«.  —  Benell.  — 
de  Binei»  angin.  —  epn.  C. instant. 
m.  135.  »ig  m.,  «ig.  195,  »ig  213., 
271.,  »ig  '274,  353.  -  ppu»  b.  Stephan! 

—  mil.  de  Cuchen.  —  de  Durlach.  — 
de  Ebenerem.  -  de  Echem  -  do 
Eich«.  -  mil.  de  Flehingrn  -  do 
Haegelrnbach.  —  eum  de  Helfenelein. 

—  de  Jn»tingen.  —  camerar.  Kam- 
bnrg.  —  com.  de  Kirberch.  —  Habe- 
rair, -  eom.  de  Nellcnburg.  —  Boe- 
«nu»  mil.  de  Niwenburr.  —  Liebener.  — 
de  Biete.  —  abb.  de  .*alem.  —  monach. 
de  Salem.  —  pinc.  de  Salon». ain.  — 
mil.  de  Kmalncko.  —  dpfr.  de  Steten 

—  dpfr.  de  Tan,  —  eamrrar  de  Tuin- 
gin.  —  convr«.  in  Valle  8.  Crucis.  — 
61.  com».  Muncgoldi  do  Veringen. —  do 
Vleihingen.  —  d|  fr.  de  Walpnrg  — 
de  Wal.e.  —  de  Wellenwarte.  - 
de  Wengclingen.  —  de  Werde.  — 
de  Winterfellen.  —  com.  de  Wir- 
temherc  31.  ;  ./er  Erlaurktr  473.  \  drr 
Grrinrr  .T.T7.  -  de  Wtirmli 
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Eb*rmü*strr,  »  Apri  mnnaateriiim. 

Kberabach  ,  Ebersbach,  O.A.  (wüp/angen, 
C.  do  — ,  I»  hü. 

Eberabere.b,  Ebireberch,  Ebersberg  O.A. 
Trttnang,  (.'hviio  de  — ,  I».  4411  Hl 
llrinricii«  fr.  ej.  1».  2|L  Uli  1U 

Khcrapero,  Ehrrubn-g,  <')  O.A.  Backnang, 

Kr.  de  — ,  .;4 

Kb«rittain,  -stein,  -Meim,  EbnMin,  (Alt-) 
Elfrrfcin,  Beatrix,  uxor  ottonia  'MH 

—  Ilercbtoldiia  de  — ,  37(i.  Ebrrhar- 
dua,  dna.,  nobil.  vir,  com.  de  — ,  li^t,, 
sig  14*  ,  ia.  177.,  2M.'),,  «ig.  2^17. 
«ig  2<).,  !fti7.(  sig.  'ÜL  :i7li , 
4:t7  i'.ls  ,  Big  4:tH  —  llctliim.li«,  tili» 
Hcrchtiddi  d«  — ,  37i>  —  Otto  du»., 
nubil.  >ir,  com.  do  — ,  011..  eig.  14* . 
•JHi.,  .ig.  -Ji>7..  SC».,  «ig.  £UL  -J:>7  L':i't 
L'Sö.,  'Js7  ,  »ig.  "ns  ->-s!i ,  ta.  '.H I  ■2'>r» . 
802.  aig.  81  Kl  ■  8t  14  ,  aig.  3iiL 
487.48*,.  eig.  481t .— oia,  lilia  Hetchtuldi 
do  — ,  'Wi 

Knurrt»!,  Ebci-lh.il  OiL  3±fcL  lüZ. 

Kberatat,  Ebrflmlt.  »MI«  lti4.  cccl». 

ÜLL  -?'ri 
Kberatoin,  »  Lleratain. 

Ebingen,  Ebingen  O.A.  Balingen,  *r«-iin 

MtrAf  Ehigm.had.  H.A.  Srhnt'ßeim  844. 

KhinwiUro,  h.  Ebenwilare. 
Eblmberrh.  s.  Kbersberch- 
Kblueu*  tili 

Ebringen,  «.  Ileburinga. 
Kburinbah  4~(i 

Echem,  Aichain,  fllereichen,  Kiii-rardu* 
dn«.  de  —  ÜL  £>^  «vi.  «'S.  4:11. 

Kcliilbach  und,  wollt  gh  tchbcleutriid  damit, 
Eschelbach,  altgtg.  Ort  lui  Muggensturm, 
fcoi/.  H.A.  Baslatt,  (nicht  Eirhtlbnch, 
bad.  B.A.  Oberkircb)  'Jim'»  i'i.'7  —  C. 
diu.  de  —  t».  !■?!'. 

Eck,  XruhauyrH  ob  — ,  «.  Kuwenliuain. 

Eeieibeurrn  .HJ. 
Elelfingeu  4si  * 

Etlenkoben,  pfnlzhair.  L.Ii.  114- 

Edituua,  C.  pbr.,  I».  Iii, 

Edo  (?Edii»l,  llrinticii«,  de»  — ,  Ilelnrieti» 

rliTicu»,  de«  — ,  ta».  l'.M, 
Efridua  de  — ,  a.  Wilare. 
Efringen,  Ef ringen ,  -bad.  B.A.  Lörrach 

:u4 

Kgcbreohtanwcn,    EgrmbrerbUhofen  ,  r1 

(Itbratzhnfen  4Jü  ij^  OLL. 
Egolmgvn.  Eglingrn,  O.A.  Seit  »heim  8,i8. 

154. 

Egelulfus ,  Egilolfu«,  de«,  de  Elgiahrin. 

—  ntil.  de  Huuen.  —  de  ätuzeliii^in. 

—  d<;  Suenninpin.  —  do  Vrselingen. 

—  nobil.  »ir  de  Wartenberch. 


EgeUtc,  O.A.  (leütlingcn  .14 1 . 
Egembrrchtahorrn,  «  Kicolirccbtsowen. 
E(fe«enliflv» ,  t  Mügeuhau*,  1'J1    LLL  cgi. 
mit 

EKvnvnstpten,  e.  Egneralellen. 

Etfiüio,  Egino,  ci.m.  do  Aichelberg  — dnf. 

de  Alegutidti.  —  tUi  'ruro]i..'iDi. —  Rr. 

Ton  Freiburg.  —  com.  de  l'ruh  —  fr. 

»coiaalici  S|#iri'iia.,  I».  Wi. 
E^K1*,  an  der  — ,  rr"«r«  der  Oei  tchrn  Egg 

t*iii  Egg<  a.  O.A.  liar,  ,i*h/ugr  irttreiit 

uligeg   Ort  in  liiicrn.ihurg-  Silhi , 

KSK*,  t  Egg  'in  dir  tiiin;,  baier.  /..  II. 
Ottnbrnr,  n,  Vi  «Iti  rua  de  — t  1^  '.ex; 
:i:it. 

l'.S«<;  Eh.  M.  H.A.  t',m*lat>z  144,  Ii:: 
14T, 

E^gelmnl,  l'L'k'dKirilin,  ».  Eketiariln». 
1^'CvritunueBrirr ,   Eggiamin.*rird ,  II. nun 

r»%  ,U'  — .        '  ]  T.  1 1  a 
Eggtncnitr,  s.  Lrelieiimti. 
Egginthal.  a.  NArua. 
/-://•*'•"'"- a  Kirit^miimieBript. 
liL'k-"".  /.>/-  .  ''>•• — I  Thal  .//.<  Schicähi- 

»Wii  h  Jncaj  :t7M.  V''. 
E^'i  lii        et'i'i«   de  Kallilierc.  Klnn-Kom- 

Imrg  Im  Hall   IS1     ),>  I 
Kgidio*.  hti.r'.  nniai  et  D^tniaiii  dinc.  card 

1 1 1   l-'.'i  1.N  —  s    ,Ni.  ,.|,ii  in  rare  r? 

.;  Tulliuno,  diac.  card.  :ih:i 

E^iUvendi,  KigiUwendi,  AlIrKhircndr  :tM 
■  l"»~ 

Egtxhcan,  p.  Vit^  uir^herm. 

Eglingr»,  O.A.  S'H-heim,  a.  Ehlingen. 

Eglvfii,  «.  Mi-eelollll«. 

E^iierarerten,  Ejjenenafeten,  Ecl^titfm, 

O.A.  Marbach  Hl    «f.-t  ^J- 
Eliingen,  Ehimpn,  O.A.Stadl  jjj.  — 

*  ,!±\LLuL.LLLLjti.  JiLL  Iii  c:>. 
XII.  /v:-*.  ^.^y  -f <i  .J^r  .f jj  üfi. 
■  *  (J).  .'I."if>.    V'ni    .i.'i'l    :ii'  1    'w  "i  f  .'y. 

4li\   4-<  ■>    41.'  ^.s>: 
Ehintfin  ,  lOiingm,    V'>r*tadt  roa  Itoti  »■ 

hing,  He  r.  aonior  df  — ,  mil.,  Ia.  H1.'>, 
Ebinlieiin,  Enhcimf  Cunrailna  de  — ,  ts. 

12.  —  Hainricita  ile         rnil.  ta.  lli.'i 
Ehningen.  8.  Undingen. 
EJinnbcrg,  a.  Erenberc. 
Ehrt imhtrg (;t),  a.  Arnpa|iorch,  Ernapergc. 
Ebringen,  a.  Eringin. 
Ay^  (Eu-g  f  O.A.  Havennburg,  a.  Owe,  t* 

ilrr  — . 
Eilingen,  a.  Ibincn. 

l-.i.  Im.  ritlleiclu  Exhen,  OA.  Saulgnu 
cnlcr  llih,  i  nch,  OiteC  Aich,  OA.  Baren»- 
bürg,  Ebirhar.lii«  df  —  M7 1 

Etcbelbucb,  a.  Ei  hilhurh, 


Eirhelbcrc,  mon»,  EicJtelbcrg,  der  — ,  Ö9- 
711. 

Eirhihet,    baier.    L.O     Ocheenfurt ,  a. 

E-'liili»hem. 
Eiche nniühtc  ,•  (Sern.  Schnetzenhausen  ,  8. 

AtcliA. 

Kicltilberch, ?  Aichelberg,  O.A.  Kicrhh*'iml 

Wer.  de  — ,  cleric-,  ia.  4!<*t   t.'iti  Vergl. 

Aich'lheig. 
Eich. lädt  HM.  —  Bitehnf  Heinrich  ran 

Ji) '  —  bair.  L  <S.  I'". 
EiehtUgen,   O.A.  Saulgail  JÜ. 
Li^iUnt-riili,  a  EgiEavendi. 
.  Eilfinger  Huf,  der  — ,  ».  Elvingen. 
Kimbardua  (de  Nag'-labprgi,  t«. 
Einule,   Kinötla ,   Em~>d< ,  O.A.  Marbach 

Hl   n:t  il 
Einlud, In,  Kl.,  ».  MuginrnteBcella- 
Einter,  s.  Lurer. 
s  KiaolingcTl,  II  ig»,  de  —  4S."i. 
Ei'inbueh,  Ober-,   Vater-,  e.  Ucnliacb. 
/•.'..•( nlitirz,  (»onltairl»,  Uinharli«,  ?  l»lo- 

hei*.rict ,   ,Mi«inhari,    Mi^inharta  'S.W. 

.   :i4a_34:..        x*s.  :s7j.  :itö. 

I4.J 

Eisenheil»,  Ober-,  l'nter-,  a.  laerfilieim. 


Eüfenhutßroth,  n.  Iaenliüte»n>de. 

Eisehtnuhle,  du  — .«.  Yaeiimüln.  mulend. 

E(xi*heimt  Uber-,  l'ntir-,  lacoheim. 

Eislii.'ini,  liriK-,  Kl.  in.,  a.  Uinign, 

Eulalia,  .litrnch  !<''.'> 

Ekehardua,  Elikebardua,  Ekkcbart,  Eggo- 
hurd,  Eg^'eliail,  En'gili«rdu«,  ÜL  — 
Abt  vun  Keicliennu  <'<4  —  de  Bö- 
chingen. . —  rngr. ,  cupelln.  vülne 
Trnliilgen.  —  de  Helebm.  —  pinc, 
de  Wiler. 

Ekkir.  Sifridna,  t«.  ."Jii. 

/•,7;,r,-.,...'/i,  •.  Klperalieim. 

Eleln  «In  nn,  a  Eigialiein. 

Eh  hingen,  a   AV  l.ii.gen. 

Eti-binnne,  Oelbrann  Lh.  Ü1L  i^- 

l-.tenuiiiingii,  tlhtnugen  iV.^H  — ■  Elwa- 
cenaia,  Elwugi'tiaia  eccltt.  Uli.  ijiL 
151.  <-<a  —  abb.  Ch  mo  :<'Mt  Kiregg- 
bnia,  Krtkn  ua  llffl.  aig   tili,  l.ai),.  »ig. 

lfil.  —  O.A.  LH.  ÜL  ÜL  itiL  '<■'•! 
Jit 

Elfingen,  !».  Iludidtingen. 

Ekgialieiri,   Elchfuhum,  Andreas,  Ber., 

Egil.dfo»,  sifuilu*  de  —  4-^  *-'!>- 
Elivulieth  ,  Kli.*.ihoht ,  Elizabeth,  »aneta, 

ij  eri-tu.  in  l  liiia,  m.  Sevelnigen. 
Eliaabeth,  Elv^abetli,  l'Miziibet,  Elirabeth, 

UV  Kraflunia  de  HerlieabiTC.  —  nob. 

Ootlltaa«.  ile  llii'niiigt-li.  —  Iii.  Judintav 

1LL  Uli.  —  61.  Herbtoldi  Manttoch. 

—  Iii.  C'tniadi  de   Mnulneke  —  Hl. 
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aiiTrli.  de  Wimfina  —   61.  Fridcrirl 
de  Zwifgonberc. 
Etlst: irrilrr ,  O.A.  ftirkunit'j,  s.  Agliri»- 
w  der. 

Ei<>  rlmrb,  n.  Elrbarh. 
A*,'.'ii"/rii,  bitirr.  L.fi.   ~> '  r 
E'iwiO'jm,  8.  EleliU'Jiini:«. 
Elmendingeo,  Ellmritdingtn  'ML  :<•■.. 
Einbach,  der  — ,  thih;<h,  d.r  —  iv^. 
EJprriitii'lin,  El/'<r.ii'  uri  miir    Elj"  r  .iba-f, 
El>"i  -i'i.tA  •_'•_'.">.  'i, 

Elriuch,  EUrrbock,  Burebardus  de  — , 
t.      1 1    '  .' 

•     I  ■  -  .       1'  'I  ''   '   '   *    — I-      ,4   ,  . 

£7*fNj/«i<-A,  rf.r  —  Jift 
Elrinzin,  Elungm,  llertholdn*  da  — ,  tu- 
INS  l.'i« 

Eleiiigi-ii ,  Etumgeo.  E><fng-x  Hof,  drr, 
Uni;,,  ,)e  — ,  mcr.,  fr.  M u Ii h(mi r n«hü ,. 
i»  ;  :<  i' .,  ,;■  ;•« 

Elwatfenfl*    eee!;»  ,  a.  Eb'MUUlirgu. 

Ertibricho,  W^r/iliitrgeoi.  eedo.  miiir. 
I  .•!•»  , 

Emeebit.  bomri,  l'.nlcinltt^'tH  177 
Eniehnrilini,  m.  -EL,  de,  —  ».  liiirUrh, 

11h  Ii  I  I.    -  .  ir, 
J.W •■>,;„ ,f, «,  «,  Anpinon-hin^n. 
EmiHrnihwii  ,1 ,   /im/.  liT.'i    it<//.  im,* 

Alüi.  Iii. 

Emphingrn,   A'ni;</iiif/iii   LLL       ?  4*7. 

Dirtt-ricu»  n'ril».  iii  — ,  t».  I 
}  jiLirlint.H,',  /..*    ,,'ifi  :.:  :i  >    .  i  r 
Endingeo.  (Effoingrt*Jf  s.  Undingen. 
/>'«,/, i,vy,  /i,  Ott,,--,  t'nt.,-.,   Kanton  Aar- 

yiH  i2i  * 
Endnt,  t.  En«;. 

Enenlinfen,   itdA/  tibt/rg.  Ort  um  Lrul- 

itrtli,  „ho,rlt,b   Eol;*nbi'f>  ii,  177 
Eni)'ll"<J.    -./,,(•..-.    Aidlf.   1'ntrrtfild,  n, 

K.  Jlmire  Angelei um,  itiium. 
Engrlbiirgi«,  tili»  Cvnradi  mil.  de  -Sronl- 

neke  et  Irniinujnim  ä»  Ii,  ü. 
Engl  lliurdus  de, —  8.  Uebenberc,  llerli- 

ebingen,  Winzberg. 
Kngrln,  d  b.  Kugtlttz  -'. 
Engrl'ieit-,  *.  KelteBuuix. 
AV/m,  iW    «..<.  fi7  <f.-.  .<J;>  ;>■■<  n-, 

jit1)  V7i:   ir •■ 
Engt »<f ult,  ».  Inprmrfri. 
Erjggerniberge,  f'ohrnbarb,   ahqrg,  Ott, 

lierung  de  — ,  U.  .'ill'.   i  ■'/ 
Kngil-i  hulk  ÜÜZ. 
Enhrrm,  ».  EhinbeUn, 
Eok-rnhof-  H,  «.  Einncbinhonon  Mnrf  Encn- 

holVn. 

K«i>.  fi*tirrA ,  nhgry.  Ort,  8,  Enggenn- 
b«rgc. 

Ennabrttrrn,  i,  Onburron. 


Enrirt,  Onricbt,  i)r*nrt,  EorHttnut  bn 
Unirtl,  tl,r  -  Ä^h.  ai!L£ü  LiL 
Iii. 

Ein ,  Ei"ly  r,  Albertus  Di  bil.  de  — ,  l«. 

4lM'  «il 

l.h^t  ll'i^rll,    Isl/I'f  »r-A'fJ  'lini/i  »,  zoll.  O.A. 
^n/nt'f/'iriiV  II,   L  lrlL'.l*  Oe  — ,  I*.   1  '-V  — 

»ül  llf'i-ih"2i-n. 
Ewimf/TUf  O.A.  l'itihii'fj'n 
I.iimi.kIIi,  ObrT',  L'nlrr'Eli:t»(/rn  .'UT 
l.ut.ri,  .iliuru^i  .  /../  ,,.  H'bnrp   1 7 ■', 
F.lil  '-I  •  tr,    A",  ■  ■  ■h.,,/  17..  Tl-icl. 

Anlir*f>,  r,:,  Amt.  ,-l-,  ich. 
/'r  Uio'jrn,  s,  Antrincfn. 
I.imiJiz,   Hirt'ilt  »'1  C.iirut  frr».  dri.  -  . 

f^lli'lli  errlf.   1 1 Y  *  t  Niht-nw.  ej.  \n.  X'.ü 

En,  dir  —  im)  Miß,  .ixt. 

El!7«'!i«Tr",  I! it/r i-.-i .fi ,  Et<;K*ff)r  Atfflitftrf 
Tita  — ,  Grm.  Hrinrt''li<  r;n  Tilbir")*» 
HL —  ITj  Heinrit-j«  wn.  d«  —  9lfi 
211  (äij  «ir.  212.  auQ,  -  f.  nlii  i. 
Heinncu«  <it  C«iiinidii8}  1  — 

ninr.  el  fidrl.  äjiiri'iiM,  lü_i.'i.t  m^,  :ii 
A>.  ;y-i»,  s.  Eni-icb^tiwa. 
Ei'hmgi'n ,  <>'/>/!'■ /■  n  ,   liurkhii'l  tob  — , 

8-  in  llru  Irr  llmnnoli,  l»h    I  ' ' 
Ejii«<'i,|'iili>  Clin,  ».  lii-cffecille. 
EiipRn,  Pinie. 
Rp|>iling>D,  Ej'i'lingtn  t>.*i. 
F.[,;iin^i-n.  A/ .  Ar«/,  ,s,.';  4"i> 

/f  1 


l;rr;n- 


Er.  lierrfc  Ir.  Idiiif?  TÜliri  in, 

CID. 

I>l.if,,,!t«.  l:rl,:j  i  h'ii.ii,  k    W'irlf Inj rg. 
A'i    '■  '••  m  ,  -  k  A    .\t„.-l..i,-h,  «.  E„'iier- 

8t)'l|i  ii 

Errhrnierh««'  «,  y  Ertlmnm- ',■(." "ii,  W\,|f. 

rummiiN  dt*  — ,  Ii».  1*> 
ErübenlM'rsuc,  Krrliinlji  rtii* ,  de  Arger»- 

hein.  —  de  Turrihecni. 
I!ri'lieiiffeni8,  Erel:eiii;*'r?i*,  ErliengeniP. 

du  —  Mu^.'nliiiin,  Muniniin^en. 
E'iiiorinn.h'iu*, h      r,  ErrlienierliiiAeii. 
ErenibertUH  -K* 

Errrilii'ro,  AVu-i  oh.  ,  ij  i.««.i.«  bri  Ur„i  ~- 

brtiut,  Ri*nririiM  de —  nnb.  vir,  tw 
Eof  nt  44.1   —  jir™„.  Rry.Brs. 
Ergni^iricen.   Argatiiigen  ,    A'i  nrinym 

l.nrhgnvae,  Erihgeuue,  F.riggi'tiur,  AVyau 

^—l  .i^. 
Ei-imbni,  Abt  rfr.«  AV.  .11." 
Eringin,  Ehriotjm,  Il«inneii8  de  — , 

3.*i I  -  äigefridui  et  ftl,  ej.  Sige- 

friduB  de  — ,  Is».  'i'iti    ' *■ ' 
Ei'i**\'irrh  t'ii. 

Erkcinix'lius,  Erkinbertua,  »».  ä.  —  S. 


I.O  Monhrtm, 

utui  Htutm-hrlr*- 


Mauriiii  saerrdoa   Bpiront  acnlt. 

de  — ,  8.  H'iebttelen 
Erkengeru*.  8  Errtiengüirus. 
Erlnrh,  Erlarb.  O.A.  Hall,  grnngiae  1.v>. 

Lz-L  iun  |,airun.  n-cle.  de  Ivi 
Ertitfb,  bttür   l.fi.  .V'iiiAWm,  s.  Erlebe. 

Eriulli'.iNtli'Tin  ,  1  tfllrirbt  Er'i,ut->.f,f,t\. 
("ii- r  A.rV.  Ilim'WH-ürih,  HainricU8  de 
— ,  prueutulur  pueror.  «ururia  Miirlitil- 
ilis  de  liubenegiie  44"  irr;;!,  mit  ^.'W). 
ej.  ox.  A'lilhiinJi»  +4«. 

Erltiurb,  Ert'itbtirk,  i/tr  —  und  Flur. 
,j.  -j,  „,l   1  IS  IVl 

Eil  »'Ii.    A'r/./i/nii-A,    ".,(.  AVrtnr-iii'»« 

r»'i  Ul 

Eilib.,Il,   fr.    1' rag.- In it ii ni*  du  Crai;t«e, 

Ir-.  'illT 

Erl.  ttriirinen  fem*,  A",  r"'fn  vnnrn  der  — 

Ü1L  20. 
Erlebe.  P  l&farVl,  <V 

I  I. 

Au  „fcu-A,  v  Erlbarh 
fc,«-A 

Eil.    k»m.  {..Mohorn  [IL.  äJL 

E.ili-w  niiü  e.irni'8  4h  I    —  (Wei8,,),  8Clllt. 

iL'  IV»,rrb»||iii.  —  de  Wiler. 
A'i  tolh.  .in,  •  EileiikuD). 

Ei'lioii^bt.f.  ii,  a   Erlan  lithoTi'n. 
.  LiIhwhiii'.  E-li-u-anq-,  obgrg.  Ort,  hJL  8S. 
l>niein: hl.  Alt,  s.  HirH.iiigm. 

l.|  i'i,"inr  i-  - 

Erm*.  dir  —  tti'i. 

Eiit*-I,  Ernur,  l.rritmlui»,  ErntiKtu»  .-tTi" 
■  I«,  Iii1'.,  nm  ir.  XLL  —  .d.  Hp- 
reitbaain.  —  de  Munderichingen.  — 
'      ii  niitur  ,  Ii. 
E'n«;ierge,   Ehm.-b,,y,  U.A.  Ihlwratk, 

IL        — .  e.iinr»  .  t-.  ill 
Kridinbain,  AW.-Ai-mi,  villa  '**> 
Ei  tbruttr  4*4. 

rtt'ii^llt,    L|-I,ir,;!'i     /.','i,i,'-m   J__    I  .■ .  '  1. 1 

•>'!>  >"  —  Albrro  de  — .  I«.  Hl. 
u;  Ui]  _  iVc  Albi'  li|8  de  .  es 
4'i?  i.'iS.  —  [.,,  I.udewiru*,  »illu  in 
— ,  4.r>"C-'-  iii-  —  ej  «I  Jr.  1ÜÜ 
Erringen,  Ariingeii,  Eizingrn,  lliinlinr- 
du»  fr.  de  — ,  Ib..  convi».  in  Kil|erch 
t      —  Wernhcru*  de  — ,  tB.  l.'tH 

f\rl.„rb,  Ob.,  .  A»l  Inn 
E-rharh,  dir   — .       ■  j</ 

1  Eadxiu,  Aabewa, 

E'rft.m,  Imirr   EO.  Kliugrnbrrg 

E.rhburb,  OiW-,  ».  EM-ibtti-b. 

E»<  helhruniien,  A'«'ii7A»"iii»fl ,  i/o/",  traAr- 

sehrinlirhtr  ah  Eo  hrlhronH,  lleioricus 

de  — ,  Is.  °M'  -ü2- 
Echendorf,  8  Onterndorf. 
.  KwArn/iiA,  srrä^.  Blii-J  Ißi. 
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Eaehilishem,  E»ehlich»heim .  A»li«chel- 
beim,  ei'ltrirht  Eirhel.nr,  Inner.  T7JT7 
Oehsenfni-t ,  7jL  INI,  »vi   :U'i  ijr/.  toi/ 

E»chiugen,  I  kinnm  >f  hingen  -Ib.«  —  ruir/. 

«..I.         üi.         i^.  ü  iJfL  4J7, 

Iii  ilh.  ■»*'■' 
Eseibacb,  Oin-r-E'-ehbueh.  Wullheru.do  -  , 

tunl.,  ts.  -17",  IT*. 
K»el»berc,  Euhlnrg,  uhtjty.   Itunj,  H.  10 

— ,  Ü.        —  Uelreiriu»  du  — ,  C«.  'il*'< 
Efntutit.rn.  t.  Ae*enhfiM.n. 
Espinnelt,  ilo»pinv.-lt,  Y  E«tf  n/'M  — 

Ott«,  ilo  — .  i».  ja.  1:1s 
K*»'l!brti>trt.  Hof,  *.  L'-ebelbrannen. 
EnBendorf,  foytutorf,  l'ntcr-.  )*■'■. -Ii?  — 

llelwigua   ni  hil     du  — ,  4'"*    4/iil.  — 

VI-,  Ylricu«  de  — ,  t«.  2.        mil.  de 

—  ,  40,  nah.  do  — ,  fr.  Hulnigi  42'A 
4:it>  —  Judinta  vx.  ej.  4_.''t.  H  , 
Riclienza  nx.  rj.  Ali.  4li'J. 

KtbÜDgen ,  E»?lingen  ,  E»». dingen,  l.zu- 
ling.n,  Exxulingen,  Exzülliiitftn , 
lingen,  -p in,  E.-*ii»gt»,  i  >:g,  hurgiT.».'.  >. 
■M  •>%  MX  ,t,?  .v4  lll<t  Jü.  8-2fl-  2 .• 
,l'>-i  44  !l  4M  iii.  —  »eil!.,  cuiibuIud 
»l'U  iudire»  acabini  et  aniver»ilu»  bur- 
gen»ium  do  — ,  LiL  —  »cult.  et  civ«« 
in  — ,  LL  —  civ«»  in  — ,  »ig. 
*-U."»  (21.  —  clve»,  judiee»  de  — , 
»Ciinitiriu  in,  de  ,  Muriiuardu«  (iud.); 
Crieiiana»;  do  Dvrinkain,  —  COnrudu-, 
(iud-),  äiucridu»  dt'*,  de  ;  Furo,  Bur- 
tholduMti —  ;  Gi»ula  dea.  Altirma:  Ulli*. 
Iiiitguu,  lluiuritu»  .1cm,  du  — ;  lluilic- 
biunni-,  Ylricu«  >;«*.  de  — ;  Haiti-, 
Kridoncu»  de—  ;  Hartmoilu»,  Hartlituv- 
duB;  IluBrn/.apt't,  Hildulf»»  dc&.;  IIit- 
niaruiuH  des.  Yendu;  IUd/buxir,  H.in- 
ricu»  iKiUliu-atin»(iiid.  I;  l»inniangariu« ; 
Keplm  (iud.l,  kcpplio  do*.  — ;  kil-e, 
Küm  (iud ),  kill«,  rini  u»  dti.  — ; 
Kurtreu,  Cutirudue  et  Juhanueb  «In  , — 
fr».;  ^iallin„'i  r,  liugu  u.  », —  ;  l'latvn  in 

—  ,  r'ridericu*  i  iud. I ;  l'luuali  dm.  bbi 
Mari^uurdiib  i-t  Kutt^crus;  K«-it:bard>j»  ; 
KufiiB,  Aruuldun;  K.iprcebt,  Cuiiia'lu» 
et  KupertuH  dri.  -  fib. ;  Hcbubelin,  L  I" 
rieui  des.  (lud.);  StainhuH,  Cude«ieu* 
in  dem — ;  Trubeliebua ;  I  lm«  de  — , 
Hucgi>  (iud.l;  Y tri»  in  ,  K,  l*'r.,  Kri* 
dcricuM  (iud.t.   Zfljrr ,   l-'liima  des.  - 

d»:-i:jll.     i i :'     -   ,    -i^-.  .     tB-     1  I 

B.  ts         lieriliuldus  t».  i:Ki ;  —  efi.-la. 
Ü  ^»7.  :<'(.s  :!'.)<> :  ej.  kuthiilraiiciim  • 
HH'-I .  —  Dienfturn  '.Ji aS        mont  ta  H7!> 

—  pastur  O.itefndu»  —  neainpiia, 
»l«int'»nc  aub  lobii»ÜJiL —  Beultet,  it.. 


RTd«reru»  Hfl  J44  Ü4Ö :  lleinrioaB  de», 
ätainbii  4M  —  Hospitali»  mgr.,  fr», 
et  *r».  1  .'i7  —  l'redirator.  ord.  fr»., 
froi.  ddinu»  2<t ;  prior  H.,  Ilvriaait- 
nua,  Ib.  1ÜL  l'Xi  .  1>>S  —  fiupuriur 
Iii-.;  lertnr  Her.  Iiis.  —  O.A.  Ü 
■*)/.  ///.  f  il.  -' iJ -'.  V:'.'.  -i 

K<trilflltif   ».  KBpiziul-lt. 

Ktebeniiiti.Kthi'iiruli  /w:'""'"1''  >»'•>  lls 
Ktbeninct  o,  Ettling ...  eci  la    pun.rh  il« 

—  ■■,  1  -  In  (.  ;;  i.  i_  ^uL  üil 

Kliehe  de  Haiterbacli,  ts.  HKL 

St$ch,  tl't  — ,        1  >t 

/•.',*//  uln  ut*  w.  !«.'•  r. /..(•".  />'..!  . Mir,  ».Hivrrvn. 

Mlrnwiler,  ».  Oi:it« ilair. 

Ef>i:»ih»,  *•  Klhvninj,-.'«. 

/'.Vi« th'ttn,  «,    Kz.  li'lllius«'«. 

Eui'i'jl«  .'«i,  'Mi,-,  l'nttf;  f.  l'brncheim. 
I'.iix.-iiium,  pj'tl.  III.  H."i»..  IkAL 
i"««-« . 7Ai«i  ,  A'r  ,  i.  l'tri»,lal. 
K>i»tarhii,  S..  «liai«.  f-ard.  Willelmu»  W< 
im.  111.  LÜLl^i.       1ÜL  lülil 

•j  ji.  r^r 

/.'  •'..'./■  ■ ,  -.  I  tii  gen. 

l.TertwiUi.',  ».  Klivnwilurv. 

liuerardui..  a.  ELierkarilui. 

£ir,  ».  Ovis,  tx  der  — . 

EielenliUhen,  Eit'.'lnhilken ,   u«W  mVAt 

iVf zrVirim,  veit  S.&S7  a  HyrntHHtncn  trurtif, 

M.i,-/r.  ..  J-i*  ht,-!'  J'  Mitti',(li-'<"H  177.  — 

Otto  de  — ,  Ib.  äiiZ. 
Eitelins;*!! ,   Ejiclitig«.-»  ,  /■-'-- f. ««;V"t,  O.A. 

.S/.f^f,  K-Hlin^.'ii. 
Kuelinnin,  K-f  •••„.         H.A.  Müh.-m- 

gr»,  tlut..  de  —  ■^^7.  —  lUiiirieun  de  — . 

V  utitl  V. 

K.,  fr.  tonTr«.  de  Albtt.  —  ppu».  Cun- 
»taiit.  —  »upprior  IV  l'ndie.  in  Erze- 
lirijjfn.  —  cum,  ii.-  I.lliitt^eJi.  —  4ut.i1.). 
K'.inaui.r.  imp.,  B.  FlidnicuB.  —  mil 
du  Kullii.  — du«   Sur»,  m«n.  W ingart. 

—  S«'hi)ltiru&n.  —  de  .Scauplie,  eitn. 
^pir.-n*.  —  d.'  Tuwiiuin.  —  in  Yire, 
eiv.  l-.zzi'Iir.K-  —  «<itti.  de  Zolre.  — 
«|ui.nd.  abli.  in  /wiueltea. 

Kaburlu,  1'ffffn*,  Eaburiun».  «hb.  Cvn- 
rmitis,    t>.  il.-inru'UB,  tB.  il«  -  ' 

V«,  i'. 

Vu.pTinKanB,"'dns.  —  ts.  ^4l> 
Va.liarduB   IleinrieuB,  tu.  M>~. 
Yadux,  Vtiilu:  4.11  JiiJ 
V«<  b»iriet  ,    VahscHrirt,    ithgrg.  Ilofgiit, 

Yarli,  Albertus,  civ.  CunBI.,  ts.  ±1. 


Vaganeaheitn,  eher  ein  abgtg.  Ort  als  Egis- 
henn,  47S 

Varlingen,  Vebeingen,  Vebingcn,  Y'eihin- 

gltj,  Vaihingen  (11.  d.  Enz),  uppld.  ^t(¥> 
3ltr>,  .'««.'  —  U.  GotefriduB,  ootn.  de  — , 
•20^.  »ig  lili.  ll£L  iJO.  —  O.A.  22. 
Ü-Zti.  ml.  Hu.  LilL  1LL  äUlL  JÄL  iii. 
VuJi'benMtein  ,  Y*lloiiMt*in ,  FalL-enslrin, 
i.(.,.jr  Ad'  Sri'.Ungin  ti.'i.  Donau,  l.'on., 
Canudu»  de — ,  mil.  IB.  214.    ' '■  2JiL 

—  il.inrieuB  de  — ,  fr.  ordiniB  frm. 
Minor.  Ib.  -Jlil.  \LiL. 

l'alrbiiiBtein,  VaUiiuteiu,  untrmilteU  3G7. 

..i's.  :i7i 
Yal'N'bertu»  dpfr.,  t».  °47 
YalkniB'ein,  ».  Val.  beiiBtuin,  UalcbioBtein. 
Valil»  Cell,  B.  IJi/hn"!>hnl. 
Yallib  Ciratiae,  8.  <inurf<  nihil. 
Yulli>i  Lucida,  *.  Lirlitm/Iuii. 
Vullis  S.  Cruci»,  ».  UtiligLreuithnl. 
V ..Iii»  S.  Maria«.-,  b.  f  'cn/ii  i,th<i!,M<"  i< i<<hal. 
Valli»  $|ieei»»u.  b.  SeUitilti  it. 
Yallu,  .'  ir.n7.i.A,ji.«,   Hurebardus  in  — 

Ib.  ü 

Yaltherti«,  ».  WaltbeniB. 
Ynl*enBteige,  w/i«  cwn'rl.  ^71 
Yamargo,  Ylricu»  mil.,  I».  ÜL 
Ya»rar,  Bertoldil«,  t».  ±ü). 
Vn.i  liin,  H'i  i-i  ltlof  'SLL  äxj. 
r'aueibus,  .V/.  .Wn.tjf,  mium.  de  — ,  ijiL 

-i«:t  —  abb.  4 .7,1. 
VuulBw  j  ler,  Wirt,  -viiler,  Wietel-,  Wir- 

le»wiler,  ai»J<*).  Oft  "Jü.  iÜ 
Vinter«,  Henrieu»,  Ib.  4!l± 
Yederl .  lUinrii.uj.,  ta.  IL 
V «bei ugea,  Yi.hi:in'.;ii,  V«ihingin, «.  Vabio- 

gen. 

Velbach,  VclUch,  Fttllntrh  äE  <1L  'iL. 
f.lh.n,  l-ul-  H.A.  l\brrlin/rn,  ».  Vtlwen. 
E,i.liiii)i.  B.  Welpacb. 

/-'.  1  Ii  «I.    B      Yu  lilllMI.. 

f  rr.WVivA  iü  121: 

Felix  et  Regula,  Ö.d.  — ,  cur.  feit, 
Eelttxjih,  ».  Vi-Ibaeh. 
Vcl»eni«.'re,  «Vit  ««Are  r«  {it-f<M»i"i,  iL 
de»,  d"  — .  nioiiach.  du  Salem,  t». 

r;7f.   I.J|(  £>1L 

VeltbuBin.  Eclilli. in.': n  ij,  >üL 

Yelwe,  Velwen.  IL  md.  de».  — ,  ta.  UiO. 

—  Wer   mil   de».  — ,  t-.  iL 
Velweu,  Fi  Um  n,  H.A.  L  ilM,  linijr,i  £!LLZZL. 
Yelldu,  llerlllanil.iH  des.  — ,  t*    L'  t  1 . 
Vei  .TlleiiBis  ep».  Liutviiardu«  H27.  329- 
Yurena,  Balleta  I "'"« 

Venen.  Adele»  Luduwiri  emiti*  jun.  de 

Oetingen,  hune.-t.  milit.  1 
Vering«*,  \  eri.igon,  Veriugin,  Yurgin,  Vt- 

ringen  (a.  d.  Lauehetrt)  ilä.  140  LLL  — 
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Orts-  und  tVrsoiK'ii-Hegister. 


Iledewigis,  lIvdTTigp,  nt«.  cmti».  de  — ,  ■ 

HO?     .WH.    Vom,   MaJH'gnldu»    de  — 

et  lilii  ej.  Eberbardus  vi  Wolfradus, 
Ua.  ItttS,  'ItilL  —  com.  MarcnarduB  dt- 

—  et  filii  ej.  Heinneiir.  et  Mancgolilu*. 
»aa,  3LX  —  com.  Wol.,  Wolf.,  Wulf™, 
du»,  Welverudu»  du  id.,  I»  11  .  , 
U.  177.,  '->?■_>  (paler  et  ftl.)., 
22L  2£L  2ÜÜ  (hier  i .  hri-h.n 
Vlriius).  HUI.,  Big.  *X7.  —  Ciinr.idua 
dn  — ,  nnli«.  di'  ISiilem,  in.  U  ('J|. 
Ii.  —  titepleb.  AI.  de  — ,  ts.  •N.» 

Veron«.  ».  Huden. 

Ferrarionaia  clect  4ii4  4i,M  471.  —  l'hj- 

lippu»,  »ig.  1  III. 
Ve»are,  m iJ.  de»,  dir  — ,  de  OtolfcBWanch, 

tH.  14?   —  llaiiiritii»  de*,  dar  — ,  t». 

IM. 

FruchUrutujtn,  btner.  Li».  '' 
/V«n nim/O.v,  a.  KunlmiB. 
Ki.  iaculelmall. 

Vieo,  F.,  Kr„  Kridcrieu»,  iu  ■-  mnl.  Ktel), 

t».  LiL  LLu  ÜJ.  -i 
Ticrh^ruul,  ailvu,  Vir,)nmlitutd  2Iä-  ^Üj- 
l'iVrwwriMi,  a.  Kirmiiihcim. 
Kilbertu*  tr  Albertua)  llurtxilberg,  t«.  mit. 

'.'T'l    '-"  r«(.  im/ 
Fddei'u,  auf  'A  h  — ,  (iL     '  J 
Kiliner  1 

Yilingin,  Villt >,<!<■»  ''"n  —  B.  riv. 

in  —  1  III.  —  Viliugeu?.  lueiiBiira  'All. 

—  ixtd.  II.  A.  -WH  JJ?.  a'7t. 
Kilieniiigu,  l'n'-'u«/,«  JLi.  Jjji. 
Yilla  Nova,  i».  .Ni'tu  \  ijla. 
Yilueageuui,  Fit*yaii  :<iS  .'i.f'i 
Vincrii'kii'fhe,  St.  — ,  :u  Si'htcn\uii\ijen, 

O.A.  Itulirril,  a.  ävuinlingen. 
Virjcbn,  Vinke,  Ilain-,  llonrii-ua,  mil.,  t*. 

Kint',  de»,  iu  — .  Albertut  de  Yberlingin, 

t«.  SL  4ü 
Vinatortoch,  Vin*tirloch,  Finttrrlohr,  Cun- 

radua  du  — ,  mil.,  t».  iL  Iii."» 
Vintenweiler,   Wmzrmreilrr,  IH'  1*4. 
Viremannaswiler,  Wiznumnaieeilee,  1  vJ 

LS1L 

ri>v/u«f/wviA/.  i,  Viorngnint,  «ilvu, 

Firüun-,  Virnuiibeini,  Viernheim  :t.'tl  'A'.i'1 

Fischarhlhal  OLL 

Visiii,  Wer.,  U.  2WL 

Viterbium,  Vilrrlm  HL  üL  4>4 

Vitu*  b.  inr.,  —  in,  ».  Ilurnehein. 

Firrthe,  Vurte.  Furt,  O.A.  Tettnamj, 
Bertfaoldus  de  — ,  I*.  .Tix  m>  — 
Uerimannun  de  — ,  mnl.  Ib.  HtU . 

Flandri«,  fr.  I'ctni»  de  — ,  äi. 

Flaltbach,  tl.r  —,  22. 

Kiebingen,  Vloibin^on,  Flthingtn  2ää.  — 


Kber.  de  -,  roil  18.  ZttL  nob.  ts. 

—  I.uitfrid'i»  mil  'i^t'.t 

Fltlfichicnntlrn    t .' '/    '.'tt',.  'Jj< 

Vleiisbane,  hrum|ina  >ub  lubii»  in  Kirr- 
linken  ±?."> 

Kloi  hherrh,  Flockl»r<j,  Willinga*  de  — , 
I».  HliO  JiLL 

Fto^tifh,         — ,  12. 

Flutuiu  , 

VoR-elnre,  II.  rtluit.lu»  de  l'hnrjilieiin,  tii.ii'*. 

Vi'L'eUunc.  Yogvlmruj  Jltä. 

Vo'j.jrut*  rg  'Iii 

Vegiliinn»,  eil.  l'ln»ennin  JLiU. 

Ki'l  liardun  villir.  in  Swenningen  HH.S 

VnleliirHliaim,  Volk''r*hriut,  Hagenode — , 
Ib.  ■11.-».  4111. 

Vulebw  inuF.,  VoJcuinu»,  Ib.  HL —  Bcrda. 
de  OTcelmjrin,  X*.  KL 

Vdlemiirin»,  Vclmur,  Vi.lmiirui»,  Kidmii- 
rtis,  Wiilnnirue,  I«.  K4!l  —  mil.  de 
llranileke.  —  ctniieB  (inn  Frohuxj) 
aöfi.  -tW.  —  llrrr  I  nn  ll.nl.  rbarh,  Kit- 
trr. —  ubb  llirBaug. —  Iii.  cuu»idiei  de 
lli.rwe  — de  Kemina.t"n  — de  Wald- 
ech.  —  fr.  C.  mil.  dei.  de  Wietiii(.'en. 

Vulenand,  Kulcnand,  Velenaiidu»,  Vule- 
nanl,  Vnlnnnd,  t».  .'UM  —  d|  fr.  In  r'.'x»  — 
bl.  Vnlje]nandi  tn.  TiM.,  -  r.  Krttjtnheim. 

—  «bb.  LaureBb.  —  de  Uvggenmule. 
Vr,b'|iertu»i,  fori)*,  t*,  ÜL 

1'nMvieA,  tuntt'.  L.(i.  iAZ. 
Wtltimtt'ii.'iii  h,  b.  MerlUf(ell. 
VuJmar,  ».  \  ulemam«. 
Volnand,  h  Yitlenand. 
VimirlUfj  12.  >'•■'   M  4ts 
VorbiichiiitiHHrn  '*-> 

Vür  iii  r-  llnttitttiri/,  Ihurg.  lirz.  Strciihorn, 
».  Nebenhin  g. 

l'ijrtlrnrn./trmnrr,  a.  Muri«'. 
Fut'ht'ir»,  8.  Vurren,  Kiufurlieu. 
/iie«i*r>i/rA  21tL 

Koro,  Bertholdu»,  llprtnldn«  do  — ,  in  — , 

(eir.  Kwling.)  t».,  2L  2S.  13L13i  — 

Bulo  de  — ,  mnl.  !•>.  :t«i7 
Vorren,  l'orren,  Forhrim  —  Hail- 

uidiiB  de  — ,  I*.  ■<'< I  jlÄ2. 
Kor»t,  (reo»-,  Ktriii'Fornt ,   O.A.  firra- 

hvun»,  HWI  JIII 
Vorn!,  FmAt,  ImhI.  U.A.  Ctbtt'iitttjm 

191 

Voriit,  fin'irf,  im  hairr.  Hhrinkrtv*  1 1Q 
ISA. 

FurttH  itxt,  hei  liuind,  dit  — ,  ».  Knriet. 

Vuaitiga,  Jr*iiiiffn  Iii 

Kr.  de  Kber«|ierc,  —  Kritol.  —  lletlare. 

—  dn».,  fr.  Kunonia  Mnlbeini.  —  Pi- 
•tor.  —  Romanorum  imp.,  ».  Fridericu». 

—  de  Schonenberc,  mnl.  —  dpfr.  de 


Tannenuel»  —  de  Tuoingim.  —  Watie. 

—  Zntdo. 

Kranchoiuifurt,  Kraneonofnrt,  Krancken- 
furt,  Krankeufort,  Frankfurt  329.  XKL 
'JliA.  —  c«»ir*  apud  —  :t,t> 

Fraiiehonim,  Krancorum  nx,  b.  L'amlui, 
Ileiiirieua,  HludoviruB,  l'i|  piniis. 

Kranei  «,  Frank-tn         -  Orirnlal»  'J2&. 

—  Fnfrr-,  -JM. 

Kranen,  Kranko  Jt>4  ,  ta.  12L  —  dn».  do 

Melibeldinni  ilare 
Vrankpnboueo,  Frunk-nhofm  9:'i 
Fraurmdh,  n,  Alba. 
Fr\turuhrrg,  1t  Vrowenhi-rc. 
Frnurnf.ld  Iii  —  rAi.Fi;.  Urs.  ßi. 

44M. 

Fi iiurnllml,  Vrowental,  abba.  et  eullrg. 

Hetimlm.  in  — ,   aorore-B   de  Valle  8. 

Mariae   Virginia    I l'if»    :!'>(>.   4,'M  4.'H>. 

LiL       nbba.  Jutta,  >>ig.  ItL'i 
Frutifi\:rü  12h- 
Ft'ti">  n:imtnrrnf  s.  Cimhercn. 
KrtNlerieiif,  »,  Kri'lerieua. 
Friihrrt],  biliar.  I^<i,  Stx«Utrh,  %.  Kriber«. 
Frrihuri/  im  Hr*-ii»imi,  h.  Kfiburc. 
Vreilel,  Vrutel,  Vlriein  de«.,  ta.  2ß  rjtl  ■ 

iwit  1*2.  —  Vrgt.  aurh  Friielo. 
Frmdriihtril,  ».  K  ronlehberc, 
Frr„.l.„.t.ult,  O.A.  L±  IM.  LLL  1112.  ISfi. 

Fi  iwlintlt in,  r.  FroileiwU'in. 

Knberc,  Fn f/ln  ,■•/,  ?O.A  lidrraeh,  Hein- 

rieu«  nobil.  d«  — ,  t«  LLL  Üil 
Klibero,  'f  Frrdrrg,  hai*r.  .S.vvf»rrA, 

t'unradu«  de  — ,  eiv.  llerbipol.  et  Mor- 

gardis  ux. 

Kriburc,  ^'ribureli,  Fnifinry  im  ltrrifit/ait, 
Fsjiuti.dr.,  Aitilhtttt  *riu*  H'ittwr,  hoH- 
md  ihr  Sohn  l.*>  —  Hugo  de  — , 
ean.  et'ele.  1  liriceua.  '.t'^    —  cerja.  roaj. 

432.  Küdolfus  plb.  in  — ,  Uü.  — 

biid.  U  A .  '2t  1  2t~>,   w  i  :i7f'.  J  i.1 
Frieelieiibuwil,    KriekentlllBrn ,  FrirkrH' 

tuiunm ,  baier    L.G.  Oeh«enfurl  :lß4i. 

M2.  IHIL  41  ll 
Kricliingen,  Krikkiugin,  Frickingen,  bad. 

H.A.  Vrbrrlmjtn  221L  222.  —  Alber- 

Iiim  et  liurebardua  de  — ,  tbs.  BrlS.  M!>. 
FrirkenhtiHtfN,  8.  Kr ieebenliuBen. 
Kridecbingin,  Frickingen,  O.A.  Neretheim 

aili.  iL 
Kridelialm,  1*.  ILIL 
Kridelu,  abb.  Aujjiens. 
Krideretbiariet,  Fiifcnricd,  llermannua 

de  — ,  mil.  t«.  HL  ergl.  mit  4.H7 
Kridoriciia,  Kridrletia,  Krederieua,  Fride- 

rieh  (a.  auch  F.  und  Kr.)  ALL  Ii  — 

mil.  de  Altorf.  —  ppe.  Augien*.  -  do 


Orls-  und  IVrsüiieii-Ke^i.stcr. 
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liomppurtoii.  -•  um.  t'onatant.  —  de 
Dahitbereh.  —  de  Domo.  —  Krilelo.  — 
fr  Chlinr.  üer-.t.irii,  I»  Hit  —  Uremr- 
lieh.  —  fll.  tj«igrri  ■)<' liimilrluingin  — 
do  llulli»  iciv.  KutdirR.)-  —  Hvim- 
buw  —  ranl.  Ilerbipul.  —  Iii.  fclli 
Hermann  i,  ih.  :VH  —  de  ileiinkeim 
—  Iii.  Vdilriii  de  Hoc  ul.nreh  —  de 
I.jiimov.  —  Milep,  de*.  Milr*  —  fil. 
Hertc-Idi  de  Niwiiihii»in.  —  pleb.  de 
linterucb.  —  mil.  de  l'lih'gelberc.  — 
de«,  in  I'hulltndorf.  —  l'iertorf.  — 
l'inlur.  —  in  i'latca  lind.  IrrrlinsA  — 
dp  Hirt.   —   lii-manur.  imp.,   ri  x  (1.1 

m,-M>.  aiiä.  :^w-:iTo.  j>>l  'ML 
4~~  (Ii  i  K.  imp.  iL  2.  K.  iinp.,  >ic 
et  Jer.  r.  H_i.  l(.  imp.  10, ,  It.  imp., 
Jer  iil  .Sie.  r  11L  Iinp.  LL  Ii  iinp  . 
Jer  ei  Sie.  r.(  3iLirap.  ÜL  It.  iinp. 
Mcnd.  'Mj_  imp  £L  K.  imp.,  Jer.  ei  *ie. 
r.  lilV.  *ig.  UL  ijnnnd.  imp.  111- 
Itii  iinp.  HiL  i|-'""d.  Fi-- 
lt.  r.  el  r.  Sie.  £üi  lt  r  lt.  r  et 

r.  »ic.:w:t..M»-.:ft>;(,,:t!i4,  imp.  4ii:i  4i>s. 
HjäLLÜL.  K.  r.  »rend.  4H.'>  ■  It.  imp.  4:H... 
quuud.  intp.  I~>T.  —  reller.  in  Itn- 
tinge.  — ■  Kgr.  mrb. ;  priur  . I < •  t>ulem. 
■  -  de«.  SÄn«  •■  hl  Meinmxri  <'■ 
een.  —  i'ati  ee.  le.  äpirvna,  >—  de  Ur« 
luvrowe,  —  dnx  J>we*uruni  ÜiAL.üi-  - 
dpfr.  de  TnnnenvelH.  —  kiimerur.  de 
Tlicngio-  —  de  TnihentiiiRen.  -  Je 
l'iingen.  —  in  Vier.  —  de  Wilden- 
st.uin,  —  de  Wurmlingen.  —  mm.  de 
Zulrr,  ~  Zftiolu  —  ninl.  de  Zwir- 
gunberc. 

1  riifcruii,  mjiui  Odairk  i  tenir».  de  lin- 

cltinigia  iül. 
Fritiiln  1 1/.  fjr<>*>h.  hrtn.  Krrix  ■>.>/. 
Frifi..  in  ml,  tt  Krldurei'llifriel 
Vriktcinuin,  «.  r'rü hingen. 
I'ritel»,  l'  ritil,  Fr.  t».  Üü.  —  Frideriiu», 

U.  NU  —  llinrio'i»,  l«.  Hj.  Krililo- 

ne»,  fr«.,  dei. ,  t**.  ülii.  —  l'f//.  Vreirel. 
Friltling«,  Frit'l,n.„n  MI1' 
Froburg.  «Auer,-    A'rriM».«   Sotothm  n , 

Wolmiiriin  e-nii.  de  —  ll.'i'.i.  .I"'V 
Froburg,   »»ermittelt,   Cviiradii*  de  — , 

U.  :Wi7 

Vroeenfuular,  umrmittfll,  ±.M. 
Frohlterg,  im  Ohmntiehm*.'hrn  .  tV.7 
Fronchet en,  Vronrhoven, Kmnhnve.Krun- 
boten,  Kroatinnen,  VrophAnen,  Fron- 
hofrn,  O.A.  llatnifburg ,  Ber.  de  — i 
'■Ml.  —  Herhuildii».  Uerttioldiii.  Hertol- 
dn«  de  — ,  »ik-  7  ,      I».  "'.;  .  Hg. 

7»  .  Ii.  UlL  441..  Iii.  —  Mentfon  de  —  , 
U.  3T.H  aßt  —  Fronhofer  Am*  122.  ■ 

IV. 


;  Fi'tnfatftti,  but»t\  L.G.  Iltichatätlt,  C'hftn- 
rü<lut>  i\v  — ,  —  Tiemo  de  — , 

nobi!.  .'CM!.  XtL  —  WoKtrig«!  de  — , 
nobil,  'Air*},  .i'il.  H.'kt. 

Froidt-htier-f.  Frriti/e-nb'rrj ,  Marcjuanlu- 
d*  — ,  tu.  • 

KrAiU'ti*U-iri,  h'cr\td*t\st*  >/t ,  I)ict  KtTirmi 
mil.  ili-  — ,  1«.  ^ti i  njl.  mit  I^L 

Fru^i-Iiii,  lIuinriciiH,  tu 

Vrowt'lil'ero,  t't'*turnhrrg%  nbif^,  >".•'■» wu^i- 
(Vwn;  An  Stuft't'fft,  WolfrumuiiiN  '1<-  — . 

Vn»«.  nr«il,  (t.  {•'rnu-uthaf. 
yär*(riii<+n/i*rhr,  da*  — ,  j.'Ji». 

Fula,  t'ol.irh,  nbyr*/.  'h'  t*i  S»'h*tffhnu- 
stti  'Ai'1.    ,i  t ,  /. 

Viini'iihruiii,  H'ui»h*ii>N  ./i,  ri  r.»#.  Stumm* 
W»/,  Wnlfflimi^  d<*  — ,  'J7'2.  22i. 

t  itrinii»*,  -nin!*  r /i ■■ «  /  *  ^VrviMi< ('  ^,  '/'•  'f- 
iutng,  «i7*  F»n»mooSf  O.A.  ttif*tr»ch  L1L 
i££  ry/.  ufA 

Vurtv,  p,  Kivnhi* 

U.  ilnn.  de  llohenlcelt.  —  .  eelleriir,, 

de  MuleiiL.runneti.  —  cum.  de  Mi^i- 
mariiiK-n.  —  cellcr.  epli.,  de«,  eecle 
maj..  Ci.  liernmni  pp*.  Öpirenn.  —  er>nt 
de  Vellingen.  —  tiliiiH  II.  eivtn  in  Vi- 
]in(;in. 

tii\b,(*i;iu>,  «  (it'l>r>!H'«irilnre. 

Hinlit.irf,   II   I    X  L   Lll  iii  -•;<.. 

■j  '(I     V »  " 

Uaüeurvit«,  s Hol i> ■«»■«/> ,  lieililuldua  de 

— ,  I«.  HSS  r<//.  mir 
<fuih\huf'n,  t.  liarlenl.'juen. 
(Itii/Iitiernn,  ( leiflivrron,  (imtbrar.  ii  1 

J.v'.  J^r.^ 

(I, ill.n,  St.,  KL,  f.  8.  U ulli  roiuo. 
(Ulli»  üL,  iü. 

li.illu»  tuiriL-lnit ,  —  ej.  eapelU  iu  Dbei- 

Blenvelt  llvt  —  fe»tnm  '211  AlL  SIL 
Unlnbingeii,  (lrlhma,n  IS'.'  1SI. 
Uumrrci'iikem.  (imncirkuDi.tiuinerlenkiiin. 

-km,  Oeinergheiin,  liemerkuin.  Grmm- 

i-othfim  ,  eerU.  in  — ,  4<>1*. 

4  III.,  eoeU.  s    Jolianni*  HL  itL  IL 
f?<irm>r7;tyrN ,  (w'iwrthiyitt  Mäii-  —  Zoll. 

O.A.  ■ ' '     .  .    II  '  J  ^  Iii.  ili. 

g<i   1>7<    .'SX  l"H.  i?7 
Oamundia,  limilnd  ÖL.  I"7   12Hff).  OL 

HL  — mium  in  —  Üj.2liiL —O./t.iZÜ. 
Oun/liuten,  Kanlihof  ■» v 
Uardachgowe.  Hnriloehgau  3iSL  22Ü- 


Ourilaru  marehu  ,  lirof-,  Kinn- firriar- 

ilartach  .WO.    Kjj/.  (lurtulie 

UiirlenbAueu,  fi.tilnhofen,  Gornho^rn  Ahä. 

—  llüinriciiN  do     ,  tu.  12Ü  *'!/'  iS2- 
(iurnern»  dni.  pupan  «nbdiitc.  1  r gl* 
Qarla,  ni>A(  *ittur  :u  trmiinln  txi 
GarrjUe,  U-irrhure,  Curuhi Curtltabc 

(vgl.  llnriUri)  murirbal,  <h  »-»v  '/  hieh, 

eeela    de  —  ,   4iil        ÜiH.  Hl, 

fj'artuilt,  Kitiii-,  Xi.fv.jt.  (i4r1I11.ro  mareliA). 

(!;ut*M<iT\t<*ir.  ilt  V  '-''Ii 

(io.tt.f'tfii.'j'  i'  >r, 

Uebi  liur.ln»,  pp«.  t».  :t>1i  —  de  Liebtin- 
tcrein,  -  de  Mnlmetflteiui.  —  de  VVals«. 

—  Nieiiburelt. 
üehenei"« iljre,  '.<V/../..iWii  Iii. 
tlobe-io  dielu»  U.iilu  "  1 1  '"' 
tlebetcilelen.  liehtnliedel,  Üvl^nUtl 

1s:i  :U I  Ji  '  —  ins  ptrn.  eccle.  de 
-.  LÜ. 

U, hluu.hu-., Irr,  hml    H.A.    Irl,, .  7/.iyfM, 

B  tierbidtuwilare. 
(tebrai-l,  tie|  reble,  A.,  mil.  IB.  iL  Jii.  — 

iL  et  It.  fre..  ej.  isb.  üü. 
GtbraUhafrn,      Kuh"  ehtcowen. 
0«bri>tiin.  10  —  lili. 
Gtlnuill'l,  ».  (iebese.Ielell. 
t'lebutil.   Meintli»  — ,  I».  17:1 
Ii.  l.to  dm  Ml 
Gti-k'  nh.  im,  b.  Oet'genhein. 
UrtfiTon,  f  G''tyoi»tf'tt,  biitl.  ll.A-3Jixi.K-.rek, 

du.   ».,  villin.  de  — ,  I»,  41D  411 
Ueh'Keuheiu,  Gtel-mkrtm,  Arnold  im  d«  — , 

t*.  :«i7 

Uehuj   1_L^  ln^. 

(lelienn.i,  Hf>ll>,  Herhluldu»  de  — ,  IB.  UM. 

Uejdtui;i  Üi, 

G.  ifi  i  UlioftH.  ».  Oisidbreii-iboueo. 
G*i<)tllmrl.  -JiHJ. 

Gtiftiityrn,  O.A. Stallt  L  —  O.vl.  iL 

v .'  v      /   <i  t    <:.'.  4ns  4  >:i. 
G.itlittii,  11,  H.  A.  EU.ningrri;?  II  A  Halin- 

•!■!.,  hin!  l'A    Wnlifohut,  *.  limelingeB. 
GrtsliugtH.  O.A.  Holl,  ».  Uy»lingen. 
Giini.ii.g,  b.  Gibeniiiic. 
Geinbrrnjn,  8.  Uaiihili'ron  4-m 
Gtlhii.gvn,  n.  OdlubinReil. 
(ieNnirf,  Gölhtlorf  :i7i>. 
Oemergbeini,  lieaierkaiD,  Grmmrighrim, 

b.  lidniercenkeiii. 
Geinini  l'untis  ron  /.wv.lu-i'o-krn,  com. 

STmiindu*  '^IH 
Gtmmingrn,  O.A.  Suulgau,  11.  Ciomingen. 
GtmUi.iirH,  twicr,  L.G.  ?'*tl 
Uennari»prunnio,  GSnnertbruniuti  H73. 

Genua,  >.  Janua. 
(Jeovz,  Heinrua«,  ta.  L 
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Gtnrgrn,  St.  —',  Klein-,  ».  S.  fleorgii 

tnlum.  unttr  S. 
Ueorgii,  St.  — ,advel  aiir.  eard.,a.  untrr  S. 
üeorin«,  »«nctiis  Iii.  '''  ■  '') 
Oepu,  <l -  ,  a.  \Yit'hlil.*|"Trli. 
Qepr»lile,  ».  Gl  bniet. 
Grmht'oi.'ii,  a.  tierhilrebrviiiien. 
Gerurdu*,  i*.  Orrbn.  <;<i« 
Gerbald,  Oerboldiia  aü.  —  »hb.  de  Kien- 

burrli    —  pleb.  de  Ti-itt-mine. 
üerh<iltM>il»fe.  G.'.h.u.l-u  ■     .  .  >.././.  /J..1 

Vtbtrtitigrn  -"  ' 

Q*rh«t,  ru»tic.  4t  Lbt.ilfheiin  (»,  I T:i 

Iii 

Uurdrudia.  Gertrwü-.,  mirur  Albcrti  drii. 
de  I . :.■  1 1. t ik - .•  :,  ;_\_  -  -, 1 1,1  n:i,.>,V  <ii 
Ahhetm,  MiHinttriiitin,  tiirht  wir  *'» 
Ä  Xii  Wim?  im  /'.M  itft/eititn  AW<wf, 

/.•      '    .  ><  .    i.i1'         Iii.  l'üimtdi  / : 
<lur{  -U" 

Gerh.iidn«,  f.i. Turtln.»,  iV  Kruprllu.  —  de 
— -  limvcblen.  ■ —  p3«  b.  ili'  TtT-liti^--  ri 

Gerhild!»  «In»,  de».  An  lelterin. 

OfrbilN'brvnnen,  Gentbron»  MAL  iiLL  — 
O.A.  Zu.  2L  !£L  XLi.    "  ■'       '  .. 

>r.  i».     Inj    I  ■,./.  J 

Oering.in,  (V. . •''.,';/. h  £1L 
Herlsen«,  pinc.  Je  Ilbun-'H.  —  inil.  de 

KieTern.  —  c*n.  eeele  .Spirena. 
Oerlaiidiei-n,  G'  r!<idi*iu  un,  Heitiriei  de  — 

uxur  «t  hüae,  uobjles       —  PA. 

Ocrlo,  Gerloch,  Ocrlohu«  mil.  291;  u. 
4 '.I I    —  de  lierieht-übcn. 

Gerninni.  8.  e.iploi.,  u.  Spiru. 

Germ»rsw-fler,  -vviler,  -rviler,  üermar.ii- 
wilnr.  Gr.-.,.-  '•'■< >!>r  <JU.  JlX 

Grrnu  rrhr  im,  Ihiufn'h  tun  -  ,  Miir>rlu-u'l , 
s.  Henrieui.  niarahalc. 

liornoduB,  Gernet,  de  liartensk-in.  —  de 
Cimmern.  —  de  HrmvreeliciiD. 

Gtrt\nydrf  a.  Gerr<*«de. 

Grr»*b*ich,  t.  Jeririt.pa.eh. 

Gero,  de  Hübenhouer.  —  de  Lichten- 
hain. —  filch.  in  Stuin. 

G(Tt>hl»h<»ftt*f  btiitr.  L.G.  ..vi  7. 

Gerol  Ina.  Graf  121L-  \fv\v\.  /wifaltens.) 
iÜii,  —  «In  Durlurli.  —  de  llower.Meio. 

—  dcc.  eci  hj.  Wiiipinena. 

Gern' de,  Gcrnrt*itr  Aohnlr-Il,  rni>uryi*chr 
Amtotuiltf  mium.  -t'e»  düL  —  ubb. 
Wemheru»  de  — ,  4. 

GerHtariiiB,  l'hiiuritduH  Ii*.  IUI. 

Uertlieiius,  üerlatiu«  In.  IX  -lhlL. 

Gertrndi«,  «.  Ü"rdrin'.iK. 

Gemn^Kn  ÜÜ  —  recef-f-ir  bonpit.  in  Alba. 

—  de  Itintdurf.  —  de  Kng£«rvii berge. 


—  de  KntiMtbie  —  de  Srligin.  —  .SoAn 
lV,i!rh»\  tun  W<iW*ek. 

lierner,  H-nmi  m  et  (  vnrudus,  nareinati 

— ,  tf*.  "i'1' 
G>»li  uz  j^l. 

(ieuinu,  m  -U    <ie  H"rllb«m. 

Hiencen,  «■'••i,./.,!.  "..I.  II-  •<<•  -nhi  rwi  LilLl— 
—  1 1  •  - 1 n r ■  i  Ii«  de  — ,  rl.  r    t«  H* 1 1 . 

—  MrV. S.  Antutiii,  ei»,  in  — ,  ta  ''^1 

—  Menw.irdu5  lb  rha,  eiv.  d»  — ,  t*.  1 . 
l'tin,  burirens.  in  -  ,  t«.  '^-t 

Ciiera^iiiM,  Her.  de*.  —  eiv.  in  Itutwil  ''4 
GitfkSbrl,  tht  — ,  Äl 
Ciildiimtein.  Ki1tti%»ltiKi)ati  :  1.' I 
Gilealitin,  Uilenatein,  s.  BilalailL 
Gimlernindeliueli,  Gütui-  ll>».-h,  pred.  in  — , 
—  l.uii'  i-  j ■  ■  i : j* ,  l.viti  vh  'j^.iiuiM.i  propr 

de  — ,  2X 
Gingen,  Gt*u/^»t  O.A.  Urit.lt  w  '.W.  ,t:t:i 

■  Uli    Iv'i,  t 
tjinifiiite,  B.  Gniftinc. 
Ginnenbaeli ,   tiw)rif-»baeh,  G>.».-(<ii*n»') 

borh,  <>!■■>-,  I  „.'  .-,  jjj.  ü±L  ^L- 
tii-rl.t,  dna.  tJ.-ji.  Miim  u,  Ii.    '_'  l  \  — 

dea.  in  Ciniih-rn> .   mir.  Murtpi.irdi  m 

Cimiterio        'ill  —  u*.  Hainriei  de 

l..'ifel«terz  Hü. 
tiis-rlli ir ti  ^lioure.  ir \  *e'. br**r lM'*hofen,    ■  >- 

Uneinigen .  Uinelitigin ,  Uri-Umim ,  O.A. 

A'iVirwiw/fM.  Liide«i<  i;«      — .  t»  ;<4^i 

j£L  -  O.A.  /(../.»•./-..  iW.r  t»»i.  B.A. 

WfhMiHt,  Hugo  de  — ,  lüj. 
Gitelmar,  HM'imllhll  K»   SM    'Kt  fli. 
liih*.  Di«nc,  Gi^Miüti^.  titrinaite,  t\i,^,,,,./ 

4Ti    IX.  Ij.  HL  2L.  —  ee.  In.  in  — , 

1  i'i  ' 

liisilliertu*  ile  Xellenuelt. 

Ovhlinp.n,   (MiJuttitH,   O.A.   Holl  ,-*7.'i 

/'  :. 

(lladelmrll,   Glo'liwh.  G  ,  Üi. 

(ihijehugen,  it'.-jt.j.  u-^fTmitt,  It  f  1i'^<  J/.  i 
Ulute,  Ginll,  llertuldun  de  —  .  t*.  1  vi 

—  co//#r.  O.A.  IL  n.t- 

tilenit*^itwi',  (ilemniiiigöwe,  <Wr  t,i*^,jii  tiJL 
Gtrrn*}  /  !;i..*thr  ;i,         .  i'  t  f 

(.VmhVcV,  it.  duiuunilia. 

G»o<ht>ili<il.  Uuadeutal,  Gnadintal,  Vullis 
Gratiae,  abbu.  et  cubt.  mii  ,  eenob  , 
rl»trm.  ivi  1Ü  liL  2Üi.  2121  uüi 

Oniftini',  liint'tiiirli,  Utiifling,  Gmffiiije, 
Uniflintfwn,  Giuiftinc,  GnuTiing,  Gnnf- 
niii:"!!»,  ttiivfiiiiiru*,  (iiiiiftin^uK.  G^fcin- 
Itnl',  frhr  l.i:.'<t;^  ji  .7  r/"a  UriMill:  de 
Kdderni,  -rtiv,  -ru>c,  -rei,  lüii.iruv 
(ii)!  ti>...i.)  ' *> ir»  aa£.  —  llermannuii, 


Hermanun  I.  a.  121..  »ig  .  205., 
si«.  20*i„  mil.  des  —  212-,  »ig. 
17/.  mit  -1SH  .  214..  mil.  de«,  engn.  — 
2 l.'i  ,  «ig.  2K«.  t«.  aiiS.  Hü.  ill.  — 
W  em-,  Werne-,  Werinherus  mil.  171. 
2ÜÖ.  2W3..  eig.  2t«. ,  212  ■  *iir.  2U.. 
HL  211 22SL  2-2;'..  »i;;.  24s,,  jiL,  »ig. 
2U2. 21KI..  3<U..  t*.  .■w.s.,  :tHj.  47:i  474. 

Omii«tiit,  G.f„:. <.,,iir  iitdi  de  — ,  mil.  u. 
Iii  U,:. 

linuthttiluTe,  Knuttril  . i'a, 

(iiiil.'b.ildu».  ».  Gutt-boldliK. 

(lc.de-,  tiodicfiidll».  ».  Uutefridiu. 

(iiMb'^tuU'us  abb.  de  Itninnebdeh. 

Gt.;ivo,  1.  'i .  fc»J       .!         . .  rA  .  -  Ite'geo. 

e.,rt         ,  J,„,;i ,  Kii|ih<'niil>erg. 

GiJthrim.  klirr.  J..G.  t-  * 

G, ,i>. ■!,„/,  ».  <i,.|«t,.rf. 

G'.'uh  i  .t't  ii/iin  ,..  h  (irnnariiiprunDiD. 

Gönnin*/rii  J i 

OBpi'iiujn .    O.A.  L  ±L.    ■  ■»    '  JA.  ,'<*»;»■ 

'          ,.  1/   .  ', 

«     ...  >.  llutelinnliefen. 
r/äffiia  Iii. 

t.v.ei,..,  >,,*.,.»,  /;,.(  V'lfi :>,.,,„,  b.  Golt- 
hiieh, 

t»..4.  }l,l„,;uh,  a.  \V-,lpacb. 
ti  .|  lep  In ,  (i;ilnl"i;vb,  jurat.  de  vilU  Tber- 
diiiL'-n.  —  Lbelinn*  des.  — , 

ts.  2tfL 

'.iler,  Gi.lere,  de  — ,  »  KapbenaberK- 
GolUnhof,  a.  /.czeraannitu)  ler. 
Üullo.  Oebenu  diet.  —  214-  21Il 
ttullharh,    G.,hlU,h.    W.  «..4.  IV*«-- 

/..!>/.  n,  Arimblu»  de  — ,  'UM. 
GoiHrtffintirn.  8.  Gummi ndii^en . 
Qomr1*trriltrt  a.  Guniitrswiller. 
(iiiniinicn,  O'^  titmimft  .1,  ahi/?g.t  O  .4.  &tnl- 

ifou  AhlL. 
G;ri\hwftn,  ».  Garlenliuaeo 
hm,  ».  Uoteaheim. 

'fl/.*.v.l|..    K.  (\lZI4'NOIITa. 

Uoti-buldUN,  Oodebiddu^  41*.  —  Linke. — 
dnn.  de  \\  irebarli. 

(i.itrlr.dii«,  (joifridun,  Guthefridn«,  Oult- 
fridu»,  tiodi-rridiiN,  Gedofredtni,  Godo- 
friitu»,  UuibTridu»,  Uetlefridu»,  Get- 
friedn«.  Goturidu>,  ramer.  t».  4.1  K>.  — 
eanttir,  I».  jiil.  —  Cum.  'Mi.  —  dllX 
Hü  (M1.  —  c  m.  de  — .  d pfr.  de  — 
i-aUe  —  tiub.  de  Clingennele.  —  de 
Cruthiim. —  pa»b»r  eivle  l.nnling.  — 
imb  ile  Ib.di.'iibi  :b.  —  ni^r.  ..per. 
in...  h».  kuiuliurir.  —  cum.  de  Leuuen- 
Htein. —  im.  de  Marnteten  — Mitterze. 
—  cutitor,  eeller. ,  prior  mii  Malen* 
brmm.  —   de  Nlperc.  —  de  Ruth», 


Orts-  und  Personen-Register. 


515 


traat  wel«.  S.  Petri  in  Orrngnv.  — 
March,  ile  Rvmeapere.  — de  Scheiuelt. 

—  deSieaon. —  com,  de  Sigemuetingio. 

—  de  JSweineburc.  —  c*nn.  de  Vehin- 
gen. 

Uali.oliulkrnnall.-n  ii. 
Ootteliiel  :i">T. 

?  Gvtt,  mm,  ht/i't:  /..fr,  Ofttjieut  rn,  *.  Cllt- 

(itiwaiir. 
Gotltfzill,  h.  (V'lla  Dei 
Göttin/',",  Ihn, , )nu.  Itrihk  JÜ.  fli  ffi 

U-L 

Gouliehcaheim ,  Gtllrh..l,;ifi  .  Meginwurt 

de  — ,  I*.  -UM    I  >4 
Ot^bertn«,  G.'n^rtui.,  ront.  LtÜL  ->-fl> 
Uiizealit-im,  Gn.dinni,  Urti>  <le  • — ,  t*  -VV4 
Gotrwmua,  (inrw n-U-%  ij»-  lintii'iivol.it!  ■ — 

mil.  de  Mfintiiiiin'in.  —  ile  r<ii<nuni-. 
Goünlt,  Unjulduf.  Ii..?/Ml(,  ru-l.  iL'  L'l- 

tolfhp'tn,  ta  '"'!  LLL  —  i.ppi<Un.  in 

l'hurzlii  III  l  iS    l;i'<  --  mim    i|«  Jalcn). 

Graben  1  ":H 

Grdfftn'j.  „.  -    Ii -<  i iuu itiden. 
Grtxf* nhtuKtii,  ».  (irjiiiirit)i)>in. 
Orniitrlii  ti,  I' niVrn  u*(  Ii. 
(•runhuiii,  Granhrim  14.1  LLL  UV  Iii; 

iSb 

Gransl*.  1441  ,    -  44,  44t,    -Ii,  ,r  ,    fäft1ut.'fiu-rt ,  6. 

l't.i/lh-in- 

Ii raaehurron  ,   tiratdnirnin  ,    rV,       „,-,  lr 
ü  —   Heinrims ,  iiinr.  du  — , 
I»  2^L 

Uruiiac  V »Iii*.  i4.  Gnud,  ,dh,il. 
GrutiantiN,  .^>ur.  (V.mue  et  [Jurniani  diae. 

canl.  .iT.'i. 
Grmdt,'n,d,  ,\,  frbirnz.  Kanton  v  ■ J.V 

Urauiuhuaitl,   CfttYlllhu»!!!,    Gi'ilf*  „hnU^tn 

Lki2.  Üio.  ilT  '  —  <'i-lU  in  — T  -t7:l 
Gruwenbi  une  2LL 
Grtding,  bmrr.  I..G. 
Oreguiius  H.,  inr.,  :'IHi. 
Grcgoriua,  pp  VII.  Xil.  IX.  lüi  (prac- 

deceaaor  Innorrenfii  IV.)   ,'r,   4lKi ,  aig. 

4 1  ">  41ri..  »ig.  -117  4->4   i.'.i  j.-u; 
Gremheim,  Cn'mohi'tm ,  Grrmhrim  XaL. 

hl  3.V).  354. 

Grcakon,  frVi »  'II* 
Orvttingin,  GrUzingrn,  O  A  tChim/,»  Uli 

—  dee.  Cvnrndua  fte  — ,  -Ihi.  Ji.> 
Grevlinrinden,  GrSjfimitn  Hj. 
Grezi[u  jgeo,  GrStcimten,  bnd.  B.A.  Dur- 

lorh,  liurehardua,  Druiwmus.  Maniuar- 
dna,  Wernhoru»  de  — ,  Uh.  U:t 

Grieningtn,  *.  Q  rueningnn. 

Griff,  uitf  ihm,  rom — ,  bei  Ulm,  Kloster, 
».  öev.dingen. 

Griruheim,  Obrr-,  /'»(«•■,  ■.  Uriiueim. 

UriaainKen,  Orieaingin,  (iriaingen, 


«i»9^n,  Wir»  -,  |f(*r-,         XLL  357  CJ). 
ivtS    —  iTcJa-  üjiL  :i7^  .f/.'f. 
Gt'ir:*-,  an  drin  (Sttullthril  von  t'miftttn:), 

Ol.  ci».  Conal.  — .  Ib.  Ü.  IL 
GrirTe  de  DrrmV'M'ngvn,  Ilain.,  dnt.,  mil  . 
de».  — ,  I«. 

linfii,   Im.  Mi. 

Grillen.  Heinricu«  et  Cunradn«  dci.  — . 
Giimmilthcfm  LUL 

Grindilb.iucli,  GfMrHntth  2211.  • 
itriatfic^u.  8.  Um'Mtip.-n. 
Orivlw,  llerrohhia  Mi  Uli 
(iri/heim,  Gru'*)i*im ,  (tlirr-,  f'iittf-,  ÜLi. 

i  v_' 

f#r*w*i4"44tVioAr  bain:  L,G.  Ali.  -tls 
Giimiuiini,  Ohrt-,  I  nitr-,  ».  (iiuninfi'n, 

(ilötzttujt  ii  ,  /.i4i/.  /*..!.   ih'fttich,  a.  Or«»- 

tl|n]Kvn. 

QtS*in§tm,  V  A  Khi'i'im,  h.  Gretrinicin. 
G  t,4flilia4ih  .  <■  i  Unhii4~,   Grnmhai'h,  Grün- 

Imrb,  O.A.  Srhwmlurf  IL  Üü.  ill- 
(;w**-Ahn*r-<paiiM,  a.  Alnianiivntiunüi. 
Gr,,-*- Altdorf,  O.A.  Unit,  ».  Altdorf. 
Groff-Ilvttimr,  f  Ibitehur. 
Graaf-Kittint/m,  a.  Iaini(rfl, 
Grofittiiit/i-n,  M,  UriiXZ4-lllint/4'!l 
firoY-i-Ftn'-t,  a.  K4irbt. 
(.V.A.-4/m ''fA,  b.  Gar4iaro  Dlar4-I.u. 
.  r,'(  *i... /. /vre,  i/yo-yh,  /»*>«.  Är*'i?4  ^  ■'    4  f4t 
Gnts*-Gla/tbiica,  *    liliül.  bin-i. 
(iiu«,'ln,jryth,nn,  t»  tngoralM.'iiit. 
<j4'i444../v.i«///M-4if),  h.  Luhkt'tni. 
\Gro**-lsll-nfrl<l,  a.  Nellenuelt. 
G S*'hitnri,h  ,   t*nl.  IS  A.  Vf Ullendorf , 

%  Srhiiiu'i'f. 
Gr,,A»-StiMcnt  a.  Hit'Xnn. 
Gri.-it 4^i  Innren,  Gru*.-'/lituj<n ,  Hartwii'ua 

phr.  de  — ,  t*  :U^i  / 
Griilutr.  Aber»  4-1  fli'inric  dei.  — ,  ranla. 

unperit,  laa.     1 H . 
Grünbat,  a.  Grunbaeli. 
Gründ, Ihnrh,  a.  Grinililboueb. 
(irucncnburh,  fx'riiiH  nimen  LZ2-  —  ercln 

de  — ,  4fi1.  ±fü  —  villa  4t>1. 
Grutn'ribtfßt  *.  Gruninberc,  Grunnenberk. 
Gnienin^fii,  (iiüritngen.GruenniuiD.Grue' 
ninpe,  Grüningen.  Girtningi-n,  Grvnin* 
gen.  Grftningen,  Griiningen, Griminyrn, 
U.A.  Itirdlinyen,  otu.  de  —  l.'ilj ;  KU-  ] 
ralH'tb,   tinn«.  de  —  2441 ;  H.,  Har- 
cimannira,  Hartnianntiaconi.  de — ,  54  . 
ÜL  liiL  141  .  aig.  LLL  1Ü2.  212.  21L. 
ilÜL  Diil  |  ■;.  ütih.—  lleborlmrdi»  An.  \ 
llviel  de   —  ta,  2.Ä. —  Heinrlea»  de 
— .  cir.  Kmling.  ia.  451.  —  ÜrtliolfuB 
mil.  de  — ,  i«.  21ÜL  220.  —  pleb  Uer- 
tiddua  de«,  dt  Liettnaiem,  ta.  440. 


GrOnlnnut  40" 
G rünMffldzimmern  'JA. 
Ürüp)M>nb»<ih  ,  Grumpenbach  ,  Gruppen- 
bach,  Grvppenbnrh,  Obrr-,  tr»4*r-,  ÜL 

Gruibingen,  Gn,,bt»o*n  O.A.  <>irppingtn, 
Herbtuldua  ile  — ,  du«.,  ta.  A. 

Giumbach,  Grxmhnrh,  «.  Gronbacb. 

Gritmiiihach,  Kruml>ach  ISO 

Gruriinbere,  Grünenbere,  QrQnenbureh, 
Grärtfiibt  i  ii ,  O.A.  H'ir,n»b«rg  lü,  LZ. 
■>:>       4:i't  (4it  j>; 

Gninitigen,  f/ivT/n'tiy,  »,  OU  r;  l'ntrr-,  IK9 

Iii. 

Grunnunberk,  Grlbi'ul»-rt/f  O.A.  GtidHn- 

4/4  41      V  V'.V. 

Gmpi» itbitrh,  (*lirr-,  L'uttr-,  a.  liriippen- 
bacli. 

Uniu.licli.  de-.  — .  t».  141) 
(iruie  IS1 

fixht.tchttnhrttzuuitn,  a.  Ilrecingen. 
Gudariu«,  ta.  ü. 
Gillrkfkrim,  ».  Gijalicbeebeim. 
Gilmlrtbuch,  a.  Ginderrundebacli. 
'!ilnfilntrh,  %.  Ginni4Mlta(*li. 

GÜllt,  l/44,    'Ii     ."4-J    4.j .' 

GOmburg,  Obrr-,  biurr.  /..'.'.  IL.  31L  l£L 

. riy.  t "  v  tsT 
?  (iüuzr</>f,  4".  Gunililrnatee- 
Gtitizliifrtt.  a.  Guneeknf4!n. 
Guginliuhin,  Gui),)fi\ha»«rn,  Wem.  da — , 

t^.  2SL 
Guido  S.   «.  öpira. 

Giiillelrau»,  mgr.  aanfta.1  lv"tim:iae  eocJe. 
vireeanr.  4"4  —  Vgl.  Wilbelraaa. 

liumurawiller,  G»>t<i  t«tcedrr  LLiLL 

Gummindigen,  Gumudittyrn,  NS'emeherua 
mil  de  — ,  4i'.  i 

(iiinn'kiifen,  Ouiieekoveu,  Uaoncekouon, 
Gilnzkoftn  Ifriti.  liLL* 

(itlndelringen,  Gtndelitingen,  Gundeluin- 
gen,  Guudiluingin,  Uumlolaingen,  Gvn- 
delringen,  tif  ndeluin^rn,  Gvndulvingea, 
Gnndultingrn,  Gumlrlfiiigtn,  Hohen-, 
O.A.  lKli>*ingrn ,  bargom  144. 

Uli  —  lib.  de  — ,  (c  ii  —  IL  de 
— ,  U.  iL.  llainricua,  neb  mil. 

de  - ,  I».  144  Uli.  —  Swicgerua,  S*i- 
gorua,  tjwiggerua,  du — ,  IL  10-  —  aen. 
et  lilii  IJlrtcua,  fiwigerua  et  Swigeraa 
14:i — 140;  dea.  der  lang«  170-  «ig. 
17J.12L  LLL  seo.  et  iua.  2fi2.  270- 
aig.  '3"i> .  :171.  —  VIHoua,  Wlrioua  de 
— ,  t».  üJij  LH.  liÜ^  ta.  «UL 

Uundelvingen ,  Gundelfingen,  bairr.  L.G. 
Lauingrn,  Diemo  de  — ,  ta.  36ä.  370. 

liundrtshrim  ÜZ. 

(iundurieua,  acult-,  ta.  232. 

t.r.  • 
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Oundft  t*hof>  t*,  *,  '  i  undo ttflioucn. 
(Jundilnn*tt'r  vuhl  n»  nhy*fj.  Ort  hr%  Mit*- 

*ftih*iH.*m    i4  nii    Snuttu  >.ir ,  tvhttrrlifh 

Güitzt'ju  .i'-i.'i  » yl.  $t-tt 
Oundiliiin^in,  b.  Ut.ndclvmgc*n. 
OamlnliiJioiieü,  p>/ii.^h  'AW 1 

iiuntrhamin^tfj,  <* nt.tfwiifiii'f  n  'A~'±.     «'  ■ 
Gm»:'*»..  Tro.J****A  iii. 

OuOllL-l'kiJUCtl ,   t*     <_iunCrki  .ff'll , 

ndeluintroin.  Ii  i.n-.i*ttinK«-rt,  ».  fimiiM- 
vni,:-ri 

üot,  Oiiu,  Ovi«t  (t  ift,  (i.itr,  Jii*f'i* i 

Stru >i  Hü-  LLL  —  til.  Cunr. 

d*  Miirtlti-  l,«',   R|n)ns  i  .>ifridi   ilit  Min* 

dclborch  iL      ^1  l'J) 
(iritclin^htiftTi,  l»vtth,*fi'ift  n  .Li .  ■ 
(jurt<  rnlpvn  h,  t».  \\  irU'n.li«rg, 

GuUnZiU  122. 

Umilo,  f*.,  S.  U»  i<lt>ni*<  dec  ,  p|>«Mth«rniur., 
».  Sptn*. 

iL 

IL  t».  Ulli  tÜ.  —  '  iinn  rur.  I».  ij.  —  hl 
«eniori«  ruinri  —  »ml*  ,  I».  2I1H. 

—  cellernr.  Ide  Alb»)  t».  QiL  LLL  - 
mur»rl.«IW  de  Altniun»lion-i)  —  «!•*  Apii- 
lowe  —  |  Angine  Minor!.«.  —  puter 
K.  inarch.  de  ISaden  t*.  —  p|  i-.  de 
Bukenauc.  —  mil.  de  Kai  U  Istuiu  et 
fruter  »hu«  IL  —  prior  de  BaKilea.  — 
Kkwiwtiw  de  Tisohingen  —  mil,  dp 
Bcnlingtn  —  »dv.  li.t  Berge.  —  mil.. 
earoer.  de  Bienbnrr,  -barcli,  Bigiuburc. 

—  Au  Biienhuuen.  — pleb.  de  Blucbin- 
gen.  —  mil.  de  Huebitigcn.  —  mgr, 
Boge-,  li<>K<liou».  —  de  BrTnig»»ilcr.  — 
mil.  de  Bfntho  de«.  Timbe.  —  mtb. 
vir  in«reh.  de  Burchowe,  Burgowe,  — 
til  Alberli  An  Bulel«iH«.  —  du«,  de 
Bowenburc.  —  pleb.  de  Capelle.  — 
dn«.  de  Cluinientobclc.  —  f'«ni»Unt_ 
e|».  21L  32.  XL  LL  1HL  üL  t>L_ 
mi  121  (ergt.  mil  4SS).  'AHL.  421. 
iXt-iM.  HO  ÜL  —  com.  de  Udin- 
gen. —  pleb.  in  l>nrn»tettrn.  —  dn». 
de  Lbinwilure.  —  de  Kiueberc.  — 
do  Krn»pergc,  curivrs.  —  prior  frm. 
l'rderro.  dum.  Kafling  —  fr.  A.  Heb- 
räer!. —  com.  de  tJrtiiilngen.  —  de 
tJunduluingen  —  rp».  Herbipuleri»  Ii. 
52.  üü  b2.  i:>s  lüj.  —  de  Iloli ifi- 
tcU,  can.  l.'untfanl.  —  de  Hoiiberc,  — 
d«  Kireh|  ire.  —  de  Marlitorf.  —  pp«. 
Murr  hellen*.  —  dn«,  <b  M.nlH.lin.- 
wiUre.  —  de  >Khgrn,  —  mil.  iü.« 
McRtclinus.  —  do  Nii  »«tri,  mgr.  —  de 


Kitin.  —  prior  in  Obainhuten.  —  dos 
de  <liti«wibtir.  —  de  l*b»l.  -  Kucgi- 
linu«.  —  Av  K»m»Kiirh.  —  de  Kupreb- 
(ibH)lere.  de  Huuinipure.  —  de 
Hnggenwilere. —  mil.  de  Sulkenb<reli. 

—  iUt  Scheppurh,   —   mil,  de*  >en- 
pliilt.   —    S.irin».    —   Spirenu.  eb-rt. 
Iis"— M».  -liL  iLL  -J.17-,  ep». 
cuinill.  r>.  üeriUMlil,  porlur.  inuj  eeele. 

—  inn,  de  Steehhurim.  —  celler.  cunen. 
M.MepImni  Coniitunt.  —  nbb.  in  Sthetnuh. 

—  |,b-b.  in  ri'i(»ie[en.  —  iMin.  p»l«t.  de 
Tuwingen.  —  'pjoiid.  luinr.  in  L'lrnu. — 
»hl.»,  in  Viille  8.  ('ruci*.  —  ii'«.  de 
Velnenberc,  mcii.«.  de  .«'alem.  —  mil.  de.*.  ' 
Velwi  u.  —  Av  W liTidtingen.  —  mil,  de 
Wiler.  —  ep».  Wirt  bürden«.  Li.  — 
pleb    in  Wilingell. 

Iln.,  *'i,nvr»,  Itiibei  inii.  liLi.  —  «rrd»  A'* 

de  Imminilmgin 
H.iIimcIi,  *.  Ibdiue. 

Hubeliin«aue.  -^«e,  Habiebin«»  « //«■/»•' 
"/'i  ,   A  ItK'rrn*  de   — .   I».    LL  ü- 
KamiNitu  de  —  f-'S„  I«.  4-'S. 

HabeclM'-'tii'«!  Hlikefnu»,  Il«'l<h  i'*t"><"  > 
LL  LLL 

Hubeniir,  Kberhurdu«  de  Moini'en. 

Ilabirll>burk,  llilh~h,r.l  /«« 

II.ibi»pureh ,  Unhibnri),  VI.  pilie.  de  , 

Ir.    l:t."i  ILtL 
ll>ihtot>U  '  n'«  r,  »  HudeprebteNwiliire 
Huccelenliueh,  ll'wlbark,  thA.l^uli  irrh 

.„i'.e  T'ttt.it»'/,  K1x.-rbur<lu»  de  — ,  I*. 

llnrl   ,  „,i    Holt*  tj<  <  A  ,   llnco,  Wulteru«. 

neb.  itr  iLL  IJ^. 
IUI   ux.  Alberonlu  mil.  de  Hpilbertb. 
Iladiiinwilurc,  ll'ilitrurtilrr  .'IIS 
iJtub'ÜMt-ff  tm  V/j-i.-'/'iu.  «.  Il»i<ti]berrh, 
Hudclvingen,  llniNlelTingen,  //■Wri'/h,.y.,i, 

Keliliu»,  K>elillli9  de  — .  I».  131.  1 
ll«deprebte»wilure,  ll'itniil.-wfihrf  Cbon- 

rudn*  com  bbi*  liurchurdo,  IUinrh.'u 

dei  — ,  tp<».  :l''kS  MLL 
HadiwigiB  »idua,  aor.  Bertold!  de  Jiiwio- 

bithen  jLL 
llndoltingen,  r"  Klfim/rn  iML 
llndnpertii«  31s. 
Hiiedelvin^en,  ».  Hadelvingen. 
Ilueinricu*,  «.  Ileinrieu« 
llnerrieden,  HuiMiried»,  Htrri*<i>»,  Abtri, 

CMxjttMtfl  !t£i.  SM.  —  pp«.  Vlrieu», 

tu  LLL  LLL  —  Um, f.  L.Ii.  .'L'f.'. 
Ilm  rt'iuieh  de  — .  ».  Keelipereh. 
llaCcrnliTcb  lilL 
Ihl'/'intl,  IlnEenowe 

Htl^eril'Ueh,  /A'y  i.-i'irh,  O.A.  X*rl-*ti-*tt)Ht, 

vill»  iL 


ll»L'eblurb,  U\i<jrn  LiL 

Uugeno  ib.  LL  LLL  LLl  —  do 

l'ulheim.  —  de  Volehirnbubn. 
Ilutrenuwe.  Hilgenauw,  Ihtfrtm»  i.  EUa*a 

Dil     l:-Ul    —    Wilh-hclma«  »ilthetu» 

»ig.  1A-  <•«  '»'«"  f.  lli.Urirt  /."hln/nf 
ti    ritt'juit**    tit    lln.tti'HUH,    Ht  rhrim 

tum.  L  p.  V,«  p,„iri  >trh  tu  'Itr, 
vhrfj't'.*  weht  r'ilUtii.tiit'jr»,  Li>r#-  dtr 

II       ■,  r,'  i     N  )    t.'it.  ,  •>  „         *rt  H'iV- 

h<  Im  ullr t  ilitnj*  titfbt  i  t>r}.  —  £?imJ.«». 
Kttlttim  I*'". 

flrtgilloue,  lltfjmi" ,  b.tit.  H.A.  ( früJu-r- 
l/i  i  ofc/n  ./.  1:1)  I  du  rliu/pn,  V  Irien« 
de  —  mil.  t«.  2.  2.  ü  23. 

}1>'<)-Itnmt>*f,  n.  ll.ilie>-he«iueh 

llu^'iiigiii.  lUi^ingeii,  U'tt/hffrit,  dee.  du 

—  .   t»     ?ll    71    H,.it,,..  ir.    ,|,.    _  mj| 

t».  114  na. 

H'itjiitut.  ».  Iliigenowr. 

H h I ■  hu :>i «  m.  in  Diluigen,  u.  isi 

llubelrinceii  .  Itifhnllmipn,    Albert u«  de 

— ,  r»  :ü>i 

HtthetJlii'l  supern.r  villa,  lifinrtttk,  (thrr-t 

1ÜL 

HahntHHttl,  ty.  IlHneiineat. 

lUl  leltier.  ,  lUnlillHircb,  Ifailrl-,  II-,  hi- 
lft 4 '/  i>.4  A,-,j'  Tbunja»,  llerdcgcn  de 
— ,  luul.  -'?:<.  —  Vi.  de,  ean.  V,y\». 

Cell«.  1»  2L  JA.  —  Weielo  de  —  mil. 
t*.  'JA.  IL. 

Iluidetiheim,  »  }lttti*it)tftit\. 

Huigerbieb.  lUigirloeh,  Heigerloch,  üui- 
t/rrU-rh  —  dee.  de  — ,  t»,  Hü.  — 

enm.  Ilureurdii»  de  —  4JI.  —  Muni- 
guldii»  Iii.  Wimilini  in  t».  ,31.ri.  — 
iotltr.  O.A.  LLL  LLL  Ali 

Umgingen,  t.  Hugingin. 

lliuljiiHjrn,  «.  lUlriugen. 

Itjuli.  brunrie.  «.  II.  ilcbrunnen. 

Huilmunnu»,  ni»l.  do  — ,  «.  Lfttolfheim. 

Huimtibaia.  llftm*hrim  1  Iii  LH. 

Huinbacb,  Ihimbnch,  im  —  (KlurtfrgtHj) 
•>t:. 

Hiunricu»,  ».  Ileinncu«. 

Huilerbach,  llaiterbucb,  Hatlrrbnrk,  dn«. 
Alberlu«  de  — ,  mil.  i*.  til.  fiü.  — 
Her.,  Berteblu«  de  — ,  t».  üä.  61L  "ti 
LL  —  Kliche  et  Neue  de  — ,  I««.  103 
ML  —  Herr  Volmur  »on  — ,  Kitter, 
t».  HL. 

Hi.iliih,  Hattieh  LLL  LUi. 

ll\fzcnt  n.  Heiren,  remo. 

Hiikiniu«,  s  H»bei-|ie»moA. 

llitldeuane,  1».  LSL 

lluldiinc,  C  de  ■ — ,  i*. 

Hiiln  lni   Ar  Ju»tingen    »i»e  bliirelirigin 

:t.v.>. 
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Hallaugia  super,  et  infer  .  Ifalluu,  (>l»r-, 
Vnttr-,  Ulli  ''■'< 

Halle,  in  Halli-,  eive»  llallrnaeii,  eivitaB 
Hallen*!»,  Hulli«  ftiiperiur.  Holl,  O.A.- 
Starit.  iL  iLu  1Ü.  iil.  Iii.  lü. 
t^MI.  4  Sri.  —  «qua  *ah.ligini»  in  —  siiliria 
In  llalliii  snperuiri  '.H  l£jL  ÜÜ1L  —  do- 
eimae  1 S:.'  —  Hulleit-n»  moneta  4_N 

—  HalleeBium   librae  ü  4--T  4"S 

—  llall>'D«ium  Utonta  ili.  ei- 
mitrnum  w.  Miehahrhs  in  — iL  —  eiven: 
•l'unradu*  Hul-thunTe ,  ('miradtm  de 
Nordlingen,  In.  1  iaL.  —  I'ri- 
dericUB  de  —  cir,  EB-dirig,  ts.  -*"»  1  — 
mgr.  »«ÜB  inn.  ts,  L"}j.  —  (ilcban. 
Wallheru»  in  — ,  Ib.  iL.  —  »enltel.  in 
— ,  i*L  -711.  et  nie?;  »cultet  ,  Bcubirii 
fetfriijuc  civea  in  —  '  s."i  n/1  mit 
1*1*.  41**.  Hpinriens  i|uiin<lunt  ~, 
Big,  iL  Hermannu»  -H,  et  li.ii,  t--.  1  vi 
Trillere  I».  1  -.."i  —  Hospitale  in  — . 
1  Vi.   —    frs.  ti.  .Mi.umiB 

in  • — ,  ,/»hu*i  i,  tlf  reuit>>n*  tiiti'  I  11*7  : 
r<immendatiT  Henrire.-  de  — ,  t.v  1  *C> 

—  Mmiii  i'i  ,:),,  ili/>r  iu  — ,  ÜU^^U.A.  i. 
.'■.s  '>J   /v;.  ■"■  I.  -•:>!.  :>sn  im. 

'■■  '■• '    iJ .'.  'i  ■ 
Halle,   II nl I is  inferior,  Xmli  rnhull  .Uij 

■  i^.'i.  itnltf'ii' inlifh  mich  httrhiy'  (rluf 

itl*  unrh  Ilull ,    O.A.-Stutlt)    if  htrtti, 

fcifridus  de  — ,  *«.  ' ' 
Halleiiilnri,  Holtendorf  fcjU. 
HaU-eaataio.  Ittll'H-tri»,  Srhlv  Ob>r  //»/- 

xiruliHm,  Degenhard«!  de        Ib.  '«■!.. 

IIuIt-,    Halu-,   Häluingen ,  Ha  "Idingen, 

Ilnilfiugm,  dn»   <  rafto  de  —  ,  Is.  iL 

liä.  Cfi.  fiL  üh.  Iii.  ZZ.  1 1T 
llumhurht  i'  SriVo-w,  du*  — ,b.  kosronbiirch 
Hnrni'ntliuin.  tut',, cht  ihr  ffrimmnt*  in  bt  i 

Xrulhnt/tii,  l  Ir.  den  de — .  UlJÜL  ^LL 
Hau.,  plebao.  Valli»  S  Crueis,  —  pater 

deci.  de  Altlieim,  Ibb.  J.I4 
HnnenneBt,  Huhitmurst.  had.  H.A.  Iful- 

Imdurf.  H.  de  — ,  Im.  Lü  vgl.  mit  ■>-•> 
l{o»ltntHmühl>-  . 
HanrieiiB.  8.  Ileiuririi«. 
Happt nrtvlc  II*. 
Ha|i(ieilv>iler,  J/-/«  nu  nltt  UM. 
HupiinBtil,  Hann  nli,  FhiuiiL  eccle.  Htb«-  | 

ninen»  ,  tu.  4.">7. 
Har.  |  iiBlur,  Ib.  Iii'* 
Hfirbrit,  (tt  tti.  'Vi  .'mr,  B.  Horwe. 
Barburg,  w.  Hunbin»; 
HorMcJerr,  >!>'  — ,  w 
H.irilrr  mil,  dr«       ,  f-. 
If.iTenjIn  flilper     t  rrela.  S.  Ktiyabelli  in 

l'ltia.  b.  Kevi_.|in^*.|i. 


HariolduH 

ffnrt,  dir  — , 

Hart,  Ktrtrhrnhnrtlthuf  IÜ .  'iL. 

Hart,  Httrthof,  'Irr  — ,  btul.  II  A.  i.'/Wnn/in 

-.jlKl  -.'Ml   .Ni  ül£. 
lhi,H\tini,l»til  H.A.  W'.>v(iri-A,».Hutliaim. 
Ifintlutwnt,  O.A.  .tfiv'i/r'i'i'/.Wi.j.  rt  Hilgen. 
Harlliinun,  Harimaii,  HarmiaiimiB,  el  ux.  ' 

ej.  ^eburffa  iH',1  —  eamerar.  (i'OH  6Vr- 

lunrirh,  Itfirfi.iHtittoitt-t'n')  I.*.  .~U'.* I  .'7l>. 
—    luin.    I»,   ."it.'.     —     i.[iB.  AugUf-llTI!«. 

4."r>..  «■(;.  4TiH.  —  de  Beree.  —  de  Bi- 
neiwaneen.  —  eom.  do  Udingen.  — 
com.  de  (.iriininiren.  —  eom  du  Kirrh- 
her^.  —  du  Mentelin.  —  mtiIh.  in  rieelif- 
ler.-  bei  in. 

Hui  iii.i.du.-,  lUrlbmv.liiB,  (civ.  I"«.n'lin|f  ), 

ts.  i:u.  1.."' 
HartniduB  de  I.un^enlini'h.  —  de  Uorrcn 
Hitrtrulealiouen.  ll>  i  't»hof>  n  '.i  'it.   ■  '■  I- 
Itartaic.  Ilariwicii«,  Hartwig  epa.  Aunu- 

Breni-    <».  -di!'  ,  1        —  |.br.  de  Oru«- 

xeliri^eu.  —  de  l.irrneim.    -  de  Nur- 

delinffen. 
Harwardiii  .|e  Hol/Bnuiie. 
I|ji*arii'  Iii,  -*.  Haerrieden. 
IU«eU,  IMnrh,  tW.  IIA.  {'.'-..'..<./.«. 

w/ei'  Ott.-.  f'..f.r-,  /»-i'/.  /(..I.  l'fulUn- 

Ha*.ivLieh,  M-^A/  i*i  ^i/Zi-ii  Füllen  Htxl'lrh, 
O.A.  T*IUuntit,  C'iinrudllB  de  — ,  N.  J_  . 
i  vgl.  Dal  LL  Ii. —  Hiig  von  — . 

:.."iS.  —  Wolfhardus  de  — .  t».  2.  (L 
4411.  lü. 

Ilift  Ibfji-h,  lhi/1.  H  A.  I  tbri  ItHt/ifi,  a.  Hit-  ■ 
Bilnbaidl. 

lUaKtoann.!»,  rogr.  »cola»l.  S.  I  i  init.it in, 

B.  Sldr^PS. 

Ilanriiuiliir,  -«ilare,  -*iler,  -tvilar,  -»il- 
lans,  Hatiinvi  ilare,  -wilere.  Iltwnirrilrr, 
Crnradua  de — ,  tig.  2.  ^  et  Ortolfu» 
Biif.  "i'.j  7  i.  imilit.  et  fr«,  d«  A»tvn 
rt  d«  — )  &L  ÄVjj  fr«.  t!.n.  ÜL  W. 
I'»'  — Heinriniä.  I».  '.IS.  —  mnl.  OTT77" 
de  —  Mii-S  .'«:'<  —  It  ,  Kiid. ,  de  — 
ean.  CunBtant.  i».  Ü.  Iii.  £LL  44  > 

HaBennagrl,  Ui'idi-Ifuii,  civ.  KbbI.,  Ib.  4."il 

HaBÜnbaeh.  Jlnulbneh,  buri.  U.A.  t'il-r- 
UagvH  ÜJ,  " 

//i>.*i'/'Wi.  b  II.Bililoeb. 

Il,i»l,ivh,  *.  Whm'Ia  uiui  HiiBidueli. 

Ha.i.ildeBveld.  n,        f, Mm  LÜ  Iii. — 
iu.-.  patn.n.  erele.  ile  —  1  hl1. 

Iluthaiui.  H'ii-th.  ii.i,  /unr.  ll.A.M'*;.l;ii-*'h 
:tls 

lliiibo,  Hull  i  .-'II  .vili    I».  —  ai'i'ü 

MiiL'iiutia..  itbb.  nili.  l.aurt bIiuui. 


Ilaltmietiter  'JiL 

Ha4t«rbaob,  ».  Hajtetbaoh. 

Haltich,  h.  Hailieh. 

Hatto,  h.  Halho. 

Hatietiweiler,  a.  Uaddinwilarc. 

Hhhi  u-Uin,  b.  Howin»tain. 

Iliiuij,  Stift  zu  —  ».  Ifirriu/'y. 

Iftin-inli.   frilh'f  Ihiuütn  im  Kinziythal, 

von  — ,  -Isu 
//iijivin.  b.  HiiBen. 
H.iutlebua  |i[iil«.  de  — ,  b.  l'ltimi*. 
Hi  t'i  rharduii  des.  H»iel  de  —  ,  ».  Orinin- 

geo. 

Ilrtuirinz».  Hhvingru  47K 

lleei-lli-,  Hev-We-,  He  kl-,  HegKebaell,//rj?J- 

barh,  erela.  pareeh.  iu  —  l\'2  ÜjL  — 
ubba.  et  BOKires,  eeeln.,  nigra,  et  ooot. 
mii.  de  — ,  inium.S.  .Murine,  sornresapad 

— ,  Ht,,.iUel,  Kl.  lü  lü-  AHL  ÜJL 
Ii  i.  I  .  >. 

Mefa.ivf»,  U.A.  LL  *lL  LLL  iLu 

//•-M/n  /.vi,  *•   Ila'I'  lvingcn.  , 
ll<t-iiitlliknt  tVm,  caiu*il»in  dcv.  —  t\\ii  IL 

rrlltT.  <it  I.tii]*'KvicuB,  t m*.  'A'.Yi. 
lledeu  i^'i»  .  (iViivYigti,   Heduw itliM  ,  lilin 

Iterchtuliii  ilo  Khrc*tin.  —  natu  curai&si*. 

do  V  ürin^rn. 
Hf'jffitiii*,  H-'^flun  h.  lltjfjMuh,  bmt.  it.A. 

li  farhu'f  »  LLL  —  Albvro,  Huinriru« 

de  — ,  c*a.  ^j^-  :i*y.K 
//'■yv^'t''»'»,  ».  1 1  <?cf h i Imr h. 
//< //V«Yt*i'7(,  O.A.  Isutkirch  <nhr  TrMnany, 

h.  llMe^tdeiibiKih, 
Jivishrt;  thrrfH  ron  — , 
//.  Mbt  ry,  hml.  Kn'i*»Mi  dh.  LLL  LLL 

H.A.   LLL  LLL  —    Thnniau.  Bizirk 

ht*cfiof-<;4'!lf  n.  Hiiii]t'Hn*m. 
Mrt'ttr*hri**\t  Hh ideriheirn         —  dec.  de 

HILL  —  O.A.   ^LiL  2±L  JlLL  Iii.  — 

Um*;:  l.Ji. 
I leid I liiigt-fi  -X<.  , 
Htüftorlticb,  b.  Hutirerlooh, 
Hfil^hrnnnrn,  llnilii.hniiinp,  Hpilprntinen, 

Hfiibronti  LL  lMr>-  ^t>.  —  uilvm-. 

de  — ,  tu,  Lji.X">.  —  L'IrtL-us  de*»,  de  — 

dv.  K t*.  1 '<■")- —  t'.X.  oiL. 

iL  LLL.  LLL  LÜL  ±*L  ULI  LLL  K*<1. 

Ih'itn,  du».  JS4. 

lletlhit  nh, •>*},  Swero  nOfil,  8aactü  Monte, 
d*j  — ,  .Surf i  tU»J,>  sinJH.'ii  Mourie.  comes 
Iii  17^  siif.  ülL  ^i.  lirrt.-ldu»  ÜÜ. 
171  ,  Ii«.  21 -t    Iii.  HaHirieuB  MM. 

Iii /'nfs,tbi  t/tut    t  •*>*. 

Iii  tiit/i ■ucitHMt  rnf  m.  I  'imlct-reii. 

//Hi'i^rii'.-iÄn/,   A7. ,    Vdlli*.  S.  i'nii'i«. 
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cenob.  de  — ,  dne.  de  — ,  mialea.  dn  — , . 
mium.  Banctao  Mariae  de — ,  »etml».  de 
— ,  »ororc«  d*  —  ,  4-  //.  LL  HL.  4<l 
^1  LälL  HüL  »ig.  Hifl-  IM.  125.  «U 
2ülL  23i  —  IL  abba.  bi^'  1  ■■!>.,  -J.tl.  — 
eonvers.  Eberhardu*.  t«.  °~'t  —  ple- 
ban.  Ilan  t»  lüL  —  'V-  Wiitw» 
cnvrn. 

BWntoA,  0../4.  finfl 

Ftnt  iiTtjr        h>-i  /■.'.. /jm;/* 
Heinibore,  h  llihrnherr 

Htimrnh..f.>i  322. 

Ilrim.  «  I.  in,      t  — ,  itntuoethaiu, 

Ilrim*h'  iirt,  *.  Ilnilntzliain 

llciuburgr,  llrinricu«,   Fridcrirua  Ii),  i-j 

—  U«.  173. 

Hfin'ft-j'  u,  "..1,  /*.. ."ty,  «.  Hyi.in^'ttn. 

Heinrii-i- ,  Marin-,  ll.iin-,  llan-,  Ili-nri- 
cu«,  Ihn-,  Heinrichii«.  Heinrirh  \bl  U«*r- 
lindi»)  |».  IL  —  (iie|i.  Ileinr.  Üi2»en- 
hwuuiTÜ)  Üj»  —  (61.  ioroiiu  Cfinradi 
Zilsdorf»  447.  —  t».  4L,.  121..  r».  91« 
.'U'l  —  J.,  fniHT  J'/.,  lamcrar. 
t».  -T»  t  —  imp.  uul.  cunr>  !]  ^hM. — 
relierar.  (cicle.  Sionenlal),  t».  ÜL  - 
cnmituiu«  liii  '!.(■>  —  preeo.  I»  4.2.  — 
»cnt«.  tu.  ''i.  4-1  r7  —  »mit,  mnl.  I«.  IU>". 
■1:»  —  fil.  »culteli  (Hall.)  I«.  A  —  de  ' 
Aesenlninvi.  —  de  Ailingen.  —  mar»c, 
de  Altman»houcn,  —  de  Amb-Iiiingon, 

—  cp».  Arg'-ntinrn«.  4 T»4  —  de«,  öri- 
ringer  pleb.  in  A*.ohu.  —  4  Hain.  >  claviger 
Angine  Minoris.  —  t'|-H.  Augusten». 
AU.  —  |ip».  i»  B«egen»nge.  —  de 
lluchf iisii'in,  —  iiu  Il.ihndurf.  —  de» 
Banhier.  de  Dartil»r*in.  — dui  Biiuini- 
riiie,  Baiaariac,  tu.  .'iM  —  et  Saxoniae 
3r.q..Mg.3iK>..:t71.  —  mach»  deBcben- 
huseu,  dr*.  mgr.  bufpitam.  —  de  Bein- 
bfireh.  -  mil.  do  Herme-,  llcrmviinjrcn. 

—  de  Bellilnrivthie.  -  Hegel,  Bezilinu», 
mnl.  imp.  —  camer.  de  Biem-,  Bien-, 
Bigin-,  Bingen-bare,  -bureb.  —  de 
Biaioberc  —  Hi/ienhouaeriu«.  —  pleb. 
de  Blochingen.  —  tngr.  Hogilinn».  — 
»illic.  de  BondnriT.  —  de  Bongarten.  - 
de  Heilenbach.  —  acult,  de  Brimella. 

—  murobin  de  Bnrgowo.  —  abb.  Cram- 
berg. —  de  Capeila.  —  Ccllarlu»  de 
— ,  «.  Magenheim  —  du  Celle.  — 
Cbilbae.  —  de  Chirchein.  —  de  Clain- 
teoiobel,  Clcmintobile.  —  c«n.  Con- 
»tant.  —  epa.  Cnnatan».  tL  10  HL  Vi. 
21  3i  3i  iL  6Ü.  IM.  LLLiüL  41Ü 
4 JH..  »ig.  AAlL  44'L  —  p|>8.  Countant. — 
»coli.  Coitmant.  —  de  CreweUbeim.  — 
in  Curia.  —  de  Uerdingen.  —  pleb.de 
Dorenbouren.  —  de  Durluch.  —  pleb. 


de  Kberdingen.  —  de  Kbernbereh.  — 

—  de».  Kdn.  —  rleriniR  dm.  Kdo.  — 
de  Kgcemuunetriel.  —  Hi^chuf  von 
Kiolieiiidt  iiH. —  de  Enieberc.  -  mil- 
de  KMnheim  —  Hmder  Burkhartu  von 
Kpliingt'n.  ^-  nob.  de  Kienberr.  — 
de  Krin^in  —  de  Krlundi«huvin.  — 
do  Kfifhelbrunnen.  —  de  Kvenwilare. 

—  de  lirrrlin^in  —  abb  Kubariena.  — 
nub.  de  Fribei*-.  --  Kritik  —  Fruwe- 
liu.  —  di '- (•ark'iihöueu.  —  de«.  Oenva. 

—  Hob.  de  Uerlai*hein  — maTuh.  (von 
Oermersbeim)  •  t' >' 1  —  nemin. 
Oerwer.  —  «crv.  S.  Antnnii.  riv,  in 
Dienten  ;  de  Gimp-n.  —  mnr.  de  Gr.«- 
burron.  —  do«.  (Jrill.  —  Orubar  mnl. 
imp.  —  dn  (Jrfinineen,  t'iv,  Ürrrl.  -  - 
neb,  de  Oundeluit  —  bl  Cbon- 
radi  de  (tadi-pri'bti-swdarc.  —  dr  Ha- 
giugin.  —  romnjcndt-  de  — .  c|iiond. 
«rult.  in  — ,  fil,  «rulr   in  Halle.  Ilulli«. 

—  Ha].un>tii.  —  dr  lln»rtivtilrr.  - 
•le  Hrgebar.  —  Heinbnrge.  —  de 
llengeauell.  —  '''!>■<  Ilfrbi|.i.lrhs  - 
llnrlmrt  • —  plrl>.  de  llrrinirin.  —  Iii. 
< 'onradi  dr  llohenlncb ;  ni^rr  dorn.  hi>«p, 
Tbeutoliirue,    de  -.    —    dr  Hulelirim. 

—  Ili.l?lns.<tillt ,  jud.  K/rel.  —  eanl. 
de«,  do  llorningin.  —  mil  fr.  Bur- 
eliurdi  mil.  de  Böttingen.  —  de  Hu- 
m  ii.  —  H»lo.  —  <l<-  Ybaeb.  —  »ord». 
de  V«enina.  —  abb.  in  Kamberg.  — 
I»aydo]fu».  —  com.  de  Lerbe&gemonde. 

—  de  Idechtenttein :  SoniKen,  fil. 
Henr.  do  )„  -  de  l.ofel»<en.  —  nob. 
de  Luden.  i'g".  Sonn« ,  pleb.  de 
Luitebilchen  —  ru«t.  de  Lötolfbeiiu.  — 
fr.  hoapit.  in  Lnterabe.  —  Cellariua 
de  Magonhoim.  —  hl.  Brrhloldi  >l»n»- 
Incb.  —  camer.  de  Marhdorf.  —  ppa. 
MaHbellena.  —  dn«  de  Menlxddi«- 
«ilare.  —  de  Moetingin  —  Mvaeev- 
nenk.  —  fr.  Liupolti  de  Murun.  —  de 
NageUborg,  mil.  de  Nagrita.  —  de 
Ner»il-,  Keaerlbaeh. —  iov,  de  Nii  urn, 
Kifen,  Kipbe  —  dr«.  Nigrr.  —  de 
Ntietn.  —  mil.  de  Oberboyen.  —  de 
Oftingen  —  fil.  Adilhaidi«  mulieria 
e^rne,  tiebillingin  de  Oli^mti  —  mil. 
de  Ondingen.  —  ppa.  de  Onobloiibab 

—  vi  der  Owe  —  de  Fflunlorh.  — 
oppidan.  in  l'houhein  —  de  l'bvle.  — 
FiMiheui.  —  fr.  ord.  Fredirator.  —  de 
Rabensberr.  —  de  Haiuinatain.  —  Ka- 
pell«».. —  d«  Kaprebt«wilcr ,  can. 
Conatant.  -  de  Buvinabvrr;  mil  de 
— ,  Krida«!  de-.  —  de».  Uerer.  —  fr. 
Oltonia  de  Hieben.  —  eeolt.  de  Hiet- 


beitn.  —  abb.  Rinang. —  dn».  de  Rimv 
bureb.  —  L  fituttfhtr  K"m$g  XVJ.  — 

III.  rex  Franchomm,         imper.  XBL 

—  IV.  at*  A'öniy,  III,  o/«  Kauter 
122.  :UO  HH1.  4*n  —  V.  ah  König, 

IV.  „I*  AWe  44  .'»>!  —  VI. 
(König,  Kai,,  . -i  .  WM  —  i  V 1 1  i  re»,  ller- 
rug  drr  Schwaben.  Hertor  von  Burgund 
U.S.  i££L  Hü  üia,  ILi.  4i:t  417 
4*1  —  de  HoK^ach.  — convra.  hosp.de 
Rotenravnatrr.  —  Rufu».  —  rgn.  Hube. 

—  Rufrnariiiu«.  —  S.  Sabinae  pbr.  eard. 

—  de  Sallmcb.  —  von  Kamnilrl»- 
hofen.  —  de  sancio  monte.  —  fil. 
Manne.  —  de*,  tiiade.  —  mil.,  tit.  Berh- 
!oldi  Srambllier.  —  abb  in  Srbonin- 
tal   —  mil.  de  »conneche,  ahonegge 

—  !«r|hhi'rr«.  —  -Sintiino»,  mil.  — 
Slccnstein,  mil.  —  de  Hmalnuke.  — 
de  Smehingeii.  —  Suelle.  —  Snewe- 
linu«.  —  mil.  dr«.  Späle.  —  fll.  Albe- 
roni»  mil.  de  äpilhercli.  —  Spiren» 
ein  tu«  1SJ.  1sr,-N.s  2Ü.  '±iL  37S. 
•^lii  .  «ig.  .Ü»i ;  dn". ;  mgr.  ijuoini.  por- 
tar.  maj.  nvle.;  preht-nd.  rap.  8.  Mar- 
tini. —  Stadelare,  de  Madclen.  —  htein- 
bir,,  «cull.  Frzrl. —  Staine,  abb.  in  — . 

—  dr*.  Strrren.  —  mil.  de  Stivielin- 
grn.  —  de  Stophc.  —  mil.  de  Strit- 
berr,  -  de  Sluliewege,  ran.  ecel  Wir- 
reb.  —  Stuliut,  mnl.  imp.  —  de  bwar- 
zach.  —  de  Sweigrin.  —  der.  de  Tal- 
dorf. —  rrllerar.,  pb*b  ,  viear.  In  Ther- 
dingen.  —  d«  Thi»biiigin.  —  de  Troh- 
teluingen.  —  Troater.  —  de  Tvnengewo. 

—  fr.  Kodolti  MadalUe  riv.  Taricen«. 

—  pleb.  de  Turmgeti.  —  renn-  de  Tu- 
»ingen.  —  de  I'bencheim  —  fr.  Conr. 
notarii,  riv.  Vlmen».  —  de«.  L'rabo- 
«chnilen,  not».,  mil.  —  Vachiirila». — 
de  Valrhvnatein.  —  Varere.  —  Vederl. 
--Iii.  cum.  Marewardi  de  Veiiugen. — 
de«,  der  Vnare.  —  Vincbe,  mil.  fil. 
Bertoldi  dri.  Wag^nare.  —  de — ,  dpfr. 
de  Walpurc.  —  dn».  de  Wartenberch. 

—  dpfr.  de  Warihunen.  — de  Wenzin- 
gen. —  de  Wendelingen.  —  de  Wc- 
Zinhain.  —  de  Widacb.  —  de«.  Wilde- 
man.  —  de  Wildenowe.  —  de  ,  vicar. 
de  Wilrr.  -  mutiach  ,  prior  et  riuatoa 
Wingarten».  —  mil.  de  Winter»le!en, 
dr».  Stamme!,  r,  mnr.  due.  pineerninae 
Oflte  de  W.  —  ep».  Wirceb.  Üüä.  — 
de*,  du  — ,  de«.  Svendo.  Swendingcr, 
nob.,  til.  I.illiemrr»  —  de  Wiaaenlocb, 

—  de  Wurmlingen. 
II.  ;„,-!,  th,  (.  Habenriet. 
Jlrimhrim  ''h.ti 
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Heinzenberg,  rjruuhilnd.  Brzirk  ÜiL — S. 
auch  llenocnberg 

Hrir.en,  zrmt>  — ,  Hmzen  Xil.  Iii. 

Heltiiistain,  -steine,  HellTuustain,  Helft  n- 
nlein,  (M-It  1:1,  14  —  cuniitee  du  — , 
iij.  —  lilierliurd  von  — ,  .Uli  -  Kbcr- 
hardii*  rum.  de  — ,  407.  — .  I.uduwi- 
cus  cuiu.  I*.  ü  —  Linens  de  — ,  415 
com.  de  — ,  l*.  4^  sen.  1 1. ,  n'g.  liZ. 
hin.  Li. 

llulingunfctein  MM. 

II-'. Iure,  Kr.,  I».  I7,"i. 

ILllehrnt,  Albern»,  i«.  L 

Hellen,  die  — ,  W«  yturnniHt,    > '> 

IIt!>'H-li       s.  Ii.,lii-iistdiu. 

} I.  IukmI k-,  Helimidt»-,  Hi'hnxK-,  HrImo»d 
IK'lmutdsliciui,  ll—tniorm-ir»,  Iii  ho-ht  im, 
Lut-,  Lvt-,  Luit-,  Liutfridtts,  ui-b.  diis. 
da  — ,  1-tJv  'J'ili.  ■  »ig   'JM?.         ,  si„' 
•JH'.t.  si*'.  Üi.  HiL 

lltlmstiarf,  s.  llermi'Kilorf. 

Ilelpberirij»  ein.  ende.  SpirellS. 

Iirlwigi»,  (fr.  Viril  it,  uobil.  de  Kiwindorf. 

Ilemereshuiui ,  //. .  .  .A.  ..n,  (  irmi.t  de 
—  et  Gerau:  Iii.  pj.,  l-i>.  liiiL  :i.V>- 

lleninjluifrn  t 

Ilumitital.  Heintutkalis,  II'  mineutluit, ft<c)». 

:i7l*  3XIL  ^ ' 
/A  mmri      ■«',  »■  Hemrru.heiui. 
Hemmingiiiberg  .Tin. 

Ileiirrnberg ,    lliinz-enherg  in*  Vifiugctt, 

Wilhelme.«  dn».  de  -  ,  .'l'.'T 
Hendi  tlnf,  »,  Hrnin;iitul. 
Ilengr*burr  7 1 

Huiigesuelt,  Hrngtlfthi,  ileiüricu»  de  — , 
I».  25iSi. 

llcnnentol,  H> nur »ihnlhuf,  >l. ,  —  fourh 
Urndelliof  ni.i/  //.  uhulhnf  .*•»./  Uj». 


Hvnrieus,  B.  Ileinricu«. 
Uenglingen,  /-"->  yn-Ln-li-ri-  u  lliii.  iiiü 
llr-jipneh,    bud.    IS.A.    l'elrrlingtn ,  8. 

Ilegebue. 

Ihpptuhiim,   ijioxherz.  Ar.*.  Km*  H  '-'fl 
■  .''    ■'»/  i-  • >'"'-'' 

llepptikem ,    lle|iphenkara ,  Hoppc-ken, 

Hii}ifn)hr  int  1LL  -'L 
Hepumni,  s.  IlaKhinsawe. 
Hii-,  pp»  Augen».  —  du  Birhülingcn.  — 

du»,  du  Ili.rni.tu' in   —  ci-nv.  de  Kil- 

perc.  —  de  Hhn'e.  —  dn*  Wildemiione 
Herbipuli-l,  -en*i*,  *.  Wirzburg. 
lterbioin^t'n.  Hörn  l-nuji-ut  Martini  (er.  :1a.) 

du  - — .  '.\\)'y. 
Herbi  lhlii  iiu ,  HrrMshtim,  <_'i..nrjidus  et 

»tirxir  j'in.,  nubile»  '->.**- 
UrrliuriluH.  Herbsirt,  IlvirnimH;  fr.  diitniiii 

du  Warperk,  Ins.  ."''i. 


Herbrandu»,  Herebmnt,  do  Hubcuburff. 

—  de  Wulnelmee'i. 
Ilprhrnbtjngei),  llefbrrrhUngrn,  hutnim-« 

censunt.  in  —  iT*  .i'V.'  —  mil.  Vlri- 
eu»  de  — .  tv  t .  —  p|i«.  Ilerhtul- 
ilnii  di-  — J<.*1.    lUputu  1<\  ,  tin.  'Ni 

lli-ri'ln-nliuiri",  -kenb-ir^i»,  t'-iiu-ilu  4)>. 

Her.lu^i-n  mnl,  du  — ,  ».  Ilai-Ielberc. 

lliMiiener  mil  ,  >0. 

Ihflrrn,  K'tuf'ui*  Thutt/uu  a2ii. —  Bad. 
H.A.    H'iiWxAm/  S7A. 

Hi  et  t*h<>[t ...  n.  Hurrruli-shduun, 

!U<rii'he»bvn  (»ri'fmUte'r),  Gerloch  du  -  , 
i*.  :t"»l 

H'-rniatiniM,  IK-nnuti,  llurimuiinug  Ib.  47. 
■  i.VI  ts-J..  (ord.Theul.iair.1  t»,  UM  —  j 
d |. fr.  t*  l'.HI.  —  mcr.  purtur.  I».  HL 
hLL  —  IV.  ord.  l'rnlir,  1».  14:t  —  utiult. 
t-..  '^^ti  —  Hob.,  mit.,  du  Arbona.  — 
cumerar.  dt>  — ,  ppn.de  AugU  tWt'i^- 
seimu).  —  de  A^nirslil.  —  («iruf! 
m.«r.'  im  .Ii'  K.idi'ii  .11...  L  4'Jl>. 

(III  l  lliLi^ü.  t IV  i  .Lüo  : 

iCi.  Iii  i2L  ;V|  )  I1H-4JI.  —  du 

il<  rlicliiiiiriMi.     mil.  des.  Hut  liiim.  luub. 

—  ipomj.  abb,  tjti.  liU»ij.  —  du 
Hopliingun.  —  du  Hrriion.  —  ups* 
CuiinraDt.  XlL  Iki'-?  —  prior  frm. 
Preilie.  h.  Li-i-Jim^.  —  niü.  dr  Fndurü- 
cbinriet.  —  Unurtin^ui«.  —  ni-ulf. ,  fr. 
lieiiirtn  quund.  »clti.,  Iii.,  nupon  nclti., 
iü  HüLli?.  —  u|...h.  Herbipiduu».  (Tirl. 
II.)  ri'.t.  t».  ^411.,  »ii;.  4>»> , 
iü.  <^6..  »iy.  4  "7  —  de  ll  jutimat. 
du  Iluntisbeiin.  —   l.eisrlien,  I^inobe. 

—  Lirbi(bir,  -bri  miau.  —  dn  Mare- 
duif.  —  Hl.  sei v Ii.  de  Merchingen.  — 
Nemnranu»,  —  dce.  Ko»i  Mii. —  m>b. 
du  Nuwenilt-lin.  —  du  Owe.  — -  de 
Kaderai  (il'I.  Uiiiftinci.  —  du  Kiut.  — 
b<4lii«niriiiii  de  Kineko.  —  de  Hude.  — 
de  ICi.rgt-niuu»,  —  pUd».  de  Sipplin- 
gen.—  purtar.  Biaj.  eculu.  Üpireim.  — , 
de«.  Öterrcn.  —  com.  de  Sulie.  — 
dn«.  de  Vaeningen.  —  des.  Vendu. — 
dn  Vurte.  —  dpfr.  du  \Vc»tnrnbein.  — 
clavi^er  pincerninau  üiitau  du  Wintur- 
stuti-n.  —  eps.  Wiribarg. 

llerraeiidorf,  HerniMorf,  Helmt-rlorf,  tvn/. 
U..1.  (frälu  r  Slrte.-buty,  jrizt)  VrUr- 
Irntjen,  Hurcltardus  du  —  iL  7-'-,  U. 
Sil.  :>a. 

H»-rniüirhii.-eii,  ih nnuthhntiM  n  'Mi'i. 
II.-  . id.  o  /K'i.-r  Fiu,lrit:h  II.)  *.t'w. 
lUriddil«,  Iii  "  midi.»-,  ubb.  in— ,  c.  Miitlli 

—  camerar.  ««.  Uli".  —  de  Muenntuin 

—  i-|  «.  \Vi.-/burg.  .M.Hi..  »ig.  :ü:.7. 
Iii  i  i  i  null>,  ».  Alba. 


Herrenbrrp,  Hurrinbercb,  l'*?  löil.  — 
Albertus  t'ullerar.  da  —  tu.  I — 
O  l,  J_L  üh.  ülL  1Ü  ML  LH. 

Hifi-eH-nii'-rhrtch,  ».  Ilierbaob. 

HrrrenziiHMfrn,  m.  Ciraboron. 

Ilmnihn,  8.  Haerrleden. 

Hrrrlmiii h,  *■  H.iriiLngin. 

//.  rrluliiifi  ii  "'■ 

Hm  ulh,  UUi  -,   L'nlir-,  8.  Ruta. 

Ilvrhuliri-tj.  ilee  — ,  Irei  W'nlrithann  üi 

lli-rtnidu»,  Maitea»,  tu.  4":i 

llnrtwich,  .wi>r,  -wi^u»,  mil.  I*.  4_L  — 
t».  Hl'.'.  —  de  —  ».  I.irliuu. 

Heiuii-ing,  -singen,  H&rvtisiaiitn,  eccln. 
in  —  :i'ki. 

Ilurwigunrnti  Li-L  {'jK 

Hurwi^us  IUI. 

//wV'-ii/'  luiuiufli,  b-iir.  Lji.    .'. ." 
Hern.igeiiwilar,  llt  r:i>;tinn;iler  Ü1J.  Z2i 
llculucb,  Ht**l«th-r,,,f  Mi. 
Ilesililocli,  lla-il-ieb,  «'"/.y.  Or!  In  i  Seliaff- 

/iiiifv.'N  :<7tJ.  .t7,"i. 
Ilcmntal,  Hi'-'nil'ul  LiL.  ±Z-l. 
Ilunpniiult,  ».  t-,iinmdt. 

Iii  ..'•it-iNVr..'l.'l,  Jrrru*.*.   fl  lri.  >'^7. 

II, «.  ii  f/i.ij,  ».  Ili  .iiital. 

ll,..J,i,li<l,uf,  ».  Hesel,  ch. 

Ilesii-riiiis.  Ii.  Albi  rti  du  Alpaeh,  t».  Ä 

Hulingin,    Hfllini/rn,   u.    d.  L-mchnrt, 

llanrieiis  plubun.  du  — ,  »«.  '^2  2Ü 
lletinkuini,  HiKiiui.n,  hnil.  U.A.  Kuchen, 

FriiteriL-us  de  — .  t».  ÜL  '-^L 
Hi  iiel  de  — ,  «.  Tugcriwu«. 
Hrud.n  f,  «.  Ilftdwrf. 
HeiienuhiiveD  1  -  ■' 
HiMleurbtieh,  8.  Ilirtinnpacli. 
HiHthdhuf,  s,  ll.niiuiilal. 
Il.jwen,  Hewin,  Hühi'tduui m ,  U, 


fu^,  iiob.  ilu  ■ 


Kodol- 


llii-4-la  du  — ,  8.  Witenhtuuo. 
lliernsalem,  ».  Jerusalem. 
Uli.  de  tjbincin,  tan.  CuDMant.,  t».  Iii. 
Ililiirguwu,    llilargowe,  lliUrguwenau, 

Hjliirg<iuucn»i»  pugos,  llluytiu 

3i'J.  't  J4  :^<i;  .<,i7.  ,fa>ft.  jtllM. 
Ilildeboldus ,    llillubeldua  ,  IIildibjilduB, 

dpa.  ei  caucell.  :i.iS  —  ran.  Oi  nstant. 

—  de  l8»:'Diburch.  —  du  btekeborun. 
Hildo-,  llillehrundus ,    abb.,  maebs.  de 

.Ki.n.  ntul   —  de  Tmgeuboucn. 
Hililinis-,  lliltiiii'i-,  lliltmswilaru,  lliltin»- 

willare,  lliltill«    O'lla,    rL'lli»  Arnoldi, 

eccla.,  Hillens. Her  äaü.  H-M— SM 

rui'j     *  :i7:i.  diiu 

HilMOnrCrc,  piatuni  ÜL  ' 
llilul.nd  -i'  M 

llilii-.ri.it.  —  noot,  d«o  sacrata  abbatissa 
Iii.  liiL 
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mafer  Vlrici  de 

27U 

llU^en  36.«. 

o.j.  HnW,, 

p,  Lotcffithnt ,   h?, , 
mii.  de        217.  '."-'7. 
ibmm.llhal,  Kl.,  V„l|,s  r,  Ii  ,m„l.  53 
Uind.bmo-,  bair.  LG   S.n,lkofeu  4".1 
llynincen,  (lluningi  r  I  //.  iW,n/i  •> ,  OA 

Harbumg  90.  99. 
Hinler-HoroLu.g,  b.  Hi-li«-«b.irr. 
y/in(.rwc'/.r,1.«r-/,  «.  Murrt. 
Jlijifrlhof.  b    fl  vj>tivlbfir. 
H.rcuB,  mnr.  de».  — ,  t»  .  MI.  —  Vlricua, 
18.  6. 

HUmrlbruiih.n,  s.  Irmilprunniii. 
Jlirrliiujm  h  l. 

Hirwiti^m,  Hir»uw.i.,llirBjii)tn  n».,llin»(iii- 

gen*.,  Ih  r«i«igenk.,  »bb.  et .  om.,  miunj., 
tlinrkau  Kl.,  Mllntht,  (con».  Big.t  •>, 
253.  342  343.  «bb.  11«.,  D.,Dirmu  HZ 


Hohnn,  s   Heitern.  • 
llornhtirch  .    Ilehenbiirrh  ,    //">" ><bu>y, 
<i,l..l..,  V.l.  Im»,  ...   hl    ej  Krid.n- 

ciib  de  -,       350.  s.--/.  354. 

et   ll...  nlutr«,  b.  lluchenhart 
Hoeilloh,  8.  Il.ili.nlorh 

Hui  lihl«t,  H,.kc,,..!o,lt,   bml.  II  A.  A.1,1.-- 
h.iw,  lleuuamuia  .!<•  — ,  I»  250.  ;•••/ 
—  I|n|!ii,  Hub.  «Ii-  —  35. 
//."/./>"•/*. ;.«.  s.  Hepplikem. 
Hi*rningm,  ».  llorningm. 
Iii',, nl-in'/itt,  «.  HerbUingen. 
Iii.ii,,,,  H„krn-.  8.  llewt-n. 
7/./.  b.  Curia.  —  *.»/,   Jl.,1.  //••.•'.>»- 

frr«,  7?. 
H»/'m.  ».  Hi>»cn. 

Hirtin,  Werneru»  in  Diirlach,  t»  tW>. 
M  1 1  Ii'         'i  )-■ 
Uof't,».;,.    AW.  &vl, 

H,,hd..rf.  Ho.luh.if  43 


dn«.  All.ert.1«,  fil.  Ootefridi  37.  302. 
303.  -  l  onr.du«  .1«  -,  l'ntr.  (,ig.) 
«>.</  S»A«.  123.  —  dna.,  nob  tir  0., 
<iinie-,  üot-,  liole-,  Goth-,  Gothe-, 
Mole-  frid....47.  4s  52.  53  75.  76. 
W.  «6..  .ig.  37  ,  .ig.  213  ,  t«.  243,, 

»ig.  250.  am .  :*«.,  »ig.  au»  »•:».  «* 

couj  Klein»  165  —  Huin.ie.ua  de  — , 
123.  rogr.  dorn.  h/«p.  Theuton.  le.  165. 
Holu-mw-kg,  f  Hohmrrk ,  O.A.  Lwlm.is- 
burg,  oiil.  Wulffumu»  de  — ,  Is.  236. 
»gl.  Hur«. 

Hvhrtt.S*  l'/fi-n,  k,  Nlfen. 
//i^imi'i  »(bin,  B.  Kl.'htMl. 

H„hr,„to,ll  .  JI.A    A>b  l,hn,»,  ». 

HueuBtut. 

fluli.riB.i  in,   lltrli.i-in ,  Wito  de  — ,  ta. 

3».  :s."ii. 

Hone-    Hvhmrlrm ,    b.    Holii!iBL-i  of  Ho 


2.  El».lmnl  401.  Mi.  K.roe.ioM  342.    H.  I»l.«oii,  .   II .!.,„■. 
m  l»lm»r...  3I.V  M.,  .W„„.,..w:|i!4  /..»r.  AV/j,„;/.«»  >. 


,YC.i.  —  wcl*  odve.  W.  ri.lii  ru«  Ib.  2 
Hirelunilu,  Hu  ,  ;,:■!„, i,  „  :i;iii. 
llirtlotb.  HirBliit,  Hir»iliiil«r,  Hir«Incom, 

Hirn-Matt  1*.  152.  133.  /''V.  —  W.ilf- 

gniH'  ite  —  :C>7.  35"i. 
Hirepenli  r«im.  de  —  61. 
lljBpni,  Hy-rniiiii,  b  Uottin. 
HiilinB|>iich,  Hii.iiiijcB-,  -nin-B-,  HiiingeB- 

biich,  Hfiit.uiLirk  30.  3.3.  34 
llluda-,  llluiiKwi.-itM.  Ludcwicus. 
Hlatirinbacb,  Iauii, ,-bn^k  4?'i. 


//„/„„./„/f.f,.,  b  «inphitn. 
Ib'b,  /..7*r«yn,  ».  Thi-ngin. 
H'ikrn-TrilihiiH'-a,  »  Truhenlingen. 
ll'.ili'n-l'id'  l ,  -.  Ilurg,  von  der  — . 
//..//.  ni< ■iiilim/rn,  «   W iti'lingon. 
Il<ilii  ,i:iilt.-rn  ■  II,  rhiny  u  411.  —  Sigma- 


»  Hoben- 


6\V.,  12TJ.  124. 
427.  —  «l>h».  ec  (.im,, 
62  «.?.  3ti 

8. 

berg. 

Horndorf,  O.A   Horb,  a.  Hohdorf. 
Hochrim,  HvrMaim,  Bvrtoldiui  de  — , 
t«.  .59. 

Uochenbart,  Hünenhaft,  Hoenliart,  Hoheit- 
harter  Hof,  Bertholdua  de»,  d«  — , 
ppu».  8.  Trini(»t  (Spir.)  t».  80.  — , 
CunraduB  de  — ,  can.  Splrena.  398., 
t«.  3'JH.  ä:<9. 
Hnehtlrin,  ».  Hoheuslein. 
Hotliatotwn,  Hocb.tetlen,  Hoch*leit,n  173. 
174.  Erkcnberto.  ,cul(.  de  -,  la.  173. 
;,v. 


//.     ,  nUh'im,  ».  Allliein. 
H,3ifiilM're ,    Ht>livnl-L*ig.  Ht.liemberrh, 

Holienbt'rch ,    llobinberi; ,  !|..>nb,-rrli, 

HuinlKTrll,  IlffDlIifTg,  llnhrMm y,  ab- 

rt"t-  St.tiuoUiiuy,  O.A.  Sj,arr/iiin/*-n  '.Iii. 

■t-J.   Ii.,    Uurr.,  Iturcli-,  liiirkaiduB 

coinc»  do  — ,  llurrklmrl,  Or»f  von — , 

ttftoyt.  rnümj.  «5  .  sig.  K6,  ta.  108. 

l<>t  ,  13.;,  «ig.  2i  12  nyl.  mit  4\:J,  I*. 

231.  Hol.  H7h.         /.'/.  1.W7  -  ,U|.i- 

f.r  e(  uiarfclialkiiB  de  — ,  Ib.  1113. 
Hnhenberc.   Ho4»,ih.,,j,  OA    Hall  1>A 

1*4.  .342. 
HulniitHtih,  b  IL-tiubere. 
Hohenberg.  H-  kb,  .  .,.  O.A.   H«,W„.,,.„,   H,.h.ddiiB,  Hobelt  <|u  - ,  b 


Hnliin,  AH'erlua,  Friderii-u«  et  Ueinricos 
fitB.  d.'  Wurinilingin,  dei.  die  —  315. 
Heliinegge,  lb,h.iu  vl.  bnn:  I.M  Wiilrr, 
»orur  Macbtll  ll.  .ie  -  44H.  ej. 
IIS. 

HohiKBiein,  llv>i-i<*trtrt.  O.A 
2<J. 

Ilohinv-U,  b.  Ihli.i,'.!- 
Hi,hl,„«tn,i.  O.A.  AV, ...h.im.  b 


air.  L.O.  3S1.  JÖ2.  SU.  Ml. 
479. 

Mehrt utr,  a.  Honcrflti. 
JMIf,  i.  Oulieno». 


Herhrandu«  de  -,  t*   4U3  410. 

Hohenburg,  Honbnreh  ,  Hmuhnra ,  bod 
Ii.A.  S/oei-tttk,  <*ltr  Vonbr-,  Hinltr-, 
tkuig,  lia.  Sttrkhor»,  lljr.'hiinliiB  de 
t«.  333  :tü4.  —  lioir.  L  G.  Uüch- 
sttidt,  «.  HiM-nburch. 

HuhtiHtk-,  b.  HubeniiL'kg. 

Hnhtiuiig,  b.  Huhinvgge. 

HohmftU,  Hohon»el»e ,  -uels ,  Holiin- 
vcl»,  -ucIb,  B  nil.  de  —  f«.  442.  — 
Ilur.  de  — ,  can.  CenBiant.  ib.  132  — 
Ooiwinu»  do  — ,  I«.  7.  8.  —  H.  de  — 
can.  Con.1.  t».  23.  —  WalteruB  de—, 
mil.  I».  214-216. 

Uohtit-Gundtlfingen,  ».  Oundelringen. 

Hohrtthortn-  Hof,  «.  Huehenhurt 

Ilohi-Hhuurn,  t.  Hexen. 

Hohenleollrnhnm,  *,  l'ottenbein. 

Huheiilorb,  -lohe,  lluhii  lurh,  HiK'nlob, 
481.  nob.  de  —  202  ,  alg.  2*3.  — 


liotiBl.i/u  mil.  t>.  31. 
Hol,- -lauf.-,,.  II.,-,,,  ,ltr,  b  älopbin. 
HuiiligeruB  de  — ,  b.  C'imberen. 
Ilolbrtin,  Holheinas,  Cftno,  Kfioo  175. 

t».  233  —  l  r  fr   ij.  175. 
Hidderbanb ,  HMn-lw.  h,  al^cy.  Wtiltr, 

O.A.  KÜMtrh-m  ;«M  vyl.  mil  4'jO. 
Holehein,  Hb4hti<n,  HeiurieuB,  LinfridoB, 

Ödalrieus  do  — ,  ts«.  303  3e'i. 
Hulehua,  -buwjn,  HoUf»h*ifr  O.A.  Gail- 

dm-f,  Kkkebardiw  do        fr.,  t».  IST). 

;>(,-. 

UoU'obaeh,  Burobardnade  — , 
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Holenslao,  Hohl,, „Um,  O.A.  KrrnKrim 
240. 

Hollundiao  cum.  Willehalmua,  in  Ronan. 

reg.  elrrl ,  rognana  in  Alemannia  457. 

Vgl.  Willebelmas. 
Hollrnback,  «,  Hulcnbaob. 


Digitized  by  Google 


(Ms-  und  Hi-rsdiieii-Ht'nister. 


7>2l 


Hollenhof,  ».  Hulehu». 
Kölnern,  IKktrn  103.  1H4. 
llnhhrim  S',.  47H. 

Hulihftncm,  -bu»er>i,  -husirn,  Hnhhön. 

trrn,  i\  :v.  431».  440.  4H7. 
Hulihtiacr.  -husere.  -hvBariue,  jud.  Eriel. 

I*.  ±2."j.  —  l  uDmilu»,  civ.  Halltrn  ,  tr. 

IN"..  —  Hainrici«,  jud.  Knrt.  t».  24*». 
HoUawanc,  Hitrwiirdus  •!.•  —  4ir>. 
Hollwart,   t  lri.  u* ,   i'lricua,  propr.  Ii... 

140.  141. 
Uombe,,,,  h.  Huiibcrc,  Humbere. 
Hombuiy.  s.  HoliL-iibure. 
Hönau,  t  Huiiowc. 

HnnlM.Tr,>1   Hombe,./.  <yjer  Obrr-,  l'ntir- 

hombntf  220.  Zll.  —  H.  de  —  271. 

■J74.  -  ,,,l.  Hönibcrc 
Honburch,  ».  Hohenburc. 
Honerüti,   wohl  Höhrrnle,   bad.  IU;.A. 

lf„<t,»d„rf,  B.  de  — ,  Ib.  122  >vyJ 

mit  4**. 

Honorliu. p p.  1 1  >v.  1 1 1  HU2. 311 4— 300  HU. 

mutend,  in  —  IV**«. 
».  Huuiitclln. 


llor»uc.:llo.  II.,,./,,,;,!!  Hill  7,''4. 
Htuuhrrk  in. 

llusti.  ns.  •■[!«.  (innl.)  Ilvbnl.liis  374, 
Holl»  st'ii .    ll,,il,„.j,„ .   durch* nta«  mil 

du  — .  I-.  :tv> ,  «j.  fr»».  Hcinrir.ua  >i 

Vlrkus,  mililea,  Is«.  3?*H. 

H&derf,  HAid..rf.  Hadorf,  Unnforf,  u.a. 

II,,.!!,,,,,.,,   ,,„d  O.A   >'./*. i'yii.i,  f., .leb. 

du  231.  410.  ///.  -  YY.Uheru. 

plfb.  de  — ,  I*.  410.  ///.  117(2).  41". 
Hombcrc,    ll„l,e„b,  rrl, ,   in,,,-.  /•..(.,•- 
I1.,mh,ni,   (Jruiuu  »erd».  df     -  IIS). 
—  IV'-  Honbero 

ll.iiiekiiu.  lh,„.'i,t<.„  373. 

II--,  n,  8,  Husen. 

II«jv»,    II..»«,    villu   i.r  — ,  /«Iht» 

Huven,  Huuen,    Hof.n,    U.A.  Titln,,,,*] 
441.  44;'.    lirreiir.lu«  do  — ,  ts.  1ns. 
_    (»■,'  Ii, ;,/ri,7,  Eg.lolfu*  mil.  .le  — . 
t«   417  41". 
Ili.ii-sniiui,  M.ii.iuurdu».  I»   22« i 

J.  H»f"'-"'»-  K--i  Xirirl,  Uns. 


ab.,..,.  Ort  :J2T.. 
b.  llepptikem. 
//wo,  ».  Hnrwc. 
Horbach,  Iii;;  .  nl»,ch  <X>. 
Horben.  <_.,,„   ti,.*t.;tz,  b.  Uorve. 
Himburg,   Harb,,,., ,  .sY.v.// ,    .(.W.  MI. 

hwiggent»  »crd».  du  — ,  U,  3tiO.  >''./. 
Horenbogo  2»r2. 
llorgeu.  I 

Ho,,,,  „:.!l,  *.  Hurwucelle. 
Hurltuiiu,  Horrhrim  3711. 
Hori«e,  s.  Horwe. 
Ilornc,  //i.D.,  i\,  Cunradu»  pleb.  in 
I*.  2115.  412.  —  Eber.  eapellan.  d.  - . 
I».  43.Y  4M. 
Horn  ecke,  iinmrrl;,  W,  dt»  — ,  cbd.  Spir.» 
<*.  187  -IM». 

Il>n  t,»'j,n  (bin  in«  1:,.  Jahr- 


dc  de  -  147. 
Hornataein.  Horx»trin,  dni.  Hör.  du  — , 

la.  282.  283. 
tfcuNi.M^Ae/,  O.A.  Mirbach,  Hornuuge»- 

hotien,  163.  M4. 

HoTNUflbi,  'Iii'  —  3^.*.. 

llorrftibath,  ».  Horbach. 

Ilorrh-im,  a.  Horheim. 

Horwo,  Huriwu,  Horb,  nieuiur*  in  —  4H 
44.  —  Yulmaru»,  61.  eauBidiei  de  — 
Iii.  in:,  «cnli.  de  — ,  U.  67  |2)  — 

o.a.  41.  i:s.  ">..  toi.  im.  in.  r.»;. 
w*.       r.n.  in. 

Ilorwe,  Horben,  ll.irbm,  firm.  Ii, -r.w.\ 
CY.nr*du»  de  -,  (,,  117  4IH 

IV. 


«/r»..  "  l  tl'  -<jb,-m.  Alberten«,  Albcr- 
tim  de  — ,  eun.  erilo.  <!..  Orenjtonr. 
Urens^en*.  4tV4.  4>.X  ICH  1..7  .2. 
4*1!«  ni>.  471.  —  Oeruldu»  de-. 
210.,  U.  211.  .'!.'. 
Iluwinstuin,  1I„,I,,,.-U,„.  l.irlnldil»  de—, 
Is.   \X>.  Ott. 


Ilvbaldiis,  Husiieun,  ups.  (eurd.1  .174. 

Hui-Ih! .  s.  Hiirmetlum. 

Jliirli-I'lmrb.  n.  HurwtingfBbjieh. 

irt)-,i/...»i,  e  Hurneliein. 

//«(/...,  «.  Hullen. 

Huffell.urne,  ».  llvphelbiir. 

Hugelbaim,  4h„/,  !,!,..„,  344 

llufrltbofm.  *  llcipiltisehonen. 

Hngun.hiMii,  >  Aii'i'j,,,  4 so. 

Hugu,  H.go,  HuÄ.  lluh-u,  lltl  /s..'.,  61. 
advei.  t».  2s  —  de  AUinanshoten.— 
mil.  do  lii'tenbuften.  —  com.  Itrigan- 
tinun  —  de  Bvreberc.  —  du  Cburtiewu. 

—  tit.  8.  dementia  pbr.  card.  :17.">. 

—  de  Krelingen.  —  de  Klringen,  fr. 
Muhnbr.  —  de  Oiselingin.  —  Tun 
H*»el*ch.  ■ —  de  nubinjitatt.  —  de 
Hülm*  (ei*.  Edling.)  —  mil.  dca.  de  Ibe- 
linfcen.  —  de  Isernburch.  —  cxinvere. 
do  Y»«uiu*.  —  de  I.iutpulde«.  —  M.i- 
lundinariua.  —  ,:„m.  de  Muntefurli.  — 
>»llinger  (civ.  l>sling.)  —  fr.  Iii.  S. 
.Subir.ne  ,.t.r.  e.ird.  V>.    101,  111.  l'JS. 

1V2.  Iü3.  200  221.  274.  30H.  314 
4.V5.  —  p|  -.  »Ii.  Sleplmni  Coniteal, 

—  .1..  aulie.  -  Tueih-,  TihteUriu»,  im- 


larin.  com.  de  Tuotngen.  —  de  Ulma 
(iud.  Esaling.)  —  de  Vriburch,  r«n 
Turiccn*.  —  nub.  vir  de  Weralein.  — 
ahb.  in  Wingatien.  —  von  Winielu. 

Hugultisiliouen,  //«</</«A../V.i ,  (;.  <j0  — . 
mil.,  I»  442. 

Hvlmu,  ».  1  Im«. 

Huinberlu-.  Himbetti»,  I«.  Mi.  -  *,ull. 

Ilumbrehti.riei,  Hunprehti.rlel ,  ll„m- 
m„-t*r,.  ) ,  Cunradn«  dns.  de  — ,  i» 

121.  Vti.  203. 
Uttua.iehiswilere,  Jim,,,,.,,  !„r.ile,-  20ii 
llummelberg  4sJ. 

1I„„ ./f.-«i,./,.„  Ii:,,  tu 

ll„,„l\k;l,l,,  Ii,,,,  „b  ,1,,    — .  4*J. 

Uunguud  MJvi 

lluningen,  ».  Ilvningen. 

Hunuldrsprir,  llunullci'peri'li  J».'  2). 

Iluni.ldus  venlcnar.  321'. 

Hunlealicim,    f  //.<«</«/«  i.u,  llermun  et 

fr.  ej.  Itcginbarl  de  — ,  t»a.  3.">4. 
HuntpiJe,  t».  WS 
llnchingu«,  *d.ne.  35(0. 
Hügu,  ».  Hugu. 
Hilnfridu».  ts.  237. 
IKnlinn«  villic.  70. 

Hfachrreh,  H„-U, y.  „h-:i  ''»' .  O.A. 
K.nll, 2S2.  is-l. 

llvphelbiir,  Hyphelbur ,  ilutfclburne, 
//.>./.  Ib„f  22»,  .'30.  440. 

Hurneliein,  //ü/v>/i<-i'iH,i>eola.  b.Viti,  Kftdel- 
fiia  nub.  de  —  advue.  ej.  3(i0. 

Hnrtrilberg,  llnr:elbn-v,  h  ilbertua .  Al- 
bertus, mil.  t«  2711.  ist»  r,/l.   mil  490. 

Hunrellum,  llilrb.1.  dnB.  de  —  430. 

nurwunftesbach,  Hiiib'libitrh  X<:t. 

Hunelberc,  a.  Hurtiilberg. 

Husen,  l|v»en,  Hu.in,  Hauen,  /Aiuiew, 
<rt,rr..  I  nt,,  -,  O.A.  Kruiliiuj*,,,  raul-nd. 
i„  ._  3S.I.  _  //,,.(,.«.  I.*..4.  Gaildorf 
lsj.  -  li„.tl»„„f„,o.A.  M,T,,,nt- 
ht,m  2-M  —  Jaiislhmttn ,  Wiper- 

tu»  de  — ,  ta.  2.ri0;  titll.irht  aurh 
Hcinricua  de  — .  ta.  22Ü  r<//.  mit  4"'i.  — 
XrHiii'bnw'ni,  Conradua  mil.  de  — ,  ta. 
133.  —  7/.iunrM  »in  ,ltr  Zaber,  diu». 
Annhelmu«  de  — ,  t».  .S7.  —  .s./i/<i«..- 
hi.f  b<,  Hrchlr*iyhtiu*en,  ('.  et  K-,  H. 
et   W.  milil.  de  — ,    is-   H4.    s.V  — 

?  Haust  i,  /in'  M'i^r, .!'■,  ,-!,,  /ylM.isA.l.i>.'rl. 
Atjlfifil,  r/luiMf  «#  3N2.  Haust n  am 

Th't,,„   i  Juliehdrrft  t    470.   —   ^  Kinn 
II. ,„•■<)   i>,   der  Orqotli   r'.li  //(j//, 
«,  rn-lihil«i  n.         H'i/7n-»rAr<«/.  f"«yer- 

*«...«•«  :t-at.  v.;;.  m  aso.  .w.  — 
f  y<-»>r.  /..';.  r;,-.v/.-»7,  itÄ.t.dfu»  d<. 

t..  Il'rO.  ..VW.   -  Zünr/,.    /(. .-.  Andel- 
00 
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fiml'H,    VXi.   1<I     —    1'ulnsliMiat,  trrl- 

rh,i   //<m»ji,  t  iinriulil«  mll.  in  —  Uli. 
tlu**hrni,  «,  Iliiacbercb. 
Hutten,  Haltt».  O.A.  floihlorf.  gianpiae, 

Mlvae  1x2.  /*'*. 
Hvze,  lliiinrirJiN  72 

Hvrrl  di-  ttn  nicken,  lli-I.H  liotdu»,  In  7. 

.1   ilinl  V. 

J.  rclit't»  niarchkini«  ili-  li.ulrn  2it2. 
.l.ii-ir.iliuH,  S.  Marine  m  Coamidyn  diae. 
card.  B7X*. 

.Jlll  xbl.H.   h.UUTil*    1.1  1. 

Jacebua,  fil.  BwhtoMI  Maniiuch  217. 2  ix. 

.l«|rili,  V.  et  III.  cj.  L>.,  ta*.  21M». 
.hf.f.ttUi-*,  b.  Jutiia. 

./,i./.;/.> ...  f/,,1.  .V,  r/..n  ,.ii/..i.  a.  Iliim-n. 
Juki»  Hnv.,  ./..,</.//'■;«■.  tl.r,   !-■  .'-». 

4t«».  ;.»/. 
Janua,  ..>.,,.,.  Ml, 

Yiiach,  /WA,  llmnriem  da  — , «».  71.  <;'. 
Ikendorf. 

IMnpea,  K*,'.»,...       Kihhoheim  »(!. 

Jenriipac.li,  firriwtWA,  jus.  Killt,  qai  ei 
.,,|\.  «t i .-  rui-  ii,  --,  t».  211.".. 

JcntMlam,  .1,  rivn  limu,  Jbcr.i*.,Iima,  Hir- 
ru»  il.-m,  diu. in»  Thmitoniciir.  ö.  Muriae, 
"T I tont  l.,'sp.  in  A^i  i,i,ii.ni.(. 

ItuliiMilia,  Mniaim  d^nnir,  i:,.,_n 
prci-eptor,  ».  Clemens.  —  ri^m  lii-r»-«, 
n-x  Conrad  na    Ii!.    /.'/.  35.  .'17. 

1 7> ;  .  »i.'t  1,  7  .  ->7\  4-'«'.  4:U.  —  rei 
I  ri  1,-Hcub  Ii'..  :»...  M.  .;  >.  -  ,.l,r.  i-..id. 
in.  S.  l'riii'iB  in  — .  (■.  ArJnimi-. 

Jt*ir*yttt,  a.  VoKDfE. 

.letinhuain,  Iti-nlmaen.  .'•>;,  nhn»*?»,  n-rU. 
218.  214  2).  «5. 

.I,li,„l..u,.n.  s.  i;t!inl.urri.n. 

Jrttiwa,  '»>.,-.  I  „<.,■■.  a.  Ytingrn. 
(/■(,.,■,  ,..  I  l\-niiii:i-li. 

U'rnhnacn,  /,;,;,  ,J.,.„-,  ,1  .'du. 

l.-er-bi-im,  /<;.  .--/..  i'»i  //.».  121». 

1  i(iit Ii iirin  «.  Ingcltingcn. 

Ilietiitgen,  lhi.iuit /i,  Hugo  mil.  de«.  ,lc — . 
207.  —  Marcb»  ardns  Mar-jiiur- 
du*  d«  — ,  t*.  2iw  12).  -  VVarabtrM 
mil.  de  -  t:(.  7«  ,  1».  hm.  ;«7.  2"7. 
WS.  -    d:.-.  Wl.  de  -,  I».  117  ;2.l. 

es. 

IImti.  J«.'. 

/.fr».  ./»  —  3/7.  .13». 
i/faamta»,  t. 

Kh.-.vni,  », 

i/Mi^H,  M.T.  i.e..  m.  x,i.  m. 

Ill.rz.ll.  a.  Celle. 

llli'i.,  n,  ///..(,;..'.  pine.  Uerlncita  de  — . 
;<,:i  4l.i 


lllnAwa,  llnowc,  //.'••  ■»<•  ;)ii'2.  ;l«.<.  A 10  r- 

tua  pbr.  jilrbiui.  de  — 
lUuelii,  I'-f'l.i.   Ciri-rliu,  Knii>liardiin  dr 

--.  I--.  4H!I.  II'). 

l/ulf/T.  tut  —  f /•7hij,««i«r>  /in. 
//nr*i*ir*fu(«'/,  boit.  B.A.  (ft'ührr  Ilrilitfrtt- 

•    Jttsl)  VthwUngem  >  .'.  M. 

luiNUH.'l'llll.  '»'Irl  .    l,Ji.    :i\S.  Ilii. 

lriimiiidiii(!iii.  I»»u-ifli,ui>i>.  IIa.  wnl».  ,1.' 

- ,  i».  243. 
Im*,-, ,h,.f,  t.  An cauuMnw j l«r. 
InHaor,  AraulJns  l.iinlmici -ns  117. 
InjJi'l.iT,  IrilMln.irn»  in  lluli.'h.  I-.  Uli. 
ln{C«linhpini,  In^-Indn  im,  l, ■■)•!!  

324.  'Xt£. 

läget! iitgim,  Igillbiyin ,  l„.,„i.i..,.,.  „  Wl. 

i.  I,  ii  ..  Iti'tui  errln.  il,i,|.:.J  l.'il.  I 
hi^',  liiir.^,-ri  ,     In.-i-h  iri^rit  ,     I  n Ii. in.  n, 

'!'<■■;■  >:  eraneia«,  vinta«  IHä,  I»  ;. 

rix.  27ü.         IUI,  3«. 
|tigori«bing<m,  I.,.,. ,  k,,,,/. ..,  40.  42'-'.  .  •" 
!«ifii  i  -i  i .    I  u-i  r»«  im  ,    In ir.  rahtuia 

/riflr.varr'Mi.  A'fiür-,  »1.  !«  f»l. 

InRlinhcbii,  f.  IngelinheinL, 
//,.,.„',/, ,.,,„  «.  5,  Inif'-liititfiMi. 

I„,J,.I.I,„/I,     /►!..,•.    /../,'.  ,1.-.». 

liiKiiltOMiiiia,  -.  KellCBUIlil, 

lugTnrt ii,  /.W i-i >■/'»>,  rarlia  Iii;  JJ;. 

Inncroniina,  |ip. ,  bvttt.  Diemor. ,  IVlic. 

recurilnt.   2'it    IMI.  —  II.  IM*.  /■/ 
III    II    Ms.',.  3vs.   |S5,  .    IV.  i.7 

77.  Ml.  x:$  (2\  !«i   ;>2    Vä.  IUI,  l»4. 

Uö.  1IK  113.  114.  12-M— 12».  12X. 

IWl  iai.  1:47.  i'.i  -  l.Vi.  lan.  i.iii. 

!'•:'     1.4    h.r.    iii7  i2l.  ITT«.  I7ii. 

17h  _'i.  |7H.  lx|   |t«i,  hM   |ü4  UI7. 

Jii-'.   Ülkk  2IH.  221    221    227.  2-'X. 

2">:i  l'i).  2"i">  —  2."ix.  min  —  Ji,| 

2i»i-  2<w.  27:..  :m7  :n-  2  .  .it4.  r_i 
(21.  «?ii-<>.  |4tl  ;2i.  USt.  M5.  4>i'i 

MW  —  »72  i2i.  IM. 

losilla,  II'....;.  /7..;,  |.|i ii«.  «reif . 

dtj  —  Ida, 

hit.-rumnii,   I-         •ii.rni  apml  — 

Ju.  .Xulila  ■»'<>.  2lW. 

Juanncc,  Julunne«,  la.  71.1111.—  cwm- 
riinniliilnr  (I.  I  ii.)  l)>,i.  —  ..|,h.  i-l  msr. 
frni.  I'ri-lii-i.t.  42.  nipi'.  III.  — 
|ip.  itt7.  —  (linprrnii,  tK.  —  s. 
Anaata^ine  pbr.  i-aril.  ^74.  m-jia.  Itre- 
■nenai«  -Hl. —  iK»  i'aai.-ll».  -   Calla re. 

—  null,  vir,  <il.  Cnnradi  de  Uirbobain. 

—  ili-  llurnirrahaim.  -  S.  S.  Joliannir 
.1  Tauli  timli  Pamai-hri  pbr.  curd. 
:i74.  —  des.  Kurue,  iiv.  Ks.lin«.  —  ,s. 
Laureniii  in  Lucilla  pbr.  iiini.  !i2  IUI. 
111.  m.  12*.  I.V2.  H54.  107.  183  l*& 
m>.   221.  4.'.r..  -  du-  Li-Tnlal.  -  X. 


Marci  pbr.  card.  'AH  —  praoeptor 
dorn.  hoap.    'J'heut.   in  Mergenüicim. 

—  cum.  Montiafortia.  —  S.  N'iculai 
in   rarriire    Tulliano   «liuc.   card.  '.II. 

l«H  III.  UM.  12x.  153,  164.  187. 
1  x:<  ly».  aaj.  221.  4:.".  —pbr.  card. 
Iii  Pamacbii  SS  Ji.imnni.  et  Pauli 
:(74  —  l'ri-ili-liuu.  epa  et  card.  :ts:t. 
ICiiiinapiirbe  —  de-  Hinf;i-i.bnr?. 

—  aatialca,  epa.  Mpiraoaia  :14<).  HU. 
-  it..  \\ 'i.-en»e.       »orrii-n»  ubb».  Win- 

Karti-na. 

.lub-iun,-«  b.ipi.i,.  a.  thl—i'  •■  ol,.  ,  -t.n. 

,''.'••'.  Hill.   |.'.|.   li,_>,   l.'.l   2H2  «bba. 

•  I   «orurea,  t-ceU.  ^.  .lubuimi«  bupl. 

ib.,  I  ii,,  .  h-.  ri urll  lii,l.  —   pr»,a  cl  ci'HT. 

mil.  S.  Job,  bujil.  in  kilh.-r-  |[4 
Jnliiiliiiis     S.    iin^ni-rili*    in  Alnntiuiiuji 

ni^ll         frv    ]V>.  (I-X'.lj.  —  freu.  bu«ji. 

in  MuIlU.  —  dum  in-  in  Mvcnningen. 
Jubaunia  S.  plcb  C,  a.   \u^.,i  —  cccla. 

in  (i nur.  Uni.  -  |i|>»    W  i-rnbcru«,  a. 

\\  ii/l,ui„-.     -   ,  iip,  Hu  in  rtihl.-l.pm  a;. 

—  VfL  Hjiira 

.I-ibi-lariu«.    JuliiUrim,   r,   tiv.   r..n«i  . 
i-.  2;:       in-,,,  r.,  iy  Hui.df,,,, 

I«.  M. 

Jordmii,   Pen-ua    .1.        ,    imp.  uurtor. 

acriraii-J»  414* 
.lm,|,i„.-  >axr.  ;«>. 

-I..ti<-b,i,  iiiii-n-  in  Nrndiiu-rii.  tilia  I  i],rr:i 

de  W  il.<r«  Mi. 
Ipi» ,.,;,'!,  f.  I'ipiaruli. 
l/.h,„i,  n,  ».  Iptingen  * 
Ir.  filia  tillb-i  I..  in  Krtingi«  lüSt. 
1  -    '-     m.  '  ■;  ■  '   I      'i!  ■■  -.Ii  — , 

ta.  iSil,  m. 
I  rri.-n«  de  —   «  /alie.'ateiii. 
>•   /•"••'.  trmingiudi».  Inningart,  rrlieta 

haare h.  .Ir  Baden  2ii2.  —  inamip.  in 

.Wniiingcn  m;4     -  im.  (  fiiradi  mil. 

de  »malneke      0.  .s. 
I  nii.-nsberjce,  f"riu«.i,«>»  r;/,  CVuraJua  de 

-,1a.  117.  II-. 
Irn.ilpniunin  ,   //i.-.wr/fci  w;iw.  n  C«ii<;.  (),-; 

hri  DtfrrttUatktJ  .172.  ■•">  l>n 
lrminiicKi-t'.  rii   in  .Snljcn. 
IrTninsiinliü    >.  h;t\.  irtj'ifl, 
/,  r. ,,./,.,/.  «.  l'nridorf. 
Irfinl-iii-,  l.r.iihettj,   Ci|ii]radu«  de  — , 

mil.  r»  72.  ;  ■ 
/,.>..,  ».  limin. 
I,  -.i.y.K,  »  irraingin. 
Irrfingr*,  abt/eg.  /.»rjr,  O.A.  Otrnkfarf, 


Ifeuili-jri-li,  Ut-iiburcli,  h.;>l;ii;i.  Hilde-, 
Hüte-,  HiltilK-Mia  nobil.  tir  de  — 
132.  /  i  t.  lim  ~  Hugo  de  -  1U2.  1X1. 
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Uenbaeh,  E**nb<tth ,  Ober  -,  l'ui,-,  -, 
Wernborn«  de  — ,  t«.  117.  litt. 

laenhart«,  l«enhor»riet,  *  Ei*rnharz. 

Iienhritearode,  Kimubiittrvtb  :H  Kl. 

Iaeiiin,  Yaenin.i,  Hyaeni,  llj»enin»,  />»y 
J/iS',  41s.  —  Hymnen*,  abb.  et  cvt»., 
cenob  ,  minm,  l.">4.  /.Vi.  157.  —  abb 
B.  IsVi.  «bb.  HertoliJu«  4  5.  Ii.  abb, 
ppe.,  prior,  macbi.  Hainricoa  et  Mstu- 
gotdua,  oonrn.  Hugo,  I««.  41*  —  fa- 


L.  ppue.  in  Alb«.  —  Ppu«>  AugTiatena. 
—  Brfgil,  I«.  5«.  —  dux  de  Declie. 
— 1  villic  in  Krtingin.  —  de  Hchiltperc, 
Shilpereb,  can.  Conatant. 
Laboren«,  S.Mariao  io  porlicu  diac.  c«rd. 
37r>. 

UiJ.ubueg  4*H. 
muli  eeele.  Hy»en.  457.  rector  poer..-   l.arppin*»  i*e,  prutinii  242. 

mm  Radolfua  457  (21  Lab!.*    t h„  l„„M,f, » ,    l.,„l„«i  , 

Yecnmilln,  tnelond  .  />,„„„'</,/,.  rf.V  27."..       »7»i.  I.«pp.riu«,  Vitien»,  In.  71 

27(7.  UichinKcii.   I..;,4,„.,,tn .   pleban.  in         Lara.   I.are,  /.-*,-  342.  f>/.  -  traflo, 

la*r»Mm,  1  W         AV...A.-       <«..,  -.      I«.  423.  IV//.  .,„,*  Kruflo  Je  -  ,  patmua   Cvnradi  de 

/«/..-,   Cimradus   de—,   I».  50  ryf.    Uidolfu».  Laydalfq.  ,  Bertold!»,    Hein-      Crudmio  <M\.  07   »I..  t».  •«*>.  _  bmr, . 
mit  4*1. 
YaMorit*  34« 


/.....  i.'u  .  „I  ,>..>  ...  —  ■>.,  a 
Lätlltif*  N^^IM^WIIliri  Np  H. 

f/nnghtim,  Orot»-,  Klrin-,  t. 
I.angimttain.  iMHgmMn,  Arooldu«  de — , 

mnl.  Äugten».,  id.  I*.  144—  /<?. 
Langunga,  /yini/i/i,  Krt,*  O/frhbafJt 

Lankern!,    iMMt/hrim,    (irofs-,  Klrin-, 

Mailinuii  de  — ,  t»  5S. 
'-"»;'""''  •    Hrt  rr»     tun     —    44.7  Vgl 
Lancwat. 

Lantprelit,  I.antprct,  Lantpertua  - 

Pbr.  325  <2>. 


riru»  1».  153    Vlrie«  153.  :»•<■ 
Lniraov.  lj»w„»„  4  7.V  —  l-ridnrii«  de  Latoranum,   !.„(,,.,«  77.  7H.  35«,  383. 


laingrin,  t*.  2sl 

Uinluirtir,  «.  AVm  m/im.  .•. 

lainign.   Isininirin.  fVco>\>-  .«fY.  A',<n- 

Ei'HuyH  345.  341. 
bion>ana;ariu>  ,«».  Kretin«)  I«.  134.  135. 
/»hj,  ».  Ieeniu. 

IIa,  »obil.  dna..  ttiaii  r  nobb.  de  Mundet- 

Tinnen,  144. 
/>.,/„,.  .Wi. 

Iienhuum,  ».  Jetinhn»in. 
Itt,  „<<»,(,  b.  Miendorf 
17/„w,/„;„.,-,'  //,.,-.  a.  VtliuRisliuain 
.  Udelii 
».  Ji'ich«. 
-  1  ;- 


.  :n:l  ,"<< 

A.  dn  — ,  Dlrieus  l-»<'l»>'.  '"'i' 
-,  t»».  410.  III.       Luvebeim,  / 


-,  t«.  4'rf! 
I .uin^nibe,  ru  der 
[jttizeri ,  illis 
serds.  H<•otll^t.  de 
Lallua,  Ben  us  31h. 
l.iirnbrrtuM  !>*>. 

Ijimpcildenhanen,  hm\)>u!d-li<nftn  Ist. 
l.uni|Jidvviler,  l^mif»  ,  r  .,< .  ,!.,■.  Berblutdu« 

de  — ,  t».  t.'i<». 
/....../.  Mitttl-,  f'nf.T-,  ».  Lernon. 

-  i,.<;  -•/ 

I.jii  t%v«r.  >  l.,„„r„rl,  II«.«..  C.  de   -,    /•«'•'/""'«•*'••  -*''■'■ 

I, ■,,..,«, wi  II».  —  Vji. 
Um«.,,,,,  Im,;.,:  L.H.  :t:,l  <■/,.  V7«.  4i.v. 
}..,>,,>!,<  ,m   /•<■'.  —  O  .4.  s.         .?&  «!». 


»fr..  3ik-,  ;(•>;.  4<i4. 4i.v      117.  <■?/. 

lju,hlmrht  b.  Luuijiabr 

Ollob.,,,:,,,  ».  Ldboi, 
rhltntn,  ecila    1..2  /".V. 
U.utbt.t,        _,  *  ;«   //.  /;;. 
h,u,ta,  I.uden. 
Is„t,1*ul*,rtt,  i,t»,—f  /„'•.  Kr, 
hfim ,    Lntrr-,  Im,./.  tt.A. 
».  Liidenbach. 
iMHdrnbrrti,  §.  Liiterbere 

Laoten,  O.a.  Betig 


11. 1  /„  - 

il  .„;/..  1,,.., 


1,.  ir,  11«. 

h,n,l.,„,  b„i,r.  Ui.  !■>'■'■  K*. 

hanOttk,  tirol.  L.U.  fi  1. 


Jodet«,  «u.  Wernlieri  oppidiioi  in  rih  i/-   l.andnld,  l.iindiildu»,  l.nndolt,  l.andottb, 


hein. 
Judinta,  Judinte», 
Bor.  Hennunni  Li 
144.    14«.  147. 


fenimtt  ...Ii.  — 
m«nr  Liubinnan 
HU.  ,\<lcllicidi» 
244.  - 


relietao  Uebvnoni»  dei,  <ii>llo 
Bor.   Tillii'ue    MahtibÜB  in 
4«l    —  de  Durlitfli  ««. 
JuchB,  Juelies.  Jmx  !H»  'Xi.  !l| 

?  II,,.,..,«  „m  Tb,i,iu  <;<.', 
l-,    Alberlii*    et    Cunradii»  fr. 

Jun9i,„if,:  Juiiüingin,  JuiffinRin,  nobb. 
vi.i  de  -  231.  UurcharduB  et  fr  ej. 
Eber.,  tu.  234. 

JuH<fH'IH    tl.    'I.    I.. fHcU'lt    >.  /K'- 

Juntu,  mater  (lertrudia  de  Liebuniitein  .'«.">. 

Jur.i.  $,'hu.lh,*?li,  r  J7>t. 

Juafirigen,  .fti\!i,i,j,n ,   An*belmiiB  de  — 

I.V..   —  l.lierliuit  i!e  — ,  mjir.  I»  4-'>7. 

4'if..  —  ilulicliii  de  — ,  nub.  mim.  X>'j. 
Jnlr»,  abba.  in  Vulle  S.   Marine  vir»;. ; 

nob.  Hnu.  de  JieliilliiigsfvirM 
Jaj-,  h.  Jürb.-. 


:i7(>.  >  <  ■.  1-7. 
Lnuracense,  Lnurrueensc,  Lorch,  Lorelie, 
mitim.,  «bb  et  c.inv..  Kl.  h,rrh,  241 
2TC>,  2."i«.  2."iS.  2ti0.  Wi.  411.  472.  — 
abb.  Conrad  ua  241. 
Laurent» ,   tit.  8.   —   in   Lurina  pbr 
eard.    Johnnne«  ,   Joanne«    'XI.  101 
III    12:.  138.  152.  1«4  1«7  lx.3.  i;>3 
-V.'  221 


lib.  buinu  3.2.  — de  — ,  *.  Taegrricbe»- 

hen,  Winzeln. 
Landi.lrppereli  (    I.,,»,l>>lt*l>. ,  </  («  tibi  n/.- 

ffry.J,  Imnuin  in  -  4"^' 
/...iit/./l../i7.  S«  rl«  «luti's.  ;<,,   —  II,,. 
L.i«ihb,;y,  huirr.  /  .<•'.  ■;•'>. 
I..i«'hi'u,i,  -X'ivi,.,  .,.,( 
1jti»*fxbtiu*rH.  a  Ilu^en. 

Land-,   Lun  ll-,  Lnnt-aidel,   UtdsuM,   Laurenlii  8.  eccla.  upud 

er.la.  8.  I'anKr.  ibid.  Ol.  03.  UI.  Laoreabam  miu> u  ,  Ur,ch.  Kl.  Im  /.7,W„- 

L„«.l,l„„;„.  (JA    Jl,,ll  27«;.  9„„  :u!l.  :m>.  331  |2l.  *I2  312  III 

».  Uagunga.  :(;,.-.  (3t.  — abb.  Folenand  3.V.:  Hütt.. 

I..i,«„  «,„■,,,«.  ».  Argona.  330.  3.11    3|;  SiUhuih«  U.S. 

f.,,,«,.««,,.      .Nu »•«  —   iy.  .S.  /;:i.        /,„»(,,-,  </»•  —  /2.  44. 
Landen berc,  -be.K,  /...v.y. «Im,;,,  cjiBtinm,   lMU(.n„l,,    r«,-,».-//,.v./.    /.  '.'. 

o|.pid   200.  4IMI   toi    /s».,  Walihem.  Lutraebe,  Lutt.r.'..in. 

n.d.il.   vir  de  -,   400    ej.   .1«.  41»».,    L,wl, ,b„rh  n:, 

ej.  hlii  Alberto»  «t  .-.ifriilu*  4i«), 


Lanci-nbereli,  «u,  .-«„Ii. !i ,  HurtniduB  de 


Iliittine^beitii. 


h,««,  iil'u,:/,  ►  Lan^rnberc. 
Langm-KHttingrH,  «  LiiMlingen, 
linken. 


I„,.l.;-b<„-hxer,  dir  - 
I*tui,;-u,  AU-,  ».  I.nter 

[anlfrn,  fo.A.  BntimHf,  »  Lvlar. 

1,'iH'.,  .'•■luieh  477. 

lj>iuur*iti>\,  abftf.  Ort,  l  Lailienieia. 
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hi.'/r,,.),,  />...>,-.  I.ti.  M,„„„..„j,„  ,  i. 
Luterahe 

l*Ci:hesc#mnndi».  I.e.  liei'K*''»""1",  l"h>- 
;;mrJ ••f.- «//]•/.  /✓,■*..  ,..V,  Chfinroila» 
de  — ,  tt   X*t.  ..'"./.  —  com  lleiirieu„ 

et  TIimiIi«].Iiih  de  — ,  th»  ..•;•». 
I  hi-i  •  rr,  /    ■■  ■■■   i.  i  ,-,n  ..i-.  .> 

•«.  j"  «, 

l.th„,l,lqr„,  t.  Li.millL'el), 

fAhurmhm-ij,  h.  Entinotbtirago. 

/.<./.,  ,  «,  «  Lntiertiniren.  I.TtfriditiKi'il. 

ttiUaci  Ulf. 
tsiHriiKi'H,  «  l.ttrinisfn. 
l.<i».  die  —,  Li  jn  275.  ITC 
Uinln'i'l.  «.  I.tir.cimreh 
Lti„„,,.l',>,  *  l.iriitiirr 

/^V.„J,  I. „.;/.,-,    H.  L"iC1lh«l-f-TI. 

LeUelier.  ItermHunii».  U.  ^> 

L.II... <■:■<,  ».  Nellermelt 

UmfofeM,  >  l.utidsidel. 

l.eii^invelt.  .    M.irqilurdiin  de 

— .  Ii  21        »«'  7*v. 
.„..,,  Ober-,  Untre-,  ■/<">•'. 
Uuui,,yrH.  Ober-,  23i. 

1a  r    77'. i/  // 

Leniiburg,  /.■■•--'..  .••,/  rem.  ndal- 

rien»  de  -    l».  »12.     ;  ; 
Leudrnbaeb,  !,«!■  .      Ii  ....  •!•  •■  .4<if 
Lnmbrrt,,  O.  j.  /.-,.  79.  //7.  16».  ;'/!?.  33/, 
Leowardu«.  pl>r.  de  Lotiipahe 
Lehe,  lli-rnianim»,  mii.,  ej.  Iii.  Her- 

munnna  mil..  I»».  UM,. 

/.'•■'  /  /'•>  •'.  ^.  LübihKettforst. 

I.«uiK.!fu>,  mil.  13L 

Levium.  I.«wn».  l.ivMun.   //um,  <>/*•>-■, 

.v«"ff</-.  ■  *         !■•■■>.  I..r;.-Sii;  4M:i. 

/;/.  eccla.  S  Laurent»  apud  —  ISO 
IUI. 

Lriiiunlt,  ».  Liutpolde*. 
I*»ur»hn«*e»,  a.  I,intb«r«ahua«n. 
UHii;yh  0  .1  ».i.r/,  ».  Huva  nie/  Nibul- 
k-auitK.  —  f»..l.  i.  /;.  /;.  ■><;.  72.  im. 

Ii.',,  ioo.  m.  sm.  am.  m.  33».  :m. 

3W.  3X4.  t!H.  Iii.  I.V..  ■!,:>. 
U.,li;rrh,    1<„I.   u.a.    r,i„,  i, ,,<!,»  .  «. 

Livtkileh. 
/,»  dt;*  1,'hirt ,  8.  Lntp*iiorf. 

,.    />;«■„,„/.,•„.  Outhcfridu« 
■I..     ,  1» 
*     «;>,!/./',,<■„ ,  h,  Lucinbriinnon. 
Leaentiii,  Loaintal,  Lernt«!,  l„",u,  nlh.il, 
Johanne*  d,?      .  dn». .   dn*.  cuhtri  de 
— ,  •%.  186.  /-J7.,  aig.  21H„  4">ll. 

LeWIltt,   ».  I.t.VIlon. 

Lern,  Lei»,  .In  —  ■>'".,.  '!7H. 

Lilietiliuuen  -IS4.  -l>:,. 

Licbtcnb«rc,  LicM.  nbrrf,  rineac  in  — ,  •£>. 


I.,p,»nh.  ».  Litol-ach. 


UeMenHrhi, 

IJ.i.t,', ...:,.„,  -  LiLVlilenslfin. 
/.iVAfri»...''!-«,  >.  Stella  l'raorlai  :i. 
I.ir/.i,  ».  I.ucida  Valli». 

Lii  Lietio.  llj  /,..  '  H.  inliarduH  de  —  , 

t«.  211 

I.iel.rm  r.  I.l-crh.,  ii|>|ii>lnn  in  l'hutxhviii. 

I.uO.«enH»uir.  /.,.  I...  ,.*!'>>,.  Htm.  H,,,t't, 
)>■<  /,•,..  ...  Vlm-11»  mil.  de  — ,  l>. 
117.  II-. 

LMwMUin,  IJrtoufriii,  O.A.  BflgktitH, 

.Vi.  —   Alli.  rtu»  dit».  du    --  .    It.  rtn- 

(.'.•ru-    fnin'r.  (.turtrudi*   iomi  vorur, 

(uttr  Ii.  inli.,r:lii»  ,V>. 
LUIhkZ'U,  ».  IJrbrtici-lla. 
l.iclKiMi-fliritmii'ii,  „i-t- ■/.  <•■  t.  Hu!. 
l.i<Tht«nerka  oji*«r. .  IJthlrMfrt,  U».y. 

o  .t.  Ktoitrtm«  27l».  :">". 
I.K'chfiui.t.  in  .    I.ickttii*!,;»  ,    h.Jv  u;'M. 

O.A.  Ii,,,,.,.... ,!..,./,  „,  Hcinri.u«  de  — .  et 

tilii  ej.,  IM.  24-1. 
I...ti, s.  I.rilolfbeim. 
Lieliten*tiiin  ,    l.i'-tenMuin ,  l.ii'then^ien, 

l.lethlennteni.  I.J,  litini-  lein,  L.ihlttu.1.  in, 

O.A.  Htvth»<>r»,  Bertnldu,  de  -, 
pleb.  de  liriinii^en,  Ib.  44!».  —  (iebe- 
lturdii»  de        )"•.  —  Oere  mil.  de  — , 
Sri  |4i.  .  t«.  -st;.  4L"_>.  —  Swancgcrm 

de         lr.    Herl  i  nt  (iehehardi  4.".. 

•272.  27i.  ■ 
l.ierlieim.  I.irhen,  /.„■,  /„     ,  llariwiru«, 

n«rtwieii  de  — ,  ■«  :m.  :t:,2.  :m. 

MI.  -  l£,.|jertll!.  de  — .  IB.  rllili.  .(«/. 
Lini|iuie,  l.ympurs.  /.>'<,.■/■  >•.  ;/.  W  ,  Wall- 

lient*  pine.  de  —  27.V  J^», 
I., „!,„*,,,.,■  W. •>,-.;. 
Liniluu^'üi,    Lt.«!..»,    107.    —  Anuddu* 

Inei-or,  l.indiin_'en«.,  t«.  417.  —  U.i"i . 

L.O.  .121.  323.  3.11. 
Lindebrrnnen,   l.,nd.  tih.  ..„u ,  lir,\iz,it.i.r 

Li,,l«;.j,mh,  imi.  HU. 
LiiiiieRnene,  L'.,«i.n,i,i  4l'i1.  ((.".'. 

/,,l,7,,l*<l^e.     tl:f  I»: 

Lindenuel« .    I.oi'lrnf.h ,  Ii.  ... 

hV.i-.Mt.  Bobho  de     .  ta.  :i4i».  3M. 

—  Knrii  m  Ü91 

Lindeniiart,  l,:,„i. „I,.,:  ,1 .  ;„  Mvi"h  .;<- 

Aöi  ij,  :tv<.  340. 
I.indimenH...,  f.,  t.«.  24«'.. 
I.,mi),w>h.  s.  Liudecnowf. 
Litiinge.  Liniitpe»,  7.- ini«y,  e,  F.  et  (>.. 

Ciinjites»  de  -     Iis.  I>^. 
l.inko,  (iotf  lioldijf,  mnl.,  Ib.  ;ii»7. 
l.in«R.>«<i,  Lm:,itt«         :;?.*..  17  '. 
Liu/.e,   7.'«.-,  >ordvtiinta,   pleb.  in   — , 

!►  ... 

/.ye«,  it.  I.ugdunum. 


Lirlt.u,  t. 
I.irter,  ».  I.titrr. 

Litebieli,  /.w,.^i.  Livtfridus  de  -,  t«. 

Jtil. 

I.itbcmariu«,  l.itliemer  de  — ,  >  Wieen- 

bwh. 

Litrimren,  /^..i'. e.cla.,  >trds.  e.cie. 

de  —  HS7. 
/...';.  .'-A.i.. n,  a.  L.'.t.,ldeMliu»eii. 
Liil.iman,  -l.irmao.  -hrimiin,  llennaimut 

III.  14i.  ,  ej   n.r.  ludinta  III.  IUI. 
Liitu.r.,  «.  Leini.n. 
I.iupfun.  /..-//-.■•  1-" 
Liup.d;,  Lirp.ddu».  Luipuldni. .  de  UeC- 

K-inliUBin.  —  de  .VJur-ie.  --  fr.  Hr«onis 

d«.  Ilvlim«,  i-i<l.  r:«.liri<.  —  17  .  H-nng 

,,„i  I),  .tr  r,i,.  h  Ii- 
Liulfridu«,   Li.tfrid  i»,  L>frit,  l.vtfridua, 

I.ulfridiu,   Lvtfridui.,    I.utbfril,  iN>m. 
— -  iln«.  <>4.  —  pa»lur,  lt.  l'iil. 

le  lirriwn.  -    de  Fl«hin|(en,  mil,  — 

de  Helmu  Ulieim,  not..  —  de  llolelioin 
de   Litcbacb.   —   |'l>r.  de  Smae- 

bingon. 

LinthetefhitHen.  .,>wie.>  n  :(4;i, 

Livtliil.  li.  -küi-he.  Luitehilchen ,  /.-.<'- 
kirth,  IhiiI.  R  A.  CfalWffityM  220.  222. 

—  II  mrieu»  ,gn.  Si.eius,  pleban.  do 
t..  Ii:'. 

I.lut..  II» 

I.iululdu«,  LiftoMu-,  l.ivtholdu»,  Lutol- 
du«,  l,w„ldu«,  Jmi.  —  ran.  Cuuatajil. 

de  H.>»in»luin    —  de  l'lagiu. 
de  Regeiiapi Teil,  Ketcnlein.  —  pleb.  do 
Svtanlingen,  --  abh.  do  /.«iuiltpa. 

Liutpertu»,  Luitpertus,  aep».  H2*.l.  —  pater 
Alliertl  iist'i. 

I.iut-,  I.ivt-,  polde«.  hu]..,h.  Hu«.,  dtr — . 
tr.  2ü  '</!■  mil  1-7. 

Liutulfn»  'Mi.  —  caiuell.  :iC>. 

Liutuuardii», -vuardus.  -vnnrt,  nvane.  H2S. 

—  Vereellet».  eeele.  opa.  .'ftJ7.  :<2H. 
Lobinsesfor^t.  '      <».•<'<;-  in;;/ :  ReliinRen- 

f,.r»t>,  l.,,,>,i,»i*f;r>t.   l^J.  \K\ 
,„,t  I-. 

I.uliodonen»,«  pai;uH,  Lobitungetiue,  l.o- 
beteMK.iwe,  LM....J;.,  X\\.  It«2.  *U» 
-  OMrnnluh 

Loeho.  •-  /.'..-/... ,,  ll,m.  U„,.„.l,„,;j,  via 
l.,..l„i;  >■>•  Ii, ,.),,)-,  Vlricua,  Werti- 
heru»  mil.  et  .  j.  Iii.  Wernheru«,  de  — , 
f."   417.  II-. 

Luche,  f  /..»/,.,  'i.A.  ihhrtntftn,  vinrne 
in  — "  I  S  j.  1-1. 

Ledeuieu-,,  s.  Ludewieuo. 

IsWhii,!,,,  s.  Lvoebinebeim. 

IJ,fi.l«tet7,  LdfeUterr.  Löffthlehtn.  eur- 
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tile  üi  -,  Iis.  //,-..  _  ll.iii.rioi.»  .1« 

—  et  ux.  UUela  US. 
Uirrorh,  6.1-/.  //  .(. 
lÄtirtmtrin,  n  J.cuuenfttcili, 
[Jiu*Hlhni.  h.  Luwental ,   Ajn.'^en,  Iii- 

melmiiie. 
/,vhe  ?  ,  6.  Loche. 
/.oAr,  h.  Lara- 

I.oi»cr.<zi>eiirt,  l^n*irr*i/<-tin  ,  Alborluei  de 
— ,  cjii.  niHj.  nvle.  in  Sp.ra  HC 

/  >""•/'.  A7,.  ».  Lauraci-nfe  miam. 

l.ur>,h.  Kl..  ^.  Laarei'l.am  iniui.i. 

Lotlmriu«  III.  in,,.  Ms.  3011.  :tXt. 
41!.. 

I.olhenwiler,  Utttinirrilrr,  Obrr-,  LUlrr-, 

m. 

Lftbon,  />.../..,!.  ,„„.,-.  l.M  <»>„>»,„,», 
Conradui  de  — ,  it.  3U3.  XU. 

l.ogfon,  lAtiif-n,  O.A.    /(.  r»,  ,  Allitr- 

tua,  Hcn.lt.,  Krpnhnr<luM,  Wultliei  ■'  fr. 
ej.,  d«—.  min;.-.,  tu«.   Ilf».  <1«. 
Leginc-m,  '/.•«,  /in.y.u.  liertoldu»  <!■•  -  . 

i».  i:(.  // 

I.OllipallC  ,      l.aohi. fit  .     lt.,\  .Vji/J,;.i.f| 

eapclla,  ecelu.  .Ii'  —  :iS"i.  Lcowardut. 
pur.  de  —  3s.V 
Lomingen.  Ist,».,*-,*«,  <  V.nradua  de  — , 

i».  wo. 

Lotoldc.huiien,  /.,i_-,/.r...i«.«  <vy. 
Lubcrlingen,  UH*  ,  dn».  Weriie- 

bcraf  de  -,  t*.  »10.  4//. 
Luc«,  163. 

Lur-tnliruon.  i.,  !,•  ■Hi'tlliiiniu,  feWrr.  /..(.. 
iii>1htttb»r'j,  »/i.v  ../*  ^w,.//,.'Mf,..,  Berht- 
boldu»  d«  — ,  t«.  2"">  f^;'.  Httt  4v., 

l.uciil»  Vulli»,  L>cUi,;\ihnl  Kl ,  ntibn.  cl 
corir.  rull..  mium.  2i>2  2..:.. 

LlRÜ,  8.  —  ».  m'f.i-  .< 

Lncilunburch  <>'/. 

Luden,  fw.i.di,  emtrum  Milti. —  Hcinric.if 

nobil.  homu  de  >i7, 
Ludentun  31s. 

Lude-,  LTde-,  L«di-,  Lud«-,  Ltd-,  Lodc-, 
Lf.dc-,   l.vdo-.  Illnda-,  Hludowii'u», 

BkimfaM  Udwif,  3..  t».  237.,  3iio. 

-  Imperator  Ohr  Fr«*»»)  322-325. 
327.  328.  334.  :CC.  47  7  <2l.  rex  f.//,- 
hrutsrhrl  :i-J4.  Iii."..  32U  .3».  rex 
K„»l/  XU.  3.32  (2).  HirzoR  von 
Haien.  4o2.  —  |ii»lur,  iurut.  de  rill,. 
Tberdinge»,  In.  23'.,  —  villic.  do  L'r- 
tinpen.  —  Memo  propr.  de  Ginlm- 
raniletutch.  —  de  (iii.i-lintr.'n.  fra- 
Uli'].  romt«.  de  ll.dhn-.tuit..  In  13. 

de  Luiii-1-iun'b,  —  dt»  Mui>7.iriL,-eit.  — 
dp  >itehi»»ti>l.  —  c  un.  iun.  de  Octiii- 
piM..  —  itbli.  c! 4i  H.'nbcrMpnincn.  — 
dec    de   HitniiliiiK.n.   —  de  Kutmi- 


Iciiu.  —  de  Hilii  plic.  —  .Id  Hynili.lt»- 
hf>in.  —  dnT  de  Ter-lio. 

t,wliri<j«hnr<l    77.  -      ".!.    /(.  77. 

77/.  •««;.  .-  '.  /.'/. 

/.i../.r„;./l.i/.  .1  .    /...-,'.  S!>;hn)t,  *. 

Lmltriifmühl. .  t.  Mulliq. 
/.Ii'/-.  ../>.  >i/.. ,  a.  Lindchrviini-n 
LuRdunnin.  /.»••...  v».  s4  IUI.  101.  HC>. 
l(»i.  HH.   III.   Iii.    114    11'..  l.'i 

lae.  ISH.  132.  137.  Iget.  IM, 
I.-.Ü.  I.-.7.  153  -  IM.  1.17.  17-,.  17,, 
17S-/W.  lvl.  l:.3.  l!»7.  lü'l.  'Ji!i. 
2l«-2|x.  221.   22-,   2.-.3-2V-;.  :«<• 

LVi-i;.    /.>.  4M.  i.r..  4-.S.  470 

W.  173 

/.'"/'••.  !>••<>■  "  '•  V,K, ■>,«,!■•-.  *.  L*gin. 

l.iii j.ii lilu i».  Liiipolf. 

Liiili  hUi'hi'ii.  k.  I.iv'l.il.'h. 

Luillitruh,  iiuielia.  31S. 

Luitpertim,  «.  Liiirpcrtu«. 

I.'jitprtnf  .i.V. 

I.iikonlinitini-ii  tis. 

Luui'l.itjrrli,  /,.  ;..>i'i, Lu  lcMCI*  de  —  . 

>i|C.  34.  3*. 
Li-,  hrn  «  lr.  lili«»  villici  U  in  Ertinpn. 
I.To.-l.irirli.-n;.,  h»hv<a,  iu»  putr.  ecele. 

du-  —  7s 

Lfldenbnch,    y./r.../. ../«r*..  /..»«. 

*'<•••-  //./•/» ithfim.   Untre..  /(.(. 

II',,,,;,,,,,,  U.V.. 
Li  (Vit.  I.virri  l.is  ».  Liutfnilu«, 
Lvpin.  Luft-*,  /..d'.   /(..L   '  V/..  ilmprn,  • 

220.  WÄ 

Lfiterberc,  //'»jUwi,  Cunradus  de  — 

Ulli».'.,  t*.  ->s 

l.,.i<.irii.jim.  I,.  l.,hhr,m  172  173  //"■/., 
rii^tici  de  — ,  Hun.bertuj«  heult.,  Huil- 
miiniiii».  II.  inri.  us  Iii.  Albrun.  ..erbot, 
Gii/ul!,  t>».  173. 

/„../■;'.,/,  I.iiipfun. 

l.upin«.  l.iinpin».    .V.  /--i1./  3.1.  .V.V.. 

372.  .f;.-.. 

/^wkfcn'm,  .1/'-,  ».  Luzheim. 
I.»,thv, s.  Luoonhrnnnon. 
l.u«lcno*e.  I.»>tm,«,  13>.Thttrdu«  de  — . 
7r,  77 

Luter,  Lirlcr,  Hinter,  '/..... I.r« ,  n.J. 

//-.  •.',/..(«<»  !»1  113. 
I.ut.'f,  C  Ji/i',-.«(.r,.',  Uerchloldii«  de 

2  <:  '- 

I.uUrah»,  t  Wolf--i.f  r  Arh  '(.iL 
I.iii.  n.lio,  Lulriibc.       ",  ,,.).,  h,».,-. 

Utmmmfffn  l.M.  Iii  lyf,  »»/ 

l.„l.yl.„,  h.  ,  L.i>.|r..tii.ch. 
Lülsdorf.  /...»/;...../..■,•/•,  181.  /.««, 
Lvtfridin^vii,  lrilurti.,<jm,  i.' «nradus  pleh. 
de        <».  44ii.  U7. 


L»tfridu«,  Liilhfrit,  «.  Liatfridn«. 
Lutherilciu,  I.mil.-r,trm.  Or/,  14.2. 

//... 

l.utinbiih,  n/jyi.y.     /  nm  Irmtiitb,irh  175. 
Lutoldus.  Lftnldun,  »  Linloldu*. 
Lutraclie,   Lutrshe,  1,-Ktfrrtirh ,  e.vvtrW». 

/..(,.  Ii,  <■,!•;•:  4M  i'2).  »<;.'.    »V.  .iw* 

LnliiTuan. 
Lulnilie,    b.  l.uteral.e. 
Ltittrrann.   0   hinh-eorh,  rufurlli. 

/!,  ../..,;,   mbr  ,r.M  rl,rr  Kt*>l,<ltf,  O.A. 

0  „•«     H31     ,,,-.//.  4'r../. 

/.«-■          -.•/„.,,.■,  A''.j.'..i,   ///.  /''.'.  ;'74. 

37.i.  37<t. 

Lüxheim,  -l/l- /.!,../„  ,„..  ci  d».,  ius  ptrn. 
ecele.  de  -  7M.  M  -  ..di.c.  de  - 
7s  71'.  Cvnnidiis  p|m«  8.  liridoni« 
.Sp.r.  7S.  HL 

M. 

M.  de  IlernbuBLii.  fr.  —  ul.ba.  Uuel.au- 
pienhi«.  —  nhb.  llirK,»npieTi*.  —  8oui- 
luriu«  t».  70   —  mgr.  mn.  8  Wido- 
nii.  Hpiret.B.   —  abb.    urlf.  Wingar- 
i  - 

Mfirhlolnkrtm,  ».  M.tt l.to lf-hwi u. 
Marlltnrf,  H.  .»/. •,  "/,,/■/'. 
Madacb,  M,„M.  22».  22;'  ,2'.  '*M. 
Madalla,  HAdolLi».  el  oj.  fres.  Heinrich 
et  l'nrcliard.i«,  circ*  'l'.iriccn«.,  f.«.  -177 
Mii'ltlb'  ri ,  n.  Adtdbrri;. 


477. 

Slneclildde,  Maeb- 
tl.ild.1,  Mahtildi»,  Mabthildi«,  Mathilda. 
Mathildi».  Matildi«,  Mathiiti.,  Meehtildi* 
34s.  372.  —  c<iiul»»a.  H"i4.  —  de  Wer- 
lungin,  ux.  Areb«i.i«de\\  eitunjriii,  Wer- 
lungi.—  ux.  HeruiHiini do  Arboi.a  IS.  — 
abb«.  Uu  baugien».  —  dn».,  »oror  Adelb 
rclictae  <i.l>enr>ni«  211.  ■-  de  Hobin- 
eKffe-  —  «I.  ludilllue    I  II     1  !.'>.  147. 
—  »illicn  in  Scammun  40.  —  fd.  Liin- 
radi  dr  Smnlnike.  -  Horn,  Walcb«'» 
von  Waldeck. 
Mac|n]Ren,  s. 
Maenlineliev.  ii,  ». 
W,I;-.;,,i,  St.    -  ».  .',-lla  H.  Marian, 
«»«»tili».  Maatilin.  M.  Meli,  Me.te-,  Me.ii- 
linun,  AHierlu»  ind.  den.,  ,-gn.  — ,  127. 
42«.  Cvi.md.i-  144.   14».    >/7    —  II. 
mil.  tf  42s. 

,.|i..-KC.riVJ.IH'  h,  .1/.  ,-'..  tthwtUtämUtttätHM- 

fei«;/  373  376. 

MaReliBjfun,  .W.;./urtj/.-",  "  .1-  ".Ariane» 
313.  320. 

.MnK.-nliuin ,  Mupenliciii. ,  Minjinhrim, 

i:unrudus,  C*nradu»  de  —  4li.,  I».  S7. 
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401».  410. —  Erckengerwi,  Krkengeru», 

du,  dm.,  dp  —  U2  .  »ig.  143.,  t». 

4<l!l.  4W.  -  Henri™.  Olhirhi»  de-, 

Ziisolfiu  de  — ,  t»».  400.  41». 
Maggcnhartb  ls". 
Muginbamr,  f  Aw*  »kauern ,  it.A 

c'iin/t...  Mtiryi-ftkfii'nrr,  O.A. 

/Wie».  ,i  47C 
Maginowe,   ,V.</>w«,  />■  .,;.<-/,... ./  ,i- 

m™./,,  21-,.  -  |(,r.  ,!«•  -,  t«.  2:«  -'<■ 
MjLginr«l.-.^lU.  Kl.  M»M.  XJS  **». 
MagneKo]du»  Js' 

>l«Kiiiif,  K.'idegcni»  cgn.  — .  i-  417 
Mugnu».        tonf.  :„.  .s.ir.cM  170. 
Magoutiu.,  Mu^uiitiu,  Mng.umii.  Mek'tiiiri.i, 

if,i.,i;  275.  33s.  :uo.  ,./.;  :>M.  — 
Mag  Megnntina  dioc.  ■'>;'.  11-. 
M  liiiii,  •linanei»  proTinei»  175  U*H . 
2til..  41l>.  u.-p».,  ro.  lropolitan.  77.  2i>l. 
2»*>.  3sij.  4<>4.,  ui-i'8.  et  nc, in'.  Ar- 
nolfun  3<>2.  Chi  iMianuH  3i>0.  u,|>». 
Hatto  33»  331  <2i.  Wilhelm  334. 
acp»  ,  acuprll.  I  tlilligi»««  :i:i7.  3'iS  2 
—  |>|».  S.  Min»  H.rl.il.ln»  :«57. 

Mugullu»  ptbr.  4/".. 

Mabtildi»,  ..  Muchlildi». 


,»/„„/;„■„„,..  »  Kziloiihuseii. 

Mm.,.f,Ui,  *.  I.npina. 

Jf«.«,  r/.,  -  ,  ;-.  27.'-. 

Mui»»H.  ».  M.^-mi.we. 

Maingeti.  Mi,.  |  n  |„-en,  Mengen,  Meiling»,. 
,1/n,./.M,  AH.i'ftu»  denderai,  Comr<  de 
— ,  »►».  411.  -  I!  Tnrtelaria«  de  — , 
t».  4H>  rf//  —  l.l.<  rliiinlu«  lluhcrair 
de-  — .  I».  4ld.  tll.  —  II.  dt,  1». 
141.  142.  —  II.  Sociu.  de—,  [«.411». 
411.  —  »ororc*  apud  .  de  — .  Kl 
JAny»,  4KI.  411.  412. 

jV'i/fi*.  b.  Mugoritia. 

Maie.,  «.  Cellu  Muhmi«. 

Mal.gigon,  ■/.,/,,„  i,  2211.  -'.<-'. 

Malaiui.,  .V«/r.«»  1172.  ./i.V. 

Mallidnrvü,  Jfr«.'..v.,f,.  72.  7."(. 

Malmenheim,  Muluuhti»'.  Gebehardu»  de 
— ,  210.  2/2.,  t»  211. 

Mal»,  MaLch,  .W«/.tA  ,  ?*„>.  //..I.  KU- 
Ungnt  206.  *>7,  H88.  3S!f. 

Manuuitigcn,  b.  Memmingen. 

Manegoldn»,  Manigcddu«,  MutiK'I'l .  In. 
(Iii.  Wir«i|inii  315.  —  arrda.  mar,.-, 
de  Yiicnina.  —  »hb.  Himaugia.  — 
p|».  ».  Marli  -Hunt.  -  du  Oitlmlf»- 
wanrb.  —  de  Tremlun.  —  eoin.  de 
Vcrinein.  —  nub.  de  Werde.  -  n.ih. 
di-  Wilperg. 

Mang.  St.  — .  K.  Faurlhu«.  mium.  de — . 

Manlin.hoTen,   Manlishouin.  Macnlirn- 


hören,  ManDilinnhouen  ,  .W</i/i»Ai,/V  „. 
thrf  »i/>  Mt uthhnfttt.  Cou-.C'ao-.  (.  %d- 
r.idii»  de  — .   mtl. ,  mnl.  imperii,  I» 

71.  i.',  >\X  '214.  2/5.  2Hi. 
iSumthmtbtrj,  >!<■,  —  :i-U. 
MimmMh  33t  340. 

MohiH'II,  p .  Clin  Maioui»,  Madunrella 
Muh..  47«, 

Munnt."-,  Munnluil.,  Man»li  e.  Her  -,  Hi-rh- 
lilduc,  Hcrt.ddu-,  I*.,  7  ,lh-mif.M,r 
.M«r.»t..|r;.  mil  214  Bit.  de».  2J;> 
247  i2i.  et  ut.  Hertha,  tibi  Jae..hu. 
-i  ll.mriru»,  bliu«  Willibinri.  ,t 
Elyanbeth  2is.  .Ii...  t>.  2^-1.2'U  -*M 
Mh..tU<Ii,  e..m.  :<2<i. 

U.i. 'I.../I,  ...  I..v, M.,rf.i,.h,  Marpah. 

Mllj.    llil,    |.|,h.    de    —  —  HA. 

W,       vf.  i>4.  H  l.  tKt.  tH.4tV.  44». 

M.  '    h  .    iL  I.    ,V,  q,A  ,  Marbiich. 

.Mur.'hach,  M.xT|  iirh.  Murpuh,  meli-n- 
dumm  H  f"  Ui  <.,fn  Ihl- 

„,„,,.,     ,..|,f,y    „,:f     M  .  DA 

/.'..<i/i,i./,i>,  k-;wvrit>,  tili«  J7(».  17117)», 
.1/...         .  /.■.,/.'..,./.  ,.,    M.rel.u.  h. 

llili 

Muredorf,  Min i'.lurfi,  Mutedvif.  Marlul.uf. 
MuThtderf,  M,.Tlii..,f,  M„.  htorf,  Hi.rk- 
■i-i   ■-     H.V    l'W.    W7.   Urvm,  et 
ll»inrie.i»  fre»   de  —  t»»   »SS.  '/»Ä  — 
IL  d«-  i^2  <•;//  mit       —  Hainricu», 
eum.  r.ir.  de  -     im!,,  1»    L'Hi    -  lle- 
rin.uiii.UK  de  — ,  tk.  M.il. 
Murcelli,  Iii.  f<  ,    -  |  br.   curd.,  Muthetn 
:i77i.  —  IVtru.  «rj  IUI.  III.  12T».  12s 
1.V».  1B4.  10".  ls:t.  !!«  2*H)  '221.  455. 
Muichi.lfus  de  — .  *.  lnerbarh. 
M-i,-l,th,il.  b  Mailellnm. 
Mareliwardun,  *.  Mi.r.niurdii». 
Marei,  S..  tb   -  pbr.  eard  .  Johann«  :t74 
Marriu»,  Ki'.dolfu»,  ei».  Turioen».,  tu.  H77, 
Mureo  Sauctu  de  — ,  u  rur,*.  ».  Argenlimi 
Mureolinnheim,  M„, )..!,!,  .,u  12«.». 
Marcwaniu»,  ».  Mur.iuurdu«. 
Murgurrla,  i|iinndam  Huluaiiortim  re^inu 
Iiis.  —  Iii,«  Kriderici  m.,1.  de  Z«ir- 
Kiinberc. 


—  traua  Tvberim  (Ütoll  Caiixlii  pbr 
card.  Vrido  'JXi. 

Mariac,  Cell»,  \l<trir»:tlt,  St.  Mt  yn, 
a.  Cellu.  —  mium.  in  Angia.  miuro . 
in  Uebenhu»en.  —  ecela.  in  ßiarroo. 

—  PI  5.  in  <  iirnalde.  — coronaeabba 
et  oonv  ,  A7.  \irrUrnt*Ht*frn  107.  — - 
ppa.  in  Miigunritt.  —  Theutonirxirnn. 
domuain  Mergentheim. —  niiuin.inMon- 


.V.ji -j.-i  f/i.n.sf.i,  p,  Ma 
Margrenen  huh.  l  17  t. 
Mari«,   bi'atu,  ttunela,   virge ,  pb.riowi 

virgo,  dei  giinilrix  -Vi.  I(l7.  142,  1-"»"'. 

170.  241.  243   2*»'».  302.  819.  338 

317.  'tili  :m.  41!*-  121.  414.  —  Nu- 

livilus  ej.  241.  4.',7.  furitinitio  2>>4. 
Murine,  ^.  .  in   Cosmyilio    dioe.  ciird, 

Jarinthu»  Il7.">    —  Ninur  diu*.  c»rd. 

Mnthcun  37*i.  —  in  pi.rtiru  diue.  card. 

Lüboraiis  375.  —   in  via   l  'u  di»e. 

card.  Octavutni,  111.  120.  128.  152. 


in  S,.rech   -  mium.  V.II,». 

Mi 
in  V.U.- 

,    f.,,,, „„ -/,  ,/.  -reinm.  do  Vaile  !•. 

l'ru.i»,  -   ll,,t,.Ar>:.;<),„>  —  dcWi].,- 

rio.  —  in  Wi./l.ii.L'. 
M«ria,  tili«  Krideriri  mnl.  .Je  /nirgunbei .  . 
ilnrtrul-  ,•</.  ».  Münte, !4  Marineii — ecela. 
M>n  i',    ubbu.    et    frorureB  >'ulli«  > 

M.iiue  424-42«.  Vijl.  Cimbcren. 
Murinn«,   (Mannn»,   Murtinu»)  nigr., 

Kemunu.1  e.  rle    tieerul.C-  WA.   101  ry/. 

m.i  I--    III.  11t.  12«.  12S.  152.  ll>4. 

1«7.  is:t,  1!43.  2imi  <-r*.  -22i. 

4  V..  4H1. 

M;rL<li„  f,  a.  Muredorf 

it,i,LiU)irin>,  «.  Miirei.lii  sl.oim 

»,i,Hll„l,„i.  /.,..„,■.  I.ti.  MV.  .«77. 

M.nki-ili;,,,^,:,  »  «IfTinge,, 

Marloh.n,  J/..  Lüh  '.Iii.  I»». 

Murpach,  Mar|.«h.  «.  ,Wn<v«rA. 

Marqaardu» ,  Murquart,  Marchwardax. 
Marcwardu»,  Mnrchwart,  Marewartli 
ll.'i  .Ci7  (2).  4-SO.  —  fr.  de  Alba.  —  in 
At[eii»tuiKen. —  in  Aliiu. —  de  Itophin* 
pen.  —  de  ürelbeim.  —  Angien»  ecele. 
mch»..  der.  <le  ll.ienbiireh.  —  Cr«... 
-  de  Knrluch.  —  iu  Cimitetio,  iud 
Kzieling.  —  de  Fiövdenberc.  —  d.' 
Orc?.i[n|L'en.  —  Hove»man.  de*. 
Molendinariu« ,  mil.  —  mil  de  Iho- 
lingen.  —  de  Lcnginrell.  —  Urpha- 
nu».  -  hl.  dni.  I'luuati.  -  de  öher- 
ringen.  —  de  Theteiiben.  —  de  Troh- 
leluingin.  —  notar.  ^uond.  apad  l  lmani 
37.  —  com.  de  Veringen.  —  de  Wacn- 
hileh.         Al't  r.  HV„iy<ir/ril. 

Murrel.eim,  M<rr,nh.u,\  H<!  .1*4. 

Murhbrnniie  211 

UafMihnlh »;;,*»,.:■•>  ia. 

Murmed,  M«r»r,den,  ilarrlili'n,  liert.  )- 
dn»  e..ni  — ,  d,j  de  ISiplie  43'i, 
ej.  431.  —  Uotfridn»  com.  de  — 
Iii.  Ii. 

Murtelluin  ,  Marthel,  -V.i i  chlhal  (Oltrr-J, 
Till*  102.  41*.  — e.el«.  in  — ,  ecela. 
».  l'etn,  mium.  Mattlieliernc,  de  Mm- 
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»cllo  22.  rt.  32.  41.  IUI.  «11.  102.  181. 

182.  4*1   |.p»  de  —  II.  4or>.  4.W.,  «ig. 

43.".;  II.,  ileiiirieui  182i2i;  M«inegofdii« 

102;  Waltherns  23.  32.  11.  Iii».  <",] 

181.  —  fr.  Sifridua  182. 
Martini,  S  ,  — ,  i-ecla.  in  Ifiurron.  —  -Ii; 

HerbUing.>n.  -  in  SiglerlniKen.   -  in 

Siti-ltlTiim.-ri.  —  slun-  m  Wingart.-n. 

—  putta  in  Wi.rniulia. 
Martini»,  H.,  in  — ,  „.  Winegurtim.  -  -i. 

r,,i.  :i.  24.      71.  87.  n:>.  1  it.  120. 

172  212   :m.   t  i2.    r.7.  -  ,|iia.],a- 

gi-»im«  —  vi.-ilij  447 

Martini»,  prior  frm.  or  I.  I'rn.  die.  in  Cm 

nr.mtiii.  I".  2:t  M. 
Marulfn*  HIT. 
t/n...,,,  ». 

Musilh.iiii,  M'fHi'im,  mutend.  41-Y  — 

UUulfus  de  —  ll.v 
\tnwnbnck  393, 
.V.i.«vrnA.irAAv»<i -rn  :  I  I. 
Uii.  luMirbiirh,  ».  Ma7.iltr.-»|.".li. 
MiiKiilni.  c.  Maoalilin. 


Melnggdu»,  -gii»««,  -goz,  -goto,  -guxtis, 
Mcngul,  ta.  ti.  —  Uidiiitol.  —  de  KroD- 
hoTe.  —  pbr.  de  Jinrdelingcn.  —  de 
familia  rede,  iii  Obsinhuain  —  de 
T»li..|.  -    uiil).  ij<.  Wiqgarten. 

Mrixlrtvrkwni-tri,  hri  l«:-zLu,y,  «.  11«^- 
tii  itaneh. 

Mi-iir.-tni.«tiii«iUr,  Miit.l*,**,Htr  22t». 
»I.  2.'.'. 

Memmim:.'»,  Ma.timincen,  X,lhrru«mmin- 
•>•■•' .  '<•••'• .-.  /.  '-.  .V  ..  i, ,  Kri'ht.-n- 

K«»»  >!>•      ,  -  .•/.  —  Oi/wiiiu-, 

m>l.  d.-  —  1  -r  t -  -  I/.  „.«,„.,,.  ,i ,  /j.i,Vy. 
/. ''.  .. .;.  «■■>.  ."'».  !•">, 

Munb©ldf»«ibire,    r  M*tsi*u   ".I 

Xartnrhitty  „.!,,■  WaUlttr ,  im.  11, 
llfiftri  ,  •In»  Krunkel,  fr.-»,  de  —  t»». 

303.  2'>i. 

M<-nc..|sliu«t.n,  221».  ttf, 

M,,.,l;l,  ■■!'■»,  s.  Ma-dill-huVen. 

,V< »'-» - ».,  ifomngia,  ».  Usingen, 

M ■  -iii;.  i  .r.  ».  M>-ini:»dii». 
.'/>  '  -   «.  Mflllillnlvll 


,  Malte.»,   M.Ü,8.j22,S.  —  Her;-  »«'•  *•  Ter.-Iingnn,  i».  |3», 


nid«*  423.  —  tit.  S.  Murcelli  pbr. 

eurd.  :*;  .    -  s.  Marine  Kot«.-  diar. 

eard.  375. 
M.illiilda,  -din.  MatMi...  M,i.-<dilildir. 
Muthud'sliaiti.   Muiitolfnliiiiii,    V».  */»•'- 

>■■■<».  I.ietberuv  de  -,  1:1.  14 
.MWirw.rWA- r  fr),  ».  \\ 'ancniK-ilurr. 

V'»'i '.,  ».  Mlljmrll. 

 '*«".  ».  Moiiu-nlieim. 

,lf.m<i;i,  »,  Munin. 
M;,ih,rh  1-1. 


M,  ün  .rlii«  fi.-rmi,  eiv.  in 

8S*. 

Meraniu  /- .  —  Vffi.  nneti  /»»  niA  M>U, 
Merchingen,  .W.  .r/ii.<«. «  mm  r/.i-  A".  --.<•-*. 

rüffM  Xnfint»  .hr  J,ni.-I ,  B.A. 
Ad.t*hrim    hl  ,    «H»c(i.  d»  —  HL 

II»-rilj.tliuU=,  in -Iii:.  '.I  i. 
Mt'lllillBIt'lill  ,     -  -.f-'-llill  .       .1/»  r,),hl,ll- H, 

i-.-iIa.,  iiuiut-   in  —  2St.  '.-'v4. 

Merdingen,  Mr„>, ,„,.,■  //;;/.,  ,v,,-,„. 
/i./i.,.  ,w. Mr 

I/-.-.«,;,.  ».  Mnrtm,  Mer*in(r.iD,  <»,<  j;, 

Manri.-ii,    Manrilii,  nrd»    Spirr»-.   M-rwr-l-.  ■>»•  1  'unradi  de  Fiila-r*-,  dir. 

_»-_  llr.llljinl  ■-!«,   2  '4 

.)/. r</W v    M-  rclinn.  rin 
»    -M«'i.-rnl»l,  F)h.<j< <,.«,!  A».  J/».-r,"i'A»i.« 

„'  .M,..(.r,.Bjl,.jln »>•-  »•*• 
".'  '"  V.-r2.-n:lirim ,  Mershindbeiin .  -hinthein, 

M.C.D«.  J/r./r.-„,  «*r  .W,,»r,«,  Cnradun       „„.^„^ ,-„,  ,j-    ,^   _  ,,apcl|„  .(,;,; 

—  ili.maii  »er.  Mariiii-  Thrntunnxir.  in  - 
8ii  Iis.  ISO,  2U2.  t«t,  310;  comnicn- 
•1,-ttor  in  — ,  128;  Juhaiim-»  Mg.  118. 
.fihnnnr»  priu-ccplor  in  I».  )U't  — 
fri-n.    W'illi-Iirlniu»    u.    *    ».    l.r-.V  — 

"  .1.  '•  •>'•  an  (j).  lw.  ii;:.. 
1*1.  tta.  KS.  SM  ISO.  wie 
1*3,  /;/ 


H.   I»  1,1 
Vor/.«.»/.  »  K.Mli-lllnirrll 

MllJultlfKJIi.fi. 


de  — ,  nir.1.  fi-fle.  Curii-na.,  I».  .iSli 
V|,  ■  .'.iifi  i 

Muj;.-Iiiiic.n,  \t,\,fi!, ,„).,,,  Cum,    de  — , 

M.  3fiH. 
Mffit-lulata  .  a-tr.,  /. ,.'../  M. 
.»/.y.r-»-r,7-r.  8  M-«i.ll.uldi.wil«rr. 
Mfcgennmle .    M,k-i.mühl  218.  — 

Volcnsndu«  de  — ,  t».  2..II. 
MrKinWIdiKiiiliiri-.  .V.y  '.-r - .- :C7.         Moringen  ,    V,,ltM„,  „„„  „   jir.t.   „,/.  _ 
Meginbroth  [dir.  .124  Mrringer  Weg...  am  — ,  HU. 

Meginwardn»,  -warr.  de  Tj-tenbon,  liuu-   M,n*h„„.,u  ,    .,/,,/>.;     A« •./«,«  Ay-A-r/f. 

lieliealielm.  Ann.»»  XV". 

»  Manlin»hnTon.  Merulfus  317. 

Mthrrrau,  Kl,  h, , H,;:„  m,  ».  ]i,;,„  ,».-.     Merabrnnne,  fona  74 


Merabureb,   MorapTro,    \t»r*lmi<j  Hill. 
-  W   !>'.(    »   Ä.  73. 

f.'.' 

.V'.',/.i.'/.»..  «,  Merdingen. 
J/V»»-.  .V5»»v/,-,-/i,  ».  M  i»».?kilch. 
Metteli,  Meste-,  MMtilinua,  «.  MaOftilin. 

Mi-stt-tin,  .1/  ...f.,..  Hart..  Ilortmannus 

de  —  I,.  2:(4.,  2S2.  .'-:<. 
Metennis  dvit»*,  »Ii  i«-  ,  M  >;  »:»s. 
Metoro«hcim,  MrfhUr^im  m.  -!s4. 
v.fM-.'.,.  -;,./».jf,-/..„.     _  .-,  B.  Mittoiioch. 

V'  .  ».  M.-t.-n-i. 

II  ./,/....  „.  M.-iilioliisMilaro. 

UieiHgm  4M, 

Micha  hol,  in»r  ,  S,  Wi  doni«  ripin-n«. 
Mi.-liell.noh  ,   Mirtulharh ,   O.A.  GmUnrf 

lf»2.  /-/.  m>  |i.itr..n.  »u  cle  de — ,182. 
Miehelenberch,  .V-VA. //,. R«d»lh<  d« 

— ,  1».  7.  ^ 
Miohelril.iiii  427. 

Mi-li-'T.dt.  M.,-I,.dnell,  .V.VA-//./»/,  nj, 
/;■■''  .  grnni.-1-io  1^2  /vi.  iu«  p». 
tr-.n.  r-L-lf.  ii  ■  — ,  ]s2. 

.V»i-A./-  IP/«w«i*Iji  s 

»l..-Kill».  r«-.  .V/r '..//.,  ,-.,,  ht;<i'  .  K-tpf,  r- 
/"/ 

Mieho,  mil ,  t»  4i>7. 

Mite*  f-ff<""V.  l-  ridericu*.  t-,  Iiis.  118. 
28:4  (nach  im  den  beiden  .  rKten  Stol- 
luu  ndlte  Mil.- »,  iin-lit  rnili-H  K'i-Iien'i. 

Milnheuf.i.   mi.iU-'f,*  WO.   *tt.  H82 

MUlrnUrf,  kii.r.  L,a#itt  >:<>.  .»7.  — 

UQ.  2."iO. 
Miinnionhuniti,    1/»uiinr»i/i(i«»,(i  220. 
Mindi  Ihereh,  Mindilln-r«.  .V., ■/..'/,.  r,j  4-7. 

Silridi  de    -   «ji.iiimi  (ittu  H.li.i  t  i  n- 

rudi  de  fraalnpkel  21.       —  S>iig.-rii» 

de  -  .  t».  393.  3W. 
MMrlhrim,   hnirr    hü  r.: 

im  <  i) 

ifiH<lr,-Offwi"t.  k  ülfingrii. 
Mindolf-hoini,  ..  Mend.-l«ho..n. 
Minister,  civ.  fi.tislunt.  27... 
Miin.rt»  frutre»,  e«r.  erdn  21:».  »;.ir 

87.  generalis  et  pr.intuiaiis 

ni.ie  mini>tri  SO.  I.V..  I.V.. 
Miririg.-n,  MP),,;„  ,. .,  );<:   --  mil.  de  — 

lt.  s«. 

Mininhurt,  -hurlK,  9.  AV-.oAwi-i. 

Mi-Hekileh,  J/»*-,  ,V.V.< >< . . .  A ,  eivcn  in 
It'ircbardu«  et  Cfinradn»  Mi.phil,  H»-r. 
de  Ilirhtdi-igen,  de  Kaule.  —  oecl».  in 
— ,  pleb.  Kborhardu*  in — ,pp»  S.  Ste- 
phnni  27  -  HA.  II   Jl.  J7,  «.V 

147    .'14    iii.   :':>::  ;us.   III  ir, 
474 
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M.Hrlbrunne,  M%*t,-thrun>,  :,'i4  i.V. 
Milltl-D,  ilii,».  ».  Itruilen. 

Mitl.IClIMlfU  .1311.  III. 

MiHelioeh,  ?  MtV.tbarbthähl,,.,.  ,1».  - 

875.  iiC, 
MilUl-hm,,,  ».  Lei  nun 
il,l!,l-SI,l,,hllmrh.  ».  Sehlecbtbaeh. 

Mtn.t-.s  )  r.„!k,il.    <>  A     /o,a-.,.„ .  t». 

>,',..■;  , 

.V,li.l..i.„lt.  Mviilmat. 
ilMrU.motrr,  ,.  M. ■itlriu<J»tiiiwilur. 
Mitt.nhwH,  ».  Wilelilnli.il>. 
Mitieiie.  Uotefridu*  427. 
H  . .  Ihreishmen.  Mol/u ,!.).„>,..  \h,  „Iru. 

de  — ,  t».  7.  ■«  r-,/.  „.,<  4*;. 
Mochen»<anek,   .W.»  A»  t\w<ni>. „ ,  mideud. 

in  -    4:R  4Ü2.  M'.V. 
Sl>~»ki>,*'l>l.  «.  MegKennule. 
Mudiugeii,  s  Moelingin. 
M,'>,,,,il*„,,>.  L'cenenM.Be. 
.Wöi/i/riri,/'  ii,  «.  Mi  >.'elinj:en. 
MfyHwi,;,.  O  A  Ihhriny.  ,«, ».  Mugelingun 

MiU„„„j.„.  /,„.,'.  //.vi.  14 

A/öV/.'nyr.    Huf»,  m.  Merdingen. 
A/öWi,  ,7>,  «.  Mi*«eki|rh. 
Motliiißin,   MCI,,,,/,»,  iliinricu«  d«  , 
t*.  8M. 

M«j[imuu,  M,  «umia,  ».  Magontia 

Moj«i  »i.eeune.  :iH.'4. 

Molendinari««,  Hugo,  ci».  Tnriwn»..  ti. 

Ü77.  -    de».  Marn.ai.rdu»,  nil.  I».  «7. 
Mtiljurlhuif.  ».  M  .  .  lbrvt«hv»eti. 
Monachu«,  Albertus—,  nil.  42s,  U.  42s. 

—  CvnraduB  de  Tettingen,   I».  2,">1. 

—  d"-  Koi«nberc  2'>0.  —  Wer. 
71  (ir„.,rlb~l  Mmtarhu*  ah  F.ujmnam, 
mit  t-tm-Ni  .1/,  n»  /i/  r«        Hthrrtt»  hj. 

—  pater  Weroberi  4:tl. 

Mondel«-,  Mindolftheim,  Mundolfenhain, 

Uu,ulrhh,im  <»1.  S»4. 
Moner,  VI.  de».,  U.  242 
Monetariua,  ei».  Conatant.  27:1. 
Monhfim,  fr.,,.,-.  /..«.  .?,,/  Ml.  MJ  Mi. 

.170. 

de  -,  F.,uj.l- 
«tow*.  4.VJ. 
4«1.  -  abb.  »:,». 
Monte,  ft>«,  M«fc.^,wi.N<,  Vma»  de 
12. 

Honte,  S.  Marine  in  — .  Monti*  8.  Maris» 
cecla-,  Mari,  nbrry ,  t,n»„jr  I'rabnlr, 
dm  Wirzburair  Stift»  S.  Ilurkart ,  auf 
drm  —  «;«•'  tyl.  mit  4»),  ppB.  40». 
4i,r,    \.  4(k).  407. 

Monte,  S.  l'etri  minm.  <lr  — ,  S.  IMn 
mium.,  , Ii,  mal.  IS,i\,lil;lii.ir„l,lii  auf 
drm  I'.l.i.b,ry  m  Erfurt  l.r,0.  401 
abb.  4-.U. 


Montaforti,  .W...  7  ..1  .,„  HhuMknl  41* 
Hn  iulfu*  1 1  Hug»  iMiuit.  d«  —  72.  <"■'. 
--  Walthein,,  mariie.  de  —  417.  41* 
—  Jobaiiru-i  i'nm.  Munti^fiirli«,  ^/nr*r- 
Ji.A  -ii  dirAfm,  itfa-r  frnglirh,  tu  ,r»t- 
<U. .«  Mu'iif-'  t  ,t,hü,i.f  t:»l. 

l/l  .r./i.  ,.r.  ,1,  »  Mn^f. 

.l/.i. ,.l, ,  ,,„„,  t.  M(.m  nliruonon- 

Mao^haUHrrt,  MtX'J;  urMaiMr«,  •.  Jlu^e- 
bruiiK«. 

Murjivi«  4.---.,  -  «.  .»ni  li  Jherost.limiluni 
honpiluli»  in  —  nmirn.  prcrrplor  Cli- 


.M.,r„  l.,„,  ,.  M,.rkin. 
Mnrliarilii.  pruti.nr  «ircle.  in 
.Wo, ..-  -V  -  .  k  S. 
M1L.rl.1n.  MihlIhii  de  Wi  i-nlocb  nohil. 

4*i.  2.il.,   »ifc'P   'J.'i."».    WerriliL'mn  de« 

JM.  MI,  i-J.  »i^.  2S5.  29S. 
Mur.i,  Haimar  und  Burknrt  von  -  ,  ISQrger 

xu  .MraM3*bur£,  7,1  117. 
Mornbaeli,  M-,       h,  mnlcnd.,  pi>rar.  1 N2. 

IM. 
Murmein  l-i, 

Moriin,  Kvd.ilfu«,  »illie.  7i>. 

Mo.l.,,,1,.  I„„i   IIA    Isf    .:,„_  i->s 

iU.  WM.  4W1. 
Mom-,  -lo,,..,   ivf,  „;.«  MiM'-Uurr» 
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A.oi.-ii,  .W..oi.«..,„.,i  17.  :«7. 

Mi.M-nlirunnen,  Mim>elirunne,  Ma»»hr„un. 
H  A  X.i,r,d,r„ii,  ml.r  ,lrr  miaiittrthnr 
.„„„;„;.,  ,1,  lfar,-,c,,\,r  b„,l  HA 
Hantntt  2V2  (cu»(r.),  Hns  yn;i 

Mo^ehe,  Her.  de«.  -.  I».  42'.». 

Mouvt-nlieim,  Mnurnhrim  .'C>4.  i.V.. 

,W«.  (.«»('  10,1 

Mü/ilaa,  i'tarmim, 

Mühlbarh,  X'rkar*,  h.  MalibacJi. 

ifSW.71,  O.J.  /M,,  ..  Muln. 

.Wi3/.'/on<».,i,  f'.^.  GtitUHgtn  333.  —  S. 


Miiblb,,„i,  ,.  Malhain. 
M«m„f,»,  t.  Milnbouen. 
Milbriaa,,,.  ..  Miriugeü. 

-Wi,H   Mnllin. 

Milllb,„n,  bad.  H  A  4*0. 
Milnrh'lrimirlt    a    ,1.   Aifh,  ». 
MilM,',\:/,-„,  b.  MrneRi'^ingen. 
Mün*t,  r-S-lnrarzarh,  p.  Hwartzabe. 
Mudinua  de  Lankern,,  I». 
M6ln,  ?  Muhl,»,  l>A    Horb,  C.  d«  ~. 
m.  2'.».",. 

Mv'ri"l.r,    Mütt*l,r,   Uiirr    /.fr.  />o,irtl,- 

wiir/i,  liuili.l.'iiü  d«  — ,  I».  211.  1''. 
Mulebnrp.  ,u„rm,ll,ll,  öigtfridu«  de  -  , 


Mulehuien.  Mulehmer  Teil.  J/ö*/Ai,m«,i, 

uAyry.  Ilrl,  Iis.  70. 
Malcmbaeb,     M'nWmSA/WA    1S2.  4*1.. 

iun  patrnn  ei  cie.  dt-  —  182. 
Mulenbrunne,  Mtlenbrtinne,  Mulrnbiun- 
1,  Mulenburnen,  Mu- 
Mnlenbnintiens-. 
brunnier... ,  Mulinhnmen.i« .  abb.  et 
«in». ,  «bb.  et  fra.,  eUlrm.,  ecela.,  b 
Mariae  foela..  fr».,  minni..  Mnalbnmn, 

Ki  .  14.  2s.  2tt  :u.  IW.IH1.77 
7».  <i.  172  17.'4.  lHt'i.  ISS.  IM»  v.r.. 
210  211  22.1  221.  :*>«..  :*ö  :«»!. 
.•WH.  :tM  -  al.b.  7s  .  ..k-  141t  iüi.  :ts4  . 
404.  H.,  Hertoldu«,  Herlboldo»,  I»  7'.' 
»ijr.  mi  ,  1S7  i2i..  M.  1KS  ,  209.,  U.211  , 
»i>T.  '-'12-,  241  II.  >\„>l,i--bt.  ,la  früh,, 
Ul„l  -l*Vrr,  J  /(  11,  ./.,•  Jillirr,,  U44 
Ml,./  HO    ll.llk.ilii    Abt   KIM  A/««(- 

or.iiio    m-ii,  .    i  ,rhl,,f,  ,'    II  ,  1714  . 

MfriUu«,  2!i   :*4  ,   anti«|iiu»  abb 

t*.  143.  —  i-jnitur  IJotfridu»  14  — 
eeller.  (.»..  ti.  1S7  Iss  ocllcr  maj 
Iterl.ldii»  Munt,  1»  .44.  Oodefnilu-, 
211.  -  fr.  Hirlhold...  Moni,  t» 
liSl  Burchanlu»  **J.  :>•■'>.  Hugu,  n.|rt 
Hiiro,  de  Llnin»jen  :*ni  Jüö.  Peini». 
I».  7!l  IS7  ISS  -  mercator  I4.ireh.r- 
du»  »k».  —  prior  C  .  C4f nradm  1H7., 
M.  1S7.  URt..  211.  .'Ulli..'*»--).  Uodefri- 
dn»,  1».  .'44.  —  »upprior  Cinradn»  H4 
—  CI.  Ä».  4«.  70  **   «17.  ÜK.  yX> 

?».  tn—tn.      «-•■  i'w.  ■«»•. 

SSL  3*».  4(*'.  41»  4*'J. 
Mulbaiin,  Mulhain,  lnirgTim.  Mühlhnm  .">. 
Mulbuain.  Mühlham,  „.&,„/  /1 .1  //«;,«- 

rf»,/  27. 

Srckaraiäblba.h  M\_ 
b.  Mulenbrunne. 
Mullin.  .Wa/1«,  ./,...  A,  «Ii,,,   H  ill»  orfr, 
I.mliriymüJ,!, ,    «,'.-,«  tomWj, 
(J  .1    Kllu-anj/rn  275  t'7(,'. 
Mull.n,  Mullin,  Waltber,  Waltheru.de«.. 

'i«l.,  In.  422. 
Mamltlfingrn,  t  Muniolringaa. 
««.«/rr^ffm,  Mandolfcabain,  a.  MondeU- 


M  ti  n  d  ct  i  c  h  i  n  gen t  Af n  tuh  t  i;  #»y  rw  ( 
de  -,   fidel,  ecele.  ErbipolenB.  40.'.. 
ej.  fr.  RödolfuB  414.-,. 

M*neKe»inr;e.>.  Miliiyiiniea.  llerloldua  abl- 
des.  i?o  —  in  Hebenb.  ,SG.  —  O.A. 
Vi.  II  21  -te.  II  .V.  71.  14.',.  11: 
I4-.I   IVl.  171  17,'.  -'47  «4.  iW 

.','4.  .(;'.',.  .-J47  ...'.'<         .».'*/.  1/.' 

4 -'.,',  1/1.  4.M  «7.». 
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Digitized  by 


Oils-  üikI  iVrsoiit'ii-IU'pislor. 


Muiia,  ,.  M iifr. 


Vnnitoir.  ».  Jlunnotli  AVWyn«  l-l ,  .«.  «.«A  C«ri:<P'ii.v. 

Munt,  üerthol >Iijk    nmj.  c.C.r.,   idu.U  iV«r<vi,-*.i»»,-«,  «.  Hosen. 

Nulrnhruiir.  AVrWi»»iAhWA,  .,  M.iiiWli. 

MuH/iiu-rn,  -Vr'ir.'.n../.»,  LixU-wicil«  de  — , .Xtri,„;l,  »4,  ».  HK  -r  Ii. 

tu   irtl!  AVtAW»«/»..  -.  Silin»**. 

M-.KecYm.nk.  H.<iiiti<u»,  tu.  44  '  .V.rWlA«/.  -  W.V. 

Mupaeli,   .M-ilwh  .    Nul.u.h,    .'/ — •'•  XeW-r  li-n.  ,1...  -,  ..  S,rh„; 

$0  •'•*'. 

.Muruli,   VhiiwA  .'.'/ 
Murr,  Murr«'    XKirn*,  Mihi*,  .V».v 
!».'»      >)    vm\ ;luluni    in  —    Ml!    s-  — 

imM  i'iiiin-,  iitHiit-,  ir.-'.f-jf<i,v 
•.«>. 

1-,  ,h,    —    ^,     /'./  -".'i 

h.   .,/-;..,    C/.   'I.,.  '•- 

et  Ht-inniiia 

fr.  »j.  .In  --,  t.»  (.V/. 


.VY.i-V.t,  i'A    /,'.,. /Vi,«,.. «,  ».  Nivfr.m. 

Wmfra,        O.A.  Oamotrrtiiijtn  Sti. 

\-"f>  ••■■<'.  «.  Nivd-rnn. 

.V.w..»»...  .'•<•  /•/••/'•».  f.  Xi»in- 


NcHleuiiirHbacb,  Xed 

AwA  M.  !tt.  M. 

.V.   .<-.  (.   ».  Nliir.-kp. 

An./..../...  ••  *  /*>«•"•  MI,  .'/'«. 
,Vr«//,*,iy» « 
KrifrM,  |,  NilV-n. 
A'../iy«)./,  f.  Nibvrr. 

Nci-i  nl.i  riioii ,    .Yri.»i,lirt  ,   ,ruA/  </. , 


,\Y. /•...:,  ».  Xivenhusan. 

.v. »/          A.-,.i.....  >Wü'/r'i.i h. 

X>  v «..itbii fi ti. 
ertpaeb,  .V. //«•.» ■*■-   ,V..#X «»'.•«,  *.  .Nic«»t.,|." 

SrHki.rh,    HA.    r.f/iw<.y,   «  Xuwet- 

kriwhrn 
Xrumuttbt,  /«i,<r.  /.  '..  <'i/. 
AV«.,.  ..«»rrc,  ».  Nonn»  Mi>n.i*iii*rium. 
AV<»i*fWf.N,  «.  ,Niiw«ll«li*ltll. 
A"<«-AV/i.«W</,  ».  Pm-i.niu»ii. 

a        -,i,         /.»...•«  »■..  —  iy. 


•••'Y  •'•  <•        '•  •«"/  4<«'.  >'".   A". »••'••:.  »-  Niv»a*. 


Mviil-tut,  .V.«.M.,..f.  Ii.  .!.•  -    r«.  44."..   .VI..'«  /*/ 


Xr„,(mtt,  Am/.  /;  .1     .  •. 


X. 


A'.iA.  .  <i»      .......  ■.,  «  Mumniini;en. 

Nag-bibci-fc,  .Vi  ,  <  /„,-,/,  Mi.imirii*  CCiüi 

radu»,   I  trnhjir.luc,  K«nem*i:t«t.  Mfti-  ,1,  -  , 

iIiiHi.  Jf  — .  is.  ->7i».  NrlhnK'-n. 

.N«fr«'ltK.  Xdiili..-.  .v.>..üW  um.  •>:«.  <"••(.  .V."""/*A. 

Hainrirti*    lull    .1»   — ,  HO.          ux.  .Y,W»i,v.l, 

AUelhmti»  108.  -  ttd.  i.  «  CM,  Nnavntni 


Xvllinbiiri;. X'H'hIm,  ./,  Burcharduffc  .,m  |  Xnuiltalf,  flu  ,,  >>„„,■.  A'""-«n  *r3,  itM 

■«  — ,  :u:>.  8öJ.  .     Ml.    £..  Eber-  Xrmtmli  «.  rf.  ■«>'<<•.  t  0.  Ä  *<. 

bardn  «  m.  *.•  •  274,       :iw.  :».*»., 

.eil.  :c.7.  .i.vv  :Htii„  i».  :«-.».  .v.  „.;'/,»,         /.  <•  ;/. 

Ncll.iiucli.  (i,n*,-l.,lh)<f.M,  «iisiluLTIut.  Nr-Ti  rin,  ».  Xi'frrn. 


I.  »51.  »■». 

-..  .Nulhn^in. 

t.  Xalliii^.'dlit.iii. 
■      i.  Xi.ili'limrsl.uch. 

Il,-,m:,,rilil,s  V.  Wrrnliciui.  vi 


N. •••<-•  de 
Ne»il»Ui 


^.  iUilrrlmrlt. 

XrMritenutmt. 


NunilliiiUh.  \lriius,  i^.  71. 

.Nagilii-,  <<■•■  A.. /,//.ii...  _«ii. 

XjihihiU,  nur«  .  :n  Xi  hdingKU,  lilui  ll|»r*. 

do  WiUrr. 
Nnllin^riu,,   .V„llirN-,.r  .'im.    I|i,5,f  c,v 

K^linp.,  tt.  4.M. 
Xuliii.fc.ji,    Xalliiigin.    X>         <> ,  n.A 

lilouh,  .-<•.,!,  Cunradi.s  d.-  — ,  s  Li. 

/J.  —  O.A.  Emlmgtn,  eecla.  1<U. 

Li.nr»du»  i>l.d».  in— .(».:;;i,  1:>4.  1:1... 
Xallijigeslu.i.1,  .V.  />/„■/./.. /„i  4.i  (> 
X«nihilt»i[iui%  »»tntimmlm;  Xü  ■'.•>. 
Knnzzinfcin,  Xrvzlwyrn  WA. 
A*«."ifi,  n.  Xii.'.'.ili. 
A'.i...  ii/« ,.)-.,.,  f.  Jjuron,  Birrron. 
A'MUlFb,  Xunurll,  .Y./..-./.  A,  '»  .1  *,  />„,  *- 


eor.  tili!  .(4>S. 
Köddingen,  XfiitljHgM,  cmi.t,  ■■»riu»  i'X* 
i.Hi.  Juiieliu.  Iriiiiiifcdrl,  Nnidbilr.  nun  - 
n.iifl  in  ■  Mit. 

AV,,;('«v.x,  ».  .\uri7zillgBB. 

Ni.ii7-ii.itm.  -h...-i,  -lirin.  crrLi.,  miiim., 

X  •.  A '.  il  .V  I../  -  iil»l..  UM. 

444.  m.  -  O.A.  «».         MJ  f*y 

.f  v.-.  v.W.  #1.  d«. 
A.  ■■...'.  .■  /' ,     Kcrtitbaoh  .  Ntmcelbiirb, 

X..r;>.|l>.»Hi.  "  A  •;.r«h,-oim  MW).  401. 

buitf.  l,.tw.  if'i.i,/.y,.iiM  , 

Snolmll,,  ./.,l,«rA  (-'  llnnrii  U» 

de  — ,  I».  47.  1H. 
AV*>r/»>'iif/.ii,  «  Xv/ilwancb. 
Xruf'ioy ,   #/.rt,».«.   A'iiii/nMj*  //ir,y,  wti« ,  g. 

X.ivum  CiiMtrum. 
AViiAiiij*  k   ./.  Dvfiu,  baitr.  L.O.  3.M, 


Xt'y.ellirfL'ii, 
Xibülifaiipo  , 
Xiliilgiiwr 


rfor/  S4.  *iJ. 

XArua  ., in  p»8u  Duria),   fytjtnthnl  4*9.  AV»/.«, »/«/.>/ 

K»«t,  jMi'.fi,,,;,  Kraft.i  nubil.  in— .  12i>.  Mwinl.nrp. 

Xanariu«.   »et».,    A'/.  /...,-.,-/,.   Hl!'.  :V.1>.  A.        .  .,,  ».  Aid..„.,«,e. 

atl.  .Ii.'.    IV».  I.uur...huni.  KnimMr«  CU.  ».  Mt,  4M, 

Xmmi  li,  8.  Nuhjarh.  A*.  m  iiAircjf,  /min',  /, UeriogfHttUrodi, 
Xatzah,  >•/•.-.. i/,0..4..V.i  ,/.«>*,  . i«  J.,4. ».  Jii»cnhnrR. 

Nehrrplivrc,  *•  ,V.r(-.i,v1M /«.  »/,„.«/,»»,,  H 10  A'-  .!•  «'•...  _./  J/.V, '//.., m  |.sr, 

AVrA^n-,  </,,•  — ,  »cur        .»./,  ,<.,.  y.v.  X<-u«nht*im,  «.  Xiw.  rihi-im 

aa.  i/l.  215  SU, 
X.-rl:<i>-out<r)  s. 
Xrcinrburi)  4*<I 

IV. 


A".  ii, ii *'.i./'  .ii«  Kifhrr,  6.  Xuva  Villa. 
A'i «-././.  in.  7.  XiM-iiBicin. 
Xrnffrrt,  llvl»n-.  s.  Xifi-n. 


Nilnil^uilia  ,     Nll'als*il>  .■. 

Xibi!!K»ni!i. ,  Xiliulgufri. 
X  ibnlennia.  X i.d> i le*»ii< « .  X  ibnlcannen«  . 
XibelfcuoienR  pn(rus,  marrhu,  nilln 
(.lildii-a,   ,\'.i../.|...i,   n.i.A   St>ti l!  l..nf- 

Krtt  817  (•-•>.  3-»—'«:..  8!»,  :i4H. 
.»  r:,  177. 
Xibflungn»  dm.  de  — ,  ».  Cimberen. 
Xiborf,  Xiliorch,  Xi|»ro.  Nipereh,  A«>- 
du«.  d«i  — ,  19    14:1.  — OiHfridna 
frulnieli.  Hrinboldi,  Ijothefridu»  do  -  . 
I*  211.         :»»i.  -  Koinboldna  mil. 
lt\    .'/-'.   —    l.ein|tcl..ido  de  — .  »». 
.11  .«. 

Xicaslcl.  XilLhasitl.   Xini.i.i.U.  Huri/- 

>  «.,.,    «/„>•  /«,./  /'  /^  .ir^.i-.iiV,'  .i,i/.<  /«-,iii 

Triff!*,  Amrr.  />.(.".  />ri«/<ii(.  H.  de — , 
c«n   Ö.  Utirmani  t«.  "  —  Ln- 

di-wiiu«  du        eis.  :,ll> 
Xirvdauii,    Nicholn'i»,   Xykoluuii,  S  (in 
Bt.rL.waj  :)7i;.  —   S.   Xic.dai   in  cur- 
are  Tulliiin..  di.i-...  iiird. 
H7ri.    Kfc-idiu»  im.  J.ianntf , 
!U   HU.  III    l.M't.  \^   ;.VJ  UU.  1(17. 
ls:i.         j.hi   j-.'l.  i;c.  -  c.pelU 
in  -  .  '  Winifc'iirten. 
Xircilnin  cm»»,  de  — .  ».  Ilirndo. 
Xideeke,  Xti'l-fh,  Heinricu»  n»l>.  de  — , 

.  Midcnuwe,  A'<      «'«  249.  i'5J. 

07 


;>;;.> 

Xidarwilar.  Niderhoarinwihir,   r,.t.  ,:t.u. 

wtOtr  22(>  m. 
Xiebilgonvu,  h.  N.bolpange. 

AV«>. -/;«,,,.  m. 

Ki.tin  »MI.  ».  Hall.: 

Sirttr.  Kumten..    »>'„.,,     "...  ".I 

H.,1.  \.  „I-I,!,,  S. 

W«f)l  P  >llVlf  I  m\ 
Ntt</*rn'<l<  />.  ^  'Bv.idii 

Vkdtrrwlr*  CU. 
K„,l.>:i..„f.,..  s  rnderatophc» 
Siriln-Slu':  K'ifK'  .ii.h  .l,|.iY<... 

Xi.f,,,..  Steuern  ,  Severin,  Site™, 
Kiuern,  Cunrndu«  de  -  - ,  I*  Si'.i  —  ücr- 
la,„.,  mil  d,,  -,  34.       _  IMoricu. 

de  — ,  I».  (Hl.  7<»  211  ,  »ig.  212. 


Orts-  und  l'c]>oufn-l'.»>t;isl»-f. 


Vi.  "</;  »ur  ej  Hadiwigi*  50;  lil.eri 
.•i  :  Inderin,«,  Ott»,  Bert,,ldua  M 

AVV,«,,.«/.,..  «  Nordcliiigen 


343. 


N«-.bach,  fc,,/.  IS  A  Obtrtireh 

432. 

Sll..h.l  '»1,1    *l.  ./ri'/.y/,  f., 

-V  ».  Xuidorf. 

Sm,«r..)>,„h  394.  KvvrnhüKin    apud  Renura 

»«rdfllngm  ,  Nordilingen  ,   S'ordlingeu,      K.n.t,,,,.  .H-lu/p,*««»  372. 

Sm>4ti-r».  *«■"■  »»Ke».  Chöurat,  Suv.inhtu.en,  e.  Xiveohuaao. 

lUrtmich.  Sigrfrit  !>«♦».»  de  — ,  ««.  Xtt«eukriecben.  ,V.,-v.,./,,  </..!.  7V./,,«*, 

.«.II  -  I  iinrudus  de  —  ,-iv.  in  Haiti.),  35s, 


t».  3.  1  ■.,">.  —  Mcingorua  pbr.  dr 
— .  ta.  'Mi».  Sifridna  dee.  de 

— .  ta.  :i'.>i.        --  Ii.,,,,-.  /.  '-'  7/ 
fit.  <">.'  (.'><.  <'■/  W  )'•■ 

.Vurv/y..,.,  <t--r  — ,  >4 
\,.r>1lm.„.H.n  A.  ffc«,»™,«  NgrthuM,n.  SuHnrf,  Hmmfaf  2214.  M* 
S<u:lhiiiH.  «.  Northeim. 
Sordlingen,  ».  Kordelingen. 

345 


N>v.iMi»tfin,  ».  X neuntem. 
XuneBitetiD,  Kuwinitebo,  .V'»»«»'""i *">. 

11,-rniiiouua  de  — .  nub.  '.»5 
Nuibomen,  .Vi, ,u,i  Jatj*t,  irran- 

giue,  nomor«,  piacariu,  .ine»,  1S2.  1SX 


o. 


.   pbr   d<>  i'lie-  <>.  acolaal.  ean.  Cunat.  —  de  Kberatein- 
—  Iii.   V.  Jagili.  —  cum.  de  l.iningen. 

iJi,  --  Kufu«. 

N,>rdv,i,iua,  plebaa.  in  l.in/c,  »».  «,  Obbcn-,  Appenheim,  0{.,„;,l,.im  355(2). 

NorrUc-iiM,   A..-.-V         34.    i.V     Albert«.  ti).r,--.-l,(„„;..i,  ►  . 

de  — ,  ta   250.  .'"•/  <V..,-.Ik,4,„,  .«4. 

Northuaen,  .V«,  <«•«»,  >.,  "  1  f.'"»  "-/• "•'»••-/«'•,  /•>.•/••«.  » 

Bureh.rdu.de—,  hoioo  üb .  :wi/i  ;/,./.  .#(».•-«.  .,/„„,...  /;.'... 


Nurlnmii;.  ihluniui  Xü.  .'/•"•«, 
Notker  de  — ,  a.  Witilfperk. 
Novn  Villa,  .V.    ..>.', <V.  .mh  A*r 


24'.». 


,,/„,  ./(,  l,/.„,  a.  Brüden. 
M„r-r„*t,lr  ».  Castil. 
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.In».,  nob.  vir,  t».  S7.  iss.,  «eii  .  »i>; 

I4H.  im.  SU.  -JHT».  jun.,  t».  -Ml-  .'/-' 
IMilorf,  b.  O-torf. 

0«tcnich,  t  .«triihi,  O.tr,.,  )'  Ii:'.  —  <  .  plcb. 

de     ,  FriiIcrif!U8  plrb.  d.4  — .  tH. 

Hl.  .. 
O^lf I ,  ,\.  b.  ftarcheim. 
Osterndurf,  K~rl„,.,i.„f  si>». 
0»th«m,  l»»thrm,  A n -Inn  SU.  SB.  :*4. 
OMorf,   o,l,i.,rf.  fr.   Uertoldn»  di    — , 

conm.  in  Kilpcreh,  t«.  I.n. 
(>jr„rA,        -  ii:,. 
Ottr.irh,  0»i<-r»bi,  ».  Oi.i«r»cb. 

0.  trnnlol».  1**U  17* 

i  >BTuldu«  vt  ilurliuus  SS.in\Vinrg»rt.ml  J2. 

01.  fr.  provisur  exterior.  Aiiei-'iu.  ecyle., 
ib.  U70. 

Otanintin»,  Otlnuiatiu»,  s.  Outav innn», 
OCvinarxlirin,  e.  Othrnar»liain. 

otondurf,  Oedt mlmi  IS'J  IH,  i»s  patruu. 


d.<  Walpurch.  —  .  ..ni.  d,  Hr.nd.n- 
burcb.  — d.t  linicItB.  IIJi.  oan.  Mpiraii»  , 
d.  M.  Ii.  «rb.-  i!ct  lltihcl.  de.  <  ,  ni.  de, 
iii.b.  .jr  ,\et  a,  lvbt,r»tirtii.  —  pr«>vi*>or 
dcutm*  S.  J.ih.  Krbipid.'ttH  de  Kwjij- 
nurlt.  —  d.'  K//.diibii*i  i:.  —  bur({4.'  B. 
in  (iicn^fii.  —  df  liiKitsrutt.  —  de 
<)., /.»beim  —  mnl,  de  Il«<«n«illar.' 
■ —  llerbip.ib-ii«.  nvmtiic/tdatttr,  opB., 
pps.  —  inip.  rslor  rn  1 1.  -i'M  —  :Mii.  '.W.i. 

—  (Ii  «  887.  -  (in.)  :«7— :«».  »ig.  *». 

—  iIV.j  im;  _  .Ldiilarin«.  —  «•..n».  d« 
KilcKberch.  -  Iii.  IWt.dd.  d« 

haBin  -    l*«rtti*n».  et  S.  Kann«.-  rp. 

sr2.  lim.  im.  125.  V2H  \W2.  HU  167 

—  fr.  Harrt« ichi  de  lipobpci.h  — 
de  Kiclitu  —  KufiiK.  —  ppB.  >. 
Widoniti  —  dt  T..rc  bu.-b.  —  mil.  de 
lifnitirtiiigr-n.  —  Tunculmi.  cpB.  ;rj. 
IUI.    —    de  I  bfncbeim.   —  pleb.  di- 

itiKcn.    —    de    \V.  •Ilcnwart«.  — 


Otinijon.   ».  Ortlif'jrt,. 

o».'rlii:u<.  Hertli^bbi.      i'unrndu«  Imter 

<■).,  t««.  2U. 
dir    (>.,.,  nhr,  „hu,   llormanu»  d«  — , 

H.         III.  H..  .j,  hl   H.r.  U4. 
Ov.t.  vz  der—,  'i:*,  o.A.  Ii;, .  „..hur,,, 

lluinric...   t..  117  Ov 
OarvnBhnim,  «.  AuweBzbeim. 
Owint-n,  o„, „,,.,,  •iji.i. 

P. 

P.   ubb.    in  Hebinhu'iii.   —  pp».  Con- 
BUint.,  maj.ir.  .  <•,       <  i  nH»aot. 

Viln     r  -t  1«! 

l'.tn  r  „II., (hl   ,,„•    h.;.t..i-  Stu- 

KarHubHTy  iKH.  17«, 

r.ddienon,  i:,hl, ,„,.„,  ..„.!.  H.A.  Kmmfn- 

ttittgtn  :C->.  S7Ä 
raldrirhaB,  »ervu»  HIN. 
I'allatitms,  t.  Tübingen 
l'almuruin  die» 

I'mi.  rbii.  tit.   -,  ss„r.  Jubanuit.  et  I'auli 

phr.  oard.  Johanne«  3*4. 
I'uücrati...,  l-ungrat.».,  S  tnrtr.  M'X  - 

.  i       la.  in  -,  n.  LaodtaiJel.  -  n.inirt. 


I'uniu»,  svrvuü  :<!>■. 


i' 


I..O.  Ii*. 


l'.ra  pairn»,  //'rar  IM.'I.  177.  i-'>. 
Pn»c«li.,  •'••tatioB  II.,  pp«.   HJ.  fSii 

41S».  4 „iL 
I'ntrtm»,  Vlricuk,  mil-,  U  -VA 
l'nuli,  .li.hanni«  st  -,  SSor.,  tit.  Pama- 

ebii  pbr.  card   Johanne»  374. 
l;,„l, ,..„:. II.  b   Cell«  Paulinar 
Paula»,  s  .  ••.  l'.-lrti*  ot  Paulus  apli. 
PaitcinhoiM,  ,'h,/,,i.  OH  U,il:.nl,t.frn  3i">. 
I'cb,.  XU 

i:,.*,,,h,fj,  b.  llininbcTc. 
PenteoBlc-s  '.»i. 
Priuto,  «»"•  >-''"• 

l'crahlgaer  HJU. 
Ptratlioldu«,  i 

ran.,  maj. 

-  d.-  -,  f.  Sal- 


I". 


Wolfeskelc.  —  Z"t'h«i. 

ecole.  d«  — ,  1X2.  Ott<d»rrhtnldufl  de  — .  ».  Waldbnts 

Otcn-,  Otben-,  Oltlteiihcim, -heiii, -l'.einn,  Oiii.h,  m  t»,  r  Ortcuburien. 

-h«inien»j«.   ■hemcnsi-i ,   u\>\>    «I  l-i.nv.,  Olüelirinie.  At:>i,<  :ii  4im>.  |ul 

c  ida.,  nimm.,  < hit nhrim,  Kl.  .'WJ.  .'iSi  ödiilrii  -i-,  Oilplrini«,  ölritu»,  ».  ttlrien*. 

«4-4*W.  47H-/71».  —  abb.  II.  4<ü>.  öd.lincn,  r  ltlt,n,,r»,  «fer  f  Oi»h*-*H 

Sigfrid«.  :im.                          "  84L  m. 

lireiio,  Otino,  ran.  Cm  r.,.,t  ,  r,.  |!'.  1,4.  Ovidh,,-,  „,  (i„,|ii,  u,:,,  (■{„,-,  f  -fV.'- 

DtMwall  (Ormdorf,  OmunMJ  182.  rfMyr»  220.        37i  if?.'.. 

O.erbacb,  i',",, |s_<.  J-V.  Öminlitiirrn,  ^ ' 'ntuTi ili'i ur n ,   _\t>\oii  t<-\ii\~ 

Othmara  •,   Otbnu-t.buin ,   Ojemanbcin,  :ti,!i.  :m, 

Otletnaribeim  .  0?f„i..f  ..*...»  ,  Oll«  »I  iip.ut,  17-srrWf,  «...Inlfua  dr     ,  t*.  WK. 

93.  91.  1154.  -  K.  1-leb.  d«       S2.  M.  ot«,  B„rur  Kbrahrdi  de  Kbr-.-t.tin  37.1. 


t.«.  Ui'moiuvrlk, 
«f  fr.  cj.  Adolrnm, 


rmns 

II     IB  pp- 

b.'tiiiijr.'n. 
PfrR«,  lloy,  i 
Adelbertn»  .1. 

<■••*. 

I'.-i-.'-j«  dt-cuii.  So  vi  Monn»tcrii- 

l*.-r-.Ii«tr.-n ,  H- r.l,  „■;■,. .  „lj,  ,i.  o.-i  Im. 

J/o  i'«/.""««  3Ü4.  355. 
I' Obersem:.™,   -Raiu-ni.  IU,  rhu  „. 

S,  1'drnB  in        lUt.  X,A. 
I'crlnn  34S. 

Pentium,  ]',  .  ,<./,„  .•«!-.  .»..s.  313. 

I'.l.r.b:  ,,/,  th.M-,1.   Itr,„  ,l,r1i»,mbli  i  r. ../ 

■   ,      H.  Pctri  miuin. 
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/V/r<^Aini,".<;r  s.  Ilei'li«hhii<i. 
IW«-»»-,«*.    (W    Oh,,:>le»f.-t,l,    8.  IViri 

d«  monte  eccU.  in  -,  ».  OU-rstenu.-ll. 
PetliiTvilln-c,  t  «hgtg.  Ort  bri  Viftinge» 

47S. 

Petra.   AVA/ . A.  ,  t-r^Tii-im- ,  pi«rjiriji, 

Tineue  182.  W  . 
Petri,  8.,  ecelu.  in  — ,  a.  Angin  minor. 
Petri,  8.,  eccU.  in  — ,  r.  Murtell.im. 
IVfri,  8.,  eecla.  de  niontc,  *.  01»er»tenuclt. 
Pc'ri,  8.,  de  oiunle  — ,  mium.,  t.  Monte. 
Petri,  8.,  eecla.  in  — ,  ».  örengow. 
Pctriahuaen,  h.  Bcrti»»>1iuH* 
l'ctroa,  beul.  84.  90.  |0B.  123.  124.  127. 

151.  100.  1(11.    163.    166.    1S1.  193. 

iw  361  :»ü.  :i72.       :««.  455. 

Petni«  et  Pii.il.ia,  upli  42.  NO.  .»3.  106. 1 

109.  112-  123.  181.  137.  157—100. 

1112    17«.  17!».  199.  201.  216-21*. 

254-256.  258.  888.  389.  417.  471. 
Frlrua,  8.  in  — ,  ».  IVrthrrocudeni. 
Petrua.  Albanensis  92    KU).  110. 

125.  128.  152.   1(14.  K17.    litt  200. 

455.  —  »In».  de  Antrinken.  Union« 

2.58.  200.  —  de  Flandnu.  —  8  Georg« 

uil  vol.  «iir.  diac.  r«nl   92.  ]0|.  III. 

120.  12s.  157  fif  '»»-»   >».  r«i»«.»« 

irrig  Grogorii'.  IUI).  —  de  Honburch. 

-    de  Jordani  —  tit.  8.  Marcel  Ii  plir. 

«ml  02.  KU.  III.  125.  128  152.  104 

167.  im.  200.  221.  455.  —  fr. 

Mulenbrunuens.  —  de  Pipern».  —  til  H. 

Snaaunne  pbr.  card.  374.  —  Tuacalan. 

cpc  icurd.j  374    —  mini.t.  pinc.  de 

Winterfellen  170. 
Pfadewingarttav,  vinva  241. 
Iföffik-n«,  Xürirl,,.-  Ii.:.  .17',. 
I>f»tfingru,  *.  Phuflmgen. 
Ifnfflingir.  ».  Pheflclingen. 
Pfaffruhrg.  ...  Phufliribpr. . 

Pfetfonheiiii .    I'fofl  <■»>"•»<  ■    '""■>■  l-G. 

Tf'lfrrg  wirr  Pf,ifl.„hy.frh,  h«>).  H.A. 

Vrhrrliugm,  Albertu»  de    -  ,  !e.  244. 
Pfalleiihoueu,  Ifi'lf  ">'"!'  '•  220. 
l'fah,        —  :>l».    I''/.'.  Kheinbniern. 
tf '([•■">  »•  Kiiburi«. 
If\t:iugr<>,  ».  Pbiiizecheii, 
/'/AnW-.<7i,  ».  Pflntiloeh, 
Pfltfrtotrg,  X.  l'til.  irclh-  rc, 
a'Haoloeh,  Phlnnlnrh,   '-h.  Urin- 

ri.üH    »|e  — ,  (f..  ej.    Ih.iri  <•..(■- 

OerJrudi* ,  - tr.i  I:  =» .    Iii.    nnotii»  .5 

Althcmi.  -!irin  139.  14o. 
rf.irt/li..in,  l'0.r».iiem,  Phnuhcim,  I'huU- 

tiein,    l'fnr:),'  ,m  ,   e.-,:,i.  de  — ,  CIL, 

Mnrhurdu*  preiir-.-r  ereit,  — .  ia.  43*. 

439.  -  KerthoLlux  Vogrlnre  de      ,  t«. 


(..!(.   —   CunruduB  de  Purlali,    Diel-  l'i.iiheni,  Menriru«,  t».  244- 

hern»,  r.mchurdiiB  de  Spir,  (igtoldu*,  l'iieoffn«  ;U7 

lleinri.  u».  Klx-rburilu.  Liebeoer,  i».  Piding*,  «.»«»»•»/»«,  C»..l  A5.  f/i/k5»  .t32. 

Wernbenw  <•(   in   Jn.Ulu,  oppidniii.  Piitor .    Fr.,    /u.^llM    Pialor  »laU 

I.W.  ».'■      «i."ii«.<;.-«r.-  '.  7V /...-.•  piator  «f<A«.  «<"'./,  »«.  175.21«. 

»•«>'  — ,   Itilfr  •••'•>  :»  St,:».<l,tu-./  116.  Plugio,    /f.r.5i  ,   Hu,y,-wi»r  bti  limain, 

KtL-winn«.  Krlwimi»  Wri«.,  Knill  de  — ,  I.mtoldu»  de  -,  I».  II 51. 

(».  6«..   I  IS.               M.  H.A.  .V:  70.  IMnt»:« ,  Kriderloun  in  — .  jud.  Kn.l.ng. 


wi.  »tt.  m  n«ft  .v-;'.  <t». 

/•/•"'''.  «.  IMi.ilo. 
/>/.  ,'.'•  .»n«-/1,  i.  Pbull.-ndorf. 
Pfullingen,  s.  Pbullitigeii. 
Phufenlal    f.".- rimllrür  (»>«•»». 

<'\u"i'i.  pr.itnm  in  —  l.'»!l. 
I'huffinberr,  /*/'.</?'.  — ,  .11." 

Phaffi'igen,  /V'i'ff"' 

Ii»  44. 


2  ls. 

/'I. i. n.  Btididfethain. 
Pleau,  32  >. 

Plidvlt>bt»io,  /•;.•..•*.».,«.-.»  372  .,'7.'.  ,  cccla. 


Pliening,  Nordo  plir  de 
l'li»  li't['f ..,  !».  lilcicbingen. 
/• ....  Wernbem»  de  — ,   l'lu.mti,  dni  ,  lilil  Murquurdu!»  ei  Krde- 

».  245. 


Phnnnen»iil,  fön»  d.i..  — ,  (,!(  Pullex,  Albertus,  nob.  '..5. 

Pheffelineei»,  I'lielfili.ig.-n  ,    tWflw.,.,.,  P.dcnia.  «.  Jheroaolimiuni  houpitali»  in 

,-.-ela.  452.  45».  —   Vlri.-n*  mil.  _  mugnim  pr.ie.-.-pMr  CL-inen». 

et  iun.  de  -  ,  7m.  ;/.  f..-.::-,  «   .1.  - 

Philipp..»,  PhylipjniK.  eune.  :l  1.1.  -olect  Pupenwilare,  !*.»/./.  .7».  ;t%2.  " 

l-erruriiMis.,  aple.  sed.  leg.  149.      "  r  p 


Phlegell«  y.-,  /'/i- ■>'»■, ,-»/  2'.'2.  — Fridcricn« 

mil.  de  — .  291.  -        fridcricn»,  Iii. 

i-j.  292.    Nulome,  ux.  ej.  291.  292. 
Plilunloch,  ».  Pflnnloch. 
Pliorrheim,  -bein,  »,  Pfortxliain 
Phule.  Pli>i,  Pbvle,  /y5»*/.  I..H. 

.V, „-I  lm  r ,..».'./  iihf,-(;»mhurg)  W. 

12-'  —  II. ,  llcinririi«  de  — ,  is.  70. 

7/.  153. 

Phullmdurf,  77""''- 5.  ...  —  Kridi- 
riena  de.!,   in   — .  »ig.  «.  Ilrrngeru» 

Ti.-epl.-K  IS.  ('..         ..5  •»/•.  (■  »•....  -  JV1. 

-  /(„.».  h.a.  ;;».  .'ii. 

■.•in.  tu  in.  m.  m.  371.  .».•».  «m. 

4».  48*. 

Pliullingen,  lr»tt""i>».  abb.  et  .-..m.  mii. 
8   freeiliar  in  -  HÖH.  —  molend.  apud 

986. 

PhiKzechen.   t'f<i:;»gri.,  I  Cm  rat  de  — . 

I*.  :S49.  .'t.'.'i. 
Piano,  /.'/./»...,  f'V.»i'.  7(.i>.i 

Kmi'lri-n ,  pneri  de  —  eomitec  ISO. 

/•<;  i'yf.   r/...  (->. 
I'kbint.il,  Or»  9«.  KS. 


Pürtu«-n»i»    et    8.    Uuluiii.-  eps.  (Card.) 

fonrndu«  :<98   404.  »'.'■'•.  Otto  92.  100. 

11«>.  125.  128.  152.  164    167.  Theo- 

dinu*  374. 
Petama.  •    /(-../<  ..>• 

Preilicjlurum  urdo.  iii;titiitionee  217.  227. 
—  .lubannee  ej.a.  et  mgr.  ordinis.  sig 
12  mgr.  et  prinr  prorinc.  Thentonia« 
104  165.  130  131.  227  -  fr».  Cun- 
rndu«,  t».  143.  Diemo,  laie.  ai-rd».  in 
».liegen.  I».  214.  F.  ls.  134.  135.  Hein- 
Heus  2-V<.  259.  Hermanno»,  t».  143.  fr. 
Willlielmu»,  I..  244.  Vrgl.  Comstantia, 
Küblingen  ,  llimelwnne  ,  h'nMrrg, 
Wir:>»>rg. 

Preene?  103. 

Premonslraleiisi*  ordo  20.  22.  10>>.  136 

191.  212.  403.  451. 
l'reneslinu«  ep».  (i-urd.)  Berneredu»  1174 
Priari,  Pri,»-kcrg  476. 
Priganliu,  n.  /6'»;/rn.". 
Priminrriler  f,  «.  ltrTnig«wi1cr. 
Prinagiiii.lv,  Pri»cimgia,  Prinegovuc.  Pn  • 

srgaui«,  «.  HrriMf/iw. 
P,„),»tri'<l  IM. 

Pronnon,  Krunut»,  O.A.  K'<t»g*u 


Piertorf,  Fri.-lr.cua.  I-.  71. 

Pilgrimu»,  PU-'fin-...,  Piligrinu».  a.-ap.-l-   ,..,,y,  „,„ „.  H.  llikcrcban. 

Inn..!:;;.     -  ».  Ital»heim.  Iliieb-   |.UI!,,0  :(]s. 

eint.  —  aiinimii»  pp».  ConaUnf  Pur.  I.ur.ln»,  ».  Hureurd.i- 

Piperno,  Pif-r,m,  Petrus  de  — .  nur.. 

r«.  46».  ■!<:•'. 

Pipparuli,  l'i|-i--il-eii.         «»•»»./  475  <{. 
l'ii.|.-iniH,  r. l'riMicorum  317.  318. 

Pi.catnr.  »:>nradu».  ran.era.  de  Koten-  IJmiii  lieim,  V" •'••**•'<"  "■  ,L  V-  \n- 

helinns  de        t».  MOtl. 
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Orls-  und  Pfrsoiu-n-Rt-^isIrr. 


|{.  Ilnieri         |{.rn...  .|4.  — ,  147. 

-  -IM.  H  .1.  I \V.  ,!«  — ,  vtti. 

K,,  t»  in'.'-  —  R.  8.  akk.-u  diunitiMr  c.,.,»t.»nt .  u. 

eard    -W».  171    —  com.  de  Aaper- .  R»rai  palmaruin  (feal.i  ... 

—  marchic  de  Kaden.   -  mnl  Je  lt.-   /.  ,  •••     '  • 

.lim.-,  —  wult.  r.i*li»g.  ,!,».  Ki-|>[.fin  Kamm. -»I, -in  4*'. 

—  prior  de  Crveeliiicin.  —  in.  r  teil-  Rampr.  bte»>i.,u.  n,  /."...,.,,  .  i. >,..;: ...  All»  r- 
l'l.  de  Kasetidorf.  —  ft   A.  U«l-i..«i  tu»  de  — .  m 

—  (>«i.r!i.'h,  —  fr.  C      Ilal.l.ine.  —    A  •••»•*.  ►  IUuie»ba.4i. 

de  IUwiikiJi  r.  —  Je  He  wen    —  Hill  /;.•..  •)■>,.,.  ■■    Kam.  «berv 

de  llvsi'i:.  —  p leb.  .!<•  Ott.  ,„ur-),eilri.  fi,.M*ri„tn.t,  «.  Kum»>» neb. 

—  de  K'.fllBcl!.  —  de  >tiWe.  —  pp».t  H<t><  -!<        ».  ];,,M;:i|.|;,t,i. 

ploh.  Turiceii!«  -  palat  hob.  <U  To-  Ramswaeh,  thtmurktrug,  II.  .1«  — ,  til.  C. 

uii,k-,  n. —  pl.  b.  in  Wildoff.  dpii.  de  H.  tui:...  t«  i'.'J. 

Raba,,,,,  c.»n.  in  \  rurK-dNiei^...  KiiiiKii.^u^  de  — ,  »,  A»hvi<tn,  8vtar/arli. 

Rabiii.btrY,  r*  WoA,  nnb»i  <i.   l!<n  <  t -In.  <j.  Raumolt  de  — .  i.  Wiillniuiii;. -luni.  n. 

Ihiaricna  dt  — ,  .vi.  —  r,  •//,  Kanena-  Kancquilc,  Rnncwita,  Kantwiie , 

Ii-irr         Ituplien-I  erp.  wrü  ;  I,  int.  /;■/.  ec.la.  de  — , 

Kaegilinas,  Dietricn»,  II   — ,  t»».  71.  /•</.  II". 

R*dl'l„.!.j,  pbr.  .Ii!  — ,  ».   Tiuin-,fil.  R..1I A'...,<AA<r.M   I-- 1 

Kadotieitii»  de  — ,  g.  OrhL.lf.     ai:. .  S;.,.„i,  „,  <!.,  , 

Raderai,  Ka.leruv,  lUlerove,  Kadern,  K.udb.il.n,  Reilia,  (»>.,,„<h,  O.A.  ii.nl- 

Kud.r.,.,   liinlnuy,   /f.../,.-..-/.  il'.i         — (i..ifri.|na  e«t.. 

ea.lrimi,  url,»  Jini.  -J-JS           —  II.  r-  e- ,  le   8.  l'e'ri  in  l  Ire««..«-,  m*.  .Mi. 

manus,  Wernborns,  (inifiinr  de  — ,  ».  IIa»,  llciiir.i  u»,  i-,  2'.,!. 

Uiiifrinc.  Raperbfi»»  ilorc,  s.  Kupiebti»* ilei  p 

Kadi»p>:,un .    A.  .,'.  '<  .'"< e|i»,  C*no  de  lli.j  ne'i.b,  r,:,  Kufen.«'.  Raven»!»  i_',  R;t- 


it.iH,  „».  ,u, -      it,it;.„k„i,  ii  :e.'i.  a2:t. 

:«(.   :t."i4    >,,/A   r».7  <.'«>. 

Ki.li.ll.  eelln,  llml-)[,:.H,  fr.  fonradua  de 
-,   in  8alem,   1».  141.    MV  147.  - 

fW.  //  I.  l:.,.i  .{fi.li  .;  , 
Hat  pole».,    Katpoii.,-elU  .    KallN.lif  »IIa. 

.'■i.  ,',,;)...,  /f..'.'  I«,  A'. ••!••/•/,  Inutiv- 
A.--i'v,y  :i-JJ.  :eef.  w,   ,  », 

«ueli  >  .  IIa  Katpoti. 
Itattrmctihr,  Katine*liova. 


Kallinli.,-.Jii, 

A.i'c  ./-•/■». 

ItiiUtnn-rl  !• 
li  iuh.  »-Ii,  et: 
Kaue. Ii:..»  <■).• 
Kai.  l.»lx 


Kiiitillhi.»elae}| 
Katine»h..va. 


»> 


per*:,  A-rr...«i,„y,  W.  R.4 
'l'/Htilf*  *.  Vf,  - —  üi^;  ifi  iiiiin.r.  de  -  , 
4S.  Äl".  •>•'<    —  Ii.  lleldu»  md 

ea.  Goler.  dolore  de  — ,  1  17   f#W.  j:i,*> 


Hadotfut.,  KadullW,  ean.  A  i^entjNen».  — 
rcetor  puerur.  de  ll>  i-.  liiiui.   —  .!.■» 
••»ilHirer.  —  pbr.  et  Tie.  in  ><iilireii. 
K<tH,,l(ult,  ,.  Katolfi  cell«.  I">  i.17.  'JV>.  asii. 

IUe:ia,  Hrn..  1 -   Curien«*  Kapirn  iliu-u,  /,'•/■/..  .'.m  ,1,  r  !!•>. 

Hält,, -hei,  r.  Kater».  i.ii.  Kaput.  Kup.ito  .KU.  —  de  — .  ». 

Kafciirlieri;,  f.  Kapbemlier;'  —  pp».  in  Herl.relitinjen. 

Raidcuwang,  tt<>.,lir„„<j,»  42J.  Kapreiiti.wil.  i. .  Kapreht»» iier.  Kaperli- 

tl».u:<  r..,  Ko^ieKwilare,  Kapreat»  Cure, 
r  Alt-K<w-i  »H yl  um  alwmi  Xürn  krr- 
»•••  »Irr  Hiipjitt  /! .   h <!•<<.  nnu;r<" 

»-  lt„j,j„  ,(>„-,  .!,,,    U.A.  T-Itmltn/. 

II.,  lleinriem  d«  -  ,   ean.  Constant. 
I».  K».  "JH.  Iii.  f..  HO.  4"/  ll.-inr.ru» 
Kaitinhaxdaeh,  Kattinhaaiila.  Aui.'A«»lo/A      el  l'r.  ej.  Hvdolfu»  de  — ,  I«».  J77.  .•<;.'.. 
230.         —  Waltheru»  abb.  de  -,  ta,    Kante,  /.'..-(.  /..e/,  /(  .I    ,»/.•;.,•«-„•.*.  Her. 
144.  /«.  de  — ,  Ü7. 

Kalnhoiien,  U«tb*ho(         i'i'i'.  Kn»te.le,    Kaatrlen ,    A'.i.«A///    ;tv»  .i.V». 

RamlHito  de  — ,  «.  Iluliehinaawe  Allurti.»  de  —  ,   IIS.  •j:C».  i1.«;.  2x7. 

Rambrebtes  <./..•,•         ,;/../.,/.  —    IM.  II  A   H..-t..)i  Ii*. 


t»  4ü.s. 

Kaineriu»,  S.  Adriani  diac.  card.  «75.  — 
8.  lieorsii  a.l  telum  a.ireuin  diae, 
card.  3T7.ri. 

Hiiil-nbiifh,  I.  KettenbV.h. 

Raithmtmch,  *.  K.'itinbf.tib. 


eiV"».  ».  Itreclnw'en. 
t.  H.4-  4f.,>.  471 

l'.  «.n<n«»a/v,  U.A. 

/.Up/-  n.  ».  liapliell'berj;. 

Kittie:i»biir.'.  Itaii.'ii»bvre.  Kavendburch, 
IUveri»l»ii.-.  lia-ieiibiirea,  llanenal.iireli, 
K.iu-.i-p  in ,  Kaui-n»pur.-b,  Kaven». 
pvn  b,  -puren,  Kaiitrtupure,  Ka.  impaie, 
Ka.iiiiepiirhe.  Kai iinpureli ,  K..> imbtre. 
Habe.,. b.-r.  r,  A-ie. «..<., <.y  |S.  71. 
url,»  JC  ea.tr.  JM.  -*A  4 1  .V  4»i.t. 
ei. in.»  »,:<  li4.  4<4.  —  llruno  n.inr. 
le  ■-  ,  i».  2+>.  474  ».-all.  .!.■  — .  ts. 
7«.  —  lüelo  de  —,  WO.  IW.  —  B.. 
Heairini»  Je  — .  '..'I,.-,.  I"i7.,  ».*.  lllf»., 
-u.  'j:  ....  ,|.«  t  ;..  <  ..  i».  | ;  ■ 
(».-.J.i.i.i  t»  177.  J'.il  ,iii,I  ,  mi;.  2!.rJ.. 
i».  41".  III.  4Mb  _  .1,  banne«,  Hub 
»ir  Je  — ,  JJ7.  —  \l  ,  Vlrien»,  min, 
de  — ,  »itr.  Ulf.,  i»  117  _"i;t.  —  O.A. 
S.  ft.  17.  t:t,  tS,  3t.  SS.  7».  7  i.  »:•. 
.....  v».  ,',.».  ;/».  in.  /...'.  /.;;,  Hl 
17-..  ii7.  IHI,  ili~.'l\.  Ji».  ;»*;. 
M*  WA  .•»/.  «MC,  v~iA  j-M.  m. 
v,v.  ai».  *Ö»  r.t.  Iis».  :<*l.  391. 491. 
4»*.  4/;.  K».  4.v»,  4V4.  /.f.',  4M-44J. 
ill-  *lv  4.V..  i...;.  ,,-4.  4ns. 

,V.  ,c,  t,  l'aeenhora. 

1 


Jl-, l„!  U,,.,)  :457,  jäh. 


.  14.  .4a».  4-'.'(. 


Kameabacb,  ll.i.u-)m,h,  Oh,,-   lUtboti/.  IIa,  «.  Katp..t<»eella. 

ab,j.,j.  Ort,.  O.A.  Ii,-,„L,, ,)„,.»,  Kude-  Katerwo»,  Ualerahon^n,  li.Vi.r- !.,„  >..,, 

gern»  de  — ,  I».  1  Vi.  II  ....'..  Ihur ,   .thrrrit.  Kanf-n»  Xiir„  >, 

Kamehbere,  Kamespere,  i:,im*t*->-jf,  htd.       fmt.,  Il.lt,        „  l,„  .V,  .-WA  O.A. 

U.A.  rf„lh,„l„,f.  IturkarJu»  de     ,  t».  T.lt »»,•>, I,  t».  3!»4.  Kinlifeir,».  ean.  de 

m.  :«•.  lUdelfll»  de  -,  fr.  ej.  S'.».  Ii».  -.     de    ei  le,     ee,  le,    l'..n»tal,t.  ,  1» 

:t7i.  4I.O  4"l. 

».  Keane.  Il«th*l„>f.  ,.  Kal»heuen. 

//a«..»fe«.. .-  "..1.  O!.,,,,,!,,,;;  Ratiiienbuva,  Katiii,  »l.,,».i,  Katiiii-hoveii. 


/; 

Kaie,  C,  t»  IJ1.  —  Kazone«  II,  t»» 
Kennt..  »  KiHtnma». 

BwMrry,  tirafr*  r,m  — ,      —  5*«yfr.W 

/(,,./,.,,           Ai»4»h<f<4  :<#>. 

krfMxiyli,",  .!,  SA 

Keelien/lmueti,  A'<  t/i.  „Uhof,:, .   abba.  et 

e..i,v.  eoronae  8.  Mariae  ibid.  1117. 
Keehperch,   4l,'hlt,r,f,  Vli^.x»  <*..  0-*ter- 

,...),       .7,i  Am..-».  Ilaertuuich  de  -, 

et  fr   ej.  tllt.,,  «...  -t:.4 
/,-.,,,  „(„„  I,,  Ol,, , •-.  r„r.-r-,  n. 
Keitenellbcbere, 

bere        II,., -Iii  ,...rA  Keinoldenberc  n. 

A  »•>'/,    l;.,n,d«ber(;e,   A,  .«.-A -.-;/  181. 
HI'J.  —  Hemmern»,    pl.b.   in  — . 

t».  -J7:i.  ins  patr.  eeele.  de  — ,  18"2 
l;.,,. ,  l>!.i  tf,  ..  Radiapona. 
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,  H,  ,jr ,.*/,,  ,■,;,  Lvtoldui  de  — . 
ranl.,  I».  :i"7. 
Reginalde,  mgr.  8  SUphani  Con.tant, 
CM.  de  Cnireümi. 

Kugiiibudo,  -u,  :cw.  *»2.  :»7. 

ReginbrelitiHwibire,  /(.»i/»r(*if.«  32<i. 
Reginhard»»,  -hart,  fr.  Adelberti  X>7.  — 
fr.  Hermann!  de  Huntesbeim  3."i4.  — 
fr.  Waltberi  adv.  de  Luufen  4K».  II" 
—  de  — ,  «.  Tebfheii. 
Regula  et  Ktlix,  8.8.  -     *.  r'elix. 
Rehewin  de  — ,  «.  fialtratnmi-ibuiien. 
Itricb.ii,  Hol» ii-,  ».  Kielten. 
Hncbtiuui .  «.  Augia. 
Heick'iili'flt,  a.  Hichcnbac. 
liricli*  itln-rif.  b.  Kichonbor£. 
It.iclui.hall,  h,u.r.  L.O.  LU. 

i*.  Klvmelingen. 


H.inb,. nlJu„,,„,  miura.  Rirunlueap«re,  Mebnlßl«?,,  221». 
4.j».  h.l,  -  abb.  Ludewicua  de  -,  Riol.za,  cx-nj.  Golfridi  de  Hohenlooh  lti;.. 

,inBittrn-   Ricltuhttrh,  s.  Richoabac 

/.'■'.  <f,  </.<.«  ,/>•«.«■  — .  :iri<il«  .^W.'Bi  «fld 

.Wim»»  ir/ui<rM'nr  ».  ßlaovranch,  rirua. 
t;>..i <>„,  i,,„r,hi      —  iy.  ./.i<-A  Kiot. 


AM  nufr.y.  91.  98.  94, 
Renua,  /,'/,,,„,  Iii..  173.  171. 

XU,  ."'"-'».  07. 
Keod»,  fU,..l,u,  n,A.  UhH,h-H,  „Y,,  7,  r- 

,W,„     ,  V,„,,N<»ijrr«  32.'i  r.v,/.  w->  /W. 
lt. /.y-rie.  .in-,  »,  IGupirgahiiMi. 
Rerer.  Heiiirieu»  Im.      ,  t*.  litt. 
Rfseb»  <!i!  Hiih.l,  «Hin  dca.  — ,  287.  2*S. 
Itonuiniiiuiii?  dnicc.  fest.  Tt4. 
Fietrnlein,  lint.mWm,  Kvtvnlvin,  U,,tl,t„. 

l.udewieuH  de  — ,  mnl  ,  U.  377.  .'*7*. 

—  I.utuidua  i't  Wallheniä  de  — ,  eaui. 

nuurr   wl».  <Y.ii»tant.,  N«.  :RK  :<■'!', 

m.  i»i 

T.mh.r  -  Ii'!',.  ,/„;,«  204- 


Reinh.eh,  li.g.„h,eh.  Ol..;-  t„i.-,.,  41  Kl.      Crafto  de  204. 


4/(/. 


Kctia,  >.  Ractia. 


Heinboldua,  -boltoa,  -bolo,  -gehnd«  il«  — ,  IteltonbvVh,  ll.itt.,ii,,i.b  fW.->-  Unit,  nb.u-li). 


».  Dalheim.  .Niberc,  Sperweraeche. 
HriMhar*l.*hi'fn.t,  ».  Keiiher.*prunen. 
Keinhardun ,  Reinardu»,   (».  13,  !<". 
de  Bibera,  lliluei-ncbeim,  Urer.-heirnjnüb. 
vir),  Ilrio  <  ntil  >  —  de  I  'iKtortingen. 
—   cir.   l'.*«liug,   —   de  I.iebenrella, 
pater  Alberti  de  I.ieh.msteiu.  —  ppe. 
Jiuvi  Monasterii.  —  de  TabfbeD,  T  robtol- 
—  de  Wurmlingen. 


W.  ppa.  et  emir.  in  —  21.  22. 
lt.  tf.'i  >'  /t<*ii'r  s.  Krttersi-^on. 

Il.ui.,    It.u>.<i.   Itflll,.,    It.Mtl,,,,».  R,„. 

Ihi«.  «.  Knthi,  Hifltin. 
HkiIIiii./'i.,  ».  Kvt«IinK<'ii. 
ReulUmfimhirf,  ».  Rulilin^en. 
A'A.i»,  il.y.  b.  Rene». 
Iih.'imin,  9.  Rinaugia. 
Ithnvhiiirn  ;>.;.  III.  .11'..  -   t':,l.  ITalx. 


r,    -wil.rre,  K,uh,iv<l<u;ilri;  „f.l.l.,.,  s.  Rin»elden. 

de  — ,  U.  1H.  //.  Ith,„i,,,ni,  il.r  — ,  a.  Rinikowe  pagu«. 

It.- 1 «..h* l'.j,  s.  Regenolthea'  i{h.ii«h*  **.  il,  ifrt.**h.  A«>>.  i'rrtr.  />  /. 

berc.  HhrmlM,  »•Im:  7-1.         -  /*..f«r.,  .Sr. 

Itfin.trh  iulrr  lUisrnlirmtn.  "fang.  Ort  mif  Unit.  II.:. 

#/rr  MurLii«;/  At:f«ri..lf  s.  NeiBenbrrncn.  Kiaiumas,  Ktm***  S.W.  <  >  :, 

KpithuHcn,  f  Huilhun^n,    Hertoldu»  de  Ricardu».  Iticcardn«,  «.  A 

— ,  et  Diethaluiua  Iii.  ej.,  tu«.  >K.  (r<//.  L"-'l.  W7.  4H0 
Riethuaen.) 
lleitiobKcb,  Railhmhnrh      '  I7.i. 
Reldewinu»  dna.,  »cultet.  de  llnrenkeim, 
t«.  24-.». 

ltemenuuiler,  Unii.  iur.ili.  ,  ,i<.<)..i.  <hlM\.\. 
8.  -llti. 


Rieden,  Wi  lliam  A»>  '/.v.  tuelt,  Kertoldua 

pleb.  do  — ,  (!.  \3f>.  4M.  —  ItitJen 
Hi  ,,j,h:  418.  -HU.  ifi'4.  —  Ritdm, 

O.A.  Isiillirth,  ».  R«oda. 
i:,.  'll..  im,  s.  Riethaiu. 
Kiodenbeim,  e.  Riethain. 
Hi,  .llvui., »,  ».  Rvithunen,  Kietbuaen 
Rieilirn.  lii'.lrin,  liii.l.  H.A.  I  'i  In  i-linyen 

.-./.,-  l~ul.  H.A.  itiMftftl,  Alb«rtua  de 
-,  mnl.  Ang.,  Kndolfua,  fr.  ej..  taa. 

144  14ii. 
H...ll„u„ii,  ».  Rnodelingon. 
ISiegualat,  «nrrmiltttl  4">S 
Kionekke,   lin.i.i-l..   hibi.to  (um   ile  — , 

t»,  'J.'i».P 

Riet,  Rieth,  Ril,  "..4.  T.Uh.u»,  ist. 

Fridericua  de  —  (-t  Iii.  Ortulfu»,  Fri- 
dericus,  Conradaa,  Vlricua  et  Ht-rman- 
nu»,  "ig.  11".  f'rid.  1 1 H.  —  i.iih,  stimmt, 
u-rlrkr*  KM  MtV  ft'.'lni  Mi. 

Riete,  Alti  nriitlt,  Eberhardua  de     ,  i»  45. 

Kiethain,  Rietheim,  Ritboim,  lin.l<  nhrim, 
Inn.-.  L.fl  AkI...  llonricm  Beult,  de — , 
tf.  15*4.  -  Ui.ili.im,  Fili.il  I-«  Yill.n- 
,/.  «    221».  -   RMh,im ,  H..-I. 

H.A.    r.hrrli,,.,.,.    I«l.   —  ly/.  „urh 


221.  44S 
K.ehbodo  :<V.I. 
Richen,  Ili.hr« 

fr.  ej.  de  — 


Irhiti,  (Itto  et  Helarien* 
tea.  3MX  9M  J»54. 


i,  Ri.<il«,us,n,  Kudolfu«  de 
t».  71        (Y.ß.  Reithuaen.) 
Itirj-im/.ii,  Olitr-,  l'nter-,  B. 
Kibart  321. 
Kibher  de  — ,  a.  Hlocl 
Kyll'..«,  %.  Riehin. 
Kinangia,  lthri.utu,  Rin 

ricua,  ta.  :HI2.  •'# 
Kindumvl  41-'<. 


Riciienbac.  Hichenlnn-h,  Kichinbacb,  Ky-  Rinecke,  Hhtm.rk-,  Hermannn«  balialari- 


-hein,  l;.„n,„,.,,rh,im,  e«  la  ,  »illa  .WA- 
MI.  mx  ich;  :»72 

Rrrooldraborc,  R«n«l*b..-ru;o.  ».  Kegen- 
oltlieabero. 

Ui.Hjurtfh..;,,..  ».  1!, ■Kijibri-htiüwilare. 

Ilerow,  Rameae,  ....  "<ii.  .•■ .. 

AawÜtal  CK  WA 

luTivtisH,  Kinikum-,  puirn«,  ».  Rinikowe. 

Reogcrcirith ,  Rrwjei-trkkt,  Ottmar  d« 
— ,  ts.  :Cii>.  .v.'i/. 

fUm^fts  Li  lt...!,  #.  Rniiibrehtt-t-. 
Ii.nh.ti-'l-ii;it.r,  f.  lteini-l»wila-r. 


cbenbaeh,  Itncht «Ihh-Ii,  miunt. ,  prii,r 
et  oonv.,  Kh,-t.,-,  O.A.  Fr,,t,l,  .o'.i.ll 
VMi.  2!».  •-•?»/.  21Ü.  -  O  .4.  /?„^„„,,-, 
-2  V>.  1)1.  SO.  :>4.  —  O.J.  0.it,,,i«,,i« 
:i:,7.  .%v   -    lii.S..i.l,ul,,  hml.    II  A 

t  .i„rii„9,«  307.  :w>s.         371.  - 

Kiirz-Mrlmbath  im  Thurgiisi  152.  ll>3. 
/'</. 

Ricbcnberg,  Ricbenüoo,  RineaWMtMy  S3L 

9L  93.  »* 
Riobin,  373.  IW. 

i. .  i       i),  f 

RitholfuB  injiur  pji«.  Xmi  Munntrerii. 
lüclroliebröcl,  A.»  ./.-..  M,i,i.,.i,lii,/. «  r»r- 
t»»i».„»l  220. 


Ii«  do  — ,  22S.  i'». 
Kingenburß.  I,'««»»'.«/./,  Johannes  de 
-.  441,. 

Rinc;enhii»in,  l(inginlin»in,  Kin^inhiHin, 

lli»lgt»h,i«-.  ii  220        381.  -  ttgoru« 

de  -,  !». 
KniiUmve.  R.-m-nsU  yuiRy*,  IIb.  iiipiu, 

— ,  310.  SSO.  jv?/.  .WX  397. 
Riulvudfrij,  l.'iul..  »i/i. r  lli.f.ihr—  III. 
lünaboreb,    u-»  nnitt<!l ,    lK-iiirii-j-  dr..-. 

de  — ,  431.  J.i.', 
Riiiveldt-n.  Ith.iiifit'l-»,  iivrarim  tia  — , 

mnl.,  i».  377.  V7^. 
Ryperc,  Ort  303. 

Kipi-rtu»  pbr.  34^.  de  — ,  *.  ArDeBjicreh. 


;,:u. 


Orls-  urol  lVi-< 'iitii-llftfisItT. 


Kit,  ü.  Ktft. 
JOilj.'itn.  e.  It ii  ili.iiii 
/.','f.  ,'„,  I'.ntilui, 

/uff.,-,   B.  Mit,-. 

ICivi/.ln  tub,  b.  ^-rriis. 

litt  rni'litii^i'ii ,    liiiü.liajjen,  ft*>Hth*>'/tn1 

l.uii«.~kuB  ii>.,-.  «I«  — ,  u.  tu»». 

—  Wi-rnlH-rm,   tV  — .  t*.  .'KM.  .'."..'. 

&m.  .»*, 

Klulli,  tfiOM,        /(  .1.  Ih.tt.,..  Arm, Mus, 

Wemb wu(  de  —  03.  <». 
llintin,  /.■«/''  '»<'  n«bhrf  17». 

ll,,.>n»prr,h  4M 

KiMnu-,    Cunr.K  .- ,   .,.  2"*».  -     n  i  ls 

,!■•  — ,  ».  (.'rwi'iiu. 
R<>«dh«fliii<  nun.  321. 

Ii.,,  ,  ■  1,1  .1,  I   .    ):  ■  ■'      \\  .  M  "h  !  I-  , 

— ,  nul.,  i*.  377.  '761. 
Rod*,  ?  //«,/A,  iWr.  /..<7.  Utrrlntm,  Her. 

n;ii!ii:u»  i!f  — ,  220. 

Amüm,  .v.v,/.,-,  Mw-  .?.</. 

Kodmaii..porg,  1! i .1  Jv^cji». tt,or>c.  tV,.-',.  "  "- 

tW;»  !H).  •»/ 
K<i<lniu.-,,,],r,    Ii...  I.  uiiil'-wilur,  -»ile». 

Rodetniatswiler ,  Iti'ihminiittrrihr  Ott.' 
Itt.  .'»/. 

H..ftPM,ii«rii ,  iic.ct...iik,.n-li.  /;.;<*., .w*. 

/,,„,,         Ii'...'..-,  cdu.  de  -,  i.-.j. 

■j,;.'.  rill,.  L.l. 
Itsthtithf  ii,  -h,-  —  ;•;»:. 

/.'.'./r, «   H.  r.  i  "..in 

Jtr,H.»lHtrh,  ■  H~>tkr*hu(  ¥TV. 
Ifölt'iKf  n  „.  .'.  T-it'l»T,  ».  Rüting?. 
tti>^.  riiL.T  '_!.  >0 

//,*/</» 71 -.    RlM  ClMlbut  ll. 

Roge.  Dhurcn  ,     ItufgruWurtH  ,  Urrn- 

plct>.  in  —  "...  Ib.  15. 
R.iggrnwilero,  y.', „/•/,(.. 7       VW.., -,;.,,<,  II. 

In.r-  iiIi  ilB  ,1  II.  de — ,  milts.,  Isp  23, 
Kaht  lvii  h,  m.  K,>rl>,.ch. 
IM„-h,rf.  h,„i,  H.A.  M, ....< ».  Rur- 


b,  Rvelinn»  de—,  ».  Ilaiicdringe». 
loraa,  /'''  'ij  3V\  4,;.*,.  ■  -  Romuna  »tcIi». 
S4.  153.  15t».  160.  U',2  Iii I .  1  ss.  257. 
■J.'.s.  300,  311.  313.  361.  372.  374., 
4  .Vi.  4>.  401.  4iö.  4>»0  feie»  ttn. 
113.  ü").  127.  1'4.  IM.  31,4.  —  Komnn 
erde,  carjrell.  ut  euril  f,rl>r,  Albertus 
37."«.  —  Romuni  runl.  iliuc,  H  Ad- 
rinni:  Riuneriu.  37."«.  —  S.  Aitgeli: 
It..  Rirardu»  221.  äi,7.  403.  ii».  471. 
/;.'.  --  Smi.  CuBmao  et  l>»mi(«ni : 
Kgidiu»  III.  Ii",,  12*.  Oratiani»  37r.. 
-  S.  Kwtarhii:   Will.  Im».  -Kl,  101. 


in.  t-js.  \;,->  is.i  ■->*>. 
_'J1.  l.V».  —  S.  Uisirir.i  »> I  v.liiui 
uiir.tinij  1',-tiuw  ,'J.  Jii|,  111.  IJt', 
128.  1  yi  ftruMlM  i',«  FW/W«  ...ly.- 
Qregorii).  l!kü.   Raraef hu  <7.',.  —  s. 

.Muriiio    in  CDflnidvAi  Jucmlliu.  37."». 

S.  Muii.i«.  in  pnrlirn  :  Liihcr^ns  M7-» 
—  s    M:,ria,'  Jti  vi«  ],itu :   (li  tjivijiiiuB 

111  :■■<,  1>.  -  S.  Manu,-  N.,v«e: 
MutllCU«  37.',.  —    B.  Si,ül7,i,  NichnUi 


in  caro.  I  ulli,. n.  llcriiiir.liiB  37.'»  l-tfi- 
Hit.»  -  J.  ir-tin«  «I  UM  III.  1«; 
|-.»s  |i(4,  |07.  im   m.  910, 

•J'.-l  4.X«  —  ».  Ttic.iK.ri j  Ar.ti.-i.. 
37.">.  —  IrurH.)  •  pi.,  AlbniKMi-i»,  Al- 
t,incn*i.  All.ii.u»  :!S2.  Petra»  1*2.  U.V. 
II".  Ii;."..  12».  I.V.'.  104,  H.7.  193, 

„'imi.  l.i.',.  —  l|.,-!ifti-i.  :  ll.l.iuii.i. 
^,1.    1 1,  tu.  ii.tiu^  ~    I*,. r ; ii.-rjn 

et  S  It. irir.ii.->:  ut...  title. 'fj  U»>.  110.' 
ljr>.  12>i  I.Vi  104.  107.  Tht»diiia» 
.'C4.  —  l'r.-ni'.linu*  :  IJ«,riii.r.',liiB  .17 1 
.Mmnti«..»  3M.  —  Sii.,iufii.Ls  .  WilUl- 
mus  !>2.  UM.  III.  12».  12Ü.103.  AHL 
2-jl.  ■r..»..iil.i.iu»:  <Wo  101.  —  I 
,-ur.l.  plirr.j  Alb.Tti.H.  o.nr  37.',.  — 
tit.  S.  A!M-t!.-i,<..:.J,.h»,.m.B  371  -  bu- 
Mli.t-  XII.  «,,|,.r.:  Willelmu»  »2  HU, 
III.    12",  \:±    104.    107.  221. 

155  _  Iii  8,  CecHi««:  Ciotbjra«  373.  - 

tit  S.  f|..f.,,-uti.:  Iltii.'..  377..  —  s 
Cruci»  in  J,  ru.-i.li m  A  l.liiiiiitB  37.",. — 
SS,,r.  J.'liuiin.  ot  l'itnli  lit  l'unni.-liii 
374.  --  f.  I.ti-irrntii  in  l.urini. :  J.i- 
hunDC»  9fi  IM.  ItJ,  l-1  l-s  T'2. 
164  167  1*1,  UKL  a».  221.  4:..">.  — 

Ol.  S.  Mut, -.Iii:  Marli.- n «  :I7.">,  r.'irn* 
S8.  III.  12V  121».  I.V.».  104.  167.  ist 
1'..3.  2m>,  221.  4.V..  —  tit,  s  Marci:  I 
JubanncB  374.  —  S.  JÜarwe  Iran» 
Tybrrim  (tit.  (  ulixii):  V,|(|„  .«  - 
tit.  M.  Subinar:  11  .  II..-..  Ü2  IUI  III. 
12S  l.",2.  M3.  HM  221  (apll.  lrK  I 
27  t.3il7.illenti™i.  :K.''S  laple  »rd  1,  u  , 
314.  4.-«:>.  -  Üt.  S  Su-un,»..- .  IVtruv 
371  —  pi.utifir,'«  (pmi^iili.-  ccrl., 
Bi  irc.  Roniannc  Hil.  -  Ab  iundcr  III. 
371.  374.  «ig  37.-,,  [V  u  i.  —  i'i.lix- 
hi«  II  3»:>  0..|e»tinu»  III  3>|  'W. 
3k3  «!>;  3<t.  —  Eu^eniu»  III.  37.0 
3. kl.  —  Or.  i;.. Tin»  f.-Iic  .  pi»?  rrc."  ,1.  VI  |. 
372-,  (IX.)  3IW  ,  IX.  ■!!<■':  403  (•</. 
4iV.  4 l.V  ut-  41.,  tili.  117.421  t 'S*. 
t:u->  —  ll„i.„rius  II.  .iv, .  in.  im. 
3114-31»,..  »ig.  3!t0..  4i>4  —  J  ,  prardo 
«T»»»r  li.m-.r<-r,!ii  IV  2M  Itini.,  i-nlin«. 
„,.^,.',,„,N/,  M-.-W,.,-  3VI.  M  :;4S„  III 
41.  3s.V  3ss.  43:,  ,  IV.  1,7.  77  st» 


s.t  *iii.  <rj   IUI  —  im.  im.  •i.e.  1.» 

III.  114.  123  -  120.  l.N.  130. 
131  137  1;M-1.V«.  1.VV  r-li.  l"i!i  Ai> 
H.4  Iii»;  I--7  17-", ,  »i«.  17«.  17m 2.. 
!7'.t  IM  ,  .i^.  IM  l;»3  11.4.  137  U« 
2«  t-2  4US— 2111.  221.  224  227.  253., 
»ig.  2'<3  27,\  2I'h  !—->,  ,  |   W,  ;„-, 

2wi.  27.",  307.  ;»ih.  314.  »21  (2),  «59 

'••>4.^.  -K.l  J  .4-  .  4.;:,.  4I.S-472.— 
Johanne»  -'i.37.  —  l'n»r,.vi,„,  Pa«cba- 
li.  II.  342.  3M.  410.  42»».  -  str- 
phann«  337  -  t'rban..5  II.  .(411.  372. 

—  »U-eeanr.  m^r.  Unillr-Im,:»  424. 
Marin,.».  M«r-,-,tH  Ü3.  HU  III.  114 
120  I2S.  t.V2  Hit  i,;7.  1S3.  193. 
-»""  221.  4V>.  401.  —  Uonaooram 
in. p,- rn  1 1., r ••!  r,, c«. »  Romanor.  r>-\ 

f/t'  !;■<■!- )    11'*     -  ArneliV- 

Ar.iiiifu«  ipip  :(2'i  -2ii.i  ,  pi-  ;i-«i 
.'131,  —  t'.ir.,li:s  ,  Kuroli..  .  ina^rn 
inip.  (321.)  327,  32H  3:14.  :t3fi.  337 
3flt).  4ft.  imp.  (III. '  327.  .«s  ,3;t4  3;t7. 
4'i'i.  —  Cbuoo-,  Con-,  Cuoiiruda.«  (1,1 
rti  ;i:i2  .t.t  :tl7  t'luinifiind  pj  con- 
inx  t-,2.  (III.)  rex  3.V4  3;i5.  .teil 
:i.,2.  IV  i  imp.  Frid.  »et>  fil.  rvx  11. 
bV.  Iii.  3.i  3.',,  37.,  »j...  3s.  17.i.,  »ig 
177  2.VS  3TK».  27.%  m.  430 .  »ig 
Hl.  40,.  441..  »,'.3  -  Frider.cn. 
(I.)  imr  .<.-•- 302.  :«.*».  307-37.1. 
3ht,  3!il  ,rr,).  (U.)  imp.  %  7  t».  10. 
In  (1!»  ,  -  «         (X>;    30.  (37).  54, 

1,3.,  »ig  04.  Uli...  ;»;«.  (170).  •£>". 

(I'  --.  2-',!.i.  31HI.  3!r2.  3'>3  ,  399 
394.  4,13.  4'  8.  4«m.  430.  435  4.'»',.  4:>4 
457.  (1***1.  —  Ib-inrirnB  illl.,  imp 
33Ü  ilVi  imp.  301.  (V.)  imp.  311. 
342-344.  344».      VII  )  ,,»*  IM.  413. 

—  iAiiluiriiiB  (III  1  imp.  3+s.  -Mi'.i  3113 
4t'.,.  —  l.iiilewii-ii».  I.nd„»ii:,i-.  Illu.lci- 
»ien»  imp.  »'./•»-  l\  „«,,>..,  (322— 32"» 
327   (32SI.  XU    ;«7  -  Margaretha 
i^ondam  reir.n»  V.-,  —  Mit,.  Ii  imp 
334  (  2).  335  .  2i.  330.  337.  ttOO.  all  > 
imp     337    (III  (  imp    3!7    33S  (2,.. 
»ig    3tC».   (IV.)  ■-    W,  ,  Wil- 
helnuB.  Willelmo.,  Willebalnua,  rox 

2,',!i  tun.,  »ig.  3..1  :*i2  :io7. 

4  >7   —  It.i.nanum  impi-rinm,  regnum 
2.">7  259 
ItomitnuB,  AlbrrtuB  0.3. 
K.iM.  iiianiiB,  ti«.  27'.'. 
l;.ill,,:.l„'lgo,  »  Iiegfllulthesben-, 
Renrbrrg,  b  livm.'peic 

Ri.rli,„'ll,  hiirh  ,t„\   f;,r.*)tHlnJ,  hriff. 

H.A.  Fr)  .i.-vf..,  2S5  r,,l.  mit  f»i. 
Hc,r.l,„f.  i:,.h,;l,,rf.  M.  H.A.  M.^irei,. 
Dertuldn«  <le  -.  mil,  t»    214.  ;'/.'.. 
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—  ltu|.crln«  de  — -,  cogn.  Orlun,  I»  -     Frille,  ir  im    e.-l.-r.  in  — ,  Vlricu» 

1.1,  ii.  «..-■» - .•  .!■  — .  t«.  201 

K.irgenmo»,  AVy».«.ou»,  Itvrehardu-  •••  IM,,i„rl;r  .•>;/. 

Ilermnim.i-  -Ii-  — ,         7   -.  /.',•'    ,     /.,  -  Ke1tm>livel.. 

Korgnnvii».',  Harytuirirf  37ü  -<7»;.  K.illi  i.fmrc.  »   K<.»l.r-r,biirg . 

Roocbaek,  /.'<.,  ..-/«ir/.,  R  de  — ,  »>,  IIS  falwimnsbrif,  *.  Ro.lroaiii|<crg. 

Roaeliiiu»,  Albumin  '24  RottumKimrtibr,  *.  R.i'lmuawjler, 

Koar-nberr,         /./.•»•./,   'M.   f  .W...  ...<,,.. Kalium,  — ,  v  /'*  //", 

-'7.,\,           «..4.  .I... '  y..  .....  Mnnacli»»  liutv.il  K....<il,  ll„lw,i),  HntUr.il  H  >  4-4. 

d«.        t-  •-'"'<'.  -Herd«.  Oieragiii»,  eir,  in  -,  '.'42 

I!,)«»Ur<i,  •>..-  — ,  Ilettobiii«  J(-,«hhi  in  Kilpereh.  t» 

Roaserit,  lt<-—ch,  Conrad«*  mil.  .I"  — .  133  —  »emrei.de-  .  A'f.  I!.,<i,  ,,>,,«„ ->t. 

13*  n/1,  mil  /*••>'.  »M.  —  »4.4.  4.   |»f.    W.  .44';. 

K„„(M.  ,,,,-,„.  *«*,„/„/..  ,|,„f  1S4  47(f.  JJ*.  .(>>.  44f.  *7C  <*> 

Ruswacb.  /<■-,,«. 'i-r-oy,  mbil  riri  de—  ,210  Kftp.-riu.  de  — ,  ».  Zu|.|.eliugeit. 

-'Ii.  -  llrinricn.  de.  -,  «».  Ii».  7».  Uomi.  /.W.        ltl.»rl,..-h  XÜ .  .t>: 


R.ta,    Rutha,    Hrrrolk,    Ol,.,-,  I„l.r- 
Kulk  4/1.  —  /fn/A,  «7,1.  Uuti.i,  fh 

eetU.  1."j4.   /■".."..  (.uLiiuc,  de  ■ 

t».  11,  434.,  lag,  4:0.  R,|i|.»  M  ..n.< 
in  -,  1-"»4.  Iii.  —  AW/.,  »fW,  /(..I 
Xtt&irtU,  R..rt,,i.|,i-  .1.  -.  147  -  Vgl 
Hodi*,  Kiii-dlii.tia. 

Kot»-.   H  «<./»»<•■.'/.  HU   4'.  4. 

Kotenihere,   /.' >.''iv/ .  1 '.  .1  i,,„l.t. 
»il»a  1>2 

Kotrmbiire,  Kuteiiburg,  Kntenhiirk,  K.> 
tlienbu.g.  K..tll-llburg,    Rulhruhitry  ... 

,1  Tutor -70.  7«.  1S1  WS.  2215. 
—  cmm.n.l.  Tliteih-i  icu»  in  -  ,  f'.i 
V,ß,  /<../.  .»,*/  1 .  r-chri.l.r,,  Kuten- 
bacl.,1,  u.  IST..  ls,i  ,y.  „.,,  /-;..  _ 
Walten;»    «Infi-  ,    /.'  ,.-l,*t,;><  /..  

/f..  t<  ::<'.'.'  ;;n.  -■  '.<■.- /..«.  rv; 
««.  2.w  d.'.  .ii;7.  im. 

Kotembuicli  ,     AV-  nbttrtj  .    AV./.'#  ulmyti, 

O.A.SImli  Ulli    /f.,  4-7.  /-.,').  —  (1.4. 

<4.  IW.  «X.  77  M..  //7.  /...'.  f.ü».  ;;»4. 

»W.  MW.  .i/5.  544.  i'4i.  ,17.5. 

4/0.  44  ".. 
Rol^nlviiii,  m.  Kt-trnli-in. 
Rotfnm»n»ler,  Hube  um  Muna»trrinn;,  /.'•'■ 


Kua.-lmriuii  tum.  :12-!  H'.M    .'.'V  4W 
Knadgclilu»  M'24 

Kiitiram  >|.iiiii*ttriuni ,  h.  Kotctiiuvufeter 

ICv.n.m»  ..t.|,„  t».  I.'U  l.T). 

Kutheliii,  4!l.frh«rdtt*  —  <lt-  Arbotni  22*. 


Jo  Il.:»in.  -    <li.<  Humrlieiiu,  Huitii. 

—  .luhiUriuf.  —  Mtiriaia,  Mwrtiu*.  — 
.!<•    Mimilhaiii.    —  de  Michrli-tilH-Tch. 

—  i-.iin.  du  Motiivfurti.  —  villic. 
lief.  Mi.rzin.  —  de  .Mi  iwcr.  —  fr. 
I'.rnritti  ib-  M  iiiirierirhin|t*'n.  —  du 
(•jfitiit.  — -  »tu  Riiriie*L>L-ru,  Kaiire»- 
»il»r»-,  HL-itiidsuilu-r.  —  fr.  Alberti  d« 
Kiedirn.  —  d*'  Kielhioen.  —  Ihtlot) 
r>m  Mnr«l>r»  1.17.  —  il|.fr.  du  -Suplinlin- 
K«n.  —  de  SnmlnirsK.;.  —  fr.  R.-K-in- 
hnrii  di?  I'aliflien.  —  de  I  iliniren  (rt,- 
..,/„,./,.„  für  Tuwingon).  —  III.  Tielt- 
luni«.  -  p|>».  Turiwn«i«,  -  com..  |mlat 

«  um.  d<-  a  .i»inKcn.  —  de  Wngonbach. 

—  /wirgi. 
Häbffurttn  >>! 
Rüd.shom  ;><<-,_ 

Rv'ggerii*,  I£n^t;erii*.f  Kvgeru*.  Kükeru«, 
Ktreggliru*.  Knckor  f>/.  —  Klwaoen- 
»i»  »H-clu.  abb  —  Hl.  I.udiwid,  til.  ^tul- 
teti  (oiv.  Hall  ).  Isa.  :f.  — mil.  de  — ,  ». 


229,  Stockheim. 

AVI-,  *.  Kt:rg«.  Iliitfiw«,  «   liv  Illingen. 

/.'...  <>-,  *.  Ku'ggeru*.  K.ulit.u»,  «.  Kniinn». 

f.   K«d-,  Kv,|.,Kvd-,  K«d-,  It'i.j-.KSiiegeruf,  Hm,,  »  Huthi. 

Ruibguiua,  Kidegeru«,  d.- Cajini.itein,   Ru(i„llL. ,   l'crlnen.i.   rl  S.   -  e   .. 

Chircbein,  in  Cimiterin.  —    «mil.   in  l'oriuciisl». 

I>ir,4ipgen.  —  d«*.  Kep|.be.  Ii.  21  -  Kufu,   AnMw,  ci>.  Ka,lmK..  f.*.  :«l.  - 

marit.  (iurtnuli*  de  Uebei,,tcm.  —  Cirudut..  fr.  I*.  HO   -  Haii.ri.-na.  I». 

M"«"M         "  6I-  <lnl  70.  -  <>.,  Otto,  t».  70.  121    4M.t.  — 

—  du  R*iiio«Iiu..|i.  Kalerac  ,.n,  •Imu.-n 

.-(invr*   tic.iiieiii,il   -  mil.  de  Slaffuit 

—  nnli.  fr.  Ileinrici  CmbuRcheideu. — 
\V  i:<.ge»tnt. 

Kudelingu,  ».  Kutuliittf t-n. 
/.«</,  f.  /,,,/,  «.  Kn.lullVfdorf. 


VI  ,  lk.  71. 

Kugge,  Kvgge,  lluk«,  /f«<-4-,  A.,  Alb.  rtu» 

de  — ,  I».  50.  0."i 

Ruggeru«,  «  li.'i 

Knhe,  llainrieti-  1 1. 

Itxith,  ».  Riulh 
Kuilul,;,-^.,     Kudnlfu;-      Kudulf^erg.   RuM  ^ 

Hlfur.  el  P.IJUT  .  Ri»tt .  s/..  ,  if  mnl  tlr**tu    ..  . 


Ruka.  ».  K.tgge. 

n,  ».  Rivinelingen. 


fiuzrll.  OtttHllOtf,  U.A.  W.hhrim  \*S. 
:.        t*p.  S.  Joh.  ibid.  »Hl. 
Kv.lurh»rl..,ho«enl^,/.,„t,/.,.r.,..W,  ,n-   HaoM  «'"-»"""' 

*  .  .  .        1  II*'        II     -liL  .1      f.."_a._,  l/VJ 

hiTU*  rlc  — ,  mil.  i*   '*] . 


H-„.../i,.rA/*»/-  Ai'afo'  Vil- 

fn.rn.7iff»-,  IM. „mittle,-  242    «l.i-a    KlIumi,  ,./«,,.,.   tf.-f  •'-     .V-,  I.-.».; 

de -.242        »ig  242.  L'vi.radu«  dt*.       It,.,,.  Ih,  ,;,  41  Hl.  /../.  1(>  .  !«..  II.»- 

l'iacat,,,,  ■«,..-.»    <!.-          ll,,i„,ki,R  >i,..l,r<)»nl  ->l.  Köcheaheim,  «.«»*»».,  »ifridw  phtfc.  de 

eonver».  hu»|.iuli*  in  — .  1.,   441,    //,     Ku.linahul.-u,  -hnu.n,  s.  Kenahufen  -         l7:!  111 

-I  vMlr.tv.il                                      Kiidulf.  s-,   Kud.  ir.berg.  a.  Rudrl-perg  K'-Iel,  [  iho.r   du  Hlurhingeii. 

Kulennrl«,  .    K-llu  „f.  I,:  Kii.fulf.  n!o,f.  UmhMurf  |S2.  /-(  R  .-liiigun.    /7/.iW»<;f».    JIM'..    /».;.  -- 

AW..  »  lUndhaha.  K...U-.  Ho««,  Kufl.aha    Hu.b,    Rod-.   K.-..!..    K..I-,   I1..J-.   lt.  I-  O.A.   i.   >.   /».  /4    .  ..  4n   4/.  V4.  »s 

IM>,    .l.r  .    h  ,„;,,/<„■■■.    II     -    ,/,'.       ullua,  -ffu»,           ,  -d.1lf.1s ,  Hildulf,  /'»•«.         /44.  .'.  •.  f.-7.  ?/,.. 

»f.n.7.  —                                                 Knilnlir.  C..|  Un  422.  —  jiubn  Kimen-  S34.  */«>.  i'7#.  ?74.       t   mi.  :t  »>,  :H7. 

Hut  hau«,  f.-'...  /.■>.-  A'.v.»  0/f.,i/«r;.:i:t|.       ri.l.  »  :t->s  —  de  Afelterborc.  —  mild.  ;<>'.   .'•.'•    ;7  4.  4//.          44/.  Il..it>. 

Almrf,  A.luiii.        ,-„m.  du  ,\>n  .l.uie  <-'•■>.  4-.V. 

—  rnurtli.  de  Hauen.  —  du»,  de  H.-  Ko<i.!h«i,  -buh'.*,  abb.  nii.  >   Mariae  in 

rolfstaf.  —  du  Clinreiiliacli.   —   (.leb.  — ,  Angl«. 

in  Kribure.          Ilaaunxngel.    —   de  li.nlulf»rjlli,  Hu*r.muJ,  Ob.r-,  f'..f.r- 

Ha»in»ilure,.  uii.rcele.Ciitnliin«  — n.ib.  357.  ./.'>". 


Rullien,  /.••■''., s  /  - 
/i'.vt/u  rhti.  <i,  n.  Hutuinbure. 
ItuIhrttfrU  ,    >u.    >/.-•■/.'..-'.  Hotcnuel». 
Alberiu»   .1.-  -,   21!'    -     /»../.   /' .1. 

IV. 


KS 
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Mnkon».  «.  Kr  eifern». 
Rrluingen,  l.,Vfi,„,,„,  Alber  du«   de  — , 
|8  410. 

IHnie»pere,  U.,nst»;-ij,  Gotfridci»  ot  ftcrh- 
toldu«  raarchiono*  de  — ,  20  '.*/. 

Rvimi  dt»  — ,  «.  Raminatain. 

Rvpert«,  S.,  mium.  de  — ,  «.        *"  S 

Ruprecht,  Conradn»  et  Rupertu»  fr»,, 
civ.  K»»ling.,  tu«,  4M. 

Rvteidein,  «.  Keterdein 

Hu-,  Rii-,  IU-,  R.'i-,  Knut-,  K..let|,ertti», 
Kud-,  K/.dlicrti<»  !44  14«,  331.  - 
acapellan  »US.  -  .Ii-  lti>i-iugen  - 
■  Ic  Cnimlmrh  —  .  ".<  T> —  Jon 
Rüpre.  hl,  <  iv  |->sling.  t».  I,">t.  ilo  Ir- 
Binsheim  —  de  l.ierheim.  de  ICnr- 
.      dorf.  de«    de   Tannenvel»,  «um 

f'uii-tuul.  -  de  Tivriiigen.  —  dt  Tyten- 
hcn.  —  de  Werde. 

RHA»enri,,l,    tlhtl-,     I  '»>  'l  •  ,    «.  Kil'lolf»- 

ryth 

f{tt%*hi*Hi,  s  ltiiehepheiin 
Runlanawilier.  -ujllrr,  ri-ll.,-1,1  ll.il:  •«■ 
«■lil.,-,  O   I     11",».,,/.  I,  4SI  r  Jl  /<:.'. 

Kutclingen,  Kutiling.n  K««elin({i-n,  livle- 
liiigin,  Uvtiliugen,  Rvlvlig..,  lt * <lt- 1  in ir» ■, 
It'nili »/)<•<,  («ig.  potentati«  K. I  4r>..  1"2 
IH3.  f  Vi.,  A  ,  Arnold«»  «mit.  de 

— ,  1.   141         —  H.A.   15.  ««.  2/4. 
4.'.',  tf<. 

Kulg.»iiig>.n,  Ol,,,:,  l'.iUr-Ki,  r.,,,,,,,  »Hl. 
331. 

Knthi,  Itnti,  Kvt-,  II., ,<.,,,  lt,.,il,..m 
II.  »Ihm,  f.  mit.  de  — ,       231.  WA 

—  ...r..r< ■»  dr  — ,  A7.  Rtutltui  'MM).  .«»/. 

—  Rnttr,  Fit.  ri»>  Fl.  i*.  b,r,,„g.  „,  /',,»••, 
Kr»  KxtnhnHHr» ,  II..I.  h'nr,  »..(.„.,,, 
irr, ll<    ,„.-1.1    Hüti,  »l.i,../.    /(Key  |/f- 

<rm-f-  Wfiifgarte»,  122.  COn,  de—,  mil. 
I».  21K  n.agr.  Kber.,  1«.  2  IS  .  —  ~rli..,l>  - 
F,n»h»fr»  ffKrntr,  O.A.  fkmhjau)  71. 
2M.  II.  de  —  2M.  —  Sfho.  .>,:.,!,  72, 

7  1.  Unit/.,,  I.;,l,  U.A.  Sl„rl:,,rh  1(73. 
.Y7A.  S7Ä.  —  <;//.  Jf  mtl. 

ICiililingeii,  lt,,.!li»f,».l,.rf,   Albertn«  de 

- ,    t«.  44r>    l'./r   Rinding,  n 
Kutilu.i,  villi™,  de     ,  4"> 

Kutiaihic  (,,„., -miiKU,.  ll.rtngu.  de 

»«.  i:*r.  4M. 

IM;mirtilrr,  O.A.    Il-im/.«,  «. 

»iUcr. 
Rnvelinn«,  61.  Hennci  de 

t».  244- 
K.mnannu»,  llenricu»  S1V 


s. 

S.  ep«.  Augu.tcn».,  U,  177.,  «ig.  itSH. 
Sabinen»!«  ep«.  (.-anl.)  Willelma«  <rj  HU. 

111.  195.  12S.  1113.  2WI.  221. 
Sucli»cn«ilrr,  S<«»*erDvvjler,  ."»ansenwiler, 

S»,l..,  „»;  ,),,■  '.«>  '.Kl, 
>nch»/enlM'iiii,  hl,  {i*-S.»  h*<  ..Ii.  im,  ecctu  , 

Alberte»   de    lomeraheim ,    pleh.  in 

minuri  — ,  ln7. 
Smri  Mulili.-»  cuine«,  «.  II,  .!,■/,  nl.,  >  >/. 
Bueliofabrunne,  S,,tk,-,,,,„  Xi3  X'.l. 
8ub»bucli.  Ki^hieh,  IhuI.  U.A.  Attbrti- 

..i.l.         s.:;.  .:ix>.  :tts. 

s..,„,   ..  Se...-,.,-. 

'.<,!, i.i,..f      //«rWy  3.VI.  .v.V/. 
.SHlbeoingen,  .v./  ■!,.,■/.„.  IVregriaua 

de  -.  t«.  M. 
Si.l.-m,>.ili-nmiML.  «nd.ire, . •<.,'„„. i, ,>-■„-, 

al.b.  et  ci.nv..  ubl).  et  (r».  mii.,  dttmu». 

tiiintn.  S.    M.iriae.  fr»,  de  — ,   in  — 

.".  ' '  13. :«:..  37.  -is.  s>.  im  in  i  in 

174-  n%  2211  291.  Mis.  :i7t.  »sl 
:«i2.  3-s;.  112  113.  Ui»  ni.i>.  3-:...  >- 

412,  44H.  Berti  lJu>  ')  ,  L».  1 1 ,  H„  :C. 
t;..  Kb.,  Kber-,  Ebirbarda»  37.  HM. 
144  Iii.  174.,  «ig.  1114  213..  412 
113  Krimbert  3117.  -  eeller.  Iliilde- 
bertu*.  I».  13.  Orirudu»,  t»  114.  147. 
t^ifrtdu»,  n.  144.  213  -  fr«.,  nwbi, 


feil*  Rat,  II,.  1».  114.  147. 
fvnru.l..»  de  Voringin  13.  Kl.erb.rdua 
de»,  de  tlili.rieli  417.  II-,  «.»„-«oldiia. 
I...  2112  11.  de*.  Vel»enberc.  t».  232 
Hainri™«  de  Itariilatuio,  I».  144  147. 
-  mgr.  l'rideriti.«,  t«.  13(2  .  -  prior 
Itertoldna,  r».  144.  147.  Kridrieut,  t«. 
413,  Wulthi-ni»,  t».  13.  —  Frührrl.,,.1 
IIA  14. 

Sttlomanti,  Aht  n*N  Kl.  I*,,*?h  .i.i.l. 
Stlrtiitrin,  ».  Ertilij]it!tflin. 
Satfator  (u<->,l  .•/••r',,v),.  „  j.,, 

Wal«bera«,  t».  273.  l'S«. 
Sullmcli  (Hiirrmillrll) ,   lleiineu*  de  - 

3'.i:..  .7;«;. 

du«.  II   mil.  de        t«.  2S2.  ;-•(. 
.s,,//,  ,!„■  _ 

S.,ll.„f, 

Salle,  K,rrh.„.,,ll  12-3.  124. 
S,ilh,.,l: 

S,il„„i„,i.«,,I,r,  «.  Salem. 


..h,i,,.„,  f.  Salbeningen. 
Salome,  ux.  Kridcrici  milit.  de 
berc. 

Snlomon  cancellar.  333, 
.SaU,,t„,_  g.  Salfator. 


pine.  de  — ,  mnl.  Aug.,  ta.  144  bi* 
14B. 

SaltacJ),  8al««h,  .1./.--.,  rf.v  -.  fS,,kl»,ch> 

IH».  70.  211.  2/''. 
Samblier  mil.  Hl. 
-Saraler.  s.  Semler. 
S,,m,,,l,l,hufr»,  «.  Saniivwel»hr.«en. 
Samuel  pbr.  32ii. 
S.  Agnea  in  — ,  a.  Seafhu», 
S.  Autonii  Berroe  llainricua,  eir.  in  (lien- 

gen. 

S  Anguitini  urda.  ».  Auguninua. 
S.  Renediiti  ordu,  ».  llenedietus. 
~   RluHii  niium  ,  »bh.  ei  conv  ,  S.  HU.iu», 

/».'-•'•  ...  K>.  ;»f  ,l.m  S.k,r<,r;,,  „ld, 
III.  M.  344  3ii4  :i;«  l'O  -M  4«). 
4-.'  —  abb.  Arn^^ldu^4^  .piend.  Ilcr« 
mannui.   i:Ci    —   prior  Arm.l.lu«,  t« 

43:..  -  im.  iia  3H  res.  3.J3 

S.  Knrrhardu«  Herbipule»«i».  Kl.  >'.  Hur- 

,/„,,,/  ,,  ir.,  ;i,.,r,j  4<:i  m.  abb.  46» 
44*4. 

>.  Cornelm»  et  rypna.ui»  In. 

fruri»   in  Jtru»alem    pbr.  card.  Ar- 
duinu»  37.*>. 
S.  1'rUeiH  Viilli*.  ».  ll'il.',i:.-'H:>l»tl. 
S.  0 ii II ■  minm  ,  >'.  (i„ll,<.  317.  3]H.  Ar>\ 
/,i<  32t;  -  abb.  227.  frul.  b  AM. 

Crimal  !  32:..  Thiel«  333.  VI.  3'.KI.  W  . 
Walteru..  t*.  Wl.  Iii.   Werinher  34«. 
—  reetor  Agitio  322  —  prc-bitcr  ao 
pn.tur  S.    U.lluni    M»g.llfu.   47".  - 
VI.  de  S.dallo,  t»   43;,  >W„r., 

K„»io»  BS.  968.  386.  4i;2. 

S.  lieorgii  ad  \elum  aureum  diae.  card. 
Vetni«  '32  H.H.  111.  120.  12H.  i:.7 
tf,',l~ <7i'..  /i(.regerii  .  133.  Rainerin»  37'.- 
S.  tieorgii  abb.  et  mnr. .  elntrm..  freu, 
mium..  Kl  S.  Ii.  ,.  unf.Um  Srhu.ir:- 
u.thl  3.V2.  3s7.  427.  42X.  4M. — 

pp».  Ilainricn»,  t».  42">. 
S.  Ueoriu«.  ej.  fe.t  23S. 
S.  liermanu«  in  — .  «.  Hpira. 
S.  Ouid.mi-.  Ottidutii»  ei  tfa.,  ».  S|  ir* 
S.  Johanne«  bpta.  2S  ,  ej.  deeollatio  3IKi 
hoapitale  in  -,  ».  llallia,  domu»,  a. 
Wimbnrg.    Welle,  hingen.   —   in,  a. 
Spira. 

S.  Jiibaurn»  ppa.,  i.  Wirzburg 
S.  l-aurentii  in   Lucilla  pbr.  card.  Jo- 
hanne« '.12.  101.  111.  12Ö.  12s.  ir.2. 
n;i  ir.7.  ist.  i<«.  Jim.  221.  i.V. 

S.  Lucii,  St.  Luc,,»  .»  t'kur,  pp«.  Con- 
radnil, ta.  3sii. 
.sr   MArgt-H,  ».  Cell»  8.  Marine. 
St,  Mang,  «.  Kancibu«,  mium.  do  — . 
S   Marco  de  — ,  aorore»,  ■.  Arg-eotiiia. 
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S.  Maria«  «tri«  ,  mioin.,  «.  Mariae. 

8.  Marine  in  Muhte  ertla  ,  a.  Monte. 

8.  Martini  fe»t  14.  IV  HJ.  capla.  in  -, 
i.  Spiro,  altare  in  — ,  ».  Wingarton 

8.  Mich«*-»..  Miohaheli»,  Michiheli»  fe»t 
M.  .Vi.  UV  271-273.  -  .M-tavu  143 
—  ercl«.,  et  eonv.  luii.  apud 

«.  llma.  —  cimitcrium  in,  ».  Halle 

8.  M<lllte  ile  -   ,  »,   Iii  il •  -ti„b.  i  -). 

S.  Muri;,  V'iltfintftUft  z»  Au.,-,l„..-a  (#•.'. 

8.  SiculauB  (in  Kambergl  KS. 

8.  Fetri  tcel«.  in  — ,  «.  Angin.  —  d». 
Monto  —  tniqm.,  *.  Monte. 

S.  Kvpertn   miuni.  ile  —     V.   iroilf,- <  i 


Saioniue   et  itaicaiiae    du*   HaimiciiB  Srhclleeopli,  Cvnradua  dii.,  U.  '24. 

:m.  ej.  Hilf.  W\  S-hok- o  r.  H.,„frr„hrr!i,  e.  ,/rr  Firn./,, 

feaeheii,    ,vk4f»,    I»  .1.    l!o,.n>h.u:i,  dir  — ,  «.  Wernhrro»,  pinc. 

Cwtradua  de  — ,  l».  7.  Srhephtemhelm.  »  8wftrr«h«in. 

C»nradu.  de«,  llcinritu.  8che,ppacb,N.A.7,/.,,rA, /„„Vr.  /.  f.'. liurqao . 

de».,  t«.  7.  H.  <i,-        t».  44.-.. 

Seheriner,  Hehermen,  Srh.i-uth.trl,,  Schrr;,- 

a.».-a  I'.n;.  j!«!.  ^.i. 

N  A.  ,  .„,/, «.  8berringeii. 


Scnlerai,  Alliertu»  — ,  ».  de  Maingen. 
Seul'liui.«,  Sttmuflitua,  Sc«phu«a,  Seup- 
kunin,  t-iiifliueense  luium.,     A«-.l>.  •'»- 

KL  .11   Srl,:tJI„1>t-  ...   —   ft.  Au.ieh 


i  II  i 


4:.;».  4</. 


«l.b.  4.V.». 


tl.H      III    .«.2 

.iii.K.  .373.  —  Hdttctisff,  Kante*  Sek*/ 
kttvmt  IHt.  X,:,.  S7H. 
S.iifliiriii«  /.... 

S«  ambelir,  Scumliili.  r,  S.mul. liiere.  Si-aii 


8.  Sabina«,  lit. ,  pkir.  e«rd  fr.  Ilng-.i 
02  im  III.  12h.  1.S2.  I'.U.  2ini  221. 
274  314.  4W 

8.  8ul. uteri,  bu.»iliea  in  AlinntvH.  )l  itl'.' 

—  e.  el»   in  Selwfhu«« .   «.  Kl.  All.,-- 

AWlV.1...   -"  "••■/•"//V.'i;.,«.n. 

8.  Bepuleri   ll.nti.nici  i  eneb ,   ceel«.,  f.. 

Denkendorl',  Spiru. 
8.  Spirilii«  lie-.pii.ule  Vlmen«.  Ii3 
8.  Stepb.iui  «bb  ,   WincnNtri»    —  ppu«. 

>.  ( 'urnlaniui. 
8.  Trinitatis  eeel*.,  s.  8pira. 
St.  Triolm  ,  <,  «.  8.  Kvpert  )  miuni.  de  — . 
8.  Widoiii«  errla  .  «.  Spiru. 
Sanduwe,  .*.,../..<«.  Odatrieu»  de  — ,  t». 

:m.  'm<j. 

*,  .t,„„l,.,:  :-..,7. 
6,    S,  |,i         .    >,„■„,<«.  41.1. 
eccln.  ile  —  ,  4»U. 
Snnkiii'.  S.  in  Wingurteu. 
Sann»,  ej.  61.  C'inrudui,  Chiinradi».  1^ 
KW.   llit.  4"Xt.  Huintieu«  11     -  et 
WeriiheiiiH,  civ.  in  AUolf  2*'. 
gannvvrbih.ivon  ,     .S»k««/.  t -Ii,,/,  i>  171 

—  lliinrith  r../,  -  II.'. 
»annael,  >>■<,  1««2.  /-/. 

8nn»,  ein.,  Siinnv»,  de«.  K  ,  Kriilcriru», 
mach».   Winsart. ,   f.  2T.  i./'  • 
IM). 

Santbarh,  f  /  ii/.,--,  ul>i,  ->,ii>it*irli,  All.er- 
tu«  de  —  .  fr.  eiele  in  btheinali,  In. 
4S  >;■/'.  mit  <■«•;. 

>«<„.,  S-imM.hr. <l>l  (•;,<  II  < ,   I- J. 

Sarduiia«  printep«  Wilplei  ü*'. i. 

.Sriij/Kit«,  ...  Sunjiin» 

S.i»sb,,d,,  M.  II  A.  Alt>>,:;..„h,  ».  Sali»- 


Sütel,  Battel,  Wornberu«,  t«.  141.  142. 
&u/yuu,  ».  8ul«fen. 
SaJto,  Jordanis,  ta.  »iS. 


Srliernmire,  Wer  ,  ts.  2^H'. 
S.i,.r ml —■!,,  Sch.T,,l,«rh,  » 
&h*r.:Hh<u  47.3. 
8elietelin,  8eli«l<elin 

22»!  2t. 
•">'■  l.'tlti.rg.  ».  Srhilil.err. 
beler,  Skunl  iiier,  Her  ,  lli.rtuldue,  dii*.,   .SVA/e«. „,  t.  Shinun. 
inil  ,  t».  213.  214.  2t«».  22!«.  Ilrnriru..  Srbi  phe.  Srhü,.f.  f#*<r-/.  Ludewlco*  de 
et  Her.  MI.  ej.,  »»..  2>.»3.  2H4.  Ilemri-      — ,  tl«.  .■[»!?.  :<:<!.  -  IV  Conradu« 
eil»,  II.  rbti.ld-i»,  lli.rtHr.lomeii.milt».  hlii  p.n.ernn. 
,j  ,  t«.  253.  -  lluin,  du...  inil.  de.   >■/„//,„,„,  Seifrait.. 
fr.  ej.,  t-   22!«.  S.*.lii.Ki.U»,  SehillinKirtalt,  .sv*„V,M;,>/,../» 

ICi.  Conradns  de  —  et  Hier,  nobile •■ 
H.V 

8.1iillin«in  de  (ilenmli,   Adilhaidi.  r..Rn 
— .  213. 

8ebiliiii^Hfvir*l,.SiA»"H«'»|./»/'a>>t,Julliini.l.il 

dl ...  He  — ,  225.  W». 
SA.J7.I.',  H.  S.ilt.iwe. 

S.'hiltbele,    Sl.llper.  li,    ..  ..»v/  Ilillllrr-I. 
Hu-»-     . Jt.mjiit'i  uz.  Iii-Ii-  n:.->l!<  r.  U.A. 


■nun,  /.'..../.  <...<■/,. ....... ,  .. ,  .Mahtliil-ü». 

villiei.  in  -  40. 
8eapliu«a,  -biifiu,  »  Siafliu»» 
8eeftL.r«)ieiiu,  S<  eftiifluiiii,  >i-ebfterBbeini, 
Seh.  ntLtfilieiriiuHi  ,  Sel.ephfernheini. 
Si4i.  !'trr».heini,  .sjirfr.  .cm,  sliefre«liein, 
SekBftrn&tim  T6,  —  ml«. ,  RlSam., 
iii^'rn.  et  .ort.,  »i.ri.r»^  IIIS.  7"'». '3l4 
JH...  Berti:«,  nitru.  2.-»4.,  »ig.  2.V».  — 
Sifinlii«  pp*.  in  — ,  t»  2H4.  Unit 
mannn».  «in!»  .  t».  JOI. 
Seerein^ii,  .vAo,-;. «</.,•  322. 
S  AneAei»,  0..1,  It.ir.  ntl.ur-1.   -.  hrselien. 
.S'Air/f/..»»». «,  «.  AllrrkrUitjn». 
Sehnf,lti9,  t.  Sli..r«tiK<j. 
8rb«iiil..iehu«  .(iiond.,  I«ir..  t».  423. 
Si-halkeJingtll,  Srh.li-I.mf,,,,   I  I.  e..m.  de 

— .  !►  177. 
Sli.>IL-i.,i,y,  f.  Siilki»l.\ieli. 
.Scbainnion  y1**.. 
Selm  p«< riii»,  t«.  71. 
SeliaptTniu»,  l>  71. 
SL-|i«ufliu«a,  s.  Seannipa. 
8cli«22elin,  Beringcrus  egii.  — .  t«.  4m« 
Üebedcl,  Albeitu«  de  8tuiilingen ,  agne- 

minat.  —  .rrti. 


Sigm.tf!u^rtt,  irr,,,.  i"rht  S.hi.  II,,  i  .j,  lmi> . 

lt. A.tUtiiMjt» ederSdMftf  »•.,, f~.»t  L.G, 

A'.i.„.h.  B.  de  — .  e«n.  eeclo.  maj 
Con.tBUt  ,  l«.  442.  —  I,  de  — ,  e«n 
|-,,»»r,,n<„  t..  lij.  273  (D<>  in  Jf> 

-i.,-  <:-„-l„nz.r  immh.rr.»  <lr- 
I.:  .■„,»•  ,/../.Wi»«.u./-  »».  £if><*r. 
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SKaniad,  ?<lier.ii»t,  SMirr-lmll,  AlbcrtUI 
,1„  _;  4i|»t.  Ii».  Vlrieu»  de  — ,  I».  Ii!». 

Mu.ieliin^.-'ti ,   **tueliin(~en,  SrhrndJitUi/rM, 
151.   I.ntfiidu-  ld.r. 

de  — ,  IK.  3IÜ>.  367. 
Sniilleljeke,   ri y. i  i  mitl.it    lliil,  Jii'i. 

ri  iii  »liieeke,.>m  Hliieke,*iiiiAlvneke,Ü  nullen- 


<•.'!•••.    Slll'llne^e.    Srli SfhllUl!- 

nrrk,  IIS  eji.lr.  72.  73.  teinrülh  de — ,  tu 
y.,s.  .;..''<.  C,   Cun-,  <"rnr»dn*  du  — , 

n.il.il  ,  mit.  de — .  pineernia  de  — ,  pinc. 

due.  Sili'Vl.li.  .'>.  Ii ,  Miir.  7  ta.  In  11., 
21  22 ,  tu.  2»>.  52.,  »ii*.  53.,  72 .  m«. 
7:<  .  "u  »2  V.».  '«'.,  f.  !•*.,  1H7. 
r*.  i  i' 1  W  i*.  ;i\  Iniiin^nrdiH  't.  Ii.  S 
hlii:  Ciimudus  llberhurdii«.  Heiiirienn, 
\liieu«  Ii.  s.  hliue:  Kii^etbur**!»  .%.  Ii 

8.,  »jraabecb,  KathildN  ti.  S.,  Uota  ß. 

V  21.  -  Ilm irieu.de      .  in.  !N  110. 

4  ILO,  v.K.  Radelfde    ,  tw  Uli.*..  3U-J. 
.Smrliiin-.-ii,  *.  .■Mii;...hiii,'en. 
.-.iiiierere.  <\inr.vln«  e.im  in.ire  et  r.i.icti», 

lut  il.  -  !I5. 
Snjeilen,    I'ulrr-Sfl  m -II,,  ,„, , 

aeela.  35U,  9611.  <•■!■ 
-inecenlin-eii,  Srltu.hinkininril,  vin 

—  ~M.  41:'. 
Snelle,  Hairirietift,  M,  71. 
*•'••  tnmn'ui«.  Wernlier»»  —  :»«>. 
Snewelinn»,  llenrinm,  t'ennidn«,  ej.  fr., 

Ha.  432 
SnitdliD,  W'ulleriis,  I«-  iüKh 
Sorin«,  11.  de  — ,  ».  Maingcn  Uaarioai 

r«ii.  — ,  plebun.  de  1.  jiteluli  Ji.  n. 
SS/titw»,  Kl.,  f.  Screlingi  n 

Hofrclea. 
tfiihtuirilrH,  ».  *Seii»ttrtoa. 
fj.,1,  Suhl,  Hertel  !«,  in  -.  i*  C. 
IMothufttf  Kttiiloti  .r-'.'i.  /7'.*. 
Si.ihI.t,    biiinl.  i  .    .*...ul.,ti.i.  ,  M.ii.dor, 

VIrieh.  der  —  von  l  ltno  44U.  /i»-'. 

SQMlHirrft'ttil  47H. 

Si.mli tlii.f'ii,  ».  Miin.le.Tiliencn. 

SimfarNN,  iHa-i-,  /  ..,..-•,  .',<;. 

SuMlIui.ii,  huin:  !..<•.  ,«/<./<, riirn,  s.  Sniid- 
l.riiii 

SuulliiifiH,  ».  >.iiilli..nin. 
Sophn.il-f.  O.A.  l.,.iiL„rh,  ».  live. 

So**.  Ii.  Baratb,  ü.  sv^i..»-«, 

Souiliititi-,  M  ,  i-.  7n.  —  !'•/'.  Seniler. 
S|.ttll!,  Ilemriei:«  d.M.—.  mil.  17'l.  171. 
S/Mie/i .'iiy.ii,  -,  s|.eeliii«eii. 
S|nili..MBt.  in,  S>i//ni«r«'«  121.  /-'-'.  141. 
//.' 

Sjieehinui-n.  S,;ntlni,y  n  357.  •'•  >-.  —  ".-■(. 

»;••.  *«.  JO*  ÜW.   '.'7".  <!»Ä   W?.  .<.';'. 

.,,  ,.  U9,  144.  378.  i.i..  117.  47U(2). 
Speciean  Vi.lii«,  «.  S.-,,.;,,, /;,-/. 
S/irur,  ».  Spir. 

SperHiTMerlj»-,  Sj  .  iwrra.  i  ke,   Sj.er »e|*- 
e/ise.  .*•/»■  iV. .  ..... ev,  II.,  Iiertiddil.de  — , 

t..  2->l.  -  v.'.  271.  ;•;/.  Keiiibuito»  de 

— ,  ta.  231. 
.<]... .;„rri,  ,!•■<■      ,  .'/:'. 
Spiltieteh,   .*•>.'.//...;,,  'i'e/-;/.  '»./,  cuttr. 
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441.  41.',  Albere  siil.  de  — ,  441.  41:'.  »V.l.,  7k.,  tu  et  «igill <2'i  Mi(2> ,  WJ  ,  a*  >W.-W.  «V  — ,  (/'<. 

ej,  ux.  Und,  ij.  filii  Ilain.  ««  Alhero,  -77,        :«»!.,  IM.  £*1».  —  Ibeeanrar  >''"nf,  fcii.V,  UiJthtim,  »tauphe,  V. 

rj.  tiliu  Ann«-»«  III.  MI.         H.  Johannis  capellanae  Wal-      de  — ,  can.  Spir.,  I«.  M7  — IH'.t. 

Hpir,  Spira,   ^|>irtrhi^,        r.i.  S/.,...'  tt-ru*  "»»»  ."»7.  S  Mauritii  »crd».  Krken-  .S'.in/V„,  St>r,fin,  S.riphe,  Stöphin,  Sti.pht.n, 

2»>.  2-i...  277—  27!..  2*'*,  —  civite.  I.e.  tu»,  I«.  1"«.  —  ö.  Sepulcri  Demi-      >«•'>■  H-A-Km/nt,  ll.iinrieii.de — ,t».*iS 

i:i7.  M2.  1*4.  1**.  IM' ,  >i;.  .!M.  —  nici   erela,   extra  mure«  Spircit«.,   in       :•<•■'.  —  /..<»'.  Immtntimll,  vüla. 

de  — ,  L'nieliardu»,  cppiilan.  in  l'h.itx-  »uburbiu  Spirer»  ,  l>„ii„ii,l.r.  pri,,t  et       rccl*..  MI.  4ii.'.  —  mtm»,   Hmj  lioh- 

hein,  t».  4-S-s.  —  <)lm.,  v<:-U.,  .  rete.  cpdm.,  priur  et  fr».  f.2  112  114.  Iiis.       rl„„f.„,    W.   «..4.  >V.  Hintin,  M'2. 

mau,,  14.,  »*.        <•>«•  -'»..  '»2.,  -ic  llr.l  priur  Ml.        S.  Tiimt-Ü.  erela..      .i>,:l.  :<72  .Ui.  -    l",ri.  H.A.  IM*  4,,1.  ' 

Iii». ,  7-- sii   ss.  H.7.  M4..  »ie   IS"'.  ti-s.  -"'s  2:1.    —   dee.  M7.   —   pp»  Sl,„,ff.i,t*r»  ,    Schmi-rn    ,.„,  ,    ,._,„    ,t, . 

ls».-lss.  t..7.  -.Mi  ,  K!!    ji-j,  |>;i  4t.it  «7,i  jTj   \,  Ad.din.lcn.,  t,       H,„„h.  .Irr  -,  ».  Wernhero*.  pitic,  t. 

224.   21  «s.,   tie              :«.s    ..'.et.    --  Mli.  lss    |s!t.,         :tiH4.  Uc.Mdu.  de  Stexc,  »«..,  f*...-?,.«.  «,-.-.  Franmf.hl. 

rtii.r.  77.  S2-M    s7.  <KI.   1:(7.   1  |s.  H.enhurt,  i».  7s  St.  -  :M,       R.  de  -,  i.,.l..  ta.  41.» 

4i;..-M.4.  1-1    V.ü    2'H  2».'l.  Olli  o.aj.  eeel«.  Adtdtt.lt i,   |.V  .s    I  n-  .strelihorun ,    t.  Su keberun. 

jiHt.  2.14.  2:iH.  2.VI.  2li2-2lH. 277.  J7s  eitel.  II»»,  mann'.»,  t».  1...  Sleeheliim...  Vlricu»,  Ib.  4M. 

8H7.  _'s!i.  21«s  :«i:,.  4ti4  42S.  441".  4"tt.  Spolell  (S,,..i.u,,  ,lux  Welpho  .  ;?,.„  ,,,  >   si.  k.  homn 

4<7.  471.—  tun.  antiqniurlUIS.  Albertti«  Spvlu,  1  t  nriniti»,  t«.  ins.  Sl.ii;u,  Kol;.  „.<.,  /  47s. 

de  l.<nici»?beini  H>7  II. ri.l.lui-  3! 'S  \:>\  Mude  npml  Kt':;.',  >''••••/./  .<>../  /•.'•„/  144  Steiaiiir,  St'ii'/w..:»,  \V  .  »tull.  de  — . 

runruiln»,  C.inrii.iiis  iii- Ibdii-niiur!  ..:.s.  1  Iii.  w.  .5211. 

Ftiderku«         lierlaru»  t'.is.  Hclpla-  14ladclari-,äUililare,llulnricu.-, i>  2IS  _".i  t  ^t.  in,  r-Sliin,  /..../.  H.A.  Hr.tt.n,  Vlricuh 

ri.-i»  :«.H.  Oltn  de  Brut  hsell»,  I».  IS'.t.  otitdelcn,  St,„i.l,  O.A    H\,!.i>..,  Ilmiri-       de  — .  n..b.  vir.  In.  22*  —  >'■/'.  Siaii, 

V.  de  M.t:iplif,  le.  lss.  ls'i,    \\.  ,:,  cl,„  de  -,  I.   SM.  !»>.  Slt-ina,  Slri^rklru  M,  •'/. 

Hanieeke,  I».  ISH.  M'.».  —  ranlor  l'erlol-  .S.neinlitmrn,  Shinhofm,  Betl.  ld.i.  ,1,-  - ,  .Si.-inu,  sü.vinnb  ,  .IM.,.  l.-l,.,u„  h  ...  ./. 

du.  14.  -iir.  1-,  ...  7s.  s-i   -  12  A,,./,.  II  ,    ll.i ri.l.lii«  abbaa  et  com., 

rar.  iills  [>.,  ...  (y».  «.fri.1...  :i'.»s.  —  Slalfurl,  .SV..//V/A,  R«d.*eru»  m.l.  de  -       t-plm.,  47.  4s    -   Albert»,  d. 

c.i.tti.Mebrerhl.4..  I..  7s.  si       ,),,...  172.  1,4    id.  »g.  17:»  SunllMt-h.  Sifridu«,   frs  ,   Itobl  ► 

tlee.  nm...r  21.  S>.,  I».  2'is,  ii'.is.   Ii  .St,.-.'niatM-,  .   St.innn.rr-.  rtvle,  |s 

ist.- im,  llainricua  MUS.  sifri  i.i'  14  .  Si,.i„  ,„;,.,,  334.  >>,  .««••*,  ./..  -- 

I*.  78.  m.  Wernheru»  277.,   fir.  27s.  Stein ,  Steine,  .St....  «...  /,•/         dnusir.  >r,,i.u,|,  '  .V.W...,-»/.  ,«,,./,,,„•.  -  A. .,   ),. .  . 

—  elftt.  imp   »ui.  cnncell.  II.,  Hein-  11.'..  cnat.  de    -.  «»    IM    ll"imie...       AV.f«  lM,,l.«f,h.  ,„Ur  Sl.innrh,  bair, 

riru.,  »ic.  14n    IM  .         Is5.  IN)*.»  ebb.   in   -,  II'.    //'..  -  >/....  ...  ./.       y.  ,;.  It,,lh,„lmnj  it.  rf.  TWj,,-,  l'lrieu- 

IS'.i.  211  ,   »«.  212.,  22:».   22».,  »i«  Slarfl,  Gero  pleb.  in        t».  315,  ,|,.  _t  „   -_.       ._>;,„  ;,-,/, 

Si..in..lia  ,  r. <»,-/.   A'..rr>.  <  «f. 
>.,,„  r,-A,  t».,|.  .,.,,,.„  

Steint.,.,  h.    >,,.„;„„;,.  Kämtrl»»,, 

tiC  1-'    >1.,  M...  pij  •>(.  f.*.,  HR.  (.'.»..  t«.  11..  //*.  „  .     .    .  ...  . 

7S.  71...         s...  4:»7..  .ic.  4:i«.».,   II.   s.uinliaim,  S,  „,.  SU,  ,„.  Stein-       Z  T)S    I'  ^  !•  "' 

•>•«!     >,i...n.,..-    ti,.     in     v..,,«..,.!.,.  i,..;.„   s...;-.i . .,,   v  ..  ./   11......  ''  sitimtM-. 


2M7.,  27s.  ;«i,'i  ,  »jK.  :UM>.  —  ep«.  ."iti.  ,  Stainbij ,  lleinrii  u- ,  ,.  ull.  i:--liii|;. 
S4.  2>.2-2».l.  U  ,  Utrii-iseta«  :»'.»«.  .!!,!•       I».  4M. 
4l«i    HU».   Mruti'.i  42.1.  »'  ,   rimrad«..  Steinfnrl.   St'imnfu.t .  I't'rirudu.  de  — . 


Sr^in^  4Ni'. 

V, f«i. ',  >.  .Sluinfurt. 


2-Ki.   Johanne.  Ild«.    .Hl     >.Ciffr..l«.  beim,  S.ei-il  . St., ...  ,/.  .»/„,-, 

41!..  Vlrien.  l-N.  -  indice«  -,  29».,  183.  104.  2U4.  A.  dee.  de  -,  S2.  S.(. 

«1(5.  tW.  -  porturiu»  K  ,  t»  1S-.  maj.  -  O.A.  H„,i.,.h.-i.,,.  pp„,k.  _,:ft.l. 

eccle.  II    V..  ,,,„,nd  lleinricuf,  1..  7.2  -  hn-n:  Ui.  »tr„,mm^  XU.  ecrU  «'^"'•»'"r.'ben   Htonencb.rnen,  >f.».l-.f- 

llermanm.«  14..  .1«.  :,7.,  »..  7i>  so.  _  .t.iii.         ..dt.,,  ecele.  'M.l  im.  X'l  m,A^  •  P'"""'-;  '""  ''"tro"'  "ld"'- 

prnebendariii.  Ilerengeru.  de  Zeisei.n-  Steinhvlwe,  Sl.mhill.. ...  l«,h.,<;>Jl.r.  O.A.  'J"  — •  ISJ'  •<4-' 

hii.cn  2!'S,   cplle    «.   Miiriini   in—,  linmmtrhnyr,,   <>\ul,t    Irr-ht.         ,,),  Sieitihnui,  S!.t„h. ,»,,..  Stainbaim 

Il.  rnn-.  ru.,  l  unrndn»,  lleinrieu«,  Sifii-  Widpoltw  d.i..  de      ,  |:,S.  /V».  .St.. ,./... 7...»,  ..  Mtiiiuhtlve 

du.  II.  —   ppu».  inai.,r,    erele.  maj.  Stiiinlii.»,    l.Videtti,-.!, ,   in  .lern  -   ,   riv.  '•'"»'•»f' "•  »•  »tefinboue«. 

:i;.s.  m  ,  n.nh.,1.1....  t..  :.2.  7s.  st.  K.i.iit.p..     4.M.  »  " 

IS.:.,    lss   1«|.,  »ig.  sttoi.  £47.  f«n.u-  Stuiiiiiiani»,  S|BKniu.u..  .s-.i.,i.,,.i  .  ndl..  .S/'...*»vAr,.,  ..  Sle.nenkirehcn 

du.,  I..  li:ts          a.  <i.rnn..ii....l.i.  in  t».  214.  2M.  —  de  -,  ..  .sie..e.  Steinrnar,  a.  Mitinmitrn,. 

»ig  2->s   J!l!l   ,,1M,|  S.            IM.  Muiniine,  It.  «Mi»  er».,  t».  2!«l.  V' *•  •s,-"nar- 

lss.  1  S1>.  —  mtl.  l>tc lii,-r ii »  14.11  Tili  II  Stembilariu.    (St.,mml.r)  ,   0,   (.     7.1  Steinttae,  Stenttur.  M.  ,«*  ,rh,  O.A.  Hall, 

de  NicaBlcl,  la.  2!<S  rü.i«.  Cut.r.du.,  Stamm-Urin»,  Summelcr,  Conrad.»,  t.  »illa.diiu  u.,.lendina,p..caria,  iui  palrun 

M.  t.r>.  -  det-  ,  t».  2IW.  -  pp».  Ii.,   t».  IIS.  -  lleinrieu.  mil.  de  Wi.i.er.tetin  de  -  1S2. 

Mi.  1>W.  1HS».  —    S.  Uuid..t.i*,  Uai-  de».       2ü7.  .-.:».  -   f.,1.  S,  niler.  Strinnnl.r,  -.  AiMalpellnuilari. 

doni»,  Widuni.  eecla.,  »ig.  21»S.  21«.  Si.,,,:,-il,.,l  IM.  Shi*Ji*yt*.  Im.4.  H.A.  St.rkvth.  ».  »tu- 

—  tun    >|.  öti   Micha  hei  14    — dcc.  Slnrimlmry,  ytv»>A.  A,»>.  I',,.,.n:  IM.  lelincen. 

Ml   die   Hfrhttddu«,  U.  52.  —    pp«.  Starrdorf,  uvhl  r,r*rhri,l»n  fil,  Sulitlorf,  Stekebonui.   Stcftibnrun.  SltcHorn.  H 

1«1.  Mi.  1SU.  223  C,  Cunradu»,  .ig  SuhJorf,  O  A   IMI,  ls2   /M.  i.in.  de  -.  (..  02   lliltcboldu.de-  . 
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uinl.  Augen».,  I».  144  - 144).  —  fAur- 

9na.  B».  I«.  i'/i  i-f//.  mh'  4*».  :m. 
Stell»  Pracrliiru.  A'f.  Lieklruntern  .V.l. 
gtenenchirnen,  s.  Stvinonkirchcn. 
Stenwano,  a.  Steinwac. 
Stcphanu»,  S.,  prothomtr.  349.  —  ppo. 

307.  —  8.  Stephan,  t'unataut  ,  h.  Con- 

»tanti*.  —  Herbipolcn«.,  ».  Wirxbunr. 
Stern,  «la,  Sterrenveli),  Sterrenvrel«,  Sir,-- 

„en(,K.    Cunradu»    nob.    vir    de    — . 

t».  ».  -  VlriciiB  nob.  de  -,  t.  S.V.'. 

—  Wernborn*  nt.l>.  de  — ,  t«.  29.  2:C». 

2*S.  JOti 

Stemm,  Cvnradu»,  Kajnrieu»  et  ller- 
mannu»,  dci.  — ,  144-  14*». 

.Mete»,  Sterin,  Stettin,  St' Um  ■  •„  Ii, un- 
ikal 220.  222.  Kh,  Kbrrliardiia,  it|ifr. 
du  .1»  12  271.  1'7/.  —  Kor-htr- 
.lell,;,,  O.A.  Kautel-,»  1H2  1*4.  Za- 
rich de  — ,  t».  271».  .'-'»  —  />'..l 
*??*.. 

<ttu"t,,i>fH,  Stivrelingen,  *.  »timdingeu. 
Mhein.ii,  «.  Stein«. 

Sturkaeh,  Slotken,  fli  m.  Hnu  nfurll,  tulrr 
Wal-Ilm,.,,  U.A.  I!;, ,»■),»,, l,  Willibe- 
rt!» de  -.  t«.  117.  Iis.  -  «.■„..  /(.,.- 
rw,  H"...i./.  ii         —  H„i  H.A. 

II:,.  Jir>.  .'.'.>.  271.  .in.  :;?; 
..«J  (■'(. 

Startruck,  'Iii    — ,   «.  binilli-Hltlia, 

N)cW>,/.  OUr-,  f'ri'if-,  f.Vni.  Hr,;j«t,l  nie, 

U.A.  Wahl  -'  II-. 
Htockheini,  Stneihnm,  ltuggcru».  mtl.  de 

— ,  409.  41(i. 
Stoffeln,  Sir,ff,  lu,  Sl„lf.n,.;  .,,  C<nt>  de  — . 

43.  44. 

Stulle,  Stölln,  Wernheru».  U.  Vi.  31. 
Stnniiu/,»  I.  411. 

StOtZiH,J'«,S„il,  ,-,  K„j,.ll,  k.Ao.lr.i- 

in  —  3M. 
Stölln .   Stöpliin,    stophe,   Stephen,  «. 

Stauf,;,. 

Stnpliiln.  llohtHHloffil»,  Ctnrudii»  do  — 

(Au«.)  117. 
Stölgardi«,  Slallgm-f     it.    -JiiS.   274.  — 

,l,,iW.,/wi<t  „».  i,7 
.Strnj.«,  tkargnu.  He;.  Frauenfeld,  t.  St«*o. 
.Nfr/,«>Av  et,.  ».  Hurr. 
,sirn*«bu,  ij,  *.  Argetitiiia. 
Strulheiul,  S>,-,f»hnm  XU. 
Stnilherg,  «.  Sintbert 
Strelelnhof.  (rull,  „  hl i  Str.ithof  299. 
Mribeln.  Sttibelne.  Mribiln.  Sleirh.lhuf. 

abgeg.,  30.  120.  4.12.  41». 
Stticbuo,  «V».  O-  t  ,,r,  W*w  3,ri7.  .(..N. 
Stritbere,  -pereli.  Steeitberg,  O.A.  Hud- 

fingen ,   Uain-,   Henrieu*  de  — ,  mil., 

t».  214.  2«. 


Strubenart ,  8tmbinbart  .  Stiubenkait. 
Burobantu«  de  —  ,  U.  406.  Cvnriidu* 

mtl.  de  — ,  tis.  7>>. 
Struxielinua  de  ■ — ,  b.  Wildenberc. 
Stubowege,  ii,i.;  ,„ii!.-!i,  II,  inricus  de  — , 

<itn.  iniij.  ei'i  le.  in  W  irroburg-. 
Stvbi»,  B„  ennver».,  I».  290. 
Slllh'.m,.,,,  h.,,1.  H.A.  If: 
Mull»«,  lleiuricii»,  mal.  imperii,  16.  213. 
-Stnpliil, Iturcluirtä^i-,  Ciinrit<ltif,riv.  Mi«»e- 

kil.  h.  27. 
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41>.     \    ,lca.  de  — ,  10.   >/.  A.  et  1). 

|»ncri  de  — ,  I»».  t"H»,  Allvertii«  de  — , 

a«riominut.  S.  iii.lel,  niir.        —  E^i- 
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Svlipn.  Ol„,-.S„l.„„.  Ovrungu»  c  tibi« 

de       t».  iV<. 
Sühnen,  ,V,rl-rtrn«i/i«.  K'rangia,  lineae  l,s>. 
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S\ndet\e».i  Ii.  |!..f.  de*..  I«.  212. 
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24...  -  Lnipelii.is  fr.  ej  |jnd.  K.»- 
ling  ),  t».  24r..  -  .Mirqnardus  nolar. 
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VI.,   SVl.)  :»!•».  SM.  4M  (2t.  7S5  ' 

«oiiu-a  .'«'.2.  —  miiir.,  (s.  2M.  —  »illic. 
cir.  Turicen«  ,18-377.  -   Albn».  !►  M'.i. 


— .   de  Alerl.eiin.   —   de  Ahlum..  — 
'i  nr.,  itiuiietari.i*  /".VrA.'.'/n    « „hl  Mo- 
n.-lurin*'  ei»-,  in  — ,  de  Alii,.iT  ■ —  de 
A:>l.eluw.  .  —  in  Arena.  —  fr.  Ii,  r«ni 
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.vi,,.   -   ,„,.,   .le  llei-cii.  —  ilerliM- 
hua- .  —  |.|».  de  llial<.Hi  <-.  lle.—  Buch.  - 
de  lL-duina.  —  aerd».  d«,  l.crhaiigia.  — 
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l'nti  i--l!"»wti"i  tt  ii,  t.  ISoiiismi  ten 
l'HUr-llrutiHgr,,  320. 
/  ii'.  i  'ltrii'ii  n,  Hrudrn. 
t'ii!,r-ll.  rl.rir  ...  ...  l).'i  ,liiij;«'li. 

l'llln-fl'Ulli'fl,   a.    I  .l-lillL'.'!!. 

Unttr-lHyi'litiw,  ».  lhiliii.iBhuira. 
V»ttr~lCi»CHlnl.  Ii,  »    ln  nlmch. 

Vntrr-K.-rn-  Ki.-i.-li   K-nhi-im. 

('l.'il-A'ii-i..;/....  B.  Kntilipn. 

Cnlir-K'-ndurf,  h.  IlsBi-niji.rf. 
J'wrn  -/-.'..',.',.'. .....  h.  lüicni-liriiii. 

l,it,,f,,<nk.it  ;-.-i«. 
(■«fcr-^rii.W/,,  *,  OiBOWbaeh. 

f'n.'».  i.r...  (irulicitn. 

/      i i  ..  A.n./. ./.  ...  < v ri.'tiiri irr n. 

l'tit.t-t,r,_ p-  (irimillL'.'ll. 

C...V.  -(.',  ii/.i..  f)»nh,  s.  ürfi|.|  fiilju.  Ii. 
t  'nt,i  ■t;ilnrf,n<-/\,  ».  litn«ie*b«r)i. 
I'utir- //../'.. ii,  ».  Ilallaiijt'ia  ind-ii-ir. 
J  ., ,7.  .  i'u.  r. ,  b.  ] In hl'Tji, 
(Wi*  ,  <i..l  /.■...,•/.,  .,•.,.,  ».  Il.i-in. 

-//  ,  ..  .,-/.,   B.  Knill. 

Untif-lfombvry,  ».  Honhcrc 
f  ■„.',  .-../,  r/....f. ...       V  tir>t;..n. 
f  i..'.r-///(. „./,,..  f.  VrVmiijp-ii. 
LVtovAVwwrA.  i  Ki  --a. 

Vnltr-Kirtuiek  378, 

I ',!)•  i  -l\„,  l„  ii,  ».  Cii, diun. 
/  '..f.  ,--Im*>  \,  m.  Lcvnun. 

ri,t,,:I,t,i.i.,i)i,n-l,,   ».  I.|-|.|..|lli».-il. 
l  iitir- l.iitt-  tiimliT,  *.  l.i.Hirnuilr-r. 
I'hlir-Xi  -.!)■■' rh,  ».  Nl-i  ritl-iif h. 
J  i.lri ./.._./.  ../>.. r/i,  lii.iiihj.-li. 
i;,l.,-,h,i,i'lnil.  .il.  ,,„11.  !!■  ;..  .'.-ii. 
t'Uer-Rnjtiiigea,  «.  1 C i •  •  -»i  «iiip.ni. 
Vittn-ltnCt,,  U.A.  IFi«M0«-n,  ^?>'. 
Vntrr-KH**ennnt,  t.  Ku  lotf .rrtli. 
/  Ml.,-..v,,„'.,..A,  «.  HuntlMrh. 

l'nl,,-Srh.H\,ih,  ,.  Srlll' lf.IT Tl*. 
r,it,,:SI,l,.-hll„„li.  ,.  i5.llli.lltliJ.rh. 
L  „lr,-S.li„t<iliieim.  8. 

IV. 


Wairtiibudi. 

l'i,t,,„„l,lnl  *ektrei*.  /,.,„/  /«/. 
(Nfrr-  ll'..W/i,i^„, ,  »    Waith  Iis.». 
'■,./.i  -  H'nViuirA,  s.  WiMMb. 
I'nlr,-- IVilflii.get,,  b.  Wuliu-Iinucii. 
f„fo- ir,„iW,  A»e«bewiurlii'l. 
Unter-  H 'itiiykautr»,  ».  Wi(olüv«lrawu. 
t'ii'.i--  Wi'rr«ra'J/,  .    \Vi<i-li.  .t..t. 
V.,  .1.  Ja«,!,.  -  (l  lri-l,  I  i  „bb.  </.»k.. 

Mt.)  :u.v  .'tj... 

I  ."iul-,  V.)..lri.-tt»,       I  In.-... 

Clbmh,  r*(wi,(ur«M-'..Mis  /f. 

l  iimif.  /..-Ili-r. 
I  lrii-M«,  l'lrk-'i". 

I  Urnlrn-  it.-  M.  .  Ilir.-rli.lu«,  n,  I».  7. 

ml.  ...  .i  j  .  ; 
l  luruibi  4s.">. 

l'ri-iii.  l'rsin,  /,•■■■,  min  in.  .if  — .  I  Mi 

Ji.7.  -    all.-  —  I  Iricni.  »er.)».  . ! 

maf Ii-,  .lo  —  ,  1».  'JM. 
rtini;.-n,  ».  Urinpw. 
Uttinburron,  ./.rrni/wiitri»,  cniia  72. 
UMinbiirnin,  ».  1 1 1 i. h u rr.  t ■ 
Uptincnn.  //.rinv".  «rl«.a«— , 
Utj,  1  rn'i,  I  i n .-b,  Vradi  Vrai-h.  '  ,•.•,,-//, 

.-.Inn.   CiJ    4'i  t   —  Jt.,T;l,i.Mn-  i-i.ru. 

.1,   -  ,  IJJ   4i-  -  ;  -.Ipfr.  .1.   -  ,  '>.  /.'. 

Corir*'!  »i.n       .  I'art.i.'ii».  <  |  v  4i'-l. 
l;k'inn  r..ni.  .If—  II. 

m.  —  O.a.  .v.v,.  <-4.  cn.  —  iy. 

li.irsr   ..../  I  rl.iuh. 

ITrlmi-li,  r,i..,rh,  oh,-,  -.  O  A.  Si,:,iul,„  f, 
4a».  ■!.-■  — .  -71.  -•;  /-  —  Waltli.T  irebrn 
io  Vilich  i../  /.  \  ra.-iil  t«  4JJ. 

Urbnim«  b.f  «lies  *j.  W. 

Crbunu»  II.,  |.|i.  :'.|<i  :I7J 

Urindorf,  Criiu.i..rr,  /, ,-.  *,v.,f,  iT.  2:i2. 

Vr«a,)..!<l  l-l. 

Kn-Hnw*.  li-ti«y«H,  abftf.,  Itorf,  O.A., 
oU-rn i:$elolfu«  J<-  —  ,  mnl.,  e». 
H77.  •:(;•<. 


I  rnprinj,'«,  -roh,  / V../.I-....;  il.  i-.  Cur. 
r.vli.i  (plil,  in  Vrii»iT.«t<iij;<'.,  ...  \o~ 

fi-. 

I  rs  i.        Mi.ntr,  tu.  Ii 

J*#i|#iy*-Ii  ,>TI7. 

ÜMeurctt,  l'MrtiritJ,  VlriCM  .1-  -  ,  r. 
f-:i 

l'H-n.li.rf,  lt:,„l,„f  Hit.         M  V 

l  rinlnircii,  ».  I  urenburri  n. 

rtinK.'n,  \  tincrn,  1  tinK'  »,  Minjjrn,  f.'«- 
fiN«r»  IM-  Fridric»»  .1,-  -  -'"U  \V„lf- 
rumy.  .1.-  -  ,  tB.  44  —  Jrlliugr»,  Ol,. .  , 
«,1a.  ::imi  :iot.  inf-ri^r.  f :<in, 

I  trii..lal  f»,.«  l  x.-r.tali,  K.'^.tM.  KL. 

:ts.t.  —  .ifc.  um  — ,  ,.j 
rtti'iiburt'ii,  b.  tMtonburri-n. 
l'(tiusiBliu»iii,  Iii i  ii'if 
I 'i;-  t.l.t.f,  «.  I  rcnh Ilsen. 
I  ülri«  ii-.  »  Clricii- 
I  iiniinK.'ii.  -   1  rVninjfi'ii 
l  iiIrihliiiB,  htvub  :ilS 
Ii-,      Vz^nicmiiiccii,      /  r,-i,i,  ,„,iii'.. ././., 

Ilurnci-ni«  .1«  — ,  I».  1  «I  1411. 
r7.pnhni.cn,    -  ":■„;„./. /.,.„„W.,,.,'.,-. 

O.A.  //.'",  .'■('»•  «ii.«  <lrr  //....•■.(  i'i. 
,y..w„,„  „  i;,,,,,,j  |sj.  j.(. 
rr.T.ul,  ».  I  iti.ilui. 

V.  g,  V. 

w. 

\V.  abb.  <lr  Alb».  -  dp  Crutlipim.  -- 
de  lUirne-cV...  —  mil.  ilp  IIh.pw.  — 
jir«m.  in  Kilf  .  T.  Ii.  —  pinr.  i\a  l.irn- 
burp.  — ■  ..-ii.  il«  (i»»..|il.erj.'.  —  ,!< 
Kmninstuin.  —  pp».  in  Keitvnbvrb.  — 
n  i  Riiiimiioruni  :il»7  —  abb.  S.  tinlli, 
—  *c-\ilt.  du  iM.imur.  —  cm.  dr 
Tuwingpn. 

Wa.il   v  \\*L: 

W.ichi'liajn  ,  II  ...  /..../..'..».  -i.  ii.  //.ii  .'. 
IH.  tri.  uB  .Ii--,  dp  -  ,  pri  t.ndr.  (  Spir.  I 

•u.  r>. 

Wa.-Ii-Iiiiclii  iinrn-  inarr.i ,  <•■• 
WSekUiHftr,  be  Okrmiery  319.  «N>, 

\Vdpln  nil..rf.  II  '■„■!•, Borchardn- 
di-  — ,  t».  ii7.  '.'x 

W '».-liinK.-n,  \%'uehim,e» ,  •>!„  ,  -,  fu/rr- 
Itr-J.  Iu3. 

HWl^i  -i...»Vii,  ».  Wpi:«i-nL.iueii. 

Waii.lf  318. 

Wadin,!,.  .>_•<■. 

H'-Vr/i/i, .,/.,..  b.  WaobelinchrimiTi.  uinr.-n. 
Warl.liv.   lt«W.,  /i„rf.  /f.^.  V.'icUnni,, 

•m.  wa 

Wainbuch,  rirl(,-U-}.(  ,/.-.-  ir,i./- i.r.m  /i'i  /•",'" 
Ii!» 
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Var^inirdu»  <!«-•  — 

II  ,./,r,,f.v/„  ,  ,,  lirj   AUimUll'IUJi  H  ,    Art     -  , 

sr.8. 

Warenart-,  Her!«. Hub  iJi'.i.  — ,  Ulli  Arn..]  In» 

ei  lleinrioue  2i>"t. 
Wapf-nl.;«  h  ,     \V'jiLr';ni.i-ili  ,  Wu^inh.jrh, 

Ii „i*fh,  in.,  ,.,  I'ittir-,  CliQno  d* 

— ,  Irl  71.  <' —  I  l.iiririn'.'j-  de 
-  ,  «II it.  Ii«.  2«.  —  ll.niulfi.»  de  -  , 

i-.  in».  Iflo, 

II  ";i>ubt><  Jfifuif,  ».  W-ivnb-.irli. 
M'uK-.'iihuri,  W„l:l,i.:.i*  ei  \V.,hl..ru-  61 
oj.,  i".  211 

Wagenliouen,  Mt'.ijff ukofru,   (i.A.  tili. 
im*prn,  Cnaradu» de  — ,  t».  2.'«".  Iii. 

H'rl/ii  lu  i  >l,  K.  \Vur|  «Tl.. 

ir.,;w, .,,.„,  n  .i.  ,/„. 

Wal.  [.««nar,  ts.  lll'.l.  - 
gen.  —  Thihtelnriii». 

ns'iiUIiua  roiti.  .t^i 

WalbdrOOB  (tHK**#JUri  irt-.rltrt'  l'.  » 
iniuio.  do  — ,  4.V>   I  •  '-  —  Annii  moniul 

«to  — ,  um. 

W »II« vre,  ».  Wnlpui«-. 
W  ateno  vfin  — ,  »  Waldeck. 

II'«.''',  h'J<,n;ullftn-ti$m>ii ,  "  I.  ':«.' 


2*1  lä»  ••.«/'•  ""'   Wallen/in.  Il'l  i«»,  «da.  in  -  ,  112 
443    -   D.I.   lUhlnm,  I«4. 

»JW. 

WaUrrttti*,  bnirf.  I.AS  139. 

II   ».  W» I Im v«-n. 

\\  .-ilj.Nr,',  NVii.jnn-,  Wjiifiiirch,  \V.il],nr„.. 
V  ultpur,-,  W.iltj.vr«.  Wall  vre,  11'..'.'- 


/...•./,  A  11  "[■■;ittit.  d.«  — ,  «'.tu.  .V tiiiit- rit*  , 
i       _  |t.,rlii„l.|ii«i  .lj  fr*  <lr  — ,  e». 

441k.  14/.  —  Cvnra<ln«  «Ii-  — ,  tun. 
Cunetiint.,  ta.  MW.  #»#,  —  K. ,  Kberhar- 
ila*,  d|«fr.  r«-Ki».  4 I  V  i«;2.  4<.  <.  *««;. 

—  llaiiirieii«  innl„  clpfr.  de — ,  i».  3<«4 

iin.  tu  i;  ;  iT4.  -  Utto  BonhoMin, 

Ott.jn«l.i-rt.il.|ii»,  dpfr.  .!.■—,  7,  -  . 
t».  II,  ..:«  ..J  117..  ,1.-.  11-., 
t.  177.,  218.,  »ig.  213.  21«,.,  »ig.  24*  , 
272-274.,  I».  4411.  41/.,  173 ,  eip  471 
pb  l  .  in  liier..    Wulpm i'j.  f«  -1    I  '"«. 

\\  <«l-e,  Walch«.'.,  IIViW»»r,  <  .         I.  -, 
r«    •_"  «* «.     -   rh.-inra.lui« .  (.cl.ehjr.iin 
— ,  :?««.  :«.*>  —  KIj.t..  Kl.cr- 

h.ird'1»,  ik.  7.  S.  Ml.  '»:  177.  t 1'«  /»/. 

—  O.A.  i,   K  II.  17,  tO.  I». 

Ml,    M    //"-  1/7.    Ii».    Iii-  MS. 

tu*.  .•;/.  sswr.  .■">/.  ./?.  .  ../•.'.  f. i. 
,*».  -«■•</.  f.W.  IM  M.  I  \K  K3. 
tSK4  illl. 


n;,i.i>„n  Wuii.iirc. 

W»Id«  ch,  W.ltpok«.  WnLixk,  O.A.CoU,   WaUl»l,   ■...»■'>  X*K  ..'./. 

Alb-rtu,  .-I  Volmuru»  fr»,  in  -,  J  »'..    W„l|,;,k,-,  »  W.W.-rh. 

—  W„rlwii,us  «lj.fr.  »an.  ,U<  — .    \\  ult.  ii« ili.r.-n,   H'..//,-,,«-.  „'.,•  521.  /V.'. 

WiilUTUf..W.,l(l,;.riu,,W»Iihoru-.W1illh«T, 


411'.».  41«« 

■  Wiil«l.«ck.  M       «■*',  m„„  „.  o,  l,  Walch« 
von  — ,  :il».  tlenini;,  •«■•'..  N./i«,  .M«i>ch- 
tildi-,  «.'«.  »;.».«*/»'».  :t!4  »;//.  »<»'f 
Waldeufllaiii ,    IVaMcuxtriu,  dM.de 
271.  *74. 

lr*MA<mmi,  /'«'./-,  0..4.  ItoienJßurg, 

h  \N'nItlinnrn. 
WalilinuH  17".).  2.">:i.  2S«  12). 
IChWuiii u».- /.«./- »,  s.  WHltmannc»hoii(rn. 
,\;,l.lmum„-l;  s.  .Mulomhach. 
\l',il.t,->  Iii...  n.  ICi'iri!«*!. 

W»li»u,  >  Will*.-. 

H'„w./r,„,  „.„/.  /f.i  *«-/  / .... 

»H.-,. 
II  „'«'//..„.,,  J 

Wale.  Wale,  II'..../  .s*.  .llüi  *.«. 

...'«/. 

W.l.h»,',  «  Wal»«. 

Wi.llii-Im,   Walhtim  li;:l.  Kl.  ••»Hl. 

W  nlhu«.i  n,   UV««».«,  0..1.  I!,ruhrt,hn, 

orttT  nlHjfy.  (h  l  it,  '/,r  A'tlA«  i'.ii  .Vi/- 

t,nt,*ty,  iMiry,  /,,<#'.  .Vf-i.^,  ilerluldui. 

do  — ,  t«.  Till.  2-MI. 
Il  n/Wiirm,  ».  Dam.  —  /W.  .V(. 

ML 

IfuZ/en*,!«^,  ».  Valium. 


VallhiTii-,  Vaaltliern».  I«.  i*\.  HCl.  »'«-. 
/«*;.,  mil.  I»  27'l.  »errn».  IIIS.  :172  — 
(•aa*i«li..,  >.v  1'«.  -  r<«m.  :us,  - 
«lj.fr.    v.    KuU-nburic»,    U.  :«>'.l. 

—  iiriiir  in  A«i»4L.cTji;e.  —  d«  Ant- 
niarehinpcn.  —  de  Itupliin^'en.  — 
uirlis.  llrigrtTilinii^.  —  «Ic  Clift'Hn- 
tal.  —  <le  l'hnrh«'.  -  cuu,  maj.  iti;!.- 
»oulun.  l'..n*laiit.  —  [«leli.  de  D.iSfm- 
liüin.  —  de  Ksi;^.  —  de  K»oIi*lIi.  — 
iioli.  dm.  llaco.  f.l«,li.  in  llulli«.  — 
mil.  «le  ll.ihenaelii.  —  |> !<•!» .  de  II.«- 
dorf.  —  hi»|>itoh>r.  i  KamburK".  i.  — 
•x  tiIk.  in  KilpiTth.  —  iii.b.  de  Lau^en- 
btT|f.  —  pine.  de  Limpurg.  —  udv. 
d«.  Laufen.  pp«.  .\UrcriHlcn».  — 
mnme.  do  Muniofurli.  —  do».  M  uliin. 

—  du  NiwenhurR.  —  »bb.  in  llllin- 
burren.  —  alib.  de  llattioliatelu  — 
de  Ketenlcin,  IUI«  nlein,  um.  Consunl. 

—  prior  de  Salem. —  Sjilfut.ir.  —  nlili. 
S.  lialli.  —  Snitelin.  -  rj.lni«  S. 
Johannis  Spinnm.  —  ilo  ritockaeh.  — 
de  Tunne.  —  do  Tanninberch ,  can. 
Wirceb.  —  do  Togirrelt.  —  Thitela- 

—  teehen  ze 


Vrbach.  -  W-1Äeiih«rt   -  de  Wellin- 

1,,-rr.   -  ,1er  .   Iii.  dpfri    Vlrici  cum. 

«I«     Winent,,  ich.   472     —    nol«.  de 

WicTiluch.  —  ll„fm..icr  >u  Z, T, 
Waltli--i»»iUiT«,  >,,/.i„.i/«''f  :i.',«l.  V.l. 
WiillhiiKi-n,  -liviin.   !'•>!, ,  -  \\',,!  Hui.,.,„, 

<>  .1    //,... ,,.!,>„.,  447  UH. 
NS'iil[tnaiine«huuen  ,  H',tA/i»i.jNn>A«»/t-'», 

lUllillolt  de  — ,   I».  'M'.'.  .>''«. 

Walto  333  SM, 

\S  .illHur.',  Walpurc 

Waucvnrirti,  Mntämrww/r,  220.  Hl, 
Wamsen »ilaer    frirtlrkkt  Matr&UFfilwr 

vl*r  •>»  ■<!,<,■;.  Ort)  21U.  292. 
tt'-nXtN,  iL I..././,,  OJLStmH  M, 

Ii':.   —  o.a.  n.  -.  11.  .•«.   34.  M» 
!W.  //-.  I.'.'.  UX  .'14.  i'/j.  M«, 

./;.  II*.         in.  .•?•!.  :i.i..xU.  3:19. 

343.  am.  ,a;s.  ,sr.  ..>i.  i/s.  in.  i;i; 

I3K  Uli  1,-7.         i-i  i>7. 
Wanuiin.  II'.,.,/./..  /..(,'. 

Knüpft*  l?A 
Wiinin^.  n,   II  ....  .. OK.)  do  — .  \Xh. 

u.  «30. 

\\  .iniii^im  r.jm.  1122,  112  1  -vj.i.  H'21'.. 
\\'jti;>h,iveii,  uvfyttf.  ui  B*.jh<i'y  f-i. 
Warniati<>,  ».  Wurm^ci*. 
W«rperk,  II '. .--r,  llerbordns,  fr.  dni. 

.1«-  -  ,  I».  22>«.  —  l'lriou.  du»,  de  — , 

22.'..  22>«. 

Wuri.  iib.TC,  -beroh,    1» r,  ,.,«„  , ./ ,  ,|ni. 

Coriiadm  et  llcinricu»  de  — ,  2U7  (2)., 
2».>  ,  44H  ,        14«.  et  Hl.  tleinrici 

2»«   -    IL,    l-K-ili.lfu«  ni.h   .ir  de  -. 

2*1-,  I».  231. 
Warthuien,  -hv*eD,  -hv»in.   H'.«/  fli'i././ «, 

II.,  Ilainricim,  dplr.  do  — .  I».  177., 

»ig.  2SII..  473.  474  :2  .  —  t  I.,  WIrieu« 

dpfr.  do  — ,  IS.  177-,  Uli.  147. 
Wart|nTi-,  «''../•./    ">'.  /<•»/.  U.A.  Crfcrf- 

'««'./.  ii  22«.  ?.»;' 
WaBmdt.  fr.  AlberoniB  de  Nivfa«,  t».  3«7. 
ti'nwrlmi  ff ,   inier.    I.Ai.    /.</.-/./...  • 

Waxxarburet. 
II,. -ha},(,,:  ».  Wattes« «aven. 
ll'„^,,,.«,/r,„  ■><,!. 
■  Wwm*irfUi»>fU,  >-■•»  >    I.  ts.  Mt. 
Wate,   (irlolfun  de».    — ,  et    fr»»,  »ui 

Her.  et  (.•.!»».  ll.gmne»  Walhen,!»»  .Vi. 
Wuth,  11../'..  „l~j.,,   Ott  2->il. 
Wall»  diae.  .(23. 
WikCtiuli,  bi  der  —  IUI. 
Waixc,  »>..  <«.  24«. 

Waxxarbure,  -hiime,   \\'n*«rrhnr\it  leitet-. 

LAS.  /,«>i'/i(i<  321,   'ii.  47r;.  Iii. 
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i'aTl    C'cli-tunt  ,  I».    Hill.  /'•/. 

\V<l|>h«>.  »  Hilf. 
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Sütel,   Siillel.   —    mit,    do  8cbevve. 
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-  de*  VWfl. 
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b  ircb.  —  JBlMrT,  /y.«.  Xm. 
HV.v«ri,»fr,  ».  Wiesniau 
R'iiWirW>»i,  h.  Wioonft.'iii. 
II  riV/ji;!.  m,  8.  Wilii.i;..,ii, 
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t.in i-.-rna  f. 
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tner  des.  de  -  .  ->7.  —  WVillheril- 
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•>X>  ,  'JMS.  -  Wulframua  nt.h.  de  — , 
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Wido,   Ü.  Man 

Cftliltl)  pbr.  Ol 
Wido,  S.,  s.  »pir*. 
14',,  t'-i'.,../.  ,i,  >.  VY  jln-iiri^'rn. 
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II  ,.  ,,  ,,/»,.  /,f*<i/,  -In-  — , 
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rum  rr-irnm  pIccIiih  4><7  Kuman  ir  n-x 
MH.  250.,  »tif  »f.»   —  S«».itHTi». 
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W„.-nli,rt.i.  —  ei...  Wiuipenen». 

Hl.-iriL-i  ll-i. 
Win*  IM. 

Umokoll,  IIV»Kf,  XiwJv  ..-/..•  Il„- 

Ih- ,./.  /-  UV.    •-  '' 
II  ...i.i'i'       ,  „.  Wiiif.lebuscn. 

I|"„,./.«r*/.,.,/,,  ».  Iludl. 
\\  iui,,»li,,iiii,    II  .',../.*,  in.  „    ,/.  -l.'i  *  47. 
Arn,  I  in»  ,!<•  — ,  ts  .17.  —  //.,,..-.  L  H 
I'.  4» 

U  .ri,,,|cliii..-i.    H  „„/A«M.<//i  3,'HI. 

\.  in-.  Win,'.,  \\  i.u^urtiMi.  Wim-,  Wini- 
Win„- irtni.  V\  in-,  W  iiiL-ijartm.  ubb.  i  l 
nmv.  mii.,  «1,1,  et  r|i!m.,  .'Li  la.,  tniura.. 
nim  lii.  de  — ,  ti  Murtinu»  >n  — ,  S  S. 
Mattiinni  et  tl-valdiis  in  .  II  ,,. - 
,  Kl.-..-  :",  71  III.  110.  Iii 
I7\  17.'..  is...  ^|.  ..h.m.  .-4S.I.  14X4 
:i:«l  -lt.».  U>  //./  H<  i:,o.  i-: 
l«-">.  —  Sacronam-iu*  »anpui»  et  ultare 
.Martini  in  — ,  '.'0:t   -  al  l.  ,  t»  11. 

:isr>.  itrriiti.iiin.  :;:..,..  ...  4.»h.  4:«. 

('.,  t'.in.,  (Tun-,  Chi'.nraiiiin  71  .  »Ii:, 
WB  ,  110.  175  1N0.,  sitf.  Ilttgn 'J5. 

4-tl,  siR.  l.il.  4:l.i  ls7  M  .  Mt.insi.iu, 
.1/. ,'».(, .Wttryi/.iri/.'iMI  — fapla.f"  Con- 
raili  ,'iS4  —  rapln.  8.  Nvkolat  4:43.  — 
niui'lii  :  du«  K.  ,lf»  Sa-i%,  I«  1>ÜI. 
llainrieu».  ts  41^.  —  nervi,  n,  abba 
.li.iini.e»  1»>  l  —  .S',"'f  If".  /,../,,/ f.  n.  *. 
Aldorf. 

W.ni.l.-n.   II",,,,..  „./.  „.  O.A.  s„.l.,nu  mi,  r 

m„i,.i-  ir,,,,,.,  „/,„,  ti.i.  ir,„',i'.,,,  u,.r. 

toldu»,  L'.'.nradi...  ts».  7.  ». 
Winithem»,  f.  040. 

H'mAv/.  w   Winekeil.  Asculiewiiicbol. 
Winlenaluin,  ».  WielauUtain. 

H'i«)i.ni/,),,  h  Wiliiden. 
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Winnrnhi-ini,    H  Y.ii/i' um,  Infi.  I\ 

avi.  u;„.h,,m  >-  >. ,,„,:.!  ;m.  :i:>7. 

Wim. It'»liiiin,  \VitiMluisli«!iii,  HY, ../,(. ,,„ 

4<   J/.  1-1 
Wliipitiii,  ..  Wimpina 

W'ill.bil...  II  V...V,,rv,. KciiiiM.ird.il.,  Kt:K.-l- 
•  — ,  pp.14.  f.-i-l«   ..'«  H;nk-c- 

162  -  H.  V/  ;.,4 

901.  Sf«.  -'7«.  .WM.  ■ 
UV.,/  ,  „...  ,.  Winlilml 
W  iiitrrrt.  iLn,-lln.rali.|,\Vintliir»t..!i!i,  Win- 
tir»ti'li-.|i,  WiuterM-itm ,  H'.iV- .  .  . 
Slntlt,  rmtrnm  Ii.  t>.  7. 9.  Bapolll  «.  7.  U. 
C  ,  I  a  ('un- ,  l'iiiiruiiii».  2~> ,  mit  2t,  ['im' 
'I..  — .  h  g.  7         >i,r.  !).  ]M  ,  [1  Iii. 

:n;  37.  im».,  «ijr.  i7o.  t»  177,  t«. 

Mll.'l     .'/-  41.~>.  h-.,  ritt.  4*7.,  pinc. 

••'  pr»,.-ur»tor  Swoaiae  4:»-l  I-1!,*!. 
IH!».  44K.  4-«.'.  --   Iviirbur.l.iH  ,!-  — . 
[..  ;.<>:..   ,"/).  _  Uhu  di.a.  piuivriiinu 
447.  44».  -  lUinri,:  ■»  .r„l  .!,■  . 
SImmi«Iw  2>I7.  Stift 

Wmtnihnr  f.'.f. 

Viiilil-,  Winlii.nl,  HVii/W,  A .-  ./;,./ 

WtmWugtH,   b'««.  n.f/,.,;„,/Vif 
807.  as».  871. 

MVnir/w,  //<.■/,  l,„.,l..:.i  1   —,  333. 
II  ivztittr'i!*  r,  3»    V  iiiirhu.-il._T. 
Wil>«iJhim>a,    II  'iiznlm, 


1  n  1 .»  n.;i. 


Wiii.in,  II'.,;.»,  e«'L-la.  :I72 
Wi|hi:iih  .1..     ,  ...  IIumu. 
Wi|i(.uln        W :r..-il'iirch. 
Wircebiir^  Wii/Jilirir. 


Wir;-,  M'k/'.-*hi;/,  Wlfocbaryana.,  Kr- 
hi|i.i|.>n», ,  iu..!.i|...!.-n«.  civilis   (1:17.  L 
162.»,  oocU.  f8S&  1U0.)  »7.  Bti.  W.  08. 
i:ih.  iv,  m.,,,,  ,„  ,rt.  KU.- 

aimi)  31«.  HC,  4......  4r,i;  4m«.  4s'.4  — 

1!,'.,..r.«.ai.l-»».-.li„r.s:i.1..s  12:1.12;. 
137.102.  17»  4:  17;»  2).  lsi  :ui7. 164, 
4«i7  4<l:».  471  -  lil.ni  >*',.  —  moneta 
MX,.  —  uni.  tr.  ij.  .svl.-  Hcinricu»  •).• 
Stöbe» >-gi>,  WulllnT  i,.  .Ii-  iunniiihurrli 
a.üuc-,  »*.«.  lilS.  ninf.  Fri  liTi'-iij»,  Ii» 
4410.  nll.T.  AH'.rriiH .  l„.  4(K1.  — | 
cir.  Cunradaa  dr-  |-'Til..'rc  if  in  Mer- 
Srfr'.lis  2..1.  ^"»V.  —  <'i.m.  urban.  Ili.pp.. 

MV."».    MÜ7.    —    «••  'UiljelJ.lulnr    (»f'n.  I^. 

^  p,i*t.  4tlT>.  irpnriciis,  ,ts  MXJ. 
—  ilrr,  Ani<il,ti]s,  1»  4.^1.  —  op».  4?'. 

M».  ;ai.  MM),  17s.  17'.»  (2).,  »ig.  BSQ., 
4tH.  imtnr.  cedc.)  Kmadvlio  II., 
Heirimmiu»  4^  n7. ,  »it.  :,'.»  'ii 
7a.,  »iß  |:w.  24!«,  »ig.  2T«.  H»«  4M... 
42...  /-•'•  .  »i,f.  427.  IUtoIiIu»  »Ki ,  »u. 

:«7.  oti»  :!•>:.,  nc  -  «.MUe»|.-  Er- 
Ii-  o,.  — .  ^  Mund^ricliin^tii,  — 
Ni'.tihii  M.  ni.Mi  tiiini,  ».  N.  —  maj 
).;,«.  IUI,.,  I»,  l'>l.  —  .jmni.l.  prr.ir 
fr.«  lpT...lh  i.t„r  i«n::nj^  in  —  lli  riuiii.- 
iiiib  lliN.  —  S.  r,ur\'!i4riii  ahli*.  ruinrn., 
a.  S.  -  -  Ü.  .lol.i.nni«  Ol"":/  H'fti 
pj  i*.  VA  »Tiiiii  rii*  ii.T.  —  S  .IvlianniM 
il. 'in u ^  pn.>i-nr  Ulli,,  I».  1!«V  —  >. 
M....I.  »ii  ..l.'-  !•  •.   -.«.7  •  !>.• 

471.  K.  l«i.%.  —  >■  <■'■   ■'■  m. 

Wj>j»,  H'rV.w,  yiü.«*rhrn  .741. 


Wirvliai-h,   HVjpvWA,  0<nl.-b.il,li.i,  dn»    W  im',  mifc» stimwlmr,  (;«nradnn  an  d«r  — 


de  -  ,  307. 
iririiaiinr«',  s.  Werinitrifam. 

Wir.il  d.i  — ,  ,.  .  ,1,-r.i.K.rf. 

Wir»ilinu»  pal.  .MariiKoldi  in  H,..i;.  r;„rh 

WirLMlilKTi-,  -t.iT.  li,  -Iht-,  W:rl..;il.i.rc, 

•iw-u-h,  -b..rck,  -bcri»,  W.  it.nl  . n  ii. 

liurlrliil..  , ,  I. ,    HVri.iN-,  nVnib,„b.,y, 

apud  — .  //  12.  —  com. da  — ,  lob  vir 
tum.  d«.  — ,  2.V»,  2.V..  238.  200. 2B2tö 

J>',4  iM.  (rrffhri>i«n  Nif,  rrmll..r>-li1 
I.'in.  J.">:<  r.iniiiin  — .  .">4  —  i.l,rrl.ar- 
.Lüa  et  Vlrii'UA,  fi„'.  :(1   njl.  mit  i'-.<". 


117.  U*. 

Viii»»"i.r.,i»...  .   \  i:>in.«t«iir ,  Wi\ir,kt*ri.., 
II  ;.  ,,„><,  i.j  II.  -   emta   S.  Ciriari. 

hmi».  ■■i  i^-ii.h-,  M«7.  I'"-  —  Koi» 
i.in.  ili,  — ,  -t>«   —  --iw.  Kiitun.-.,  t* 
4'.'7.  —  pl-'',  l.'unrii.liiH,  i»  4«ii. 
Wi-.-../,  Ilmvi,.    (I  •  ■'  'i. .  /','«**« 
T.ii  xil.  .IM. 
r  oi 


iper.,  WilMt.  \"S*lha. 

<■<•>■- "Ii- '  ■>•  '■  :*  »i. 

\\  i< .  ulwli. 


«         I.  i, 

Oha>  nii 
Wlaaraloel 
W  iiliL.iui  :<2:i 

11  <-t  K  11.,  »<g.  12  .  »■/'  4-7.  W  ir.  hi  »tul ,  W  u.  g.  »-ut  ,  Williik-..-nln', 
liraf  M>r)»>rt/  >'.-.-  Ert-u-kt,  17  :—  WilL  u'«-''»!  .  W  il,-lii,U(  .  \>;<l.l,,,it, 
Hr.  E>»ih,i,-i  G*rit>n-  3X7.  -  i-..m  ,  «Irr-,  Eule,- 1MI.  !)M.:M)i  —  K'i 4c-, 
n.,b.  tir  cum.Jr    -  ,  Vi..  l'Iru-i.H,  (  I-       Itudi-,  It .,!,.'.  in-,  du«. ,  nul.  'Iv   — , 

n        m,l  »'...!  I *„„«.:.  ",/.,  ,/.  ,■  No'V. ,-,       in.  ."*>.  ;«'>.  l'.«s  ;»«.  ih»",. 

US.,  II!»,  f..  21.17  2V.-  -.'.-.>     Wil.l'u  llnrnil., 

W".  f':'/  271     27M.  »12.  472    WH,  »-..,  Wi..v......  Wiih,^..e  dt-  -,  . 

—  >'./^.  Urucnin^vn.  Ailivi;,.  —  «bb.  Aiu'iii.'. 

W  irt,Mvil«.r,  «    Vantuwjrlcr.  Wilelinsvu,  Willli,..),  ,>.  H:h<  tiirilt!ni.i,,i, 

Winburic.  Wln-ebirreh.-biirjt,  W'ir/i-buri-li, .     ca»lr.,  moii«  (»/;/.  SchU.*),,b,yj>  271. 

-bürg,  Erbipuli*,  lUrbipuli»,  Horpipuli»,       272.  :'74. 


\Vi'r.Tiliu-<  ii,  .!/•"' <" ■■/!/»■  •         Hicnla  de — , 

391  998. 
WittHirtiIrr,  *.  Willnwilar. 
Wii.lin.-l.ouin,   Willi*  k  oft  n  :i72.  375. 
Wifilnpirlf,   Wi..hlil»pfr.b.  HVr/Mfrrry, 
*••»'  IfoUiiirhint  i  I,  11.      ,!n  — 

:«:«.  »«.  837.  SM,  .Si.ikerd..  3S7. 

Wiim,-,.|i,  Wi.ilii:-,-!,  IlVi.,,,,,.,,..  C.  mil 
di-a.  d«  — ,  i-s«e.  A«nu.  »17  .2  .  '>.  — 
II,  pl.  l,.  in  — ,  t»  Uli 

Wilinnilar,  Wittum ilrr,  roll.  H'i.|;/«-».- 
tftütr  2"2J».  USA 

II '('//< .''.;•'/.  < ■'«/<;/.  Oer 

Wiiu.  i!..  — ,  ».  ll..h'.ii*ii.in. 

W'itoldcahnarn,  the,  II'.  .;•/.,/.•«„.,,, «,  /,„«•»•. 

/..<*'    II '«  r,i,  '  4,  ii/.*  Wilti>jlt>t<t*rnf  Oft'.  r-. 

Vnler-,  /.,../.  44.4.  Grrtaduhtim,  Wolf- 
nimi-  d...  — .  t».  r,~.       "  i  *  *  J-r. 

HVrr/./A» ir-i,i,      W  i'..Mi'«li'i.i'!i. 
Witlbkuf.»,       Wililiin  Ki.u.u. 
WiltiiiuiiH,  -    W  ii,  liii-..n. 
WSHuhH»,  Ol;,-,  t'ntcf,  b.  \\  inli.:»tnt. 
Wi/»rb,  II  ./-.,./.,  21"  |4i  211.  W* 
W./«.-li,  II  ••     i,  ./..  — .  211  (2  .  ;'/.'. 

Wizenbiirrli,   II  ,i/xirjr  im  Sutih/im, 

Itairr.  L.O.  Sil;,   Otfrt  tit»  •'•<)  aian 

I  Wippiiin  du  — ,  M. 

Wir.-»-,  Wizin-,  Wimealaefa ,  »  Wi«-n- 

l.-.-ll. 

WiriiiMiiin,  W "i/n..i^ii.iit,  *.  Wio..||,|i'iii. 
WiznuthWiUPeitrr,  «.  Vircmanneawtlpr. 
Wi//.  nnuiTK.in  iti,N\  i/i nun5 n- ti tl,.,l\ir*i-r , 

KkklvM,  KldfH  «kr  Klctnth,  n>7.  ins. 

Wlpr»,  Albariua  Uv«.  dt  — ,  n.  Ciutlmin. 

WixleMlob,  ,zur  gtmunitut»  ESrAr* 
ii  •'/■;  /.-.-'.  »  \\.'ii'.,h>ii„-...i. 

nW   I   W.Ü.  Ii«- in. 

II  ffWirtlW,  ,^'./.,/  Stumm** Mm*.  >.  Wölk»»- 
n.nt..-. 

ir.v,  ,,,,.-,  .(„•  —  .v.-.r  Ml. 

W  .1    nul.   d-   IIitiiIiu-..!.    —   ciu.  de 

V.  rii  j;''". 
Wulalinb  :»2<J. 

\N.lf,  W  ..Iii' ..Im.  dr  li.-'eiib.-ri-,  (».  s7  — 
l-,fl.  Wi.lfrnduil,  W,'llri,!i,i,,.|i. 

H  ..f/ii.4,,  ...,i  -  f^" 
ir..V.  j./.,'         '(«r  - 

Wi.lf.'hl.U«  .In   — ,   .».   \  llll,'lll.!uill. 
II  ,  l7.  ../i.,"  WI,   l>.   W  .lln.llll.J6..|l. 
W,.ll.ra<l,  ».  Widfrnd-IS 

W'.i.-.Thiiii.  »-..if.muäi  im.  3->t.  avt. 
w..H..»i.d...w..i-.i.'»ui,  «in.,,  tr.  r.t» 

Widfifanr       — ,  llii-Ulb 
Wi.iru.iiii.'.  M.ili.r,  .  rli.  h    „;,..,  <!,,- 

,7,-.,  (,/',,-f.,i-,  M,li.l,!r,<-,  r»t,r*t,„- 

nv3*r  22i».  i.'i 

Wolfliardua  .1«  -,  k.  lliiRlach.  I».  7. 
Wolfradn»,  VI«, «du-,  Wolfen..!,  Wolvi- 


Digitized  by  Google 


«rill  <>il>-  um!  lVr>mu'n-Hr-iv1rr. 


r...lu».  \\\,luerad«.,  X>7.  -  fr.  Vn,(-    II                  ».  V,.iien»larn  171  (21,  t\f.  172.  246.,  «ig.  247.  315. 

c„„„  >|..  link,-.!.«-.-  -  i...b.  de  ItuUi.iti. '  Wurmlingen,  Wurmlm.'in.  \\  lurtt,.  tinjfeu,  .1*4  ,  I«  378 

—  com.  du  Vwinsin.  W  urmilir t in  ,    Wrm.  Ii. j;,-,  .     II  •■■■»■  Z.ü.-nr.l.-mi  4*»>. 

Wullrainmu*  ,   W  i  lft.iiiUM.  WuMVantu»,  /.«./....  o  .1.  //.,'.  »W;/  IM.  /"..'.  11«  »nrl,,   »    Tur.  -nrn    —    A 3T.3. 

adv.  de  Alr.tiüteigen.  —  inil  de  2»A  /-V  .   »ine*   in  — ,          -  37(1.  .17s  3s*.  :m.  4"4 

—  .1.-    Kr.  li.  iK.  rhiiM  ii     —    mil.    d«  Albertus,  I  tulerKu»  el  Il.nntic  >i-  tri»,  / •  ■ ■  '..  I; .  drr  :brrr  —    ;7<  ,<•/ 

Ii  .1 ,  n.  r -g.  —  <!«•  Osenberg.  —  Iii  d»     ,  Jet,  tft  RohJn  SM  —  dpfr.  Z..,ft,.i  .«.  ».  ZuphvaliuM* 

Sleiitniari    mit    Je    .-i.'n..'.            de  Ui.-lftK»«  «V  — ,  4'i'>  ll>:  —  i:\-tu--it-  Ziel,  k  .   ••  •••••'f.    Uruiu.lie»  Je  — . 

Vtiai;i-ii.  —  Je   Yrow«.nherg.  —    de  du»  et  Iteinl.ardu»  frtss.  de  —  2*2  pueii  ti">. 

WiluMcthttfpn.  —  n..h.  de  WirenWh.  Welpoli»  mil.  dr«.  de  — ,  1>   J-Vt.  ZuineelliuM  n,  «  /.winpclliiimn. 

Wellsutil,  I«   3113.  \V'ur»tn,  <  wir.nln-,  t».    I  Ziiinil  Ii  a,  •■  Zwi.fnlttn. 

HV/dAom«   MM  \\  ii»ten..-li  irli,     A  ■'•  ..<-.l.-/.'«e/i  .*/.»•  H'.'l-  Zurr.'n     Z\rt.i,   Zitrlhtim  41".  ,    in  tu. 

Ii            ,  ■  Wul«ul<)eatett.  *«„!..,.>,,  K.3.  /«./.  4.v>.  AM. 

W»JftlJ|;<J  de  ~,  I    l  "|  linL-n.   Irene-  HW«rft,  •/»  Zvielu,  Zftlilo,  Kr  ,    fudriei.»,   t»    17  . 
Ii..n-n. 

Wattut  4M.  *            /.  Zii|,fi.'iih«»i-n,  /  vf.  i. 7ii. 

W,.|k..,rt  3T.7.  Zappelinjreri,  X,,.,Ji,..i,,..  lc.|ettus  de  — . 

WolfechJagaa,  WolKchingm,  H .,!,  !,, „./.  „  Z»  bei  »t  .in ,  /../.././..».  I  ringln  dt  — .  u.  :*in.  «I, 

_  fr  c»r.T...li.i.  ■!.■  Iis  .  i  .  l.  nml,       '.»i7.  Zurkli  Je  — ,  ».  ftUll, 

«er  Jtimu»,  fr.  Conrtidut  »rrd-  ,  fr.  /•  '».•.       —        Iii.  Zarten.  «.  Zurten 

Ilw.-mJ.j.»  im'Mit.  in  -.  I-    l'.'S  /..<>„,  f.U  Iii.  /.«,■:,„  h  .tl'i. 

Wolnwtraa,  s.  Volmnrv*.  Zaherkou,              U'2  /<«.  z.1.4  :<|h. 

Wolpach,    Wottparh,            >••'.  »...-ftf  /.■'■>  !•<•!•  k.  ».  Zurin^i  n.  Zu-Jorf,  Zvidorf,  Zuüloi  f /Js.  ti,n-,  CVs- 

H'utunrh)  tll.  SM),         —  JL  «HIMrar  /•«■'«Arn/-*«.  Zi'iM!*nliUMin,  Z<i7«lihu»*n,  rulu«.  1».  117.  //-  (iruiihsl  nur  Itilrt,-. 

,),.  _f  ,.           _   \V,  rr.|i.  ii:>  d.   — ,  Cc«CDhu«vu           ->'X  —  liernk'fru»  »»VA»  ,„•/'  rf«.  f<,),,.Ml.  Cr.it  ./.-•   .1,  ■ 

2H9    MM   et  fr»,  tj.  Hl.  Jr     -,  prlmdr  S[.ir.-  i-    r«-.  «..»<•.'.■./  .»)       ./»>.««.  .V./wrn  in  Vty> 

H<h*/ii /  •'•  C'-ii,  V«lpMr*<r«rn,  ».  \\.d-.i;.|-    8  fhufn,  %   SSaxaM  /'«"  -"  I»**»  A        IIT.  .-j  lilia  Oor- 

jt<Kicti<.  Zuino   *17.  drudis  447  rj.  »urur  Adillinidi«  447 

Wi.]| ...idiHHvnJi,         it«k>r<;i'i- ,  1 : 11  r  ZiiniiiKpr,  c.  et  Wl.  dicti,  t»«.  SU.  Mmrii  .j'.  fiiii  t'iintdiu«  et  lUinricn* 

minr.  de  — ,  <*.  2^1.                            Z  inn/.-ii,                ..  ,!  ■  — .  i|.i\  et  re.  t».r  447 
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Der  sogenannte  Codex  maior  traditionnm  Weingartensinm. 

Der  grössere  der  bettle»  im  Kgl.  Units-  und  Staat/t- Archive  befindlichen  Weingartcner 
Codices  zur  Geschichte  des  Klosters  und  seines  Besitzes  L<t  eine  Pergamcnthantlschrift  in 
Grossfolio,  uns  »etm  Blättern  tun  40  cm.  Holte  und  29  cm.  Breite  bestehend  und  in  eine  ein- 
fache Pergamentdecke  geht -ff et ;  jede  Seile  ist  in  zwei  Hälften  gespalten  und  zählt  in  der  Regel 
54  Zeilen.  Scheut  die  etwas  abgebleichten  Schriftzüge  weisen  diese  Handschrift,  welche  keinerlei 
Titelaufschrift  hat  und  erst  in  »euerer  Zeil  mit  Spalfcnzalden  versehen  wurde,  der  zueilen 
Hälfte  des  13.  Jahrhunderts  zu,  wobei  noch  zu  bemerke»,  duss  zum  mindesten  die  drei  Haupt- 
(heile  derselben  nicht  rtm  der  gleichen  Hand  herrühren. 

Der  Codex  besteht  nämlich  aus  drei  Theilen: 

1)  einem  eigentliche»  Traditionencodex,  d.  h.  einer  Aufzählt!»//  einzelner  Güferühergaben  an 
das  Kloster; 

2)  einem   Verzeichnisse  von   Weingartcner  Achten ;  , 

3)  einem   Verzeichnisse  der  Gefälle  und  Gerechtigkeiten  des  Klosters. 

Der  erste  T/teil,  irelcher  die  zwei  ersten  Blätter  ttmfasst ,  enthält  vorzugsweise  eine  Auf- 
zählung dem  K/oster  zu  Theil  gewordener  Schenkungen ,  doch  wird  auch  einiger  durch  Kauf 
geschehener  Erwerbungen  gedacht.  Die  einzelnen  Traditionen  werden  im  Allgemeinen  in 
chronologischer  Ordnung  an  einander  gereiht.  Et  ergibt  sich  dt'ess  theiheeise  aus  den,  übrigens 
nicht  hättftifen  Zeitttnt/aben,  Zeig!  sich  aber  auch  in  andere»  Fällen,  in  welchen  die  Schenkgeber 
sonst  aus  der  allgemeinen  Geschichte  bekannt  sind  oder  in  daiirten  Urkunden  auftrete»;  die 
letzte,  von  der  Hand  des  ursprünglichen  Verfassers  des  (  oder  bemerkte  Schenkung  rührt  rem 
einer,  um  die  Mitte  des  13.  Jahrhunderts  öfters  vorkommenden  Persönlichkeit  her.  Die  riefle 
Stile  füllen  fast  von  ihre»,  Beginne  an  .Wichträge  von  mehreren,  derselben  Zeit  ungehörigen 
Handschriften  aus.  Sie  bezichen  sich  auf  Erwerbungen  des  Klosters  unter  Abi  Hermann  ton 
Bichtenweiler,  welcher  in  den  Jahren  l2ti<>  1299  an  der  Spitze  des  Klosters  stand,  und  zwar 
aus  den  Jahre»  1269 — 127S,  geben  daher  auch  einen  Hinweis,  welchen  Jahren  etwa  der 
ursprüngliche  Theil  der  Handschrift  spätes!,  tut  angehören  dürfte.    Die  Vebergabsttrkttnden  hin- 
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sichtlich  der  zahlreich) n  Yerleihutupit  an  das  Kloster  sind  fast  durchweg  nicht  wehr  rorhauih.it, 
und  es  ist  wohl  ü/nrhaupt  dir  Annahme  gerechtfertigt ,  dass  derartige  l'chergahen  in  den 
Jahrhunderten,  in  lehr  hier  in  Frage  kämmen,  in  rieten  Fällen  gar  nicht  schriftlich  gemacht 
Korden  seien,  indem  die  Menge  der  Zeugen,  etwa  auch  noch  die  feierliche  Wiederholung  der 
Schenkung,  des  Kaufes,  cor  dem  C.rufrndingc  oder  dem  Lehensherrn  genügend  geschienen 
hüben').  Andererseits  aber  zeigt  sich  die  Aufzählung,  wenigstens  hinsichtlich  des  Erwerbes 
durch  das  Kloster  im  Allgemein)  n ,  nicht  als  ro/tsliindig,  indem  das  erwähnte  Finkommens- 
Vt  rzeichniss.  dus  doch  so  ziemlich  aus  der  Zit  der  Al/fassung  des  Tritdition»  neodes  herrührt, 
an  einer  beträchtlichen  Anzahl  ron  Orten,  irclche  das  Sehcukungshuch  nicht  nennt,  Illsitz  des 
Klosters  auffahrt  und  auch  manch)  nach  erhaltene  VrknnJen  ron  Fr  in rhungen  Weingartens 
Kamle  geben,  deren  im  genannt)»  Buche  gleichfalls  nicht  gedacht  „ird. 

Ih  r  zweite  Tloil,  das  Abtsrerzeiehniss,  hi  findet  sich  auf  dem  dritten  Blatte,  n  ährend  der 
grossere  T/uil  der  z 'retten  Hälfte  ,-ut  der  sechst»,  n  und  die  sieheule  Seife,  irohl  zur  Fortsetzung 
dieses  Katalogs,  leergelassen  sind.  Derselbe  t/ibt  eine  kurze  (Ii  schichte  ron  zwölf  Achten  des 
Klosters  bis  auf  den  unmitti Iban  n  Vorgänger  des  oben  genannten  Abtes  Hermann,  Konnul  ron 
Wageiihach  (um  l'Jlil  l-Jt'et).  I>a  er  »Uesen  !•  f;ten  Abt  allein  als  „jeder  uoster"  aufführt, 
so  ist  irohl  i/i)  Abfassung  des  htztin  Theils  des  Katalogs  innigstius  in  die  Zeit  dieses  Aldis 
oder  unmittelbar  nach  dniisilhen,  also  ganz  gleichzeitig  mit  dun  eigentlichen  Truditiunencodrr, 
zu  s.tzen.  Es  findet  siel,  übrigens  derselbe  Katalog  bis  zu  dem  neunten  Abte,  MeingoZ  (um 
1ISS,  f  IJOOj,  mich  Hess  ( l'rodroiuus  ,lc.  p.  H3)  »örtlich  gleichlaufend  in  einer  derzeit  an 
ihrem  früheren  Aufbewahrungsort,  leider  nicht  auffindbaren  W>  ingarti  u>  r  Pergamenthandschrift 
ans  dun  Anfange  </<  v  7.7.  Jahrioindi  rts,  »lern  sogt  nannten  Fiber  Lifaiüurum  et  Betu  dictomiim, 
und  es  ist  in  »bin  Kataloge  ron  dun  Zeitgenossin  dieses  Abtes,  dem  Herzoge  Weif  VI.  (III., 
f  WM),  gleichfalls  als  „Weift,  nnster"  die  llxh  .  so  dass  die  Annahme  begründe!  erscheint, 
ihr  in  dem  mit  irgend)  n  Gnies  eingetragene  Katalog  besiehe  eigentlich  aus  zwei  Theifui:  dun 
älteren  bis  zum  neunten  und  aus  seiner  späteren  Fortsetzung  bis  zum  zwölften  Ahle.  Sehen  den 
Eintrügen  über  die  einzelnen  Klostrrrorshh'cr  in: finden  sich  Bildnisse  natürlich  nicht  Por- 
träts --  ron  Acbti  n  in  rersvhicdi  neu  Stellungen,  bald  stehend,  bald  sitzend,  mit  dem  Abtsstahe, 
eitlem  Buche,  einem  Kelche  u.  dergl.  Sic  sind  schwarz  mit  der  Feder  gezeichnet;  nur  die 
kurze,  Zahl  und  Samen  enthaltende  Umschrift,  meistens  der  Abtss/ab,  du  und  dort  noch  etwas 
Weniges,  ist  rollt.  Dem  neunten  und  zwölften  Abte,  welche  unten  an  die  Seife  zu  stehen  kamen, 
sind  eigentliche  Gruppen  beig, zeichnet ;  dort  scheint  der  sitzende  Abt  eine  ror  ihm  kniende 
Person  aufzuluhen;  hier  hat  der  in  gleicher  Stellung  gezeichnete  Abt  zu  beiden  Seilen  einen 
Hilfsbedürftigen,  insbesondere  zur  Hechten  einen  auf  eine  Krücke  gestützten,  mit  einer  Klapper, 


')  Dr.  L.  Bau  in  an  ii  in  der  Vorrede  zu  den  Acta  s.  Prtri  in  Anp'a  ideiu  WeisMrnauor  Codex)  in  IM.  2'.) 
der  Zeitschrift  für  die  Geschichte  des  Oberrhfiins.    Wrgl.  auch  J.  Ficker,  Beitrage  zur  l'rkundcnldire  1.  V». 
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wie  sie  im  Mittelalter  die  Aussätzigen  Im  .sich  führen  müssen,  versehenen  Kranken,  und  reicld 
jedem  derselben  etwas  dar,  demjenigen  zu  .seiner  Rechten  einen  nicht  sicher  zu  bestimmenden 
Gegenstand,  demjenigen  zu  seiner  Linken  einen  Brodlaib;  in  beiden  Fällen  sind  Gebäude, 
namentlich  kirchliche,  beigezeichnet. 

Der  dritte,  umfangreichste  Theil ,  das  Einkommensvcvzeichniss ,  geht  com  Beginne  der 
achten  Seite  bis  zum  Schlüsse  der  Handschrift.  Aach  hier  ist  auf  dem  Rande  der  Anfangs- 
seile,  in  ähnlicher  Weise  wie  bei  dem  Abtsverzeichnis.se ,  eine  Zeichnung  angebracht,  und  zwar 
hält  der  Stifter  des  Klosters  (auf  dem  forderen  Rande)  entgegen  einem  rar  wärt.*  geneigten 
Brust bilde  Christi,  welches  in  der  segnend  erhobenen  Rechtin  ein  kleines  griechische.*  Kreuz 
Zeigt  (in  der  Mitte  des  oberen  Randes/,  eine  Kirche  mit  den  Händen  empor.  Am  Schlüsse  ist 
der  noch  verfügbare  Raum  einer  nicht  ganz  hnlbcn  Seite  mit  e<  rschiedenen  Bibelsprüchen  aus- 
gefüllt. —  Das  Verzeichnis*  ist  im  Allgemeinen  geographisch  d.  h.  nach  einzelnen  Klosterämtern 
in  der  Weise  angelegt,  das.*  zuerst  de-  (im  17.  Jahrhunderle  abgegebene/  Besitz  in  Tirol,  dann 
derjenige  in  Schwaben,  der  bei  weitem  bedeutendere,  aufgezählt  wird;  doch  kommen  bisweilen 
auch  Bezüge  aus  eerschiedenen  Gegenden  zusammengestellt  cor.  Dos  Einkommen  einzelner 
Armier,  beziehungsweise  einzelner  verwandter  Abt/n  Hungen  ist  zusammengerechnet,  doch  trifft 
hier  der,  auch  noch  in  späteren  Lagerbüchecu  nicht  selten  zu  bemerkende  V  instand  ein,  dass 
die  betreffende  Addition  biso  eilen  nicht  stimmt;  es  ist  dies  wohl  so  zu  erklären,  dass  solche 
Additionen  für  die  Pra.eis,  in  welcher  eben  die  einzelnen  Bezug,  selbst  in  Berücksichtigung 
kamen,  geringere  Bedeutung  hatten.  Bei  der  Aufzählung  der  Abgaben  ron  Tiroler  Gütern 
finde/  sich  einmal  das  Datum:  ferti»  nonas  MuH  (den  Ii.  Mai/  VJti'.l,  erwähnt,  woraus  sich 
ein  Anhaltspunkt  für  das  höchste  nun  fliehe  Alter  dieses  Verzeichnisses  ergibt. 

Wie  der  Verfasser  des  letzten  Rupert ori ums  des  klösterlichen  Archircs  aus  der  Zeit  cor 
der  Säkularisation  Weingartens,  der  Pater  und  Arehiear,  spätere  Grasskeller,  Joachim  Kramer 
(17'J't  ff.),  sagt,  wurde  diese  nuter  dem  Samen  der  Membrana  im  K/oster  bekannte  Hand- 
schrift ran  den  Mönchen  zu  allen  Zeiten  sehr  hochgeschätzt,  allein  es  konnte  dem  Pater 
keineswegs  cerborgen  bleiben ,  dass  ihr  Inhalt  Z"  den  ältesten  Vrkuiuh  n ,  welche  im  K/ost'T 
aufbewahrt  wurde»,  namentlich  zu  den  sog.  Stifterbriefen  Herzog  Weif*  IV  ( l.)  vom  Jahr 
Vi'ül,  nur  sehr  schlecht  stimme,  in  so  ferne  den  letzteren  zufolge  dem  Kloster  durch  den  genannten 
Herzog  eine  Menge  von  Besitzungen  zugewiesen  worden  wäre,  welche  dasselbe  dieser  Hand- 
schrift gemäss  erst  alfmähfig  im  Verlaufe  der  Zeit  ron  Anderen  erworben  hat.  Da  nun  der 
Pater  für  die  Aechtheit  dieser  ältesten  Vrkunden  des  Klosters  eintreten  zu  müssen  glaubte, 
andererseits  aber  selbst  zugestehen  mu.sste ,  dass  der  in  den  Hansurkunden  des  Klosters  so 
bewanderte  Schreiber  des  Codex  von  den  Stifterbriefen  nicht  die  geringste  Wissenschaft  gehabt 
habe,  so  wusste  er  keine  Lösung  dieser  Widersprüche  und  rieth  daher,  bei  Streitigkeiten  dem 
( icifcntheile  das  Heft  nie  in  die  Hand  zu  geben,  indem  sonst  die  Rechte  des  Klosters  bis  auf 
den  ersten  Grund  erschüttert  werden  könnten.    Heutzutage,  wo  die  Vnächthcit  der  Stifterbriefe 
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sotrie  mehren  r  älterer  hoist  rlic/ier  ttnd  hälistliclu r  Iiestätit)unti*urknnden  für  tlas  K/oster  nic/il 
mehr  bezutifelt  trird ,  ist  dir  Sachlage  einfacher,  damit  aber  auvh  dir  (ilaubwärtligkei*, 
bcii  huitgsie, v'v»  dtr  ij>  ■■<*  hiehtliche   Werth  d>  r  '/.ttsommenst,  Illing  d,s  Codex  maior  erhöht. 

Gedruckt  .sind  bis  Jetzt  r„n  der  ganzen  IItind.se/iriff:  1)  ron  dem  eigentlichen  Traditionen- 
codex  einzelne  lirueltstiickc ,  meist  it's  gelegentliche  Anna rknngcn  in  den  bekannten  Werben  des 
Weingartener  Münchs  Gerhard  Hess,  der  Anfang  dieses  t  oder  im  Archie  der  I lese! l.scha  ff  für 
ältere  deutsche  ( leset, ieht sf;n nde  Jid.  Ii,  S.  4*7  ( mil  falscher  I'aginafur  statt  4*'dß  —  492, 
di'  si  r  Cadej'  seihst  in  dem  l  esli/ritss  d>  r  Archi>  direkt  ton  zum  rierhmuh  rlsli  n  Jahrestag  der 
Stiftung  der  f'niccrsifät  TähiiKjot.  Statt, jart  1*77 ,  X.  z!ä  4t  ;  '.' )  das  Abtsterzeichniss  in 
Hess  (I'rodeomiis  etc.,  j>.  .7/  .7//. 

Im  Wiederholung,  n  mmjliehsl  zu  eec,m,d<  n .  sind  dt.  Erklärungen  der  i'ersotteti-  und 
Ortsnamen  nebst  den  hieran  sich  anschliessenden  Bemerkungen  in  der  Hegel  dem  Register  zu- 
gurtest  n,  bei  dt  nt  Abt ><  (  /  :<  iehnisse  jedoch  der  ttet/m  ml '/<-/>/.'<  it  negen  die  Ausführungen  zu  den 
einzelnen   A-bttn  ah  Anm-  ein  „gen  zum   T  tfe  g,  geben  n  orde,/. 


1.  Der  Traditionelle« idex. 

In1)  nomine  sancle  et  individue  trinitatis.  Cum  secundum  ewangeliee  promissionis 
ildein  univeiüos.  qui  suarum  possessionum  in  hoc  seculo  deum  cum  sanetis  suis  heredem 
fecere,  in  luturo  colieredes  Christi  pie  et  indubitanler  conthlamus  eorumque  nomina  in 
libro  vite  cunscripta  esse  non  ainbigamus.  m«  quoque  j/ratia  transmittende  ad  posteros 
memorie  eadem  cum  possessionibus  hic  suhiiolare  di^nuin  existimavimus,  corum  vide- 
licel.  qui  huius  Altort'eiisis  cenobii  primi  fimdatores  exstiterunt  sive  qui  deineeps  ad 
ipsum  locum  predia  sua  pro  remedio  ainmaruin  suarum  ad  supplementum  deo  inibi 
servientium  contulerunt. 

I^'itur  maier  sanol  i  Cvnradi,  Constnnliensis  episeopi.  pie  memorie.  nomine  Ala,  islius 
ecclesie  primum  quasi  ponens  fundamentum  tribuit  eidem  eeelesiam  in  villa  AUorfensi 
sitam  cum  omnibus  deeimis  ad  «'am  pertinentibus  insuper  et  terram  salicam.  Deinde 
lilius  eins  Rodolfus  eomes  et  uxor  cius  IIa  tribueruul  villas  Frenebenbach ,  Bv?on,  spe- 
cialiter  vero  pro  anima  tibi  sui  Heinrici  Mhuvoltesowa.  Posten  lilius  eorum  Weif  comes 
et  uxor  eins  Imi/a  dederunt  Boohiiinin,  Walertin^in ,  Opolleshoven,  Hadiprehteshoven, 
Gambach.  In^unrüti  et  aliquam  partem  ville  (pie  dieitur  Hajfennwa.  Post  bec.  filiu-S 
eorum  dux  Carinthiorum  Weif  Universum  predium  suum  fidolitati  duorum  fratrum 

')  Der  AiifanpsImclicUhf  I  liat  die  Co-Iall  finr-s  in  din  Litipo  iri-zuf-i-rifn  Vogt');-. 
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militum  suorum,  Reginhardi  scilicet  de  Yrsinun  et  Tieteriri.  delegavit  iuramento  eos 
obligans,  ut  post  mortem  ipsius  eonmissum  sibi  predium  Altorfensi  eedesie  sollempni 
donatione  firmarent.  Sed  mater  fdio  superstes,  ad  quam  tota  bereditas  iure  gentium') 
pertinuit,  huiusmodi  traditionem  quippe  se  adhuc  vivente  neqtte  in  Itac  eonsentiente 
irritam  fore  convicit.  Dederat  autem  iam  pridem  ipsi  filio  seorsum  in  proprium  ius  ex 
eodetn  predio  segregatos  trigiuta  mansos,  ex  qiiibus  viginti  duo  predicte  ecclesie  pro 
aniina  eiusdem  delegavit,  reliquis  VIII  per  diversas  ecclesias  itidem  pro  eius  requie 
dlstributis.  In  quos  videlicet  viginti  dtios  mansos  sttppinata  sunt  hec  loca:  Lancrein, 
Luterbrunnen,  Gulenwilarc,  r 'ridebardeswilare,  Azelunwilare,  Heiligunböchun,  Crolebach, 
Hetinishouen. 

Diepoldus  presbiter  loci  ist  ins,  quondam  prepositus,  dedit  locum  qui  dicitur  Vlen 
cum  omnibus  ad  cum  pertinentibus. 

Quedam  mulier  bone  memorie  nomine  liezela  dedit  Sconenberg. 

Anno  ab  incarnationc  domini  M".  L.  XXX".  III*.,  indictione  VI..  III.  kalendas  Iunii'). 
(]tiedam  nobilis  matrona  Gisila  nomine  de  Ilezilescellu  sollempni  donatione,  ut  mos  est. 
in  propriclatem  tradidit  buk-  Altorfensi  ecclesie  saneti  Martini  predium  a  suis  progeni- 
toribus  speciali  et  hereditario  iure  ;id  se  transmisstim,  Hicinchoven  nuucupatuin,  ultra 
Dannbium  in  pede  Alpium  situm.  videlicet  cum  omnibus  appenditiis,  id  est  utriusque 
sexus  maneipiis.  areis.  edifteiis.  exitibtts  et  reditibus,  terris  cultis  et  incultis.  aquis  aqua- 
rumque  decursibus.  pratis,  paseuis  et  copia  liguonun  et  omni  utilitate  (pie  inde  provenire 
poterit  pro  reincdio  anime  sue  et  Walicbfridi  mariti  sui.  nullo  contradiiente,  eoram  biis 
testibus:  Gwelfone  duce,  Hecilone  Augustensi  advocato,  Rvperto  Altorfensi  advocato,  et 
aliis  quam  pluribus. 

Pernbardtts  et  uxor  eius  Elizabelli  et  Adel^oz  iilius  eorum  dedenmt  mansum  unum 
ad  Dvrincheiu  et  dimidium  ad  Vrsingin,  pro  anima  autem  filii  sui  Wemheri  dederunt 
mansum  unum  ad  Gundoltesruili,  pro  quo  conmutatus  locus  qui  dicitur  Azeluntwilare, 
unde  XXX*  sieli  veniunt,  ex  quibus  decem  pro  luminaribus  ad  capellam  saneli  Nycolai 
deputati  sunt,  reliqui  XX  ad  impendendam  caritalem  fratribus  in  anniversario  eius. 
Soror  vero  eiusdem  Wemberi  Hejmiliul  dedit  dimidium  mansum  ad  Gvndoltesrviti,  ex  quo 
in  festo  saneti  Ödalrici  Caritas  fratribus  itidem  exbibeuda  est. 


')  Mit  Riir  ksicht  darauf,  dass  in  der  lex  Alamannorum,  deren  erbrecht lirhe  Bestimmungen  Lu  diesem  Falle 
hätten  Plalz  greifen  müssen,  ein  Erbrecht  der  Aszendenten  Oberhaupt  null  so  insbesondere  der  Mutter  nirgend» 
allgemein  erwähnt  wird ,  vielmehr  nur  ein  spccieller  Fall  väterlichen  Erbrecht*  zur  Sprache  kommt  (cp.  f»5), 
»oll  der  Ausdruck  »,r.-  yr„ti,nn  wohl  eine  allgemeine  deutsche  Hechtsbildung  bezeichnen,  doch  herrschten  gerade 
hinsichtlich  des  Erbrechts  der  Asceudcnt.n  in  den  Vulksrechtcn  verschiedene  Systeme  fvergl.  Zfipfl,  Deutsche 
Rechispschichte  3  Hial.  —  Erlie  der  weUL-chcn  Ciilcr  wurde  der  von  Imiza  aus  Italien  herbeigerufene  Enkel 
derselben,  Solln  ihrer  Tochter  Kunigunde  und  des  Markgrafen  Azzo  II.  aus  dein  Ceschleehte  der  Este,  Weif  IV.  (1). 


*>  Mai  :io. 


VIH  Anhang:  Zwei  Wcingartcrier  Codices  aun  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahrhunderts. 

Pro  anima  Lvdewici  de  Keplingin  »latus  est  dimidius  mansus  ad  Opeuruti. 
Aliwich  et  Susauna  uxor  »-ins  dederunt  ditnidiutn  mansum  ad  Bovnpartin. 
Gt'bezo  laicus  dedit  locum  qui  vocatur  Eschinmos. 

Dielo  ot  Tvticba  uxor  eius  unum  mansum  in  loci)  qui  dicilur  Baldoltespeerge,  quo 
mutatum  est  Cbrumoldesbacb,  constiluenles,  ut  singulis  antiis  in  octava  sancli  Martini 
fratribus  inde  exlübeatur. 

Irmindegin,  filius  Man|uurdi,  dedit  unum  mansum  ad  Cbirichdorf  et  molendinum  unum. 

Sijnboto  de  Aligedorf  dedit  terciam  parlein  mansi  ad  Stegen. 

Ilerimannus  item  de  Aligedorf  et  Hitela  uxor  eins  dederunt  duos  mansos  in 
eodem  loco. 

Heinrieus  de  Bröion  dedit  terciam  partem  mansi. 
Nibiluuc  et  uxor  eins  Imiza  dederunt  unum  mansum  ad  Cbrotebuch. 
Wecil  et  lilius  eins  Liutoldus  dederunt  mansum  unum  ad  Bingwilare,  quo  mutatus 
est  alius  mansus  in  Kmilinwilare '). 

Böperlus  de  Dorenbörron  dedit  ptvdium  quod  ibidem  habuit. 
Sigiboto  dedit  mansum  unum  ad  Gebezenbüs. 
Otto  et')  uxor  eins  Digna  dedit  terciam  partem  mansi  ad  Altorf. 
Chönza  soror  Heiurici  dedit  mansum  unum  ad  Tietenwilare. 

Anno  ab  incarnalione  domini  M*.  XC°.  IUI*.,  indiclione  secunda,  IUI.  idus  Marcii, 
dux  Gcwelfo  eiusque  nobilissima  uxor  Iudita  pro  remedio  animarum  suarum  ecclesie 
saneti  Martini,  que  liic  apud  Altorf  sila  est,  concessu  fdiorum  suorum  Gwelfonis  et 
Heinrici  tliesaurum  et  predia  que  bic  subnoiantur  in  proprietalem  at[t]iibuerunt').  Dede- 
runt  videlicet  ecclesiam  de  Berga  cum  omnibus  ad  illam  pertinentibus,  Kepfingin,  Parin- 
rieth, Stallinunrieth,  Obersulgen  et  de  silva  que  dicitur  Forst  ad  necessarium  ignem  et 
ad  edificia  et  ad  viclum  porcorum  quantum  sufliciat,  Bammungen,  quod  quidam  Fridcricus 
legaliter  ei  dederat,  et  mansum  cuiusdam  Bvdolfi  iuxta  Breitemvanch  et  alium  mansum 
apud  Malles,  et  allodium,  quod  quidam  Berloldus  ei  appropriaverat  in  Venusta  Valle  et 
in  Longobardia,  et  quendam  servientem  suum  Aalperonem  cum  predio  suo.  Proinde 
hunc  thesauruiu  obtulerunt:  scilieet  unum  maius  scrinium  et  aliud  minus  cum  reliquiis 
sanetorum  et  alia  duo  preciosissima  scrinia  in  auro  et  artificio,  tria  plenaria  cum  uno 


')  Sowohl  eine  spätere  im  Kloster  gefertigte  Abschrift  des  Codex  aus  dem  17.  Jahrhunderte,  als  der  Ver- 
fasser dos  genannten  Rcpertoriums  lesen  ganz  unrichtig  Simlinswiler. 
*)  Hier  Rteht  durch  Vergehen  <-t  doppelt. 

*)  Zu  der  Stelle  rergl.  Wirt.  Urkundenbuch  1,  %Y1,  woselbst  nach  einem  Weingartener  Evangelienbuche  und 
dem  Codex  minor  ein  anderer,  mit  Obigem  meistens  wörtlich  übereinstimmender  Auszug  der  Urkunde  abgedruckt 
int  und,  was  die  Zeitangabe  (IUI.  idus  Mareii  z=  12.  März)  betrifft,  darauf  hingewiesen  wird,  das»  die  genannte 
Judith  am  5.  März  IUI»!  starb.  Das  Datum  passt  somit  nicht  ganz,  möglich  dass  kalnulus  statt  itlu*  stehen  sollte, 
in  welchem  Falle  die  Schenkung  in  die  letzten  Lebenstage  Judiths  fiele. 
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lextu  ewangelii,  tria  altaria  et  quatuor  calices  deauratos  et  duos  aureos,  duas  labulas 
deauratas  et  duas  cruces  preciosissimas  in  auro  et  lapidibus,  tres  minores  cruces  cum 
aliis  adhuc  minoribus  et  tria  argen tea  candelabra  quam  preciosa  ac  ponderosa,  duas 
pallas  cum  aurifrigio,  terciam  sine  aurifrigio,  novem  dorsalia  cum  deeimo  quam  maximo 
in  longitudine,  tres  casulas  quam  preciosas  optimo  aurifrigio  et  alias  duas,  quinque 
cappas  aurifrigio  artificiose  ornatas  et  aliam,  tres  dalmaticas  cum  aurifrigis  et  duo 
subtilia,  unum  phanonem  auro  vi  lapidibus  conpositum  cum  alio  magno  ornatu.  Idem 
eciam  Gwclfo  dux  dederat  iam  pridein  aliquantum  predii  ad  Imminstade,  pro  hoc  sibi 
retento  loco  qui  dicitur  Bochingin.  Mutaverat  quoque  locum  qui  dicitur  Watertingin 
villulis  Slanibach,  Büchse  et  Röti. 

Ouidam  sacerdos  nouiiue  Bernhardus  pro  remedio  aniine  suorumque  parentum  con- 
sensu  domini  sui  ducis  Gwelfonis  fdiorumque  eius  Gwelf  et  Heinrici  predium  suum 
Vrsingin  nuneupatum  situm  in  pajro  Owesgowe  Capelle  sanete  Mario  Altorf  absque  omni 
contradictione  in  proprietatem  Iradidit  videlicet  cum  omnibus  appendieiis,  id  est  utriusque 
sexus  maneipiis,  areis,  edifieiis,  exitibus  et  reditibus,  terris  cultis  et  incultLs,  aquis  aqua- 
rumque  decursibus,  pratis,  paseuis  et  omni  utilitate  que  inde  provenire  potest  vel  poterit. 

Reinolt  dedit  predium  quod  habuit  ad  Sigibrehtisni-ti  eo  pacto,  ut  ab  heredibus 
eius  pro  censu  duo  sich  annuatim  ex  eo  persolvantur. 

Fricco  et  Özo  dederunt  unum  mansurn  ad  Riethusen. 

Reginbolt  et  fratcr  eius  dederunt  unum  mansum  ad  Eichach. 

Manegot  et  frater  eius  Walger  dederunt  prediolum  ad  Ohsconebach. 

Özo  dedit  dimidium  mansum  et  scöpoz  ad  Wanpoldcswilare. 

Wolfganch  dedit  prediolum  quod  habuit  ad  Bübenhouen. 

Bero  et  filie  eius  Lunza  et  Tvticlia  dederunt  predium  ad  Horrwen. 

Opreth  et  Lunza  in  locis  que  dicuntur  Bvgen,  Ülen,  Chcnulunberch,  dederunt  aliquot 
agros  qui  taxantur  ad  terciam  partem  mansi  eo  pacto,  ut  omni  anno  pridie  ante  festum 
saneti  Nicolay  memoria  omnium  parentum  eorum  agatur. 

Raboto  dedit  vinearn  in  loco  qui  dicitur  Melances  et  est  in  Recia  Curiensi. 

Heinricus,  frater  Irinindegenes,  dedit  vinearn  in  loco  qui  dicitur  Trisim  in  eodem 
pago.  Dedit  eciam  prediolum  in  locis  que  dicuntur  Harengarten  et  Strubichach,  ex  quo 
annuatim  X  sich  pro  luminaribus  ad  sanetam  crucem  persolvuntur. 

Piligrin  de  Burron  dedit  partem  ad  Scammares. 

Röpcrtus  de  Otolueswanch  dedit  predium  quod  habuit  ad  Rödoluesrieth.  Pro  cuius 
anima  datus  est  dimidius  mansus  ad  Fronruti. 

Cüno  de  Sigebrandesberg  dedit  predium  quod  habuit  ad  Enzenrieth. 

Bernhart  et  uxor  eius  Adelheit  de  Alegedorf  dederunt  predium  a  Gerrichishüs. 

Razili  dedit  V  agros  ad  Riethusen. 

U 
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Ozi  de  Dnriiburron  dedit  prediolum  qund  habuit  in  eodem  loco. 

Hennannus  dives,  serviens  H(eiurici),  fralris  Gwelfonis  diitis,  cum  uxore  Liutgarda 
pro  remedio  anime  sue  liliiquc  sui  H.  nee  noti  et  parctilum  suorum  deo  sanetoque  Martino 
tradidil  duos  mansos  in  locis  que  dieuntur  Baldericheswilare,  Wisericheswüare,  Diel- 
mundcswilare,  et  sunt  in  pago  Aringoensi,  et  in  Büuoria  ad  Wallenhouen  tres  mansos. 
eo  pacto,  ut  memoria  fdii  sui  sicut  unius  fratrum  celebris  habcatur. 

Heinricus,  tilius  Hciurici  de  Broion.  dedit  capcllam  in  eodem  loco  et  dimidium 
mansiini  et  deoimas  ad  Sumeren. 

Werinherius,  scrvieu|s|  Gwelfonis1)  ducis,  dedit  piedium  quod  habuit  ad  Boungartunt 
et  in  Vinsgowe  in  loco  qui  dicilur  Selis  conces.su  eiusdem  doinini  sui. 

Pro  aniniii  Epponis  datus  est  mansus  unus  ad  Anciuwilare.  Cuius  uxor  Richgart 
detlit  prcdiuiu  quod  habuit  ad  Hailbieehtesrieth  et  est  in  pago  Owesgowe. 

Elx'iiiardus  dedit  predium  ad  ]licbpolde.shuven. 

Gwelfo  dux  Noricorum,  ducis  Gwelfonis  tilius,  ipso  patie  presente  et  consentiente 
tribuit  in  potestalem  seil  proprietalein  buic  Altorfeusi  ecclesie  saneti  Martini  ecclesiani 
que  est  in  Böchorn  a  comite  üttone  sibi  legaliter  traditam  cum  omnibus  ad  cam  perli- 
uentibns  et  istarum  ecclesiarum  deeimis.  que  sc  coutiwgerant,  Wehlhusen,  Gilistin,  Mers- 
gisilingin.  Arguu,  Ueltkikhun ,  Scieres  et  villis  iMechinbvTton ,  Wakirshusen  ,  obtcutu 
videlicet  ibidem  institueude  iuxta  loci  facullatem  servitutis  divine. 

Prelerea  hec  predia  empta  sunt  de  rebus  monasteiü :  Dornburron  a  quodam  clerico 
Brunone  nomine  et  a  Heiurico  eins  cognato  de  Ebinwilare,  Aschaha  et  pars  de  Rili- 
poldeshouen  a  quodam  Adalbeionc  et  Adellinda  uxore  eins,  Koprehtesbrugge  a  quodam 
Ansbehno  et  Ueltmos,  quod  Wernherus  de  Kilichhein  fidei  sue  delegatum  Ulme  in  con- 
speclu  H.  legis»)  rogatu  eiusdem  Anshelmi  saneto  Martino  ad  Altorf  conlradidit.  Item 
Tagebrehteswillare  a  quibusdam  fratribus  Eberhardo,  Swigero,  Adell>erto,  Wemhero.  In- 
super  quidam  Woluene  de  (Konstantia  consensu  uxoris  et  tihorum  suorum  prediolum 
suum  ad  Rüti  nobis  inpigneravit  hoc  pacto,  ut  si  quis  heredum  eius  illud  reeipere 
volucrit,  decem  talentis  a  nobis  redimat. 

Anno  incaniationis  doinini  millesimo  centesimo  nono')  Gwelfo  dux  in  peregrinatione 
defunclus  et  a  quodam  cui  nomen  Christianus  defunetionis  sue  anno  Villi,  reportatus 
est.  Quem  tilius  suus  Gwelfo  dux  in  hoc  Altorfeusi  monasterio  multis  honestis  personis 
presentibus  honoritice  tumulavit  et  in  ipsa  tumulationis  hora  pro  auima  sua  patrisque 
et  parentum  huic  ecclesie  in  proprietatem  tradidit  hec  loca:  Steptheim,  Stadelen,  Hice- 


')  Im  Originale  sieht  (hrrleoni*. 

*)  Ohne  Zweifel  Heinrichs  V.  dessen  Anwesenheit  zu  Ulm  sonst  übrigens  nielit  erwähnt  wird. 
*)  Sollte  hcisseli  1101,  indem  Herzog  Weif  IV.  den  8.  oder  9.  November  UUl  auf  seinem  Krruzzug  zu 
Paplios  auf  Cypcrn  verschied. 
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lineswillare,  Nidingeswillare  cum  omuibus  appendiciis.  id  est  utriusque  sexus  mancipii^, 
areis.  editiciis,  exitihus  et  reditibus,  terris  cultis  et  incultis,  aquis  aquaruraque  decursibus, 
pratis,  pascuis  et  omni  utilitate  quo  inde  provenire  poterit  et  lueum  qui  dicitur  Winthage 
et  dimidietatem  Capelle  que  est  in  suburbio  Rauensburcg. 

Ab  eodem  quoque  duce  Gwelfone  emimus  partem,  quam  liabuit  in  vico  qui  dicitur 
Hagenowa.  Item  ab  eodem')  duobus  candelabris  preciosissimis  et  viginti  sex  talentis 
dimidietatem  loci  qui  dicitur  Owa  conparavimus,  cuius  alteram  partem  a  fratre  eius 
H(einrico)  duobus  matisis  qui  sunt  Mehedorf  mutavimiis.  Ipse  aiitem  a  nobis  predium 
(piod  habuimus  in  loco  qui  dicitur  Maturncs  et  est  in  pago  Vinsgowe  mutavit  eo  quod 
babuit  ad  Walthusen  et  Nazzaha. 

Medietatem  Domidorf  dedil  quidam  ..Marquardus  inonaclius  apud  uns  faetus. 

'Partem  predii  ad  Onginishösen  dedit  Bernhardus  de  Porta. 

Partem  aliam  emil  ab  eo  Marquardus  monachus  et  camerarius. 

In  |tago  Rischüiowa  dedit  quidam  Gerholdus  Cecus  predium  a  Müthartishouen,  cuius 
nepotes  Dietmarus  et  Heinricus  in  eadem  villa  dederunt  prediola  sua. 

Ctnradus  Cecus  dedit  predium  ad  Liutinbach. 

Dietricus  frater  eins  dedit  predium  ad  Inginrutin. 

Mengingoz  quidam  dedit  predium  ad  Chöuniguuderieth. 

Predium  ad  Mammingin  dederunt  hü:  Rödulfus,  Heinricus,  Marquardus  et  Adelpertus 
monachi. 

Gebzo  de  Rauenesburch  dedit  predium  ad  Harde,  cuius  pater  Hermaimus  dedit 
Ailingin.  Liugart  filia  eius  dedit  Wacilinisrvti.  Pro  anima  matris  ipsius  scilicet  Liu- 
gardis  datum  est  prcdiolum  ad  Höbechunhere. 

Hermannus  dedit  predium  ad  Hegebach. 

Heinricus  dedit  predium  ad  Sdmzzin,  quod  ipsum  postea  redemit  ab  eius  heredibus 
Marquardus  camerarius  LXXX  talentis  et  Illl*"  solidis. 

Predium  ad  Zunberch  dedit  Chtnradus  monachus  et  Goteboldus  frater  eius. 

Heinricus  (lux  Saxonum  dedit  duos  mansus  ad  Altorf,  ad  Gozinrieth,  ad  Glarou, 
ad  Goringin,  et  decimationes  in  Spiezisberch.  Frater  eius  Gwelfo  dedit  predium  in 
Schachin. 

Guntrammus  de  Adilsrüti  dedit  predium  ad  Batindorf  de  Eberhardo  monacho  filio 
fratris  sui. 

Rödolfus  de  Smalunekke  dedit  predium  pro  Eppone  patre  suo  ad  Tencinwillare. 
Huius  uxor  T*la  dedit  predium  pro  anima  ipsius  ad  Liebinrüti  et  pro  filia  suseepta 
Harteratervti.  Gerunch  et  Chtno  filii  eius  postea  monachi  dederunt  predium  ad  Ybach 
et  ad  Hunhaldun. 

')  Die  Worte  ah  eodem  sind  aus  Versehen  doppelt  gesetzt,  aber  unterpunetirt  und  durchstrichen. 

n« 
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Heinricus  dux,  pater  Gwelfonis  et  H(eiurici),  dedit  duos  mansos  ad  Einöde. 
Gerlocb  dedit  predium  ad  Tictinwillare. 

Hermannus  copnatus  eius  dedit  predium.  quod  liabuit  in  eodem  loco. 

Dieto  dedit  predium  ad  Xaulhildewilarc  et  molendinum  ad  Malzin.  Friderieus  fdius 
eins  dedit  duos  mansos  ad  Altorf  et  uuum  ad  Lonse. 

Mengoz  de  Rüti  dedit  tereiam  partem  ad  Gundoltesriiti  pro  anima  fratris  .sui  Ortolfi. 

Weinbeiius  de  Haselac  Ii  dedit  diiiiidium  mansum  ad  Ricbboldesbouen. 

Heinrieiis,  dux  Saxouum,  dedit  dimidiuiu  mansum  ad  Becilinisi  üti  pro  anima  Heinrici 
sagit[t|arii. 

Hermannus  Gnenuftinc  postea  monaebus  dedit  tereiam  partem  ad  Kerrunberch. 
Bertoldus  de  Kvrthe  dedit  tereiam  partem  ad  Ennecinisrüti. 

Heinricus  de  Wal  pure  dedit  maiismn  in  ei  Klein  locn  et  tabernam  ad  Altorf  et  molen- 
dinum ad  Elinisliouen. 

Sijribolo  postea  eonversus  deilit  predium  ipiod  hahuit  ad  Eiuberalewillare  et  ad 
Wanboldeswillare. 

Berhla  de  Anekinruti  postea  soror  dedit  tereiam  partem  ad  Vle. 

Biucbardus  monaebus  dedit  tereiam  partem  in  eodem  lue«. 

Cbönepunt  pro  ülio  suo  Heinrieo  suseepto  dedit  dimidiuiu  mansum  ad  Sülze,  pro 
quo  eoiiinulatus  dimidius  ad  Tiufental  iuxta  Lancrein.  Item  pro  se  ipsa  dedit  mansum 
uniini  ad  Olierenwilare  et  pro  anima  tilii  sui  Bieber  tereiam  partem  a  Tiezemannesberch. 

Waltberius  de  Walpurch  dedit  niansuin  ad  Maierswillare. 

Bichin/a  de  Broion  dedit  predium  a  Strueinwillare. 

Hermannus  de  eodem  loeo  dedil  predium  ad  Engilliniswillare  pro  filia  sororis  sue 
suseepta.    Heinricus  pater  huius  dedit  predium  ad  Strueinhouen. 

Heinricus  monaclius  de  Hunbrebtisrüti  dedit  predium  ad  Cbarebaeb  cum  deciiuatione. 

üpertus  de  Altorf  dedit  predium  quod  babuit  Sumere  pro  filia  suseepta. 

Cboiuadus  de  Bitengowe  dedit  predium  quod  babuit  ad  Eroldeshein  pro  filia  suseepta. 

Heinricus  de  Betelnruti  dedil  dimidiuiu  mansum  ad  Mitilnbouen. 

Gerboldus  dedit  predium  quod  babuit  ad  Hadebrebteshoven  pro  tilio  suseepto. 

Ortolfus  monaebus  dedit  dimidium  mansum  ad  Eikkacb  et  sbüpboz  et  dimidium  ad 
Hamminwillare. 

Wernberus  fraler  eins  deilit  mansum  in  eodem  loco. 

Hermannus  eonversus  dedit  tereiam  partem  ad  Gerbardcsbereb. 

Wernberus  marscalcus  dedit  predium  quod  babuit  Höbela  pro  duobus  filiis  suseeptis. 

Marquardus  camerarius  de  rebus  monastcrii  emit  predia  Jiec :  sex  raansos  ad 
Vulgunstat  et  ecclesiam.  ad  Bouningüi  duos  mansos,  ad  Ramminisbaeb  et  ad  Adel- 
burgebübe  duos  mansos  et  deeimationem  ad  Owe. 
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Dielo  monachus  de  Rauinsburg  dedtt  predium  ad  Broil  et  Lenginwillare. 
Fridericus  et  Gisela  uxor  eins  dederunt  duos  mansos  ad  Herheresberge  pro  duo- 
bus  pueris  suseeptis. 

Riginhardus  monachus  dedit  predium  ad  Sleinuital. 
Rödolfus  Stainegge  dedit  predium  quod  habuit  ad  Engilboldesberge. 
Heinricus  monachus  dedit  predium  quod  habuit  ad  SIetiii. 
Ödalricus  et  frater  eins  Dieto  dederunt  Wison. 

Villicus  quidam  Cotzo,  Biirrbardu.s  nomine,  predium  quod  habuit  in  Beierfurt,  unam 
videlicel  scöpoz,  saneto  Martino  dfilit.  QikmI  filii  eiusdem  iure  reusualitatis  possident  in 
festo  beati  Martini  dando  VI  denarios. 

Clivnradus  de  Smahuiegge  dedit  predium  in  Haldun. 

Burchardus  de  Herminsdorf  dedit  predium  in  Haimmiinvriare. 

Eberhardus  dapifer  de  Walpunh,  pater  venerabilis  Eberhardi  Con.stancicn.sis  episcopi, 
dedit  pm  anima  uxnris  sue  Adelheidis  dimidiam  partem  in  Benzenhoven. 

Cvuradus  dux,  cui  successit  illuslris  Phillippus  frater  eins.  <{ui  pro  requie  fratrum 
et  sui  contulerunt  huic  monasterio  annuente  benivolentia  ministerialium  totale  predium 
in  Berrengartesrüti,  id  est  ecclesiam,  curtes  cum  suis  appendieiis  et  non  modicam 
familiam. 

Cvuradus  nobilis  de  Hussckilehe  contulit  huic  ecelesie  sandi  Martini  in  Altorf  omne 
predium  quod  habuit  ibidem,  id  est  ecclesiain  cum  ap[p|endiciis  suis,  agros  cultos  et') 
incultos,  prata,  nemora,  lacus  et  preterea  alias  curtes,  Clewis,  Wilar,  nec  non  quosdam 
clientes  et  utriusque  sexus  non  modicam  familiam  et  quorundam  hominum  suorum 
feöda  contulit. 

Iohannes  de  Lewental,  {>ostea  frater  ordinis  Predicatorum,  dedit  nobis  predium  in 
Craginhcivh  *). 

Anno  domini  M°.  CC.  LXX*  minus  uno  ego  Salomon,  notarius  domini  mei  abbatis 
Her.  et  rector  ecclesie  in  Altorf,  emi  proprietates  huic  monasterio  pro  LÜH"  marcis. 

Filius  F.  Galstrarii  dedit  nobis  bonum  valens  XVI  marcas.  Item  Bvhla-r  emil 
nobis  bona  hic  in  civitate  valentia  VI  marcas.  Item  Cellensis  et  Crumpain  emerunt 
nobis  deeimam  pro  Beggone  valentem  XII  libras. 

Item  dominus  Ber.  de  Vronhoven  dedit  nobis  bona  solventia  VII  libras  et.X  solidos. 

Anno  domini  M'.  CC\  LXXVIII*  emimus  domum  lapideam  ministri  Brvnonis  pro 
XXIII  marcis.  Item  emimus  pro  doraino  Her.  dicto  Wildenman  bona,  videlicet  Rich- 
linsrvthi,  1111°'  bona  pro  XVIII  marcis.    Item  dominus  II.  Indomitus  dedit  nobis  curiam 

')  H  stnht  (lo|i|M-lt. 

»)  Hier  schlieft  die  ursprüngliche  Handschrift  und  es  folgen  nmiuietir  ZiisäUe  von  mehreren  Händel.. 
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in  Venchon  valentem  VIII  niarcas.  Item  dominus  Her.  Indomitus  dedit  nobis  curiam 
in  Kazhain  valentem  X  niarcas1). 

Anno  domini  M°.  CC".  LXX«.  VIII".,  VT.  idu.s  Marcii,  temporibus  vcncrabiüs  domini 
Hermanni,  abbatis  monasterii  huius,  ipsoque  procurante  dilectus  in  Christo  noster 
arnicus  et  dominus  Eberliardus  dapifer  «le  Walpurg  vendidit  nobis  seil  monusterio  nostro 
Wingartensi  duas  curia»  noniinalas  Solbachcsbof  et  Triltelshof  ac  molendinum  dictum 
Scha?llinsm\l,li  sitas  in  Altorf  cum  omnibus  earundem  pertincntiis  et  attinentiis,  videlicet 
agris,  pratis,  pasctiis,  piscinis,  areis,  ortis,  viis,  semitis,  aquis  et  aquarutn  decursibus, 
uec  non  aliis  terris  ac  nemoribus,  cultis  et  incultis,  prenominatis  bouis  peitincntibus, 
conmuniter  vel  divisim.  pro  septuaginla  et  duabus  marcis  argenti  legalis  ponderis  usualis, 
quam  pecuniam  in  sui  et  lioredum  suoruin  utilitatem  convertit,  quando  Castrum  Walpurg 
couparavit,  renuntiando  pro  sc  et  suis  hercdibus  universis  omni  accioni  iuris  canonici 
vel  civilis  et  literis  quibuscumquo  inpetratis,  aut  inpetrandis  ac  omnibus  aliis  ocrasio- 
nibus,  prelextu  quarum  vendieio  seu  alienario  predictorum  bonorum  iuste  et  rationabi- 
liter  facta  ab  eodem  dapifero  et  suis  beredibus  uni vereis  inpeti  posset  aliquatenus  vel 
cassari '). 

Item  hü  sunt  redditus  sive  provenlus  ecclesie  in  Altorf:  in  Eroltshaiu  duo  bona 
seu  predia,  quorum  utrumque  per  sc  singulis  annis  in  festis  sanctorum  Martini  et  Viti 
solvere  debet  sex  solidos  denariorum  et  duos  pullos.  Item  (Jrindeln  tria  bona,  que 
solvunt  annuatim  XXX  solidos  denariorum,  sex  modios  avenu  et  VI  pullos.  Item 
quoddam  curtile  ibidem  solvit  tres  solidos  denariorum.  Item  Bezzelinsruthi  solvit  XII 
solidos  denariorum.  Item  Vlricus  de  Wildenegge  solvit  annuatim  VI  modios  avene  loco 
dccime.  Item  Marquardus  de  predio  in  Wazelinsruthi  dat  annuatim  X  solidos  dena- 
riorum et  duos  pullos.  —  Summa  huius:  III  libre  et  unus  solidus  denariorum,  item  XII 
modii  avene  et  X  pulli*). 

Nos  Hermannus  abbas  nionasterii  huius  subscripta  bona  emimus  anno  dominice 
incarnationis  M°.  CC.  LXX°.  VI*: 

In  Edichenruthi  sunt  quinque  bona  et  quodlibet  ex  hiis  bonis  debet  esse  ad  duos 
bovcs  arantes,  singula  eorum  solvente»  annuatim  in  festivitatibus  bcatorum  Martini  et 
Andree  apostoli  de  certis  redditibus  IX  solidos  denariorum,  III  modios  avene  et  L  ova. 
Item  bonum  in  dem  Hage,  ad  duos  boves,  solvit  annuatim  in  eisdem  terminis  IX 
solidos  denariorum,  III  modios  avene  et  L*  ova.    Item  bonum  dictum  daz  Hindergvt 

')  Die  letzten  vier,  im  Druck  durch  einen  Absatz  bezeichneten,  in  der  Handschrift  durch  ziemlichen  Abstand 
von  einander  getrennten  Eintrage  rühren  von  derselben  Hand  her. 

*)  Von  jetzt  an  wieder  eine  andere  Hand,  und  zwar  bis  zum  Schlüsse  des  vorletzten  Absatzes  die  nämliche. 

*)  Bei  dieser  Berechnung  sind  die  aus  den  zwei  Gittern  zu  EraUrein  gehenden  Einkünfte  als  zusammen 
6  solidi  und  2  Hühner  betragend  angenommen,  während  doch  nach  dem  obigen  Texte  jedes  dieser  Gitter  so 
viel  zu  leisten  halte. 
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solvit  annuatim  eodem  tempore  X  solidos  denariorum,  unuin  nialtrum  avene  et  L*  ova. 
Item  modicum  bonum  quod  habet  H.  Decko  solvit  amiiiatim  V  solidos  denariorum, 
II  modios  avene  et  XXV  ova.  Item  bonum  dictum  zem  Wolfberge,  ad  duos  boves, 
solvit  de  duobus  annis  immediate  sequentibus  in  singulis  annis  ad  terminos  prescriptos 
1111"'  solidos  denariorum  et  II  modios  avene  et  semper  in  tercio  anno  remanet  incultum. 
Item  bonum  zem  Oedenlelien,  ad  III  boves,  solvit  annuatim  in  tenninis  predictis  X 
solidos  denariorum,  IUI"'  modios  avene  et  1/  ova.  Item  molendinum  in  Edichenruthi 
solvit  annuatim  in  festo  beati  Viti  XV  solidos  denariorum  et  in  festo  beati  Andree 
apostoli  etiam  XV  solidos  denariorum.  Insuper  solvit  annuatim  centum  et  viginti  ova. 
Hoc  autem  cognito  et  notato,  quod  ornnia  prenotata  ova  annuatim  ad  Pascha  sunt 
solvenda.  Ksl  autem  summa  horum  reddituum  singulis  annis  quinque  lil»re  et  XIII 
solidi  denariorum,  item  XXX"  inodii  avene  mensure  de  Ravenspurg,  insuper  quingenta 
ova  minus  V  ovis '). 

Item  bonum  dictum  Spilmannesgvt,  situm  in  Birhtenwiler,  ad  unum  bovem 
arantem,  solvit  annuatim  in  festo  beati  Martini  sex  solidos  denariorum  et  I  modium 
avene.  Item  bonum  dictum  zem  Karbach,  ad  II  boves,  solvit  annuatim  in  t'estivita- 
tibus  beatoruin  Viti  et  Martini  XVI  solidos  denariorum.  Item  bonum  Cvnradi  zem 
Gyselharz,  ad  II  boves,  solvit  annuatim  in  festo  beati  Martini  V  modios  spelte  men- 
sure predicte.  Summa  huius:  XXII  solidi  denariorum,  V  modii  spelte  et  unus  modius  avene. 

Item  bonum  zem  Wüstenberge,  ad  VII  boves,  solvit  annuatim  Martini  XX" 
modios  avene,  XII  caseos,  singulis  eorum  pro  tribus  denariis  conputatis,  II  aucas, 
IUI r  pullos  et  HIIor  clobeu  de  stuppa.  Est  autem  ins  eiusdem  boni,  quod  dicitur 
hoverihti,  taliter  statutum.  Quandocunque  vel  quocienscunque ..  villicus  dich  loci  cedit 
vel  si  decedit,  dimittat  in  loco  predido  de  feno  meliori  quod  habet  id  quod  sufficere 
videatur  pro  quatuor  bubus  arantibus  et  unum  malterum  avene  pro  semine. 

Summa  omnium  prescriptorum'):  sex  libre  et  XV  solidi  denariorum,  item  L'l  modii 
avene  et  V  modii  spelte,  item  quingenta  ova  minus  V  ovis,  XII  casei,  II  auce, 
Uli"'  pulü  et  stuppa. 

Item  curia  Lvitoldi  de  Birhtenwiler  pertinens  ad  magistrum  domus  inürmorum 
solvit  annuatim  in  festo  beati  Martini  XII  solidos  denariorum,  IX  modios  avene,  C  ova 
et  II"  cloben  de  stuppa.  Huius  ius,  quod  dicitur  hoverihti,  tale  est:  villicus  loci, 
quando  cedit  vel  decedit,  dimittat  in  loco  libram  denariorum,  I  nialtrum  avene  pro 
semine  et  fenum  quod  sufliciat  pro  IUI"  bubus  arantibus. 

')  Die  Addition  der  Hinkünfte  zu  Kggenreute  stimmt,  mit  der  Ausnahme,  dass  bei  der  Zahl  der  Eier  statt 
i'.ft  die  Zahl  .">iö  herauskommt. 

')  D.  h.  viui  den  Worten:  AV<  Ilenwiniiu.i  u.  s.  w.  (ohen  S.  XIV.)  an. 
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2.  Das  Abtsverzeichniss1). 

Quoniam  a  primaria  fundatione  mona-sterii  nostri  diversos  hunc  locutn  constat 
rexisse  pastores,  ad  majorem  noticiam  postcritati  relinquendam  quedam  de  eis  sum- 
matim  perstringere  digmim  duximus. 

Primus  Beringcrus  nomine  monachice  vite,  ut  aiutit,  plantalor  fuit  eximius.  Qui 
spiritalLs  diseipline  norma  rüdes  diseipulorum  animos  diligentcr  instruxit*). 

Sccundus  nomine  Adilhelmus  religiosam  vi  tarn  ducens  exemplum  diseipulis  se  pre- 
buit,  quia  quod  verbo  doeuit,  piis  moribus  et  opere  implevit*). 

Tercius  nomine  Hena  us  secimdum  relationes  seniorum  sanete  et  simpliciter  vivendo 
prefuit,  id  est  gregein  sibi  coumissum  in  via  veritatis  stabili  teuore  direxit'). 

Quartus  nomine  Walicho  spiritaliter  et  in  domino  glorians  sibi  suisque  profecit. 
Per  quem  nutu  dei  omnis  honor  et  profectus  monaehorum  tarn  in  timore  divino,  quam 
in  bonis  augmentari  cepit  temporalibus4). 

Quintus  nomine  Chöno  a  Walpurgensibus  illustrem  prosapiam  trahens  duplici  nobi- 
l[it|ale  morum  et  generis  regendo  locum  insignivit  et  incolas,  calicem  decentem  fieri  iussit, 
Augustinum  super  Iohannem  manu  sua  conscripsit.  Freterea  circa  tempus  eiu.sdem  abhat  is 
Heinricus  dux  cum  uxore  sua  Wülfilde,  pater  Welfonis  nostri,  veteri  monasterio  fun- 
ditus  deposito  novum  specialis  fuiulalum  cepit  exstrucre  anno  domini  M°.  C°.  XXMIH  ., 
in  quo  postea  in  extremis  constitutus  monachum  induit.  Nec  pretermittendum  puto, 
quod  sub  tempore  regiminis  illius  claruerunt  eximie  vite  et  bone  conversationis  monachi, 

')  Vcrgl.  hiezu  Hess.  I'rodronius  luoiium.  Guelf.  31—77. 

*-4)  Die  Reihenfolge  der  drei  ersten  Achte  in  diesem  Verzeichnisse  ist,  wie  die  eingehenden  Untersuchungen 
Ton  Hess  a.  a.  0.  18  ff.,  13  ff.  nachgewiesen,  nicht  ganz  richtig.  Der  erste  Ahl  war  vielmehr  Heinrieh,  welcher 
mit  den  Mönchen  überhaupt,  sei  w  durch  Graf  Weif  II.  (t  1030) ,  oder  »eine  Wittwe  Irmiugai-d  und  den  Sohn 
aus  dieser  Ehe,  Graf  Weif  III.,  Herzog  von  Kärnthen,  von  Altomünster  nach  Altdorf  verpflanzt  und  nach  dem 
Brande  dieses  Klosters  im  Jahre  1053  nach  Weingarten  übergesiedelt  wurile,  auch  im  Jahre  1004  zu  Schaffhausen, 
(vergl.  Fickler,  Quellen  und  Forschungen  u.  s.  w.  XXXVTHl  erwihnt,  und  in  den  Neurologien  des  Klosters 
Weingarten  zum  15.  Januar  angemerkt  wird.  Der  zweite  war  Beringcr,  ebendaselbst  zum  13.  Mai,  der  dritte 
Adelhclm  (nach  Hess  um  1082—  um  108S)  zum  25.  August  eingeschrieben.  Er  war,  wie  es  scheint,  auch  Abt  der 
Klöster  Ottobeiiren,  Neresheini,  St.  Mang  bei  Füssen  und  Petershausen:  wenigstens  findet  er  sich  im  Otlobeuraier 
fiecrolog  zu  demselben  Tage,  VII.  kalcndas  Septembris  20.  August  eingezeichnet  wie  im  Weingartener,  und 
war  nach  dem  Ottobeurencr  Chronicon  von  einer  Hand  des  13.  Jahrhunderts  der  Abt  Adelhelm  dieses  Klosters 
auch  Abt  von  Neresheini,  St.  Mang  und  Petershausen.  Im  Jahre  1080  war  Adelhclm  zu  Constanz  anwesend. 
(Vcrgl.  auch  Pertz  Mon.  Germ.  SS.  23,  GIG,  Zeitschr.  f.  d.  Gesch.  des  Oberrheins  9,  901). 

'')  Nach  Hess  um  1088  —  um  IIOK,  in  den  Weingartener  Neurologien  zum  VI.  kalendas  lanuarii 
27.  Deoember  angemerkt.  Er  wird  im  Jahre  1095  als  zu  Zwiefalten  anwesend  erwähnt  (Perlt,  SS.  10,  82) 
und  an  ihn  ist  die  Bulle  P.  Paschalis  11.  vom  5.  April  1105  gerichtet  (Wirt.  Urkb.  I,  330).  Hinsichtlich  der 
Erwerbungen  des  Klosters  zur  Zeit  seiner  Verwaltung  sind  die  Schenkungen  Herzogs  Welfs  IV.  (I.)  und  seiner 
Gemahlin  Judith  vom  12.  Miirz  1094  zu  vergleichen,  wogegen  der  umfangreiche  Slifterbrief  desselben  Herzogs 
vom  15.  Juni  1090  unScht  ist  (Wirt.  Urkb.  1.  302.  290). 
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duo  videlicot  eiusdem  abbatis  nepoles,  Ödalricus  custos,  Heinricus  prior,  Cvno,  Keginhar- 
dus.  Iste  est  Ödalricus  qni  feneslram  meliorem  sanetuarii  conpegit,  libros  mat/utinales 
conscripsit.  cortinani  de  serico  construxit '). 

Morluo*)  eodeut  abbat«;  duo  satis  egregii  viri  (iebeliardns  et  Furchardus  in  tem- 
pore qiiidem  suo  «onstituti  sunt  abbatet,  sed  cuiusdam  rcpttlse  hnpedili  recesserunt 
obstarulo.  Qui  «ptoniam  in  loeo  prelature  nun  sunt  inventi,  licet  menlionem  de  eis 
faeimus.  (amen  buic  catalogo  ut  credo  non  .sunt  supputandi  J>. 

Sexlus  nomine  Arnoldus  novelle  plantatinnis  imlctcssus  eultor  extitit.  non  solum 
ligna  et  lapides.  sed  ctiam  virtuhs  pretiosas  in  subditis  pulehrc  superediticans  '). 

Septimus  nomine  Dietbinarus  vir  nobilis  ex  tiau-alpinis  parlibus  a  cenobio  videlieel 
Hyi>aui;ensi  buic  monasterio  prelalns  et  nomine  abhalis  lociun  |ilus  quam  XXX*  annis 
sapienter  rexit  et  strenue.  Sed  ni  e  hoc  silentlum  estiino,  ipiod  sub  eo  nionaslerium 
islud  tarn  iiiuiis  quam  supetvdiliciis  eonpagiualiuu  dieitur,  etiius  ponende  eminentie 
seitno  nuster  vel  sliliis  n< <ii  siifiicit.  Kral  euiiii  clan-  tmtrigeralu.s,  forma  spiritalis. 
vultu  plaeidus,  castilate  et  pudieilia  decoratus,  omni  ut  dicam  virtub«  iiihutus.  Sub 
tempore  eins  fWucrunl  venerabiles  viri  pie  coimieudande  menioric,  Liutfridus  prior, 
Marquardts  camerarius.  1'hVloIfus  capellanns.  Wendierus  prepositus,  Hermannus  cogno- 
mine  Albus.  Weruherus  cellerarius,  quorum  virtuosa  sive  utilia  opera  alias  coutincnlur1). 

Marquardus")  saue  camerarius  non  parva  predia  saneto  Martino  coemit  et  defuneto 
douiino  Uiellnnaro  abhatie  prelatus  est.  sed  pnstea  depf»situs  quievit7). 

'l  Abt  Kuno  nach  Hess  diu  Uns  —  um  U:!l  oder  11:1:2,  in  doli  Weingartener  Necrologien  zum  Ii.  August 
angemerkt.  Kr  wird  im  Jahr  Uli»  als  zu  IVtershauscn  anwesend  genannt  iMmic,  Ouellciisaiuml.  1.  15:2)  und 
auch  in  der  verdächtigen  Urkunde  Her*.«  Weif-  VI.  m„  <i.  Januar  I  l  iu  iWi.l.  L  .kh.  1.  :Mn  erwähnt 

")  Das  .1/  ist  in  ihr  Vorlag-  weggeblieben. 

N  i.  Ii  du  \ju  1  '<•  i   1:  i:  Ii  N.h-..         -.-  -I  -iim  ■  -  -M-  1,1  tili-  i\  i  gl.  II---  .i.  .i.  ( >   .V»  !!'.,  I'    r  1 1. 

SS.  II.  Vi  und  Watten!....!,.  |),.,.lM-hlai..i>  Ii.  .ehichls.melleii  J. -JITi  war  der  Prior  (ii.llfried  von  St.  Georgen, 
welcher  am  Ende  des  Juhr»^  1 1  - 1 T  oder  im  Jahn-  II  S  zutu  Ahl.  v«n  Kloster  Admuut  >£.-w.ililt  u unle  und  dieses 
Kloster  zu  grosser  lil'ithc  erhob,  zuvor  zum  Ahle  um  Weingarten  erwählt  worden,  allein  er  trat  dieses  letztere 
Amt  nicht  au  —  vielleicht  in  Folge  einer  Verhinderung  dureh  Herz..};  Heinrich  den  Stolzen  — ,  wurde  vom 
Pal.-.(e  desselhen  eutliiinden  und  Adnuiiil  zugewandt.  Aul  diese  Tliat-aehe  mag  sieh  obige  lieinel  kung  beziehen, 
übrigens  nuler  Verwechselung  der  Namen  und  Verd..|i|.elung  der  l'crs.oi. 

')  Nach  Hess  um  Uifc2  —  um  1 140,  in  den  Weingarttmr  und  Zwiefaltcner  Necn.U.gicn  zum  IS.  Oktober 
angemerkt,  zuvor  Prior  in  Zwiefalten  (Perl/,  a.  a.  ( l.  III,  IOÜ). 

•"•)  Vor  obigem  Abte  Wethmar  sind  in  diesem  Verzeichnisse  zwei  Achte  ausgelassen:  I)  Gebhard,  nach 
Hess  um  IUI  —  um  II  19.  in  den  Neemlogien  des  Klosters  zum  HO.  Januar  angemerkt  und  auch  in  der  ].äbst- 
üchen  fiulle  vom '.I.  April  -1 1  Vit  (Wirt.  I  rkh.  ■> ,  l'.l)  erwähnt:  ■>,  Ilurkhard.  nach  Hess  um  II«  —  um  1100. 
in  neueren  Weingartener  Xecrulogieu  zum  t.  Februar  eiliges,  hrieben.  Uiclhmar  selbst  stund  dem  Kloster  nach 
Hess  um  UGO  —  um  11S0  vor,  so  dass  die  im  Texte  angegebene  Zahl  der  Jahre  seiner  Regierung  zu  gross 
erscheint,  starb  nach  den  N.-crologicn  des  Klosters  am  14.  Oktober  und  kommt  auch  in  Dokumenten  der  Jahre 
117.)  und  117:!  vor  (Wirt,  l'rkb.  i,  U.s-170). 

f)  Wie  U-i  Anm.  2. 

7)  Um  11  Hl,  in  den  Kloslernecrologicn  zum  2.  Oktober  angemerkt. 

IV.  III 
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Oetavus  nomine  Weniherus,  qui  doinino  Diethmaro  prepositus  satis  idonee  locum 
regiminis  suscepil,  homo  honoralus,  qui  res  tocius  monasterii  notas  habebat,  omnibus 
aeeeptus,  circa  hospitalitatem  non  minime  sollicitus.  Sub  tempore  eius  dedieatum 
est  monasterium  istud  a  renerabili  Bertholdo  G>nstaucien.si  episcopo,  anno  doniiui 
W.C'.L.XX.V.ir1). 

Nonus  Meingoz  nomine  a  cenobio  Hiclienbaeh,  cui  religiöse  prefuit,  vocatus  huius 
monasterü  pater  «•flititur,  lioino  venerabiliter")  omniniodis  et  sjiiritualiter  personatus. 
<|uem  inter  cetera  virtutum  iusiguiu  mater  virtutum  humilitas  laudahiliter  siiblimaril. 
Sub  tempore  regiminis  illius  monasterio  nostro  non  parva  deo  favente  sunt  collata 
predia,  id  est  Berngartruti"),  Hvssikilche  e!  alia.  Stil»  eo  preterea  imo  per  eum  construeta 
est  codea  vel  lurris  monasterü.  dedicata  sunt  altaria  IM",  duo  miiinra  sauctiiarii.  duo 
sauete  Crucis  collaleralia .  qunrum  nimm  reliquiis  quarundam  sanetarum  viririnum  XI 
iuil[l]ium  copiose  investivit,  maiori  de  eis  instituto  oflicio.  Due  per  eum  et  per  dominum 
Gonradum  partes  Iosephi  sind  eoiiscriple.  vila  maior  saneti  Gregorii,  registrum  ciusdein 
et  pastoralis  cura.  L'tilc  per  eum  hospitibus  est  edilicatum  cenaculum.  refectorium 
doininorum  tabulalum  et  fenestris  adornatum.  Hub  illo  elaiuenuit  vita  veuerandi  per- 
sonis4)  electi  atque  probati  Heinricus  prepositus  de  Bvrhom,  Friderieus  camerarius. 
Chvno  eap/>ellanus,  Albertus  prepositus  de  Bf-chorn.  Bertboldus  prepositus,  Heinricus 
plebanus,  qui  sanetuarium  egregia  pidura  iusiguivit.  Heinricus  quidam  presbiter  et 
aurifex  qui  duos  calices  confecit  et  quasdam  nieliores  fenestras  lieri  iussil.  Friderieus 
sane  camerarius  oflicio  suo  prudenter  provideus  non  paucas  res  utilitatis  monasterü 
disposuit,  que  alio  in  loco  videbunlur  plenhis'). 

Decimus  Bertboldus  nomine  prefalo  Meingozo  in  loco  regiminis  successit.  Qui  pro- 
babiliter  et  boneste  curam  pastoralem  suj)er  grcgieiu  sibi  conmissum  sluduil  portare. 
Ipse  fesüvam  memoriam  sanetc  Marie  in  sabbalo  ex  consensu  capituli  preeepit  celebrare 
et  alia  quam  plurima  opera  virtutum  meide  et  corpore  exercere  laborabat.  Nam  qualis 
exstiterit  circa  decorein  domus  dei,  qui  cupit  scire  in  libro  letaniarum  reperiet0). 

')  Nach  Hess  um  11*1  —  um  1 1*US,  in  einem  älteren  Necrologium  zum  25.  Mai,  in  einem  neueren  zum 
23.  April  angemerkt;  von  Hess,  als  der  Verfasser  der  Historia  Welforum  Weingartensis  vermuthet  (vergl.  Pertz 
SS.  21,  454).  —  Heber  die  Einweihung  des  Klosters  unter  ihm  vergl.  Wirt,  t.'rkb.  2.  222. 

*)  Die  Anfangssilbe  dieses  Wortes  rr  steht  doppelt,  am  Schlüsse  der  einen  und  am  Anfange  der  folgen- 
den Zeile. 

1J  Vergl.  oben  S.  XIII. 

So  hat  deutlich,  aber  wühl  verschrieben  der  Codex. 

:')  Nach  Hess  um  IIÜS-I2U),  in  den  Weingartener  und  Zwiet'altener  Neurologien  zum  22.  April  angemerkt. 

,;)  Nach  Hess  1200— 1232,  in  den  Neurologien  lies  Klosters  zum  I».  September  eingeschrieben.  Zur 
Geschichte  dieses  Abtes,  beziehungsweise  des  Klosters  unter  seiner  Regierung,  insbesondere  in  den  Jahren  I2I.Y 
1217,  um  12I7.  I222,  I22'.».  vergl.  Wirt.  Urkb.  3.  12«.  132.  245.  484-4*9,  und  Acta  Saudi  Petri  in  Augia  in 
Zeilschr.  für  Ccsch.  des  Oberrheins  2'J,  73. 
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Post  hunc  undecimus  exstitit  Hugo  nomine,  hoino  huinilis  et  prudens.  Hic  chorum 
l'rfe]quentare  solebat,  unde  et  alios  sibi  conmissos  hoc  idem  facere  conpellere  non  obmit- 
tebat.  Idem  ex  Providentia  sua  cralitoribus  monasterü  nostri  septingentas  marcas 
duobus  annis  exsolvebat1). 

Duodecimus  huius  monasterii  prelalus  exstitit  venerabilis  pater  noster  Cvnradus  de 
Wagenbach.  Qui  omni  adornatus  virtute  omnium  suorum  subditorum  provocabat  in  se 
aflectum.  Ex  caritatis  enim  aflluentia  tiatribus  iuslituit  meliorem  fieri  prebettdam.  Fuit 
ergo  benivolus,  largus,  nmnificus,  paciens.  conpatiens,  pius,  miscricors,  hurnilis,  pudicus, 
sobrius,  continens  et  quietus,  quapropter  detis  non  dereliquit  eum  in  tribulationibus 
et  necessitatibus  suis,  sed  eripuit  eum  ex  quorundam  pravorum  infamatione  et  detractione 
et  glorificavit  eum  in  conspecln  inimicorum  suorum.  Nam  infortunium,  quod  huic 
monasterio  ex  incendio  et  devastatione  H.  Constanliensis  episcopi  acciderat,  per  eum 
dominus  ut  cernitur  hodie  onmia  restauravit.  Agriculturam  eeiam  in  campo  Altorfensi 
amplificavit  et  predium  quod  dicitur  Seinna  XL*  marcis  conparavit  *). 


3.  Das  Verzeichniss  der  Gefalle  und  Gerechtigkeiten  des  Klosters  *). 

Hü  sunt  census  et  stiura  cum  wisot  ad  natales  et  duo  wisot  in  autumpno  et  in 
Maione  in  Vltum.    In  Grvbtm  octo  libre  et  quatuor  solidi  Vemieiisitun  el  pro  duobus 


')  Nach  Hess  1232—1212.  in  den  Neerotogien  des  Klosters  mm  28.  November  angemerkt,  auch  in 
Urkunden  der  Jahre  123*;,  1241  und  1212  (Wirt.  Lrkli.  3,  3H3.  4,  2.'.,  Hormayr,  Chronik  von  Hohen- 
schwangau 70)  erwähnt. 

*)  Nach  Hees  um  1213  bis  gegen  Ende  des  Jahrs  I2<i5  o<ler  in  den  Anfang  des  Jahrs  12CC,  in  den  Necro- 
logien  des  Klosters  nicht  angegeben,  urkundlich  dagegen  in  den  Jahren  1214,  1245,  I24X.  1255  erwähnt.  Hin- 
sichtlich der  Beschädigung  des  Klosters  durch  den  Constanzer  Bisehof  Heinrich  ist  nichts  näheres  überliefert,  wohl 
aber  sind  sonst  einige  Fehden  desselben,  aus  den  Jahren  1243  und  1245,  sowie -der  Umstand  bekannt,  das* 
auf  seine  Bitte  im  Jahre  1248  Pabst  Innocenz  IV.  für  die  Unterstützung  des  insbesondere  durch  Drand  schwer 
heimgesuchten  Klosters  Weingarten  eineu  Ablas*  gewährte  und  dass  dasselbe  im  Jahre  1253  wieder  neu  geweiht 
wurde  (vergl.  Wirt.  Urkb.  4.  71.  108.  ISO.  -  60  ff.  101.- 175). 

s)  Der  betrachtliche  Besitz  Weingartens  in  Tirol  (namentlich  S.  XIX  ff.),  zumeist  wohl  in  Folge  der 
Beziehungen  der  Stifter  des  Klosters,  der  Weifen,  zu  diesem  Lande  erworben,  wurde  gegen  F-nde  des  17.  Jahr- 
hunderts durch  den  Abt  Willibald  Kobold  von  Tambach  z.  Th.  im  Jahre  1694  an  das  Kloster  St.  Mang  in  Füssen 
verkauft,  z.  Th.  im  Jahre  IC97  nach  langwierigen  Verhandlungen  an  das  Kloster  Slams  in  Tirol  vertauscht. 
Bei  weitem  umfangreicher  waren  selbstverständlich  die  KlosterbesiUungen  in  Oberschwaben ,  namentlich  in 
dem  heutzutage  zu  Wirtemberg  gehörigen  Theile  desselben,  aber  auch  in  dem  jelit  bayrischen  Theilc  fehlte  es 
nicht  an  solchen  (von  S.  XXV  an  fast  ausschliesslich).  —  Das  Verzeichniss  ist  bisweilen  etwas  nachlässig 
geschrieben  und  insbesondere  bei  den  tirolischen  Rechten  ergeben  sich  manche  Anstände,  welche  auch  dadurch 
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wisot  duodeeim  solid«js')  Veroneusium  sine  suo  iure.  De  Limo*)  quiuipia^inta  soliilo=: 
Veronensium  et  pro  duobus  wisol  derein  solidos  sine  suo  iure.  In  Neschen  V  libre 
Veronensium  et  VI  solidi  et  pro  duobus  wisot  XII1I  solidi  sine  suo  iure.  In  Milil- 
houcn  quinqitc  libre  el  deceiu  solidi  et  pro  duobus  wisot  X111I  solidi  sine  suo  iure. 
C^nradus  in  Uia  tres  libras  et  XI  solidos  et  IUI  denarios  Veronensiuni  et  ante  duos 
wisol3)  XII  solidos  sine  suo  iure.  In  (iu^ul^eliurne  decem  solidos  Veronensiuni.  Lu^riller 
tritrinla  tres  soliilos  Veronensiuni  et  ante  duos  wisot  VI  .solidos  sine  suo  iure.  De 
inferioji  rolle ')  Swijjrer  el  Heinrieus  «piinequa^iuta  solidos  Veronensium  et  VI  denarios 
et  aide  duos  wisol  seplem  solidos  sine  suo  iure.  Media  curia  sub  colle  quincipia^iula 
tres  solidos  el  VI  denarios  Veronensium  et  ante  duos  wisot  seplem  solidos  sine  suo 
iure.  In  der  niderun  Kp-e')  trigr'mta  solidos  minus  sex  d.-nariis  Veronensium  et  ante  duos 
wisot  sex  solidos  sine  suo  iure.  In  superiori  Eti^e  unain  libraiu  et  uuuin  solidum  et 
ante  duos  wisol  sex  solidos  Veronensium  sine  suo  iure.  Iacob  de  Braitcnbcrcli  tres 
libras  minus  duobus  solulis  Veronensium  et  ante  duos  wisot  octo  solidos  sine  suo  iure. 
C.  tilius  Wallberi  super  Urailinberch  Ins  libras  minus  oclo  denariis  Veronensium  et 
ante  duos  wisot  diioderim  solidos  sine  suo  iure.  C.  in  Litun  duas  libras  minus  duo- 
bus solidis  et  ante  duos  wisot  VI  11  solidos  sine  suo  iure.  Kaiserbarb  quiiupie  libras 
et  quatuordeeim  solidos  et  aide  duos  wisol  duodeeim  solidos  sine  suo  iure.  De  curia 
in  fyw  11.  tilius  Adam  tres  libras  et  quatuor  solidos  et  ante  duos  wisi>t  duodeeim 
soliilos  sine  suo  iure.  Waltberius  inlerior  su])er  Braitinberch  tres  libras  et  novem 
solidos  et.  aide  duos  wisot  XII  solidos  sine  suo  iure.  Hartliep  de  curia  Liudvit  quatuor 
libras  Veronensium  et  ante  duos  wisot  XIII l  solidos  et  octo  mutte  sipuli  et  sex  nmtte 
waisen  et  VIII  inutto  avene.  Viridis  de  Liudon  oclo  libras  et  XIII  solidos  Veronensium  et 
ante  duos  wisol  XIII1  solidos  sine  suo  iure.   Livtoldus  in  Nemore")  duas  libras  et  undeeim 

nicht  völli|f  gehoben  wurden  können,  das-;  sieh  im  sogen.  Cu  lex  minor  (S.  IN  IT.)  ein  ziemlich  gleichlautendes 
Verzeichnis»  der  (indischen  (.ii-rechtigkeilen  linde!  (s.  hierüber  d;is  Nähere  unten) 

')  Im  späteren  Verlaute  des  Verzeichnisses  überwiest  hinsichtlich  «ler  Nennung  der  Abgaben ,  soweit  nicht 
überhaii]it  in  Fulge  von  Abkürzung  eine  Intei-scheidung  unmöglich  ist,  der  Accusaliv  durchaus  den  Nmninativ 
und  nur  liei  den  von  Zeil  zu  Zeit  wiederkehrenden  Additionen  ist  meistens  der  Nominativ  gesetzt.  Bisweilen 
wird  freilich  auch,  wie  oben  im  Texte,  neben  einander  die  eine  Abgabe  im  Nominativ,  die  umlerc  im  Accusaliv 
aufgeführt.  In  Heireff  der  Auflösung  der  Anmerkungen  ist  im  Folgenden  in  dieser  Hinsicht  dasjenige  Verfahren 
eingehalten  worden,  welches  in  den  Fällen  die  ld  gel  bildet,  in  welchen  keine  Abkürzung  stattfand.  ( 

»)  Im  Texte  selbst  ist  es  höchst  zweifelhaft,  ob  Luno  »der  Limo  zu  lesen,  allein  sowohl  der  Codex  minor 
als  die  oben  (S.  VIII)  erwähnte  Abschrift  haben  entschieden  Limo. 

•1)  Ante  wird  sowohl  in  dem,  obigen  Text  bildenden  Verzeichnisse  als  im  Codex  minor  ganz  willkührlich 
für  pro  gesetzt,  so  ilass  der  eine  Text  pro  hat.  wo  der  andere  untr,  und  umgekehrt. 

')  Der  Codex  minor  hat:  <U  infniori  Unhil. 

4)  Da  in  diesem  Verzeichnisse  deutsche  Worte  sehr  häufig  vorkommen,  so  ist  bei  demselben  von  der  sonst 
befolgten  Regel,  solche  durch  besonderen  Druck  hervorzuheben,  l'iugaug  genommen  worden. 
')  Der  Codex  minor  hat:  in  </<•„,  H.Jzr. 
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solidos  Veronensium-  et  duos  wisot  vel  Septem  solidos  sine  suo  iure  et  in  quinto  anno  dare 
pactum.  —  Suinina  sexaginla1)  sex  libie  el  sedeeim  solidi  de  eensu. 

Ce  den  Haiben»)  quatuor  mutte  siguli  et  duos;  wisot  vel  sex  solidos  sine  suo  iure 
et  in  qninto  anno  dare  pactum  II  libras  et  X  solidos.  De  bonis  in  dem  Zagil  III  mutte 
et  dimidium  siguli  et  unum  marstrar  waisen  et  unum  agnum  et  in  quinto  anno  dare 
pactum  II  libras  et  XI  solidos.  Curia  Forstbouen  duodeeim  mutte  siguli  et  quatuor 
mutte  waicen  et  quatuor  mutte  avene  ad  babiilimi,  sex  libras  Veroiietisiiun  et  ante  duos 
wisot  XIIII  solidos  sine  suo  iure  et  pro  wisot  ad  natales  VII  solidos  et  unum  servicium 
ad  vesperas  et  mane  cum  equis  et  Iria  planslra  vini.  que  in  ipsam  curiam  pertinent. 
quod  dicitur  forstwin.  el  in  quinto  anno  semper  quinqne  libras  pro  bedinge.    De  Kgge 

II  mutte  waicen.  Villi  mnlle  siguli  et  II  mutte  avene  et  in  quinto  anno  dare  pactum 
et  duo  -wisot  qui  valeut  decem  solidos  sine  suo  iure  et  duas  libras  Veronensiuiu.  De 
Ponte  duodeeim  mutte  siguli,  unum  inutle  waicen  et  II  mutte  avene  et  in  quinto  anno 
dare  pactum  et  duo  wisot  qui  valeut  X  solidos  sine  suo  iure  et  II  libras  Veronensium. 
Engeiital  V  muH  siguli  et  duo  wisot  qui  valeut  XI  solidos  Veronensiuiu  sine  suo  iure 
et  in  quinto  anno  dare  pactum  lies  libras.  Super5)  curia  Buwigil  X  libre  minus  tres 
snlidis  Veronensium  et  duo  wisot  vel  XIIII  solidi  sine  suo  iure  et  in  quinto  anno  dare 
pactum.  Media  curia  tanluiu  el  duo  wisot  XIIII  solidos  sine  suo  iure  et  in  quinto 
anno  dare  pactum.  Inferior  ibidem  tantum  et  duo  wisot  XIIII  solidos  sine  suo  iure 
et  in  quinto  anno  dare  pactum.  Berloldus  de  medio  mansu  Gagirs  quatuor  libras  Ve- 
ronensiuiu. Swigerus  de  curia  Bvrc  II  libras  et  medium  vinum  et  ante  unum  wisot 
VII  solidos  et  pro.wisol  ad  natales  tres  solidos  et  tres  denarios.  De  Gagirs  III  libras 
Veronensium.    Superior  curia   Bulirast   Uli   mutte  siguli   et  unum   mulle  waisen  et 

III  mutte  avene  et  X  solidos  pro  visilatione  ad  duas  vices  sine  suo  iure  et  in  quinto 
anno  debet  dare  pactum  semper  11  libras.  BradiP)  L  solidos  minus  II  solidis  Verone- 
nensium.  Viridis  iuvenis  pro')  parte  sua  Gagirs  I  libram  Veronensium.  De  curia 
super  Bvrc  medium  vinum  et  de  dulei  vinea  XX  uraas  inprimis  et  tunc  medium  vinum 
el  censum  de  ipsa  complet  cum  ipsis  urnis")  el  unum  wisot  ad  natales  pro  dimidio 
wisot  tres  solidos  et  III  denarios.  De  curia  Uillc  VI  libras  Veronensium  et  medium 
vinum  et  duo  wisot  et  ad  (piodlibet  wisot  quatuor  voclieiicen  et  IUI  caseos,  et  ipse 
debet  ins  suum  inde  aeeipere,  et  I  sitam  carnium  et  I  mut  avene  ad  babiilimi  et  ad 


')  Die  Vorlage  lial :  ■<•  m.jh.n . 

-)  Der  Codex  minor  hat:  l'-n  .l<V/»». 

3)  Im  Codex  minor  sieht  richtiger :  *»/<•  W'/r. 

')  Im  Codex  minor  geht  hier  voraus:  Siml'irh  V  Hirn», 

•'•)  Dieses  Wort  steht  in  der  Vorlage  ans  Versehen  doppelt. 

')  Sn  ähnlich  <ier  Codex  minor:       i/»<r  mri.i  r.„„,,M  pre.litlis  vr„h. 
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natales  pro  wisot  VI  solidos  et  tres  pullos.  De  Stainackir  XX  ova,  medium  vinuni. 
De  feodo  Imelun  XII  solides  Veronensium  et  III  urnas  villi.  De  prato  apud  samtam 
Agathani  I  libram  et  II  pullos.  De  Rvlar  I  librarn  et  de  media  curia  super  Buwigil 
V  libras  Veronensium.  Dominus  Viridis  de  Briinsperc  de  media  curia  Stauils  V  libras. 
De  tercia  parte  alterius1)  curie  ibidem  que  est  in  medio  XXXIII  solidos.  De  Bührast 
inferiori  curia  XXX  solidos.  De  media  curia  Bvhrast  V  solidos  Veronensium.  De  Blah- 
spühil  medio  VIII  solidos  Veronensium.  An  dem  Griesse  Manuningars  XII  st)lidos  et  de 
mansu  uxor  Svvigeri  de  Bruusperc  VII  libras  Veroneusium.  C.  de  curia  Uillc  inedium 
vinuni  et  VI  libras  Veronensium  et  duo  wisot  et  ad  quodlibet  wisot  IUI  voebencen  vel 
XVI  panes  waiceu  de  foro  et  IUI  caseos  qui  valent  IUI  solidos,  et  ipse  debet  aeeipere 
inde  IUI  panes  et  I  caseum,  et  decem  et  octo  panes  ante  servicium  qui  dicitur  windebrol, 
et  sunt  medii  sigulini  et  medii  waicen  et  I  mutle  avene  et  XX  ova  et  II  pullos  et  ad 
natales  pro  wisot  VI  solidos  et  I  situti  carnium.  Walterherus  *)  de  Brügge  in  Leunon  totum 
sicut  C.  de  Uille  nisi  quod  ante  situn  carnium  quartam  parlem  ovis.  Swigerus  Gc- 
bütil  medium  vinuni  et  totum  quod  tribuit  C.  de  Uillc  nisi  quod  ante  situn  carnium 
quartam  partem  ovis.  Mansus  ad  sanetum  Petrum  IUI  libras  et  X  solidos.  Curia 
Ortolfi  omnia  predicta  sicut  Waltherus  de  Brügge  et  in  quinto  anno  dare  pactum 
semper  tres  libras.  Curia  ad  Stegen  omnia  sicut  Walterhus  de  Brügge.  Curia  Btaa- 
gils  concordat  per  omnia  cum  C.  de  Uille  nisi  ante  situn  carnium  quartam  parlem  ovis 
et  in  quinto  anno  dare  pactum  III  libras.  Curia  Leunon  VIII  mut  siguli  et  IUI  mut 
waicen.    De  agro  iuxta  Bvzagils  III  servicia. 

Isti  dabunt  pactum  semper  in  V.  anno  ex  Ultun  et  super  Bvwigil  et  subscripti. 
■  Vlricus  de  Lindon  V  libras  Veronensium.  Alter  de  Linden  IUI  libras  Veronensium.  In 
Limo  II  libras  Veronensium.  In  Orubun  V  libras  Veronensium.  Kaisirbach  L  solidos. 
Egge  U  libras  et  IUI  solidos.  Cen  Xüschcu  IUI  libras  minus  VIII  solidis.  C.  in  Uia 
IUI  libras  minus  VIII  solidis.  Hecil  sub  colle  de  tota')  curia  III  libras  et  VIII  solidos 
minus  IUI  denariis.  Lagillar  XXXV  solidos.  Alter  C.  in  Uia  III  libras  et  X  solidos  et 
XVI  denarios  Veronensium.  \vlricus  in  Egge  XXIIU  solidos  Veronensium.  An  der  Egge 
XVIII  solidos.  C.  in  der  Litun  XXXVI  solidos.  Vlricus  super  Brailinberch  II  libras. 
C.  de  Mittilhouen  II  libras.  Iacobus  de  Braitinberc  XXXII  solidos.  Bertoldus  in  Nemore 
II  libras.  Super  Buwigil  tres  curie  XV  libras.  —  Summa  per  totum  LXIII  libre  et 
V  solidi. 

Item  Forstar  V  libras.    Cen  Aicben  II  libras  et  X  solidos.   In  dem  Zagil  II  libras 


')  Die  Abkürzung  für  er  fehlt  übrigens. 
*)  So  die  Vorlage. 

*)  Die  Vorlage  hst  allerdings:  tatn,  was  aber  doch  schwerlich  der  Name  eines  Hofes  ist:  auch  die  oben 
(S.  \Tin>  erwähnte  neuere  Abschrift  hat:  tota.    Der  Codex  minor  enthält  die  Stelle  nicht. 
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et  X  solidos.  Engenlalar  III  libras.  Superior  Buhrast  II  libras.  Curia  Ortolfi  Lcunon 
III  libras.  Bözagilar  III  libras.  Super  Fnllou  Huuar  V .  libras.  Ccn  Aichen  ibidem 
III  libras.  In  der  Gassun  I  librain.  Feodum  Bulericli  L  solidos.  Schicseben  villicus 
de  Läse  V  libras  de  Ponte,  de  Egge  Nuders.  Isti  dederunt  pactum  anno  domini 
M.  CC.  LXVIIII.,  tertio  nonas  Maii,  omnes  nisi  Las.  —  Summa  de  eensu  per  totum 
CCCC  et  XL*  I  libra  et  XI  solidi  Veronensium'). 

Feodum  Pfeferlehen  medium  vinum  tantum.  Schieseben  medium  vinum  et  II  urnas 
vini  inprimis  de  conmuni  vino.  De  agro  ab  Tisins*).  Feodum  Gebutilis  medium 
vinum  et  in  V.  anno  dare  pactum  et  debet  nobis  servire.  Curia  super  Tisins  XX  libras 
et  X  solidos  et  unum  plauslrum  vini.  Curia  domine  HerburjHs  super  Fullum  IUI  libra.s 
Veronensium,  in  equis  XXV  solidos  Veronensium.  XII  muttc  siguli,  IUI  mutte  waicen. 
VI  mutte  aveue,  duo  wisot  qui  valent  XIIII  solidos  sine  suo  iure,  servieitim  honestum 
ad  vesperas  et  de  mane,  si  inferius  autem  erit,  hoc  est  in  voluntate  nostra.  tunc  ilabit 

I  mut  avene  pro  babulo,  VI  pullos,  unum  arielem,  in  caseis  VI  solidos  Veronensium. 
XXX  panes  waicen  de  Merau  et  ad  nalales  pro  wisot  VII  solidos  Veronensium.  Pialide 

II  libras,  Villi  mut  siguli  et  I  mut  waicen,  duas  visitationes  que  valent  X  solidos  et  in 
V.  anno  dare  pactum.  Item  Orlie  de  Uberlehen  III  libras  Veronensium.  Dieterich  tilius 
Wildinun  III  libras  Veronensium.  Fal>er  de  Schibe  II  libras  et  V  solidos  de  feodo')  in 
Fouetr.  Curia  Houars  terciam  partem  omuium  frugum  et  V  libras  Veronensium  et  duo 
wisot  et  quilibcl  valet  VIII  solidos  cum  suo  iure  et  pro  uno  wisot  ad  natales  VII  soli- 
dos et  in  V.  anno  dare  pactum  V  libras  et  servicium  ad  noctem  et  mane.  Cen  Aichen 
terciam  partem  omuium  frugum  et  L  solidos  Veronensium  et  duo  wisot  et  quilibet  wisot 
valet  VIII  solidos  et  ipse  ius  snnm  inde  accipiet  et  in  V.  anno  dare  pactum  III  libras. 
In  der  Gassun  terciam  partem  omnium  frugum  et  I  libram  Veronensium  et  duo  wisot 
et  quilibet  valet  VI  solidos,  et  ipse  ius  suum  inde  accipiet.  et  in  quinto  anno  dare  pactum 
unam  libram.  De  parte  Castanei  super  Füllon  XXX  solidi  Veronensium.  Item  Aier 
Ualeiarcs').  Feodum  Bütcrihlehen4)  II  libras  Veronensium  et  tres  mut  siguli  et  I  mut 
ordei,  in  V.  anno  L  solidos  ad  pactum.  Dominus  Wilhelmus  de  Tablat  de  niansu 
sub  Ibant")  Villi  libras  Veronensium.  Dominus  Vinco  de  inferiori  VII  libras  Veronen- 
sium. De  Witental  X  solidos.   Tarant  de  curia  Ruft  super  Pudelim  et  de  curia  Bloures 

')  Diese  Summe  ergibt  sich  so  ziemlich  annähernd,  wenn  man  auch  die  auf  der  folgenden  Seite  erst 
(»richteten  Abgäbet!  aus  den  Gütern  de*  Klosters  in  Tirol  hinzurechnet. 

*)  Im  Codex  minor  finden  sich  hier,  nicht  von  der  Hand  des  ursprünglichen  Schreibers  herrührend,  die 
Worte:  ./<*  ayr»  w/vr  Ti*i>t-,  gleichfalls  ohne  Angabe  des  Betrags  der  Abgabe. 

')  In  der  Vorlage  verschrieben :  f-  oiln, 

')  Der  Codex  minor  hat:  Vuluinr*. 

T')  Derselbe  hat  hier  den  Heisatz:  xitb  Mnirnbrrg. 

")  Die  Vorlage  liest  irrig:  wl/ibunt. 
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Rübelini  de  Rederhof  Leunon  et  de  curia  Usserhof  iuxla  Forsthof  XX  libras  Vero- 
nensium. 

Census  et  stiura  in  Schirnon.  Curia  Bertoldi  villici  inferioris  X  libras  Veronensium 
et  X  mut  ordei  ad  bal.nlum  et  duos  caseos  et  duo  servicia  honesta  in  Maionc  et  in 
auetiumio.  Curia  Friderici  villici  superioris  X  libras  Veronensium  et  X  mut  ordei  ad 
babuluin  et  V  caseos  et  duo  servicia  in  aucluinpno  et  in  Maionc.  Feodum  Salchcn 
IUI  libras  Veroneusium.  ad  stiuram  I  librain.  Feodum  luncfrowin  IUI  libras  Veroucn- 
sium  et  pro  stiura  I  librain.  Feoduin  Füdeilins  Uli')  et  pro  stiura  I  librain.  Feodum 
Kunegunt  IUI  libras  Veronensium  et  pro  süura  XVI  sulidos.  Feoduin  AI.  Vochenccn 
IUI  libras  Veroneusium  et  pro  stiura  I  libram.  Feodum  Swankelinis  IUI  libras  et  pro 
stiura  XXII1I  sulidos.  Feminin  Willeburgis  quod  habet  H.  Sarlor')  IUI  libras  et  pro 
stiura  XVI  solidos.  Fe« »dum  Witevin  II  libras.  Feodum  H.  Ripilis  quod  fuit  Mariun 
IUI  libras  et  X  solidos  pro  stiura.  Feoduin  Wolfradi  IUI  libras.  Feodum  Giscluu  sub 
«•eclesia  III  libras  Veroneiishmi.  Feodum  Iageleheu  II  libras.  Marquardus  de  Tablal 
II  libras.  C.  de  Stoubün  II  libras.  II.  de  Staine  IUI  libras  et  pro  stiura  XVI  solidos. 
Aguosa  tilia  Willcburgis  V  solidos.  Kvuegunt  inaler  Hamedc  de  dimidia  area  V  solidos. 
AI.  Sagitarius  de  Melun  IUI  libras  et  IUI  solidos  et  pro  stiura  XVI  solidos.  —  Summa 
LXXXIIII  libre  et  VIII  solidi. 

In  Lindurne  XXVIU  casens,  gescliole  est  uuus.  Feodum  Liebun  VI  caseos,  et 
caseus  valet  I  gescholo.  Vnderstellon  VI  mutte  sipuli  et  I  mut  waiceu  et  duas  seapulas 
et  in  quinto  anno  dare  pactum.  Kors  XV  libras  Veroneusium  et  duo  servitia  in  Maionc 
et  in  aucluinpno  et  II  caseos.  Läse  curia  XV  libras  Veroneusium  et  XII  gesehnt e 
caseorum  et  duo  servilia  in  Maione  et  in  aucluinpno  et  V  libras  Veronensium  pro  pacto 
in  quinto  anno.  De  Xudirs  de  duobus3)  pratis  XXV  gescheite  caseorum  et  in  quinto 
anno  ad  pactum  V 11 1  libras  semper.  De  Ualrain  de  curia  X1III  libras  Veroneusium  et 
duo  servitia  in  auctumpiio  et  in  Maione  et  de  Sovinleben  II  mutte  siguli  et  II  mutte 
waicen  et  XUII  geschote  caseorum.  Sise  de  Manische  de  curia  unum  plaustrum  villi 
de  suo  vino  et  tunc  medium  vinum  de  vinea  Ambaht  et  de  Fflanzar  II  libras  piperis. 
Vinmest  IUI  libras  Veronensium  et  servicia  duo,  et  post  obituin  suum  omnia  predicla 
monaslerio  in  Winegarlin  erunt  libere  soluta. 

De  media  silva  de  Sedilhof  hospitis  X  libras  Veronensium.   Bertoldus  Villi  solidos 

')  Da*  hier  fehlende  Wart  Uhra*  stellt  im  Codex  minor. 

*t  Es  ist  hier  und  im  Folgenden,  insbesondere  bei  Ravciisburgcr  Hörgern,  ort  nicht  mit  Sicherheit  tu 
entscheiden,  ob  eine  Uebertragung  lies  Familiennamens  in 's  Lateinische  u.  Ii.  <liri»n>,-  in  Literatur,  Graf  in 
G-Htr*)  oder  ein  nomen  appellativnm  vorliege,  einige  Anhaltspunkte  gewähren  jedoch  in  der  Folge  wenigstens 
die  von  Eben.  Versuch  einer  Geschichte  der  üladt  Ravensburg  1,  Mi  (f.  milgetheillen  Auszüge  aus  den  Ravens- 
burger Bürger-  Aufnahms-Biiclicrn. 

*)  Die  Vorlage  wie  auch  der  Co<1px  minor  hat  fälschlich:  dualm*. 
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Augustensium.  Drähsil  VIII  solides  et  IUI  denarios  Augustensium.  Wengelingen  de  curia 
Diperti1)  et  Iacobi  X  libras  Veronensium.  Et  omties  tenentur  dare  pullos,  ova,  babulum. 
Rüti  Appe  IUI  libras  Veronensium  et  cente*)  stabil*.    R.  ibidem  tantum. 

Uxor  dornini  Niggelin  de  agris  l'ille  et  de  cellario  cum  area  H.  Molaris  quondam 
L  solidos.  C.  frater  Xiggeun  de  area  cum  cellario  et  vinea  ad  fabrinam  et  de  bono 
Pfersiches  II  libras,  et  tercia  pars  curie  Stauils  conmunis  est  omnium*).  Burngö4).  Ce 
Geruti  1  libram*). 

Mou.  Langenlachuu  XVIII  denarios.  Rüdeger  VIII  denarios.  Kinnebain  I  .solidura. 
Her.  Flurisen  XVIII  denarios.  Kssib  de  curtili  borrei  sui  I  solidum  et  de  area  Staina- 
chars  III  solidos.  Wincbolt  XX  denarios.  Vidua  Irmindegens  de  Walkun  et  de  area 
domus  "eins  XII  solidos,  et  si  Wulkeu  relinquil,  tunc  dabit  de  curtili  domus  IUI  solidos. 
Item  area  iuxta  F.  Walkonis  V  solidos.  Textor  Brucheli  de  curtili  XVUI  denarios. 
Vidua  Geroltin  I  solidum.  De  curtili  domus  Blasar  V  solidos.  Vidua  iti  Kelun  de  area 
iuxta  Coionis  ubi  est  pomerium  II  solidos.  Zücelo 6).  Micbil  et  Wabe  de  duobus  agris 
IUI  denarios.  De  curtili  Michils  IUI  denarios.  Iohannin  VI  denarios  de  curtili  domi- 
norum  de  Riet.  Baseler  de  curtili  domus  sue  VI  denarios  et  de  uno  agro.  Filia  Base- 
lers de  agro  II  denarios.  Baseler  sutor  de  curtili  domus  sue  IUI  denarios  et  de  orto 
qui  fuit  dominorum  de  Riet  II  solidos.  Cloker  de  area  domus  sue  II  solidos  et  II  de- 
narios. Nursin  II  solidos.  Ribarin  iuxta  III  solidos.  Ella  de  Mammiugen  de  area 
Cellarii  III  solidos.  Knusselie  et  area  tota  ubi  est  cellarium  quondam  Minislri  IUI  soli- 
dos. Fridericus  Heller  de  areis  Getiui  et  Fabe  III  solidos  dum  ipse  vivit,  et  post  mortem 
suam  sunt  sohlte  monasterio  in  Winegartin  in  remedium  ipsius  et  tunc  debent  solvere 

1  und  *)  In  einem  kleinen  Nachtragt'  des  Cod.  x  minor  auf  S.  -Ji.  weither  nach  einem  (durch  Einschieben  eine« 
Indulgenzbriefes  ausge  füllten)  Zwischenräume  der  Aufzählung  von  He  llten  Weingartens  iu  Tirol  beigefügt  ist  und 
im  Allgemeinen  den  Worten  De  mr,l,a  eur,a  —  ibidem  iantutn  entspricht,  heisst  es  hier:  Cliperti  und  /  erntinfr 

*)  Der  obige  Text  von  den  Worten  Vror  dommi  Siyj<  in  an  findet  sich  im  Codex  minor  gleichfalls  nach- 
träglich unten  auf  S.  51  beigeschrieben,  jedoch  mit  einigen  ' bweiehungeti ,  indem  insbesondere  statt  der  Worte 
C.  frater  Xigyflin  hier  dominus  Her.  de  llrutis/tereli  steht  und  iler  Shhiss  der  Stelle  hier  folgendermaßen  lautet : 
El  lereut  ptirx  Stands  f*t  o.tununis.  Item  dominus  Hurrb,  *v.  de  llrenspereb  dt  mansti  ad  sanetum  I'e.  IUI 
liliras  et  X  solidos.  Item  dominus  Her.  de  llrum/wl,  d.  >■  ■  .  tue  ha>*t  conmune  cum  fratre  sua  domino  17., 
V  librus  minus  VI  solidis. 

*)  Hier  ist  in  der  Vorlage  eine  Lücke  für  einige  Wnr-i.- 

J)  Die  nun  folgenden  Worte  des  Codex:  I>r  media  ,i  ,  ■  f  ho>piti»  A*  hhras  Yeronensium.  BrrtoMu» 

VIII  solidos  Awjustensium.    Ihrnihsil  Villi  solidos  et  Uli  \iojusten.-ium.      Weogrlingen  ibidem  de  curia 

Wc/icrkti  et  Iacobi  X  Ultras   Veamen*ium.    Kuli  A/ij-e   1111  r.oeosium,  reute  staliils,     lludalfux  tantum, 

sind,  abgesehen  von  einigen  ganz  geringen  Verschiedenheit.  ,r  lieht:  Wiederholung  des  oben  S.  XXIV  ff. 

Gedruckten,  daher  nur  aus  Versehen,  wohl  in  Folge  der  Ii.  r>chiedcner  Quellen,  bei  Abfassung  dieses 

Codex  hier  wieder  aufgenommen.    Im  Texte  des  Codex  in  •••  sieh  von  den  V.  i hiedenheiten  dieser 

beiden  Reeensioueii  bald  die  eine,  bald  die  andere. 

')  Hier  ist  in  der  Vorlage  \vi.  i|.  i  itrn  für  einige  Wor  e  e,  .  ..s.-en. 


IV. 


IV 
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X  solidos  et  de  bono  Pueri  III  denarios.  Hermannus  Heller  de  areis  Vir.  de  Etishouen 
et  Duszers  iuxta  IUI  solidos,  et  quando  ipse  debitum  solvent  humanuni,  in  reraedium 
ipsius  monasterio  sunt  solute  et  solvunt  X  solidos  et  de  omnibus  agris  et  pratis  suis 

I  solidum.  Area  Halsonis  iuxta  Her.  Hellariutn  III  solidos.  Heise  de  area  iuxta  porne- 
rium  Hunpisi  III  solidos.  Brucheli  \r  solidos.  Area  Frenkenbachs  de  Hunpiso,  Sanne 
filio,  VI  solidos.  Friderieus  niiles  de  cuiiili  Cellarii  iuxta  monlem  III  solidos.  Schilkneht 
de  area  doniine  Willun  Sannuu-sun  III!  solidos  et  de  area  Betherars  I  solidum.  Area 
Aseiilmsers  iuxta  muntern  11  solidos  et  Uli  denarios.  C.  filiaster  Solatii  de  curlili 
Buherdars  II  solidos.  Area  C.  Hellers  iuxta  Buretrost  II  solidos.  Holbain  de  parle  orti 
H.  Fritelonis  de  Lindaugia  I  solidum  et  de  parte  orti  Kinebains  VI  denarios.  Fridericus 
Fritelo  senior  et  lilii  Holbainis  de  feodis  Laiars')  Swilierarhes  tilerqiie  XV  solid*  et  de 
agro  Lutrobrunnen  I  solidum.  Item  de  deciinis  Omeharteshouen.  Lutrobrunnon  ad  curiam. 
De  dei  ima  super  Rain  ad  curiam  1  solidum.  H.  de  Spilberc  ile  domo  lapidea  I  solidum. 
Brvno  filius  quondam  Ministri  de  prato  in  Tisewanc,  quod  fuit  Hunpisi.  Sanne  lilii,  III  so- 
lidos et  de  agris  ibidem  IUI  denarios.  Pratum  Rorgenmvs  iuxta  Adermannesberc  ante 
DiÄenhoueii  I  solidum.  Friller.  Fritelo  iimior  de  curtili  H.  Fritelonis.  ubi  est  cellarium, 
III  solidos  et  de  cellario  VI.  Fritelonis  cum  area  III  solidos  et  de  agro  Brtmonis  I  dena- 
rium.  Domina  de  Lindaugia  de  orto  iuxta  domum  Slrubonis  II  solidos.  De  area  quondam 
H.  Blassingi  cum  cellario  II  solidos.  Ruhin  de  area  Gognati  I  solidum.  Ortus  F.  Ruhonis 
qui  fuit  Bäselars  VIII  solidos.  F.  Gerster  de  prato  Iluges  II  denarios.  F.  Pislor  de 
areis  E.  Baselars  et  Witegiu  Uli  denarios.    Hunpisus  in  pontc  de  curlili  domus  sue 

II  solidos.  De  area  Comitis  I  solidum.  Ita  de  ponte  de  curtilibus  Glogenarii  et  domus 
eius  XXX  denarios.  Anlasser  de  VI  agris  VI  denarios.  Frater  C.  de  ponte  de  eur(lili) 
domus  I  solidum.  Sanna  de  Dinckelsbiihel  de  curlili  domus  I  solidum.  Area  boni 
H.  II  solidos.  II.  in  ponte  de  curtile  Erlwins  XVIII  denarios.  De  curüili)  Gerstarii  I  dena- 
rium.  De  area  domus  sue  I  detiarium.  Conveulus  retro  eimiterium  l  .solidum.  lohan- 
ncs  villicus  de  Railiehen  *)•  Aichellares  11  solidos.  Area  quondam  Floris  retro  eimi- 
terium V  solidos.  Area  Schaden  ibidem  VI  solidos.  Area  Vir.  villici  ibidem  IUI  solidos. 
Area  Her.  Molaris  retro  eimiterium  V  solidos.  Area  Apelins  textoris  III  solidos.  Anfora 
de  curtili  domus  sue  V  solidos.  Schade  de  area,  que  perlinebat  in  curiam  Vlrici  villici 
ibidem,  II  solidos.  F.  Sartor  de  area  predicte  curie  II  solidos.  Friese  de  curtile  domus 
sue*)  IX  solidos.  II.  Trost  de  curtile  domus  sue  cum  cellario  II  solidos.  Domina  de 
Riet  de  VI  agris  Gvtilmans  I  solidum.  Area  Lambelins  fabri  II  solidos.  Area  Egenunis 
I  solidum.    Domus  Abelini  II  solidos.    Rainar  de  orto  III  solidos.    G.  dictus  Päuarus 

')  Zwischen  La  und  /<jr«  ist  ein  Ruchsta!»  herausradirt  worden,  vielleicht  ein  r. 
r)  Hier  ist  in  der  Vorlage  für  einige  Worte  Kaum  gelassen. 
s)  Das  Wort  aut  Ist  aus  Versehen  doppelt  gesetzt. 
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de  ayris  I  solidum.  1 1  .* im-  de  ar.a  En.  -raloris  Uli  solidos.  Domine  dt'  Paradys.»  de 
bonis  dicti  Pueri  VI  denarios.  Büchelar  de  curtili  (ialstrarii  III!  solidos  et  II  pidlos. 
Manimldus  Inslitor  <h>  parle  ipsius  c-n i"t i  1  if-  IUI  solid,  s.  Viridis  ser\  ns  domiid  II.  Wildin- 
manucs  de  paile  ipsius  <>r!i  IUI  s..|id.  S..nue>  in  Toi/eiiriet  de  cur(tili)  XVIII  dena- 
rios. De  area  Schaidars  II  solidos  et  Mace  in  Keliiu  t  solidum,  et  sunt  soluie  post 
mortem  domine  de  Sihenahirh.  Magister  H.  Carpeutnrius  de  curtili  Sannum  <  iaerstariniun 
III  solidos.  (.:.  .Maler  de  a^n»  Ovtclmans  II  denarios.  Uii-tieus  de  curlilibus  tribns 
Hellarii  VI  denarios  et  de  airn»  II  denarios.  EinHiid'i-  Texlor  de  auris  Pneronim  IUI  de- 
narios. Area  C.  Tauschen  XXVII  denarios.  Area  Haueners  iuxta  XXVII  denarios. 
Area  Mvltseherriii  III  solidos.  Area  Vlriieit  l'anili.  is  de  Etisl tonen  III  solides  et  VI  dena- 
rios. Pratum  .um  orto  quoudam  Vlr(i.i)  villici  XXVI  soli.los.  Area  Harzuhs  de  Bru- 
nehilt  III  solidos  H  VI  denarios.  Curia  heati  Hvdolli.  que  t'uit  dominorutu  de  Woltorf >. 
Leprosi  de  curia  Bingen  I  solidmn.  Zahelcr  I  solidum.  H.  Edituus  de  Willanskilli  de 
bonis*).    C.  Mv-or  ibidem  I  solidum.  —  Summa  XV  libre. 

Domine  de  Eewental  de  bonis  Bamprehlesliouen  I  solidum.  Item  Payanus  de  Herwis- 
riiti  de  bonis  que  comparavil  ad  mouastcrium  V  solidos  et  uxor  sua  jjossidet  VII  in^era 
et  pratum  in  Owen  et  in  dem  nider  wiar  et  I  plaustrum  teui  in  de[m]  obirn  wiär. 

Dominus  Her.  Wildcman  de  tribns  bonis  Zundirbaeh  et  Gossenrieth,  de  tribus  bonis 
Kazhain,  Dietenbach,  de  bono  F.  Fritelonis,  Crotebach,  de  I  bono  Apinberc,  de  duobus 
bonis  Wison,  de  tribus  pralis  III  solidos.  Magister  Eber,  de  Wacclitnsrtiti  V  solidos. 
De  Cristanisberc  I  solidum.  De  Baierfurt  Vertre  de  duobus  pratis  in  Onriel  et  de  V  agris 
et  de  curtili  domiis  suc  II  solidos. 

De  Rauensburch  II.  Otto  et  fratres  sui  de  deeima  Alwi^isruti  que  hnt  Holbainis 
I  solidum.  Hunpisus  de  areis  Buperti  anlerioris  et  posterioris  IUI  denarios.  II.  dictus 
Medicus  de  inolendino  I  libram  et  Villi  denarios.  H.  Medicus  de  f.  odo  (Jütilmans  in 
Frenkenbach  III  solidos.  Sinridus,  tilius  quondam  Ministri,  de  curtili  domus  cum  cellario 
XII  solidos.  Walke  qnondam  Xadelarii  XXXII  solidos.  Area  Mörliuis  X  solidos.  Linpge 
de  quadam  deeima  XXI  denarios.  Her.  Molator  de  quodam  orlo  III  solidos.  Wernher 
villicus  de  quibusdam  bonis  III  solidos.       Summa  IUI  libre  et  XVII  solidi. 

De  Fenecho  de  bonis  domini  H.  Viri  lndomiti  IUI  solidos  Viti  et  IUI  solidos 
Martini.  Curia  ibidem  domini  II.,  quam  tradidit  in  morte  monasterio,  VI  modios  avene, 
unum  porcum  qui  valet  VI  solidos,  Viti  VI  solidos  et  II  pullos  et  alia  servitia.  Lan- 
cenrvti  de  duobus  bonis  XXIIII  solidos,  ad  puriticationem  VI  pullos.  Sibrchtesrvti s). 
Hilnscistobil  Bainer  VII  solidos  Uiti.  sliuram  et  III  pullos  et  messores  et  höwer  et  alia 

»)  Hier  dfirftc  in  der  Vorlage  .-inig.«  aii^lass^n  s.-in. 
*l  Drsgleiehnn. 

3)  Hier  ist  in  .Irr  Vorlage  eint?  Lücke. 

IV 
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omnia  servitia.  Brvno  ibidem  de  mansu  III  modios  avene  pro  friscingo,  XVIII  denarios 
et  I  porcum  vel  XIIII  solidos  ad  froneust.  III  pullos,  stiuram  et  omnia  servicia  et 
III  solidos  de  agro  Hadebrehtcshouen.  Opolteshouen  mansus  II.  in  silva  IUI  modios  et 
II  quartas  avene  et  V  quartas  spelte  et  I  porcum  qui  valet  XVIII  solidos  et  ad  fron- 
eust duobus  solidis  plus  et  XXVIII  denarios  pro  friscingo.  III  pullos,  IUI  messores, 
II  hfwer,  tribus  vieibus  arare  et  vinum,  frumentum,  femim  ducere  et  ligna  semper  in 
septimana  post  semen  ducere  et  stiuram.  Item  mansus  Her.  Menbreht  tantum.  Item 
duo  feoda  ibidem  quodlibet  tantum  sieul  Her.  Hadebrehteshouen  VI  feoda  et  quodfibet 
eorum  solvit  V  solidos  minus  IUI  denariis  Viti  et  stiuram.  III  pullos  et  post  semen 
semjMjr  in  septimana  ligna  ducere  et  tribus  vieibus  arare  et  vinum,  frumentum  et  fenum 
ducere  semper  et  II  messores  et  I  bower.  Lochen  Her.  III  modios  avene  et  I  porcum 
qui  valet  ad  froneust  XIIII  solidos.  III  pullos.  stiuram,  tribus  vieibus  arare,  tribus  viei- 
bus ligna  ducere  et  semper  vinum,  frumentum  et  fenum  ducere,  IUI  messores  et 

II  böwer.  C.  ibidem  tantum.  Hein  Her.  III  solidos  Viti  et  III  solidos  Martini,  stiu- 
ram et  alia  omnia  servicia.  Svlce  terciam  partem  frumenti.  I  libram  Marlini,  III  pullos. 
deeimam  et  alia  omnia  servitia  et  medium  currum  semper.  Bürai  lerciam  partem  fru- 
menti, VI  solidos  ante  1  porcum  stadelswin.  stiuram,  III  pullos  et  medium  currum 
semper,  C  ova  et  deeimam  et  omnia  servicia.  Biugen  villicus  terciam  partem  frumenti 
et  II  libras  Martini  et  Iribus  vieibus  arare  et  alia  omnia  servicia,  stiuram  et  pullum1), 
C  ova,  molendinum  ibidem  XV  solidos  Viti  et  XV  solidos  Martini,  stiuram,  III  pullos 
et  alia  omnia  servicia.  Nidrobiugen  bonum  Angeli  V  solidos  Martini.  —  Summaliter 
Villi  libre  et  XI  solidi,  XXXIII  modii  avene,  V  modii  Spelle,  Villi  porci. 

Mingoltesowc  quatuor  mansus  et  quilibet  solvit  IUI  modios  et  II  quartas  avene  et 
V  quartas  spelte  et  I  porcum  qui  valet  XVIII  solidos  et  ad  froneust  I  libram,  III  pullos, 
stiuram  et  omnia  servicia  et  post  semen  omni  septimana  ligna  ducere  et  XXVIII  denarios 
ante  friscingen.  In  Schachen  Kolar  I  libram,  Martini  III  pullos  et  alia  omnia  servitia. 
Bairfurt  curia  III  modios  et  II  quartas  iemalis  et  III  modios  et  II  quartas  avene, 

III  pullos  et  omnia  servitia.  Cesar  de  curtili  I  solidum.  Zübunt  de  curtili  II  solidos. 
Funcke  de  widon  et  de  curtili  V  solidos.  Dieto  de  curtili  VIII  solidos.  Helferich  de 
curtili  II  solidos.  Pfafcli  de  curtili  I  solidum.  Verge  II  solidos.  Vcluar  I  solidum  de 
agris.  Zigcbis  de  agris  VIII  denarios.  Super  Hain  feodum  B.  III  modios  siguli  et  UI  mo- 
dios avene,  III  pullos  et  omnia  servitia.  H.  Vochcncer  III  modios  et  II  quartas  siguli 
et  III  modios  et  II  quartas  avene,  III  pullos  et  omnia  servicia.  Lussar  de  curtili  II  soli- 
dos.   Hvteli  de  agro  et  de  curtili  II  solidos.    C.  Stegar  XII  solidos  Martini,  III  pullos 


')  Die  Form  pull  wird  zwar  von  der  Vorlage  sowohl  Kit  pull  km  als  für  pullos  gebraucht,  doch  ist  dieselbe 
hier  und  in  der  Folge,  wenn  keine  Zahl  davor  steht,  stets  als  pullum  aufgelöst  worden. 
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et  omtiia  servicia.  H.  Veser  de  agris  et  de  curtili  X  solidos  et  VI  denarios  Martini. 
Azelinismvli  feoduin  Wer.  Pfafelinis  XII  solidos  Martini  et  XII  solidos  Viti,  III  pullos 
et  omnia  servicia  et  ligna  in  festis.  Wer.  Fridar  Viti  VIII  solidos  et  Martini  VIII  solidos. 
III  pullos  et  omnia  servitia  cum  lignis.  Feodum  Franken  XXX  denarios  Viti  et  XXX  de- 
narios Martini.  Curia  in  silva  V  modios  Spelte  et  V  inodios  avene  et  XIIII  solidos 
Martini.  —  Summa  VI  libre  et  XVIII  solidi  et  VI  denarii  et  XXXIII  modii  avene, 
XIII  modii  spelte,  VI  modii  siguli  et  II  quarte  et  IUI  porci. 

Curia  Brvion  Eber,  terciam  partem  frumenti  et  XVI  solidos  Martini,  III  pullos  et 
omnia  servitia.  Feodum  Hollen  VIII  solidos  duabus  viribus  et  omnia  servitia.  Curia 
Mvllinc  terciam  partem  frumenti,  XX1III  solidos  Martini,  III  pullos  et  omnia  servitia. 
Feodum  Turgev  XVI  solidos,  III  pullos  et  omnia  servicia.  Hermaimus  de  Brüion 
X  solidos  et  omnia  servitia.  II.  Raise  X  solidos  et  omnia  servicia.  C.  de  Kar  X  soli- 
dos et  omnia  servitia.  H.  Sutor  X  solidos  et  omnia  servitia.  —  Summa:  V  libras  et 
IUI  solidos,  curie  terciam  partem. 

Ex  officio  Kcphmgin.  H.  Hugeli  III  modios  avene  et  III  quartas  spelle.  porcum 
valentem  XII  solidos,  XIIII  solidos  ad  froneust,  1  frissingum  pro  XVIII  denariis,  stiu- 
ram,  III  pullos  et  omnia  servicia,  et  omni  septimana  ducere  ligna.  Feodum  II.  de 
Sulce  tantum.  Feodum  Cascwasscr  tantum.  Hennannus  Flcke  tantum.  C.  de  Sulce  tan- 
tum.  Mansus  Trollonis  tantum.  II.  Hilteburcman  tantum.  Bertoldus  de  Bongartun 
tantum.  C.  ibidem  tantum.  H.  Bucinberger  VII  solidos  Viti,  III  pullos,  stiuram  et 
omnia  servitia.  H.  sub  quercu  VII  solidos,  III  [pullos]  et  stiuram  et  omnia  servitia. 
Feodum  Scbadegast  X  solidos,  III  pullos,  stiuram  et  omnia  servitia  sine  servitio  septi- 
mane.  F.  Flekc  X  solidos,  stiuram,  III  pullos  et  omnia  servitia.  H.  Käsewasser  IUI  soli- 
dos, III  pullos,  stiuram  et  omnia  servitia.  Tageli  VI  solidos.  Isti  omnes  supradicti  omni 
septimana  dneunt  ligna  excepto  Schadegast,  qui  ducit  in  festis.  —  Volfsperc  V  solidos 
Martini.  Kerrenberc  VIII  solidos  duabus  vieibus.  Nesselrebun  XIIII  solidos  duabus  viribus, 
III  pullos,  stiuram  et  omnia  servicia.  Haselach  III  modios  tritici,  III  pullos.  Gossenriet 
curia  V  modios  icmalis  et  X  modios  avene,  III  pullos,  et  ducit  fenum  kamere.  Bonum 
Scheuoldi  Ankenrfiti,  quod  Frider.  Heller  dedit  in  remedium,  VI  modios  avene  et 
X  solidos  Viti.  —  Summa  V  libre  et  XI  solidi  minus  VI  denariis,  XLIII  modii  avene 
et  XII  modii  spelte  minus  quarta  et  III  modii  tritici,  Villi  porci». 

Ex  officio  Owe.  Galirum  duo  mansus  in  carnibus  XXVIIII  solidos,  VI  quartas 
tritici,  VI  modios  avene,  VI  quartas  spelte,  III  solidos  ante  II  frischingos,  VI  pullos, 
VIII  messores  et  II  mader  et  IUI  messores  in  curiam  Owe  et  IUI  hovwer  winegartin, 
et  debent  ducere  vinum,  fenum  cum  IUI  l>ovibus  vel  equis,  et  metlium  currum  quociens 
habent  necesse,  II  plaustra  lignorum,  unam  diem  tungen,  duos  currus  et  stiuram.  Sprin- 
gunt  de  I  mansu  medium  totum.    Snürringen  tantum.    Crümpclsbach  H.  lilius  Adah 


XXX 
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Martini  in  cen.su  VI  snlidns.  Viii  VI  snlidns.  duo  ca| iita  et  quartam  parteiu  curri  ad 
servil ia  vini.  fi-ni.  Iu,it.'en  et  ILmis,  III  pullns,  II  niessures  et  I  mader  el  I  bower  in 
Stokuli.  Mosteben  XXX  denarios  Viti  .  t  XXX  denarins  Martini  et  I  tapiW  denarioruin 
ad  quelibel  servitia.  III  pullns,  I  mader.  I  bowel"  II  messores.  Fendilin  Giselinis  tantuiii. 
Feoduin  Owerin  tanliun.  Fendilin  HaiMclinis-siins  lanluin.  Fendilin  Gassers  tantuiii.  Fen- 
dilin in  der  Gassun  tautum.  Mucbeuwanrli  mnlcudiuum  Viti  VII  snlidns,  III  pullns  Martini. 
VII  solidns.  Curia  Mnchenwaucb  IUI  modios  spelte  et  IUI  modios  avene,  Ii  rapilu  a<l 
oinuia1)  serviiia,  I  mader.  Uli  messnres.  l.uiliiin  III  pullns.  Feminin  II.  iliidein  I  inndiuin 
Spelle  el  I  nioditini  aveue.  Owe  mnlendinuin  V  solidos  Martini  et  V  snlidns  Viti,  III  pul- 
los.  I  eapiif/  ad  muiiia  serviiia,  II  messnres  .1  I  bower  el  I  mader.  Fendilin  WoH'esluisers 
omiie  servil ium  exceptis  denariis  qimd  alii  snleiit  lacere  et  III  pullns.  et  nunquain  valel 
alienare  alieui  nisi  sno  eniitnl.eriiali.  Fratmu  Hat-'euo  sulvit  XVI  snlidns.  Curia  Uwe 
medium  lruincntum,  si  datur  sibi  medium  semen.  sladelswin  valet  VI  snlidns.  et  deci- 
in. im  l'rumenti  el  II  plauslra  teni.  I»e  dreima  curie  lVni  II  quartas  le^uminuni, 
Ii  plauslra  li^imrum.  C  uva  el  uiiam  vicem  eninmestiniiis  dmnino  abbati  in  anno,  pul- 
lum, stiuram.  dueere  viiium,  tenum  et  omtiia  servitia  sicut  alii.  Isti  suprascripli  d.ibunl 
messnres.  bower,  stiuram  el  ducimt  viiium  el  liirna  et  alia  serviiia.  Summa  IUI  libre 
et  Villi  sulidi,  III  modii  tritiei.  XVII  avene,  VIII  modii  Spelle.  Curia  lereiam  partem. 
V  poreos.  Curia  Hurwe  VII  modios  Spelle  et  VIII  avene.  sladelswin,  qui  valet  VI  solidos, 
II  quartas  leguminum,  C  ova,  pullum  et  dun  capita  et  medium  eurruin  el  omnia  servicia 
et  stiuram  et  I  praudium  in  anno  domino  abbati  et  litma  Marlini  et  ad  Xatales. 

Ex  oflicio  Wiler.    Villicus  sladelswin  valenlem  VI  snlidns,  tereiam  partein  frumenti. 

II  quartas  Uvuminum,  C  ova,  pullum,  servil  ium  de  mane  el  ad  vespeias,  dun  plauslra 
feni.  De  IMil  Mnlalor  in  Tubil  V  snlidns  Martini,  III  pullns.  Mnlendinuin  Stai^re  dua- 
bus  vieibus  1  libram,  III  pullos.   Ziensleben  in  villa  VI  solidos.  tereiam  partem  frumenti, 

III  pullos.  Elmü  pure  um  valenlem  XVIII  snlidns  ad  froneust,  I  libram,  I  sumerfricssiiicli, 
XXVIII  denarios,  III*)  et  V  quartas  spelte  et  IUI  modios  et  II  quartas  avene,  V  solidos 
Martini  pro  censu.  Manlinisbuiien  duo  mansus  et  quilibet  solvil  lantiim.  quantum  Elmo, 
et  vidua  II  solidos.  Kellunriet  XV  snlidns,  III  pullos,  dueere  viiium  et  nnn  plus.  Die- 
tenhouen  XVI  solidos.  III  pullns.  Aichab  fendum5)  Golfridi  X  snlidns.  X  modios  spelte, 
XIII  modios  avene  et  III  pullos.  Feodum  Cünonis  V  modios  spelte.  V  modios  avene 
et  V  solidos  Martini  et  III  pullos.  Villicus  VI  modios  spelte  et  VI  modios  avene, 
III  pullos,  tereiam  partem  friiclus  arborum.  Marquardus  IX  solidos  el.  III  pullos.  Mo- 
lendinum  Wiler  1  libram  et  III  pullos.    Molendinum  illorum  de  Rüti  medium  X  solidos 

')  In  der  Vorlage  sieht  a<l  o>nnüt  doppelt. 

s)  Hier  ist  in  der  Vorlage  vielleicht  eine  grössere  Stelle  ausg.  hlieben. 
3)  Das  Wort  feo>lum  ist  aus  Verseheu  doppell  gesellt. 
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et  post  mortem  domiui  C.  I  libram.  IL  in  mausu  XII  solidos,  in  carnibus  III  m odios 
avene,  I  sumerfrischinc,  XVIII  denarios,  III  quartas  spelte,  III  pullos,  V  solidos  Martini 
in  censu.  C.  sub  populo  tantum.  Lepus  tantum.  Hanscvher  tantum.  Ad  quercus  tan- 
tum.  Sifridus  XII  solidos,  III  pullos.  Vallelor  V  solidos,  III  pullos.  Cesar  XI  solidos, 
III  pullos.  Sutor  IX  solidos,  III  pullos.  Wer.  Albus  III  solidos,  XXX  ova.  Isli  supra- 
scripti  vinum  ducere  debent  et  messores  et  aralra  tribus  vicibus  et  ligna  Martini  et  ad 
Natales  et  stiuram  tribuere  tenentur.  —  Summa  X  libre  et  X  solidi  et  VI  denarii, 
XXXVII  modii  spelte  minus  II  quartis,  LVII  modii  avene  et  II  quarte,  curia  terciam 
partem,  IX  porci  et  villicus  de  Horwe  I  porcunt. 

Ex  officio  Etinshofen.  Villicus  II  porcos  sladelswin  valent  XII  solidos,  terciam  par- 
tem  frumenti  et  decimam  frumenti,  II  quartas  leguminum,  C  ova,  pullum,  I  plaustnim 
feni  ex  Brül,  servicium  ad  vesperas  et  mane,  et  sibi  debent  dare  VIII  solidos  ex  curia 
Berge.  Mansus  Sutoris  XII  solidos  in  carnibus  vel  XIIII  solidos  ad  froncust,  III  modios 
avene,  III  quartas  tritici,  III  quartas  spelte,  III  pullos,  I  friscehin  valewt  XVIII  dena- 
rios.  Bonus  Vir1)  tantum.  Männecman  tantum.  Ellende  tantum.  Senior  Bonus  Vir 
V  solidos,  III  pullos.  Hecil  V  solidos,  III  pidlos.  Gulager  V  solidos.  III  pullos.  Feu- 
dum  Struben  II  solidos.  Molendinum  IUI  modios  tritici,  III  pullos  et  omnes  debent  du- 
cere vinum,  messores,  höwer,  stiuram  et  ligna  Martini  et  ad  Natales  tribuere  tenentur.  — 
Summa  XXUI  solidi,  XII  modii  avene,  VII  modii  tritici,  III  modii  spelte,  curia  terciam 
partein  frugum,  VI  porci. 

Diepollesbouen  II  porcos  stadelswin  qui  valent  XII  solidos,  terciam  partem  frumenti, 
II  quartas  leguminum,  G  ova,  pullum  et  omnia  scrvicia.  Feodum  Marquardi  Solatii 
XV  solidos.  Gern  Mön  feodum  V  solidos.  G.  ibidem  I  solidum  de  bonis  suis  et  post 
obitum  suum  et  sue  uxoris  et  lilii  sui  monasterio  nostro  erunt  libere  soluta,  etiam  si 
liberos  genuerit.  Brftl  terciam  partem  frumenti  et  XXX  solidos  Martini,  III  pullos.  Et 
omnia  scrvitia  cum  stiuris  et  aratris,  curribus  et  aliis  supradicti  facere  tenentur.  — 
Summa:  II  libras  et  XII  solidos,  curie  terciam  partem  frugum,  II  porcos. 

De  Erinskilh  G.  VVineliart  I  libram  et  VI  solidos  et  III  denarios  et  IUI  plaustra 
stikil.  Albertus  frater  eins  XV  solidos  et  VI  denarios.  Her.  VVillar  I  libram  et  I  soli- 
dum et  IUI  plaustra  stikbü.  O.  servus  Knollin  VI  solidos  et  I  plaustnim  stikhil. 
KnoUo  I  libram  et  I  solidum  et  IUI  plaustra  stikhil.  Longus  XVIII  solidos  et  n  plaustra 
stikhil.  C.  Flos  frumenti  et  Os  IUI  solidos.  Gerungus  XXXII  solidos  et  II  plaustra 
stikhil.  H.  Carpentarius  XXVIII  solidos  et  VI  denarios  et  II  plaustra  stikhil.  Wielant 
II  plaustra  stikhil.  l'ürgator  IUI  plaustra  stikhil.  Willar  VIII  plaustra  stikhil.  Gerunc 
et  frater  eius  Garpentarius  I  plaustnim.  Rinderhorn  III  plaustra.  C.  Lehe  I  plaustnim. 

')  In  der  Vorlage  sieht  vir  statt  rir. 
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De  Gemunde  XXV  solidos.  —  Summa  XII  libre,  V  solidi,  XXIIII  modii  spelte  et 
avene,  XL  plaustra  minus  II.  —  Decima  ecclesie  XXIIII  modios  spelte  et  avene  et  eciam 
ecclesiam  illuminat.  Minor  decima  ibidem  XXX  solidos.  Frithof  solvit  X  solidos  vel 
observat  dominum  abbatem  tribus  vieibus. 

Curtilia  in  Büchorn,  ortus  Wigilins  VI  solidos,  ortus  C.  censualis  I  solidum,  ortus 
Editui  VI  denarios,  ortus  Dracen  et  H.  Gotfridi  VIII  solidos,  ortus  domine  AUun  X  soli- 
dos. —  Summa  I  libra  et  V  solidi  et  VI  denarii. 

Ex  officio  Hagenö.  C.  de  Biet  X  quartas  tritici  et  VIII  solidos.  C.  Rieter  X  quar- 
tas  triüci  et  VIII  solidos.  Bonum  Piscatoris  X  quartas  tritici  et  VU  solidos')-  Pueri 
Pungar  VIII  solidos.  Bonum  Militis  II  quartas  tritici.  Mansum  Henpin  X  solidos 
minus  III  denariis  et  III")  tritici.  Scopa  in  Rütin  IIB  solidos  et  III  denarios  et  I  mo- 
dium  tritici.  In  Iluntwillar  XIII  solidos  et  IIB  modios  tritici.  In  Wolfushusin  XXV  soli- 
dos, Villi  modios  tritici.  In  Rüti  Hermestorf  I  solidum.  Dominus  de  Willer  IIB  solidos 
de  schüpos  Willer  et  prato  in  ligno.  C.  Obiostetin  V  solidos.  De  molendino  XIII  soli- 
dos. Belicta  domini  Her.  in  litore  VII  solidos  et  II  modios  tritici.  Glosiner  IB  solidos. 
C.  "VI  solidos.  Filius  Cüuonis  I  solidum  et  VI  quartas  tritici.  Benzin")  IIB  solidos  et 
III  denarios  et  II  quartas  tritici.  Buc  VI  solidos  et  X  quartas  tritici  et  VI  modios 
avene.  Aigeli  VI  solidos  et  X  quartas  triüci  et  VI  modios  avene.  Mansus  Eberrieters 
V  modios  avene  et  X  quartas  tritici  et  IIB  solidos  et  VI  denarios.  Volcardus  VI  soli- 
dos et  VI  denarios  et  II  modios  tritici.  F.  de  Frenkenbach  VI  quartas  tritici  et  IIB  so- 
lidos minus  II  denariis.  H.  in  inferiori  curia  IIB  modios  tritici  et  XI  solidos.  Gutel- 
manslehen  III  solidos.  Mansus  Wem.  II  modios  tritici  et  VI  solidos  et  V  modios  avene. 
C.  Selman  IIB  solidos  minus  II  denariis  et  VI  quartas  tritici.  Iacobus  de  Hagendorn4) 
I  modium  tritici.  Filius  Volmari  IIB  solidos  et  III  denarios  et  I  modiurn  tritici.  H.  de 
ripa  X  quartas  tritici  et  VI  solidos  et  VI  modios  avene.  Ber.  de  ripa  VIII  solidos  et 
X  quartas  tritici.  Mansus  ecclesie  nostre  X  quartas  tritici,  VI  solidi«  et  VI  modios 
avene.  Pueri  domini  Her.  de  Biet  X  denarios.  Vir.  de  Hagen&  VIII  denarios.  — 
Summa  X  libre  et  XV  solidi  et  LXI  modii  tritici  et  XXXIV  modii  avene. 

Hec  sunt  stercora  in  Hageuö  et  fodentes.  Relicta  domini  Her.  II  plaustra,  II  fo- 
denles.  G.  in  ponte  II  plaustra,  II  fodentes.  Bend  II  plaustra")  et  II  fodentes.  Filius 
Cvnonis  B  plaustra  et  II  fodentes.  Volkart  II  plaustra.  Buc  II  plaustra  et  III  fodentes. 

')  Hier  befindet  sich  in  der  Vorlage  eine  Lücke. 
*)  Hier  fehlt  die  Angabe  des  Masses. 

')  Sieht  auf  einer  Rasur,  von  dir  alleren  Schrift  scheint  Ober  dem  c  ein  e  nicht  ganz  ausgetilgt  worden 
zu  sein. 

*)  Es  steht  hier  eben  Umjenii  mit  einem  Hackchen  über  «lein  </,  ein  allgemeines  Abkürzungszeichen,  das 
2.  B.  auch  bei  dtn  für  demirins  gebraucht  wird. 

=•)  Hier  und  im  Folgenden  stehen  einfach  plan  und  fo,  ohne  l'unkt  und  jedes  sonstige  Abkürzungszeichen. 
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Aigeli  II  planst r;t,  III  fodentes.  F.  1  plaustrum  et  I  fodenteni.  II.  in  inferiori  curia 
III  plaustra  et  IUI  fodentes.  lrminprardis  II  plaustra  et  IUI  fodentes.  C.  Selman  1  plau- 
strum  et  II  fodentes.  Filius  Volcniari  I  plaustrum  el  II  fodentes.  H.  de  ripa  II  plau- 
stra et  III  fodentes.  Her.  II  plaustra  et  III  fodentes.  Heinplin')  II  plaustra  et  III  fodentes. 
In  Huntwillar  IUI  plaustra  et  IUI  fodentes.  In  Wolfeshusen  I  plaustrum  et  I  fodenteni. 
Cem  Riet  trihus  mansibns  \'I  plaustra  et  VI  fodentes.  Enhouen  III  plaustra  et  III  fo- 
dentes1). übrostetin  II  fodentes.  Eber.  II  plaustra  et  III  fodentes.  Oiinies  isli  quo! 
fodentes  dabunt,  tot  metentes  tribuere  lenenliir  el  qnilibet  locus  iurnis  pullum  1.  Mulier 
domini  Her.  II  pullos.  Ad  Ripam  II  pullos.  Übrostetin  II  pullos.  De  inolendino  II  pul- 
los. —  Summa  XLV  plaustra  et  LX  minus  I  fodentes. 

Kipenhusen')  Closinar  III  solidos  et  I  modium  micum.  Bonum  B.  Waibils  III  mo- 
dios  nueum.  übrostetin  curia  VIII  maltra  spelte  et  avene  mensure  Lindö  et  II  modios 
nueum.  Crainberc  Villi  modios  speUe  et  VI  solidos  mensure  Rauensburch,  VIII  modios 
spelte  et  VIII  modios  avene  et  VI  solidos  mensure  Rauensbtirc.  Lotenwiler  IUI  modios 
spcltc  mensure  Rauenspurc.  Rambrcchteshouen  II  maltra  spelte  et  II  maltra  avene 
mensure  Rauenshutv.  Hembach  11  maltra  spelte  et  II  maltra  avene  mensure  Rauens- 
purc et  I  modimn  nueum  et  XII  solidos,  I  pullum  et  I  modium  trilici  mensure 
Büchorn.  De  predio  Eberwin  III  modios  spelte.  L  ova,  III  pullos.  —  Summa  XXI  so- 
lidi  et  VIII  maltra  spelte  et  avene  mensure  Lindö  et  LV1I  modii  mensure  Rauenspurc. 

Ex  officio  kamere.  Cem  Odemhuse  I  libram.  Gen  den  Mazou  moleiidinum 
XV  solidos.  Rueenwiller  Gelter  X  solidos.  Kali  XV  solidos.  An  der  Haldun  Igil 
VII  solidos.  Gu^lunberc  duo  I  libram.  An  der  Haldun  dun  I  libram.  De  prato  I  li- 
bram. Super  Sumern  Geller  XIII  solidos.  Lu^emanne  XXII  solidos.  ('..  in  n  tonte 
X  solidos.  Cem  Vi-springe  V  solidos.  Hucenbrunner  VIII  solidos.  Volmarsmtfli  VIII  so- 
lidos. Pfauenhus  IUI  solidos.  Slemarsmvli  X  solidos.  Xotenlelieu  III  solidos.  Gnnn- 
mcnmvli  VIII  solidos.  Seibus  V  solidos.  In  dem  .Möse  IUI  solidos.  Dominus  Rex 
VI  solidos.  Grieben  V  solidos.  In  Semeutal  XV  solidos.  Swigerctal  XV  solidos.  Lusse 
X  solidos.  Rüuenhusen  villicus  VIII  solidos.  Blasar  VI  solidos.  Tötelin  VIII  solidos. 
Rüdeger  VIII  solidos.  Huntbuser  Mancgolt  XII  solidos.  Hüter  XII  solidos.  Dietenwiler 
Stromair  XIII  solidos.    Hue4)  XIII  solidos.    Har^arlin  II.  X  solidos.    BurJ)  X  solidos. 

')  In  der  Vorlage  sieht  ffrmjili ,  mit  einem  l'iir  die  verschiedenartigsten  Abkürzungen  verwandten  Striche 
durch  das  /  zum  i  hin. 

*)  Die*-*  Wort  ist  in  derselben  weggeblieben. 

3)  Ebenda  steht  Ilipciihii^,) ,  allein  schon  «Ue  iiiters  erwähnte  Abschrift  hat  A*  und  in  der  liegend,  in 
welcher  der  Ort  nach  Allem  zu  «neben  ist,  gibt  es  wohl  ein  A'i/./w'<i/i<nf-«7i,  nicht  aber  ein  Iti/i{itnliiii<s,ii. 

4  und  ■'')  Bei  diesen  beiden  Namen  i«t  es  nicht  ganz  sieher,  ob  die  zwischen  ihnen  und  den  folgenden 
Zahlen  gesellten  Punkte  nicht  zugleich  eine  Abkürzung  der  Namen  andeuten  sollen,  zumal  Zeichen  Ulr  Abkür- 
zungen in  der  Handschrift  sich  keineswegs  immer  in  genügender  Weise  vorfinden,  oder  ob  dieseltten  bloss  zu 
den  Zahlen  zu  beziehen  sind,  indem  die  Vorlage  fast  jede  Zahl  zwischen  Punkte  einschliesst. 

IV.  v 
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Vidua  de  Dietemviller  IUI  solidos.  Censualis  de  Hucenbrunnen  VIII  solidos.  Schonen- 
berc  inferius  feodum  XV  solidos,  medium  feodum  XV  solidos,  superius  feodum  XV  soli- 
dos. Keruellunmos  VI.  X  solidos.  Kolswanz  X  solidos.  Vidua  X  solidos.  Cer  Ahe 
VIII  solidos.  Ypumiet  villicus  XVIII  solidos.  Cem  Stainhus  Knvsseli  X  solidos.  II. 
Cipplin  VII  solidos.  Her.  de  liüdoifesriet  V  solidos.  H.  der  Wisenian  XXUII  solidos. 
AI.  de  Flokenbach  IUI  solidos.  Blankeli  X  solidos.  In  dem  Hagenach  IUI  solidos.  In 
Studach  VIII  solidos.  In  dem  Mase  VIII  solidos.  Siyemarshouen  molendiuum  X  soli- 
dos. Ce  Enpelinisrüti  VIII  solidos.  den  Grvbon  XII  solidos.  Ce  Wolfvsberc  VIII  soli- 
dos. Hühediuuherc.  VIII  solidos.  Cen  Lunse  (ivtschanz  X  solidos.  Curia  I  libram.  Len- 
pental  XXIIII  solidos.  Strvtach  XVI  solidos.  Libenhouen  Or.  VIII  solidos.  Frideharleswiller 
Brvno  X  solidos.  Rufus  X  solidos.  Buc  X  solidos.  Spannapil  X  solidos.  Cem  Eschimos 
Stopil  et  alius  XV  solidos.  Bur  XV  solide.  Emiileuwiller  vidua  X  solidos.  Molen- 
dinum  Slierre  XV  solidos.  Ce  Obersulgen  feodum  Wer.  Brülh  I  et1)  VII  solidos.  Curia 
H.  XVII  solidos.    Curia  C.  XVIII  solidos.    Feodum  Reinfrides  VI  solidos.  Gartener 

II  solidos.  Aliud  feodum  U  solidos.  Vir.  X  solidos.  Wein.  X  solidos.  Mahtill  I  soli- 
dum.  Hatta  I  solidum.  Wolmarsliouen  libram.  Wipinansbrunnen  III  solidos.  Solle- 
hen  V  solidos.    De  prato  Emelenhouen  V  solidos.    De  prato  kamerc  in  Obersulfnil 

III  solidos.  —  Summa  XLV  libre.  —  Ce  Lachuu  V)  et  VI  denarios.  Ce  Wancen- 
willar  IX  solidos. 

Census  Uiti.  Rütelun').  Hacenwiller  Irmingart  VII  solidos  et  tria  feoda  ibidem 
XX  solidos.  In  Gomarswiller  C.  XVI  solidos.  H.  XII  solidos.  H.  Helt  VIII  solidos. 
De  Gulon  Her.  X  solidos.  Wer.  X  solidos.  C.  X  solidos.  Feodum  sine  hospite 
XX')  solidos.  Rütelun  C.  I  libram  et  II  solidos.  Muter  villiei  VIII  solidos.  C.  filius 
eius  X  solidos.  Idem  C.  IX  solidos.  Crotebacb  vidua  X  solidos.  Stopil  VIII  solidos. 
H.  X  solidos.  Suler  X  solidos.  C.  de  Sulce  X  solidos.  Rainer  X  solidos.  Wer. 
X  solidos.  In  Uenechon  advocatus  VII  solidos.  De  Libenhouen  vidua  XI  solidos.  Cem 
Lohe  Sifridus  VII  solidos.  C.  XIIII  solidos.  Cor  Büchun  X  solidos.  —  Summa  XIIII  libre 
minus  I  solido. 

Census  Martini.  Fraler  villiei  de  Rütelun  IX  solidos.  Vidua  de  Libenhouen  XI  so- 
lidos. Villicus  de  Rütelun  et  mater  sua  V  solidos  et  VI  denarios.  —  Summa  I  libra 
V  solidi  et  VI  denarii. 

')  Vor  et  scheint  bei  dieser  nicht  ganz  sicher  zu  lesenden  Stelle  —  die  öfters  genannte  neuere  Abschrift 
hat:  BrSlhri  VII  #,Mo.i  -  das  Wort  libram  zu  fehlen,  wofür  auch  die  unten  folgende  Additionssumme  sprüht. 
*)  Hier  dürfte  in  der  Vorlage  Wirfo*  ausgelassen  sein. 
")  Hier  ist  ebenda  die  Abgabe  ausgeblieben. 

*)  Dieser  Betrag  ist  in  der  Vorlage  hineincorrigirl  und  zwar  die  Zahl  in  einer  schwer  z«  entziffernden 
Weise,  es  scheinen  zwei  Zahlzeichen  zu  sein  und  (das  auch  kurz  zuvor  angemerkte)  XX  entspricht  der  unten 
folgenden  Additionssuunno. 
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Ex  officio  Rütelun.  Villicus  XII  modios  avcue  et  VIII  inodios  siguli,  I  porcum 
valentem  VI  solidos,  C  ova,  I  servieium  ad  prandium  domino  abbati,  süuram  et  ducere 
vinum  et  menia.  Cer  Büchun  VI  quartas  avene,  III  pullos,  I  plaustrum  ligni  et  II  mes- 
sores  et  I  howar,  stiuram  II  solidos.  Ce  Rütelun  Giner  de  duobus  feodis  III  modios 
avene,  VI  pullos,  II  plaustra  bonorum  et  IUI  messores  et  II  hower  et  ad  stiuram 
IUI  solidos.    Mater  villici  VI  quartas  avene,  III  pullos,  I  plaustrum  ligni,  ad  stiuram 

II  solidos,  II  mcssores  et  I  hower.    Ovlon  IUI  feoda  et  quodlibet  VI  quartas  avene, 

III  pullos,  I  plaustrum  ligni,  ad  stiuram  II  solidos  et  omnia  servicia.  Crotebach  VI  feoda 
et  quodlibet  VI  quartas  avene,  III  pullos,  I  plaustrum  ligni,  ad  stiuram  II  solidos  et 
omnia  servitia.  Stopil  III  quartas  avene.  Ul  pullos  et  I  plaustrum  ligni,  ad  stiuram 
I  solidum.  Hacellunwiller  IUI  feoda  et  quodlibet  I  solidum  pro  stiura  et  III  pullos  et 
alia  servitia.  Gumarswiller  uuus  ad  stiuram  II  solidos,  alter  IUI  solidos,  Helt  I  solidum 
et  quilihel  III  pullos  et  alia  servitia.  De  Kesenwiller  VI  modios  avene.  Dielenberc 
Uli  modios  et  U  quartas.  Tiunfuntal  III  modios  avenc  et  quilibet  IU  pullos  et  vinum 
et  menia  ducere.  —  Summa  stiure:  II  libras  sine  villico  et  L  modios  minus  III  modiis 
avene  et  VIII  modios  siguli  et  I  porcum. 

Ex  officio  Bamriel.  Martini.  Kesenwiller  I  lihram  et  stiuram  VIII  solidos.  Dietin- 
berc  XV  solidos,  pro  stiura  V  solidos.  Tiunfuntal  X  solidos,  pro  stiura  IUI  soli- 
dos. —  Summa  III  libre  et  II  solidi.  —  Villieus  de  Barnriet  terciam  partem  fru- 
menti  et  VI  solidos  ante  stadilswin  et  stiuram,  C  ova,  pullum  et  unum  servitium  in 
nocte  domino  abbati  el  omnia  servicia  alia.  —  Census  Uiti.  Kesinwiller  Toscho  V  soli- 
dos. H.  Lupus  V  solidos.  Helmelie  V  solidos.  Iacobus  V  solidos.  Kolnhus  V  solidos, 
pro  stiura  I  solidum.  Dietiiilwie,  II.  V  solidos.  C.  V  solidos.  Vidua  V  solidos.  Tu- 
(intal  X  solidos.  —  Summa  U  libre  et  XI  solidi  el  villicus  VI  solidos  ante  porcum. 
Curia  terciam  partem  frugum,  I  porcum. 

Decima  minor  in  Winegartin  solvit  XXX  libras. 

Hü  sunt  census  tesaurarii  in  Winegarlin.  Bonum  Regis1)  Liingenlachun  XIIH  soli- 
dos, LX  ova.  Vidua  Aisars  III  solidos.  Wem.  Carpentarius  II  solidos.  Hartman 
VII  solidos  et  VI  denarios.  H.  in  pistrina  IUI  solidos.  F.  Crumpain  IUI  solidos.  II. 
de  Aichach  III  solidos.  Sauna  Hertrichin  III  solidos.  Kupfersmit  V  solidos  et  X  dcna- 
rios,  II  pullos.  Bader  III  solidos  et  II  pullos.  Schirn*).  Hälse  I  solidum.  Domina  in 
Kelun  UU  solidos.  De  curtili  Zücelonis  iuxta  curiam  Vi.  villici  HU  et  dimidiam  ccre. 
Hunpissus  niger  III  solidos.  Fri.  miles  I  solidum.  Bairfurt  Albus  X  solidos  et  omni 
septimana  plaustrum  lignorum.  Area  iuxta  ipsum  II  solidos.  Brunwartsberc  terciam 
partem  frumenti  et  de  feno  VI  solidos.    Nidrobiugen  de  curia  XVI  solidos.  Stegen 

')  Es  steht  Reg  mit  dein  bei  den  verschiedensten  Abkürzungen  gebrauchten  Striche  darüber. 
•>  Hier  ist  eine  Lücke  für  den  B-lra«. 
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X  solidos.  De  Walthusin  VI  denarios.  De  Batiiidorf  II  solidos.  Wolgartwillar  XII  soli- 
dos. Plebanus  de  Ysinbaeb  II  librus  cere.  De  l'eodo  Biuborn  Trost  II  libras  cere.  Vir. 
Slerlil  de  orto  I  libram  cere.  Magister  Peregrinus  de  bono  Laimö  I  solidum.  Her.  tie 
Stainibadi  II  solid«  is.  De  Rodolfesriet  IUI  denarios.  De  Baldricbeswiller  Wiseman 
IUI  denarios.  De  Gunzinwiller  Uli  .solidos  et  VI  denarios.  C.  Koler  V  solidos  et 
VI  denarios.  Sebaee  de  Baldriebeswiller  de  bono  Floekenbacb  IX  solidos,  de  stio  bono 
HI  solidos.  De  Acelumviller  II  solidos.  Alius  II  solidos.  De  Burston  II  solidos.  De 
Rün-mviller  VIII  solidos.  EngdinswilU-r  Villi  solidos.  De  Sibrebtesruti  V  solidos.  Hain- 
riebesriet  XXX  solidos  Auguslensium  et  I  libram  turis.  Bluvenbofeu  IX  solidos  Augu- 
stensium.  Visionen  V  solidos  Auguslensium.  De  HAU  iuxta  Xovam  Rauenburc  IX  solidos 
et  de  bonis  Golbacbinun  Villi  solidos.  F.  de  Berge  inxta  Bursion  de  pomerio  Hun- 
brebtes  II  solidos.  Nidrowagen ')  ile  prato  XVIII  denarios.  Fürimos  XII  solidos.  Adil- 
burewiller  XVIII  denarios.  Rauensburr  de  scainnis  calciornin  X  solidos  et  de  scampuo 
pisloris  posl  obitum  Widemerin  III  solidos  et  VI  denarios.  Blidrinswiller  et  Sdiedelerin 
iiiutiiavinms  et  areas  Altorf  eiiiimtis.  Conies  de  area  ante  doinnm  suam  IUI  solidos. 
Arzat  II  solidos  et  VI  denarios.  Vidua  Malenrin  IUI  solidos.  Schilknebt  II  solidos  et 
VI  denarios.  H.  Trost  IUI  solidos  et  VI  denarios.  Sibiaiidesbouen  de  agro  VI  dena- 
rios et  Fridel  jHtssidet.  Her.  et  C.  Seadcn  IUI  denarios  de  cnrle.  C.  filius  villici  II  de- 
narios. Her.  bue  Hessones  II  denarios.  Heizzati  VI  denarios.  De  curte  Obondorf 
II  denarios.  De  Ribpollsbouen  F.  soliduin.  De  Volcuansbofeu  II  solidos.  II.  de  Lin- 
dangea  VII  solidos.  Krater  II.  de  orto  Bucliorn  1  libram  cere.  De  quibusdam  bonis 
Waltluisen  I  solidum.  —  Summa  XU  libre  usualis  monete  et  II  libre  et  IUI  solidi  Au- 
gustensium. 

Hü  sunt  bos{)italis  in  Altorf  et  alibi.  Hex  VI  solidos.  Hagenbüelier  V  solidos. 
Nassacber  IUI  solidos.  Landoll  II  solidos.  Bender  XXX  denarios.  Gesa  (Jolle  XVIII  de- 
narios. Flurisen  VI  denarios.  Tageli  VI  denarios.  Irmindegenin  de  orto  III  solidos 
et  VI  denarios.  Friderieus  et  C.  Sartores  V  solidos.  Essih  de  moleiidino  VIII  solidos 
et  I  quartam  vini  Alsaciensis,  de  biunde  IUI  solidos,  de  orto  I  solidum.  Iacobus  Maler 
1IU  solidos.  Töbe  HU  solidos.  Dietericb  Maler  III  solidos.  Wem.  Maler  U  solidos. 
Briiclieli  texlor  Hl  solidos.  Hatib  V  solidos.  Wiseman  III  solidos.  Sauna  III  solidos. 
Hairlie  1U  solidos.  Pistor  de  duobus  curtilibus  IUI  solidos  et  de  gerüti  XVI  solidos  et 
deeimam  frumenti  et  omiiium  aliorum.  Iolianniu  III  solidos.  Züpfeli  V  solidos.  Mo- 
nadia II  solidos  et  IUI  pullos.  Malerin  sub  monte  IUI  solidos.  Arzatin  II  solidos. 
Widemarin  V  solidos.  Ridialinus  et  frater  eius  C.  Pictorcs  XI  solidos  et  VI  denarios. 
Anlasser  II  solidos.    Zalieler  I  solidum  et  deeimam  de  geruti.    Baiindorf  X  solidos. 

')  Hier  ist  wohl  Über  dem  n  ein  Abkürzniigssti  M  h  wegblieben,  mi  dass.  Xi'lrvinunjrn  zu  lesen  ist.  wie 
auch  das  öfters  genannte  Heperlorium  annimmt. 
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Wolgarswiler  XII  solidos.  Dominus  Ortolfus  de  Hasenwiller  HI  solidos.  Siessun  XIII  so- 
lidos.    Et  onities  tencnlur  dure  decirnam  de  areis.  —  Summa  VIII  libre  et  VII  solidi. 

Redditus  ex  officio  Hossckilb.  De  Willar  feodum  ftlius  Cognati  I  modium  speltc  et 
III  modios  aveiie  et  I  porcum  valenlem  XIIII  solidos  ad  frommst,  in  censu  V  solidos. 
LX  ova  et  stiuram.  Feodum  Cluncelins  tantum.  Feodum  Alberti  Stören  III  modios 
spelte  et  IUI  modios  et  II  quartas  avene,  porcum  valentem  I  libram  ad  froncust,  in 
censu  VII  solidos  et  VI  denarios,  ova  LXXX.  Eber.  Cognatus  I  modium  spelte,  III  modios 
avene,  I  porcum  valentem  XIIII  solidos  ad  froncust,  ova  LX,  in  censu  V  solidos  et 
stiuram.  Clokiler  tanluiu.  H.  de  Hobenberc  tantum.  Villicus  ibidem  tantum.  H.  X  mo- 
dios siguli.  V  modios  avene,  porcum  valentem  X  solidos  tantum,  1  quartam  ovorum.  Mo- 
litor ibidem  supcrior  XV  solidos  ad  Pasclia  et  XV  solidos  Micbahelis.  Eber.  Molator 
I  porcum  valentem  XVI  solidos  ad  froncust.  Feodum  Puleri  terciatn  partem  frumenti, 
in  censu  V  solidos,  Marlini  ova  LX.  Feodum  Korpleben  I  porcum  valentem  XIIII  soli- 
dos tantum  et  I  modium  spelte.  Villicus  de  Willar  et  villicus  de  Clebiso  tenentur 
dare  in  prandio  duas  vices  domino  abbati  et  in  nocte  babulum  semel  in  anno  tantum.  — 
Summa  spelte  IX  modii,  summa  avene  XXV  modii  et  X  uiodii  siguli  minus  II  quar- 
lis  et  III  libre  et  II  solidi  et  VI  denarii  et  IX  porci. 

De  übermvillar  feodum  Huccnbrunnars1)  I  libram.  Vilgüt  I  libram.  Burchardus  III  mo- 
dios spelte  et  IUI  modios  el  II  ipiartas  avene,  I  porcum  valentem  I  libram  ad  froncust, 
in  censu  VII  solidos  et  VI  denarios,  ova  LXXX.  De  Hossekilb  villicus  supcrior  X  mo- 
dios siguli,  V  modios  avene,  I  porcum  valentem  X  solidos  tantum,  quartam  I  ovorum 
et  stiuram.  Feodum  Äbelins  I  modium  spelte,  UI  modios  avene,  I  porcum  ad  froncust 
valentem  XIIII  solidos,  in  censu  V  solidos  tantum,  ova  LX.  Feodum  Kempbonis  tan- 
tum. Feodum  II.  Keken  villici  VUI  modios  siguli  et  VI  inodios  avene,  I  porcum  valen- 
tem X  solidos  tantum,  ovorum  I  quartam.  Feodum  G.  Holzwarlin  I  porcum  valenlem 
X  solidos  tantum.  Lüei  I  modium  spelte,  III  modios  avene,  in  censu  V  solidos,  I  por- 
cum valentem  ad  froncust  XIIII  solidos,  ova  LX.  Area  Sifridi  III  solidos.  Area  Ribisin 
III  solidos.  Area  Ebel1.  Cerdonis  II  solidos.  Area  Felkouars  III  solidos.  Area  Wecils 
III  solidos.   Area  dicta  Burcslal  III  solidos.  Area  Hanunnest  I  solidum.    Area  Haueners 

I  solidum.    Area  senioris  Vetern  1  solidum.    Area  Raiessen  III  solidos.    Area  Criescn 

II  solidos.  Area  R.  Cerdonis  I  solidum.  De  foro  II  libras.  Bonum  Hanunnest  II  so- 
lidos. De  Clebison  II  libras  et  1  quartam  ovorum.  Villici  duo  Hossekilh  tenentur 
semel  in  anno  dominum  abbaiem  servare  ad  duas  vices  et  in  nocte  cum  babulo.  — 
Summa  XVIII  modii  siguli,  VI  modii  speltc,  XXV  modii  avene  minus  II  quarlis  et  de 
censu  VIII  libre  et  X  solidi  et  VI  denarii,  VII  porci. 

')  In  der  Vorlage,  weleher  zufolge  IlarrMbrumur*  zu  lesen  wäre,  dürfte  ein  Grundstrich  zu  wenig  sieden 
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Hicekouen  villicus  medium  frumentum  et  sibi  delnMil  dare  medium  seinen  et  domino 
abbati  duas  vices  in  anno  taut  um  tribuere  tenetur  cum  babulo  in  nocte.  Feodum 
C.  Langen  fabarum  XIIII  quartas  et  X  quartas  trilici  minoris  mensure  et  III  solidos 
in  censu.  Fendilin  Benedictum  tantum.  Feodum  Hümmels  tantum.  Feodum  Her. 
Scroten  tantum.  Feodum  Fürdercs  tantum.  Feodum  Fabri  V  solidos.  Holzeleheu 
III  solidos.    Feodum  Witiginim  IUI  solidos.    Feodum  Drabart  IUI  solidos.    De  geriite 

V  solidos.  De  alio  gerüte  III  solidos.  —  Summa  II  libre  minus  I  solido  et  XVII  modii 
et  II  quarte  fabe  minoris  mensure  et  XII  modii  et  II  quartc  tritici. 

Fälkouen  VI  inodios  spelte  et  VI  modios  siguli,  II  modios  avene,  et  expedit  advo- 
eatum  per  oinnia.  De  Aichach  VI  modios  spelte,  VI  modios  siguli  et  expedit  advocatum 
in  omnibus.  Fulguuslat  molendinum  ad  fest  um  Uiti  XV  solidos,  Andree  XV  solidos. 
Feodum  Dieterici  tantum.  Erbelehen  ibidem  Dieterici  et  Her.  fratris  sui  VI  solidos 
Martini.  Feoduni  Hanns  V  modios  siguli  et  V  solidos  Martini.  Feodum  Rnuelins  tan- 
tum. Maierhof  Niebelunc  III  modios  et  II  quartas  siguli  et  III  modios  et  II  quartas 
avene,  in  censu  VII  solidos  Martini.  Feodum  Kern  X  quartas  siguli  et  III  solidos. 
Feodum  Kemminges  III  solidos  et  VI  denarios.  Bonum  Slampelinis  II  solidos.  Item 
bonum  Sibcnähars  IUI  modios  siguli  et  IUI  modios  avene  et  VI  solidos.  Honum  Altor- 
fers  VI  denarios.  —  Summa  spelte  XII  modii,  XXXII  modii  siguli  et  IX  modii  et  II  quarte 
avene,  IUI  libre  et  XVIII  solidi. 

Ex  officio  Berge.  Villicus  I  stadelswin  valentem  VI  solidos,  terciam  partein  fru- 
menti,  C  ova,  II  quartas  leguminum,  pullum,  duo  plauslra  feni,  stiuram.  Feodum 

V  solidos,  III  pullos.  Her.  filius  Godsdrudi1)  V  solidos,  III  pullos.  Feodum  Wem. 
VIII  solidos  et  alia  servitia.  Dieeemansberc  Wisledir  I  porcum  valet  XII  solidos  vel 
ad  froneust  XIIII  solidos,  III  quartas  spelte,  III  modios  avene  et  I  sumerfrischinc  valet 
Xyill  denarios  et  III  pullos  et  de  schöpos  V  solidos.  Hailwic  tantum  sine  tribus 
solidis.  Mansus  alius  ibidem  tantum.  Scü|X>s  III  solidos  et  III  pullos.  Indiki  X  quar- 
tas spelte,  XIIII  solidos  in  censu  Martini  et  I  porcum  valet  XII  solidos  et  ad  fron- 
cust  XIIII  solidos  et  III  pullos.  Intobil  feodum  VI.  Bekonis  V  solidos,  III  pullos. 
Brunuar  X  solidos,  III  pullos.  Molendinum  Uiti  et  Martini  I  libram,  III  pullos.  De 
scüpos  X  solidos,  III  pullos.  Alia  scöpos  Fabri  X  solidos,  III  pullos.  Villica  de  Bon- 
gartin X  solidos,  III  pullos.  Una  domina  ibidem  de  feodo  IUI  solidos.  Herrn,  de  Laimö 
X  solidos.  Ramispah  III  solidos  pro  stadelswin,  VIII  modios  spelte,  VIII  modios  avene 
et  III  pullos.  Cen  Hüsern  II  porcos  valet  XXIIII  solidos,  ad  froneust  XXVIII  solidos, 
VI  modios  avene,  VI  quartas  spelte,  II  frischingos  valet  III  solidos  et  VI  pullos.  Cer 
Hübe  VI  modios  spelte  et  VI  modios  avene,  VIII  solidos  in  censu,  III  pullos.  Bencen- 

')  In  iler  Vorlage  steht  Gomlrmli  mit  einem  Striche  über  drin  wrf  von  einer,  sonst  allerdings  in  derselben 
nicht  gebriiiichlielien  Form. 
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honen  tcrciam  partem  frumcnti,  X  solidos,  IUI  pullos,  VI  cloben  lini,  C  ova.  Bongartun 
curia  stadelswin  valet  \'I  solidos,  terciam  partein  frumenti,  medium  fenum  in  dem 
Brnel,  C  ova,  III  pullos.  Itcin  ibidem  quatuor  feoda  et  quodlibet  solvit  X  solidos  Martini, 
III  pullos,  sliuram  et  alia  omnia  servitia.  El  alia  quatuor  feoda  ibidem  et  quodlibet 
solvit  V  solidos  Marlini,  III  pullos,  stiuram  et  alia  omnia  servicia,  et  debent  omnes 
servire  cum  stiuris,  curribus,  lignis,  aratris.  —  Summa  X  libre  et  XII  solidi,  XX  modii 
spelte  et  I  quarta,  XXVII1I  avene,  IX  porci. 

De  Ylin  curia  villici  stadelswin  valet  VI  solidos,  C  ova,  terciam  partem  frumeuti, 
X  solidos  Marlini  et  omnia  servilia  et  I  servitium  domino  abbali  in  anno,  pullum.  Veits 
X  solidos,  III  pullos.  De  fcodo  ibidem  X  solidos,  III  pullos  et  de  alio  feodo  II  solidos. 
Vbelhershusen  X  solidos  Viti  et  Martini,  III  pullos.  --  Summa  II  libre  et  II  solidi. 
curia  XX  modios,  I  porcum. 

Redditus  ex  officio  Gambach.  Curia  Gambach  X  modios  spelte  et  X  modios  avene, 
stadelswin  valet  VI  solidos,  I  servicium  cum  babulo  domino  abbati  ad  stiuram,  X  solidos, 
C  ova,  pullum,  III  plaustra  lignorum,  et  debet  villicus  messores  et  alia  servicia  Semper 
expedire.  et  deeima  maior  valet  X  modios  spelte  et  X  modios  avene.  Item  mansus  quem ') 
habet  villicus  solvit  III  modios  avene  et  III  quartas  spelte,  I  porcum  valet  ad  froncusl 
XIIII  solidos,  I  frischinc  valet  XVIII  denarios,  ad  stiinlösie')  IUI  pullos,  ad  stiuram 
IUI  solidos,  duos  dies  hingen,  duos  messores  ad  speltam  et  ad  avenam,  bis  in  anno 
ligna  ferre  et  omnia  feoda  tenentur  cum  duobus  curribus  Leoninum  vinum  ducere  de 
Liukilch  sine  dampno  inonasterii.  Item  lies  mansus  ceteri  in  Ganbach  quilibet*)  solvit 
tantum  quautum  predictus  mansus.  Item  sex  mansus  Ingummenrüti  et  quilibet  solvit 
tantum,  sicut  mansus  villici.  Item  tria  feoda  censualia  Gamhach,  quodlibet4)  solvit 
V  solidos  et  III  pullos  ad  stiuram,  II  solidos  et  I  sniter  ad  duos  messes,  et  tercium 
feodum  solvit  VII  solidos  et  cetera  servicia  omnia.  Superior  molendinum  Gambach 
XXV  solidos,  III  pullos.  Inferior  molendinum  I  libram  et  III  pullos.  Encinsrüli  duo 
feoda  et  quodlibet  solvit  Martini  XII  solidos.  -  Summa  IX  libre  et  XIII  solidi,  XXVIII  mo- 
dii spelte,  XXXII  modii  avene  et  XI  porci. 

Ex  officio  Bega  mit  i.  Curia  villici  XXX  modios  avene  el  1  libram  in  censu  Martini 
et  I  libram  ad  stiuram  et  C  ova,  pullum,  tungen,  pro  vino  bürgen  et  I  servicium  domino 
abbali,  ligna  ducere.  Fendilin  II.  tilii  Sifridi  III  modios  avene,  XII  solidos  vel  porcum, 
I  soliduni  pro  frischingo,  hingen,  messores,  ducere  ligna  et  vinum  et  III  pullos  et  stiu- 
ram.  Feodum  C.  fraLris  sui  tantum.   Feodum  senioris  Sifridi  IX  quartas  avene,  IX  so- 

• 

')  Iii  der  Vorlage  stellt  verschrieben  'jimm. 

*)  Es  könnte  übrigens  auch  *Hnil-f*i-\  *timl</'*i*  gelesen  weiden. 
sj  Ks  sieht  verschrieben  </iifiil»t. 
')  Desgleichen  -/»'«/«Vw. 
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lidos  pro  porco,  IX  denarios  utile  frisebingnin,  III  pullos,  stiuram,  messores  el  aliu 
omnia  servicia.  Feodum  Bühil  VII  quartas  avene,  VII  solidos  pro  porco,  VII  denarios 
pro  friscingo,  stiuram,  III  pullos  el  oinnia  servicia.  Cer  Tauern  VII  quartas  avene, 
III  pullos  el  alia  servitia.  Feodutu  Uaissers  V  solidos,  III  pullos  et  alia  servitia.  Feodum 
Brünen  tantum.  C.  Selman  XL*  denarios.  Feodum  Beclierlehen  CCC  picaria.  Feodum 
quoudam  villici  de  Ganibach  IUI  solidos.  Feodum  Fahre  III  solidos  et  III  pullos.  Her. 
Bischeli  XX  denarios  de  area  horrei  sui.  (iisimviller  II  solidos  Martini.  Schüssellehen 
in  dem  tal  Oswaldi  L  scitlellas  Mattini,  L  ad  Curnisprivium ,  XL  müsschusselan  ad 
Xalales  et  ad  Pascha  G  scutcllas.  .Summa  III  übte  el  VIII  solidi,  XLI1  modii  avette 
minus  II  quartis.  IUI  pt»rci. 

Super  Hohinbcrc  Wiessenriet  II  libras  Uiti  et  Martini  et  III  pullos.  Tencenwiller 
Uiti  X  solides,  Martini  V  solidos.  Willanskilh  feodum  Riebenbacbes  Marlini  IUI  solidos. 
Sigcmarsruti  VI  solidos  Martini.  Wolfgarswillcr  Salatin  et  soror  sua  XU  solidos.  Bonum 
Ministri  X  solidos  Martini.  Bonum  Her.  Fastoris  IUI  solidos  minus  IUI  denariis.  Bon- 
gartuti  tria  feoda  VIII  solidos  Martini.  Wipunrüti  I  libram  Uiti  el  I  libratn  Martini. 
Gern  Buhil  V  solidos  Marlini.  AValtbusen  Frie  V  solidos  Martini  et  de  bonis  domini  de 
Bafendorf  X  solidos  et  de  Kepbingen  V  solidos.  Degerlmrtespergo  dediiobus')  I  libratn. 
Vir.  de  Bicenhouen  XX  denarios  de  quibusdam  bonis  Bafiudorf.  Herger  III  modios 
Spelte  et  III  modios  avene.  Her.  Carnifex  VI  quartas  de  nueibus  et  III  solidos  de  agro. 
ipse  et  fraler  suus  bospilali  X  solidos.  Herger  de  feodo  VI  denarios.  Zügcnwiller 
mansus  III  modios  avene  et  III  quartas  Spelle  et  XII 1 1  solidos  in  carnibus  et  I  frisihing 
valet  XVIII  denarios.  Ibacb  C.  villicus  X  modios  tritici  mensure  Bauensburg.  Item  feo- 
dum altera  parte  ripe  III  modios  tritici.  Item  de  Hunhaldnu  VIII  solidos.  Item  de 
Liuprandeswiller  XXX  solidos  minus  I  solido.  De  alio  feodo  ibidem  III  modios  Spelle 
et  avene  el  III  solidos.  Item  de  Hobettberc  Adilbarlkilb  II  libras.  De  Laton  I  libram 
cere.  De  Siesson  I  fertonem  cere.  —  Summa  XIII  libre  et  I  libra  cere  et  I  ferto, 
VI  modii  spelte,  VII  modii  et  II  quarte  avene  et  XIII  modii  tritici  el  VI  quarle  nucuni, 
I  porcus. 

Siessun  ciuia  C.  VI  modios  et  II  quartas  tritici  mensure  Kauensburc,  X  solidos  el 
duas  partes  de  quarta  tritici.  Bücbelur  de  I  curia  III  modios  tritici  el  VI  solidos  et 
lerciam  jwrtem  quarte  tritici.  Item  ibidem  de  feodo  I  modium  tritici  et  IUI  solidos, 
I  libram,  XI  modios  tritici  minus  quarta.  Liebunrüti  VIII  modios  spelte  et  VIII  modios 
avene. 

Hü  sunt  denarii  dierum:  Steimarsmüli  U  solidi.  Ottenlchen  II  solidi.  Grunben- 
ntüli  II  solidi.    Ottenlehen  U  solidi.    Crunlienmüli  II  solidi. 


')  Hier  ist  in  der  Vorlage  der  mit  der  Abgabe  belastete  Gegenstand  ausgelassen  worden. 
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Ex  officio  kamere.  Avenu  ce  Emeletiwilcr  III  quartas,  stopil  III  quartas.  Bure,  de 
Frideharteswiler  III  quartas.  Rufus  III  quartas.  Spannagelin  III  quartas.  Bruno 
III  quartas.  Libenbofen  III  quartas.  Lunse  curia  III  quartas.  GiMscbanz  III  quartas. 
Hübecbunberc  III  quartas.  Griibon  III  quartas.  Cc  Woluoltsberc  III  quartas.  Englis- 
ruti  III  quartas.  Co  Haigartun  VI  quartas.  Iluncbuser  VI  [quartas|.  In  Studach 
III  quarlas.  In  Mose  III  quartas.  Slainbus  VI  quartas.  Keruelunmos  IX  quartas. 
Scbonenberc  feudum  inTernis  VI  quartas,  medium  VI  quartas,  superius  VI  quartas. 
Dieteuwiller  VI  quartas.  Küncnbusen  VI  quartas.  Cein  Lus  VI  quarlas.  Swigerstal 
III  quartas.  In  dem  Oberntal  Vi  quartas.  Genhüs  III  quartas.  Ihuuus  Hegis  VI  quar- 
tas. Huter  in  montc  III  quartas.  Hueenbriiner1)  III  quartas.  Obersulgen  II.  in  curia 
III  quartas.  C.  in  curia  HI  quartas.  Cein  Vrspringe  III  quarlas.  Et  qniciimque  tria 
qnartalia  ille  dat  eciatii  V  denarios  ante  ligna,  et  quilibet  dat  III  ]>ullos  et  quodlibet 
solvit  I  tunewageu  ad  diem  unain  et  IUI  inessores.  —  Summa  XXXVI  modii  avene. 

Curia  Lancrain  katnere  Uli  maltra  avene,  stiuram,  servicium  unum  domiito  abbali, 
C  ova,  pullum.  Decinia  XIII  maltra  avene  el  V  modios  siguli.  Minor  deeima  XXXII  so- 
lidos,  III  pullos.  Decinia  que  pertinet  in  curiam  Ypunriet  solv|i]t  XX  modios  omnium 
frugum  el  minor  deeima  valel  XXVIII  solidos. 

Hec  solvunt  seapula.  ('.er  der  llaldun  UM  scapula,  CC  ova.  Gugulutiberc  IUI  sca- 
pula  et  CCT)  ova.  Ruceiiwiller  II  scapula  el  C  ova.  Ce  Ödombus  C  ova.   De  prato  C  ova. 

Ex  officio  HCiti  inxla  Kronhnueu.  Villicus  de  Kulin  I  sladelswin  valel  VI  solidos, 
VI  modios  Spelle,  VI  modios  avene,  II  quartas  leguminum,  C  ova,  pullum,  stiuram,  in 
auclumpno  I  prandium  domino  abbali  el  ducere  vinum  et  inessores  et  böwer  ferre. 
Nassab  in  censu  XVI  solidos  et  III  pullos.  Waltbusen  Minister  XII  solidos.  Feodum 
Cruzers  in  Waltbusen  VI  solidos.  Feodtim  villici  de  Etinshofeu  VI  solidos  Uiti.  Superior 
Waltbusen  VI  modios  siguli,  VI  modios  avene,  sladelswin  valet  VI  solidos,  III  pullos, 

II  quartas  leguminum.  Rüprehlesbrugge  VI  modios  spelte,  VI  modios  avene,  stadelswin 
valet  VI  solidos,  III  pullos,  II  quartas  leguminum.  Cein  Korbe  VIII  modios  Spelle, 
VI  modios  avene,  I  stadelswin  valet  VI  solidos,  III  pullos,  II  quartas  leguminum.  Vclt- 
mos  II  libras,  III  pullos.  Gundolfesruti  XXXII  solidos,  III  pullos.  Ce  Fronrüli  curia 
domini  de  Fronbotien  III  libras,  alia  curia  XV  solidos,  VI  pullos.  Cem  Houe  XII  soli- 
dos,  III  pullos.  Scbekense  V  modios  siguli,  V  modios  avene,  stadelswin  valet  IUI  solidos, 

III  pullos,  II  quarlas  leguminum.  Hübelab  XXX  solidos,  III  pullos,  Bühse  XXXI  soli- 
dos, VI  pullos.  Willigarswinkil  X  solidos,  III  pullos.  Forhse  I  libram.  Ainöt  XIII  mo- 
dios et  II  quartas  spelte  et  XIII  modios  avene,  stadelswin  valet  VI  solidos,  VI  pullos, 
II  quartas  leguminum.    Isti  omnes  inessores,  bower,  stiuram  et  ducere  vinum  tenentur 

')  l'eber  dem  <v  befindet  sich  ein  Abki'irzungjstridt.  vielleicht  für  rer,  ezr  oder  tze. 
»)  Das  ft  ist  über  der  Zeile  hineincorrigirt,  allein  aus  Versehen  statt  vor  CC,  erst  nach  dieser  Zahl. 
IV.  VI 
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et  wornsailam.  —  Summa  XIII I  libre  et  X  solidi.  XXX1I1  iikkIü  et  II  quarte  spelte, 
XL  rnotlii  et  II  quarte  avene,  XI  inodii  siguli,  VI  porci. 

Fx  officio  Slainibaclt.  Villicus  X  modios  Spelle  et  X  modios  avene.  I  porcum  valet 
X  solidos,  C  ova.  pullum  et  uuam  vieein  coimneslionis  et  lmbiilum  medium  de  nocte. 
Bongailer  III  modios  avene,  III  quarlas  spelte,  1  porcum  valel  XII  solidos  ad  froncust, 
XIIII  solidos.  I  frischinc  valet  XVIII  denarios.  III  solidos  in  censu.  III  pullos.  Mansus 
Niisenins  tanlum.  C.  I lallers  lantum.  Mansus  Moiiaehi  lantuin.  Mansus  Sorgen  tan- 
tum.  Quatuor  mansi  ex  altera  parle  ripe  qnilibcl  III  modios  avene,  III  quartas  spelte, 
I  porcum  valet  XII  solidos  et  ad  froncust  XIIII  solidus,  1  frischinc  valet  XVIII  denarios, 
in  censu  III  solidos.  III  pullos.    Hein  R.  in  monte  IUI  modios  et  II  quartas  avene  et 

V  quarlas  spelte.  porcum  valet  XVIII  solidos  et  ad  froncust  libram  el  1  frischinc  (pti 
valet  XX VIII  denarios.  in  censu  V  solidos  et  III  pullos.  Mulhohe  tantum.  Super  Aspah 
tria  feoda  el  qtiodlibel  solvil  VI  solidos,  III  pullos.  In  villa  tria  feoda  el  qnodlibet 
solvit  V  solidos  et  III  pidlos.  Bön^artun  curia  IX  modios  spflte  et  IX  modios  avene, 
I  porcum  valet  XIIII  solidos,  C  ova  et  III  pullos,  II  auggas.  II  quartas  leguminum.  Mo- 
leiHlintnii  Slainibach  porcum  valet  libram.  III  pullos.  Isli  omnes  suprascripti  tenentur 
dare  messoies,  wornsailam.  ducere  vinum  et  stiunun  dare  et  ligna  Martini  et  ad  Xatales 
ferre.  -  Summa  Uli  libre  et  VI  solidi.  XXVIII  modii  spelte  minus  quarla.  LV  uiodii 
avene.  XIIII  porci. 

Ex  ofticio  Huli.  Ibidem  villicus  X  modios  spelte.  X  modios  avene,  I  porcum  valel 
X  solidos.  ('.  ova,  pullum  el  uuiiiu  prandium  domiuo  abbali  et  dimidiiun  babulum  in 
nocte.  Bcrnwiller  H.  Funko  III  modios  avene.  III  quarlas  spelte,  porcum  valet  XII  so- 
lidos et  ad  froncust  XIIII  solidos.  I  frissinch  valet  XVIII  denarios,  III  solidos  in  censu 
et  III  pidlos  et  de  feodo  uuo  VIII  solidos,  III  pullos.  Filius  suus  de  mansii  lantum 
sine  VIII  solidis.  Unum  feodum  ibidem  VIII  solidos,  III  pullos.  Snepfenriel  duabus 
viribus  XVI  solidos.  VI  pullos.  Wildeman  III  modios  avene.  III  quartas  spelte.  I  por- 
cuiii  valel  XII  solidos  et  ad  froncust  XIIII  solidos.  1  frissinch  valet  XVIII  denarios. 
HI  solidos  in  censu  et  III  pullos  et  de  alio  mansu  libram,  III  pullos.  Filiaster  Seluians 
III  modios  avene,  III  quarlas  Spelle,  |Hireum  valel  XII  solidos  et  ad  froncust  XIIII  so- 
lidos. I  frissinch  valet  XVIII  denarios,  in  censu  III  solidos,  III  pullos.  Mansus  ibidem 
tantum.  H.  de  Haiminwiller  tanlum.  Sutor  tantum.  Rüse  tantum.  Smerhüber  tantum. 
Mollars  V  solidos.  III  pullos.  Liubeler  V  solidos,  III  pullos.  FrÜne  XV  solidos,  III  pul- 
los. H.  Bernwiller  X  solidos,  III  pullos.  Feodum  Rutarin  V  solidos.  III  pullos.  Filius 
Fabri  X  solidos,  III  |pullos].  Pater  suus  V  solidos,  III  pullos.  AI.  de  Zollunrüti  IUI  mo- 
dios et  II  quartas  avene  et  V  quartas  spelte,  porcum  valel  XVIII  solidos  et  ad  froncust 
libram,  I  frissinch  valel  XXVIII  denarios,  in  censu  V  solidos.  III  pullos.    Ccm  Berge 

V  modios  spelte  et  V  modios  avene,  III  solidos  ante  porcum,  III  pullos.  Molendinum 
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Intobel  X  soüdos,  III  pullos.  Bfitroltswiller  X  soüdos,  III  pullos.  Haiminwiller  IX  mo- 
dios  spclte  et  IX  modios  avene  et  I  libram,  VI  pullos  et  totum  servieium  sicut  Slaini- 
bach.  Isti  omnes  supraseripti  tenentur  dare  messores,  wornsailam,  sliuram,  ducere 
vinutu  et  ügna  Martini  et  ad  Natale*.  —  Summa  IX  libre  et  XIIII  solidi,  XXXII  modii 
Spelle  et  LV  iikkIü  et  II  quarte  avene,  XII  porci. 

Cem  Forst  V  soüdos  Martini.  Haa  nu  iiier  V  solidos  Martini.  KunebrehUshouen 
duabus  vieibus  1  libram.  Xanlül  willer  H  libras  Viti  et  Martini.  Erharsperge  quatuor 
feoda  et  quodlibet  solvit  I  maltrum  siguü  et  V  solidos  Martini.  Irrinberc  IX  modios 
miscelal  et  IX  modios  avene  et  X  soüdos  Martini.  Blanriet  II  modios  spelte  et  II  mo- 
dios avene  et  V  soüdos  Martini.  —  Summa  V  libre  et  V  solidi,  IUI  maltra  siguü, 
XI  modii  avene,  XI  modii  spelte. 

Hee  est  eera.  De  Lalon  I  libram.  De  Siesson  I  ferdonem.  F.  Hossekueht  de 
curia  Büzinrüti  dimiiliam  libram.  C.  Mnnerai'l  de  curia  Alidorf  dimidiam  libram,  de 
moleiulino  I  fertonem.  Minister  Ber.  de  Wnlpoltswendi  I  libram  de  Itonis  Walthuseu. 
Rufus  de  Sliere  de  bonis  in  Kelnn  I  fertonem.  Bruno  de  walke  Altorf  1  fertonem. 
Eber.  linear  I  fertonem.  Filiasler  Marquardt  de  Rüli  iuxla  Taldorf  dimidiam  libram. 
Herrer  de  Baderai  1  libram.  BüchintVe  I  fertonem  de  curia  Riethusen.  De  Bncborn 
Trost  de  orto  II  libras.  Ii.  Sanne  lilins  de  bonis  Baierfurl  I  libram.  MiV/a  de  Mam- 
mingen  de  curtilibus  in  Maierhof  fertonem  et  post  mortem  eins  monaslerio  eruut  sohlte. 
Viridis  Siereil  I  libram  de  orto.    Plebanus  de  Isinbach  II  libras.  Ranzo*). 

Hü  sunt  census  in  Mammingen.  Her.  Kalter  de  domo  inferiori  II  denarios.  Büttrich 
de  fundo  iuxta  Buzt1)  I  denarium.  De  bonis  Visen  I  libram.  Loizin  de  orto  retro  ea 
X  denarios.  Vir.  Sender  de  domo  Renhar  VII  denarios.  II.  Nadeler  de  sua  domo 
X  denarios.  Lesehiseii  de  sua  domo  XI  denarios.  Vir.  Pannicisor  VI  denarios.  Curtile 
in  Wegebach  II  solidos.  C.  Mozo  de  curia  Metumingeu  11  libras  et  servicia.  H.  Wolfeün 
VII  denarios.  Kesseler  de  agro  in  campo  VI  denarios.  Bache  de  II  iugeribus  in  campo 
I  solidum.  Ber.  Nadeler  de  agris  VI  denarios.  C.  Knobeloch  de  agris  VI  solidos.  H. 
de  fsenburch  de  agris  Sta'mhain  I  solidum.  Wolfart  II  solidos  de  agris  Wolfkants- 
houen.  —  Summa  III  libre  et  XVII  solidi  et  V  denarii. 

De  molendino  Gosboltshouen  IX  solidos  et  I  pullnin.  De  Encinriel  I  solidum. 
Sibraubouen  Schade  XVI11  denarios.  Hesse  XVIII  denarios.  De  Hübe  XII  solidos  et 
I  pullum.  Der  Dürre  XVIII  denarios.  Bihpolteshouen  Mörlie  VI  soüdos  et  I  pullum. 
Clauseüe  VI  solidos  et  I  pullum.  Cem  Arndts  VIII  solidos,  II  pullos.  Ceiu,  Raceüns 
VI  solidos,  II  pullos.   Cer  Languustaige  V  solidos  et  I  pullum.   Aschah  curia  dimidium 

')  Die  Schrift  Hegge  an  «ich  auch  die  Lesung  Miuurai,  Sumerai  zu. 
*)  Hier  ist  eine  Lücke  in  der  Vorlage. 

5)  Der  lct2le  Buchstabe  ist.  wie  es  scheint  in  Folge  einer  Corrcklur,  zweifelhaft. 
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fruuientuiu,  tres  noctes  daivf  servitia  doiuiuo  abbali  in  anno.  Vogeler  de  ctirtili  II  soli- 
dos. Villaus  de  ctirtili  II  solidos.  Alchiatrin  II  solidos.  Staiiiital  VIII  solides.  I  pullum. 
Ccm  llai/on  VIII  solidos,  II  pullos  et  de  agro  uno  VIII  denarios.    F.  dt'  Rilipoltshouen 

I  solidurn.       .Summa  IUI  libre  et  II  solidi,  curia  XX  modii. 

Ce  Haide  curia  Baclimaiers  IX  maltia  si-uli  et  aveiie  mensure  .Maininiugen.  De 
curia  Wageners  VIII  mallra  siguli  el  avene  ciusdem  mensure.  Curia  Biscin  VII  modios 
siguli  et  avene  meiisure  Bauensburc.  Hönning«'  de  curia  Niukomen  X  mallra  siguli  et 
avene  meiisure  Mammiugcii  et  I  solidimi  uegelosi  et  duas  noctes  dare  servitium  domiiio 
abbati  el  X  solidos  de  l'eiio.  De  curia  iuferiori  IX  mallra  siguli  et  avene  el  VI  solidos 
de  feiio.  de  arca  II  solidos  et  de  alia  XVIII  denarios.  De  Oiiingesliusen  de  curia  Kber. 
IX  mallra  siguli  et  avene.  de  l'.  uo  XII  solidos  et  11  denarios.  Curia  C.  X 1 1  II  mallra 
.siguli  et  avene.  de  leno  VIII  solidos.  de  liguo  IX  denarios,  el  ambo  villici  dominum 
abbatem  servare  debeut,  nuando  veniet  illic.  —  Summa  II  libre  et  I  solidos.  I,XV1  maltia 
siguli  et  avene. 

Hedditus  in  Osteriiigcuiue  Augustenses.  Bluwinlioucn  VIII  solidos.  Vrsingen  villi- 
ciis XV  solidos.  Hnsenestel  X  solidos,  custodi  VI  solidos.  Curia  Wer.  XV  solidus. 
De  curia  Stocliain  pro  domiiioC.  de  Augclbeic  libram.  Killoif  XVI  solidos.  Rainmunge 
maiisus  Tüschil  X  solidos.  Undarin  XV  solidos.  C.  ländar  X  solidos.  Crandeti  X  so- 
lidos. de  dimidio  V  solidos.  Bonum  Milsers  V  solidos.  Bonum  Houiuelers  V  solidos. 
Curia  dimidia1)  rrumenlum.  Küiieguulrict  VII  soliilos.  Durincbaiu  curia  Diepoldi  I  libram. 
Curia  Sulerin  XVI  solidos.  Curia  Cüsinun  X  solidos.  Dimidius  mansus  villici  de  Du- 
rinkain  X  solidos.  Curia  Wiz/.in  X  solidos.  F.  II.  de  Beige  de  area  II  solidos.  Curia 
Hur.  X  solidos.    Wison  I  libram.    Berge  curia  Ihepoldi  III  libras.    Berber  I  libram  et 

II  solidos.  Kemplie  XU  solidos.  C.  de  Berge  VI  solidos.  Niiikomeii  VI  solidos.  Bornim 
Eber,  de  Bunin  XII  solidos.  C.  a  domo  XU  solidos.  Diepolt  de  duobus  dimidiis  nian- 
sibns  XII  solidos  et  Diepoldus  X  solidos.  Stolzinberc  II  .solidos.  Doruidorf  curia  villici 
II  libras  et  V  solidos.  Härder  XIUI  solidos.  Magister  Sifridus  X  solidos.  Holiarin  X  so- 
lidos. Sutarin  III  solidos.  Filius  Härders  de  orto  I  solidurn.  Sularin  de  l'eodo  el  brto 
V  solidos.  Filia  Dotarii  VIII  solidos.  Cepzo  X  solidos.  Senex  villicus  de  leodo  IUI  soli- 
dos. Slromair  VIII  solidos.  Kurcewil  de  feodo  III  solidos,  de  area  una  VI  denarios.  Curia 
Dornidorfers  I  libram  et  de  bouis  in  Maierhof  I  libram  el  III  solidos.  Mutkarsbouen  III  li- 
bras et  X  solidos.  Hainricliesriet  XXXII  solidos.  Vtilinriet  VI  solidos.  Vogelburc  de  de- 
eima  XVIJI  denarios.   Burngo  ce  fieruti  I  libram.  —  Summa  XXXIIII  libre  et  II  solidi*). 

Hedditus  in  Trisun  et  in  Walgö.   Bvdolfus  qui  habet  a  nobis  in  Peladin  VII  mutm'al 

')  Es  steht  •Um;  <li.>  betreffende  Stelle  scheint  übrigens  uovoltsli'iluli«  ZU  sein. 

*)  Hier  folgt  wieder  die  S.  XXIV  unten  und  XXV  oben  und  in  Anmerkung  .")  bereits  zweimal  gedruckte 
Stelle:  ./r  mnlia  »ihn  —  UinUun  ohne  wesentliche  Neuerung. 
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de  uno  prato.  Hein  in  oodem  loco  nnum  u^riim  qui  solvit  I  inutm'el.  Ad  Crucem 
I  pratum,  (juod  solvit  duo  et  diuiidiuin  iiiulmel.  In  Fräse».»  I  praltun,  epiod  solvit  III  et 
dimidium  mutni"al.  Aier  iuxta  viueam  I  mutnt'al . .  .')  bit  Aier  dimidiuin  niutm'el.  In 
Saxe  Aier  I  muliu'al.  Kanals  I  mulm'al.  Ualamatclle  I  pralimi  «|iiiul  solvil  laboretn  unins 
viri.  In  Prade  I  mutm'al.  Dominus  Vir.  iniles  Peladin  VII  mannemat.  In  Frästen 
IUI  mutm'al.  In  Qu[a|drat  I  mutm'al.  In  Rulin  I  mntiu'al.  Stihlus  Ouadralle  III  mut- 
m'al. In  (iafgair  I  mutm'al.  In  Ouadrelle  VIII  niutm'al.  In  Peladin  hubeitl  servi 
domini  VI.  I  a^ruin.  In  Munlurf  I  pratnin.  Dt;  i.-lis  bonis  omnibus  supradictis 
tlantur  XL  casci  niajjni. 

Hü  rcdditiis  in  Wal^v.  In  Platclin  VIII  prata.  In  Montaios  et  in  Wales«;  II  prata, 
que  solvunt  VI  easeos.  In  Runptledi  I  praltun  quod  solvil  X  easeos.  In  Monlaiol  pra- 
tum  quo«l  solvil  INI  easeos.  In  Pradrex  tria  itusta.  XII  easeos.  In  Walex  duo  frusla, 
V  easeos.    In  L'alpiler  II  Itusta.  VI  easeos.    Turrinpjen  curtile   IUI  easeos.  Zursinier 

I  pratuiu.  quod  solvil  dimidium  «asciiin.   Aier  in  Pradesche  II  mutm'cl.   Hein  ibidem  Aier 

II  mutm'al.  Item  iuxta  ripam  Pradesche  dimidium  rniit m  al.  Kx  una  parte  latere  vinee 
I  Coerde  I  easeum.  Item  iuxta  ripam  Tniriu^en  Aier  I  miitm'al.  Montaiol  I  muttu'al. 
Run^alcli  III  mutiit'-'al.  Item  (iurtin  de  Viire  I  mutm'al.  —  Suiuma  XLVIII  casei  et  dimidius. 

Hü  sunt  homines  de  nostra  familia  ibidem.  Xn/irs  llartliep  et  l'raler  stius.  Mahl- 
hildis  in  Prade  eitiu  II  pneris.  Telde  soror  eins  cum  IUI  liberis.  Gaualet  soror  eins, 
cum  I  puero.  Item  II.  de  Fot.  Elizabeth  cum  I  filio.  II.  il«'  Rurs.  Orlliep  «le  Xu/.irs. 
H.  auliquus  et  tilia  eins  cum  tercia  parle  pnerorum.  Spraherat  tum  II  liliis.  Molen- 
dinatrix  in  Tri*isun  tum  IUI  liberis. 

Hee  sunt  bona  monasterii  nostri  in  Zuiiherc.  Curia  Zunberc  LX  easeos.  Item 
honuin  ante  portam  XX  easeos.  Schupos  XXX  easeos.  Alia  schupos  XII.  i.erüte  in 
der  Willdunsideli  et  Sucndi  Liuthars  de  moleudino  XII  easeos.  Adilhars  XXX  easeos. 
In  dein  Osternriel  XXXVI  easeos.  In  der  Dilti  XII  easeos.  In  dein  Riet  curia  villici 
LX  easeos.  Fendilin  ma^istri  II.  Yal^enurs  XXX  easeos.  Schupos  VI  easeos.  Crapah 
XX'  rasen*.  Oberpopah  X  easeos.  Wcstcrpopah  X  easeos.  Xiderpopah  XX  easeos. 
Houakir  V  easeos.  (Jaispühil  X  easeos.  Villieus  habe'  Uli  vau^as.  Wernher  in  «lein 
Riet  III  vapi/as.  Petrus  in  dein  Orült  I  va^pam.  Cvnradtis  tilius  villici  II  va-ifras. 
De  advoeatia  Petrus  in  dem  Riet  XXIII  solitlos.  Wernher  XXUl  solidos.  In  der  Ruiti 
XXX  solidos.  Sehuheli  de  Anharies  XVI  solidos.  Miltildorler  «le  Liuthars  XVIII  solidos. 
Siebte  IUI  solidos.  Adilhartis  II  solidos.  Villieus  de  Zunberc  «le  Riet  VI  solidos.  — 
Summa  CCCLXXI  case^  et  X  xawe  et  VI  lihre2).. 

')  Vnr  Itil  stellt  Im,  eine  «ichere  Üviitiinu  dieses  Worts,  l(ezielii.inf;swe>e  Namens  w;ir  jedoch  nicht  müjilich. 
*)  Aul  die  leer  pelilkbene  ll.'illle  der  letzten  Spulte  sind  vi.n  ziemlii  h  jilct"  hzeilnieii  Ih'indcn  einige,  mit 
dem  Bisherige"  nicht  in  /iisaininenhan^r  stehende  religiöse  Sprüche  |tc>ihriehcii. 
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II. 

Der  sogenannte  Codex  minor  traditionum  Weingartensium. 

Ar  kleinere  Codes,  i„  Kleimpturt,  besteht  aus  7-S  Fergunicntbtättern  von  10  nn.  Höhe, 
14  cm.  Uni!'-,  und  ist  i/hirfi falls  in  eine  Fergana utdeeke  gebunden ,  welche  übrigens  nach  den 
auf  ihr  angebrachten  Verzierungen  zu  sch/icssin  erst  aas  dem  Ende  des  Iii.  oifer  Anfange  de.s 
17.  Jahrhunderts  stammt.  Aach  dieser  Codes  hat  keinerlei  Titelaufschrift  und  ist  erst  in 
innerer  Zeit  mit  Seitenzahlen  versehen  norden.  Ks  finden  sich  in  ihm  vorzugsweise  Abschriften 
oder  wenigstens  dein  Urliste  meist  wörtlich  folgende  Auszüge  von  Urkunden,  sowie  einige 
a  eitere  Auf 'zeiehnuntjen ,  namentlich  Verzeichnisse  der  Einkünfte  des  Klosters  in  Tirol.  Die 
verschiedenartigen  Kinträge  rühren  zum  Thal  von  verschiedenen  Schreibern  her,  welche  im 
Allgemeinen  der  zweiten  Hälfte  des  13.  Jahrhunderts  angehören.  Ks  möchten  eon  denselben 
diijenii/en  rem  S.  .7  IS  (erster  Hälfte),  irclche  eon  Kiner  Hand  gesehrieben  sind,  sowie 
S.  20 — 35  (ersten  Viertels),  welche  eon  einer  anderen  Hand  herrühren,  die  ursprünglichen 
gewesen  sein,  wogegen  diejenigen  eon  S.  J,S  (zweiter  Hälfte)  27,  sowie  35  (nach  dem  Anfange) 
und  3C>  erst  später  eon  mehreren  Händen,  zum  Theil  wie  es  seheint,  auf  nachträglich  eingefugte 
Blätter  eingeschrieben  worden  sind. 

Der  mannigfaltige  Inhalt  der  Handschrift  besteht  im  Einzelnen  aus  Folgendem : 

1)  Der  Cm/es  beginnt  auf  S.  3  and  4  mit  einer  ins  ./.  VIS2  gesetzten  Urkunde  lierthold.s 
eon  Lima  und  Bruunsberg ;  wo  dieser  Eintrag  auf  S.  4  aufhört,  ist  durch  ein  Zeichen  auf 
S.  2  de.s  sonst  leeren  und  wohl  ursprünglich  als  Ueherdecke  dienenden  ersten  Blattes')  verwiesen, 
all ivo  dann  eon  einer  anderen,  dem  Anfange  des  15.  Jahrhunderts  ungehörigen  Haml  eine 
Fortsetzung  dieser  Urkunde  steht.  Die  letztere  selbst  ist  alsbald  hernach  unter  LH.  A 
gedruckt.  —  Sodann  folgen: 

2)  S.  4  und  5  kurze  Ausführungen  zur  Kfostergeschichte,  inshesowlrrr  zur  ältesten:  LH.  B. 

3)  S.  5  unten  -18  (gegen  die  Mitte)  die  im  Urkundenbuche  1,  S.  3<X),  302  ;  2,  S.  10 
gedruckten  Urkunden  Herzog  Welfs  IV.  (I.)  uml  seiner  Oenuüdin  und  Söhne  ron  „um  1094" 

')  Es  findet  sich  auf  demselben  nur  noch  oben  airf  S.  -2  ein  kleiner  unwichtiger  Gülteneinlrag  aus  dem 
15.  Jahrhunderte. 

■ 


Digitized  by  Google 


Anhang:  Zwei  \Veiiinartener  Codices  aus  <),m-  iweilen  Hälfte  des  13.  Jalirhuiiitots.  XLVII 


und  12.  März  1094,  sowie  des  Pubsts  Initoceuz  II.  com  9.  April  .1143 ,  Millich  der  unter 
LH.  C  folgende  Schuf  z/trief  Kaiser  Friedrich*  J. 

4)  S.  18  (gegen  die  Mille)  -24  du«  Verzeichnis  der  (faxt  ausschliesslich)  Tiroler  Einkünfte 
des  Codes  maior,  wie  es  schon  ohen  S.  XIX  XXV,  Z  7  r.  o.  gedruckt  ist,  alhrdings  bis- 
weilen  mit  kleinen,  zum  Theil  reductione/len  Abweichungen  und  mit  Correkturen ,  welche  auf 
sjHttrre  Abänderungen  hinweisen,  endlich  auch  mit  Auslassung  der  Stelle  S.  XXII,  Z.  22  v.  o.  — 
S.  XXIII,  Z.  (>  r.  o.  Insofern  übrigens  für  ein  W  i  r  t  e  in  b  e  r  q  i  s  c  h  e  s  l  rkundenbuch  dieser 
Besitz  des  Klosters  Weingarten  in  Tirol  im  (remitieren  ohne  besonderen  Werth  ist  und  die 
Hauptsache  bereits  oben  zum  Drucke  kam,  ist  von  der  Angabe  der  Abweichungen  dieses  Ver- 
zeichnisses eon  dem  bereits  gedruckten  Umgang  genommen. 

->)  S.  21-  2(1  und  ebenso  S.  35  (nach  dem  Anfang)  und  30  sechs  bischöfliche  Indulgenz- 
briefe  für  die  ÄVi/W/c  des  Klosters  zu  Oheria  na  ans  den  70er  Jahren  des  13.  Jahrhunderts, 
wiche  dereinst  unter  den  betreffenden  Jahren  zum  Abdruck  kommen  sollen. 

Ii)  S.  2-~>  (zwischen  Im/ulgenzbriefe  hinein)  eine  Aufzeichnung  über  die  Reliiptien  und 
die  Einweihung  der  Kapelle  zu  Obtrlona:  LH.  1>. 

7)  Meistens  auf  dem  ziemlich  breiten  unteren,  bisweilen  auch  auf  dem  oberen  Rande,  finden 
sieh  auf  mehreren  Seilen  l'rkumlennuszügc ,  Anfinge  r»u  Vr künden ,  kurze  Bemerkungen  und 
dergleichen  eingetragen.  Dieselben  sind  im  Folgenden  unter  LH.  E,  Xr.  l—.r>  gedruckt,  während 
die  drei  in  extenso  geschriebenen  l'rkunden  der  S.  27  über  tirolisehe  Rechtsverhältnisse  des  Klosters 
aus  den  70er  Jahren  des  13.  Jahrhunderts  wiederum  späterem  Drucke  eorbehullen  bleiben. 

N)  Xiichdem  S.  28  ganz  her  gelassen,  kommt  auf  S.  29—35  (ölten)  ein  zweites  Ver- 
zeichnis eon  Einkünften  des  Klosters  in  Tirol,  welches  ron  dem  unter  Xr.  4  erwähnten  mannig- 
fach abweicht,  nicht  bloss  in  materieller  Hinsieht,  d.  h.  insbesondere  in  Bezug  auf  die  Grösse  der 
Bezüge,  sondern  auch  in  Betreff  der  formellen  Anordnung,  so  der  Reihenfolge  der  Orte.  Beide 
Verzeichnisse  dürften  hinsichtlich  ihres  Alters  nicht  sehr  eerschieden  sein,  worauf  nicht  Mos  die 
Handschrift  hinweist,  sondern  namentlich  auch  der  Umstund,  dass  in  ihnen  mehrere  Personen, 
wie  Jucobus  de  Breitenheri/,  Ufrieus  de  Braunsherg,  Liutoldus  in  Xemore,  U/ricus  de  Linden, 
gleichmässig  als  leistungspjUeht ig  aufgeführt  sind.  Doch  dürfte  das  am  Ende  des  Codex  stehende 
schon  mich  dem  früher  (iesugten  vor  dem  amleren  geschrieben  sein,  und  dafür,  dass  es  das 
ältere  isl ,  spricht  auch  der  Umstand,  dass  das  in  ihm  aufgeführte  Einkommen  in  der  Regel 
noch  geringer  ist,  als  dos  im  anderen  Verzeichnisse,  während  eiiw  Abnahme  der  Klosterbezüge 
in  dieser  ZiH  ohne  genügenden  Grund  doch  wohl  nicht  anzunehmen  sein  dürfte.  Weil  dem 
Bisherigen  i/emuss  dieses  gegen  das  Ende  der  Handschrift  /»•findlirhe  Verzeichniss  auch  von 
dem  im  Codex  maior  enthaltenen  wesentlich  abweicht,  so  isl  es  im  Folgenden  unter  Lif.  F. 
gedruckt. 


« 
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XLVIII         Anhang:  Zwei  Weingartener  Codices  aus  der  zweiten  Hüfte  dos  13.  Jahrhundert*. 

A. 

Berthold  von  La  na  und  Braunsherg  übergibt  seine  tfßr*r  allda  mit  der  Pfarrkirrke  in  Ilten 
und  der  St.  Georgs-  und  St.  Martinskapelle  und  seine  Besitzungen  in  Ilten  mit  seinen  Leuten 

dem  Kloster  Weingarten  :u  Eigenthum1). 

10S2C?) 

Anno  dominicc  incarnationis  M°.  IJ".  XXX".  II".  igo  Bcrtholtlus  de  Levnoti  et  Brüns- 
berc  pmiia  mea  ibidem  sita  cum  Itarrochiali  occlesia  in  Vllun  et  duabus  capellis,  scilicet 
saneti  Georii  et  saneli  Martini,  et  predia  seil  possessiones  in  Ultnn  positas  cum  liomi- 
nibus  meis  monasterio  saneli  Martini  in  Winigaitin  pleno  iure  quo  ego  possidebam  dedi 
iure  proprietario  possidenda,  culta  videlicet  et  inculta,  ut  omiiia  illius  inonasterii  utilitati- 
bus  debeant  provenire  que  in  presenti  vel  post  bec  poterint  utilia  it)i  adinveniri,  hoc 
addito,  ut  si  qui  bominum  easdem  possessiones  tenuerint  a  predicto  monasterio.  nullo 
modo  ad  aliquein  possiut  transferrc  sine  liceutia  et  coiiscu.su  abbatis  ciusdem  monastetii 
et  advocati,  quicunque  tunc  defensor  ipsius  inonasterii  et  anledictarum  possessorium 
iuveuictur.  Cuius  slatuti  quicunque  fueril  trausgressor  repertus  vendendo  vel  ubligando 
alicui,  abbatc  et  advocato  irrequisitis,  ibidem  sciatur  a  iure,  si  tpiod  hal>ere  videbatur, 
cecidLsse.  Quod  si  forte  procuratores  abbatis  et  monastcrii  subornati  precc  vel  precio 
dampna  eonstituunt  inonasterii  vel  eciam  decepli  falsa  aliquorum  suggestione.  liceat  abbat i 
et  advocato  simul  procuratorum  maliciain  vel  iiegligetitiam  in  meliorem  statuiu  reformare, 
prout  melius  viderint  monasterio  in  rebus  et  hominibus  expedlrc").  Statui  eciam,  ut 
dictum  monasterium  habeal  oinnes  proveiitus  et  accessiones  in  steura  et  mortuariis 
quod  vulgo  dicitur  val  et  aliis  debitis  censibus  et  servitiis,  eciam  ut  habeat  et  in  anno 
exenia,  quod  dicitur  ueisode,  et  in  anno  pro  saginis  condocendis  in  Maio  scilicet 
septuaginta  talcnta  Veroneusium  et  in  Seplembri  totidein  taleiita,  sicut  dominl  Welfo  et 
Heinrieus  dotes  iure*)  ordinaverunt,  cum  et  ijisi  suas  possessiones  eidcni  monasterio 
eodem  iure  coululerunt,  ita  eciam,  ut  nullus  in  possessionibus  a  nie  monasterio,  ut 
prescripta,  collatis  ibi  intrudatur  vel  eonslituatur  advocatus,  nisi  qui  solempnis  fuerit 
advocatus,  qui  dicitur  iuxta  privilegia  inonasterii  papale  et  imperiale  eligendus.  Item 
liberi  ibidem  dicti  freien  in  anno  quinto  ad  consueta  plac[ijta  abbatis  pro  obtinendis 
suis  curtw  ab  eo  reeeplis  cum  suo  ceusu  venire  teneantur. 

')  Auch  hier  dürfte,  wie  schon  bei  einigen  anderen  diesem  Codex  untnoniiiK'iieil  und  im  1.  Bunde  des 
Urkundenhuchcs  (S.  :ion  ff.)  gedruckten  Urkunden  bemerkt  worden  ist,  eher  ein  dem  Originaltext  meist  wörtlich 
folgender  Auszug,  als  eine  reine  l'rkuudeiiabschrift  vorliegen.  Auffallend  ist  (Ibrigens,  dass  im  Schenkungsbuche 
des  Codex  inaior,  welches  doch  bald  nach  seinem  Anfange  eine,  nur  um  ein  Jahr  jüngere  Schenkung  von 
Besitz  an  das  Kloster  ausführlich  erwähnt,  dieser  beträchtlichen  Vergabung  gar  nicht  gedacht  wird,  woraus  freilich 
an  sich  noch  nicht  mit  zwingender  Notwendigkeit  der  Schlug»  zu  ziehen  ist.  der  Schreiber  dieses  Schenkuugsbuchs 
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habe  die  Vorlage  für  gefälscht  gehalti-n.  oder  die  letztere  sei  erst  nach  der  Abfassung  der  genannten  Zusammen- 
stellung gefertigt  worden  (vergl.  S.  IV.  Villi.  Insbesondere  jedoch  der  zweite  Theil  der  Urkunde  von  den  Worten 
.«tiitiii  rrinm  an.  welcher  zufolge  Aniii.  '1  von  einer  späteren  Hand  herrührt,  bietet  manche  Schwierigkeiten, 
beziehungsweise  Verdachtsgründe ,  jedenfalls  einige  Unrichtigkeiten  der  Abschrift  dar.  Unter  den  tiomini  W'tlf» 
et  Heinrim*  sind  ohne  Zweifel  die  Sohne  Herzog  Wells  IV.  il.i,  W.-lf  V.  ill.)  und  Heinrich  der  Schwarze,  zu 
verstehen,  allein  da  ihr  Vater  frühestens  itn  Jahr  1071  mit  ihrer  Mutier  Judith  sich  vermählte,  so  ist  nicht 
anzunehmen,  dass  im  Jahr  1<K*2  wenigstens  die  im  Texte  ihnen  zugeschriebenen  Anordnungen  von  ihnen  aus- 
gegangen seien,  und  daran,  dass  der  Vater  Weif  und  der  Sohn  Heinrich  hier  gemeint  seien,  ist  wohl  schon 
dessUaJb  nicht  zu  denken,  weil  kein  (Jrund  vorliegt,  wesshulb  hier  der  altere  Sohn  Weif  V.  nicht  genannt  sein 
sollte,  welcher  doch  in  den  anderen  ältesten  Weingartener  Urkunden  (Bd.  I,  S.  .'Mtü  ff.)  stets  zwischen  seinem 
Vater  und  jüngeren  Druder  aufgeführt  wird.  Sodann  ist  für  diese  Zeil  ein  päbstlirhes  und  kaiserliches  Privilegium 
zu  Gunsten  Weingartens  durchaus  nicht  bekannt,  die  erste  (verdächtige)  päbstliche  Schutzbulle  rührt  erst  von 
Pabst  Urban  II.  (!<**  IT.).  der  erste  kaiserliche  Schirmbrief  von  Kaiser  Friedrieh  I.  (1152  11.)  her.  —  An  sicheren 
Anhaltspunkten  für  die  BcurlhciUing  der  Aechllicit  der  ganzen  Urkunde  auf  Grund  der  in  ihr  vorkommenden 
lirolischen  Orts-  und  fleschlcchtsnamen  fehlt  es,  die  einschlägigen  Schriftsteller ,  wie  v.  Hormavr  (Sämmtliche 
Werke  2.  S.  21)  und  Tahler  (der  deutsche  Antheil  des  Bisthums  Ti  ient.  Heft  4,  S.  708) .  berufen  sich  für  die 
fragliche  Zeit  hauptsächlich  eben  auf  die  vorliegende  Urkunde,  beziehungsweise  den  Anfang  derselben,  welchen  sie 
in  ihren  Werken  verwenden,  und  setzen  sie  um  s  Jahr  10*:!. 

*)  Von  hier  an  beginnt,  wie  oben  S.  XLVI  erwähnt,  die  Hand  aus  dem  Anfange  de*  15.  Jahrhunderts. 

s)  Die  Lesung  dieses  Wortes  ist  übrigens  sehr  zweifelhaft. 


B. 

Kurze  Ausführungen  zur  Otschirfilr  <lea  Klosters'). 

Notum  sit  omnibus  fidelibus  Christianis,  quod  quidam  ex  prineipibus  nostris  Henri- 

cus')  nomine,  patcr  scilicct  saneti  C^nradi")  episcopi,  cum  uxore  sua  Beata  nomine  et 

filite  sui  Ethichone*)  et  Rvdolfo4)  construxit  abbatiam  in  Altorfensi  villa  cum  sanetimo- 

nialibus.    Posten  vero  sui  mutaverunt  hoc.     Tränst ulcrunt  enim  sanctimoniales  in 

cenobium,  quod  vocatur  AltinmAnstir*).  et  monachos  qui  ibi  conmorabantur  deduxerunt 

in  supradictum  locum  preeipientes  eis,  ut  regulärem  vitain  ibi  observarent.  Quod  factum 

est.    Tamdiu  enim  ibi  conmorabantur,  quod  tres  abbates  ibi  unus  post  unum  in  ordine 

hie1)  tempore  suo  defuneti  sunt.    Ipsa  cciam  Beata  cum  filio  suo  Rvdolfo')  ibi  sepulta, 

sed  postea  huc  translata  est.    Postea  vero  ex  eorum  progenie  quidam  prineeps  et  dux 

Welfo  nomine  cum  uxore  sua  Irmindrude  quam  duxerat  de  Glizberc'')  transtulerunt  ipsam 

abbatiam  huc  super  montem,  ubi  nunc  consistimus,  et  hunc  locum  tarn  ipse  quam 

posteri  sui  prediis,  maneipiis,  ac  deeimis  abundanter  ditaverunt.    Insuper  omnes  prin- 

eipes  nostri  et  duces  et  advocati  locum  istum  ita  perfecta  libertate  per  se  ipsos  cum 

apostolicis  ac  imperatoribus*)  firmaverunt,  quod  nulli  homimun  licet  hanc  infringere  liber- 

tatem.    In  bisextili  anno  quando  cireuitus  episcopalte  evenit,  nullum  ius  episcopus  hic 
IV.  VII 
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et')  lit-c  in  inlVriori  tn-lesia  halii'l.  an  esstis  ouini  eins  i:i  diu  anno  pcrl'uud  ad  «nlcsiain 
Belli*:  Ipsa  verf)  t'cch'sia,  sinit  aiiliqititiis  est  «unstnu  la  a  »ando  Cv-nrado'),  sie  u»que 
hodie  deeimation»-  <-t  omni  iure  itiN-gra  maiit-t.  Eh-i  •imatio  vero.  qu<-  in  ipsius  t'.cl<«ie 
cimiilu  uolüs  p.-rsolvitur .  mnpie  ad  ipsam  eith-siam  nrqnc  ad  »'piscupuin  pertinet.  Prin- 
cipe«; »nini  et  duces  et  advorati  nostri,  qui  ipsam  dfriinati. -tnin  anliquitus  lu-i  vditario 
iure  possederunt ,  pro  aiiiiiialms  suis  saueto  Martini»  perpeltialiter  ad  annonain  Ira- 
trum  tiadidei  unl.  Si  qui-  verbo  vcl  facto  rallide  ronsiiiuin  vel  malivolc  dedetit  contra 
lociiin  istum  vol  malt-  tractaverit,  nulliim  eonsnrtiiun  neqtte  hie  nee  in  fuluro  cum 
fidelibus  babebit.  bi  quis  wro  ilium  amav.-ril ,  «!<■).  ! idi-rif .  t'ovcl,  amplcctitur.  hic  et  in 
futuro  cum  eh-ctis  jjaudebit. 

't  Dum-  Aufzeichnung  limlet  sich  auch  si  lion  in  einer  allere»  Handschrift  des  Klosters,  der  jeUt  der 
Bibliothek  zu  Fulda  gehörigen  Weingarten«  r  F,<angclieiihandschrift  aus  dem  Anfange  des  V.l.  Jahrhunderts,  und 
ist  naet.  der  letzteren  Quell.'  fast  vollständig  in  Hess  Prodromns  il  f.  gedruckt.  Oer  Art  und  Weise  nach 
zu  s.-Ii!:.-«.«.-!..  wie  der  Bericht  die  Begrlieidieiicji  aus  der  MitV  de»  II.  Jahrhundert»  erzählt  und  von  den  weife 
seiifii  Herzogen  spricht,  dürfte  er  wohl  eis!  in  der  -.  Hälfte  de«  1 1.  Jahrhundert»  abgehest  »ein.  Was  die  Wür- 
digung einzelner  Angaben  deswillen  helrill).  so  wird  ilie  I  'ehi-s-tr-.iguiig  "'er  I^ejehe  der  lic.ita  ven  Altdorf  nach  Wein- 
garten zwar  auch  in  der  LclM>n»he»«-lireihnng  des  |,,  Konrad  an«  de.  |.  Hülfte  de«  Ii.  Jahrhundert»  beneblet 
ll'ertz  Mnn.  denn.  SS.  IV.  4,17).  ton  He>»  jedoch  deshalb  beanstandet,  weil  die  —  mit  redliehem  Fleissc  und 
lobei;«wei Iber  Treue  abgefasstc  —  Ilistoria  Weif«  .nun  Weingarten»!«  in  dieser  Hinsieht  die  Leiehen  einiger  anderer 
Glieder  der  Familie  nennt  ivergl.  Perl»  SS.  XXI.  -IUI)  und  weil,  die  Richtigk.  I  dieser  letzteren  Angabe  voran«- 
gesetzt,  bei  der  l'ntersiieliung  der  Gruft  nach  dein  »»jährigen  Kriege  die  Gebeine  um  nur  zehn  und  zwar  anderen 
wcllis«  hen  Ahnen  aufgefunden  wurd  ii  l-las  Genauüre  bei  Hess  Mnnum.  (iuelf.  11,  Anm.  mm).  Sodann  wider- 
sprielit  die  Angabe.  Graf  (niehl  ..Herzog"!  Well  II.  und  seine  Gemahlin  Irmintrud  llrniing.irdl  haben  die  l  cbet  - 
siedelung  de«  Klosters  ton  Altdorf  nach  Weingarten  vorgenomm«» .  wenigsten«  d-n  Berichten  Hermann«  des 
Lahmen  von  Reichenau  |t  lOM)  und  der  genannten  Histnria  Weiforum  (l'ertz  Monom.  Germ.  SS.  V.  ldj  und 
XXI.  4'ini.  welchen  zufolge  d,.s  Kloster  eist  im  Jahr  lO.YS.  somit  längere  Zejt  nach  dem  Tode  Graf  Welt«  11.. 
Gemahls  der  Irmintrud.  abbrannte,  eine  Begebenheit,  im  Ans«hli|ss  an  welche  der  Sohn  des  genauuleu  Ehepaars, 
Graf  Weif  III..  Herzog  von  Kärnfhen.  die  Mönche  verpflanzt.-.  Mass  drei  Achte  in  Altdorf  gewesen  .  ist  unrichtig 
(vergl.  oln-n  S.  XVI,  Anm.  '2  —  il.  Was  endlich  den  vom  Berichte  genannten  Uticho,  Binder  des  Ii.  Konrad, 
betritn.  so  wird  derselbe  von  der  Historia  Welforuui  gleichfalls  Klicbo.  von  der  bereits  erwähnten  Lebens- 
beschreibung des  h.  Konrad  Welfo  genannt  und  sagt  der  nach  der  Mitte  de»  \2.  Jahrhunderts  schreibende  säch- 
sische Annalist:  Etiiha  ,,„i  Wtlfu*  (Pertz  SS.  XXI.  I.V.»:  IV.  U7:  VI,  Tili).  Er  dürfte  übrigens  jedenfalls 
einer  jüngeren  Generation  angehören  und  über  die  ihm  von  der  Histnria  Well'oruin  beigelegte  illegitime  Nach- 
kommenschaft sind  die  Bemerkungen  im  Register  zun)  Worte  H.-zil--«- -  IIa  zu  vergleichen.  —  Die  erheblichere» 
Varianten  der  Evangelieuhaudschrifl  sind  in  den  Anmerkungen  a— k  angegeben. 

')  Diese,  übrigens  deutlich  geschrieliene  Stelle,  ist  unrichtig  stilisirt. 

•)  Iloinrica».  -  b)  Chonr.di.  -  .-)  Klirhnn«.  -  dt  B'odolio.  -  »1  Attenm'on.fer.  -  f-  rietnieer :  nc  rübricei.. 
findet  .ich  in  der  VorUge  üier  «in,-  in.s.irl.  -  g)  H'od..lfo.       h)  Oli.berch   --  i)  rl  fehlt.    -  k)  Ch*«iir..lo. 
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C. 

Kaiser  Friederich  (I.J  tu  mint  du*  Kloster  Weingarten  in  seinen  Schutz  und  bestätigt  dessm 
sämtliche  1\<  etile  und  Freiheit)  n ,  insbesondere  in  Beziehung  auf  die  Zinshorigcti  des  Klosters 

und  den  Altdurfer  Wold1). 

f  ilme  Ort  und  Ziit  <  Ueln  rlingen  1187.     September  23). 

In  nomine  sanfte  et  individiie  trinitatis.  Fridericus.  f'avenle  divina  clemenlia  llo- 
manorutn  impetator  augustus  ti.  s.  ir.  nie  in  der  Urkunde  K.  Heinrichs  (Yll.)  in  demselben 
li'triffe  i'vn  25.  Januar  (oder  Februar)  12-14  (oben  .7,  .7.7.''  ff.)  mit  folgenden  Abweichungen: 
S.  339,  Z.  2  v.  u.  troncquillitati  -  N.  340,  Z.  2  v.  o.  perferendam  —  Winigartin r)  —  Z.  5 
tuitione  Z.  9  intii mnitati  --  Z.  12  eeiam  Z.  VI  de  zwischen  vel  und  hommibus 
fehlt  Z.  JA  pt-noz  —  tueiii,  quoü  vulpariter  dititur  Türstegüt  —  Z.  Iii  r.  u.  Önrietb  - 
Z.  14  iiii|KT]ieltinm  Z.  13  elahoA'  —  Z.  9  editit  ia  —  Z.  7  Ilaiieiisiburcli  —  Z.  6  stipra- 
dicle  —  Z.  3  acquisii  tit  -  Winigartensis  —  rejiecierit  —  Z.  1  impenitoria  —  S.  240, 
Z.  1,  2  r.  o.  iiioiiasleri<i  presenli  privilegin  et  slabilitale  peipetna  ctmlh-mantes,  quod  sibi 
liceat  emptiones,  |  eriinilatione.s  sscu  cambia  possessiouum  suarum  libere  facere  cum 
nionasteriis  et  eixlesiis.  quarum  advoealie  noslro  diiio.-enntttr  eulmini  pertiuere.  Conce- 
dimus  etiam  et  pin  eatitati.s  al'iectu  indulgemu?.  qu»*l  pa-se-sione*  quoeuuque  —  Z.  5 
devolvute  -  Z.  8  laeitinabililer  —  Z.  9  doinino  Ihesu  ohne  nuslrü  —  Z.  10  perennern  — 
Z.  11  ut  Ulli  umquam  —  Z.  15  conponat.  Auch  die  S.  340,  Z.  12  r.  o.  und  S.  341, 
Z.  4  v.  u.  bemerkten  Schreibn  rse/n  u  der  bereits  gedruckten  Urkunde  kehren  in  dieser  Abschrift 
iciuler.  Dieselbe  seh/iesst  mit  dem  Worte  percolvalur  der  S.  341,  Z.  14  v.  o.,  so  dass  Zeugen, 
Avium  und  Dalum  fehlen. 

')  Stumpf  ..Zur  Kritik  deutscher  Stüdlopri vili-gk-n"  in  den  Silzungsbcr.  der  kais.  Akad.  der  Wissensch. 
Histor.-philos.  Olassc  35,  024  und  „liricliskanzlcr"  2.  Nr.  3071)  und  zwischen  Nr.  44s5  und  4480  führt  ans,  dass 
die  im  Wirt,  l'rkh.  2.  S3  ff.  gedruckte  und  dort  bereits  für  unterschoben  erklärte  Urkunde  Kaiser  Friedrichs  1. 
für  Kloster  Weingarten  vom  23.  September  II  .VI  allerdings  zwar  gefälscht  ist,  allein  dass  die  Zeugen,  Kanzlei  und 
die  Fassung  der  Urkunde  mit  Sicherheit  auf  ein  kaiserliches  Document  von  11K7,  wahrscheinlich  von  demselben 
Tag  und  Ausstellungsort,  sehliessen  lassen,  nach  weleheia  mit  wilikiihrlicher  Aenderung  der  Jahrcs-daten  diese 
Fälschung  gemacht  worden  ist.  Kinc  Au-f'ihrung,  welche  sich  besonders  darauf  gründet,  dass  in  einer  Urkunde 
des  Kaisers  d.d.  Wallhausen  am  Hudens,  c  i  (  eberlingen  gegenüber)  23.  September  1187  mehrere  der  Zeugen 
genannt  sind,  die  in  der  Wchigartruer  Urkunde  vom  23.  September  ll.Vi  vorkommen.  In  der  vorliegenden 
Urkunde  dürfte  nun  nach  Stumpfs  Ansieht  die  am  23.  September  I1S7  für  Weingarten  ausgestellte  Urkunde 
Kaiser  Friedcrielis  gefunden  sein,  wenngleich  vielleicht  mit  einigen  Interpolationen  aus  dem  ersten  Drittel  des 
13.  Jahrhunderts. 

*)  Das  vorhergehende  m'mtutrrium  ist  in  der  Vorlage  verschrieben :  es  steht  momtsterü  mit  einem  Abkfirzuugs- 
striche  darüber. 
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D. 

Aufzeichnung  über  die  Mili'/itirn  und  die  Eininihiing  der  Knprlli'  zu  Oherlana. 

He  sunt  nomiua  sanetorum,  (\ue  recnn<\i\e  sunt  in  altari  Capelle  in  Oberlünon.  De 
sepulcro  Domini.  Dt'  eruee  Domini.  De  presepiu  Dornini.  De  vesle  sancle  Marie. 
Petri  et  Pauli.  De  veste  in  quo  involutuwi  fnit  sanguis  Christi.  Siluestri  pape.  Vicentii 
martyris.  Paneralii  martyris.  Pcrtri  martyris.  Hylarii  martyris.  Thome  martyris.  Cen- 
tum  XL*  IUI"  milifl  martyrum ').  Cosme  et  Damiani  martyrum.  Oswaldi  regis  et  mar- 
tyris. De  capite  XI  nülium  virgiuum.  Digitus  XI  iiiiliuni  virginmn.  Demetrii  martyris. 
Ysaac  patriarche.  Sigismundi  regis.  Martini  episcopi  et  confessoris.  Eranciszi  confes- 
soria. Magiii  confessoris.  Egenii  confessoris.  fienesii  confessoris.  Marie  Magdalene. 
Katerine  virginis  et  martyris.  Cvnegundis  virginis.  Gerderudis  et  aHorum  plurimorum 
quorutn  nomina  ignoramus. 

Anno  dornini  M.  CC  LXX  dedicata  est  capella  in  Oberlonon  in  honore  sanetorum 
Martini  et  Oswaldi,  Fidis  et  Benedicti,  sub  venerabili  domino  Egenom  Tridentino  epi- 
scopo.  procurante  et  ageutc  domino  Tcnerabili  Her.  abbat/  de  Winegarten,  die  Ydus 
Ianuarii,  in  octava  Epiphanie  Semper  durante. 

')  Hier  muss  ein  Versehen  des  Schreibers  vorliegen ,  da  die  fragliche  Märtyrer»hl  sonnt  nicht  vorkommt 
(ob  fiir  renlum  seraijinla  quinyue  mUüum  martyrum,  ist  fraglich). 


E. 

Einig?  kürzere  Notizen,  Vrhumlen-Anfänge,  -  Auszüge  und  dergleichen1). 

1  (S.  '.)>.  Anno  dornini  M°.  CO".  LXXXI,  vigilia  omnium  sanclorum.  ego  Her- 
mannus  abbas  de  Wingarton  concessi  curiam  dictatn  Mitterhoue  an  dem  >vcge  Hainrico 
et  Vlrico  dictis  Welescher  eo  iure,  quo  et  alie  curie  a  nobis  possidenlnr,  suisque  heredi- 
bus  perpetuo  possidendam.  salvo  iure  monasterii  nostri  quo  utitur  tarn  de  consuetudiue 
quam  de  iure.    Testes  sunt  hü:  Cvnradus  et  Wolferus  de  Vltvu. 

2  (S.  W-  Notandum,  quod  dominus  meus  remisit  II.  dicte  Hever  tres  modios 
siliginis,  quod  factum  fuit  in  presencia  Swigeri  iudieis,  Swigeri  villici,  H.  Studeri.  \vlrici 
Keccler,  tlrici  Rirker,  H.  Prect*)  dicte  Bossee,  Angel/«,  Her.  et  H.  Xotari«*. 

3  (S.  22).  Xoverint  universi  presentium  iiispcctores,  quod  Ber.  dictus  de  Butrihs- 
lehen  domino  abbati  et  conventui  monasterii  Wingartcnsis  ex  nunc  de  mortuario.  quod 
eis  ex  inorte  sua  cedere  debeiet,  satisfecil. 
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4  (S.  25).  Item  Hainricus,  Cünradus  et  Herborl  fratres  earnales  successerunt 
monaslerio  Wingartensi  in  divisione  facta  cum  dominis  de  Muntha-ui.  Inter  quos 
H.  et  C.  sunt  uxorati  et  dictus  Herbort  nondum  duxit  uxorem.  Actum  apud  Schirna 
in  die  Viti  et  Modesti3). 

5  (ü.  27).  Anno  domini  M°.  OC.  LXX*.  VII".  Swigerus  de  Gagirs  factus  est  noster 
villicus  in  curia  Lotion  et  reeepit  eam  a  nobis  circa  festum  beati  Galli,  cui  dedimus 
statim  zi  hofrihte4)  et  II  rnut  waizen  et  terciam  partem  feni. 

')  Diese  Notizen  rühren  von  verschiedenen  Händen  her  und  die  Entzifferung,  insbesondere  der  Namen, 
ist  zum  Theil  zweifelhaft. 

*)  In  der  Vorlage  steht  f»i. 

*)  Dahinter  scheint,  ziemlich  verwischt,  noch  einiges,  vielleicht  imlMunr  VTh,  geschrieben  zu  stehen. 
«)  Hier  ist  ein  Wort  ganz  verwischt. 


Redditus  Winigartensis  ecclesie  in  Alpibus  descriptio  hec  est.  Primo  in  Ulüma 
Ualle  in  loco  qui  dicitur  Gulgulmvrre  X  solidos  Veronensium  in  omni  pensione.  Iacob 
de  Brailinberc  X  et  VIII  solidos  Veronensium,  wisot  IUI  solidos  Veronensium,  Stipen- 
dium II  solidos  Augustensium.  Waltberus  ibidem  libram  et  sedeeim  Veroncuses,  wisot 
VI  solidos  Veronensium,  Stipendium  IUI  solidos  Augustensium.  Waltberus  inferior 
XXI1II  solidos  Veronensium,  wisot  III  solidos  Veronensium,  Stipendium  IUI  solidos 
Augustensium,  in  equis  X  solidos  Veronensium.  Conradus  in  Litvn  X  et  VIII  soli- 
dos Veronensium,  wisot  VII  solidos  Veronensium,  Stipendium  II  solidos  Augustensium. 
Ecco  in  Egge  XIIII*-  Auguslenses,  wisot  III  solidos  Veronensium,  Stipendium  XIIIleim 
Augustenses.  Conradus  in  Egge  X  et  VIII  Augustenses,  wisot  III  solidos  Veronen- 
sium, Stipendium  X  et  VIII  Augustetises.  Svigerus  in  Via  XXXIII  solidos  Veronensium 
et  IUI  Veroncuses,  wisot  VI  solidos  Veronensium,  Stipendium  IUI  solidos  Augustensium. 
Swigerus  Lagillar  X  et  VIII  solidos  Veronensium,  wisot  III  solidos  Veronensium, 
Stipendium  X  et  VUI  Augustenses.  Swigerus  sub  colle  XXXIII  solidos  Veronensium 
et  Uli"'  Veronenses,  wisot  VII  solidos  Veronensium,  Stipendium  V  solidos  Augusten- 
sium, in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Cönradus  in  Mitlirbovin  XXXIII  solidos 
Veronensium  et  V  Augustenses,  wisot  VII  solidos  Veronensium,  Stipendium  V  soli- 
dos Augustensium,  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Eberhardus  in  Nverssin 
XXXIII  solidos  Veronensium  et  IUI"  Veronenses,  wisot  VII  solidos  Veronensium,  stipen- 
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dium  \r  solidos  Augustensium ,  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Itcin  Iacobus  de 
Braitenberc  uinini  arietem.  Wallerberus  iinnin  arietem.  Waltberus  inferior  unum 
arietem.  Swigerus  sub  colle  unum  arietem.  Item  Cvnradus  de  Dumub  XX111I  solide 
Verouensium,  wisol  VI  solidos  Verouensium,  Stipendium  III  solidos  Augustensium.  in 
equis  X  solidos  Verouensium.     Albertus  in  Kascrbach  L  solidos  Verouensium,  wisot 

VI  solidiis  Verouensium,  Stipendium  IUI  solidos  Augustensium,  in  equis  XXVI  solidos 
Verouensium.  In  Grvbon  Vr  libras  Veronensium,  wisot  VI  solidos  Veronensium,  Stipen- 
dium IUI  solidos  Auguslenshun,  in  equis  XXVI  solidos  Verouensium.  Bernbardus  in 
Laimmc  XXXH""  Augustenses,  wisot  V  solidos  Verouensium.  Stipendium  XXX  Augusten- 
ses.  ülrieus  de  Lindin  V  libras  Verouensium,  wisot  VII  solidos  Veronensium,  Stipen- 
dium V  solidos  Augustensium.  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Prepositus  VII  mo- 
dios  pabuli,  V  modios  tritiei.  octo  modios  blaw.  Stipendium  VI  solidos  Augustensium. 
wisot  VII  solidos  Veronensium,  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Item  de  Egge  et 
Laimar  d.iul  unum  arielem.  De  Kaserbacb  unum  arietem.  Grubou  arietem.  De  Lindin 
duos  arietes.  Item  l.ivloldus  in  Xeinore  VI  solidos  Augustensium,  wisot  111  solidos 
Veronensium.  Forstar  IUI  libras  Veronensium.  wisot  VII  solidos  Verouensium.  Stipen- 
dium VI  solidos  Augustensium.    Superior  curia  in  Pvigil  V  libras  Veronensium,  wisot 

VII  solidos  Veronensium,  Stipendium  VIII  solidos  Augusleiisium,  in  equis  XXVI  solidos 
Veronensium.  Mediana  curia  V  libras  Veronensium,  wisot  VII  solidos  Veronensium, 
Stipendium  oelo  solidos  Augustensium,  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Inferior 
curia  V  libras  *_roneusiiuu ,  wisot  MI  solidos  Veronensium.  Stipendium  \  III  solidos 
Augusleiisium,  in  equis  XXVI  solidos  Veronensium.  Ilasp.i«  Ii  IUI  «olidos  Augustensium. 
Curia  sub  Via  II  libras  Veronensium.  Hödolfus  Faber  V  libras  Verouensium  de  duabus 
curiis.  Curia  in  (iagers  V  libras  Veroneusiuin ,  Stipendium  III  solidos  Augustensium. 
Curia  de  Castro  medium  vinum,  pro  l'rugibus  X  urnas  vini,  wisot  VII  solidos  Veronen- 
sium, Stipendium  VI  solidos  Augustensium.  Bradii  VI  solidos  Augustensium.  Studar 
II  libras  Veronensium.  Curia  Peregrini  in  Uilla  IUI"  libras  Veronensium.  Stipendium 
II  libras  Veronensium  et  defectus  vini.  Curia  Vlrici  parvi  medium  vinum,  IUI  libras 
Veronensium,  wisot  VI  solidos  Veronensium,  Stipendium  VI  solidos  Augustensium.  Viri- 
dis iunior  medium  vinum,  IUI  libras  Veronensium,  wisot  VI  solidos  Veronensium. 
Stipendium  VI  solidos  Augustensium.  Curia  Imil  III  urnas  vini,  wisol  III  solidos  Vero- 
nensium, Stipendium  III  solidos  Augustensium.  Dominus  Cvnradus  de  Brunsberc  II  libras 
Veronensium.  Gizilinus  frater  prepositi  II  marcas  puri  argen|t]i.  Doiniui  de  Brunsbcrc 
II  libras  Veronensium  de  loco,  qui  dicitur  Griez.  Curia  in  Strands  X  libras  Veronen- 
sium. Dominus  Cvnradus  de  Brunsberc  unum  solidum  Augustensium.  De  Buzagil  pro 
vinea  que  dicitur  Porgost  ini  solidos  Augustensium.  ülrieus  parvus  pro  vinea  que 
dicitur  WaLsar  IUI  solidos  Augustensium.    Dominus  Viridis  de  Brunsberc  de  Blaspuhil 
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nimm  solidum  Augustcnsium.  Swigerus  trat er  eins  de  curia  saneti  Pelri  V  libras  Vero- 
neiisiuiT).  Dominus  Otto  de  Sbiofiustain  de  curia  in  Leunon  IUI  libras  Veronensium 
IUI  solidis  minus.    Curia  de  Huseagil  medium  vinuni  et  IUI  liliras  Veronensium.  wisot 

V  solidos  Veronensium,  Stipendium  V  solidos  Augustensium.  Albertus  Gebvtil  medium 
vinum  et  HIT  libras  Veronensium,  wisot  V  solidos  Veronensium.  Stipendium  V  solidos 
Augustensium.  De  iMiltirlevnon  medium  vinum  et  IUI  libras  Verouenshun,  wisot  V  so- 
lidos Veronensium.  slipendium  V  solidos  Augustensium.  Ileiuricus  de  ponte  medium 
vinum  et  IUI  libras  Veronensium,  wisot  VI  solidos  Veronensium,  Stipendium  VI  solidos 
Augustensium.  Mansus  domini  Alberonis  de  Tablalh  IX  liliras  Veronensium.  Domina 
Liugardis  VII  libras  Veronensium  et  III  soliflos.  Dominus  Cvnradus  de  Mittirlevnon 
X  solidos  Veronensium.  Gibvtil  medium  vinum.  Dominus  Cvnradus  de  Brunsberc 
VII  libras  Veroneusiiun  et  HI  solidos  et  Uli  Verouenses  et  in  Maio  II  lihras  Veronen- 
sium. Dominus  Viridis  fialer  eins  Villi  libras  Veronensium  et  solidos  III  et  IUI  Vero- 
uenses. Dominus  Swigerus  l'rater  ipsorum  X  libras  Veronensium  X  solidis  minus  et 
Hl  solidos  et  IUI  Verouenses.    In  Vullon  (piatuor  fratres  XIIH  libras  Veronensium  et 

V  solidos  Veronensium  et  XXII  modjos  blave.  Hermannus  de  Uullou  IX  libras  Vero- 
nensium et  I  solidum  et  parlem  blave.  Cvnradus  magister  Ville  II  libras  Veronensium 
el  III  libras  Veronensium. 

Isli  sunt  qui  paelum  faciunt  de  curiis  in  Vltun.  Swigerus  iu  Egge.  Albertus  in 
Casersbacb.  (ivlfridus  in  Grubon.  Bernbardus  in  Laimi.  Prepositus  de  Lindin.  Viri- 
dis ibidem.  Walterus  in  Braileuberc.  Walterus  ibidem.  Cvnradus  in  Litin.  Egzo  in 
Egg.  Cvnradus  in  Egge.  Swigerus  in  Uia.  Swigerus  Laigeir.  Swigerus  sub  colle. 
Cvnradus  de  .Miltirtioven.  Eberliardus  iu  Xvissiu.  Liutoldus  in  Xemore.  In  Pvigil  tres 
curie  Hermannus  in  Vullon.  Item  de  Scirnun  villicus  Frideridis  maltrum,  X  modios 
pabuli  et  II  caseos.  Villicus  Cvnradus  mallrutn  el  X  modios  pabuli  et  V  easeos.  Vil- 
licus- Fridericus  II  libras  Veronensium  iu  Maio,  iu  autumuo  11  libras  Veronensium, 
Stipendium  II  solidos  Augustensium.  Cvnradus  Villi  libras  Veronensium,  Stipendium 
HU  solidos  Augustensium.  Cridin  V  libras  Veronensium  Uli  solidis  minus.  Siso  V  libras 
Veronensium.  Swaucli  V  libras  Veronensium.  Maria  IUI  libras  Veronensium  et  X  so- 
lidos Veronensium.  Nicolaus  IUI  libras  Veronensium.  Wolfradus  IUI  libras  Veronen- 
sium. Albertus  V  libras  Veronensium  IUI  solidis  minus.  Dominus  Albertus  V  libras 
Veronensium  IUI  solidis  minus.  Marquardus  II  libras  Veronensium.  Iobannes  II  libras 
Veronensium.  Hermannus  de  Stöben  V  libras  Veronensium  IUI  solidis  minus.  Fride- 
ridis de  Scirnon  V  libras  Veronensium  IUI  solidis  minus.  Paura  II  libras  Verouen- 
shiiu.  Villicus  de  Valrain  X  liliras  Veronensium.  Stipendium  V  libras  Veronensium  et 
XU  caseos.  Censuales  II  libras  Vei  ouensium.  Hudergerus  de  Las  XV  libras  Veronensium 
et    XII   caseos.     Mozin   de  Coris    XV  libras   Veronensium.     Marquardus   de  Lidvrni 
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XXVIII  caseos.  Lieba  VI  caseos.  Nudrus  LX  caseos  de  prato  et  quinto  anno  VIII  libras 
Veronensium. 

Isti  sunt  ({Iii  vaduut  ad  pactum  in  quinlo  anno  XXVI  et  dant  in  eodein  anno 
-  centum  et  triginta  talenta  Veronensium.  Ceusus  in  Levnon  et  in  Ultun  centum  et 
nonasinta  et  VI  talenta  minus  iiuo  .solide»,  wisot  IX  talenta  minus  duobus  solidis.  De 
equis  XIIII  talenta  Veronensium  et  II  solides.  Census  in  Valrain  et  Scirnun  C  talenta 
et  XXX  talenta  minus  duobus  solidis  Veronensium.  De  stiura  VIII  talenta  et  dimidium 
minus  VIII  denariis  Augusteusiuni.  Eziliuus  dat  II  marca-s  ammatim  puri  urgent i  et 
C  et  X  ca-seos. 


Anmerkungen  und  Register  zum  Anhang 


A. 

Aalpcro  VIII. 

Abelin,  A  pclin  XXVI  (  2). 

Acelunwillcr.  «.  Az<  luntwilare. 

Acker,  %.  Houakir. 

Ad«h,  H.  flliu«  -  XXIX. 

Adalbero  X. 

Adam  XX 

Adclbcrtiis.  Adelpertus  X.  XI. 

Adelbiirgchhbc,  f  das  tunlichst  bei  dem, 
im  Text«;  unmittelbar  vorher  genannten 
Rammini«l>ach  geleiccric  tinhl.htil*  (iem. 
Bcrg,  R. ;  doch  kann  auch  un  die  gleich- 
falls nahe  gelegene  A'l>lmühle,  <ieu>. 
/e-geuwcilcr,  K  ,  »I«  eine  Erinnerung 
»n  diesen  Samen,  gedacht  werden  | .»ergl 
auch  Hube)  XII. 

Adelgot  VII. 

Ad.lhon,  ,.  Adilhar». 

Adelheid»,  AJ-lbeit,  uxor  Bernhard!  de 
— ,  s.  Alegedurf.  —  uxor  Eberhardi 
dapifer.  de  -,  *.  W.lpurc. 

Adellinda,  uxor  Adelberonis  X. 

Ail.lmühlr,  f.  Adelburgclnili«,  Adilsrüli. 

Adelpertus,  «.  Aielbcrtus. 

A'lthrtntht,  s.  Adilsr  üti. 

Adermannesberc,  wi«  ea  acheint  ein  ab- 
gegangener oder  ander*  benannter  Ort 
in  dor  (legend  ron  Dutenhofen,  Oem. 
Berg,  R. ;  eine  Flurbezeichnung  ,ira 
Adermannsberg*  finde«   »ich  übrigen« 


Oppershofen,  XXVI. 
XXXVI. 

Adilbara,   Adilhartia,   AMhan .  Oem. 
Akams,  baicr.L.0.1mmcn.Udt,Xl.V<;2l. 
\l. 


Adilbelmua,  abbae  Weingarl.  XVI  i2). 
Adil.niti,  A'lelwiHir,  bad.  B.A.  l'eber- 
lingen.  doch  kann  auch  an  einen  Zu- 
diese«  Namens  mit  der 
clegenen  .1./-  Imilhl,, 
livni.  7.i  K.  nvreiler,  H.,  gedacht  werden, 
Uuntrammu.  de  -  XI. 
Aduiunt,  Kluaier  in  Steiermark,  XVII. 
A'belin,  —  Acjiplin  int  später  ein  Ravent- 

bnrger  Name  —  XXXVII. 
Agatha  XXII. 
Agnes»  XXIV. 
Ahe  XXXIV. 

Aic  hach,  An  luih ,  wohl  uueh  Eichaeh, 
Ei.kka.-b.  Ai--h»<h.  Oem.  Berg.  R.  IX. 
XII.  XXX.  XXXV.  —  Ziehen,  O.A. 
Naulgau.dem  imTextc  unmittelbar  zuvor 
genannten  \  Ollkufen  benachbart  u.  auch 
»pilter  noch  ein  weingartischer  lierall- 
ort,  XXXVIII.  -  Alchen,  lluihen.  ec 
d.ti.oeii  — ..WrnrA,  in  der  Volkssprache 
IMehn,  Gem.  I  lten,  Pfarrbez.  St.  I'un- 
kraz,  tirol.  L.O.  I.anu,  XXI.  XXII. 
X XUI (21.  —  Aichhoh.  Huf  in  Völlan, 
tirol.  L.O.  Lana,  XXIII  (2i. 

Aichellar,  wohl  der  schon  im  Kaven»- 
Lurger  Bürger- Aufnahms-  Buch  von 
1324 — US8  vorkommende  Name  Aie.hr- 
ler  (rergl.  auch yuercua,  ad  — )  XXVI. 

Aichen.  «.  Aichach. 

Aichhi'h,  ».  Aichach. 

Aier,  XXIII.  XLV,«). 

Aigrli  XXXII  XXXIII. 

Allingin,  Ail,«;),n,  Vier-,  Vnirr-,  O.A. 
Tettnung,  XI. 

Ain.,-t,  Einöde.  EinMt,  Ge, 
R.  XII.  XL.  XU 

Aisar  XXXV. 


AI.  de  — ,  ».  Flokenbach, 
Alb,  e.  Alpes. 

Albachried,  a.  Hailbrcchtesr 

Albcro  de  -,  s.  Tablat. 

AIb*rt*hvfrn,  s. 

Albertua  XXXI.  LIV.  LV(S).  _  pp.. 
de  -,  a.  Büchom. 

Alb,»rfMt,;  a.  Alwigiaruli. 

Albus,  der  aehon  in  den  Uteren  Rarem- 
burger  Bürger-Aufnahma-Büchcrn  vor- 
kommende  Name  HViss  XXXV.  Her- 
mannu«  cognom.  —  XVII.  Wer.  — 
XXXI. 

Alcbiugin,  unermitlelt,  inaoferne  die  Deu- 
tung als  Aichingen,  d.  h.  Ober-  odor 
I  niir-ElrhiHgtu,  baier.  LG.  Neo-Ulm, 
schon  mit  Rückaicht  auf  dio  im  Texte 
vorher  und  nachher  genannten  Oert- 
liebkeiten  nicht  wohl  angeht,  XI.IV. 

Alegedorf,  Aligedorf,  Alidorf,  früher  auch 
Alendotf  geschrieben.  Aulwiorf.  Sitl 


O.A  Waldsee,  XI.  XLI1I.  Bernhard!  de 

—  uxor  Adelheidis  IX.  Herimanni  de 

—  uxor  Hindu  VIII.  Sigibotode—  VIII. 
Ali« ich  VIII. 

All»  XXXII. 

Alpea,  die  Alpen  EM.  —  die  schwäbische 
Alb  VII. 

AlaatU,  EIm**:  A Isacicnse rinum  XXXVI. 
Alldwf,  ».  Aluirf. 


baier.  L.O.  Aichach.  XVI.  XLIX.  L. 
Altorf,  Alhl„rf,  ursprünglicher  Sitl  de« 
Kloster*  Weingarten,  früher  Pfarrdorf, 
eeit  6.  April  H65  mit  Weingarten  xu- 

ben,  It.,  VI.'viII.  X(3)ffXI.  XII.  (2) 


•)  In  Betreff  der  Ortaerktilrungen  haben,  soweit  die  gedruckte  Literatur  nicht  ausreichte,  für  Tirol  die  Harren  J.  Ander- 
gasser,  Pfarrer  in  St.  Pankrai  in  l'Iten,  A.  Stucfer,  Deutschordeiispfarrer  und  Dekan  in  Lana,  Forstmeister  Noch  in  Boxen; 
für  Vorarlberg  die  Herren  J.  F.  Fetz,  Hofcaplun  iu  Vaduz,  und  C.  Kind,  Cantonsarchivar  in  Chur;  für  Raiern  die 
A.  Steichele,  Domprobat  in  Augsburg,  und  Dr.  K.  Roth  in  München,  dankenswert!«  Mittheilungen  gemacht. 

Das  hinler  vielen  Ortsnamen  l»eige«etzte  lt.  bedeutet :  Uberamt  Ravensburg. 

IV.  VIII 
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XIII.  XIV(2).XVI.  XXXVI2)  XLIII. 
XLIX.  L(2>.  Opertuis  de  —  XII.  AI- 
torfeo«.  advocatai*  Hitju'rtim  VII,  Alter- 
ten*, campu»  XIX.  rändln  »etc.  Marie 
in  —   IX.  Altorf««»,  cecle»iu  VI.  X. 

XIV.  ;  rrrtoreccle»Mo  —  .Salonion  XIII 
Altdorf it  Fn tut,  *.  Forst. 

Altorfer  XXXVIII. 

Alwißisruti.  Atl.i.rtutr,  Gem.  Schlier.  Ii. 

XXVII. 
Amb.ht  XXIV. 
Am>>u*r9,j,  t.  Egg. 

Anciunilar*.  iweifclhaft  ob  £n:t»r,;i.r. 

Gem.  Tannau  O.A.  Tettnang  («crgl. 

Zeitschr.  f.  d.  Gern  Ii.  d.  Ol.errhein» 

29,  23.  51)  X. 
Anrkinruti,  Ankeiirüti.  Auk'Hrrul'.Qhtr-, 

t'iti-r-,  Gem.  Schlier.  It.,  llerhta  de  - 

XII.  XXIX. 
Anfora  XXVI. 

Angelberc,  An,)rllu,y,  haier.  L.O.  TOrk- 
lieiru,  dutninn«  <"'.  de  -    XI. IV. 

Angel«.  Am/r/  XXVIII.  I.II. 

Anbarte»,  wohl  £„>>,<„■;,  ob,  ,-.  I  „',  ,  -. 
Gern  Stein, baier.l.  < i. [i.„nor„ladl,X I. V . 

A„h,n;„U.  «.  Anckinruti. 

Anl,..».r  XXVI.  XXXVI 

Anühelniub  X  (2).  XXIX. 

Apeliu,  b.  Abelin. 

Apinherc.  Aj,jf,'f;^j ,  Gem.  schlier,  R 

XXVII 
Appe  XXV  (21. 

A}-/„-rtt>"'!/,  *.  Apitlbcrr, 

Aiift i.cM'i.  ».  AringOerisis  piigu». 
Aiyrnhurtil.  *.  Ilarde. 
ArRun,  A-riir .  HA.  Tettnaug  X. 
Aring..en»i*  piiEiif.  A>yt»;h<u ,  auf  der 


rieh  mit  dem  goldenen  Wagen.  Nach 
der  lli*toria  Welforum  Weingarten»!* 

I  Pert7,  Mon  Oerm.S  S.  XXI.  459 1  heisat 
dieselbe  Deuta  von  Hujicnwarth  (baier 
L.O.  Schrobenbau»cn)  und  erscheint 
Heinricb  selbst  al»  Stifter  de«  klauer* 
Alldorf.  F.»  scheinen  die  Khcgutten  aomit 
gemeinsam  die  Miftutig  vorgenommen 
ra  haben.  VI.  XLIX  ('.*'.  L. 

Atz.,»c,,l,r,  .  Aiehint*j|,ire. 

Augu.tcnii»  advueatua,  ».  H-.  ilo. 

A<      -';/"'•  ■•  Onci.gnv.e. 

Augiictiiiii».  Kirchenvater,  XVI. 

Au)„,;\  ».  Oavcn. 

A>'!ri„l,„-f,  ».  Alecedorf. 

Anfrrh'-f,  ».  I' »Jerhof. 

Azeliuimmili,  naeli  dem  öfter»  genannten 
Itepertorium  vermutlic  h  eine  der  in 
Itaietifurth.  It.,  geh  "riiiuM  üblen  XXIX. 

Ateluntwilare,  Arcl  um  ihre,  Hai  en« iiier, 
llacellun»  iiier,  Acelunn iiier,  bei  welch 
letriereronjitKüicksielitauf  das  Mgende 
Ui"ir>.t..n  «neb  an  //.■(:.  „„  t.ltr ,  Geiu. 
Siederwangen,  O.A.  Walsen,  gedacht 
werden  könnte,  AI;,  mt. ,!, ,;  Gem.  Grün- 
kram. K.  VII  ,2V  XXXIV.  XXXV (-J). 
XXXVI.  XI. III 

Arn»  II    Markgraf  v,n  Y.,u  ,  VII. 


lla'uuaria,  Ii, min  X  XIX. 
Beata,  ».  AU. 
Bereler  XXXVI 

fteeberar,  Im  Ravenaburger  Bürger-Auf- 
nahni»-Buch  itm  1324  -  US«  Brehrrtr, 
XXVI. 

Berherlefaen  (rergl.  Lexer,  M i Uelhof b- 

deutachea  llandw&rterb.  1,  137)  XL. 
Hr.-Aiiijf.M,  ».  Bochingin. 
Heeiltnurütl.  BeKclinsrulhl. 


heutige  W,i:i„f»U  begeht,  XII. 
XIV.  * 

Begarrori,  Benigurtruti,  lierrengartes- 
ruti,  H,t'jntrrut,  O.A.  Waldsee,  XIII. 
XVIII  XXXIX 

He.«"  XIII. 

Beierfort.  ».  Baierfurt. 

Ileko,  vielleicht  der  alte  Ravensburger 
>ame  Beel,  V  I.  XXXVIII, 

llencenhouen,  llr»:t<thoft»,  Gern  Berg, 

it.  xiii  xxxviii. 

XXXII  i2l. 

XXXVIII. 

LH. 


.lerScbuawn  (vgl.  Stalin.  Wir).  Gcnch. 
1,  2S2  II.»  X. 

Amholz,  k  Arnolt- 

Arnoldun,  abba»  W.iuuart.  XVII. 

Arnolt  f.  cem,  Arn/ml:,  heut7iitase  ge- 
wöhnlich />/ii//ivv  g.'iuinnt,  tiern.  Alt- 
maimnlii.lVn,  O.A.  I.ciitkircb,  XI, III. 

Ai/.al,.4/-i/i  vgl.  auch  Medien»  XXXVI  — 
At/utin  XXXVI 

Affliah,  A»chaha,  l^rhnth,  Gem.  Alt- 
raann.hofcn  O.A.  I.cntkireh,  X.  XI. III. 

Ai- ribti'cr  XXVI. 

A>|<nb.  in  l(e|ien*il"kuiijeii:eii  iiim  .lern 
IT.  und  IH.  Jahrhundert  kommt  da» 
liut  Asjmrh  in  Veil.iniluti„-  mit  dem 
Gut  Hercl.tnlJi.hof,  Ii,  ji  t/1  Bei/eil  holen. 
Gem.  Iteig,  vor  und  Doch  beuliutage 
föbrt  einö-tlich  <oti  letjtciem  geh-aoner 
Wahl  dm  Namen  ,\»|iacli,  XLII. 

Ata,  Beata.  Gemahlin  de,  Weifen  Hein- 


Hache  XI  III 
Bachniaier  XI.IV. 
Hadder  XXXV 
[Uirrutritl,  r.  ».  Brrriw  ill,-r- 
Ba-»elar,  Hu'»eler  («gl.  auch  ll«>elarl, 
der  im  If  aveunburgei  ItOrger-  Anfnahni«- 
Buch  von  U24  —  Uir,  «orkommende 
Name  XXV|2)  XXVI. 

Iliitimlorf,  Bavindurf,   lt,i>/wl.„-f,  Gem. 
Thiildorf,  It.  XI.  XXXVI  ,2V  XL.  Do- 
rnum« de  —  XI.. 
Hiiierfurt,  lliiirfurt,  Heierflirt,  IU,„i>f,irth, 
H    XIII    XXVII.   XXVIII  XXXV 
XLIII, 
U',,',,,',  «.  liti'iioariu 
lliihiciiclir*«:lnre,  Baldrichcnailler, 
«/ri<«rr<7«-.Gem.  l  -nnau  ().  A.  Tcttnur.g, 
X    XXXVI  12). 
Hill  lolti.,l„,|.ri'e,  li,  ll.i-,l„ry.  (ieui.  liiel- 

ne.-g.  It  VIII. 
llurnrier,    l'ni  inrieth .    H-,„„rn  t,  (Um. 

Waldburg   II.  VIII.  XXXV  (21. 
lliiheUr,    li.i.ilor    l>gl.    Itirn-Iiir),  ilcr 
im    Haveii.lmrgi  r    Bürger-  A  ufiiahm»- 
llmh   von   1J24  —  14.«i  vorki.mmeude 
Nuine  /■Vt.-.fer.  XXV.    E.  —  XXVI. 
i,,  t.  Bungurlin. 
..  Itafindorf. 


u,ftn.  ».  Ilrticenhouen. 
Itciitin,  f.  Benri. 

Her.  XXXIII.  -  de  rir.a  XXXII  —  de-, 
f,  Vronhoven,  Wolpolts»  endi.  dietaa 
de  -  ,  »  Bülerihlehcn. 

Berg«,  Heige.  /*'■'?.  It.  VIII.  XXXI. 
XXXVIII.  L.  —  iuxta  Btireton,  Geiu. 
Niedervtangen  O.A.  Wangen.  F.  de  — 
XXXVI  —  Gem.  und  baier.  L.ü.  TOrk- 
beim  XI.IV.  V.  de  — ,  F.  II.  de  — , 
XLIV.  -  Zenu  -  IUI. 

H.,;,„lr.„lr,  a.  üegarrrtti. 

Berger  XLIV. 

Berhta,  de  -,  ».  Anikinruli. 

Ileriiigeru»,  al>ba»  Weingail.  XVI  (2). 

Herngartmti,  »  llegurriiii. 

It'>uh,trtl,  ».  Bütcrihlehen 

llernhardu»,  Bembart,  I'ernbardat  VII. 
I.IV.  LV.  —  ejicerd'  »,  «U  —  probvter 
im  Weingartener  Xecrelog  film  6.  De- 
oeiubcr  angemerkt.  IX.  — de  -  -,  Ale- 
gedorf,  Porta 

llernw  iiier,  ItSr,  „><  i'lrr ,  Gem.  Blönried 
O.A.  Sanlgati,  XLII  t  21 

Bern  IX. 

r.crrciia.ntemiti.  ».  Begarrnti. 
Herlhold..NlIertoldU5VIII  XX1.XXIV(2). 

XXV.  XXIX.-  Oon.tant.ep(.  X  V I II  - 

Weingart.  abba».  XVIIL-  ppa.XYIII. 

—  d«i  — ,  ».  Furlhe,  Leunon.  —  in  — , 

».  Nemore. 
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Betelorüti,  ohne  Zweifel  B,th,u,„l,,  Gem. 
Fronhofen,  H.,  einst  Silz  einer  adeligen 
Familie,  Heinricus  <lo  -  XII. 

Brur-M,  *.  Burron,  Itfirun. 

Bezelu  VII. 

Bezzelinsrutbi,  «.  Becilinlsruti. 


Hb  rSchl,,*J  im 
weine  der  in  einem  älteren  Verzeichnis» 
Ober  die  tirolUehen  Güter  de»  Klonten 
Weingarten  erwähnto  Hof  Bnamgarl.n 
in  dem  Ocbirgsorto  Voran,  L.O.  He- 
ran, X  (vergl.  llongartin». 


Bicenhouen,  Bitzenhofen,  Uem.  Oberthoii-  Bolin  LV. 

ringen,  O.A. Tettnang.  X.  V»l, de — XL.   Bradil,  nicht  sicher  zu  ermitteln,  aber 


Birt'  nuiiltr,  t.  Birhtcnwilcr. 
Binmngt  n,  «.  Itonningin- 
ßirhreuwiler,  Y  Bat*  ntn ilrr,  Uem. 

berg,  O.A.  Wangen,  XV  (_'), 
Biseheli,  Her.  XL. 
Bisoin  curia  XLIV. 
Bitengowe,  l'eiliug,  baier.  LG. 

Saii.  Conradus  de  -  XII- 
Bitzenhofen,  s.  Bicrnhoucn- 


ohne  Zweifel  tirol.  Gem.  und  L  G.  Lana, 
XXI.  LIV. 
Uraitenberc,  Brsiienberch,  Rruilinberc. 
Braitinbercli,  Bniieuhtrg,  Oeni.  L'lien, 
tirol.  L.O.  Laim,  I.V.  Iaceb,  lacnbue  de 
-,  XX.  XXII.  XLVII.  Lltl(2i.  LIV.  C. 
fili«.  Wultheri  .tip-r  -.  XX  XLVII 
W«ltlieriu*  inferior  aunrr  — ,  XX. 
XLVII.    U"lricua  super  —  XXII. 


Bingen,  Btilgcn,  Bvgrn,  Xinlrr-  und  diebl  Brat:.  «.  Krade. 

dabei  Unflmgin,  letzter«»  abgegangen.  Brunn»h,;y,  s.  Brunsberc. 

Oem,  Haienforth,  K.  VI   IX.  XXVII.  /*,-,. fr, f.  I'radrex. 

XXVIII.  lUdi.hiwq,  s.  Brnitcnbcrr. 

Blahspühil,  Blaspuhil,  Blntlnlhtl ,  tirol.  Breilcnwanch,  Breit,  menntj,  östlich  vom 

Oeni.  und  I  G.  Lana,  XXII.  LIV.  Lech  bei  Rcutte  in  Tirol,  der  Ort,  wo 

Blank.li  XXXIV.  Kaiser  Lothar  verschied,  VIII. 

Mannet,  Blänrirrl,  O  A .  .Saulgau,  XI.III.  Brinrh,  s.  Brfcion. 


Bla»ar  XXV.  XXXIII 
Blaspuhil,  Btnshüh.l,  ,.  Blalupiiliil. 
II.  XXVI. 
XXXVI. 
BUml,  t.  Ceeus. 

Blizinruti,  Blitzenrente,  K.  XLIII. 

BISnrif.1,  6.  Blanriet. 

Blvnhofen.  s.  Bluvenhofon. 

Blourea,  Plar*eh,   Oem.  Algund,  tirol. 

L.O.  Mernn.  XXIII. 
Blntlenz,  t.  Peladin. 
Blum,  ».  Flo». 

Blnvenbofen,  Bltiwinhouen,  Bleinhoftn, 
baier.  L.O.  Buchloe,  XXXVI.  XI.IV. 

Bochingin,  t  Beckingen,  O.A.  Riedlingen, 
in  dessen  Nahe  auch  sonst  welliscbeB 
Gut  war,  VI.  IX. 

Bongarter  XLII. 

Bongartin,  Bongartnn,  Uovngartin,  Bftn- 
gnrtun,  B/iumgurlen,  Oem.  Baind,  R. 
VIII.  XXIX.  —  Gross-  oder  auch  .VVm- 
Bnamgeirien,  Oem.  Bits.  H.  XXXVIII. 
XXXIX.  -  Baumgarten,  Oem.  Wol- 
ketswcilcr,  R.  XL.  XLII. 

Bönning«,  Benningen,  liuicr.  L  0.  Mem- 
mingen, XLIV. 

Bonningin,  Binningen,  Oem.  Baieiifurth, 
R.  XII 

Bonn»  vir,  >.  Oatelman. 

Bokboo  LH. 

Bovogartin,  *.  Bongartin. 
Boungartunt,  mit  Rücksicht  auf  du«  im 
Teile 


Bt -umiiUhitlz,  *.  Brunehilr. 

Broil,  Hniel,  Bröl,  wohl  ein  abgegangener 
Hof  in  der  Sähe  von  Intobel.  Oem.  Berg, 
R.,  wenigsten»  bemerkt  das  öfter»  ge- 
nannte Repertorium  zu diesemOrte,  dass 
ihn  jelzt  die  coloni  zu  Intobel  besitzen, 
und  bei  Weiler  derselben  Oemeinde 
rindet  siehnoch  jetztdie,  freilich  hilulige, 
Klurhezcichnnng  Brühl ;  weniger  wahr- 
scheinlich Brut,  Oem.  Schmalegg,  R. 

.»II.  XXX.  XXXI  (i).  XXXIX. 

Broion,  Brv'ion,  Brunen,  Briarh,  Oem. 
Baind,  R.  —  Heinricu»  de  —  VIII.  X. 
XXIX.  Hermannus  de  —  XII.  XXIX. 
Richinxa  de  —  XII. 

Bruchcli,  Brnelieli  XXV.  XXVI.  XXXVI. 

Brngglmnr,  «.  Pon». 

Brügge,  B.nggh.f,  tirol.  Oem.  und  L.O. 
Lau»,  XXII  13). 

Bruggalle,  ».  Von». 

Brilel,  Bröl,  s.  Brflil. 

Bnilh.  Wer.  XXXIV. 

Bninchilt,  mit  Rücksicht  darauf,  das»  es 
sich  nach  dem  Zusammenhang  liier  um 
diu  grössere  oder  geringer«  Nähe  Ra- 
vensburg* handelt,  könnte  an  Bruncts- 
hulz,  In  uUutuge  Bronrut.sholz .  Onni. 
Schmali  i'g,  gedacht  werden,  XXVII. 

Brunnar,  llrunner,  der  alle  IUveiisbur  ger 
Name  Br  XXXVIII 

Brun»,  llrvno,  llrrmo  XXVI  t2).  XXVIII. 
XXXIV.  Nl.l.  XLIII.  clericu»  X.  - 
miniMer  XIII  -  Brunen  teudum  X L.L V. 


Brunsberc,  1 

perch,  Brvnspercb,  Brftnsperc,  Brauns- 
b<rg,  halbverfallene»  tichloss  mit  noch 
erhuliener  Kapelle  link»  am  L'ingnng  ins 
l'ltenllial,  tirol.  Oem.  und  L.O.  Lana, 
doraini  de  — .  LIV.  Ber.  de  — .  XXV. 
Bertholdus  de  Leunoii  et  Br.  — ,  s. 
Leunon.  Burchiliuus  de — ,  XXV.  Cun- 
radus  (dominus)de — ,  LIV^J).  LV.  Swi- 
geru»  d«  — ,  XXII.  LIV.  LV.  V"I.  Vo|. 
ricu«  (doniinusi  de  — ,  XXII.  XX\. 
XLVII.  LIV.  I.V. 

Brunwartsbtrg.  Lupraisbery,  Oem. 
furth,  R.  XXXV 

Bruno,  •. 

Bnc,  der  im 

nahma-Buch  von  1H24— 1436  i 
inende  Name  Buch,  X  X  X 1 1(  3).  XXXIV. 

Buch,  s.  Ileiligunbochun, 

Bufhhttt'ti,  ü.  Bio-horn. 

Huthfaxt,  i.  Buhrasl. 

Burh*,e,  ».  B'ochse. 

llutinberger,  H.  XXIX. 

Bilhrl,  t  nlrrm,  ».  t  olli*. 

Br.hl,  ».  Oai.puhil. 

Bilrali-n,  s.  IliirHIon. 

Buherdar  XXVI. 

Uuhrast,  Blihrast,  Buchen« ,  ein  beson- 
derer höher  gelegener  Hof  auf  I'awigl, 
tirol.  Oem.  o.  L.O.  Lana,  XXI.  XXII(2). 
XXIII. 

Bitigen,  s.  Biugen 

Bvigil,  t.  Bawigil. 

Bv'lilcr,  der  alle  Havensburger  Käme 

Bühle,-,  XIII. 
ßübeiibouen  IX. 
Büchelar  XXVII.  XL. 
BilehinAge  XLIII. 

Bftchorn,  Bvochorn,  Barkhorn,  jetzt  Fried- 
rich.hafcn  O.A.  Tettnang,  X.  XXXII. 
XXXVI  yl\  XLIII.  Albertu»  ppu.. 
de  -.  XVIII.  Heinricu.  ppus  de  -, 
XVIII.  mensura  -  XXXIII. 

Bfiehun,  zer  — ,  in  der  Orgend  von  Riitcln, 
Uem.  Orünkraut.  R.  XXXIV.  XXXV. 

B'ochsc,  Bnlisi-,  Buehse,,  Oem.  Blitzen- 
rcule,  R.  IX.  XLI. 

Bfthil,  feuduin,  in  der  üegend  von  Ber- 
gatn-ute  X  L.  L'en  — ,  in  dor  Oegcnd  von 
Wolketaweiler,  O.A.  Walds««,  XL. 

Bilrai,  Bnr.teh,  Oem.  Ravensburg  XXVIII. 

Bursiun,  Bilr*1en,  Oem.  Mederwangen, 
O.A.  Wangen,  XXXV[(ii 

Kürun,  wohl  Bmren,  baier.  L.O.  Mel- 
lingen, Kl>er.  de  —  XLIV. 

Ilau-riblel.cn.  Butench  feiidum,  Bulrihs- 
lehen,  noch  in  einem  Urbarimn  desSrifl» 
SI.Mang  .n  Kü*»cn  (im  fttrsil.  ötting.- 
VIII' 
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walbreteinischen  Betitle)  Ober  dieiuSr. 
Marti»  in  Lanagehorigen  Einkünfte  vom 
J.  1 7S*i  wird  ftsrithtint  oder  Vittrich- 
in  VGllan,  tirol.  I..O.  Linn,  d.  h 
•     vielleicht  der /.✓r/i.-nAo/'alldii  aufgeführt, 
XXIII  2     Bor.  dictu»  <lc  l.ll. 
Buttrieh  XI. III. 

ar  XXIII. 


li«;r»h:f,  tirol.  Gem.  und  LG-  Lana, 
de»«en  Wohnung  durch  eine  Lrdlawine 
verschüttet  wurde,  worauf  die  Grund- 
stöcke unter  mehrere  Nurbbarn  ver- 
teilt wurden,  XXII 1 2  K  LIV  LV. 

Bur  XXXIII.  XXXIV.  XLIV. 

Bvrc,  Ituiyhof  —  eine  lebersetzung  int 
»ohl  curia  deCastro  —  bei  BraunBbcrg. 
lirul.  Gem.  und  I  G.  Lana.  X.  XXI  i2  . 
LIV. 

Bure..  Burcliardu*.  l'urehardn»  XXXVII. 
XLI.  -  «hbn«  Wcingarf.  XVII.  - 
raonaehu.XII.  -  rilli.u.XIII.- de-, 
«.  Herroin«dorf. 

Burchilinu»  de  — ,  ».  llrun»b*lv. 

Burctul  XXXVII. 

ßuretrust  XXVI. 

Iliiiyl'"!'.  B.  Bvrc. 

Burngö.  ltnrwrn,  Laier.  L.Ii,  .Hchoiiguu, 

XXV.  XI.IV. 
Burron,  Welche»  heutige  Hrurm  darunter 
Iii  veretehen,  mag  zweifelhaft  aein, 
doch  liegt  in  demaelhen  Oberainte  wie 
da«  im  Text  alubald  nachher  genannte 
uinem  Jim  nur  Gera. Kndt- 
geliürigc  Rlrl-,  fj/rhUumi,  der 


XXXV.  XXXVI.  XXXIX  XL  (2t. 
XLIV.  —  in  curia  XLI  l  vielleicht 
IVberaettungde»  auch  im  Kavcnnburger 
«Urgir-Aufnahnis-Buil.  um  1324-143«! 
erwÄhnten  Xanten»  lm><„f,.  —  in  niotite 
XXXIII,  »ub  p„pulo  XXXI  -  de 
-,  in  ponte  XXVI  XXXII  -  in  l  ia 
XX  11(2),  -  «iomin.1»  de  -.  ».  Angel- 


II  - 


den  aJeligcn  Kaniilie,  sowie  noch  etwa» 
nilher  bei  Laugen-Schemmern  im  O.A. 
L'hingcn  M<»">>*-urt\i,  wolche»  ein«t 
auch  »einen  eigenen  Ortaadel  gehabt 
haben  «oll,  l'iligrin  de  —  IX. 

Burs,  Bhi*  bei  Bludenx  in  Vorarlberg, 
XLV. 

Buecagil,  ».  UOxagil». 

Huterich,  »  Bnteribtchen. 

Ituwigil,  Bvigil,  Ptnriiß,  Bergort  mit  drei 
HGfeu  „«uperior,  media,  inferior*  Ober- 
hof, ilitttrhof,  Xiolerhof,  welche  jetzt 


nd,  tirol.  Gem.  und  L  Ü.  Lau 
XXI.  XXII  (3).  LIV.  I.V. 
Buxagil.  ».  Biixagtl*. 
Riiitü'i  XLIII. 

C  und  K. 

C.  XX  XXII.  XXIV,  XXV  (2).  XXVIII. 
XXIX  XXXI  (J).  XXXII  XXXIV17I. 


Ca'pplin.  II.  XXXIV 

kj't  x.xix 

t''a«#ewa»»er,  Ka'nu  us»<r  XXIX 

XXIX. 
A*,i\f,  niinh.  f-  t'afitatieuni. 
Ati-ii-,  ».  C'e»ar. 

Kaiterhacb,  Kaiitirbach,  Kanerbuch,  Ca- 
sertl.jcb,  Ko-t, •>->().:  G.-m.  I  lten,  tirol 
LG   Lana.  XX    XXII   LIV|2|  L\ 

Ku).  XXXIll. 

Knrli->'-h,  ».  t'hurcl.ach. 

Curiiithioruni  diu,  s.  Wolf  III. 

Carnifex,  Her.  XI. 

Carpentarius,  dcretliuii  im  kurr  ruvor  gc- 
tiiinnten  Karenthurgcr  1)  -A.-Hiich  Tor- 
kommende  Same  W'i'ihn-,  XXXI.  IL  — 
XXVII.  XXXI.  Wem.  XXXV. 

Kiisalü  XLV. 

Kmfrb'tch,  f.  Kaisei-bach. 

(.'ustuneuni,  Kii't- i\h\*>;.  zur  Gem.  Völlan, 
tirol.  L.G.  Lana  gehörig.  XXIII. 

Castrum,  e.  Bure. 

Katerina.  marlyr  LH. 

Kazlinin.  K»t:hrUn.  Gern  Schlier,  R.  XIV. 

Keccler  LH. 

Cecn»,  wohl  l  eber.etxung  des  Namens 
llt,„.i.  Crinradu«,  «..rboldus  —  XL  f 

K.hl.,,,  ».  Keluc. 

Krhn-uU-rtj,  »  Kerreiiberc. 

Kek,  Kt>-i:  »pitter  wenigsten«  ein  Ravcn»- 
burger  Xaroe,  II.  XXXVII. 

Cellariu»  ,  wohl  der  im  oben  t-rwahntrn 
R.nven*burger  B.-A.-Buch  vorkommende 
.Same  KrIUr,  XXV.  XXVI. 

Cellcn»iii,  wohl  der  im  genannten  B.-A.- 
Buch  er»cbeinende  Same  ZtlU-r.  XIII. 

Kellunrtet,  lüihnritii .  Gem.  Berg,  R. 
XXX. 

Kelun.  Kthlen,  Gem.  Hir»cbUlt  O.A.  Tott- 
nang,  XXV.  XXVII  domina  in  -, 
XXXV.  XLIII. 

Kemming  XXXVIII. 

Kcmphc,  Kcmphu  XXXVII.  XLIV. 

Kepfingen,  Kcpbingen.Kephingin,  Kr>j>fi»- 
Gem.  Bailid,  K.  VUI.  XXIX.  XL 
Ludovicus  de  —  VIII. 

Cerdo,  Kbor.  XXXVII.,  H.  XXXVII. 

K> rlrnm'to-',  -■  Kcntcllunmo». 

Ken.  XXXVIII. 


herrenberc,   Kerrunberch,  Krhrtnberg, 

Oem.  >ehlier,  U.  XII.  XXIX. 
Keruelunmo»,  Keruellunme*,  KrrUnn%oo», 

Gra.  Bodnegg,  R.  XXXIV.  XLI. 
Cesar,  der  im  Bfter»  erwähnten  Raten»- 

burger  B.-A.-Buch  vorkommende  Xam« 

AW,  XXVIII.  XXXI. 
Ke»enwiller,    Ke»inwiller,    Kf  h>reitrr, 

den.   W.ldburg,  R  XXXV  (3) 
W,  -,-l.tr  M.III. 

Omrebath,   Karebuch,  A".iW«o*.  G«m. 

Amtrell,  O.A.  Wangen.  XII.  XV. 
Chetiuliinliereh,  Kn'l>'-»»lirrg,  Üem.Ober- 

Lin-nbach,  O.A.  Tettnang.  IX. 
(.'Iiiriehdorf,  Kiltorf.  A't'iv/.(/.„f.  baier.L.G. 

Mindellieim,  VIII.  XLIV. 
('(„-. »r„i„.^,-r;,  C'ri«tani»l..rc. 
Christ  latm»  X. 

i'brutebuch,  C'rulebarh.  Gem. 
GrUnkr«ut,R.VII.VIII.XXVlI.XXXIV. 
XXXV 

ChriimolJesbjch.  A'.  «»im.  >,A><i(h ,  Gem. 
W<,lpert»ehwende,  R.  VIII.  XXIX. 

L'hvonegtint,  im  Wrmgurtcnor  Xecrolog 
tum  26.  Oktober  augemerkt  XII. 

Chiino,  (  li'ino,  Oino.  im  Weingartener 
Xecrolog  xnm  14.  Juli  angemerkt  IX. 
XL  XXX.  XXXII(2..  —  ubba»  Wein- 
gart. XVI.  XVII.  X VIII.  —  capellanus 
XVIII.  —  de  — ,  «.  ^igebrande«berg. 
—  monarh.  Weingart.  XVII. 

ChVinia,  »orer  lleinrici  VIII. 

Cii'ounitruoderieth,  Ao«./.  ti  r'rif.baier-L.G. 
Mindelhcim,  XL  XLIV, 

Churriitien,  ..  Recia  furien«i». 

Kickach,  ».  }l.<rt,;„lnuli. 

Kd.chhein,  A'.rrAc«.  U.K.  Lbingen,  Wern- 
henu  de  —  X. 

Kiltorf.  B.  Chiriohdorf. 

Kinebain.  Kiuiiebaiti  XXV.  XXVI. 

Kipenhuüen,  KipptHhaHttn ,  bad.  B.A. 
l'oherlingen,  XXXIII. 

Kirrhlurf,  ».  Cbiricbdorf. 

Kirrhnt.  »,  Kilichhein. 

KirehthuUr,  ».  L'aleiiire» 

riaunelie  XLIII. 

Clehiaon,  ClebinA.  Clewis,  KUorittm, 
Gem.  Ilo»»kirch,  O.A.  Saulgau,  XIII. 
XXXVII  (21 

Cliperru»  XXV. 

(/loker  XXV. 

Clokiler.  wobl  der  im  Ravensburgs  Bar- 
ger-AufnahmB-Buch  von  1324— 1436 
vorkommende  Name  Klüt  k-Irr,  XXX  VII. 

Clo»inar,  Clo«iner  XXXII.  XXX111. 

Cluncclin  XXXVII. 

KurUi-ttfirfj.  i.  Chenulunbcrch. 

Ktiobeloeh.'c  XLIII. 
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Knollo.  Knollin  XXXI. 

Knottenried,  s.  Kiel. 

Knusselie  XXV.  XXXIV. 

Kobold,  Willibald  tod  Tanibjch,  Abt  von 

W.-Ingartcn,  XIX. 
KOyrl.  ..  Lrngcntal. 
Kiin.ßel.i.d,  ».  CVuunigundi-rirth. 
Köniij,  s.  Rex. 
Küpfiwn,  «.  Kcptlngen. 
Kufeid,  s.  Kunenhuseo. 
Cogmitn,   XXVI.  XXXVII.    Eber.  — 

XXXVII 
KuMhiMs,  ».  Kolnhtis 
Coio  XXV. 

Kolar,  Koler.  der  im  &f:er»  genannten  Ka- 
vensbarger  B.-A.-Buch  vorkommende 
Name  Kohler.  XXVIII.  C.  -  XXXVI. 

Colli«.  Itr.hel.  Ks  gib«  .n  der  Oem.  L  llen. 
tirol.  L.O.  Unm  ein  I'f-rrhox. 
St.  l'iingri«,  und  ein  Inlerm  Hühtl,  ganx 
nahe  bei  dem  an  einer  Stelle  de«  Texte» 
fust  unmittelbar  zmor  genannten  Oig- 
gclhirn,  an  »eiche  «olil  bei  den  Wor- 
ten colli*  inferior  nnd  xub  colli1  oder 
richtiger  i.'otli»  infermr  und  ruh  ('olle 
zu  denken  Ut.  XX.  XXII. 

Kolnhu».  Kohl/mm,  Ocm.  Waldburg.  H. 
XXXV. 

Kolswani  XXXIV. 

Coiue».  der  im  öfters  genannten  Raven»- 
burger  B.-A.-Buch  vorkommende  Same 
ürof.  XXVI.  XXXVI. 

Conradus.  Chnnaidii».  Clmnradus,  Cün- 
radü.XV.  XVIII  (dominus!.  XLV.  LH. 
LIII (3>.  LI V (2).  I. V (4). - nbba» Wein- 
gart. IV.  XIX.  —  ep».  l'on»tnmien*is, 
Sohn  de»  Weifen  Heinrich  mit  dem  gol- 
denen Wagen,  935  — 976  (wenn  nicht 
»74  oder  975,  t  26.  Nov.)  VI.  XI.IX. 
L(2l.  —  de — ,  s.  Huaackilebe,  Biten- 
gowe, Smalunegge,  l'ltun,  Wagenbach. 

—  dnx,  Herzog  v.  Rotenburg,  «eil  1191 
zugleich  v.  Schwaben,  f  1196,  dritter 
Sohn  Friedrich  flarl>«ro««aa,  im  Wein- 
gartener N.crolog  mm  15.  August  an- 
gemerkt XIII.- in  Via XX.-  magi.h-r 
Walpurc)  XIII.  — I.V.  —  tnonachu»  X  I. 

Constantia,  (Wf.m.-XVI.  Bertholdusep». 

—  XVIII.  Conradus  ep».  — ,  ».  dienen. 
H . eps.  — XIX.  L'bcrhardus  ep». — (  vergl. 
aucliWalpurci  XIII. —  Wolucne  de — X. 

Korbe.  Kmh,  Htm.  Fronhofen,  K.  XLI. 
Cnri»  I.V. 

KorpU-hen  XXXVII. 

KorB.  Küi  t^ck,  Hein,  des  tirol.  L.O.  Schlan- 

ders,  XXIV. 
C«»ma«  et  Damiano»,  murtyrefl  LH. 
Cotzo  XIII. 


Craginbe  rch,  Crainberc,  Krrhrnbrrij,  0«m. 

KttenkirchO.A.Tett.iang,XUI.XXXlll. 
(  rupah,  Kr<hr>l,  0«m.  Fischen  od«r  aucli 

A-.YA*.  Ciem.  Aach,  beide  b.ier.  L.O. 

Immen.tadt,  XLV. 
Krthatl«r<),  s.  Craginben-h. 
A.c/.f,  «.  Gerüti. 
AVro.-,  zum.  t.  l'rueetu.  ad  — . 
Kreuzer,  s.  Mo'n. 
l/ridin  I.V. 
l'rie*  XXXVII. 

CristaniBbere,  f'Ai ••Ulintisbtrg,  abgeg.  Hof 
in  der  N4he  des  alten  Weiher»,  Ocm. 
Schlier,  lt.  XXVII. 

Crotebach,  s.  Chrotebacb. 

Cniccro,  ad  — ,  wohl  der  hiluligo  OOter- 
nanio,  wenn  nicht  zum  Kreuz,  Hof  der 
l'farre  Mal«  im  St  Ualler  Bezirk  Sar- 
gaa»,  XLI.  XLV. 

Krmnut'-»*l»irh,  i.  ClirüimildCBbacb. 

Cruinpaiu  XIII.  F.  —  XXXV. 

Crimbenniuli ,  Oritnimenroüli  XXXIII. 
XL  (i). 

Crümpel»liacl>,  ».  rimimoldosbach. 
Crurer  XLI- 

Kuncbrchtoshonen,  KRionierozhofen,  Ocm. 

Oai.«beim-n  O.A.  Waldsee,  XL1II. 
Crtncgundi»,  Ktinegutit,  Äon;V/i(n</i'XXIV. 

—  Mark-rrilfin  von  F.Bte,  VII.  —  virgo 

lii 


Tauern,  cer  —  XL. 
Derko,  H.  XV. 

Degcrharteaperge.  mit  Kück.icht  auf  dio 
vorhergehenden  und  nachfolgenden  Orte 
jetzt  A'Sirrf, 


zu  Naturn»,  tirol.  L.O.  Heran,  XXIV. 

Krtneguntrici,  a.  Ch 'ounigunderietb. 

KitnvnhuBen.  vielleicht,  namentlich  nach 
mit  Rack»lcht  auf  die  im  Texte  vor- 
hergehenden  und  nachfolgenden  Orte 
K-feld.  Oem.  Bodnegg,  R.  XLI. 

Kupfer»mit  XXXV. 

Knrcov.il  XLIV. 

D  und  T. 

Dobetmeeiler,  ».  TagebrohtcBwUlare. 

Tablat,  Tablath,  TMond,  Oem.  Part- 
achin»,  tirol.  L.O.  Moran,  dominu«  Al- 
bero  de  — ,  LV.  Marquardu»  de  — , 
XXIV.    Wilhelmu»  de  — ,  XXIII. 

Tugehrehteswillare,  ohne  Zweifel  IXilu-t*. 
/etiler,  Oem.  Neuravensburg,  O.A.Wan- 
gen, X. 

Tageli  XXIX,  XXXV]. 

Taldorf,  Thnldorf,  O.A.  Tetrnang,  XLI1I. 

Dtvmianu»,  martrr  LII. 

Dfiwtrimlelu,  ».  Orindcln. 

Tanflchc,  C.  XXVII. 

Danubius,  /Julian  VII. 

T.rant  XXIII. 


Wolperuchwende  R., 
«ri»  abgegangener  oder  ander! 
ter  Ort  in  der  Gegend  von 
«eiler  desselben  O.A.  XL. 
D> itenfanf,  ».  Tiaewone. 
Telde  XLV. 
Oometrig»,  martjr  LII. 
TcDcenwiller,  Tencinvillarc,  Delzmueiler, 
Oem.  Wolketawciler,  R.  (in  dor  O.A.- 
Hc«dir.  Kavemburg  8.  213,  223  da» 
eine  Mal  als  dieser  Ort,  da»  andere  Mal 
richtig  als  Dentenieeihr,  O.A. 
erklärt)  XI.  XL. 
per, Udorf,  s.  Dornidorf. 
Dennweiler,  «.  Teneenwillar. 
Teitor,  «ohl  der  in  den  »Itcren  Raven»- 
burger  Bttrger-Anfnahma-Bachern  vor- 
kommende Name  Weber.  LuilfriduB  — 
XXVII. 
Thtil,  s.  Ciberntal,  Tiufcntal. 
Thaltlurf,  s.  Taldorf. 
Thomas,  martyr  LII. 
Thüringen,  «.  Turringen. 
Viei/rnld,  ».  Indiki. 

Diecemansberc,  Ticzcmanne*bereh,  jetzt 

Vorder-  Weiwnried,  Oem.  Sehmalegg, 

R.  XII.  XXXVIII. 
Uieperblu»,  Dipertn»  XXV  (2). 
Dirpobhhofen,  a.  l)icpolte»houen. 
Diepoldus,  Uiepolt  XLIV  (i).  —  quon- 

dam  ppa.  VII. 
Di«poltc»hon«n ,    Diepoldxhofeu ,  Ober-, 

Unter-,  Oem.  Berg,  R.  XXXI. 
Dietenbach,  Dietenbach,  Ocm.  Schlier,  R. 

XXVII. 

Dieleuberc,  Dietinberc,  DUlenbtrg,  Oem. 

Waldbnrg,  R.  XXXV  (31. 
Dietenhonen,  Dielenhofen ,  dum.  Berg, 

R,  XXVI.  XXX. 
Tietenwillare,  Tietinwillarc,  DIetenwiler, 

Dielenwiller>/)i>tr,iir«7,T,Oero.Anitzelll 

O.A.  Wangen,   VIII.  XII.  XXXIII. 

XXXIV.  XLI. 
Tietericu»,  Diotericu»,  Mictiicus  VII (sonst 

nicht  bekannter  Bruder  Reinhards  von 

Irnce,  vergl. Vrainun).  XI.  XXII.  XXIII. 

XXXVIII  (2). 
Dietinberc,  s.  Diotcnbcrc. 
DietMun/if/ce-ilee,  s.  Dietmundeaw Uarv-, 
Dietmarua,  DiothmarusXI.—  abba«  Wein- 

gart.  XVII  (2).  XVIII. 
Diermundeswilarc,  IhrtmamaverHer,  Ocm. 

Tann  au,  O.A.  Tcttnang,  X. 
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Dieto  VIII.  XII.  XIII.  XXVIII.  -  mona- 

chus  de  — ,  », 
DietrieuB,  a.  Tietcricu». 
Ti««roannr>li<-rcb,  ». 
Digna,  uxor  Ottout«  VIII. 
DinckrUbu'hel,  baier.  L.Ü.Sitx, 

de  —  XXVI. 
Dipertus,  s.  Diepcrhnn. 
Tirol  XIX.  XLVI.  XLVII  14).  LI 1 1 
Tisrti*,  t.  Ti*in«. 

Tiacwunr,  wulil  /'"'«  "fing.  Gem.  Ravens- 
burg, \XV[. 

Tiain»,  Timms  Gem.  des  tirol  L.G.  Unna, 
XXIII  vi). 

Tiufental,  Tiunfuntul,  der  Zusatz  an  der 
eilten  Textmatelle  :  iuxla  Lancrain, 
weist  auf  ein«  (ruber  \> ein ™urt i»cl»o 
li«.«ebenthiil  und  aueh  uai-h  allen  Ort« 
ver7.eiclini»M>n  de«  KtbtterB  wird 
Ort  al«  Th-l  in  der  Landrogtei. 
gartUclien  Amts  Bodnegs,  bezeichnet, 
was  /fc..e/i«nrA,i/odcr  Thal,  beide  Ilm. 
Bodnegtr,  bedeuten  kaon.  Üon»t  könnte 
auch  an  <>f«r-,  I'u!,r-Titftntlml,  Ocni, 
Summeraried ,  O.A.  Wangen  gedacht 
werden,  XII.  XXXV  (2). 

Tob«,  T»M,  Gem.  Berg  H.  XXX. 

To-telin  XXXIII. 

Togenriet,  Docktnruil ,  noch  heutzutage 
der   Harne  einer   Strnaae   der  Stadt 
in  — ,  wohl  da» 


Turgeii  XXIX. 

Duriuihain,  Dirinebein,  Durinkain,  Türk- 
*r.»i,  baier.  L.U.SitX,  VII.  XLIV  (2). 

Durrach,  Gehöft  in  St.Waldborg  in  I  l- 
ten gehörig  (.rerdinandeum  XII  1846, 
S.  72),  MV. 

Dürre,  der,  XMIi. 

Turringed,   Thüringen  bei  Lude»ch  un- 
weit Bludonx  in  Vorarlberg.  XIA. 
Tfiaehil  XLIV. 
Tri  tu,  iixur  Rftdolfi  de  — ,  a. 
Du./er  XXVI. 

Tttirha  IX.  -  ux«.r  Di.toni«  VIII. 


Ella  XXV. 
eilende  XXXI 
Elm,-.  XXX  {■>). 

Emelenhouen,   Emmtlhoftn,  »fem.  Bod- 
R.  XXXIV. 


i-Kloator  XU  Alt- 
dorf, XXVII. 
Doraini,  reliquiae  deaepuleru,  eruce,  prae- 

aepio  —  MI. 
ltoiiatt,  a.  Danubiua. 
Dorooborron,  Dornbarron,  Hornbirn,  Sitz 
de»  L.G.  in  Vorarlberg,  X.  Oxi  de  — 
X.    Ropertua  do  —  VIII. 
Dornidorf,  T>,r.  mlorf,  baier.  L.G.  Türk- 

beim,  XI.  XI.IV. 
Dornidorfer  XLIV. 
Toaeho  XXXV. 
Dotariui  XLIV. 
Tobe  XXXVI, 
Drabart  XXXVIII. 
Dracc  XXXII. 
Dra-hail,  Draihail  XXV  (2). 
Tridentinua  epa.,  a,  Egenu. 
TrCaim,  Triaun,  Trinaon,  Tritten,  auf  dem 
rechten  Rheinufer,  sOdl.  v.  Vadux  im  ¥S  r- 
atenthumLichienatein,  IX..XLIV.  XLV. 
TrittelBhof  in  Altdorf,  R.  XIV. 
Trollo,  in  den  alten  Rarenaburgcr  BOr- 
gr-r-Aufnabnia-Huchern  Troll  XXIX. 
Trost,  ».  Bolutium. 
T»thirlan,),  a.  Schirna. 

f\it'k'hi'nr*r  8. 


El~„r„.l.,\  ,.  tberricter. 
El- ,,trti1,r,  a.  Ebinwilaro. 
Eber.  XXIX.  XXXIII.  XI.IV.  -, 

ater  XXVII.  de  —  ».  Borun. 
Eberharde  X(2).  LIII.  I.V.  -  dapifer  de 

— ,  ».  Wulpurcli.  —  epf.  Conatantienai«, 

reg.  1249  — I2T4  (vcrgl.  auch  Walpurc) 

XIII   —  monachua  XI. 
Eberrietcr,  flu nrtf<irr  XXXII. 
Eberwin  XXXIII. 

Ebiuwilure,  El»n,i,,i,,-,  O.A.  äaulgan. 
Heinricua  de  —  X . 

Eeeo,  Egze.  I.III.  I.V. 

Klrtlit-urrH,  «.  Durren. 

Eienhuu«,  t.  OJeinhcm. 

Ediehenru'thi,  Kw  »,  n<te  ,  O.A.  Wan- 
gen, XIV.  XV. 

Editun.,  der  im 


ler.  Emm.l.rrilcr,  Gem.  GrOnkraut,  It. 
VIII.  XXXIV.  XM. 
Encinriet,  Encin»rnii,  Engeciniarüti,  En- 
tenrieth, vielleicht   Enzi«rrutt ,  Gem. 
Gaiabeuren,  O.A.  Waldaee  (vergl.  hiexa 
Furth),  IX.  XII.  XXXIX.  XMII, 
Engtl.  *.  Augetu«. 
Engeciniarüti,  s.  Enciniiet. 
Engeliniarüti ,    Engliariiti .  EnglintMlt, 

Gem.  GrOnkraut,  R   XXXIV.  XM. 
Engelinawiilcr,  Engillini»»illare,  Enght- 
,rr,ln;  Gera.  Eggenreule,  O.A.Wangen, 
XII-  XXXVI. 

1  1  «.  ». 

Em/'nnut,,  ». 


Name  Mt**H,r,  K.  XXVII.  XXXII. 

Egeniua,  roiifrun.ir  LII. 

Egeno  XXVI,  —  ep».  Tridentinu«  LII. 

Egg,  Egge,  verschiedene  Höfe  der  Gem. 
Clten,  lirol.  L.G.  Lana:  Egge»,  zur  Ku- 
ratie  8t.  Wallburg  gehörig  XX  ;  Eggrr, 
auf  Guggenberg  LIII  (2).  LIV.  LV  (3) ; 
dae  eine  oder  andere  dieser  Egge  auch 
XXII  « 2 1 :  E/gmnn  in  der  »Gegend* 
XXI;  nidemn  — .  «operier — .  l'nler-, 
Ober-Kggr»,  r.ur  Pfarrei  St.  Pankraz 
gehörig  XX;  Egg  in  Lana.  »pllter  Am- 
Imsegg  genannt,  XXIII. 

F.gzo,  a.  Eeeo. 

Eliuliüfen,  ».  Enbouen. 

Eichach,  Eiekkach,  Eichen,  a.  Airhath. 

Einliulthit,  a.  llunhaldun. 

Einhan,  «.  Anhalte«. 

Einode,  Einöilf,  f.  Aino'rt. 

Eiirnbarh,  ».  Yainbach,  Iainbach. 

Eitrnburg,  *.  Uinburch. 

Eirhingtn.  »■  Alehiaglii. 

Elizabeth  VII.  XLV. 


Eugenia!,  Einthal,  kleiner  Hof  in  der 
.Gegend*  Gem.  l'lten,  tirol.  L.G.  La-ia, 
XXI. 

Engentalar  XXIII. 

Engilboldefberge,  Eng-Uhtnj,  Gem.  Hau- 
er», O.A.  Lenlkircb.  XIII. 

Eir,/i*h<iu*'tt,  «.  Ongifiinböaen. 

Exgli'i'rulr,  «.  Engeliniarüti. 

EngliniitUrf,  s.  Engelina»  iiier. 

Enhouenti.VmAo/'rri.Gem.  Wiflingen,  O.A. 
Riedlingen,  pu«at  mit  Rücksicht  aof  die 
im  Texto  unmittelbar  xuvor  und  nach- 
her genannten  Orte  nicht)  XXXIII. 

Enacnrieth,  Emi*rtnU,  ».  Encinriet. 

E«:i»ctilf,  ».  Aneinwilar«. 

Ep|»o  X.  —  de 

Eiat»rttt>,  a.  Eroide 

Erbis>;«U,  f.  HerwiirQti. 

Erhareperge  XMII. 

Erin»kilh,A',-.,««r-rA,O.A.Tettniing,XXXl. 
Erlwin  XXVI. 

Eroldr»hein,  Ereluhaio,  EraUrti»,  Gem. 

Schlier,  R.  XII.  XIV. 
E*chach,  ».  Aaehaba 

Ejehunoi.Eachüinioa,  A/euar-/i<->ti»ioo«,Qem. 

G runkraut,  R.  VIII.  XXXIV. 
Eaaih,  Ettirk  XXV.  XXXVI. 
Elhieho,  Eticho  ( qui  e«  Welfu»)  XLIX.  L. 
Etiniabouen,  Etiahofen,  Etiahouen,  Etina- 
hofen,  Iletinishouen,  Ellishofm,  Gem. 
Berg,  R.  VII.  XII.  XXVI.  XXVII. 
XXXI.  XM. 
Etulrifl,  t.  Viilinriet. 
Eltiiilrhrii,  a.  Oedenlehen. 
EilMoftu,  e. 
Eyb,  «.  Owa 
l.\  ■ 
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P  und  V  als  Consonant. 
auch  U  .statt  V. 

F.  XXXIII.  —  iiliu.  Gal-t-arii  XIII. 
Faba  XXV. 

Faher,    Srhm.d  XXIII.    XXXVIII  |2i. 

Xl.ll  (2,.  Her.  -XLI1I.  IMdolfus- 

LIV. 
Fabr.  XL. 

Fa°lkouen,    Vüllkufn ,    O.A.  Saulgiiu, 

XXXVIII. 
Ualeiares.  Yaloiara,  mit  Rucksicht  auf  die 
an  dieser  stelle  de-B  Texte»  sonst  vor- 
kommenden Namen  wohl  eher  Kireh- 
fAWrr  in  Völlan.  tirol.  L.(i.  Lana,  al» 
der  r'.»//i-«y»r-,  Vallrvhr-H»f,  welcher 
dem  öfter«  erwähnten  l'rbarinm 


de«  Stift«  St.  Mang  tu  Twlilrland,  Oem. 

Naturn»,  tirol.  L.O.  Meran.  gehört«, 

XXI11CJ). 
Valgenar  II.  XLV. 
Vullet,»r  XXXI. 
Valoittr».  ..  lalciare«. 
Ualpiler  XI.V. 

Ualrain,  Yalrain,  wohl  ein  II.  f  im  Vintsch- 

gau,  XXIV.  LV.  LVI 
/WtVn,  s.  üuglunberc. 
Frlilkirrh,  s.  l'eltkilehun. 
FtMnrfr»,  t.  l'eltnios. 
Feld«,  Veit».  Keli,  b.  Viru. 
Felkouur  XXXVII. 

reltkikhun,  F.l.lhrrh.  doch  wohl  das 
vorarlhorgwlie.  X, 

Veltnius,  teltmo»  F.I<I»,.h»,  ücni.  Fron- 
hofen, R.  X.  XI.I. 

Vcluar.  wohl  der  spätere  Kuvcnsbnrgcr 
Natu«  F-I>rtr,  XXVIII. 

Ycnchon,  Fenieho,  leneohon,  F<nho. 
Oem.  Srhlier,  K.  XIV.  XXVir.  XXXIV. 

Yenusta  Valli»,  Vinsgowe,  Viat«<-h<inH  im 
Tirnl.  VIII.  X.  XI. 

Vergc  XXVII.  XXVIII. 

Vfscr,  der  später  Vtrw  gcurliiicbcneKa- 
vcnsbiirger  Natur,  II.  XMX. 

V.t.r  XX  XVII. 

Ft >„-,,, *,  Ftiriiuu-. 

Via,  l  ia,  vielleicht  der  Hof  II'.;,.,,,  ti™. 
I  lten,  tirol.  L.O.  I.ai.o  XX  LIII.  I.V. 
Sub  —  vielleicht  Int, ,»•.■,;  in  der  „Ge- 
gend*, nlci.l.lnll.  Oem-  Uten,  LIV. 

\  ic  nriiiH.  uiurtyr  I.II 

Fidr«,  .«nein  1*11 

Vigc  XLV. 

Vilgnt  XXXV11. 

Ulla,  l'illo,  Villi-,  .Ii«  sog.  V,il  zu  Ober- 
latta,  tirol.  L.O.  Lana,  XXI.  XXIIi  *  i 
XXV.  LIV  LV, 

Vinco  XXIII. 


ViumcBt  XXIV. 

Vinsgowe,  ViHt*riiwut,  *.  Vcnustt  ValltB. 

Fittlur,  Vürkrr,  f.  I'iscator. 

Floke,  F.  — ,  Hermannus  — ,  XXIX, 

O.A.  Teltuang,  XXXVI.  AI.  dr  -,' 
XXXIV. 

Flos,  wohl  der  >chon  im  Kavensburger 
ßurger-Aufnahms-Buch  Ton  1324-1436 
vorkommende  Name  Blum,  XXVI. 
Q,  —  XXXI. 

Flurisen  XXXVI.   Her.  —  X  X  V . 

Vochenoen  feiidum,  Woehrmmlthtn  zu 
Techirland,  tirol.  L.O.  Meran,  XXIV. 

Vochencor,  IL,  der  im  Rav eusburger 
Bürger-Aufnahms-Buch  von  1437-1619 
vorkommende  Name \'<rhtt;tr,  XXVIII 

rollaH,  .. 

Yr,llh>ftn.  t. 

Vogelbure  XI.IV. 

Vogeler  XI.IV. 

Volcardus.  Volkart  XXXIl(-J). 

VvH-nriihcfrn,  t.  Wolfkantthoueo. 

Vietnams  XXXIII. 

Volcmmshofen  XXXVI. 

Vclfsperg,  mit  Rücksicht  uuf  die  im  Texte 
im  Zusiimtm-nhang«  hiemit  genannten 
Orte  wohl  nicht  tfulfnl»  ry ,  Oem. 
Schmaleck,  R.,  Bündern  ein  abgegan- 
gener Ort  oder  Hof  diese«  Namens  in 
der  Nähe  von  jenen  Orten,  an  welchen 

Wolfsbcig.  westlich  vom  all 

und  zunächst  b*  i  den  erwähnten  Orten, 

erinnert,  XXIX. 
Volmarsmiili  XXXIII. 
Volmarus  XXXII. 

ForliBe,  Vonte,  Oem.  WolpertBchwende, 
H.  XL1. 

ForBt,  Font.  Ocm.  Ilergatrcute,  O.A. 

Waldsco,  XI.I  II. 
For»t  i  Wald  I,  .1.  h.  der  Altdorfrr,  in  der 

Näh«  »cm  Weingarten  gelegen,  VIII. LI. 
Forstar,  Förth  r  XXII.  LIV. 
Forsthouen,  Forttlof  in  der  „Gegend", 

Gem.  Ilten,  tirol.  L.O.  Lana,  XXI. 

XXII.  XXIV. 
Kot  XLV. 

Fovea,  firuh,  ein  Hof  zu  VBUan,  Itrol. 

L.O.  Lana  gehörig.  XXIII. 
Fi  .'/„;,..,  im,     (,.  Frenvlienbach. 
Fluni  if.-ns.  iMi.f.  ►►..r  LH. 
Frank,  ein  ulror  Itavensbuigei'  Name, 

xxrx. 

I'ni*.'.',  Kraiiceti,  ?  Frti.*i>jr>z  uuweit  Blu- 
detiz  in  Vorarlberg,  XLV(2>. 

FrenchenhAch,  Frenkenbach,  Fr/Inlrra- 
M,.  Hof  dcrOcm. 


B.A.Ueberlingen,  VI.  XXVI.  XXVII. 
XXXII. 
Fri.  XXXV. 

Fricco  IX.  XXXIV.  XL1 

Fridar,  Wer.  XXIX. 

Fridehardeswilarc,  Frideharteawiler,  -wil- 
ler,  eine  alte  Aufzeichnung  der  wein- 
gartisehen  GQter  sagt :  Friden  idem  quod 
Frtdeharteswiler,  daher  wohl  Fri&UitU, 
Weiler  der  Oem.  GrQnkraut,  wenn  nicht 
ein  abgegangener  Ort,  K.  (vergl.  Zeit* 
Schrift  f.  Oe«ch.  d.  Oben-heüiB  29,  20), 
VII.  XXXIV.  XLI. 

Fridel  XXXVI. 

FridericUB  VIII  ( vergl.  Rammungen).  XIL 
XIII.  XXVII.  —  (l)  Komajiorum  imp. 
XLVII  X L IX. LI. -camerarius  Wein- 
gart. XVIII.  _  raile,  XXVI.  -  villi- 
ru.  XXIV.  LV(3l. 

Frie  XL. 

Friese  XXVI. 

Friieli-,  F.  XXVII.  Fridericus  XX VI  1 2). 
II.  XXVI  (2).  VI.  XXV  I. 

Fiithof  XXI.  XXXII. 

Fronhouen,  Vronhovcn,  Fronhoftn,  O.A. 
Ravensburg,  XI.I.  —  Her.  (der  »eil  den 
30er  Jahren  de*  13.  Jahrhunderts  oft 
genannte  Dertoldus)  de  —  XIII  —  Do- 
minuB  de  —  XLI. 

Fronruri,  Fronrftti,  Frunr/vti,  Gem. Fron- 
hofen, R.  IX.  XLI. 

Fr.ine  XLIl. 

Fu-derlin  XXIV. 


Fulgunttat,  VulgunHat,  tutgru-tadt,  O.A. 
Suulgau,  XII.  XXXVIII. 

Fullon,  Fulliin,  Vullon,  Vullon,  Ffillon, 
Vollitn,  Dorf  der  Gem.  Tisens,  tirol. 
L.O.  Lana,  XXIII  (3).  LV(3). 

Funko,  der  schon  im  Havensburger  Iiürger- 
Aufnahms-B.  von  1324 — 1436  vorkom- 
mende Name  Fiwk;  X  X  V 1 1 1 .  II.  —  XLIL 

F.irdrr  XXXVIII. 

Förimo«,  Fnirmmm* ,  Oem.  Liebenau, 
O.A.  Tettnang,  XXXVI. 

Firthc,  Furth.  Oem.  Ober-Kschach.  R., 
bexiehutigswei.-e  Oem.  Liebenau,  O.A. 
Tcttnan^.  oder  über,  wozu  d(.»  im  Teste 
unmittelbar  folgende  Kngecinisn'iti  als 
Lnzisreute ,  Oem.  OaUbeurcn,  O.A. 
Waldsi'ö,  gedeutet  gut  passen  würde, 
der  zur  Oem.  Horgatrente,  O.A.  Wald- 
nco  gehörige,  F.nzisreule  ganz  nahe  ge- 
legene Weiler  diese*  Namens.  Itcrtol- 
■jiiB  de  — ,  auch  sonst  in  den  60er  und 
70er  Jahren  de«  12.  Jahrhunderts  als 
Zeuge  erwähnt  (vergl.  Wirt.l'rkundcnb. 
2.  189.  205),  XII 
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AiiiiH-rkiiii^-ii  und  Rc^i.stt-r  zum  Anhang'. 


0. 

Gaerstarin,  e.  GerMariu». 
üafgair,  kaum  G<~ft*  bei  Feldkirch  in 
Vorarlberg,  weil  diese*  urkundlich  als 
Segovio  vorkommt;  korb  Ober  Vadut 
liegt  eine  Alp  Gufiri,  XI. X . 
üagera,  Oagirs,  Ginjer»,  tirol.  Uem.  and 

L.G.  L*na,  XXI  (3j.  LIII(S).  LIV. 
Gainhauti,  ■.  Gebeienhil«. 

il,  wohl   mit  Hühl  am  S,r  and 
Parzelle  Gm*k-U,.f.  baier.  I.  0. 

Oai.scr  XL. 

Gutamat.llc,  >G„ll,„,.t  unweit  Feldkirch 
in  Vorarlberg,  XLV. 

üalirum,  der  Verfasser  de»  öfter»  erwähn- 
ten  älteren  Kepertoriuni«  faßt:  forte 
CUren  oder  Ciaron,  ubif;  (»Vmrn,  Geni. 
Vogt,  paust  nicht  tu  den  im  Zusammen- 
hang hierai«  genannten  Orten  de»  Tex- 
tes, XXIX. 

Ualstrariu*  XXVII  (der  Name  G„htrr 
erscheint  t.  Ii.  im  Raveiusburgcr  Bürger- 
Aufnahma-Buchton  143T— 1149).  Gal- 
«trarii,  F.,  tilius  XIII. 

Gambach,Üanliach/;™WA,Gem.Bcrgat- 
reuteO.A.Waldsce,  V I.  X XX  IM  5).  XL. 

Gartener,  wühl  der  Name  Gilrlwr, 
XXXIV. 

Gu»mt  —  ein  auch  im  Raveutb.  B.-A.- 
Ilnch  von  1324—143«  vorkommender 
Xam«  —  XXX. 

Oassun,  in  dt-r  — ,  G,t*«r~njul  in  Vüllan, 
tirol.  L.G.  Laim  XXIII  (2).  —  feudnm, 
ohne  Zweifel  im  Bereich  der  Gem. 
Wolpertichwende,  K.  XXX. 

Gaualet  XLV. 

Gobehardua,  ubbas  Weingart.,  XVII. 
Gebeumbfl«,  t.'<i.*;i-t,4.«,Gem.  Wolfegg, O.A. 

Wald.ee,  VIII. 
Gebeto,  Oebio,  Gepxo  VIII.  XLI V.  —  de 

Gcbutil',  OebutU,  Uibvtil  LV.  Albertu. 

LV.  awlgeru»  XXII.  -  Oebutilia  feu- 

dum  XXIII. 
Gtiurlhtrz,  b.  Gyaelharz. 
Gelter  XXXIII  (2). 

Gemunde,  G«.W,  Gem.  Oberdorf,  O.A. 

Tettnang,  XXXII. 
Genesius,  confeasur  XII. 
Genhüa  XLI. 
Gepto,  >.  Gebeto. 
GtrnUlxry,  ».  Gerbarde»b«rcli. 
Gerbcldu»  XII. 

LH. 


g,  K.  XII. 


Geriaua  XXV. 

Uerloch,  im  Weingartener  Necrolog  tum 
5.  August  angemerkt  XII. 

Üoroltin,  «idua  XXV. 

Üerrlehishus.twisehenVoraee  u.  Geringen. 
Gem.  Wolpertsch  wende,  somit  nahe  dem 
unmittelbar  Iiitor  genanntenAnlendorf. 
beiwt  noch  j«lJteinWald(»örr-i«A/n/*,  IX. 

lieratariua,  Gerater  XXVI.  F.  —  XXVI 
Gaeratarin,  Sanna  XXVII. 

Gerune,  Geninch,  Gerungua  XI.XXXIi  2 1. 

Oerf.te,  Ueruti,  (eher  als  Grt.t.  Hof  in  der 
Vill,  tirol.  Gem.  und  L.ü.  Lana)  Kernt, 
Gem.IVtiting.bairr.  L  G  SchonganXX  V. 
XLIV.  —  .in  der  Willdunsideli"  mit 
Rücksicht  auf  da«  im  Teile  unmittel- 
bar folgende  Liutharx,  vielleicht  /tri- 
tt»  ^Jlentkt,  Gem.  Diepolz,  haier.  L.(i. 
Iminen*ladt,  XLV. 

Ücnut.  Petrus  in  dem  —  XLV. 

';.....„,„,/,  ».  Go'sainricth. 

Oewclfo,  (.  Weif. 

Gibttil,  «.  Gebntil. 

Giftutetiltr,  ».  Oisinwillcr. 

«•'.«.•■».  *.  üüsiiiun  curia. 

tiigijrtlnrn,  *.  üugulgehurnc. 

GihMin,  rGSli.it,;,,.  O.A.  Herrenberg  X. 

Iiiner  XXXV. 

Gisela,  Üisilu  XXIV.  —  llul.il ii  matronade 
— ,  s.  Hezileseella.  —  utor  Friderici,  im 
Weingartener  Necrolog  tum  24.  Mai 
angemerkt  XIII. 
Gyaelhan,  rein  — ,fiei>;  thtirzM  cm.  Kggen- 
rcule  O.A.  Wangen,  wo«ell»«t  hloster 
Wringarten  nach  der  t>.  A.Beachr.  Wan- 
gen, S.  16U.  in  den  7l)cr  Jahren  de« 
13.  Jahrhunderts  mehrere  »W  erbungen 
doch  hatte  du«  Kloster  später 
anch  tu  Goiselhart,  Gem. 
„cs.clbcn   Olwramt«,  Beeilt 
(O.A.Ilesehr.  8.  23S)  XV. 
Giselin,  Gitilinua,  XXX.  LIV. 
üisila,  a.  Giiela. 

Gieinwiller,  Gi>*en,rri!>r,  Gem.  Bergat- 

reute,  O.A.  Waldaoe  XL. 
Giiilinu»  ».  O  igelin. 

Glaron,  GUrrn,  Gero.  Vogt,  K.  XI  (vergl 

auch  Galirura). 
Glitbere,  Glitbercb,  Gleiberg  bei  Üieaaen 

XLIX.  L.  (.vergl.  Imiza). 
Glogenariua,  der  im  Karensb.  It.-A.-Buch 

von  1324—1486  genannte  Name  Glog- 

ner,  XXVI. 
Gmünd,  a.  Gemunde 
Gnenufting,  s. 
üodsdrudi  XXXVIII. 
G,->fi>,  Oafgair. 
Geringen,  g. 


f,VVri»Afl»..,  r.  Oerrichiibiii. 
Go'ssenrieth,  Üoaacnrirt,  Gotinrieth,  Gm- 
tenried.  Gem.  Sehller,  R.  XI.  XXVII. 
XXIX. 
Golbaehin  XXXVI. 
Goldthnb,  ».  Adelburgchnbe,  llnbe. 
Göll*,  Gesa  XXXVI. 
Gomar»willer,Guuiar»willer/Vi>iMr  tiimltr, 
Gem.  Grünkraut,  R.  XXXIV.  XXXV, 
Goringin ,    Göriiujt-n  ,    Gem.  Wolpert- 
schwende,  R.  XI. 

G»*pJt>h<.fm,  O.A.  Leut- 

XI.II1. 

üownriet,  «.  üo'ssi-nrinh. 
Gotcliuldu»,  im  Weingartener  Necrolog 

tum  2».  Oktober  angemerkt,  XI. 
cioifri  iui.üutfridtuXXX.LV.  II.  XXXII. 

—  Prior  ton  — ,  a.  St.  Oeurgcn. 
Gotinrieth,  e.  Go'asenricth. 
Graf,  ».  Cornea. 
Grandeli  XLIV. 
Gregorii.  »aneti,  vita  XVIII 
Grtil,  *.  Gerüte. 
lirielH-n  XXXIII. 

üriess,  Griet.  Grit»,  tirol.  Gem.  und  L  G. 

Lana,  XXII.  LIV. 
Grindeln,  lf>u«i>->,»Mi\,  Gem.  Grttnkraut, 

It.  XIV. 
U,„,.ru-h,  t.  t'brotel.ach. 
Gr.tHx- Bitumym-tirt,  *.  Bougartin. 
Grub,  ».  Korea. 

Gruben,  Grubun,  Grnbop,  Grfibun,  G,ut- 
hni.  Gem.  l'ltcn,  tirol.  L.ü.  Lana,  XIX. 
XX.  XXII.  LIV(2t.  LV.  —  Gruben, 
'iruUu,  Gem.  Grünkrant,  R.  XXXIV. 
M.l 

Grummemniili,  s.  Crunbennitili. 
Gntn>lt,  a.  Kipam,  ad  — . 
GBIMrin,  a.  Gilistin. 

ünglunbercOugulunbcrc,  heuttutage  F<l- 
Gem.  Bodnegg,  U.  XXXIII.  XLI. 
Gugulfieburne,  G.^jtlhirn,  Gem.  Ilten. 

tirol.  L.G.  Lana,  XX. 
Gulager  XXXI. 
üulgulmurre  Litt. 

Gulon,  Gulon,  Gulonwilarr,  früher  auch 

Gullenwciler  geschrieben,  Gullen,  Gem. 

OrBnkraut,  R.  VII.  XXXIV.  XXXV. 
Gumarswiller,  s.  Gomarewiller. 
Gundolfearuti,  Gundoltearuiti,  Gvndoltea- 

rviti,  Gundolteerüti,  Gunntmntr,  Gem. 

Fronhofen,  R.  VII  (2).  XII.  XLI. 
Gnntrammua  de  — ,  a.  Adilaniti. 
Guntinwiller.  Ganz- „utile,;  Gem.  Xeu- 

kirch,  O.A.  Tettnang,  XXXVI. 
Ousinun  curia,  wohlOo  «.»-».  r>6rT-,  Inlrr-, 

Gern    Stein,  baier.  L.ü. 

XLIV. 
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Gütelman,  Glltilman,  Bonus  vir,  der  üt> 
Ravensburger  B.-A.-Buch  von  1324- 
1436  vorkommende  Käme  <!utrrmnnn, 
XXVI.  XXVII.  XXX US.).  II. —  XXVI. 

Qfttfridus,  s.  Gotfridu«. 

Ofttscbanz  XXXIV.  XU. 

Ourtin  XI,V. 

Outelmaniilchco,  in  der  Gegend  ron  Ha- 
genau, bad.  B  A  Ueberlingeo,  XXXII. 
Guttrmann,  s.  U.culmun. 
üwelfo,  •.  Weif. 

r,  «.  I.ucrstor. 


H.  XX.  XXIV    XXVI.  XXIX.  XXX 
XXXI  XXXIII.  XXXIV(S).  XXXVII. 
XXXIX  Xl.ll.   -  anliuuu*  XLV.  —  in 
curia  (Imhnf  Y)  XLI.  —  in  inferior!  curia 
XXXII. XXXIII.  —  in  piatritiaXXXW 

—  in  poute  XXVI.  —  aubquercuXXLX. 

—  de  ripa  XXXII.  X  XXIII.  -  insilrn 
XXVIII.  —  de  — ,  s.  Iscnburch,  Spil- 
berc.  Sulco.  —  0.  Elia»  llcrmanni  divi- 
tis  IX  (Tgl.  dienen). 


Hadcprehtc.hoTcn, 
nach  altera«  Weingartener  Aufzeich- 
nungen tu  Tiel  al»  Haiterlm-chtalii'fen 
oder  Albratzhoucn,  somit  wohl  Alkrrl*- 
hofen,  Gem.  Ravensburg,  wenn  nicht 
Har balihoff ii,  haier.  L.G.  Weiler,  VI. 
XII.  XXVIII  (2). 
Ha«lee  XXXV. 
Hafntr,  s.  Hauener. 

Hage,  in  dem  — ,  Hag,  Gem.  Lggenreute, 

O.A.  Wangen,  XIV. 
Hagenach,  in  dem  -.  nördlich  ron  Bal- 
dcnaweiler,  Gem.  Tannau,  U.A.  Tett- 
nang,  woselbst  KlosterWeingnrtcn  einen 
Hof  hatte,  lat  noch  heutzutage  dio 
Florbexeichnung  HagnaehS*di,  deren 
Lage  hierher  gut  paaat.  XXXIV. 
Hagonbflcber  XXXVI. 
Hagendorn,  Uem.  Oberailingen,  O.A. Teil- 

nang,  XXXII. 
Hageno,  ilagenowa,  Hagnau,  bad.  B.A. 
Uebcrlingen,  VI.  XI.  XXXII  (3).  Pra- 
tum  —  wohl  mit  der  Klurbezeichnung 
m  im  Texte 


Gern 

hiltgend,  XXX. 
Haltnenne»!,  s.  Hanunneat. 
Haibeji,  ».  Aichach. 

Hailbrechtcerietb,  vielleicht  derabgeg.  Ort 
Albra'rhit,  Albachried  bei  Deubach, 

IV. 


baier.  L  O.  Zuamarshauaen  |  Sieichele, 
Riathura  Augsburg  2,  11UI,  X. 
Iluilwic  XXXVIII. 

Uuiminw iiier,  Haimminwilar«,  Hiimmin* 
wjllare,  Ilairnenweiler,  jetzt  Sfiinjttr, 
üein.Schiiidelbai-h.O.A.  Waldaee,  XII. 
XIII.  Xl.ll.  XL1U. 

Haincrlin  XXX. 

Hainrichesriel,  abgeg,  in  der  Rei»elienau 
näclut  bei  Raitenbuch,  baier.  L.G.  Zus- 
mun.lmu.cn  (vergl.  Steichele,  üialuum 
Aug.burg  3,  19),  XXXVI  XLIV. 

Hainricus,  «.  Ileinricua. 

Hairlie  XXXVI. 

Haiiuii,  Ihiztn,  r>L-ui.AlImannahofen,O.A. 
I.cutkiu-h,  XI. IV. 

Haldun,  an  der  — ,  rer  der  — ,  mit  RUck- 
eicht  unf  die  an  der  zweiten  Stelle  Tor- 
hergehenden  und  nachfolgenden  Orts- 
namen wühl  Hahlen,  Gern  llggenreutc, 
O.A.  Wangen,  XIII.  XXX  111(2,.  XLI. 

Kaller  Xl.ll. 

Halso  XXVI. 

Hantele  XXIV. 

Hamroinwillare,  i>.  Haiminwiller. 
Hann.  XXX VIII. 

XXXI 

Hahn,  w.irw,  Gem.  Burgweilor, 
bad.  U.A.  Pfullcndorf,  XXXVII  (2). 
Harltulzhuftn,  m.  Hadi-brehtu>huvcn. 
Har<le,  wohl  Argenhardt,  Oem.  Tannau, 
O.A.Tellriang.XI.-  Huri,  Qcm.Buxnch 
oder  KUenburg,  baier.  L.G.  Meniniin- 
gin,  XLIV. 
Härder  XLIV  |2I. 

Harengarten,  Ilargartin,  Hargartun.  Har- 
garten, Gem.  Bodncgg,  K.  IX.  XXXIII. 
Nl.l. 

Hartcreleruti.  jetzt  hickach,  Gero.  Buien- 

furt,  K.  XI. 
llartliep  XX,  XI.V. 
Hartman  XXXV. 
Hartman«,  s.  Kamiapah. 
Ilarzuh  XXVII. 

Hasclach,  mit  Rücksicht  anf  die  Zuge 
hürigkeit  zum  weingartischen  Amt  Kö- 
pfingen und  die  vorher  und  nachher 
genannten  Orte,  vielleicht  das  jetzige 
HumHiuu*,  Gem.  Uaicnfurt,  K.  XXIX. 
Wernheriua  de  -  .  wohl  Haslach,  Uem. 
Bchomburg,  O.A.  Tettnang,  ein  Ort, 
der  auch  sonst  al.  Sitz  einer  adeligen 
Familie  Torkommt.  XII 

Ha.enwillcr,  Hu» nwriler ,  K-,  Ortolfua 
dominu*  de  --.  Xach  .Siegeln  an  Ur- 
kunden ran  Mitgliedern  der  Familie 
Ha*enweiler  aun  der  zweiten  Hälfte 
de«  13.  Jahrhundert.,  in  welchem  die- 


selben den  schraaleneck-wintorstetti- 
achon  Doppelhacken  führen,  dürft«  die- 
se* Geschlecht  eine  Abzweigung  der 
Sohmalencckor  sein.  XXXVII. 
Hatta  XXXIV. 

Hut  :mweilrr,  a.  Azeluntwilare. 

ilaneoer,  der  im  Ravenaburger  B.-A  - 
Buch  von  13X4 — 1436  vorkommende 
Xante  Hafner,  XXVII.  XXXVII. 

Heril,  nn  ilnXXII.  XXXI.  -  Auguetcn- 
ai»  udTocatu»  VII.  Neugart,  Kpisc.Const. 
1, 1,  |i.4US,  vormuthet,  da.»  ei  statt  Au- 
j7M.v/,»„>  heiaaen  »ollte  AngUnnu,  und  in 
der  Thal  lindet  sah  in  einer  Reichenauer 
Urkunde  vom  J.  1U7S,  aumit  um  dieselbe 
Zeit,  ein  Vogt  Hl  In]  (Gallus  Oheims 
Chronik  von  Reichenau  ed.  Barack  124, 
11),  während  in  Hon.  üoic.  3b,  3U1  ff. 
ein  Ang>burg«r  Vogt  diesen  .Namens 
wenigsten,  nicht  erwannt  wird. 

Ilegebach,  Hrpyach ,  Gero.  Leimbach, 
bad.  D  A.  Ueberlingen,  XI.  XXXIII. 

Hrul,  ».  Paganus. 

Hriligunhhrhan,  t?  Ilnch,  Gem.  Bodnegg, 
R  VII. 

Heipricu*,  Hcnricus,  auch  Hainricus,  Her- 
ricus,  V1U.  IX.  XI  (3.1.  XII(2I.  XX. 
LH.  I.III  -  abbaa  Weingart.  XVI.  _ 
de  — ,  s.  Beteluruli,  Brftion,  Kbin- 
wilare,  Hunbrehtisruti,  Wulpurc.  —  der 
Weife,  mit  dem  goldenen  Wagen, 
so  benannt,  weil  er  einer  Erzählung 
zufolge,  die  übrigens  einen  mjtho- 
lugiwhen,  keinen  geschichtlichen  Hin- 
tergrund bat,  von  Kaiser  Ludwig 
dem  Frommen  soviel  Land  zu  Leben  er- 
halten hatte,  als  er  mit  einem  goldenen 
Wagen  umfahren  oder  mit  einem  gul- 

(«rgl 


Reichs  2,  302.  Simrock,  Deutsche  My- 
thologie 3.  An8. 319.  354),  XLIX.  L.  — 
Sohn  des  Weifen  Rudolf  (II.),  t  (naoh 
dem  Weingartener  Kecrolog  am  H.  Fe- 
bruar) um  das  J.  SI'JU.  VI.  —  filina 
Qwelfonia,  d.  h.  Heinrich  der  Schwarze, 
nach  dem  Tode  »eine«  älteren  Bruders, 
Herzog  Wclfs  V.,  Herzog  von  Beiern, 
t  (nach  dem  Weingartener  Kecrolog  am 
13.  Occ.  I  1 126.  VIII.  IX.  X  XII.  XVI. 
XLMIl.  XLIX.  -  duz  Saxonum,  d.  h. 
Heinrich  der  Stolze,  im  J.  1126  Herzog 
von  Baiern  o.im  J.  1137  auch  von  Sach- 
sen, Sohn  Herzog  Heinriche  des  Schwar- 
zen, t  (nach  dem  Weingartener  Kecro- 
log ani  20.  Oktober  I  1 139.  XI.  XJI(2). 
XVII.—  (H)eps.  Constant.  XIX.  —  fr»- 
ter  Irmindegenes  IX.  —  monachus  XII. 
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XU1.  -  plebanu»  XVIII.  _  de  ponte 
LV.  —  i  V  >.  rrz  X.  -  (\in.rex  1.1.  - 
pp».  .J«-  — ,  ».  Buchhorn.  --  [.r«  ^l.v»4  r 
XVIII.  -  prior  Weingart.  XVII.  - 
fiagitariu»  XII 

Heizzan  XXXVI. 

Helferith  XXVIII. 

Uellariu.,  Heller  XXVII.  —  C.  XXVI,  - 
frid«r.,  Kri*.Fici«  XXV.  XXIX.  - 
Her.  XXVI.        Il.in.umiu»  XXVI. 

Heimeln-  XXXV. 

Ihlms-'ittrf,  ».  Hrnnitn.  !urf. 

II  .1...  WH 

ll.ll,  II   XXXIV.  XXXV. 

Hempliu  XXXIII. 

Henpin  XXXII. 

Hr]>t*v  li,  II  llogehurll. 

Her.    XXVIII  <<).    XXXIII.  XXXIV 
XXXVIII.  -  al.b.i»  Wcingurf..  ».  Ilcri- 
mnnne*.   --  Inn'  H. -r.eric»  X\X\I.  — 
tiliu»  liudmlruili  XXXVIII.  —  in  litore 
XXXIIi-'i.  -  de  -  ,  ».  Rief. 

Herbert  I.III  <2|. 

Herburgia  curia  —  »uper  Fullun,  wahr- 
fKiheiol ich  die  Maienburg  in  Volnn, 
tirol.  (i  m.  u.  L.ü.  l.ana,  XXIII. 
XL  (2). 

,  llürrwihrrg,  Gem.  Seliral- 
.  buier.  I.C.  Griinciihiich,  XIII 
Hermanrius  XI  XII. 
LV  (3).  -  ahha»  Weingartens!«,  d.  Ii. 
Hermann  von  Itirhtetiwciler,  welcher 
im  J.  M>  f>  entTiial»  iirkur illii-li  vor- 
kommt, III.  IV.  XIII  XIV  (21.  LH  i2i. 

—  rvigntun.  Albus  XV|I.  -  convcr»ii» 
XU.  -   «Ii:  — ,  B-  Alcg.dorf,  llrViinn. 

—  dive»,  im  Weingartener  .Nccrul.u 
zum  V  Mui  angemerkt,  Vater  Gcbzns 
Ton   Ravensburg   (s.  di«».-n)    X.  XI. 

—  fimnuftinc  (<J nifuriK*  XII  I  Onifling 
i.t  in  der  Folge  der  Same  de»  auf  Ober- 
Rader«cb,  bad  li.A.  I  cherlingen,  singe- 
Beweisen  hcdeulonden  Geschlecht«  und 

fei  der  im  Woiiigartcii.r  Secrolog  zum 
n.Drreinberangi'mcikte.  Li<  Hermann 
Onifling,  welcher  in  ein  Kl»»ter  treten 
will,  kommt  allerdings  auch  im  J.  I2'.0 
vor  |Zeit«chf.  für  <le»ch.  'I  Ol.rrrhcin» 
23,  146):  «Hein  fall«  dic«or  hi.-r  ge- 
meint  ist,  würde  die  ehri>tiiibijri»rh>- 
Ordnung  des  Sehcnkungsburl,»  stark  un- 
terbrochen sein). 
Hcrmcitorf  XXXII. 

Herniinsdorf,   Ifrtmxlorf.  jetzt  Huf  der 
bad.  H.A.  Leber- 
n,  finat  Sitz  einer  adelten  Fami- 
;—  jeiii  solcher,  wenn 


die  fei. eriMlie  im  T«  in  licr  cliruni- 
logiseh  rirhtigeii  Ordnung  aufgeführt 
int.  ein  Nachkomme  d.-»  hier  genannten, 
k.romt  aueh  in  einer  Urkunde  dt* 
Klonen.  v\  .-inerten  vorn  Jahre  1244 
v.irt,  XIII 

Herrcr  X  I.III. 

Ilenkus,  ».  IKinrieiih. 

Ilertrichin,  Sann«  XXXV. 

Hrrwitruti ,  lUrtr  i  /M-f  ulr  ,  j.-rzf  fit'hlni, 
liem.  Ob.  r-I.M  l;..Lh,  H.  (u-rgl.  H.A.- 
Ile*riir.  liuvellilmi;,'  1W41,  wenn  ni.'tit 
K,-b,.,;oi.,  tietn.  Schlier,  K.  XXVII. 

Ii  ,  Iii  ».i,i  Hi.r.buelLiihuij.ü  i,  XXXVI. 

XI.III 

lletiiii-liuueii,  «.  Ktinihhonen. 

//.f.-i-.'ii'f.r,  h  HicIim-niUare. 

Höver,  H.  .iiet«  -  I.II. 

II.  >ilc>c.  II»,  auch  in  der  HiMoria  \V.  I- 
futuiti  Weingarten«*»  (a,  a.  (.>.  45'.') 
nl»  Si:z  einer  der  Familien  erwähnt, 
welch»  »ich  von  der  illegitimen  Ver- 
bindung eine»  Weifen  Ftirho  mit  der 
Tr.el.ter  eiri.'H  »einer  Ministerialen  ab- 
leiten. Allein  wie  die  ganze,  an  der 
letztgenannten  stelle  hetin.tliche  Auf- 
►  lelllllift  .Ii  »  Weili|{iirteller  Millich»  ({«- 
Kiündet.n  Z«iifeln  uritfi liopt ,  so  int 
nndererseitB  die  von  Hormiij-r.  .^limmt- 
lielie  Werke  i,  37  IL,  .u.firet.t.ielite 
Heut BOf  ron  llczchnell,  Ltzol»zoll,  ab) 
der  »pUteren  Iturg  Mülinen  am  AiisHom 
de«  W.,lkn*ees1  eine  ilurchan»  unpe- 
ü/illelete  iverL'l,  lli.'rüh-r  M|ever| 
v.  K|m-n.i»|  im  Anzeiger  für  «ohwei- 
rrriMhe  (i.  «ehiehte  X  I  I.  .24i.  üi- 
»ila,  nnhilii.  inutronii  de  — ,  nnnt  NValieh. 
friiii,  im  Weinpnrfener  X»*cr.dng  zum 
'JG.  Mai  eingetiebrieben,  VII. 

HiecVoueti,  Hirinehoven.  llilzknf-  ,,,  nörd- 
lieb  von  der  Huiiuu  im  Luuehnrttlmle, 
zoller.l)  A  .s iginarinsen,  V 1 1. X X X  V 1 1 1 

Hieela,  in.  Hei inuniii  de  — .  Alisedorf. 

Hicelinenwillaie  rlhtHyt/'nt,;;  Gem.  Hei- 
srerkirch.  C  A.  Wublsee,  t lUi;i*>e>i\rr, 
U.  in.  Ober-i:>»ei)d<irf.  O.A.  Waldsee  X. 

Hicinehoren,  «.  Hiceki.u.-n. 

Hvlari'i«,  martyr  LH. 

Ililtebiiremun,  II.  XXIX. 

Ilind-rgüt,  bei  Kggenreute,  O.A.  Wangen. 
XIV 

Hinrihtobel,  f.  Hfinm-istotiil. 
Ilvi-aii^ensecetioliiiini,  llirtthn»,  Kl.uiter 

O.A.  Calw  XML 
Hin,  ,  l'a*ior. 

II  l'!'.--..!.,;  " 

Ihtzhiffn,  ».  Hirekiiuen. 
lliMrry,  k.  lloheiiberc. 


Ilr„t,,,l,t,;j,  ,.  Ilerlirnibergv. 

IhfUtiJin.  ».  Hulgen. 

llvfrr,  h.  IL.n.ir. 
II  h.nin  XI.IV 

lL.heribere,  iUxMnrij,  O.A.  Sannau.  R. 
de  —  XXXVII.  —  )l»m}*r,j,  Oam- 
Limpaeb,  bud.H.A.Ifetierlingen,  XL|2l. 

Ilidbain,  all.»  K..veii>burK"r  l'utricicr- 
g.  »ehleiht.  XXVI   2).  XXVII. 

II.  Ile    \  X  IX 

Holt,  (Vier-,  Vntrr-,  ».  Xemu*. 
ILd/eleheii  XXX  VIII. 
Ilolzwartin,  f.  XXXVII. 

llomltrg,  ».  llolieubere. 

Ili.'rw.  n  lloi  we.  Horb,  (ieiu.  Ilerg,  R.  IX. 

XXX.  XXXI 
ll..»ene,l.l  XLIV. 

Hu»»ekill,.  Hu»-,  kiicl,...  Ilv.«ik.lehe,  Ho*3. 
l  irth ,U.A  >au lg.i u.  X  V 1 1 1 .  X  X  X  V  l  IH). 
l'.'inraiiiis  ruhiii»  iie  ,  im  Weingarie- 
ner  Xeerob.g  zum  S.  Hcbr.  angemerkt 
und  aueh  in  den  Jahren  I10Ö  und  IIS" 
er»  iilmt  )Wirt.  l'rkdb.  t,  151249),  XIII. 

Hi.ii.ikir  (Hofaektr)  XLV.  . 

Houar,  euri«  II. mal'«.  Ilof'r, '.in  Out  in 
Vüllan,  lir.d.  L.O.  Lana,  XXIII  (2)- 

Hotte,  obiie  Zweif.l  heutzutage  GMkofm 
...'er  H ■(>».«««/>•«,  dem.  Fronhofen,  R. 
in  d.  r  >;.lm  de»  im  Texte  unmittelbar 
vorhergehe ndenr  r.  nrt'ute  gelegen^XLL 

Houigeler  XLIV. 

//„(,,  ..  Habe. 

Hue  XXXIII. 

IL  i.hrunn.ir .   Ilucenbrunner,  Hucen- 

l.rf.tier  XXXIII   XXXVII  XLI. 
II ■lonl.rilMien  XXXIV. 
//„<;..  <il.,r-,  /'„Irr-,  »  lli.be. 
HiUxrlu  iil  .n/,  ».  II  ,i herlliinbere. 
Höhl,,,,  k .  Ill.hela. 
Hüll,,  ,     ll.it.  li. 

Ilnge,  ulr.  r  Ravciikburger  Xame  llvgt. 
Ho,).  XXVI. 

Hugeli,  der  im  IUren.burgcr  Uürgor- 
Aiifiiabtns-Ilueh  ron  1324-143«  vor- 
kommende Name  HuiirU.  II  -  XXIX. 

Hugo,  aldm«  Wringart.  XIX. 

Humhrirlilt,  ».  Iliinbrrhtr«. 

Hummel  XXXVIII 

Hunbrehte«,  Humbrcht* ,  Gem.  Kieder- 
wangen,  O.A.  Wangen,  XXXVI. 

Iluulirehtiiii  üti,//f4iwiw.  rttri,;!,  O.  A.Wabl- 
»....  Ilr  InrieuH  monaehu»  de    -  XU. 

Huncbu6er,  wohl  verschrieben  fUr  und 
uli  iclil.edeutend  mit  HunthiuHT  (».  die- 
ses i.  XLI. 

Jlun'lu'  iii  r,  n.  Hunlwillar. 

llunhaldun,  Kohabhn,  Gem. Haienweiler, 
R.  XL  XL. 
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LXVII 


Hiin|.i«»u«,  llnni<Mu»,  da»  bekannte  all« 
RuT.r.*|.urger  l'.tncierire«chleeht  der 
//«ni//-i<«,  X  X\  1(2  X  \  V  1 1.  —  in  |n>nte 
XXVI.—  r.iger  XXXV.—  Sunnc  lilm» 
XXVI. 

Hnnll.0i.or  (ve.gl.  Hiii.chii-eri,  nach  allen 
Veir.>.tehni,.-en  Wei.iirmten«  S^bwi'l- 
haufrni.  Ol«.  H..  i,<|.y.  It.  XXXIII, 

Huntwillur,  11,,,,.1^,/rr,  I  .ul.  |f..\.  I.cIhm- 
Hilgen,  WML  XXXIII. 

Ili»b.-,Ot<-W.lf.t.,<l.i„>,  ■il,r»lu,0.A.I-»lll- 
kiich.  bei».  Intrrhurh,  (iem.  Hauer* 
denselben  U.A.,  welche»  n.nli  B|.üKt 
dem  Kl  Weinernte»  u-lmne,  XI. III. — 
cer  — ,  Weitiirutt.  n  war  im  mehreren 

der  ober«C.IW  ill,l*.;i,.'l ,  Irl  dl-ll  IIA*' 
l,putkin:li,  KuYci.«l.urg,  \\  aM»r e,  Wan- 
gen gelegenen  V/r.)>,  Ulf,  h,  l.e^ülert;  mit 

Rüik-iclil  <i*rai;f  ji-..n'h.  du*«  der  !.«•- 

treffen.«'  llrl  in  iler  tiefend  vun  IlcrR. 

O.A.  liii.eiirhrlie,  l;.  Mlelll  w  cr.lcn  Inn««. 

dürfte  n.  deicht  an   <l„!,l.h„b ,  Oem. 

lleig.  geih.ciit  »erden,  XXXVIII. 
Urtlieolninbi-re.  II .l.e.J.unberc.  Ililb«h.„- 

Ur,,.  lief».  Ol.,  r-i:i«.  .,l.u,  h.  U.A.  Tell- 

nan.-,  XI.  X  XXI\.  XU  (»crgl.  auch 

Hlullinmui'  Hu 
H.llar,  Iber.  XU  II. 

Hobel,.   Höh,  I,,,  Hühl.,,,  l,,  m.  Illünried 

O.A.  fiiul.U'i.  XII  XU. 
Hrtiiei  ii.tol.il.  //....- i-.'.J»/,  ti.m.  Riivcns- 

bttrg.  XX\  II. 
Hüserii.  teil  —  XXXVIII. 
llntoii  ,    Wehl  i;.-r  *  /.terc  Km i-lir>lei:^er 

,s,...,e  rniu,  Ii,.»:,,-,  xxviii. 

Htiter.  der  »inner»  lUten-buii-r  Nume 
Ihlrr,  XXXIII.  XI  I. 
XUV. 

».  Hei.-el.dll. 


rkl 


VI.  VII  XVI.  XLIX.  1.(2' 


I  und  T. 

Iacobu.  XXV         XXXII.  XXXV.  - 

de  — ,  ».  Biailenlicrc. 
Ingelehen  XXIV. 

Yb»ch.  Ibach,  llMich,  dem.  Ha»enwr..ler, 

R.  XI.  XI,. 
n>ant  XXIII. 

ipn  xxxiii. 

Imel>,  Imil,  XXII.  UV. 

ImkoffO,  alt«  RaTcn.lmrger  Gcchlecht, 

».  (.'.  H 

hnixa,  Irmindrudi«.  (Irmengard!,  d.  Gl,.- 
brre,  d.  h.  Gleiberg  bei  Glessen,  Ge- 
mahlin Weif«  II..  Schwester  Herl. 
Heinrich«  VII.  Ton  liaicrn  und  Herz. 
Friedrichs  Tun  Nieder  l.uhringcn,  im 
Weingarten»  Neerolog  mm  21.  Angn«t 


—  uxor  Nibilu»,  VIII. 

lnmiMMi<:i<le)/«iwi/i.y|ii(/r,biiier1l>.(i  SililX . 

Indiki  («üdbi'li  von  dem  im  Teile  feilen- 
den liinr.d.i  I.  (iem.  It. rg,  Ii.,  |iei»-t  noch 
jem  ein  Wiil.l  f>irk-r.,l,ti  XXXVIII. 

Indoniitue,  o  Wildcuian. 

Inpimrochiüti,  Irgiiirii'.in,  Ingunriiti. 
y,  »„■.,,>.,  (iem.  Ilerir.ilr.Mite,  O.A.  VVald- 
»ee,   VI.  XI  XXXl.X 

inr,.,  .-r,t.,.-i  ii       „\i.vii.-  in  XIX 

IiJutiler  (vielleicht  ülirii;» n«  auch  neineii 
U| ..jiellativMin  und  Iii«  »iilrhc*  ISc7ci.h- 
niing  einen  Kaufmann«),  MangoMu», 
XXVII. 

Int..bil.  Inrt,.htt.  Oem.  llcre.R.  XXX  VIII. 
M.III. 

lohaiim»  XXVI  I.V.  —  cvung.  .XVI. 
de  — ,  M.  Leuentul. 

I  lniMlull  XXV.  XXXVI. 

Iu-e|  hu«,  iierdii.  lii»Mhrcibcr,  XVIII. 

Vj.ui.ri.  t.  Ii,/,.  ,,,;,./,  Uem.  ISodncgg,  It. 
XXXIV.  XLI. 

Inninil-iren,  Irniin.tefiii  (wohl  kaum  der 
im  V  cingartencr  .Neerolog  »um  2.  Sep- 
tember iiimemerktc  Ar.lii|.re»liT:ei) 
VIII. IX.—  Irmin.lcgcit.viduaXXV.  - 
Irmiiidegtnin  XXX VI 

Irmiii.hu. Ii-,  ».  Imi/u. 

Irtningardi« ,  Innineiut,  XVI.  XXXIII. 
XXXIV.    Vcigl.  mich  Inn/n. 

Irrinbere.  I,;;„l„ri.  Uem.  (ieigelliuch 
O.A.  s..ulg...i,  XI. III. 

/.-..•■<,  ».  Vrtiinun. 

/r-i.i>/>  u.  ».  Vr-ii  K"i>- 

V«u^e.  iiatriiireli.i  Ul. 

Inenhureb,  Ki'rnlmrq,  baier.  L.O 
mimreii.  -  II.  de  XUll 

VhmIucü,  Imii1.ii.-Ii.  Eist*bar.k,  (Iber-, 
O.A.  Tetlnai. K.  XXXVI.  XLIII. 

Ita,  zufelffederlliitori«  Welforam  (a.a.O. 
b.  4HI)  von  O.-bningen,  bad.  U.A.  Con- 
ntuniT  im  Weingiirtencr  Necrolog  mim 
I«.  Oktober  angemerkt.  Nach  dem 
Codex  und  die»er  Hinluria  warn  aie 


Gelehrten  Anteilen  ISTO,  S.  1S7  der 
im  Jahr  9»U  oder  9S1  erwähnte  Azo- 
linn»  H.ululri  filiu»,  vermulbet  wird,  VI. 
—  de  |«.n-e  XXVI 

lu.liiu,  ux.ir  Gwelfuni«,  d.  h.  »weite  Ge- 
mahlin II.  «.,«  WelT-  IV.  (I.),  Tochter 
IJuMuin»  (irafen  Ten  Flandern,  Wiltwe 
To.ti>  Grafen  von  .Northnmherland, 
t  S.  Mi.r7  U.94,  VIII.  XVI.  XUX. 

Iunrfn.win  feudiim.  Jumjffrlthfn ,  nnoh 
dem  «ehun  erwAlinten  Urbarium  dea 
KloMem  Sl.  Munir,  zu  1'ueliirUiid,  ürol. 
IM.  .Meian,  XXIV. 


K 


L. 


C. 


I.iiehun,/wrAr<.,Ucm.Uodneg(r,R.XXXIV. 
Lti'hirn,  *.  I.idvrni. 

l.aRillar,  I.iipller  XX.  XXII.  Swigortu 

-  Uli. 
I.ai),-eir.  Swigerus  —  LV. 
l.uimar,   Tielleiel.t  dubSe-lbe  wie  Laimi, 

l.*imme,  Uum,  auf  Guggenberg,  lirol. 

Oem.  Uten,  UV|2|.  I.V. 
I.aiinfi.  h,,mn;u,  (iem.  I  ettnang,  XXXVI. 

Herrn,  de  -  XXXVIII. 
Lalur  XXVI. 
Lallibelill  XXVI. 
Lana,  t,  Leui.on. 

I.uneenrvti.  htnzrnrrutt,  ti.m.  Schlier, 
H.  XXVII. 

I.uncrein,  noch  heulxuiage  liezeielmang 
einer  Waldgegend  xwi«chen  Illauenaee, 
Widmann»brenn,scliafmaiBrundAppen, 
Gem.  Wald  burg.K.  Die  LancrainerMOblo 
war»eitKndedc«ltl.  Jahrhundert»  öfUin. 
im  lle«ili  der  Kamiii«.-  Küglen  «]»  Lehen 
Tum  Kl.  Weingarten,  daher  ihr  heuti- 
ger Name  t  ihihrnmühU.  VII.  XII.  XLI. 

Landolt  XXXVI. 

Isinrgg,  ».  Keilerhof. 

Lang,  *.  l.ongn«. 

Lunge,  C.  XXXVIII. 

Isititj,  luirgtttf  B.  Argun. 


Gemahlin  Rudolf«,  eine«  Sohne«  Hein-   Lungeiilaehuu,  Langt  Lacke,  noch  bia  in 


rieh»  mit  dem  goldenen  Wugen  (». 
üben);  allein  der  Chronologie  gemümi 
kann  die«er  ihr  Gemahl,  der  um  da« 


die  neueste  Zeit  der  Name  einer  ätraaae 
von  Alfdorf  Weingarten,  welche  heot- 
»utageWolfegg«rt}tra»*choi««t.  Ob  da« 


nes  Heinrich,  c«  -iu.wn  xicl- 
mehr  hier  «»ei  Rudolfe  «u  Kiner  l'er-  klo.tcr  «u  AUdorf  belogen  werden  daif 
»on  gemacht  worden  »ein,  und  mu*»  (rergL  Marian,  Auatri»  Sacra  1,  440 
xwiaehen  die.en  beiden  noch  ein  Ulied  und  O.A.IIeachr.  Raveneburg  148),  ist 
eingeschoben  werden,  ala  welche«  Ton  immerbin  xweifelbaft.  XXV.  XXXT. 
Sülm,  Wirt.  Geacb.  1,  517  der  im  J  Lanarfrhrmmrrit,  «.  Soammarca. 
Jahr  972  Torkommende  Graf  Wolfe-  j  l.angiin»taige ,  Langtntttig ,  Gem.  Alt- 
rut,   Ton  l'»iiigcr   in  den   Göttingrr      roaimahanaen,  O.A.  Leutkircb,  XLIII. 

IX  • 
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Aiiiu<>rkuii</«ii  und  Hc^isln-  zum  Anhunp. 


Lamtnreutf,  a.  Lancenrvli. 
La»,  Laif,  ly?;*'ntf'f,  /..«"«.  in 

tirol.  LG.  Lauu,   XXIII 1 2  .   LV  — 

L>in*,  (ioni.  dp*  tirol.  L.Ü.  Hchlun- 

dem,  XXIV. 
Laton,  hilirn,  Gern   Zuaadorf.  R.  XL. 

XI.IIl 
Jjauhrck,  a.  Amol'». 
Laulerbrunn,  ».  Luterbrnnnen. 
Ijeehfiihuf,  *  IlCitcrihlehen. 
Lrit,  Lritriihnf.  ».  La». 
Lcil,  »,  l.itin. 
Lelle.  C.  XXXI. 

Lcngcntnl,  mit  Rücklicht  uul  die  Be- 
;  der  Lage  de*  Huf»  in 


di«  daaelbat  erwähnten  Re.itzer  (Kegel) 
dun  jettig«  K'uj'l.  Gem.  Obere*chacb, 
R.  XXXIV. 
Lenginwillar«,  Lengrnu-r.lrr,  Gem.  Eaen- 

hnuaen,  R.  XIII. 
Lcpua,  der  apiltcr  noch  in  Ravenaburg 
Torkommende  Kam«  Haut,  XXXI. 
XL1II. 

i,  Lernon,  LSnon,  Lana  (Ober-, 
Mittel-,  >ieder-,i.  tirul.  L.G.Sit«,  früher 
der  llauptaitz  der  Amtleute  de»  Klo- 
in  Tirol  XXII  ( 2 1. 


XXIII.  XXIV.  X Uli  12V  XLVII (2). 
LII('J).  LIU.  LV(3>.  LVI.  ~  Bcrthol- 
dua   de  L.  -  et  Braunaberg  XLVI. 
XLVI1I       Lconraom  rinum  XXXIX. 
Levlkirch,  a.  Liukilch. 
Lewentul,  Löwtnlhal,  Gem.  tjehoetren- 
huu»en,  O.A.  Tettnang.  Dominae  da  — 
(dal  Kloster  L  i  XXVIL  — lohanne» 
da  — ,  der  letzte  aeioea  Geachlecbta, 
Xeobegründer  dra  genannten  Klotten, 
ums  Jnhr  1250  öftera  erwähnt,  XIII. 
Llbenhofen,    Librnhouee,  Litbtnhofen, 
Grünkraut,  R.  XXXIV  (2).  XLI. 


LidTrni,  Lidarne  XXIV  (wo  irrigLindurne 

iteht),  Laiiurn.  Oem.Katunw,  tirol.L.U. 

Meran.    Marquardt  de  -  LV. 
Lieba  XXIV.  LVI. 
Liebenhofen,  a.  Libenhofen. 
Liebinrüti,  Licbunru'tl,  Liebenreute,  Gem. 

Zogenweiler,  R.  XL  XL. 
I.iroo,  t  »b  daaaelb«  wie  Laimi,  XX.  XXU. 
Lindar,  Linder,  C.  XLIV.  —  Lindario 

XLIV. 

Lradangea,  Lindaugia,  Linda,  Lindau 
XXVI.  —  domina  de  XXVI.  —  H.  de 
—  XXXVI.  —  menaura  XXXUK2). 

Linden,  Lindin,  Lindun,  Lindün,  Linder- 
hof, Gem.  Ulten,  tirol.  L.O.  Lana,  XX. 

XXII.  LI.  Olricne,  Olricue  de  -  XX. 
XXU.  XLVII.  L1V(2). -Ppa.de-  LV. 


Lindft,  ».  Lindaugia. 

Lingge  XXVIl. 

Linlhan.  i.  Liuthara. 

J.ipi^rlxu^ilrr,  a.  Liuberatewillare. 

Litin,  Litun.  I.itfn,  in  —  ,heutxutiit?«  in  der 
I*eit,  Gem.  l'lten  Izur  Pfarrei  St.  Pan- 
kranz  gehörig),  tirol.  L.O-  I-«na.  C. 
Cmiradua  in  I..,  in  dar  L.  XX.  XXII. 
LIU.  LV. 

Litzelbach,  a.  Llutinbach. 

Liabeler.  heutzutage  wohl  Li'hlrr,  XLII. 

LiuberatewilUre,  LipperUweiler ,  Gem. 
TiiUMlinn-i-n,  O  A.  Wnlrfiee.  XII. 

Liuganlia,  l.ingart,  Liatgarda  L\  .  -  -  uxor 
Hermann,  difiti»  X.XI.  -  liliaei.i»  XI. 
(fergl  II.  rimannu»  und  Kuueii.  »hurch). 

l.inkilch,  L,utkireh,  O.A.Stadt,  XXXIX. 

Liuprandenwiller  XL.  LIV. 

Liuifriduü.  prior  Weingart.,  XVII. 

Liuthara,  Liutharz.  Gem.  Akama,  baier. 
LG.  Immen»tjidt,  XLV  C'l. 

Liutinbnch,  Ton  dem  Verfaeaer  des  Alte- 
ren Wringartcner  Repertoriuma  ala 
I.<i:.llmrh  |(iein.  Bonn.  O.A.  Saulgau) 
Tirmulhet,  XI. 

Liutoldiia.Lift.ddiM,  Lruoldu«  VIII.  XV. 
XX.  -XLVII.  LI1I.  LIV.  LV. 

Loch,  a  Lohe. 

Lochen ,  locken  ,Gem .  Rarenabiirg  X  X  Vm. 
LSnrrnthal,  a.  Lewental. 
Lohe,  Loch,  Cu  m.  Grankraut.  R.  XXXIV. 
Loirin  XI.IIl. 

Loiigohardia,  dna  Etachthal  unterhalb 
Meran  nebtt  SeilenthWcrn,  VIII. 

Longua,  Ueberserzung  dea  auch  apilter  in 
Ravensburg  vorkommenden  Narocna 
Lang,  XXXI. 

Lotenwiler,  IsOltcniceilcr ,  Obre-,  l'nter-, 
Gem.  Ailingen.  O.A.  Tettnang,  XXXIII. 

I.nrratnr,  l'eberaettung  dea 
•pätcr  in  Ravenaburg  Ohlichen  Ni 
Qu-inncr,  XXIV.  XXVIl. 

Lvdewicus  de  — ,  a.  KepBngeo. 

Luggemanne,  da  im  vorhergebenden  Teile 
lauter  Orte  der  jetzigen  Gem.  Eggen- 
reutc,  O.A.  Wangen,  genannt  werden, 
konnte  an  Luppmans  in  deraelben  Ge- 
meinde gedacht  werden,  XXXIII. 

Lfitoldua,  a.  Liutoldui. 

Lunae,  L.'.rae.  Lungvr,  Gem.  Grünkraut, 
R.  XII.  XXXIV.  XU. 

Lunzu  IX  121. 

Lii.i  XXXVII. 

Lvfipmnn*.  a. 


Lun,  Luaae,  Lux*,  a 
Höfe  dieaea  Namen»  hier  anzunehmen : 
1  i  Gern.  Bodnegg,  R.,  2i  Gem.  Schmal- 
egg,  R.,  8i  Gem.  Pfärrich,  O.K.  Wan- 
gen ;  den  eraten  Hof  erwarb  Kl.  Wein- 
garten nach  der  O.A.Ite*rhr.  KaTcne- 
bürg  <  S. 22«) Im  J.  1298.  XXXIII.  XLI. 

Luaaar  XXVIII. 

Luterbninnen,  Lutrobrnnnon,  aehwerlieh 
Lauterlirunn,  baier.  L.G.  Wertingen,  wie 
der  .Name  im  Wirt.  Urkundenb.  2,  21 
gedeutet  Ut,  aondern  mit  KQekaicbt  auf 
die  eowohl  im  l  eite  ala  a.  a.  O.  Tor 
nnd  nach  ihm  aufgeführten  Orte  «in 

nannter  Ort  im  jetzigen  O.A. 
borg,  VIL  XXVI  (S). 


Mu',e,  Ma'za  XXVIl. 
Muennecman  XXXI. 
Maeza,  a.  Ma're. 
Magnus,  confeaaor  LH. 
Mahthildis,  Mahtili  XXXIV.  XLV. 
Maienberg.  Unicnburg,  a.  Hertmrgü. 
Maierhof.  Maierhof?  baier.  L.O.  Kern 

fraglichen 

einen  jetzt  baieriaclienllof  hintuweiaen, 

wahrend  allerdinga  in  Maierhof,  Gem. 

Wolfegg,  O.A. Wald aee,  Kl.  Weingarten 

bla  in  die  letzten  Zeiten  Belitz  hatte, 

XI.IIl.  XLIV 
Maierawillare,  itar*u*iler ,  Gem.  Baind, 

R.  XU. 
Milan»,  a.  Melaneee. 
Maler.  C.  XXVIl.  —  Dieterich,  Iaoobna, 

Wem.  XXXVI.  —  Malerin,  MaJenrin 

XXXVI. 

Malle*,  Af»;,,  im  Vintaohgaa,  in  Tirol  VIII. 
XXU. 


Lopu»,  derachon  im  lUfonaburger  B.-A.-' 
Buch   fon  13-M  -M3H 
Same  Wolf,  H.  -  XXXV 


L.G.8itt,  XI.  XXV. 
XLHI  |3I.  —  menaora  XLIV  (2). 
Manegot,  Manegolt,  Mangoldoa  (fergl. 

Inatitor),  IX.  XXVIl.  XXXni. 
Manliiiishonen,  mit  Hfickaicht  auf  die  un- 
mittelbar vorhergehenden  und  nach- 
folgenden Ortanamen  AfeA/wAo/e«.  Gem. 
Üerg.  R.  XXX. 
Maraaehe,  wohl  ein  Hof  im  Vinteckgaa, 
XXIV. 

Maria  XXIV.  LV.  —  icta.  LH.  —  Capelle 
seilte  Mariae  in  — .  a.  Altorf.  -  Magda- 
lena LH. 

VIII.  XL  XIV.  -  camera- 
im  Weingartener  Keerolog  inm  2.  Okto- 
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LXIX 


ber  an 


XI  vt).  XII.  XVII(2>.   M.ltirleanon.  ,.  Leun»». 


und  im  Wirt.  Urkundb.  2,  92 


XXX.  XLIII.  LV.  _  de  -,  ..  Ta- 

blur,  Lidvrni. 
Marsirritrr,  t.  Maier« willare. 
Marlinull  «iinctu«  1.11(2). 
Maturnc*  in   pago  Vinsgowe,  Saturnn 

lirülincbcn  L.G.  Meran,  XI. 


Murli.riwanch,  ilnthwangr»,  Gen.  Wol- 

pertvehwcnde,  K.  XXX  (2). 
Mu"n,  heutzutage  Krtu;tr,  Gem.  Berg, 

R.  XXXI. 
Münch,  h.  Monaehus. 
Mu'rlin,  e.  Morlin. 


Mailin,  Mazou,  Matern,  Gem.  Kiaenhars,   MSrttmgtn,  a,  Meregiailingin. 

O.A.  Wangen,  XII.  XXXIII.  Molaris,  II.  XXV.  —  Her.  XXVI 

Haut,  t.  O».  Molalor,  wohl  Ucbersetzuug  Je«  Namen« 


Mechinbn.rron,  Vnlrr-Merkrnbturtn,  O.A. 

Tettnang,  X. 
Mcdicu»,  wohl  Uebersetzung  dea  Namen* 
Art!  (v.  rcl.  auch  dieses».  —  H.  dictu» 
XX  VII  (2). 
UMi'hof»,.  «.  Manlinishouen. 
Meingoz,  Menningen.  Mengoz  XI.—  abbaa 
Weingart.  IV.  XVIII.  —  de—,«.  Ruili. 
Melanie«,  Mutant,  ftoz.  l'ntcr-I. andauert 

in  Graubilnuen,  IX. 
Mclun,  ein  «ehr  alte«  Haaa,  zur  Gera. 

Tirol  bei  Meran  gehörig,  XXIV. 
Mrmmiruj*'»,  «.  Mainflingen. 
Menbreht,  Jlcr.  XXVIII  y2: 
Mengingd,  «.  Meingo«, 
Meran,  tirol.  L.G.ütadt,  XXIII. 
Mer»gi»ilingin,  Mömlingen,  baier.  L.G. 
llöch.rrolt,  X. 
r,  ,. 


.  XXXVII.  - 


Müller,  XXX.  — 
Her.  XXVII. 
Mollar.  XLII. 

XLII.  -  Monacha  XXXVI. 
Montaiol,  Montaio»,  häufiger  üütername 
in  Vorarlberg,  so  im  Eingang  de«  Walser- 
ttniL  amTharuig.-rberg  gegen  St.üerold 
(unweit  Bludenz  i,  XLV  (3). 
.Vanfmii,  ».  Muntbaeni. 
Mmtbrnrtn,  ».  Burron. 
Mo«»,  Mose,  in  dem  — ,  zu  Moos,  Gem. 
Bodnegg  und  Gem.  Vogt,  R.,  war  Wein- 
garten begütert,  X  X  X 1 1 1 .  XX  X 1 V .  XLI. 
Moalehen,  wohl  da«  ganz  nahe  bei  dem 
im  Texte  zuvor  genannten  Krumraeiis- 
itwrhrm,  Gem.  Wol- 
R.  XXX. 

Morlic  XLIII. 

Morlin,  der  auch  im  Ravenabnrger  Bürger- 
XXV  (2\  Aufnahms-Buch  Ton  1324— H36  vor- 

MQes,  wohl  l'eberactzung  des  Namens      kommendo  Nama  MSrliit,  XXVII. 
Ritter,  daher  bonum  Militis  Rittergut,  Mozo.  C.  XI. III. 
wie  auch  die  Namen  Kitterhof,  Hitler*  Müller,  «.  Molator. 
rain  und,  in  der  Nahe  von  Litzelbach,   Münrhenreittk',  «.  Ruit!. 
Gern,  Born«,  O.A.  Saulgao,  Ritterberg  Munerai,  C.  XLIII. 
vorkommen,  XXXII.  Munthaeni,  ohne  Zweifel  Montom,  Scbloss 

MiJtildorfer  XI. V.  der  Gem.  M orter,  tirol.  L.G.  Öchlan- 

Mimerai  XLIII.  der«  im  Vintacbgau  (vergl.  Staffier,  Ti- 


P,  als  tiekmrlftcrilrr,  ( 
R„  gedeutet.  XII. 
Nasaa,  Nazxah«,  Xamtarh,  < 

«en,  R.  XI.  XLI. 
Neaaaoher  XXXVI.  . 
Aoluntt,  a.  Maturnr«. 
\'and/n>,  t.  Nuder». 
Nuzzaha,  «.  Nassa. 
Sehmetnreiltr,  s.  Nantbildewilare. 
Nemu«,  Ofrrr-,  Unler-Hnh,  Gem.  Clteo 
<  l'fiirrher.St.l'ankrazi.  tirol. L.G.  Lana, 
xx.  xxn.  XI.VII.  LIII.  LIV.  LV. 
XVI  (2). 


M  inegoltcaowa,  M  i  nge  Itraowe,  M  ingoldiau, 


heutzutage  Wkhrnhttu, 

r.  vi.  xxvni. 

Minister  XXV.  XXVI.  XXVII.  XL.  XLI 
Mitilhouei.,Mitiirhu,.n,Millilhuuen,.MV/fW. 

hof,  Hof  von  Fawigl,  tirol.  Gem.  und  Milltscherrin  XXVII. 


rol  II,  2.  8.  5S9),  domini  de  —  LIII. 
anturf,   vielleicht  ein  Gütername  im 
VorerlbergiHchcn,  XXV. 
XLII. 


L.G.  Lana,  XX.  XXII.  LIII.  LV.  — 
Wühl  ein  anderer  zu  Lana  oder  l'llen 
gehöriger  Uof  ist  die  „curia  dicta  Mit- 
lerhouo  an  dem  Weg«"  LH. 
Mitilnhonvn.  Mittrlkofrn,  Gem.  Herbat»* 
hofen,  baier.  L.G.  Weiler,  woselbst 
Weingarten  noch  »|>iter  al«  begütert 
erscheint,  wenn  nicht  (nach  Zeit»chr. 
f.  d.  Gesch.  d.  Oberrheins  29,  Uli 
ein  abgegangener  Ort  zwischen  Gorn- 


R.  MI. 


Mö«or  (Nie  auch  in  Ravensburg  frühe 
vorkommenden  Namen  Meter,  Mauter) 
XXVII. 

MiHbartisbouen,  Mutkarahoaen,  Muttert- 
hofen,  baier.  L.O.  Krumbach,  XI.XLIV. 


Sadelarius,  Nadelor,  XXVII.  Her.,  H.  — 

XLIII  (21. 
Nanlotwiller  Xl.m. 

Im 

ist 


gurten,  R.  XXIX. 
.Neu- ttauntgctirten ,  s. 
Stukam,  s.  Niukom. 
Seu-harrntburg,  r.  Nova  Itauenburc. 
Nibilunc,  iiebelunc  VIU.  XXXVIII. 
Nicola««  LV. —  Nrcolai,  *oti..eapi>lla  VII. 
Niderpopah  XLV. 
Nidingeswillare  XI. 

Nidrobiogen,  üietlerbiegtn  (vgl.  Bu'gen), 

XXVIII.  XXXV. 
Nidrowangen,  NinUrwangtn,  O.A.  Wan- 
gen, XXXVI. 
,  ».  Nil 
«.  Nvisain. 

Niggelin,  C.  fratcrXXV(2).  üror  do- 
mini —  XXV. 

Niukom,  wohl  der  heutige  Name  Um- 
kam, XLIV  (2). 

Noriconun  dux  Gwelfo,  «.  Weif. 

Kotarraa,  Hör.  et  H-,  LTI. 

Nonrolehon  XXXIII. 

Nova  Rauenburo,  Seu-Sartiuburg,  O.A. 
Wangen,  XXXVI. 

Nuder»,  Nudir»,  Xaudtrt,  tirol.  L.G.Sitc, 
XXIII.  XXIV. 

Nudrus  LV1. 

Nve.ra.in,  Nurain  XXV.  I.III.  LIV. 
NQzvler*,  s.  Nusirv. 

Nvi*«in,  K  Italien,  NtUteben,  Xittcht*, 
Gero.  Lllon,  tirol.  L.G.  Lana,  XX. 
XXII.  LV. 

Numerai  XLIII. 
!  NOseben,  *.  Nvissin. 

Nttsonin  XLII. 

Nursin,  Nveratio. 

Nuzira,  XtUnitr»,  unweit  Bindens  in 
Vorarlberg,  XLV(2'. 


0. 

XXXI. 
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Gero. Laubli..ch,O.A..S.»iitg*u,  das  erst»  O«,  vielleicht  l'cbersetzong  des  Namen»      Ravensburg  von  Allem  her  vorkommen- 
Mal  vielleicht  auch  (lern.  Thaldorf,  Ii.      Mo«),  wenigsten«  kommt  in  spateren      den  Namens  lUtk,  Vir.  XXVII. 
XII.  XNXVII.  Jahrhunderten  in  Ravensburg  der  Ätoit   l'annirisor  (wohl  gleichbedeutend  mit  Pan- 


Überleben,  <»>crl,,h,  n ,  Hof  in  Vr.llmi,       itanU-r  vor,  XXXI 

l.ana,  XXIII.  0»terin^e,;i»e,   d.  Ii.  (>.«tgegcn<t. 


tirol.  I..II. 

Obcrlonon,  ».  I 

Oherntal,  mit  Rüetaieht  auf  die  im  vor- 
hergehenden gi  nannten  Orte  liclleiclii 
dftB  in  deren  Nu  he  gelegene  Thnl,  Oem. 
Bodne«.  Ii.  XU. 

Obernwillar,  r.  Obcrcnwilare. 

(therpopah  XI.V. 

Obersulgen,    ilUr^.l/.ii  .    Oem.  Ober- 

esrhach,  lt.  VIII.  XXXIV  tat.  XLI. 
Obtrirtifrr,  s.  Ohcicnwilare. 


nicida,  somit  l'i-herurtiiing  des  Nnmens 
Sch„t„l.r),  Vir.  XLII1. 
Parady»n,  dominao  de  — ,  das  ehemalige 
Klarissinnen-KloMer  Paradies,  im  jetii- 
gen  thiirguuUcJien  Bezirk  Diessenhof.  n, 
XXVII 


Obonderf  XX.W  I. 

Obro»tet.n.   mit  Kucksicht  auf  die  »im-  Oswuldu»  «et-.,  rei  et  martyr,  LII(2>. 

stiren  in  dein  hineilenden  Theile  de»  Otülu.-wanrh ,    OHtr*ir  rny,  bekannter 

Texte»  erwähnten  Orte   wohl  in  der  StimiuiMiz    O.A.  Waldsee ,  idipemi* 

tiefend  vuti  Hagnau,  bud.  H.A.  l'ebcr-  de  —  IX. 


ine,  d.  h.  Umgegend.  l.:ntcr 
seinen  He Sitzungen  in  der  Oatgcgcnd 
vorstund  Kl.  Weingarten  besonder«  die 
wr»tlieh  vom  l.eeh  im  jetzigen  baieri- 
schcti    Schwaben,  aber  auch  die  im 

jetzigen  wirr.  O.A.  I.cutkirch  gelegc-  l'aiinrieth,  r.  ttn„rict. 
«en.  XI. IV.  Pascbali*  II.,  pr.,  »  XVI. 

OMertmci  i  «,./<  .-»•«,/,  Oem.  R.e.ler,  liaiet.   l'«M„r,  ».  hl  l :.  lu-i.etzuiig  des 
1,  0,  Oberndorf  scheint  zu  entfernt  v<  n       Hirt,  Her.  XI  . 
den  nn  leren  in  dem  betreffenden  Ab-   Pa'uarus,  wohl  der  »j  iiter  in  Kevcnabui  g 
schrillt  genannten  Orlen»,  XI.V. 
Oswaldi  tal  \L. 


vorkommende  Nunie  l'aytr,  C  dietus 
XXVI.  —  IVura  I.V. 
I'uH'itjl,  r  IWtwigil. 
Pritirt'j,  *  l'itengown. 
I'eh.  Ii»,   loch»!  unwahrscheinlich  ßli<- 
rf-.u-  in  Vorarlberg,  XI. IV.  XI.V  <v  ». 


Hilgen,  daher  vielleicht  mit  St,  !!•  u  bei   Ottcnlch. n,  Oit,.l,  l„,i.  Oer».  Walilbiug,  lt.    Pen  g.inn»  I.IV.  —  magi»'ir  XXXVI. 


Otlri'uung,  t,  Otolweswam-li. 
Olto  VIII.  -  II.  et  fratres  «ui  XXVII. 
eotne»,  d.  h.  Otto  II 
Idie  betreffende 


Frühjahr  1 1  Tl»>  X.  —  de  — .  s.  Shro- 
h*n»tuirl. 

««/«Jiriierji.KI  .jetzt  baier.  L.O.Silr  XVI 


Meemburg  zusammenhängend,  XXXII- 

XXXIII  t:t>. 
■  » 

Odcmhu-,  Odemhu",  ce  — ,  ceiu  — ,  /■.'./»  u- 
W,  Hein.  i:„'genreiite,  O.A.  Wange», 
XXXIII.  XI. I. 
Oedi  nlehen,  l'.tt'  iilrhtn,  Oem.  fc'ggonrcuto. 

O.A.  Wanten,  XV, 
Ohsconchach,   von  dem  öfter;*  genannten 
älteren  Repertorinm  Iii«  S>hminil>,ich, 
rSchiimlntk,  baior.l.G.Z 
gedeutet,  vielleicht    auch   ein  abge- 
IX. 

Ottnlrhtn,  •.  Ottenlehen 
n,  «diu  ein  angegangener    ,  , 

odor  jetzt   anders  benannter  Ort  in 

der  liegend  von  Weingarten.  XXVI. 

Ongini»ho»en,  Oningcshnscn,  ftyulmwn, 

baier.  I..0.  Ilabcnhuuscn,  XI.  XL1V. 

Oariet,  Onrieth,  nach  Zeitschr.  f.  Gesch. 

des  Oherrheins  29,  57  Anm.  2  unter 

Berufung  auf  die  libri  praolatorum  Au- 

giae  minoris  kein  Ort,  sondern  diu 

Korstwiese  bei  Baind,  R.  XXVII.  I.I. 
Opanroti,  OppenreuU,  Qem.  Berg,  R.  VIII. 
Opertus  de  — ,  s.  Altdorf. 
Opolteshoven,  Opolteshonen,  Opptltthoftn, 

Gem.  Ravensburg,  VI.  XXVIII. 
Oppenrtute,  s.  Opanruti. 
Opreth  IX. 
Orlie  XXIII. 
Ortgut,  «.  Ortoln  curia. 
Ortliep  XLV. 

Ortolfus  XII.  -  monaeh.ua,  im  Weingar- 

tener  Nocrolog  tum  24.  April  angemerkt, 

XII.  —  de  — ,  ».  Hasenwillor. 
Ortolfi  curia,  t  Ortgut,  tirol.  Oom.  and 

L.Q.  Lana,  XXII.  XXIII. 


IVrrihiirdiiH,  h.  Uciuhardu». 
I'ttrrthnit'tn  ,  Henediktinirkloster,  jetst 
Vorsliidl  von  fensran»,  X  V 1 1 J  >.  XVII. 
von  Buchhorn   rettu»  et  l'nolus  app.  I.I I.  —  H'ietm«) 
wird  von       marivr  l-ll.  -  in  dem  Uer.ltl,  Riet 
|Zeit»ehr.  de»  hi.tor.  Verein»  XI.V(2>. 
für  N:l,v,«hen  und  Xeubuig  S,  2-.'|  in   l'f,.teli,  »..1,1  der  heulige  Name  f'ßfl!-. 
Zusammenhang  gebracht  mit  dem  Kit,-  l'f ''!!<•»,  XXVIII.    Wer.  -  XXIX. 
fall  llerrog  Weif»  IV.  i„  Chnrrälieu  im   l'fa« er.hu»  .  «ielleirht  jeut  lf«***m*», 

Grui.  Bo.lueg«.  It.  XXXIII. 
I'feferlelien .  l'f>ffcrl,l\rn   in  Mitterlana, 

tirol.  1.  0.  l.otia,  XXIII 
Pfer^ielie*  < lyertirhwiturii  kommen  noch 
in  dem  öfrers  genannten  rtbarium  von 
.St.  Mang  als  ein  Theil  des  in  Lana 
gehörigen  Stegerhofs  vorl  XXV. 
/>(.,-,  s.  l'istor. 

Pflanzar  (du»  sog.  Pflanicmtfick,  In  dem 
rorhingenanntenUrl.arium  als einTheil 

demselben  Hofe»  aufgeführt»  XXIV. 
Zeit  wenigstens  ein  S».i,lhäu»lei<t  he-   ,Jhi,ipr)<)1>  Ufnog  Ton  Schw, 


Onrieth.  «.  Onriet. 

Ost,  Owe  Owe,  Eijb,  Oem.  lüitzenreutc. 

R.  XI.  XII.  XXIX  i/J  l.  XXX  (2|. 
Owen,  vielleicht  Auhof,  Oem.  Zussdorf, 
H.,  woselbst  Weingarten  in  »paterer 


aas»  (vergl.  Z<iit»i-hr.  f.  d.  Uearh.  d 
Oberrheins  29,  121>,  XXVII. 
Owerin  XXX. 


dea  Lech«  sich  hinziehender  Gau,  über 
dessen  Ausdehnung  z.  B.  Bavaria  2,  2. 
8.  978  zu  vergleichen  int,  IX.  X. 
Oii  de  — ,  s. 


Ulm  römischer  Konig,  t  I2UH.  XIII. 
Pirtur,  rehersetjung  de«  Namens  Mnlrr 
(vgl.  auch  diesen  '.  t\  — ,  Riehalmu»  — 
XXXVI. 
Piligrin  de  — ,  ».  Burron. 
Piscator,  Teliorsctzung  des  Namens  l'i- 
«arr,  K.veA.r,  XXXII. 

»nhl  (  cbct-jclitimg  de»  im  Ravens- 
burger   Bürger-  Aufnahm«  -  Buch  von 
na*- 1136    vorkommenden  Namens 
Pf»lrr,  XXXVI.  -  F.  XXVI. 
ig  des  Namens  Pitlrirhhh,»,  ».  Büterihlehen. 
HM.  //eW.  XXVII.  PWA.  s.  Ulonre,. 

Paneraüua  (im  Texte  Teriehrioben  Pan-  Piatelin  XI.V 

eratioe>,  martyr  I.II.  Platide.  l'lali-vihuf,  zu  Vdllan,  tirol.  L.O. 

Panifex,  wohl  Uebcrsetiung  des  auch  in      Lana,  gehörig,  XXIII. 
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Ron»,  mit  HücVnictat  auf  den  im  Texte 
kurz  vorher  genannten  Korathof  viel- 


»I.K-  HmgitMU,  Oem.  I'lt.  n,  hrol.  L.O. 
Lana,  XXI.-.'  Hru.jyix.ur.  Hof  in  Mit- 
terlana,  tirol.  L.O.  Lana,  XXIII. 
Porgt*!  LIV 

Porta,  licrnhardii«  >Ic  — ,  »uhl  von  der 
Augrburgcr  l'atriricrfan.ilie  der  I'ort- 
ti«tr,  XI. 

Prade,  wohl  —  Pr.iii.r.he ,  »ehr  wahr- 
scheinlich liialt  oder  iVrj/c,  unweit 
Illudcnx  in  Vorarlberg.  XLV|2l. 

Pradrcx,  vielleicht  /irii/Vn'«,  bei  Rankwcil 
in  Vorarlberg,  XLV. 

Prett,  II.  —  , liot.»  IS.is-.'e  LH. 

Fud.li.n  XXIII. 

P.icr,  will  l'eber»ctzimgd.»  im  oben  ge- 
nannten lUvcnrhurger  It.- A.-Iluch  vor- 
kommen,l.n  Namens  Knäl'l.  XXVI.  - 
dictui  -  XXVII.  -  |'„eri  XXVII. 

Pvigtl,    r.  UllHl^il. 

Ptileher,  l'eber^etzung  ,!eh  in  RaieiieLurg 
»«it  aittr  Zeit  heim:»,  heil  Samen*  S  ).,;«. 

i •  i :  i  i. ..  i, ,..  \xxvn 
Puligar  XXXII, 

P  irgator,  wohl  i'rbcr*ctziing  de»  > 
Ka,u\,„;  XXXI. 

«.  r.  liurchnrdu«. 


ltainar.  Kainer,  der  alle  lUven»hurgrr 
NWJWr.XXVI.  XXVII.  XXXIV. 
Haiae,  h.  Raio»»e. 
Kailleben  XXVI. 

Jlnuimilehofcn,  Gera.  Obertheuringcn. 

O.A.  Tetlnang.  XXVII.  XXXIII. 
ILimibpah,  Ranimininbach,  der  frühere 

?<aine  der  heutigen  Hofe  //«r'»i<i«<i  und 

Ifursni,»,,,,.,;   (iem.   Uetg,   II.  XII, 

XXXVIII. 
ftimjiiMi. »,  k.  Ru.iununge. 
Ramniini-bacli.  «.  Kaioiapab. 


Rcinolt  IX. 


Ketihar  XLIII. 

li<Mt.  .  II.  »Ihr,  11,-ullf.  i.  Ruiti. 

Rex,  der  in  Üaveinburg  »päiei 

gleiclifall»  vorkommende  Name  Koni)/, 
XXXVI.  Uuiuinu*^-  XXXIII.  lionuin 
Regit  (hiezu  bemerkt  das  öfter«  er- 
wähnte Ke|  ertorium :  «eheint  in  der 
Langen  Lachen  bei  Altdorf  xu  «ein  I X.LI. 

Ittirin,  >.  Ruin. 

K.bjriti  XXV. 

Killen  XXXVII. 


Kämmlinge  , 


R»mim«<jru,   Kicbboldethouen,  Kiehpoldeshoxen,  Rih- 


Kehl 


Kichb.,1 


Ii  uii.  Schlier, 
lerlioiien. 


(jua  li  alle.  Ou-vlMt,  Quadrolle,  im  Vor- 
arl'n r.'-l.iL'li(-'n«teiiii-ehen  Inning  Tor- 
kom  i'.cn  ler  iiii'ername,  7.  II.  der  letzt- 
genannte bei  'frieren  I  *gl-  Mohr  t'uJ. 
dijl.  2.  4V. '.  XLV. 

(Jucroi«,  ad  — .  \X\I. 


R.  XXV.  —  de  —  ..  llohenbcrc.  —  in 

mome  XI. II-  -    -Sonne  »ili.l«  XLIII. 
Ri.b-.to  IX. 

Rarclin»,  mit  KOck.i.ht  auf  die  im  Texte 
vorher  und  nachher  genannten  Orte 
vielleicht  />  r./y,  « ,  tiein.  Hufs,  O.A. 
Leutkircb,  allwo  Weingarten  spater 
joilenfall»  Neritz  hatte,  XLIII. 

Raderai,  < vi»  h,  forY,--,  (iem.  Ilerg, 

O.  A.  Tettinu  g,  wem:  nicht  (»>,>  ■,  bud. 
H.A.  Lche/Jingcn,  XLIII. 

KaggAI.  «.  Rung.ileh. 

ir«yy, «,  »•  Rarolin». 

itnhl,,,,  ..  llcrairr  iti. 

Raicrrc,  Ra„r  XXW  II.  -     II,  XXIX. 

Rain.  /,'*./..,,  «J.-tn.  liak-ilyrt,  R.  XXVI. 
XXVIII. 


Oh,  r-.   I  «.'er-,  baier.  L.O.  Turklieira,      poldcrhouen,  Itmpultc.houen,  KipyM.i- 
Mci   einer  Weinreben   Uiei.Miiu.inen-       huftn,  Ii  ein,  äeibrani,  O.A.  Lentkircb, 
familie.  nn»  weleher  z.  I!  im  Jahr  UPS       X  .8..  XII.  XXXVI.  XLIII.  XI.IV. 
ein  Freien,  in.  de  Ramangin  ul»  Zeuge   He  henbaeh  XL. 

Welfr  VI.  er.Mheint  (v.Tgl.  Stichele,   Itiehenbaeh,  Kv,.h, „h,rh,  Klo.ter.  O.A. 
da»  Hüthum  Au^rbiirg  2.  3*3  ff.',  viel-       Kte 4 .lenstadt,  XVIII. 
leicht  dierelhe  I'emuti  mit  dem  an  der   Riebgari,  ux<ir  Kfipuiiia  X. 
er*l.-ii  Stelle  getiannte»  Fiielrieli.  VIII. 
XLIV. 

Itmnprehteiilioueii.  h.  ICambreehtefhouen, 
Runzo,  der  auch  im Raven^burger  llürger- 

Aufnabms-Iiiieh  von  1321  -'.438  vor- 

k.'mnwn  le  Njiiio  Ami-,  XLIII. 
Rurpaeli  LIV. 
It.,.  !i  V.WV1 

Raum,  , hur.  h,  RaueiiBbure,  Kauen^barcg, 
Rii'ieiiHhureh,  Raiienspnre.  Ravenfpurg, 
Ri.uiii-.hurg.  lUrtiifhurg ,  O.A.ttadt, 
XI.  XXIV.  XXV.  XXVIL  XXVIII. 
XXXVI, LI  Iiieto,monaehii»de-  XIII 
üfbzo  de  —  ,  .^nlin  llermunnr  di  r  lii-i- 
eben  (vgl,^.  LX  V  E I  und  Luitgard»,  Bru- 
der der  an  Heinrich  von  Krenhau»en  ver- 
heirateten Luitgard,  ein  reieher  Äölino- 
l.,aer  Dieiutmaun  Ilrrtng  lleinricbi  de» 
Löwen, im  J.l  MSStifter  vun  Weisneiiau, 
t  naeb  dein  Weingartener  Necrolog  am 
81.  Oktober  (vgl.  Ober  ibn  Stalin,  Witt. 


RiehiiKa  de 
Kichlinrrvititi 

lt.  XIII. 
Riebpuldehliovi 
lti'.l,  t.  Hi.l. 
Ilir'Uuui^n,  s..  Riethuneti. 
Rieger  XII.  XLIII. 

Riet.  Uml,  (Um.  Tunnau,  O.A.  Teilnang. 
C.  de  —  XXXII.  doiiilnu»  Her.  de  — 
XXXII  dominide  -XXVI2I.  domtn« 
d0  _  XXVI.  -  rem  -  vielleicht  eben- 
fall*  die»e»  liit<i,  X.XXIIL-  Indem  -: 
l'etrn«,  Wernber,  ein  in  der  Oegond 
de»  baier.  L.O.  tmroemitadt  geb-genea 
Ki«l,  XLV  12 1. 

Ii.,  :,  r,  ('    VW  II. 

Uieth'iäen ,    Iii<'it\nu*tH ,    (>.\.  Saulgau. 

lXrM.  XLIII. 
Rigil,  II.  XXIV. 
liiginhardu*.  r.  Ri>;iiihanhi«. 
RilipolJisboue.i,  b.  liithbiilih-.hr, neu. 


Oeacb.  2,  728  t  XI.  -  >ova  R„  t.  unter  Itindeihorn  XXXI. 

N. ,  menrura  de  -     XV.  XXXIII(C).    ltingoilare,  liio^vnutil,,;  (iem.  Zogen- 


XL. 2h  XLIV. 
ICuxili  IX. 
ltr-me  XXVIL 

Keeia  rurionrM,  Churrätuu,  IX. 
liederbiif,  jetit  Ln«<vy,  zur  lir,,l.  (iem 

und  L.O.  Lau.  g-horig,  XXIV. 
li.ginhult  IX. 

Iioginhurd.19.  Rigiiihardu»,  —  ,!e     .«.  Vrri 

tum  — «K.iiaehua Weingart.  XIII  XVII.   Kirker.   \  Iricn«  LII. 
U-^'ii.liht  VII  Rirehii-owa  pagi.*,  ii<>  Uritrhnmu,  vi«  e» 

/.'••''•*•'"'"'.  versl.  oben  Hecilo.  »ehrint  dir  ganze  Oegend  »ertlich  und 

/,•-•■>*< ,,W*.  ■   l{ieheiibi.rh.  r.nr.lviertlieh  von  Augsburg,  von  Stadt- 

/.•..«•r.  a.  Rairmr.  b<  rgen   und  Leiterrliofeti   bi»  an  die 

1     .1.  t-d  X  XXI"'  Zurain  Iv.rgl  Steiehele,  liiribum  Angr- 


.  Ii.  VIII. 

Kipam.  cid  -,  in  einem  alten  Ortrn  girter 
Weingarten«  ItuJet  »irli  hiezu  bemerkt 
,<i.l.vtt  bei  Hagenau"  Uiml.  li.A.l;il*r- 
hngen  >,  ein  abgog.  Ort,  der  dem  Zu«an- 
nii-nhange  nach  »uhl  pnr«t,  XXXIII. 

Ki],cnhii»en,  p.  Kipcnhun  h. 

I!,,,,,M ■)„,?.,<,  ».  Rieh 
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bürg  2,  8,  und  31.  Jahresbor.  Job  bistor. 
Vereins  Ton  Schwaben 
für  181.5,  S.  42,  Anm.  •*)  XI. 
Ritttln,  ».  Kutclun. 
Rittergut,  s.  Mllcs. 
Rorgenmts,  wabracli 
einer  Wiese  iD  der 
barg,  aU  Rolgemo* 
XXVI. 
Rossekneht,  F.  X  1,1  II. 
Roth,  ».  Kufu». 
Rueonwillrr,  «.  Rüccnwiller. 
Rudergerus,  Rf.dcger  XXV.  XXXIII.  LV. 
Rufin  XLV. 

•f.  Ruf  uiier  Roth,  welche  beide 


dicher  der  Name 
fgend  von  Ravens- 
üetu.  Kappel,  R. 


kirch.  O.A.  Tettnang,  IX.  XXXIV. 
XXXVI. 

Kfidolfu.,  Rftdoltaa  VIII.  XI.  XXV. 
XXVII.  XI.IV.  -  coine»,  äohn(r|dc» 
Weifen  Heinrich  mit  dem  goldenen  Wa- 
gen und  Geinabi  der  Ita  tob  Oehnin- 


XLIX  L  (2).  —  de  — ,  a.  timalan- 
cggo.  —  Stsincggo,  im  Weiugartener 
hccrolog  al»  Mönch  de»  Klosters  mm 
81.  Dccerober  angemerkt,  XIII.  —  ca- 
pellaniii.  Weiugart.  XVII. 
Rügoltswiller  XLIII. 
Itr.li,  Rftti,  ».  Ruiti. 

XXVU.  -  Altorfen- 
VII.  -  do     ,  s.  Dören- 
Aufnahme-Hoch  Ton  132»— 1438  Tor-      bttrron,  Otolweswnneb. 
kommen,  XXIII  XXXIV.  XU  XUII.  Raprehtrsbrugge,  Rriprcbtesbrugge,  Ru- 


(»ergl.  jedoch  auch  Panni- 
ci»or),  XXIV;  C.  —  XXXVI;   F.  - 
XXVI;  Friderious  —  XXXVI. 
Saxe,  wahrscheinlich  Sur,  .St.  Gallischen 
Bei,  Werdenberg,  XLV. 
gen  (tergl.  hierüber  oben  8.LXVII)  VI.  Saxonnm  dux,  e.  Ileinrieoa. 

Scade,  Schade,  dar  aoeh  im  RaTeneburger 
riürger-Aufnabms-Uuch  Ton  1324-143* 
Torkomroende  Name  Sehad,  XXVI  (2(. 
XUII.  -  Her.  et  C.  -  XXXVI. 

beraok,  IX. 


furcht, -lirwl;  Ciem.Fronbufen,  R.X.X  U. 
Rose  XI. II. 
Rütarin  XLII. 
Rülelim,  Rittein,  Gem.  0 
"  XXXIV  (4).  XXXV  (»). 
Küuelin  XXXVIII. 


Rubin  XXVI. 
Raho,  F.  XXVI. 

Ruiti,  R&li,  Kuli,  Rutin,  Rüti,  Ratin, 
Reute,  Reuthe,  Reutte,  ein  hAutiger  Ort»- 
ntino,  welcher  mm  'f  heil  in  Folge  toh 
jten  m  deuten  i»t.  -  iuxla  Fron- 

,  Reute- Fronhofen,  Gem.  Fron-  Knuenhuscn  XXXIII. 
bofen,   R.  XI. I  (2),  und  wobl  auch   Rns^rnrifl,  ''ler*,  Vnter-,  >.  Rüdolfesriet. 
mit  Rucksicht  auf  daa  im  Text«  un-  Rusticu»,  l^b«r»etaungdesNaraene.öai«Cf-, 
mittelbar  Torhergehende  Baeh.ee  IX.  XXVII 

—  iuxtaXoTam  Rauenburc,  Reute,  Uem.  R»U«r,  ohne  Zweifel  tirol.  Gem.  und  L.O. 
h'caraTcnsburg  O.A.  Wangen,  XXX  VI.      Lana,  XXII. 

—  iuita  Taldorf.  fr-u/r,  Gom.  Tnaldorf.  Rutin,  e.  Ruiti. 

R.  XUII.  —  mit  Recksicht  auf  die  Rutemenler,  s.  BtroeinwiUare. 
im  Texte  folgenden,  in  dcmofliciumRiilJ 
aufgeführten  Orte,  dem  öfters  genann- 
ten Repertorium  xufolge  wahrscheinlich 
München  rt  utt ,  Gem.  Hlönried,  O.A. 
Saulgsu,  XLII.  —  Reuthe,  Gern  Itten- 
dorf, bad.  H.A.  Ueberlingcn,  XXXli(2), 

Tielleicht  auch  X.  —  wohl  Reute  bei  Salatin.  ein  noch  später  in 
Rimmcrsborg,  Gem.  Egenhausen,  R.(illi      Torkooimender  Name,  XL. 
de  -)  XXX,  Meingoi  de  -  XII.  -  öalcbo  XXIV. 
BtutU,  tirol.  L.0.8ittXXV(2).-  Ruiti, 
Rull,  in  der  -.  wohl  in  der  Gegend      rootor  eccleaiae  in  Altdorf.  XITI. 
Tom  baier.  L.O.gitio  Immonntudt,  fRri-  ät Agatha,  lirol. Gem.  a.  L.G.Lana,  XXII. 
teil,  Reuthe,  Gem.  DiepoU,  XLV  (2).  St.  Georgen,  Kloster,   Gottfried,  Prior 
Vergl.  Gerdte.  tou  —  XVII. 

Kungaich,  Hungalech,  Tielleicht  Raggil  8ti.  -Georii  capella  in  Ultun,  tirol.  L  G. 
im  Torarlbergi«chcD  Walaerthale,  im      Lana,  XLV1II. 

J.  1455  .uff  Rungal*  geschrieben  (Turgl.  St,  Mang  in  Füssen,  Kloster  XVU'.'V  XIX. 
Bergmann,  Landeskunde  Ton  Vorarlberg  8ti.  Martini  capoila  in  Ultun,  tirnf.  L.O. 
S.  71),  XLV  (2).  Lana,  XL VIII. 

Rübelinu»  XXIV.  8ti.  Petri  curia,  S.  Peter,  in  Mitterlana, 

Rflcenwiller,  Rulienveiler,  Garn.  Eggen-      lirol.  L.G.  Lana  XXII.  XXV.  LV. 

XXXIII.  XXXVI.  Sanna  XXXVL  —  de  -  Dinekelsbu-hel. 

-  Sanna  Gaers*arinXXVI(S).  XXVII. 
-Uunpi.ua,  Sanne  Büna.  XXVI<2>  - 


s. 


Sagitarias,  wobl  Ucbersotzung  de»  Ka- 
men» Ahütz,  AI. XXIV,  und  ohne  Zwei- 
fel auob  Heinricua  XU. 


im  Texte  dir 
«weilen  Stolle  «her  Gern  Bamd  «L»  Gen.. 
Vogt,  R.,  au  welchen  beiden  Orten  Klo- 
ster Weingarten  »plter  wenik"«<on»  be- 
gütert erscheint,  XI.  XXVIII. 
Schade,  a.  grade. 
Schadegaat  XXIX  (2). 
Scha-M  XXX VI. 
8cha»llin«mTi|i  in  Altdorf  XIV. 
Scha/fhaiurn,  Schweis.  Kantonshauptatad t, 

XVI. 
Schaidar  XXVII. 
Sehodclerin  XXXVI 

(tielleicht  ist  im 

Wort  das  r 
gelassen  worden),  Gem. 

XLr 

Srhenna,  s,  Seinna. 
Scheuoldus  XXIX. 

öchibe,  ein  Leben  r.n  Vüllan  tirol.  L.U. 

Lana  gehörig,  XXIII. 
Schier»,  s.  Sciere». 

Schieaeben,  Huf  in  Mitterlana,  tirol.  L.O. 

Laim,  XXIII  (2). 
Schilkncbt  XXVI.  XXXVI. 
Schirn,  schwerlich  das  folgende  Scbirnu, 


reato,O.A 

XU. 
Rüdeger,  a. 
Rndolfesriet, 

(tH>er->,  linter-Rut* 


»un  XXVI. 


kein  Ort  aus  Tirol 
wird.  Ua  hinter  dem  Worts  eine  Lücke 
kommt,  laset  sich  denken,  es  fehle  auch 
aehoti  ein  Theil  des  Namens  selbst, 
beiiehungswelaecinAbkürsungsieichen, 
and  könnteanSrAirriiorrim/nni  14.  Jahrb. 
SchTrbrantxl,  jetst  Tannrrt,  Ocm. Vogt. 
R.,  oder  Sehiriny*,  Gem.  Pfirriob,  O.A. 
Wangen,  an  welchen  beiden  Orten Weiri- 
garten  im  Verlaufe  der  Zeit  begütert 
erscheint,  gedacht  werden,  XXXV. 
Scbirua  .   Schimon  ,    Scimon  ,  Scirnnn, 
Techirland,  rcchls  der  Elsen,  tirol.  L.O. 
XXIV.  LH.  LV(2).  LVI. 
».  Sliere. 
Schlibwlberg,  s.  SchüsseUehen. 
Schmalegg,  ».  Smalunegge. 
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Schuld,  s.  Kaber. 
SchmidhSu*rrn,  a.  Huntbuecr. 
Schneid rr,  «  Panniciso 
Seht»,  e.  I'ulcher. 
Schonenbaeh,  a.  ( ihsconebach 


ScJ>onenberc,Sconeuberg.&A£iibr»/,Uetii.      »eilrr,  R.  XL. 


Sigebrandcabcrg,  Seibranz,  O.A.  Leut-  Stainackir,  SUiinackrr,  bei  Breunsberg, 

kitcb,  Cilnu  de  —  IX.  tiroL  dem.  und  L.O.  Lana,  XXII. 

Sigemar«liouen,S'ymarjA<./V*t,Geni.GrBn-  Steine,  Stein,  Ocm.  Marling,  tirol.  UG. 

kraut,  R.  XXXIV.  Lana,  XXIV. 

Sigemarsruti,  in  der  Gegend  von  Hasen-  Stainegge,  Rndolfue  XIII. 


Bodne|rg,  R.  VII.  XXXIV.  XLI. 
XLV. 

Tielleicht   da»»elbc  wir 


Sigibolu  VIII  (2).  XII.  de  -.  ..  Alcge- 
dorf. 

e.  Sibrchtearrti. 
rex  (ilurgandionum,  martyr) 
I  II. 


Stainhain,  Sleinkeim',  baier.  1.  0.  Mnm- 

Olingen,  XL1II. 
Stainhus,  Stainhus,  Stainhau*.  Gem.  Bod- 
,  R.  XXXIV.  XI.I. 


du  weingartischo  Got  Schusalenbalden  Siyninr.-Ii«i'< n,  s.  Sigcmarshoucn. 


oder  Scbüsslenberg,  aach  Sehlisaelhal- 
den,  Srhliaslenberg  geschrieben,  Schlät- 
telberg,  Oern.  Vogt,  R.  XL 
Schuster,  b.  Sutor. 

Schuzzin,  Tielleicht  gleichbedeutend  mit 
Schussrnrird,  O.A.  Waldaee,  XI. 

Scicrcs,  Schirm,  greubdnd.  Bei.  l'nter- 
Landqaart,  X. 

Seimon,  .S<'irnun,  ».  Schirna. 


Silte,  curia  in  — ,  aach  im  WcUsonauer 
Codex  (Zeitschr.  f.  d.  Ge»cli.  d.  Ober- 
rhena 29,  20)  kommt  eine  ourtis  temc 


O.A.  Tettnang,  Her.  do  - 
XXXVI.  —  Gem.  BlSnried,  O.A.  Saul- 
gau,  IX.  XLII  (2).  XLIII. 
Stainjtal,  Steinoitnl,  St rinenthal ,  Gern 
Hauen.  O.A.  Lcutkireb,  XIII.  XLIV. 


Wolde  vor,  weli'he  Ton  llauniann  mit  Stellinunrictb.  Stellen-,  aach  Wide 


Seftpa  XXXII. 

Her.  XXXVI11. 


Rücksicht  auf  die  im  Zusammenhange 
hiemit  genannten  Orte  als  in  der  Gera. 
GrQnkraut,    R. ,    gelogen  Tcrmuthet 
wird,  XXIX. 
SiluiMcr  papa  LH. 
Si.e.  Si»o  XXIV.  LV. 
Siaridu«,  ..  Sifridus. 

XXXVIII. 


Sedelhof,  Sedilhof,  ricllricht  Stdrlhof,  Siebte  XLV. 


baior.  L.G.  Schongau,  XXIV. 
Seibrans,  s.  Sigebrandesberg. 
Seinne,  Schrnna,  tirol.  L.G.  Meran,  XIX. 
Selhiu  XXXIII. 

8el(*,  im  VinUchgan,  Schln**,  tirol.  L.G. 

Glarna,  X. 
SelmenXLlI;C— XXXII.XXXIU.  XL. 
tforaeutal  XXXIII. 
Sender,  Vir.,  XLIII. 


ried  genannt,  jetzt  ein  und  dasselbe 
mit  UüliMhenberg ,  Oem.  Ober-Eisen- 
bacb,  O.  A.Tettnang  (s.auch  die»e»),VHI. 
Slam*,  Kloster  in  Tirol,  XIX. 
Staudach,  Standen,  e.  Sludacb. 
»tanils,  Stafeh,  Gem.  Ulten,  tirol.  L.G. 
XXII.  XXV  (2). 
r,  C.  XXVIII. 


Bliere,  Slierre,  Schlier,  R.  XXXIV.  XLIII. 

Smalunegge,  Smalunekke,  Schmalegg,  R., 
Eppo  de  — ,  da«  tltoetc  bekannte  Glied 
der  öfters  genannten  Familie  XI.  ChOn- 
radus  de  —  XIII.  Riidolfu»  de  —  (im  j  St 
Weingartener  Necrolog  tum  14.  Juni  Sfi 
angemerkt)  XI.  —  Tüta,  ux.  eiua  XI 

Smerhriber  XLII 

Snepfenriel  XLII 


und  L.G. 


Öhrofinstain,  Schroftmtcin,  Schloaa  Gem.  Snfirringen  XXIX. 

Staat,  tirol.  L.G.  Laodeck.    Otto  do-  italalium,  lebereetziing  deeNem 
de  -  LV.  •  XXXIV.  XLIII.  -  C. 


VIII.  XXXV. 
8togen,  Stegerhof,  tirol. 

Lana,  XXII. 
Steimarsrattli,  Stemarsraftli  XXXIU.  XI.. 

u.  b.  w.,  a.  Stein-  u.  s.  w. 
SttUenritd,  a.  Stsllinunrieth. 
Stemarsmnll,  t.  Stelmartmali. 
Steplheim,  mit  Rucksicht  aaf  da«  un- 
mittelbar folgende  Stadelen  wobl  aal 
|     Steppach,    Gem.    Eggenreul«,  O.A. 
Trott,      Waldaee,  lu  deuten,  X. 
Solatii  Stercil,  Vlricus  XLIII. 
des  Klo-      XXVI.— 11.- XXVL  XXXVI.— Mar-  ötertil,  Vir.,  wobl  derselbe  wie  der  Tor- 
sten Weingarten  au«  dem  Anfange  des      quardua  -  XXXI.  hergehende,  obgleich  deutlich  das  eine 
16.  Jahrhunderte  war  dasselbe  begütert  Solbacbeabof  in  Altdorf  XIV.  Mal  e,  daa  andere  Mal  t  geschrieben 
zu  Sicbenakh  in  unmittelbarer  JJach-  Sollehen  XXXIV.                                     j»t,  XXXVI. 

barachaft  des  Ort»  Ettringen,  d.  n.  alao  Sommer*,  ».  Sumcre.  Sielin,  Stetten,  bad.  ß.A.  Engen;  wenig- 

beutzutage&rejtnrAoder  Simnacfa, nahe  Sorg  XLII  atena  besäe»  Kl.  Weingarten  noch  in 

der  Wertach,  baier.  L.G.  TOrkbeim,  Öonmleheu,  wohl  im  Vintichgau,  XXIV.      spateren  Jahrhunderten  Zebenlcn  tu 
wabracheinlich  Sitz  der   hohenetaufi-  Spannagelin,  Spannagil,  XXXIV.  XLI.       Stetten  unter  der  „Neuen  Hewcn",  1 
•eben  kammererfamilie.  Dominn  de  —  Spi'gler,  ».  llaiminwiller. 
XXVII.  —  Sibcna«har  XXXVIII.        Spiezisberoh,  Spielker?,  Gem.  Amtxell, 

ndesbouen,    Sibranbuuen ,    wahr-      O.A.  Wangen,  XI. 
scheinen  rait.^.Aro«.-.  O.A.  Leutkireb,  Spilberc  XXVI. 
zusammenhangend,  XXXVI.  XLIII.      Spilmannesgrtt  XV. 

Spraberat  XLV. 


unter  die  nunmehrige  zerfallene 
Neuenbeken,  gew. 


XIII.    Vcrgt.  auc 

i,-»oeirA«m,  baier.  L.O.  Türk- 
XLIV. 


reute.  Gem.  Waldburg,  R.  IX.  XXVII.  Springunt,  Springen,  Ober-,  Vnter-,  Gem.  »to'r,  Albertu»  XXXVlI. 


XXXVI. 

»ieaaon,  Sieaaun,  Süßten,  Gem.  Häsen- 
weiler,  R.  XXXVII.  XL  it).  XLIII. 

Sifridns.Siiiridiis.XXVIl.XXXI.XXXIV. 
XXXVII.  XXXIX  (2>.  —  maRUtei 
XLIV. 

IV. 


Blitzcnreute,  R.  XXIX.  Stukali,>'4»o<vrea,Oem.Baienfurt,R.  XXX. 

Stadelen,  Stad,h.  Uem  Kggenreute,  O.A.  ätulzinberc,  wohl  mit  StoUenhofen,  Gem. 

Wanj-en  (früh.  Wcing.  Amte  Karaee)  X  Kirchhaslach,  baier.  L.G.  Babenhauaen, 

Staftl'.  ».  Munili.  zusammenhiutcrnd,  XLIV. 

Stai|?c.  S'oig,  Gem.  Hlitzcnrcute,  R.  XXX.  Slbben,  Stnubiin,  fStubtr-  oder  Wtterhof, 

Stainaclmr  XXV.  in  der  tirol.  Uem.  Lana,  XXIV.  LV. 
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Stopü  XXXIV  (2 1  XXXV  XM(wo»ulbat  Swendi  XI.V. 


Btopil  statt  *inpil  zu  locu). 
S1raubt  s.  Stnibo. 
Stmul/rn,  t.  Striibichach. 
Strau-'hof,  ».  Strucinhoiien. 
Slrmiil»,  ohne  Zweifel gleich  Stiiuil»,  MV. 
Sirut«cb.  a   Sin  "lach. 

XXX1I1.  XI.IV. 


Strnbingen,  sti  uberingenbueh  vorkom- 
mend, Strnuhtn,  Uem.  Ruvon»burir.  IX. 
Strubn,  wohl  der  «neb  im  Knien»!  urger 
Bii rge r-  A  u f n u hm »•  H uc Ii  v u n  ]  3Ü i  -  I «  1  fi 
vorkommend«  Nmii«  >>..>«h,  XXVI. 
XXXI. 

Slrucinliution,  tStrim««hof.  Oein.  Kot», 
baier.  L.U.  Die.sen,  XII. 

8tr»iiin»illare,  >.n  dem  Vertaner  «In 
älteren  Kc|  crtun>iHi»und,wiee»*cheinr, 
mich  vi.n  der  O.A.- Iteichr.  Wangen 
S.lhl  »I» ««.-, nu-.-il.-r, Ucm.Lgtfenrcute, 
«I.A.  Wangen  cede.itct.  XII. 

Stmtuch.  Strirtnrh ,  (t-m.  Olu-reacliach, 
K.  XXXIV. 

Stüterhof,  .«.  Stoben. 

Sludu.li,  Stmvhrh-  «der  Wimhgg-Cnt 
nach  dem  Öfter»  erwähnten  l'rbariiim 
d>  *  Klo*tors  St.  Mang,  tirol.  Uem.  und 
L.U.  Lud»,  XXI.  —  Slawin,  Uem. 
Berg,  M.  XXXIV  XM. 

Studur,  Student«,  MV.  II.    -,  MI. 

Suler  XXXIV. 

Sülze,  Sülw.  Sulce,  im  der  zweiten  Stelle 

(Gem. 
i  öfter» 


Swiberach  XXVI. 

Swiger,  Swigerus  X.  XX.  XXI.  MI  (8) 
MII,S>.  MV.LV(8>.-de— .  ..  I 
perc,  Ungir». 

Swiger.ti.1  XXXIII.  XM. 

T  sieht-  D. 

ü  mit  V,  s..\uil  Vural. 

Vl>elher.liu»«n  XX  XIX. 
I'eterlingen,  b«d.  H.A. Stadt,  LI. 

Vlen,  VI«,  l'len,  Vlin,  Veit*,  in 

Lein  nbric Ten  der  f  len-  oder  f  hlcnhvf, 
»jiiit.r  der  ll.if  ?n  Phlen  und  in  V.  Idm 
dunn  iu  fhlen  und  *ti  Kell*,  In  utrutace 
«Hein  noch  h'th  genannt,  dem.  lUren»- 
buig.  V||.  IX   XII.  XXXIX 

Ulm»,  Hin.  O.A. Stadt,  X. 

Vl»n  XMII. 

Vltvn,  Vltun,  Vltum,  l'ltun.  Ultima  Val- 
lia,  da»  Ultcnthal,  ein  dem  oberen 
Etuctitbali)  iiiioi  recht*  parallel  lau- 
fende*, dnnn  ober  etwa«  unterhalb  Mo- 
riin in  d.<*-elbc  aii»inOndcnde»  Thal  mit 
dorn  Ku1t»chiiuer  Mache ,  in  welchem 
die  gräflich  ulten  »che  Burg  K.chenlnh 
hie«.  In  die.rm  Thal  and  dem  Kt.ch- 
tlialn  in  der  Gegend  der  KlnmOndung 


ernten  *uu  Homberg,  Augaburg  1860 

«  (f.). 

l'rapriog,  Urspring«,  tera  -.  XXXIII.  XLI. 
Utaerbof,  Au*»trhof  in  der  Gegead,  < 

Ilten,  tiroL  L.G.  Lana,  XXIV. 
\  tilinrirt,  Httfiritfi,  bu#r.  L.U. . 
XLIV. 


V  siclii"  als  (ionsonanten  unter 
P,  als  Yotal  unter  ü. 

W. 

Warelimaruti.Wadlinismi.Wazelinsrutbi, 
IIVf.-»rvMs>,  Uem.  Schlier.  K.  XL  XIV. 
XXVII. 

Wo' ngli,  ».  WeugrlinKen. 

W.iii,  »WA,  i.ibrr-,  I  ntrr-,  Ucm.liodnegg, 

n  xix. 

Wiener.  »Vi,/»«-,  XLIV.,  ».  auch  Car- 


weUe  die  tiruliHi  hen  Besitzungen  den 
Kloster«.  XIX.  XXII.  XLVUI|2).  MI. 
LUL  LV.  LVI.  —  Cfinradus  ei  Wol- 
feru»  de  — .  LH. 


beiden  Orte  grenzende  „Out,  wo  jetzt  lTndeci|B  raiUi,  Tir|?inuB1  LI|  (2). 
der  ScbarfriohUi,  wohn«,»  d.  tu  di.   VMmlt}Un  ^V. 
Klecmeiaterei,  Uem.  Weingarten,  »er- 
mathet,  XII.  XXVIII.  —  C.  de  — , 
XXXIV.  —  H.  de  — ,  XXIX. 
Sanier«,  bumeren,  Siunurn,  roa  den  rer- 
aehiedeiiei]  Sommer« ,  weiobe  an  aich 
inBeXraoht  koanman  könnten  —  1)  Oam. 
Vogt,  iL,  woielbat  Kl.  Weingarten  auch 
apUer  noch  Beaitz  erwarb,  2)  Gem. 

s  O.A.  Wangen,  S)  Gera.  Ber- 


X.  XII.  XXXIII. 
AliwieW,  VIII. 
Sutor,  UebertMtUnng  de*  Nameni  ä»ii- 
Itr,  XXXI(8).  XUI.  —  H.  —  XXIX. 
—  Saterin,  Sutertn  XLIV  (8). 
SwanoW  LV. 

HwankelmU  feadura ,  SditatddintleArn' 
nach  dem  öfter»  erwlhnten  Urbariura 
dea  Kloater«  SL  Mang  in  T.ehirland- 
tirol.  L.G.  Meran,  XXIV. 


l'nlrrm  Rükel,  t.  Collis. 
Vnlrr-  Wrg,  «.  Via. 

VI.,  Vir.,  Vlrict«,  Odalrico»  XIII.  XXI. 
XXII(2).  XXVI(3).  XXVII.  XXXIV. 
XXXV.  XI.V(2).MV(3).  LV.  caetoa 
Weingart.  XVII  (2).  —  de  — ,  ».  Bi- 
eenbouen,  Brnnaporc,  HagenA,  Lindon, 
Wiblenegge.  —  Fanifex  XXVII.  —  aer- 
tui  domini  H.  WildJnmannea  XXVII. 

Oio  IX  (8). 

Urbanoe,  II.  papa,  XL1X. 

Vnlngan,  Vrabigin,  Iningtn,  baier.  L.G. 
Tlrkachn,  VII.  IX.  XXXVI.  XLIV. 

Vrainun,  Irnrr,  baiar.  L.G.  Kaufbeuren, 
Reginhard  na  de  —  VII  (Ober  diesen 
Reginhard  oder  Reinhard  von  Ireae. 
Vogt  dea  Kl.  Ottobouren,  vergL  Ohroa. 
OUoburan.  in  Mon.  Germ.  S.S.  23, 
616,  und  I.uitp.  Brunner,  die  Mark- 


Wuhe  XXV. 
Wa.l.il,  B.  XXXIII. 
Wukir»hu»en,  Woggti  ,Jii»ii«,pi,(i 

tieiibauacn,  O.A.  Tcttnang,  X. 
Wald.  ».  Silin. 
Wiihiinti'i,  t.  Walpurc. 
ir'i/'//i,iM^,n,  ».  XVultbuaen. 
Wale«!',  ohne  Zweifel  in  Vorarlberg,  über 

nicht  »icher  zu  ermitteln,  XLV. 
Walez,  ebenso,  XLV. 
Walgcr  IX. 

WnlgA,  U'alu-iiu,  früher  Vallia  Uru»iana 

genannt,  daa  ThaUand  von  Keldkirch 

bia    Muntavon   im  Vorarlbergiachcn, 

XLIV.  XLV. 
Walichfridue  VII. 
Walicho,  abhaa  Weingart.  XVI. 
Walkes  Walko  ¥.  XXV.  XXVII. 
Walken.  Walkun,  wohl  in  der  Gegend 

tod  A  Udorf- WwiDgartan,  XXV. 
ItVi/ZAiiiiaen,  Garn.  Dettingen,  bad.  B.A. 

Conatanz,  LI. 
Walpare.  Walpnreh,  Walporg,  Waldburg. 

R.,  eastrnm  XIV. —  Walpurgenaea  XVI. 

—  Adelheidia,  nx.  Kborbardi  a.  «.  w. 

XII I.  —  Eberhard«  dapifer  de  -, 


in  der  Geeohichte  der  Hohenitaufen  K. 
Friedriehl  II.  und  K.  Heinrichs  (VIM 
öfter*  genannt.  Von  ihm  and  seiner 
Kamilio  baaduln  die  acta  a.  Fetri  in 
Augia  a.a.O.  S. 64.108  u.  109.  I  Den  be- 
kannten Bischof  Eberhard  von  Con- 
«taaz,  reg.  1248 — 1874,  Mitvormund 
und  einen  der  vorzQglichsten  Leiter 
Konradtns,  auch  ,de  Tanne*  genannt. 
raitVanotti  |Wart. Jahrb.  1894  S.  lSOff.] 


« 
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alz  einen  Sohn  de*  Schenken  Eberhards  Weissen,  *.  Wiztin. 

Ton  Tanne  iu  crlülren,  machte  schon  Wriamurietl,  Vonirr-,  Hinter-,  s.  Dieoe- 

deeshalb  nicht  zulässig  sein,  weil  letz-  mansbero  und  Wiesscnriet. 

(«rem  Eberhard  richtiger  der  in  den  Wclesehcr,  Hainrlcua  et  Vlrieus  dicti  — , 


J.  1418  ff.  Torkommeode  Schenk  Eber- 
hard *un  Winterstetten  als  Buhn  zu- 
zuweisen nein  dürfte  l.vcrgl.  anch  Hess, 
"5.  Neugart,  Epiic.  Con- 
I,  2,  43*.  Stalin,  Wirt.  Oesrb. 
2,  610  ff.),  XIII.  —  Elwrhardo*  da- 
pifer  de  — ,  (ein  anderer  all  der  obige), 
XIV. —  Heinrieusde — .  wohl  ein  älte- 
rer ah)  der  unzertrennliche  Geführte  K. 
Philipps  Ton  Hohenstaufen  (vgl.  Arilin 
a.  ».  O.  147.  610);  im  Weingnrtencr 
Necrolog  wird  ein  Heinricu«  dapifrr 
ilo  —  zum  24.  August  and  zum  5.  Oeto- 
bor  angemerkt,  XII. —  Weltheriiis  de — 
(bei  Stilin  a.  a.  O,  nicht  erwähnt), 
XII. 

Wiiltenlioue.li,  W.,ltmlu,fr» ,  luü.  r.  I.-O. 
Sehongau,  X. 

W.lterherue.Wulteihus.WiUtlieriuj.Wal- 
therus\MI(3).  1.111(2).  t.IVu'l.  I.V(2), 
—  ilc  — ,  *.  llraitenbcrc,  Walp-.ifg. 

WülthuM -n.  WnHhu»in,  H'./MA.jm.m,i,  </?..->-, 
l'ulrr-,  liim.  Srhmalegg,  I<  XL 
XXX  VI  I  ii.  XI..  l'ulrr-  H  .,  (i-r,;.  mit 
Parzelle  OW-H'.  (.iipcrior).  O.A.Snul- 
gan,  XLl(gi.  M.III. 

Wanbolileovilliiru,  Wanpohle«wil.jre,  mit 
Rücksicht  iiuf.hu.  an  der  zweiten  Stolle 
des  Textes  unmittelbar  *urhcrg>)iende 


1.1 1. 


Weif,  Welfo,  Welfu«.  Gwclf,  Owclfo, 
Ucwelfo.  Ktichoqni  et  Wolfns  I..  —  co- 
mes.d.b.  Weif  II.,  Erbauer  von  Ravens-  HV^er/^nVer, 
bürg  +  1030.  VI.  XVI.  XI.IX.  I..  - 
duz  jOrfrimhiorum,  d.  h.  Weif  III.,  ge- 

Ravensburg,  im  J.  1047  Wigilin  XXXII. 


Wirkenhnu-,  früher  Mingoldaau,  Gm, 

ßaind,  K.  VI.  XXVIII. 
Wideraarin,  Widemorin  XXXVI  (2) 
Wielunt,  der  alte  Kaveoeburger  Name 

WüUwi,  XXXI. 
n'ielatxrittl,  «.  Willigarswink.il. 
117»»  n,  s.  Wison. 

Wiseriehcawilare. 


Herzog  ton  K&rnthen,  t  (den  13.  Not, 
nach  dem  Wringartener,  desgl.  Reichen- 
uuer,  den  12.  Nov.  nach  dem  Ebcrs- 
berger  Necrolog)  1055,  aUder  letzte  de» 
alten  Welfcnstamm»  i  Tgl.  Mitth.  f.  Tiiterl. 
Gesch.  11,  6").  VI.  XVI.  I..  —  du«, 
d.  h.  Weif  IV.  (I.),  Sohn  de*  Markgrafen 
Azzo  II.  von  Este  nnd  durch  seine  Mut- 


Wigmnnshninnen.  Wirdmamubroim,  Gem. 

Wnllhurg,  K.  XXXIV. 
Wilnr.Willar,  Ober-,  Vater-  Weiler  (beson- 
der? da«  letztere,  da  Oberweier  unler 
diesem  Namen  auch  für  «ich  Torkommt). 
Gem.  I.uul.boch,  O.A.  Saulgau,  zunichst 
bei  dem  in  seiner  Nähe  genannten  hllee- 
wiesen  gelegen,  XIII.  XXXV1I(2). 


tcr  Kunigunde  (t  31.  März  nach  dem  Wildeman,  Wildenman,  Wildinmann  XLII. 
WeingaHener  Necrolog  und  begraben 
im  Kloster  Vangadizx«)  Abkömmling 
des  welfisrheii  Hause»,  im  J.  1070  Her- 
zog Tun  Itaiern,  t  »•  "der  tf.  Nor.  1101. 
V.  VII.  VIII.1X(2|.X(S|.  XVI.  XLVI. 
XI.IX.  —  Xorioorum  dax,  V.  (II.), 
im  J.  1101  Herzog  Tun  llaicrn.  f(naeh 
deniWtiiigurtener.Necndogam  24, Sept.) 
1119  oder  1120.  IX  I  2  I.  X(3).  XI  (2). 
XLVI1I.  XI.IX.  —  duz,  d.h.  Weif  VI. 
llll.l,  im  J.  1152  Herzog  von  Spoleto 
und  Markgraf  von  Tuscten,  f  15.  Decb. 
1191.  IV.  XI.  XII.  XVI.  XVII. 


Gem.  Michel« innenden,  O.A.  Waldaec, 
IX.  XII. 

Wancenwillnr.  ein  abgeg.  Ort  in  der  Nähe 
tob  PHegelberg.  Gem.  Klonan,  O  A. 
TeUnang,  XXXIV. 

Watertiitgiu ,  mit  RGeksicht  auf  den  an 
der  ersten  Stelle  dca  Textes  unmittel- 
bar nachher  erwähnten,  nnr  einige 
Minuten  davon  entfernten  Weiler  Op- 
pershofen könnte  wohl  an  das  heutige 
Wiwertreler,  Gem.  Ravensburg,  ge- 
dacht werden,  allein  dieser  Haasname 


Ltppertaweilrr  vielleicht  Wutt,  ,„r.  Her.  Welnhu.eo,    WiUhau*.-» ,  O.A.  Nagold 


Wazelinaruthi,  i. 

Wtber,  s.  Textor. 
Wecil  VIII.  XXXVII. 
Wegebach  XI.UI. 

Wegen,  s.  Via. 

Weiler,  a.  Wilar. 

Weis»,  s.  Albus. 


W*oeliDitr6ti. 


(dieser  und  die  im  Texte  folgenden  Orte 

sind  allerding«  «ehr  entfernt  und  zer- 
streut, allein  der  fragliche  Besitz  gehört 

eben   zu  den   früher  buchhomischen 

Gütom  der  Weifen  und  die  l.'dalrichin- 

ger,  ron  denen  die  fluchhorner  Grafen 

eine  Linie  bildeten,  hatten  auch  sonst 

Besitzungen  in  weiterer  Ferne),  X. 
Wengelingen,  mit  Rücksicht  auf  daa  im  Willeburgw,  Vi 

Texte    nnmiltelbar    folgende   Rentte ;  Willor,  wohl 

wohl  daa       Stunden  davon  gelegene 
Wiinglt,  tirol.  L.G.  Rentte,  XXV  (2). 
Wer.  XXXIV  (2).  XLIV. 
Wem.  XXXII.  XXXIV.  XXXVIII. 


heru.VII(2).X(2).XII.XXVII.XI.V(2). 
—  abbas  Weingart.,  XVIII.  —  eeliera- 
rins  Weingart.  XVII.  —  martealcua, 
im  Weingartener  Necrolog  zum  4  Okto- 
ber angemerkt,  XII.  —  pps.  Weingart. 
XVII.  -  de-,  a.  Haselach, Kilichhein. 
Westcrpopah  XLV. 

H'rf.-MrrHfe,  «.  Waoilinisrvti  und  vergl. 
Bccilini.ru  ti. 


—  H  ,  Her.  dirtu«  — ,  H.,Her.l 
XIII  (21.  XIV.  XXVII  (3).    Vlrieus  de 
Wildenegge  XIV.  Die  Wildemann,  aeit 
Ende  de»  13.  Jahrhundert*  Wildemann 
von  Wildeneck  (einer  wohl  im  Laura- 
thal bei  Altdorf  gelegenen  Burg),  er- 
scheinen vielfach  als  wölfische,  dann 
als  hohvniitaufiiehe  Dicnstleute,  zuletzt 
nl»  Havenaburger  Bürger,  und  ihr  Name 
wird  häufig  durch  Indomita«  übersetzt 
I  vgl.  O.A.Beechr.  Ravensburg,  8.  158«*.). 
Wildenegge,  s.  Wildoman. 
Wildin  XXI II. 
Wiler.  Weiler,  Gera   Berg,  R.  XXX  (2). 
WilhetiriD»  de  -,  *.  Tablat. 
Willa  XXVI. 

Willanskilh,  n7/AW.*.WrrA,Gem.WoIkett- 

weilcr,  R.  XXVII.  LX. 
Willar,  Willer  (Wiel,  Weiler,  «ind  spater» 
Kar.nahurger  Namen)  XXXI.  —  Hot. 
XXXI. 
Willdonaideli  XLV. 

illeburgislehcn  XXIV  (2). 
eines  der  Weiler  in  der 
Gegend  too  Hagenau,  bad.  B.A.  Deber- 
lingen.  —  dominus  de  — ,  XXXII  (S). 
WilUgorowiaklL  WieUtttrieH,  Gem.  Fron- 
hofen, R.  XLI. 
WineboH  XXV. 

W.Mgartm,  Weingarten,  XXXV. 
Winenort,  C.  XXXI. 
Winihage,  Windhaag ,  Gem.  Öchoetzen- 
>     Bausen,  O.A.  T»ttn*ng,  XI. 
Wiponruti,  H'>/>ii<nrei<<r,Gem.Sebmalcgg. 
K.  XL. 

Wiaeman  XXXVI  (2).  H.  der  — XXXIV. 
WisericheswiUre,   Wienertticeiltr , 


Tannau,  O.A.  Tcttnang,  X. 
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Anmerkungen  und  Register  zum  Anhang. 


WS.lr.lir  XXXVIII 

Wiaon,  t  Wirst*,  dem.  Dcuohelried,  O.A. 

XIII.  XXVII.  —  vielleicht 
Gem.  Peterellial,  baier.  L.O. 
XLIV. 

Witego  XXVI.  Witegin-Iehen,  Witiginun 

feuifom  XXIV.  XXXVIII. 
Witenlal  XXIII. 

Wiixin,  f  Weissen,  Oem.  Altuarled, 

L.O.  Orflnenbach.  XLIV. 
Wochenscnlrhen,  t.  Voehenecn. 
WSIIhau*en,  s. 
Wohlfurt, 
Wulf,  l. 
Wolfart  X  1.1  II. 

Wolfbergc,  «,m      bei  Eggeoreotc,  O.A. 

Wangen.  XV. 
Wolfelin,  H.  XLIII. 

de  — ,  >.  Conetantia. 
de  — ,  8.  i:it»n. 
Wolfeehuaen,  Wolfaahoain,  in  der  Oegond 
»oo  Hagenaa,  bad.  B.A.  Ueberlingen, 
XXXII.  XXXIII. 
Wolfesliufler  XXX. 
Wolfganch  IX. 

Wolgarl- 


Biliar,  Wolkttsuviler , 
XXXVII.  XL. 


B.  XXXVI. 


I 


L.U.  Menningen,  XLIII. 
XLI. 

WolfradttiLV.  Wolfradi  foudum  XXIV. 
Wolfsberg,  i.  Volfaperr,  Wolfr'abere. 
Wulf» 'aberc,  Wolfnberg,  Oem.  ächmalegg, 

K  ,  XXXIV. 
Wolfurt,  Wohlfurt,  aüdöallich  ton  Bre- 

gem  in  Vorarlberg.  —  domini  de  — , 

XXVII. 

Wolgarewiler,  Wolfgartewillar,  ».  Wolf- 

garawillor. 
Wolkart*h»fen,  ».  Wolfkantehoucu. 


m  f      0  ftBI  | 

Bodnegg,  K.  XXXIV. 

Wolpollawendi,  Wolpert*rhwende ,  R.  — 
Ber.  miniater  de  -,  XLIII. 

Wittenberg»,  mm  — ,  Wittenberg,  Oem . 
Kggenreutv,  O.A.  Wangen,  XV. 

WMfibli«,  Wulfhild,  Tochter  Heraog» 
Magnus  »oa  Sachion,  Oem.  ilen.  Hein- 
rich» de»  Schwanen  Ton  Uairrn,  XV 


T  siehe  L 


XXVII.  XXXVI. 

L.G.  Lana,  XXI  XXII. 
Zeller,  ■.  Celleoaie. 
Zienalefaen  XXX. 
Zigebi»  XXVIII. 
Zogtnweilrr,  t  Zttgenwüler. 
Zogler,  i.  Zagil. 

Zollunrüti,  Zoltenrtute ,  Q«n.  Schindel- 

bacb,  O.A.  Walde«*,  XL1I. 
Zanberc,  Zunberchi  früher  auch  Zunberg, 

Zaaraberg,  in  Bavaria  5,  1899 


L.O. 


XI.  XLV(S). 


-,R. 


XXVII. 
Zabunt  XXVIII. 
Züeelo  XXV.  XXXV. 
IZOgenwiller,  Zogenweiler,  R.  XL. 
ZOpfeli  XXXVI. 
Zursmier  XLV. 

Zwiefalten,  K loiter. O.A. Muneüigen,  XVI. 
XVII. 


Erklärung  einiger  weniger  häufiger  Wörter. 

auca,  augga,  treibliehe  (Inn*  —  «orifrigium  Goldfransrn  —  blava  =  bladura,  Getreide  jeder  Art  —  cappa,  teeihr 
Mantel,  Mönchskutte  —  oaaule,  Messgetrnnd  -  clobe.  Huschet  —  coclea,  hoher,  runder  Thurm  -  doraalium,  der  Mantel 
mter  rietmehr  Teppich,  uvlcher  im  Jtäckrn  de*  Sitzeni.lt  n  Öfter  Stehenden  au  die  Wand  gehängt  wurde  —  egerde,  unbebaute* 
Isand  —  ferto,  Viertel  --  fruncual,  polizeilich  festgekeilter  Frei»,  Abgabe  in  die  herrschaftliche  Küeht  —  frnatura.  Stuck, 
ein  bei  verschiedenen  Getreidearten  rrrnchitden  grotit*  Mo**  frergl.  Xeugart,  Cotl.  dipl.  l',  in,y  —  gwehot«.  Seh»**,  fimrhos*. 
Steuer,  Abgab*  —  hower,  Mäher  —  inenium,  Mmr,  Fuhr,  Fuhrwerk,  Frohndienrt,  welcher  im  1*i*ten  Tun  Fuhren  besteht  - 
mieoelat.  MUchel,  Mi»rhling,  gemischtes  Getreide  —  njot,  Scheffel ;  mntm°al.  Seheijclma**  —  pnlla.  da*  geweihte  leinene  Türk, 
mit  welchem  bei  der  Messe  der  Keleh  betleckl  wird  —  phano,  St  Sri-  Zeug;  da*  Tuch,  welche*  über  die  Alba  gelogen  und 
am  Halte  zugebunden  wurzle  -  picarinm,  Trinklierher  —  plenarinm.  Hwh,  in  welchem  dir  Gebete.  Evangelien  und  Episteln 
rollständig  enthalten  find  —  aenpula,  Schulterblatt,  Scapulicr  de»  Ordensgeistliche  n  —  eiiun,  Seite  \rrrgl.  „ein  ganze  nilm 
KalpfUitehe*'  in  Lejrer  M.  H.  V.  WOrterb.  .',  Otn  -  »tikhil.  Pflock,  Pfahl  -  atuppa,  Werg  ra«g«,  Faek,  ein  *rh<m 
ermclurnr*  Ferkel,  mu  ondencirt*  der  Früchting  —  Toclience,  eine  Art  Kurheu  oder  Wtiiabrot  walke,  Wnlbnühle  - 
wegeloai,  QrbQhr,  u-elehe  bei  VerSu**erung  oder  rerlnuung  eines  Guts  an  den  Zinn-  oder  Ijehentherrn  zu  entrichten  i*t  — 
widon,  fOrt,  wo  vi*U  Weiden  »tehen,  Weidieht  —  wUi.t,  bestimmte  kleine  Gabe.  It.  Hühner,  Eier,  KH*c,  Uruti,  welche  rfrm 
Zins-  oder  Lehensherrn  zu  gewissen,  besonder*  fettlichen  Zeiten,  al*  Weihnachten,  Fa*i nackt ,  thtern ,  Pfingsten,  in  »ignum 
recognitionis  dargebracht  wird    -  wornaailn,  gcilrrhtr*,  gewundtne*  Seil 
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